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darunter:
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen unter 1 200 DM ..............
Monatliches Haushaltsnetloeinkommen von 1 200 bis unter 1 600
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 1 600 bis unter 2 500
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 2 500 bis unter 5 000

DM
DM

;;
DM
DM

251

2s2
253
254

255

256
257
258
259

5.7.2
5.7.3
5.7.4
5.7.5
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58

5 8.1

6

5.8.2
583
5 8,4

Haushalte von Nichterwerbstätigen mit überwiegendem Einkommen aus Renten der gesetzlichen
Rentenversicherung zusammen
Haushalte von NichteMerbstätigen mit übenviegendem Einkommen aus Renten der gesetzlichen
Rentenversicherung zusammen ............,....
darunter:
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen unter 1 600 DM ... .. ...... .

Monatliches Haushaltsneltoeinkommen von 1 600 bis unter 2 500 DM
Monatliches Haushaltsnetloeinkommen von 2 500 bis unter 5 000 DM

Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben privater Haushalte 1993 nach Haushaltstyp, sozialer
Stellung der Bezugsperson und monatlichem Haushaltsnettoeinkommen
Haushalte insgesaml
Haushalte insgesamt ................
darunter:
Monatliches Haushaltsnettoernkommen unter 1 000 DM .. .... . ......
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 1 000 bis unter 1 600 DM
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 1 600 bis unter 2 000 DM

Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 2 000 bis unter 2 500 DM
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 2 500 bis unter 3 000 DM

Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 3 000 bis unter 4 000 DM

Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 4 000 bis unter 5 000 DM

Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 5 000 bis unter 7 500 DM
Haushalte von Selbständrgen zusammen ...................
Haushalte von Arbeilnehmern zusammen
Haushalte von Arbeitnehmern zusammen
darunter:
Monatlrches Haushaltsnettoeinkommen unter 2 000 DM .. ,

Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 2 000 bis unter 2 500 DM
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 2 500 bls unter 3 000 DM

Monatliches Haushaltsnetloeinkommen von 3 OO0 bis unter 4 O00 OM
Monatlrches Haushaltsnettoeinkommen von 4 000 bis unter 5 000 DM
Mon.tllcii€s Haushaltsneitoeinkommen von 5 000 bis unter l0 000 DM
Haushalte.von Angestellten zusammen
,Haus,hafre von Arbeitern zusammen
Haushalte von Arbeitslosen zusammen
,H.ushalte von Nichtenrverbstätigen zusammen
Haushalte von Nichtenverbstätigen zusammen
darunterl
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen unter 1 200 OM ............
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 1 200 bis unter I 600 DM
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 1 600 bis unter 2 500 DM
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 2 500 bis unter 5 000 DM
Haushalte von Nichteruverbstätigen mit überwiegendem Einkommen aus Renten der gesetzlichen
Rentenversicherung zusammen .......... ......

Einkommen und Einnahmen sowic Ausgabcn privatcr Haushalte von Ehepaaren '1993 nach sozialer
Stellung und monatlichcm Haueheltsncttocinkormcn
Haushalte insgesamt
Haushalte insgesamt
darunter:
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von
Monatliches Haushallsnettoeinkommen von
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von
Haushalte von Selbständigen zusammen ..,

Haushalte von Arbeitnehmern zusammen
Haushalte von Angestellten zusammen .....
Haushalte von Arbeitern zusammen ...."....-
Haushalte von Arbeitslosen zusammen .....

260

261
262
263

6.1

611

612
6.1 .3

614
5 1.5
5 1.6
6 1.7
618
6 1.9
62
63
631

264

265
266
267
268
269
270
271
272
273

274

275
276
277
278
279
280
281
2E2
283

284

632
633
634
635
635
6 3,7
6.4
65
66
67
67I

6.7 2
6.7 3

6.7 4
575
68

285
286
287
288
289

7

7.1

7.1 .1

7.1.2
7 1.3
7 1.4
715
716
7.2
73
74
75
76

2 000
2 s00
3 000
4 000
5 000

bis unter 2 500 DM .......
bis unter 3 000 DM . . ..
bis unter 4 000 DM ......
bis unter 5 000 DM . .. .

bis unter 7 500 OM . ....

...........-

290

291
292
293
294
295
296
297
298
299
300
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7.7
7.8

Haushalte von Nichtenrverbstätigen zusammen
Haushalte von Nichtemerbstätigen mit 0berwiegendem Einkommen aus Renten der gesetzlichen
Rentenversicherung zusammen .................

Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben
Stellung der Bezugsperson und monatlichem
Haushalte insgesamt
Haushalte insgesamt
darunter:
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 1 000 bis unter 'l 600 DM
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 1 600 bis unter 2 000 DM
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 2 000 bis unter 2 500 DM
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 2 500 bis unter 3 000 DM
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 3 000 bis unter 4 000 DM
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 4 000 bis unter 5 000 DM
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 5 000 bis unter 6 000 DM
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 6 000 bis unter 7 500 DM
Haushalte von Selbsländigen zusammen ...................
Haushalte von Arbeitnehmern zusammen
Haushalte von Arbeitnehmern zusammen
darunter:
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen unter 2 000 DM ............. .

Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 2 000 bis unter 2 500 DM
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 2 500 bis unter 5 000 DM
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 5 000 bis unter 10 000 DM
Haushalte von Angestellten zusammen
Haushalte von Arbeitern zusammen
Haushalte von Arbeitslosen zusammen
Haushalte von Nichtenrerbstätigen zusammen
Haushalle von Nichtenverbstätigen zusammen
darunter:
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen unter 1 200 DM ................
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 1 200 bis unter 1 600 DM
Monatliches Haushaltsnetloeinkommen von 1 600 bis unter 2 500 DM
Monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 2 500 bis unter 5 000 DM
Haushalte von Nichtenryerbstätigen mit 0berwiegendem Einkommen aus Renten der gesetzlichen
Rentenversicherung zusammen .................

301

302

303

304
305
306
307
308
309
310
311
312

313

8 privater Haushalte '1993 nach Alter und sozialer
Haushaltsncttoeinkommen

8.1

8.1.1

E.1.2
8.1.3
8.'t.4
6.1.5
8.1.6
8.1.7
8.1.8
8.1.9
8.2
8.3
8.3.1

8.3.2
8.3.3
E.3.4
8.3.5
8.4
8.5
8.6
E.7
8.7.1

314
315
316
317
318
319
320

E.7.2
8.7.3
8.7.4
8.7.5
8.8

321

322
323
324
325
326

Anhang

Die Angaben fOr das lrühere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem
Gebietsstand bis zum 03.10.1990; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben lür die neuen Länder und Berlin-Ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vor-
pommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeicheierk!ärung

keine Angabe, da der Zahlenwert nicht sicher genug

Aussagewert eingeschränkt, cla der Zahlenwert
statistisch relativ unsicher ist

nichts vorhanden

0
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Vorbemerkung

Das vorliegende Heft enthält die Ergebnisse 0ber das Gesamtbudget der in der Einkommens- und

Verbrauchsstichprobe '1993 repräsentierten privaten Haushalte. Ausf0hrlich wird 0ber Zusammen-

setzung und Verteilung der Haushaltseinkommen und Uber deren Venvendung berichtet.

Die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe ist eine seit 1962 in ca. fünfjährigem Turnus durchge-

frlhrte Haushaltsbefragung. lhr Hauptzweck besteht darin, einen möglichst umfassenden Einblick in

die wirtschaftliche Lage von privaten Haushalten aller Gruppen der Bevölkerung zu ermöglichen.

Rechtsgrundlage für die Erhebung ist das Gesetz ilber die Statistik der Wirtschaftsrechnungen pri-

valer Haushalte in der im Bundesgesetzblatt Teil lll, Gliederungsnummer 708-6, veröffentlichten be-

reinigten Fassung, zuletzt geändert durch Ar1. 2 der Verordnung vom 26. März 1 991 (BGBI. I S. 846)

in Verbindung mit dem Gesetz über Statistik f{lr Bundeszwecke (Bundesstatistikgesetz - BStatG)

vom 22. Januar 1987 (BGBI. I S.462, 565), geändert durch Art.2 des Gesetzes vom 17. Dezem-

ber 1990 (BGBI. I S 2837).

Neben dem Erhebungsumfang - maximal 0,3 % aller privaten Haushalte - und der Erhebungsdauer -

ein Kalenderjahr - werden durch das Gesetz auch die Erhebungsmerkmale - Einnahmen nach Quel-

len, Venrvendung der Einnahmen, Angaben über die Zusammensetzung der Haushalte und ihre wirt-

schaftlichen Verhältnisse - vorgegeben.

lm Rahmen dieser Fachserie wurden aus der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe'1993 bereits

Daten über die langlebigen Gebrauchsgüter (Heft 1) und rJber die Vermögensbestände und Schulden

privater Haushalte (Heft 2) veröffentlicht. Daneben wurde ein Sonderheft über Haushalte mit Nutz-

gärten (Sonderheft 1) vorgelegt. Weitere Veröffentlichungen rlber die Ausgaben fOr den Privaten

Verbrauch (Heft 5), die Einkommensverteilung und Einkommensbezieher (Heft 6) und die Käufe von

Nahrungsmitteln, Gqtränken, Tabakwaren (Heft 3) sind in Vorbereitung.

- 10-



Haushalt, Haushaltsgröße

Als Haushalt wird eine Gruppe von venrvandten oder persön-

lich verbundenen (auch familienfremden) Personen, die so-
wohl einkommens- als auch verbrauchsmäßig zusammenge-
hören, bezeichnet. Sie müssen ilber ein oder mehrere Ein-

kommen oder ober Einkommensteile gemeinsam verf0gen
und voll oder 0berwiegend im Rahmen einer gemeinsamen

Hauswirtschaft versorgt werden. Als Haushalt gilt auch eine

Einzelperson mit eigenem Einkommen, die fOr sich allein

wirtschaftet. Zeitweilig vom Haushalt getrennt lebende Perso-

nen gehören zum Haushalt, wenn sie Oberwiegend von Mitteln
des Haushalts leben oder wenn sie mit ihren eigenen Mitteln

den Lebensunterhalt des Haushalts bestreiten. Haus- und

Betriebspersonal, Untermieter und Kostgänger zählen nicht
zum Haushalt, in dem sie wohnen bzw. verpflegt werden,

ebenso nicht Personen, die sich nur auf Besuch im Haushalt
befinden.

Generell nicht in die Erhebung einbezogen werden Personen

in GemeinschaftsunterkUnften und Anstalten, zu denen u.a.

die Bewohner von Alters- und Pflegeheimen, die Angehörigen
der Bereitschaftspolizei, des Bundesgrenzschutzes und der

Bundeswehr gehören, soweit sie nicht einen ständigen Wohn-
sitz außerhalb der Kaserne haben.

ln die Ergebnisdarstellung nicht einbezogen sind Haushalte

mit hohem monatlichen Einkommen (Haushaltsnetloeinkom-

men von 35 000 DM und mehr), da diese sich nicht in ausrei-
chender Zahl an der Erhebung beteiligen.

Näheres zu dem Haushaltsbegriff der Einkommens- und Ver-
brauchsstichprobe sowie dem etwas weiter gefaßten Haus-
haltsbegriff der Volkszählung und des Mikrozensus siehe
Fachserie 15, Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1988,

Heft 7 "Aufgabe, Methode und Durchführung" bzw. Fach-

serie 1, Reihe 3 "Haushalte und Familien".

Haushaltstyp

Ergebnisse werden für folgende Haushaltstypen nachgewie-
sen:

Alleinlebende(r) Frau
Mann

Elternleil mit Kindern
mit I Kind

Ehepaar ohne Kind
mit 1 Kind
mit 2 Kindern
mit 3 Kindern
mit 4 Kindern und mehr

Bei der Darstellung nach dem Haushaltstyp ,Elternteil mit

Kind(ern)'und ,Ehepaas mit Kind(ern)' werden nur die

Haushalte gezählt, denen außer den bei der Typisierung
genannten Mitgliedern keine weiteren Personen angehören.

Sind weitere Personen (2.8. Schwiegermutter, -vater u.ä.)

vorhanden, werden diese Haushalte stets der Gruppe

,Sonstiger Haushalt" zugeordnet. Als Kinder zählen ohne

Altersbegrenzung alle ledigen Kinder der Bezugsperson oder

dessen Ehegatten.

Bezugsperson

Durch die Festlegung einer Bezugsperson wird es möglich,
Mehrpersonenhaushalte nach unterschiedlichen Merkmalen
(2.8. Alter, Familiensland, soziale Stellung) einheitlich zu glie-

dern. Als Bezugsperson gilt grundsätzlich die Person, die von

den befragten Haushalten als solche benannt wird und die in
der Regel den höchsten Beitrag zum Haushaltseinkommen
leislet.

Soziale Stellung der Bezugsperson

- Landwirt:

Alle Personen, die einen landwirtschaftlichen Betrieb wirt-
schaftlich oder organisatorisch als Eigent0mer oder Pächter
leiten. Den Haushalten von Landwirten zugerechnet wurden
Haushalte, deren Einkommen 0benrviegend aus einem land-
wirtschaftlichen Betrieb stammt.

- Gewerbetreibencler, rreiberutlich Tätiger:

Alle Personen, die einen Eetrieb oder eine Arbeitsstätte ge-

werblicher Arl wirtschaftlich oder organisatorisch als Eigen-
tOmer oder Pächter leiten. Freiberuflich Tätige wie Aräe,
Rechtsanwälte, Schriftsteller, freischaffende Konstler usw.

zählen ebentalls dazu.

- Beamter:

Beamte des Bundes (auch Berufssoldaten, Eeamte des

Bundesgrenzschutzes), der Länder, Gemeinden und Kör-
perschaflen des öffentlichen Rechts einschl. Beamtcn-
anwärter und Beamte im Vorbereitungsdienst, auch Richter,
Geislliche und Beamte der Evangl. Kirche und der
Römisch-Kath. Kirche. (Geistliche und Sprecher anderer
Religionsbekennlnisse sind als Angestellte erfaßt.)

Angestellter:

Allc nichtbeamteten Gehaltsempfänger, wie z.B. kautmän-
nische, lechnische, B0ro-, Venvaltungs- oder Behörden-
angestellte, leitende Angestellte (2.8. Direkloren), lerner
sogenannte Versicherungsbeamte, Betriebsbeamte, Bank-

beamte (soweit rie nicht in einem ötfentl.-rechtl. Dienst-
verhältnis - z.B. Bundesbank - stehen).

Erläuterungen

Sonstiger Haushalt
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- Arbeiter:

Alle Lohnempfänger, unabhängig von der Lohnzahlungs-

und Lohnabrechnungsperiode, auch Heimarbeiter.

- Arbeitsloser

Arbeitslos ist ein Arbeitnehmer, der vortJbergehend nicht in
einem Beschäftigungsverhältnis steht oder nur eine kurz-

zeitige Beschäftigung ausrlbt

Nrchterwerbstätiger:

Alle Bezieher von Pensronen aus öffentlichen Kassen und/

oder Renten aus öffentlichen Sozialeinrichtungen, Sozial-

hilfeempfänger, Altenteiler, nicht oder nicht mehr im Er-

werbsleben stehende Personen, die vom eigenen Vermögen

(Vermietung, Verpachtung) oder von privaten Unterstrltzun-

gen u.dgl. leben, ferner Studenten, die einen eigenen Haus-

halt frJhren. Die Zuordnung zu den Nichterwerbstätigen er-

folgte auch dann, wenn kleinere oder unregelmäßige Ein-

künfte aus Enverbstätigkeit vorhanden waren.

ln der Darstellung der Ergebnisse erfolgte z.T. eine Zusam-

menfassun g der #{ausha'}te von Landrvirte,n, Gewerbetretben -

den, freiberuflich Tätigen zur Gruppe der ,,Selbstä.ndigen" und

der Haushalte von Beamten, Angestellten, Arbeitern zur

Gruppe der,Arbeitnehmer". Andererseits wurden Haushalte

von Nrchlarvv,erbstätigen,mil tJberwiegendem Einkommen aus

Renten der geeetz'lichen Rentenversicherung sowie Haushalte

von N ichteruverbstäti gen mit riberwie gendem Einkomrnen aus

öffentlichen Pensronen als Auswahl aus den Nichterwerbs-

täti gen-Haushalten z. T. gesondert da rgestel lt

Anderung der Merkmale des Haushatts

Andert sich im Laufe des Erhebungslahres eines oder meh-

rere der Darstellungsmerkmale (Alter und soziale Stellung cler

Bezugsperson, Haushaltsgröße und -typ), so wurde der Zu-

stand abgebildet, der während des größten Teils des Erhe-

bungsiahres gegeben war. lnfolge dreser Regelung ist es z.B.

möglich. daß in der Gliederung nach Haushaltstypen bei Ehe-

paaren ohne Kind trotzdem ein Wert für das Einkommen eines

während des Erhebungsjahres aus dem Haushalt ausgeschie-

denen Kindes erscheinen kann.

Einkommen und Einnahmen

Vom Haushalt für die Dauer des ganzen Erhebungsjahres

nachgewiesene Einkommen und Einnahmen aller Haushalts-

mitglieder. Es handelt sich also um effektiv erfaßte Ein-

kommen und Einnahmen im Gegensatz zu den in den bis-

herigen Veröffentlchungen (Hefte 1 und 2) angegebenen

Gruppen des Monatseinkommens, in dre srch der Haushalt im

Januar 1993 selbst einstufte. Ore ermlttelten Einkommen und

Einnahmen im Ourchschnitt ie Haushalt und Monat werden

unterschieden nach.

a) Haushaltsbruttoeinkommen,

b) Haushaltsnettoeinkommen,

c) Vermögensübertragungen, Einnahmen aus dem Verkauf

von Waren,

d) Ausgabefähigen Einkommen und Einnahmen.

Die begriffliche Abgrenzung der Einkommen und Einnahmen

für die in den Tabellen nachgewiesenen Einkommensquellen

wird in der Beschreibung der in den Tabellen nachgewiesenen

Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben ausführlich dar-

gestellt.

Haushaltsnettoeinkommen

Das Haushaltsnettoeinkommen ist definiert als Summe der

Monatseinkommen aller Haushaltsmitglieder; alle Einkünfte

aus Erwerbstätigkeit, Renten. Pensionen, Vermietung und

Verpachtung u.ä, wurden zusammengerechnet und Steuern

und Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung abgesetä. Bei Ein-

künften aus Getflerbebetrieb oder selbständiger Arbeit waren

die steuerlichen Einkr,lnfte anzugeben. Das Haushaltsnetto-

einkommen umfaßt nicht die Auflösung von Ersparnissen, die

Aufnahme von Krediten, den Verkauf von Vermögensw€rten.

Erbschaften, Gewinne u.dgl.. die nicht als Einkommen im

Sinne dieser Statistik anzusehen sind.

Ausgaben

Vom Haushalt während des ganzen Jahres angeschriebene

Ausgaben und Aufwendungen aller Haushaltsmitglieder.

Die erfaßten Ausgaben und Aufwendungen werden unter-

schieden nach:

a) Steuern auf Einkommen und Vermögen,

b) Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung.

c) Sonstige Ausgaben,

d) Aufwendungen für den Privaten Verbrauch.

Die begriffliche Abgrenzung wird in der Beschreibung der in

den Tabellen nachgewiesenen Einkommen und Einnahmen

sowie Ausgaben näher erläutert

Hochrechnung

Insgesamt lagen auswertbare Unterlagen von 50 404 Haus-

halten vor. Die Haushalte wurden nach der sozialen Stellung

der Bezugsperson, der Haushaltsgröße und dem monatlichen

Haushaltsnettoeinkommen tabelliert. Bei den Nichtenrerbs-
tätigen wurde zusätzlich eine eryveiterte Tabellierung nach

dem Alter, der sozialen Stellung (Rentner, sonstige Nicht-

erwerbstätige) und dem Familienstand vorgenommen. Nach
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den gleichen Merkmalen wurde eine Tabelle fOr die am 1 %-

Mikrozensus vom Mai 1993 beteiligten Haushalte erstellt.

Anhand der Formel

Mikrozensushaushalte

Erfaßte Haushalte

wurde fOr jede Schicht ein Hochrechnungsfaktor ermittelt, der

f0r jeden einzelnen Haushalt dieser Schicht auf Magnetband

gespeichert wurde. Mit Hilfe dieser ,persönlichen" Hochrech-

nungsfaktoren konnte durch Multiplikation der Ergebnisse mit

100 fOr jede beliebige Merkmalsgruppierung eine Hochrech-

nungstabelle erstellt werden. Die Zahl der Haushalte ins-
gesamt belief sich hochgerechnet auf rd. 35,6 Millionen,

davon rd. 28,9 Millionen aut das frühere Bundesgebiet und rd.

6,7 Millionen auf die neuen Länder und Berlin-Ost.

Fehlerrechnung

Nachstehend ist der Zusammenhang zwischen dem Nähe-

rungswert f0r den relativen Standardfehler des hochgerechne-

ten Ergebnisses (vx') und der Zahl der erfaßten Haushalte je

Tabellenfeld ersichtlich. Bei der Veröffentlichung der Ergeb-

nisse wurde davon ausgegangen, daß bei relativen Slandard-

fehlern von mehr als 20 % (unter 25 erfaßte Haushalte) auf

einen Nachweis verzichtet (Schrägstrich), bei relativen Stan

dardfehlern zwischen 10 und 20%, durch Klafimer der

Zahlen auf die möglichen erheblichen Fehler aufmerksam
gemacht werden muß.

Zahl der erfaßten
Haushalte

n p

Näherungswert f0r
relativen Standardfehler

(%)

4

9

't6

25

36

50

100

500

1 000

50,0

33,3

25,0

20,0

16,7

14,2

10,0

4,5

3,2

Auf- und Abrundungen

Die maschinell erstellten Ergebnisse sind bei der Hochrech-

nung ohne R0cksicht auf die Endsumme auf- bzw. abgerun-

det worden. Deshalb können sich bei der Summierung von

Einzelangaben geringf0gige Abweichungen in der Endsumme

ergeben.
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Beschreibung der in den Tabellen nachgewiesenen Einkommen, Einnahmen sowie Ausgaben

Gegenstand der Nachweisung Begriffliche Abgrenzung

Allgemeine Hinweise

Die in den Tabellen venivendeten Begriffe stellen zum größten Teil Zusammenfassungen der in der Einkommens- und Verbrauchs-
stichprobe ermittelten Einkommen, Einnahmen und Ausgaben dar. Unterpositionen eines Sammelbegriffes sind durch Einr0cken
kenntlich gemacht. Einzelcodes, die in den Tabellen nicht ausgewiesen sind, werden in der nachfolgenden Beschreibung besonders
hervorgehoben. Sie liegen in nicht veröffentlichten Arbeitstabellen vor und können bei Bedarf angefordert werden. Außerdem wurden
Bruttoeinkommen aus unselbständiger und selbständiger Arbeit sowie Einkommen aus öffentlichen und nichtöffentlichen Transfer-
zahlungen (Ausnahme: Kindergeld, Wohngeld) personenbezogen, d.h. ftlr jede im Haushalt lebende Person getrennt, erfaßt.

Einkommen und Einnahmen

Bruttoeinkommen aus unselbständiger

Arbeit

- Bruttoeinkommen der Bezugsperson

- Bruttoeinkommen des Ehegatten

Bruttoeinkommen aus haupt- und/oder nebenberuflicher Tätigkeit der Bezugsperson,
des Ehegatten, der Kinder der Bezugspersonen sowie sonstiger Haushaltsmitglieder.

Bruttoeinkommen aus hauptberuflicher Tätigkeit, und zwar Lohn bzw. Gehalt aus
einem Arbeits- bzw. Dienstverhältnis als Arbeiter, Angestellter, Beamter, Volontär,

Auszubildender usw., vor Abzug der Sozialversicherungsbeiträge der Arbeitnehmer
sowie vor Abzug der Lohn- und Kirchensteuer. Auch Aufwandsentschädigung fOr

ehrenamtliche Tätigkeit als B0rgermeister u.ä.

Einbezogen sind Überstundengelder, vom Arbeitgeber gezahlte Kinderzuschläge,
Familienzuschläge, Wohnungszuschrlsse, Leistungsprämien, Treueprämien u.ä.,
Tantiemen und andere Gewinnanleile trlr Arbeitnehmer, Urlaubsgeld, Bergmanns-
prämien, Lohnausgleichszahlungen im Baugewerbe. Trinkgelder, Lohn- und Gehalts-
fortzahlung durch den Arbeitgeber im Krankheitsfall, Weihnachtsgeld, Jahresson-
derzuwendungen, 13. Monatsgehalt, Essengeldzuschüsse, Zuschüsse des Arbeit-
gebers zur Berufsbekleidung, zu Fahrtkosten zwischen Wohnung und Arbeitsstätte
u.ä., Lohn- und Gehaltsnachzahlungen, Abfindungen beim Ausscheiden aus dem
Arbeits- bzw. Dienstverhältnis, Zusch0sse des Arbeitgebers zur befreienden
Lebensversicherung, vermögenswirksame Leistungen des Arbeitgebers. Zum Ein-
kommen rechnen auch Sachleistungen des Arbeitgebers, wie Deputate, freie Kost
und Wohnung. Ferner gehören zum Bruttoeinkommen Einkommen aus nebenberuf-
licher unselbständiger Arbeit, z.B. vergiltungen auf nebenberufliche Hausmeister-
oder Heizertätigkeit, Provisionen aus unselbständiger vertretertätigkeit, verdienste
aus der Tätigkeit als Aushilfskellner, Stundenbuchhalter, Organist u.ä.

Nicht enthaltenj Arbeitgeberanteile zu Pflichtbeiträgen der Sozialversicherung.

Als Einzelcode vorhanden, hier aber nicht getrennt nachgewiesen:

- Bruttocinkorrncn aur unsclbsländigcr Arbcit sonetiger Haushaltsmitgticdcr.

Brutloeinkommen aus unselbständiger Arbeit cler Bezugsperson. Systematische Ab-
grenzung der Einkommen s.o.

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit des Ehegatten der Bezugsperson.
Systematische Abgrenzung der Einkommen s.o.

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit der Kinder. systematische Abgrenzung
der Einkommen s.o.; zum Einkommen der Kinder rechnen auch Erziehungsbeihilfen,
Ausbildungsbeihilfen, Ausbildungsvergülungen der Auszubildenden vom Arbeitgeber.

- Bruttoeinkommen der Kinder
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Gegenstand der Nachweisung Begriff liche Abgrenzung

Bruttoeinkommen aus selbständiger

Arbeit

Einnahmen aus Vermögen

Bruttoeinkommen aus selbständiger Arbeit im land- und forstwirtschaftlichen Betrieb,

im Gewerbebetrieb, in freiberuflicher Tätigkeit sowie sonstige Einnahmen aus selb-
ständiger Arbeit.

Als Einzelcodes vorhanden, hier aber nicht getrennt nachgewiesen:

- Bruttoeinlommen aus eclbständiger Arbeit im land- und foretwirtscheft-
llchen Betrieb, errechnet laut Anschreibung. Das Einkommen wurcle ermittelt
als Differenz zwischen der Summe der Ausgaben (ohne Betriebsausgaben), des
privaten Sparens und der Schuldentilgung und der Summe der obrigen nicht aus
dem Betrieb stammenden Einkommen und Einnahmen, des privaten Entsparens
und der Verschuldung.

- Bruttoeinlommen aus relbständiger Arbeit im Gewerbebetrieb laut Steuer-
bescheid oder -erklärung sowie crrechnet laut Anschrcibung (Differenz-

bildung siehe Bruttoeinkommen in land- und forstwirtschattlichem Betrieb). Zu den

Einkommen aus selbständiger Arbeit im Gewerbebetrieb zählen neben den Ein-

künften aus gewerblichen Unternehmen auch Gewinnanteile der Gesellschafter
offener Handelsgesellschaften, Kommanditgesellschaften u.ä,, terner die gewerb-

liche Beherbergung von Fremden.

- Brultoeinlommcn .ua selbständiger Arbeit in freiberuflicher Tätigkeit laut
Sleuerbescheid oder -crklärung sowie errechnet laut Anschreibung (Diffe-

renzbildung siehe Bruttoeinkommen im land- und forstwirtschaftlichen Betrieb). Zu
den Einkommen aus selbständiger Arbeit in freiberuflicher Tätigkeit zählen solche
aus freiberuflicher wissenschaftlicher, krtnstlerischer, schriftstellerischer, unter-

richtender oder erzieherischer Tätigkeit, soweit es sich nicht um Einkommen aus

einem Dienst- oder Arbeitsyerhältnis handelt.

- Sonstige Einnahmen euc sclbständiger Arbcit wie Einnahmen von nicht selb-
ständigen Personen aus selbständiger Arbeit als Testamentsvollstrecker, Ver-
mögensvcrwalter, Aufsichtsratsmitglieder u.ä., Entgelte fOr die F0hrung der Haus-
haltsbOcher, fOr gelegentliche Näh-, Reinigungs- und lnstandsetzungsarbeiten so-
wie ähnliche gelegentliche Tätigkeiten, die nicht als abhängige Arbeit, sondern z.B.
im Rahmen eines Werkveilrages ausgef0hd werden; außerdem Trinkgelder fOr

Gefälligkeitsleistungen sowie Autwandsentschädigungen t0r ehrenamtliche Tätig-

keiten in Vereinen u.ä.

Eink0nfte aus Vermietung und Verpachtung (ohne Untervermietung), Einnahmen auc
Geldvermögen wie Zinsen, Dividenden und Aussch0ttungen.

Als Einzelcodes vorhanden, hier aber nicht getrennt nachgewiesen:

- Ausgezahlte bzw. gutgeschriebene Zinsen fOr Spar- und sonstige Guthaben bei

Kreditinstituten, fOr Einlagen bei Bausparkassen, tOr gewährte Hypotheken, Dar-

lehen usw., fOr festvezinsliche Wertpapiere wie Staats-, Kommunal- und lndu-

strieobligationen, Plandbriefe, Bundesschatzbriefe, Sparbriefe,

- ausgezahlte bzrr. gutgeschriebene Dividenden aul Aktien, Kuxe u.ä.,

- ausgezahlte bzw. gutgeschriebenc Autrchüttungcn auf GmbH- und Genossen-

schaftsanteile, lnvestmentzertifikate, Gewinnbeteiligung als Kommanditist oder

(stiller) Gesellschatler.
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Gegenstand der Nachweisung

- Vermietung und Verpachtung

- Mietwert der Eigentümerwohnung

Einkommen aus Öffenllichen

Transferzahlungen

- Renten der gesetzlichen

Rentenversicherung

Begriff liche Abgrenzung

Einnahmen aus Vermietung und Verpachtung

Wohnungsmieten (einschl. Umlagen f0r Wasser, Kanalisation, Straßenreinigung,

Müllabfuhr, Schornsteinfeger, Treppenhaus- und Außenbeleuchtung, Hausaufzug
u.ä., ggf. auch einschl. Umlagen for Zentralheizung und Warmwasser), Mieten von

Büro- und Praxisräumen, Läden und anderen gewerblich genutzten Räumen, Gara-
genmieten, Pachten von Gärten, WochenendgrundstOcken u.ä.,

abz0glich der Aufwendungen fOr die Unterhaltung von Grundstücken und Gebäuden
wie Käufe von Waren und Dienstleistungen für die lnstandhaltung von Grundstücken
und Wohngebäuden sowie von vermieteten bzw. verpachteten sonstigen Grund-
stUcken und Gebäuden (ohne werterhöhende Reparaturen), Schönheitsreparaturen in

vermieteten Wohnungen (wenn Kosten vom Vermieter getragen) sowie in Eigen-
ttlmerwohnungen; Kosten fOr Wasser, Kanalisation, Straßenreinigung, Müllabfuhr,
Schornsteinfeger, Treppenhaus- und Außenbeleuchtung, Hausaufzug u.ä., Ausgaben
ftlr Hausmeister, Grundsteuer, Prämien fOr Haftpflicht- und Gebäudeversicherung als
Grundsttlcks- und Gebäudeeigenttlmer (2.B. Haftpflicht-, Feuer-, Glas-, Wasser-
schadenversicherung), Kosten der zentralen Heizungsanlage und der zenträlen
Warmwasserversorgung bei vermieteten Gebäuden; Ausgaben ftlr Hausverwaltung.

Errechneter Bruttomietwert abzüglich der Aufwendungen für die Unterhaltung
selbstbewohnter lmmobilien.

Renten der gesetzlichen Rentenversicherung, öffentliche Pensionen, Renten der Zu-
satzversorgung des öffentlichen Dienstes, Renten der gesetzlichen Unfallversiche-
rung, Kriegsopferrenten, Sozialhilfe, Arbeitslssenhilfe, laufende Übertragungen der
Arbeatsförderung, Wohngeld, Kindergeld, Mutterschaftsgeld, Eziehungsgeld, BAföG,
Krankengeld der gesetzlichen Krankenversicherung und sonstige laufende Über-
tragungen der Gebietskörperschaft en.

Als Einzelcodes vorhanden, hier aber nicht getrennt nachgewiesen:

- Krankengeld der gesetzlichen Krankenversicherung
Krankengeld der Ortskrankenkassen, Landwirtschaftlichen Krankenkassen, Be-

triebs-, lnnungskrankenkassen, Seekrankenkasse, Knappschaftlichen Kranken-
versicherung, Ersatzkassen (2.8. Barmer Ersatzkasse, Deutsche Angestellten-
krankenkasse) u.ä.

- Übrigc laufende Übertregungen der Gebietskörperschaften
Sonstige Renten, UnterstOlzungen und ähnliche laufende Geldleistungen der Ge-

bietskörperschaften, z.B. Jugendhilfe nach dem Jugendwohlfahrtsgesetz, Kriegs-
opferfürsorge nach dem Bundesversorgungsgesetz, Wiedergutmachung an ras-
sisch, religiös und politisch Verfolgte, Entschädigung für Opfer von Gewaltaten,
Arbeitnehmersparzulage u.ä.

Renten aut cigener früherer Erwerbstätigkeit, Altersruhegeld, Knappschafts-
ruhegeld, Bergmannsrenten, Übergangsgeld bei Rehabilitationsmaßnahmen aus der
Rentenversicherung der Arbeiter, der Angestellten und der knappschaftlichen Ren-

tenversicherung, Altersgeld, Landabgaberente f0r landwirtschaftliche Unternehmen
aus der landwirtschaftlichen Rentenversicherung (Allershilfe der Landwirte),

U\litwen- und Watwcrrentcn wie Hinterbliebenenrenten, Altersgelder, Landabgabe-
renten,

Waisenrenten wie Hinterbliebenenrenten, Waisengeld aus der Altershilfe der Land-
wirte u.ä.
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Gegenstand der Nachweisung Begriff liche Abgrenzung

- Öffentliche Pensionen

- Renten der Zusatzversorgung

des öffentlichen Dienstes

- Renten der gesetzlichen

Unfallversicherung

- Kriegsopferrenten

- Sozialhilfe

- Arbeitslosenhilfe

- Laufende Übertragungen der

Arbeitsförderung

- Wohngeld

Pensionen aus eigener früherer Erwerbstätigkeit, Ruhegehälter, Übergangs-

gelder, Unfallruhegehälter, Unfallausgleich, Unterhaltsbeitrag an ehemalige Beamle

der Gebietskörperschaften einschl. Bundesbahn und Bundespost, der Bundesbank,

der Sparkassen und anderer öffentlicher Unternehmen, der Sozialversicherungs-

träger und der Kirchen,

Witwen- und Witwergeld, Unterhaltsbeiträge an fr0here Ehegatten von ehemaligen

Beamten der Gebietskörperschaften u.ä.,

Waisengeld an Waisen von ehemaligen Beamten der Gebietskörperschaften u.ä.

Renten aus eigener früherer Erwerbstätigkeit fOr Angehörige des öffentlichen

Dienstes der Versorgungsanstalt des Bundes und der Länder, Zusatzversorgungs-

kassen der Gemeinden und Gemeindeverbände, einzelner Städte, der Kirchen, Bun-

desbahn-Versicherungsanstalt-Abteilung B, Versorgungsanstalt der Deutschen Bun-

despost u.ä.

Nicht enthalten: Zusatzversorgungskassen und ähnliche Einrichtungen der privaten

Wirtschaft, z.B. der Zusatzversorgungskassen des Baugewerbes,

Witwen- und Witwerrenten der Zusatzversorgung frlr Angehörige des öffentlichen

Dienstes,

Waisenrenten der Zusatzversorgung für Angehörige des öffentlichen Dienstes.

Berufsunfähigkeitsrenten, Beschädigtenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten, Kinder-

zulagen, Pflegegelder, Übergangsgelder, Unfallrenten, Verletztengelder, Verletzten-

renten u.ä.,

Witwen- und Witwerrenten der gesetzlichen Unfallversicherung,

Waisenrenten der gesetzlichen Unfallversicherung.

Beschädigtenrenten (Grundrente einschl. Schwerstbeschädigtenzulage, Aus-

gleichsrente, Berufsschadenausgleich, Pflegezulage, Zuschlag fur Verheiratete und

Kinderzuschlag), Versorgungskrankengeld bei Heilbehandlung,

Hinterbliebenenrenten für Witwen, Witwer, Waisen und frOhere Ehegatten von

verstorbenen Beschädigten.

Laufende Geldleistungen der Sozialhilfe nach dem Bundessozialhilfegesetz wie

Altenhilfe, Blindenhilfe, Fürsorgeunterstotzung, Miet- bzw. Wohnhilfe, Pflegegeld u.ä.

N icht e nth alte n: Arbeitslosengeld.

Arbeitslosengeld nach dem Arbeitsförderungsgesetz,

Kurzarbeitcrgeld, Schlechtwettergeld, Wintergeld nach dem Arbeitsförderungs-

gesetz,

sonstige taulende Übertragungen der Arbeitsförderung wie Ausbildungsbeihil-

fen, -förderung, Berufsausbildungsbeihilfen, Konkursausfallgeld, Übergangsgeld bei

berufsfördernden Maßnahmen zur Rehabilitation, Unterhaltsgeld fOr Teilnahme an

beruflichen Fortbildungs- und Umschulungsmaßnahmen.

Wohngeld nach dem Wohngeldgesetz.

Nicht enthalten: Mietbeihilfe als Leistung der Sozialhilfe.

Kindergeld nach dem Bundeskindergeldgesetz.- Kindergeld
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Gegenstand der Nachweisung

- Mutterschaftsgeld

- Erziehungsgeld

- BAföG

Einkommen aus nichtöffentlichen

Transferzahlungen

- Werkspensionen, Werksrenten

Einnahmen aus Untervermietung

Einnahmen aus einmaligen und

unregelmäßigen Ubertragungen und aus

dem Verkauf von Waren

Begriffliche Abgrenzung

Mutterschaftsgeld nach dem Mutterschutzgesetz (als laufende Leistung) aus der

gesetzlichen Krankenversicherung wie Betriebskrankenkassen, Ersatzkassen,

lnnungskrankenkassen, Knappschaftliche Krankenversicherung, Landwirtschaftliche

Krankenkassen, Ortskrankenkassen, Seekrankenkassen u.ä.

Erziehungsgeld nach dem Bundeserziehungsgeldgesetz.

Ausbildungsförderung nach dem Bundesausbildungsfördelungsgesetz

Werkspensionen, Werksrenten und -untersttltzungen einschl. Auszahlungen der

Pensions- und Unterstützungskassen aus eigener frriherer Erwerbstätigkeit und aus

sonstigen Ansprüchen, laufende Übertragungen aus privater Kranken-, Schaden- und

Unfallversicherung, Streikunterstützungen, sonstige laufende Übertragungen von

Organisationen ohne Erwerbszweck, laufende Übertragungen von anderen privaten

Haushalten.

Als Einzelcodes vorhanden. hier aber nicht getrennt nachgewiesen:

- Laufende Übertragungen aus privater Kranken-, Schaden- und Unlall-
versicherung
Kranken- uncl Tagegeld aus privater Krankenversicherung, Renten aus Haftpflicht-,

Kraftfahrzeug-, privater Schaden- und Unfallversicherung,

- Streikunterstützungen
Streikgelder der Gewerkschaft en.

Nicht enthalten: Zusatzversorgungsleistungen der Gewerkschaften,

- sonstige laufende Übcrtragungen von Organisationen ohne Erwerbszweck
Laufende Unterstr,ltzungen von Kirchen und karitativen Einrichtungen, Gewerk-

schaften und anderen Organisationen ohne Erwerbszweck wie Ausbildungs-

beihilfen, Leibrenten, Stipendien u.a.,

- laufende Übertragungen von anderen privaten Haushalten
Unterstützungs- und Unterhaltszahlungen von nicht im Haushalt lebenden Fami-

lienangehörigen, vom geschiedenen Ehepartner und von anderen privaten Haus-

halten wie Alimentenzahlungen, Ausbildungsbeihilfen, Leibrenten, Stipendien u.ä.

Pensionen, Renten. Stipendien, Zusatzrenten, laufende UnterstOtzungen und ähn-

liche laufende Bezüge aus einem früheren Arbeitsverhältnis als Arbeiter oder An-

gestellter, die entweder unmittelbar vom Betrieb oder von einer Pensions- oder Unter-

stützungskasse (dar. Zusatzversoigungskasse des Baugewerbes) gezahlt werden,

Werkspensionen, Werksrenten und -unterstützungen einschl. Auszahlungen der

Pensions- und Untersttltzungskassen aus sonstigen Ansprüchen.

Untermieten, darin enthaltene Entgelte für die Benutzung von Wäsche, Möbeln u.ä.,

die mit der Untervermietung zusammenhängenden persönlichen Dienstleistungen und

die Beherbergung von Fremden (nicht gewerblich vom Mieter).

Übertragungen unter 2 000 DM (Einkommensübertragungen), Übertragungen von

2 000 DM und mehr (Vermögensübertragungen), Einnahmen aus dem Verkauf von

Waren und RUckvergr.ltungen.
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Gcgenstand der Nachweisung Begriffliche Abgrenzung

noch:

Einnahmen aus einmaligen und

unregelmäßigen Übertragungen und aus

dem Verkauf von Waren

- Einkommenstlbertragungen

Als Einzelcodes vorhanden, hier aber nicht getrennt nachgewiesen:

Einnahmen aus dem Verkauf im Haushalt erzeugter Waren
Erlöse aus nichtgewerblichem Verkauf von im Haushalt erzeugten Waren, von

Erzeugnissen aus dem eigenen Garten und aus der Kleintierhaltung, aus Ver-

mietung von beweglichem lnventar (2.8. Möbeln, Klavieren, Waschmaschinen) und

Kraftfahrzeugen sowie Kostgeld von Hausangestellten einschl. steuerlichem Wert
for Unterkunft und Verpflegung,

Einnahmen aus dem Verkauf gebrauchter Waren unter 2 000 DM

Erlöse aus nichtgewerblichem Verkauf von gebrauchten Waren des Haushalts, von

Kraftfahrzeugen, Mtlnzen (Gold- und SilbermrJnzen als Sammlerstücke und Samm-

lungen, soweit nicht gesetzliche Zahlungsmittel), Schmuck u.ä.,

Einnahmen aus dem Verkauf gebrauchter Waren von 2 000 DM und mehr
Systematische Abgrenzung siehe unter Einnahmen aus dem Verkauf gebrauchter

Waren unter 2 000 DM,

Einnahmeüberschuß aus Erstattung von Ausgaben für geschäftliche und
dienstliche Zwecke
Reisekostenerstattungen, Tagegelder, Auslösungen, Trennungsentschädigungen

u.ä.

- Rüchvergütungen auf Warenkäufe
Rilckvergütungen von Konsumvereinen und -genossenschaften. Beamten- und

sonstigen Einkaufsvereinigungen, Einlösung von Rabattmarken.

Einmalige und unregelmäßige Übertragungen unter 2 OOO DM

Zahlungen der gesetzlichen Krankenversicherung (von Betriebskrankenkassen,

Ersatzkassen (2.8. Barmer Ersatzkasse, Deutsche Angestelltenkrankenkasse),

lnnungskrankenkassen, Knappschaftliche Krankenkassen, Landwirtschaftliche Kran-

kenkassen, Ortskrankenkassen, Seekrankenkasse u.ä.) wie Erstattung von Arä-,
Krankenhaus- und Arzneimittelkosten, Entbindungskostenbeiträge, Sterbegeld, Zu-

schtlsse für Kuraufenthalte u.ä.,

Übertragungen der Sozialversicherung bzw. Arbeitsförderung aus der gesetz-

lichen Renten- und Unfallversicherung und der Zusatzversorgung fOr Angehörige des

öffentlichen Dienstes wie Abfindungen, Eeitragserstattungen, Sterbegeld, Über-

gangsgeld bei berufsfördernden Maßnahmen u.ä.

einmalige und unregelmäßige Leistungen der Sozialhilfe,

Rückerstattung von Lohn-, Einlommen-, Verrnögen- und Kirchensteuer durch

das Finanzamt.

Beihilfen en Bcechäftigtc im ölfentlichen Dienst, sowie an Bezieher von Versor-
gungsbezOgen in der Beamtenversorgung bei Krankheits-, Geburts- und Todesfällen,

Übertragungen der Gebietskörperschaftcn wie Kapitalabfindungen aus der

Kriegsopferfürsorge, Abfindungen aus der Kriegsopferversorgung, Beihilfen aus dem

Lastenausgleictr und der Kriegsopferversorgung, Bestattungsgeld, Eingliederungs-

hilfe an Verlriebene und Aussiedler, Haflentschädigung, Hauptentschädigung aus

dem Lastenausgleich, Kraftfahrzeugsteuererstattung, Kriegsgefangenenentschädi-

gung, Sparprämien, Sterbegeld aus der Kriegsopferversorgung, Sterbegeld und

Übergangsgeld fOr Angehörige des öffentlichen Dienstes, Wiedergutmachung an

- 19-



Gegenstand der Nachweisung Begriffliche Abgrenzung

noch:

Einkommensübertragungen

- Vermögensübertragungen

Einnahmen aus Vermögensumwandlung

und Kreditaufnahme

- Einnahmen aus der Auflösung

von Sachvermögen

- Einnahmen aus der Auflösung

von Geldvermögen

rassisch, religiös und politisch Verfolgte, Wohnungsbauprämien, Zeugenentschädi-

gung, Zuschrlsse für Energieeinsparungs-, lnstandsetzungs- und Modernisierungs-

maßnahmen u.ä.

Zahlungen der privaten Krankenversicherung wie Kostenerstattung für äräliche

Behandlung, Krankenhausaufenthalt, Zahnbehandlung, Arznei- und Verbandmittel,

Zahlungen der Kraflfahrzeugversicherung (ohne Rechtschutzversicherung) wie

Zahlungen frlr Personen- und Sachschäden, Prämienr0ckerstattung (soweit nicht

gegen Prämien verrechnet) u.ä.,

Zahlungen der privaten Unlall- und Schadenversicherung (ohne Kraftfahrzeug-

versicherung) wie Zahlungen frlr Personen- und Sachschäden, auch Abfindungen,

Prämienrückerstattungen (soweit nicht gegen Prämien verrechnet) u.ä.,

Übertragungen von anderen privaten Haushalten wie Abfindungen vom geschie-

denen Ehepartner, Aussteuer in Bargeld, Beihilfen, Erbschaften, Finderlohn, Ge-

schenke, Schadenersatz, Schmerzensgeld, Spenden, Unterstützungen u.ä.,

Übertragungen aus sonstigen Quellen wie Auszahlungen der privaten Alters-,

Pensions- und Sterbekassen, Gewinne aus Lotterie, Lotto, Rennwette, Spielbank,

Toto, Turf u.ä., Spielgewinne von anderen privalen Haushalten, Beihilfen, Sterbegeld,

unterslotzungen von privalen Arbeitgebern, F,inderlohn nicht von anderen privaten

Haushalten, Beihilfen und Unterstrltzungen von Organisationen ohne Erwerbszweck

we Gewerkschaften (ohne Streikgelder), Kirchen, karitativen Einrichtungen u.ä

Einmalige und unregelmäßige Übertragungen von 2 OO0 DM und mehr

Systematische Abgrenzung wie unter Einkommensübertragungen (einmalige und un-

regelmäßige Übertragungen unter 2 000 DM).

Einnahmen aus der Auflösung von Sach- und Geldvermögen sowie aus Kredit-

aufnahme.

Verkauf von Grundstrlcken. Gebäuden u.ä., Veräußerung des Betriebsvermögens

Verkauf von Gold und anderem Edelmetall.

Als Einzelcodes vorhanden, hier aber nicht getrennt nachgewiesen:

- Verkauf von privaten Grundstücken, Gebäuden u,ä,

Verkauf von Wohngebäuden und Grundstücken, Eigentumswohnungen, Wohn-

und Gartenlauben, Gartenland, Garagen u.ä.,

- Veräußerung des Betriebsvcrmögens
Einnahmen aus der R0ckzahlung von Einlagen in eigene Unternehmen, Veräuße-

rung des Gesamtbetriebes, Verminderung des Betriebsvermögens durch Ent-

nahmen fOr private Zwecke u.ä.,

- Verkauf von Gold und anderem Edelmetall
Verkauf von Gold- und anderen Edelmetallbarren, Gold- und Silberm0nzen, soweit
gesetzliche Zahlungsmittel.

Abhebung von Sparbtichern und Termingeldkonten, Auszahlung von Guthaben bei

Bausparkassen, Verkauf von Wertpapieren, Geschäfts- und Genossenschafts-

anteilen. Einnahmen aus Lebens-, Ausbildungs-, Aussteuer- und Sterbegeldver-

sicherung, Einnahmen aus der R0ckzahlung von an Dritte ausgeliehenen Geldern.
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Gegenstand der Nachweisung Begriff liche Abgrenzung

noch:

Einnahmen aus der Auflösung

von Geldvermögen

Abhebungen von Sparbi.lchern

Auszahlungen von Guthaben

bei Bausparkassen

Verkauf von Wertpapieren

Laufende und einmalige Einnahmen

aus Lebensversicherungen u.ä.

- Einnahmen aus Kreditaufnahme

Aufnahme von Hypotheken,

Grundschulden u.ä.

Aufnahme von sonstigen Krediten

Als Einzelcodes vorhanden, hier aber nicht getrennt nachgewiesen:

- Verkauf von Geschäfts- und Genossenschaftsantcilen
Veräußerung von Anteilen an einer GmbH oder Genossenschaft, Einnahmen aus

der R{ickzahlung von Kommanditeinlagen und Einlagen als stiller Gesellschafter
sowie von Konsumvereinen,

- Einnahmen aus der Rückzahlung von an Dritte ausgeliehenen Geldern
Darlehen, Einlösung von Flaschenpfand, Gefälligkeitsauslagen. Hypotheken, Kau-

tionen, Kredite, Mietvorauszahlungen, Schulden von anderen privaten Haushalten

u.ä.

Abhebungen von prämienbegUnstigten und nichtprämienbegrtnstigten Sparkonten

und ähnlichen Konten bei Banken, Sparkassen und sonstigen Kreditinstituten, priva-

ten Festgeld- oder Termingeldkonten.

Zuteilungen bzw. Rtickzahlungen von Einlagen (Guthaben) filr Bauvorhaben und

andere Zwecke, Verkauf von Eausparverträgen.

Verkauf bzw. Einlösung von festverzinslichen Wertpapieren wie Staats-, Kommunal-

und lndustrieobligationen, Pfandbriefe, Bundesschatzbriefe, Sparbriefe, Verkauf von

Aktien, Bezugsrechten, lnvestmentzertifikaten.

Laufende Einnahmen wie Renten und ähnlichem, laufende Leistungen aus Lebens-

versicherungsverträgen einschl. privater Rentenversicherungsverträge,

einmalige Einnahmen wie Kapitalauszahlungen, Rückkäufe, Beitragsr0ckerstat-
tungen, Auszahlung von Gewinnbeteiligungen aus Lebens-, Alters-, Heirats-, Aus-

steuer-, Ausbildungs-, Erbschaftsteuer-, Sterbegeld- und ähnlichen Versicherungen,

Auszahlungen der Sterbekassen.

Aufnahme von Hypotheken, Grundschulden und sonstigen Baudarlehen, Aufnahme

von Teilzahlungs-, Klein- und ähnlichen Krediten.

Aufnahme von Hypotheken, Grundschulden und sonstigen Baudarlehen bei Banken,

Sparkassen und anderen Kreditinstituten (ohne Bausparkassen),

Aufnahme von Hypotheken, Grundschulden und sonstigen Baudarlehen bei Bau-
sparkassen,

Aufnahme von Hypotheken, Grundschulden und sonstigen Baudarlehen bei sonsti-
gen Kreditgebern.

Anschaffungskredite, Anschreibungen beim Lieferanten, Arbeitgeberdarlehen, Aus-

stellung von Wechseln, Geldschulden bei anderen privaten Haushalten, Leih- oder

Pfandhauskredite, Teilzahlungs- und ähnliche Warenkredite (auch von Warenkredit-

gesellschaften, Krediteinrichtungen in Kauf-, Waren- oder Versandhäusern) u.ä.

Saldo zwischen erfaßten Gesamteinnahmen und erfaßten Gesamtausgaben der je-

weiligen Schicht. Sind die erfaßten Ausgaben insgesamt höher als die erfaßten Ein-

nahmen, erscheint der Betrag auf der Einnahmenseite.

Statistische Differenz
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Gegenstand der Nachweisung

Gesamteinnahmen

H aus ha ltsbruttoein kom men

H aushaltsnettoeinkom me n

Ausgabefähige Einkommen

und Einnahmen

Steuern auf Einkommen

und Vermögen

Begriffliche Abgrenzung

Die Gesamteinnahmen setzen sich zusammen aus:

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit

Bruttoeinkommen aus selbständiger Arbeit

Einnahmen aus Vermögen

Einkommen aus öffentlichen Transferzahlungen

Einkommen aus nichtöffentlichen Transferzahlungen

Einnahmen aus Untervermietung

Einnahmen aus einmaligen und unregelmäßigen Übertragungen und aus dem Ver-

kauf von Waren

Einnahmen aus Vermögensumwandlung und Kreditaufnahme

Statistische Differenz

Das Haushaltsbruttoeinkommen ergibt sich aus:

Gesamteinnahmen

abzrlgl. Vermögensübertragungen

abzilgl. Einnahmen aus dem Verkauf von Waren

abzügl. Einnahmen aus Vermögensumwandlung und Kreditaufnahme

abzrJgl. Statistische Differenz

Das Haushaltsnettoeinkommen ergibt sich aus'

Haushaltsbruttoeinkommen

abzrJgl. Steuern auf Einkommen und Vermögen

abzügl. Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung

Oie ausgabefähigen Einkommen und Einnahmen ergeben sich aus:

H a us ha ltsn ettoein komm en

zuztigl. Vermögensübertragungen

zuzügl. Einnahmen aus dem Verkauf von Waren

Ausgaben

Lohn- und Einkommensteuer, Kirchensteuer, Vermögensteuer.

Als Einzelcodes vorhanden, hier aber nicht getrennt nachgewiesen:

- Lohnsteuer
Vom Arbeitgeber einbehaltene Lohnsleuer.

- Einkommensteuer
Einkommensteuer (Voraus- und Nachzahlungen), Kapitalertragsteuer.

- Vermögensteuer
Vermögensteuer, laufende Lastenausgleichsabgaben (Vermögensabgabe, Hypo-

thekengewinnabgabe, Kreditgewinnabgabe).

- Kirchensteuer
Kirchensteuer (vom Arbeitgeber einbehalten oder direkt an das Finanzamt gezahlte

Voraus- und Nachzahlungen), Kirchgeld.
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Gegenstand der Nachweisung

Pflichtbeiträge zur Sozial-

versicherung

Sonstige Ausgaben

- Versicherungsbeiträge

Freiwillige Beitrage zu Pensions-,

Sterbekassen u.ä.

Freiwillige Beiträge zur gesetz-

lichen Rentenversicherung

Freiwillige Beiträge zur gesetz-

lichen Krankenversicherung

Beiträge zur privaten

Krankenversicherung

Beiträge zur Kraftfahrzeug-

versicherung

Begriffliche Abgrenzung

Arbeitnehmeranteile zur Sozialversicherung.

Als Einzelcodes vorhanden, hier aber nicht getrennt nachgewiesen:

- Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung der Arbeitnehmer sowie der durch Ge-

setz versicherungspflichtigen und der auf Antrag pflichtversicherten Selbständigen
(2.8. selbständige Artisten, Erzieher, Handwerker, Hebammen, K0stenfischer,

Kostenschiffer, Lehrer, Musiker, Seelotsen), zur Knappschaftsversicherung und

Rentenversicherung der Landwirte (Altershilfe),

- Pflichtbeiträge zur gesetzlichen Krankenversicherung der Arbeitnehmer und

der versicherungspflichtigen Selbständigen (2.8. selbständige Artisten, Erzieher,

Hebammen, Landwirte einschl. deren mithelfenden Familienangehörigen, Lehrer,

Musiker, Rentner, Studenten) an Orts-, Betriebs-, Ersatz- und lnnungskranken-

kassen, Landwirtschaftliche Krankenkassen, Seekrankenkasse, Studentische

Krankenversicherung u.ä.,

- Pflichtbeiträge zur Arbeitslosenversicherung der Arbeitnehmer (Arbeitsförde-

rung).

Versicherungsbeiträge, sonstige Einkommensübertragungen, Ausgaben für Ver-

mögensbildung, Rtickzahlung von Krediten.

Freiwillige Beiträge zur Sozialversicherung, freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Kran-

kenversicherung, Beiträge für Pensions-, Alters- und Sterbekassen, Prämien fOr

private Krankenversicherung, Kraftfahrzeugversicherung, Privathaftpflichtversiche-

rung, private Unfall- und Rechtschutzversicherung, Hausratversicherung und son-

stige Schadenversicherung.

Als Einzelcodes vorhanden, hier aber nicht getrennt nachgewiesen:

- Prämien für Privathaftpllichtversicherung, private Unfallversicherung, Recht-

schutzversicherung
Versicherungsbeiträge einschließlich Versicherungssteuer.

Freiwillige eigene Beiträge von Arbeitnehmern und Selbständigen zu berufsständi-

schen Alters-, Pensions- und Sterbekassen.

Nicht enthalten: Beiträge zu Lebens- und Sterbegeldversicherungen, freiwillige Bei-

träge zur Sozialversicherung.

Freiwillige Beiträge (auch Beiträge zur Höherversicherung und Nachentrichtungs-

beiträge) zur Rentenversicherung der Arbeiter, der Angestellten und der Landwirte
(Altershilfe) sowie freiwillige Beiträge zur Zusatzversorgung fOr Angehörige des

öffentlichen Dienstes.

Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Krankenversicherung an Orts-, Betriebs-, Er-

satz- und lnnungskrankenkassen, Landwirtschaftliche Krankenkassen, Seekranken-

kasse, Sludentische Krankenversicherung u.ä.

Prämien einschl. Versicherungssteuer frlr private Krankenversicherung (2.8. Krank-

heitskosten-, Krankenhauskosten-, Operationskosten-, Krankenhaustagegeld-, Kran-

kentagegeldversicherung) sowie sonstige Tarife (2.8. Zahnbehandlung, Kurkosten).

Nicht enthalten: Freiwillige Beiträge zur gesetzlichen Krankenversicherung.

Prämien einschl. Versicherungssteuer fUr Fahrzeug-Haftpflicht-, -insassen-, Kasko-

versicherung und sonstige Kraftfahrzeugversicherung.
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Gegenstand der Nachweisung Begriffliche Abgrenzung

Beiträge zu sonstigen Privat-

versicherungen

Prämien einschl. Versicherungssteuer f0r private Einbruchdiebstahl-, Fahrrad-, Ge-

päck-, Hausrat- und sonstige Schadenversicherung (ohne Kraftfahrzeugversiche-

rung).

Nicht enthaltenr Prämien, die von Grundstücks- und Gebäudeeigentümern auf die

Miete umgelegt werden.

Kraftfahrzeug-, Erbschaft-, Hunde-, Schenkungsteuer, sonstige Steuern, Mitglieds-

beitrage.

Geldspenden und sonstige unregelmäßige Übertragungen, Übertragungen an andere

private Haushalte.

Kraftfahrzeugsteuer für privat genutzte Fahrzeuge.

Mitgliedsbeiträge an Organisationen ohne Erwerbszweck wie religiöse und

weltanschauliche Vereinigungen, Organisationen der freien Wohlfahrtspflege und

Jugendhilfe (2.8. Arbeiteruvohlfahrt, Caritasverband, Volkssolidarität, lnnere Mission,

Kirchenkollekten, Rotes Kreuz, Sozialwerk), Organisationen der Bildung, Wissen-

schaft, Forschung und Kultur (2.B. Heimatvereine), des Gesundheitswesens, Arbeit-

nehmerorganisationen (2.8. Gewerkschaften), politische Parteien, sonstige Organisa-

tionen (2.8. Frauenverbände, Landsmannschaften, Mietervereine, Schulvereine, Stu-

dentenvereinigungen, Verbraucherverbände, Vereinigungen von Kriegs- und Zivil-

beschädigten) u.ä.,

Mitgliedsbeiträge an Sportorganisataonen wie Angel-, Fußball-. Handball-.

Motorsport-, Tennis-, Turn-, Wassersportvereine,

Geldspenden und sonstige unregelmäßige Übertragungen an Organisationen
ohne Erwerbszweck, auch Sportorganisationen,

Übertragungen an ande.e private Haushalte wie Abfindungen an den geschiede-

nen Ehepartner, Alimentenzahlungen, Aussteuer in Bargeld, Erbschaften (Kapitalaus-

zahlungen), Finderlohn, Geldgeschenke, Leibrenten, Schadenersatz, Schmerzens-
gelder, Stipendien, Unterhaltszahlungen u.ä.,

Verwaltungsgebühren, sonstige geleistete Übertragungen wie Gerichtskosten,

Geldstrafen, gebührenpflichtige Verwarnungen (2.B. Bußgelder, Ordnungsstrafen,

Schiedsmann-Vollstreckungsgeb0hren), sonstige Verwaltungsgebrlhren (2.8. fl,lr Aus-

weise, Beglaubigungen, Bekanntmachungen, Bescheinigungen, Beurkundungen, Er-

laubniserteilungen, Führungszeugnisse, Fundsachenaufbewahrung, Geburten, Kur-

taxe, Mahnungen, Namensänderungen, Pässe, Schreibarbeiten, Standesamt. Sterbe-

fälle, Versteigerungen u,ä.), sonstige geleistete Übertragungen (2.8. Pfändungen von

Gehalt oder Lohn, Rückzahlungen von Sozialhilfeleistungen, Trinkgelder - soweit der

Vennendungszweck nicht feststellbar - u.ä.), R0ckzahlungen von BAföG-Leistungen
(Zahlungen nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz),

Spieleinsätze für Lotterie, Lotto, Rennwette, Spielbank, Toto, Turf u.ä., Spielverluste

an andere private Haushalte,

Hundesteuer, Erbschaftsteuer, Schenlungsteuer und sonstige Steuern wie

Fischerei- und Jagdsteuer, Fehlbelegungsabgabe (Sozialer Wohnungsbau), Mehr-

vrertsteuer - soweit dle bezogene Güterart nicht feststellbar -. Umsatzsteuer (ge-

legentlich),

Pachten für Gärten, Gartenland, Kleingärlen, Schrebergärten, Wochenendgrund-
stocke u.ä.

- Sonstige Einkommens-

rlbertragungen

-- Kraftfahrzeugsteuer

-- ÜbrigeÜbertragungen
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Gegenstand der Nachweisung Begriffliche Abgrenzung

Nichlentnommene Gewinne, Käufe von Grundstücken, Gebäuden u.ä., werterhö-
hende lnstandsetzung von Gebäuden u.ä., Käufe von Wertpapieren und Geschäfts-
anteilen, Einzahlungen auf Bausparverträge, Einzahlungen auf SparbtJcher, Beiträge

frlr Lebensversicherungen u.ä., Ausleihen von Geld, sonstige Ausgaben fOr Ver-

mögensbildung.

Nichlentnommene Gewinne aus Gewerbebetrieb sowie aus selbständiger Arbeit, die

durch Saldierung der erfaßten (niedrigeren) Gesamtausgaben mit den erfaßten
(höheren) Einki.lnften lt. Steuererklärung errechnet wurden; außerdem Einlagen in

eigene Unternehmen (Einzelunternehmen, auch als vollhaftender Gesellschafter einer
OHG bzw. Kommanditgesellschaft), Enrverb eines Betriebes,

Ausgaben frlr den Bau oder Kauf von privaten Eigenheimen, Eigentumswohnungen,

Garagen, Gartenlauben, Grundstiicken, Wochenendhäusern, Wohnlauben u.ä.,

außerdem Ausgaben für Anliegerbeiträge, Architekten, Baugenehmigungen, Gerichte,

Grunderwerbsteuern, Makler, Notare, Rechtsanwälte, Statiker, Vermessungen, Zäh-
leranschlUsse u.ä.

Ausgaben fOr werterhöhende bauliche Maßnahmen an Eigentumswohnungen, Ge-

bäuden und Grundstücken, z.B. lnstallation von sanitären Anlagen und Heizungen,

Aus- und Umbau von Gebäudeteilen u.ä.

Kauf von festverzinslichen Wertpapieren wie Anleihen. Obligationen, Pfandbriefen,

Rentenpapieren. Schatzanweisungen, Schuldverschreibungen. Sparbriefen und an-

deren, Kauf von Aktien und Bezugsrechten, Kauf von lnvestmentzertifikaten, Anteilen

an Aktien-, lmmobilien-, Renten-, Wertpapierfonds,

Enverb von GmbH- und Genossenschaftsanteilen (ohne Anteile an Baugenossen-

schaften) sowie Einlagen als stiller Gesellschafter, Einlagen bei Konsumvereinen und

Kommanditeinlagen.

Einzahlungen und Überweisungen tür noch nicht ausgezahlte Bausparverträge auf

Bausparkonten (einschl. Wohnungsbauprämien, Zinsen, Gewinnbeteiligungen u.ä.),

Käufe von Bausparverträgen sowie von Baugenossenschaftsanteilen.

Einzahlungen und Überweisungen auf Sparb0cher bei Banken, Sparkassen und

Postsparkassenämtern (einschl. Sparprämien, Zinsen u.ä.).

Beiträge einschl. Versicherungsteuer tr..lr Alters-, Ausbildungs-, Aussteuer-, Erb-

schaftsteuer-, Feuerbestattungs-, Heirats-, Lebens-, private Renten-, Sterbegeld-

versicherungen u.ä. sowie Einkauf in Lebensversicherungen.

Einzahlungen auf Termingeldkonten, Ausleihen von Geldern an Dritte wie Darlehen,

Gefälligkeitsauslagen, Hypotheken, Kautionen, Kredite, Mietvorauszahlungen, Fla-

schenpfand u.ä.

Nichtgewerblicher Kauf von Gold und anderem Edelmetall wie Gold- und Silber-

barren, Gold- und Silbermrlnzen, soweit gesetzliche Zahlungsmittel.

Rückzahlung von'Ratenschulden und Kleinkrediten, Tilgung und Verzinsung von

Baudarlehen u.ä.

R0ckzahlung einschl. Zinsen von Teilzahlungs-, Klein- und ähnlichen Krediten wie

Anschaffungskrediten, Anschreibeschulden, Arbeitgeberdarlehen (nicht Baudarle-

hen), Bankkrediten, Darlehen, Einlösen von Warenwechseln, Geldschulden bei

anderen privaten Haushalten, Konsumentenkrediten, Kreditkäufen (2.B. bei Versand-

geschäften), Leih- und Pfandhauskrediten, Lieferantenkrediten, Warenkrediten u.ä.

- Ausgaben f0r Vermögens-

bildung

Nichtentnommener Gewinn

Käufe von GrundstrJcken,

Gebäuden u.ä.

lnstandsetzung von Gebäuden

u.ä.

Käufe von Wertpapieren und

Geschäftsanteilen

Einzahlungen auf Bauspar-

verträge

Einzahlungen auf SparbrJcher

Beiträge ftlr Lebens-

versicherungen u.ä.

Ausleihen von Geld

Sonstige Ausgaben für
Vermögensbildung

- R0ckzahlung von Krediten

Rückzahlung von Raten-

schulden, Kleinkrediten
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Gegenstand der Nachweisung

noch:

Rückzahlung von Krediten

Tilgung und Verzinsung

von Baudarlehen u,ä.

--- Zinsen für Baudarlehen u,ä

Aufwendungen für den Privaten

Verbrauch

- Langlebige hochwertige

Gebrauchsgüter

- Gebrauchsgüter begrenzten

Werts

Begriffliche Abgrenzung

Rückzahlung einschl. Zinsen von Hypotheken, Grundschulden und sonstigen Bau-

darlehen von Banken, Sparkassen und anderen Kreditanstituten (ohne Bauspar-

kassen),

Rrlckzahlung einschl. Zinsen von Hypotheken, Grundschulden und sonstigen Bau-

darlehen von Bausparkassen,

Rückzahlung einschl. Zinsen von Hypotheken, Grundschulden und sonstigen Bau-

darlehen von sonstigen Kreditgebern (2.8. Arbeitgeberbaudarlehen, Familienheim-

darlehen).

Zinsen filr Hypotheken, Baudarlehen und sonstige zum Bau. zum Erwerb oder zur ln-

standsetzung von privaten Grundstücken, Gebäuden und Eigentumswohnungen ver-

wendete Kredite.

Der Private Verbrauch im Sinne dieser Statistik umfaßt alle Käufe und unterstellten

Käufe (Entnahmen aus dem eigenen Betrieb, Mietwert der EigenttJmerwohnungen,

Deputate u.ä.) von Waren und Dienstleistungen der in- und ausländischen privaten

Haushalte (ohne Privathaushalte in Anstalten).

Ourch die Beschränkung auf die Käufe ftlr Verbrauchszwecke ist der Private Ver-

brauch nicht iclentisch mit dem tatsächlichen Verbrauch der Haushalte. Nicht be-

rücksichtigt werden z.B. Vorratsveränderungen und Abschreibungen auf Gebrauchs-

güter sowie der Verbrauch der im Haushalt erzeugten Waren und Dienstleistungen,

der Verbrauch auf Geschäftskosten sowie der Verbrauch von Staatsleistungen. Die

Gliederung der Käufe filr den Privaten Verbrauch im einzelnen erfolgt nach der

'Systematik der Einnahmen und Ausgaben der privaten Haushalte, Ausgabe ,l983'.

lm Privaten Verbrauch nicht enthalten sind Einkommens- und Vermögensübertragun-

gen wie Steuern, Sozialversicherungsbeiträge, Versicherungsprämien (mit Ausnahme

des Verwaltungskostenanteils), Spenden, Geldgeschenke an andere Haushalte u.ä.

Gtlter, die in der Regel eine wesentlich längere Nutzungsdauer als ein Jahr sowie

einen relativ hohen Anschalfungspreis haben, wie Einrichtungsgegenstände fOr die

Wohnung, elektrische/technische Geräte ttlr die Haushaltsfrlhrung sowie Güter tor

Freizeil und Unterhaltung, Fahrzeuge. Schmuck, Uhren u.ä.

Gitter von mittlerer Dauer und/oder begrenäem Wert wie Kleidung, Haushaltswäsche

und -textilien, nichtelektrische Haushaltsgeräte und Werkzeuge. elektrische Klein-

geräte, Lampen, sonstige Haushaltsartikel (Geschirr, Besleck u.ä.), Grlter for Körper-

und Gesundheitspflege, Fahrzeugzubehör, Zubehör für elektrische/technische Ge-

räte, Spielwaren, Bücher, Schreib- und Zeichengeräte, Sport- und Campingartikel,

Güter für Bildung und Unterhaltung.

Waren, die bei einmaliger Verwendung 'untergehen' und solche, die im allgemeinen

nicht länger als ein Jahr halten, wie Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren, Energie

und -träger, Wasch-, Putz-, Reinigungs- und Pflegemittel für Haushalts-, Garten- und

Frerzeitgüler, Arznei-, Gesundheits- und Körperpflegemittel, sonstige Verbrauchs-

güter fOr die Haushaltsfilhrung sowie G0ter fOr Bildung, Unterhaltung, Freizeit, Ver-

kehr und Nachrichtenübermittlung.

- Verbrauchsguter
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Gegenstand der Nachweisung Begriffliche Abgrenzung

- Reparaturen

- Sonstige Dienstleistungen

Statistische Differenz

Gesamtausgaben

Ersparnis

Nachweis fremder Reparaturleistungen

Reparaturen, lnstallationen, Anderungen von Grltern jeglicher Art sowie Schön-

heitsreparaturen an Wohnungen.

Wohnungsmieten, Dienstleistungen frlr die Haushaltsfilhrung, Verkehrszwecke und

Nachrichtenübermittlung, Körper- und Gesundheitspflege, Bildung und Unterhaltung

und sonstige Dienstleistungen.

Saldo zwischen erfaßten Gesamteinnahmen und erfaßten Gesamtausgaben der ie-
weiligen Schicht. Sind die erfaßten Einnahmen insgesamt höher als die erfaßten Aus-

gaben, erscheint der Betrag auf der Ausgabenseite.

Die Gesamtausgaben setzen sich zusammen aus

- Steuern auf Einkommen und Vermögen

- Pflichtbeiträge zur Sozialversicherung

- Sonstige Ausgaben

- Aufwendungen fOr den Privaten Verbrauch
- Statlstische Differenz

Die Ersparnis ergibt sich aus:

Ausgaben ftlr Vermögensbildung

zuzOgl. Rilckzahlung von Krediten

abzügl. Einnahmen aus Vermögensumwandlung und Kreditaufnahmen

abzügl. Zinsen für Baudarlehen
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Einnahmen und Ausgaben
der privaten Haushalte 1993

Ergebnis der Einkommens- und

Verbrauchsstichprobe

Vorbemerkung
ln diesem Aufsatz werden erste umfassende Ergebnisse
über die Einnahmen und Ausgaben der privaten Haushal-
te im Jahr 1993 veröflentlicht. Die Ermittlung von Daten
über Einnahmen und Ausgaben bildet den Schwerpunkt
jeder Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS). Aus
der im Jahr 1993 zum siebten Mal durchgeführten Erhe-
bung konnten bereits Ergebnisse über die Werbung und
Beteiligung der Haushalte an der EVSl), über die Aus-
stattung der privaten Haushalte mit langlebigen
Gebrauchsgütsrnz), über Geldvermögen und Schulden
privater Haushalte3) sowie über Grundvermögen privater
Haushaltea) bereitgestellt werden. Des weiteren liegen seit
längerem Angaben über die Wohnsituations) vor, Diese
Merkmalsbereiche stammen entweder aus dem Grund-
oder aus dem Schlußinterview der EVS. lm Gegensatz
dazu werden Einnahmen und Ausgaben ein ganzes Jahr
lang erfaßt. Die Haushalte erhalten dafür drei Haushalts-
bücher, in denen sie monatlich zusammengefaßte Ein-
tragungen vornehmen.

Ein Hauptzweck der Einkomrnens- und Verbrauchsstich-
proben besteht darin, lür unterschiedlichste Haushalts-
typen Ergebnisse in stark differenzierter Form darzustel-
len. Am Anlang jeder Auswertung steht zunächst iedoch
eine generelle Betrachtung von globalen Ergebnissen.

An dieser Stelle wird zunächst der allgemeine ,,Durch-
schnittshaushalt" in den Mittelpunkt der Untersuchung
gestellt. Es folgt eine weitere Differenzierung nach der
sozialen Stellung, der Größe und dem Einkommen, um
Erklärungsansätze lür das Zustandekommen der Durch-
schnittszahlen zu liefern, denn viele Ursachen lassen sich
nur anhand der strukturellen Veränderungen in der Haus-
haltszusammensetzung erklären. Besonders in den sozio-
demographischen Strukturen der Haushalte haben in
den letzten Jahren erhebliche Veränderungsprozesse
stattgefunden, die sich auf die Ergebnisse bei der Bildung
eines Durchschnittshaushalts ebenso auswirken wie
generelle Veränderungen bei den Einnahmen und Ausga-
ben. Strukturelle Einllüsse wirken um so stärker, ie größer
der zeitliche Abstand zwischen den Erhebungen ausfällt.

Die Darstellung eines Durchschnittshaushaltes ist aber
trotz dieser eingeschränkten Vergleichbarkeit wichtig.
Einerseits wird damit beabsichtigt, ein gesamtwirtschaft-
liches Ergebnis darzustellen, quasi einen rechnerischen
Mittelpunkt aller Einzelwerte abzubilden, und andererseits
soll ein Orientierungspunkt für alle anders abgegrenzten
Haushaltsgruppen fixiert werden. Auswertungen über
spezielle Haushaltsgruppen mit tief gegliederten Merk-
malen werden in weiteren Aufsätzen veröflentlicht.

Sinnvoll läßt sich ein Durchschnittshaushaltsbudget
eigentlich nur dann abbilden, wenn die dargestellten
Merkmale auch in allen Haushalten vorhanden sind. Diese
Voraussetzung liegt aber bei Budgelerhebungen nur in
den seltensten Fällen vor, So kommen, um ein Beispiel zu
nennen, Einkommen aus selbständiger Tätigkeit nur bei
etwa 35% aller Haushalte vor, wobei es sich hierbei um
geringe Nebeneinkünfte handelt, etwa aus Dozententätig-
keit. Wenn nun für den rechnerischen Durchschnittshaus-
halt ein Merkmal ausgewiesen wird, das bei den meisten
Haushalten nrcht vorkommt, stellt sich die Frage nach der
generellen Aussagekralt dieses Wertes und dem Orientie-
rungswert dieses Merkmals für andere Haushaltstypen.

Dieser Zusammenhang, daß also Werte für eine bestimm-
te Haushaltsgruppe ausgewiesen werden, obwohl sie
nicht in ledem der Berechnung zugrunde liegenden Haus-
halt als Merkmal vorkommen, ergibt sich um so stärker, je
tiefer gegliedert die Merkmale sind. Da alle in die Budget-
darstellung einbezogenen Merkmale generell durch die
Zahl aller Haushalte dividiert werden, wird jeder Durch-
schnittswert auch von Haushalten beeinflußt, die dieses
Merkmal nichtangegeben haben. Bei der Gegenüberstel-
lung gleicher Haushaltsgruppen zu unterschiedlichen
Zeitpunkten sowie bei Vergleichen zwischen unterschied-
lichen Haushaltsgruppen ist dieser Zusammenhang zu
beachten.

Die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1993 ist die
erste gesamtdeutsche Erhebung, die für die Gesamtheit
der privaten Haushalte vergleichbare Ergebnisse über
Einnahmen und Ausgaben liefert. Da die Lebensver-
hältnisse zum Zeitpunkt der Erhebung noch sehr verschie-
den voneinander waren, liegt ein Schwerpunkt der an-
schließenden Darstellung in der Gegenüberstellung der
Angaben zwischen alten und neuen Ländern.

Vollständig einbezogen wurden erstmals auch die Aus-
länderhaushalte, so daß in der EVS alle Bevölkerungsteile
mit Ausnahme der Anstaltsbevölkerung vertreten sind. ln
der Darstellung fehlen jedoch Haushalte mit einem Haus-
haltsnettoeinkommen von 35000 DM und mehr rm Monat,
da in diesem Bereich die Besetzungszahlen so gering
sind, daß selbst elne eingeschränkte Zuverlässigkeit der
Zahlen nicht mehr gewährleistet werden kann.

1 Repräsentationsgrad
Am Ende ieder statistischen Erhebung stellt sich mit der
.Präsentation der Ergebnisse die Frage nach der Richtig-
keit, der Güte der Daten. Stichprobenerhebungen sind
besonderer Kritik ausgesetzt, da hierbei neben den bei
allen Erhebungen möglichen systematischen Fehlern

r) Siehe Pöschl, H.:.Werbung und Beteiligung der Haushalte an der Einkommons- und
Vorb.auchsstichprobe tg$ in WrSh 6,/1990, S. 385 lf.
4 Siohe Pöschl, H.: Jusstattung privaler Haushalte mit langlebigen Gebrauchsgütern
im Janud lgqf in Wisla 1219{X}, S 924 fl.
3) Si6he Guttmann. E.: .Geklvamogen und Schuldon privater Haushafle Ende 1993' in
Wista glq6. S. €1 fr
.)Sieh€ Lare. E.: .Grundvermögen po€E ilaushalte Ende 1993" in Wista 6/1995.
s. 48E n
5) Fehs€rie 15 .Wirtschartsrechnungen', Einkommens- und V€rbrauchsstichprobe
lS0, He,t I, div. Tabellen, Wresbadon lS4
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zusätzlich noch Stichprobenfehler hinzukommen. Sofern
es sich um Zufallsstichproben handelt, sind diese Fehler
berechenbar. Systematische Fehler lassen sich dagegen
schwerer bestimmen, da sie einerseits sehr vielschichtig,
zum Teil auch unbekannt sein können, und sich anderer-
seits nur mil einem hohen Aufwand quantifizieren lassen.
Bei der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe kommt
zu alledem noch eine weitere Fehlerkomponente hinzu:
Die EVS ist keine Zufalls-, sondern eine Quotenstichpro-
be. Dieses Verfahren, das für bestimmte Fragestellungen
durchaus als erlaubtes Ersatzverfahren anstelle eines
Zufallsauswahlverlahrens verwendet werden ;.66n6), wur-
de gewählt, da Testerhebungen für Deutschland zeigen,
daß bei zufällig ausgewählten Haushalten bestenfalls
Beteiligungsquoten zwischen 25 und 500/o lür die Einkom-
mens- und Verbrauchsstichprobe erreichbar sind, wo-
durch ein Zufallsverfahren in Frage gestellt wird. Gegen ein
Zufallsverfahren spricht weiterhin, daß sich die Ausfälle
nicht zufällig verteilen, sondern daß es besonders bei den
Randschichten (Einzelpersonen, Elternteile mit Kind,
Selbständige, reiche oder arme Haushalte) zu erheblich
höheren Ausfallquoten kommt. Diesen Gruppen gilt
ledoch gerade das besondere lnteresse bei sozialpoliti-
schen Analysen. Bei einem Verlust dieser Haushaltsspen
im Rahmen der EVS gingen sehr wichtige lnformationen
verloren. Die EVS mit der in der amtlichen Statistik üb-
lichen Auskunftspflicht zu versehen, scheidet ebenso aus,
da es unzumutbar erscheint, Haushalten über ein Jahr
lang eine derartige Belastung abzufordern.

Der aus rund 230 Feldern bestehende Quotenplan wird auf
der Basis des ieweils neuesten Mikrozensus erstellt. Die
wesentlichen Quotenmerkmale sind das Haushaltsnetto-
einkommen, die soziale Stellung der Bezugsperson und
die Haushaltsgröße. Für jedes Bundesland wird ein sepa-
rater Plan aufgestellt, der als Grundlage für die Auswahl
der sich freiwillig zur Teilnahme bereit erklärenden Haus-
halte dient. Die Haushalte werden an der Grundgesamtheit
hochgerechnet. Der sich daraus ergebende Gewichtungs-
faktor wird für alle Berechnungen herangezogen, Die sehr
intensiven Werbemaßnahmen auf Bundes- und auf
Landesebene tragen ebenlalls dazu bei, daß die Bevöl-
kerung insgesamt von der anstehenden Erhebung erfährt
und jeder Haushalt auf die Möglichkeit einer Teilnahme
aufmerksam gemacht wird.

Um eine Aussage über die Güte der Ergebnisse zu er-
halten, werden Kontrollrechnungen vorgenommen und
Vergleichsbetrachtungen zu anderen Erhebungen an-
gestellt. Den wichtigsten Vergleichsmaßstab bilden die
Daten der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen, die
alle Fachstatistiken einbeziehen und deshalb den zu-
verlässigsten Rahmen zu Angaben über Einkommensent-
stehung, -verteilung und -venryendung vorgeben. Obwohl
die EVS dem Einkommens- und Verbrauchskonzept der
Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen angepaßt ist,
bestehen dennoch einige methodische Unterschiede, die
bei einem Vergleich zu beachten sind. Diese betretfen ins-

6) Srehe Krug/Nourney/Schmidl: "Wirtschafts- und Sozialstatistik', 3. Auflage, 1994,
s.54 rf.

besondere die Einkünfle aus Landwirtschaft, selbständi-
ger Tätigkeit und Kapitalvermögen. So stellt die korrekte
Erfassung der Gewinne, insbesondere die der nicht aus-
geschütteten, ein Problem in der EVS dar. Vorgänge, die
den Wohnungssektor betreffen, werden in den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen dem Unternehmens-
bereich zugeordnet. ln der EVS wird dagegen der unter-
stellte Eigentümermietwert bei den Einkünften aus Kapital-
vermögen ohne Berücksichtigung der Abschreibungen
ausgewiesen. Andere dem Haushalt zufließende geldwer-
te Sachzugänge werden in der EVS nur berücksichtigt,
wenn es sich um typische Deputate handelt oder wenn sie
aus dem eigenen Betrieb entnommen sind. Vergünstigun-
gen sonstiger Art, zum Beispiel private Nutzung von
Dienstwagen, kommen dagegen in der EVS nicht zum
Ansatz. ln den Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit sind in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnun-
gen die Beiträge der Arbeitgeber zur Sozialversicherung
enthalten, bei der EVS nicht.T)

Trotz dieser und weiterer Abweichungen ist ein Abgleich
mit den Volkswirtschafllichen Gesamtrechnungen vertret-
bar. Die Ursachen für Unterschiede zu den Volkswirt-
schaftlichen Gesamtrechnungen können dann entweder
in den methodischen Abgrenzungen oder an den unvoll-
ständigen Angaben in den Basisdaten liegen.

Wie einer Gegenüberstellung von Einkommensbegriffen
in der Tabelle 1 zu entnehmen ist, fällt der Erfassungsgrad
beim verfügbaren Einkommen im Jahr 1993 mit 93,50/o
erheblich höher aus als vor fünf Jahren, als nur knapp 86 o/o

erreicht wurden.s) Dieses verbesserte Ergebnis wird
gestützt von der annähernden Vollerfassung der Brutto-
lohn- und -gehaltsumme und dem gegenüber 1988 um fast
sechs Prozentpunkte höheren Erfassungsgrad bei den
Bruttoeinkommen aus Unternehmertätigkeit und Ver-
mögen. Allerdings muß beim letzten Wert berücksichtigt
werden, daß in der EVS - wie schon enr'rähnt - Abschrei-

7) Auslührlictle methodischs Gegenüberstellungen arischen Volkswinschalflichen
Gesamlrochnungen und Einkommens- und Verbrauchsstichprobe finden sich in Euler,
M.: "Erlassung und Darstellung der Einkommen privater Haushatte in der amllichen Sla-
tistik" in Wista l/1985, S. 56 rf.
8) Siehe Hertel. J.: .Einnahmen und Ausgaben pri€ler Haushatte im Jahr 1988'in wista
9/1992, S. 555.

Tabelle I : Gegenüberstellung von Einkommensbegriffen

r) Die Angaben beziehen sich aul das hühere Eundesgebiet. 06r Berechnungsstand
enlsp.icht dem in Fachserie l8 .Volkswirlscharllichg Gesamfechnung€n', Reihs 1.2
.Kontsn und Standardtabsllen-. Voöericht 1993. - 2) Bruttoeinkommen aus unselbstän-
diger Arbeit abzuglich Sozialb€idge der Arb€rtgeb€r. - 3) Einschl. nichtenhommaner
Gewinne der Unternehmen ohn6 sigene Rechtspssönlichkeit. -.) Abzüglich Znssn aul
Konsum€nlenkrodilo. - 5) Ohne Sozhlbeiträge des Staates lär EmpEnger sozialer
Leistungon. - g Ohne Sozialbeiträge der Arbeilgeber.
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bungen auf Gebäude nicht vorgenommen werden,
wodurch die Einkünfte aus Vermietung und Verpachtung
als Unterposition des Vermögenseinkommens zu hoch
ausgewiesen werden. Der höhere Erfassungsgrad wird
ebenfalls von der erweiterten Abschneidegrenze des
monatlichen Haushaltsnettoeinkommens bei der EVS

bestimmt, die 1993 auf 35000 DM lestgelegt wurde. Unter-
erlassungen im obersten Einkommenssegment (von
25000 bis unter 35000 DM)bleiben aber nach wie vor als
Problem der EVS bestehen.

Entgegen dem generellenTrend allgemein besserer Erfas-
sungsgrade gegenüber der Erhebung 1988 ist die Position
,,Empfangene laufende Übertragungen" 1993 in der EVS

schlechter repräsentiert. Hier können nur 94,30/o der Eck-
größe aus den Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen
nachgewiesen werden. Teilweise erklärt sich die Abwei-
chung damit, daß in den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen - im Gegensatz zur EVS - die vom Staat über-
nommenen Sozialbeiträgse) enthalten sind, wie Kranken-
versicherung der Rentner oder der Personen im Polizei-
dienst sowie Kranken- und Rentenversicherung für
Arbeitslose. Untererlassungen im Vergleich zu den Ergeb-
nissen der Volkswiilschaftlichen Gesamtrechnungen ent-
stehen auch dadurch, daß die Anstaltsbevölkerung in der
EVS nicht einbezogen ist und daß ein Teil der hohen
Betriebsrenten fehlt. Dagegen steht die Übererlassung bei
den geleisteten Übertragungen hauptsächlich in Zusam-
menhang mil den im Vergleich zu früheren Erhebungen
häufig angelallenen hohen Sondervergütungen, zum Bei-
spiel aufgrund positiver Geschäftsabschlüsse im Jahr
1992, auf die zum Zeitpunkt des Anfalls zunächst hohe
Lohnsteuern zu entrichten sind. Die entsprechenden Steu-
errückvergütungen des Finanzamtes wirken sich meistens
erst im Jahr nach der Erhebung aus.

Eine wertmäBige Gegenüberstellung der Ausgabenseite
zwischen Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnungen und
EVS soll an dieser Stelle nicht angeschlossen werden.
Aulgrund einer lür das Erhebungsiahr 1988 angestellten
jnternen Untersuchung konnten ebenlalls Abweichungen
lestgestellt werden. Für die Erhebung 1993 wird man ähn-
liche Zusammenhänge unterstellen dÜrfen. Eine last iden-
tische Übereinstimmung ergab sich 1988 bei den Aus-
gaben für Nahrungsmittel und Mieten (einschl. Energie).
Stärkere Unlererlassungen waren dagegen bei Ausgaben
zu verzeichnen, die besonders sensible Lebensbereiche
betralen, wie beispielsweise den Yerzehr von Alkohol und
Tabakwaren, aber auch bei Gütern, die entweder relativ
selten oder zu Zeilen gekauft wurden, in denen Haushalts-
aulzeichnungen als eher störend empfunden werden, etwa
während des Urlaubs. Hiervon betrotlen waren im beson-
deren die Ausgabengruppen ,Möbel und Haushaltswa-
ren", "Bildung, Freizeil, Kultur" und,Gesundheitspllege".

Die festgestellten Untererfassungen kommen weniger
dadurch zustande, daß sich die beteiligenden Haushalte
generell zu wenig aufschreiben, sondern erklären sich
eher dadurch, daß bestimmte sozioökonomische Haus-

e) Siehe Schüler, K.: .Einkommensverleilung nach Haushaltsgruppen" in WiSta 7/1984.
s.565.

haltsgruppen zu wenig, untypisch oder überrepräsentiert
in der Stichprobe enthalten sind.

Einige Gruppen der Bevölkerung, zum Beispiel Studieren-
de, sehr reiche Haushalte, bestimmte Arbeiterhaushalte,
Arbeitslose, sind trotz größter Anstrengungen der statisti-
schen Amter der Länder, die die Feldarbeit durchführen,
dennoch nicht in ausreichendem Maße zur Teilnahme zu

bewegen.

2 Einnahmen
Die Daten über die Einkommen und Einnahmen stellen
aus der Sicht der Nutzer den wichtigsten Erhebungs-
bereich der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe dar.
Die Einnahmen der privaten Haushalte werden in tief
untergliederten Einzelpositionen und weitgehend perso-
nenbezogen erfaßt. Die Grundlage der Einteilung liefert die
Systematik der Einnahmen und Ausgaben (SEA) aus dem
Jahr 1983. ln diesem Beitrag werden die Einkommens-
positionen nicht in der vorhandenen, tiel disaggregierten
Form dargestellt. Die Einkommenssituation der privaten
Haushalte wird zunächsl mit wenigen Einzelpositionen
und durch Einkommensaggregate beschrieben.

ln der EVS werden vier verschiedene Einkommensaggre-
gate gebildet. Da ist erstens das Haushaltsbruttoein-
kommen, das alle dem Haushalt zugeflossenen regel-
mäßigen Einkommensströme beinhaltet. Sogenannte
Zwangsabgaben (Einkommensteuer, Sozialbeiträge der
Arbeitnehmer) sind noch nicht abgesetzt, so daB dieser
Aggregatwert auch keine steuerlechnischen Korrekturen
beinhalten dürfte. Abzüge für Direktversicherungen, vor-
weggenommene Zinsabschlagsteuerabzüge, Nettoaus-
weis der Einkünlte aus Vermietung und Verpachtung und
andere einkunltsartbedingte steuerliche Einzelregelungen
können ledoch dazu beigetragen haben, daß bestimmte
Einkommensgrößen nicht mehr dem reinen Bruttoprinzip
entsprechen. Bei steuerlichen Belastungsrechnungen isl
deshalb zu beachten, daß zwischen der Höhe des Haus-
haltsbrultoeinkommens und den Zwangsabgaben nicht
ein gleich enger Zusammenhang unterstellt wird, wie er
zwischen dem Bruttoeinkommen aus unselbständiger
Arbeit auf der einen Seite und den Steuern und Sozialab-
gaben auf der anderen Seite existiert.

Der zweite und gebräuchlichste Wert ist das Haushalls-
nettoeinkommen, das sich aus dem um Steuern und
Sozialabgaben verminderten Haushaltsbruttoeinkommen
ergibt. Hierbei handelt es sich um das Einkommen, das
dem Haushalt regelmäßig zufließt. Es isl dadurch einiger-
maßen überschaubar und bildet den linanziellen Verfü-
gungsrahmen eines Haushalts, woraus er seine regel-
mäßigen Ausgaben bestreitet. Die Höhe des Betrages
wird in der EVS sowohl durch ein Jahr lang währende Auf-
zeichnungen in den Haushaltsbüchern als auch im Rah-
men des Grundinterviews durch direkte Befragung er-
hoben. Die mündliche Ablrage dieses Wertes ist generelle
Praxis auch bei anderen Erhebungen, oflensichtlich in der
Annahme, daß jeder Haushalt diese Größe leicht lür sich
bestimmen kann. Vergleiche der Ergebnisse beider Ver-
lahren haben iedoch ergeben, daß der erlragte von dem
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über ein Jahr lang aufgeschriebenen Wert oftmals erheb-
lich abweicht. ln der Tendenz kommt es eher zu einer
Unterschätzung beim abgefragten Wert. Vermutlich wer-
den Einkommensbestandteile beim lnterviewverfahren
vergessen, so daß davon ausgegangen werden kann, daß
die im Anschreibeverfahren ermittelten Ergebnisse zuver-
lässiger r1n6.t0) Das Haushaltsnettoeinkommen wird
überwiegend als Wohlstandsindikator verwendet und für
Verteilungsrechnungen ausgewertet.

Der dritte Einkommensbegriff in der EVS, die ausgabe-
fähigen Einkommen und Einnahmen, die mit dem
verfügbaren Einkommen der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnungen am weitestgehenden übereinstimmen,
unterscheiden sich vom Haushaltsnettoeinkommen einer-
seits durch die Berücksichtigung der einmaligen und
unregelmäßigen Übertragungen, sofern diese Werte einen
bestimmten Betrag überschreiten (1993: 2000 DM und
mehr), und andererseits um die Einnahmen aus Unterver-
mietung sowie aus Verkäufen selbst erzeugter bzw.
gebrauchter Waren im Haushalt. Obwohl in der Praxis
beide Einkommensaggregate wertmäßig nur wenig von-
einander abweichen, ist diese Differenzierung ganz
bewußt bei der Einlührung der Wirtschattsrechnungen vor-
genommen worden. Der Vorgehensweise, geringe un-
regelmäßige Einkommenszullüsse beim Haushalts-
netloeinkommen zu berücksichtigen, höhere Beträge
dagegen nur den ausgabefähigen Einkommen und Ein-
nahmen zuzurechnen, liegt die Annahme zugrunde, daB
höhere unregelmäBige Einkommenszuflüsse weniger den
Ausgaben für den Privaten Verbrauch, sondern eher der
Ersparnis zugute kommen. DaB mit zunehmendem Ein-
kommen die Sparquote steigt, ist ein hinlänglich bekann-
tes Ergebnis. Ob dieser Zusammenhang iedoch auch bei
ieder beliebigen Höhe des Nettoeinkommens und bei
jeder unregelmäßigen Zahlung in gleicher Weise besteht,
wäre von Fall zu Fall zu überprüfsn.l1) Daher besteht die
Notwendigkeit, den Grenzwert möglichst so festzulegen,
daß der eruartete Etlekt sich auch entsprechend einstellt.
Die ausgabelähigen Einkommen und Einnahmen werden
besonders dann als Grundlage herangezogen, wenn das
Ausgabeverhalten zwischen Konsum und Sparen unter-
sucht werden soll.

Umfassend sind die Einkommen im vierten Aggregat, den
Gesamteinnahmen, enthalten. ln diesen Wert fließen
alle Einzelpositionen'ein. Die Zwangsabgaben sind nicht
abgesetzt. Der wesentliche Unterschied zu den drei ande-
ren Aggregatgrößen besteht darin, daB in diesem Wert
auch die Einnahmen aus der Aullösung von Sach- und
Geldvermögen und aus Kreditaufnahme zusätzlich enthal-
ten sind. Solche Transaktionen lallen bei den Haushalten
aber nur in ganz besonderen Lebenssituationen an
(Hausverkauf, Umschuldung oder Umschichtung von Gel-
dern) und spielen nur im Zusammenhang mit Vermögens- '
veränderungen eine wesentliche Rolle. Für eine Ver-
gleichsbetrachtung sind die Gesamteinnahmen weniger

!0) Sieho Eulor, M.: "Genauigkeit von Einkommensangaben in Abhängigkeil von der Arl
der stalistischen Ertassung' in Wisla 10/19«1, S. 8.l3 fl.
tr) Siehe Beddies. H.: "Das Verlahren der laulenden Wirtschaltsrechnungen von 1950
bis lS4 und ab 1965' in Wista 8/1965, S. tKl6 t.

geeignet. Sie dienen hauptsächlich als Gegenposten zu
den Gesamtausgaben beim bilanziellen Abgleich der Ein-
nahmen und Ausgaben je Haushalt.

ln der anschließenden Darstellung wird zunächst aut die
Situation der Haushalte im lrüheren Bundesgebiet sowie
in den neuen Ländern und Berlin-Ost eingegangen und
anschließend die zeitliche Entwicklung, bezogen aul das
frühere Bundesgebiet, untersucht.

lm Jahr 1993 hatte jeder deutsche Haushalt monatlich im
Durchschnitt 4532 DM Haushaltsnettoeinkommen zur
Verlügung (siehe Tabelle 2). Es bestanden allerdings noch
größere Unterschiede zwischen den Haushalten im
früheren Bundesgebiet, die im Durchschnitt ein Nettoein-
kommen von 4821 DM hatten, und den Haushalten in den
neuen Ländern und Berlin-Ost, die mit 3342 DM durch-
schnittlich um t479 DM geringere regelmäßige Einkom-
men und Einnahmen zur Verfügung hatten. Dabei stellt
sich die Situation beim Vergleich der Nettoeinkommen
günsliger dar als beim Bruttoeinkommen. Nur gut zwei
Drittel(67,5%)der Summe, die den Haushalten im früheren
Bundesgebiet vor Steuern zugeflossen sind (6035 DM),
machte das Bruttoeinkommen der Haushalte in den neuen
Ländern und Berlin-Ost (4071 DM) aus. Diese Relation fiel
beim Nettoeinkommen günstiger aus, da die Belastung
mit Einkommen- und Vermögensteuern noch erheblich
geringer war.

Durchschnittlich wurden in den neuen Ländern und Berlin-
Ost je Haushalt und Monat 302 DM an Steuern aut Ein-

Tabelle 2: Gesamteinnahmon der privalen ,"ra616t) 1993
le Haushalt und Monal

Ergebnis der Einkommens- und VerbrauchsstEhp.obo

l)Ohne Haushalts mit oinem monatlichen Haushaltsnonooinkom,n€n von 35m DM
und mehr und ohn€ Personen in Anslallen und Gomoinschaltsunlerkünten. - 2) Einschl.
statislischer 0ifr erenz.

An d6r Einnahmen
oeutsch-

hnd

Früheres
Bundes-
gebi6t

N6ue
Ländcr

und
Berlin-Osl

Relahon neue
Länder und
B€rlin-Osl
gegenüber

lrüheres
Bundesgebiel

DM

Bruno€inkommen aus
unselbsländigerArbeit ...

Bruttoeinkommen aus
selbständig€rArbsit .....

Einkommon aus Vermögen .

Einkommen aus öllentlichon
Trans,eaahlungen .......

Einkomin€n aus nichtö,lenl-
lichen Translerzahlungen,
Untervermietung ....

Einrnalig€
Einkommsnsüberlragungen

Haushaltsbrunoeinkommen .

Sleuern aul Einkommen und
Vermögen

michlbeilrä96 zul
Sozialveßicherung .....

Haushaltsnenosißkommen

Vannogensüb€nragungen,
Einnahmon aus dem
VerkaulvonWaren ....

Ausgabelähiges Einkomm€n
und Ernnahmer*) ........

Ernnahm€n aus der Aul-
lösung von Sachvermögen

Einnahmen aus der Aul-
lösung von G€ldvermög6n

Einnahmen aus Kreditaul-
nahrne ...

Gesemlaronahmon

3n5 3445 2373

2§
r86

I 203

68.9

4t.8
6,5

t6,1

§.7

ß.0

5ffi
599

569
703

1 r55 I r41

't10 tn 47

2445 50

5550

616

50t

6035

69t

523

4071

§2

427

67.5

43.7

8t,6
4532 4821 33/,2 69,3

r70 193 78 40,4

470i|

87

857

475

5014

105

959

528

341 9

(10)

45€

ffi

68,2

9.5

17,8

47.3

77§ 7W 4866 e,2
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kommen und Vermögen gezahlt, das sind 43,7 0/o der Sum-
me, die den Haushalten im früheren Bundesgebiet an
Steuern abgezogen wurde. Größere Unterschiede
zwischen Ost und West bestanden 1993 besonders bei
den Bruttoeinkommen aus selbständiger Arbeit und bei
den Einnahmen aus Vermögen. Flossen den Haushalten
im früheren Bundesgebiet durchschnittlich aus diesen
beiden Einkommensquellen 569 bzw. 703 DM zu, so betru-
gen die vergleichbaren Einkommenspositionen bei den
Haushalten in den neuen Ländern und Berlin-Ost nur 238
bzw. '186 DM. Das waren nur 41,8 bzw. 26,50/o der ver-
gleichbaren Beträge in den alten Ländern. Dagegen lagen
die durchschnittlichen Einkommen aus öffentlichen Trans-
ferzahlungen in den neuen Ländern mit 1 203 DM bereits
höher als in den alten Ländern (1 141 DM). Die im Vergleich
zu anderen Einkommensarten relativ schnelle Anpassung
an das westliche Niveau beruht im wesentlichen auf den
umfangreichen Maßnahmen zur Arbeitslörderung. Außer-
dem sind die vergleichsweise hohen Bezüge aus der
gesetzlichen Rentenversicherung der Frauen, die in der
ehemaligen DDR in der Regel durchschnittlich 36 Jahre
erwerbstätig waren und wesentlich längere Rentenanwart-
schatten haben als Frauen im früheren Bundesgebiet, die
im DurchsChnitt nur 22 Jahre berufstätig waren, eine
Erklärung lür diesen Sachverhalt.

Teilt man die Haushalte nach der Höhe ihres Haushalts-
netloeinkommens in Klassen auf, so kann man feststellen,
daß sich 1993 auch die Einkommensstruktur in beiden
Teilgebieten noch erheblich voneinander unlerschied
(siehe Tabelle 3). Betrug der Anteil der Haushalte im kühe-
ren Bundesgebiet bei den Einkommen unter ä 500 Dtr,'t nur
22,7olo, so entfielen in den neuen Ländern und Berlin-Ost
noch 37,9% auf diese Gruppe. Anntlcn groß war auch der
Abstand in der nächst höheren Klasse: 39,5% der Haus-
halte in den alten Ländern unO +Z,t o/o in den neuen Län-
dern hatten Nettoeinkommen, die im Bereich von 2 500 bis
unter 5000 DM lagen. Dagegen hatten im früheren Bun-

Tabelle 3: Schichtung der privaten Haushalter) 't993 nach Höhe
des Haushaltsnettoeinkommens ie Monat
Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsslichprobe

l)Ohne Haushalle mil einem monathchen Haushaltsnettoeinkommen von 35000 DM
und mehr und ohne Personen in Anstalten und Gemetnschaftsunterkünlten.

desgebiet immerhin last vier von zehn (37,8"/ol Haushalten
ein monatliches Haushaltsnettoeinkommen von mehr als
5000 DM, in den lünf neuen Ländern lag der Anteil in die-
sem Einkommenssegment erst bei knapp 150/0. Eine wei-
tere Diflerenzierung der Einkommensklasse 5000 bis
unter 10000 DM, in der sich 1993 annähernd jeder dritte
Haushalt (31,7ok) im lrüheren Bundesgebiet einordnen

ließ, zeigt aber, daß die Verteilung der Einkommen in die-
ser Klasse stark linkssteil ausfällt:

Haushalts-
netloeinkommen

von. . bis unler. .. DM

5000- 7000....
7000 - 8000 .

8000-10000....

Einkommensverteilung
olo

Früheres
Bundesgebiet

60,3
18,7
21,0

Neue !änder und
Ber[n-Ost

78,8
127
8.6

Noch größere Unterschiede bestanden im darüberliegen-
den Einkommenssegment (10000 bis unter 35000 DM).
Einkommen in dieser Höhe wiesen in den neuen Ländern
und Berlin-Ost weniger als 1% der Haushalte auf, im
Gegensalz dazu fielen 6,10/o der Haushalte in den alten
Ländern in diese oberste nachgewiesene Einkommens-
kategorie. Mehr als die Hälfte davon (59%)verfügte über
ein Haushaltsnettoeinkommen, das zwischen 10000 und
12500 DM lag. Bei weiteren 210/o der Haushalte des ober-
sten Einkommenssegments lag der durchschnittliche
monatliche Betrag im Bereich zwischen 12500 bis unter
15000 DM. Nur jederlünfte dieser,,reichen" Haushalte hat-
te ein Einkommen über 15000 DM zur Verfügung:

Einkommensverteilung
)k

Haushallsnetloeinkommen
von... bis unler. . DM

l00m - 12500
r2500-150m..
l5m0 - 35000

Früheres Bundesgebiel

Bezogen auf alle Haushalte hatte damit schon fast jeder
hundertste Haushalt in Deutschland ein Nettoeinkommen
von mehr als 15000 DM (dabei sind Haushalte mil35000
DM und mehr Haushallsnettoeinkommen nicht berück-
sichtigt).

Weitere Erkenntnisse ergeben sich, wenn man die Ein-
kommensstruktur um ein weiteres Merkmal differenziert.
Die Tabelle 4, in der für ganz Deutschland die Haushalte

Tabelle 4: Schichtung der privaten ,"r"63119t) 1993
nach Höhe des Haushaltsneltoeinkommens ie Monat

nach sozialer Stellung und Haushaltsgröße
0eulschland

Ergebnrs der Einkommens- und Verbrauchsslichprobe

r) Ohne Haushalle mit einem monatlichen Haushaltsnetoeinkommen von 35OOO DM
und mehr und ohne Personen in Anstalten und Gemeinschattsunlerkünllen. - 2) Gewer
betrerbende/-r, fteiberuflich Tätige/-r.

58,6
21,2
202

Gebrelsstand

Haus-
halte

insge-
saml

Monatliches Haushaltsnettoeinkommen
von...btsunler...DM

unter
2500

zffi-
5000

5000 -
7500

7500 -
r0000

100@ -
35000

l0@

Deutschhnd ......
Früheres Bundes-

gebret ........
Nsue Länder und

B€din-Ost ..

35601

?€917

6664

25,e

22,7

37.9

40.9

395

17 I

4.2

22,3

t2,l

8,0

9,4

2,0

5,1

6,1

(0,8)

Gegenstand Cer
Nachweisung

Haus-
halle

rnsge-
saml

Monatlches Haushaltsnetloernkommen
von. . brs unter DM

unler
2 500

2ffi-
5000

5000 -
7500

7500 -
r0@0

10000 -
35m0

1000 .k

nach der sozialen Stellung der Bezugsperson

LandwirU-in ß3
2035
1 672
8479
78&r
1 856

r 3492

(6.7)
(2.3)
fi.3
t3,l
55,4
44,5

46,0
25,2
23.7
37,2
53,8
38,5
&,2

31.9 (t t.0) I
23.0 16.6 28.5fi,8 23.3 t t.8
27,8 t4.8 8,927.0 5,0 (t,t)(4,5) t tt0.7 3,2 t.4

Selbständige/-12)
Eeamler/Beamlin
Angestelltei-r ......
Arberler/-in ..
Arberlslose/-r ....
Nichteilerbslälrge/-r

nach der Haushallsgröße

1t769
r'r38r
5989
4696
I 766

@,3
14,7
5.1

(2,6)

33,5 4,9 0.8 (0,5)
5t.0 ?2.2 7.5 4,542,9 3t.4 t3.4 7.335.4 U,3 16.3 t t.4
3t,0 33,9 t 8.8 15.4
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jeweils nach den beiden Merkmalen,,soziale Stellung der
Bezugsperson" und,,Haushaltsgröße" zusätzlich aufge-
gliedert sind, zeigt, daß im Vergleich zum Durchschnitt
aller Haushalte (siehe Tabelle 3) die Setbständigen in den
oberen Einkommenssegmenlen erheblich stärker vertre-
ten sind. ln der Klasse von 10 000 bis unter 35 000 DM liegt
ihr Anteil etwa fünf- bis sechsmal höher als im Durch-
schnitt aller Gruppen (siehe Tabelle 4). Gleichzeitig wird
deutlich, daß in der untersten Klasse (unter 2500 DM)
55,4o/o aller Haushalte von Arbeitslosen und 44,50/o aller
sonstigen Nichterwerbstätigenhaushalte zu finden sind.

Der hohe Anteil an Nichterwerbstätigenhaushalten in der
untersten Einkommensklasse ist zum großen Teil dadurch
bedingt, daß diese Haushalte überwiegend aus einer
Person, meislens aus Frauen, bestehen. Von den Elnper-
sonenhaushalten haben rund 600/o weniger als 2500 DM
monatliches Haushaltsnettoeinkommen zur Verfügung.
Generell zeigt die Aufleilung nach der Haushaltsgröße,
daß eine enge Korrelation zum Haushaltsnettoeinkommen
besteht. Mit der Ausnahme von 5-Personenhaushalten mit
Haushaltsnettoeinkommen von 5000 bis unter 7OO0 DM
nimmt in den drei obersten Einkommensklassen der
Anteil an Haushalten mit der Zahl der Personen im Haus-
hall zu. Ein Grund dalür ist, daß mit der Zahl der Personen
im Haushalt auch die Zahl der Einkommensbezieher steigt
und dadurch normalerweise ein höheres Haushalts-
nettoeinkommen entsteht. Allerdings ist die Zunahme in
der Regel nicht proportional zur Zahl der Personen im
Haushalt, sondern entwickelt sich degressiv mit ieder
weiteren Person, das heißt das durchschnittliche Pro-
Kopf-Einkommen wird mit leder zusätzlichen Person
geringer. Der zweite Zusammenhang besteht zwischen
dem Haushaltseinkommen und der Zahl der Kinder im
Haushalt. Mit zunehmendem Einkommen steigt auch der
Anteil der Haushalte mit zwei und mehr Kindern (siehe
Tabelle 5).

Tabelle 5: Verteilung der Haushaltet) von Ehepaaren mit Kindern 1993
nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen

Deulschland
Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe

Prozenl

r) Ohne Haushalle mit einem monatlichen Haushaltsnettoetnkommen von 35m0 DM
und mehr und ohne Personen in Anstalten und Gemeinschallsunterkünlten. - 2) Lodige
Kinder ohne Altersbegrenzung.

3 Ausgaben
Seit der deutschen Vereinigung gewinnen aufgrund der
unterschiedlichen Verbrauchsstrukturen in den beiden
Teilen Deutschlands auch die Ausgaben wieder mehr an
lnteresse. Von den Gesamtausgaben, die wertmäßig mit
den Gesamteinnahmen übereinstimmen, wurden von
iedem Haushalt im lrüheren Bundesgebiet durchschnitt-
lich 3639 DM (46,50/o) für den Privaten Verbrauch verwen-
det,691 DM (6,7%)entfielen auf Einkommen- und Vermö-

gensteuern und 523 DM (6,70i0) auf Pflichtbeiträge zur
Sozialversicherung. Für private Versicherungsbeiträge
wurden 286 DM (3,7o/;), für die sonstigen Einkommens-
übertragungen (Mitgliedsbeiträge, Spenden, Unterhalts-
zahlungen) 209 DM (2,70/o) aulgewendet. Für die Bildung
von Sach- und Geldvermögen wurden 1925 DM, das ist
fast ein Viertel der Gesamtausgaben (24,60/o), angelegt,
und für Tilgung und Verzinsung von Krediten lag der
Betrag im Durchschnitt bei 503 DM (6,40lo; siehe Tabelle
6).t21

Tabelle 6: Gesamtausgaben d6r privaten r"r"63116t) 19gll
ie Haushalt und Monat

Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe

l) Ohne Haushalle mit einem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen von 35m 0M
und mehr und ohne Personen in Anslallen und Gemeinschatlsunterkünften. - 2) Einschl.
statastischer Drflerenz.

ln den Haushalten der neuen Länder und Berlin-Ost, die
fast 3000 DM geringere Gesamlausgaben als Haushalte
im früheren Bundesgebiet hatten, war die Ausgabenstruk-
tur im Jahr 1993 noch erheblich anders. Allein 55,5 o/o (2 700
DM) aller Ausgaben, das sind 9 Prozentpunkte mehr als
bei den Haushalten der alten Länder, sind für den Privaten
Verbrauch ausgegeben worden, 6,20/o (302 DM) für Ein-
kommen- und Vermögensleuern und 8,80/o (427 DM) für
Sozialversicherungsbeiträge. Die Versicherungsbeiträge
und sonstigen Einkommensübertragungen schlugen mit
2,90/o (139 DM) bzw.2,07o (96 DM)zu Buche. Ausgaben lür
Bildung von Sach- und Geldvermögen sowie für Tilgung
und Verzinsung machten insgesamt 1158 DM monatlich
aus, das sind 23,80/o der Gesamtausgaben. Dieser in
Relation zu den Haushalten in den alten Ländern um mehr
als sieben Prozentpunkte niedrigere Anteilswert ergibt
sich hauptsächlich dadurch, daB die Beträge für Kre-

t2) In der Bezugsgröß€ "Gesamtausgaben'ist zusätzlich die,Statistischo oi,lerenz'ent-
hallen. Die Summe der Einzelpositionen unterscheidet sich deshalb um diesen Wertvon
den Gesamtausg6b6n. Dadurch ergibt die Addition der Anteilsterte nur 99,4 %.

Arl der Ausgaben land
Deulsch-

Früheres
Bundes-
gebiel

Neue
Länder

und
Berlin-Ost

gegenüber
lrüheres

Bundesgebrel

Relalion neue
Länder und
Berlin-0st

OM yo

Privaterverbrauch ........
Steuern aul Einkommen und

Vermögen

Pllichlb€ikä9e zur Sozialver-
sicherung ...

Versicherungsbeiträge ....
darunler:

Freiwillige Beilräge zur
geselzlichen Kranken-
versicherung .,.......

Beikäge zur privaten
Krankenversicherung

Beiträ9e zur Klz-Versiche-
rung ..

Sonstige Einkommensüber
tragungen

dar.: Kh-Steuer

Brldung von Sachvermögen

BildungYon Geldvermögen

Rückzahlung von Krediten .

dar.: Zinsen lür
Baudarlehen u.ä. . ... ...

Gesamlausgaben2)

3449

616

501

zfi

74

65

63

186
21

658

r 093
,133

149

27fi

§2

427

139

38

I
58

96
t5

314

707

r37

45.9
ü,2
42.3

59.8

272

74,2

43,7

8t,6
48,6

45.2

t0.3

9,6

3639

ml

523

286

84

78

64

209
22

743

1 182

503

178 24 t3.5

7Z§ 78n 4866 62,2

Haushallsnetloeinkommen
von.. . bis Unler. . DM

Ehepaarmit Krnd(ern)2)

I 2 3 und mehr

unler2500.
2500- 5000 .

5000- 7500 .

7500 - 10m0 .

!0000 und mehr

54,7
50,5
45,4
42,1

34,9

(39.7)
37,5
40,9
41,4
15,3

(5,6)
12,0
13.7
16.5
r9,8
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ditrückzahlungen bei den Haushalten in den neuen Län-
dern und Berlin-Ost im Jahr 1993 wesentlich geringer
waren.

Saldiert man die vermögensrelevanten Geldströme13),
erhält man die Ersparnis. Diese betrug im WÖsten durch-
schnittlich 658 DM monatlich (siehe Tabelle 7). lm Osten
wurde im Jahr 1993 zwar absolut (418 DM) weniger
gespart, die Sparquolgla) war aber nur geringfü§ig
niedriger (12,2o/o) als in den alten Ländern (13,1%), obwohl
die Ausgaben für den Privaten Verbrauch noch einen
erheblich höheren Anteil des Einkommens ausma(:hlen.
Dafür waren ostdeutsche Haushalte 1993 geringer mrt den
sogenannten Zwangsabgaben (Einkommensteuer, Sozial-
beiträge der Arbeitnehmer), Versicherungsbeiträgen und
Einkommensübertragungen belastet (als Sonstige Ausga-
ben in Tabelle 7 zusammengelaßt).

Tabelle 7: Venvendung der ausgabefähigen Einkommen
und Einnahmen privater Haushaltet) 1993 ie Haushalt und Monat

Ergebnis der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe

!) Ohne Haushalle mit einem monatlichen Hausnallsnetloetnkommen von 35000 DM
und mehr und ohne Porsonen in Anstallen uncl Gemernschattsunterkünften. - 2) Einschl.
stalistischer Dilterenz - 3) Versiche,ungsbe(räge, sonstige Ernkommensübertragungen
einschl. Zinsen fur Eaudarlehen u. ä., ernschl. stalistischer Drflerenz.

Die Tatsache, daß die Haushalte in den neuen Ländern
und Berlin-Ost einen größeren Teil ihres Geldes für den
Privaten Verbrauch ausgeben als die in den alten Ländern,
war zu erwarten. Bei geringerem Einkommen liegt der
Anteil der Ausgaben lür den Privaten Verbrauch normaler-
weise höher. Unterschiedliche Ausgabestrukturen existie-
ren zwischen beiden deulschen Teilgebieten aber auch in
den Hauptgruppen des Privaten Verbrauchs.

Von den gesamten Autwendungen für den Privaten Ver-
brauch gaben die Haushalte in den neuen Ländern und
Berlin-Ost im Vergleich zu den Haushalten im lrüheren
Bundesgebiet einen deutlich höheren Teil (+ 3,1 Prozent-
punkte) tür ,,Nahrungsmitlel, Getränke, Tabakwaren" und
jeweils zwischen ein und zwei Prozentpunkten mehr
für Güter und Dienstleistungen der Ausgabenbereiche
,,Elektrizität, Gas, Brennstotfe", ,,Übrige Güter für die Haus-
haltslührung",,,Verkehr, Nachrichtenübermittlung" sowie

r3) Ausgeben fur Sach- und Gel(fuermögen
+ Fückzahlung von Krediren
- Ernnahmen aus Sach- und Geldvermögen
- Ernnahmen aus Kreditaulnahme
- Zrnsen lür Baudarlehen
- Ersgarnrs
r1) Sparquole - Ersparnis/ausgabelähi9e Einkommen und Einnahmen.

Schaubild 1

Struktur der Aulwendungen privater Haushaltel )

lür den Privaton Yerbrauch 1903
je Haushalt und Monat

Neue Länder @ Frütreres
und Berlin-Ost Bundesgebiet

Sonstige
Dienstleistungen

Langlebige,
hochwertige
Gebrauchsgüter

Persönliche
Ausstattung u.ä.

Bildung und
Unterhaltung

Verkehr,
Nachrichten-
übermittlung

Gesundheits- und
Körperpflege

Übrige Güter tür
die Haushalts-
führung

Elektrizität, Gas,
Brennstotle

Wohnungs-
mieten u.ä.

Kleidung,
Schuhe

Nahrungsmittel
Getränke,
Tabakwaren

DM

0510152025303540%
1) Ohne Haushalte mlt einem monatlichen Haushallsnetloeinkommen
von 35000 OM und mehr und ohno Personen in Anstallen und Gemoin-
schaftsunlerküntten.

Slatislrsch6 Bund6amt 97-t -0044

71

DM

651 DM

DM

DM

445 0M

DM

DM

102
I

157

127

1

I

DM

356

DM

?73

DM

5

DM

726

DM

I

DM

1 27t

,,Bildung und Unterhaltung" aus, weniger dagegen bei
Ausgaben für ,,Wohnungsmieten u. ä." (-6,6 Prozentpunk-
te) sowie ,,Gesundheits- und Körperpflege" (- 1,4 Prozent-
punkte; siehe Schaubild l). Der geringe Mietanteilim Jahr
1993 resultierte hauptsächlich daraus, daß die Quadrat-
metermiete in den neuen Ländern und Berlin-Ost noch
erheblich niedriger und die Wohnungsgröße generell
kleiner als im lrüheren Bundesgebiet war. Ebenso trug der
geringere Anteil an Wohneigentum dazu bei. Eigen-
tümenarohnungen werden bilanztechnisch in der EVS nach
dem Bruttoprinzip behandelt. Sie erscheinen sowohl auf
der Ausgabenseite als gezahlte Miete als auch aul der Ein-
nahmenselte als zusätzliches Einkommen aus Vermietung
und Verpachtung. Da eigene Wohnungen oder Häuser in
der Regel größer und auch besser ausgeslattet sind als
gemietete Wohnungen, führt dieser Unterschied bei den
Haushalten im lrüheren Bundesgebiet tendenziell zu
höheren Mieten, obwohl dem faktisch weder Einnahmen
.noch Ausgaben gegenüberstehen. lm Durchschnitt be-
trugen die Mietautwendungen (einschl. Energiekosten) im
Westen 931 DM, im Osten 542 DM. ln der Gruppierung der
Ausgaben nach langlebigen hochwertigen Gebrauchs-

Gegenstand
der Nachwersung Ernherl 0eutschland

Fruheres
Bundes-
gebret

Neue Länder
und

Eerln-Ost

Haushalte insgesamt . ... .

Aus$belähige Ernkommen
und Ernnahmen2) . .... ..

oavon wurden aulgewendel
lur:
Pnvaten Verbrauch .....

Sonstige Ausgaben3)

Ersparnis

tm0

DM
)k

OM,t

DM

CM
1i,

35601 28917 6684

4703
tu

501.1
t@

341 9
100

3,ug
73.3

3639
72.6

717
14.?

658
t3.t

27ü
79.0

638
13.6

301
8.8

616
t3.t

418
t2.2
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gütern zeigen sich noch deutlichere Unterschiede. Der
Anteil dieser Ausgaben war im Osten um drei Prozent-
punkte höher als im Westen, umgekehrt ergab sich für die
Ausgaben für Dienstleistungen ein um 8,7 Prozentpunkte
niedrigerer Wert, was auch Ausdruck des unterschiedlich
hohen Lebensstandards ist.

Hinter Durchschnittszahlen verbergen sich häufig viele
strukturell bedingte Einflüsse. Diese lassen sich zum Teil
eliminieren, wenn man homogen strukturierte Haushalts-
gruppen bildet, was an dieser Stelle nur ansatzweise
geschehen kann. Es läßt sich zeigen, daß das Ausgabe-
verhalten 1993 nicht nur aufgrund struktureller Unter-
schiede zustande kam, sondern daß zwischen beiden Teil-
gebieten auch bei gleichen Voraussetzungen noch ande-
re Verbrauchsgewohnheiten vorherrschten. Am Beispiel
der Hauptgruppen des Privaten Verbrauchs ,,Nahrungs-
mittel, Getränke, Tabakwaren" und ,,Bildung und unterhal-
tung" soll dieser Zusammenhang verdeutlicht werden.

Tabelle 8: Ausgewählte Aufwendungen privater Haushaltel )
tür den Privaten Verbrauch 1993 je Haushalt und Monat

nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
Ergobnis der Elnkommens- und Veörauchsslichprob€

Anleil am Pnvaten Verbrauch in %

l) ohne Haushatto mit ern€m monallichen Haushaltsnettoeinkomman von 350m DM
und mehr und ohno Porson€n in Anslallen und Gemeinschatlsunlerküntten.

Gliedert man die Ausgabenanteile für beide Gruppen nach
der Höhe des Einkommens, verringern sich zwar die
Abstände zwischen den jeweils entsprechenden Werten,
die Ausgabenanteile bleiben aber in den neuen Ländern
und Berlin-Ost durchgängig höher als im lrüheren Bun-
desgebiet (siehe Tabelle 8). Auch wenn man den Einfluß
der durchschnittlich etwas größeren Haushalte in den
neuen Ländern und Berlin-Ost mitberücksichligt, lassen
sich die unterschiedlichen Verbrauchsgewohnheiten
zwischen beiden Teilgebieten nicht erklären.

4 ZeiNergleich
Der tolgende zeitliche Vergleich von Ergebnissen aus
mehreren Einkommens- und Verbrauchsstichproben
bezieht sich im Gegensatz zur bisherigen Darstellung nur
auf das lrühere Bundesgebiet. Grundsätzlich lieBe
sich auch für die neuen Länder und Berlin-Ost eine rück-
orientierte Rechnung anstellen, da in der ehemaligen DDR
Wirtschaftsrechnungen in ähnlicher Form wie in den alten
Ländern durchgeführt wurden. Dazu wären iedoch
umfangreicfie methodische Anpassungen notwendig, die
im Rahmen dieser Darstellung nicht vorgesehen sind.

Zwischen 1988 und 1993 sind sowohl das Brutto- und
Nettoeinkommen als auch die ausgabefähigen Einkom-
men und Einnahmen um mehr als 300/o gestiegen (siehe
Tabelle 9). Von den in diese Aggregate eingehenden Ein-
zelpositionen waren die Zuwächse überdurchschnittlich
beiden Einnahmen aus Vermögen (+58,00/o), was einer-
seits auf den Einnahmen aus Vermietung und Verpach-
tung (+55,870), andererseits auf den stark zugenomme-
nen Zinseinkünften, Dividendenzahlungen und sonstigen
Ausschüttungen beruht (+ 117,00/o). Etwas höher als bei
den drei Einkommensaggregaten war auch der Anstieg
bei den Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit
(+33,8Y0). Diese Zunahme wird maßgeblich vom Ein-
kommenszuwachs der Ehegatten (+ 63,8%), überwiegend
Ehefrauen, geprägt. Der fast doppelt so hohe Anstieg

Tab€lle 9: Einkommen und Einnahmen sowie Ausgaben
privator Haushaltsl) je Haushalt und Monat

Fruheros Eundesg€biot
Ergebnisse der Einkommens- und Veörauchsstichproben

rlohne Haushalte mil einem monatlichen Hä,shaltsnEtto€inkomrnen lron 35m 0M
und m6hr (1993) und ohne Personen in Anstalten und Gemeinschaftsuntsrkünften. -
2) Einschl. statistischer Dillorenz. 1988 - Gesadeinnahm€n, tg(B - Gssamüausgaben.

Hauptgruppsdes Privalen
Verbrauchs

Monatliches Haushallsnetloeinkommen
ron...bisunter.,.DM

unter
2500

2500 -
50m

500-
75m

75m-
r0m

r0m0-
350m

Nahrungsminel, Gelränke,
Tabakwaren .........

Eildung und Unlerhaltung

Nahrungsmitlel, Gelränke.
Tabakwaren .......,.

Eildung und Untefialtung

Nahrungsmitlel, Gef änke,
Tabakwaren .........

Bildung und Untoihallung

oeutschland

24.0 U] 20,9
9.8 9.8 9,9

Früheres Bund6sgebiet

n,4 2,2 n.79,4 9,4 9,8

Neue Lander und Berlin-Ost

r9.5
r0,3

r8,l
r0.6

25.1
11,2

22,7
11,0

n.7
il,9

(21,0)
(1 1.2)

r8,0
r0,6

r9,4
10.2

24.5
r0.8

Gegenstand der Nachweisung
1999 1988

Vsr-
änderung

1993
gegenüb€r

1988

DM %

x75
351
43
445

95
94

965

/ß
t0
7

lt0
I

178
91

838

45

541

72

n
252

170

Einkommen und Einnahm€n

Brutloeinkomrnen aus unselbsEndiger Arbeil
dar.: des Eheganen
Bruttoeinkommen aus selbsEndiger Arbeit . . . .

Einnahmsn aus Vermögen . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

darunlsr:
Vgrmielung und Verpachtung ..............
Zinsen, Dividenden, Ausschütlungen . . . . . . .

Einkommen aus ollentlich€n Translenahlungen
deunler:

laulende überlragung€n d6r Arbeilslördorung
Eeiehungsgeld
BAIoG . . . . . . . . . . .

Einkomrnen als nichtöfrenllichen Transler-
zahlung6n

Einnahrren ars Unterrrermietung
Einnahrn€n aus einmaligen und unregelmä&g€n

Ubertragungen. u. a. Verkaul von Waren . . . . .

dar.: Vermogensuborfagung6n . . . . . . . . . . . . . .

Einnahm€rt aus Vermögensumwandlung und
Kr6diliaulnahmo
Einnahmen aus der Auiösung von Sachrrer-

mogen...
Einnahmen aus der Auflösung von Goldver-

mögen...
darunter:

Vorkaul von Wertpapioren . . . . . . . . . . . . . . .

laulond€ und oinmalige Einnahmen a,is
Lsbsnsv€rsichgrungen u.a ............

Einnahrn€n aus Krsditaufrlahmo
dar.: Aufnahmo von Hypotheken. Grund.

schulden u.ä.

3445
575
56S
703

148
n4

1 141

$,8
63.8
28,4
ß,0

55,8
I17,0
t82

u.4
fi,0
71.4

+
+
+
+

+
+
+

+
+
+

81
19
12

126
I

?43
138

r 592

105

95§)

278

57
528

,l&l

78n
6üI5
4V.'l

+ 11,5
0

+ ,s,5
+ 51,6

+ 9,0

+ l«t,3

+ n,3

+2ü,1

+ 5.6
+ 109,5

+ 172.9

5556

4591
3672

+
+
+

Gesamleinnahmefl2) .

nachrichtlich: Haushaltsbrunoeinkommen . . . . .

Haushaltsnenoeinkommen ......
Ausgabelähige Einkommen und

Ernnahmgn

Ausgab€n

Stouern aul Einkommen undVermögen,......
michtbeilräge zur Sozialversicherung . . . . .. . . .

Versichsrungsbeiträge . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

dar.: Beilr*Je zur priveten Krankenvarsicherußg
Sonslige Einkommensübertragungen .........
AusgabenflJrdieVermogensbildung .........
darunter:

Käule yon Grundstücken. GeMuden u.ä. . . . .

Käure von Wedpapioren, Geschältsantail6n
Einzahlungen aul Tgmingeldkonl€n und Aus-

leihenvonGeldan Dritt€ ......
RückzahlungvonKredilen ....
dai.: Zrnsen lür Baudadohon u.ä.
Aulwendungen lür den Prvaten Verbrauch . . , .

nachrichllich : Ersparnis

5014 3797 + Q.l

539
380
205

47
189

1 047

+158,1
+ 125.7

n4
t,ß

62
345
rG)

2860

691
5z'3
286

78
209

r 925

604
334

t80
sCB
178

3qB

+
+
+
+
+
+

&.5
31.5
31,3

4,2
37,6
39,5
ü,0
t0,6
&t,9

tg.3
15,8
63.3
272

+
+
+
+

-35-

+
445 + 17,9



dieser Unterposition des Bruttoeinkommens aus un-
selbständiger Arbeit beruht aber weniger auf Einkom-
menssteigerungen, vielmehr hat die Zahl der enverbs-
tätigen Frauen einerseits erheblich zugenommen, ande-
rerseits haben sich zusätzlich die Arbeitszeiten der Frauen
insgesamt verlängert.ls) Die Einkommen aus öffentlichen
Transferzahlungen entwickelten sich dagegen unlerdurch-
schnittlich. Sie sind nur gut halb so stark wie das Haus-
haltsnettoeinkommen gewachsen, obwohl einzelne Unter-
positionen sehr stark gestiegen sind. Das in der Position
,,laufende Übertragungen der Arbeitsförderung" zusam-
mengefaßte Arbeitslosengeld, Kuzarbeitergeld, Schlecht-
wettergeld u. ä. ist 1993 um 88,40lo höher ausgefallen als
1988, was auf eine schlechtere Situation auf dem Arbeits-
markt hinweist. Ahnlich hohe Zuwachsraten gab es beim
Eziehungsgeld (+90,0Y0) und beim BAföG (+71,4o/o).
Enorme Steigerungen hat es bei den Einnahmen aus der
Vermögensumwandlung und Kreditaufnahme (+ 90,0Y0)
gegeben, die Bestandteil der Gesamteinnahmen sind.
lnnerhalb dieser Einnahmeposition fiel der fast dreifach
höhere Zuwachs (+ 286,1 0/o) beim Verkauf von Wertpapie-
ren besonders auf. Aber auch die Kreditaufnahmen haben
sich mehr als verdoppelt (+109,5Y0), und überaus stark
verändert hat sich darunter die Position "Aufnahme von
Hypotheken, Grundschulden u.ä" (+172,9o1o). Diese zur
Vermögensbildung bzw. Vermögensumschichtung die-
nenden, meist durchlaufenden Einkommensgrößen sind
nur aussagekräftig im Zusammenhang mit den entspre-
chenden Gegenposten bei den Ausgaben.

Die Ausgaben für die Vermögensbildung veränderten sich
zwischen 1988 und 1993 prozentual nicht §anz so stark
(+ 83,9 0/o) wie die äquivalenten Einnahmen, dennoch war
der absolute Betrag (1925 DM) immer noch um 333 DM
höher als der entsprechende Einnahmewert. Für den Kaul
von Grundstücken und Gebäuden ergab sich 1993 im
Durchschnitt ein Betrag von 604 DM, was auch ein Grund
dafür war, daB der Zuwachs der Ersparnis (* 47,90/o) 1993
gegenüber 1988 erheblich höher ausliel als in den vorheri-
gen Erhebungen. ln den Volkswirtschaftlichen Gesamt-
rechnungen werden diese Ausgaben sowie lnstandhal-
tungsausgaben nicht der Ersparnisbildung zugerechnet,
sondern als lnvestitionen im Unternehmensbereich aus-
gewiesen. Die in den Volkswirtschaftlichen Gesamtrech-
nungen ermittelte Sparquote fällt deshalb in der Regel
niedriger aus als die nach der Berechnung in der EVS.

Die Ausgaben für den Privaten Verbrauch sind dagegen
weniger stark angestiegen als das Einkommen, ein
Zeichen dafür, daB im Durchschnitt der Bevölkerung in be-
stimmten Ausgabebereichen Sättigungsgrenzen bereits
erreicht sind.

Ein Rückblick auf die letzten tuanzigJahre macht deutlich,
daß die Fünfjahreszuwachsraten zwischen 1988 und 1993
sowohl bei den Einnahmen als auch bei den Ausgaben
wieder eine Größenordnung erreicht haben, wie sie letzt-
mals zwischen 1973 und 1978 lestgestellt werden konnte
(siehe Tabelle 10).

rs)Sieh€ Fa€fiserie t .Bgvökerung und Erwerbstäligkeil', Reih€ 4.1.1 .Stand und Ent-
wrctlutE der Eilerbstätigkail', 1988, S. E) l. unct 1993. S. 171 l.

Tabelle 10: Steigerung der Einnahmen und Ausgaben
privater Haushaltel)
Fnih€res Bundesgebi6t

Ergebnisse de, Einkommons- und V€rbrauchsstichprobsn
Prozont

Gegenstand
der Nachweisung

r970
gegenüber

r973

lgtxl
gsgenüb€r

r978
gegcnübor

t99g
gogenüb€r

1988

Haushaltsbrutloeinkommen

Haushaltsnetloeinkommen

Ausgabe,ähige Einkommen
und Einnahmen ........

Privaterverbrauch ..... ..

Sonstigs Ausgab€n2) .....
Ersparnis ................

36,3

35.4

u.2
21.4

10,0

9,5

3r,5
31,3

3r,4
34,3

51,6

8,r

20,8

19,8

48,9

8,2

9,6

8,6

19,8

6,0

32,1

27,2

33,8

47,9

1) Ohne Haushalle von Ausländern (bls 1988) sowie ohne Haushalte mil besonders
hohen Einkommen (1993: monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 35000 DM und
mehr) und ohne Personen in Anstalten und Gemeinschatlsuolerkünllen. - 2) Versiche-
rungsbeiträgo. sonstrge Einkommensübertragungen und Zinsen ltir Baudarlehen u.ä.

Trotz der hohen Zuwachsraten zwischen den beiden
Erhebungsjahren wird aus der Tabelle l1 deutlich, daß
sich die drei Einkommensaggregate seit 1978 in ihrer
Relation zueinander kaum verändert haben. Das Brutto-
einkommen liegt rund 20 0/o über den ausgabefähigen Ein-
kommen und Einnahmen, das Haushaltsnettoeinkommen
etwa vier Prozentpunkte niedriger. Das heißt auch, daB die
durchschnittliche Belastung der privaten Haushalte durch
Steuern und Sozialabgaben in Relation zum Bruttoein-
kommen annähernd gleich geblieben ist. Eine rückläufige

Tabelle 11 : Einkommenserz ielung und Einkommensyeny€ndung
in privaten Haushaltenr) ie Haushalt und Monat

Fruheres Bundesgebiel
Ergsbnisse der Ernkommens- und Verbrauchsstichprob€n

Prozont

r) Ohne Haushalle von Ausländern (bis 1988) soryie ohne Haushalle mit besonders
hohen Ernkommen (1993: monatliches Haushaltsnettoeinkommen von 35000 DM unrl
mehr) und ohne Personen in Anstallen und Gemeinschaflsunterkünflen. - 2) Versiche-
rungsberträge, sonslige Einkommensüberlragungen und Zinsen lür Eaudailehen u.ä.

Tendenz zeigt dagegen der Private Verbrauch, dessen
Anteil an den ausgabefähigen Einkommen und Einnah-
men seit 1978 um vier Prozentpunkte zurückgegangen ist.
Stetig zugenommen hat der Anteil lür Sonstige Ausgaben,
insbesondere verursacht durch den Anstieg der Versiche-
rungsbeiträge. Der Anteil der Ersparnis, das heißt die
Sparquote, ist etwa wieder auf dem Niveau von 1978 und
hat damit erstmals die seit 20 Jahren kontinuierlich rück-
läufige Tendenz durchbrochen. Der nur gering unter-
schiedlichen Entwicklung bei den drei Einkommensag-
gregaten seit der EVS 1978 stehen iedoch ganz verschie-
den starke Verläufe der einzelnen Einkommenspositionen
gegenüber. Während die Zuwächse beim Bruttoeinkom-
men aus unselbständiger Arbeit weitgehend konlorm zum
Anstieg des gesamten Haushaltsbruttoeinkommens ver-

. liefen, so lallen die überdurchschnittlich hohen Verände-
rungen in den Zeiträumen zwischen 1978 und 1983 sowie
zwischen 1988 und 1993 bei den Einkommen aus Vermö-
gen aul (siehe Tabelle 12).

Gegenstand
der Nachweisung

Anleil an den ausgabelähigen
Einkommen und Einnahmen

r973 1978 r983 1988 1993

Haushaltsbrutloeinkommen
Haushallsn6lloeinkommen
Ausgabelähige Einkommen

und Ernnahmen ....... .

PrivaterverDrauch ........
SonsligeAusgEbon4 .....
Erspamis ................

l't4,8
93,5

1 r9.r
s.3

ln.2
96.5 96,7

120,9 tnI
96,2

lm 1m75.0 76,5
8,5 9,816.5 r3,5

rm
75,8
12.1
12.1

1m
75,3
13,2
11,7

r00
72,6
13,4
r3,t

-36-

1988

r 983



Ad der Einkommen 1978 r983 1988 1993

Bruttoeinkommen
aus unselbständigerArbert........

Bruttoeinkommen
aus selbständrgerArbeil ..... ....

Ernkommen aus Vermögen . ..... .

Einkommen
aus öffentlichen Transferleislungen

Einkommen aus nichlöffenlIchen
Translerleistungen, Unleruermietung

Ernkommensübenragungen ...
Hau shallsbrutloeinkommen

23,8

5,7
50,4

19,r

70,2
29.5
u))

30,9

18,9
39,2

69,5

88,0
2,3

36.3

16,9
9,6

6,2 33,8

16,5 18,2

28,4
58,0

38,8
- 7.0

10,0

15,3

31.5

Tabelle 1 2 : Steigerung des Haushaltsbruttoeinkommens
privater Haushaltel)' Früheres Bundesgebrel

Ergebnisse der Einkommens- und Verbrauchsstichproben
Prozent

1) Ohne Haushalte von Ausländern (brs 1988) sowre ohn6 Haushalle mrt besonders hohen
Ernkommen (1993; monatlches Haushaltsnelloeinkommen von 35000 DM und mehr) und
ohne Personen in Anstalten und Gemernschatlsunterküntlen.

Zwar war die Zunahme in den Zwischenjahren (1983 bis
1988) auch bei diesen Ernkommen nur durchschnittlich.
Der in den letzten Vergleichszeitraum lallende starke
Zuwachs hat aber zu einer erheblichen Veränderung in der
Zusammensetzung der einzelnen Einkommensarten
innerhalb des Bruttoeinkommens gelührt.

Aus der Tabelle 13 geht hervor, daß der Anteil des Ein-
kommens aus Vermögen von 9,7 0/o im Jahr 1988 aul 11,6 %
im Jahr 1993 angestiegen ist, im Jahr 1973 lag dieser Wert
noch bei 7,7 o/0.

Tabelle 13: Struktur des Haushaltsbruttoeinkommens
privater Haushalte'l)
Früheres Bundesgebiet

Ergebnisse der Einkommens- und Verbrauchsslichproben
Prozenl

Arl der Einkommen r973 1 978 1983 1988 r 993

Bruttoernkommen
aus unselbsländrger Aöerl

Brultoeinkommen
aus selbständiger Arberl

Einkommen aus Vermögen . . .

Ernkommen aus öflenlfichen
Translerlerslungen ..

Einkommen aus nrchtöflenllichen
Transferleistungen. Unleruermielung ...

ErnkommensUbenragungeL

Haushallsbrultoernkommen

59,7 57,3 58,1

9,1
9,7

19,8

1,9
1,4

56,1 57,r

13.5 I t,8
7,9

9,6
9,7

9,4
I 1,6

r5.4 n! 21.0 r 8,9

r,0
1,7

1,4
1,3 1,2

2,1
0.8

lm r00 lm 100 100

1) Ohne Haushalte von Ausländern (bis 1988) sowie ohne Haushalle mrt besonders hohen
Ernkommen (1993: monatliches Haushaltsnetloeinkommen von 35000 DM und mehr) und
ohne Personen in Anstalten und Gemeinschaflsunterkünllen.

Dagegen ist der Anteil beim Einkommen aus öftentlichen
Translerleistungen etwa um zwei Prozentpunkte zurück-
gegangen. Haushalte, deren Einkommensanteil aus Ver-
mögen am Bruttoeinkommen höher als im Durchschnitt
aller Haushalte lag, werden demzufolge auch beim Haus-
haltseinkommen überdurchschnittliche Zuwächse zu ver-
zeichnen haben, wodurch sich Einkommensstruktur-
verschiebungen von Haushalten mit geringen Vermögens-
einkünften zu Haushalten mit einem hohen Anteil an
Vermögenseinkünften ergeben haben.

Auch innerhalb des Privaten Verbrauchs kam es bei den
Ausgabeanteilen der Untergruppen zu unlerschiedlichen
Verläufen. Ansteigende Anteile zeigen die Ausgaben für
Wohnungsmieten, die 1973 noch 15,1 0/o der gesamten
Ausgaben lür den Privaten Verbrauch,ausmachten, 1993
aber bereits aul ein Fünftel angestiegen waren (siehe

Tabelle 14: Käule und unterstellte Käufe privater Haushaltel)
für den Privaten Verbrauch ie Haushalt und Monat

Früheres Bundesgebiet
Ergebnisse der Einkommens- und Verbrauchsstichproben

Prozenl

r) Ohne Haushalle von Ausländern (brs 1988) sowie ohne Haushalle mil besonders hohen
Einkommen (1993: monalliches Haushaltsneltoernkomrn€n von 35000 DM und mehr) und
ohne Personen in Anstalten und Gemeinschaftsunterküntten.

Tabelle 14). Größeres Gewicht an den Ausgaben für den
Privaten Verbrauch haben auch die Ausgaben für den Kauf
und Unterhalt von Kraftfahrzeugen bekommen. Der
Anteilswert nahm um fast drei Prozentpunkte, von 10,1 0/o

im Jahr 1973 auf 13,0 0/o im Jahr 1993, zu, und der Anteil der
Güter für Bildung, Unterhaltung und Freizeit stieg im
gleichen Zeilraum ebenfalls um 2,2 Prozentpunkte. Eine
gleichartige Entwicklung gab es auch bei den Dienstlei-
stungen. Die Ausgaben dafür haben an Gewicht - bezo-
gen aul den gesamten Privalen Verbrauch - von 11,8 aul
15,2olo im Betrachtungszeitraum zugenommen. Rückläuf ig
waren die Ausgaben für ,,Nahrungsmittel, Getränke und
Tabakwaren", ebenso - wenn auch weniger ausgeprägt -
die Ausgaben lür ,,Kleidung und Schuhe", ,,Möbel, Haus-
haltsgeräte und andere Güter lür die Haushaltsführung",
generell die Ausgaben tür Verbrauchsgüter sowie lür
geringwerti ge Gebrauchsgüter.

5 Einkommensverteilung
Bei der Auswertung von Einkommensergebnissen stehen
zunächst meist Fragen nach der Höhe, deren Veränderung
innerhalb eines Zeitraums, der Zusammensetzung der
Einzelkomponenten, zum Beispiel nach lunktionellen oder
personellen Gesichtspunkten, der Verteilung des Ein-
kommens im allgemeinen und nach bestimmten sozio-
ökonomischen Merkmalen im Vordergrund der Betrach-
tung. Damit wird ein Abbild über die aktuelle Einkom-
menssituation bestimmter Bevölkerungsschichten gege-
ben, die sich demographisch, regional oder sonst vonein-
ander unterscheiden können.

lm Gegensatz zu Strukturdarstellungen anderer Merkrnale
wird beim Einkommen solort die weitere Frage nach der
Verteilungsgerechtigkeit laut, womit sich gleichzeitig auch

Gütergruppen 1973 1978 19&] 1 988 1 993

Nahrungsmillel, Gelränke, Tabakwaren
Nahrungsmrllel
Gelränke.Tabakwaren . . .

Verzehr von Speisen, Getränken
rn Kantrnen, Gaststä[en u. ä ...

Klerdung, Schuhe
Wohnungsmielen (auch Mretwerte

der Ergentümeruohnungen)
Energie (ohne Krattslofle) . .. .. .. .. .

Möbel, Haushaltsgeräte und andere
Guler lür die Haushaltslührung .. . . .. .

Güter lür die Gesundhelts-
und Körperpllege

Güler fur Verkehr
und Nachnchlenübermrlllung

dar : Kraftfahrzeuge und Fahräder,
Güler lür Kraftlaheeuge und Fahträder
und zwar Krattlahneuge

Güter lür Bildung, Unterhaltung, Freizeit ..
Güter liir die persönliche Ausslatung,

Diensllerslungen des Beherbergungs-
gewerbes. Güler sonstger Art . ...

Privaler Verbrauch
Verbrauchsgüler,Reparaluren ...
Gebrauchsgülerbegrenzten Wens .....
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4.0

21,0
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4.7
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4.3
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5,7
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4,7
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12,1
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r0,1
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die Frage nach dem Bewertungsmaßstab stellt. Die amt-
liche Statistik kann hierzu nur Hilfestellung geben, indem
sie Veränderungen aulzeigt und gegebenenlalls Ursachen
dafür anspricht. Bewertungen, ob Einkommensverteilun-
gen gegenüber küheren Erhebungen gerechter geworden
sind oder nicht, vereinbaren sich nicht mit dem Anspruch
wertlreier objektiver Berichterstattung.

Betrachtet man die Einkommensstrukturen der letzten
zwanzig Jahre unterteilt nach einer groben Klassifizierung
der Einkommenshöhe (siehe Tabelle 15), fällt auf, daß in
der untersten Klasse (monatliches Haushaltsnettoein-
kommen unter 2500 DM) die Anteilswerte ständig kleiner
werden und in den Klassen mit 5000 DM und mehr Haus-
haltsnettoeinkommen kontinuierlich zunehmen. ln diesem
Ergebnis verdeutlicht sich der allgemeine Einkommens-
anstieg, von dem alle Einkommen mehr oder weniger
betrotfen waren. Auffallend ist jedoch, daß die Reduzie-
rung in der untersten Klasse prozentual erheblich geringer
ausfällt als die Steigerung in der obersten Klasse. Zu
diesem Etfekt tragen zwar auch mehrere mittelbare
Ursachen bei (wie z. B. die Wahl der Klassengrenzen, die
Veränderung der Haushaltsstrukturen im Zeitablauf, die
verschiedenen Abschneidegrenzen in den Erhebungs-

Tabell€ 15: Schichtung privater Haushaltel)
nach dem monallichen Haushaltsnettoeinkommen

Fruhores Bundes96biel
Ergebnisse der Einkommens- und Veörauchsstichproben

Prozenl

r) Ohne Haushalle von Ausländern (bis 1988) sowie ohne Haushalte mit besonders hohen
Einkommeo (1993: monatliches Haushailsnetloeinkommen von 35000 DM und mehr) und
ohne Personen in Anstelten und Gemeinschaltsunlerkünllen. - e) t gg3: brs 35 000 DM: I 988
und 1983: bis 25000 DM; I 978: bis 20000 DM i I 973: bis I 5 000 DM. Die Anleilsberechnung
basien aul Nominalwerten.

iahren), dennoch stellt eine Verzwölffachung des Anteils
der Haushalte mit monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
über 10000 DM seit 1978 einen ausgesprochen hohen
Zuwachs dar. Hatte 1978 nur einer von tausend Haushalten
im lrüheren Bundesgebiet ein regelmäßiges Einkommen
von über 15000 DM im Monat, so waren es 1993 bereits
zwölf. Andererseits befand sich 1978 über die Hälfte aller
Haushalte im lrüheren Bundesgebiet in der Einkommens-

Schaubilct 2
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Ergebnisse der Einkommens- und Verbrauchsstichproben
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klasse unter 2500 DM. ln diesem Einkommenssegment
hat sich der Anteil nach neuesten Ergebnissen zwar mehr
als halbiert, dennoch gehörte noch fast ieder vierte Haus-
halt im Jahr 1993 zu dieser Gruppe.

Die Anteilswerte wurden aul der Grundlage von Nominal-
werten berechnet. Für einen Zeitvergleich wären aber
eigentlich von Preisentwicklungen bereinigte Realwerte zu
verwenden. Hieraul wurde verzichtet, weil eine Deflationie-
rung der Einkommenswerte mit einem erheblichen Zusatz-
autwand verbunden gewesen wäre, der den Rahmen
dieses Beitrags erheblich überstiegen hätte. Die relativ
geringen Preissteigerungsraten insbesondere in den
letzten Jahren einerseits und die Darstellung der Ergeb-
nisse in Anteilswerten andererseits dürften die Aussagen
im Grundsatz auch auf der Grundlage von Realwerlen
Bestand haben.

Die zwischen 1988 und 1993 eingelretenen Veränderun-
gen in der Verteilung des Haushaltsnettoeinkommens
lassen sich besonders deutlich in Form eines Häufigkeits-
polygons veranschaulichen (siehe Schaubild 2). Wenn
auch der linkssteile Charakter der Verteilung grundsätzlich
erhalten bleibt, so zeigt dennoch die Kurve des Jahres
1993 gegenüber der Kurve des Jahres 1988 einen flache-
ren Verlauf im Bereich des Wendepunktes und eine ab
etwa 3900 DM Haushaltsnettoeinkommen generell höhere
Besetzung. Dieser Vergleich zwischen beiden Kurven legt
nahe, da8 sich zwischen 1988 und 1993 in der Haushalts-
nettoeinkommensverteilung eher eine nivellierende Ent-
wicklung vollzogen hat.

Ein Maß, das über die Einkommenskonzentration eine
genauere Aussage erlaubt, ist die sogenannte Lorenz-
kurve. Die in Schaubild 3 abgebildete Lorenzkurve ver-
einigt in ihren Koordinatenschniltpunkten die kumulativen
Anteile aus der Zahl der privaten Haushalte und dem
Haushaltsnettoeinkommen. Slellt man mehrere Zeilpunkte
in einer Graphik dar, kann aulgrund eines veränderten
Kurvenverlaufs eine Aussage darüber getrotfen werden,
ob die Verteilung gleichmäßiger oder ungleichmäßiger
geworden ist. Eine Annäherung an die Diagonale läßt die
Aussage höherer Gleichmäßigkeil zu, ein zunehmend
konvexerer Verlaul deutet aul eine Verringerung der
Gleichmäßigkeit der Einkommensverteilung hin. Ein
Hinweis aul die Verleilungsgerechtigkeit ist aus dem
Kurvenverlauf nicht zu enlnehmen.

Aus den Kurvenverläulen aufgrund der letzten vier Ein-
kommens- und Verbrauchsstichproben wird lediglich

Übersicht: Verteilung der Haushallsn€tloeinkommon
nach Dezilen kumuliert

Schaubild 3

deutlich, daß die Kurve auf Basis 1978 enger an der
Gleichverteilungsgeraden liegt als die restlichen drei. Ein
deutlicher Unterschied zwischen den Kurvenverläufen der
letzten beiden Erhebungsjahre ist auf den ersten Blick
nichl zu erkennen. Nur wenn man die den Kurvenverläufen
zugrunde liegenden Dezilwerte mit heranzieht (siehe die
Übersich$, werden geringe Abweichungen sichtbar. Die
wesentliche Aussage daraus ist, daß sich im obersten
Dezil der relative Anleil des Haushaltsnettoeinkommens
um 0,3 Prozentpunkte erhöht und im ersten Dezil um 0,2
Prozentpunkte verringert hat, was als Hinweis einer Kon-
zentrationszunahme angesehen werden könnte. Diese
Annahme relativiert sich jedoch dadurch, daB die Ab-
schneidegrenzen beim Haushaltsnettoeinkommen unter-
schiedlich waren und daß clie Ausländerhaushalte in die
Erhebung 1993 zum ersten Mal einbezogen worden sind.

Zusätzlich zur Lorenzkurve wurden Gini-Koeffizienten lür
1993 mit unterschiedlichen Abschneidegrenzen berech-
net:
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Bei identischen Abschneidegrenzen sind die Gini-Koeffi-
zienten für beide Erhebungsjahre in den ersten drei
Stetlen nach dem Komma gleich. Der Koetlizient des
Jahres 1993 aul Grundlage der 35000 DM-Grenze tiegt
gegenüber 1988 um 0,@27 höher. Hieraus bereits eine
Zunahme der Konzentration abzuleiten, erscheint nicht
gerechtfertigt. Die Auswertung der Lorenzkurve in Ver-
bindung mit dem Gini-Koetfizienten läßt nur die Aussage
zu, daß sich die relative Einkommensverteilung bei den
privaten Haushalten in den alten Ländern gegenüber 1988
nicht erwähnenswert verändert hat.

Zur Bestimmung des mittleren Wertes einer Verteilung
wird in der Regel auf das arithmetische Mittel zurückge-
gritfen. Ein Grund dafür ist neben der leichten Berechen-
barkeit auch die aus der Physik her bekannte Eigenschaft
als Maß der Verkörperung des Massenrnittelpunktes. Der
Nachteil dieses Mittelwerts ist iedoch, daß er die ,tatsäch-
liche" tvtitte nur dann repräsentiert, wenn die Verteilung der
Einzelwerte einigermaßen gleich verläuft. Wenn. wie bei
der EVS 1993 geschehen. Abschneidegrenzen verscho-
ben werden, führen die dadurch hinzukommenden Einzel-
werte zusälzlich zu einer Verschiebung in Richtung der
veränderten Abschneideg r enze. Zur bereits bestehenden
linkssteilen Verleilung der einzelnen Einkommenswerte in
Deutschland führt ctie Ausdehnung der Abschneidegrenze
um 10000 DiI aul35'000 DM tlaushaltsneHoeinkommen
dazu, da8 das aiithmetische Mittel noch slärker ron en
zusätzlichen hohen Einkommenswerlen beeintlu8t wird.
Eine weitere'Verschiebr,rng nach rechls vom Median ist die
Folge.

Trbcllc t6: Mectian und.rithm.ti3chc! Mittel
d€s llaush.rBnattocinkommcns

Früh.?6 &xdäe.hcl
EßGbnissa Cc, E'nk n nafls. und VarDrlEh$ltdrp.obür

Gcecnsnßd
dar lt{&Iilcsung Errücrt IEB r988

Althirticnas Mil?al
Madr3l . ..... .

A!3olula üllcrrnr .

Pelatw! orltüar: ..

OM
OM
OMt

aul
atz3
drt

t6.9

t672
3 r.16

526
t6.7

Vom Median, der Kennzitfer, die die Zahl der Einzelwerte je
zur Hälfte teilt, hat sich der Abstand des arithmetischen
Mittels 1993 gegenüber 1988 sowohl absolut als auch
relativ erhöht. das heißt der in allen Verötlentlichungen
ausgewiesene Mittelwert liegt 1993 um 698 DM oder 16,9 %
höher als der Zentralwert (siehe Tabelle l6). Dieses Ergeb-
nis ist zwar auch noch kein lndiz für eine ungleichmäßigere
Verteilung, es zeigt aber. daß der arithmetische Mittelwert
den Durchschnitt lür die Gesamtheit aller Haushalle
zunehmend günstiger darstellt als er in Wirklichkeit ist.
clenn nur noch 40,1 0Ä aller Haushalte lagen 1993 über dem
ausgewiesenen arithmetischen Mittelwert (siehe Tabelle
l7).

ln der Aulteilung der Haushalte nach der sozialen Stellung
der Bezugsperson oder der Haushaltsgröße wird deuflich,
daß die Entwicklung lür die sozioökonomischen Gruppen
gegenüber 1988 unterschiedlich vertaufen ist. Überra-
schenderweise konnten - mit Ausnahme der Beamten -
alle Erwerbstätigengruppen ihren - wenn auch zum Teil
sehr hohen - Anteil des Jahres 1988 in der oberen Hätfte

Tabelle 17: Privatc Haush.ltst) nech Haushaltrgruppan ob.rh.lb
d€s Madiang gomclsan am Medlan allcr privaton lLushalto

F ühar.r Bundalloörct
Erg.onisse dar Einkommcß- urld VarÖraucrrssthnprobao

Gclcnrand
drNarmisung

Arrzrltl dar H.u!h.lb
^nbd 

da, Harlh.n
rg, rs rgxt t$8

rm *
tlarshala inlg€sünt
ItaJihalta insgaserflt

bczogan all das
arithmetische Vinel

t4.r58 t23x)

1595 t00t)

9.0

o.t

50.c

&.9

&19
ü.1
ES.A

ü,2
61.1
t5.t
25.9

nach Ccr sozialen Stellung dar 8€lugsp€ßon
Länd\{iru.in
Sclbsrändigo^r4
B€emtcr/Beamtin
Angcsrcll€r'.r . . .

Arbcitcr/.ln ... ..
ArbaBlo3r/.? ..

t63 27!l,tc!, I 1471372 rsrS4686 375r3550 3048mtu3051 2?ß4
nach d€r HaJshaltsgro8e

649
ü,a
655
86,5
57.5
to.l
a.l

r19
5a,2
3 548
30.6
I 323

I 0ra
.289
3219
2 699
til3

t3.3
57.0
75.t
$.3
86.8

t2,l
t-9
78.1
87.1
9.r3

r) Ohne Hausha[o ton Ausländem (1988) sowic c]m6 Haushalte mit 6inem mo€ilich€n
HaJshdtsnonc€inkommcn von 35m 0M und rnehr (tgg3: t98ll: 25ffi 0M und menr)
und ohne Personen in Ansüt[€n und Cremamschaltsunterkünlten. - 4 Ge$abetrei.
bende/.r. heib€tuirch Tat§a/{.

der Einkommenspyramide nicht halten. Dagegen stieg der
Anteil der Nichtenverbstätigenhaushalte in der oberen
Einkommenshälfte von 25,9 auf 28,1%.

Nach der Haushaltsgröße gegliederl nimmt der Anteilmit
jeder Person im Haushalt envartungsgemä8 zu. Es hat
aber auch hier gegenüber 1988 Verschiebungen gegeben.
Die kleinen Haushalte (d.h. ctie Haushalte mit 1 und 2
Personen) konnten ihren Anteil zu Lasten der grö8eren
Haushalte (Haushalte mit 3 und mehr Personen) aus-
weiten. Bei den Zweipersonenhaushalten handelt es sich
um eine äuBerst helerogene Gruppe. Zu vermuten ist, daß
das positive Ergebnis maßgeblich von den Haushalten mit
zwei gutverdienenden Enrerbstätigen beslimmt worden
ist. Generell ist ,estzustellen. daß die Haushaltsgruppen,
ctie 1988 anteilig nur gering in der oberen Hällte der Ein-
kommensskala vertreten waren. ihre Position relaliv zu den
anderen Gruppen ausweiten konnten. Die bisher stark in
der oberen Hälfte vertretenen Haushaltsgruppen mußten
dagegen Anteile abgeben.

ln der Tabelle 18 sind die Veränderungen beim Einkom-
men aus Vermögen zwischen 1983 und 19g3 für Haushalte
nach sozioökonomischen Merkmalen zu ersehen. Haus_
halte mit höherem Haushaltsbruttoeinkommen hatten
bereits 1983 hohe Vermögenseinkünlte (bis 17,206) oder
konnten ihren Anteil bei dieser Einkommensart noch
zusätzlich ausweiten. Ebenso lag bei Haushalten von
Landwirten. Selbständigen und Nichtenverbstätigen der
Anteil aus Vermögenseinkünften erhebtich über dem
Durchschnitt. Hierbei ist zu beachten. daß bei dieser
Haushaltsabgrenzung ein großer Teil der Haushalte
identisch ist. Nach der Haushaltsgröße gegliederl unter-
scheiden sich die Einkommensanteile aus Vermögen nur
geringfügig. 1993 wiesen die Zweipersonenhaushatte
erstmals die anteilig höchsten Einkommen aus Vermögen
aul.
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Gegenstand
der Nachweisung 19834 l98ti2) 1993)

Haushalle rnsgesamt 9'! 9.7 tto
nach der sozralen Slellung der Berugsperson

Landwrrl/-rn
Selbständige/-13)
Eeamter/Eeamtin
Angeslellte/-r ..
Arberter/-rn
Arbertslose/-r
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14.2
8.3
7.3
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8,3

r5,7
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3.5
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7,3
77

t35
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r5.J
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8.5
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r7.3Nichlerwerbstätige/{

nach der Haushallsgröße
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1.....
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3
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9.0
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1 1,3
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Tabelle 18: Anteile der Einkommen aus Vermögen
am Haushaltsbruttoeinkommen privater Haushaltel)' 

Fruheres Bundesgebret
E196bnisse der Ernkommens- und Verbrauchsstrchproben

Prozent

t) ohne Haushalle mrl ernem monatlchen Haushallsnelloernkommen von 25m 0M und
menr (1983 und 1 9e8) brw. 35 m0 DM und mehr ( 1998) und ohn€ Personen in Anstanen und
Gemernschafisunlerkünnen. - 2) Gernessen am Haushaltsbrutoernkommen der ieweiligen
Erhebung - r) Gewerbetrerbendo/.r. kerberulhch Tältge/-r.

6 Fazit
Trotz c,er hohen Einkommenszuwächse zwischen 1988
und 1993 konnte nach den hier angestellten Berech-
nungsmethoden kein genereller Konzentrationsprozeß
(ohne Einbeziehung der neuen Länder und Berlin:Ost)
festgestellt werden. Es haben aber otlenbar Veränderun-
gen innerhalb der Haushaltsgruppierungen stattgelunden.
Gehörten 1988 insbesondere noch die Familien mit
Kindern zu den Gruppen, die sich gegenüber anderen
relativ verbessern konnten, so gibt es für 1993 keine An-
zeichen tür eine vergleichbare Entwicklung. Kleine Haus-
halte gehörten diesmal eher zu den Begünstigten. Ent-
scheidenden Einfluß aul die relative Veränderung inner-
halb der Einkommensverteilung hatle der Anteil des
Einkommens aus Vermögen. Zwischen 1988 und 1993
landen bei dieser Einkommensart die stärksten Zuwächse
statt.

Zwischen dem früheren Bundesgebiet sowie den neuen
Ländern und Berlin-Ost bestanden nicht nur tendenzielle
Unterschiede beim Einkommen, sondern auch beim
Privaten Verbrauch. Die Verbrauchsquoten in den Unter-
gruppen' des Privaten Verbrauchs unterschieden sich
selbst dann, wenn Einkommensunterschiede ausge-
schlossen wurden.

Bei allen bisher gewonnenen Ergebnissen muß allerdings
berücksichtigt werden, daß alle Aussagen nur den allge-
meinen Trend kennzeichnen. Selbst in der nach einem
Merkmal untergliederten Darstellung verbergen sich
immer noch eine Vielzahl verdeckter struktureller und
anderer Einllüsse, die beim einzelnen Haushalt zu einer
vom Trend abweichenden Aussage führen können. Erst
bei einer sozioökonomisch stärkeren Merkmalsditferen-
zierung der Haushalte lassen sich für die jeweilige Schicht
eindeutige Aussagen ableiten. ln den anschließenden
Veröffentlichungen über Ergebnisse aus der Jahresrech-
nung der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 1993
wird deshalb die mikroanalytische Blickrichtung die
weitere Vorgehensweise bei der Auswertung der Daten
bestimmen.

Dr. Jürgen Hertel
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Frllhercs Bundecaeblct
Übe16ichl über die erfaßlen und hochgerochnolan Haushalle

Einkommons- und Verbrauchsslichprobe 1993
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72
r16
239
305
345
393
453
446
700

1 252
1 297
1 174
I 017

a42
1 286

622
259
686
291

3

rachnat

85
171
391

457

535
571

644
5S4
86t

I 285
1l34

899
665
536
75r
118
156
a21
191

I

255 r 840 1 lla 5 090 1 802 1a 2A2 7 012

nach monatlichsm Haushallsneltosinkommen
von . bra unlrr

untlr E00
800 I 000

I 000 1 200
r 200 r a00
1400. 1600
1 600 1 800
1 800 2 000
2 000 2 200
2 200 2 500
2 500 3 o0o
3000. 3500
3 500 . .000
4 000 . .5oo
.500 . 5 000
5000 . co00
6 000 7 000
7 0oo 7 500
7 500 - 10 000

10 000 - 25 000
25 000 .35 000

2 4
19
5t
41

57
30
lf
33
46

103
81

67
49

45
13

I
I
I

23s
281
14t
64
37

1-
915

16 3 I
33 12 50
61 23 76
c2 20 63

r07 11 127
r38 12 121
300 93 262
568 218 507
502 304 524
a39 514 707
157 623 701

466 676 691

913 109, 1038
727 099 840
:lr15 r95 190

r ,70 369 381
72f 55 81

3.

1
116
117
3212
337
219

129r.
1a 20 35
35 22 62
a1 23 76
5t 25 61

a5 2. 7a
96 a5 168
37 26 162
25 12 69
85 29 361

20 a 615
35

2
6
I
5

10
41

a7
71
7e

107
247
frA
122
384
re6

0

315
438
359
361
130

112
172

12
2e

r57
347
338
349

g0

22
6

09

mit
1

3

1

I
a2
63

121
2055 und mrh.

P.13on(.n)

Allainlrbrndcr Mrnn ....
Eltcrntcil mil Xind(.rn) .

dar.: mrt 1 Xind ...... ...

Ehcpaarc ...
ohna Kinal

mit 1 Kind
mit 2 Kind.rn ...........
mit 3 Kindarn .... ........
mrt a Kindarn ........... .

Sonstiga? H.uih.ll

untat 25

70 und llt.r

E 753
13 7la

7 266
7 308
3 235

9 E4E

9 rE3
r 705
3 656
1 525

E09

1 a27

I 329
1 686

739

2 195
'l 997
r 355
I 150

3{5

409
1 060
r 352
1 a90

648

I 255
'l 606
I a51

1 267
595

'l 301

6 114
904
259

94

6 410
3 a30
I 361

916
15 954
7 217
a 000
3 'llE
r ooe

232
7g

1 73a

507
äeg
453
250

E6

151

79
12

1 390
tlo1

330
130
r76

a0
11

l3il

2 756
3 0'13

3 066
3 235
1 262

1 7E5

971
667
576

I 615
2 686
2 E65

3 r01
934
188

a1

1 021

275
3 708
a 79A
3 73r
1 721

25
5

I 440
f51
440
309

3 926
t 3al
I 170
1 100

254
49
12

482

166
294
110
64

604
211
152
122

52
20
t3
72

3 16tl
1 137

12A
256

6 736
5 844

652
104

a5
10

3
537

5 263
4 22s

904
3t6
145

236
69r
251

§2
2 003
2 311

5 0o{,

460
351

207
139

89

20
11
a8
63
7e

28
365
529
a53
221

a

nach Haushallsgröße

341

521

362
359
112

nach Haushaltstyp

389
tl40

135
85

1 737
1 1{1
1 253
1 630

55.
120

31

309

nach Allcr dsr Bczugsperson

s 614
3 r39
1 673
1 062

27 a03
11 233
6 32e
c 95.
2 2a6

505
r37

2 179

126
211

64
af

197
409
316
340
102
22

5
123

'I 17

2e2
04
56

a 183
694

1 257
I 446

112
102

a2
293

383
972
168
117

4 398
1 305
r 337
1 225

a00
E9

37
352

92
t{3

68
a2

112
215
104

57
23
't0

3
43

4 151
'I 1t3

535
348

4 502
3 533

817
230

71
't8

a
55tl

11
5 19
12
32

328 171

52 36
65 37
96 52
72 27
35 11

62
139 6r

25.35
35.45
.5.55
55.65
65.70

666
7 171
I 936
7 E79
6 302
3 175
a Ttt

638
5 343
5 636
a 669
a 055
2 /a05

5 046

57
r t61
2 223
I 757

760
12

220
2 005
2 076
1 803

923
13

136
1 755
1 782
t a89
t oo4
,1

I
117
188
135
304

5

t4
211
313
247
ar8

I

1123
61 32 2.8 252

156 Ea 676 600
13'r 66 515 .69
121 68 305 316

755559
39 a6

6E

I 364
I 675
I 198

67t
3

256
775
244
412

2 507
3 068
a 7ao

Arbcitcr

.rraßt hochgc-
rrchnct

Arbritslotcr

crr.ßt hochg..
rrchnatrrr.ßt ,achnat

Hauihaltc
intgcaamt Landwirt

rrlaßt hoche..
?rchnct arraßt

Gcwcrbr-
tr!rbrndrr/
t.cibarutlich

Tatrecr

hochgr.
rcchnct

Baamtcr

crlaßt hochga-
rachnct

Angast!llte.

.deßt hochgc.
rachnct .rl.ßt

Anz.hl I 000 Anzahl I 000 Anz.hl I 000 Anz.hlAnzahl I 000 Anzahl r 000 Anzahl 1 000 Anz.hl r 000
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Gagan3t.nd

N.chw.isung

Haushaltc insgcsamt ... r0 096 6 664 21

Neue Länder und Borlin-Ost
Übersicht albe. die orfaßlcn und hochgerochnclen Haushallo

Einkommens- und Verbrauchselichprob6 1993
- Jahrcsrechnung -

dcr BGzugspcrson

H.ush.ltc

nach monatlichom Haushallsnoltoeinlommen

dar

Nrcht.
!MCrb§-
tatigrr

hochgc.
rrchnat

6 205 291 211 69 a 099 1 137 1 533 1 631 659 610 3 336 2 639

von... bis untlr... DM
untcr 000 ....... .

EOo . r o00 .... ....
r 000 . 1 200 .... ...
r 200 . I 400 .........
l 400 1 000 ... .....
r 600 . , Eoo .........
1 600 . 2000 ........
2 000 2 200 ....... .

2200 - 2500.........
2500 . 3000 .........
3000 . 3500 ........
3500 - '1000 .........

'1000 - a500 .... ..

.500 5 000 ...... ..

5 000 6 000 .........
6000 - 7000 ........
7000 . 7500 ........
7 500 . l0 000 . ......

r0oo0 .25000 ... . ..
25 000 .35 000 ........

13
a8

130
235
274
305
300
37a
670

1 391

1 218
I 155
I 037

859
1 112

519
't 41

260
54
I

27
E7

237
275
327
390
377
339
170
769
723
670
551

137
522
221
66

't 34
51

,l

I
I

2
I
o

1

2
1

3

1
1

I
15

20
25
11

21
23
10

3
17
21
t

6
12

5

3

1A2
29
55
00
t5

2
I

20

2
3
1

3
3
1

t1
13
21

25
4t
28
33
30
't6

1

22
30

1

3
11

24
27
/t6

17
56
71

198
238
270
235
155
182

a9
12
6
1

231
358
171

182
109

1a

42
27
38
tl0
40
64

100
94
78
46
40

2

1

3
3
2
6

12
12
'17

26
29
50
a1

I
t8

1

.2
3tl
. t4
02E
r4E
152
188
2 154
4 309
3 345
7 459
I s39
I 520

15 765
0 403
2 1r3
5 209
o27

1

5
11

10
31

27
45
73

125
120
145
162
r51
235
133
11
91

t9

1

1
't0

13

23
21
35
60

194
24'.1

276
242
163
181

49
r0

6
1

13
30
86

166
202
191

177
205
377
759
505
295
162

79
59
15
5
I
't

27
51

r55
r66
214
279
257
192
259
346
262
154

E5

50
55
't7
a
8
1

,;
6o
5tl
32
37
4'r

36
53
75
74
53

30
3

115
50

,t27

E4

261
69
83
Itl
20

6
2

34

2a
t4E
2ro
17t

5,1

253
t!'l 6
383
326

59

112
t1

1a0
96

959
2SO

3'o7

312
a3

5
2

85

n.ch H.uBhall6größe
mit .. Pcßon(rn)

AllrinlcbandG Fr.u .

Eltcrntcil mit Krnd(rrn)
d.r. oit I Kind . .....

Ehcp..ß
ohn! Kind
mrt I Kind
mit 2 Xindern .........
mit 3 Kindun ...........
mrt 4 Kindcrn ...........
mit 5 Kind.m und maht

Sonsligar Haushrlt ....

unGr 25

70 und altcr ......

31 26 t3
73 a8 11

64 60 19

63 65 t9
19 22 5

nach Haushaltstyp

663
23 20 10
76r
Stlt

216 188 49
54 33 !0
70 55 17
75 EO 16
1617a
231
t-

34216

28
7e
51

3a
't 2a5

256
378
a89
97
22

5
130

68
163

55
33

't 21f
282
404
439

72
16

a
128 164 205

t 638
a oo5
1 977
1 093

463

I 920
2 199
r 285
r 040

24'l

18

37
65
66
r9

124
1 210
1 046
I 161

252

122
221
165
1t6

32

165
r8r
't 34

97
32

3
3

't1

1

1

2

3

1

266
t36
38e
256

3 034
889
62e

I 109
195

23
I

252

71
45

121
8o

370
130
t12
102

19
5
2

tt6

791

150
58
a5

2 175
2 (xr3

1 rl3

25
3
,t

1 227
I 155

192
49
't6

079
218

60
17

1 083
90E
135
t0

e
I

t07
33r
636
512
117

94r
1ao
202
12

7

1 196
412
630
421

1 191
3 322
I 573
1 676

3/40

57
17

63a

200
1 755
2 511
r 900
2235

790
702

1 344
575
391

266
3 6'rt
I 63a
'r 0r8

961

r05
31

9
556

305
1 211
1 a14
I r29
r 105

362
r 068

73
897

I 500
1 222

tl05
2

37
304
481
1161

r53
1

54
527
57r
385
fi5

52
66
35
60

I 635
76E
702

20

3
It

3
,l

0

n.ch Allor dcr Bczugspcrron

25 -35
35.45
a5 -55
55.65
65.70

;
a
I
I

6
11

3
1

1
aa
E'
53
IE

11

97
95
33
5

7

66
r12

75
2N

c
30
23
t0

2

a1
403
576
319
101

t6
150
213
210

70

r70
1e2
aa
a4

751

t62
006

artaßt rachnct

H.ushaltc
insecsemt Landwirt

rrr.ßt hochg!.
rcchnat crl.ßt hochga-

,!chnat

Grwarba.
trcib.nd!r/
lt.ibGrullich

Tatigar
Bc.mtar

.rtrßt rachnrt

Anerslrlltrr

crtrßt hochgG-
rrchnrt

Arbaitcr

crr.ßt rtchnct

Arbcitsloscr

.rtaßt rcchn!t rrlsßl
Anzahl I 000 Anz.hl r 000 Anzahl 1 000 Anzahl I 000 Anz.hl I 000 Anz.hl r 000 Anzahl r 000 Anz.hl
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Früheres
Bundesgebiet



FRUEHERES BUNOESGEBIET
1 EINKüI{EN UND EIIWAHMEN SüIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1393 NACH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSO! UND MüTIAILICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOIIEN
1. 1 HAUSHALTE INSGESAI.4T
. 1. 1 HAUSHALTE INSGESAMT

DAVü{ MIT ... PERS(N(EN)

GEOENSIAND DER MCIIHEISUIIG 2 3 4 5
UND MEHR

HAUSHALIE INSGESAI.IT

1 000

I zasn
JE HAUSHALT UNO I,IOIIAT IN DI'1

EINK$T.4EN UND EIIWAHMEN

3 444,87
2 595,90

574,90
178t87
568,84
703,72
L47,73
351,71

1 140,61
651,4S
154,93
34,13
77,22
15,51
18,5S
1S, 46
81,40
70,26
55,75
4,03

18,52
1 1,65

126, 10
55,42

1 ,49
252,59

49,51
137,99

1 552,17
105, 1 4
s58,88
550,97

43, 11
277,52
56,88

528, 15
454,31
63,84

7 819,79
5 034,55q 827,38
5 014,46

I 848 I 183 4 705 3 856 1 525

BRUTTOEINKüf'IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT..
DAR. : DER BEZUGSPERSü{.

DES EHEGATTEN.
OER KINDER,

BRUTTOEINKOI.IEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT.
E Iil]I\IAHI.4EN AUS VERI',IOEGEN.
DAR.3 AUS VERI.IIETUIIG UND VERPACHTUIS

OEFFENITICHE PENSIülEN.
RENIEN DER ZUSAIäERSORGUIS DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG.........
KRIE6SOPFERRENTEN.. . ..
SOZIALHILFE.......
ARBEITSLOSENHILFE,
LFD. UEBERTRAGUTIGEN DER ARBEITSFOERDERUNG........,.
i,.IOH[!GELD.
KINDERGELD.
I.IUIIERSCHAFTSGELD. . . . .
E RZ IEHUN6SGELD
SAFOEG. .

EINKO,I,4EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN......
DAR. I,.iERKSPENSIO{EN, -RENTEN

EIIÜIAHMEN AUS UNTERVERT,,IIETUT'iG. . ,.
E II$I. A. E IIWAL. U. UNREGELH, UEBERTRAGI.JNG, U. A. VERKAUF V. I,.IAREN
DAR. :

EIilI!ÄHI.IEN AIJS LJND KREDITAUFMHI'IE
Ei!\T\iAHI.€N ,AUS DER AUFLOESUI'IG VS! SACHVERI'1OE6EN. . .. . .. . . .
EIIV{AMiEN AUS DER AUFIOESUIIG VtN GELDVERI'IoEGEN.......,..
DAR.: ABTIEBTJISEN Vü! SPARBUECHERN, . . .

AUSZAHLTJIIGEN V(N GUTHABEN BE I BAT,JSPARKASSEN., ., ., .
VERKAUF VO! I,{ERTPAPIEREN......
LFD. UND EItr,,lALI6E EIiIIAHMEN AUS LEBENSVERS. U,AE.

EITü{AHIEN AUS KREDITAUFMHI'IE.... .
AUFMHI{E VIN HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFMHI.IE VIN SqISTIGEN KREDITEN.

STAII STISCHE DIFFERENZ.
GE SA'IITE II\T{AHMEN

MCHR ICHTL ICH : HAU SHALTSBRUTTOE INKI}I4EN.
HAU SHALT SI{E TTOE I NKO.?,IEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKIH{EN UND EINIIAHMEN....

STEUERN AtJF EINKO+IEN UND
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZI,ALVE
SÜISTIGE AUSGABEN.

VERS ICHERUIIGSBE ITRAEGE.
DAR.: FREil.t. BEITRAEGE ZU PENSIO\,IS-, STERBEKASSEN U.AE..

FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNIG..
FRE II.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUT{G.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUNIG........
BEIIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BEITRAEGE ZU SO{STIGEN PRIVATVERSICHERUIIGEN,......

SO!STIGE EINKOIf NSUEEERTRAGUNGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. .,
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEEERTRAGUI'IGEN, .,

ATJSGABEN FiJER VERIIOEGENSEI
N ICHTENTNOI.,IENER GEI.III$/.
r<lEuFE vo.r GRUNDSTUEcKEN;'öääÄiüöäi'ü:ÄE: :. : : :. : :......
INSTANDSETZU}JG VON GEBAEUDEN U.AE.,..
KAEUFE Vil I,.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANIEILEN..
EINZAHLUTIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINäHLUi.IGEN AUF SPARBUECHER.,,...,
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI!6EN U.A8..,.
EINZ. A.IEfiHIIIGELDKO\iTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SÜ{STI6E AUSGABEN FUER DIE VERHOEGENSBILDUIIG....,,,,,..

RUECKZAHLUI,IG VtN KREDITEN,
RUECKzAHLIJT,IG Vg! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . . . . .,, .
TIL6U?S U. VERzINSIJNG V. SNST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
OAR, zINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFI.IENOIJI\ßEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAMLEBIGE, HrcüERTIGE GEBRAUCHSGUETER.......
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I.IRTS. . .
VERERAIJCHSGUETER...., .
REPARATUREN.
SflSTIGE OIENSTLEISIUISEN....,..

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GESAMTAU56ABEN

l[.lACHRICHTLICH 3

ERSPAM{I S.

7 677,52 3
1 609,97 2

226,73
354,44
74,98

l4o,?o
1 048,96 1

758,85
105, 19
35,31
lq,42
20,?7
77,37
25,89
37,04
10,56
7,26

11,84
111 ,79
39,50
2,83

129, 1g
28,89
73,92

822,42
(61,34)
587,23
333,56

73,?4
184,30
34,18

173 ,85

277,30 5 113,83274,03 3 551,50775,66 7 027,3350,86 434,52500,18 76q,57821,86 861,43180,25 773,74373,99 470,88558,58 907,98988,84 326,63277,45 175,0553,55 18,7020,29 17,912t,70 (8,52
14,84 27,5413,59 19,1797,78 117,635109 81229,07 64,272,75 t2,30

2 ,00 llt|,8110,?7 72,47168,15 727,t8103,00 s7,25(0,83) (1,14
2ß,9r 347,77q9,20 66,62741,q4 193,00789,18 2 078,25134,47 ( 107,13189,06 1 119,25561,18 670,70{5,116 '72,22
360,49 294,7283,98 57,5?4155,64 851 ,87414,16 759,53

51 ,118 92,24//363,2S 10 201,4S380,41 't 842,73122,20 6 167,08327,92 6 447,58

948,36
7?7,29
855,62
391, 12

9, 13
14, g0

n2,45
100,50
89,56
14,33

207,06
31,16
3,25

t72,65
5116,80
{5, 49

968,69
743,27
337,45
144,25
502,87
199,85
204,90

720,64
144,57
576 ,08ß2,39
554,96
697,87
610,02
€45,85
1 15,58
q95,64
95,26

207,49

2

5
4
1

1

11 355
a'732
6 930
7 t97

2

1

333,19
995,61
656, 07
508,67
335,83
078,30
207,38
672,42
068,49
!67,23
( 83, 45

( 19,53

49,95
123,67
1 16, 73
34,52

410, 05
(4,7s
71,58
11,71
83,51

377,52
73,95

231,52
048,77
v7,42
986,91
605,92
58,40

244,85
45,85

93q,0s
801,35
132,69

327,59
975,24
369,37
872,53

,82 5
,56 3

'63,83,92 1

,90 1

,65
,37,85 1

'89,11)
,60 )
,15

,87
,52',)
,33
,26
'90,52
,54
'49,43
,97 )

,33
,64
,16,80 2
,39 )
,73
,83
,79
,75
,43
,69,ß
,94

,29 11
,74 I
,15 7
,90 7

867
384
000
444
08s
983
203
578
641
134
(64
(t2

15

22
(1s
98
13

155
6

48
13
75

(18

341
73

792
354
737
163
642

73
311

b1
053
942
110

027,97 857,2777q,62 75q,50487,67 4 351,31455,42 440,0417,23 11,9679,32 19,28160,07 742,821ost,35 100,9893,28 95,9215,58 15,98160,69 767,1733,51 37,372,07 (0,52
7ß,17 729,28902,t4 2 674,2465,90 (75,86
196,92 932,40L59,77 196,84351,86 372,94
169, 43 181 , 48498,26 455,98247,08 266,092L7,70 256,50//969,112 1075,86166,118 20t,42802,94 474,25374,54 470,87972,93 5 255,23743,03 743,?6686,63 698,15793,66 1 943,44L22,68 129,L7625,93 7 740,77
92, 10 105, 18355,29 11 327,59

s

140, 19
33,65
29,20

343,08
391,16
720,58
820,88

4
3
2
2

8
c
5
5

AU56ABEN

590,53
522,63

2 923,ß
285,93

6,89
11,33
83,51
77,55
65,47
11 ,89

204,72
zz,ss

2 ,59
183 ,59

1 925,3S
31,16

503,98
108,31
334,49
100,89
427,A0
138,34
180,20(0,22)
503,42
170,0?
393, ql
Üa'37

3 638,83
491 ,03
1t63,69I 313,54
92,89I 277,69
44,34

7 819,79

658,28

2

734,96
523,25

3 t75,0?
301 ,45

6,88
13,92
80,30
89,51
68,70
13,07

269,55
23,55
3,57

?42,q4
21115,68

26,95
576,24
1 19 ,60
ss7,19
98'37

509,33
131,60
237,08

457,34
100,26
357,08
752,84

3 868,08
531 ,54
1183,95

7 402,7t
104,38

1 3116, 10
67,98

8 369,29

375,78
294,87
435,44
ß4,q2

3,44
3,02

30, 10
40,00
32,83
7,63

!77,0q
10,81
I ,89

164,34
942,99(8,05
184,65
€,31

22q,86
4q,62

285,38
57,31
89,63

181 ,00
67, 116

113,53
53,20

237,05
221,75
255,82
796, 41
5{,65

908,41

343,08

2ß,§

1

2

4

3

44

0

-48
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Lorrro.r, I

|,n,u,,0,, I

1

1

I



IE FRUEHERES BUNDESGEBIET
INKOIGN IAD EIIT{ATII,fN SÜ.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSGRffiSSE,

SOZIALER STELLTJIS DER BEZUGSPERSN IJND MO{ATLICHEM HAUSHALTSI€TTOEINKOIIEN
1, 1 HAUSHALTE INSGESAHT

1. L, 2 MOIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKO,T.IEN UNTER 1 OOO OI.,I

DAVO{ I.IIT ... PERSO'I(EN)

GEGENSTA'IO DER MCII,.IEISU]iG

HAUSHALTE

INSGESAI'IT I 2 3 4
II\D I.IEHR

HAUSHALTE INSGESAI,IT

BRUTTI]EINKOIfrN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE IT. . .
DAR. : oER BEZUGSPERSil.

DES EHEGATTEN.
DER KII\DER.

BRUTTOEINKI}i{EN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT.
EIIV{AHI4EN AUS VEMIOEGEN...
DAR.:

ICHEN TRANSFERZAHLUISEN....
DAR. : RENTEN DER GESEIZLICHEN RENTEIWERSICHERUNG.

OEFFENTLICHE PENSIO\EN...
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNG DES O€FFENTL. DIENSTES.
RENTEN OER GESETZLICHEN I.hIFALLVERSICHERUiIG. . . . . . . ..
KRIEGSOPFERRENTEN. . ., .
SOZIALHILFE.
AREEITSLOSENHILFE, . . . .
LFO. UEBERTRAGUTSEN DER ARBEITSFOERDERUI{G..,.......
9{OHNGELO.

MUTTERSCHAFTSGELD
ERZIEHUTSSGELD...
BAFOEG..

E INKOI4EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN IRANSFERZAHLIJISEN, . . . . .
DAR. bIERKSPENSIIIIEN, -RENTEN

E IIWÄHI1EN AUS LINTERVER!,IIETUIIG. . .
E IIÜ{. A. E ITT,IAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUI{G. U. A. VERIqUF V. MREN
DAR. : EINKGfiENSUEBERTRAGUMEN. . . . . . .

VERI.,IOEGENSUEBERTRAGUISEN.
E Ilt\tÄHl,,tEN AUS VERII0EGENSU?,I.üANDLUiIG UND KREDITAUFMHI'|E. . . .

E IIV{AHI'IEN AUS DER AUFLOESUIS VII! SACHVERT.IOEGEN. . . . ., . . . .
EIIOIA|II.{EN AUS DER AUFLOESUTS VO{ 6ELOVERI.,IOEGEN..... ,....
DAR. : ABHEBUI'IGEN Vü{ SPARBUECHERN....

AUSZAHLUTIGEN VII{ GUTHABEN BEI 8AUSPARIqSSEN.......
VERIqUF VII! I,.IERTPAPIEREN.......
LFD. UIIO EIT+IALIGE EIIüIAHI,IEN AUS LEBENSVERS. U.AE,

EIIWAIT€N AUS KREDITAUFMHI4E.,....
AUFMHI.€ VO{ HYPOTHEKEN, GRIJI\DSCHULDEN U.AE..
AUFi\IAHI€ VO{ SO{STIGEN KREDITEN.

STATISTIS.HE DIFFEREN," "öEsÄniiir,NAr+,Erir
MCHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKO|{EN.

HAUSHALT SIIE TTOE INKOIIEN.
AUSGABEFAEIIIGE E INKI},I,!EN UND EITÜ{AHMEN. . . .

STEUERN AUF EINKOT{EN UI\D VERI{OEGEN.....
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICIIERI.hß.
SIIISTIGE AUSGABEN.....

VERSICHERUTSSBE ITRAEGE.
DAR. : FREI!,I. BE ITRAEGE zu' äiü§ior§:,' §iiäöiä§§ii' ü. rc. .

FREII.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. RENTETWERSICHERIJIS. .
FRE It.I. 8E I TRAEGE ZUR GESETZL. KRAT{KEiIVERSICHERLT\ß.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAAIKEIWERSICHERT.hE. . . . . . . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERI.hE
BEITRAEGE ZU SilSTIGEN PRIVAWERSICHERIJÄIGEN.......

S(NST IGE E INK$'€NSUEBERIRAGIA§EN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUIIGEN

AUSGABEN FUER VEF}IOEGENSBI LDUÄß.
N ICIITENTNOI'IENE R 6EI{ITÜ{.
IGEUFE Vil GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U,AE....
INSTANDSET2UIIO V(n GEBAEUDEN U.AE....
KAEUFE VII{ I€RTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAT{TEILEN. .
EINzAHLI,JISEN AUF EAUSPARVERTRAEGE. .
EIMAHLIJISEN AUF SPARBUECHER.......
BE ITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUMiEN U. AE. . . .
EINZ. A.TER!,IINIGELDKNTEN U. AUSLEIHEN V. GELD A'{ DRITTE
SO{STI6E AUSGABEN FUER DIE VERIIIOEGENSBILDI.hß. . .. ., . . . ..

RUECKZAHLLNß V(N KREDITEN.
RUECK2AHLI,f\E Vil RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
TILGIJIS U. VERZINSUTS V. SOIIST. KREOITEN, 8AUDARL.U.AE.

DAR. zINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.
AUFt#t\Dt \EEN FUER DEN PRMTEN VERBRAUCH.

LAISLEB I6E, HI]CI}ERT IGE GEBRAIJCHSGUETER. . . , . . .
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I€RTS. . .

REPARAIUREN..
S(NSTIGE DIENSTLEISTI'\GEN

STATISTISCHE DIFFERENZ....

t.lACHRICHTLICH:

ERSPARiIIS....

I 000

...... I s7t 3s9

JE HAUSHALT Ut{D MINAT IN DH

EINKI}IGN UND EITOIÄIilTN

( 82,00 )(77,ßl

64,34
54,52

544,97
( 185,21 )

(48,4'D

(43,231 (42,791

(78,77
(78,71

( 58,01
34,04

552,80
191,38

(ß,L?

(74,98
142,58

119,65
( 12,39
70L,52
24L,05

216,q2
727,75
( 50,60

73,10
300, 15
878,74
841,56
948,82

I

( 4,60
32,57

204,64
35, 40

(7,87
( 11,29
(2,42

( 34,55
( 4,63

( 29,60
724,49

( 5,66 )
63,20(7,20\

( lo,20 )
( 10,20 )

I 058,34q3,27
L02,84
ß2,02

( 6,90 )
ll43,31

1 300,15

(7s,1s)
149, 15

( 81,38 )

125,49
(72,52
707,28
363, 13

334,26
273,94

?4,21
1 458,01

907,70
800,33
913,30

AU56A8EN

(70,22
37, 15

236,ß
38, 41

( 8,85
( 9,66

( 11,50
(2,57
35,93
(5,16

( 30,116
150,79

( 5,83
84,87
( 9,55

( 11,35
( 10,86

I 114,16
52,58

111,97
479,27

( 8,ss )
1161,79

1188,01

| -zot,zq -106,:E

GESAI.,ITAU56A8EN
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 EINKOI4EN UND EIIüIAHMEN SS,{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 19SI3 NACH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLUTIG DER BEZUGSPERSN MD HüIATLICHEI,'I HAUSHALTSNETTOEINKO+IEN
1. 1 HAUSHALTE INSGESA}IT

I. 1. 3 MO{ATLICHES HAUSHALTSIIETTffiINKOITN VO{ l OOO BIS UNTER 15OO OI.,I

OAV(N MIT ... PERSO{(EN)

6E6ENSIAND DER MCH!,IE I SUII6

HAUSHALTE

INSGESAt'lT 2 3 4 5
I.hD I,EHR

HAUSHALTE INSGE SAI.,IT

BRUTTOEINKO+IEN AUS UNSELBSTAENDIGER
DAR. : DER BEZUGSPERSo!.

DES EHEGATTEN.

ARBEIT

DER KINDER
BRUTTOEINKOfiEN AUS SELBSTAENOIGER
E If{\ÄitMEN AUS VERI{OEGEN.
oAR.: AUS VERI,IIETUI\IG UND VERPACHTUM.

[IIEThERT OER E IGENTUEMERT,.IOHNUTS
E INKOI.,IEN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUIIG'

SOZ IALH I LFE.
ARBEITSLOSENHILFE. ., . .
LFD. UEBERTRAGTJMEN DER ARBEITSFOERDERUNG
HOHfIGELD.
KiMERGELD.
MUTTERSCHAFTSGELD.. . ..
ERZ IEIIUIIGSGELD.
BAFOEG..

EINK}I',IEN AUS NICHT OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUTIGEN. . . . .
DAR.'IERKSPENSIU!EN, -RENTEN

EItt\iAHMEN AUS UNIERVERT4IETUTIG. . .
E II.N, A. E II\I,IAL. U. UNREGELI.I. UEBERTRAGIJM. U, A. VERKAUF V. I.IAREN
DAR. : EINKoIIIENSUEBERIRAGUMEN......

VE RMOEGENSUEBE RTRAGUT\ßEN.
E IIüIÄHI.'IEN AUS VERI.IOEGENSUI.i,.IANDLUIIG UiID KREOI TAUFMHME

EIMiÄril'4EN AUS DER AUFLCESUM Vüi SACHVERH0EGEN..,...
E ITV\IAHI.1EN AUS DER AUFLOESUNG VON GELDVER?.,IOEGEN. . . . .
oAR. : ABHEBUNGEN Vü! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUTSEN VO! GUTHAEEN BE I BAUSPARKASSEN. .
VERKAUF VOT !.IERTPAPIEREN....,.
LFC. UNO EII\T.,IALIGE EII\NAIII.IEN AUS LEBENSVERS,

EIIÜ\.IAHI'IEN AUS KREOITAUFMHI{E.. ,. .
AUFMHI.IE VON
AUFMIiIIE VS!

SIAIISTISCHE C
GESAI'ITE IIU{A|IMEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOE INK$I.,IEN.
HAU SHA L I SI{E TT OE INK I}+18N.
AUSGAEEFAEHI6E E INKO{'IEN UND EITÜ\NHMEN. . .,

SiEUERN AUF EINKOI€N UNO VERI.,IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTS,
SÜ,ISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERI.JIS SBE ITRAEGE.
oAR.: FREIIt. BEITRAEGE ZIJ PENSIüIS-, SIERBEKASSEN U,AE,,

FREIH. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG..
FREII{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUTIG.
EEITRAEGE zUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUI{G..,.....
BEIIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUTIG
SEITRAEGE ZU Sff.ISTI6EN PRIVAIVERSICHERUAßEN..,.,.,

SINSIIGE E INKO"IENSUEBERTRAGUI{GEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
! lEtO!na 1 rCaEottAar rinEtr

U. AE.

|üEUFE Vg! TIERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN,,
EINZAHLUIIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINäHLUMEN AUF SPAREUECHER.....,.

RUECKZAHLUTS Vü{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..,..,,...
TILGUMi U, VERZINSUTS V. SOIST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFI€NOI'MEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LÄIGLEBIGE, HMHHERTIGE GEBRAUCHSGUETER..,....
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I,IERTS. . .
VERBRAIJCHSGUETER......
REPARATUREN.
S(I.ISTI6E 0IENSTLEISTUISEN......

STATISTIS.HE DIFFEREN,' " "öiiAr,riÄüscÄäiil

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS,

1 000

...... I 1983 1Br7
JE HAUSHALT IJND Mü{AT IN OI.,I

EINKüI,IEN UND EIII{AHIGN

208tt{
204,17

206,75
204,26

70,85
72,37
( 6,95

( 36,30
925,58
622,41

( s,83

39,54
( 83,91
78,76
35,39

34,01
133,58
( 10,65

78rß
16,92
51 ,00

301 ,18

262,94
157,19
(79,A
(27,s9

(27,57
65,61

856,23
428,09
326,94
388,n

75,62
72,05
(7,71

( 35,47
924,23
586,59

(5,34

55,63
94,02
81,95
36,94
( 5,52

32,39
132,42
(9,75

89,52
19,06
58, 48

308,60

265,55
167,74
( 75,80

( 32, 19

124,ß
71 ,95

884,45
433, 43
332,50
402,%

22,65
78,51

3116,65
40,50
( 0,48 )

(7,q01
5,52

13,83
4,274,ß
4,96

43,311
225,90

( 55,04 )
12,24
96,48
12,52

(37 ,77 |

31 ,78
29, 16

408,42
73,24

130,02
577,64

17,05
610,47

856,23

( 75,38 )
( 29l ,38 )

( 69,94 )

(75,72',)
( 5,37 )

( 23,88 )
( 6,0s )

( 16,70 )
( 1115,28 )

172,03].
126,74\

(51,30)
(51,17)

23,24
77,69

3rl8,68
45,73
(0,44

8,84
7,12

74,47
4,40

45,5q
5,15

41,ß
2?0,24

(51,70
11,80
93,47
14,05

134,71

34,06
30,75

(133)

( 94,111 )
( 79,36 )

( 889,90 )
(214,81 )

(224,421

( 50,34 )(28,73)

( 132 ,07 )

(767,12
(23,62

( 108,87
(275,02

U. AE.

(220 ,07 )
(126,87 )

(740,72
(2 033,45
7 474,22
1 385,92
7 529,42

AUSGAEEN

1 ( 1 653,78)
( 88,02 )

( 140,60)
( 761 ,7r )(16,43)
( 647,00 )

(2 033,45)

435,84
75,56

133,13
595,25

17,03
615,87

1 884,45

I -ss,so -4q,16 (-t7,ß)
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FRUEHERES EUNDESGEBIET
1 EINKOIIEN UND EITU{AHI.IEN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLUNG DER BEZJGSPERSO\J UND I'IOIATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOI.IEN1. 1 HAUSHALTE INSGESNT1. 1. 1I I.,I(MTLICHES HAUSHALTSIIETTOEINKS}IEN VII{ 1600 BIs UNTER 2 OOO Di,I

DAVü! MIT ... PERSII!(EN)

GEGENSTAAIO DER t\lACIilIE ISUIS 1 2 3 4 5
UND I,EHR

HAUSHALTE INSGESAI{T

u,AE. ..... . ....

1 000

I rzso

AUSGABEN

71,44
150,32
506,04
58,77
( 0,83 )

(6,40)
8,06

21,50

297

95,01
2 4q9,93
1 969,88

1 400 (40)

R AREEIT

DES

EIIüIAHI{EN AUS VERI'!oEGEN.
DAR.: AUS VERI.IIETUIiIG UT\ID VERPACHTUI6

MIETI,.IERT DER E IGENTUE}TER}IOHNIJI{G. .
E INKIHIIEN AU S OEFFENTL ICHEN TRANSFE RZAHLUI\,IGEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEWERSICHERUTIG.

OEFFENTLICHE PENSIOIEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGI.hG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN OER GESETZLICHEN IJNFALLVERSICHERUIIG.........
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE., . .,
LFD. UEBERTRAGUi.IGEN
I.IOHTIGELD,

OER ARBEITSFOERDERUTS...

KINDERGELO
MUTTERSCHAFTSGELD,... .
ERZIEHUNIGSGELO
BAFOEG..

EINKII'TI.IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUAIGEN. ., . . .
DAR. I.IERKSPENSIIIIEN, -RENTEN

E III{AHI..IEN AUS UNTERVERI'IIETUiJG. . .
E ITI!. A. E IMAL, U. UNREGELI.!. UEBERTRAGUM}. U. A. VERKAUF V. MREN
DAR. : EINKOIGNSUEBERTRAGUIIGEN. . . . . .

VERHOEGENSUEBE RT RAGUTIGEN.
E IiüIAHMEN AUS VER?.4OEGENSUI"}IAMLUI{G UND KREDITAUFMHI.E. . . .

EItü\tÄHl.EN AUS DER AUFL0ESUTS V0{ SACHVERMUEGEN.,.......,
EITT{AHI.IEN AUS DER AUFLOESUT\E V$I GELDVERI'IOEGEN.. . . . .. . . ,
DAR. : ABHEBI,ISEN V(N SPARBUECHERN...

AUSZAHLUMEN VO! GUIHABEN BEI BAUSPARKASSEN..,....
VERIqUF V(N I,{ERTPAPIEREN. . .. . .
LFD. UI\D EIMALIGE EIIV{AHMEN AUS LEEENSVERS. U.AE.

EIIT{ÄHI{EN AUS
AUFI\IAIII'E VO{
AUFI\IAIII.E V(N

KREDITAUFMHME

STATISTISCHE DIFFERENZ.
6E SAI'ITE Iw,IAHHEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTToEINKO|4EN. . .
HAUSTIALTSNETTOE INKOI€N. .
AUSGABEFAEHI6E EINKOI,IEN UNO EIIüIAHI.EN.

STEUERN AUF EINKIII€N I.JNO VERi,IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE AJR SOZIALVERSICHERUIS.
SO{STIGE AUSGABEN.

VERSICHERI.JI\ESBE I TRAEGE.
DAR.: FREIl,l, BEITRAEGE ZU PENSI0!S-, STERBEIGSSEN U.AE..

FREII,,I. BEITRAEGE ZUR GESEIZL. RENTENVERSICHERUIS. .
FREII{. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. KRAI{KETWERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERUIS. . . .. . . .
BE ITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEI'6VERSICHERIJf\ß. . .

JE HAUSHALT UND IiICNAT IN DI{

EINKOI,IEN UND EITNAHI.IEN

500,24
490, 19

81, 19
135,78
( 12,16 )
69,96I 154,32

869,33

559,24
558, 45

74,37
1q7,21
( 13,28 )
88,97

140,35
936,23

( 17,66 )(16,q4)
( 34,94 )

( 8,65 )

( 55,75 )
10,83

( 14,59 )
121,69
25,27.

72'50
16,34
40,99

340,55

289,34
187,67
(67,28

( 50,65
( 23,09
49,69

2 502,6t
2 0*,27
1811,,{7
1 857,641

82,52
162,21
521,95
52,94
( 0,84
( 4,85
7 r94

18,78
6, 41

101 ,70
6,10

sls ,0s
313,23

(73,22')
(44,25)
17,08

159,26
17 176
31,27

511,08
37,00

( 17,08 )
( 6,83 )

735,93
I 18,05
18Sl,59

1

269,95 )
219,72\

1 18,32 )
117,32

( 73,66 )
278,22
709,18

126,89 )
125, 1S )
130,05 )
53,63(21,90)

161,78 )

119,19 )
(24,29'.l,
(67,18)
290,74

251,95
181,21

(31,66
1 13,71
353,37

78,76

(8,42
31,32
(7,62
50,38
LL,26

37,65
177,ß

( 14,30
73,40(27,!7

(52,76
( 44,35

1 095,15

(18q,71

( 158,94
2 809,15I 913,55
18116,38I 933,10

( 1183,116)

(2 033,521
( r98,26 )
( 975,74 )

(733,721

(2 809,15)

( 14,80)(16,s3)
(2S,17)
( 36,25 )(41,53)

77 '7t19,99
12,04

( 18,81 )
134,94
21,56

82,50
17,59
47,90

354,03

283,44
188,03

61,16
( 16,60 )
( 66,28 )

( 33,18)
67,77

577,17
036,116
874,70
879,61

2
2

82,q5
301, ß

(71,72)
42,45
16, 118

140,84
20,08
25,97

55,64
ß,22

( r5,41 )
( 6,3S| )

1 789,37
r22,87
189,80
712,@

29,02
7%,02

2 5t7,1?

824,50
919,39

( 708,116
( 79,59

6,55
90,54
7,43

UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUI{GEN

AUSGABEN FUER VERI.IOEGENSEILOUT\ß.
NICHTENTNOIfNER 6EWITI{. .
KAEUFE VIN GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE..
INSTAADSETZUI\E VO{ GEBAEUDEN U.AE.........
IqEUFE VII{ WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAAITEI
EINZAHLI,hßEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. . . . . . . . .
EINZAHLIJISEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUISEN U. AE. . ..
EINZ. A.TERT,IITIGELDKüITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AAI DRITTE
SO{STIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.ITEGENSBILDUI{G,..........

MJECI€AHLI,hß VÜ! KREDITEN.

STATISTISCHE OIFFEREI\IZ.

i{ACHRICHTLICH:

ERSPARIIIS....

1EN..........

RUECKZAHLI.X\E VO.I RATENSCIIULDEN, KLEINKREDITEN. . . . . . . . . .
TILGTX\E U. VERZINSIJIS V. SOIST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLETIEN U.AE.

AUFI.IEIO$EEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH...
LÄISLEBIGE, HrcH€RTIGE GE8RAUCHSGUETER.......
GEBRAIrcHSGUETER BEGREI{ZTEN I.IERTS. . .

1

66s;02
30,69't32

2 502

I -3,89 19,92 -7o,tz (-49,23)

2

,59

,61

951, 19
141,54
185,41
858,50
n,94

741,80

449,fft6ESAI,ITAU56A8EN
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 EINK0II.,|EN UND EIII{AHMEN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1SI93 r\lACH HAUSHALISCEOESSE,

SOZIALER STELLUT{G OER BEZUGSPERSü{ UiD MNATLICHEM HAUSHALTSAIETTOEINKOI€N
1. 1 HAUSHALTE INSGESA}IT

1. 1. 5 MNATLICTIES HAUSHALTSISTTOEINK$T-EN VO{ 2 OOO BIS UNTER 2 5OO D{.1

DAV(N MIT ... PERS(N(EN)

6E6ENSTAIID DER MCHI,.IEISIJIIG 1 2 3 4 5
thD r.fHR

HAUSHALTE INS6E SAI'IT.

BRUTTOE INK$I,IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE IT. .
DAR. : DER BEZUGSPERSü!.

DES EHEGAITEN.
DER KINDER.

BRUITOE INKO.?.IEN AUS SELBSTAEND IGER AREE IT.
EIIV{AHIIEN AUS VER?'IOEGEN.
DAR.: AUS VEfiHIETUNG UND VERPACHTUIIG

MIEII.IERT DER EIGENTUEMER!.,IOHNU[!G.
E I NKI},?.4EN AU S OEF FENT L ICHEN T RANSFE RZAHLUTIGEN.
DAR. ! RENTEN DER GESEIZLICHEN RENTENVERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSIOIEN....
RENTEN oER zusaTzvERS0R6r.,A6' öii' öiiiiüii :' öiiir§iii:
RENTEN DER GESEIZLICHEN IIIFALLVERSICHERUIIG.........
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
SOZIALHILFE,
ARBEITSLOSENHILFE. . . . .
LFO. UEBERTRAGUISEN DER ARBEITSFOERDERUIIG. ., . . . ., . .
r,r0Hir6ELD..
KINOERGELD.

DAR. : EINKII,!.IENSUEBERTRAGUIIGEN.......
VERMOEGENSUEBE RT RAGUI.IGEN.

E IiT{AHI,IEN AUS VERT.{OEGENSUI.T.IANDLUIIG IJND KRED I TAUFMTi}TE. ., .
EIINAISEN AUS DER AUFL0ESUIIG VÜ,I SACHVERH0EGEN'.........
EIIWAHI{EN AUS DER AUFLOESUAß Vü! GELDVERI.,IOE6EN. . . , .. . . , .
DAR. : ABHEBUTGEN VO,l SPARBUECHERN,..

AUSZAHLUTIGEN Vil GUTHABEN BEI BAUSPÄRIqSSEN.....,.
VERKAUF VIN I,,IERTPAPIEREN.......
LFO. UND EIIV.,IALI6E EITÜ{ATSGN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EII'üIAHI,,IEN AUS KREDITAUFI\IAITf . .. ....
AUFt\l^TfiE Vü! H\PoTHEKEN, GRIhDSCHULDEN U.AE..
AUFIIIAHI.IE Vü SftSTIGEN KREOITEN.

STATISTIS.HE DIFFEREM' "'öiitA,iiirr^AHr,iiN
MCHRICHTLICH: HAUSHALTSERUTTOEINKOI,IEN. .

HAUSHALTST\IETTOE INKSI-IEN. .,
ÄüsoÄaErAEH roE-E iruiotEru Ürro' i

DAR.: FREII.,l. BEITRAEGE ZU PENSITNS-, STERBEIqSSEN U,AE..
FRE It{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEWERSICHERI,JIS. .
FRE II{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKETWERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUNIG........
BEITRAEGE ZIJR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
BEITRAEGE ZU SO{STIGEN PRIVATVERSICHERUISEN..,....

Sü{STIGE EINKOItrNSIJEEERTRAGUIIoEN.
KRAFTFAHRZEIJGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUI\EEN

U. AE.

IGEUFE VCN I.IERTPAP IEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .
EINZAHLUTSEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUTIGEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERTJISEN U. AE. . . .
EINZ. A.TERT.,IIISELDKilTEN U. AUSLEIHEN V. GELO AN DRITTE
SII'ISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.IOEGENSEI LDI,.[\E

RUECKZAHL$G VCN KREDITEN.
RUECKZAHLIJIIG VÜ{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
TILGUAß U. VERZINSUiIG V. S(NST. KREOITEN, BAUDARL.U.AE.
OAR, ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFI{EIDIJI€EN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAISLEBIGE,, HrcHHERTIGE GEBRAUCHSGUETER. . . ., . .
GEBRArcHSGUEIER EEGREMTEN I.ERTS. . .

REPARATUREN.
SilSTIGE OIENSTLEISIIJMEN:

STATISTISCHE OIFFERENz, .

MCHRICT,ITLICH:

ERSPARNIS.

1 000

I zrez 17tg
JE HAUSHALT UND MOIAT IN DI.,I

EiNKOI4EN UNO EIMIAHMEN

60,55
17,56
26,98

445,27

368,63
234,29

531 L37 (s8)

(2 4tt,44
( 111 ,08
( 2StSt,78(1 139,82

255, 16
254,09

60,73
211,56
(27,56
99,68

113,1l
925,05(sr,18
36,00

lt2,to
(31,416

(27,50
13,27

97,46
30, {3

1 031,18
1 003,16

79,27
19S,40(23,62l,
100,30I 217,76
887,88
(40,99)
28,72

(13,19)
(24,76).
q7,74

(25,13 )
63,25
18,36
23,94
(9,40)

(73,22\
129,03
26,49
(2,52].
73,35
18,31
35,47

434,09

357,66
231,19

( 7,31 )
77,45

( 3s,97 )
111,6q

( 25,51 )
64,38

3 230,32
2 576,81
2 259,50
2 374,54

AUSGABEN

163,90
?53,42
709,05
7g,lq
( 0,83
(7,02
13,11
31 ,54
7,40

104,87
10,70
( 0,68
93,118

4ß,23

( 21 ,63
85, 10
26,q9

789,22
35,56
38,06

76,82
59,35(r7,47
(7,28

2 103,95
170r52
23Sl,65
823,27

41 ,43

213,52
294,55
769,97
72,27
( 0,ss )

( 3,70 )
13,54
29,5s

7 
'?31 17,38

9,20
(0,81 )

t07,37
506,95

126,72],
99, 11
2?,70

215,51
33,50
33,33

73,42
50,16

1t3,27\(s,62 )
2 022,53

165, {1
2!3,94
757,50

42,71
822,9;

3 300,47

lß,4383,70

513,63
427,03

102,38
20L,43
(77,621
1 16,33

L q72,79
| 074,37

( 15,50 )

(73,92)
( 117,6s )

( 18,09 )
t7,54

180,95 )

534,08 )

288,85 )

I

( 162,86 )
3 332,60)
2 5t3,84]-
2 272,07)
2 382,92)

t2
4S

33

50
13

118
05
62
99
63

88
s00
qAL
262
341

( 679,39 )
( 137,95 )

(:8,37 )

(72,411

( 367, 13 )

( 80,97 )

(-96,31 )

23,20
151 ,40
37,34

( 36,55 )

78,15
52,03

(26,11 )
( 10,07 )

2 2§,57
194,35
250, 1l
s81,21

43,04
837,86

3 0s,,27

-17,22

I

( 581,311)
( 11s,5,00 )

( 143,35 )(61,54)

311,59

( 357,40 )

( 231 ,05 )
( 104, 10 )
159,77
( 84,ss )

( 305,50 )
(34,78
193,57(2q,03

99,39
16,27

( 55,32
425,35

384,03
249,40
( 70,13

(34,28

( 31,31
89,53

099,27
501 ,172§,37
358,49

43t77
172,04
595,89
91,56
( 1,91

( 10,97
(72,92
38,88
8,02

87, 13
14,11

72,50
340, 04

( 1ls,
(36,

(291,

(247,
( 161,

79,55
( 33,91 )
l.q3,47 )

(23,16)
53,39

3 300,47
2 758,7L
2 ß0,7q
2 293,84

2
2
2
2

3
2
2
2

( 70,91 )

(3

( 38,68 )
139,95 )
437,65
93,28

(30,14)
( 4,39 )

( 41,80 )
( 13,15)
( 28,55 )
205,41

( 33,70 )
( 67,84 )(42,ß)

(97,15)
(63,gst )

283,77
154,11
2ß,23
s160,23
(27,a31
875,3t
900, 05

-0r83

2

2

829,09

3 230,32
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FRUEHERES BUNDESGEBIEI
1 EINKO+IEN UND EIIT!,AHMEN SüIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1S93 MCH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSO{ UND MNATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOI.4EN1. 1 HAUSHALTE INSGESAHT1. 1. 6 M(NATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINKI}+1EN VO! 2 5OO BIS UNTER 3 OOO Mr

DAVIN MIT .., PERSO!(EN)

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUNG

HAUSHALTE

INSGESAI.IT 2 c 4 5
UNO I.1EHR

HAUSHALTE INSGESAI'IT

1 000

I zsos tß7 824 190

s

LBSTAENDIGER ARBEIT 1 630,06
1555,22

(42,80
(9,22

1 15,32
26t,57
28, 08

742,35
L 234,86

907, 43
( 56,93
34,51

( 12,56
( 16,86
( 20, 15
(L7,23
84, 13
10,89
24,85
( 9,69

( 10,50
172,18
36,75
( 1,115

108,69
20,40
58,90

560,56

1183, 41
300,73
( 16, 12
1 16, 03
( 29,86
61,67

40,39
73,91

4 098,51
3 375,86
2 7q0,07
2 828,36

14,96(2,t0)
129,15
569,81

29,78
101,92
40,24

2116,51
54, 43
62,12

L20,72
81,11
39,51
15,118

2 520,23
255,27
294,77
975,16
56,63

938,47

4 098,51

I rre,ss

JE HAUSHALT UND MIIVAT IN DII

EINKOIIEN UNO EIII{AHHEN

(80 )

( 118,

(21t,
( 4s,
115,

( 297, 16 )

( 305,61(273,77
(1 185,45

( 45,01
(966,16

(3 694,38)

2 122,702 118,11

101 ,04
277,70
( 32,86 )
139, 07

1 005,52
811,15(74,ss)

44,09

( 21,53 )

(22,00)

50,76
35, 0g

104, 49
19,2q
56,85

582,61

4S9, 73
302,32
( 14,01 )
138, 15(2s,s6)
( s9,80 )

(40,s8)
55,55

4 305,19
3 581,79
2 737,06
2 816,31

3

408,35
442,38

1 067,40
95, 09(2,30)
(5,12)
2t,35
37,93
8, 16

179,11
2,42
(2,92l.

153,37
661,19

( 38,53 )
132,S1
46,33

290,93
55,11
64, 15

13?,02
90,26
47,76
17, 08

2 387,06
2ß,92
283,05
869,36
60r38

925 ,36

4 305,19

193,51

(1 282,90(1 053,96

( 100,84

(t 324,7t

( 474,85
( 103,78(Zil,63

(734,77

(1ß2,89

( 31 4,05
(190,42

( s3,95(3 6911,98(3 056,20(2 750,37(2 852,30

( 60,78
( 2ll5,05
(613,15
(762,42

(71,18
(9,10

( 74,86
( 20,61

(54,24
( 255,79

( 38,116
( 107,50

( 70,80

( 120,09
(87,31

(2 776,00

7ß,42
319,28
676,61
134,25

lL2,04
59,411
( 7,93
89,92
27,61

ß,32
3116,00

( 40,92
131,31
67,97

L26,45
(91,17

858,40
318 ,98
343,44
181 ,lu
44,53

970,03

002,774

22

786,80
638,30
(70,74)

1 19,89
297,5t
( 26,10 )
1 76,89
698,51
350,77
( 28,00 )
( 15,90 )
(14,116)

722,53)
( 7,98 )
77,02

(22,67l.
159,00
48,81

98,55
16,53

(56,51 )
557,65

502,62
320,44

9q)42
(44,77
( 47,88

( 15,92
88,01

806,31
078,62
748,38
830,40

94,23
236 ,01
825,75
1 13,58
(1,80

(8,72
17, S5
118,415
10, 15

112,63
16, 44

94,83
500, 16

( 23,65
75,53
?9r45

272,ß
48,75

( 63,23

99,38
60'9s

( 38,33
( 13,03
650,32
2115,56
306,30
091,41
54,63

951,42

806,31

28,86

19
11
01

06
31

40
68
b5

40

61
81
a7

55

654,
416,
183,

175,
722,

( 53,
935,
194,

( 76,

,72
,64 )

,87 )
,98

,80
,58 )

,26
,77
,99
,29
,7?

DER KINDER.
BRUTTOE INK[}'i4EN AUS SELBSTÄäiIö iöiä. ARäi ii
EIMAHMEN AUS VERI.,IOEGEN.
oAR.3 AUS VER!',IIETUTS UND VERPACHIUTS.....

MIETI,.IERT DER EIGENTUEMERI.IOHNUIIG. ., .
E INKO{.,IEN AU S OE FFENTL ICHEN TRAAISFE RZAHLUIIGEN.
DAR. : RENTEN DER GESEIZLICHEN RENTEIWERSICHERUI\ß.

OEFFENTLICIIE PENSIü{EN.
RENTEN DER ZUSAIZVERSORGUIIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENIEN DER GESEIZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG...
KRIEGSOPFERRENTEN.. .,.
SOZIALHILFE.

MUTTERSCHAFTSGELD, . ...
ERZIEHUMSGELD
BAFOEG..

EINKI}I'1EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN
DAR. I.IERKSPENSIONEN, -RENTEN....

EIiü.IAHMEN AUS UNTERVERMIETUIIG. . . .

TRANSFERZAHLUNIOEN... . ..

E Il.I{. A. E IIWAL, U. UNREGELM. UEBERIRAGUT\ß. U. A. VERKAUF V. MREN
DAR. 3 EINK0ItIENSUEBERTRAGUrSEN. . . . . .

VE RI-IOEGENSUEBE RTRAGUI{6EN.
EIITIAHMEN AUS VERMOEGENSUIAßNDLUIIG UNO KREDITAUFMHME. ., .

EIN'\ßHI'IEN AUS DER AUFLOESUIIG VO{ SACHVERHOEoEN...,......
EIIV{AHMEN AUS DER AUFLOESUNG VII! GELDVERHOEGEN.........,
DAR. : ABHEBUTIGEN V0! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUIIGEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN......,
VERKAUF VO{ I.IERTPAPIEREN......
LFD. UND EIMALIGE EITüIAHMEN

EIIü{AHI.€N AUS KREDITAUFMHME. . .. . . .
AUFMHME Vü! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHU
AUFMHME VIN SINISTIGEN KREDIIEN...

STATISTISCHE DIFFERENZ.. . 'öäsÄiriE 
ir'^rÄHMEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKII.T.IEN.
HAU SHALTSI{E TT OE INKO',IEN.
AUSGABEFAEHIGE E INKOI.IEN UND EII$IAHMEN. . . .

STEUERN AUF EINK$I.,IEN UND VER}4OEGEN...
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG.
Sü!STIGE AUSGABEN.

VERSICHERUIIGSBE ITRAEGE.
DAR.: FREItl. BEITRAEGE ZU PENSI[[S-, STERBEKASSEN U.AE.

FRE II,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEIIVERSICHERUT\ß.
FRE II,.I. 8E ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKETWERSICHERUI\ß

AUS LEBENSVERS. U,AE.

ILDEN U.AE.

175
(3S
(71
462

377
267

158
002
235
768
903

3
3
2
2

4
3
2
2

BE
BE
8E

AUSGABEN

275,89
359,90
942,49
105,75

2,00
( 2,6S
( 7,83
20,00
43,98
8,76

tß,27

ITRAEGE zUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIS, . ., . . . .
ITRAEOE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI!6.
ITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUTICEN..,...,

StI.ISTIGE EINK$,TIENSUEBERTRAGUI{GEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUIIGEN

AUSGABEN FUER VERI.4OE6ENSBILDUIIG.

U
INSTANDSETZUI{G VII{
KAEUFE Vü! HERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN........
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .

U
EINZ. A,TERT'1IIIGELDKNTEN U. AUSLEIHEN V. CELD AI{ DRITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERHOEGENS8ILDUIS......,....

RUECKZAHLUIIG VII! KREDITEN.
RUECKZAHLUIIG VO! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN., . . . . . ., .
TILGI,JfIG U. VERZINSUM V, SOIST. KREOITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.,..

AUFIfNDUI{GEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH
LAISLEB IGE, HOCHI.IERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEERAUCHSGUETER BEGRENzTEN I,€RTS.,..,..
VERBRATJCHSGUETER. . .. .,
REPARATUREN.
Sü{STIGE DIENSTLEISTUIIGEN....,.

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GESAI{TAUSGABEN
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MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS. -9,92 (-113,20)

DER ARBEITSFOERDERUIIG.

I
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1E
FRUEHERES BUNOESGEBIET

INKSTIEN UND EIIÜ{AHHEN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1SI§I3 NACH HAUSHALTSGBOESSE,
SOZIALER STELLUTIG DER BEZUGSPERSIN I.NID I.1üIATLICHEI'{ HAUSHALTSIIETTOEINK$I'1EN

1. 1 HAUSHALTE INSGESN,IT
7, 7. 7 MOIATLICHES HAUSHALTSAI€TTOEINKTüEN VO{ 3 OOO BIS UNTER 4 OOO DI.I

DAVO{ MIT ... PERSIT{(EN)

GEGENSTAND DER NACHT,IEISUTS 2 3 4 5
UiD I,EHR

1 000

...... I 4744 16s4

JE HAUSHALT UNO M(MT IN DI.,I

EINKO.I.,IEN UND EII$IAHMEN

2 !38,79

1 938 649 379

(135,11)
729,77

(54,52 )

160,83
35,80

203,25
( 11 ,08
97,76

( 88,88

123,71
33,88

( 54,25 )
705,33

443,58

124

(t 966,22(7 782,58

( 259,91
?00,27

( 143, 43 )
( 15,64 )

( 484,63 )

( 319,74 )
(277,571

L77,45
4 800,50
4 070,65
3 549,118
3 677,27

BRUTTOE INKOFI,IEN AUS UNSELESTAEND IGER ARBE IT
oAR.3 DER BEZUG

DES EHE6A'
DER KINOEI

BRUTTOE INKI}I1EN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT.
E INI\.IAHMEN AU S VERI'IOEGEN.
DAR,: AUS VERI.IIETUIIG UNo VERPACHTUT\IG

I.IIEIUERT DER E IGENTUEMERI{OHNUNG.
E INKOt.ttEN AU S OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUISEN.
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUM.

OEFFENTLICHE PENSIü{EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUI]G DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENIEN OER GESEIZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG.........
KRIEGSOPFERRENTEN. . . .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE,,, .
LFD. UEBERIRAGUMEN DER ARBEITSF0ERDERUI,IG...'....
l,IOHIIGELD.

1
3
2

(

474,06
212,33
742,66(30,72)
166,50
494,53
55,83

292,65
798,92
377,36
137,61
57,22(23,23)
27,50
( 5,70 )(8,52)
95,86
( 1,82 )
6172

( 13,37 )
133,58
65,32

108,47
2q,16
1l€),55

426,52

686, 04
427,24
( 23,08 )
161,39
(60,13)
96,92

(65,20 )(3t,72!.
3l,qq

034,79
092,52
506,96
597,21

2 18 ,65
366 ,91I 325,16
I 40,94

2,02
( 4,58
( 9,92
32,77
55,42
10,86

158,52
19,56
(1,33

747,63
863,72
( 95,66

61 ,57
160,20
52,96

332,23
67,93
92 ,95

151 ,98
58,31
83,57
28,77

3 724,07
366,31
372,78

7 23q,02
72,39

337,52
s47,4t
5ß,29
150,10

2,59
3 ,93

lqrT?
34,68
55 ,49
10,36

180,81
19,80
2,13

158,87
018, 18

195, 10
53,72

1S3 ,48
63,69

341 ,06
80,80
89,88

199,20
9q,20

105, 00q4,70
022,97
347,33
363,65
760,42
72,85

078 t7l
350, 19

2 440,64
2 U0,78

166, 45
502,81

83, 18
218, 49

7 728,78
826,53
156,54
60,75

(21,77 \
(23,06)

( 19,57 )

(1,43)

106, 13
51,24
( 3,80 )

148,10
47,26
72,90

1 179,39

851 ,86
503,28
( 25,30 )
234,40
(53,78)
224,65

( 184,79 )
( 39,87 )
12,42

5 588,52
4 389,873 411,25
3 518,08

9112,95
118,16
28,02

197,27
440,44
56,58

238,77
338, 09
899,08
1 15, 116

47,25
20,77
19,43
14,69

( 12,68 )
84,77
8,55

45,01(2,82)
27,93
9,98

125,38
ß,74
(1,78)

138, 75
32,15
70,41

930 ,96(55,721
696,s2
433,09
23,45

155,53
51,79

77A,72
129,45q9,26

45,73
350, 19
267,9L
1188,99
5S5,58

524,59
454,03
s98,57
150, 08

3,35
( 18,57
4s,60
116,61
9,60

259,83
15,31
14,72

?E0,40
366,74

297,40
47,79

321,50
59,43

447,43
77,73

133, 01

?22,02
89,49

132,53
61,22

717,23
295,49
324,58
922,55
74,92

090,68

688,52

3ll8, 15

2

5

?
2

422,83
412,37
304,34
(77 ,77 I
252,56
298,47
(21 ,981
794,22
826,65
313,29

(22,42)

167, {E
( 13,78 )
78,116

(10,09)
81,57

122,2A\
163 ,74
( 15,70)

213,66
35,02

136,62
827,06

526,40
396,75
(81,45)

(2A2,67 I
( 193,97 )

( 88,70 )
106,74
512,53
400, 10
552,87
731,51

108,00
8q2,29
185,02

298,68
273,62

1

( 141,15
4163,78

(252,06
Ito7,76
564,37

( 101 ,73

KINDERGELD.
MUTTERSCHAFTSGE LD.
ERZIEHUISSGELD., ,.
BAFOEG.,

E INKOI,?.!EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN. . . . . .
OAR, I.IERKSPENSIOTIEN, -RENTEN

EIiü,IAHMEN AUS UNTERVERI'IIETUIIG. . .
E Il\'!. A. E II{.1A1. U. UNREGELX. UEBERTRAGUAIG. U. A. VE RI(AUF V. I,.IAREN
DAR, : EINKIIi,IENSUEBERTRAGUMEN. ,. ,. ,

VE RT.lOEGENSUE BE RT RAGUIIGEN,
EIMIAHI.IEN AUS VERHOEGENSUT.T,,IANDLUNG UND KREOI TAUFNAHI.|E. ., .

EI|I{ÄHI.IEN AIJS DER AUFLOESUIIG VO! SACHVERI.IOEGEN,... , ,.. ,.
EIII.IAHI.IEN AUS DER AUFTOESUTS Vü.I GELDVERI.,IOEGEN.... , ... . ,
DAR, : ABHEBUI,IGEN V(N SPARBUECHERN...

AUSZAHLUT.EEN Vü{ GUTHABEN BEI BAUSPAR|GSSEN.......
VERKAUF Vü.I I,.IERTPAPIEREN,.,...
LFD. UND EIM.,IALIGE EII{\IÄIII.,IEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIMIAHMEN AUS KREDITAUFMHME...,.
AUFMHI,{E VO.I HYPOTHEKEN
AUFMH}IE Vg! Sü.ISTIGEN

STATISIISCHE OIFFERENZ. . .

320,31

( 59,91

(?23,09
( 78,49
123,35
388,77
470,87
607, 09
695,32

I,,IACHR ICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0E INK(}I{EN
IIAU SHALISAIE TTOE INKI}I'1EN.
AUSGABEFAEH IGE E INKGI'EN

6ESAI',ITE IIWAHMEN

UND EIMIAHMEN....

tr
4
3
3

5
4
3
t

s
3
3

5
4
3
3

STEUERN AUF EINKOI.IEN UND VERHOEGEN....
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIS
SII{STIGE AUSGABEN,

VERSICHERUIIGSBEITRAEGE.
OAR.: FREII',I. BEITRAEGE 2U PENSIO\IS-, STERBEIqSSEN U.AE..

FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG..
FRE II,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERU}IG.
BE
BE
8E

Sü.ISIIGE
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUI\EEN.., :

AUSGABEN FUER VERI'IOEGENSBILDUNG,
NICHTENTNSI'IENER GEI.IIMI. . .
I(AEUFE VtN GRUISSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE
INSIANDSETZUT\ß VIN GEBAEUDEN U.4E.......
IqEUFE Vü{ I{ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN..
EINZAIILUAIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUISEN AUF SPARBUECHER....,,.
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUISEN U.4E....
EINZ. A,TERIIIilßELDKü{TEN U. AUSLEIHEN V. GELD AI{ DRITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERT''OEGENSBILDUII6. . . . . . . . . . .

RUECICAHLUIS VII! KREDITEN.
RUECKZAHLUI\.IG VCN RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . . . . . . . .
TILGUM U. VERZINSUI{G V, SCNST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFI.IENOUISEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAAELEB IGE, HOC|II,IERIIOE GEERAUCHSGUETER. . . . . . .
GEBRAUCHSOUETER BEGRENZTEN I.IERTS. .,
VERBRAUCHSGUETER.... ... . .

REPARATUREN,..........., :
SNSIIGE DIENSILEISTUISEN

STATISTISCHE DIFFERENZ. . . .
GESAHIAUSGABEN

MCHRICHTLICH:

ERSPARNI S.

AUSGABEN

1 079,16

5 034,79

1

300, s2
5115,31
375,42
164,78

( 3,33
( 13,92
25,76
68, 15
10,85
92,75
25,70

66,21
872,54

283,85
( 61 ,07
65,30
77 r90

244,67
111,90
(27,99

245,72
134,09
111 ,63
49,34

289,ß
411 ,13q04,72
33q,34

67,07
072,23

512,53

24L,89

261,63
802, 16
279,84
168,51

( 18, 18
78,77
77,8O
10,83
83,81
28,t5
55,18

729,90

( 78,58
97,83

189,49
125,79
( 14,38

237,63
155 ,78
( 81,85
(41,27
305, 14
397,85
409,34
400,77
67,24

036,54

388,77

?20,99

12s,37
396,81
936,90
160,53

( 14,95
59, 11
( 8,54
75,39
27,06

( 43,33
428,29

109,97
108,93
115,25

271,89
164,46

342,42
267,32
396,60
538,50
54,95

075,05

800,50

3

1

I
4

3

5

3

1

5

3

1

1

5

155,62zqt,72

-54-

160 41
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FRUEHERES BUNDEII EINK$}IEN L,ND EIIüIAHMEN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUI
SOZIALER STELLUT{G DER BEZUGSPERSN I.hIO M(MTL

1. 1 HAUSHALTE INSGE]1. 1. 8 MO{ATLICHES HAUSHALTSIIETTOEINKIIIfN

BIET
1993 I\IACH HAUSHALTSGROESSE,

HAU SHALT SI{ETTOE INKI}?IEN

S6E
SHALTE
ICHEI{
SAHT
VO{ 4 OOO BIS UNTER 5 OOO DEl

DAVO{ I.iIT ... PERSIN(EN)

GEGENSTA'{D DER r\lACHI€ISIJIS 1 2 3 4 5
I.hD I,EHR

1 000

HAUSHALTE INSGESAT,TT, ........... I 4 O7O 686-

JE HAUSHALT UNO }I(NAT IN OI.I

E INKOIT,IEN UIID E II\NAHI'IEN

1 598 859

3 339,76
3 089,88

591,38
190,57
247,54ß3,n

43,57
323,40
865,82
377,40

151 ,44
( 1,85 )
68,43(77,t7)
74,56

( 16,35 )
97, 08(24,72\

228,05
39,58

722,39
1 305107

2

243

155,09

( 62,00 )

(211,36)
76,90

504,77
( 1 17,116 )

( 78,05 )

(ß2,231
(392,021
(s0,21 )
118,04I 542040

5 402,03
4 504,91
4 623,!t8

234,22
562,90

L 812,57
777,t3

27,20
74,45
14,01
99r96
30,81

68,71
1 041,lLl

( 1166, {0 }
( 64,64 )(41,76)
102,40
193,68
134,79
( 37,75 )

494,05
232,94
261,12

( 112,31 )
3 832,77

419,53
4ß,42

1678,{§'
8,27

1 218,00

5 5112,40

583

,22
,116
r75
,04
,90
,67
,07
'55,r 115

,21

,53
'89,25
,50
,25

,116

,18
,47
'22,r52

34
115
22
28
94
54
43
10
50
20
4ts
49
20

,18
'81,23
,85
,07
,31
,12
,53
,57
,98
,74
,47

,6
,24

,71
'92,60
,20
'69,41
,70

,,40
,67
,73
,04
,98
'6€,23
,08
,47
,52

,20

BRUTTOE INKOTI'IEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT. .
DAR. : DER BEZUGSPERSü!.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

ERUTTOEINKOITEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
E IIU\TAHI,IEN AUS VER'.,IOEGEN.
DAR. : AUS VERI.IIEIIJITIG UND VERPACHTUTIG

l''IIEII,IERT DER E IGENTUEHER.I0HMJ^16.
EINK$+IEN AUS OEFFENTLICHEN TRAAISFERäHLUNGEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUT{G.

OEFFENTLICHE PENSIOIEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUI{G DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERI.I\ß. . ., .., . .
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
SOZIALHILFE,
ARBEITSLOSENHILFE. . . . .
LFD. UEEERTRAGUTIGEN DER ARBEITSFOERDERUIS..........
I.IOH[{GELD.
KINDERGELD.
MUTTERSCHAFTSGELD......
ERZIEHUTIGSGELD
BAFOEG..

EINKOI.TEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUISEN......
DAR. T,{ERKSPENSIII{EN, -RENTEN

EIi\AIAHMEN AUS UNTERVERI'4IETLM. . .
E IIüI. A. E IMAL. U, UNREGELI'I. UEBERTRAGIAß. U. A. VERIqUF V. I.IAREN
DAR. : E INKO,}IENSUEBERTRAGUIIGEN. , . , . .

VE R,'IOEGENSUEBERTRAGUI\EEN.
E ITüIAHTIEN AUS VERT'IOECENSUTH,qNDLUT,.ß UNO KREDiTAUFMHI,,IE. . . .

EII.NAHI€N AUS DER AUFLOESUIIo VÜ{ SACHVER}.I0E6EN..........
EIMIAHMEN AUS DER AUFLOESUTIG VIN GELDVERI'IOEGEN.... .... ..
DAR.: ABHEBUTGEN V(N SPARBUECHERN...

AUSZAHLUIIGEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARI«SSEN..,....
VERIqUF VO! I.IERTPAPIEREN. ,. ,. .
LFO. UIID EIMALIGE EITüIAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIN{AHHEN AUS KREDITAUFMIff .. . . .
AUFMHME VIN HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFMHME VCI{ Sü{STI6EN KREDITEN.

STAIISTISCHE DIFFERENz.
GESAI.,ITEITüTÄIS€N

t.lACHRICHTL ICH : HAUSHALTSERUTTOE INKOI,EN.
HAUSHALTST{ETTOE INKI}"IEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKOI1EN UND EIN{AHHEN....

STEUERN AUF EINKOI.,IEN UND VERI.IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERTJT\ß.
SINSTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUTIGSBE ITRAEGE.
DAR.: FREII,i. BEITRAEGE Zl..l PENSITNS-, STERBEIqSSEN U.AE..

FREIH. BE ITRAEGE ZUR 6ESETZL. RENTETWERSICHERI.hE. .
FREII{, BEITRAEGE ZUR 6ESEIZL. KRANKEWERSICHERT.I\8.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAÄIKEIWERSICHERIJAIG........
SEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUT{G
BEIIRAEGE 2U SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUIIGEN.......

Sü{STI6E EINK$'€NSUEBERTRAGUAIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRI6E UEEERTRA6I.JMEN

AUSGABEN FUER VERI,IOEGENSB I LDUNG.

LEN.
EINZAHLI,hIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUiIGEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERTJNGEN U.AE.....
EINZ. A.TERT1IISELDKilTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AI{ DRITTE
S$ISTI6E AUSGABEN FUER DIE VERI.,IOEGENSBILDUIS.. . . . ., . . . .

RUECK2AHLUI{6 VO{ KREOITEN..
RUECKZAHLUAIG VCN RATENSCHULOEN, KLEINKREDITEN..........
TILGUAIG U. VERZINSUIS V. Sü{ST. KREDITEN, BAUOARL.U.AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFWET\DUI{GEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH.
LAISLEBIGE, HMHHERTIGE GEBRAUCHSGUETER.......
GEBRATJCHSGUETER BEGREMTEN I.IERTS. ..
VERBRAUCHSGUETER. . . .. .
REPARATUREN.
SO.ISTIGE DIENSTLEISTUTSEN. .. . . .

STATISTISCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICTI:

ERSPARNIS.. . .

106 r 31
1 332,31

(81,13)
856,83
515,58

49, 93
209,17
54r47

3911,35
326, 13
68, 16

106,57

2 770,43I 951,75
523, 1 1
( 63,12 )
185, 43
654,65
94,60

350,21I 723,L8
1 132,15

277,77
64,45

( 18,81 )
26,32

1 13,80

5rQ(4,18)

6 914,79
5 513,116
4 ß9,22
4 635,39

473,53
550,70

2130,18
205,09

4,22
( 8,45 )
27,98

4 19€t
3 640

459
(92
320
452
(28
329
594t

(120

358,96
73S,54
418,55
85,26

256,59
582,00
83,71

321 r89
244,47
585,67
776,72

41,611
l'1,32
16,27
( 8,38 )
(8,71 )

106,97
7,45

74,00
5r76

34,94
8,26

!73,21
55,20(7,82)

207,21
42,77

3
2

1188,25
359,55

730,116
452,88
( 81 ,90
136,86
( 32, sl
540,57
ß0,02
( 60,55
21,93

229,70
774,23
503,57
692,04

499,85
710,81
168,80
202,44

4,02(3,78(22,§
36,24
83,65
L2,10

137,S

( 5,99 )
138,4l
88,25

745,24
39,06
95,20

255, 15

979, 40
590,05
( 38,89 )
245,65
76,74

223,73
175,11)

118,63

3 385138
3 369,99

335,76
71 1 ,39
776,62
256,92

1 117,91
665, 44
302,42
(64,1ß

(77,7q

( 13,76

( 1,53

117,94
76,20

256,08
56'19

734,4q
7 7ß,32
1 035,95

570,31
( 44,65
316,31
( 68,21

(426,75
( 349,53
(76,62

7 654,70
5 729,49
4 450,55
4 650,44

53,89
69,50
11 ,79

243,64
23,61
3,87

215, 16I 451,87

( 264,68 )
97,30

313,56
86,46

461 ,50
98r32

129,84

229,84
101 ,75
128, 10
55,90

3 721,88
498,15
458,01

1 397,04
702,2L

1266,115
34,ß

6 914,79

830,85
4!18,09

3 060,55
364,90

9rQ
150,61
112,10
53,32
10,26

340,02
77,07
( 3,31 )

319,70
2 020,28

(427,27t
729,37
502,21
108,80
s78,02
128,26
1116, 18

335,34
704,42
226,92
102,77

3 276,69
431,93
398,25

1 051,98
98,31I ?§,22
38,52

7 6511,70

AUSGABEN

518,49
503,32

2 274,66
2n,41

4,74
5,51

1l5,59
54,81
77,22
1 1,90

21 1 ,08
24,67
2,69

183 r 73I 517,33

4t2,64
93,1ß

260,28
105,:r5
473,17
122,79
109,17

317,84
131,99
185,85
84,27

3 5€8,09
495,90
1164,60

1 3§t7,66
94,811

12116,08
11,01

7 106157

418,60

-55-

3 3ß,76
3 063,01

( 161,13 )(91,93)
4%,90
369,23

283,77

( 82,00 )

158,85
40,38

(81,58)
973,87

7
5
4
s

509,82
488 r 00
652,44

7
5
E
4

80
13

187
(7
a2

7t

203
,{3
32

1 244

629
388
(s4
138
(27
601

( 484
( r17

27
7 154
5 582
4 4S8
4 658

a8
755

2 119
194

(3
(3

(2r
31
77
t2

118
2A

89I q07

( 610
7A
s7

732
272
153
61

398
179
2t8
t0§l

3 850
515
522

153r
85I 196

7 1511

28,ß
( 1,8§' )

107,8E1
1 454,

( 543,
75,27

I
7

79

70

734,20
722,57
343,62
1411,18
91,26

373, 18
149,53
223,55
100,86

3 q90,?4
550,71
1ß6,06
504,67I

:tst
4t
70

91,
207,

22S,GE SAI.,ITAUSGABEN

527,59 370,67 U2,eS 4t2,ß 449,30

I norrro.r, I
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1E
FRUEHERES BUNDESGEBIET

INK$I.IEN UND EII\AIAHMEN SO,{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1393 MCH HAUSHALTSGRO€SSE,
SOZIALER STELLUIS DER BEZUGSPERSON UND MOMTLICHEM HAUSHALTSI\ETIOEINKOiMN

1. 1 HAUSHALTE INSGESAIT4T
1. 1. 9 MüIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI,TEN Vü{ 5 OOO BIS IJNTER 6 OOO D{.I

DAVil MIT ... PERSO{(EN)

GEGENSIAND DER MCHI,.IEISUiI6

HAUSHALTE

INSGESAI'IT 1 2 3 4 5
IJI\D I,IEHR

1 000

HAUSHALTE INS6ESA|.,IT. ...... I 3 236 375

JE HAUSHALT UNO MMUT IN OI.I

EINKO,I4EN UND EIIT{AHI,IEN

BRUTTOEINKOT4EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT..

DER K]NOER.
BRUTToETNK$I'IEN AUS sELBsrÄäNöiöää'Ääöiii:. : : : : : : :.......
E II'IAHMEN AUS VERT.,IOE6EN.
DAR.: AUS VER1.1IETUilIG UND VERPACHIUT\ß

I.{IE]I{ERT DER E IGENTUEMERT,{OHNUT\,$,
E INKOI{EN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN.
DAR, : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNß.

OEFFENTLICHE PENSIü{EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUIIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG,........
KRI EGSOPFERRENTEN
SOZIALI1ILFE. . , . . .
ARBEITSLOSENHILFE... . .
LFD. UEBERTRAGUNGEN OER ARBEITSFOERDERUhIG
!.IOHNGELD..,
KINDER6ELD,
IIUTTERSCHAFTSGELO. ,. . .
ERZIEHUISSGELD
8AFOEG..

EINKOT.IEN AUS NICHT OEFFENILICHEN IRANSFERZAHLUNGEN......
DAR. I,.IERKSPENSItnlEN, -RENTEN

E II'{IAHI,IEN AUS UNIERVERI.,IIETUNG.,,
E IIü/, A.E IrÜlAL. U. UNREGELM, UEBERT
9AR. : EINKOfiENSI.EBERTRAGUNGEN.

VE RI.,IOEGENSUEBERTRA6UiIGEN,
ii?YY: Y: i: f TYYI. Y: TllT

. i IVIAHI.,IEN AU S VE RI.4OEGENSUTilANOLUIIG UND KRED I TAUFNAHI,'IE. . . .
EIIÜ{AI{.IEN AUS DER AUFLOESUM VII{ SACHVERT.IOEGEN. ...... ...
EIN{AlltlEN AUS DER AUFLOESUiJG Vü,l GELDVERI.1OECEN.........,
DAR. : ABHEBUT{GEN Vü.l SPARBUECHERN...

AUSZAITLUAIGEN ViN GUTHAEEN BEI BAUSPARI(ASSEN..,....
VERKAUF Vü.l !.IERIPAPIEREN..,...
LFD. UNO EII{.,IALIGE EIMIAHI{EN AUS LEBENSVERS. U.AE.

Eit$IAHIfN AUS KREDITAUFMHME. , ,..

4
32

4
3

494,89 4 077,0S326,28 4 051,31807,53 /205,08 /409,56 695,33788,00 S7S,91123,63 266,116442,90 347,53135,31 1 125,08518,58 1154,99255,05 ,483,84
45,81 (56,06
18,60 /13,41 /(5,46) /(6,06) /92,1q /4,88 /78,13 (6,15
8,10 /32,72 /7,35 /97,74 (91,26

55,06 (57,92//242,47 351,3358,11 71 , 13151,23 222,59826,52 2 749,68
113,18 ) /059,77 7 ß3,20624,09 807,4359,35 /293,35 558,0852,47 /653,47 (992,65
570,64 (936,38
82,83 (56,28//035,34 10 074,53984,63 7 044,641186,28 5 450,58710,58 5 730,78

4 897,533 412,35I 018,79
385, 02
41 3, 03
717,50
88, 05

q58,32
904,62
387,07

( 130,84 )

120,38

51 ,82(20,20)
58,85(77,47)
57,52

(72,251

277,77
53 ,76

727,60
1 698,64

962,07
583 ,99(72,97\
2q0,9q
(41,84)
584,96
598 ,00
( 86,S6 )

757,44
684,25
008, 11
144,94
260,54
795,34
126,79
401, 15
578,96
867,04
409,88
78,99

(22,77
(21,97

101,91

6, 16
( 3,51

145,09
1 12,39

254,64
59,70

125,ß
836, 14

235, 00
700 ,31
67,81

349 ,85
80,18

504,24
437,33
65,95

029,2t
998, 12
476,30
671,24

4

811,30
770,52

3 779,25
?99,35

6,58
(14,43)
69,38
83,38
7A,73
13 ,73

292,74
?7,32
5, 16

259,26
2 145,4?

632,56
108,85
436,50
7?4,q7
605, 13
7%,75
757,AS

401 ,75
120, 15
281,60
1 19,26

4 169,00
625, 13
536,62I 477,86
1 16,95

7 472,q5
159, 14I 029,21

769,74 7 t57,72728,60 436,34243,41 4 808,98314,56 483,07
7 ,32 ( 15,65 )Lz,?q /80,73 165,7982,10 187,6180,68 58,s813,13 11,1123q,77 358,8024,67 19,543,9? /202,24 335,41152,49 3 294,78//726,95 (1 094,65)t34,26 233,53346,04 759,22138,07 125,835iL,74 585,56153,44 178,54139,53 308,12//541,39 672,3?137,10 117,58404,89 554,75184,84 243,32195,78 3 500,20617,35 500,99544,79 435,89517,74 1 119,81108,20 126,33407,69 1 1117,1997,47 71,29035,34 10 074,53

I 276 762

I 960,76
7 044,71
5 504,13
5 727,54

( 3;s4 )
154,80

1 940,51

680,56
1 48,95
216,84
138 ,66
470,24
164,55
1 17 ,33

589,28
1 46,73
442,55
210, 06

4 319,52
660, 44
568,99

1 603,27
103,78

1 383,03
88,33

8 960,76

59S

5 050,43
4 004,17

776,62

224

128,38 )

(94,69 )
37,77

445,99

106,116

238,73
662,69
385,03
156,92
587,79
819,83
( 92,51
598,87
925,25

249,93
476,42
729,58
84, 10

513,77
557,41

(722,77 I

79,29
(8,27)

164,88
( 7,50 )
57,27

( 1s;86 )
54,51 (64,52

295,90
44,45

194,30
471 ,91

616,92
394,98
( 93,51

757,24
643,69
1 13,60

403,93
680,57
510, 44
761 ,90

382,65
747,ß

2 801,29
235,13(6,12)
(29,43 )
37 'zq87,64
72,67

123,61
34,37

8s'l8
7 775,97

( 705,55 )
( 171 ,78 )
( 109,07 )
L47,5q
382,28
L72,03
( 81,3S )

666,58
151,69
514,89
2q4,50

4 409,43
5:18,49
585,41

1 751,45
93,35

1440,74
23,08I 403,93

2

AUFI\IAHI.|E VIN HYPOIHEKEN
AUFMHI1E VO! Sü{STIGEN

SIATISTISCHE DIFFERENZ. . .

, GRUNDSCHULDEN U.AE..
KREDITEN.

'öisAMii irNAirliN
MCHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKOT{€N.

HAU SHALT SI{E T TOE INKI}I.tEN.
AUSGABEFAEHIGE E INKO'.IEN UNO E IITIAHMEN., . .

STEUERN AUF EINKOITIEN UNO VERI'IOE6EN..,..
PFLICHTEEITRAEGE ZUR SOZIATVERSICHERUTIG.
Sü,ISTIGE AUSoABEN.

VERSICHERUTS
DAR.: FREIH.

FRE II,.I.
BEITRAEGE ZU PENSIO{S-, STERBEIqSSEN U.AE,.
BEITRAEGE ZUR GESET2L. RENTENVERSICHERUfIG,,

FRE II.t. BE ITRAEGE ZUR GESEIZL. KRANKEWERSICIIERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUIIG,.,.,...
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BEITRAE6E ZU S$ISTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN.......

SO!STIGE E INKOI,iENSUEBERTRAGUAIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UESRIGE UEBERTRAGUI,IGEN

AUSGABEN FUER VERT.IOEGENSBILDUM
NICHTENTNO'I.IENER GEHITÜ{. . .,. . .
IqEUFE VO! GRUNDSTUECKEN, GEEAEUDEN U,AE..
INSTAAIDSETZUNG VO! GEBAEUDEN U,AE..,..,...
KAEUFE VO! I,IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEI LEN
EINZAHLUhIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUTSEN AUF SPARBUECHER.,..,..
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE....
EINZ. A.TERHIiIGELDKü{TEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN ORITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.,IOEGENSBILDUM.....,.....

RUECKZAHLUNE VtN KREDITEN.
RUECKZAHLUIIG VO{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDIIEN..........
TILGUTG U. VERZINSUIIG V. Sq!SI. KREDITEN, 8AUDARL.U,AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI{ENDUI,IGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAIIGLE8IGE, HMH!.IERTI6E GEBRAUCHSGUETER.,.....
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZIEN I.IERTS. . .
VERBRAUCHSGUETER...,. .
REPARATUREN.
SüISIIGE DII

STATI STISCHE

I\.IACHRICHTLICH:

ERSPAFNIS...,

307,59
57,21

775,22
521 ,05

722,89
483,23
( 41,10
141 ,79
( 28,66
679,55
562,94
1 16,61

7?7,00
955,57
498,24
7118,61

624,04
433,29
858,60
29S ,33

6,07
(11,11
82,40
55 ,03
82,83
13, 79

131,53
31, 18
(7,22
99, 13

775,44

764,23
93,42

14m,75
161 ,94
367,53
175,64
65,92

652,29
L47,77
1184,53
233,52
389,55
6118,65
584,6 1
656,40

8Sl,32
410,57
21,52

727,00

573, 16

I
o
5
5

I
6
tr
5

8
6
5
5

I
o
5
5

3

AUSGABEN

737,07
803,57

3 012,27
292,22

5 ,79
( 9,70 )
71 ,81
62,32
91,11
72,72

190,26
31 ,52

Iz

4 4

1

1

I

I aaa,zz 97{,11 691,77 621,09

AUSGABEN
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FI EINKOIfN I,hID EIIV{AHI.{EN
SOZIALER STELLIJilIG

R UEHERES BUNDESGEBIET
SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 NACH HAUSHALTSGROESSE,
DER BEZUGSPERSü! UND IIIMTLICHEM HAUSHALTSNETTOE INKSI.IEN1. 1 HAUSHALTE INSGESAMT1. 1.10 I.IO{ATLICHES HAUSHALTST{ETTOEINKSI.,IEN Vtnl 6 OOO BIS UNTER 7 5OO OI',I

DAVü{ MIT ... PERSO{(EN)

GEGENSIAI{D DER MCHI,.IEISUM

HAUSHALTE

INSGESAI.IT 2 3 4 5
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAI.IT

BRUTTOEINKOI,IEN AUS UNSELBSTAEMIOER ARBE IT. .
DAR.: DER

DES
DER

BEZUGSPERSOV
EHEGATTEN...
KINDER

BRUTTOE INKI}.T'4EN AUS SELESTAENDIGER ARBE I T.
E INIIIAHMEN AUS VERT.IOEGEN.
DAR.: AUS VERI,4IETU[!6 UND VERPACHTUT\ß

MIETI.IERT DER EIGENTUEMERLIoHNUM,

PENSIINEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERIJI\IG.........
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
SOZIALHILFE.

KINDERGELD.
MUTTERSCHAFTSGELD., . . .
ERZIEHUMSGELD
BAFOEG..

EINKü'I'IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRN{SFERZAHLUNGEN.,.,..
OAR. I{ERKSPENSI(NEN, -RENTEN

EIIT{AHMEN AUS UNTERVERI,IIETUIIG. . .
E IIT{. A. E Itt.lAL. U, UNREGELM. UEBERTRAGUNG. U. A, VERKAUF V. I.IAREN
DAR. : E INKST4ENSUEBERTRAGUNGEN. . . . . .

VE RI.lOEGENSUEBE RTRAGUNGEN.
EIMIAHMEN AUS VERIIOEGENSUIT,,IANOLUI!6 UND KREDITAUFMHME. . . .

EITI{AHMEN AUS DER AUFLOESUI{G VO! SAC|IVERI,IOEGEN....,,.,..
EIT{IAHI'IEN AUS DER AUFLOESUIS V(N GELDVER''1OEGEN.. .. . ... ..
DAR. : ABHEBUI',IGEN VO{ SPARBUECHERN...

AUSZAHLUNGEN VÜ{ GUTHABEN BEI EAUSPARKASSEN.,,.,..
VERKAUF VII'I I..IERTPAPIEREN.. . ,..
LFD, UNo EIMALIGE EItt\UHr.1EN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIVIAHI.,IEN AUS KREDITAUFMHI.TE. ....
AUFNAHME VO! HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U.AE..
AUFMHME VI}I S(NSTIGEN KREDITEN.

STATI ST ISCHE DIFFERENZ.
GE SAMTE III{AHMEN

l\lACHRICHTLICH : HAU SHALTSBRUTT0E INKtltiEN,
HAU SHALTSAIE TTOE INKüI.1EN.
AUSGABEFAEHIGE EINK$T.,IEN UND EIII{AHMEN. . . .

STEUERN AUF EINKI}I.IEN UND VERI,IOE6EN.
PFLICHTEEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUAIG.
Sü!STIGE AUSGABEN.

VERSICHERUIIGS8E IIRAEGE.
DAR.: FREll.,l. BEITRAEGE ZU PENSI(NS-, STERBEKASSEN U.AE..

FREI[,.I. BEITRAEGE zUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG..
FRE I'.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUIIG.
BEITRAEGE zUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUT{G...,....
EEITRAE6E ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BEITRAEGE 2U Sü{STIGEN PRIVAWERSICHERUIIGEN....,..

SI}ISII6E E INKOfIENSUEBERTRAGIJAICEN,
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBR IGE UEBERTRAGUi,IGEN

AUSGABEN FUER VERI.IOEGENSB ILDI.',I\ß.
NICHTENTNtIttENER GEI,lIt^1.
KAEUFE VO\I GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U.A8....
INSTANDSETZUTIG VO! GEBAEUDEN U.AE....
KAEUFE Vq! HERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN..
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUISEN AUF SPARBUECHER..,....
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERIJI.IGEN U.AE..,.
EINZ. A.TERHIISELDK(NTEN U. AUSLEIHEN V. GELO AN DRIITE
Sü{STIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.IOEGENSBILDIJI!6. . . . . . . . . . .

RUECKZAHLUIIG Vil KREDITEN.
RUECKZAHLUI{G Vü! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
TILGUIIG U. VERZINSUIE V. SO{ST. KREDITEN, BAUDARL.U,AE,
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI{ENOUI{GEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAIIGLEBIGE, HOCIUERTIGE 6EBRAIJCHSGUEIER. . ., . . .
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN [.IERTS. . .
VERBRAUCHSGUETER..... .
REPARATUREN.
Sü!STIGE DIENSTLE I STUI\6EN.

STATISTISCHE DIFFERENz.

|[,lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

1 000

......1 3210 lss
JE HAUSHALT UND I4OlAT IN DT.,I

E INK(MI.IEN UND EII{\TAHMEN

1 635,57
154,49

11 139,59

I sze,zr I 386,90

I 125
( 1163
( s28

22

1

1t
8
5
6

11I
o
o

s
4

(
1

q
4
1

764,94
007,68
170, g0
382,62
508,42
013,59
169,77
573,28
066,68
u7,40
312,60
40,63
77,48
10, 118
(5,29

77,23
3,63

88, 40
5,96

23,87
7 r05

172,54
68,90
( 0,76

381, 15
81 ,58

270,78
291 ,5 I
172,64
25S,96
735,77

59, 13
352,78
73,97

918,92
830,76
88, 16

139,59
5ß,52
696,53
996,10

AUSGABEN

1 043,57
808,q2q 27q,36q48,73

8,92
13,33

166,58
773,27
90,77
15,60

269,7S
32,76
3,48

233,58
2 796,29

( 5,40
7 029,7q

187,56
415,67
168,51
612,04
193, g4
202,67

759,55
146,34
513,21
245,62

4 858,75
740,34
655,80

1 696,73
130,31

956
s25

883
401
342
411

(727

)
513
s9

331
2 322

)
1 526

681

(775

( 529

11 326I 590
5 623
7 037

'62,68

,34EO

,58
,64
,59
,64
,85

,22

,22

'30,70
,43
,18

,11
,89

,04

,53

,32
,56
,68
,27

7 732

5 356,15
3 428,69

872

6 239,70
4 067,86
7 336,32

712,48
450,55gll8,66
144,19
585,63
853,38
375,70(787,A\
( 28,51 )(22,7!l

80, 115

52t92
(9,21 )
28,26
(5, 73 )
98,52

( 48,85 )

391 ,59
73,40

272,06
2 410,99

1 208,18
7U,64
(66,22)
307,27
( 63,76 )

1 082,00
991, 13
90,87

tL 394,42I 665,23
6 709,52
7 027t70

701 305

6 278,09
4 599,49I 727,98

516,08

74,87
( 2,99

136,78
(6',72)
43,31

(17,41)
ß,47

5
4

272,57
025,60
622,77
1150, oo
646, 10
980 ,31
87,33

136,12
117,15
252,90

10s,78
( 28 ,51
425,76
(E,67
64,41

( 57,56

300,76
74,91

!65,27
356,04

772,!8
489, 11
( 59,71
113,20
( 31,30
604,03
1165,71
138,33

731 r 16
149,27
735,24
951 ,09

423,60
(92,14)
qq2,l3
051 ,02
210,96
504,10
495,55
56S ,55
563, 00

73,24
( 15,56 )(77,43)

75, 45

9,21
( 4,37')

177,53
139, 18

407,73
86,91

22-t,90
545, 15
r37,02t
582,03
892,09
(s4,s3 )q88,4q
1t7,02
825, 10
749,81
76,29

q76,5q
611,18
677,74
997,97

150, 10
783,33
531 ,09qqz,q3

8,27

4

1 533,76
433,12

5 159,65
568,34
122,78\

( 182,81 )
235,58

70,qL
12,93

485, 44
?3,37

s60,73
3 100,96

( 630, 94 )
145,70

1 011,70
152 ,96
535,31
183, 10

( 407,79 )

1 004,91
179,94
82q,97
397,39

527,75
s38,38
121,98
544,58
598,93
138,95 )

323,72
80,91

767,72
2 732,04 1

967, 41
597,26
112,50
192, 19(q7,79\

1 085,12
993, 14
91,98

10 838,92 S81164,07 8
6 774,52 6
5 S57,34 6

I

(6

76,32
1118,66
131 ,76
86,56
16,00

380,26
29,32
5,95

344,98
3 074,19

963,25
777,47
560,57
159,86
772,A9
165,58
275,74

1 068,98
886,73

4 307,31
sSq,74

7'36
( 11,98 )
178,74
100,84
98,23
15'{o

2L7 tq8

836,35
853, 19

4 031,22
449,ß

7,08
(12,02t
191,09
87,77
91,35
7q,87

151 ,70
35,92
( 1,31)

114,116
578,59

165,95
195,54
274,A8
184,09
490,28
205,38
717,75

851,59
744,07
707,51
352,79
936,89
716,38
685,66
742,7t

594,67
819,36

3 210,05
375,86
( 11,02

131,30
59,07
96,99
75,23

140,34
41,4q

97,70
1 745,q5

( 537,83
140,97
1311,38
tto,75
q04,29
226,60
727,62

634,2t
132,77
501 ,44
222,54
831,69
754,06
621 ,09
645,72
139, 13
672,29
180,33
476,54

940,71

44 051,05
643,28
508,78

1 154,38
722,09| 622,52
7ß,74

11 326,32

2

33,76
( 3,29 )

180,43
2 908,90

1 267,50
154,30
35r,56
167,72
591,15
212,59
155,61

726t18
744,37
581,82
?67,34

4 949,73
780,32
70 1 ,96

1 753,99
723,77

1 589,68
181,67

11 3g1l, 112

91t8,41
185,58
762,84
344,66

E4 045,81
693, 49
679,81
880,28
729,84
852,110
81,27

731,16

9S3, 15

I
726,76

1625,111
72L,27

10 838,92

1

6ESAHTAUSGABEN

-57-

s56,76 9!15,115
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FRUEHERES BUNDES6EBIET
1 EINKü}EN Ut\D EIIü{ÄHMEN S0,{IE AUSGABEN PRMTER HAUSHALTE 1SS3 t\lACH HAUSI',IALISGB0ESSE,

§o2lÄuEa §TeuIurc DER BEZUGSPERSN UNO M(NATLICHEH HAUSHALTSIIETTOEINKOI{EN
1. 1 HAUSHALTE INSGESAI{T

1. 1.11 I',INATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI,IEN V(N 7 5OO BIS I.hITER 10 OOO DT'I

DAVil IIIT ... PERSO!(EN)

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUI{G

HAUSHALTE

INS6ESAI,IT 3 4 5
thrD r€HR

|TAUSHALTE INSGESAI{T

1 000

I zttt
JE HAUSHALT UND MO{AT IN OI,I

E INKSI'IEN UNO E ITf,IAHI.EN

AUSGABEN

96 834

15 330,76
11 085,05
a 525,47
8 343,60

1 739,07 1

755

132, 16
( 86,84 )

521,51
1 14, 16
296 ,762 964,77

( 195,62 )r ?41,82
1 023,81

( 126, 19 )
494,98
( 55,83 )

715

813,94
411§t, 19
390,65
915,1ß
918,20
284,63
243,59
800,80
550,51

( 208,51

94,43

1 18,80
1q,73
15, 16

( 11,63
88, 16

( 35,63

44€|,80
102,56
252,97

3

1 768,31
203,44
Egz,ß
205,97
665,49
283,70
337,28

I 321,18
150,7?

1 170, 116
526,56

5 320,76
914,59
81li|,79

2 040,08
162,1t8I 959,82
206,76

14 553,73

316

981,68
863, 18

1 154,17
1 306,70

195,24
913,40
853,40

( 195,47 )

( 805,11 )
275,10

295,97
189,56

I 455,10
180,21I 27E,9O
581,15

6 074,57
967,03
841,92

2 723,29
147,85

1994,4t7
717,82

72 963,78

BRUTTOEINKOI.,IEN AUS UNSELB
DAR. : DER BEZUGSPERSü{....

STAENOIGER ARBEIT..

DES EHEGATTEN

OEFFENTLICHE PENSIOIEN.
RENTEN DER ZUSAIZVERSORGUNIG DES OEFFENTL. DIENSIES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG.....,..,
KRIEGSOPFERRENTEN..
SOZIALHILFE. . . . . , . .

t,roHißELD.
KINDERGELD. ,. ....
I.4UTTERSCHAFTSGELD
ERZIEHUNGSGELD. ..
8AFOEG..

E rNKof,,rEN au s NrcHT oerreruiliöiär' iiin§iäRzÄitüNcirir. . . . . .
DAR.t.IERKSPENSINEN, -RENTEN

EITWAHMEN AUS UNIERVERI{IETUNG. .,
E II$I, A. E ITÜ{AL. U. UNREGELI'4. UEBERTRAGUIIG. U. A. VERIqUF V. MREN
DAR. : EINK0TiIENSUEBERTRAGUI'JGEN.. ...'

VE RT!0EGENSUEBERTRAGU|'\ßEN.
EIIÜ{AHI{EN AUS VERfl OEGENSUI.TTANDLUM UND KREDI TAUFMHME. . . .
EIl.l.Hl,lEN AUS DER AUFL0ESUi,|6 Vü{ SACHVERI'40EGEN..........
EIMßHI.IEN AUS OER AUFLOESUM Vü! GELDVERI.IOEGEN....,.,...
oAR. : ABHEBUI{GEN V0{ SPARBUECHERN.

AUSZAHLUMEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN...,,..
VERIüUF VO! hIERTPAPIEREN.. ,.. .
LFO, UNO EIN.,IALIGE EIT$IAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIT{AHMEN AUS KREDITAUFMHI.IE, . . .,
AUFMHI{E VO! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFMHME VO! SÜISTIGEN KREDITEN,

srarISTIscHE DIFFERENZ' "'öiöA,liiirr^rAi,iN
MCHRICHTLICH : HAUSHALTSERUTTOE INKO+IEN.

HAU SHA LTSAIE TTOE INKO'TIEN.
AUSGABEFAEH IGE EINKO,}IEN UND EIII{AHI',IEN. ., .

STEUERN AUF EINKOI,TEN UND VER}TOE6EN....
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUM
Sü{SIIGE AUSGABEN.

VERSICHERUM SEEITRAEGE.
DAR,! FREII,,I. BEITRAEGE ZU PENSIO{S-, STERBEI(ASSEN U.AE..

FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUI/G..
FREIi,.I. BEITRAEGE zUR GESETZL, KRANKEWERSICHERUNG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIIG........
BE ITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
EEITRAEGE ZU SII{STIGEN PRIVATVERSICHERUISEN......,

SOISTIGE EiNK$'IENSUEBERTRAGUI.IGEN, . . .
KRAFTFAHRZEUGSTEUER, . .
UEBRIGE SIEUERN.
UESPI6E UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERI{OEGENSBILDUIG..,...
N ICHTEN'INO,iIENE R GEI.IIIÜ!.
KAEUFE VO! GRUMSTUECKEN, GEBAEUDEN
INSTANDSETZUIS V(N GEBAEUDEN U.AE...
I«EUFE VO\ I{ERIPAPIEREN U. GESCHAEFISANTEILEN..
EINZAHLUISEN AUF BAUSPARVERIRAEGE. .
EIN2AHLUfSEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUI{GEN U.A8...,
EINZ. A.IERI{ITSELDKIIITEN U, AUSLEIHEN V. GELD AN ORITTE
SO{STI6E AUSGABEN FUER DIE VERI'IOEGENSBILDUNG..... ,., ,..

RUECKZAHLUIS VO! KREOITEN.
RUECKZAHLUI\E VO! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN,......,..
TIL6I.f!G U. VERZINSUT\E V. Sü{ST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI.EMUIEEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAIGLEBIGE, HOCHI.IERTIGE GEERAUCHSGUETER. . . .,, .
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I.IERTS, . .
VERBRAUCHS6UETER..,...
REPARATUREN.
SO.ISTIGE DIENSTLEISTI.JMEN,....,

STATISTISCHE DIFFEREN,' " "öisA'iÄüsöÄääir

||,lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS.. ,.

7
5
1

1

7
4
1

1

7
4
1

1

277,43
935,36
578,25
587,88
997,1ß
403,61
309,63
735,23
966,416
337,47
315,39
30,32
27,77
12,09
( 9,09 )

72,85
(1,18)
87,85
5,58

L4,42
6,51

149, 09
106,80

( 0,ss
491 ,04
105, 1S
289, 13
307,79
284,32
766 ,59
977, 09
85,56

589, 13
74,83

255,88
161,99
9{,89

593,85
900,?2
549,02
934,88

13
06
38
62
59
33
52
90
91

86
12
22
08
77
59
oä
52
60
97
57

277
657

77
22

?7?
774
104

18
357
35

5
316
026
(3s
501
273
667
194
771
265

2

16

374,55

236,49
152,69
083,80
491 ,67
743,77
914,65
785,88
923,74
767,25
952, 15
227,57
5S3,85

7 147,73
4 653,09
2 054,60

s14, 13
11180,61

362,50
535,66| 238,74
524,57
1185,07
( 116,03
(28,70
126,40

60,20

8,52
(5,23

?lt,77
183,36

516,01
97,82

318,58
3 827,53

( 413,06
2 774,6t
11116,48(76,i4

780,90
94,24

1 23S,86
1 160,94

78,93

(4 382,51 )(4 364,82)

(2 553,82)
2 217,85

( 78S,58 )
640,70(1 326,9S)

( 613,02 )

( s19,99 )

( 448,70 )
( 1 14,87 )
1280,721

4 951,87

3 090,08(1 120,19)
( 1 780,74)

16 401,73
11 116,02
8 479,56I 813,39

42
05
63
58

54
97
29
29
05
69

59
24

7A
42
66
08
011
08

76
84
92
81
98
65
43
27
65
99
65
73

( 188,
259,
58'(25,

841 ,
20,

818,
027,

182
342
614
541
s59
504
2ß
175
045
324
401

414,07
760,911
680,83
810,94
899,53
368,50
300,31
720,69
s66,75
276,87
433,98 )

( 18,33 )

72,94

52,'72
(e,22)
18,09

5 978,18
5 108,38

3

( 76,68
( 5,37

336,13

46, 13
( 16,89
( 118,69

1160,87
106,18
277,56

2 160,35

7 045,25
700,37
( 63,90
236,02
(?q,78
840, 13
682,04

( 158, 08

12 963,78
70 q48,74
8 609,12
8 964,10

349, 08
255,08 )
456,8q
833,12
71,97

1160,01
( 70,8r) )
637, 16
533,01
104, 15

553,73
858, 41
593,00
s39,24

993,07
846,26

4 938,06
803,57

9,60
( 18 ,21
266,05
127,57
1 10,35
17,42

206,76
40,47

155,86
2 672,63

377,87
893,54
160,80
556,28

L8,72
( 19,91
290, 15
150,75
712,77
17, 19

195,99
37,47
(1,51

157, 01
987,35

1

1 025,72
939,72
( 86,00 )

264,37
896,85
517,05
924,q7

1185,06
894,73
872,72
852,88

1S,87
(23,51 )
250,90
178,86
109,47
18,65

3 13 ,98
38,57
( 8,53 )

266,89
730, 1 1

1
1

14
10I
8

7E
10
8
8

7q
10
8
8

254,
asz,
r52,
8q2,
323,
501,

1 504
847

2 275,
(361,

8 898,
610,

1 425

1

6 57
820,58
001,64
688,97
Lt,87(25,33)

280,47
213, 15
96,23
19,25

535 ,49
32,02
(7,231

1196, 18
608,70

24
6Z
91
02
bb
69
90

118
60
88
bb
34
05
56
47
84
43
13
76

4

I 613
217
923
185
909
24?
1168

1 168
150

1 017
438

5 549
875
747

1 808
175

1 9q8
220

15 330

s

1

3 3

u,AE....
(

1
(

(
(

1 359,59
274,51
556,88
190 ,75
771,96
2ß,70
366,83

1 115,75
154,29
961 ,45
1154,01

5 805,88
980,66
792,50

1 944,11
163,30

1 919,31
269,98

.s 268,e7

292,29
216, 18
625,79

I
1

5

1

1

14

(1

4

I rs6s,tr 1880,33 1510,99 t4tt,6t 11132,89 1386,23
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 EINKO.T.IEN I.hD EIiNÄIil4EN SüIIE AUSGAEEN PRIVATER HAUSHALTE 1SS3 NACH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLIj\E DER BEzuGSPERSü{ UND I{NATLICHEM HAUSHALTSI.IETTOEINK$i€N
1. 1 HAUSHALTE INSGESAI'IT

I. 7.72 I{O{,ATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINKO.I.IEN V(N 10 OOO BIS UNTER 35 OOO DH

DAVü! MIT ... PERS(N(EN)

GEGENSTA I0 DER IIACII,{EISLIIG

HAUSHALTE

INS6ESAI.IT 2 3 4 5
I,J[\D I,EHR

268

(31,83)

277,97

(25,15)

( 133,98 )

509 4t4 513HAUSHALTE INSGESAI.IT

BRUTTOE INK$flEN AUS IJNSELBSTAENDIGER AREE IT. .
DAR. : oER BEZUGSPERSN.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOE INKO-ItrN AUS SELBSiÄäNöiöiä. ÄÄäi ii : : : :

,S OEFFENTL. DIENSTES.
,VERSICHERUIlG.

LFD. UEBERTRAGUNGEN DER ARBEITSF
I,.IOHI{CELD.

DAR. I,.IERKSPENSIO{EN, -RENTEN
Eit\r{AHl.lEN AUS UNTERVERT'IIETUM. . .
E INAI. A. E Ilt.4AL. U, UNREGELM. UEBERTRAGUI{G. U. A. VE RKAUF V. MREN
oAR. : EINKTI-?4ENSUEBERTRAGUT{GEN......

VE RHOEGENSUEBE RTRAGUIIGEN.
E IiI{AHMEN AUS VERI''I0EGENSUI"IIANDLUI{6 UND KREDI TAUFMHI'1E. " .

EITüIAHMEN AUS DER AUFLOESUIIG VO! SACHVER?.10EGEN....... . ..
EIT{{AHHEN AUS DER AUFLOESUIIG VO! GELDVERI'10E6EN........ "
DAR. : ABHESUI.IGEN VIN SPARBUECHERN...

AUSZAHLUI\ßEN Vü{ GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.......
VERKÄUF VO! HERTPAPIEREN....,.
LFD. UM EIMALIGE EIIT{AHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EINI\IAHI',IEN AUS KREDIIAUFMHI'4E...,.
AUFMHI.'IE VO{ HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U, AE. . .
AUFI\IAHI,E VO! SO{STIGEN KREOITEN.

STATISTISCHE OIFFERENZ,
GE SAI'ITE IIÜ{AHMEN

t.lACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTI0E INK[I|'!EN.
HAU SHAL T SNETTOE INKO+IEN.
AUSGABEFAEHIGE E INKOI,IEN UND EII{IAHMEN.

STEUERN AUF EINK$,i.IEN UND VER'.'IOE6EN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERJNß.
Sü{STIGE AUSGABEN.

VERSICHERUIVGSBE I TRAE6E.
DAR.: FREIH. BEITRAEGE ZU PENSISIS-, STERBEIqSSEN U'4E..

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTETWERSICHERUNG..
FRE IH. BE IIRAEGE ZUR GESETZL. KRAI{KEI\IVERSICHERUiIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAI{KETWERSICHERI.f{G........
BEITRAEGE zUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
BEITRAEGE ZU SOI'ISTIGEN PRIVAWERSICHERIJTI|GEN. . ..' . .

Sü{STI6E EINKüf.IENSUEBERTRAGUI!68N.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. ..
UEBRIGE STEUERN.

DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.
AUFI,{ENOUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

LAAI6LEBI6E, HrcHHERTIGE GEBRAUCHSGUETER.......
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I,IERTS. . .
VERBRAUCHSGUETER, .... .
REPARATUREN.
SINSTI6E OIENSTLEISTUMEN. . . . . . . . . . .

STATISTISCHE OIFFERENZ..

lt.lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

1 000

......1 17se (s4)

JE HAUSHALT IJIIO MüIAT IN OI.,I

E INKO+1EN UND E I[{{,AHI.EN

8 451,86
5 595,94
2 019,15

655,06
4 535,81
2 662,33

(3 133,

(12 727,
( 838,

534,55
376,94
372,94
683,7s
493,43
344,29
744,L5
078,67
023,34
?70,25

I
6
2

4
2

842,28
902,56
1 12,61
702,83
194,28
417,35
819,74
936,35
963,95
28L,79
433,57

105, 118
236,33
045,05
780,55
567,41
370,80
808,36
019,14
531,71
138,01

( 3§t,62

1 17,91

( 8,93
( 92 ,03

628,61
118,56
400,21
218,06

917,09
583,47
737,71
917,64
L77,83
014,35
862,36
152,00

514,31
786,31
259,77
769,12

8
5
2

q
2

8 083,735 162,95
2 504,29

4 239,42
3 210,11
1 277,72

833,22| 773,22
517,68

( 384,56 )
( 33,68 )

(11,98)

( 60,54)

13,06

362,22
320,65

686,20
97,57

1181,89
6 745,15

( 832, 19 )
3 903,55| 752,25

( 132,0S )
1559,22

( 302,83 )
2 009,43
1 916,85

( 92,58 )

24 440,45
17 106,64
13 251,416
13 850,10

3 157,63
687,55

(9 8t4,27.(3 711,37(1 971,33(ß2,57

( 511,58

(4 576,58
(2 923,51(7 242,07

2L 874,32
16 845,62
13 1150, 16
13 902,27

30
116
02
73

75
25
45
0s
6l
55
18
37

83
26

792
t25
5195 r40

2 3AA
L 262

( 109,o1
(r27

2 474
2 328

( 150

22 ß2
15 655

894,04
864,77
918,95
(37,231
(67,231
298,92
298,42
136,52
23,88

307,91
115,46

261,80
459,41
385,83 )
730, l0
{186,90
742,20
312,72
844,39
581,32
975,95

178,51
291,52
886,99
927,77
867,03
305,70
085,52
531 ,06
239,:18
705,38
477,84
1162,83

2
1

(37,12

61 ,04

148,60

716,5S
121,58
429,70
580,77

555,70

2 86q,92
752,78

11 {92,89
962,63
27,16

( 60,69
327,ß
358,71
L20,84
22,82

1188,75
39,48

447,35
7 767,81

( 453,63
2 988,118

381, 17
1287,75

275,00I 077,22

5

2
1

(

(
?
2

(

22
15
13
13

971,49
937,60
880,44
297,67
377,27
(13,411
( 26,65 1

( 13,90 l

(5,13.

42,71

94, 19
(3,2A
(7,79
(3,72

794,92
741,23

687,31
112,44
s44,47

5 714,13(ß2,67
3 039,95
1 512,15

120, 16
1094,118

197,01
2 2LL,57
2 072,53

138,99

23 727,03
16 838,03
73 242,3t
13 817,18

AU56ABEN

32,6
76,??

315,83
406,00
107, 13
22,77

640,65
35,44

603,34
398,34
406,04
687,L2
528,87
328,74
221,38
080,58
555,79
586,94

284,20
173,35
1 10,85
913,91
876,50
139,87

325,87
106,50

13 396,07
14 062,90

8S5,23
135, 1{ )604,64 2418,61 1
186,03 )

864,78 22688,99 16
071,29 13666,31 13

2 365,15748,75
778,39
9!t8,26
972,78

33, 16
77,ß

333,68
327,28
728,27
25,70

ß2,23
40,62

243,67
a7,00
1128,66 )
706,25
:56,S
184,37
247,00
043,79
549,44

2

10

72

42
40

( 370,26 )
( 79,38 )
( 1s,s4)(1 044,10)
( 24,98 )

( 9S8,96 )(8 350,91)

(2 457,29)
( 907, 116 )
( 555,23 )

848,07
747 164
823,56
958, 10
32,98
71,13

374,41
354,42
119,56
23,42

1155,13
33, 1o
( 4,03 )

422,00
062,51
434,77
737,55
440,118
571,55
ß3,32
012, 19
557,53

2

10) 13 330,76) 1 007,56

7

2

8

2

1

1

190,01
083,70
884,96
965,77
275,99
016,39
287,99
2ß,32
560,08
38[,,q2
8611,78

7

2

1

1

I
2

2

1

1

2

2

6
1

22

1 049;7s ///
2 327,82 (2 ß4,07274,84 (L45,02
2 113,18 (2 33E,!Nl954,85 (1 385,71
7 329,06 (5 598,08
L 252,73 (1 114,60
1 018,64 (622,18
2 288,66 (1 s25,63224,L2 (220,30
2 544,92 (2 114,38378,70 ( 153,36

23 127,03 (21 874,32

740,50

2 476,25
242,83

2 233,42
1 020,70
7 652,03
1 333,06I 111,132 412,62

216,38
2 578,8q

336,88
22 514,3t

1

7
1
1
2

2

22

2

7
1
1
2

2

541,115
834,511

2 273,'tO

9311,62
2 118,53

223,37
2 1160, 16

:r88, o0
24 440,44

I a nt,ß (4 882,s3) q ozg,ß g 575,77 3 1194,11€1 3 570,08

2

GESAMTAUS6A8EN
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F RUEHERES BUNDESGEBIET
SO,.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 NACH HAUSHALTSGROESSE,
OER BEZUG SPE RSil I,JND !1O!ATL ICHEI,I HAUSHALTSNE TTOE INKO{.IEN

1. 2 HAUSHALTE Vü{ SELESTAENDIGEN
1. 2. 1 HAUSHALTE ZUSAI.I'IEN

1 EINKSI.,IEN UND E
SOZIALER

IIüIAHMEN
STELLUIIG

DAVII{ MIT ... PERSO{(EN)

GEGENSIAND DER NACHI,.IE ISUNG

HAUSHALTE

INSGESAI.,IT I 2 3 4 5
IJND I'EHR

T1AUSHALTE INSGESAI{T

BRUTTOEINKOI.IEN AUS UNSELBSTAEND
OAR. : DER BEZUGSPERSO\.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER,

BRurroaiNKo+iEru ru§ ser-s§iÄiiröiöii'Ääöiii:.: :::::: ::: : :::
E II,TIAHI.IEN AUS VERITIOEGEN.
DAR.: AUS VERI'IIETUM UNO VERPACHTUIIG

I'IIETWERT DER E IGENTUEMERI,.IOHNUNIG.
E INKCTf.IEN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUAIGEN.
DAR. 3 RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG.

CEFFENTLICHE PENSI ONEN.
RENTEN DER ZUSAIZVERSORGUI\G DES OEFFENIL. DIENSTES.
RENTEN OER 6ESEIZLICHEN UNFALLVERSICHERUiß.....,,.,
KR I EGSOPFERRENTEN,
SOZIALHILFE. . . , . . .
ARBE I TSTOSENH I LFE .
LFO. UEBERTRAGUNGEN DER AREEITSFOERDERUIIG.
I,IOHIJGELD.
KINDE
I'IUTTE

LD

ERZIEHUNG56ELD
BAFOEG.,

EINKO{TIEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAIILUNIGEN.,....
DAR, I,.IERKSPENSIü{EN, -RENTEN

EIIÜ{AHMEN AUS UNTERVERI.lIETUIIG, . .
E II$i. A. E III.,IAL. U. UNREGELM, UEBE RTRAGUM. U. A. VERKAUF V. I,iAREN
DAR. : EINK*T.4ENSUEBERTRAGUIIGEN. . . . . .

VE RI"IOEGENSUEBE R TRAGUIIGEN.
EIIÜ{AHMEN AUS VERI.IOEGENSUI,T^IANOLUIIG UND KREDITAUFMHME. . . .

EINT{AHIIEN AUS DER AUFLOESUNIG Vü{ SACHVERI'IOEGEN, . . . . . . . . .
EINI\IAHHEN AUS DER AUFLOESUM Vü{ GELDVERIIOEGEN. . . . . . . . . .
DAR. 3 ABHEBUTIGEN Vq! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUTIGEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.......
VERKAUF VOI! I,IERTPAPIEREN. ... ..
LFO. UND EIM.,IALIGE EII{\ßHI.4EN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E ITI{AHMEN
AUFMHI.,IE
AUFMHME

AUS KREDITAUFMIIME
Vü\.I HYPOTHEKEN, GRUNDSCHU
VO.l Sü{STIGEN KREDITEN...

LDEN U.AE.

STAII STISCHE DIFFERENZ.
GE SAIITE II\Ü\TAHMEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0EINKOT'1EN,
HAU SHALT SAIE TIOE INKü'I.IEN.
AUSGABEFAEIII6E EINKO"IEN UND EIT$'IAHMEN. ., .

SIEUERN AiJF EINKOTIEN UND VERHOEGEN

1 000

...... I 1s99 381

JE HAUSHALT UND I4O{AT IN DT,,I

E INKot"l'lEN UND E II\I{ÄHMEN

L ?42,60
(78,281
845,98
197,98

6 714,71
1 592,65

609, 47
611, S4
383,
149,

43
t4

(11,37)

543 ,98
583,21

566 429 s22 227

IGER ARBEIT.

4 886,68
958,09

( 449,63
?87,18

( 180,86

(88,72

299,02
( 38,00

( 209,48
2 ?57,85

1 380,82
685,99

1472,40

( 635, 09

a 719,75
5 260,89
5 152,055 423,06

953,72
( 145,12

4 377,93
511,14

(ß,7?
( 109,89
2s7,58
63, 18
t2,57

310, 48
22,t9

287,8t
2 671,84

(219,71

( 113,88

AUSGABEN

1 419,32
355 ,257 363,48
768,98

11,64
98, 41

206,25
288,01
94,69
16,81

276,10
32,77

247,?t
5 015,45

43?,lS
1773,79

?77,67
728,?7
151,93
524,40

16

(772,3A
(74,75
358, 18
337,55

(258,77

884,47
153,38(7?t,09

( 383,39
25s,90
469 ,50
337,27
042,73
1 18,73
287,33

48, 08
779,75

915,07

I 577 ,07 1 1180,75 1 541,50

7 024,33
354,12

7 894,74

1 362,64

684,79
566,47

7 827,77
7 726,35

q77,63
900, 41
735,74

( 178,75 )

358,30
(57,621

3410,04
38,25

(212,67')
3 954,74

1 756,66
939,94

( 593,34 )

(1 940,53)(1 780,52)
( 160,01 )

16 070,53
11 824,00I 8115,37
10 11lfi,17

I 389,87
587,76

8 004,59
7115,90

96'25
?0?,17
230, 00
1 15, 02
16,34

182, 19
40,34

741,t7
5 5118,32

405,54
572,57
215,9 1
428,45
648,58

( 571 ,53 )

527,L8
1511,85
362,33
661 ,09
068,2?
979,84
823,80
074,77
L74,73
015,67
20,09

070,53

151 ,45
i 500,01

966,75
839,211
6t7,42
405,11
?82,ß

( 39,S1

( 13, 40

(97,qq

337,56
'35 ,33

233, g1
295, 4s

436,2t
230,89

774,36
( 264,s8
336,94
236,78

( 100,15

b
I

2 2

053,59
260,50
803,3o
456,50
486,00
61 1 ,56
379,88
106,03

( 57,94

73,60
( 51 ,75
(97,18

372,35
3q,42

229,63
869,92

656,55
873, 45

520,24

079,2q
885,78
193, 46

q72,28
?65,q3
525,89

7 533,97
800,90
( 14,79
99,63

224,60
289,39

98, 16
78,26

276,33
34,76

235, 16
5 215,37

486,53(2 255,0?
?q5,87
5q2,64
159,14
535,7o
57q,55
424,27

I 2S?,37
153,56

1 078,81
504,78

5 164,61
808,34
689, 04

7 :l7o,sl
141 ,45

1 755,36
36, 17

74 472,28

636, 43
342,84
161,30
842,35

( 8,83
115,24
2t9,62
337,16
95,50
76,42

355, 40
30,63

325,07
640,20
431 ,90
699,02
372,02
995,47
148,39
569,24
5q6,Zq
s35,30

1
(

6
1

36,09
,(4,66)
90 ,74(4,73)
25,52
(7 'l?)94, 17
(9,19)

334,66
37,47

222,57
3 77A

I 10e
1 940
1 030

(50
602
155

1 543
7 407

135

692,04
632,88
7U,25
3116,54
( 43,08

( 39,86

1ß,?A
( 37 ,65
( 58,37

31S ,93
42,60

216,58
203,90

1 41 ,50
262,q8

570,35

843,11
674,65
168,45

057 , q3
586,19
577,0L
854,34

138,11 )

,77
,94 )
,85
,25
,89 )

,77
,63
,38
,87
,52

,94
,58
,00
,19

4

1

E
(

3

1

7?0,
522,
543,
845,

Itr
10

8I

14 141
10 066I 292
8 589

48
70
s3
76

(

(2
(1

(

7S
10
8
8

1
(1

(

16
11II

1

8

864,8?

| 347,76
389,77

1 614,59
394,58

8 336,94

BE
BE

ITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG.,......
ITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG.
IIRAEGE ZU S0{STI6EN PRIVATVERSICHERUT.,EEN.....,.

E INKt}T{ENSUEBERTRAGUIßEN.

870, 13
( 19,94 )
1 18,20

5

(2
( s2o; s1 )(2 185,19)

1 323,34
154,83

1 168,51
558, 12

4 942,35
703,58
615,94

1 598,23
155,23

1 759,37
37 ,5615 120,48

254,19
2S0,83
105,7 1

19, 79
789,52
35,85

7q8,92
599,98
535,99
237,58
308,36
603,00
181 ,78
545, 17
631 ,49
555,61

577,47
793,77
383,54
699,33
691 ,71
795,75
829,91
008,83
141,64
915,59
29,61

067,lK'

BE
SINSiIGE

NICHTEN]NOIIENER GEHIIV{,,,
r<reurE vor oarrr'rosiJeö(Er'r,' ötäÄEüöiN' ü : Äi :
INSTANDSETZUTIG VtI,l GEBAEUDEN U.AE...,..,.
KAEUFE Vü{ I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE

TEUER

UEBR IGE
AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILOUAIG

ILEN..
EINZAHLUNIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE, .
EINZAHLUTIGEN AUF SPARBUECHER..,,...
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUT\]GEN U.AE....
EINZ. A.TERMINGELOKONTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SSISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERT,IOEGENSEILDUIIJG. . . . . . . . . . .

RUECKZAHLUTIG Vfl KREDITEN.
RUECKzAHLUTS VO! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN........,.
TILGUM U. VERZINSUIIG V. SO{ST. KREDITEN, BAUOARL.U.AE.
DAR. 2INSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUEI.IENOUi,IGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAISLEBI6E, |IOCHI,IERTIGE GEBRAUCHSGUETER,,.....
GEERAUCHSGUETER BEGRENZTEN I.IERTS. .,
VERERAUCHSGUE TE R
REPARATUREN. .. . .
SCT,JSTIGE DIENSTLE I STUI/GEN.

STATISTiSCHE DIFFERENz.. . ..

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS. . . .

5

1

302,34
167,58
135,36
556 ,33
s68 ,33
733,86
64S ,51
702,50
1 S7,80
734,66
35,55

1 41 ,94

1

6

2

2

16

2

3

1

1

8

s

4

1 983,90

GE SAI'{TAUSGABEN
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 EINKSI.IEN UND EITT{AHI,IEN SI}IIE AUSGAEEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 NACH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSü{ UNO MO{ATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINK$I"IEN
1. 2 HAUSHALTE Vil SELBSTAENDIGENI. 2, 2 MOIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKSfrIEN VI}I 3 OOO BIS UNTER 4 OOO D{-I

DAVII! HIT .,, PERSü{(EN)

GEGENSIAND DER MCHI,{EISUTS

HAUSHALTE

INSGESAHT 2 3 4 5
UNO I.IEHR

HAUSHALTE INSGESAI'IT

BRUTTOE INKI}I.,IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE IT
DAR.: DER BEZUGSPERSN.

DES EHEGATTEN....
DER KINDER......,

DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUIIG.....,..
OEFFENTLICHE PENSIOIEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUT\$ OES OEFFENTL. DIENSIES

LFD. UEBERTRAGUT\ßEN DER ARBE ITSFOERDERUIIG.
bIOHMELO.
KINDERGELD.
MUTTERSCHAFT56ELD
ERZIEHUIIGSGELD...
BAFOEG..

E INK&T'{EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUAIGEN.
DAR, NERKSPENSI -RENTEN.

1 000

I zrs (61 )

JE HAUSHALT UND I.IOIAT IN DI,t

EINKO+.IEN UND EIIü{AHMEN

( 443,45 )

( 285,53 )

2 696,19
571,54

77

23q,62
491,54

3 2

(67)

(333,42)
( 363, 19 )(1 966,82)
(437,37',)

1116,51
( 6s,88

0g,35 )
24,96 )

tu) (33 )

(212 457,77
( 423,77

(294,54

( 86, 13

(1 320,02

(862,62

(5 568,02(4 777,49(3 536,15
t5 bbbrbb

630,72»

508, 18 )
730,56 )

387,68 )
279,00)

254,97)

844, 16 )
572,941

118
37

59
73

03

65
71
39
05

( 4q9, 19(1 821,56
( 343, 10

(75,82

( 88,02
( 29,93

(1 187,11

(204,64
(2t7,t7

(2 969,83(t72,71
( 321 ,54

( 1 !r54,90
(52,84

(1 068,05
( 15,94(5 414,65

207,24
374,06
881,02
347,65

( 55,06

(70,27
(25,38

266,12

358,69
222,47

059, 45
230,30
335,01
272,83
( 80,73
200,58
(46,21
568, 02

572
( 54S

( 3S3
( 689

474
1118
539
654

5
4
3
3

121,85
289r75
316, 15

16 189

E
E

AUS
.U.A.VEflKAUF V.I.IAREN

DAR. !

E IIüIAHI.{EN AUS VERI',IOEGENSUI'i.IANDLUI{G UNO KREO I TAUFMHI.,IE. . . .
EIi\,{AHI.1EN AUS DER AUFLOESUNG V0{ SACHVERIIOEGEN.,.. ....,,
EII.MHi,{EN aUS DER AUFLOESUIIG V0{ GELDVER!,I0EGEN....,..,..
DAR. : ABHEBUTSEN VtN SPARBUECHERN.,,.

AUSäHLUI{GEN VI}I GUTHABEN BEI EAUSPARI«SSEN... ....
VERIGUF VII! !'IERTPAPIEREN....,..
LFO. UND EIII.IALIGE EIII\AHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIV,IAHI.IEN AUS KREDITAUFMHME.....
AUFMHME VIN HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFMHME VtN Sü{STI6EN KREOITEN.

STATISTIS.HE DIFFERENZ' "'öiiiiliiir'NAiMiN
MCHRICHTLICH : HAUSHALISBRUTTOE INK(}I.4EN

HAU SHAL T SNET TOE I NK$I'IEN.
AUSGABEFAEH IGE E INKI},?IEN

STEUERN AUF EINKOT,IEN UÄD VERI,IOEGEN.
PFLICHIBEIIRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG.
SOiISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUNGSBE ITRAEGE.
DAR,: FREIt,l. BEITRAEGE ZU PENSI(NS-, STERBEKASSEN U.AE..

FRE II,.I. BEITRAECE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUT\E. .
FREII,I. BE ITRAEGE ZUR GESEIZL. KRANKENVERSICHERUAIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUI{G. .. . .. .,
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
BEITRAEGE ZU S(NSTIGEN PRIVAWERSICHERUTSEN.,..,..

SO{ST IGE E INKütr.IENSUEBERTRAGUIIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER., .
UEBRIGE STEUERN.
UEBR IGE UEBERTRAGUT{GEN

AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILDUIIG.
NICHIENINI}'T',IENER GEI.IIIN.
KAEUFE VIN GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.4E....
INSTAMSETZU?,16 VO{ GEBAEUDEN U.AE....
IGEUFE VO! I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN.
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EIMAHLUTSEN AUF SPARBUECHER,....,.
BEIIRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE....EIM. A.TERI'IINGELDKNTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AI! DRITTE
.SO{STIGE AUSGABEN FUER DIE VERI',IOEGENSBILDUIIG. .. . . .. ., . .

RUECKZAHLTJIIG VO! KREDITEN.
RUECKZAHLUTS VII{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
TiLGUIS U. VERZINSUIIG V. SilST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.4E....

AUFI,{EI\DUIIGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH
LÄMLEB I6E, HOCIII,{ERTIGE GEERAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN 9.IERTS.. . .. . .
VERBRAUCHSGUETER.. . . ..

|\,IACHRICHTLICH:

ERSPARIIIIS. . . .

( 37 ,51
( 104,83

( 188,02
( 28 ,09

( 134,71I 600,82

1 033,42
709,2E

( 203,36

5 921,00
4 L60,24
3 511,48
3 571,41

338,76
310,01

2 304,05
423,87

( 45,94
( 116,33
L44,74
67,93
( s,58

140,61
24,82

115,29
1 431,71

( 67,05
( 210, 18
(72,75
308,81
218,21

UND EII\NAHMEN....

1265,76)

(2 531,36) (1

(1 597,53)

5 860,03)
4 101,74)
3 443,2S)
3 670,23)

( 553, 17 )

(3 381,23)
( 492, 15 )

(218,87
( 68;67

(5 597,98
l4 ztq,18(3 517,57(3 6116,40

AUSGABEN

307,92
( 114,32 )
( 193,80 )
(90,15 )

2 930,22
256,37
304,38

1 188,20
75,68

1 105,59
37,96

5 921,00

(262,841 ( 1
(20,18 ) (

(2 211,69)

( 4s3,s2 )
( 231 ,03 )

(s

( 83,66(1 091,69

(a4,26
(232,74
( 1S5,53

- (328,!ß
( 264, s6

(2 So7,3o
(272t55
(279,45

(1 239,52
( 93,47

l7 02?,30
(27,25

(5 597,98

758,51
2%,42
276,U
975,68
( 68, 15
747,84
( 61,84
850,03

2

1

6

I

3

(1

I ss,ss (-8,08) (q8,gl) 001,78) (18l,06)

GESAI,ITAUSGABEN
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FRUEHERES BUNDES6EBIET
1 EINKO{.IEN UNO EIIUIAHMEN SÜIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 r\lACH HAUSHALTSGROESSE

SOZIALER SIELLUIIG DER BEZUGSPERSO\I UI\D MINATLICHET'I HAUSHALTSNETTOEINK$I.'IEN
1. 2 HAUSHALTE VII{ SELBSTAENDIGEN

1. 2. 3 IIOMTLICHES HAUSHALTSAIEITOEINK$T.|EN VIN 4 OOO BIS UNTER 5 OOO Dt'I

DAVO! MIT ... PERSN(EN)

GEGENSTANO DER MCHI{EISUTS

HAUSHALTE

INSGESAI',IT 2 3 4 5
UIÜ MEHR

BRUTTOE INKStr.lEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE IT. .
DAR,3 DER BEZUGSPERSü!

DES EHEGATTEN,
DER KINOER.

BRUTTOEINK&I.IEN AUS SELBSTAENDIGER
E Il.rlAHr,,tEN AUS VERM0EGEN,
DAR, : AUS VERI,,IIETUI'IG UND VERPACHTUIS

MIETI,IERI DER EIGENTUEMERHOHNUNG.
E INKil{.1EN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUAIGEN,
oaR. 3 RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUTIG.

OEFFENTLICHE PENSIÜ{EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUi]G DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENIEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUTIG.....,...
KRIEGSOPFERRENTEN..,,.
SOZ IALH I LFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . . . .
LFD. UEBERIRAGUI.IGEN DER ARBEITSF0ERDERUiIG,,....'..'
r,,loHwSELD., ,
KINOERGELD.
}AJITERSCHAFTSGELD. . ., .
E RZIEHUII6S6ELD
BAFOEG..

E INKS!,4EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN

HAUSHALTE INSGESAMT

MCHRICHTLICH 3 iiAUSHALT
HAUSIIALT
AUSGAEEF

SBRUTTOE INKO.!['1EN
SAIETTOE INKO'I.!EN.
AEHIGE EINKO+IEN

1 000

.. I ztl
JE HAUSHALT UND Mü{AT IN Dt,I

EINK}I',IEN UND EIIII\AHMEN

AUSGAEEN

405,65

(ss) (471 (37)

( 882,30 ) (721,81)

(3 284,92
042;38
422,82
409,86

I (3 972

(1 328
( 655

( 363,08

a3

653,29
(343,89
( 145,97
372,55
670,15

( 138,37
359,91
410,44

( 105,83

88, 14

( 51 ,88
( 97, 19

198,60
( 31 ,55

( 123,53
064, 13

058,53
5 12,85

(253,82

( 667,78

1168,S2
237,7q
486 ,43
653,4S

4s)

01)
ss)

7s)
06)

ss)

00)
66)

96)
60)
64)
07)

(447,88
(4 A87,20

( 540,93

lls7,92
( 86,09
( 15, 41
( 93,92
( 36,116

(55,72
(3 996,23

( 144,86
(217,76
( 3s9,81

l?56,72

(3 608,118
( 323,36
( 4811,36

( 1 473,11
(64,52

( 1 263, 13
( 95,49(9 403,13

(285,74
(q22,68

(2 ?75,46
( 1l5o ,83

(726,71
( 86,74
( 18, 06

(111,08
( 30, 17

( 80 ,91(7 A53,24

( gg, 74
( 333 ,39
( 338,86

( 2S0,31

(3 717,32
( 406, 02
(s76,82

(1 384,36
( 109,30

( 1 334,81
160,72(7 195,90

( 455,81 )
(271,L51
101,62 )(600,??)

1271,52)
( 187 ,92 )

( 92,35 1

( 111 ,28 )
( 32,90 )

17s,78)
037,s5 )

(71,53)
1267,92)
(310,01 )

( 352 ,57 )

(?

(1

(3 875,33
15q7,28

( 58,73

(478,62
( 20,50

(2 540,50

( 319,28
( 525, 18

(3 274,83
( 476,86
( 419,66(1 0s9,83
( 115,14

( 1 203,35
( 143,38(8 002,70

345,66
077,44
51 0,99

140,'77
( 168 ,31
t62,54
82,25
12,48

190 ,89
31 ,03

158,38
074,05

( 53,88
( 409,92

91,22
272,70
373,36

( 180,85

295,51
( 120,31
(175,20

( 93,21
572,37
408,30
449, 19
31 7,86
104,58
29?,q5

73,80
468,92

( 92,4s
( 41 ,79
( 50,66

( 907,92

( 97,73
(748,02
( 295,90

( 203,00

887,25
1474,45
( 495,81
519,53
( s1 ,86
305,60
( 13,83
243,57

(3

6

?

3

7

(49)

(62q,47J

( 1 019,
( 8s9
( 597

092,29
537,63

002,70
t77,93
ß8,76
562,50

4

858

168
729

380
353

(3 141,45
(608,18

( 373,59
( 387,88

(73,11

( 356,83

( 1 664,83

17 132,20
(867,22

(7 195,S0(5 208,07(s 499,67(4 8?2,66

) (801,79)
) (780,35)

/

(231

(2 951,03
( 820, 40

( 880

( 696

6 243,57
5 287,05
4 478,754 494,77\

( 108,73 )
( 759,57 )

1 474,19)
(270,82)

( 80,29 )

368,8s )( 158 ,09 )

DAR, l,{ERKSPENSIff.IEN, -RENTEN.
E II$IAHMEN AUS UNTERVERI.,IIEIUM.

LJ. A RIqUF V.MRENE III{. A E
DAR. 3

RTRAGUtIGEN,
E IIüIAHMEN AUS VERI.,IOE6ENSUTUANOTUIIG UNO KREDITAUFMHME, . . .

EIT\II\i,AHI.IEN aUS DER AUFL0ESUiIG VoN SACHVERI'IoEGEN. ... . ., ...
EIT\$IAHMEN AUS DER AUFLOESUIß VO! GELDVERI.IOEGEN....,.....
DAR. : ABHEBUMEN V0! SPARBUECHERN,..

AUSZAHLUI{GEN VII! GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN.,.....
VERIqUF VO! 

'IERTPAPIEREN.. 
. ,..

LFD. UNO EIMALIGE EII$IÄHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.
EII{IAHMEN AUS KREDITAUFMHT{E.... .

AUFMHME VCT.I HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULOEN U. AE.
AUFMHI.IE Vül| S0{STIGEN KREDITEN.

SIAII STI SCHE OIFFERENZ.
GE SAI.,ITE II\NAHMEN

,62

,90
,56

,51

,76

(9 403,13(5 279,26
( 4 1168,29(4 619,54

6 433
5 267
4 530q 671

8
5
4{

?
5
4
4UND EIIüIAHMEN

STEUERN AUF EINKO,I.,IEN UND VERT.,IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG......
S(NSTIGE AUSGABEN,

VE RS ICHERUT'rcSBE I TRAEGE .
DAR. : FREIH. BEITRAEGE zu iiNiiü'ri:;'§itääiäsiäü'ü.aE..

FREII,,I, BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUM..
FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL, KRANKENVERSICHERUNG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIIG..,.....
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SEI.ISTI6EN PRiVATVERSICHERUIIGEN..,...,

SO\STIGE EINKOI?IENSUEBERTRAGUISEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER
UEBRiGE STEUERN. ..., ..
UEBRIGE UEBERTRAOUNGEN

AUSGABEN FUER VERf-IOEGENSElLDUAß.
NICHTENTNS'.,IENE R GEWIT\'\.
KAEUFE VO! GRUNDSTUECKEN, GEBAEUOEN U.4E..,.
INSTANDSEIZUIIG V(N GEBAEUOEN U.A8....
KAEUFE VII{ ITERTPAPIEREN U, GESCHAEFTSANTEILEN..
EINZAHTUMEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUTIGEN AUF SPARBUECHER...,...
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE....
EINZ. A.TER?{INGELOKilTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
Sü{STIGE AUSGABEN FUER OIE VERI.IOEGENSBILDUI!6,........,,

RUECKZAHLUIIG VO! KREDITEN,
RUECKZAHLU^IG VO! RATENSCHULDEN, KLEINKREOI
TILGUIIG U. VERZINSUIIG V. SO{SI. KREDiTEN, BAUDARL. U. AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U,AE.

AUFI,IENDUAIGEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH.
LÄNGLEBIGE, HOCHI,IERTIGE GEBRAUCHSGUETER.
6EBRAUCIISGUETER BEGRENZTEN H8RTS.....,..
VE RBRAUCH SGUETER
REPARATUREN..
SOISIIGE DIENSTLE I STUIIGEN.

STATISTiSCHE DIFFERENZ.....
GESAMTAUSGABEN

MCHRICI-lTL ICH !

ERSPARNTS. ,...,. I 272,22 (47,75'.t (241,85) (364,31) (223,39) (158,08)

(3 562,30
(379,87
(40a,a2

( 1 301,1s
(723,47

(1 349,05
( 33,08(6 433,96

-62-



FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 EINK$I',IEN UI{D EIMIAHMEN Sü.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLUTIG DER BEZUGSPERSO{ UND HOIATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKI}I.,IEN
1. 2 HAUSHALTE VII{ SELBSTAENDIGEN

7. 2. 4 HNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKI}"IEN VO{ 5 OOO BIS UNTER 6 OOO Di.,I

DAVO{ MIT ... PERSO!(EN)

GEGENSTAND DER MCHI{EISUIIG 1 2 3 4 5
UIIO I.IEHR

HAUSHALTE INSGESAI.,IT

MCHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOE INK$I,IEN.
HAUSHALTSAIETTOE INKIII.IEN, .
AUSGAEEFAEH IGE E INK$I.4EN

JE HAUSHALT UNO MO{AT IN DI,1

EINKI}+{EN UND EII\AIAHIVIEN

( 4116, 45 )

BRUTTOEINKOTIEN
DAR.: DER BEZUGI

R ARBEIT.

DES EHEGATTEN
DER KINDER

BRUTTOE INKI}I,IEN AUS SELBSTAENO I6ER ARBE IT. .
E IIÜ{AHI.1EN AUS VERMOEGEN.
DAR.: AUS VEI

I',IIETI.IEI
EINKO+IEN AIJ]
DAR,: RENTEN

UND VERPACHTUNG...

S
OER GESETZLICHEN

OEFFENTLICHE PENSIOIEN.
RENTEN DER ZUSAIZVERSORGUI\ß DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG.........
KRIEGSOPFERRENTEN.. . . .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE.. . . .
LFD. UEBERTRAGUIIGEN DER ARBEITSFOEROERUIIG..,,......
!,roHrsELD,
KINDERGELD.
I'.IUTTERSCHAFTSGELD, . .,,

DAR. I.IERKSPENSIONEN, -RENTEN
EINIIAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG. . .
E Ittt. A. E IMAL. U. UNREGE LM. UEBERTRAGUIS. U. A. VERKAUF V. l.lAREN
DAR. : EINK$I,,IENSUEBERTRAGUNGEN. .,. . .

VE RI.l0EGENSUEBE RT RAGUr\iGEN.
E IIü.IAHMEN AUS VERH0EGENSUI.i.IANDLUM UND KREDITAUFMHME. . .,

EII$IAHI.,IEN AUS DER AUFLOESUIIG Vü{ SACHVERI.IOEGEN.......,.,
EII\I{AHI'IEN AUS DER AUFLOESUIIG VON GELDVER!,IOE6EN....,.....
DAR. : ABHEBUT{GEN Vü\ SPARBUECHERN...

AUSZAHLUIIGEN Vü! GUIHABEN BE I BAUSPARKASSEN.
VERKAUF VCT{ HERTPAPIEREN, ,....
LFD. UNo EIMALIGE EII$IAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIiT.JAHHEN AUS KREDITAUFMHME. .,..
AUFMHME VO! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFMIII.IE VII',I SüISTIGEN KREDITEN.

STATISTI SCHE OIFFERENZ.
6ESAMTE II'T\IAHMEN

UND EIT{IAHIIEN....

STEUERN AUF EINKSI.'EN UND VERI.,IOEGEN.
PFLICHIBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUT\E.
SINISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUMSBE ITRAEGE. . .
DAR. : FRE rr,,r. BE TTRAEGE zu' iäNiio.li:;' iiiÄäiäi§iN' ü: ÄE : :

FRE II..I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUIIG. .
FRE II.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUIS.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUTS,....,..
BEIIRAECE ZUR KRAFTFAHRZEU6VERSICHERUI\E
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVAIVERSICHERUTIGEN.......

Sü!STIGE E INKOT.TENSUEBERTRAGUI\ßEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. .,
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUNGEN, .

AUSGABEN FUER VERI.,IOEGENSB
N I CHTENTNüI,IENE R GEI.IIt\AI.
KAEUFE Vü{ GRUNOSIUECKEN, GEBAEUDEN U,AE
INSTANDSETZUTIG VO{ GEBAEUOEN U.AE.......

ILEN..

BEiTRAECE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE....
EINz. A.TERHII{GELDKONTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE

1 000

I zeo

AU56ABEN

66,49I 506,72

(48)

( 625,35 )

(5

(s 426,831 (

(ss)

(7 266,42\
( 90s

(s4) (4S')

958, 09

(25)

) (779,81)

( 916,60
1632,37

921 ,06
( 529,98
( 230,66

4 113,80
930,95

(238,78
486,25
371,11

( 121 ,05

91,83

( 31 ,01
( 9S, 12

290, 16
( 16,69

( 151 ,972 777,39

1 433,55
847,7r

613,27
343,35

4 209,49
634,17
( 89,31

( 16s, 14
219, 1 0
93,30
72,08

196,54
31 ,79

164,71
2 778,10

( 145,93
(277,08
124,72
313,64
368,32

( 157,09

600,68
171 ,06
429,6L
220,70

4 272,t2
610, 17
516,72

1 559,38
123,53

1 467,7?

(4 747,56
( 907, 45

(4 097,05

(7 429,A2

10 557,70(6 140,07(5 ß7,77(5 782,35

( 530

) (3 180,79)

2 108,03t 102,

I (4 027,s2) (3) (1 038,87) (1
/

(1

(594,87
( 454,17

2 736,40
(625,82

(3 814,
( 1 o3o,

58

2l
14

55

( 1 408,90
( 878,63

(4 058,99
( 682,30

(361,71
( 363,23

(62,07

( 32S,8s

(2 767,35

94
36

27
34

(477,04)

790,98 )

26
st
91
78

( 370, 19 )
( 562,31 )(2 827,07)
( 380,84 )

( 107,118 )

( 144,00 )(37,281

( 106,28 )(1 571,43)

( 90,87 )

( 199,99 )
( 97,95 )
( 13, 411 )(720,12\
( 39,84 )

( 80,29 )(1 389,31)

( 144,93)
( 164,16 )
( 286,56 )

( 624,81 )

( 493,23 )
(229,341

(4 704,39)
( 595,28 )(605,A)

(1 830,33)
( 1116,51)(1 526,88)
t27,30](8 585,25)

00
62
90

14
58
55
80
42
90
68
67
29
88
53
39

851
078

(750
( 802

1 333,66)
1 186,28)

I 505,72
61155,87
5 497,26
5 770,72

I
5
5
5

5
o
5
5

(1 213,89)
(759,22)

( 651 ,4s
( 404,1t6

( 4 11t6 ,99

(8 585(6 569(5 536(5 761

653,60
573 ,95
5 18, 04
830,35

( 585,09 )
( 379,90 )

( 135,91 )

( 279,18 )

(1 571,55)
(1 192,83)

( 713,31 )

(8 363,39)(6 52S,57)(5 1ß0,53)(5 7A,871

074,91
590,44

307,72
( 70,38

,87

62
07
64
54
45
92
87
70

390

779
bbz
352
732
279
472
(24
557

t

32

53
85
1ß
37

903
495
504
737

(702,ß
( 288,89

4 616,03
(811,35

(233,75
(2(m,03

( 96,97
( 13,14

(233,84
( 30, 18

( 203,56
3 150,95

( 61S, 13 )

189,97
123,42

( 1S6,86
( 182,05

( 98,94
( 10,49

(259,20
( 30,88

(228,32
732,07

(752,82
(267,L3
( 417,88

( 536,59(2ß,?o

365,86
( 641 ,32
( 545, 07
611,83
( 85,58
ß2,06
( 84,84
653,50

2

( 344, 40
( 364,30

( 419,89

305,57
144,39
155,50

110,
294,
338,

TILGUIIG U. VERZINSUIS V. SOIST. KREDITEN,
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.......

AI,JFIIENDUi§EN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH.
LAMLEBIGE, HMHbERTIGE GEBRAUCHSGUETER,......
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I.IERTS. . .
VERBRAUCHS6UETER. ....,
REPARATUREN,
SOIISTIGE OIENSTLEISTUIIGEN.... ..

STATISTI SCHE DIFFERENZ.
GE SAI.,ITAU SGABEN

MCHRICHTLICH:

U. AE.

( 601(ra
( 4s8
( 182(4 552
(523
(600

(1 834
(63

( 1 51St
(3s

(8 363

(4
( 6re;02
( 515,03

( 1 508,66
1727,02(t 401,77
( 130,63(s 903,s3

4

l1

(1

(10

(1

(1

(9

I gao,sg olt,4ol (24s,65) (3sq,og) (236,10) (z7s,g1)ERSPARNIS...
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EINKOIIEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN. .....

LDUNG

EINZAHLUhßEN AUF



FRUEHERES EUNDESGEBIET
1 EINK$I'1EN UND EIIV{AHMEN Sü,.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLUTIG OER BEZUGSPERSO{ UND I'IMATLICHEI,I HAUSHALTSTIETTOEINKI}I.IEN
1. 2 HAUSHALTE VO! SELESTAENDIGEN

7. 2. 5 MOIAILICHES HAUSHALTSNETTOEINKü'I'IEN VO! 6 OOO BIS UNTER 7 5OO DH

DAVO{ ?.,IIT .., PERSN(EN)

CEGENSTAND DER MCHI,.IEISUM 2 3 4 5
I.,I\D MEHR

HAUSHALTE INS6ESAHT

BRUTTOEINKOT1EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT
DAR, : DER EEZUGSPERSIN.

DES EHEGATTEN.
DER KINOER

BRUITOEINKO"TIEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEII.
EITNAHI'IEN AUS VERilOEGEN.
DAR.3 AUS VERI{IETUM UND VERPACHTUIS

I.II ETI,IE RT DE R E IGENTUEI.IERI.IOHNUIIG,
E INK(H.IEN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUT]GEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENIENVERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSIOIEN.
RENIEN DER ZUSATZVERSORGUIG DES OEFFENTL, DIENSIES.
RENTEN DER GESEIZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG....,...,
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
SOZIALHILFE,
ARBEITSLOSENHILFE.,.
LFD. UEBERTRAGUI'JGEN DER ARBEITSFOERDERUIIG. . . . . . . . .,

1 000

.......1 z6s

JE HAUSHALT UND MO{AT IN DI.4

EINKSO4EN UND EIi{IAHHEN

1 433,45

928, 45
(211,03

4 568,90I 239,47
386,3S
593,94
q76,32

( 94,62

288,99
( 36,74

( 181 ,262 538,49

7 062,02
532,81

( 338 ,71 )

( 1 417,36(r 258,75

(8s) (52) (60) (321

) (1 165,89)/
(4 E24,95\(L 345,24)

( 905,80 )
( 887,86 )

( 393,96 )

( 238 ,07 )

(t 022,77',,

( 782,s6 )
( 519,95 )

(9 145,63)(7 925,86)(5 783,51)(6 980,60)

(7 507,82

( 975,55
(4 652,51
( 1 055,37

(674,29
( 387, 15

( 150,51

( 21S, 13
(30,,46

(1 8118,81

( 828, 49
( 509,02

(9 72L,76(7 684,29(6 767,64(6 956,31

(1 531,55

(L 072,33

(4 596,54
17 257,70

( 509, 41
( 339,37

(75,8'7

( 324,95

(4 293,32

( 982,56
( 561,33

72 478,47(7 886,42(6 753,93(7 052,66

(1 768,13)
( 1 256,85)
(s 361,82)(1 299,q71

( s4s,30 )
(472,30l-
( 367,28 )

l3o2,Z4l

12 757,2Ar.

(7 432,03)
(507,11 )

10 978,29)(7 960,96)(6 765,41 )(7 025,45)

173,81 )

1 09, 13

(29,05)

( 528,s9 )
( 613,66 )(3 074,S7)
( 509,97 )

(88,27')
( 104,16 )

( 7,88 )
( 1 13,75 )

(42,21',l,

( 67,1ß )
( 1 655,1r2 )

( 199,5s )
(344,11 )
( 41 4,94 )

( 795,84 )

( 580, 14 )
1263,72\(4 867,44)
( 694, 10 )
(590,87 )(1 793,q5)
( 105,01 )

( 1 684,00)
(60,97 )(9 145,63)

( 539,07
( 377,58(3 982,75
( 7,115,53

( 92,36
( 270,59
(206,22

( 99,65(ts,82
(757,32

( 38,52

( 118,80(2 772,67

( 141,29
128t,57
( 515,75

( 906,29
( u1,49
( 734,80
( 402, 01(s 774,81
( 670,08
( 637,09(r 7s0,20
(132,44

(1 s8s,00
( 47,55(9 72!,76

(753,22
(379,27

(6 711,93
1752,67

( 67 ,88
( 268, 40
\230,02
( 108,38

( 19, 15
(253,23

138,57

1275,8?(4 872,54

( 144,39
( 579,55(524,t3

(833,49
(17?,45
( 661 ,05
( 335,78(s s73,37
( 630,24
( 585 ,95(L.676,2'7
(112,28

(1 568,62
( 60,68(n 47A,57

( 842,59
( 352,95(5 158,50
(802,37

192,25
(252,92
(292,8q
(92,21
( 20,68

( 392,94
( 26,51

( 365 ,04(3 010,79

( 303,37
( 134,97
( 387,83
( 371 ,46

( s62,39
( 266,43
( 695,96
( 336,32(4 555,21
(523,?7
( 554,30

( 1 531,39
( 1S1,33

( 1 5s5,98
( 58, 04

( 10 978,29

K

ERZIEHUTSSGELD
BAFOEG..

EINKOI€N AUS NICHT OEFFENILICHEN TRAAISFERZAHLUI€EN......
OAR. hERKSPENSIONEN, -RENTEN

EIIüIAIiMEN AUS I.JNTERVERT,!IETUI\E. . .
E III{. A. E]MAL, U"UNREGELM. UEBERTRAGUI{G, U. A. VERKAUF V. I.IAREN
DAR. : EINKOfIENSUEBERTRAGUISEN... ...

VERHOEGENSUEBE RTRAGUNGEN.
E IIÜ{AHMEN AUS VERI"IOEGENSUI'I.IANDLUIIG UND KRED I TAUFMHIIE. . . .

EIIV{AHMEN AUS OER AUFLOESUNG VO! SACHVER?.10EG8N.,........
E IITIAHI.IEN AUS DER AUFLOESUNIG VI}.I GELDVERI.4OEGEN. . .
OAR. : ABHEBUI{GEN Vil SPARBUECHERN.,.

AUSZAHLUIIGEN Vft GUIHABEN BEI BAUSPARI«SSEN
VERI«UF VII! I.IERTPAPIEREN. .

LFD. uNo ErM.rALrcE eruun#ü'ÄüÄ' iiäiNöüiÄi:'ü:Ää
EIIüIÄHMEN AUS KREDITAUFMHT.IE. ....

AUFMHI,I€ VCT.I HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U. AE.,
AUFMHI.,IE VO! SNSTIGEN KREDITEN.

STATISTISCITE DIFFERENZ.

|\.lACHRIcHTLIcH3 HAUSHALTSBRUTT0EINKOtIEN
HAU SHAL T SI,IETT0E INKOI"IEN,
AU SGABEFAEH I6E E INK$I.4EN

GESAI-1TE IIÜIAHMEN

( 1s8,51

10 681,44
7 890,69
5 764,50
7 016,76UND EINMHI.IEN,.

STEUERN AUF EINKIIT'EN UND VERI,IOE6EN.
PFLICHTBE ITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUT\]G.
SINSTIGE AUSGABEN,

VERS ICHERUI.IG SBE I TRAEGE.
DAR.: FREIH. EEITRAEGE ZU PENSIüIS-, STERBEKASSEN U,AE..

FREII,{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUT]G..
FREII{, BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERUIIG...,....
BE ITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
BEITRAEGE ZU SOiISTIGEN PRIVATVERSICHERUNIGEN.. . .,. .

SO'IST IGE E INK$T,IENSUEBERTRAGUMEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER
UEBR IGE
USBR IGE

AUSGABEN FUER VERI'IOEGENSBILDUNG.
N ICHTENTN0,tlENER GEh ItI{.
KAEUFE VON GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE...,
INSTANOSETZUI'IG Vü{ GEBAEUDEN U.A8....
KAEUFE VO! I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN..
EINäHLUAIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUI{GEN AUF SPARBUECHER.. "..,.BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE....
EINZ. A.TERI{IT'JGELDKO\iTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
Sü{STIGE AUSGABEN FUER DIE VER?,40EGENSBILDUl,lG.,,........

RUECKZAHLUT\ß Vü! KREDITEN.
RUECKZAHLUTIG VIhI RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN, . . .,, ., . .
TILGUIS U. VERZINSUNG V. SIIIST. KREDIIEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI{ENDUAIGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LÄISLEBIGE, HMHHERTIGE GEBRAUCHSGUETER.......
6EBRAUCI1S6UETER BEoRENZTEN I,IERIS. . .
VER8RAUCHS6UETER...,..
REPARATUREN.
Sg!STIGE DIENSTLEISTUTSEN. ... ..

STATISTIS.T,E 
'IFFERENZ' " "öiiÄr.{iÄüiöÄäiN

t{ACHRICHTLICH:

ERSPARNIS,., .

AUSGABEN

745,39

4
380,80
901 ,01
736,64

2

76,04
236,41
2ß,14
99,71
16,58

265,82
33, 98

230 ,89
925,53
(77,64]l

244,63',1
205,51 )
1 45 ,38
347,73
431,S0
129, 90 )

972,96
2311,06
738, S0
382,59
597,38
591 ,53
575,34
656, 77
141 ,54
631,44
56,86

681 ,44

977,47

4

10

-64-

/ (879,s8) (1 076,93) 1828,071 (7 765,77)

Lourro.r. I
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1



FI
1 EINKSTIEN UND EIIV\IAHI,EN

SOZIALER STELLUIS

7. 2, 6 I4O{ATLICHES

RU EHERES BUNDESGEBIET
IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSGROESSE,
I BEZUGSPERSO! UND MNATLICHEM HAUSHALTSNETTOE INK0.T'|EN1. 2 HAUSHALTE VO{ SELBSTAENDIGEN
HAUSHALTSI{ETTOEINKI}T,IEN VI}I 7 5OO BIS UNTER 10 OOO DH

s(I,,r
DER

DAVO! MIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAI\,ID DER MCHI{EISUIS 1 2 3 4 5
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESA!'IT

BRUTTOEINK$?,IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT,........
DAR. : DER BEZUGSPERSN,.

DES EHEGATTEN...,.
R KINDER.

AUS SELBSTAEI{DIGER ARBEIT

DAR. :
AUS
VERI'I

MIETI,.IERT
EINKOT4EN AUS OEFFENTLICHEN
DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN

OEFFENTLICHE PENSIINEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGIJTIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENIEN DER GESETZLICHEN
KRIE6SOPFERRENTEN.......
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . . . , . .

UNFALLVERSICHERUTIG

LFD. UEBERTRAGUTSEN DER ARBE ITSFOE
HoH^|GELD...

ERZ
BAFOEG...

DAR. t,.IERKSPENSI -RENTEN,..
AUS UNTE IETUIIG, . . .

EIII{AHMEN AUS DER AUFLOESUIIG Vg! GE
DAR. i ABHEBUI{GEN VtN SPARBUECHERN..

GUTHABEN BEI

LFD. UND AUS LEBENSVERS. U,AE
EIU{AHMEN AUS

AUFI\.IAHI,|E VO.l HYPOIHEKEN, GRUNDSCHULDEN U
AUFMHI.IE V(N SO{STIGEN KREDIIEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GE SAMTE IIT{AHMEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKOI,IEN.
HAU SHALT SAIET T OE INKO'.!EN.
AUSGABEFAEHIGE EINK$T.EN UND EIMIAHMEN....

STEUERN AUF EINKI}I.IEN UND VER!,IOEGEN....
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTS
SII{STIGE AUSGABEN,

VERSICHERUIIGSBEITRAEGE. . .
oÄn. : rnErr. aEiTRAEGE zu' öiiriiq,ri: ;' §iiääiäi§ii' ü : Äi : :

FRE It,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUI\IG. .
FREIl,,l, BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRAI,IKEWERSICHERUIS,
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAI{KEWERSICHERUI{G. . . . . .,,
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BEITRAEGE ZU SO{STIGEN PRIVATVERSICHERUT\ßEN.....,,

1 000

..''... I 337

JE HAUSHALT UND MO{AT IN DI.4

EINK(H.IEN UND EIMIAHMEN

(672,43',)

(2 016,57)(1 907,18)
( 109,39 )

15 197,34
10 373,56
8 659,49
8 955,95

AUSGABEN

1 343,45
370,62I 135,28
876,60
( 19,20 )ttt,32
261 ,03
259,20
105,06
23'6t

273,12
35, 46

98 (87)

(1 641,1 ) (1 69S,47)

78 118

(1 439,59)I 584,10

I 076,85
(293,73',)

6 563,60I 668,00
540,20
76L,62
423,82(v4,a\

( 31,93 )

106, 12

Q6,47',)
(92,92)

3ß,22
49,76

(228,301
4 527,32

2 068,01
1 121,56

0

( 734,50

5 860,19
7 572,49

(377,17
( 935,86
854,86

( 364,06

(408,11
(51,35

(2 667,19

17 033,77
(667,18

n 844,40I 850,44
8 758,81I 115,58

( 1 983,65)
(L 422,90)

6 459,75
1 561,76

( ss3,49 )
(733,S1 )
323,85

( 144,99 )

(297,20].
(so,s7l

(2t2,32)
(5 783,58)
( 1 919,52)
( 1 138,90 )

(3 312,15)

16 508,07
10 1157,75
8 5118, 14
8 904,87

( 598,07
( 505,56

5 930,94
5S1,10
( 61,32

1228t67
( 198,98
( 114,00

( 14, 18
( 165, 18

( 110,415

(t2s,7z
3 260,70

(t42,57
( 2s4,95
( 509,94
( 51§',23

(1 813,96

L 370,
( 449,I 216,
912,

( 109,
( 303,
(272,
114,
( 19,
145,(37,

( 107,
6 716,

11
51
75
01

50
115
25
60
62
02
55

E'l
65

31
11
l0
rß
80
84

o?
07
00
23
01
20
91
26
gft
s
69
07

6
1

(1 007

(6 326(1 654

(

(4

(2
(1

(14
(10
(8
(9

15
10
8
8

(1 321,95)

552,28
730,17

(1 524,95) (1 140,19

,67

'45,26
S

536,53
760,99

( 555,05 )
( 731 ,S4 )
( 459, 48 )

LDVERHOEGEN,...
'äAüöäÄRäi§iir:

319,14

(67,29

411,61
( 35,09

470,48

42A,02
240,02

983,95
137,96
627,38
002,9 1

( 370,39(7 795,72
( 919,37
(129,20
(284,74
( 290,98
(101,03

( 25,06
( 290, 49

( 39, 13

1220,a5(5 1163,07

( 290,64
( 470, 49
( 194,11
( 834, 10
( 542,99
(696,415

(1 122,13
( 161 ,98
( 960,2 1
1572,64(5 655,13
( 932,90
( 773,00(1 914,10
(162,26

(1 872,88
123,13

111 983,96

,33
,78
,64

,90
,54
,74
'48,22
,81
,26

,55
,28

,20
'61,ß
,0s
,75

,05
,21
,83
,77
,78
,69
,42
,76
,95
,54
'84,66

(321
8 SS7

947

( 138
(270
( 3s1
( 100
(23

( 435
(31

( 40s
6 386

269
792
203
576
539

227
r52
074
581
040
590
674
713
183
a77I
893

tL

229,84
5 567,75

( 275,58(2 520,97
242,77
657,59
204,76
591,98

306, 18
( 35,67

149,86
270 0l
262,62

893,66
q?3,29
627,07
897,51

2
1

UEBRIGE UEBERTRAGUIIGEN..
AU56A8EN FUER VERI'IOEGENSEiLöüNö:

NICHTENINI}?IENER GEhIII\T{. . . . . . . .

LEN. ...... ,..
(272
( 590
( 238
( 464
637

(476

EINzAHLUISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUTSEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE....EIM. A.TER.'III.IGELDKü{TEN U. AUSLEIHEN V, GELD AN DRITTE
SINSTIGE AUSGABEN FUER DIE VEM{OEGENSBILDUIS.. ,..... . .,

itiiiriftiöiiiN: : : : : : : : : :
KREDITEN, BAUDARL.U,AE.

556, 01
( 518,69 )

1 417,81
161 ,78

1 256,04
862,33

5 325,64
6%,22
723,39

1 841,61
168,39

1 896,03
22,35

15 197,34

I t zss,sz

RUECKZAHLUNG V(N KREDITEN
RUECK2AHLUI$ vü'l RATENSciüiöiN;
TILGUIS U. VERZINSUIS V. Sü!ST,

(1 443
( 168(r 275
( 700

5 444
sSt7
427I S76

( 160
1 887

27
16 508

( 187,25
626,77

(764r08
826,76
840,86
756,30
078,59

( 198,33
952,68

25,07

DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE....
AUFtlEt\Dtf\5EN FUER oEN PRMTEN VERBRAUCH

LA'{6LE8I6E, HMH{ERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER BEGRENzTEN I,.IERTS.......
VERERAI.,CHSGUETER.
REPARATUREN.
SO.IST I6E DIENSTLE I STI.JISEN

STATISTISCHE DIFFEREM..,.

MCHRICHTLICH:

(1

5

1
(

I
15

2

1

12 8811,40

ERSPARNIS

GE SAITITAU SGABEN
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FRUEHERES BUNOESGEBIET
1 EINKüfiEN UND EIIüIAHITEN S&.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 t\lACH HAUSHALISGEOESSE,

SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSII! UI\ID I.'INATLICHET'I HAUSHALTSNETTOEINKOf''IEN
1. 2 HAUSHALTE VOT SELBSTAENDIGEN

1. 2. 7 Mü{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINK0|'IEN VO'l 10 000 BIS UNTER 25 000 Dt{

DAVü{ MIT ... PERSII!(EN)

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISUiIG 2 3 4 5
I.hID I.EHR

BRUTTOE INKOI'T,IEN AU S UNSELBSTAENDIGE R ARBE IT
oAR. : DER BEZUGSPERSoN........

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOEINKO'I.IEN AUS SELESTAEND
E IT\,!AHI.,IEN AUS VE RI.IOEGEN.
DAR. i AUS VERI,4IETUI\IG UND VERPACHTUTS

I'4IEII,.IERT OER E IGENIUEMERHOHNUNG.
E INKOt.IEN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUI{GEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG.

OEFFENTLICHE PENSIOIEN.. ..,
RENIEN DER ZUSATZVERSORGUT\6
RENTEN DER GESETZLICHEN UNF
KRIEGSOPFERRENTEN,.,......,
SOZIALH I LFE.

1 000

...... I s2s (3s)

JE HAUSHALT UND MON.AT IN DI't

EINKOI.IEN UND EIIWAHMEN

24 515,58
17 941,93
14 4S6,62
t4 977,87

114 747 73

Q 066,12) 1 949,84 (1 832,53)

( 386,59 )
( 63,02 )

(2116,53 )) 5 705,56/
3 526,65
2 107,26

(976,71 )

lt 627,87
( 374,96

12 534,89
2 461,81

( s79,31
91r,28
490,79

75,77

1s07,34
( 41,13

(221,14
(5 600,06
(2 t22,59

(972,07

(3 398,19

23 609,30
17 543,03
14 343,58
t4 709,78

(37A;32\
(454,871

( 14,33 )

( 565,08 )
(4A,77 \

( 449,75 )
7 360,11

3 A92,52(2 020,6s)
(1 321,3S)
( 1 869,94)

25 033,45
18 157,04
14 q10,59
14 S26,89

352,49
4q9,07

(0,01
570,72
316,77
485,25
407,12

| 926,82

| 462,26
( 258,04 )

72 572,53 ( 13
2 908,29 12
1 304,71

906,77
438,41

(203,741

(31,53)

701,12
(13,s2)

( 104,84 )

472,29
51 ,04

325,2q
6 252,40

3 153,55r 653,98
( 131,61 )

1 041,17
( 215, 13 )

2 520,73
? 3?7,91

(792,22)

2 954,72 2 747,ß343,43 (570,85
13 399,61 14 667,31
1 165,90 1 161,20//

( 174,98) ( 189,82(320,39) 1290,72q24,06 40q,79110,53 138,2929,79 (26,36
298,01 224,7834,88 40,65//250,24 ( 184,01I 176,62 10 810,83(1 268,55) (S00,86

(2 733,90) (5 ?4),95(438,72) (530,73
(1 238,38) (1 088,25Q22,o7l (290,25
1:.80,50 533,70940,94 7 042,08(1 154,17) (1 076,9S//
2 759,07 2 470,51(295,87) ( 186,702 ß3,20 2 283,81
7 234,70 7 072,39'7 647,36 8 078,01
1 280,16 1 533,45
7 772,47 1 175,45
2 451,34 2 504,58197,90 234,56
2 545,55 2 529,9510,07 2,57

24 355,19 25 066,09

3 350,42 2 900,18396,03 (39S,28)
75 227,20 13 S31,55
1 139,73 1 133,59//(140,19) (145,59)

(237 ,05) 1277 t73',t545,01 483,33113,13 113,83
( 19,52) (23,31 )575,A4 416,36311,55 36,40//5q7,29 (379,54)

10 s10,48 S 160,84(7 t34,?5'.) (1 460,05)(? s39,7tl /
( 711,31 ) (260,95 )

12 072,79\ l7 222,75\(229,491 (?24,55)
1 019,40 530,59877,64 362,32(2 416,61 ) (647,116)//
2 601,15 2 720,77

( 179, 14 ) (79r ,22')2 422,02 2 529,55
7 237,92 1 105,08
7 032,55 6 472,9;
1 235,08 | 174,33s15,56 967,15
2 ?21,!2 ? 219,98224,53 20?,67
2 136,25 2 308,8227,25 5,23

26 033,45 23 609,30

(t0 747,77].
(a?0,42')

(407,32\
( 83,62 )

( 852,57 )

(7 232,741

( 761,75 )

17 8U,04)

(5 391,112 )
( 1 07S,04)

(723,00,
( I 470,84 )

( 195,29 )(1 923,25)
(79 570,72\

15St

2 232,85

(1 S15,59)

11 3112,50
3 833,50
7 927,7q

853,27

(7 052,1!
( 581 ,39

12 956,67
2 276,ß

( 708,89
1051,116

538,56

315,72

1398,112

13 3110,65
2 675,30
7 l?3,77
1 000,10

244,75

- 131 ,25

(3 083,31(1 536,09
(1 061,31

(4 557,2L(4 q19,87

26 066,03
77 954,77
14 635,97
15 083,38

(1 839,56
( 1 62,q,8{

24 355,19
18 326,06
75 027,92
15 351,49

ARBEIISLOSENHILFE... . .
LFD. UEEERTRAGUiIGEN DER ARBEIISFOEROERUM
HOI{\ßELD,

494,38 )(46,37)
372,371
6611,51 )

KINDERGELD, , . , , . .
I.lUTTERSCHAF TSGELD
ERZIEHUNIGSGELD. ..

VERI4OEGENSUEBERTRAGUI\IGEN.
E INIIAHHEN AUS VERT,,IOE6ENSUI*{ANDLUI\I6 UND KREDITAUFMHME, . .,

EIIT.IAäMEN AUS DER AUFLOESUNG Vü! SACHVERI.IOEGEN.....,,..,
EIII\ßI.IMEN AUS OER AUFLOESUIS Vfi{ GELOVERMOEGEN........,.
oAR. ! ABHEBUT{GEN V$l SPARBUECHERN...

AUSZAHLUMEN Vü\t GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN'... '..
VERI(AUF Vü! !{ERTPAPIEREN...,..
LFD. UND EIMALIGE EIINAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIV\IÄHI.1EN AUS KREOITAUFMIII.IE.... .
AUFMHI.f V0.l HYPOT|IEKEN, GRUMSCHULDEN U.AE.,
ÄUFMHI,IE Vü{ SftSTIGEN KREDITEN.

STATISTIS.HE DIFFERENZ' "'öiirAr4iäi*AiüiN
MCHRICHTLICH : HAUSHALTSERUTTOEINKOT'IEN,

HAU SHALT SI,IE TT OE INK$!'{EN.
AUSGABEFAEHIGE EINKCIT4EN UND E ITü{AHI.IEN. . . .

STEUERN AUF EINKO+IEN UNO VERI'IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUM.
Sü{SIIGE AUSGABEN.

FREII,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERU^ß,.
FREIT{. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. KRANKENVERSICHERUT\ß.
BEIIRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG..,,...,
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUN6
BEITRAEGE ZU SO{STIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN.......

SO{STIGE EiNKOf,,lENSUEBERTRAGUIIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.,....,
UESRIGE UESERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERI'OEGENSBILOUM
NICHTENTNO"I.,IENER GEI{iIW.
KAEUFE Vü{ GRUNDSIUECKEN, GEBAEUDEN U.AE..,.
INSTANDSETZUIIG Vü! GEBAEUDEN U.AE....
KAEUFE VO.l I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .
EINZAHLUT\§EN AUF BAUSPARVERTRAEGE,,
EINZA|ILUISEN AUF SPARBUECHER,..,...
BEITRAEGE FUER LEBENSVERS]CHERUNGEN U,A8..,.
EINZ. A.TERI,,IIMELDKOIITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SÜ.ISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.IOEGENSBILDUM. . .. . , ... ..

RUECKäHIUM VIN KREOITEN.
RUECKzaHLus vor nrrEr,iscrrüiöEN:' iii iririäiöiiiN: : : : : . . . .
TILGUM U. VERZINSUiIG V. SNST. KREDIIEN, BAUDARL.U.AE
DAR. ZINSEN FUER EAUDARLEHEN U.AE.

AUFhIENDUI']GEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH......,
LAI\ßLEBIGE, HOCIiI,IERTIGE GEBRAUCHSGUETER., . . ", .
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN HERTS. .,
VERERAUCHSGUETER...
REPARATUREN.
SilSTIGE DIENSTLE I STUAIGEN. .

STATI STI SCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICH:

ERSPAFNIS.

153,55
203,29

12,57
24 615,58

I q sae,se (5 s71,98) q 919,60 s !78,q? 4 991,43 4 s44,43

l7

19
16
r2
13

AUSGABEN

3 053,71
3S1,sS

13 954,118I 127,24
(26,16)
160,41
265,39
1159,51
1 14,05

(3 253,39)

23,43
s3E,37
35,29

395, 15I 790,98
L 235,20
3 077,16

502 ,36t 507,26
230,87
905, 46
928,39

1 400,12

z 601,89
213,42

2 344,47

?65,22

I
7
1
1
2

2

027,04
273,67
277,84
431,51

GESAMTAUS6ABEN
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 EINKI}I.1EN UND EIIV{AHI{EN SI}.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 NACH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLUTS DER BEZUGSPERSII{ UND I'IOIATLICHEM HAUSHALTSNETTOE INKO.I.,IEN
1. 3 HAUSHALTE VO{ LANDHIRTEN

1. 3. 1 HAUSHALTE ZUSAII.,IEN

DAVOI! HIT ... PERS(N(EN)

GEGENSTAM DER MCHI.IEISUI{G

HAUSHALTE

IN56ESAT{T 2 3 4 5
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAHT

BRUTTOE INK[}.{"IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE IT. .
DAR. : DER BEZUGSPERSO{.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOEINKO'T.EN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
EIIT{ÄHI.|EN AUS VERfi OEGEN.
DAR,: AUS VERI'IIETUiIG UM VERPACHTUM

MIETI.IERT DER EIGENTUEMERI.I0HMJNG.
E INKOI,I'IEN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUNGEN.
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSIOIEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUTS DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUN6.,.......
KRIEGSOPFERRENTEN.. . . .
SOZ IALH I LFE.
ARBEITSLOSENHILFE.. . . .
LFD. UEBERTRAGUISEN DER ARBEITSFOERDERUT\IG.,...,.,..
HOHN6ELD.
KINDER6ELD.
I'IUTTERSCHAFTSGELD.. . ..
ERZIEHUAIGSCELD
84F0E6..., . ..; ..

E INKII'I.IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN. . . . . .
DAR.''IERKSPENSIO{EN, -RENTEN

EII{\IAHMEN AUS UNTERVERI4IETUM. . .
E IIt{. A. E IMAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNG. U. A. VERKAUF V. I,I.AREN
DAR, :

E II.I\AHMEN UND KREDITAUFMHME.
EII'IIAHMEN AUS DER AUFLOESUIIG VO! SACHVERI'1oEGEN..........
EItt\,lAHl'4EN AUS DER AUFL0ESUNG V0! 6ELDVER|.40EGEN.. ,... ,., .
DAR. : ABHEBUTGEN VO\i SPARBUECHERf\...

AUSZAHLUNGEN VI]N GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN..,..,.
VERKÄUF VII! I,IERTPAPIEREN......
LFD. UND EIMALIGE EIII.IAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIüIAHMEN AUS KREDITAUEMI.II.IE, . ..,
AUFMHME V(N HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U.AE..
AUFMHME VO! SNSIIGEN KREDiTEN,

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GESAMTE IIV{AHMEN

NACHRICHTL ICH : HAUSHALTSERUTTOE INKI}T.4EN.
HAUSHALTSAIETTOE INKOI1EN.
AUSGABEFAEHIGE E INKI}I'IEN UND E IIV{AHMEN. . . .

STEUERN AUF EINK$T.IEN UND VERilOEGEN.
PFLICHTBE ITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG.
SO!STIGE AtJSGAEEN.

VERSICHERUIIGSBE ITRAEGE.
DAR.: FREIl,,l. BEITRAEGE ZU PENSIüIS-, STERBEIGSSEN U.AE..

FREIt,l. BEIIRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG.,
FRE II,.I. BE IIRAEGE ZUR GESEIZL. KRANKENVERS]CHERUNG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAT,IKEWERSICHERU[tlG. . . ., . .,
BEITRAE6E ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI\IG
BEITRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUIIGEN..,...,

SO{STIGE E]NK$TIENSUEBERTRAGUI{GEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRI6E UEBERTRAGUI!6EN

AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILOUNG,
N I CHTENTNOVI'IENE R GEI,{ INI{.
KAEUFE VÜ! GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U,AE...,
INSTANDSETZUIIG VO! GEBAEUDEN U.4E....
KAEUFE VO! I,IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN.,
EINZAHLUIIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER...,...
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.4E....
EINZ. A.TERHIISELDKONTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SO\STIGE AUSGABEN FUER DIE VERI'4OEGENSBILDUIIG, . . . . ., ., . .

RUECKZAHLUTIG VtN KREDITEN.
RUECKZAHLUIS VII! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . . ., . . .,
TILGUIIG U, VERZINSUNIG V. SÜ{ST. KREDITEN, BAUDARL,U.AE.
DAR. 2INSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFWENDUMEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAII0LEBIGE, HoCHßERTIGE oEBRAUCHSGUETER,. ".,..,,.GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I{ERTS. . .
VERBRAUCHSGUETER.........,,.
REPARATUREN.
SO!STICE DIENSTLE I STUIIGEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ. ., . .

1 000

...... I 25s

JE HAUSHALT UND I'!(NAT IN DIl

EINKOTI'4EN UND EIIT{AHI'IEN

11,90
213,13

43,10

03
15

67l'l
q0
34
69
13
76

77
35
35
60
52
80
68
96
77
39
8o
35

(44) (48) 63 7g

954,10

(263,03
638,31

3 490,55
7 320,67

263,20
790,94
558,32
196,20

157, 16

( 35,58
( 23, 0S
( 118, 13

137,39
172,ß
197,74I 527,77

I 055,07
578,39

(288,75

( 357,45
1322,27

(3 063,58
( 1 118,91

( 683,37
( 335,87

( 1 178,91
( 843,65
( 590,98

(6 337,82(5 004,01(4 028,29(4 183,17

(738,74\

(3 524,54)(1 629,80)

819,95
487,27

( 57,96

(1 214,8s) (1 4s6,74)

) (129,55)

3
1

863,97
698,68
22t,62
231 ,50
748, 38
515,23
157,86

1145,20',)

(2 334,85)
(1 061,98)

( 581 ,92 )

( 330,29
( 1 030,44
3 900,28I q07,74

( 165, 76
920,80
923,18

( 331 ,31

364,31
( 43,97

(82,00
( 13,88

7 270,82

( 1 050,53
( 6ss,21

I 032,15
7 753,22
6 324,21
6 392,32

( 49,07 )
1011,68
( 10,06 )
133,36
{6,59

88,77
923, 15

(243,22)
( 408, 14 )
181,49
382,70
373,71

( 204,88 )

1126,90
(63,10)

( 363,81 )
( 143,76 )
844,03
686,!6
592,24
821,60
1q0 ,07
603,76

16,26
032, 15

9§'5,4F

'59
( 251

t1)

( 119
(34

(458,11
(190,22

(3 398,22
( 463,74
(311,78

(7 2t4,28

) (1 731,9

(1 471,03
( s86,63

( 116,49
4411,99
( 19,38
389, 12

38S
419
318
555

8
6
5
5

,721
,84 )
,13 )
,50 )

8 059,35
6 406,64
5 200,58
5 325,51

AUSGABEN

340, 40
865,66

2 798,97
259,98
( 32,98 )

qq,03
94,47

770
1 899

( 503
204

1287
ts7
319
265

( 171

s26
(44
342
158
038
495
477
551
118
400

15
059

(
(

1
(

( 129,33
( 1 219,09

( 15,54(6 337,82

454,74
974,21

2 742,85
259, 43

245
730
948
265

(74

05
67
34
58

116

34
72

1332,54(769,26
(3 285,34

( 33s,82

( 51,44
( 100,74

( 15,29
( 535,36

( 116,4l€i

( 488,88(1 976,33

( 155,98(382,74
( 291 ,05

( 437,83
( 380,08
( 126,6r(3 982,70
( 390, {18
(487,57

( 1 543,17

I 177,99
6 712,56
5 377,37
5 507,94

( 377,86
957,33

3 660,31
267,3q

( 35,01
109,20
(77,22
160,39
44,65

( 115,73
2 790,43

( 368, 1o
( 394,34
( 143,55
378,27
259,82

(441,74

( 399, 4r
( 193,69

4t 165,30
ß2,44
533,01

1 664,57
( 103,12I 402,15

17, 19I 177,99

( 85, 12(1 085,98

( 128,69
( 189,55
( 139,78

1477,q5

4

1

1

I
(1

(8

4

1

1

I

639 ,49

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS....

CESAI-ITAUSGABEN

-67 -

/ ( 194,30) (555,64) 704,02



FRUEHERES BUNDESGEBIET
EINK$I,4EN UND EIIV{AHMEN SO,.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 t\lACH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLUI{G DER BEZUGSPERSU{ UND I'INATLICHEM HAUSHALTSI{ETTOEINK$AGN
1. 4 HAUSHALTE V(N 6EI,,IERBETREIBENDEN, FREIBERUFLICH TAETIGEN

1. 4. 1 HAUSHALTE ZUS$+IEN

DAVIN MIT ... PERSO{(EN)

CEGENSTAND DER MCHI,.IE ISUNG 2 3 4 5
I.JND I€HR

HAU SHALTE INSGE SAI.IT.

BRUTIOE INK$I.1EN AUS UNSELESTAEND IGER AREE IT. .
DAR. r DER BEZUGSPERSü{.

DES EHEGATTEN....
DER KINDER...,...

BRUTTOEINKOI,|EN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT
E III{AHHEN AUS VER!,IOEGEN,
DAR. ! ALJS VER|.|IETUIIG UNo

RT
s

RENTENVERS iCHERUTS.
OEFFENTLICHE PENSIINEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUI{G DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENIEN DER 6ESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUT\iG......,,.
KRIEGSOPFERRENTEN..........,
SOZ IALH I LFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . . . . . . . . . .
LFD. UEBERIRAGUIIGEN DER ARBE ITSFOERDERUI{G.
!.IOHTSELD
KINDERGELD.
I.IIJTTERSCHAFTSGELD. . . .,
ERZIEHUI{GSGELD
BAFOE6. . "

E INKOIGN AUS NICI{T OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLI.JISEN. ., . . .
DAR. I.ERKSPENSIü{EN, -RENTEN

EINI{AHITN AUS UNTE.RVERI.IIETUIß. . .
E IIT{" A. E II\HAL. U. UNREGELI.I. UEBERTRAGUIIG. U. A. VERI(AUF V. MREN
DAR. : EINKSI.IENSI.JEBERTRAGUISEN.. . . . .

VE RI.IOEGENSUEEE RTRAGUNGEN.
EIIV{AHMEN AUS .VERI.IOEGENSUIflAMLUTIG UND KREDI TAUFMHI,IE, . . .

EIT\MHHEN AUS DER AUFLOESUIS V(N SACHVER?.IOEGEN..........
EIMIAHIIEN AUS DER AUFLOESUIS VtN GELDVERI.IOEGEN.. ,.. . . . . .
OAR. : vo{

SPARI(ASSEN.

UND EIltlAHt'4EN AUS LEBENSVERS, U,AE
EIIü{AHT.IEN AUS KREDITAUFMHME.. . . .

AUFMHME VÜ{ HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE.,
AUFMHME Vü! SOISTIGEN KREDITEN,

STATISTI SCHE OIFFERENZ.
GESAMTE IIV{AHI.IEN

tlACHR ICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKtI,l4EN.
IIAU SHALTSIIE TTOE INKO.I{EN.
AUSGABEFAEHIGE EINKOI,,IEN UND EII$IAHMEN. ...

STEUERN AUF EINKO.?.IEN UND VER?,,IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTIC,
SCT{STIGE AUSGABEN.

VERS ICHERIJiIG SBE I TRAEGE.
DAR.: FREI!'I. BEITRAEGE ZU PENSIIIIS-, STERBEKASSEN U.AE,.

FREII,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUIIG,.
FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL, KRANKENVERSICHERUNG.
BE ITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERUNG. ., . . ., .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUTS, BEITRAEGE ZU SÜ{STIGEN PRIVATVERSICHERUI,IGEN.......

SII!ST IGE E INK$'.,IENSUEBERTRAGUIIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. .,
UEBRIGE STEUERII.
UEBRIGE UEBERIRAGUTIGEN

AUSGABEN FUER VERIIOEGENSBILDUIS.
N ICHTEN]N$+IENE R GEl,,l Iltl.
KAEUFE Vil GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.48..,.
INSIAAIDSETZUIIG VII.I GEBAEUDEN U.AE.,. .
KAEUFE Vü! IIERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN..
EINZAHLUT{GEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER...,,.,
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI.IGEN U.aE,,.,
EINZ. A.TERHIISELDKII,ITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SOISIIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.TOE6ENSBILDUT{6,.....,.,..

RUECKZAHLUT{G VII{ KREDITEN.
RUECKzAHLI.JI\IG VO.I RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN.,,.......
TILGUTG U. VERZINSUTS V. SIIIST. KREDITEN, BAUOARL,U.AE,
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI,IEI{DUISEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH. .......,
LIMLEBIGE, HMHHERTIGE GEBRAI]CHSGUETER.......
CEBRAIJCHS6UETER BEGRENZTEN I,IERTS. . .
VERBRAUCHSGUETER.... ..
REPARATUREN.
S(NSTIGE DIENSILEISTUI!6EN... .. .

srATIsrIScHE ,IFFERENZ' " "öisAr{iÄüscÄäiN

|.IACHRICHTLICH !

1 000

...... I t74q 341

JE HAUSHALT UND I,IOIAT IN OI.I

EINKOT,IEN UNO EINT{AHMEN

521

375.54
30,33

45
74
74

342

1 573,41

1 160,99
(234,73l

7 212,73
1 446,11

ß5,62
585,54
369,71(s6,22)

(63,00)

75,55

( q9,62t

( 102,93 )

387,43
36,94

( 232,59 )
4 136,90

35St 742

1 599,08 I 309,90

8I

155,35
264,25]-
634,35
774,96
703,63
741,06
316,81

( 45,37 )

749,23

( 37,87 )

(72,52\

283,34
(87,62
932,40
133,57
188,35
632,53
680, 12
585, 19
355,38
742,26

( 11 ,29

39,54
( 4,92
87,02
(4,97
24,05
( 4,79

1 00,91

363,5 1
41,13

241,71
107,36
320,08
070,42
1at,7?
( 63 ,99
550,94
170,34
716,86
566,67
150,19

031,70
601,97
744,22
066,50

053, 13
955 ,33

( 456, 43
( 263,3 1
( 185,36

(9?,79

316,84
(q0,21

(22L,97
360,39

431,09
694,85/

( 500,56
(67?,95

078,84
ssl,47
318, 1 1
594 ,68

1 611,52

7 233,94

5 793,18
2 039,08

893, 16
605,28
417,02

(297,17).

(42,20].

(14,17)

( 100,96 )

352,35
37,q4

2q3,53
4 561,33

2 572,07
1 285,49

830 ,54(278,47 )
7 422,40)
1 314,57)

(107,82)

1 883,49
308,42
019,69
904,92
652,44
888,98
630,68

10
1

354,93

( 65,28 )

( 185,71 )

1184,68
(51,90)

( 314, 18 )
5 477,12

2 t52,55
1 099,s3

(774,051

(2 938,73)(2 695,36)
( 24t3,36 )

20 015,53
14 105,69
11 820,56
L2, 253,34

350,73
47,53

238,78
4 533,35

2 337,7A
7 38?,Sq

( 608 ,59

z 025,st(1 A3Z,7S
( 192,67

t7 247,80
72 445,?3
10 317,26
10 620,116

5

t{IElUEl
EINKO*I{EN AU]
DAR.3 RENTEN

1

24
(

2
1

(

l.
1

o

755, 13
309,76
691,34
891,56

( 9,59 )
1 19,70
237,44
360, 36
97,50
77,02

I
010,33
113,43
575 ,98
538,69

6

2

298,88
793,77
232,80r,

1 17,58 )
818, 41 )
(78,47 \
366,7 q
353, 48
253,52 )

s22,78
173 ,09

5

?

2

749,69
3SS, 49
3?8,?5
487,25
350, 09
058, 08
121 ,89
310,9q
50,85

078,84

955,66

579,71
859,31

534,01 )

305,31 )
103,50 )
20?,871

tr
0I
o

o
b

5

15 869,77
10 9S3,52
8 928,63I 2q3,54

15 231,91t0 7ss,5?
8 927,58I 278)07

AU56ABEN

1 577,15
280,50I 031,18
843 ,43

72,97
1 07,98
233,99

1 7 474,55
342,38I 064,51
858,97
( 15 ,38
103,99
2116,56
410 rA
97, 84
1g ,63

?43,99
33,?9

203,q7
5 618,71

547,39(2 56,53
?60,87
578,52
159,53
554,80
509,95

( 460,3s

L 352,8q
t76,77

1 166,06
552, 00

5 37?,20
860,52'tt4,?0

1 798,79
744,57

7 79q,1?
39,27

15 231,91

? 272,65

(1 81s;6s)
333, S 1

1073,14
150,07
601,53
580,92

1 001,83

1 3S5,51
166,39| 229,12
58S, s 1

5 074,08
724,04
641 ,88

7 734,40
158,23

1 805,45
39,116

15 869,77

2 ?73,51

1 914,02
371,72

10 953,82
1 020,13

(742,82
372,47
331 ,41
L22,38
19,86

209,56
36,83

171,66
7 540,24

(872,26
(3 337,68

( 496,52
( 664,64
235,?o
454,09
802,64

(77?,20

2 L43,89
?27,84

7 922,01
951,05

6 754,38
1 LS4,3q

953,59
2 2L5,73

194, 15
2 2ß155

22,25
20 015,59

832,59
295,39
161 ,26
976,38
(23,3O
134,89
296,36
335, 75
105,0s
?0,?q

194,54
34,30

754,77
2t2,76
630, 47
q27,47
297,83
639, 78
188 ,52
70? t79
697,00
628,90

777,54
?20,ß
557,12
788, 45
950,76
854,50
aa?,?4
069,51
148, 113
006,09
31,80

281,80

(51,62)
(116,15)

323,70
95,72
17,53

?45,31
30,57

257,62
477,32
501 ,09
95S,58
281,47
792,76
152,60

5

7 437,12
185,61

1 245,51
614,52

5 104,35
768,68
675 ,53

7 725,5?
152, 05

1 783,56
38,42

15 031,70

?55,93
64,70
73r?5

320 ,7 S
21,36

2
34q,

6 028,
468,

554,35
584,77
643 ,40

I z rao,ss

3

7I

ERSPARNIS.

-68-

2 668,55 3 295,96

Lorrno.r, I

l"*"*'l
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FRUEHERES BUNDESGEBIETl EINKOI.IEN I,AD EII'I{ÄHMEN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSGROESSE,
SOZIALER STELLTJIS DER BEZUGSPERSO! UND MüIATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINK$I.IEN

1. 5 HAUSHALTE V(N ARBEITNEHMERN
1. 5. 1 HAUSHALTE ZUSAI'['1EN

DAVü! MIT ... PERSü!(EN)

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUIß 1 2 3 4 5
UND I.IEHR

HAUSHALTE INS6ESAI,IT.

DER KINOER
BRUTTOEINKI}i,IEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT
EIT\NAHI',IEN AUS VERI.IOEGEN.
DAR.: AUS VERI"IIETUNG UND VERPACHTUhIG....

MIET}IERT DER E IGENTUEMERI.IOHNUNG.
E INKOI.IEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEWERSICHERUT{G....,...,

OEFFENTLICHE PENSIü{EN.
RENTEN OER ZUSATäERSORGUIIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIS.........
KRIEGSOPFERRENTEN. ., . .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUI{GEN OER ARBEITSFOERDERUTS,.........
l,{OHNGELO.
KINDERGELD.
I,IUTTERSCHAFTSGELD. . . . .
ERZIEHUNG56ELD
BAFOE6..

EINKüII4EN AuS NICHT OEFFEiIiLiöiiN'
DAR. I,.IERKSPENSIü{EN, -RENTEN...,,

EIIÜ{AHI'4EN AUS UNTERVERII'IIETUIIG...,,
E IIW. A. E IM.,IAL. U. UNREGELH. UEBERTRAGUT{G. U. A. VERIGUF V. MREN
DAR. : EINKI},T{ENSUEBERTRAGUIIGEN..,....

VE RI'IOEGENSUEBERTRAGUIIGEN.
E IIüIAHI',IEN AUS VER?.IOE6ENSUI,HANDLUII6 UND KREOI TAUFMHME. . . .

EIIWAHMEN AUS DER AUFLOESUIIG VI}I SACHVERI.TOEGEN. . . . . .. . . .
EIIWAHT,IEN AUS DER AUFLOESUIIG VON GELDVERHOEGEN. . . . . . . . .,
DAR. : ABHEBUI{GEN VtN SPARBUECHERN...

AUSZAHLUNGEN VI}I GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN., ,....
VERI(AUF Vü! I,.IERTPAPIEREN,,..,.
LFD. UND EIMALIGE EItt\tAHl,,lEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EITÜ{AHIiIEN AUS KREOITAUFMHME... ..
AUFMHME V(N HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFMHME Vil Sü\iSTIGEN KREDITEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ,
6E SAHIE ItT{AHMEN

t.lACHRICHTLICH : HAU SHALTSBRUTTOE INKOI.,IEN.
HAUSHALTSAIETTOE INKOIIEN.
AUSGABEFAEH IGE EINKO,!{EN UND EIIT{ÄHI.,IEN. . . .

STEUERN AUF EINKO,I{EN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR ]

SOISTIGE AUSGABEN....
VERSICHERUIIGS8E ITRAEGE.
DAR. : FRElr,,r. BEITRAEGE zu' iiN§imJi:;' iiiääir<r§iirir' ü. rc. .

FREIhI. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUIIG..
FRE II.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUI{G.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAAIKEIWERSICHERTJNG. . . ., . . .
BEITRAEOE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
BEITRAEGE ZU SilSTIGEN PRIVAWERSICHERUTSEN. . .. . . .

Sü{ST IGE E INKOI,IENSUEBERTRAGUIIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEERIGE UEBERTRAGUAIGEN. .

AUSGABEN FUER VERMOEGENSB
NICHTENTNO+TENER GEI,.IITT{.
KAEUFE Vü! GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE
INSTANOSETZUAIG Vü! GEBAEUDEN U.AE.......
IqEUFE Vil REN U. TSAI{TEILEN. . . . .
EINZAHLUN6EN
EINZAHLUI{GEN

AUF
AUF

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERIJMEN U.AE,...
EINZ. A.TERHIT\ßELDKü{TEN U. AUSLEIHEN V. 6ELD AN DRITTE
SNSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERMOEGENSBILDUIIG. . . . .. .,, . .

RUECKZAHLUTS Vil KREDITEN.
RUECKZAHLLhE Vo,I RATENsciüIöiiI: 

.

TILGI.hß U. VERZINSUT.IG V. Sü{ST U. AE,
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.....

AUFI.EI\DIJMEN FUER DEN PRIVATEN VERBRArcH.

REPARATUREN.
SüISTIGE DIENSTLEISTIAEEN......

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GE SAIT1TAU 56A8EN

|\,IACHRICHTLICH !

1 000

...... I 14818 2764
JE HAUSHALT LJND Mü.IAT IN 0t4

EINKOI..IEN UND EITT{ÄHMEN

945,31

5 844,51

6 215,72 4 762,22
4 144,70

7g
32

423,76
30,01

1 13 ,63
668,28
123,88
3114,51
28S, 08
86,39

( 16,38
(5, 95
i 2 01

AUSGABEN

201 ,912 ß2,66

388,32
7ß,72

4 041 3 164 2 779

79,55
195,50

2 161,55
( 135,03 )

1032,,45
604,78
?7,76

289,74
33'83

994,07
893,113
100,64

11 116,39
8 674,26
5 739,78
7 020,3?

1 102,08
916,28

3 836,44
381,85

10,17
5,84

140,26
7S, 16
9r ,04
14,72

184,35
31,60
3,01

149,74
2 499,29

820,
372,

6
4
1

6 873,09
5 564,416

627,ß
527,88
205,06
973,57
135,40
667,32
734,34
55,35

( 11,30
( 20, 16

58,47
28,54

397,54
(E,82
69,74
( 7,59
44,59

4L2,80
83,38

120r39
729,76
017,91
345,63
184,89
881,36
137,81
550,97
368,99
26,53

( 9,36
( 7,36
( 1,90
55,07
7,70

154,84
7 '5150,787rß

41,89

359, 14

7
5
1

5 868,38
5 252,07
1 221,58

311,25
141, 13
750,97
126,76
4ß,44
320,51

43, 41
( 8,39
( 9,60

1 069

254,99
1 904,70

( 1 17,78 )
913 ,88
583,97

49,82
266,57
ß,22
97,31

108, 1ß
30, 10

( 10,57

30,2L
(2,24
2,37

33,81
( 3,36
( 3,43

Lgq,52
41,38

101,85
973,22

608,13
352, 10

78,28
188, 15
( 26,38
321,63
262,72
58,91
62,39

5 844,51
4 665,77
3 22q,08
3 367,27

013,71
885,35
777,57
723126
645,89
108,28
367,80
296,56

49,54
9,53
2,6t

11, 10
( 1,30
5, 13
3,72

58,51
5,44

75,85
6,54

27,38
5,L2

49,26
4,60
1,38

303,67
61,04

767,7q
788,50
105,03
943, 18
564,96
57, 10

256,13
36,93

720,29
637,06
83,22

404,34
393,20
509,00
751,63

824,66
617 ,03I 845,44
195,00

7,98
(2,52
57,78
45,37
51 ,30
7,30

161,03
76,23
3,27

141,59I 196,57

338,52
33,56

223,74
79,77

335,55
80,93

105,00

291,84
723,70
168, 15
77,04

2 557,38
331,68
316,80
898,89
64,71

101ß,53
837,68

3 371,91
337,56

10, 41
6r25

121,59
77,ß
?8,73
12,85

185,83
27,47
3,29

155, 06
2 L76,19

(7,42 
.

874,70
r02,78
305,26
140, 71
477,92
156,53
l?6 t77

672,34
156,54
515,80
232,76

4 088,07
820,32
549,77I ß2,07
101 ,39

1 351t,52
60, 15I 404,34

847,26

(z,7tl
( 3,35 )
81,61
2,2r

11,62
5,37(2,37)

( 5,83 )
59,51
8'50

( 0,65 )
303,05
56,69

163,82
1 978,00

( 134,08)
1 115,38

657,27
60, 49

305,27
53,92

728,55
653, S1
7q,6q

2

( s,89 )
( 4,31 )
64,82

4, 10
67,19
15,30
57,01
5,33

62,ß
( 4,49 )(1,1S)

360,52
67, 06

797,25
055,71

( 1 10,50 )
053,33
658,87

74,q9
261,59
31,55

891,88
802,27
89,67

561,57
272,37
193,94
!187,50

1
8
7
7

I
7
5
5

,09
,73
,76
,14

10 233
8 008
5 810
5 057

65,52
206,r2
( 31 ,79
873,04
736,13
136,gl

1118,55
974,42
186,11
515,53

403,84
11,54
(6,14

7q9,12
76,05
95,30
16,50

L70,44
37,79

I
4

1 265,88
932,08

3 72t,%
359,32

11 ,97
70,27

129,59
74,57
80,97
13,73

235,20
27,96
5,33

,20
,16

'39,33
,54
'95,43
,56
,22

10
8
6
6

6E4,78
155,55
ß8,23
210,%

4 220,85
680,22
562,61

1 491,S4
107,98

1 378,11
92,32

10 233,09

847,43
880,88

4 073,50

1 016,34
130,50
302,q5
157,95
515,02
182,76
192,63

770r94
160,20
610,75
279,26

4 602,66
732,97
633,112I 655,96
113,20

7 ß7,1?
104,11

10 561,57

935,26

884,44
105, 41

22

1

041,37
893,11
131,52
427,72
lL,24
6,03

164,50
88,04
92,25
15,58

155,22
33,33

1,84
120,05
602,88

I 16,116
132,118
307 057
177,52
4S4,81
?02,51
185,91

s51,71
r73,02
778,69
356r1l8
9118,19
754,57
689,58
780,20
120,90
602,93
102,20
I 16,39

06
42
64
89
31
79
51
09
8S
02
43
55

L3?
401

846
t?7
240
187
477
2t3
2t7

098
278
879
406
2t6
727
710
931
119
727
130
148

569,99
159,71
227,95

4

I

1

.1

ERSPARNIS.. . .

-69 -

1ß8, 15 939,18 I 0:8,55 1 187,63

I norrro.r, I

l^*r*'l

BRUTTOE INKOf.,IEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBE IT. .
DAR.: DER BEZUGSPERSN.

DES EHEGATIEN.

ILDUNG.



FRUEHERES EUNDESGEBIET
1 EINKIII,TEN UND EIIÜ{AHMEN SO,.IIE AUSGAEEN PRIVATER HAUSHALTE IS'SI3 MCH HAUSHALTqGROESSE,

S.ZIALER STELLUiIG DER EEZUG9ERSN UND MO\IATLICHEI'! HAUSHALTSIIETTOEINKOI€N
1. 5 HAUSHALTE VE{ ARBEITIüTfiEffi{

1. 5. 2 I,I(NATLICHES HAUSHALTSMTTGINKOIfN UNTER 1 600 W

DAV$I I,IIT ... PERSS{(EN)

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUIIG

HAUSHALTE

INS6ESAI,IT 2 3 4
LND iEHR

HAUSHALTE INSGESAI.IT

BRUTTOEINKüI1EN AUS UNSELBS'
DAR. : DER EEZUGSPERSO!.....

OES EHEGATTEN.

KR IEGSOPFERRENTEN

ARBE I TSLOSENH ILFE . .
LFD. UEBERTRAGUTIGEN
!{OHIIGELD.
KINOER6ELO.
I'lUITERSCHAFTSGELD

1 000

I zse

JE HAUSHALT UNO M(NAT IN DTl

EINKOTIEN UND EIiI{AHI.|EN

240

TAENDIGER ARBEIT....,., 1 344,65
1 330,34

(42,33
40,59

(204,92

( 105, 49
( 11,56

( 84,80

( 98,63
( 13,56
( 73,90

(774,84

1678,72
(377,23

80,25
2 617,76
1 737,59
1 356,56
1 441,63

1 331,89
1 318,35

({16,1t6
37,77

(216,15

(97,62
( 15,2s

(84,23

( 103,98
( 15, oo
(77,43

( 670,62
( 625,99
(297,02

92, 15
2 589,29
1 737,53
7 364,47
1453,116

7ß,74
242,29
684,31

47,20

Q4,86)
( 43,30 )
(8,85 )

( 33,90 )
545,47

(31,80)
( 112,88 )(t2,02)-

( 118,34 )
( 4s,s9 )

t 552,42
141,50
159,84
5!l:},61
( 18,11 )
639,37

2 677,76

AUS6ABEN

129,15
243,90
646,85
49,18

123,23't(2,291
( 41,50 )(8,27t
( 32,80 )
508,65

( 30,75 )
114,70
( 12,59 )

(47,521
( 45,03 )

1 559,39
14t,77
160,35
509, 4Sl
( 16,67 )
641,11

2 549,29

-115,49

DER ARBEITSFOERDERUM

E

E
E
oAR. : EINKST'IENSUEBERTRAGUISEN.. ,., ,

VE RIl0EGENSUEBE RTRAGUI,IGEN.
E JIüIAHI,EN AUS VERT.IOEGENSUI'T,UNDLUIS UNO KRED I TAUFMIfIE. . . .

EItnlArtMEN AUS DER aUFLoESUM V0,J SAC|IVERM0EGEN..........
EIiIIAHIIEN AUS DER AUFLOESUIIG V(N GELDVERMOEGEN..........
DAR, : ABHEBUI.IGEN Vü! SPARBUECHERN.

AUSZAHLUNGEN VO! GUIHABEN BE
VERI(AUF VII! I.IERTPAPIEREN.. ..
LFD. UND EIMALIGE EIIüIAHI1EN

EIIÜIAHIIEN AUS KREDITAUFMHI.IE.... . ,
AUFMHIIE Vg\I HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U. AE. .
AUFMHI',IE VtI{ SO{STIGEN KREOITEN.

srarIsrIScHE DIFFEREN,' "'öiiAr.iii^NAiüiN
l\lACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOEINK$HEN.

HAU SHALTSIIETTOE INKO'?{EN,
AUSGABEFAEHIGE E INKOT.IEN UND EII1I\IAHI.4EN. . . .

STEUERN AUF EINKOI,,IEN UNO VERI'IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI{G.
SilSTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUMSBE ITRAEGE,
DAR.: FREII'I. EEITRAEOE ZU PENSIO.IS-, STERBEIqSSEN U'48..

FREII.I. EEITRAEGE ZUR GESETzL. RENTENVERSICHERUIIG..
FREII,.I. BE ITRAEGE ZUR 6ESETZL. KRANKENVERSICHERUM.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAIIKEIWERSICHERUI{G........

UEBRIGE STEUERN,
UEBRiGE iie3ERIRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERI'IOEOENSBILDUNG. ..
N ICHIENTNO,'.4ENER GEI,I IIü,I.

I BAUSPARKASSEN....,..

AUS LEBENSVERS. U,AE.

KAEUFE VÜ{ GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE..,.
INSTANDSETZUI'JG V0! GEBAEUoEN U.AE, ..,
KAEUFE Vü! I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN..
EINäHLUi{GEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .

EINZ. A.IERT'IINGELDKINTEN U. AUSLEIHEN V
SOISTIGE AUSGABEN FUER OIE VER?.IOEGENSBII

RUECKZAHLUIS VO{ KREOITEN.

EINZAHLUIGEN AUF SPARBUECHER
BEIIRAEGE FUER LEBENSVERSICIIERUI\IGEN U. AE.

6ELD AN DRITTE
TDIJIIG

RUECKZAHLUI\iG VO! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN.,........
TILGUTS U. VERZINSUIIG V. SINST. KREOITEN, BAUOARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER EAUDARLEHEN U.AE.

AUFI,IENOUTGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH..
LAISLEBIGE, HrcHHERTIGE GEBRAUC|ISGUETER.. . ... .
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN HERTS. . .
VERBRAIJCHSGUETER.,....
REPARATUREN.
SOISTIGE DIENSTLEISTUISEN.,. . ..

STATISTISCHE DIFFERENZ.
6ESAI"ITAUSGABEN

|\.lACHRICHTLICH:

-70 -

ERSPARNIS -122,7A



FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 EINKIIIIEN UNO EIIT{AHMEN SO,.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 19S3 MCH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLUT{G DER BEZUGSPERSü! UNO Mü{ATLICHEI.,I HAUSHALTSNETTOEINKOI.IEN
1. 5 HAUSHALTE VO! ARBEITNEHMERN

1. 5. 3 I,,IINATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI.,IEN VO{ 1600 BIS UNTER 2 OOO OI.,I

DAVü! MIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAND DER MCI"fl,{EISUI{G

HAUSHALTE

INSGESAI,IT 2 3 4 5
UI\D MEHR

HAUSHALTE INSGESAI,IT........

I 000

I sss

JE HAUSHALT LNO Mü{AT IN OI't

EINKgfiEN UND EIMIAHI4EN

325 (3s )

BRUTTOEINKO{.1EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT. .
DAR. : DER BEZUGSPERSO{.

DES EHEGATTEN,
DER XI[\DER.

BRUTTOEINKIIIIEN AUS SELBSTAENDIGER AREEIT,
E IIÜ{AHMEN AUS VERI'IOEGEN.
DAR,: AUS VERIIIETUIIG UND VERPACHTUI\ß

MIETI.IERT DER E IGENTUEMERI,{OHNUiIG.
EINKüTIEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUI{GEN.
DAR. ! RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUI{G.

OEFFENTLICHE PENSIü{EN,
RENTEN DER ZUSAIZVERSORGUI\,IG DES OEFFENTL. OIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUI\ß..,,.....
KRIEGSOPFERRENTEN. . ., .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . . , .
LFD, UEBERTRAGUI{GEN DER ARBEITSFOERDERUIIG....,.....
I,.IOHN6ELD.
KINDER6ELO.
MUTTERSCHAFTSGELD., ., .
ERZIEHUTIGSOELD
BAFOEG..

EINKüI4EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN,.....
DAR. I,.IERKSPENSIOIEN, -RENTEN

EIIÜIAHMEN AUS UNTERVERHIEIUTIG, . .
E IN!. A. E It\t'4AL. U. UNREGELM. UEEERTRAGUIIG. U. A. VERKAUF V. t.lAREN
DAR. : EINK0|4ENSUEBERTRAGUI\EEN.,, . .,

VERHOEGENSUEBERTRAGUNGEN.
E IIV{AHMEN AUS VERIIOEGENSUI.I^IANDLUTIG UNO KREDI TAUFNAHI,,IE. . . .

EIi{IAHHEN AUS DER AUFLOESUNG VI}I SACHVERI'1oEGEN..........
EII'NAHMEN AUS OER AUFLOESUIJG V$l GELDVERMOEGEN. ,....,. ..
DAR. : ABHEBUTIGEN V0\,1 SPARBUECHERN...

AUSZAHLUiIGEN VO{ GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN...,.,,
VERKAUF Vil I,.IERTPAPIEREN......
LFD, UND EIi,|,iALIGE EIiü{AHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EII'I{AIfiEN AUS KREOITAUFMHME.....
AUFMHME VO! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFI\IAHI.,IE Vü{ SOISTIGEN KREDITEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GESAMTEIIWAHMEN

MCHRICHTLICH! HAUSHALTSBRUTT0EINKS'4EN,
HAUSHALTSI\IETTOE INKO,I,IEN., .

AU SGABEFAEH IGE E INKO,T.IEN ÜNö. i iI\I'IAiüiN : : : :

STEUERN AUF EINKOIGN UNO VERMOEGEN....
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOzIALVERSICHERUNG
SOISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUr\lGSBE ITRAEGE.
DAR. : FREIH. BEITRAEoE zu iiü§ior§:,'iiiääir<aiiiü'Ü.rc..

FREII,{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUI!6..
FRE II.I. BE IIRAECE ZUR GESETZL, KRANKENVERSICHERUI€.
BEiTRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIS........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUAIG
BEITRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVAWERSICHERUI{GEN...,...

SÜ{STIGE EINKI}TIENSUEBERTRAGUIIGEN., . . ..
UEBRIGE STEUERN..,.

I1EN......... .

UEBRIGE
AU56ABEN ILDUI{G...
NICHTEN'INOI€NER GEhIIIW. .
«EurE vm e-nüuosiürökEru,'öiäÄiüötü' ü: Äi:
INSTAI{OSETZUIIG Vß GEBAEUDEN U.4E........
KAEUFE V(N T,.IERTPAPIEREN U, GESCHAEFTSANTE
EINZAHLUIiJGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. . . .. . . .
EINZAHLUISEN AUF SPARBUECHER.............

125,90 119,81
3 059,65 3 078,28 (3
2 533,83 2 563,7A (2
1 836,93 1 839,18 (1
1 917,75 1 909,91 (2

31 1 ,57
413, 03
522,74
72,07

( 5,56 )q0,09
( 4,30 )
71,49

(11,18)

59,99
232,59

( 33,67 )
178,85(25,28)
( 31,49 )

( 86,s9 )
( 8s,37 )

1 830,94
207,64
210 t26
703,28
36,75

673,04

3 078,28

I sq,66 s4,94 (-149,26)

2
2

2 249,72
2 249,44

03
47

75)

179,
778,

(51,

708,25
704,91

203,92
071,90
367,34
831,88
072,21

( 346,85 )
1337 ,77 I
( 10s,50 )

( 93,01 )

(2 799,271

1242,42)
( 890,75 )
( 715,50)

(3 071,90)

AU56ABEN

29q,02
402,94
497 r70
74,96

(s,34 )
39,88(4,52\
69,31
17,74

56,37
268 ,08

( 19,28 )
( 32,S8 )
150,59
(25,76)
( 28,09 )

84,85
84,30

1 865,60
213,69
273,41
723,37
36,78

677,94

3 059,66

34,85

( 171 ,05 )

( 87,39 )(11,39)
(7,64 )

(73,87 I

( 1t9,69
37, 08

139, 47

( 75,30

( 65,91

( 93, 11
(22,3e
( 43 ,87
323,97

2ß,37
772,15

103, S 1
( 23,09
( 44,94
318,04

247,71
179, 18

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.4E....
EIM. A.TERI.IIIIGELDKO{TEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SNSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.TOEGENSBILDUI!6. .... ,.....

RUECKZAHLUIS VO{ KREDITEN.
RUECK2AHLT.hß Vü{ RATENSCHULoEN, KLEINKREDITEN, . . .,.,, . .
TIL6I.,I!G U. VERZINSUIß V. SCT.ISI. KREDITEN, 8AUDARL.U.AE.
DAR, ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE..

AUFI,IEI\DLT\GEN FUER DEN PRIVAIEN VERBRAUCH.
LAMLEBIGE, HOCTSIERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER EE6RENZTEN I.IERTS. . . . ., .
VERBRAUCHSGUETER, ... ..
REPARATUREN
SOISTIGE DIENSTLEISTUISEN..,...

STATISTISCHE DIFFERENZ.
6ESAI.ITAUSGABEN

|,IACHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

-7t -

1



FRUEHERES BUNDES6EBIET
I EINKO'T.4EN UND EII\AIAHMEN SÜIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE I9§I3 l|.lACH HAUSHALTSGROESSE'

SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSII{ UID I.INATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINK$i4EN
1. 5 HAUSHALTE V(N ARBEITNEHMERN

1. 5, 4 I'I$IATLICHES HAUSHALTSTIETTOEINKOIIEN Vü{ 2 OOO BIS UNTER 2 5OO Ot'I

DAV$I MIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAND DER MCHI.IE ISUIS

HAUSHALTE

INSGESAMT 1 2 3 4 5
Ut\D I,IEHR

HAUSHALTE INSGESAI.IT

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOE INKO.I,4EN AUS SELB STAENDIGER ARBE I T.
EIIWAHMEN AUS VERHOEGEN,
DAR.3 AUS VERl,lIETUllG UND VERPACHTUT\ß

I.4IETI,IE RT DE R E IGENTUEI{ERI{OHNUNG.
EINKü''4EN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUMEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUTIG.

OEFFENILICHE PENSIChIEN.
RENIEN DER ZUSATZVERSORGUI\iG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG.........
KRIEGSOPFERRENTEN...
SOZ IALH I LFE.
ARBEITSLOSENHILFE...
LED. UEBERIRAGUTIGEN
I,.IOHMELD.
KINDERGELD.
I,IUTTERSCHAFTSGELO, . .

DER ARBEITSFOERDERUIIG

ERZIEI.IUIIG SGELD
BAFOEG..

EINKI}I.IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUiIGEN. . . . . .
DAR. I€RKSPENSI$IEN, -RENTEN

SlNI,lAlif'lEN AUS UNTERVERHIETUTIG, . .
E ItI{. A. E IMAL. U. UNREGELM. UEBE RTRAGUIIG, U, A. VERI(AUF V, I.IAREN
oaR. : EINKüiIENSUEBERTRAGU|IGEN......

VE R',|OEGENSUEBE RIRAGUIlGEN.
E IltlAHtlEN AUS VERMoEGENSUII,,IANDLU^IG UND KREDITAUFMHI'|E. . . .

EIT$IAHI.IEN AUS DER AUFLOESUTS VS.I SACHVERI,IOEGEN,...,.,.,.
EITWAHI.TEN AUS DER AUFLOESUNG Vü\ GELDVERI'1OEGEN... .,..., ,
DAR. : ABHEBUNIGEN VÜ{ SPARBUECHEIN,.,

AUSZAHLUI'IGEN Vü{ GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN, ., .. . .
VERIGUF Vü'.I I,.IERTPAPIEREN. ,.. . .
LFD. UND EIIÜIALIGE EIINAHT.IEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EITü{ÄHI.{EN AUS KREDITAUFMHI.IE.....
AUFMHI,'E VÜ! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U, AE. .
AUFMHI'IE VO{ SÜ{STIGEN KRED]TEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ,
GE SAXTE IIWAHI.,IEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOEINKOT.,EN.
IiAU SHALT SIIE TT OE INKI}I.IEN.
AUSGABEFAEHIGE E INKÜI'1EN UND EITI{AHMEN. . . .

STEUERiI AUF EINKOf,IEN UND VER?.4OE6EN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTIG.
SOISIIGE AUSGABEN, ... . .

VERSICHERUIS SBE I TRAEGE
DAR.: FREIH. BEITRAEGE ZU PENSIilS-, STERBEKÄSSEN U.AE,.

FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEIWERSICHERUNG,.
FRElLl, BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERUiIG.......,
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BEITRAEGE ZU Sü{SIIoEN PRIVATVERSICHERUT\ßEN.......

SilSII6E E INKI},'.IENSUEBERTRAOUIIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSIEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERIRAGUI]GEN

AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILDUTS.
NICHTENTNOI.,IENER GEHII{!.
KAEUFE Vü! GRUNDSTUECKEN, GEBAEUOEN U.4E....
INSTANOSETZUTIG VII! GEEAEUOEN U.A8..,.
IqEUFE Vü{ I,{ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .
EINZAHLUTIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUNIGEN AUF SPARBUECHER,......
BEIIRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUT\.ßEN U.AE....
EINZ. A.TER!,4Ii!GELOKq{TEN U. AUSLEIHEN V. GELD AI\.I DRITIE
SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.IOEGENSBILDUIS...........

RUECKZAHLUIS VO! KREDITEN.
RUECK2AHLUNIG VO! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..,.......
TILGUIIG U. VERZINSUT.IG V. Sg!ST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.

GEB
IER BEGRENZTEN HERTS

ISTUNGEN...
STATISTISCIIE DIFFERENZ

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.. . .

1 000

...... I 83s 680

JE HAUSHALT UND MO\.IAI IN DI"I

EINKI}t1EN UNO EIIV{AHMEN

2
2

914,27
899, 16

35r74
72,77

( 18,50
154,83

(73,22

( 44,50
(8,s1
16,26

60,07

95 ,98
25, s6

( 47,03
414,56

323,72
2?1,28
(42,25

( 89, s7

( 43,79
13q,07
886, 18
286,54
278,27
3q9,29

AU56ABEN

447,46

86,73

6, 10
48,24
6,05

7q,35
14,58

58,34
475, 06

702

(s2,38

(215,s4

( 194,09
122,75

( 317,05 )

258,46
193 ,20

(1 623,18)(1 539,14)

(43)

( 146,88

3 t27 tl73 125,9s

27,A9
75,02

( 83,65 )

(27,97)

( 30,41 )

77,99
27,73

( 33,28 )
433,3 1

334,55
225,45

2 160,04
2 091,98

(57,02
(57,75

( 337,39

(20,r7

(72,86\

77 4,00

3
2
2
2

3
3
2
2

(q4,421

(97,2!l
( 48,48 )
t29,84

3 988,69
3 374,69
2 278,07
2 324,93

28
80
b5
01
32

(160,49) (98,03
409,74 ( 315,59578,87 (572,29
93,08 (53,84////////(53,07) /(5,78) /(6S,55) 140,37

( 17,81 ) ///(s7,72t /293,18 (266,47////////(45,s1) /
( 135,75) (40,85(52,t2' /////(722,95) ( 141,61
( 121,38 ) /////

2 329,03 (2 371,8327q,57 1223,68270,S3 (267,3q
933,02 (1 000,15(34,03) /816,49 (855,18//

3 478,13 (3 237,80

518 ,90
577,77
803, 19

88 ,50

5,96
48,76
5, 19

77,72
14,10

61,37
513,81

( 81 ,38
46,)S

196, 40
51,52

( 25, s5

1 19,05
113, 11

088,89
?77,A5
255, 10
806,33

46,67't62,93

988,6S

203,59

2

3

143,34
478,r3
8116,40
276,16
447,50

157
ß7
683
270
387

3
2
z
2

540;41
757,03

71 ,88
47 'zg179,93
51,03(?8,6q)

2

120,88
114,45

140 ,88
223,42
259,47
837,59

44, 16
775,84

886, 18

1 79,55

3GESA},ITAUSGABEN

-72 -

98,80 (65,42)

BRUTTOE INKOI.4EN AUS UNSELB STAENDIGER ARBE IT. . .
DAR. ! DER BEZUGSPERSü!,



1 EINKIII,IEN UND
SOZIALER

1. 5

FRUEHERES BUNDESGEBIET
EIIÜ,IAHI,EN SII{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 19S3 MCH HAUSHALTSGROESSE.
I STELLUIIG DER BEZUGSPERSü{ UND MNATLICHEM HAUSHALTSNETTOE INKIIIIEN1. 5 HAUSHALTE VI}I ARBEITNEHMERN
5 MNATLICHES HAUSHALTSIIETTOEINKI}'I'1EN VO! 2 5oo BIs UNTER 3 ooo Df"I

DAVü{ I',IIT ... PERSTN(EN)

GEGENSTAND DER I\IACHHEISI,JiIG 2 3 q 5
I,JND I.GHR

HAUSHALTE INSGESAHT.

1 000

I rrrq
JE HAUSHALT UIID MIIIAT IN DN.4

EINKOI'IEN UND EITI!ÄHMEN

3 928
3 921

797

'95,50

33,86
98,85

142

347

( 112,59 )

(28,45)

95

( 118,58)
( 17,70 )

(379,23l,

l32l

BRUTTOEINKII-I"IEN AUS UNSELBSTAEMIGER ARBEIT. . . . . . . .
DAR,: DER BEZUGSPERSO!

DES EHEGATTEN...
OER KIIIDER.

BRUTTOE INKII,?IEN AUS SELBSTAENDIGER AREE IT.
EII\MHI"EN AUS VERI.IOEGEN.
DAR. ! AUS VERI.IIETUNG UtlO VERPACHTUM

HIETI,{ERT DER E IGENTUEMERI{OHNUI\ß.
E INKOI'IEN AUS OEFFENTLICHEN TRAAISFERZAHLUNGEN.
DAR. : RENTEN DER GESEIZLICHEN RENTENVERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSIINEN.
RENTEN DER ZUSAIZVERSORGUT{G OES OEFFENTL. DIENSTES.

I,.IOHIIGELD,
KINDERGELD. . . , . . .

BAFOEG..
ErNKor.rEN AUS NrcHT oEFFENiLiöiiir' iäNiiERäiiÜrciir: : : : : :

DAR. HERKSPENSIIIIEN, -RENTEN
EIANAHMEN AUS UNTERVERI.{IETUI{G. . .
E II$I, A. E INT,4AL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUIIG. U. A. VERKAUF V. I{AREN
DAR. 3 EINK$,.4ENSUEBERTRAGUIIGEN.. . ...

VERMOEGENSUEBE RTRAGUTIGEN.
EIIü{ÄHMEN AUS VERHOEGENSUI*IÄNOLUNG UND KREDITAUFNAHI.|E. . . .

EII$IAHMEN AUS DER AUFLOESUTIG VO! SACHVERHOEGEN,....., ,..
EII{IAHMEN AUS DER AUFLOESUTIG Vü! GELDVERHOEGEN....... . ,.
DAR. : ABHEBUI,IGEN VO! SPARBUECHEPN...

AUSZAHLUIICEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN,......
VERKÄUF VO{ I.IERTPAPIEREN......
LFD. UND EIMALIGE EITWAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EII\AIAHMEN AUS KREDITAUFMHHE.....
AUFMHI{E VO! HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U. AE. .
AUFMHI"I€ VO{ SüISTIGEN KREDITEN.

STATISTIS.HE DIFFERENZ' " 'öisAr,iäir^oHMäN
MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0EINK[I|.IEN.

HAUSHALTSNETTOE INKII.IIEN. .
AUSGABEFAEHIGE E INKüI.IEN UNO

STEUERN AUF EINKO+IEN UND VERI.IOEGEN....
PFLICHTBE ITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI\ß
SO\iSTI6E AUSGABEN.

VERS ICHERUI\I6SBE I TRAEGE.
DAR.: FREIl.l. BEIIRAEGE ZU PENSIOIS-, STERBEIGSSEN U.AE

FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEIWERSICHERUNG..
FRE II,.I. BE IIRAEGE ZUR 6ESETZL. KRAAIKEIIVERSICHERIJIS.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERUIS........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI{G
BEITRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVAWERSICHERUISEN.......

AUSGABEN FUER VERI'IOEGENSBILDIJIS.
N ICHTENTNI}'I.,IENE R 6EH II{{.
IqEUFE VOI{ GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE.,,,
INSTANDSETZUNG Vq! GEBAEUDEN U.AE.,..
KAEUFE VII{ }.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAAITE I LEN. .
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARI/ERTRAEGE. .
EINZAHLUI\ßEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUISEN U.AE....
EINZ. A.TERI'IIISELDKilTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERIT,IOEGENSBILDIJIIG. ., . . ., . . .,

RUECKZAHLUNG Vü! KREDITEN.
RUECKZAHLI.hß VIII RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
TILGUIÜ U. VERZINSIJI\E V. SIIIST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE..

AUFI,.IENDIJIIGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LATSLEBIGE, HMH}ERTIGE GEBRAUCHSGUETER.,.....
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN [€RTS. . .
VERBRAUCHSGUETER,... ..

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS....

3 635,71
3 585,00

( 23,35 )

39,82
94,11

(32,00)
149,36
(18,02)

(4,10)

39,49
( 6,44 )
23,57
(7,57)

50 ,28

133,85
23,4L
72,20

445,49

3118,86
229,86(27,52\

69,118

2 S75,16
2 7A0,36

( 39,90 )
92,97

4
3
2
2

4
3
2
2

4
3
2
2

680,89
594,75

( 63, 16

558, 04

202,52

2
2

(57,35)

(70,08)
( 2s,38 )

(275,321

( 139,54)

(2 84t,26't
( 414,03 )
( 281 ,03 )(1 203,78)

(240,L11
52!,08
586, 13
117,15

(7,92t
(60,13 )

( 7,05 )(63,04)
( 21,56 )

( 41 ,118 )
272,78

( 44,30 )(727,87\
(74,281

(733,17 I
( 115,60 )

2 885,11
371,35
352,:tst

1 187,65
({t8,sß)
9?q,73

4 232,43

330,62
549,50
901,S1
94,56

(s,62)
50 ,78
7r96

80,54
16, 118

61, 111
525,84

(58,53 )
( 50,65 )
169,21
67, Stl

200,97
155,34

2 813,63
275,37
329,69I 0,(12,60
60t28

905,70

4 35,66

714,72

722,45
701 , t0
985,41
100,76

( 3,61

L4,07
51'49
7,18

124,4q
16,43
( 4,05

103, 96
584,21

79,36
64,36

247,ß
69,33
69,55

L77,00
L47,ß(n,7E
( 15,20

2 384,50
295,94
287,ß
8Sl1 ,37
57,95

ß2,25
,11 794,56

310,41

2
2

863, 19
73?,97

( 78,65
( 73,33

343,24

(24,77
702,43

190, 42

( 286,33
(223,78

185,63
232,43
566,57
805,39
906,37

(34,15)
( 57,91 )

( 16,20)

(13,42)

139,53
24'82

( 77,60 )
435,60

343, 15
225,22
( 77,96 )

( 84,65 )

(56,1l2 )
84,13

4 794,56
4 160,11
2 736,56
2 851,27

,47

(86,91 )

141 ,59

130,97
(24,90

549, 19

443,07
277,9t

1 17,40
395 ,66
523, 01'142,89
8118,95

( 56,39
98,98

649,95
995, 44
744,24
856,32

653,52
922,78
100,97

( 3,40

AU56ABEN

595,54

!1,81

(138,221
(4 067,231(3 441,28)(2 802,05l(2 873,94)

( 137,50 )
( 501 ,71 )
( 586,76 )
( 107,43 )

( 897,85 )

(4 c67,231

52,09
7,23

1 10,78
17,20
( 3,37
s0 ,2r

535,55

(20,47
67,91
59,55

2 19,69
69, 40
54,09

175, 118
1116,85
( 28,53
(12,79
478,01
300,77
298,98
952, 94
55,90

868,43

649,95

253r34

2

46ESAI.ITAUSGABEN
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 EINKS+1EN uND EIISIAHMEN solie lüsoaaru eRIV4TEE HAUSHALTE 1993 McH HAUSHALISGE0ESSE,- -'-'- §oZtÄlEa-§rELLüue oea gezuospensN u\D r.ro{ATLIcHET',r HAUSHALTST{ETT0EINK0IIEN

1. 5 HAUSHALTE V(}il ARBEIINEHMERN
1, 5. 6I.,Iü{ATLICHES HAUSHALTSIUITOEINK$I'IEN VO! 3 OOO BIS UNTER 4 OOO OII

DAVü{ I.IIT ... PERS(N(EN)

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISU]S

HAUSHALTE

IN56ESAI,IT 1 2 3 4 5
ut\D t'fHR

1 000

I zsra
JE HAUSHALT UND MüIAT IN DI.t

E INKOIIEN UND EIIT{AHMEN

AUSGABEN

899 632 E30

3 579,64
3 731,59

403,46
700,26

1 458,26
151,35
(4,41 )

289

73,39
166,19

273,6q
( s3,38 )

(?47,97)

( 84,66 )
144,89

5 572,20q 644,72
3 633,74
3 712,08

253,27
180,55
172,72
( 33,84

3 320,91
417,s5
429,30I 408,61
59,54

1 005,92

5 512,20

(3 s16,5s)(3 416,34)

( 738,19 )

292,95

(63)
HAUSHALTE INS6ESAMT.,.

4 149,89
3 945,16

136, 75
( 12,60
71,16

253,77
22,26

732,83
26q,82
45,36

( 9,67
( 3,88
16,22
53,26
7,51

5örza
(s, 13
32,77
(6,q7
59, 04

(2,02
17s,84

40 ,83
87,24

857,81

558, 73
372,96
( 17,85
117,78
(33,67
268 ,95

( 198,34
70,61
80,18

5 913,47
4 84r,ß
3 515,91
3 649,92

4 455,74
4 427,82

53,97
299,95

35, 40
121 ,80
r 15,47
(51,95)

( 19,66 )

(2,16)

(26,03)

r85,28
52,ß
89, 17

1 017,01

4 089,45
3 651,76

260,65

88,80
277,02
(27,04')
773,74
264,33
( 80,01 )

68,41

14,86

(17,74)
86,33

145,79
35, 00

(59,03)
750,q2

511,60
356,05

(84,53 )

( 165, 42 )

( 60,31 )
76,0q

5 779,07
4 841,81
3 551,79
3 662,58

3 895,11
3 608,98

250,57

79,44
205,03

131 ,68

8118,
697,
134,

3
3

(

33
81
77

( 94,65
( 99,08 )
479, 10

(71,86)
26,88

193,88
(72,73',)
97,67

(44,37 I

11 1,53
33,29

( 40,70 )
644,45

378,43

306,74
70q,24
180,31
1 43,00

1 1,90
70,64
77,29
86,82
2A,67

57,52
697,21

( 55,56 )
708,22
184, 116
120,?7

( 8,07 )

(6,43
74,82
71 ,58
10,49
85,27
27,25

57,22
975 ,68

( s4,9s
79,33
91 ,79

235,28
177,ß
( 15, 16

255,96
1 45,69

llro,27
( 45,90

3 340,67
487,70q27,42

1.349,54
65,33I 077,29

5 912,65

5ß,32
757,70

1 305,79
130, 12

( 4,08 )
( 4,81 )
74,46
62,05
70,7?

tzq,84
22,?5(2,34)

100,25
840,2O

(22,321
709,22
85,94

280,53
89, 41

1 15,56

270,62
tza,45
182,78)
( 26,95 )

3 183,26
461,97
387,87I 239,78
63,89

7 025,82

5 779,07

2 7t6,70
357,20
345, 16
947,56

74,30
991 ,88

6 197,57

607,2t
718,34

1 538,97
1q3,p

4,49

10,19
20,44
62,62
9,73

126,2?
22,70
2,45

100,67
1 013,29

( 284,08
37,72

1 41 ,08
85,81

303 ,05
93 ,54
75,42

256,35
r47,72
t74,62
49,29

3 0118,95

364, 11

IENSIES.

I.IOHNIGELO.
KINDERGELD. ,..., ..
I.TUTTERSCIIAFTSGELD.
ERZIEHUTSSGELD,.. .
BAFOE6.,

EINKO"HEN AUS NICHT OEFFENTLiCHEN TRANSFERZAHLUiIGEN......
DAR. l.lERKSPENSI0l,lEN, -RENTEN

EINI{ÄI"IMEN AUS UNTERVERI',lIETUtlG' . .
E INT'I. A, E Ii\I,|AL. U. UNRECELI'I, UEBERTRAGUI]G. U. A' VE RIqUF V' MREN
DAR. : EINKü+IENSUEBERIRAGUI\ßEN.... . .

VERI'lOE6ENSUEBERTRAGUNGEN,
EII'I\IÄHI.,IEN AUS VERI.4OEGENSUI+IANDLUIS UNO KREDITAUFMHME. . . .
EIiI\AH|.!EN AUS DER AUFL0ESUiIG VO,l SACHVERT'4OEGEN.'.'.'....
EII.AIaHMEN AUS DER AUFLOESUNG V0! GELDVERI'I0EGEN.......'..
DAR. : ABHEBUT{GEN Vm SPARBUECHERN...

AUSzAHLUMEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.' ". "
VERKAUF VO\ hlERTPAPiEREN..,...
LFO. UND EIIWALIGE EITü{AHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE'

EIIVIAHMEN AUS KREOITAUFMHIIE.. .. .
AUFM|IIIE Vü{ HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U.AE..
AUFMHME Vü! SO\STIGEN KREDIIEN,

STATISTIS.HE DIFFERENZ' "'öi§Ar,riii^NAi,iN
t{ACHRICHTLICH 3 l'tAUSIiALTSBRUTT0E INK[}HEN

IIAU SHALT SI\IETTOE I NKI}I.4EN.
AUSGASEFAEHIGE E INKO'fiEN UND EIIÜ\ßHI'IEN. . . .

STEUEEN AUF EINKOI1EN UND VERI.IOEGEN.
PFLICHTBE ITRAEGE ZUR S0ZIALVERSICHERUI.I6.
SNSTI6E AUSGABEN.

VERSICHE RUIIGSBE I TRAEGE .
OAR.: FREI'i. BEITRAEGE ZU PENSIü{S-, STERBEKASSEN U.AE..

FREII,i. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. RENTEWERSICHERUIIG..
FREIl.l. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. KRANKENVERSICHERUI\|G.
AEiTRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIIG........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAITRZEUGVERSICHERUIS
BEITRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVATVERSIC|IERUIIGEN.......

Sü!ST IGE E INKOT4ENSUEBERTRAGUTIGEN.
KRAFIFAHRZEUGSTEUER. . . .,
UEBRI6E STEUERN.
UEBRIGE UEBERIRAGUNIGEN. .

AUSGABEN FUER VE RI',IOEGENSB I LDUIS

VERBRAUCHSGUETER. . .
REPARAIUREN.
SUISTIGE DIENSTLEISTUISEN

STATISTI SCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICH:

ERSPARNI S.

688,98
415,65(?0,84
t93,47
( 38, i8
31S,43
253,08
( 61 ,3s
40,29

t97,57
007, 45
41s, 4S
5118,30

83,18
( 8,57 )
80,54

( 13,98 )
94,36

103,68

2ß,40
34, 45

157,53
889 ,87

521 , 18
409,14

( 65,31 )

( 3s5, 09 )

(85,01)
727,47

5 912,65
4 683,36

( 68,79 )
443,33 )

1 18,73 )

s23,3t)
257,15)
142,78)

(72,76)
056,54 )
452,821
613,60 )
720,68'.t

(61,51
( 11,33
( 69,52
(31,59
( 37,93

( 518,91

( 160,25
( 150,43
( 111 ,39

5
tr
3
3

5
4
3
3

( 186, 47 )
( 652,75 )(1 004,43)
( 123, 05 )

872,22
719,7 4

1 889,51
149,76

(5,86

( 18,98
31,10
55,23
8,05

163 ,43
14,29
( s,10

1 40,03
7 249,?7

( 386, 13
( 31 ,89
227,57

70,43
400,14
75,39
97,46

287,08
130 ,20
156 ,86
73,46

233,76

474,73
382,50I 775,27
67,54

1 008,97

5 913,47

(3 272,89
(255,73
( 381 ,95

( 1 514,49
(59,4s

(7 007,27
(5 056,54

I esz,ss q8s,85 ?73,ss 295,a7 27?,20 (365,60)

GE SAI.ITAUSGABEN
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FRUEHERES BUNDES6EBIET
1EINK(I'!,,EN t^D EItI{AHl,lEN S0,{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSO! UND HIIIATLICHEM HAUSHALTSNETTI]EINKO,I.'IEN
1. 5 HAUSHALTE Vq{ ARBEITNEHMERN

1. 5. 7 MüIATLICHES HAUSHALTSNETT0EINKü'I'IEN V(}'l 4 000 BIS UNTER 5 000 DN''l

DAVü{ MIT ... PERS(N(EN)

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISUI\IG

HAUSHALTE

INSGESAHT 2 3 4 5
I.INO I.fHR

HAUSHALTE INSGE SAIi,IT.

BRUTIOEINKOI.TEN AUS UNSELBSTAENDIGER
DAR. : DER BEZUGSPERSIN.

DES EHEGATTEN.

ARBEIT...

DER KINOER
BRUTTOEINKI}'I"IEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.,......

RENTEN DER ZUSATZVERSORGUT'IG OES OEFFENTL. DI
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG. . .
KRIEGSOPFERRENTEN....,

I,.IOHIIGELD...
KINDERGELD.
MUTTERSCHAFTSGELD. . ., .
ERZIEHUI!6SGELD
BAFOEG..

EINKI}''1EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAIILUMEN,. , ...
DAR. I.IERKSPENSIüIEN, -RENTEN

EII$IAHMEN AUS UNTERVERI'4IETUI{6. . .
E INI!. A. EIMAL. U. UNREGELM, UEBE RTRAGUIIG. U. A, VERKAUF V. I,.IAREN
DAR. : EINKoi|,4ENSUEBERTRAGUNGEN.... ..

VE RI.,IOEGENSUEBE RTRAGUNGEN.
E IIWAHMEN AUS VERI,4OEGENSUI+{ANDLUNG UNO KREDITAUFMHME. . . .

EINT.UHMEN aUS DER AUFL0ESUM V0! SACHVERMOEGEN......... '
EII\NAHMEN AUS DER AUFLOESUA.IG Vü! GELDVERMOEGEN..........
DAR. : ABHEBUI{GEN VO! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUI{oEN Vü! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN..,.,..
VERKAUF VO!',IERTPAPIEREN......
LFD. UND EIMALIGE EIN'IAHHEN AUS LEBENSVERS, U.AE.

EIr\,{AHI.IEN AUS KREDITAUFMHME. ' '..
AUFMHME VII! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U,AE..
AUFMHME VIN SilSTIGEN KREDITEN.

STATISTIS.HE DIFFEREN,' "'öäiJAr,,riiirNAHMiN
MCHRICHTLICH: HAUSHALTSERUTTOEINKOfiEN.

HAU SHALTSAIE T T OE INK[}'}1EN
AUSGABEFAEHIGE E INKO',IEN UND EINAIAHMEN. . . .

1 000

...... I 2soo 4os

JE HAUSHALT UND MINAT IN Di,I

EINKOIGN UND EII\NAHMEN

5 137,89 q q48,q?
4 428,42 5

536, 41
36,08
87,63

409, 18
38,09

256,32
333,81

51 ,52

( 8,53 )

402 617

234,14
107, 15

3 823,88
577,88
513,88

1 497,10
87,7q

1 153,28

7 579,82

181

( 94,25 )
31q,37

( 251 ,115 )
802,94

492

( 3,33
( 2,56
50,85
6,92

91 ,80
70,?'7
49,94
( 3,98
116,58
(3,16

216,118
45,23

102,35t 227,50
( 39,08
670, 05
4?5,52
56,36

133, 76
31,73

s12,36
436 ,03
78,33
74,0?

7 468,49
6 061,72
4 493,93
4 671,19

AUSGABEN

737,07
830,71

2 234,72

155, 06
t32,57
37q,85
131,76
s6,66

388,77
r72,57
216,?7
100,51

3 671,99
531 ,18
486,49I 407,93
83,62

7 762,?'l

7 458,49

534,39

624,75

51 ,09
425,59
( 58,90 1

1 79,00
( 97,04 l

(s0,29

297,56
59 ,79

153, 10
529,59

789, 18
502, 00

L77,43

( 649, 71
(573,77

( 75, 00
39,88

135,78
328,54
461 ,87
699,65

5
s

7
6
4
4

358,97
095,58
868,81
125,74)
80,11

438,64
54,87

255,52
285,61
98,05

86,66

8,50
( 8,55 )

( 6,21 )
52,68

176,86
39,16
75t27

088 ,45

697,78
435, 44
( 34,44)
752,56
(s1,19)
346,85

(276,701,
( 70,15 )

487,72
255,56
512,40
650,1C

1

235,89
44,86

1 17, 09
375,83

688, 03
420,63
( 97,08
126,08
(22,20
670, 06
597,39
172,67
27,27

579)82
984,70
503,20
635,23

4 767,35
4 300,32

415,17
( 43,59
115,73
413,56
lD,7r
310, 43
477,47

5 055,65
s 279,05

658, 117
(68,67 )
97,27

384,35
( 19,28 )
268, 18
349,11
(41,S9)

67,74

72,0'7
(27,62)
92,54

51 ,46

52,01
10, 44

188,70
( 8,90
89,24

(47,23

2L4,21
45,63
97,53

038,71

567,62
364,55
( ss,s8

( 104,80
(25,15
443,04

( 353,34
( 89,70
40,70

048,95
800,98
506, 02
674,50

469,68
8%,24

1 892,06
112,89

(3,43 )

(9, q2)
27,33
74,82
12,86

120,56
n,a2
91,14

1 182,09

(427,44\
(66,63 )

625,70
855,81
274,43
183,55

( 4,55 )

( 15,118 )
28,06
7S,85
1 1,81

723,9q
24,25
(2,54')
93,15

560,72

559,91 )
(51,81 )
130,76
134, 45
350,52
742,60
90,67

4 288,ß
4 058,116

( 187,70 )

6
5
4
4

7
5
s
4

(56,14)
59,03

ß7,44
(723,32)

1 45,4r
39,34

170,82)
085,07

495 ,02
391,26

( 585,79 )
( 505, 13 )

( 80,56 )
22,79

785,07
577,73
502,97
609,0{

8
6
s
4

7
5
4
4

STEUERN AUF EINKO'{EN
PFLICHTEEITRAEGE 2UR
SNSTIGE AUSGABEN....

VERS ICHERUTIGSBE ITRAE6E.
DAR.! FREII.I. BEITRAEGE ZU PENSIOUS-, STERBEKASSEN U.AE..

FREIt.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEIWERSICHERUT\ß..
FRElt,l. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUTS.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAT{KETWERSICHERUIIG. . . ., . . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUTS
BE I TRAEGE ZU SOIST IGEN PRIVATVERSICHERUI\,IGEN'

SONST IGE E INKTIt1ENSUEBERTRAGUISEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . ..
UEBRIOE
UEBRIGE

AUSGABEN

REPARATUREN.
S(NSTIGE DIENSTLEISTUIIGEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ..,..

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

I UND VERI,IOEGEN
SOZIALVERSICHERUI{G. . . .

223,64
6,14

(3,40)
50,59
38, 09
74,96
11,48

154,54
26,24
3,23

725,12
1 467,53

521,30
5E,A2

84,84
137,79
274,58
144,38
52,44

290,87
717,59

1 993,91
154,81

(73,24\
73,24
1 1,53

107,18
30'26

75,33
1 198,43

( 613,70 )

(3r,10)
114,116
192,70
128,01
( 39,94 )

,49
,s6
,53
,50

I 204,35
662,32

3 057,39
438,95
( 14,81 )

830,62
972,54

? 049,26
191 ,56

5,53

124,5t)
28,52
77,90
77,25

772,90
26,48
( s,6s )

140,77
1370,17

( 385, 07 )
47,57

183,81
121 ,96
400,28
1 19,35
772,74

2

225,55
103, 16
57,95
9,67

227,20
18,11
( 3,89

205, 19
980,82

652, 05
( 48,93
274,72
t52,29
562,95
126,27
153,65

470,42
133,22
277,?0
130, 15
277,72
449,58
421,43
057,04
86,28

196,91

135,78

731,50

314,64 406,22 416,52
194,57
221,95
112,04

3 851,94
530,39
535,02

1 531,88
84,93

7 779,72

7 048,96

3 723,00
399,20
1168, 12

115

7 627,
63,

1 164,

6 785,

533
2442§,091.72162,99

151,65
59,84

661 ,60
566,99
472,72

3

1

I
8

1 392,55
87,36

1 141,87
27,70

7 ßt,72

0s
95
64

076ESA''ITAUSGABEN
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 EINKST'4EN UND EIIWAHHEN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 t\lACH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLUIIG DER EEZUGSPERSN IJND MOIATLICHE}t HAUSHALTSNETTOEINKII'I'4EN
1. 5 HAUSHALTE VO! ARBEIINEHI,IERN

1. 5, 8 HflIATLICHES HAUSHALTSiIETTOEINKO+IEN VII{ 5 OOO BIS UNTER 6 OOO DI.I

DAVI}I MIT ... PERSN(EN)

GEGENSTAND DER MCHI{EISUI{6 2 3 4 5
IJI\D MEHR

1 000

IiAUSHALTE INS6ESAr.rr. .,.... I 2 198 23A

JE HAUSHALT UND MINAT IN DI.{

E INKO,T{EN UND E IIV{AHMEN

u?,43
38S,98

177 ,57 )
792,08
183,03 )
311,35
776,62)

( 9,64 )

353,29
70,s4

2t9,24
046,77

732

935,93
568, 04
192,'t8)
203,88
( 116, 09 )
727,44

5 720,
E 423,

758,
( 114,
742,
6A2,
64'

500,
394,

4 997,07
4 514,53

356, 12
(84,84 )
145,53
760,11

553 496 180

BRUTIOEINKO{,IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT..
DAR. ! DER BEZUGSPERSO{.

DES EHEGATTEN,
DER KINDER,

SRUTTOEINKSI.,IEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT...,
EIfü\AHMEN AUS VERHoEGEN.
DAR,: AUS VERI{IETUIIG UND VERPACHIUTIG

I,!IETI,.IERT DER E IGENTUEMER9TOHNUT\IG, . .,, . . .
E INKO+1EN AUS OEFFENTLICHEN IRANSFERZAHLUI'IGEN
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSIÜlEN.
RENIEN DER ZUSATZVERS0RGUT.§ DES OEFFENTL, DIENSTES.
RENIEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUII6...,.,...
KRIEGSOPFERRENTEN..,,.
SOZ IALH I LFE .
AREEITSLOSENHILFE. ., .,
LFD. UEBERTRAGUTIGEN DER ARBEITSFOERDERUIIG.. . ..., . ,.
I,.IOHISELD,
KINDERGELD.
FIU TTE RSCHAFTSGELD
ERZIEHUI\ßSGELO...
BAFOEG..

E INK[}'.1EN AUS NICHT OEFFENTLICIIEN TRANSFERZAHLUIIGEN,

165, 15
865 ,78
003 t77
99,82

720,78
632,97
73,57

401,66
360, 70
56,88

1q,23(12,02

(q,z?
(2,57
72,20

5 ,31
95 ,26
t7,?0
40 t70(5,30
42,54
( 3,71

283,ß
55,34

153, 07
581 ,63
107,77
843,37
518,45
69, 12

202,7?
31,16

730, 49
640,02
90, 47

288 ,53
37A,76
490,4{t
718,61

b
q
1

101,27
31 1 ,68
1116,05
638,50I

1 519,07
630,72

4 186,35
549,30
123,73

22s,96
182,63
59, 4g
9,90

300,78
19,93

275,60
2 585,49

(782,A7
( 113,35
626,42
146,52
554,00
178,88

( 173, 46

750,78
130,31
6?0,47
253,36

3 528,52
526,94
457,29

1 099,91
105,70

1 338,67
70,29I 934,94

72
57
63
2t
31
80
27
53
38
t2
03
54
78
7l
50

77
?8
06
16
81
64
31

79
82
97
52
18
98
64
15
56
86
43
53

959
928

3 155
303Ilc

91
60
82
13

17S
?9

q
LS4

2 059

8i6
101
254
159
475
160
702

614
150
453
208

4 155
642
558

1 518
98

1 3{15
78

s 288

o
o

6 707,13
4 634,17
1 517,14

152,37
1 04,68
514,37
52,q9

300,97
370,22
( 95,71

97,02

5,17(6'tz

( 36,75

b

8 898,
7 055,5 492,
5 7q5,

116,59
669 ,07
183,87
197,32
1 15,64
635, 43

58, 13
432,73
34€i, 41
( 44,63 )

79, s3

64,88
(25,08)
73,72
(9,36)
48 ,45

?88,32
54,85

139,84
627, 06

856,64
528,54
(72,531
271,ß
125,221
699 ,39
604,S3 )(94,45)

180 ,35
3i9,84
499,52
732,99

s

60,(5,
171,(8,
tro

trt

3t2
50

177
589

686
475
(49
118
(25
760
554
106

52
89
27
50
83
80
s4
20
40

06
19
52
64
42

44

91
03
45
36

51
98
61
63
89
96
67
29

28
04
b5
51

10
31
48
00
59

02
70
61
05
12
76
30
06
87

63
55
30
66
64
73
33

50
tb
34
57
51
19
06
01
55
77
88
28

( 83,99
563,35
753,44

DAR, I,.IERKSPENSIO\.IEN, -RENTEN. .
EIII!AIf,iEN AUS TJNTERVERHIETUTIG. .

( s1,43
( 38, 18
453,32

101,41

( 4s,39

309,24
50,45

198, 08
409,24

565,03
372,11
( 75,00

814,34
709,77
104,57

420,02
751,9S
502,30
761,08

409, 37
439,72

2 793,A1
220,9t

( 7,50
(27,22
29,74
85,31
13,05

I 14,98
33,42

81,54
1 754,2A

( 765,06
( 153,17

( 96,29
151 ,86
391,25
160,39
(30,27

699,64
165, 17
534,47
250,72

4 371,35
528,81
580,94

1 760,41
87,28

1 413,S1
5,17I 420,02

651
902

2 952
271

6

78
40
80
l4

7?9
30
(1
97

7 874

890
a7

13r
160
375
165
63

677
165
512
251

4 358
659
594

1 629
92I 383
2?I 898

863,35
956,96
015,31
271 ,95(5,80 )

73,28
q5,77
8S,90
13, 15

170,90
31, 15
( 4,94 )

134,80
934, 03

736, 10 )
115,19
207,77
148, 15
461 ,84
161 ,89
109, 10

638, 44
762,27q76,23
2?5,05
279,55
677,47
581, 19
.577,9q
I 00,95
342,05
65, 18

180,35

21
(

230,86
48,84

113,98
733,831E II{\AHMEN AU S VE RHOEGENSUil"IANOLUNG UND KREO I TAUFMHHE

EIt$iAHt.4EN AUS DER AUFLOESUI\iG VII! SACHVERHOEGEN..,.,.
EIiI!ÄHMEN AUS DER AUFLOESUIIG VO! GELDVERüOEGEN......
DAR. : ABHEBUI,IGEN Vü\,1 SPARBUECHERN...

AUSäHLUNGEN VO{ GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.,....,
VERKAUF VO! I.IERTPAPIEREN...,..
LFD. UNO EIMALIGE EIIf'IÄHMEN AUS TEBENSVERS. U.AE

EIIÜ{AHI'IEN AUS KREOITAUFMHI'IE.. . ,.
AUFMHi,,IE VO! HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U.AE. .
AUFMHI.IE VII! SOISIIGEN KREDITEN.

SIAII STISCHE DIFFERENZ.
GESAI.,IIE IMIAHMEN

MCHRICHILICH: IIAUSHALTSBRUTT0EINKütlEN.
HAU SHALT SiIE TT OE INKOI.,IEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKüT4EN UND EIT{\AHMEN. . ..

STEUERN AIJF EINKO+IEN UND VERIIOEGEN....
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI\G
Sü{SII6E AUSGABEN.

VERSICHERUTSSBEITRAEGE. . .
DAR.: FREllt. BEITRAEGE ZU PENSIoNS-, STERBEKASSEN U,AE.

FREILt, BEITRAEGE ZUR 6ESEIZL. RENTENVERSICHERUI'J5.
FRElLl. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUI.IG
EEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIIG
BE
BE

SilSIIGE
ITRAEGE ZUR KRAFTFAIIRZEUGVERSICHERUilIG

CHERUIIGEN. . .

KRAF TFAHRZEUGSTEUER
UEERIGE
UEBRI6E

AUSGABEN

STEUERN..

VE
N ICHTENTN$I.4ENE R GEI,.I
KÄEUFE VIN GRUNDSIUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTANDSETZUIG Vü! GEBAEUOEN U,AE...,
KAEUFE Vü{ I.TERTPAPIEREN U. GESCIIAEFTSANTEIIEN.,
EINZAHLUT\ßEN AUF BAUSPARVERTRAEGE.,
EINZAHLUTIGEN AUF SPARBUECHER.....,.
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI'./GEN U.AE....
EINZ. A.TERTIII\ßELDKINTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
Sü\ISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERilOEGENSBILDUIIG...........

RUECKZAHLUT\ß Vü{ KREDIIEN.
RUECKZAHLUT{G VII{ RATENSCHULOEN, KLEINKREDITEN.........,
TILGUNE U, VERZINSUAIG V. SÜIST. KREOITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFI,IENDUT.IGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH,
TATSLEBIGE, HOCHI.IERTI6E GEBRAUCHSGUETER. . .
GEBRAUCHSGUETER EEGRENZTEN !.I8RTS,.........
VERBRAUCHS6UETER. ... . .
REPARATUREN.
SO!STIGE DIENSTLEISTUISEN. .., ..

STATISTIS.HE DIFFERENZ' " "öiii,r{iÄüscÄäiil

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.....

( 642;6s )(78,79)

AUSGABEN

I 638,50
7 722,65
5 490,63
5 672,64

I 188,50
1 043,52
3 1s6,57

288 ,99
8,42(7,26)

84'57
s3, 04
84,61
13,53

t95,??
?9,87
(8,36 )

157, 19
? 182,98

( 849,58 )
80,91

264,59
772,36
546,40
150,37
778,22

1m,38
155,65
323,73
141,92

4 103,86
871,79
545,04

1 474,08

I tae,za 1 036,14 796,61 t?0,36 7tt,44 7s7,s6

I 062,
541,

( 4s1,

64
83

08

54
07

94
32
53
38

( 703
( 530

o
7
tr
tr

o
1
5q

s
7
5
5

934,
605,
455,
738,

8
6
5
5

3

ITRAEGE ZU Sü{STIGEN PRIVATVERSI
EINKO'T.TENSUEBERTRAGUI'IGEN. . . . . . .

4

I
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FRU
1 EINKtlf.,EN Ur\D EIII{AHI,IEN St}l

SOZIALER STELLUTIG DER

EHERES BUNDESGEBIET
IiE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSGROESSE,

BEZUG SPE RSÜ{ UND MüIATL ICHEi.4 HAU SHALT SNE TTOE INKOf.,!EN1, 5 HAUSHALTE VO! ARBEITNEHHERN1. 5. S MIMTLICHES HAUSHALTSNETTOEINKIII.IEN VON 6 OOO BIS UNTER 7 5OO DI.I

DAVü! HIT .., PERSO!(EN)

GEGENSTANO DER MCHI.IEISUT!6

HAUSHALTE

INSGESAMT 2 3 4 5
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAHT..

ERUTTOE INKOT.IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE I T
DAR. : DER BEZUGSPERSÜ!.

EHEGATIEN.
KINDER..

TAENDIoER ARBEIT
EIIUIAHMEN AUS
DAR, : AUS VER?,4

MIETI,IERT OER
EINKO'[',IEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSF
DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEIWERS

OEFFENTLICHE PENSIq{EN.

S(]ZIALHILFE
ARBEITSLOSENHILFE. . . . . . , . ,
LFD. UEBERTRAoUMEN DER ARöiii§iöEäöiÄüNG:::.::.:::
I,.IOHNGELD.
KINDERGELD..
I4UTTERSCHAFT
ERZIEHUNGSGE
BAFOEG..

EINKOT.TEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN
DAR. t,.IERKSPENSItr{EN, -RENTEN

EIIÜ{AHMEN AUS UNTERVERI,IIETUNG. . .
E III{. A. E ItvtlAL, U. UNREGE LM. UEBERTRAGUIIG. U. A. VERIqUF V, I,IAREN
DAR. : EINKOtIENSUEBERTRAGUNIGEN.,....

VE R?.,IOE6ENSUEBE RTRAGUNIGEN.
E IMIAHMEN AUS VERI'IOEGENSUIII,,IANDLUTS UND KREDI TAUFMHME. . . .

EIIüIAHI'1EN AUS DER AUFLOESUIIG VINI SACHVERMOEGEN..........
EIIfißHI'IEN AUS DER AUFLOESUÄIG VO{ GELDVERMOEGEN.....,,,,.
DAR. ! ABHEBUiIGEN Vg! SPARBUECHERN,..

AUSZAHLUIIGEN Vü! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN....,,.
VERKAUF VO! I,'IERTPAPIEREN......
LFD. UND EIIT.4ALI6E EIMIAHMEN AUS LEBENSVERS, U.AE.

EII$IAHI.IEN AUS KREDITAUFMHI.TE. . ,..
AUFMHME VO{ HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE
AUFMHI,E VII{ SO{STIGEN KREDITEN.

STATISIISCHE DIFFEREN2.
GESAHTE II{!AHMEN

MCHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUITOEINKOTIEN.
HAU SHALT SI{ETIOE INKOI,T.IEN,
AUSGABEFAEHIGE EINKüI'IEN UND EIIWAHMEN....

STEUERN AUF EINKO,T'tEN UNO VERI'IOEGEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTß,
SONSTIGE AUSGABEN,

VERSICHERUI{GSBE I TRAEGE.
DAR.: FREItl. BEITRAEGE ZU PENSIü!S-, STERBEKÄSSEN U,AE..

FREII,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG..
FREII"I. BEITRAEOE zUR GESETZL, KRANKENVERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUTIG.....,.,
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI{G
BEIIRAEGE ZU SülSTIGEN PRIVATVERSICHERUÄIGEN......,

SO\iST IGE E INKI]I.I§IENSUEBE
KRAFTFAHRzEUGSTEUER. . .
UEBRIoE SIEUERN..,..,,

RIRA6UI\,ßEN, ...

UEBRIGE UEBERTRAGUMEN. .,
AUSGABEN FUER VERI-IOEGENSBIIöüM: : : : :

NICHTENTNOI,,IENER GEI,.IIM{.
KAEUFE VII! GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE..,....,..
INSIANDSETZUI\G VÜ{ GEBAEUDEN U,AE..,.
KAEUFE Vü! I,.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN.,, .,
EINZAHLUIIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUh,IGEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U,AE..........
EINZ. A.TERI.,III!6ELDKIIITEN U. AUSLEIHEN V, GELD AN DRITTE
SüISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERPIOEGENSBILDUI!6...,.......

RUECKZAHLUIIG VII! KREDITEN.
RUECKZAHLUiIG VO! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
TILGUI,IG U. VERZINSUNG V. SOIST. KREDITEN, BAUOARL.U.AE,
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUF9€NOUI\IGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LANGLEBIGE, HOCHT{ERTIGE GEERAUCHSGUETER. . . . . . .
GEERAUCHSGUETER BEGREN2IEN [.IERTS., .
VERBRArcHSGUETER...,,.
REPARA
Sü{STII

STATISTI D

t\lACHRICHTLICH:

1 000

...... I zzta Lzs

JE HAUSHALT UND I.IINAT IN DH

EINKOI.IEN UND EIII{AHMEN

I 022,36
5 454,03I 955,04

1 16,73
193,ß
t23,25
q43,74
258,18
( 92,51 )

76 t20

8,70
( 6,7s )

36,76(8,22\

386,87
77,37

208,ß
2 ß7,51
1 336,82

637

375,63
77,77

201,93
2 340,45

( 53,75
(23,73
416,05

706 575

109,87
525,55

236

69,47

6t
7
5
1

7
5

II
6
6

('to',23
1 006,61

919,93
86,68

72 042,34I 299,32
6 682,56
6 998,05

1189,24 7 872,52607,67 7 763,13381,82 /27L,20 /126,03 (83,61 )854,43 1 013,00116,18 (257,L8)
544,43 362,11330,79 ( 132,55 )52,31 /
( 12,69) ///
( 10,75 ) ///(3,35) ///58,30 /3,42 /97,26 (9,03)

7,34 /24,64 /(s,58 ) /
39, 118 /(3,55) ///377,39 584,5678,15 114,05207,q2 (385,05)

21S,93 2 577,43115,96) /118,54 1 353,98707,90 695,4977,69 /267,62 (565,96)
4q,75 /985,33 ( 951,81 )893,81 /91,52 ///437,93 12 250,64918,75 I202,)0696,15 6 628,33995,39 7 098,90

7 226,07
1 038,57
4 290,99

455,44
8,58

( 4,33
204,07
82,2t
97,72
15 ,97

189,79
33'q2(3,78

152,59
2 833,52

1 328,38
153, 49
288,62
180,51
554,53
195,20
732,57

412,24
152,97
659,26
304,62

4 877,14
763,118
71s,34I 735,95
1 18,32

1 545,05
787,28

11 620,05

1 000,68

46
30
77
62
57
93
06
59
75
34
85
35
s8
52
00

55
56
Ib
34
2t
06
02

25
64
6l
s3
04
04
5l
94
88
67
83
34

1 528
1 088
4 572

q34
11

(10
183
87
8S
15

275
31
(7

236
3 156

1 179
14q
396
742
735
181
276

' 705
150
555
252

4 734
737
642

1 634
t22

1 536
1582 042

15
16
50
a1

67
59
s4
27
7L
28

36
07

63
19
18
57
29
67
53

21
60
61
75
55
08
03
77
22
06
28
64

089, 18
588,87
1 14,33
350, 18
132,98
902,97

7
5
1

659,99
519,02
5116,85
q7q,06
1 16, 49
823,64
102,2?
55A,62
265,64
(s2,?6

49, 16

55,85
11,00)
32,97

36,94

34q,22
( 29,06 )

54,77
(2,61)

1110,34
( 6,54)
45,22

( 12,95 )
35,95

352,90
86,06

184,44
2 020,97

9116 ,85
589,69
111 , 11
199,09
( 31,06 )
978,77
898,69
80,03

10 880,37I 592,63
6 696,87
6 953,71

627,55
91L,7?

3 309,07
352,37
( 10, 47

729,40
49,52
94,97
15,93

141 ,07
39, 15

100,93
1 424,37

( 680,59
104,55
I 19,78
777,03
415,79
208,7q

( I 17,03
ggl ,06
18L,74
809,33
366,17

5 034,22
695,57
693,19

1 878,60
106,92

1 659,93
62,41g 945,01

967,82
927,94
935,80
433,14

7r98
( 3,70

197, 118
7q,27
90, 49
L5'22

235,38
272,65
602,28
355,34
185, 14
947,87
(73,54
735,11
765,59

(s6,81 )

303,79
77,34

181,18
4q8,74

7t3,74
1t85,413
( 73,95 )
i 13,93 )

683,37
529,07 )
15,!1,30 )

945,01
269,86
730,55
956,96

2
(

1

11
8
o
6

1

1

835,87
( 55,56
339,70

1

I

134,40
757,54
(71,11
248,03
( 40,98
085,99
997,48
88,51

11 620,05I 975,74
6 711,10

4,96707

AUSGAEEN

I tozo,oz 1s{s,11 1141,80

1 233,16
989,44

4 267,74
s42,39

10,99
6,57

190,81
85,30
91,51
15 ,66

2!6,57
32,91

4,08
179,58

2 775,58

1733,22
1q5,77
318,86
186,96
504,75
190,23
195,64

826,60
155,87
670,73
372,77

4 818,13

1 955
609

5 643
632

3

3

(252,
224,
67,
72,

455,
24,

429,
418,

( 973,
( 119,
(833,
277,
554,
203,

(s22,

137,
( 192,
944,
432,
030,
700,
511 ,
151,
I 13,
555,)
250,

152,51
33,55

1 17 ,612 q94,64

1 080,17
161 ,2ll
227,45
198, 49
5 13,68
185,50
128,11

855,51
1116,94
708,55
345,00q 938,33
7?L,94
701,01I 770079
118,59I 526,00
110,118l0 880,37

4
752,90
675,40696,18 1
118,34575,31 1
136,05437,33 L21

ERSPARNIS.

GESAI.TTAUSGABEN
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FRUEHERES BUNOESGEBIET
1 EINKoaEN uiD EIMtÄHr'rEN sorie NsoraeN pRIVATER HAUSIIALTE 1993 t.llot HAUSTIALISGEGSSE'. -.'..."T0ZTÄGn-§rEILÜru0 oen eEzuespERsA IJiD I'I0'IATLICHEI'I HAUSHALTSNETTOEINKOfiENI. 5 HAUSHALTE V(N ARBEIIT{EHI'IERN

I.S.IoHilATLICHESHAUSHALTSIIETT0EINKüIGNvü{7500BISUNTERl0000D{.1

DAVq! MIT ... PERSOI(EN)

GEGENSTAM DER MCHI.IEISUIß

HAUSHALTE

INS6ESAI'IT 2 3 q 5
I.hD I,EHR

IIAUSHALTE INS6ESAI.IT

1 000

...... I 1s3s (al
JE HAUSHALT UID M(MT IN DH

EINXOT,IEN UNO EIIÜ{AHMEN

I 413,10
6 888,30

561

l?z,30
937,70
478,73
699,28
278,54
794,27
L77,76
793,52
286,57
(34,41 )

241

I 377,77( 10 114,64)
(10 077,17)

(3
(1

598 ,51 )
(529,40)
( 470 ,05 )

( 636,77 )
( 85,84 )

( 502, 15 )
779,00 )

663,97 )
164,96 )

(2 335

560 531

845, 75
485,65
175, 15
198,17
211,63
716,50
316 ,56

56 ,25
( 17 ,84(3,36
( 14, 116

(6,84

58,07
(1,43
96 ,50
6, 0s

15,65
5,60

44,53
(9,38

507,t2
106,10
285,99
089 ,34
239, 13
520,48
876,20
89,66

4€|4,94
40,76

(2 999,51
( 697,57

( 12 030, 03
172r,98

( 338,21
t231,18

( 59,25
( 13,28

( 1 114,11(?t,47
( 1 091,61

1 689,64
1 018,31
6 038,72

663,91
19, 16
9,47

321,69
1 4€|,94
105, 29
i8, 11

273,28
36, 18
2,87

234,29
3 78?,14

1 524,99
19S, 41
539,20
200, 1 1
764,97
239,12
318,28

1 319,40
168, 116

1 150,93
515,72

5 775,95

1

1

1

1

14

70 020,77
6 881,98
2 650,28

138, 1 I
1 134,98

233,77
582,SS
268,68
(75,18)

( 17,69 )

( 43,75 )
( 15,10 )

526,26
92,67

372,07
3 297,19

( 367, 19 )
1 684,58
1 001,30

( 79,96 )
501 ,80(54,19)

7 255,42
1 155,14

( 90,28 )

15 430,13
11 699,35
8 528,48
I962,07

469, 44
693,29
977, 15
658,31
153,98
2r2,99
228,07
707,68
250,56
( 58,2s

50,09

55,18
( 8,38

t20,24

49,45

497 ,69
to1,67
263,33
839,56

582, 08
950, 18
723,21
45?,43
( 31 ,80
079,53
993,89
( 85 ,64

495,5S
266,02
507, 13
897, 15

I
6
1

1

I
6
1

4
1
8
8

1

5

1
1
5

6

I

G6B;Bs
859,30
777,70
202,47
252,63
148,01
909,54
6!lt|,99
( 57, 03

( 69,98
( 5,53

3116,93

42,60
(14,72
( 41,94

506,99
123,3?
298,60
186, 43

055,02
694,87

D

AREEITSLOSEMILFE. . . . .
LFD. UEEERTRAGUTSEN DER ARBEITSFOEROERUIS. ".......

BAFOEG..
EINKOIfN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUI'IGEN......
OAR. I.IERKSPENSITNEN, -RENTEN

EIIV\AHfN AUS UNTERVERHIETUT\E. . .
E IN{. A. E IIV{AL. U. UNREGELM. UEAE RTRAGUiIG. U, A. VE RI«UF V. L.IAREN

DAR. : EINKO+'IENSUEBERTRAGUT\ßEN. .. '. .
VE RT{OEGENSUEBE RTRAGU}JGEN.

g 1196ii|.fr N AUS VERHOEGENSUI'T,IAIIOLUIS UND KREOI TAUFMHIIE. . .'
EIIüIAHI,EN AUS DER AUFLOESUiTG Vü! SACHVERT'OEGEN. ". .... . .
EIIV{AHI.IEN AUS DER AUFLOESUI\S VO{ GELOVERHOEGEN..... "...
DAR. : ABHEBI.JISEN Vü,l SPARBUECHERN...

AUSZAHLUIIGEN VCN GUTHABEN AEI BAUSPARIqSSEN. "....
VERIGUF Vtr,I }ERTPAPIEREN. ... . ,
LFO. UI\ID EIIIIALIGE EIIü.IAHI{EN AUS LEAENSVERS. U.AE.

EIT\MHHEN AUS KREOITAUFMHI'4E. . .. '
AUFMIII{E V(N HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U. AE. .
AUFMIII,IE VO{ SOISTIGEN KREDITEN.

STATISTIS.HE DIFFERENZ' "'öiiariiir.NAi,äN

72,44

8,57

118,89

121,96
(5,74
74,q7
(8,19
39,41

487,39
112,10
263 ,39
159,57

339,23
737,70
(78,26
465,84
( 38, 44
607, 75
498,37
109,39

558,38
023,54
595, 13
970,42

455,04
973,37
931,83
658,27

1 085,83
918,74

4 344,99
597,76

12,47

283,85
7t7,44
1 07,50
18,71

20t,42
sl,26

159,78
2 677,67

( 887,1 1
2q1,07
272,23
215,77
537, 14
250,?6
774,07

I 1168, 15
195,02| 273,72
570 ,585 051,93
965,61
861,25

2 082,87
137,98

2 003,28
155,35

13 157,91

17,51
( 9,08 )

42
93
03
69
76
54
89
33
68

64
78
49
55
65
55
55

13
58
54
42
86
18
92
IE
13
49
2A
38

32q
134
110

17
174

37
(1

139
3 72q

1 700
168
455
202
673
259
270

1 370
159t 270
540

5 968
953
as2

2 040
161

1 971
229

14 558

z323 (7

14
11

8
8

329 ,66
228,34
101,32

746,09 (20 487
255,73 (t2 L52557,t7 (8 454358,20 (9 005

tro\

,94 )

,01 )
,s3)
,86 )

4

8
8

(73;49)
?Ur59
( 26,51 )
980,53
827,01
153,52 )

13 157,91
10 587,85I 583,22
8 966,84

MCHR IC|ITLICH : HAUSHALTSBRUTToE INKOT'IEN' .' .
HAUSHALTSI\IETTOE INKO'?{EN. .' . .
AUSGABEFAE|IIGE EINK$I{EN UNO EItl IÄHMEN

SIEUERN AUF EINKOI,IEN UNO VER||OEGEN.
PFLICHIBEITRAEGE ZUR SO2IALVERSICHERUTS.
SO.ISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUTSSEE ITRAEGE.
oAR.: FREIH. BEIIRAEGE ZU PENSIü{S-, STERBEKASSEN U.AE..

TREII,I. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL, RENIENVERSICI"IERUIS"
FREIT,.I. BEIIRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUI]G.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIß.......'
BEIIRAEGE A,IR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BEITRAEGE ZU Sü.ISIIGEN PRIVATVERSICHERUMEN......,

StI{STI6E EINKOI{ENSUEBERTRA6UT{GEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . . .
UEBRIGE SIEUERN........
UEBRIGE UEBERIRAGUI'SEN,

AUSGAEEN FUER VERI.IOEGENSBILDUI'IG.
NICIITENINOI'ENER GEI.IItI.I.
KAEUFE Vü! GRUI\DSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE..,.
iNSTA'\DSETZI.hE Vfl GEBAEUDEN U.AE,...
IqEUFE VO.I I,IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .
EINZAHLI,JISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EII{ZAHLIJISEN AUF SPARBUECHER,. , .. . ,
EEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUISEN U.AE...,
EII{Z. A.TEM{IISELOKO{TEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SO,ISTIoE AUSGABEN FUER DIE VER'{0EGENSBILDLM...... '.. '.

RI,ECI€AHLUIG VO.I KREDITEN.
RUECI(ZAHLI.JTG VO{ RAIENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . . . . . . . .
TILGIJIG U. VERZINSI.AE V. SüIISI. KREDIIEN, BAUOARL.U.AE.

REPARATUREN.
SO'ISTIGE DIENSTLEISIUISEN. .

STATISTISCHE OIFFERENZ....,.

!.ACHRICHTLICH:

ERSPARNIS. . ..

AUSGAEEN

(8 599,25

( 180, 06(1 921,51

2 088,31
7 082,57
6 486,29

705,t7
22,22
(9,17)

3q7,q5
171,90
99,49
18, 43

360,74
33, 15
( 4,04)

323,54
4 139,29

1 575,36

,88
,80

,08
,36
,72

96
4S
08
27
30
91
13

3

688, 45
070, 43
707,87
651,82

19, 00
(11,06
307,52
t47,37
109,01
18,34

24'7,6A
36,78
(3,71

207,19
591,17

349, s0
2?2,60
505,65
192,81
754,96
216,91
358,74

217,?0
163,37
053,83
493,55
757, 95
981 ,74
796, 1 1
923 ,83
761,77
894,51
270,89
1195,594

775,30
667,?6
196,94
890,54

1212,05
( 1 173,60

( 293,90

(1 594,69

07
95
47
33
86
94

(1
(

(q
(
(

502,20
693,22

?s0
393

7 2Al
175

1 104
475

5 585
971
747

1 A72
162

1 858
186

15 430

928,40
158,65

963,52
808,69

916,68
2?2,A7
746, 09

(1

(1

(20

360
738
569
r50
157
745
393
481

I t qge,qz (L tzr,7?t 1 648,04 1 475,16 1 394,81 1 388,71

GE SAI.'ITAUSGABEN
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FRUEHERES BUNOESGEBIETl EINKOTT'EN I,X\D EITüAHMEN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1933 t\lACH HAUSHALTSGROESSE,
SOZIALER STELLUI{G OER BEZUGSPERSII! IJND MIMTLICHEM HAUSHALTSI{ETTOEINKOIGN

1. 5 HAUSHALTE VII{ AREEITNEHMERN
1. 5.11 H(MTLICHES HAUSHALTSI\ETTOEINKO+IEN VO{ 10 OOO BIS UNTER 25 OOO DI.,I

DAVü{ MIT ,.. PERSS{(EN)

GEOENSTAND DER NACHI.IEISU[{G

HAUSHALTE

INSGESAI.IT 2 3 4 5
thD I.EtlR

HAUSHALIE INSGESAHT..

BRUTTOE INK}i.4EN AUS UNSELBSIAENDIGER ARBE I T.,
DAR, : DER BEZUGSPERSü!,

DES EHEGATTEN.
OER KINDER.

BRUTTOEINKOI.TEN AUS SELBSTAENDIGER ARBE IT.
EII{{AHMEN AUS VERI'1OE6EN.
DAR.: AUS VERI.4IETUNiG UND VERPACHTU|IG

MIEII.IERT DER EIGENTUEMERI.IOHNUM.
E INKI}T.4EN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN. .,
DAR. : RENTEN DER GESET2LICHEN RENTENVERSICHERUIS

OEFFENTLICHE PENSIONEN., . .
RENTEN DER zusATZVERSoRcurlc' öi i' öiiiiiril :' öitNiiii:
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG........,
KRIEGSOPFERRENTEN... ..
SOZIALH I LFE.
ARBEITSLOSENHILFE... . . .
LFD. UEBERIRACUNGEN DER
I,{OHIIGELD,
KINDERGELD...,,...
MUTTERSCHAFTS6ELO.
ERZIEHUMSGELD.. . .
BAFOEG.,

ErNK$r'lEN AUS NrcHT orrrEruiiiöiiru'iRÄnöiEäzÄiiüNcäN......
DAR. hIERKSPENSIONEN, -RENTEN

EIMIAHMEN AUS UNIERVERI'IIEIUTIG. . .
E II$I. A, E IIT{AL. U. UNREGE LI'I. UEEERTRAGUTIG. U. A. VERKAUF V. I.IAREN
DAR. : EINK0I'I,4ENSUEBERTRAGUMEN. . . ...

VERI,IOEGENSUEBERTRAGUN6EN.
E II$IAHMEN AUS VERI'4OEGENSUMIANDLUNG UND KREDITAUFMHME. ., .

EIt\llAHl.tEN AUS DER AUFLOESUIIG VS! SACHVERI.t0EGEN....,.,,..
E Iw.IAHMEN AUS DER AUFL0ESUM V0l{ GELDVERI.,I0EGEN. . . ., . . . . .
DAR. : ABHEBUNGEN VII! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUNIGEN VOI! GUTHABEN BE] BAUSPARKASSEN.......
VERKAUF VO\ I,IERTPAPIEREN,.,...
LFD. UND EIMALIGE EIt{t\lÄHHEN AUS LEBENSVERS. U.AE,

EINI{AHMEN AUS KREDITAUFMHME.. . . .
AUFMHI'4E VO! HYPOIHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE.
AUFMHI.,IE VON Sü{STIGEN KREOITEN,

STATISTISCHE DIFFERENZ.,.. 'öi§ÄMii iNNÄtMiN
MCHRICHTL ICH 3 HAUSHALTSBRUTT0EINKoI'"IEN.

HAU SHALTSNE TTOE INKO"IEN.
AUSGABEFAEHI6E EINKSI,IEN UND EIIWAHMEN. ., .

STEUERN AUF EINKIIIfTIEN UND VERI,4OECEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI\IG.
SI]NST

VERS
DAR,: FREILJ. BEIIRAEGE ZU PENSI0lS-, STERBEKASSEN U.AE

FREII,.I. BE ITRAEGE ZUR GESEIZL. RENTENVERSICHERUIIG. .
FRE II.I. BE I TRAEGE ZUR GESETZL. KRANKETWERSICHERUT{G.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAI{KENVERSICHERI.JT{G.. ... , ..
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRzEUGVERSICHERUIS
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUTSEN.......

SO!ST IGE E INKOT'IENSUEBE RTRAGUTIGEN.
KRAFTFAiIRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUIIGEN

AUSGABEN FUER VERMOEGENSBILDUNG.
NICHTENTN0I'i4ENER GEt iIr\N.
KAEUFE Vü{ GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE...,
INSTANDSETZUNG VO! GEBAEUDEN U,AE....
KAEUFE VCN I,IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN..
EINzAHLUMEN AUF BAUSPARVERTRAEGE.,
E AUF

R
U. AUSLE GELD AN DRITTEA.

SO{STIGE AUSGABEN FUER DIE VERI'IOEGENSBILDUNG.....
RUECKZAHLUNG VIhI KREDITEN,

RUECKZAHLUI!6 VII! RATENSCHULDEN, KLEINKREDIIEN. . . .. . . . . .
TILGUNre U. VERZINSUNIC V. Sq!ST, KREDITEN, BAUOARL,U.AE,
DAR. ZINSEN FUER EAUDARLEHEN U.AE.

AUFI,.IENDUIEEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH,
LAIIGLEBIGE, HOCHI.IERTIGE GEBRAUCHSGUETER, . . . .,,
GEBRAUCHSGUETER BEGR€N2TEN I,IERTS. . .
VERBRAUCHS6UETER. ,.. , ,
REPARATUREN.
SOISTIGE DIENSTLEISTUMEN... ...

STATISTISCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICH:

1 000

...... I 1 oo5

JE HAUSHALT UND MO\IAI IN DIt4

E INKI}tIEN UNO E IMIAHI.IEN

AU56ABEN

268

745,29
707 t14
493,57I 723,87

3 477,37
1 616,83
(742,74)

I 401,0S
(118,118)

2 245,84(z 151,19)
( 94,65 )

224,63
1 103,51

244

513,13
5 244,40

1 114,39
286,64

1 159,09
408, 09
849,27

2 773,57
191 ,85

r59

15 598,82
12 303,08
13 136,82

320

13 045,87I 607,63
2 488,66

718,24
424,40

2 085,S1
505,17
929,91
366,35
79,13

( 33,60 )

(2r,331
(6,40)

47,98

r07,77
(3,39 )
(5, s7 )
(3,06 )
50, 07

( 19,23 )

786,67
130, 19
502, 19

5 227,97
( 410,74 )

? 720,70
1 398,91

128 ,33
984,67

ol aq
2 091,13
1 957,89

133,25

21 982,39
16 103,94
72 237,3L
12 887,80

2 866,n
1 006,36

10 322,62
918, 43

40 ,34
29,56

38{,11
275,04
120 ,58
24,05

433,6 1
40 ,79(3,23

389,54
6 729,03

2 506,91
355,37

7 287,2'l
?62,87

1 044,38
386, 41
773,§

?.241,54
220,31

2 021,23
889,57

7 307,67
7 258,42
1 030,99
2 247,04

223,64
2 So7,53

4185,48
21 982,39

13 629,33I 684,33
3 372,28

315,39
2 184,62

695,75
789,59
325,23

( 108 ,58 )

(57,60 )

74,47

( s0,64 )

72 863,47I 657,78
2 293,00

871,40
ß3,20

2 041,45
533,65I 005,95
300,14

( 53,30

7L7,47

(31,69

695,33
136, 17
433,65

4 81ß,68

2 582,36
1316,1ß

(1118,54
937,87
(7A,52

I 917,28
1 77S,16

( 138, 12

27 245,29
15 836,416
12 166,66
L2 726,82

73 230,87I 779,72
2 615,63

682,97
453,57

2 090,52
663,83
915, 04
296,33
( 66,ss

( 35,70

51,68

( 71,09

834,50
136, 07

72
8
1
1

247,64
982,89g;0,42
702,50
495,02
967,55
1169,73
074,66
586,81
1 10,91

( 43,06

2ß,57
(L3,22

( s6,6r

984,118
150,74
650,60

4 2%,77

2 158,63
7 229,09

( 98,56
670, 45

1 688,31(7 522,26
( 166,05

20 728,73

,02
,24
,82',)
,42
,79 )
töZ
,48 )
,741

,89
,07
,23
,66

43S
363
111
802
(8s
31r
158
153

09 22 22207 16 28002 12 305L7 13 003

2 657,1G
1 012,64g 625,03

492,07
34,73

( 23,00 )
363,90ru,43
126,59
23,70

zffi,52
41 ,85

237,§
6 076,87

20

525,32
31 1,81
055,88
260,74
993,97
385,75
513,36

369,56
224,82
144,75
927,27
48t7,78
304,56
065,38
369, 13
219,69
529,02
4162,58
245,29

2
1

2
2

375,
51q,
259,
887,

23
15
72
t2

2 984,94
989,90

10 3112,85
9r9,64
( 31 ,98(25,A0
390, 18
280, 13
725,02
24,05

463 
' 

/18
40,58

420,86
6 746,17

(2 636,87
311,54

3 363,66
1 001,38

11 800,38
1 012,55

49,65
( 49,911 )
428,37
327,17
105,52
23,60

630 ,48
36,94

591,39
7 941,71

(3 043,88)
421,82

1 832,54

378,99
936,33

215,63
180,89
034,75
849, 19
751 ,85
153,39
377,77
0116,63
217,9t
352, 15q58,82
376,09

a
1

2

2

2

5
I

2

2

5

239,59
056, 111
0115,69
806,27(31,90)

31t5,08
207,37
130,96
26, 19

347,77
47,27

294,24
771 ,90

770,88 )g@,72
103, 111
307,05
902,35
368,57
927,§
126,75
323,10
803,65
886,0r
7SE,89
2§,34
083,61
515,62
241,88
7t8,44
590,112
728,73

2
1
s

?

E

22

981,72
867,83
399,89
308,41
041 ,05ß7,7q
228,57
526,83

7
I
1
2

2

2

7
I
1
2

z
505,31

22 222,93 2taa

I z esg,oeERSPARNIS.

GESAI.ITAUSGABEN
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/ 3184,n 2 847,51 2 670,ß 2 7!6,47

1
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FRUEHERES BUNDES6EEIET
1 EINKOI.IEN UND EII{{,AHI.4EN SII{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALIE 1993 |{ACH HAUSHALTSGROESSE,

SOZ I ALE R STE L LUIIG DE R BEZUG SPE RSO! I.$E MO{ATL ICHET.{ HAU SHALTSNE TTOE INKIIT,IEN
1. 6 HAUSHALTE V(N BEAI'IIEN
1. 6. 1 HAUSHALTE äS$T.EN

DAVü! I.1IT ... PERS(N(EN)

GEGENSTAND OER MCHHEISUIIG

HAUSHALTE

INSGESAI.IT 2 3 4 5
I.hD I,EHR

HAUSHALTE INSGESAI'II

BRUTTOE INKOf.4EN AUS UNSELESTAENDIGE R AREE I T. .
DAR. i DER BEZUGSPERSü!.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

ERUTIOEINKofiEN AUS SELBSTÄäNöiöiä'ÄRBiii
EIIüIAHMEN AUS VERHOEGEN,
DAR.3 AUS VERIIIETUIIG UND VERPACHTUIIG

I,,I IEII.IERT DER E IGENTUEMERI4OHNUAIG.
E INKI}I.tEN AU S OEFFENTL ICHEN TRANSFE RZAHLUIVGEN. .
DAR. : RENTEN DER GESEIZLICHEN RENTENVERSICHERUNG.

OEFFENTLICHE PENSIü{EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNIG DES OEFFENTL. DIENSIES.
RENIEN DER GESETZLICHEN
KRIEGSOPFERRENTEN. . .,.,
SOZ IALH I LFE.
ARBEITSLOSENHILFE, .,. .,
LFD. UEBERTRAGUIIGEN DER
l,.IOHIIGELD.
KINDERGELD.
I.1I]TTERSCHAFTSGELD,...... .. .
E RZI EHUNIGSGELD
BAFOEG.,

EINKOI,€N AUS NICHT OEFFENT{-ICHEN TRANSfERZAHLUMEN......
DAR. I{ERKSPENSIM€N, -RENTEN

E ITÜIAIS.,IEN AUS IJNTERVERI'4IETUIS.,,
E IIV{. A. E II\'TIAL, U. UNREGE LH. UEBE RTRAGUI\ß. U. A. VE RKAUF V. t,iAREN
oAR, : EINKSTI,4ENSUEBERIRAGUMEN,,...,

VE RI{OEGENSI]'EBE RTRAGUI\ßEN.
E IT{\AHMEN AUS VERT.{OE6ENSUIT}{ANDLUT.I6 UND KREDIIAUFMHME., . .

EINIIAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VO! SACHVERI,IOEGEN..........
EINIIAHHEN AUS DER AUFLOESUIIG Vg! GEIDVERI.,IOEGEN,......,..
DAR, 3 ABHEBUT\iGEN Vg! SPARBUECIIERN...

1 000

......1 1602 31s

JE HAUSHALT UND MO{AT IN O?.t

EINKüfiEN UND EIIü\,IAHMEN

5 799,04 4 564,39

438

322,67
3 296,25

7 775,27
182,23q82,65
209,83
801,66
160,25
283,43

762,54
740,87
622,1r
?77,32

5 133,13
814, 10
708,86

1 566,97
742,50

1 800,70
128,81

11 895,77

361

( 16,28 )
( 4,69 )

1t2,29)
( 18,55 )

359 130

437,77
103 ,03
1 19,41
158,72
857,80
133, 02
504,30
231,77
25,80

(36,4s)

(4,29r.

(q,32)

17, 33
3,27

89,80
4,78

26,67
( 3,69 )
37,35

( 0,89 )
657,98

7
5
1

5
1

2

1

72I
1
7

7

s
s

4 534,89

44,90
393,6q

73, 08
146,33
132,6q)

(5,54 )

(29,00)

368,72
146,59
177,47
563 ,96

840 ,05
46S1,12
( 43,33 )
272,O5

515,50 )
54S, 00 )(57,50)

2,40
002,67
214, t9
22r,?6
443,39

987,3q

868, 10
292,76(7,62)
(20,19)
787,7q
54,34
8,51

275,lt
18,55ts,tt)

251,44
1 881,52

( 651,89 )(82,?3t
372,q7
143,36
427,35
99,95

163,54

478,72
131,59
287,73
1 16,57

3 141,64
427,61
392,99

1 016,37
88,96

1275,70
7 002,67

619,70

7 4q4,52
5 365,38t 6ß,82

137,8S
801 ,5 1
136,90
426,56
187,74
( 43,70
( 67,99

( 2S,59

75,27

4t,26

651,88
186, 04
374,45

2 620t59

7 522,68
917,53
( 75, 11
416, 15
( 54,69
894,32
81 4, 01
80,31

11 895,77
8 793,35
7 053,8s
7 529,53

7 280,73
188,55

s 927,08
466 ,86

3,84
13,20
35,08

287,73
87,24
16,38

23S,80
33, 11(3,ss

203, 15
3 275,q0

I 403,67
78?,76
356,92
2?2,99
695, 12
165,39
2ß,34
945,02
140,60
804,42
360, 49

5 583,76
925,57
753,77I 824,16
144,80

1 935,53
754,42

12 734,54

490,23
255,27
888,33
465,25

4,60
( 9,53
43,47

280,63
81,54
14,53

363,85
31 ,55
( 9,63

1

277,62
578,8St
340,95
242,46
187,06
944,86
139,08
577,37

7
5
1

03
04
47
26
89
76
10
46
37

356,06 7 345860,20 6 305261,58 840277,4t (t77
226,20 23A092,07 7 2AO762,26 167702,40 881283,37 834

qlz,0L

50 ,45
( 9,37

( 41,35

042,34
322,68
672,74

UNFALLVERSICHERUNG, . . , . . . . .

ARBEITSFOERDERUI\ß. . . . , . . . . ,

SPARIqSSEN, . .. ..
LiääNiüäRi:'ü:Äi

U. AE

GE SAt',tTE Ir{.,nHMEN

679,
277,
350,
80s,

362,
881,
( 69,
314,
( 6S,
314,
273,
101 ,

134,
863,
393,
856,

156,85
(5,45 )
39,58
( 3,71 )
35,25

7 45,7 1
?46,12
377 ,90
60s,87

403,83
821,20
1 17,83
384,79
(s3,47)
059,37
966,76
s2,61

2

77

67
13
77
07
38
118
24

58
23
81
12

32
7S
04
15
57
of
03
94

54
05
7g
14

259,

122
(2
70

(72
59
It
u

83
76

38
4S
59
33
05
57

15
57

67
60
56
01
70
45
58

2t
45
75
97
56
67
93
13
20
63
61
47

51S,
(3,

( 35,
333,
87,
18,

194,
39,

203
342
272
525
212
3:ts)

I 357
164

1 192
550

6 5S3
931
890

2 105
155

2 5t0
770

13 347

,77
30

4L
s3
52
09
76
72
76
57
75
94
68
l4
10
54

70
17
37
02
75
5{
37

22
2t
0l
67
51
39
60
16
92
43
l4
0l

260
s07
3A7

I
7I

1 190
152

4 937
ß2

(1
(4
31

303
86
16

185
34

150
3 128

I 157
223
42L
22L
675
189
233

1 141
134

1 007
4n

5 940
892
797

1 91t6
154

2 749
119

12 350

1

AUSZAHLUIIGEN VO{ GUTHABEN BEI BAU]
VERIqUF Viil HERIPAPIEREN.. . .... . .
LFD. UND EIMALIGE EIIT,IÄHMEN AUS I

EIIVIAHI.IEN AIJS KREDITAUFMHME..... , ,,. ..
AUFMHI,{E Vü\i HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN
AUFMHI{E VO! SOISTIGEN KREDITEN.......

STATISTISCHE OIFFERENZ.

l\{ACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTT0EINKOf€N.
HAUSHALTSTIETIOE INKOI-IEN. .
AUSGABEFAEHI6E EINKüI,IEN UND EITWAHHEN.

SIEUERN AUF EINKO.I{EN UND VERHOEGEN...

SINST IGE E INKOI.,IENSUE
KRAFTFAHRZEUGSTEUER.
UEBRIGE STEUERN.... .

BERTRAGUflGEN.

UEBR I6E

274,38
350,56

21154,63
( 151,31 )

1 309,51
790,32
77,76

356,37
53, 40

1 003,71
91 4,83
89,01

11 208,12
8 299,88
6 901,93
7 345,s3

2 76q,72

1 320,15
800,56
( 75,35 )
396, {17
( 39,25 )

1 296,56
1

12q,86
171,80

AUSGABEN

s

239,'75
158,20
5s6,95
439,94

3,14
5,21

33, 73
272,25
79,t4
14,61

265,77
30,58
4,71

229,ß
942,75

133, 17
173,67
399,19
207,28
561 ,80
160,61
244,46

869, 48
139, 40
730,09
320,64
!43,22
790,34
691 ,63
672,82
136,33
852, o9
I 10, 00
208,12

2 4

//
12 350,01 t3 347,47I 863,10I 729,26g 4ß,92

7 029,29
104,55

5 443,46

154,
3 378,

( 1 341,

AE. ,
FREII,I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUIS..
FREII,.I, BEITRAEGE ZUR GESEIZL, KRANKENVERSICHERUTIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG....,...
BEIIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNC
BEIIRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUI{GEN.......

N
2

II(AEUFE
INSIANDSETZUilIG Vü{ U,
IqEUFE VII\I I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE
EINZAHLUNIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE........
EINZAHLUNGEN AUF SPAREUECHER.,.,....,.,..
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUISEN U,AE.
EINZ. A.TERHIIIGEIDKüITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SüISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.IOEGENSBILDUI.IG..,.......,

RUECK2AHLUI\G VO,I KREDITEN,
RUECKZAHTUI{G VO! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN...,.....,
TILGUNG U. VERZINSUI,IG V. SOIST, KREDITEN, BAUOARL.U,AE.
OAR. ZINSEN FUER EAUDARLEHEN U.A€....

AUFT.IENDUISEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH
LAISLEBIGE, HOCHI,{ERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSoUETER BEGRENZTEN !.IERTS.....,,
VERERAUCHSGUETER.
REPARATUREN. . ....
SOISIIGE DIENSTLEIS TUI.IGEN

STATI STISCHE DIFFERENz.

t.lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS....

ILEN,

5

I r oss,se

GESAI{TAUS6ABEN

-t0-

1 161,32 1 050,81 L 23t,27 I 420,09



1 EINKOI{EN UiD E
SOZIALER

FRUEHERES BUNDESOEBIET
II{VÄHMEN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 l\lACH HAUSHALTSoROESSE,
SIE LLUIS DE R BEZUGSPE RSft IJND I.,I(MTL ICHEM HAU SHALTSIIE TTOE INKOI€N1. 6 HAUSHALTE V(N BEAMTEN1. 6. 2I.,I(NATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINK$I.IEN VIN 3 OOO BIS I.hlTER 1I OOO Dfi

DAV(N MIT ... PERSü{(EN)

GEGENSTAIIO D€R MCHI{EISIJIS 2 3 4 5
IJND iGHR

HAUSHALTE INSGESAI.,IT...

1 000

Itu
JE HAUSHALT UND I.,I(NAT IN OH

E INKI}ITIEN UND E Ii.I!ÄHI.4EN

101

3 875,56
3 861,79

( 40,90 )
162, 15

( 47,01 )

(3 611(3 254

(22t (1s)

BRUTTOEINKIil.IEN AUS UNSELBSI
DAR, : DER BEZUGSPERSü!......

DES EHEGATTEN.
DER KINDER..

AEI\DIGER ARBEIT...,..,.

BRUTIOEINKO+IEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT,
EIMßHI'IEN AUS VERHOEGEN.
DAR.: AUS VERI.,IIETUIIG UND VERPACHTUT\E

MIET}.IERT DER EIGENTUEMERI.IOHNUIS. .
E INKS.T.IEN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFERäHLUIVGEN.
DAR, : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEWERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSIIIIEN.
RENIEN DER ZUSATZVERSORGUIS DES OEFFENIL. DIENSTES.
RENIEN DER GESETzLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG.........
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
S02IALHILFE
ARBEITSLOSENHILFE.,.......
LFD. uEBERTRAGUNGEN DER däiii§iöiiöinüruo

ERZIEHUIIGSGELD.. ..
BAFOEG. ,

EINKI}I"IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFE
DAR. I.IERKSPENSIilEN, -RENTEN

EII{{AHMEN AUS UNTERVERI,{IETUIIG. . .
E ITüI. A. E Itt,,tAL. U. UNREGELM. UEBE RTRAGUIS. U. A. VE RIqUF V. I,IAREN
DAR. : EINK$?.tENSUEBERTRAGUIßEN..,...

VERI"IOE6ENSUEBE RTRAGUNGEN.
E IIT\IAHMEN AUS VE RI.TOEGENSUI+IANOLUI!6 UND KRED I TAUFMHI'4E. . . .

EIIüIAHI.IEN AUS DER AUFLOESUT'.ß VIII SACTIVERI'IOEOEN....,.,,..
EIrü\UHftEN AUS DER AUFLoESUIIG VtN GELDVER?{0EGEN..,.......
oAR. 3 ABHEBUI\iGEN Vü{ SPARBUECHERN,..

AUSZAHLUNIGEN VO! GU
VERIqUF VO! I,IERTPAP
LFD. UND EIIU.4ALIGE

BEI BAUSPARI«SSEN

3 741,03
3 661,05

( 43,93 )
144,60
(44,47',)

( 100, 13 )

( 19,55 )

(39,41)

319,87
1 17,45

( 162,08 )
877,25

570, S0
364,q7

( 148,86 )

( 306,35 )

(85,10)
73,35

5 340,34
4 787,31
3 577,27
3 719,63

,58 )
,Ql

,l7l

,76 )

,60 )
,60 )

,38 )

,63 )
,85 )

,12 I,ö1 I
,07 )
,58)
,67 )

( 515,82 )

(1 339,12)(3t7,72)

( 184,70 )
( s3,57 )

( 103,97 )
( 17,85 )

( 85,67 )
( 730,51 )

( 69,39 )
( 239,30 )
( 100,38 )

( 186,92 )
( r44,63 )

3
3

224,72
073,76

( 85,31

354,60

( 898, 16

( 173, 03(5 353,77(3 956,11(3 645,72(3 962,19

(L 577,26
(292,33

( 113,39
( 71 ,83

( 148,69(25,77

( 954,02

( 333,92
( 108,51

(3 455,12(§2,25
( 038,69(t 242,61

( 70, 15(t t42,42

(88

(245

274,2q
130,83
109, 03
941,67

599,38
349,06

185 ,00

342,29

8 ,01
327,95
230,86
471,72
613, 12

758,08

734,56
277,57

163 , 
g0

55 ,89
8,07

147,72
17, 08

1 18,28
111,56

187,68
88,82

372,ß
84,47

(42,59

203,67
135,78
( 66,89
( 26 ,91
834,24
384,ß
3118,51
964,60

65,2G
071,58

327,%

(84,20

EIT\NAHI.IEN AUS KREDITAUFMHI.IE.....
AUFMHI',IE V$I HYPOTI.IEKEN, GRUMSCHULDEN U. AE
AUFMHME Vil Sü{STIGEN KREDITEN.

SIAII STI SCHE DIFFERENZ.

( 47s
(78

( 532

( 497
( 409

( 285
5 !182
4 158
3 501
3 998

GE SAI',ITE IMIAHi.4EN
l\lACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKOTIEN.

|IAU SHALT SI'IE TTOE INK$I.4EN.,
AUSGABEFAEH IGE E INKI}I.,IEN UND E

STEUERN AUF EINKO'.1EN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR
SII{STIGE AUSGABEN.

VERSICHERUT{GSBE IIRAEGE.
DAR.: FREII.I. BEITRAEGE 2U PENSIü!S-, STERBEIqSSEN U.AE.

FREII,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUiIG..
FREIt,.I. BEITRAEGE ZUR GESET2L. KRANKEWERSICHERUTS,
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUTIG.,....,,
BEIIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
EEITRAEGE ZU Sü,,ISTIGEN PRIVATVERSICHERUIIGEN.......

SülST IGE E INKOI.IENSUEBERTRAGUIIGEN.
KRAFTFAHRZEU6STEUER. . .
UEBRIGE
UEBR IGE

ILDUIIGAUSGABEN
NICHTENTNü"I'1ENER GEI,IIN{. . .

r<rEürE vm onuruosiüeöGN,'öiäÄiüöäi'ü:Ää: : : : :
INSTANDSETZUNG VC{ GEBAEUDEN U.AE....
KAEUFE V(N I{ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAITEILEN
EINZAHLUI\6EN AUF EAUSPARVERTRAEGE.
EINZAHLUT\EEN AUF SPARBUECHER......
BEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUI\6EN U.AE...,
EINZ. A.TERI,IIIIGELDKilTEN U. AUSLEIIIEN V. GELD A^I DRITTE

ILDUIIG

TILGUIS U. VERZINSI,JIIG V. SINSI U, AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

FUER DEN PRIVATEN VERBRATJCH.

VERBRAUCH
REPARATUREN.
SONSTIGE DIENSTLEISTI.'\ßEN. . . . .,

STATISIISCHE DIFFERENz.
GESAfiIAU56ABEN

5
4
3
3

AU56ABEN

659, 40

1 641,89
286,63

(29,70
162,61
57'9{
8,32

135,99
18,55

172,84

92,50
( 69,7S

197,53
139,42
(58,11
( 23,39
028,35
413, 15
378,05
044,32
7L,07

72t,75

340,34

318,62

1

(299,24)

(5:t53,77)

23

I 027,73

( 158,82 )
88,65

342,77

(3 577,11 )
( (88,97 )
147?,Al(r 230,89)

( 95,53 )(1 318,30)
(5 ß2,62\5

1

I
5

MCHRICHTLICH:

-8t -

3ß,75 (ru,24\ (238,08)

Lourro.r, I

1,,*,,*,1



FRUEHERES BUNDESGEEIET
1 EIN(OIGN ItrlD EIIüIAHI.€N Sü.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 19*I t\lACH HAUSHALTSGROESSE,

SOZ IALE R STE LLUI{G DER BEZUGSPE RSü! I,hIO I'I(NATL ICHEX HAUSHALTSIIETTOE INKOI,IEN
I. 6 HAUSHALTE V(N BEAI,,ITEN

I. 6, 3I.IilATLICHES HAUSHALTSI€TTffiINKITIfN VOiI 1I OOO BIS I.T{TER 5 OOO ON,I

DAVN HIT ... PERSO!(EN)

GE6ENSTA'\D O€R tllACTfiEISIJiIO

HAUSfIALTE

INSGESAI.TT 2 3 4 5
UND I.€HR

HAUSTIALTE INSGESA}IT. .

ERUTTOE INKOITN AUS UNSELBSTAET\DIGER ARBE IT. .

DAR. : AUS VER,'IIETI.hE I.hD VERPACHTUI{G
I{IEII{RT D€R EIGENTUEI€fuIOHNUNG.

E INKOI{EN AU S OEFFENTL ICHEN TRAIISF ERZAHLUTSEN.
DAR. : RENTEN D€R GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUIS'

OEFFENTLICHE PENSI ü\EN.
RENTEN D€R ZU§ATAERSORGUI€ DES OEFFENTL, DIENSTES.
RENTEN DER GESEIZLICHEN UNFALLVERSICHERUIS.....,...
KRIEGS(PFERRENTEN. .
SOZIALHILFE. . . . . . . .
AREEITSLOSEMIILFE..
LFD. UEBERTRAGUT.$EN OER AREEITSFOERDERUI\ß.
t|tlll$ELD....
KIIOERGELD..

EITÜ{AIII{EN AUS DER AUFLOESUTTG VO! SACHVERf.1OEGEN.,...,.,,,
EITWAIftrN AUS OER AUFT.OESUIS VÜ! 6ELDVERI.'OEGEN. ,. , . ,.. . .
OAR.: AEHEB$ßEN VO! SPARBUECHERN...

AUSZAHLI,JTSEN VO! GUIHABEN BEI BAUSPARIGSSEN. . .., , .
VERIüUF VIN I{ERTPAPIEREN.. ... ,
LFO. IJAD EIITIALIGE EIIüIAHI'IEN AUS LEBENSVERS. U.AE

EIAIIA|fTN AUS KREDIIAUFMIiI{E. . ...
AUFMIff VOI HIPOTHEKEN
AUFl.lAIIif VO! SOiJSTIGEN

STATISTISCHE OIFFERENZ. . .
GE SAITIE IIIIAHI,IEN

MCHRICHTLICH s IIAUSHALTSBRUIT0E INKO|€N,
HAUSTTALTSI\ETTOE INK$HEN., .
AUSGABEFAEHIoE EINKÜfiEN UNö.

STEUERil AUF EINKOTGN I.lÄD VER?{OEGEN....
PFLICHTBEITRAE6E ZUR SOZIALVERSICHERUAE
SilSTIGE AUSGABEN.

VERSICHERI.ÄßS8E ITRAEGE,
DAR.: FREll.l. BEITRAEGE ZU PENSIO.IS-, STERBET(ISSEN U.aE..

FRE II,I. BEITRAEGE zUR GESETZL. RENTENVERSICIIERUT.IG.,
FREItl. BEIIRAEGE zuR GESETZL. KRANKEIWERSICHERUI'16,
BEITRAEGE AJR PRIVATEN KRAAIKENVERSICHERUNG........
BEITRAEGE zUR KRAFTFA|,IRZEI,JGVERSICHERUM
BEIIRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVAWERSICIIERUAßEN.,.,...

SOTISTIGE EiNKOIfNSUEBERTRAGUI\GEN.
KRAFTFAIIRZEIJGSIEUER. . .
UEBRIGE STEUEtr{..

AJ

I(AEUFE VO{ GRI.hDSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE..
INSTA,\DSETaiG v(l,l GEBAEUDEN U.AE....,.,..
IqEUFE VOI I€RTPAPIEREN U. 6ESCHAEFTSANTEI
EIiIZAHLLNßEN AUF B^U9AF/ERTRAE6E.........
EIIIZAHLI,h6EN AUF SPAREUECHER. .. . . . .
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERTJISEN U.AE...,
EII{Z. A.TER'.IIISELDKOITEN U. AUSLEIHEN V. GELO AN DRITTE
SfiSTIGE AUSGAEEN FUER DIE VERTiOEGENSBILDI,,II\ß....., ,. , , .

RUECKZAHLhE VOII KREOITEN.
RUECKzAHLI,ÄE V(N RATENSCIIULDEN, KLEINKREDITEN........,.
TILGI.hE U. VERZINSUß V. SO{ST. KREDITEN, BAUOARL.U.AE.
OAR. ZINSEN FUER EAUDARLEHEN U.AE.

AUFI€iOüGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LÄISLEBIGE, Hrc}T€RTIGE GEBRAI'CHSGUETER. .,,, . . .
GEBRAI.EHSGUETER BEGRENZTEN I{RTS. . .
VERBRAIJCHSGUETER.,.....
REPARATUREN..
SO{STI6E OIENSTLEISTI.hßEN. .. . . .

STATISTI SCHE OIFFERET{Z. .
6E SAI.,ITAU SGABEN

I.IACHRICTTTLICH:

1 000

...... I 186 63

JE HAUSHALT UI\IO MOIAT IN DTT

EINKO|,TEN UNo EIrtlAHr,4EN

41 25

4 737,59 5 079,24 4 4
s4 3

877,58
983 ,59
620,30
( 70,4s
268,77

243,27
1 13,28
169,99 )

( 61,26 )
272,'73

371,07

190,35

( 98,32 )

407, s3 )
143,45 )

586,76 )

993,61 )
506,73 )

83,98
040,24
105,43
610,24
874,31

,1155,52

2 417,35
364,13

209,23
76,90

(13,25
10 1 ,85
31,19

(70,11
7 632,74

( r50,55
394,19

( 128,38
( 16, 12

( 318,61
( r7s, 46

q 727,70
675,30
535,53

7S3,83
153,57
3s9,53
351,75

2 10,39
69,20

(17,?q
153,99
26,62

t21,20
635,26

345,29
0i0,29

(304,38 )

( 76,30 )
276,80

( 165,07 )
297,45

73,90

(117,17)

85
27
36
34

50
20

46
öa
23
08
bb

7
E

4
4

500
( 134
(?s5

(1 5S0

( 850
( 634

t?s
257
170
540
906

q
4359,20

271,08

65,21
273t23
( 16,70
134,92
161 ,80

(21,16
( 3,118
53,68
( 8,63(a,02

( 3s,94

s40,2?
135,65
188, 78
525, 08

897, 03
561 ,90
( 59,41

(204,72
(E3,75

( 569, 06
( 474,38

( 94,68
41,99

283,42
411,74
546 ,86
851,43

013,97

( 57, 01
304,56

128,82

ß0,26
155 ,20
21 1 ,98
420,79

747,00
501,09

5

1 110,66

2 732,49

( 127,59 )
( 10{,06 )

141,11
188,07
q20,62
100,17
( 59, 116

( 218,53 )
( 131,00 )

3 885,00
563,25

,18
,22
,45
,53

,66
,01

,q3
,84
,33
,25

I, GRUMSCHULOEN U,4E.....
KREDITEN.

(
1

7
5
4
4

142,2r)

2q,84
378,92

( 395
( 103
( 151(1 441

(1 063
( 505

225
490
543
836

7

4
4

638,26
518,51
813,58

?
5
4
4

7
5
4
4

AUSGABEN

?2

799,98
54,93

584,89?a? aE
(2,72

(28,q0
206,ql
65,85
70,47

165,61
24,37
( 4,38

136,86
747,77

697,28
(76,77
ß2,24
164,118
419,37
114,113
1 13, 15

327,62
|U,93
184,6S
7l,66

833,62
609,02
494,06
326,17
87,49

316,88

2€3,42

570,07
( 60, os

2 586,54
354,57

201,83
72,70

( 10,61
103,52
24,89

77,36
1 820,45

(131,19
( 130,58
364,62
737,76

( 1 76,06

( 307,90
(137,77
( 170, 13

( 96,80
4 035,02

590,04
507,76

7 447,75
87,71

1 307,75

7 257,62

447,21

7

3

I
1

7

3

7

320 ,00

20q,36
53 ,82
18,62

243,60
t9,32

217,63
727,71

1216,?8
lt73,7A
490,54
104,41

( 159,35

447,77
( 140,01
( 301, 16

( s4,55
526,69
491 ,04q73,88
7?1)ß
97,35

342,94

378,92

6s3,53

488,96
368 ,00
82,50

282,29
33,40

1 509,51
(72,00
334,361

?ß,43 7 040,24

478,59ERSPARNIS.

-t2 -

383, {3 295,83

53

1

1



FRUEHERES BUNDESGEBIETI EINKOI.IEN Ul\D EII,I\IAIOTN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1gS3 MCH HAUSHALTSGROESSE,
SOZIALER STELLU]S DER BEZUGSPERSü! UNO I{IMTLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOTtrN

1. 6 HAUSHALTE VO! BEAMTEN
1. 6. 4I,IINATLICHES HAUSHALTSNETTI]EINKO+IEN Vü{ 5 OOO 8IS UNTER 6 OOO O}I

OAVO! MIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAIID DER I\IACHI.IEISI,JIIG I 2 3 4 5
thD l.ftlR

82

7 082,57
258,74

3 051,29

1 391,85
737,44I 664,76

1t8

( 176,81 )

( 573,117 )

77,94
7 998,51
6 203,35
5 5s3,92
5 866,611

(13)

65

( 533,70 )

72

( 439,51 )
( 630,8S )

(424,071

(732,43]-
( 188,67 )
( 1164,29 )(7 725,77]
( s72,68 )
(407,41 )

( 80,99 )(8 427,oAl(6 076,56)(5 586,24)(5 130,00)

,41 973,90
11 528,00

( 319,95 )
( 101 ,96 )
568,54

41 1 ,75
323,93

188,52

( 73,56 )

507,77
1S'5,00

(225,831
1 461t,51

880,87
534,94

5 28L,47
4 580,31

( 580,14
( 96,30
549,51
( 52, 08
337,32
237,34

72 '39
( 100,51

064,19
, 475,40

086,73
( 92,95
398,62

( 213, 15
( 1111,38

( 8,79

378,71
124,12

( 176,37
547,29

866,85
53'1,02

(205,26

( 713,89

664,76
826,8t
,485,58
736,77

(s8;12
( 10,39
( sro, 12
( 31 ,51
( 58,61(2 242,6

( 176,25
(:t88,39
(t74,20

( 603,58
(725,0'l
( {t78,51(24t,22

(4 6t7,87
( 593,31
( 652,11(l 573,94
(77,40(r 62r,12

(8 427,@

1l€t9
377

4
4

6
4
1

HAUSHALTE INSGESAI,TT

EII{{AHi,IEN AUS VERT.4OEGEN. . .
DAR.: AUS vERirIETUM uruo viäiröiiülsl I l

MIETHERT DER EIGENTUEirERL,l0HNUIl6.,
E INKO,}1EN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUT\ßEN. .,
DAR, ! RENTEN OER GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERUIIG

OEFFENTLICHE PENSIO,IEN.
RENTEN DER ZUSATZYERSORGUTIG OES OEFFENTL.
RENTEN DER GESETzLICHEN UNFALLVERSICHERUI\.IG
KRIEGSOPFERRENTEN... . .
SOZIALHILFE,
ARBEITSLOSENHITFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUTIGEN DER ARBE IISF OERDE RUilIG.
HOHN6ELD.
KINOERGELD. ,. .. , ,
MUTTE RSCHAF TSGELD
ERZIEHUNGSGELD...
BAFOEG..

OAR. : E INKS+IENSUEBERTRAGUT\ßEN,

I 000

...... I 247 a6

JE HAUSHALT INIO I{O.IAT IN DT,I

EINKO,fiEN UNO EITI{AHMEN

957,93
957,93

( 41 ,19
539,59

( 109,65
( 306, 77

535,38
188, 116

(295,45.
0,118,311

269,78,
( 667,51 ,

280,83
885,57
402,62
749,54

5
5

5 568,68
4 799,04

557,116(28,ß
90,80

518, 71
( 116,71
309,81
2L2,44

( 30, s9
( 5,70
80, 10
( 6,57
44,09

276,29
900 ,lt6
00 1 ,31
612 ,0S(72,03
250,74
( 34,63
873,71
813, 43
( 60,28

764,44
576,24
497,08
784,80

952,31
126,85

3 372,53
381 ,37

( 1,83)
(27,531
233,03
70,18
72,26

217,72
27,54(5,24)

184,93
2 301,95

777
513
tq2
717

47L
126
345
r52
272
bJl
580
472
107
479
40

764

4

1

8

DIENSTE S.

(23,87

4ß,23
160,50

AUSGABEN

368,28
150, 10

( 149,36 )
2 677,79

7171,27
781,31

( 248,93 )

(1 384,89)

57,80I 286,61
6 392,83
5 521,60
5 739,78

229,88
78,74
11 '99178,80
23,64

144,36
2 8?2,54

t,l

2

1

8
6
E

5

I

5

I
4

E

I
6
5
5

AUSZAHLUNGEN VO! GUTHAEEN BEI
VERKAUF VO{ I,IERTPAPIEREN......
LFD. UND EIIT.IALIGE EITV{AHMEN AUS LEBENSVERS

EIiü'IAHMEN AUS KREDITAUFMHME....,
AUFMHHE
AUFMHIIE

vtl\r
vo!

U, AE

STATI SII SCHE DIFFERENZ
GE SAI.4TE IIÜ{AHI.IEN

NACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKOI'1EN.
HAU SHALT SNE T T OE INK[}"I'IEN.
AUSGABEFAEHIGE E INKüIVIEN UND E II$IAHMEN. ., .

STEUERN AUF EINKüTIEN UNO VERI.IOEGEN.
PFL ICHTBE I TRAEGE ZUR SOZ IALVERS ICHERUI,,IG.
SOISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUT!6S8E ITRAEGE.
DAR. ! FRElt,l. EEIIRAEGE ZU PENSI(NS-, SIERBET(ASSEN U.AE..

FREII,I, BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICI"iERUI{G,.
FRE II,,I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERIJIIG.
BEI
BEI
BEI

SII{SI IGE
KRAFTFAHRZEUGSTEUER., .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUNIGEN

AUSGABEN FUER VERI.4OEGENSBILDUTS.
N ICHTENTNü''.,IENE R GEI,.I II{{.
I(AEUFE VO! GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE.,..
INSTANDSETZUNG VO{ GEBAEUDEN U"A8,...
IqEUFE Vü! T.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN..
EINZAHLUIIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER.......
BEIIRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE....
EINZ. A,TERHII'IGELDKüITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AII DRIITE
SO\iSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERHOEGENSBILDUTIG. ., . . . . . . .,

( 1ß8,75 )

(3 318,89)
( 383, 14 )

1l
32
72
59

58
54t
8Et
42
42

58
77

596,
( s3,

2 693,
393,

244,
69,
72,

727,
29,
ol

832,

(60,43)
177,28)
1 42,50
430, lll
145,66
100,8s, )

535,85
117,39
4r8,1E)
198,11)
865,36
663,36
647,90
6511, 15
707,52
592,42

9§ß,51

505,90

754,A3
116,40
875,50
392,14

3

ß2,95
037,90
350,40

235, 19
51,49

( 11,59 )
445,02
?2,3L

418,42
634,33

( 557, 74 )
1166,221
5l 1 ,29

( 143,64)(206,02)

( 608, 14 )
( 96,64 )(511,50)

(220,701
3 674,37

50q,28
447,09

7 122,24
123,53I 471,23
85,61I 280,83

974, 05

118
64
10
18
40
19
3q

50ß
07
55
29
66
a2
88
58
34
,46
44

,20(257

4

383,52

223,69
78'53
12,76

194,38
27 '21

157,11i1
143,36

103,67
257,37
271,04
584,37
139,03
( 98,05

330,03
1118,76
787,27
(81,88
134,72
515,94
568,96
4ß,70
109,28

I22

628,45 )
( 78,53 )
7A7,4t)
166,47
510,93
148,74
702,021

483,02
125, St4 )
357,08 )
143,08 )
538,88
735,83
632,07
590,09
99,30

1l8l ,59

286,61

( 983,
95,

277,

(
(

4

1

1

7

4

RUECKZAHLUAIG VO\i KREDITEN.
RUECKZAITLI.II\E VO! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN,.........
TILGUTS U. VERZINSUIIG V, SO{ST. KREOIIEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI{ENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VER8RArcH.

1
REPARATUREN,
Sü{STI6E DIENSTLEISTUTSEN

STATISTISCHE DIFFERENZ..,.

|t,lACHRICHTLICH 3

544,69804,22?20,43ERSPARNIS..

GE SAI.ITAU 56ABEN

-83-

( 878,65 )

Lorrno.r, I

|"*"*'I
59



FRUEHERES BUNDES6EBIETl EINKO+IEN UlD EII\AIAHI,IEN SO,.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 l\lACTI HAUSHALTSGROESSE,
S0ZIALER STELLIhß DER BEzuGSPERSOII tAD Hü{AILICHEI{ HAUSHALTSNETT0EINKOfiEN

1. 6 HAUSTIALTE VOI BEAI{TEN
1, 6. 5 MO{ATLICHES HAUSüIALTSITTTOEINKOIIEN VO{ 6 OOO BIS UNTER 7 5OO DN.,I

OAVü! I4IT ... PERSN(EN)

GEGENSTAAID DER I\IACHI.IEISUIS

HAUSHALTE

IN56ESAI,,II 2 3 4 5
thD r{E}rR

I 000

.... .. I 376 (31 )

JE HAUSHALT UND MüIAT IN DI.{

EINKOIIEN UND EIIü{ÄHMEN

127 s4

L 278,96
927,60
(65,05)

( 170,67 )

(1 283,43
( 1 i50,88

( 132,50

100 30

( 3os;60 )

BRUTTOEINKOTqEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT..,...
DAR.: OER BEzuGSPERS0{.

DES EHEGATTEN,
DER KINDER.

BRUTIOEINKIITIEN AUS SELESTAEI\DIGER ARBEIT. . . . . . . .
EJI$IAIütrN AUS
OAR.: AUS VERI{

I.,IIE]I..IERT
EINKOIGN AUS TRAAISFERZAHLUTlGEN.
DAR. : RENIEN DER GESETZLICHEN RENTEWERSICHERUTS,

OEFFENILICHE PENSIINEN.
RENTEN OER ZUSATAERSORGUT\ß OES OEFFENTL. DIENSTES.
RENIEN DER 6ESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUT\IG...,..,..
KRIEGS@FERRENTEN. . . . .
SOZIALHILFE.
ARBEIISLOSEMIILFE. . . . .
LFO. UEBERTRAGUNGEN OER ARBEITSFOERDERUIS...,.....,
ra0{\6EL0.
KII\DERGELO.... ..,
I,i,,,TTE RSCHAFTSGE LD
ERZIEHT.NESGELO. . .
BAFOEG..

ErNKrrrri{ aus NrcHT oEFFEririiiöiiir' iÄNiiiRäiiüNGäN. . . . . .
DAR. IfR|(SPENSI(NEN, -RENTEN

EIIÜ.U}fiEN AUS LJNTERVERI.{IETUIIG., .
E II-$I. A. E IIÜIAL. U. LJNREGE LI.t. UEBE RTRAGUTS. U. A. VE RKÄUF V. I.IAREN
DAR. : EINK$+{ENSUEBERTRAGIfIGEN.., ...

VE RT,IOEGENSIJEBERIRA6I,.hßEN.
EIIü{AmGil AUS VERl.lOEGENSUltlAl.iDLUllG UND KREDITAUFMHI{E, . . .

EIiNIAHTGN AUS DER AUFLOESU^IG Vg! SACHVERHOEGEN,.......,,
EIt\'tIAHIf,N AUS DER AUFLOESUIS Vil GELDVERT.IOEGEN........,,
OAR.: AEHEBI,JIGEN Vfi SPARBUECHERN.. .

AUSZAHLI.hGEN VO! GUTHABEN BEI BATJSPARKASSEN.......
VERIqUF VO{ I,IERTPAPIEREN. . ... ,
LFD. üID EIMTALIGE EIIÜIAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EII{tIAIilfN AUS KREDIIAUFMHI'IE. .. . .

6 626
5428

965
(s3
116
790

87
518
227
(20

997,75
893,20

( 963,82
( 260,85
( 348,63

( s49 ,80(238,26
( 259,35
55S,11

77q,66
( 758,86

( 854,80

239,64
373,99
643,27
000,81

(5
(b

99, 12

11 081,82 (72
a 0?7,a? (8
5 733,62 (5
7 132,07 (7

25
31
00
118
92
40
s4
23
36
71

35
43
07
35
44

73

39
95
68
55

63
73
35
32
l7
97
85

7 287,82
5 249,84
1 543,25

91,23
551 ,75
( 82,63
383,82

6 552,72
5 2S9,58
1 059,93

( 121,11
134,81
791 ,34
( 75,90
566,60
2ß,77

71 ,01
( 55,31
( 50,98

545, 76
216,34
335,82

2 676,20

058,00
3115,35
656,65
( 64,31
143,55
895,25
( 68,57
647,34
267,34

(4,72
167,96
(52,41

(37,ß

710,30
259,88
3115, 17
687, 45

2t?,t5
792,78
121,75
24?,7q

310,85
237,t0
173,76

809,38
681 ,50
767,51
207,93

3

2

805, 74
108,25

4 520,63
432,72

( 1,26

(23,4S
277,74

75 ,56
16 ,57

123,70
30 '44
92,32

3 0s3,42
(1 382,75

289,30
?84,01
??3,00
573 ,57
168, 18

(r72,51

871,38
Lt?,3t
759,07

1 058,s6
184,7 1

4 468,48
431 ,83(3,28

( 32 ,56
266,68
79,71
15,44

162, 15
30, 14

12S ,382 956,71
(7 377,22

\ 114,20
183 ,57
221,7A
640 ,32
153, 4€i

(265,13

977,79
t40,70

6
5

5 583,69
5 333,75

( 140,
827,

674,
579,

63)
64

03
58

15)
89

19)

81
99
8s)
62

59
02

11)

02t

05
29
79
EO

s0

40
702
493
796
126

632t45
( 64,75
870,83
442,27

2A5,SS
80, 19
14,31

1 19,23
34,25

84,37
397,60

( 44,35
132,9q
174,35
438,49
181,62
105,84

917 )72
209, 10
702,62
330,33
534,26
710,72
782,44
897,99
735027
008,51

702,29

( tb
(3

104
(7
5b

40

678
225
357

2 501

1 298
844
(85
286
(s3

T IöZ
1 063

114
t73
577
s32

2
tb
27

277
77
74

2Sq

(b
207
066

250
155
3?3
218
686
t62
254

833
151
681
306
149
794
703
683
131
837
55

081

r38,86

( 14,17 )

(29,46)

735,59
190 ,80
437,29

2 327,94

1 357,39
918, 40

( 282,68 )

( 906,54 )
( 806, 08 )
( 100,45 )

.t ?52,18I 384,46
6 707,38
7 253,t7

58
47

63
s6
33
55
07
97
4A
61
82

31
3S
92
01
94
45
79

85
97
8S
l8
43
10
71
t2
65
85
34
l8

450l2

(31
270

82
13

362
30

( tb
314

(947
( 114
390
205
917
166
?57

657
14m
5r0
272

5 057
aL7
711

1 558
133

1 736
47

t7 252

79

50
55

04
94
41
99
77

,E2

252
(53
(10
544
(25

(24
4ß
(6S

(3

(1

2

568
234(24t

2 238

923
545

lzzs
(1 315

AUFMH{E VOI HYPOTHEKEN, GRUI.IDSCHULDEN
AUFMII.IE VO{ SOISTIGEN KREDITEN... , . ,.

STATISTISCIIE OIFFERENZ.

I'{ACHRICHTL ICH : HAUSHALTSARUTTOE INKITIIEN.
HAUSHALTSIETTOE INKOI.,IEN. .
AU56A8EFAEH IGE E INKüI{EN

u.4E,...

GESAI,,ITE ItI\lAHtlEN

UND

11 098,75 10
7 993,13 7
6 749,87 5
7 t79,28 7

10
7
6
7

AUSGABEN

STEUERN AUF EINKII'.IEN UI\D VERI.IOE6EN,
PFLICHTBEIIRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG.
SII{STIGE AUSGABEN.
VERSICHERI'iGS8E I TRAEGE.
OAR.: FREIII. BEITRAEGE ZU PENSITNIS-, STERBEIqSSEN U.AE..

FREII{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUiE.,
FREII{. BEIIRAEGE ZUR GESEIZL. KRANKENVERSICHERUT\$.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICITERUIIG,,, . . . . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI\IG
BEITRAEGE ZU S$ISTIGEN PRIVATVERSICHERUISEN..,,...

SINSI IGE E INKOI€NSUEBERTRAGUT\EEN.
KRAFTFAHRZEU6STEUER., .
UEBRI6E
UEBRIGE

AU56AEEN

STEUERN. .

NICHIENINIIIENER GEt,I
KAEUFE Vü! GRIJT\DSTUECKEN, GEBAEUDEN U,AE,,..
INSTAADSETZI.hß V(N GEBAEUDEN U.AE...,
IqEUFE VIN hERIPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN..
E INZATiLUI\GEN AUF BAUSPARVERIRAEGE, .
EINZAHLI,.hGEN AUF SPARBUECHER....,..
EEITRAEGE FUER LEBENSVERSICI,IERUISEN U,AE..,.
EII{Z. A.TERI{II\GELDKilTEN U. AUSLEIHEN V. GEID AN DRITTE
SilSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERMOEGENSBILOUIS...,......,

RUECKzAHLINß VO{ KREDITEN.
RUECKZAHLUNE Vil RATENSCHULOEN, KLEINKREDITEN......,.,.
TILGT'\ß U. VERZINSI,hIG V. SÜ\IST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFI€'IOLNEEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

SII{ST IGE OIENSTLE I STI,.hßEN
STATISTISCHE DIFFERETIZ. . .,

TOCHRICHTLICTI:

ERSPAFT|IS.. . .

( 514,16 )) 2 S99,

366,43
5 344,19

I ssz,sl (! qog,77) 1 123,55 8s6,13 910,91 740,37

4

,92
,?8
,15
,58
,74
,7t
,70
,31
,3S
,66
,03
,{5
,53
,04
,79

,4s
,78
,95
,85
,73
,76
,26

,7q
,98
,76
,05

( 1 678,
( 5 208,

1 390,17
286,9 1

s s70,33

a (4 235,56

( 806 ,60
( 294,56
(523,87
( 140, 45

( 1 074,40
( 280,96
( 793,44
( 346, 08(4 062,77
( 652,64
(42q,96

( l 170 ,87
( 1115, 73

( 1 667,58
( 283,65(12 239,64

5 5

1

1

11

777,09
342,17
292,98
844,53
747,20)ß,34
127,50
831,42
9q,02

098,75

54
39
t2
30
83
82

787,80
779,47

7 1q5,70
125,46I 965,36
30,57

10 809,38

2

10

S6UETER..

6E SAI,ITAUSGAEEN

-t4-

1



FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 EINKOIGN $D EIIT{AH.IEN SOIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE T993 t\lACH HAUSHALTSGRffiSSE,

SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSTN IJND MINATLICHEI..I HAUSHALTS'IETTffiINKO,ilEN
1. 6 HAUSHALTE VtN BEAHTEN

1. 6. 6 i.IINATLICHES HAUSHALTST{ETTOEINK$i.IEN V(N 7 5OO BIS LNTER 10 OOO DI.,I

DAVO.I l{IT ,.. PERSü{(EN)

GEGENSTA D DER MClfl,{EISuNG 1 2 3 4 5
UND }!EHR

1 000

HAUSHALTE INSGESAT.iT. ............. I 384 (8)

JE HAUSHALT UND MüIAT IN OI.,I

EINKIIfIEN UNO EIIÜ{AHI.GN

108 102 118

,10
,10
,57
,40 )
,97
,57
'05
'51
'05

50

2ß,38
386,75
592,33
147,50
169,83

42t,03
(44,54

( 32,85

979,55
367,38
1180,25
950, 18

934,17
596,07

BRUTTOE INKOT.4EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE IT. . .
DAR. : DER BEZUGSPERSü{.

DES EHEGATTEN.
DER KINOER.

BRUTTOE INKO'I.{EN AUS SELBSTAENDIGER ARBE IT. .
EII\T{A|II.,IEN AUS VERHOEGEN.
DAR. : AUS VERI.IIETUIS UND VERPACHTUI\S

MIETI,.IERT DER E IGENTUEMERT.IOHM.IT\8.
EINKI}"IEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERäHLIJI.IGEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERUNG.

OEFFENTLICHE PENSIO\EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUIIG DES OEFFENIL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UIIFALLVERSICHERUTS.........
KRIEGSOPFERRENTEN...
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE...
LFD. UEBERIRAGUNGEN
I.IOHI{GELD.
KINOERGELD.
MIJTTERSCHAFTSGELD. . . . .
ERZIEHUMSGELD
BAFOEG..

E INKI}"T,4EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN., . . . .
DAR.'.IERKSPENSIO{EN, -RENTEN

EIII{ÄHMEN AUS UNTERVERI.IIETUTJ6. . .
E ltf{. A. E IIT.IAL. U. UNREGE LI.I. UE BE RTRAGUIS. U. A. VE RIGUF V. I.IAREN
DAR. : EINKüf,,IENSUEBERTRAGUNGEN. ., . . .

VERI,IOEGENSUEBERTRAGUISEN.,,,
E IMßIIMEN AUS VERI.,IOE6ENSUI'I"TANDLUIIG

EII{IAHMEN AUS DER AUFLOESI.'I!6 VOI
EINTIAHI'IEN AUS DER AUFLOESUI{G VO! IGELDVERlIOEGEN

(7 549,97(7 549,97

(2 062,72

( 583,70(21 300,61(10 249,57(8 244,28(8 588,88

( 18,90
(1,95

120,27
( 15,06

13,72
31,37

820,85
286, 48
418, 45
8411,19
275,29
460,54
875,27
s7,83

393 ,67(75,22
1 08,37
007,77
100,66

718, 18
339,63
576,91
71L,28

AUSGAEEN

1 516, ,q8
2ß,2q

5 542,02
518,07

4,07
( 6,30
37,04

329,38
88,92
17,54

323,20
35,81
( 4,88

282,51
3 420,77

I 278,67
214,97
430,57
228,q3
808, t4

8 328,39
6 418,40
7 577,02

202,49
197,57

7 220074
171,80
798,58

1e3;38
281 ,09

I

I

I 523,41
6 376,04
1 697,83

(477,471-
L82,8qI 198,84
1118, 18
799,00
191 ,25

68,09

( 19,05 )

( 29,80 )

799,86
273,73
382,102 490,27

1 476,58
933,27

( 404,96 )

( 885,82 )
( 809,02 )

I 922,47
6 329,51
2 199,45

1811,80
1 133,98

190,41
568,38
264,35

( 16,25

( 35, 44

81 1 ,95
250,91
453,20

3 732,24

1 838,68
1 068,54

520,20
( 102 ,09(7 288,77(r 274,32

( 73,85

15 086,15

7
b

8
6
1

1

723
477
377

(240
24t
ß2
166
8118
223274,45

( 34,91(49,A

1 245,65
( 118,09 )
969,22
590,36

2

I
2

( 76,80 )

13 416,67 t2
10 400,26 10I 560,40 8I 086,52 I

( 73s;s5 )
( 136,25 )

l2r,2r
139,,11§l

( 13,52

127,03

788,75
298,89
392,44
251,29

252,99
740,75
( 98,97
331,50

871,81

931,57
( 104,53 l

4 3611,15
524,38

(36,14
342,§
97, 1g
18,32

185,25
3§r,32

145,50
2 227t76

( 7s5, 13
158,9S

(226,76
237,84
534,37
207,50

(172,57

| 427,§
158,0§tI 269,?7
606,1ß

6 647,91
961,59
857,182112,6
140,84

2 586,25
166,611

12 2t4,80

I 097,91

I ß2,82
2L7 rl5

1l 852,19
496,57

( 1,98
(24,02
325,41
88,92
16,29

175, {16
34,30

138,25
2 800,33

(8011,63
185, 12
qos172
220,%
761,51
197, 18
220,34

1 379,fft
l1ß,30I 236,53
{189,&l

6 :85,66
913r6
859,80

2 04t,2
169,67

2 §2,0L
101,41

12 909,23

553,65
2§,21
077,33
519,98(5,07

127,44
333,77
sts,14
18,74

274,75
36,64

232,44
078,58

( 873,76
324,75
417,83
207,79
837,93
178,70

(237,82

204,03
L31,29
066,74
478, 1 I
218, 1 1
008,92
814,80
031,52
777,29
185,58nlr37
416,67

1

DAR. : ABHEBUI{GEN VtN SPARBUECHERN......
AUSZAHLUI\,IGEN Vü! GUTHABEN BEI BAU
VERIGUF VO\l I,.IERTPAPIEREN,........
LFD. UND EIIT'IALIGE EIIVIAHMEN AUS I

EIIVIAHIIEN AUS KREDITAUFMHI.IE...,.......
AUFMHME VII{ HYPOTIiEKEN, GRUNDSCHULDEN
AUFMIII.4E VO! SO{STIGEN KREDITEN. . . .. . .

STATISTISCHE DIFFERENZ.

NACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKOT€N.
HAUSHALTSiIETTOE INKOI.IEN. .
AUSGABEFAEHIGE EINKOT€N I

SPARIqSSEN. ...,..
LEBENSVERS. U.AE.

u.4E. . . .

GE SAI''ITE IMIAHI.,IEN

UND E

STEUERN AUF EINKI}I.,IEN UND VE
PFLICHTBEITRAEGE zUR SOZIALVE
SII{STIGE AUSGABEN.

VERSICHERUI\GSBEITRAEGE. . . . . .
oAR.: FREIl.l. BEITRAEGE zu PENSIü{S-, STERBEKASSEN U.AE..

FREIH. BEIIRAEGE ZUR GESETZL. RENTEIWERSICHERUTS..
FRE II,.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRAI.IKEIWERSICHERUIS.
BEITRAEOE ZUR PRIVATEN KRAAIKEWERSICHERUIS........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
BEITRAEGE ZU S$ISTI6EN PRIVAIVERSICHERUTIGEN...,..,

Sq!STIGE E INKt}I.lENSUEBERTRAGUISEN.
KRAF TFAHRZEU6STEUER
UEBRIGE STEUERN.
UEERIGE UEBERTRAGUTIGEN

AUSGABEN FUER VERI,IOEGENSEILDI.hE.
NICHTENTNS+IENER GEHIN{.
KAEUFE VO! GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTANOSEIZT'NG V(N GEEAEUDEN U.4E....
IqEUFE V(nl I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN.,
EINZAHLUNßEN AUF EAUSPARVERTRAEGE.,
EINZAHLUTGEN AUF SPARBUECHER..,.....
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U,4E...,
EINZ. A.TERI{IIIGELDK0\ITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN ORITTE
S(NSTIGE AUSGAEEN FUER DIE VERI{GGENSEILDUI\8. . . . . . . . . . .

RUECKZAHLIJIS V(N KREDITEN.
RUECKZAHLT'IS VO{ RATENSCHULD€N, KLEINKREO
TILGUT\ß U. VERZINSIJTS V. SOIST. KREDITEN,
DAR. ZINSEN FUER EAUDARLEHEN U.AE...,,,.

AUFI,{EI\DUTSEN FUER DEN PRIVATEN VER8RAUCH...

STATISTISCHE OIFFEREIIZ.
6ESAI,ITAUSGABEN

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.....

207 ,77 \

883,07 )
7ß,751
134,33 )

.0
8I

13
10II

792,85
574,47
135,52

ffE,118
322,90
655,60
537,35

( 5,34 )

(58,72)
326,78
85,91
17,7t

1189,59
35,92

t2 214,80I 652,1ß
I616,:16
I228,53

909,23
168,08
598, 1 1
087,S

b

ß
67
90

445,39
4 4'11,28

(1 983,25)
189,61
542,44
238,60
936,26
198,0{

( 383, 02 )

'l 167,38
145,42

1 021,96
478,35

6 001 ,119
914,3Et
821,32I 8815,14
179,56

2 191,07
200,68l5 086,15

(10 524,40)

I 138,01
500,81

6 241,69g3g,77
832,60

2 O@,44
L7l,ql

2 289,41
171,75

13 718,18

(2 004,
(14 221,

(5ff1,

(2 1!15,

(21 3oo,

(5 073,6s

( 582,04(1 503,38

I

5

3

279,98
141,97

44

61

I

6
1

2

2

13

I r ess,zs (1 283,61) I 4a,07 t 9t4,22 t fftg,o1l

-t5-
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FRUEHERES BUNDES6EBIET
r EINKIITGN UIW EII'üIAHIIEN SI},.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSGROESSE

SOzIALER STELLUT\ß D€R BEZUGSPERSOT UND MNATLICHEI.T HAUSHALTSNETTOEINKII.I,EN
1. 6 HAUSHALTE Vft BEAI4TEN

1. 5. 7 I|IOIATLICHES HAUSHALTSNETT0EINKO'I'IEN vttl 10 000 BIS UNTER 25 000 DH

DAVO! IIIT ... PERSII!(EN)

GEGENSTAAD DER MCHHEISUI\S z 3 4 5
UNO I.1EHR

34

1 000

...... I 1s8

JE HAUSHALT UNO I,!ü!AT IN DIl

E INKSI{EN UNO EIN'\IAHMEN

4S 47 65HAUSHALTE INSGESAI{T

BRUIIOEINKOfIEN AUS UNSELSST
oAR. : DER BEZUGSPERSO{.....,

DES EHEGATIEN,

AENOIGER ARBEIT

DER KINDER.
BRUTTOEINKO+{EN AUS SETBSIAENDIGER ARBEIT.

10 252,30
7 937,12(1 849,50

1476,42
( 461,96

2 707,22
( 431 ,04I 772,06
749,35

361 ,08

1 729,93
404,52I 223,91

4 700,58

z 548,07
1 485,04

( 930,21

( 1 785,56
( 1 538,28

20 071,74
14 046,15
72 049,74
13 414,75

L7 ?32,39
7 3q9,23
3 190,04

( 551 ,96 )
493,22

1 897,87
467,q9

1 011,69
377,57

731,44

(45,08)

7 07r,27
317,39
636,72

4 533,48

2 570,23
7 374,72

( 915,87 )

(1 621,66)
( 1 565,08 )

19 590,88
14 303,52
11 740,01
12 q93,88

11 7s6,00
7 733,60

13 329,71
( 594,40
(482,62

2 036,24
( 490 ,88
962,27
319,35

68,08

1 118,47
,oa ?1

( 683, 10
5 Z8S,4t

z ?33,?q
( 1 18S,53

( 595,42

tz 722,q0

21 058,22
14 949,05
7? 0q7,71tz 872,48

782,q2
702,32
523 ,64 )

( 354, 06 )
061 ,69

( 541 ,05 )
882,24

( 326,51 )

( 28,96 )

033 ,08
273,75

( 546,74 )
s28 ,7 S

355,04
817,78

?06,?7 I

238,241

5t2,40
a?4,33
775,83
535,15

11
7

(3

86
s6
00
96

06
95
47
05
77

l8
81

39
41
78
79
57
20
66

19
s2
77
t2
50
83
82
27
32
26
82
74

11 306,83
7 650,89
3 042,66

430,82
447,05

2 021,83
ss2,99
993,79
392,96
( 65,71

( 118,09

130 ,36

(48,12

1 183,51
314,81
750,77

4 807,4t

z 665,20
1 450,8S

( 104,00
oa1 n2
(84,76

1 805,23
1 710,88

( 94,35

20 207,89
14 531,68
11 878,65
12 747,ß

AUS6ABEN

/ 2809,60 2655,78/ t?38,90) (2q1,57
/ 9639,55 9502,90/ 68t,2? 669,12////////// 429,9q 436,72/ 702,97 777,29/ 19,99 25,37/ 7q3,52 533,17/ s3,30 45,56//// 596,23 491,14/ 652t,74 6520,66/////// (581,53) (287,15
/ (1 552,09) (1 047,28/ 2ß,23 459,40/ 1 281 ,39 7 728,15/ 196,60 230,80/ (7r5,ßl (547,38//// 7753,73 1773,95/ (710,73\ ( 161, 16/ 7642,40 1612,80/ 726,30 749,70/ 7286,99 807q,02/ 1256,10 7476,q0/ 7063,q7 1099,35/ 2t!7,91 ?323,32/ 237,40 ZS7,t7/ 2677,77 2933,74/ 477,26 579,95/ 20 572,40 27 0sA,2Z

2 471,36
241 ,66I 201,U
658,89

(s, s2

( 58,05
4t2,29
1 11 ,33
23,36

506, 15
44,87

459, 146 149,94

2 785,75
436, 03

1 136,84
352,75

1 114,60
2q5,46
667,17

I 886,44
141,65

1 744,79
763,77

7 851,33
7 323,52
7 077,40
2 329,00

239,30
2 882,10

502,12
20 207,89

2VERTTOEGEN.
IIETUIIG UND

EItü,lAHr.rEN
DAR,: AUS

IIIE'

AUS
VERII

IUERT

OEFFENTL. DIENSTES.
RSICHERUTS,

VERPACHTUI!6.

E INKOfiEN AUS OEFFENILICHEN TRANSFERZAHLUIGEN. . .
OAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENIENVERSICHERUM

OEFFENTLICHE PENSIü{EN.
RENTEN OER ZUSATAERSORGUIIG DES
RENIEN DER GESETZLICHEN UNFALLVE
KRiEGSOPFERRENTEN. ... .
S02 IALH I LFE
ARBEITSLOSEMiILFE. , , . . . . . . . . .
LFO. UEEERTRAGUISEN DER AREEI
r.l0Hr\EEL0.
KINOERGELD.
H(JTIERSCHAFTSGELD., ... . ... . ,.
ERZIEHUTSSGELD.
BAFOEG..

ErNKor,rEN AUS NrcHr oerreruiiiöiäru'iäiN§iiÄ2iiiüNoiN......
DAR. I,{ERKSPENSIOIJEN, -RENTEN

EITT!Ä|II{EN AUS UNTERVERI,,|IETUM. . .
E IIW. A. E :IT.'Ä1, U. UNREGE LI.'. UEBERTRAGUT\rc, U, A, VERKÄUF V. hAREN
DAR. : EINKIFIENSUEBERIRAGUNGEN.,,.,,

E
VER?{OEGENSUEBERTRAGUNGEN. . . .

I[{!ÄHT.!EN AUS VERTOEGENSUI,T.TANDLUiIG
EIiT\AIfiEN AUS OER AUFLOESUI'JG VO!
EITWA|hTN AUS DER AUFLOESUT'IG VO! I

OAR.: AEHEBUIGEN VCN SPARBUECHERN

UND KREDITAUFNAHI'{E
SACHVERfiOE6EN
GELDVERHOEGEN

AUSZAHLUTSEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARKÄSSEN,....,
VERIqUF VO! I,.IERTPAPIEREN. ... .. . . .

tEEENLFO. UM
EII'I!ÄIII'EN AUS

AUFI\IAHI,E VO! U. AE
auFtlAr,f'tE v0!

STATISTIS.HE ,IFFERE.,' "'öii*iäi*'rÄi,iN
MCHRiCTiIL ICH : HAUSHALISBRUTT0E INKOf.IEN.

I-IAU SHALT SAIETTCE INKOtlEN,
AUSGABEFAEHIGE EINKI}+1EN UND EIMIAHMEN.. . .

STEUERN AUF EINKOfiEN UNO VERI{OEGEN.
PFLICHTBEIIRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG.
Sü,ISTi6E AUSGABEN.

VERSICHERUISSBE ITRAEGE.
DAR.: FREIH. BEITRAEGE ZU PENSIilS-, STERBEKASSEN U,AE,.

FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESEIZL. RENIENVERSICHERUN/G..
FREII,I. BEITRAEGE ZUR 6ESEIZL. KRANKEWERSICHERUNIG.
SEITRAEGE AJR PRIVAIEN KRANKEIVVERSICHERUM.,,,.,..
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUT.JG
BEITRAEGE ZU SO.ISTIGEN PRIVAWERSICHERUNGEN....,..

SO,,IST I6E E INKOI€NSUEBERTRAGUISEN. .
(RAFIFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.

U. AE

IqEUFE VO! I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN.,
EII'IZAHLUTGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE, .
EINZAHLUTSEN AUF SPARBUECHER...,...
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIGEN U.4E,,..
EINZ. A.TERI,IIISELDKOITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SO{STIGE AUSGABEN FUER OIE VERI'OEGENSBILOUNß.......,,..

RUECK2AHL$6 VO{ KREDIIEN.
RUECTCAHLUß vor RATENSCHULDEN, KLEINKREDIrEN..........

TSFOERDERUM...

4

3I
(1

(1

20
ls
11
12

1 790,
( 16s,I 237,
641,

,rriou
290,57
645,35
853 ,67

( 63 ,32
3S3,80
117, 11
?3,76

385, 413
44,35

339, 42
545,88

1 18,51
363,80
985,62
305,04
024,07
27!,91
549,2 1

960,37
150,98
809,39
754,76
891,86
309,96
0q7,ß
443,43
2ß,53
84q,q7
4S0, 15
590,88

2

8

401,
106,
25,

316,
48,

267,
6 256,

(2 044,(454,
(951,
ß2,

1 043,
289,

( 1 000,

2 022
( 148

1 873
823

8 38872ß
1 145
2 464

227
3 298

1189
20 071

?

BAUDARL. U, AE.TILGI'\ß U. VER2INSIJI\S V. SO{ST. KREOITEN,
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.......

AUFI..IEIDI.hGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH...
L.AISLEBIGE, HMHtrRTIGE GEBRAI'CHSGUETER. . .
GEERAUCHSGUETER BEGRENZTEN I.IERTS. . . . . . . . . .

SOISTI6E

t.lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS.. . .

7
1
1
2

2

19

I z res,ze

-t6-

/ 2679,47 2260,57 2318,01 2755,n

Lorrno.r, I
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FRUEHERES BUNDES6EBIET
1 EINKS|{EN UhD EIIü'IAHMEN SO,{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 l\.lACH HAUSHALTSGR0ESSE,

SOZIALER STELLUi,IG DER EEZUGSPERSO{ UND Mü{ATLICHEM HAUSHALTST{ETTOEINKIII,IEN
1. 7 HAUSHALTE Vq! AAIGESTELLTEN

1. 7. 1 HAUSHALTE ZUSAI-T.4EN

DAVO! I.,IIT ... PERSil(EN)

GEGENSTAND DER MCHI.IE ISUIIG

HAUSHALTE

INSGESAI.,IT 2 3 4 5
thD i.EHR

HAUSHALTE INSGESAMT..

BRUTTOE INKOI.4EN AUS UNSELB STAENDIGER ARBE IT. .
DAR, : DER BEZUGSPERS0!.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOEINK$I.IEN AUS SELBSiÄiNöiöiÄ.ÄRäiii. : : : :. : : : :......
EINDIAHMEN AUS VERITOEGEN.
DAR. : AUS VERT.IIETUI.,JG UND VERPACHTUI.IG

I'I IETI,.IERT DE R E IGENTUEMERI,IOHNUIIG.
E INKOfIEN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUMEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUI,.IG.

OEFFENTLICHE PENSIOilIEN, . ..
RENTEN DER ZuSATZVERSORoUMö. öiö. öiiiiNit:.
RENTEN OER GE SETZL ICHEN UNFALLVE RS ICHERUI,.IG
KRIEGSOPFERRENTEN. .,..
SOZIALH I LFE.
ARBEITSLOSENHILFE, . . . .
LFD. UEBERTRAGUNGEN DER ARBEITSFOEROERUN6......,...
,,IOHNGELD.
KINDERGELD.
MUTTERSCHAFTSGELD. . . . .
E RZIEHUNGSGELD
BAFOEG. .

EINKO-1MEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUI{GEN,.,,,.
DAR. I,.IERKSPENSIü{EN, -RENTEN

E ITVIAHMEN AUS UNTERVERMlETUI\ß. . .
E ITI!. A. E IMAL. U. UNREGELI'4. UEBERTRAGUIIG. U. A. VERKAUF V, MREN
DAR, 3 EINKOI,IENSUEBERTRAGUMEN....,.

VE RMOEGENSUEBE RTRAGUNGEN.
E ]MIAHMEN AUS VERI.,IOE6ENSUI.,II,IANDLUNG UND KREDITAUFNÄHME. . . .

EITüAHMEN AUS DER AUFLOESUNIG Vff{ SACHVERMOECEN..........
EII$IAHMEN AUS DER AUFLOESUNG Vü! GELOVERMOEGEN..........
DAR, : ABHEBUT',iGEN Vml SPARBUECHERN,..

AUSzAHLUNGEN Vth/ GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.......
VERKAUF Vü'/ I,IERTPAPIEREN......
LFD. UND EIMALIGE EIMIAIIHEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EII\iIIAHMEN AUS KREDITAUFMHME., . ..
AUFMHME Vg'I HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE,.
AUFMHIIE VG\] SOISTIGEN KREOITEN.

STATISTISCIiE DiFFEREN2,
GE SAI'1TE ITü{AHMEN

MCHRICHTLICH ! HAUSHALTSBRUTT0E INKO'4EN.
HAU SHALT St\/E TTOE INKO,I.,IEN.
AUSGABEFAEH IGE E INKO.I,4EN UND E IT$IA|IMEN. . . .

StrlSTIGE AUSGABEN.
VERS ICHERUNIG SBE I TRAE6E .
DAR.: FREIl.l. BEITRAEGE ZU PENSIü'IS-, STERBEKASSEN U.AE,.

FREIIT. BEITRAECE 2UR GESETZL. RENTENVERSICHERUIIG.
FREII,,I. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. KRANKEIWERSICHERUT{G
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIIG.....,.
BE ITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI'JG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUMEN,,.,,.

Sü{ST IGE E INKOI'i.IENSUEBERTRAGUAIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.

1 000

......1 7o4z 219s
JE HAUSHALT UNO MO{AT IN DI.1

EINKOI4EN UND EIINAHMEN

1 150

ß2,80
039,67
118,73
274,27
225,50
044,ß
179,36
525,58

54,84
11,83

1 47,53
7,34

{5,8{
(6,20 )
43,97

381, 12
57,91

237,76

(4,84)
200,99

1 9S7 1 355 345

8
7

1

8
7
1

1

3z
(

1

2

1

14
10II

11I
6
6

5
3
3

10
8
tr
6

937,
707,
925,
124,
137,
695,
131,
353,
?60,
50,(8,
(3,
10,(1,
4,(2,

55,
3,

50,
6,

21,
5,

64,
b,
z,

309,
48,

782,
138,
148,
089,
624,
57,

329,
38,

89S,
810,

8S,

545,
146,
937,
197,

6 bI
57
62
7t
10
83
82
55
58
07
43
04
00
33
58
74
15
89
33
64
02
bt
3i
30
29
22
31
55
76
95
90
92
38
38
38
91
!7
75

70
03
02
93

98,42
97,96

( 29,30 )

( 10,43 )

27 'gz( 2,39 )
12,02)

785,29 7 924,37633,11 6 199,24505,09 I 316,6843,28 282,35136,81 774,9q'lß,ß 873,40755,37 168,75350,65 490,26289,78 315,3090,90 q5,77//(7,16) /(11,81) (8,95//(2,83\ (6,09//8?,25 63,922,A7 3,9513,68 71,19(6,43) 16,20
( 3,02 ) 51,09
(s,37 ) ( 4,6387,18 92,65(12,27',) ///372,79 378,1146,91 57,91181,80 210,35408,96 2 717,56161,75) (205,30

321,62 1 301,54761,84 798,0163,63 81,93403,14 354,41s7,74 38,84925,59 7 210,72841,11 1 708,7784,49 101,95//768,19 72 478,570s3,35 I 440,76q9z,z2 7 043,65758,11 7 363,85

7 277
9s3

5 954
655

24
(11
373

87
94
27

193
37

155
3 584

rß3
236
5,q6
186
511
261
406

I 520
218

1 301
623

5 783
799
81520ß
742I 960
137

1ll 100

398,20
99I, 18
381,69
627,29
20,85
10,86

344,70
97,57

5

03
08
73
60
38
68
97
30
41
80
90
7a
s0
2t
23

(ß
27
49
84
37
31
0,41

01
13
88
79
40
lß
87
86
60
59
27
51

7t 1 39243 1 00562 4 96940 55145 t753 (10
33 28327 9140 9394 1657 20365 3109 (2
83 16910 3 256

67 1 44172 15110 4167S 15378 59676 27728 2?6

56 958011 16051 79783 35238 4 99735 78375 70590 7 73724 1351{l 1 63405 11{19 72 478

1 547
1 053
4 563

485
18
t2

234
86
84
14

256
27

4
224

3 01S

1 131
r72
s07
747
649
189
280

802
169
633
269q 520
734
617

1 553
119

1 495
83

1 768

2

4 517,36 7
4 499,22 5/7

50,64
279,52
52,35

3A,72

35,80
1 19,31

1 050,95

6??,t0

1

6 32!,47 1

336,09
(22,07

(6,10)

( 5,76 )

2 780,04
( 193,98 )

7 261,47
681,s9

81 ,33

{155,55
453,20
700,01
271,69
245,45
191,16
203,28
752,!O
659,52
( 56,29

( 17,38

38,11
16,03

357,83
( 6,59
57,7O

( 10,16
51,30

ß6,77
66,28

316,01
019,45

320,92
730,31
104,50
389,49
( 40,86
402,75
237,30
177,45

100,35
680,40
455,25
855,74

25
90
4?
29
73
06
11't7
33
01
99
37

99
12

55
77
78
05
57
52ß
06
4E
62
17
62
19
36
40
24
,g:!
1l
35

360, 00
( 16 ,57
188,84
( 31 ,71
383,02
324,27
58,75
70 ,49

327,47
024,85
385,95
551, 13

937,51
707,29
001,81
235, 19

11,98

91,83
47,59
52,28
7,57

146,52
15 ,67
3,78

7?7 t06
303,91

400,54
26,07

239,72
75,L7

371, 10
88,88

r02,s2

315, 19
1 18,73
1S7,46
93, 10

580,76
3ß,22
352,89
91 1 ,71
65,58

002,35

427,92
34,53

324,631
1

13

205, lls)
119,14

274,23
10 170,94
7 787,55
8 104,75

4

AUSGABEN

1 28S,87
919,34
045, 14
457,77
16,92

8,116
224,30
77,09
78, 03
73,77

193,81
26, 05
3,36

164,40
6 18 ,21

0ß,23
1 04,66
397,90
133 ,08
533, 16
776,43
222,09

781 ,41
154,73
625,67
284,81
245,23
642,77
588,39
$6,11
1 11,55
437,07
ß,32

5{5 ,70

UEBRIGE UEBERTRAGUMEN. . .
AUSGABEN FUER VERI'4OEGENSBi

N ICHTENTNS''1ENER GEI.I IIü!. .
KAEUFE VO! GRUNDSTUECKEN, GEEAEUDEN
INSTANDSETZUI!6 VO! GEBAEUDEN U.AE..

U. AE

KAEUFE VO!I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN.,,.....,
EINZAHLUIIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUTGEN AUF SPARBUECHER...,.
BEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUNGEN U.AE....
EINZ. A.TERI.4IIIGELDKIhITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERHOEGENSBILDUIIG.,.,.....,.

RUECKäHLUNG VO! KREDITEN.
RUEcKZAHLUNG vol RATENSCHüIöiN;'iiiiNiREöiiiN: : : : :....
TILGUI\IG U. VERZINSUT\IG V. Sü,IST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE

AUFI,,IENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAMLEBICE, H0CH[,TERTI6E 6E8RAUCHSCUETER,,.,...
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I..iERTS., .
VERBRAUCHSGUEIER. .... .
REPARATUREN.
SSISTIGE OIENSILEISTUMEN....,.

STATI STI SCHE DIFFERENz.
GE SAI'ITAU SGAEEN

MCHRICHTLICH !

ERSPARNIS.

LDUM 12

1

93,09
77,43

163, 15
32,95
(2,641

72'l ,§3 388,!t8

1 560,33
1115,19
443,55
777,79
571,85
2ß,64
230,82

7 202,71
L73,12

1029,611
4ß3,30

5 405,06
829,01
7gor27I 877,31
142,44

1 776,04
98, 10

13 274;23

4 2

0

| 976,04 {l66,os I 142,ffi 1 t:ß,89 I 327,97 I ,ß1,s7

-t7 -

SIEUERN AUF EINKOf,IEN UND VERT,IOEGEN....
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUT\ß



FRUEHERES BUNDESGEBIET
EIIAAHI,IEN SO,{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSGROESSE,

STE LLUIS DER BEAJG SPERSü{ UND i,I(MTL ICHEI.,I HAU STIALTSNE TTOE INKOI{EN1. 7 HAUSHALTE V(N AISESTELLTEN

r EINKOI,,IEN I,JI\D I

SOZIALER

1. 7. 2 I{NATLICHES HAIJSHALTSIIETTffiINK$T,EN TJNTER 2 OOO DI.I

DAVO{ MIT ... PERS(N(EN)

6E6ENSTAIIO OER I\IACIfl,.IEISTJM}

HAUSHALTE

INSGESAI.IT 2 3 4
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAIIT.

ERUITOEINKOT€N AUS UNSELBSTAET\DIGER ARBEIT
DAR,: DER BEaJGSPERSil.

DES EHEGAITEN,
tXR KIIIOER.

BruTTEINKOtGN AUS $LBSTAEIIDIGER ARBEIT
EIt\NAr[.6N AUS VEffi.nGEN.
ora. : Ns VEmrErrrc-uo üiääiöiiürc::::::::: ::::.:......

I{IEII€RT D€R EIGENTUEIf RI,{OHNI.hß.
EINKOITN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUISEN. .
DAR. : RENIEN O€R GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERUI{G.

IEFFENTLICHE PENSIII\€N..
RENTEX DER ZUSATAERSORGUAre OES OEFFENTL. DIENSTES.
RETITEN O€R GESETzLICHEN IJI{FALLVERSICHERUNG. . . . . . . . .
KRIEGS(PFERRENTEN. .
S@IALHILFE. .. . . . . .
ARBEITSLOSEIÜIILFE..
LFD. UEEERTRAANßEN DER ARBEITSFOEROERU^E
HOiGELD.. . . .. . . .
KIT\DERGELD. . . . . . .
ruTIERSCHAFIS6ELO
ERZIEH$ßSGEu)
BAFGG..

EINKOICN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZÄHLUIEEN......
DAR. I€RKSPENSIO\EN, -RENTEN

E IIOI. A. EIIU,IAL. U. LNREGELI.,I. UEBE RT RAGUT\ß. U. A. VE RIqUF V. I.IAREN
DAR. : EINKOIGNSUEBERTRAGUT\EEN, , . . , . .

VEM'l(EGENSTJEBE RTRAGUISEN.
E lir{Afl€rl AUS VEil(EGENSUII{ANDLU^IG ut\lo KREo I TAUFMHT{E. . . .
EIIW&TGN AUS DER AUFLOESI.JfS V(N SACHVERT.,IOEGEN......, ...
EII{iIA}TCN AUS DER AUFLOEST.hE V(N GELDVERIIOEGEN,.........
OAR. : ABHEBI.NßEN VOII SPAREUECHERN...

. U.AE

GE SAI{TE INIUAHMEN
t{rcHRICHTLICH : HAUSHALISBRUTT0E INK0tEN.

|IAU STIALTSIGTTOE INXO.If N. .
AUSGABEFAEHIGE E INKIilEN IJND EII$IAHMEN.

SO{STIGE EINKTIIGNSUEBE
KRAFTFAHRZE IXiSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERIiI.......

RTRAGUTSEN,

UEBRIGE UEBERTRAGIJISEN.
AUSGAEEN FUER VERT,IIEGENSBILOUTIG.
NICHIENIN0fii€R GEl{Ittil.
IqEUFE VO{ GRI.hDSTUECKEN, GEEAEUDEN U,AE....
INSTAADSETZIÄG Vt''I GEBAEUDEN U,AE,...
IqEUFE VO{ I€RIPAPIEREN U. GESCHAEFTSAITEILEN. .
EIiIZAHLTI\ßEN AUF BAUSPARVERTRAEGE, .
EIiIZA'ILIJNGEN AUF SPARBUECHER.,...,.
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUISEN U.AE. . . .
EINZ. A.TEil.IIIiGELOKftTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AI{ ORITTE
SIIITST IGE AUSGABEN FUER DIE VERI.'ffi6ENS8 I LDt.hß

nJECKaHL$ß VO,l KREDITEN.
TECKZAHLu\ß VOt RATENSCHULoEN, KLEINKREDITEN..,.,.,...
TILGIT\ß U. VERZINSU\ß V. SNST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
OAR. ZINSEN FUER EAUOARLEHEN U.AE....

AUFI€IOüßEN FUER OEN PRIVATEN VERERAIJCH
LIIßLE8IG€, HMil€RTIGE GEBRArcHSGUETER
GEBRATJCHSGUETER BEGRET{zTEN [.ERTS.......

STATISTI

MCHRICHTLICH:

1 000

...... I zsz z7s

JE HAUSHALT UNO MOIAT IN OI{

E INKEITIEN UND E II'NAHI'1EN

1 798, t9
797;79

(51,221
39,65

158,71

( 89,44 )
( 15,37 )

(90,49)

95,72(22,74\
( 54,64 )
302,14

259,74
1 77,66

222,19
331 ,0 1q23,34
63,54

(4,13
3El ,80
( 3,36
50, s5
9,52

47,52
255,7q

(78,25
( 33, 09
136, 49
( 20,30
( 40,31

53, tt
50,50

708, {18
154,30
209,77
541,99
22,77

580,26

885,022

SIEUERil AUF EINKITT€N UI\D VERI{OEGEN.
PFLICHIBEIIRAEGE AJR SOZIALVERSICHERUIS.
SilSTIGE AUSGABEN.

VERSICHERNGSEEITRAEGE.
oAR.s FREItl. EEITRAEGE aJ PENSIO{S-, STERBEIOSSEN U.AE..

FREI[,.. BEIIRAECE ZUR GESETZL. RENTEWERSICHERUTIG, .
FRE Il{. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRA^IKEWERSICHERUT.IG.
BEITRAEGE AJR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERIJIS.., ,.. . ,
BE ITRAEGE AJR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUTS
BEITRAEGE AJ SOISTIOEN PRIVATVERSICHERUIßEN.......

1826,118
1826,118

(ß,75
41,119

( 151,02

( 85,67
t12,82

( 86, 43

83,79(22,7!
( 50,54
309,21

267,35
182,61I

733,24
z 645,02
2 176,56
1 623,ß
1 696,45

AU56ABEN

13 1 ,73
590,90
182,89

2
2
1
1 ,99682

615,90

231,q3
335,56
430,3 1
60,99

( 3,97
33,28
( 3,05
51,94
( 9,06

42,87
266,21

134,37
Lqz,57
.19,72

( 4l2,60

(51 , 17
( 48,39

693,60
157,611
207,75
630,04
23,44

574,68

690,902

I s,ssERSPAtr{IS... . ., ..

6ESA'{TAUSGABEN

-8t-

6,93

1



FRUEHERES BUNDES6EBIET
1 EINKOI.,IEN UND EII'NAHHEN SO,.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE issä NAcH HAUSHALTSGRoESSE,

SOZIALER STELLUNG DER BEZUCSPERSI}I UND MI}IATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKSfiEN1. 7 HAUSHALTE Vtnl AIIGESTELLTEN1, 7. 3 Mü{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKS{"IEN VIhI 2 oOO BIS UNTER 2 5oo Dr,,I

DAVO! MIT ... PERSü!(EN)

GEGENSTAND DER MCHI,.IEI SU[!G

HAUSHALTE

INSGESAMT 2 3 4 5
I,I\D MEHR

HAUSHALTE INSGESAI'IT

BRUTTOElNKM,fiEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT
DAR. : DER BEZUGSPERSoT{.,......

DES EHEGATTEN.
DER KINDER,

OEFFENTLICHE PENSIü{EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUIIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIS
KRIEGSOPFERRENTEN.. . . .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUilIGEN DER ARBE I TSFOERDERUTIG.
r,roHrlGELD, . ...
KINDERGELD...
MUTTERSCHAFTSGELO,..,.
ERZIEHUN6SGELD
BAFOEG.,

EINKS{.IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN..,...
DAR, I,TERKSPENSIONEN, -RENTEN

EIIÜIAHMEN AUS UNTERVERMIETUNG. . .
E ItI!, A, E IltlAL. U. UNREGELM, UEBERTRAGUM. U. A. VE RKAUF V. t,lAREN
DAR. ! EINK0I'I'1ENSUEBERTRAGUMEN.,....

VE RI',IOEGENSUEBE RTRAGUil]OEN.
E ITÜIAHMEN AUS VERHOEGENSUI-IIANDLUNG UND KREOITAUFMHHE, .,,

EIIÜ{AHHEN AUS DER AUFLOESUIIG VON SACHVER!,I0EGEN..........
EIT\NAHHEN AUS DER AUFLOESUNG VINI GELDVERMOEGEN,...,....,
DAR. : ABHEBUI,IGEN Vü{ SPARBUECHERN...

AUSZAHLUMEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.
VERIqUF VI}\I I.IERTPAPIEREN. , ,.. .
LFD. UND EIIU'IALIGE EIIU{AHMEN AUS LEBENSVERS, U. AE

1 000

....... I 438 368

JE HAUSHALT UND I'I(NAT IN Dt4

EINKO"I.4EN UND EII\I{AHMEN

AUS6ABEN

I rso,or

(52) (ls)

( 47,63 )
( 5,50 )/trtr oo\

( ls,93 )

(38,57 )
249,08 )

(43 ,77 I
104,49 )(52,74t

(3 328,221

2
1

2
2

978, 17
967,22

34,74
56, 19

131,14

( 38,28
( 7,09

( 13,29

7r,zq

104,62
?7 t47

( 50,94
415,85

305,20
797,20
( 41 ,57

1 1 1,55

( 61 ,99
118,68

2

463 ,28
555 ,29
770,72
82,29

(5,95
4A,57
5,97

59,87
14,95

43,04
455,74

( 56, 49
118,08

198,97
49,69

( 15 ,78

772,?2
707,82

180 ,28
278,45
274,66
835, 03
34,52

813,22

s14,97

3
2
2
2

767,27
767,27

(33,5'l
54,55

( 75,48

( 31 ,58

( 39, 17

104,40
28, 0g

( 48,67
q19,32

307,93
194, 14

( 43,118

111 , 40

( 52,53 l

1 07,90
005,22
401,69
274,77
351 ,08

3
3

72,67
09,59

442,77
(25E,21
( 308, 43
( 945,73

( 45,27
( 889, 18

1165, 19

(2

3

44,51
4 8,68

( 60,47
49,7?

219,00
ß,77

( 19, 12

108,18
104,92

130, 02
216, 08
266,95
808,89
38,72

799,37

005,22

186,68

062,84 )
975,86 )

( 50,58 )

330,66 )

( 38,33 )
( 55,38 )

892,q4
781 ,95

6 10,55

131,44

722,26
328,22
779,55
302, g1
397,61

(273,t71

( s8,66 )
( 25,85 )

(402,92)

( 303,57 )
( 233,51 )

(792,44l.
1165,19) (3
797,03) (2
288,8s) tZ
361,65 ) (2

( 3s7, 13 )
( 1154,43 )
t72,00r,

( 169, 03 )

(2 387,15)
(172,781
( 320,88 )(1 008,30)
( 860 ,72 )

EIIV{AHi.,IEN AUS KREDIIAUFMHME. . . ,... .. . ,
AUFMHME VON HYPOTHEKEN, GRUNDSCHIJLDEN
AUFNAHITTE Vü! SINSTIGEN KREDITEN..,.,.,

STATI STISCHE DIFFERENZ,

MCHRICHTLICH 3 HAUSHALTSBRUTT0E INK0.r.IEN

u.aE.,..

6E SAI'1TE IIV{AHMEN

HAU SHAL T SIIETTOE INKII'I.IEN. . .
au soaaEreeH roE E rrukoaelr ür.rö' i irrrlAiüäN :

STEUERN AUF EINKOI,IEN UND VE9I,!OE::N.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR S0ZIALVERSir.ERUttl6, . ... . .
SIhISTIGE AUSGABEN....,.

VERSICHERUNG SBE I TRAEGE
DAR. : FREIl.l. BEIIRAEGE ZU PENSIONS-, STERBE

FREII,I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVE
FREII,{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUTIG.
EEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIIG..,,....
BEIIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BEIIRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN,,.,,..

SONSTIGE E INKO'i.4ENSUEBERTRAGUI\IGEN.
KRAFTFAHRzEUG SIEUER,
UEBRICE STEUERN.... .
UEBRIGE UEEERTRAGUNGEN. .

AUSGABEN FUER VERI"IOEGENSB
N ICHTENTNü,t{ENER GEl/,IIIV!.
KAEUFE VO! GRUNDSTUECKEN
INSTANDSETZUT,$ VO\I

3 914,97
3 302,30
2 277,73
2 354,87

4
3
2
2

536,56
590,27
744,27

117, l0
3S1,08
514,24
( 96,5080 r?l

(5, 14 )
49,00
5,77

61,20
14,86

u.aE......
U

IGEUFE VCN I,.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN
EINZAHLUTIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE.,
EINZAHLUI{GEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUAIGEN U.AE....,..,.
EINZ. A.TERI.IINGELDKüITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI'IOEGENSBILDUI{G. . . ., .,, . . .

RUECK2AHLUT\6 VO{ KREDITEN.
RUECKZAHLUIIG VIN RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN...,......
TILGUIIG U, VERZINSUI\E V. SO{ST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.

DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.
AUFI.IENDUIVGEN FUER OEN PRIVATEN VERERAUCH.

REPARATUREN.
SINSTI6E DIENSTLEISTUiIGEN

STATISTISCHE DIFFERENZ....

|\,IACHRICHTLICH !
ERSPARNIS.

2

3GESAI,ITAUSGABEN

-89-

s

(-41,73) (7,?01



FRUEHERES BUNDES6EBIET
1 EINK&}IEN UND EII\NAHMEN SI}.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLUT\.I6 DER BEZUGSPERSüiI IJI\Io I.INAILICHEM HAUSHALTSI{ETTOEINKOI'I.4EN
I. 7 HAUSHALTE Vü{ AIIGESTELLTEN

7.7. 4 MINATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOIIEN VI}I 2 5OO BIS UNTER 3 OOO DI,I

DAVN MIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTA I0 DER MCH!,,|EISU[!6

HAUSHALTE

INSGESAI'IT 1 2 3 4 5
tJÄD MEHR

HAUSIIALTE INSGESAIIT

BRUTTI]E INKOI,TEN AU S. I,JNSE L3 SIAENO IGE R ARBE I T. .
DAR. ! DER BEZUGSPERSO!.

OES EHEGAITEN.
DER KIiIOER,

BRTJTTOEINKOIGN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT.
EIiI{AIIIfN AUS VERIIOEGEN.
DAR.: AUS VER'.IIETUMi UNO VERPACHTUT\ß

I{IEII€RT O€R E IGENTUEI.IERI{OHNUIS.
EINKOT'IEN AUS OEFFENTLICHEN TRAAISFERZAHLUNGEN. .
DAR. ! RENTEN oER GESETZLICHEN RENTEWERSICHERUfIG.

OEFFENILICHE PENSICNEN.. ...

1 000

...... I s6G qsl

JE HAUSHALT UNO IIO{AT IN DT,I

EINKOOIEN UND EIMIAII}{EN

4 014,91
4 006,51

75

2 883,90
2 584,89

(33)

RENTEN OER A]SATAERSORGUIS
RENTEN DER GESETZLICHEN UNF
KRIEGSOPFERRENTEN...... . . ..
SOZIALHILFE
ARBEITSLOSET$ILFE...
LFO. UEBERTRAGUT\§EN OER ARBEITSFOEROERUI\IG., . . . . . . . .

rs6EL0...
ERZIE!::,ISSGELD
BAFGG........

OAR. : EINKO,I.IENSUEBERIRAGUNGEN. ... ..
VERITIOEGENSUEBERT RAGUI\ßEN.

E IiliTAilEN AUS VERI.'OEGENSUII,IANDLUT\G UNO KRED I TAUFMHIIE., .,
E II.üIÄI|I.IEN AUS OER AUFLOESUiIG Vq! SACHVERI'IOEGEN, ., . . . . . .,
EII$IAIX.IEN AUS DER AUFLOESUIIG VtI! GELDVERI.,IOEGEN... .. ,. , , ,
DAR. : ABHEBTJ|SEN V(I! SPARBIJECHERN...

AUSZAHLUMEN Vü GUIHABEN BEI BAUSPARKASSEN,......
VERI(AUF Vtl.l hIERTPAPIEREN......
LFD. LT\O EIIüTALIGE EIIUVAHI.'IEN AUS LESENSVERS. U.AE,

( 393
( 307

772,30
4 361,44
3 623,22
2 768,14
2 857,74

AUSGABEN

561 ,29

( 160,99)
( 140,38 )

2 755,93
309,(E
377,78

7 020,47
s5,51

992,74

4 361,44

I zszsa z9g,9s 99,2s (11,36)

' öii' öiiiiNii:' öiiNiiii:
ALLVERSICITERUI{G

3 748,38
3 708,39

115,33
98,80

(32,92
103,34

(27,45
( 5,94
15, 93

73,78

159,85
?6,97

( 89,80
q74,11

378,89
26r,97
( 70,50

(87,05

( 58,5s
127,7q

4 834,78
4 100,05
2 743,91
2 876,75

594,86
936 ,31
96,52
( 4,53

8,35
51,31
7,04

101 ,30
14,83
( 4,11
82,35

582,02

54,34
57, 06

260,50
65, 47
89,53

155,98
135,34
(21,64
112,73
541,72
308,91
332, 06
913,34
55,91

931 ,1ß

834,78

2

4

37,02
101 ,32
( 33, s3
( 43,83

(16,24

165,2 1
24,97

(96,22
479,54

382, 93
256,70/
(74,36

( 95 ,53
(60,77
1 15,93
978,02
242,3t
735,24
875,53

329, 16
525 ,93
750,42

9S, 49

(s,s0
52, 0o
( 7,89
73,72

( 15, 41

( 55 ,99
457,09

( 51 ,33
( 51 ,76273,ß
( 65,53

tzo,r2
1 10 ,63

760,65
7ß,4q
996,53

34, 18
( 4,69

8,43
51 ,115
6,63

108,78
!4,57
(s,78
89,43

529 ,66

68,71
59,21

?80,72
65,51

702,76

163,91
13S,82
124,09
1L4,72
474,q0
304,77
32q,97
476,32
55,62

972,77

978,02s

( 70,30 )
85,95

(277,751

( 38,97 )

( 271,93 )

2 282,431
2 238,26)

( 98,82 )

( 437,08 )

( 123,85 )

( 417,36 )

( 181 ,02 )

( 429,53 )

l33t,251(25?,SS\

(170,14)
4 10S,10)
3 358,96)
2 7?S,2Al
2 924,76)

158, 45
416,?3
653,5?
1 16 ,64

(s8,22
(70,22
(74,6A
( 15,86
(57,82
291,27

\45,?S
135 ,00
( 66, 15

( 128, 15 )
( 38,50 )

( 476,27 )

EII{\TAHI{EN AUS KREDITAUFr\IAII{.IE. . . . . . . . . .,
AUFi,IAHI€ VO{ HYPOTHEKEN, GRUI\DSCHULDEN
AUFMIT.E VO{ SO{STIGEN KREDIIEN..... . .

,62
,04

STATISTISCHE OIFFEREI€. '''''''' öä§At{ieiu,r,qHi{e^l
MCHRICHTLICH: HAUSHALTSERUITOEINKOTGN.

HAU SHALI SAIE T TOE I NKI}?1EN,
AUSGAEEFAEH I6E E INKO',IEN UNO E II\NAHHEN. . . .

STEUEM{ AUF EINKOItrN UNO VER',,IOEGEN.. ...
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUM.
SO{ST

VERS
OAR. , 

' iiiiääKAiiiN' ü: Äi: :
RENTENVERSICHERUM..
KRANKEIWERSICHERUTS.

FREII{. EEITRAEGE
FREIH. BEIIRAEGE ZUR GESETZL
BEITRAEGE AJR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUT$,.......
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
BEITRAEGE AJ SOISIIGEN PRIVATVERSICHERUI\JGEN.......

UEBRIGE UEBERTRA6UI\ßEN.
FUER VEilOEGENSBILDUIS

4
4
2
2

:ü'iiriJiio,r§:
ZUR GESEIZL.

G
INSIAISSE V(N U

EREN U. GESCHAEFTSAI,ITEILEN

U. AE
EINZ. A.TERI.IIhIGELDKO{TEN U. AUSLEIHEN V, GELD AN DRITTE
SO{STI6E AUSGABEN FUER DIE VERI,IOEGENSBILOUI.I6. . . . ., . .,, .

RUECIqAHLUTS V(N KREOITEN..
RUECIqAHLUI\E V(N RAIENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
TIL6t.hß U. VERZINSI.JIS V. SOIST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER EAUOARLEHEN U.AE.....

AUFI€ADI.hEEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAAELEBIGE, HrcHIERTIGE GEBRAUCHSGUETER.
GEBRAIJCHSGUETER EEGRENZTEN tfRTS....,...

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GESAI{TAU56ABEN

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

2 (2 880,90
( 361 ,00(3?3,70

( 1 099,7S
( 65,05

( 1 031,36
(4 109,10

-90-

UEBRIGE



FRUEHERES BUNDESGEBIET1 EINKo'l'tEN UND EII'ü\IAHMEN so.rlE AUSGABEN eRIVATER n4uSnÄqie-r5sä ucH nrusinr_lsenoessr,
S0ZIALER STELLIJM DER BEZUGSpERSoN UND MSIATLrcreu nÄüSnr[isreriöEiiikmtru

1. 7. s ..I(MTLT.HES lirSrXtYiläilErYffi#§tJ'ritJ'äoo ,,, ,NTER 4 oo0 DN.r

DAVIilI I,IIT .,. PERSil(EN)

GEGENSTAND DER MCH[,.IE ISUTIG

HAUSHALTE

INSGESAI.IT 2 3 4 5
IND M€HR

1 000

....... I 940 sr7 229 L20 55 (s)HAUSHALTE INSGESAI.IT

DES E|iEGATTEN.
DER KIiDER..

BRUTTOEINKOI.IEN AU

JE HAUSHALT UI\D MO\AT IN D}T

E INKO.OIEN UND EIIü{AHMEN

ERiJTTOEINKOI.IEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT..,..
DA'. : DER EEZUGSPERSü!.

DIENSIES.

4 326,66
4 153,65

8a'22
(12,721
77,23

237,9q
25,06

100,68
277,75
( 43,08 )

( 4,65 )

45,74
6,55

39,74
(4,15)
2o 'qz( 10,81 )
94,66

182,35
40,62
96 ,68

944, 18

586 ,05
353,54(22,03)
74q,32
( 33,40 )
325, 18

(253,27 )
71'92
79,30

6 L57,20
4 932,98
3 476,94
3 618,68

4 642,47
4 503,19

54,33
288,96
(37,16)
108 ,09
1 02,88
( 4s,76 )

120,21)
(3,16)

( 29,88 )

19S,92
42,90

( 110,12 )I 036,15

677,75
393,09

183,91

(3q0,72],
(284,401

( 56,32 )
52,97

6 413,85
5 167,71
3 400,67
3 557,69

4 184,86
3 74'l ,02(226,181

100,08
185, 19

(91,86)

747,83
39,78

(63,44)
7E4,74

493,65
340,43

( 109,31 )

(3 114,50)(2 9?7,02\

(r
( 1 0{1,90)
(ll 887,67)

3 766,43
3 622,64

( 63,97
134,93

557,57

105

2ß,05
( 65,52 )

(58,221

25,91

( 35,21 )
18 1,90

,06

,15
'04
,83

110
(37

1151 ,31
1279 ,47 I

( 582,61 )

\u,07

2t
72
55
06
74
lt6
50

3
a
r 635,11
| 374,03
( 183,26 )

(91,65)
185,81

( 109,54)
423,59

'(94,721
( 17,90 )
101,92
( 92,83 )

(219,92].

275,44
( 3s,26 )

( 131,31 )
894,98

ß1,22
338,28

52,89
1 134,86

( 58,26
105, 17
176, 13
11,{, 07

260,55
193,20

3 344,42
3116,55
450,20

1 390,71
67,35I 089,50

5 963,76

241,52

( 13,64
67,57
9,47

77 tg0
22,83

54,52
877,67

l?7,28
79,93

234,07
100,75

269,83
139,42

( 130,40 l
( 51,65 l

3 386,10
qL7,67
444,78

1 342,32
72,65

1 108,70

S SELBSTAENDIGER ARBE I T
( 98,40 )

855,20 )

( 78,06 )
887,67)
300,07 )
585,76 )
696,20 )

( 568, 15 )(894,24].
( 117,38 )

( 50,09 )

( 81,37 )(33,47)

( 490,511)

279,72
283,45
381 ,44
502,57

3

210,94
151,15
( 59,79
(22,62
192,59
425,71
405,75
194,65
68,09

098,39

882,06

hOHISELD
KINDER6ELD,... ,
MUTTERSCHAFTSGE
ERZIEHUNGSGELD.

( 108,59
( 31 ,71
?02,37 ,$470

BAFOEG..
EINKOfiEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN

DAR.'.IERKSPENSIONEN, -RENIEN....
EIIV{AHMEN AUS UNTERVERI,IIETUM. . ,.

TRANSFERZAHLUIIGEN.

( 206,
(86,
90,

8A2,
938,
554,
662,

s
4
3
3

5
4
3
3

( 89,54 )

(364,91 )

( 102, 01t )
1 10, 16

5 780,17
4 594,85
3 568,32
3 74e,50

1 083

5 963,76
4 629,75
3 625,02
3 698,14

STEUERN AUF EINKüT4EN UNO VERHOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE zUR SOZIALVERSICHERU^IG.
Sü{STIGE AUSGABEN.

VERS ICHERUI\ßSBE I TRAEGE.
DAR.: FREIt,l, BEITRAEGE ZU PENSITNS-, STERBEKASSEN U.AE..

FREIt.I. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. RENTENVERSICHERUIIG..
FREII,.I. BEITRAEGE ZUR 6ESEIZL. KRANKENVERSICHERUiIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUIIG.,..,...
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEU6VERSICHERUIIG
BEITRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUAIGEN.......

Sg!STIOE EINKO,N.4ENSUEBERTRAGUNGEN.

STATI SII SCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSERUTTOE INKOTIEN.
GESAHTE IIVIAHMEN

HAUSHALTSIIE TTOE INKü',IEN. . .

ausomErÄen roE-E iNfdr,llEN' üiö' E irr\raiiliN: . : :

V. GELD AN DRITTE
ILOUI!6...

TEN........ . ,
BAUDARL. U.AE.

REPARATUREN.
sq!§ireE Diin§iai iiiüNciN:

STATISTISCHE DIFFERENZ..,..

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

KRAETFAHRZEUGSTEUER. .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUMEN

AUSGABEN FUER VERMOEGENSEILDUIVG.
NICHTENTN(}'['1ENER GEt,lIw'J.
I«EUFE V$I GRUNDSIUECKEN, GEBAEUDEN U.AE.
INSTANDSETZUIIG Vü{ GEBAEUDEN U.AE...,....
KAEUFE Vü,,I T.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE
EINzAHLUMEN AUF BAUSPARVERTRAEGE........
EINZAHLUT'GEN AUF SPARBUECHER...,.....,
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U,
EINz. A.TERI.{II\EELDKO{TEN U, AUSLEIHEN '

SNSTICE AUSGABEN FUER DIE VERI'4OEGENSB
RUECKZAHLUIß V$I KREDITEN.

( 376,93
( 13, s7

105,87
75,81

298,44
43,82

( 85,50 )

1 030,17 1

6 413,85 5 5 780,17

I stl,ze 469,58 291,84 200,79

AUSGABEN

732,33
783,77

510,44
773,83

1 305,20
13 1 ,87(5,02)

315,69
689,04
6 14,61
138,22

( 11,78)
69,12

(11,83)
80; s8
26,74

934,40
832,65

366,69
659,83
357,55
142,28

19
69
50

56
s1
16
02
18

636
135

5

(16
15
5SI

720

861 ,32
735,87

( 6,81
(23,27
18,85
54,22
8,00

138,33
15,99
(6,42

774,92
295,67

82,79
82,33

291,116
718,22
773,24
81, 40

2 785,49
358, 43
375,76
s43,33
77,80

33

1

1

6

11,81
63,44
10,02

114,15
2o,ae

90,89
844,24

19,51
(4,271
96,39

7 l!4,24 I

335, 03
( 19, 44
186,92
75,34

337,69
47,75
72,07

266,07
13S, 02
131, 06
58,91

004,s7
380,83
397, 10
092,03
73,97

061 ,05

757,20

266,06
7o'3s

403,57 1775,22]-
( 108,02 )

GESAHTAUSGABEN

-9t -

(ß6,401

1



I EINKOITEN UND I

SOZIALER

1.7

FRUEHERES BUNDESGEEIET
EIIWAHI.IEN SO{iE NSEISEN PRIVATER HAUSHALTE 1393 NACH HAUSHALTSGROESSE,-Siellurs oea 6ezuospensm utlD lltrlATLICHEM HAUSHALTSIIETToEINKo'tlEN

. 1. 7 HAUSHALTE VU! AISESTELLTEN
6 M(NATLICHES HAUSHALTSIIETTOEINK$I'1EN V$I 4 OOO BIS UNTER 5 OOO Dt''I

DAVO{ HIT ... PERSü!(EN)

GEGENSTATID DER t\lACHtJEI Sl'JlS

HAUSHALTE

INSGESAI,IT 2 3 4 5
UI.ID MEHR

29

376 ,118
048,57

( 150,44 )
334,11

( 241 ,60 )
738,64

176 729302

qa3,'71
116,59
( 57,03 )

30s,58
164, 19

D IENSTE S.

GESAITIE II$,IAHMEN

UND EIIT{AHI'4EN. . ,.

247

408,86 5 947,83773,80 5 928,30

( 6,26 )

AUSGABEN

I 000

922

JE HAUSHALT UND I'IINIAT IN DI'I

EINKOI.IEN UND E III!AIiI'1EN

4
4

4 952,81
4 483,16

418,06

87 tZ6
352,76

091,59
s2t,4E
527,23

94,71
345,05
( 26,98 )
21S,56
362,89

4
55 373,62

4 073,44
665,93
(58,27)
104,94
373,06
( s5,23 )
186,57
329, 13

( 115, 11 )

q
q

HAUSHALTE INS6ESAI{T..

OER ARBE

IlUTTERSCHAFISGELD,.....
ERZIEHUIs56ELD

t.lACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINK$üEN'
IIAU SHAL T SI{ETTOE INKI!+'IEN. .
AUSGABEFAEHIGE E INKOIIEN

( 52,59
448, 05

18r ,39(28,?6

239,57

652,74
397,03

747,70
252,48
702,09
527,79
674,93

245,60
443, 06

( 65,23 1

( 10,37 l

1S1,97

105, 18

( 49,65

237,53
40 t72

( 155,10
269, g7

515,18
304,75

(r22,q5
( 54S,63
( 564, 77

i,i,86
: '071 . r,51

3u 5,65
,498,71
,695,53

( 54,36 )

79,00
( 19,57 )
107,91

125 ,56 )

23S,TT
36 ,50

121,96)
770,95

779,30
ß9,62
109,5 1 )
188 ,30 )

954,75)
849,61 )

(81,78)

14,4S

702,38

219,31
s?,56

( 1 14,85 )
075,69

725,21
q79,76

( 163,52 )

(270,S4l
( 90,90 )
t?,97

592, 15
326,75
5 14,58
691 ,32

aa
,84
,77
,53?c\

,07 )
a1

,64
,95
,?Z
,42
,79 )

,01
,34

'§l,bb,
,94
,?5

872
939z 02s
217

(s

(58
26
76I

175
25
1q

744
1 322

( 286
(41
206
120

,27
,09
,23
,68
,68

,552C

,47
,52
,t2
,60

,s3
,q7

'63,4L
,77
,58
,85
,19
,03

,96
,40
,57

(49,70)
384,92
(57,53 )
1 46,55
(92,77 )

(4s,s2)

22q,34
s0,26

1121,74)
1 534,14

796, 14
491 ,53

(201,18)

( 731 ,81 )
( 555 ,39 )
(65,42)
53,54

8 438,31
5 566,54q 472,t4
4 656,26

384, 03
( 39,47 )
85,04

367,47
43,44

190, 40
290,59
65,29

l7r,s2)

51 ,95
4,05

61,11(8,23)
38, 08
(6,51)
80 ,56

225,07
39 ,98

t24,07
414,541

7
5
4
4

7
5
4
s

7
6
4
s

( 105, 13 )q4,62
8 073,87
6 060,70
4 514,80q 712,q2

05
75
l5
24
97
t4
77
97
43
28
22
43
52

726
448
(45
117
\32
607
5?3

83
34

7 909
6 275
4 499
4 684

40
91
10
94

31
2A

352
827

2 094
1q8

13,
74,

533,02
893,93

2 775,97
159,90

( 14, 14
69,37
11,19

100,09
26,67

72,60
q84,62

( 969,29 )lß,21)
zis,3s
7?2,?0

156
035

( 759
(38
242
97

591
t?7

( 145

372
t32
240

2

(
(
(
(

3

1

3

651 ,76
894,14
632,55
792,73(s,s8
(39,s4
17,98
78,72
12,62

7?t,73
26,59

93,02
927,qq

381,88
145 ,87
( 55,65

3S0,59
151,95
?38,65
101 ,023 895,42
565, 06
525,32

1 . 487 ,50
95,38

7 22?,L6

I 073,87

2

1 311
783

3 t?7
5?9
(18

315
98
55
10

188
17

2

903 ,36
872,43
4S8,8 1
299,80

9, 17
(2,86)

127,71
45 ,05
70,60
10,93

156,38
23,5q
(3,73)

129,10
583,93

635,q2
41 ,09

275,17
1 15 ,66
461,32
126,02
88,64

358, 70
152,57
206,23
93,04

634,68
504,15
494,56
332,55
92,25

271,76

909,28

535,05

STEUERN AUF EINKO',,IEN t.[,IO VERI{IEGEN.
PFLICHIBEITRAEGE ZUR SoZIALVERSICHERUTIG.
SO{STI6E AUSGABEN.

VERSICHERUISSEE ITRAE6E.
oAR.3 FREIT{. BEITRAEGE 2U PENSIü!S-' STERBEKASSEN U.aE..

FREIIi. BEITRAEGE AJR GESETZL, RENTENVERSICHERUT\ß..
FREII,.I. BEITRAEGE zuR GESETZL. KRANKENVERSICHERUIS.
BEIIRAEGE zUR PRIVAIEN KRAAIKENVERSICHERUM.......'
BE ITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERS ICHERUT.$
BEITRAEGE ZU SO{STIGEN PRIVATVERSICHERUIGEN...,...

SO.ISTIGE E INKOITNSUEBERTRA6UI,I6EN,
KRAFTFAIIRZEL'GSIEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.

VERBRArcHSGUETER..........

I{ACHRICHTLICH !

ERSPAß!I S.

13,83
05,54(30,ss )

( 73,81 )
1 355,87

1t2,94
215,11
125,85

483,76
202,06
281,69
101 ,43
968,07
475,72
529,2q
640,35(67,62
255,74

242,ß

( 584,95 )
( 40,66 )

( 133 ,73 )
136,85
285,22
131,57
(71,63)

370,36
159, 118
2 10,88
105, 18
853,59
452,69
553,20
532,88
86,67

228,16

395,517

145,49
66,87

3 755,2t
581 ,34
491 ,50

1 375,64
97,98I 204,75

7 592,15

ß9,47

109,36
2L6,7233

7

411,51
449, 16
071,73
89,28

194,95

438,3 1

665,93

8

1

1

7

446,05 479,83 498,62
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FRUEHERES BUNOESGEBIET
EINKI}I,4EN UND EIII\.IAHMEN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 l\lACH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLUIS DER BEZUGSPERSII{ UND MOIATLICHEi.I HAUSHALTSNETTOEINKOI.,IEN
1. 7 HAUSHALTE VOII AIIGESTELLTEN7.7.7 MINATLICHES HAUSHALTSI,JETTOEINKOIIEN Vü! 5 OOO BIS UNTER 6 OOO OI.{

DAVtnl MIT ... PERSII!(EN)

GEGENSTAND OER MCI$IE ISUI{G

HAUSHALTE

IN56ESAI'IT 2 3 4 5
UND I4EHR

HAUSHALTE INS6ESAHT...

BRUTTOEINKOI.IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT....,
DAR. : DER BEZUGSPERSO!.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER

BRUTTOE INKO,?IEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT,
EII\NAHMEN AUS VERHOEGEN.,.
DAR.: AUS VERHI

GESETZL ICHEN RENTENVERSICHERUIIG
OEFFENTLICHE PENSIO{EN, .,.
RENTEN DER zusATzvERSoRGUI\G' öi§' öiiiiNit:' öiiiriii§:
RENIEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG.........
KRIEGSOPFERRENTEN... . .
SOZIALIIILFE.
AREEITSLOSENHILFE..
LFD. UEBERTRAGUIIGEN
,.IOHNGEtD.
KINDERGELD,

DER ARBEITSFOERDERUNG

MUTTERSCHAFTSGELD..........
ERZIEHUIIGSGELD
BAFOEG..

EINKI}f'IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN
DAR. I.IERKSPENSIOTIEN, -RENTEN....

EITAIAHMEN AUS UNTERVERI.IIETUIIG. ,. .
E IM{. A, E III4AL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUT\E. U. A. VERIqUF V. I,IAREN
DAR. : EINKOT,IENSUEBERTRAGUT{GEN......

VE RI'lOEGENSUEBE RT RAGUIIGEN.
E IMIAHMEN AUS VERI.4OEGENSUI'1'IANDLUI\6 UNO KREDITAUFMHME. . . .

EII$IAHI.iEN AUS DER AUFLOESUIIG V$! SACHVERI.1OEGEN..........
EIIT{AHI.IEN AUS DER AUFLOESUIIG VII{ 6ELDVERI.4OEGEN...,......
DAR. : ABHEBUTIGEN VtX{ SPARBUECHERN,..

AUSZAHLUNGEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.......
VERI(AUF VOf! I.IERTPAPIEREN......
LFD. UND EIIÜ.,IALIGE EII\NAHI.4EN AUS LEBENSVERS. U.AE,

EIiI{AHI',IEN AUS KREOITAUFMHME, ... .
AUEMHME Vü! HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U.AE..
AUFMHI4E VO! SÜISTIGEN KREDITEN.

STATISTIS.HE DIFFEREN,' "'ötiA'riii^ 
rAHMEN

MCHRICHTLICH3 HAUSHALTSBRUTTOEINKO+IEN.
HAU SHAL T Sl.lETT0E INKotlEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKOTIEN UND EIMIAHMEN

STEUERN AUF EINKOT,IEN UNO VERI'1OE6EN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTIG.
SONSTIGE AUSGABEN.

VERS ICHERUIIGSBE ITRAEGE.
oAR.3 FREI!'1. BEITRAEGE ZU PENSIü\S-, STERBEKASSEN U.AE..

UEERIGE STEUERN.
UEBRI6E UEBERIRAGUIIGEN

AUSGABEN FUER VERI.,IOEGENSBILDUI{C.
N ICHTENTN$'.4ENER CEt,IIII{.
KAEUFE VO! oRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.4E....
INSTANDSETZUI{G V$I GEBAEUDEN U.AE.,..
KAEUFE Vü.l t,IERIPAPIEREN U. GESCHAEFTSA ITEILEN..
EINZAHLUAIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER.. . .....
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI{GEN U.A8....
EINZ. A.TERI.IIiSELDKIhITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SINSTICE AUSGABEN FUER DIE VERHOEGENSBILDUM... . ,... ,..

RUECKZAHLUI\.IG VO{ KREDITEN.
RUECKZAHLUIS VO! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . . . . . . . .
TILGUI\,16 U. VERZINSUT\,E v. SüIST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE,
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFI,.IENDUIIGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAIIGLEB IGE, HOCHI..IERTIGE GEBRAUCHSGUETER., . . . . .
GEBRAUCHSGUETER BEGRENzTEN [,.IERTS., .
VERBRAUCHSGUETER......

STATISTISCHE DIFFERENZ

MCHRICHTLICH:

ERSPARNI S.

1 000

...... I e13 164

JE HAUSHALT UND MO{AI IN DI,I

EINKO'}IEN UNO EIT$IAH},IEN

37 6 896,44
6

2 155,87

945,63
541,47

( 349, 07 )

( 813,26 )

2t2

874,89
977,?5

3 4€18,51

4 279,q2
635, 4q
592,27

1 556,68
106, 12

1 388,95
34,00I 654,07

153

74,99

( 71,57 )

( 147,85 )

( 1 007, 45
861 ,63
745,82
55,20

313,11!l
153,40

) (76,43)

1 4r8,01

I 313,43

39

5 276,27
4 923,56

(285,63)

( 130, 19 )
631,56

( 455,67 )
792,68

2

(104,221
( 18S,04 )
154,38
360,11

1 502,

8 998,

335

6 473
5 27L

856
81

119
569

69
33'7
316
(66

(8

73
55
90
55
57
62
36
84
09

862,22

( 63,85 )
681,17
151,25 )
303,35
150, 18 )

6
s
1

899,2s
838,36
342,39

127,44
482,07
( 53, 74
270,94
240,62

( 110,26

87,70
( 5,83

(52,13

218,88
4!,37

1 13,36
775,29

963,49
61q, 40
(78,73
229,0L

( 767,00
(700,26

( 65,74

831,13
878,32
510,07
687,58

6 127,26
4 882,23
1 036,58

( 120, 10
L28,82
591 ,43
( 50,81
383,32
367,34

(83,U
71 ,55(29,22
47,22

(8?,52

307, 116
45,06

772,62
2 043,32

970, 15
579,56

( 2s5, 00

( 90s,39
( 828, 05

344,79
(9,15

160 ,73
38,30
82,79
14,08

145, 04
29,37

1 12, 13
3ß,52
029,20
153,78
261,59
742,!0
468,91
153,99
136,95

652, 15
152,55
499,61
230,20

5 911,66
5 154,86

621,64
( 106, 48 )
757,72
593,81(48,321
419,79
378, 15

( 56,94 )

167,97

,65

,74
,52

,15

,15
,95
,00
,28

,99
,811

,73

,62

,28
,L4
,3tl
'50,69

(38
441

123

2L4
(41
747I 897

( 901
(4ß7

( 215

( 8s8

19
8 998
6 909
5 526
5 698

TRANSFERZAHLUIIGEN..,.. .

67,08
(3,72
68,43
11 ,56
38, 11
( 4,89
58 ,73

275,90
43,27

160,69
1922,95

921,66
575,04
( 59,65
241,85
123,ß
854,25
765,63
88,51

I 738,65
7 583,07
5 495,24
5 727,87

395,28
14,52
( 5,81

184,65
62,56
77,70
13,81

162,34
27,26
(4,15

130,91
?64,76

979,118
91 ,19

287,25
148,39
497, 13
161 ,34
99,98

633,43
164,25
1169, 18
208,23
772,32
650, og
570,20

338,09
(47,40

( 213, 16

304,45
47,02

t80,74
841 ,41

752,73
5112,99

1

10 318,51
7 871,94
5 449,43
5 740,72

I
7
5
5

I
7
5
5

249
118
2ta
341
(72

t74,49
28,63
( 5,87

139,99

899,S7
( ss,29
269,50

(
(
(

443

(77,33

654,07
348,36
496,22
758,62

501,99
765,q2

I
7
5
5

AUSGABEN

L 101,22
985,51

3 455,82

q

,24

1118,66
39,57
83 ,38
14, 49

2 782,27

1 529,18
793,34

4 223,92
636,20
( 33,61

307,53
184,92
61 ,96
10'92

272,98
19,30

188,71
2 513,05

( 1 14,81
( 542,83
141,65
569,58
175,54
( 92,91 )

861,68
154,75
706,93
277,22
647, 10
581 ,35
493,01
120,56
103, 12
349,05

24,97
318,51

I
1
3

,87
,38
,16
,73

478r33
904,57
087,81
265,65

( 91 ,26
( 18,71
76,73

( 13,91
110,98
30,61

80,31
093,24

3

709,41
942,00

3 217,79
360,18

(8,58

188,82
28,92
75,q7
14,93

727,37
28,91

90,76
2 179,20

( 1 154,01
( 56, 41
123,ß
157,91
380,76
160,17 40

94
68
25
79
1l!l
00
39
98
16
90

t{

170,

517,
159,
448,
273,
527,
513,
611,
784,
1rE,

22

150;3s
552, 18
158,56

96 ,41

519,67
180,40
339,27
144,05

4 187,60
689,64
57L,82

1 503,00
100 ,09323,4
57,72

831, 13

1 1181 ,00 1
7O3tzqI 367,78 1
22,68I 738,65 t0

767,07

517, 10
154,55
452,55
240,43
q44,23
590,31
606,27
626,44
103, 19

I6ESAHTAUSGABEN

-93 -
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
EINKOI1EN UND EITt{AHMEN SO,IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 r\lACH HAUSHALTSGROESSE,

SOzIALER STELLUTS DER BEZUGSPERS$I t.[iID ]..Iü!ATLICHE].I HAUSIIALTSIIETTOEINKO+1EN
1. 7 HAUSHALTE Vfi AI\,IGESTELLTEN

1. 7. 8I,IO\ATLICHES HAUSHALTSIIETTEINKII,I'EN VOI 6 OOO BIS UNTER 7 5OO DI,,I

DAVTI{ MIT ... PERSN(EN)

GEGENSTAI\D OER MCHI,{EISUIS I 2 3 4 5
IÄD }CHR

HAUSHALTE INS6ESAI.IT

I 000

7 072

JE HAUSHALT UND I,,I$IAT IN OI.I

E INXIII,IEN UND E ITÜ{AHI.,IEN

2?1,74
134,99
130,33
805,38
1 11,511
478,95
302,52

91

( 95,77 )

(477,21)

75'67
12 250,82I 1187,09
6 614,{9
7 148,53

377

518,67
13,59
( 8,48 )

2S3,83
53,51
88,98

2S5 2:€ 7e

BRUTTOE INKOII€N AUS UNSELBSTAEI\DI6ER AREEIT. . . . . .
CAR. : DER BEZUGSPERSO!.

DES EHEGATTEN.
DER KINOER..

EINKOIfN AUS OEFFENTLICHEN IRANSFERZAHLUISEN.
OAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERUIIG.......

OEFFENTLICHE PENSIülEN. ., .

RENTEN DER zusArzvERsoRouruö' öi §' öiiiitirii :' öiiNiii§ :
RENTEN DER GESETzLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG....,....
KRIEGSOPFERRENTEN. .
S0ZIALHILFE. . , , . , , .

ilJTTERSCHAFTSGELD. .
ERZIEHUT\ß56ELD
BAF0E6. ....,. ,

EINKOI'EN AUS NICHT
DAR. IT€RKSPENSIU\IEN

TRANSFERZAHLUNGEN. ....,
EIi{!AHI{EN AUS ETUÄIG
E ItüI. A. E Ir\r{AL. U. UNREGELi,I. UEBERTRAGUTIG. U. A. VERI«UF V. HAREN
DAR. ! EINKOIIENSUEBERIRAGUI\GEN.,,, ..

VE RI'4OEGEN SUE BE RTRAGUiIGEN.
E IttlAHl,,lEN AUS VERI'i0EGENSUi4,,IANDLUIIG UNo KREDI TAUFMHME, . .,

Eil.!,iÄHl.lEN AUS DER AUFLOESUNIG Vü! SACHVERI"I0EGEN. .,. . .... .
EIIüIAHMEN AUS OER AUFLOESUI.IG VÜ.I GELOVERI.(0EGEN....,...,.
DAR. : ABHEBUT€EN VO! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUTIGEN Vü{ GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN,......
VERIqUF VO\I I{€RTPAPIEREN.. .. . ,
LFO. UND EIMALIGE EIIV\IAHI.|EN AUS LEBENSVERS. U.AE,

EITÜ.IAIiI,IEN AUS KREDITAUFMHME. . . .,
AUFMHI'E V$I HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULOEN U.AE..
AUFMHI'E Vg! SOISIIGEN KREDITEN,

STATiSTISCHE OIFFERENZ.
GE SAl,lTE Ir\NAHMEN

MCHRICTiTLICH : HAUSHALTSBRUTTCE INK*t.,EN.
HAU SHALTSNETTOE INKOTIEN.
AUSGABEFAEHIGE ElNKO'I.IEN UND E II\T{AHMEN, . . .

STEUERil AUF EINKO'{EN UNO VER?.IOEGEN.
PFLICHTSEIIRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUiIG.
SOISIIGE AUSGABEN...

VERSICHERUMSBE ITRAEGE., . .

oÄn. : 
-raeil. -aE irmEöE 2ü' iiiriiü.i§:;' §iiRäää§iäN' ü : Äi : :
FREII,I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTETWERSICHERUM..
FREII'. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIS...,,...

859,91 8 084,116779,70 I 051,83
7
6
1

I 313,71
5 807,28
7 824,44

131,97
736,59
1 12,81
396,60
288,37
( 90,86

99,52

8, 13

( 51 ,40

300, 16
42,54

153 , g1
? 607,27

1 36S,42
852,77
( 75,53
367,62
( E€),83

1 087,85
( 1 005,29

( 82,56

72 429,68I 564,79
6 731,64
6 989,25

1 025,33
(265,23
( 357,66

( 510,43
( 76,39

( 437,85(2 754,02
(1 257,55

( 69S,25

45,33
( 6,33 )

336,57
50, 10

193,50
561 ,86
141,45 )
235, 16
776,q\
78, 16

3 16,85
(40,06)

067,28
805,32
360 ,02
774,88

315,23
2?L,82
72,63

( 13,02q27,58
23,36

403, 11
194,59

( 61,93
850 ,52
186,68
576,07
232,07
477,09

022,98
169,84
853, 111
1l€9,55
078,?o
733,37
506, s7

7
6
1

89s;91
( 91 ,03
661,55
641,47

|a,74
408,38

( 87,30

131,72

338,91
53,43

( 230,51
2 305,30

907, 15
591 ,83

( 163,59
( 1 290,79
( 1 069,5s

l22t,2q
511,10

11 112,19I 467,32I 784,80
7 070,29

74 7 4n,1052 6 170,8669 I 022,7606 ( 190,52)27 1:t5,75418 832,5260 85,6047 565,2077 316,7132\ /////////////33) (43,31)//34 1110,6180) (8,1t6)
90 118,58//75',) ( 41 ,86 )////40 29q,9701 47,3482 177,0765 2 342,84//55 1 043,9139 610,6260) ( 129,35)73 281,5177t /0s 1 167,9981) (L 057,77\?7) (110,21)//61 11 392,9557 I 80?,5484 5 733,36?2 5 980,95

844
100
349
267
129
781
87

507
267
(4s

50

738,68
943,83

4 472,43
5%,34
(17,15)

339,71
(27,36)
84,00
16'69

1118,85
35,53

111,38
2 618,90

(1 1187,03)
( 104,97 )
( 150,88 )
181,04
341,12
204,83

7 064,42
1 0011,76
4 359,35

593,81
( 11 ,49

382,36
1t8,45
88, 16
15,21

291 ,35
057,38
870,23
605,26

12,E5

350,06
74,57
94,08
18, 15

174,96
34,48

6 691,88
6 721,57

( 1188,59 )(8t,72l
150 r 71

54,43

( 9,66 )

53,75(r,50)
79,87
( 8,88 )
24,77(4,20)

64,
13,
47,

z

1

2

(4s

331
53

172
857

2S0
881
(52
?84
(52
436
351
(84

270
124
765
0s4

t 185,24
1 086,79

98,ll5

72 042,92I 194,60
6 735,13
7 027,53

AUSGABEN

12I
6
7

1
1
4

BE
BE

2

5

3 123,75 3

4

1

1 623,05
1 210,10
4 743,22

1 386,29
1 073,19
4 725,77

576, 13
15,71(7,38

336,56
74,21
88, 118
15,98

224,06
31 ,25(3,57

189,24

428,94
121 ,65
351 ,73
171,90
607,4q
195 ,75
236,20

801,83
152,89
6118,94
3L2,19
787,76
761 , 15
675, 98
657,62
127,24
5?l,78
69,91

0q2,922

SO.ISTIGE
KRAiTFAHRZEUGSTEUER
UEERIGE
UEERIGE

AUSGABEN FUER VE
NICHTENTNOIJENER GEI.IIf\AI.
IqEUFE VO! GRIJADSTUECKEN, GEBAEUOEN U,AE,,,.
INSTIIIIg5gl2g116 Vü! GEBAEUDEN U.AE....
IqEUFE VII! I.IERTPAPIEREN U. 6ESCHAEFTSANTE ILEN.,
EINZAHLUT'IGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE, .
EINZAHLUI€EN AUF SPARBUECHER....,..
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.A8..,.
EINZ. A.TERI,{ITSELDKO{IEN U. AUSLEIHEN V. 6ELD AN DRITIE
SIIISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.IOEGENSBILDUIG, ..... . . ,.,

STATISTI

MCHRICHTLICH:

15,33
269,56

29, 09(s,2s
235,?3

3 264,22

1 290,93
1 18,59
375,99
164, 40
792,43
742,30
338, s8

,76
,29
,47
,25to
,88
,76
'10,92
'94

) (4,46)
157,61
32,07

l?4,00
2 820,4L
(t a3,v)

17?,23
274,27
191 ,07
493,54

136,01
3 289,16

4q4

690
155
535
257
744
792
643
538
721
547

(1

4

1

1

t2

784,31 )
154,79
313,78
159,38
536, 04
203,39
136,99

800,85
145,32
655,53
301 ,99
928,57
786,77
722,75
710,65
130,09
578, 98
1 13,07
270,61

( 1{3;04)
190,89

( 132,65 )

797,t2
1 45,59
651,53
316,34
906,08
707,10
123,23
757,52
1 18,118
599,75

118,35
392,95

I 119,34
173,50
945,84
427,67

5 077,25
702,99
714,01

1 840,118
110,30

1 649,47

1 112, l9

7 005,27

1 160,34 1
105,59

1 512,33 1

72 25O,A? 72
108,72
429,68

I r osr,ss 1 s94,oo 1 090,43 gzo,3t ss8,75ERSPARNIS,,. .

6E SAI'ITAU56ABEN

-94 -
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
T EINKo+GN r.hD ErrürÄlr.EN sollE AUSoABEN pRTvATER HAU§IA TE risi r,tActt HAUSHALTsoR(f,ssE,

SOZIALER STELLI.hß DER BEAJGSPERSN IJiD MIMTLICNET XIUSUITSETTÖiiNKOIfN__--'1. 7 HAUSHALTE VO'l A,{GESTELLTENI. 7. S M(MTLICHES HAUSHALTSI€TTOEINKOIGN VO{ 7 5OO BIS t,hITER 10 OOO DI,I

OAVO{ I..IIT ... PERSil(EN)

6E0ENSTAtrl0 DER i{ACTHEISIhG 2 3 4 5
II\D I,EHR

HAUSHALTE INSCESAI,TT

BRUTToEINK0|fN AUS UTISELBSTAEIDIGER ARBEIT. .
DAR. : DER BEaJGSPERSil.....

DES EHEGATTEN........

[,I0HN6ELD.. . . ...
KINDERGELD. ... .
ITJTTERSCHAFT56E
ERZIEHUTIG56ELD.

10............

JE HAUSHALT I.hD I{O'IAT IN DI{

EINKIIIGN I.ND EIÄTTÄ}üfN

I 000

.. I 1 r7o (34) 400

19 q9q,51) l0 116s,68
7 777;ß
2 763,07

tzs,64l0lt6,9l
190,53
541, l5
265,36
(78,77 |

82,9§l

7 '23

( 38,33 )

1160,07
55,99

287,ß
3 300,15

I 667
1 001

(77
ß7
( 118

1 328(t 237
(sE

15 711
12 006
8 558
8 962

(11

227,A1
( 8s2,89 )
s41,33 )

(789,271

(1 53s,19)
( 713,8S )(4 202,61
( 758,86 )
( 556, 17 )(t 072,371
( 1{6,31 )

( r 658,34)
( 611,88 )(20 429,551

320 r03

q $7,55

437,73
64,93

ß9,44
2 7§lfj,20

1 137,57
633,81

!,
7
1

10
879,02
518,04
862, 19
262,§
15i:1,03
L2?,04
782,20
670,00
287,27
57,20

( 9,34 )

61,52
( 0,97 )

56
05
43
76
39
33
34
99

05
80
75
84

540,68 )

1ts15,00 )
498,96 )
407,:t6 )

828,17 )

278,70)-

949,02 )
142,63\

714,82)

112§1,55)
576,22)
501,90 )
076,54 )

I 785,35
1 162,84
6 058,31

797,44
28,03

1ß3,00
125,9t
707,23
19,90

245,67
35,,48

206,61
3 770,13

(7 647,171
157,81
503,73
169,00
709,31
z36,24
346,88

1 245,13
167,58I 077,45
498,72

5 787,66
944,88
831,39

7 947,22
155,52

2 195,90
1 252,t5
6 603,7q

793,64
29,23
( 8,35

449,01
149,54
100,88
18'9t

337,65
31,55
(3,23

302,99
4 752,!7

1 618,58
762,27
697r50
190,89
869,95
259,74
352,96

I 320,28
195,59

7 724,68
457,74

5 513,17
978,79
770,66

1 808,55
152,76

1 802,31
118,09

15 711,05

s
7
1

1

313

203,78
3 131,33

47
34
78
22
t2
91
07
71
24
95

72

830
333
840
1166
t71
126
183
673
247
(42

( 1 374,Sr9(7 2ß,77
ILß,22

13 914,68
10 71r,,19I 605,20I 977,50

//
1 829,93 7 327,t6961,80 7ß,89(t29,32]- (80,49)

ß4,67 1165,48//
1 240,93 I 494,S(1 145,47) 1 3A7,74(st5,116) (107,ßl//

14 St69,1E 14 653,83
L7 497,78 tt 227,86
8 549,59 A 628,73I 889,96 I 003,14

I
?
1

7 699,82
667,98

( 251,96
180,:13t 22t,B

( 144,14
890, l8
587,58

( 30,04

3ß,20
(ß,72
( 4N},11

502,09
734,92
!t38,93
404,9?
1911,70
757,78
14N!,57
784,ß
274,28

( 115,44 )

728,79
( 18,13 )

( 34,99 )

q38,n
63,87

m7,31
051,55

506,3§'
*1,76
sts,32
20,60

787,04
38,09

lß,n
18{1,63

ß2,90
308,*l
323,§
204,24
513,51
ß2,78
18!),110,

6114,50
157,57
1186,§B
858,65
871,911
8S,02
811,27
0Il,73
153,97
978,02

§18,35
9111,6.sl

166,55
35,8!)

729,57
3 641,611 3

1 657,56 (1
162,56
492,63
166,91
632,78
268,8!'
255r03

1 409,83 I
l55,ll3

1 253,3S1 I
5%,72

5 904,24 5
940,19
855,58

1 Srg9,73 2
16l,7EI 918,S 1
721,24

14 653,&' 13

DER KIIOER.
BRUTTOEINKITI,GN AUS $LBSTAEI\DIGER ARBEIT.
EI]Ü{.AHI{EN AUS VEM{(E6EN.
DAR.: AUS VEFI{IETIhß thD VERPACHTTAE

]{IETI€RT O€R EIGENTUEIENHOTf\IJIS. . .
EINKIII{EN AUS OEFFENTLICHEN TRAAISFERZAHLUTSEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEWERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSIO\EN.
RENTEN DER ZUSATZYERSORGI.hß DES I]EFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UIUALLVERSICHERTJTS. ... .. . ..
KRIEGSOPFERRENTEN.. , . ..
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE......
LFD. UEBERTRAGUT{GEN DER AREEITSFffiRD€RUIS..........

I (1
(
(

BAFOEG...
E INKO,I.IEN AUS NICHT I]EFFENTLICHEN TRANSFERZATILI.hßEN. . . . . .
DAR. HERKSPENSIINEN, -RENTEN

E ItttAHMEN AUS UNTERVER!4IETLIIG. . .
E III{. A. E IIÜ,IAL. U. IJNREGE LH. UEBE RTRAGUIIG. U. A. VE RI«UF V. HAREN
DAR. : EINKO'IENSUEBERTRAGIAIGEN.....,

VERI,IOEGENSIJEBERTRA6UIWEN.
E IN\TAffi.,IEN AUS VERHOEGENSUI.}IAI{OLUIS IJID KRED I TAUFMHI.E. . . .

EIT$IÄHI.IEN AUS DER AUFLOESUIS VII{ SACHVER!,IOEGEN. . . . .. . . , .
EIT{{ATFEN AUS OER AUFLOESUAIG VO! GELDVERMOEGEN....... ...
DAR. : ABHEBUTIßEN VO! SPARBUECHERf{....

AUSZAHLUI{GEN VIN GUTHAEEN BEI BAUSPARIGSSEN...,..,
VERKAUF VO{ I,{ERTPAPIEREN......
LFD. UTIO EIIÜ.iALIGE EIITIAHI.IEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIüIAI.0{EN AUS KREDITAUFMHIE.....,.....
AUFMH?.IE V(N HYPOTHEKEN, GRUI{DSCHULDEN
AUFMIü€ VII! SOISTIGEN KREDITEN.......

STATISTISCHE DIFFEREAIZ.

84,35
(8,17
15,52
( 4,9s
42,87
( 6,83

,411!1,85
62,78

260,04
258,35
267,77
583,97
@7,37

s,2,94
532,38
( 36,26
472,67
312,3q
100,33

58,69
11 ,99 )
21 ,09 )

(49,11)

AlL,n
70,99

(

(7

(3
(1.

(2

3

373,78
798,45

28,24
( 11,:t6
470,91
727 186
101,91
18,91

277,ß
34,05
12,67

234,33
941,743

669,S
774,47
5St!1,89
778,70
7ß,79
ß7,72
311,27

5 687,08
946,40
807,76

1896,112
158,56

1 878,93
156,43

15 202rn

3

( e8;79 )
f;tg,18

tl,lACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKII+IEN.
HAUSHALTSIWTTOE INKI}I.IEN. .
AUSGABEFAEHI6E EINKOI,IEN

GESAI-1TE IIV{AHI,IEN

uNo EIr-ülÄHr,4EN..,.

t5 202,ß (20
11 562,86 (L2
a 577,87 (8
8 958,94 (S

STEUERN AUF EINKOIfN $D VERTIOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERIAß.
SO{STIGE AUSGABEN.

VERSICHERUTSSEE ITRAEGE.
DAR. : FREI1,,l. BEITRAEGE aJ PENSIOIS-, STERBETüSSEN U.AE..

FRE II{. EEITRAEGE zuR GESETZL. RENTEWERSICHERI.hE. .
FREI,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRAAIKETWERSICHERUT\,IG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAI{KEWERSICHERLNE. ., . .. . .
BEIIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEIJGVERSICHERUT\ß
BEITRAEGE ZU SNSTIGEN PRIVAWERSICHERUISEN.....,.

Sü!STIGE E INKII+TENSUEBERTRAGUAIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER.....

AU56ABEN

1 81ß,25 (3
1
6

138,75

1

1362,51t
l7l,49I

I 5111,58
1 057,55
6 0n,228ll,2l

27,02(12,ß)
502,72
106,35

1166,1N'
971,50

5 806,41
790,24
(22,07]-

( 400,38
( 219,41

( 59, 11
( 13,26(%0,27
( 20,90

( 939,37(8 169,98

Q 78,57
(1 188,38

( 321 ,06

(1 841,82

103,70
t9,s

AUSGABEN FUER VERI.IOEGENSBILDI.hI6.
N ICHTENINOI'IEI\ER GEI{IM{. .
KAEUFE VO{ GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTAAIDSEIzuIS V(N GEBAEUDEN U.A8.....
IqEUFE Vq{ HERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .
E IiIZAHLUTSEN AUF BAUSPARVERTRAEGE, .
EIiIZAHLI.I\EEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUTSEN U.AE. . ...
EINz. A.TERI'IrcELDKINTEN U. AUSLEIHEN V. 6ELD AN ORITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER OIE VER!{GGENSBILOUIIG. ... . ., ....

RUECKZAHLI,hE V(N KREDITEN.
RTJECKZAHLU\ß VO{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . . . . . . . .
TILGTJIS U. VERZINSI.hß V. SilST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE..........

AUFI€I\DLNßEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAI'CH.
LAAIGLEBI6E, HMH€RTIGE GEBRAI.CHSGUETER, . . . . . .
GEBRArcHSGUETER EEGREI{ZTEN I{ERTS. . .
VERBRAIJCHSGUETER.......

UEBRIGE STEUERN..
UEBRIGE UEBERTRAGI.I\ßEN....

REPARATUREN... . . .
SNSTIGE DIENSTLEISTTÄßEN.......

STATISTISCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICHS

ERSPARiIIS..

191 ,05
532,54

I 8§8,55
175,30

14 $9,16

I r sts,ss (l Bl9,4o) 1 714,s6 1 388,81 1 1to3,t9 I 361,29

GESAI,ITAUSGABEN
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
l EINKA"TGN UNO EIIWAHI.,IEN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 I\IACH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLUM OER BEZUGSPERSII! IJND I.IO{ATLICHEM HAUSHALTSI\ETTOEINKOITN
I. 7 HAUSHALTE V(N AIIGESTELLTEN

1. 7.10 Hq\IATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKS"IEN Vü! 10 OOO BIS UNTER 25 OOO DI'I

DAVü\i MIT .,. PERSü{(EN)

GEGENSTAI{D OER t\lACH}€ISUIS I 2 3 4 5
I,NID I.,IEHR

1 000

...... I 72?

JE HAUSIIALT UND MüIAT IN DI,I

EINKSI'IEN UND EIi$IÄHMEN

272

14 106,66
10 174,90
3 340,89

24,86
609, 119
34,73

572,97I 320,86

13 282,89
371 ,51t 925,r4
218,60

1 083,37
427,89

1 011,45

(? 216(z 0s7
( 168

72 q26,q3
13 034,76

189

'40,27
'19,39 )
,98
,52
,08
,37
,94

,40 )

,49

,65 )

oo
,67
,43
,t7
t1

,96

,57

,12)
,89 )
,231,

758
ß2
495
625
457
0s5
680
888
286

227 90

BRUTTOE INKOI,IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE I T

KRIEGSOPFERRENIEN..
SOZIALHILFE....... ,
ARBEITSLOSEMILFE..
LFD. UEBERTRAGI.$IOEN
H(MßELD.

DER ARBEITSFOERDERUIIG.

KITOERGELD.
MJTTERSCHAFISGELD.,. ..
ERZIEHUTIG56EtD
BAFOEG..

EINKIITtrN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLI,JTIGEN., . . . .
OAR. I{ERKSFENSIO\EN, -RENTEN

EIfiilAtil€N AUS TNTERVERI{IET|JfS. . .
E ITU!. A. E IT\I{AL. U. UNREGEL}.,I. UEBERTRAGUIIG. U. A. VE RI(AUF V. MREN
DAR. ! EINK0ffiNSUEBERTRAGUISEN......

VER}TOE6ENSUEB€ RIRAGUISEN,
E ITVTAH.EN AUS VEM{OEGENSUI.i.IANOLUI{G UND KREDITAUFMHME. . . .

EIIÜ{A}T.EN AUS O€R AUFLffiSI,.hß VcN SqCHVERI.IIEGEN... ..... ..
EII\IiIATiGN AUS D€R AUFLOESI.hE Vü! GELOVERI,IOEGEN,.. .. .. . ..
oAR. : ABHEBThEEN V(N SPARBUECI{ERN..

AUSZAITLUTSEN V(n GUTHABEN BEI
VERIqUF VO! I{ERTPAPIEREN.. ...
LFD. UND EINI{ALIGE EIlÜ.lAl'il€N

EIIV{AIII'IEN AUS KREDITAUFMHI€..., .. ,

BAUSPARKASSEN.

AUS LEBENSVERS. U.AE

AUF'\IAITG V(N IIYPOTHEKEN, GRUhDSCHULDEN U.AE..
AUFM}TG V(N SO{STI6EN KREOITEN.

STAIISTISCHE DIFFERENZ. . ..öi§o"iii,.NAiilii,
MCHRICHTLICH : TIAUSHALTSBRUTTOEINKG'{EN.

IIAUS}IALTSIETTO€ INK&I.IEN. . .
AUSGAEEFAEHIGE EINKOIIEN ÜND. äit{,lAiMEü: : :

STEUERN AUF EINKO.!€N I.[{D VER?.,IOEGEN.
PFLICTITBEITRAEGE zUR SOZIALVERSICHERUIIG.
SOYSTIGE AUSGABEN.

VERSICHERT$ßSEEITRAEGE.
DAR.: FREIli. BEITRAEGE ZU PENSIC.IS-, STERBEIqSSEN U.AE,.

FREII{. BEITRAEGE zUR GESETzL. RENTEWERSICHERUTG..
FREII.I. BEITRAEGE ZJR GESETZL. KRANKENVERSICHERUT{G.
BEITRAEGE AJR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERUIS. . . . . . . .

13 520,10
10 565,46
2 403,55

413, 00
427,82

2 100,34
628, 13
904,51
334,88
178,27

51,50

93,53

373,47
830,34
978,29
528,07
484,36
068,57
534,23
014,62
?72,49

( s7,90

121 ,95

( 28,39

616,97
90,70

395,51
915 ,36

s37,43
130, 15

004,3 1
(81 ,34
084,22

4

2

1

2(1 934,12
( 150,10

27 767,08
16 318,416
12 400,63
12 326,90

22 543,6A
t6 722,78

6q2,77
69,88

447,26
6 403,90

3 554,21
1 577,?4

I 573,3q

12 427,35(2 313,22

2q 062,87
17 085,08
12 395,10
12 957,99

13
10
2

12 961,60
10 900,98(1 303,46

( 657,45
4S2,80

2 072,87
495,98

7 042,23
517,33

( 125,64

291,86

( 67,03

a29,92
103,05
5S0 ,305 132,48

2 344,q5
7 227,83

( 771 ,50
(2 135,80
( I 903,44

22 71q,65
15 2s5,31
72 630,62
13 357,48

2 574,67
1 050,02

10 304,61
999,84
( 51,06

529,25
201 ,66
1 17,38
30,93

315 ,31
43,12

271,67
6 477,80

2 828,20
1 089,63

10 040,26
1 016,70

45,96
(28,63)
490,12
259,77
1 16,58
24,69

?57 r83
38,49

272,5r
6 2q7,0q

(2 636,87)
324,61

7 067,25
239,26
990,45
439,05
523,25

?0

13
10

1

22 2
317, 46
206,q7
714,34
759,37
326,78

1721,73

( 66,50

( 11,53

(41

61

(70

768
100
485

5 193

2 Att
7 qr7

759

( 5,83 )

5?,47
(25,39)

688 ,31
88, 4s

456, 46
5 491,09

( 476,30 )
2 753,54
1 358,36
(117,72)

1 048,50(94,5i )
2 267,25
2 tlz,00

149,25

22 716,03
16 625,08
12 415,90
13 015,76

AUSGABEN

3 088,43I 720,75
r0 918,91
1 035,00

53,31
37,72

{95,92
262,99
1 14,34
25,33

416,90
37,69
(3,16

376 ,057 095,30

2 79Z,lS
354,72

1 376,54
228,88I 034,21
437,23
858 ,74

2 371,7L
230)02

2 141,69
967,87

7 155,57
1 183,98I 032,21
2 261,93

22?,602 449,84q32,37
22 716,03

3 008,04

522t32
158,67
297,66
093 ,75
59, 71

3
1

t?
I

3 138,55
1

6

(2

I
1

7!E'
10 579,49
1 002,s1

(60,??l
508, 40
299, 46
104,13

( 40,60 )

478,9 1
257,74
124,74
24,64

434,22
38,55

3S7,98
897,51

564,53 )
330, 16
1 19,80
239,83
202,5r
458,67
957,65

2q0 )85
20q,78
036,08
914,76
243,32
238,67
034, 0s
295,22
226,77
448,57
ß5,12
583,68

EINZ. A.TEM{IISELDKfiTEN U. AUSLEIHEN V. 6ELD AN DRITTE
SO{STIGE AUSGABEN FUER DIE VER!,IOEGENSSILDI.hIG, ., . . . .. . . .

RIjECpAHLINß VO{ KREDITEN.
RUECKZAHLI,.ÄE VO{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
TILGIAß U. VERZINSLT\ß V. SO{ST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFl€tOt.hGEN FUER O€N PRIVATEN VERBRAUCH.
LAISLEEIG€, HMHTERTIGE GEBRAT'CHSGUETER. . . . . . .
GEBRAI,ICHSGUETER BEGREITZTEN ]{ERTS. . .

2 273,36
193,33

2 080,23
872)72

6 615,61
1 104,88

952,49
2 034,94

215,61
2 307,69

458,61
24 062,87

2 2 524,69
246,6q

2 278,05

(2 084,69)
41 1 ,05

1 438,07
2 18,85
733,64
s13,7 s(1 171,118)

2 511,65
325,77

2 185,94
1 115,44
7 670,81
1 056,50I 729,42
2 527,07

2

7
1
1
2

2

22

I 028;83
437,12
250,76
090,20

7
1
1
2VERBRAT'CT,ISGUETER.....,....

REPARATUREN..
SOTIST IGE OIENSTLE I ST$GEN.

STATI STI SCHE DIFFEREIVZ.
GESAI{TAUSGABEN

T{AChRICTITLICH:

ERSPARiIIS. .. .

362,91?25,23 275,58
2 502,02 2 682,24371,87 514,54

21 187;08 22 t!4,65
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FRUEHERES BUNOESGEBIETI EINKOIGI{ I'\D EII{IIA}IGN SO'IE AUSGABEN PRIVATER HATJSHALTE 1II§I3 rllACH HAUSHALTSGRGSSE,
S@IALER STELLIÄß DER BEZßSPERS(N I.hID I.IO{ATLICHEM HAUSHALTSIETTG INKOIGN1. 8 HAUSHALTE V(N ARBEITEtr{

1. 8. I HAUSHALTE ZUSAI.I.IEN

oAV$l l,,lIT ... PERS(I,I(EN)

OEoENSTA'S DER MCH{I$NG 2 3 4 5
LND ltHR

HAUSHALTE INSGESAITT

I 000

I erzs
..E HAUSfiALT t.hD i{ilAT IN OI{

EINKOI,fN LND EII$IÄTiGN

I 255 1 506 I 451 tn7

ARBEIT.......

DER KIIIDER.
BRUTTOEINKONffiN AUS SELBSTAEIOIGER ARBEIT,
EIIÜ{AH}GN AUS VER}IOEGEN.
DAR.: AUS VERI.IIETTÄß IJI\D VERPACHTIÄE

MIET}IERT DER E I6ENTUEI'ERI.IOTIM.hIG.
E INKIII,IEN AUS I]EFFENTLICHEN TRAI{SFERzAHLMßEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUIS.

OEFFENTLICHE PENSIü\EN.
RENTEN DER 2USATZYERSORGI.hß O€S OEFFENTL. OIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN LNFALLVERSICHERTAE.. . . .. . .,
KRIEGSOPFERRENTEN. . . ..
SO2IALHILFE.
AR8EITSLOSEMILFE.........
LFD. uEBERTRAGUTrcEN DER däiiiöim
t{OHiIGELD.
KINDERGELD...
MUTTERSCHAFTSGELD.......
ERZIEHUI\ESGELO
BAFO€G. ..

EINKO.TIEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRAIISFERäHLI.hEEN. . . . . .
DAR.'GRKSPENSI(NEN, -RENTEN.......

EIiT{AIfl,IEN AUS UNTERVEM{IETI,IIG. . . . . ..
E ItüI. A. E Itv.4AL. U. UNREGELI.4. UEBERTRAGI,JtS. U. A. VE RIGUF V. I,{AREN
DAR. : EINKOI.IENSUEBERTRAGUNGEN.. . . . ...

VE RI.IOEGENSUEBE RTRAGUISEN. .
E IIU{AIOf N AUS VERI.IOEGENSUI.Ü.IANDLUI{G UID KREDI TAUFMHIG. . . .
EII$IATfiEN AUS DER AUFLOESIAß VÜ{ SACHVERI.,IOEGEN. .. . .. . . , .
EIIÜ\NTfiEN AUS OER AUFLOESIJI\ß VÜ{ GELDVERI.,IOEGEN. .. . .. . .. .
DAR. 3 ABHEBIhßEN Vü! SPARBUECHERN....

AUSZAHLUNGEN VO! GUTHASEN BEI BAUSPARIGSSEN.......
VERIGUF VIN I,{ERTPAPIEREN....
LFD. IJND EIIV.,IALIGE EIIü{AHI.EN

EIIWAI'il€N AUS KREDITAUFMHI.IE.. . . . .
AUS LEBENSVERS. U.AE.

AUFl\.lAIfiE VO.l HYPOTHEKEN, GRt {DSCHULDEN U.AE...
AUFIIAHI.IE Vü{ SO{STIGEN KREDITEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ..
GESAI,ITE II$IAHI,IEN

t.lACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTTE INKtIftN.
HAU SHALT SNETTOE INKIII,IEN. .
AUSGABEFAEHIGE EINKOI,EN LND EIII{AHI,EN....

STEUERN AUF EINKOI.IEN IJI{O VERI{OEGEN....
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERTI\E

5 240178
4 llz,tL

782,93
252,*)
98,26

533,91
75,01

337,10
354,82
55,09
(2,41
L4,L2
( s,98
( 4,68
72r87
7,76

89,927,ll
34,83
4.32

:t5,02
( 3,46

205,39
35,76

103,:r8
1 165,gil

(42,91
580,71
433,50
51,58

1116,54
31,02

441,91
367,53
74,28

7 534,08
6 299,03
4 659,17
4 828,79

AUSGABEN

125,10
1162,59

1165,63
82,23

175, 18
132, 13
357, 18
732,78
1 07,38

496,74
163,04
333,70
150,58
634,92
551 r35
116€,90
402,76
80,71

131,21
52,98

634r 08

64t,33

3 4q0,24
3 426083

( 49,62)
272,08
( 8El, l0 )
145,88

(41,67)

( 26,45 )

109,53
24,77

( s2,34 )
671 ,69

525,56
308,97

( 165,92 )

( 140,35)
( 57,03 )8,27

4 719,97
3 900,25
2 691,01
2 775,?7

586,33
822,91

1 315,59
703,20

( 2,59 )

5 450,56
4 042,90I t37,27

7grL7
5311,64

798,66
286,69
103,25
355,18
sts,20

588,70

5
4
1

5 8116,60
4 ß7,§

53,93
752,94l?4,6
780,38
( 90,92 )
57L,44
799,54
(6L,721

( 20,511)

80,35
37,97

4ll,61(4,201
80,s!

(41,41)

5 8311,79
4 502,31

9155,§B
4ß,92
l§r27
673.ng,l2
481,03
418,86
( 33,31 )

( 14,13 )

(8,611)

Bg,5l
9,811

160,8l(7,s)
58,16
(9,71 )
41,61

2n,09
1ß,87

1 10,64I 472,ß
718,80
473,43
(61,78)
742,70(27;59
675,43
589,28
86, l1l

80€,41
1118,75
451,54
Eß.77

675r02
012,19
767, l9
2t7,92

5,22

38,75
13,61
93,05
13,51llxl,S
:rl,44(1,24

104,67
7{10,08

701,&l
94,20

151 ,73
1611,88
373,:r5
166,15
87rSl5

569,85
1*1,97

250,87
84?,75
576, {X9
644,79

91 167
290, 16l0l, 14
806,41

4

1

I

787,12
013,27
508,40
202,31

5r00
(32,6
16,25
89,76
12,§

152,:19
31,05
( 2,98

I 18,35
600,119

523,53
98,23

182,ß
1115,7l
394,53
154,54
101 ,ll8
553,21
165, ll
388,09
181,17
991 ,45
638, 18
536,01
537,89
84,1ß

194,92
82,17

§2,41

t

811,50
377,52
340,41
( 45,ss

I
7
5
5

8
6
5
5

i1
r11

82,3S)
314,45
315,87
92,43

( 18,78

95,01

8,06

( 30,32

192,97
33,52
83,94

266, {1

747,59
456, 13
( 52,59
153,24
(59,36
1ß8,16
377,32
( 60,811

869,33
443,47
623,58
783,03

1
2

854,00
965,89
:156,3!'
173,55

5,94
(22,791
13,90
76,53
72,00

173, ll8
27,36
( 5,70 )

140, 41
5S|,16

49?,471
75,34

274,79lß,23
407 r 116
t22,17
1117,69

476,21
145,29
270,92
1 17,83
59St, 14
575,31
4§4,08
357,06
84,55

117, l{
s,:1,91

869,33

625, 13

(70,82

76,09
(4,73
52,58

(15,27
61,96
( 5,94
39,27

265,42
38,4Nl

147,06
25t,34
745,13
473.76(77,62
161,90
( 15,35
1189,51
414,35
75,77

382,41
90{,13
L03,74
330,67

244,78
ll1,1l

141,56
1 070,61

58€t,20
451,87(40,7?l
( 58,26 )

(5,58 )

(44,021
13,11
97,54
13,118

151,64
37,6q

113,6I 501,9
( 3S)7,85 )
137,13
103,88
L70,7L
1125,€
185,98

473,E3
( 353,93 )
( rr9,50 )

7
6
4
4

I
7
6
6

s87,02
6&1,32
113,lNl
316,57

561,97
007,86
682,52
232,18

S(NSTIGE AU56A8EN.
VERSICHERUiIGSEE ITRAEGE.
DAR.: FREII.{. BEITRAEGE ZU PENSIINS-, STERBEKASSEN U.AE.

FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUIS.

719,00
920,86

2 296,32
180,76

I
22

I
2

{,85
FREIl.l. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRAI{KET,IVERSICHERUIS.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAAIKETWERSICHERUIS. . .. .. . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEIJGVERSICHERTAß
BEITRAEGE ZU SNSTIGEN PRIVATVERSICHERU\EEN.

SilSTIGE EINKOI.,IENSUEBERTRAGUT\ßEN.

ILDUIS.
N ICHTENTNOI,IEIWR GEI{IMI.
r«iurE vur e-ntiruosiüEö(eru,' öiöÄiüöiiJ' ü: Äi: : . : : : . : : : . . . . .
INSTAI{DSETZUIS VO! GEBAEUDEN U.4E....
IGEUFE VO{ T,IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .
EINZAHLUTSEN AUF BAUSPARVERTRAEGE...
EINZAHLU?SEN AUF SPARBUECHER,.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI\EEN U. AE. . . .
EINZ, A.TERIIIAIGELDKflTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SNSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERHOEGENSBILDUIS. . . . . . . . . . .

RUECKZAHLUAIG VO{ KREDITEN.
RUECKZAHLUIS Vil RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..,.......
TILGUilG U. VERZINSUIS V. SNST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

VERBRAUCHSGUETER

MCHRICHTLICH:

ERSPAM{IS. . ..

(3,99
27,21
72,98
79,43
77,42

156,23

(7,29)
118,8,q
6r52

157,8l
16,62

139,37
837, 14

28,28
2,84

( 34,116 )
( 173,55)

3

I
1

8

3

I
1

7

23

I
I
7

70,07
250,35
62,2s

( 94,83

217,45
130, lll
( 87,04
( 39,0s
195, 14
278,70
234,57
8117,01
57,11

777,77

7lsl,97

3lß,84

4

1185,87
220,80

(80,91 )

796,79
230,t7
566,52
ß0r04

4 586,8St
641,92
610,35

L 82ß,6
87,62I q20,?3

117,78I 957,02
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 EINKOIGN I.T\D EIIÜ{AIi,IEN SO{IE AUSoABEN PRIVATER HAUS}IALTE 1993 MCH HAUSHALTSßROESSE,

SOZIALER SIELLIJIIG OER BEAJGSPERSO\I U{D MO{ATLICHEI{ HAUSHALTSI€TTGINKÜI'IEN
I. 8 HAUSTIALTE Vil ARBEITEM{

1. 8. 2 I.I(MTLICHES HAUSIIALTST€TTGINKOI,IEN LT{TER 2 OOO DIl

DAVN MIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAI\D OER I\IACIi€ISIJIß

HAUSHALTE

INSGESA'.IT 2 3 4 5
tI\D IfHR

HAUS}IALTE INSGESAI{T....

EIIiIZ. A.TEM{IISELOKNTEN U. AUSLEIIIEN V. GELD AN
SO{STIGE AUSGABEN FUER DIE VER?.IOEGENS8ILDI,'IIG. . . . .

RUECKZAHLI,JiIG Vü! KREOITEN.
RUECICAHLI.hß VtN RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN....

U. VERZINSI..hE V. SO{ST, KREOITEN, BAUOARL

TER BEGRENZTEN I.€RTS

SfiSTIGE OIENSTLE I STI,hßEN.
STATISTISCHE OIFFERENZ. . .

lt{ACHRICHTLICH:

ERSPAtr{IS.

I 000

I ego

JE HAUSHALT IJND M(MT IN D[.I

E INKI}I,IEN UNO E II\T{AH].IEN

(277)

) ( 186,21/

AUSGABEN

3 033,62

I t -ez, te t l.st,l?)

BRUTTO€ INKOI,IEN AU S I.nISE LBSTAEI\DIGE R ARBE IT. .
oAR.: oER BEzuGSPERS$I.

OES EHEGATTEN
DER KIIOER.

BRUTT(EINKOIfN AUS $LBSTAEIiOIGER AREEIT
EITilAil.EN AUS VEffiOEGEN.
DAR. ! AUS VERlilIETlJt\E t0D VERPACHT(JI'1G.....

MIEII{ERT DER E IGENTUEI,ERHOIflLNG.
E INKI'ItrN AUS IEFFENTL ICHEN TRAI{SFERZAHLIJNGEN.
oAR. : RENTEN oER 6ESETZLICHEN RENTEIWERSICHERI.JN6.. . . .. . . .

OEFFENTLICHE PENSIüEN.
RENTEN D€R AJ§AIAERSORGUIS DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN D€R GESETZLICHEN UISALLVERSICHERUI\ß.........
KRIEGSIPFERRENTEN. .. . .
SOZIALIIILFE.
AREEITSLOSEIüIILFE. ... .
LFD. UEBERIRAGUISEN DER ARBEITSFOEROERUIS..........
I,II}I\EELO.
KIiDERGELD,
T,TJTTERSCHAFTSGELD. . . ..
ERZIEH$ßSGELD

TRAAISFERZAHLUNGEN. . . . . .

E ItI{. A RTRAGUT\ß. U. A. VERIGUF V. I,.IAREN
DAR. : EINKO|GNSUEBERTRAGUISEN. . . . . .

VE RI{OEGENSUEBE RTRAGUIIGEN.
6 11gT11iITN AUS VER!,'IOEGENSI}T.IANDLUTS UND KREDI TAUFi,IAHI,IE, . . .

EIIÜIIAHT'EN AUS DER AUFLOESUIIG V(N SACHVERI'1oEGEN......,,..
EIiI{AIil{EN AUS OER AUFLOESI.XIG VO{ GELDVEM.{OEGEN....,,,,..
DAR. ! ABHEBI.IIIGEN VIN SPARBUECHERN. ..

AUSZAHLUTIGEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARIGSSEN,......
VERIqUF Vil I,.IERTPAPIEREN......
LFO. UIID EII\I.1ALI6E EII$IAHI'EN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EII$IAIiI{EN AUS KREOITAUFMHI{E.....
AUFMI.IIIIE Vil HYPOTHEKEN, GRIJI\DSCHULDEN U.AE,.
AuFt.lAillf Vil SOIISTIGEN I(REDITEN,

STATISTISCHE OIFFERET\z. . GESA'{TEII\MHI.IEN
tlACHRICHTLiCH ! HAU SHALTSBRUTTOE INKO'{EN.

HAUS}IALTS'!ETTOE INKOtIEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKI},!1EN UIS EIT\NAHMEN. .,.

STEUERN AUF EINKOIGN I.hO VERT,IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SO2IALVERSICHERTJT\ß.

VE RSICHERI.hßSBE I TRAE6E.
OAR.: FREIH. BEITRAEGE ZU PENSIO{S-, STERBEKASSEN U.AE..

FREI||. BEIIRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUTIG,.
FREII{. BEITRAEGE ZUR GESETzL. KRANKETWERSICHERUNG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAAIKENVERSICHERUIIG........
EEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BEITRAEGE 2U SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUTSEN.,.....

UEBRIGE
UiBR IGE UEEERTRAGUT,IGEN

U.
INSTAI{DSETzuI\E VO{ u.AE.....
IqEUFE V(},l tlE
EINZAHLUISEN
EII{ZAHLUIGEN
BEITRAEGE FUE

RTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAAITEILEN.
AUF
AUF
R

856,1ß )
845,53 )

(49,24)
(32,37t

III
1

3
2
1
1

1
(
(

917,
905,

,46
05

35,39 )

Q72,04

(96,98

( 108,39
( 16,95

( 619, 12

( 5112, 11
( 273,89

91 ,03
033,62
232,02
649,36
740 r80

29

00

21
2l

62
03
58
30
72

(2ßt32
( 359,96
( 754,39

( 56,63

( 32,09
( 68,48
(71,q2

( 56,21
( 537,03

( 156,88
( 19,83

(92,25
( 92,03

(1 728,36
( 203,03
( 166,05
( 679,56

( 33,17
( 6116,55

(3 091,03

229,70
352,97
681,83
( 60, 13

(30,55
( 3,68

16q,71
( 11,00
( 51 ,97
471, 15

( 29,98
143, 116
(20,44

( 85,78
( 85,59

769,12
211,03
172,44
703, 18
(32,45
650,02

97

( 681

( 600
( 285

(70,
(3 091,(2 256,(r 548,(1 731,

DRITTE

. U. AE.
AE.

GE SAI.,ITAU 56A8EN
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FRUEHERES EUNDESGEBIETI EINK0T€N r.hD EIru{,ArffN so,{IE AUSGABEN pRIvATER HAUSHALTE rsgi r,ncH HAUSHALTsGRoESSE,
SOZIALER STELLUiß DER BEZTJGSPERSO! $D IINATLICHEI{ HAUSHALTSIürroeirurorTHI. 8 HAUSHALTE V(N ARBEITERNr. 8. 3I{NATLICHES HAUSHALTSMTTOEINKIIIfN V(N 2 OOO BIS I.TITER 2 5OO DI{

DAVTN MIT ... PERS(I',|(EN)

GEGENSTATü DER MCttlEI$nß
IIAUSHALTE

INSGESA!{T I 2 3 4 5
t \D ttHR

I 000

I gs3

BRUTTGINXOTIEN AUS UNSELESTAENDIGER ARBEIT. .
DAR. ! OER BEZT,GSPERSO{.

DES EHEGATTEN.
O€R KIIOER.

BRUTTffi INKOItrN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
EI]WÄITIEN AUS VERI.IOEGEN.
DAR. ! AUS VER,{IENNG U\D VERPACHTI.hß

I,IIEIIIERT OER E IoENTUEMEFI.I$IT{.Nß.
E INKOI,IEN AU S ffi FFENTL ICHEN TRAI{SFERZATILUI{GEN.
oAR. : RENTEN oER GESETZLICHEN RENTEiWERSICHER|JI{G,....,...

HAUSHALTE INSGESA}IT......

UEERIGE STEUERN........
UEERI6E UEBERTRAGUNGEN.

AUSGABEN FUER VEM,TOEGENSBILDUIS.
NICHTENTNOTIENER GEHITI{.
IGEUFE V(nI GRUNDSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE.
INSTAAIDSETZUIIG V(N GEBAEUDEN U.AE........
KAEUFE V(N I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE

|.IACHRICHTLICH:

ERSPAM{IS....

..8 HAUSHALT IJID I,I(MT IN OI{

E INKII,ItrN I.JID E IIU{ÄHIIEN

AU56ABEN

430,82
544,19
804,66
89,32

(298)

(2 035,23)
( 218,03 )
(237,701
(808,02 )

( 56,sEr )
( 714,88 )

(4 000,011)

I zts,ts (zze,sgl

2 878,@ (3 134,54)
2 864,ß (3 131,75)////(3t,02) /85,31 ß2,041////(186,70) /////////,,/ ,// '/////(20,281 /////////////(8s,06) (40,18)(20,70\ (2L,421//(404,62) (442,231//(339,31) (360,86)(247,021 (262,27',,////////////150,52 ( 155,88)
3 874,37 (4 000,04)
3 254,88 (3 383,18)
2 279,6 12 283,53\
2 344,22 (2 302,ß)

OEFFENTLICHE PENSI(NEN.
RENTEN DER ZUSAIZYERSORGLT\G OES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN OER GESETZLICHEN TJNFALLVERSICHERLNß..,......
KRIEGSOPFERRENTEN... . .
SOZIALHILFE
AREEITSLOSEMILFE.. .

UEBERIRAGUIIGEN DER AREEITSFOERDERUIS.

I{UTTER

BAFOEG. ..
EINKOI'IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRAAISFERzAHLUISEN. . . . . .

DAR. I,.IERKSPENSIINEN, -RENTEN
E II\AIAHIEN AUS UNTERVERT.,IIETUIIG. . . .
E ItÜ{. A. E IIU.,IAL. U. UNREGE L}.1. UEBE RTRAGUIS. U. A. VE RIGUF V. MREN
DAR. : EINKIII.IENSUEBERTRAGUNGEN......

VE RIT{OEGENSUEBE RTRAGUNGEN.
E IIÜ{ÄIfiEN AUS VER!{OEGENSUI{.IANDLUIS UND KREDI TAUFMHME. . . .

EINTIAHI.EN AUS OER AUFLOESIJNG VIN SACHVERHOEGEN..........
EII-I\IAIII{EN AUS DER AUFLOESIJfVG VO{ GELDVERT'IoEGEN. . .. . , .. . ,
DAR.: ABHEBUISEN V(N SPAREUECHERN...

AUSZAHLUIIGEN Vil GUTHABEN BEI BAUSPARK,T;S8N.....,.
VERKAUF VO! I,.IERTPAPIEREN.....,
LFD. Ul\O EIiÜIALIGE EIIV{AHItrN AUS LEEENSVERS. U.AE.

EIIÜ{AHI.IEN AUS KREDITAUFMHI.IE.....
AUFMHME VII{ HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFMHME VII! SINSTIGEN KREDITEN.

STAIISTISCHE DIFFERENZ.
GESAI{TE ITT{AHI.EN

MCHR ICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKOI,IEN. . . .
HAU SHALT SIü TTOE INKOOIEN.
AUSGABEFAEHIGE E INKI}'.,IEN UND EIMßHI{EN. . . .

STEUERN AUF EINKO+IEN UND VERI{OE6EN.
PFLICHIBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG.
SO{STIGE AUSGABEN.

VERSICHERUNGSBE I TRAEGE. .
DAR.: FREIH. BEITRAEGE ZU PENSITNS-, STERBETüSSEN U.AE..

FREII,.I, BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERIJIS. .
FREI[,{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRA'{KENVERSICHERUNG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIIG.....,..
EEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BEIIRAEGE ZU SO{STIGEN PRIVATVERSICHERUT{GEN,......

SO!STIGE EINKOI.IENSUEBERTRAGUNGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . ..

EINZAHLUISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE...
EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUISEN U.AE.....
EINZ. A.TERT,IIISELDKüITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SilSTIGE AUSGABEN FUER DIE VER!,TOEGENSBILDUIIG. . . . ., . ... .

RUECKZAHLUTS VOI KREDITEN.
RUECKZAHLIJI{G VO{ RATENSCHULDEN, KLEINKREOITEN..........
TILGUTIG U. VERZINSUI{G V. SNST. KREDITEN. BAUDARL.U.AE.
DAR. zINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE......:..

AUFI{ENDUISEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH.
LAIIGLEBIGE, HOCHI{ERTIGE GEBRAUCHSGUETER. . . . . . .
GEBRAI'CHSGUETER BEGREMTEN I.IERTS. . .
VERBRAIJCHSGUETER,. .. . .
REPARATUREN.
SNSTIGE OIENSTLEISTUISEN......

STATISTISCHE DIFFERENZ.

I1EN..........

(47,92)
(6,18)
91,79

( 14,05 )

(76,74)
492,§

( 83,29 )
( 116,57 )
155,64
( s2,93 )

130,70 )
127,701

094,70
22?,68
?40,82
8115,39
(s0,11 )
730,77

874r37

2

3

( 509,83
( s89,83
(865,15

( 91,63

( 48,53
( 6,79

( 99,33
( 13,28

18q,78
( 541,88

143,42
( 16s,85

( 55,56

( 132,31
1722,75,

GESAI.,ITAUSGABEN
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FRUEHERES BUNOES6EBIETI EINKOfiN UD EII$IATIGN SüIE AUSGABEI{ PRIVATER HAUSHALTE 19SXI ]\IACH
STPIALER STELLIhE 0€R BEaJGSPERSO\I l},l0 MO\IATLICHEU HAUSIIALTSItI. 8 HAUSHALTE VUII AREEITEM{

HAUS}IALTS6R(ESSE,
ITT(EINKIIIfN

r. 8. 4 I{(MTLICHES HAUSHALTST{ETTGINKOIGN Vil 2 5OO BIS I.NITER 3 OOO OI{

DAVIN I,IIT ... PERSil(EN)

GEGENSTAI\D O€R I\IACIII{E I SIX\G

HAUSHALTE

INSGESAI.IT 2 3 4 5
I'\D IGHR

1 000

HAUSiTALTE INS6ESAT{T. I SOZ 309

JE HAUSHALT U\D M(NAT IN OI{

EINKOIfN IND EINTAHIEN

BRTJTTOE INKOtf N AUS IJNSE LB STAET\D IGER ARBE I T. .

,AEI\OIGER ARBEIT
EII$IAIT€N AUS VERI.IO€GEN. .
DAR.: AUS

I{IE'
EINKITIfN
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUTS

OEFFENTLICHE PENSINEN..
RENTEN OER AJSATAERSORGUIIG DE
RENTEN OER GESETZL
KR IEGSOPFERRENTEN.
SOZIALHILFE.. . . .. .
ARBE ITSLOSEISII LFE.

ICHEN UiIFALL

LFD. UEBERTRAGLNEEN OER AREEITSFOERDERUTIG
H*r{sELD....,..

EINKOT€N AUS NICIIT OEFFENTLICHEN TRANSFERzAHLI.AßEN, ., . . .
OAR. I€RKSPENSIO\EN, -RENTEN

EItV{AIffN AUS IJNTERVERI.,IIETUiIG. . .
E II\'!. A. E III{AL, U. IJNREGE LT.I. UEBERTRAGUM. U. A. VE RI(AUF V. t,.lAREN
oAR. ! EINK0f,IENSUEBERTRAGInßEN......

VERI4OEGENSUEBERTRAGUIIGEN.
E IT$IAIf.IEN AUS VERTIOEGENSIT,UAMLUT{G UND KREDI TAUFMHI,E. . . .
EIiI\UIS{EN AUS DER AUFLO€SUIS VtI{ SACHVER!.1oEGEN........,.
EII|\{AITTN AUS D€R AUFLOESIJTS VIN GELDVERI,IOEGEN......,...
DAR, : ABHEB$ßEN VO{ SPARBUECiIERN...

AUSäHLIJI\ßEN V(N GUTHABEN BEI BAUSPARIOSSEN.. ..,..
VERIGUF VtI{ I,IERTPAPIEREN.
LFo. $D E uü,{ALr6E E il,riAr+,riü' Äü i' tiöEü§üii§:' ü : Äi

EIIüilArllfN AUS KREDITAUFII.IAIII,IE. . . . ., . . . .,
AUFr\lAfI{E VO! HYPOIHEKEN, GRUNDSCHULDEN
AUFttAIf'G V(N SOISTIGEN KREDITEN.......

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GESAI{TE It{!AT*.tEN

MCHRICHTLICH: ITAUSHALTSBRUTToE INKOI{EN. , . .
IIAUSIIALISI{ETTOE INKOITN. . . . .
AUSGAEEFAEHIGE E INXOI{EN UND EIiMHIIEN

AU56ABEN

529, s3

SO!ST

660, 14
898,75
95,59

( 5,89
53,25
(7,s6

724,5L
20,09

101,65
477,44

(s9,10
169,87
72,72

2oo,7L
163,53

2 417,16
293,93
261,18I 004,90
59,31

797 084

4 505,58

ILDUIS...
NICIITENIN0fiET\ER GEl.lIt$,|.

TSAiITEILEN..

I,IACHRICHTLICH:

ERSPAFilTS. ............. I

(104)

(72,s21
(4 s23,2Sl (
(3 643,35) (
(2 727,761 (
(2 847,741 (

(61)

069,26 )
875,41 )

(s,55)

1105,03 )

587, 40 )

46S,8§l )
249,56 )

3
2

3 904,25
3 898,90

( 95,74

( 98,60
( 19,76

( 375,08

( 280,38
(772,71

42,47
4 636,64
4 139,90
2 73q,77
2 413,82

565,92
500,87

( 33, 14
88,54

208, 49

( 5s,96
( 7,03

( 33,53

102,77
( 16,93

413,33

310,56
189,97

69,27
505,58
937, 14
747,41
833,32

3
3

(50,18

( 86,76
( 17,38
( 5s,95

( 573,53

( 133, 10
( 69,89

( 250, 116(205,03

(2 500,79
e40,33
( 295,26(1 059,28

( 64,49
( 841 ,43

(4 q23,24

3
3

191 ,03
013, 10

( 60,33

289,91

( 92,66

190,88
30a,7q
690,08
827,12
897,58

vERl,,l
I1€RT

AUS

,S OEFFENTL. OIENSTES.
,VERSICHERTJI{6.

SIEUEM{ AUF EINKITIf,N I.JNO VERHOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE zUR SOzIALVERSICHERUTIG.
SO!STI6E AUSGABEN.

VERSICHERI,JISSBE I TRAE6E.
oaR. : FRErr{. BETTRAEcE zu iiir§iori:,' §iiiäircii§iü' ü. ae. .

FREltl. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENIEIWERSICHERUTS,.
FREII.I. BEITRAEGE zuR GESETZL, KRAI{KEIWERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAI{KETWERSICHERUIS. . .. . .. .
BE ITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEI.JGVERSICHERUTS
BEITRAEGE ZU SNSIIGEN PRIVAWERSIC|IERUISEN.. . . . . .

IGE E INKOffi NSUEBERIRAGUiIGEN

q
3
2
2

q
3
2
2

687,53
777,60
954,36
( 9s,88 )

(51,73)
( 8,29 )

153,02 )
( 19,38 )

130,25 )
5 12,63 )

( 67,85 )
195,50 )(73,15)

202,83\
153,Sto )

335,06
587,t2
006,27
( 85,52

1

282,77
586,2q
560,07
7L8,02

(67,27

( 55,79
(24,25

263,63

723,29
( 80,08

879,72
§1,28
364,60
232,59
( 111,18

IqEUFE VO{ GRI.hIOSTUECKEN, GEBAEUDEN
INSTAIOSETAJI\E VOII GEBAEUDEN U.AE, .
IGEUFE VII! T,IERIPAPIEREN U. GESCHAEF'
EINZAHL$ßEN AUF EAUSPARVERTRAEGE..
EII{ZAHLI'\§EN AUF SPARBUECHER,......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERT,hßEN U. AE. ., .
EIIIZ. A.TEilIISELDKNTEN U. AUSLEIHEN V. GELD N{ ORITTE
S(I.ISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERIIOEGENSBILDUM. . . .

RUECI(ZffiLU\E V(N KREDITEN.
ruEcKzAHLhß vo.l RATENSCHüLöäN;'
TILG$G U. VERZINSI'I\G V. SNST. U. AE

OAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

UEBRI6E
UEBRIGE

AUSGABEN

AUFI€IOt.NGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRArcH.
LAISLEB IGE, HOCI{€RTIGE GEBRATJCHSGUETER.
GEBRAI'CHSGUETER BEGRENZTEN I,€RTS........
VERBRAIJCHS6UETER

6E SÄI.ITAUSGABEN

2 267,15(2ß,571
229,ß
921 ,09(63,12)
764,92

4 536,54

2
(
(

1

( 860,07
(4 308,7q

ß2,60 322,6 (2111,69) (26,31 )
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 EINKO+,IEN $D EI}$IA}üGN SO,.IIE AUSGABEN PRIVAIER HAUSHALTE 1993 r\lACH HAUSHALTSGRESSE,

SPIALER STELLME DER BEZUGSPERSO{ I.IND H(MTLICHEi,I HAUSHALTSÄIETTffi INKüITN
1. 8 HAUSHALTE Vil ARBEITERN

1. 8. 5 H(MTLICHES HAUSHALTSIIETTEINKO+,IEN V$I 3 OOO BIS I,NTER 4 OOO DI,,I

DAV(N I.IIT ... PERSft(EN)

GEGENSTAIID DER MCHI{EISUIS 2 4 5
üD IfHR

I 000

HAUSHALTE INSGESAHT.. ............ I I 237 2Al
JE HAUSHALT IJID M(NAT IN DI,I

E INKOI,IEN tJt\D E II-I{AHI.,IEN

BRUTTOEINKüTI'IEN AUS UNSELBSTAENDIGER AREE IT. . ., . . . .
DAR.: DER BEZUGSPERSü!.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER....

BRUTTOEINKOI'IEN AUS SELESTAENDIGER ARBEIT
EII$IAHI'EN AUS VERI'IOEGEN. . .
DAR. : AUS VERHIETUIIG uNO ViRiÄöiiüIXö: : : : : : : : : : : :

MIEl}IERT DER E IGENTUET,,IERI,IOHMJI\IG.
E INK$I{EN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN. . .
oAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUTIG

OEFFENTLICHE PENSI(NEN..
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUI{G DES OEFFENTL.
RENTEN DER GESETZLICHEN UIWALLVERSICHERUIS
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . ..
SOZIALHILFE.

DIENSTES.

ARBEITSLOSENHILFE. . . . ..
DER ARBE I ISFOERDERUiIG.

MUTTERSCHAFTSGELD. . . , .
ERZIEHUIIGSGELD
BAFOEG.,

EINK(I+IEN AUS NICHT oEFFENILICHEN TRANSFERZAHLUI,,IGEN, ., . . .
DAR. HERKSPENSIIIIEN, -RENTEN

EITü{AHMEN AUS UNTERVERHIETUIIG. . .
E IT$I. A. E ITU.,IAL. U. UNREGELI'I. UEBE RTRAGUM. U. A. VE RKAUF V. MREN
DAR. : EINK0I'IIENSUEBERTRAGUIIGEN.,....

VERI"IOE6ENSUEBERTRA6UI!68N.
E III{AHMEN AUS VERI,,IOEGENSUI.I{ANDLUI{G UTID KREDITAUFMHHE. . . .

EIttlAHl,,lEN AUS DER AUFLoESUNG Vü{ SACI'iVER|'I0EGEN.....,..,,
EIiI{AHMEN AUS DER AUFLOESUI{G VTI{ GELDVERI'1oEGEN.......,..
DAR.: ABHEEUTGEN Vü! SPARBUECHERN.,.

AUSZAHLUIiIGEN V0{ GUTHABEN BEI BAUSPARI«SSEN.,..,,.
VERKAUF V(N
LFD. UND

EIIT{AIS'IEN AUS
AUS LEBENSVERS. U.AE,

AUFMHi,IE Vü{ HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U,AE
AUFMHHE Vü{ SO{STIGEN KREDITEN.

STATISTISCHE OIFFEREN2.
GESAHTE IItlAHMEN

MCHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKOI,IEN.
HAUSHALTSNETTOE INKOHEN.
AUSGABEFAEHIGE E INKOI.IEN UNO EIIT{AHI{EN. . .,

STEUERN AUF EINKIII.IEN UND VER?.,IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICIIERUM.
SüISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUN6SBEITRAEGE.
DAR.: FREIt,l. BEITRAEGE ZU PENSIO!S-, STERBEIqSSEN U.AE..

FREII.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG,,
FRE It.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEIWERSICHERUTIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAI{KEWERSICHERUIIG. . .. ., . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BEITRAEGE ZU SII{STIGEN PRIVAWERSICHERUIIGEN.......

SÜ{STIGE E INK[}T',IENSUEBERTRAGUI\ßEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.

4 058,99
3 633,45

(287,53)

219

( 78,55 )
1711,60

( 106,91 )q52,57

(62,34\
( 24,99 )
191,29
( 94,55 )

( 110,35)
131,70)

515, 49

§2,44
( 268,67 )

( 151 ,08 )

733,74
5 389,99
4 682,11
3 634,59
3 7t3,24

(3 s85(3 492

381 ffi (s{ )

061,95
818,63
185,08

74,24
278,33(27,ßt
167,56
319,74(51,4s)

63,95
( 8,67 )
73,03
( 5,20 )
42,49

( 34,09 )

152,40
32,77(7l,4Ll

789,59

536, 47
381 , 13

( 93,94 )

4
3

AUSGABEN

505, B1
7119,93

1 452,86
132,25

( 3,97 )

7 r53
85,80
10, 43

t29,70
25,61

102,53
93s,22

4 32L
4zso

(s8
369

( 173
( 175

,44
,72

,00
,69

,90
,92

,96
,83

,96

,86
,04

'58,10
,41
,47
,60

3 890,31
3 734,68

( 140,38 )

033,25
730,50

(282,551

( 74,01 )
278,72

( 147, 14 )
340,50

( 81,85 )

71,70

(92,00 )

250, 49
( 30,84 )

( 163,23 )
887,39

537,29
439,05

( 350, 10 )

732,23
993,85
754,58
580,96
800,51

( 85,57 )
3112,96

(230 ,77 \
( 276,38 )

(75,77 I

(7,79)

( 125,94 )
( 29,68 )

760,52

523, 19
362,42

55,118733,80 5821,51 4547,36 3643,64 3

572,76
761,39

7 304,25
718,47

(6,44
51,69
11,38

732,46
23,35

108,7 1
8111,56

( 114,1o
32,97

272,08
92, 16

(125,74

2t7,77
( 113,88

( 97,91(29,57
3 155,40

1183,97
372,2q

7 267,44
59,51

972,24

5 733,80

4
3

,16)
,33 )

,01 )

,521

,9!l )
,61 )

94

'167

(57
4:B

(124
(41

(1 008

(752
( 481

221,69
( 153 ,74

( 67 ,95
82,q2

5 793,32
4 801,07
3 545,53
3 665,76

2A
6 113
4 S'92
3 422
3 505

5
4
3
3

( 71,84)(5 085,35)(4 478,89)(3 618,:E)(3 724,831

799
770

1 937
729

(60
(8

(277
(27

( 193I 341

( 171
(63

( 403
(s7

( 308
( 149

2 5ß,
(345,
287,
91N1,(71,
892,

6 113,

0?
87
01
31

05
14
33
t2
g7
39

z0
94
80
10

98
83

15
2l
73
20
t2
89

10

M3,49
750, 13

1 503,65
1418,07

304,28
723,24
01lst,8l
140,68

(8,31
70,91
11,14
87,90
29, 19

58,29
s68,88

(s2,49)
106,99
186,65

193,35 )
667,1S )
023,23t
124,021

( 53,45 )
( 10,65 )
(67,s0 )(37,27)
(§,22\
523,751

1

( 307,96 )
( 238,67 )

3 201,58)
( 251 ,00 )
( 382, 03 )I 516,53)

( 57,69 )
( 9S4,34 )

5 085,:t5 )

ILDUIIG

( 10,44
73,19
70,82
85, 15
29, 11

55,07
1 015,96

I

3

UEBRIGE UEBERTRAGUIIGEN..
AUSGABEN FUER VERI.IOEGENSB

N ICHTENINO'!.IENE R 6EI{ INII.
IqEUFE VCt! GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTAAIDSETZUIIG VO! GEBAEUDEN U,AE.,..
KAEUFE VO{ HERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .
EINZAHLUIIoEN AUF BAUSPARVERTRAEGE...
EINZAHLI'IIGEN AUF SPARBUECHER........
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUMEN U.4E....
EINZ. A.TERI.IIIIOELDKilTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AAI DRIITE
SII{STIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.IOEGENSBILDUIIG.....,..,,.

RUECKZAHLUM VtI,l KREDITEN.
RUECKzAHLUIIG VO.I RAIENSCHÜIöEiI; 

.

IIL6I,JNG U. VERZINSUI\ß V. SO{ST, KREDITEN, BAUDARL.U.AE
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE..,...:..

AUFI.ENDLIT.IGEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LÄISLEBIGE, HrcHHERTIGE GEBRAUCHSGUETER.......
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I{ERTS. . .
VER8RAUCHSGUETER. . . . , .
REPARATUREN,
SINSII6E DIENSILEISTUIIGEN. . . . . .

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GESAI,ITAU56A8EN

MCHRICHTLICH:

(37,E71
104,01
93,49

272t07
94,27

( 76,75 )

( 76,71 )
97,74

230,90
124,70

254,ß
1{16,92

( 107,56 )
( 4s,83 )

3 316,58
51 I ,504ll,L2

7 357,74

772,%
156,44
111,96

255,69
147,11
108,58

44,92
084,92
440,81
377,87
253,82
62,22

956,21

793,32

356,39

122-,8

252,35
179, 10
(73,261

1

3

1

312,66
43S1,93
423,77

18
72
06

9Sl

1116,
56,

975,

38!t,

82,12
97q,10

9Sl3,855

ERSPARNIS.. . .

-l0l-

565,77 263,24 337,21 270,15 (317,411

Lorrro.t, I

1,,*,,*,1
1

5



FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 EINKOI€N IJND EIIT{AHMEN SI}IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 19€13 l\lACH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLI.JI\E DER BEZIJGSPERSO{ I,hID I{(MTLICHEM HAUSHALTSIIETTOEINKOI..IENI. 8 HAUSHALTE VO{ ARBEITEM{
1. 8. 6 MINATLICHES HAUSTIALTSIETTOEINKOIfN VIN 4 OOO BIS $ITER 5 OOO OII,I

GEGENSTAI{D DER MCTT€I$Nß

HAUSHALTE INSOESAI'T

1 000

I rssz s47 1100

BRTJTTOEINKO"EN AUS UNSELBSTAEIÜIGER
OAR. : OER BEAJGSPERSIN.

O€S EIIEGATTEN.
DER KINDER....

I{IEII{ERT OER EIGENTUEI{ERI{&IMX\§.
E INKOI{EN AU S OEFFENTL ICHEN TRAAISFERZAHLI,JNGEN.
DAR. : DER GESETzL ICHEN RENTEIWERSICHERUMi.

OIENSTES.
R

KRIE6SOPFE
SOZIALHILFE. . . . . .
ARBE I TSLOSEMI I LFE

ER2iEHUIIGSGELD
BAFOEG. ..

EINKOffiN AUS NICHT OEFFENILICHEN TRAIISFERZAHLUIIGEN......
DAR. I{ERKSPENSIOIEN, -RENTEN

EItiItAlfl{EN AUS UNIERVERI,IIETUM. . .
E IIIV. A. E Itu{AL. U. UNREGELI.{. UEBERTRAGUNG. U. A, VE RIqUF V. 9{AREN
DAR. : EINKüT ENSUEBERIRAGUTIGEN. , .,..

VERHOEGENSUEBERIRAGUTlGEN.
E iI$IAIf.,lEN AUS VERI{OEGENSUINUNDLUIIG UNO KREDITAUFMHI'E. ., .

EIIüIAIIMEN AUS DER AUFLOESUiIG VO{ SACIIVERI.IOEGEN,.. ,. .. ,..
EIIüIAIIMEN AUS OER AUFLOESUIS VO\I GELDVERT.IOEGEN.. . ... . ...
OAR. 3 ABHEBUI\GEN Vü{ SPARBUECHERN.. .

AUSZAHLUIIGEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARIGSSEN,..,,..

MCIIRICHTLICH: HAU sHALTSBRUTT0E rNKoriEN. . . :: Y]: ]Y:T:)
HAUSHALTSI{ETTOE INKO"IEN. .
ausGABEFAEHTGE E rNK$i,rEN üNö' iirNÄiMEir: : : :

STEUERN AUF EINKOT{EN UNO VERfiOEGEN.
PFLICHIBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTS.
SO.ISTIGE AiJSGABEN,

VERSICHERUiIGSEE ITRAEGE.
oAR.: FREI!,,1. BEITRAEGE ZU PENSIOTS-, STERBEIqSSEN U.AE..

FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESEIZL. RENTENVERSICHERUM..
FREI!{, BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKETWERSICHERUT\ß,
BEIIRAEGE ZUR PRIVAIEN KRATIKENVERSICHERUTIG. . ., . . .,
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUiIG
AEITRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN.......

S(NSII6E E iI.i(O,I"IENSIJEBE
KRAFTFAHRZEUGSIEUER. . .

RTRAGtTMEN.

UEBRIGE STEUERN

DRITTE

,. U. AE.

REPARATUREN.
so,rsnca D iiNaiaa i aiurGiN :

STATISTISCHE DIFFERENZ,....

t.lACHRICHTLICH:

ERSPAfi'!IS. . . .

JE HAUSHALT I.T\D M(NAT IN OI,I

E INKO'{EN UI\D E II$IÄHI.IEN

AUSGAEEN

607,70
905,2s

2 072,98
157,19

4,68

11 ,00
79,07
11 ,97

752,02

/ 5 406,43/ 4 t24,ß/ I 03s,44/// (64,49
/ 503,16/ (58,26
/ 315,q5/ 2?7,85/ (94,97///////////// (96,66///////////////// 722,06/ (29,24
/ (39,36
/ 1 054,98/// 635,65/ 385,30/// (125,33/// (394,74/////// 7 4ßt40/ 6 298,67/ 4 507,25/ 4 600,07

?3
77
81
l8
34
97
81
2l
4l
00

04
27
22
a4
86

49

94
63
43
05

66
93
36
418
31
99
tb
82

32
96
01
31

011
208
672
(38
92

454
(33
315
385({8

72
o

117
( 11
58

(ß

180
36
76

053

602
391
(63
95

(25
447
373

88

20s
006
434
638

5
4

5 114,21
4 243,92

752,54
( 77,05 )
100,54
412,24

300, 15
31ß,35

75,31

68,83
(22,2L1-
(83,241

21 1 ,05
39,37

(101,79)
1 179,90

q23,19
784,47
238,72
110,91

3 770,74
572,03
509, {18I 507,00

75,72| 707,72

7 395,98

ß7 l{st

4 270,91
4 058,32

( 179,*l)
(82,971
313,82

( 257,:t!' )
819,40

4
4

( 50,94 )
( 60,85 )
471,99

t34Dt2)

136, r1 )
( 41,26\
(60,18)

732,§
244,59
1132,50
( 52,641)
130,70
ß2,72
31§1,08
411,19

( 49,88 )
(9,82 )

187,33

(a2,41\
( 38,59 )

190,75
40, 15

( 73,60 )
90s, 18

554,60
494, 13
588,98

276,75
783,73
915,88
150,97

( 8,90
73,09

(77,24
1 07,08
30,30

76,30
108, 43

174,34
186, 02
728,00

549, qo

51,83
917,33
805,71
500,97
651,58

q45,82
858, 32
767,45
163,116

( 3,57

9,93
82,57
73,q7

729,78
29,47

99,80
032,69

295,79
(72,79
( 63,34
137, 19
265,?6
150,47
( 47,85

I 000,74

458,79
386 ,76

539, 15

650, 18

630, 17
390,37

(96,44)

s55,60
376,68
( 84,05 )

(352,87)

(89,45)

7
6
4
4

6
5
4
4

(
(

7
6
4
4

549,58
494,27
( 55,32

9,64
395,98
034,76
494,31
665,98

619,93
s20,53
08E,78
161 ,97(4,32

14,68
81 ,08
11,58

126,97
29,32

94,82
372,66

( 50,07
( 98,33
1s0,24
335 ,28
1 41 ,66
( 97,33

/2

/7

/3

/1
/7
/7

806,83
984,53
028,83
154, 93

( 5,89 )

(8,31 )
79,78
72,73

173,58
27,17

140,92
370,47

( 48,84 )
(773,27')
775,23
341,51
123,50

( 1118,88 )

329,4q
165,98

( 163, 46 )(76,76)
57L,76
545,84
458, 10
407,09
80,77

079,97
s4,45

4116, 40

441,51
209, 1 1
232,47
ll7,g2

3 81t5,14
549,08
528,04

1 533,18
85,24

1 149,60

6 917,33

6
5
4
4

254,65
(294,751
( 119,89 )

3 667,97
383,40
456,34I 622,50
52,55

1 143,18
5,86

6 850,18

2

28,35
(2,75

120,91
286,91

423,27
61,00

714,26
139,52
311,21
137,88
99,78

416,86
189,73
227,73
109,32
675, 14
538,70
ß0,72
1168,79
77,39

110,14
3,25

204,32

541 ,40

:
1

I

7GE SAI.ITAUSGAEEN

-t02-

/ 568,s8 505,03 447,70 537,21

I I oAvrn xrr ... pERsü!(EN)
I HAUSHALTE t-----------1,.*rr*,L L I r I n I tI I I I I lnorcxn
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
ETNKOTGN-UiD ErU\.lArfrN sqlrE AUSGABEN PRTVATER nÄUglA_lie-r§sä r'ucn uusnlrrmnoEssE,

SOZIALER STELLLNß DER BEAJGSPERSIN UI\D I.1(MTLICNEU NÄÜ§TItfSICTiCEii,JXOMT

r. 8. 7 r.r(MTLrcHEs ,irrf,^litüiilE,läiER'ül§g ooo Brs r.hrTER 6 ooo Dr.r

DAVü{ MIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAiIo DER r\lACHI€IS[hß

HAUSHALTE

INS6ESAI.IT 1 2 4 5
IAD I,EHR

HAUSHALTE INSGESÄI,IT. .

I 000

I roaa
,E HAUSHALT IJÄD I.IilAT IN DI{

EINKOI{EN $ID EIIMHI.TEN

315 n2

6 670,83
4 458,27
1 815,94

( 89,8!) )
579,07(s9,ls)
355,95

) (93,70)
) ( 1s9,63)

ffi tn

BRUTTOE INKO'I.IEN AUS IJNSELBSTAENDIGER ARBE IT. .
DAR. : DER BEZUGSPERSTN.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOE INKO.I{EN AUS SELESTAEI{DIGER ARBE IT.
EIN{AHMEN AUS VERi,IOEGEN.
DAR.: AUS VERI.IIETUIS UNO VERPACHTIJIIG

MIETT.IERT DER EIGENTUEI.ERbIOHMJT{G,
E INK(}I"IEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLIJIIGEN. .
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEWERSICHERIJTIG.

OEFFENTLICHE PENSIO{EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUM DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN I.hFALLVERSICHERUiIG. . .......
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .

6
4

81
53
ss
54
99
89
10
07
53
77

035
524
2%
732
tza
715
83

1180
434
(s8

( 33;61

250,9'7
40,95

131 ,34
417,33

736,94
4ß,40
176,75
156,88
( 37, 09
587,59
1188,31
( 99,28

017,13
389,80
ß4,72
694,73

736, 10
568, 17
908,93
133,81
141,50
752047
(79,77
560,59
415,37

5
4

6 282,04
4 526,73
7 40,37(280,4q

709,72
686,1r5
( 54, S0
1189,82
344,75

s,88
70,70

ßr2l
418,83

4
4

(

(

(

950,23
402,8
415,81

145,Sn
821,91
100,59
508,64
753,115

( 53,86
( 34,70
1159,83

( 2!8,79
( 3Sl, {15

( 187,57
228,11

( 1160,73
( 333,07

(767,38

255,57
770,12
1186,60
743,94

SOZIALHILFE
ARBEITSLOSENHILFE.....
LFD. UEBERTRAGUTIGEN DER ARBEITSFoERDERUT\E.......,..
r,,r0Ht!6ELD.
KINOERGELD.
MUTTERSCHAFTSGELD. . ., .
ERZIEHUNG56ELO

I.{AREN

VE RHOEGENSUEBE RTRAGUI!6EN.
E IIÜ{AHI.,IEN AUS VERT.TOEGENSUI.I.IANDLUIIG UNO KREOITAUFMHME. . . .

EIIÜ{A|IMEN AUS DER AUFLOESUTS VO{ SACHVERI,rOEGEN.......,,.
EIiÜIAHMEN AUS DER AUFLOESUI{G VO{ GELDVERIIOEGEN.....,....
DAR.: AEHEBUMEN VON SPAREUECHERN...

AUSäHLUNGEN VOI{ GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN,......
VERKAUF Vü!'IERIPAPIEREN
LFD. UND EIMALIGE EIIüIAHMEN AUS . U.AE.

EIIU{ÄHI,IEN
AUFMHME

AUS
vtl\l

KREDITAUFMHI'18
U, AE

AUFMHME VIN
STATISIISCHE O

GE SAI.,ITE II\AIAHMEN
t.lACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKG+1EN.

HAUSHALTST.IETTOE INKI},HEN. .
AUSGAEEFAEH IGE E INKO,"?,IEN UND E

85,60(7,14)

3S3,02

(127,92]-

204,30
( 36,04 )(91,92)
728,02

927,00
526,77

( 176,75 )

( 674,89 )

588,23

( 83,37 )

58,25
(62,50 )

%7,28Qrß
113,14)
107,31

705,68
437,55

170,09 )

401,63 )

110,61t )

813,04
490,91
497,43

v2,4ß
(11,99)
42,17

203,64
6'51

(24,28)
77,74
89,3S)
t2,72

785,52
32,02
( 5,21 )

1q7,29
827,53

(632,731
111 , 49
199,65
164,36
448, 1 1
164,40
100,79

832,44

1'

) (94,66)
( 6;so

(
1

245,29
ß,37

167,52
1165,70

616,ll5
4n,03
( 92,31

651,91
551,78
( 90, 13

8116,26
142,65
477,09
714,07

I
7
5
5

7S1 ,3{
411,24
640,10

I
7
5
5

8
7
5
5 712,26

8
7
5
5

1
2

8
6
5
5

AUSGABEN

STEUERN AUF EINK$N,EN UND VERIIOEGEN.
PF L ICHTBE ITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHE RIJIIG. .
SINSTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUIIGSBE I TRAEGE.
oAR.: FREItl. BEITRAEGE ZU PENSIflS-, STERBETGSSEN U.AE..

FREII.I. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. RENTENVERSICHERUIS..
FREII"I. BE ITRAEGE zuR GESETZL. KRAIIKEIWERSICHERUIIG.
EEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUT{G....,,..
BEITRAE6E ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUT\§
BEITRAEGE ZU SO\.ISTIGEN PRIVAWERSICHERUISEN..,..,,

Sü{STIGE E INKS,I'IENSUEEERTRACUTIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .

I 150,87
1 169,23
3 118,54

208,07
( 7,06

(22,70
87,52
12,70

217,52
31'40

175, 45
2 194,10

837,01
1 068,07
2 842,L3

(702,2q
(2A7,25
185,88
530,30
144,61

( 1116,73
' 498,84

!54,37
1344,4'l
( 155,38

4 006,58
667,39
510,47

7 4ß,92
100,43

7 278,37
243,07I 688,23

877,20
I 15,28
479,53
192,04

( 6,07

( 13, 15
98, 12
12,68

188,75
32,80

149,92
438,:15

1118, g1
4116,31

660
L77
1183
234

4 ?25
696
562

1 591
97

7 277
114

8 813

04
35
ls
78
97
26
116
40
59
25
04

16s; s6
466,118
222,07
133, 44
639, 40
543, 19
551,59
92,29

296,97
135,48
017,13

814,57

22

644,4q
027 rlz8ß,26
19§1,81

( 6,29 )

13r45
85,38
13,75

134,84
32,03

101,56
776,74

787,ß)
109,81 )
128, 10 )
165,25
363,55
172,24
(,4S1,51)

735,116
179, l5
556,31
266,81
258,61
640 r77
578,14
8?€,n
83,gst

329,1ß
75,83

846,26

778,09

t2
40
77
19

73].

386
897
651
191

0,

44,17I 607,72

( 187,67)
( 70,95 )
11ß,68
401,60
161,86

90,63
13,04

AUSGAEEN FUER VERI,IOEGENSEILDUIIG.
N ICHTENAO{'IENE R GEt.I II\N.
KAEUFE VIN GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTANDSEIZUNG Vü{ GEBAEUDEN U.AE....
KAEUFE Vü{'.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .

UEBRIGE STEUERN........
UEBRIGE UEBERTRAGUI{GEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ. .

|\.IACHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

118,65
311,118

( 262;3s )
4 299,72

527 r32
564,58

7 767,37
79,68I 366,16
21,16

8 255,57

EINZAHLUI{GEN AUF EAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUTSEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNIGEN U.AE.....
EINZ. A.TERHITIGELDKO{IEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SO{STIGE AUSGABEN FUER DIE VERT.,IOEGENSBILDUNG. . . . . . . .. . .

734,20
767,73)
566,1l8

4

1

1

s,

4

I
I
86ESÄI,ITAU56ABEN

-103-

/ 809,54 753,24 851,1l:1

tt

I



FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 EINKOI,,I€N UND EII$IÄHIIEN SÜIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 19§13 l\lACH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLIAß OER BEAJGSPERSN I,hD M(MTLICHEI'I HAUSHALTSfiIETTOEINKOI,IEN
1. 8 HAUSHALTE VO! AREEITERN

r. 8. 8I.,I(MTLICHES HAUSHALTS,§TTEINKOIGN VIN 5 OOO BIS UNTER 7 5OO Oi{

DAV(N I.,IIT ... PERSil(EN)

GEGENSTAI,ID DER MCI{€ISUIS 2 3 4 5
LND I.EHR

HAUSHALTE INSGESAIIT.

BRUTTOEINKOTGN AUS UNSELBSTAEIIDIGER
DAR. : DER BEZUGSPERSmI.

DES EHEGATIEN.

ARBEIT

DER KIIIDER.
BRUTTOEINKOI,,IEN AUS $LBSTAENDIGER
EIIVT.IAHMEN AUS VERI{OEGEN.
DAR. : AUS vERr,,rIETUts u^D üiäiAöiiür.rö: : : : : : : : : : . : : : : . . . . . .

I{IEII€RT DER E IGENTUEI.,IERIIOHNUM.
E INKOT.IEN AU S OEFFENTL ICHEN IRAIISFE RZAHLUI\ßEN.
oAR,: RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEWERSICHERUT{G'

OEFFENTLICHE PENSIO{EN.
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUIIG OES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUTS.........
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE
LFD. UEBERTRAGT TSEN DER ARBEITSFOERDERUI.,IG. . . . . . . . . .
r.toHtsELD..
KITOERGELD.
M]TTERSCHAFTSGELO. . . . .
ERZIEI.JUMSGELD
8AFOEG...

E INKITI€N AUS NICHT OEFFENILICHEN TRANSFERZAHLUISET{. .. . ..
DAR. I€R(SPENSISIEN, -RENTEN

EIII\IAITGIX AUS'UNTERVERTlIETUTS. . .. . .
E ItüI. A. E Ilt{AL. U. UNREGE LI.,I. IJESE RTRAGUTS. U. A. VE RKAUF V. MREN
DAR. : EINK0,?.IENSUEBERIRAGUTSEN,,..,.

VERHOEGENSUEBERTRAGUfSEN.
E Ii\T{AHI,IEN AUS VERT.IOEGENSI},UANOLUIS UI\IO KRED I TAUFI\IAIII.IE. ., .

611t1lAttt,lEN AUS oER AUFL0ESUT\6 VO.l SACHVER?{0EGEN. ... . .....
EII.TIÄHI'1EN AUS DER AUFLOESUTS VO{ GELDVERilOEGEN.,........
DAR. : ABHEBUMEN Vü{ SPARBUECHERN,,.

AUSZAHLUIIGEN V(N GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN.,...,.
VERIqUF Vft I.ERTPAPIEREN......
LFD. UIS EIMALIGE EII$IÄHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIÜ{AHI€N AUS KREDITAUFMHI{E...........
AUFMHI.E VO\l II\?OTHEKEN, GRUNDSCHULDEN
AUFMHI.,IE VIN Sü{STI6EN KREDITEN... , ...

STATISTI SCHE DIFFERENz.

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTToE INKSI.IEN.
IIAU STiAL T SIIE TT OE INKOI.IEN. .
AUSGABEFAEH IGE E INKO'.,IEN

GESAI.lIE III{ÄHMEN

UND EIi{!AHI.1EN

SIEUER'\ AUF EINKIII{EN Ut\D VERI{OEGEN..,.
PFLICHIBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIS
SÜ.ISTiGE AiJSGAAEN.....

VERS ICHERUIIGSBE I TRAEGE,
DAR. : FRE re,r. BE r TRAEoE zu' iäN§i o'r§:;' §iiääiä!§ii' ü. rc. .

FREIH, EEITRAEGE ZUR GESETZL, RENTENVERSICHERUT\ß..
FREII,.I, BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKETWERSICHERUI\,IG.
BEITRAEoE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUTIG'...,.,.
AEIIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEIIRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVAWERSICHERUT\,IGEN.. ... , .

SilSiI6E ElNKüT.IENSUEBERTRAGUIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE SIEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER V€RI{OE6ENSBILDUNIG.
N ICHTENTNOtIEI'IER GEI{ Iltl.
IqEUFE VO! GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U.A8..,..
INSTANDSETZUTIG Vil GEBAEUOEN U.4E....
I«EUFE VO{ I,IERTPAPIEREN U. GESCHAEFISANTEILEN. .
EINZAHLIJNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLIJfIGEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE....
EINZ. A.TERI{IISELDKII\ITEN U. AUSLEIHEN V. GELD A l DRITTE
SüISTIGE AUSGABEN FUER OIE VERI,IOEoENSBILDUIIG.,.........

RUECKZAHLUIIG VIN KREDITEN.
RUECIQAHLUTS VO! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . . . . . . . .
TILGUI\ß U. VERZINSUIS V. SOIST. KREDITEN, BAUOARL.U.AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI€NOUNGEN FUER O€N PRIVATEN VERBRAUCH.
IÄNGLEBIGE, HrcH}€RTIGE GEBRAI,'CHSGUETER.....,.
GEBRAUCHSGUETER BEGRET{ZTEN If RTS. . .
VERERArcHSGUETER. . . . . .
REPARATUREN.
SO!STI6E DIENSILE I STLNßEN.

STATISIISCHE DIFFERENZ.....

I,IACHRICHTLICH:

ERSPARNIS....

I 000

....... I ßo
JE HAUSHALT UND I{üIAT IN DN.'I

EINKII.!.4EN UND EIMIAHI'{EN

7 401,33
4 950,52
L 712,51

545,53
124,59

207

95,49
16,34

235,85
35,69

( 173;01 )

2ß

854,41
( s4l,39 )

108,17
685,08
731,231
576,99 )
274,041
004,72
( 73,93 )
749,22
877,26

7 859,47
4 90S,44
1 952,45

zsg r33

125,81975,59 I) ( 150,13)
678,47

( 38,90

260, 18
47,74

123,90
423,90

739,89
{183,88

708,95
871,19

758r23
340,42

4 931 ,118
688,2q
661,74

1 895,21
98,73

1 587,57
149,40I 307,13

1 794,39
1 15, q3

7
5
1

7 925,38
4 931,56
2 433,15

( 103,94
945,70

( 165,96
552,39

(307,11

( 65,69

( 339,93
(53,S0

(173,78
2.?98,68

1 265,56
( 757,99

(322,32

(977,52

.1 936,61I 351,91
6 578,87
6 86q,90

9116,71
135,17
640,75
414, 08
( 91 ,32

70,26
( 5,90

1 16,61
(24,93
(8,49

( 31,37

293,86
47,4'7

157, 39
505,92

886,8 1
557,55
( 73, 18
195 ,62
( !16,98
546,93
567,80
( 79, 13

819,19
965,88
426,77
872,56

6
q

183, l0
1 16,57
396,55

I
8
o
6

11I
5
b

509,58
205,29
4011,59

886
129
590
270

10
60
82
33

54

00

,53651

403,60

75(84,47)

728,49

58

40

(7!9,22
(652,77
( 5S9,8S

10 404,59I 767,65
6 637,27
6 844,31

,45 )

325,37
( 39,34
185,87
585,18

8S3,60
545, 41

233,63

594, 08

042,57
770,77
631,19gfi,42

21L,78
327,80
533,58
285,91

( 5,98
( 83,06
( 21 ,56
1 08,83

16, 16
277,95
33, 41

181, 13
244,02

166,83
298,47
190, 04
544,0q
207,24
( 76,69

785,81
166,74
619,07
233,52
658,29
705, 1 1
694,85
'761 ,40
100,83
3S!6, 11
31 1 ,02
042,57

I

412,91

( 59,74

225,70
(54,32
740,47
801 ,06

560 ,45
413 ,40

208,05

307, 13
335,28
685,94
456,72

565 ,37
083, S'7
575,91
237,17

18,82
10s,32
( 15,88
141,69
'{1,58
98,90

259,68

( 117,81
( 99,75
175, q3
4ß,q4
215,98

938,36
180, 13

1
2

s40,51
1 195,87
3 262,94

274,84
(7,34

( 88, 10(14,42
99,05
14,68

159,82
36,31

727,92
1 921,88

( 613, 09
( 154,8§t
(757,62
195,53
508,29
787,q5

( 105,01

906, 44
152,80
743,64
36q,27

4 79§t,94

10I
6
6

250,67
518,45
274,21

8,62

76,51
78,20

701,82
15,70

794,47
36, 15
( 3,64

154,58
794,42

698, 47
767,84
26L,22
191 ,95
564,18
195, s4
114,95

855,34
151,49
693,85
3t4,92
707,32
723,53
661,92
75L,74

2

AUSGABEN

1 08S,04
1
3

108,83
1 1151,31

252,77
10 818,19

q37,ß
335,58
322,76
272,56
( 12,53 )

l?s,lol

2
193, 18
050,67

209,7?)
434,03 )
201 ,69
731 ,91
187,33

,67
,32
'35,84
75
87
77
64
33
111
06
61

4

1

1

1

s

/1/1/4

/3

/4

/t
/t
/Lt

1
1
3

762
744
618
264
525
792
599
615
118
399
315
935 10

1 L28,9?

GESAI.ITAUSGABEN

-to4-

/ t245,83 1151,14 1040,15 1056,56

Lorr*,-r, I

l,**,,*,1
1

1



FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 EINKOTGN IÄD EIt$IATffN S(UIE AUSGABEN PRIVATER I,IAUSHALTE 1993 tllACH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER SIELLIJIS DER BEZUGSPERSO! UI\D MNATLICHEM HAUSHALTSI{ETTGINKOIGN
1. 8 HAUSHALTE VO{ ARBEITERN

1. 8. 9I.I(MTLICHES HAUSHALTSI€TTEINKÜIfN V(N 7 5OO BIS UNTER TO OOO Dt{

DAVIN MIT ... PERSg!(EN)

oEGENSTAI{D DER i\IACHITIST.hß 2 4 5
t,\D }CHR

HAUSHALTE INSGESA'.IT

BruTTOEINKOIIN
DAR.: oER BEZJGI

ARBEIT..

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

ERUTTOEINKO+.IEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT
E II'üIAHIGN AUS VER?.IOEGEN.
DAR. ! AUS

I,,IIE'
EINKüt,lEN

I.T\D VERPACHTUIS.....

AUS
DAR.: RENTEN DER

OEFFENTLICHE PENSI(MN....
RENTEN DER zusATzvERSoRGUNö' öä i' oEiiiirii.' öiiriJ§ii§ :
RENIEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUI{G.........

I,IOHI!6ELD..
KINDERGELD

DAR. I.IERKSPENSIMEN, -RENTEN
EITÜIAHI'IEN AUS UNTERVERHIETUNG
E IIüI. A. E IMAL. U. UNREGE LI.,I. UEBERTRAGUI\ß. U, A. VERIqUF V. I{AREN
DAR.: E

UND KREDITAUFMHME...,
EIIÜ\IAHIGN AUS DER AUFLOESUI{G V(nl SACHVERHOEGEN. .........
EIIV{AIIMEN AUS DER AUFLOESUI\ß V(N GELDVERI'IOEGEN.......,..
DAR, : ABHEBII\.IGEN VII! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUNGEN V(N GUTHABEN BEI BAUSPARIGSSEN.....,.
VERKAUF V(N I.ERTPAPIEREN. .....
LFD. UND EITWALIGE EIINAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE,

EIMIAHI4EN AUS KREDITAUFMHI,IE....,
AUFMHI'4E VI}.I HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U. AE. .
AUFMHME VII! SII{STIGEN KREDITEN.

STATISTIS.HE DIFFEREN,' "'öisA,riii*(Äii1äN
|\.tACHRICHTLICH : HAUSHALTSERUTT0E INKO|,iEN.

HAUSHALTSNETTOE INKI}"IEN. .
AUSGABEFAEHIGE E INKOI.IEN UNO EIMIAHI.IEN.

STEUEM{ AUF EINK*I.,IEN UNO VERI.1OE6EN....
PFLICHTBEIIRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTIG
SO{STI6E AUSGAEEN,

VERSICHERUIIGSBE ITRAEGE.
DAR.: FREIt.,I. BEITRAEGE ZU PENSIOIS-, STERBEKASSEN U.AE,.

FRE II,.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERTJI\E, .
FRE It,.I. BE ITRAEGE ZUR GESEIZL. KRANKEWERSICHERUNG.
EEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAAIKENVERSICHERUIIG. . ., .,,,
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEU6VERSICHERUI\,I6
BEITRAEGE ZU SIIISTIGEN PRIVATVERSICHERUISEN.......

Sq{STIGE EINKOIT{ENSUEBERTRAGUI{GEN.
KRAFTFAHRZEU6STEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRICE UEBERTRAGUTIGEN

AUSGABEN FUER VERI,IOE6ENSEILDUI{6.
NICHTENTNI}IIENE R GEI,.I III!.
IqEUFE V(N GRUMSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTANDSETZUI.IG Vil GEBAEUDEN U.48....
IGEUFE VO{ I,IERTPAP IEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .
EINZAHLUT{GEN AUF EAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUI\ßEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE....
EINZ. A.TERI'IIiIGELDKIIITEN U. AUSLEIHEN V. GELO A}I DRITTE
SO{STI§E AUSGABEN FUER DIE VERMOEGENSBILDUTIG. . . ., . . . . . .

RUECKZAHLIJIIG Vil KREDITEN.
RUECKZAHLUT\G VO! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..,.......
TILGIJNG U. VERZINSUIS V. SO{ST. KREOITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI{EI\DIJ?GEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAAGLEBIGE, HOCHI.IERTIGE GEBRAUCHSGUETER. . . . . . .
GEBRArcHSGUETER BEGRENZTEN I,IERTS. . ..
VERBRAUCHSGUETER.. . . ..

|t,lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS.. . .

1 000

.......... I :€l
JE HAUSTIALT I.hD I{ilAT IN DI{

EINKO{.IEN UIO EII'NAH,EN

842,94
(437,37

1 298,11
1 193,08

( 105, 03 )

AUSGABEN

(s3 ) L17 123 (88)

(8 51ß,00)(5 625,95)(1 176,33)(1 745,36)
(246,64)

(L 292,471
( 898,51 )
( 753,58 )

(322,2L1
( 511,09 )

( 230,31 )(1 605,19)
(1 029,57)

( 821,68 )

10 933,116)(8 538,93)(8 807,05)

077,19
428,92
066,47
457,07
194,80
394,41
342,77
776,ß
4118,6t
( 93,29

109,82

( 64,01 )

384,79
57,05

237,08
2 817,87

1 385,05

I
5
2
1

1

14
11I
8

87,53

(327,ß
( 58,35

( 155,88(4 305,99
(t 443,24(782,80

(2 602,15

ls 884,12
11 309,82
8 505,19I 773,49

g 323,94
5 257,23(2 586,51(1 388,93(l23,37
7 456,q2

( 418,45
( 719,37
( 356,67

(34,52

( 1166,70
(61,89

( 319,83(2 360,38
( I 545,48

( 933,71

14 162,83
11 397,64
8 3116,75
8 751,57

1
1
4

1 328,16
L 476,ß
6 709,20

416, 02

( 150,28
(27,33
11ß,57
( 15,73
213,57

44,92

169,25
4 821,66

( 169,33
( 406,66
277 r42
695,79
249,34

( 356,0S1

I 257,%
( 183,29(l 074,66
(442,72

5 738,81
1 025,11

793,99
2 105,85

69
19
10
72

52
85
49
68
37

79
03

57
27
77
29
26
32

56
119
17
15
54
03
10
27
77
sl6
3l
83

I 5{5
1 505
5 316

375

(a
125
(16
229

40

( 186
3 557

( 307
( 587
(243
805
198

( 450

(1 153(l7s
( 979
( 49s

5 ?77
1 057

685
L 767

( 138
1 62Sl

518
14 162

,04
,78
,62
,98

,79
'23,88
,73

,84
,36

,49
,34
'35

,41

,77
86
84
20
11
81
45
26
14
42

(1 666(1 3s1(5 225
( 376

( 115
(16

(271
(39

(230
(3 360

( 157
( 953
( 18s

(1 216

(t 722
( 800(5 28t(1 038
(782(l 667
( 198(1 601
(4169

( 14 000

(8 8ss(5 769
12 77A

14 000
17 221(8 203(8 600

07
65
20

56

84

27

22

84
31

42
81
99
39

I
5II

318,12
370,27
9311,95
89St,99(258,02
233,00

( 261,9Sr
7511,53
379,05

(84,23

( 1 806,
(725

(86,7?l

303,74 )

443

(2 382,
(1 497,

(86s,

L2 808,77',!382,73
237,19
422,93
750,66

1
1
5

383,54
430 r72
511,18
397,99

( 6,53 )

L50,17)
32,17

132, 19

078,84
315,69
267,93(4t4;70

976,24
123,56
ll7,73
71s,74

l6
77

218,
806,

16,26
223,74

43,07

185,55
3 656,75

( 1 328,49)
229,81ß2,ß
237,2q
777,06
229,99

( 397,71 )

I ?26,70
185, g0

1 040,80
stg,t3

5 578,82
1 043,14

787,40
1 945,82

1116,02I 656,44
478,47

t4 382,73

I t sgs,sz

( 30,05
( 129,64
(76,72

(227,28
( 116,06

(787,22
(2 340,40

(208,ff)
(2§,27
(22ODts
(722,44
(271,40

(1 285,56
(259,,1ß(r 026,08
( 4i}6,35(5 926,15(l 052,88

151,:EI 662,51
631 ,47

15 8811,12

(2

(1

lt2GESA}ITAUSGABEN

-t05-

/ (l 593,68) I 855,15 I 330,9r (1 584,112)
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FRUEHERES BUNDESGEBIETI EINKIII{EN UI\D EIIÜ{ATII.EN SO.IIE AUSGASEN PRIVATER HAUSHALTE 1$I3 t\lACH HAUSHALTSGROESSE,
SOZIALER STELLUIG DER BEzUGSPERSN LND H(NATLICHEII HAUSHALTSTETTOEINKOTIEN

1. S HAUSTIALTE VO{ ARBEITSLOSEN
1. 9. I HAUS}IALTE ZJSAII€N

DAVO! l.lIT . . . PERSü'I( EN )

GEGENSTAAD DER MCH!€ISI'\ß

HAUSHALTE

INS6ESAHT 2 3 4 5
I'\D }CHR

AUS $LBSTAEI\OIGER ARBEIT
E INNTflfN AUS VERT{OEGEN.
OAR.: AUS VER'.,IIETUTS UNO VERPACHTUT\ß

MIEII€RT O€R E IGENTUEHERI{OIINIJIIG.
EINKO.I.EN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUAIGEN.
OAR. : RENTEN OER GESETzLICHEN RENTEIWERSICHERUTS.

OEFFENTLICHE PENSI(NEN.
RENTEN OER zuSATZVERSORGUfIG DES OEFFENTL. O]ENSTES.
RENIEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG.........
KRIEGSOPFERRENTEN..
SOZIALHILFE..., ,...
ARBEITSLOSENHILFE..
LFD, UEBERTRAGUISEN
!{oflreELD.
KINOERGELD........,

DER ARBEIT

I,IUTTERSCHAFTSGELO.,..,
ERZIEHIJf\ESGELO
BAFOEG..

EINKOT{EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUT\.IGEN., . . . .
OAR. I.IERKSPENSITNEN, -RENTEN

EIIV{AHTEN AUS UNTERVERHIETUIIG. . .
E II\N. A. E IISIAL. U. UNREGEL},I. UEBERTRAGUIIG. U. A. vE RI«uF V. I,IAREN
DAR. : EINKTT.TENSUEBERTRAGUIIGEN., . . . .

VE Rl.lOEGENSUEBE RTRAGUMEN,
E II-I{AItXEN AUS VERHOEGENSUI.IANDLUIIG UM KRED I TAUFMHI.IE. .,,
EIIüIÄIJI'EN AUS OER AUFLOESUTS VO! SACHVERHOEGEN.. . ...., . ,
EItlNArll|lEN aUS OER AUFLOESUM V0! GELDVER|{0EGEN.. . ..... ..
DAR. : ABHEBUNGEN VtN SPARBUECHERN,..

AUSäHLUr\iGEN V(N GUIHABEN 8EI BAUSPAR|GSSEN,..,..,
VERIqUF VO! I.IERTPAPIEREN... ,..
LFD. UNO EIIIIALIGE EItü.lAHr,,EN aUS LEBENSVERS, U.AE.

EII.IIAHI.IEN AIJS KREOITAUFMHI.,IE. . ,..
AUFMHME Vü{ HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULD€N U.AE.,
AUFMHI,E VO! SilSIIGEN KREDITEN.

SIATISTISCHE DIFFERENZ.
GESAI.ITE IIÜ.IAHMEN

||.lACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKtlt{EN.
HAUSIIALTSIIETTOE INKOfiEN. . .
ru samErÄEn roE 

-E iNür.rlEN üNö' i iru.tÄirlti : : : :

DAR. ! DER
0Es
DER

STEUERN AUF EINKOT'EN UI\D VERHOEGEN.
PFLICHIBEITRAEGE ZUR SOzIALVERSICHERUTIG.
SO{STIGE AUSGABEN.

VERS ICHERUIGSBE ITRAEGE .
oAR,: FREI!,1. BEITRAEGE ZU PENSITNS-, STERBEKASSEN U.AE..

FREIT{. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. RENTENVERSICHERUM..
FREII,.I. BEITRAEGE ZUR GESEIZL, KRANKENVERSICHERUTS.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUIIG..,,..,.
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEIIRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUIIGEN.,.....

Sü,ISTIGE EINKO|{ENSUEBERTRAGUT\ßEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER., .
UEBRIGE SIEUERN.
UEBRI6E UEBERTRAGIJI€EN

AUSGABEN FUER VER!,IOEGENSEILOUT\ß,
N ICHTENTN$T'ENE R GEI,.I IIÜ!.
KÄEUFE VIN GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTAAIOSETZUIS V(N GEEAEUDEN U.AE....
I(AEUFE VII{ !.IERTPAP IEREN U. GESCHAEFTSAAITE I LEN, .
EINZAHLUMEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUhIGEN AUF SPARBUECHER..,....
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE....
EINZ. A.TERIIIiIGELDKüITEN U. AUSLEIHEN V. GELO 

'Ü! 
ORITTE

SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERt.IOEGENSBILDUIS....,...,..
RUECICAHLUM VO! KREDITEN.

RUECK2AHLUiT VO{ RATENSCHULOEN, KLEINKREDITEN.....,,,..
TILGUiIG U. VERZINSUTS V. SINST. KREoITEN, BAUoARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER SAUOARLEHEN U.AE....,,:..

AUFt€NA'ireEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LÄISLEBIGE, HrcHHERTIGE GE8RAIJCHSGUETER.......
GEBRAIJCHSGUETER BEGRENZIEN I,'ERTS, . .

|IAUS}IALTE INSGESAI,IT....

BRUTTOE INKOI.IEN AtJ S UNSE LB STAEiID IGE R ARSE I T

VERBRAUCHSGUETER.
REPARATUREN......
SINSTIGE OIENSTLE

STATISTISCHE OIFFE

l.lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS....

I 000

...... 1 tzß tßo
JE HAUSHALT IJND H$IAT IN DI,I

E INKOT}IEN IJI\D EIi$IAHMEN

384,72
970,8,{
53,08
98,83

( 23,55 )

82,78
( 17,81 )

173,25
38,31

:81 207

( 950,05 )
( 168,95 )
( 435,93 )(286,64)
(127,s31
524,95

( 261 ,09 )
2 054,90

(139)

(l 1[xl,62)

( 1175,86

( 31 4,62(2 201,a

(1

(trr)

1
(

1

( 116,59 )
( 1l5, sl )

(51,56)
1 17, 33

(50,39 )
172,83

(20,77 I
527,87
519,77
(4q,26)

533,71
93,96

24t,58
( 159,24)

88,70
352,83
(71,13)
188,62
779,t7
(84,29 )

59, g0

(26,62

111,18
(32,44
( 60, 46
462,98

280,43
130,00

( 8,59 )
(9,47 )

602,69
43,17

(3,20\
Q0,871

( 4,06 )
88, 17
(8,57 )

79,29

64
08
4E
32

44
98
116

92
38
54
90
00
10

(9
81(a

(2s

725
79

(4s

1 451
70

118
825

22
615

544,87
( 95,93(357,6
(s,
520,
( 83,
2S0,
975,
161,

(267
1 277

(25
(16

( 114
(1ß

198
(36

( 132
1 017

937
493

( 260

89
15
78
62
37
11

15
51
54
35

68
1t6

80
15
42
36

53
88

22

313,80

833, l92

(1 130,08)
( 187,65)(??t,321

( 554,30 )

(202,2st
(5 074,61 )(4 lsl,85)(3 987,29)(4 153,50)

(3 735,60)
( 360, 19 )
(377,25]-

( 1 680,15)
(s4,84 )(1 283,15)

(5 074,61)

(71,11)
( 861 ,03 )

(89,71 )
(267,781

( 78,00 )

( 323, 40 )
( 73,65 )

(3 400,31)
(432,55)-
(374,28)

(7 520,201
(61,03)

(1 112,35)
(5 306,23)

( 182,s5 )

( 78,95
'322,087 254,25
(38,24
774,77

( 135,51

( 268,75
(51,10

(752,22
847,42

564,38
( 3S7,56

81,88
5 001,96
3 855,03
3 583,07
3 800,72

(131,116 )
( 140,50 )

7 257,54
138,8 1

(20,17 )
71 ,91(8,02 )

704,42
25,64

( 78,53 )
722,73

( 63,30 )
1S1,55

( 103,53 )

(332,18 )
( 124,98 )
1207,201
( 100,36 )3 432,ß
4)7,27
410, 15

1 335,85

87 '82107,11
404,40
t20,49

(13,19)
56,44
13,05

752,60
19,29

121 ,00
950,52

( 73,29 )
228,92)
( 40,88 )
245,76
82,72

( 75,39 )

190,79
93,2t

( 97,58 )
( 40,57 )
952,22
260,94
354,77
237,62
69,43

035,47

551 ,55

163,61
( 87,50(207,79

( 149,83

(87A,87

( 664,80
( 408,66

( 43,58
306,23
276,37
812,04
s19,45

2
1
1
1

?
2
2
?

1 0{,49
735,99

580,34
3 17, 00

744,75
(7?,38

( 154,75
(62,49
85,81

833,33
876,60
705,31gql,?4

87,27
650 ,01

( 74,65
114,69
39,42

176,96
69,58

( 54,76

2 18, S8
97,04

727,94
59,10

2 584,51
257,77
280,59

7 077,74
51,62

923,35

3 833,33

( 50,40
73t23

072,67
451,72
433,66
512,39

83,79
551 ,55
287,75
092 ,83
255, 48

5
4
?
3

s
3
3
3

AUSGAEEN

79,09
92,20

1 078,53
259,94

38204

(55,47)
(25,24)

441,60
( 150,98

(71,70
(77,42

( 106,20
( 3s, 09

(53e,27 \

(225,941

( 385,86 )

345,91

(1 774,45)
( 183,85)

( 59,61 )

102,94
10,74)
( 6,37 )
12,63
47 'et9,qq

106,50
18'58

2 0't2,67

2

1

1

s

79rß
1 135,71

5 001,96

I za,so -16,110 83,39 106,s3 (19s,83) (296,92l

6E SAI.,ITAU56ABEN
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FRUEHERES BUNDES6EBIETI EINK0+|EN uÄD EItNAtlfN sqIE_4usGAqEN nRTvATER nÄusryl1ie-rssä r,ucx nlusxl1rsenoEssE,
SoZIALER srELLthE oER BEZUGSpERSN IJND r,,tü'lATLrcneN-nÄü§nllisreitoEii,iicomru----'

r. s. 2,*orli.irtoHiüthlErlftr+3Pi,ll&l?8fi'rr** I 600 D,,i

OAVO{ MIT ... PERSOI(EN)

GEGENSTAIIO DER I\IACHI.IEISI.hß

HAUS}IALTE

INSGESAI,IT 2 3 4 5
t,hD I€HR

BRUTTI]E INKOIEN AUS IJNSELBSTAEI\DIGER ARBE IT. .
DAR. : DER BEaJGSPERSü!.

DES EHEGATTEN.
DER KINOER.

BRUTTGINKII.I.IEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT.

HAIJ S}IALTE INSGESAIT1T

KRIEGSOPFERRENTEN. . . . . . .
SOZIALHILFE,
ARBEITSLOSEMILFE. . . . . . ,
LFD. UEBERTRAGUIIGEN OER ARBE ITSF0ERDERUT\$.
I.IOHIIGELD.
KINOER6ELD.
MUTTERSCHAFTSGELD.. . . .

STATISTI SCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICH 3 HAUSHALTSBRUTTOE INKO{VIEN
GE SAMTE II\T{AHMEN

HAUSHALTSIIETTOE INKO.T'IEN, .
nu soraErÄEH roE-E irurfiuEn 

- 
üüö' i ilNAiüiir : : : :

STEUERN AUF EINKOf.IEN
PFLICHTBEITRAE6E ZUR
SOISTi6E AUSGABEN....

UNO VERI',IOEGEN.

VERBRAUCHSGUETER. . . . . . . . . . . .
REPARATUREN.
Sü{STIGE DIENSTLEISTUT{GEN., .

STATISTISCHE OIFFERENz.....,.

MCHRICHTLICH !

r 000

...... t 407 :rso

JE HAUSHALT UnD I{(MT IN OI{

E INKO,I.{EN UND E IT{\IATOGN

| -za,za -9,s3

( 39,gst
( 3s,98

I 041,65I

( 40,26 )
( 33,76 )

058,78

( 39,1t6 )
591,35

(34s,80 )
s2,33

( 1 10,97 )(32,19)
(70,41)

( 186,s3 )

( 12s,61 )
( 89,94 )

( 60,91 )

(60,91 )
95,40

576,04
215,33
207,43
286,20

235,73
34,08

( 16,75
(3,17

( 33,85
(7,15

( 26,08
82,07

(22,86
( 16,35

( 85,79
(78,42

332,47
52,54
99,04

609,65
( 12,60
558,58

576,04

VERIGUF VU! HERTPAPIEREN..,...
LFD. UND EIMALIGE EIIÜ{AHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIUIAHI'IEN AUS KREDITAUFMHI.IE. . . ..
AUFMHME Vü{ HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFMHI{E Vü! SOISTIGEN KREDITEN.

591,56
( 31ß,63 )

152,07',t

( 91,05 )(26,541
( ss,73 )

( 178,80 )

( 118,84)
( 86,09 )

88,!2
7 5L7,77
1 188,33
1 179,94
7 244,45

239,04
(30,71 )

( 14,75 )
( 3,02 )

(34,08 )
( 5,7s )

(2?,05)
( 86,23 )

1
1
1
1

AUSGABEN

tr3,92

( 88,01
(79,97

22,98,

270,33
ll8,43
90,20

574,%
( 11 ,43
5116,01

577,77I

ERSPARNIS

GESAI'ITAU56ABEN
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DAR. :

DIENSTES.
6ESETZL

VERSICHERUI!6SBE ITRAEGE.
DAR.: FREI[4, BEITRAEGE ZU PENSIüIS-, STERBET«SSEN U.AE..

FREIt,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUT\5..
FREII.I. BEIIRAEGE ZUR CESETZL. KRANKEWERSICHERUTIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUT\6.......,
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSIcHERUI\IG
BEITRAEGE ZU Sü{STI6EN PRIVATVERSICHERUNGEN.......

Sü!ST IGE E INKOI4MENSUEBERTRAGUTIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUMEN

AUSGABEN FUER VERI,IOEGENSBILDUI!6.
NICHTENTNO{'1ENER GEI,{IIV{.
IqEUFE VII! GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTANOSETZUIIG VON GEBAEUOEN U.AE,....
IqEUFE VO! I,.IERIPAPIEREN U. GESCHAEFISANTE ILEN. .
EINZAHLUTIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER...,...
EEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI\ßEN U.AE....
EINZ. A.TER!,IINIGELDKOITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AAI DRITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI4OEGENSBILDUM.....,.....

RUECKZAHLUT\ß VO{ KREDITEN,
RUECKZAHLUIIG V(N RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. ,.. . ... ..
TILGUI\ß U. VERZINSUIIG V. SNST. KREDITEN. BAUOARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.,....:..

AUFI.IENDUMEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAMLEBIGE, HOCHI,.IERTIGE GEBRAUCHSGUETER....,..
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN t"lERTS.. .

1



FRUEHERES EUNDES6EBIET
1 EINKO|,IEN Ulü EIlfilAtslEN SüIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1!193 t,lACH HAUSHALTSGRUESSE

SOZIALER STELLU]\E OER BEAJGSPERSIN t,hIO I'I(NATLICHEM HAUSHALTSNETTffiINKOI'IEN
I. 9 HAUSIIALTE V(N ARBEITSLOSEN

1. 9. 3 I.,Iü{ATLICHES HAUSHALTSMTTffiINKIIIEN V(N 1 600 BIS UNTER 2 5OO OT.I

DAVü{ MIT ... PERSü{(EN)

GEGENSTAT'ID OER i.IACHI{EISUIS

HAUSTIALTE

IN56ESAI{T 2 3 4 5
tnD rtHR

HAUSHALIE INSGESAI{T

1 000

I ztz
JE HAUSHALT UNO I.IINAT IN DT,I

EINKOI.IEN UND EITWAHMEN

( 157,118 )
( 68,36 )

( 56,98 )
r77,62

(59
( 10s

(93 ) (44 )(83)

BRUTTOE INKOI{EN AUS UNSELBSTAEI\DIGER ARBE I I, .
OAR.: DER BEZUGSPERSüII.

DES EHEGATTEN.
DER KINOER.

BRUTTOEINKÜI{EN AUS SELBSTAEIOIGER ARBEIT.
EII\MHI.,IEN AUS VERfiOEGEN.
DAR.: AUS VERi,IIEIUIIG UND VERPACHTUTS

t{I811{ERT DER E IGENTUEMERI,I0iINUIS.
EINKOI{EN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUISEN.
DAR, : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSIOIEN,
RENTEN DER ZUSATAERSORGUI\G DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENIEN DER 6ESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUTIG.,.....,.
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
SOZ IALH I LFE.
ARBEITSLOSEN}IILFE..
LFD. UEBERTRAGUT{GEN
r,,roHtsELD.
KINDERGELD.

DER ARBEITSFOERDERUTIG

oAR. : EINKü?.tENSUEBERTRAGUilßEN..,...
VERHOE6ENSUEBE RTRAGUIIGEN.

EIiü{AHMEN AUS VERfi0EGENSUI'I.I,ANDLUNG UND KREDI TAUFMHI'4E' .' .
EITÜ{AHMEN AUS DER AUFLOESUiIG VII.I SACHVER!.IOEGEN....,.....
EItü,lAHl.€N AUS OER aUFL0ESUil6 Vü,l GELDVERI!0EGEN. ., . .. . . . .
DAR. : ABHEBU\GEN Vil SPARBUECHERN..,

AUSZA|LUiIGEN Vü.I GUTHABEN AEI BAUSPARIqSSEN,...,..
VERIqUF VIN I,.IERTPAPIEREN.. . ,. .
LFD. UND EiIÜIAIIGE EII\NAHI.EN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIÜ{ÄHI'EN AJS KREDIIAUFMHü€.....
AUFMHT€ Vü,J HYPoIHEKEN, GRUiI0SCHULoEN U, AE. .
AUFMH}TE VO! SOISIIGEN KREDITEN.

STATI STI SCHE DIFFERENZ.
GE SAf,lTE IttIAHMEN

MCHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTT0EINKür.!EN.
HAU SHAL T SAIE TTOE INKOtIEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKOT{EN UND EII$IAHI.1EN. . . .

SIEUERN AUF EINKFITEN UM VERT.IOEGEN....
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTS
Sü{STIGE AUSGABEN.

VE RS ICHE RtJt\ß SBE I T RAEGE.
oAR. : FREIr{. BEITRAEGE zu äiN§icri:;'§iääöixriiiru'ü.rc..

FREIX. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUIIG.,
FREltl. 8EITRAEGE ZUR GESEIZL. KRANKENVERSICHERUT\ß.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUTIG. . ., ., . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAH
BEITRAEGE ZU S$ISTIGEN PRIVATVERS

SO\SI]GE EINKüfiENSUEBERTRAGUNGEN... ..,
KRAFTFAHRZEU6STEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UE3R

IqEUFE VO{ GRI.JNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U. AE. . . .
INSIANDSETZUM VO.I GEBAEUDEN U.AE....
IqEUFE VÜ{ I,{ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN, .
EINZAHLUISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLIJISEN AUF SPARBUECHER....,.....
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUISEN U.A8....
EINZ. A.TERI{ITSELDKüITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SilSTIGE AUSGAEEN FUER DIE VERIIOEGENSBILDUNG, . ., . . . . . .,

RUECICAHLUT\G VIN KREDITEN.
RUECKzAHLUNG V(N RATENSCHULDEN, KLEINKREOITEN..,.......
TILGUIS U. VERZINSUIS V. SCNIST. KREOITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI{ENDUTSEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LÄISLEBIGE, HMHHERTIGE GEBRAI.'CHS6UETER....,..
GEBRALrcHSGUETER 8E6REI{ZTEN I,.IERTS. . .
VERBRAUCHSGUETER......
REPARATUREN.
SO{STIGE OIENSTLEISTI,AßEN,, .

STATISTISCHE DIFFERENz.
GESAIITAUSGABEN

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS....

1 619,86

(t09,22

( 1 566,96

( 452,58
( 845,84

( 54,76
(47,29

( 114,45

(230,70

( 169,52
( 117,81

( 118,58(2 501,91(2 075,07(2 022,98(2 100,61

155,89

49q,78

955,9S

773,07

863, 78

q22,69
2?7,67

( 35,81
967 t24
938,75
890,87
013,76

137, 13
(75,79

(35,27
( 6,36

( 97,50
( 13,50
(84,00
791,7?

205,22

772,67
( 66, 10

776,24
10q,27
184,40
727,65
( 52,00
707,92

961,24

122,15

(54,76
513,85
772,97

( 93,44
456,38
763,2L

,65
,54

2
2
2
2

(72,18

1 08,75
( 33,60
( 53,09
1158,28

277,78
155,98

80,55
692,26
058, 18
020,73
095,88

AUSGABEN

( 14,65
( 32,80
609,28
75,23

( 33,21
( 10,79
60, 17

( 15, 13

( 45, 04
356,71

(75,23
101 ,78
( 35,78

(2
(1
(1
l2

2
2
2
? 74,07

18, 15

(1 (264,57)339,33
(77,86

(36,s4 )
( 16,05 )
(39,71 )
( 13,e2 )

(25,79)
( 109,41 )

( 58,82 )
( 31,32 )

(2 501,91)

a7,44)

( 117,17 )(81,05)

2 035,53
121,55
198,00
924,13
(30,60 )
761,25

2 692,26

1

( 1 12,36
( 107,05

2 110,55
(702,84
(zra,40
( 953,11(24,34
(811,85

( 2 194,115 )

( 195, 12 )(1.031,15)

(809,99 )

(2 513,85)2

I -ts,at ß1 ,??') (-11,89) (-s0,11)

-r08-

I



FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 EINKO.IfN I.hD EIIÜ{AII{EN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSGRffiSSE,

SOZIALER STELL$E DER BEA.GSPERSil UNO I{ilATLICHEM HAUSHALTSTGTTEINKTIIfNI. 9 HAUSHALTE V(N ARBEITSLOSEN
1. 9. € I.INATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINKO.I,EN Vil 2 5OO BIS LhITER 5 OOO DI.I

DAV(N I.IIT ... PERSTN(EN)

GEGENSTAIID DER i\IACHI€ISI.hß 2 3 4 5
II\D I,EHR

(2s) LA7

I 000

I ess (67) (6r )

9n

(L20l.

) ( 9115,33 )

JE HAUSHALT I.ND I.IINAT IN DI.l

EINKOTGN I.hD EI}ilffT,EN

HAUSIIALTE INSGESAI.IT

VERHOEGENSUEEERTRAGUNGEN. . . .
EIIü{AHMEN AUS VERHOEGENSUH.IANDLUTIG

EIIU{AHI.EN AUS DER AUFLOESUIS VO{
EIITIAHMEN AUS DER AUFLOESUI\ß VIN I

DAR. : ABHEBUIIGEN VO{ SPARBUECHERN

12 902,42

( 761 ,41

( 204,99 )

(2 201,39)

(1 299,28)

e32,6)

( 916,52 )

( 577,8S, )
( 456,89 )

( 952,01 )
(767,741

( 60,57 )

70823,I

(1 087,19)
( 1s8,02 )

( 79,73 )

(102,371
(n,721

(592,q21

( 172,63 )

(3 361,05)
( 50s, s6 )
( 328,79 )(1 ßr,ß)

( 58,33 )(l 137,r4)
(4 720,721

( -170,26 )

(82,73
( 10, 45

( 110,93
( 25,61
( 84,89

( 584,86

(77,67
(182,43
( 107,69

( 365,54
( 160, 17

(3 305,08
( 328,04
( 383,38(1 357,ss(71,20

(1 164,91
( ll 819, 17

741,23

( 13,76 )
69,54(L2,s7l

189, 13
22,66

153, 16I 135125

( 98,78 )(201,62)
(62,401
3118 ,06
107,30

( 107,80 )

(207,t21
(98,56 )

( 108,57 )
( 119,41 )

3 388,68
31 1 ,55
429,ß

1 391,53
87,59

1 168,52

5 !t58,09

( 514,58
( 168,53
( 408,94
(242,06

(2 123,§

(791,10
( 112,14(522,32

( 120,83
598,87
( 90,01

( 339, 15
203,06

( 233,85

(724,A0
5q5,24

( 109,38

(224,90
(37,27

( 156, 44
205,09

127,38
639,36

( 253,00

103,67
358,09
861,55

775,29
(122,59].
(462,401

L37,27
457,43
( 52,8s )
266,98
25?,U

( 120,30 )

(63,08)
(2rr,98)
408,94
(51,70)
164,84
( 48,87 )

( 129,09 )
( 30,20 )

22t,78
45, 15

l37,oq
9S10, 18

823,59
{168,40

( 208,95 )

( 166,59 )

177,54)
1 10,51

' 074,76
I 797,43
r5116,87
I 723,50

ERUTTOEINKOI,IEN AUS IJNSELBSTAEIIDIGER ARBEIT. . . . .
oAR.: oER BEzuGSPERSN..

DES EHEGATTEN.
OER KINOER.

BRUTTOEINKOI.IEN AUS $LESTAEADIGER ARBEIT.
EIIUIAHMEN AUS VERI.IOE6EN.
DAR. : AUS VER'.,IIETI.[\IG UND VERPACHTUTS

MIETI.IERT DER EIGENTUEI'IERT{OHNUIS.
EINKO.T',IEN AUS OEFFENTLICHEN TRAAISFERZAHLUMEN.
DAR. ! RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUT{G.

OEFFENTLICHE PENSIO{EN.
RENTEN DER ZUSATZ/ERSORGI.JIS DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN IJISALLVERSICHERUIS.........
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
SOZIALHILFE.
ARBE I TSLOSENHI LFE
LFD. UEBERTRAGUTIGEN DER ARBEITSFOERDERIJTS. . . . . .
H0Ht{6ELD.
KINDERGELD..,....
MUTTERSCHAFTSGELD
ERZIEHUT€S6ELD.
BAFoEG........,

EINKI}',IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLIJISEN. . . ., .
DAR. I,.IERKSPENSIüIEN, -RENTEN

EII{IAHI'1EN AUS UNTERVERI'IIETUI{G. . ..
E IN{. A. E Itt.,lAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUIIG. U. A. VERIqUF V. I{AREN
DAR. : EINKO+IENSUEBERTRAGUISEN. . . . . .

2

( 869,91

,07 )89112

(t 382,07
( 105,08

(252,L7
( 57,97

( 1,{0 ,51(662,62

( 1166,88
( 343, 17

(723,26
(4 819,17(3 839,09(3 543,52(3 73?,72

564,99
,68752

(1 384,53

( 81 ,01(5 493,04(3 191,49(3 135,41(3 272,52

(2 776,63
(257,73
(278,40
( 960,39

(1 226,66
(5 493,04

AUSGABEN

108;71
141,86I 427,74
149,26

( 19,95
72,94
72,83

171,98
23,77

146,65
825,65

( 87 ,38(127,78
62,03

256,74
113,76
( 60,40

ß0,84
133, 10

(7q7,74
( 74,68

3 396,45
352,33
384,93

1 407,51
72,28I 779,E2

5 074,75

41,65

1

'üüö'iiiöiiÄüiMiüi
SACHVERI.4OEGEN. . . . . .
GELDVERI.IOEGEN

224,93)
923,4Nt)
896,64 )
820,751
017,03 )

4
3
3
4

( 13,56 )
720,?21
679,72)
407,231
518, 15 )

4
3
3
3

AUSZAHLUTSEN VOil GUTHABEN BEI BAUSPARI«SSEN. ... ...
VERKAUF Vü! I{ERTPAPIEREN......
LFD, UIu) EIMALIGE EITÜ{AHHEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EII$IÄIII.IEN AUS KREDITAUFMHI,IE.....
AUFMHME VO{ HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFMHI',IE Vü{ Sü\ISTIGEN KREDITEN,

STaTISTIS.HE DIFFEREN,' "'öä§Ar,riiirrrlAHüäN
MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOEINKI}T.,IEN.

HAUSHALTST{ETTOE INKO+1EN. .
AUSGAEEFAEHI6E EINKO',IEN UND E II.TIAHFIEN. . . .

SIEUERN AUF EINKOT,IEN IJI{D VER!,IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG.
SO{STIGE AUSGABEN.

VERSICHERUISSBE ITRAEGE.
DAR.: FREIt,l. BEITRAEGE ZU PENSI(NS-' STERBEKASSEN U.AE..

FREII,.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. RENTETWERSICHERUI{G. .

SO!ST
KRAFTFAHRZEU6STEUER
UEBRIGE STEUERN....
UEBRIGE UEBERTRAGUTSEN

AUSGAEEN FUER VERI.,IOEGENSBILDUI!6.
NICHTENTNI}I.,IENER GEI,,IIIüI. .
K^EUFE VO{ GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTAAIDSETZUIIG VIN GEBAEUDEN U.A8....
KAEUFE VO{ I,.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .
EIN2AHLIJiIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.4E....
EINZ. A.TER|,4II{GELDKI},ITEN U. AUSLEIHEN V. GEL0 Al DRITTE
SNSTIGE AUSGABEN FUER DIE VEM{OEGENSBILDUNG...........

RUECKZAHLTJIß V(N KREDITEN..
RUECKZAHLUTS V(N RATENSCHULDEN, KLEINKREOITEN..........
TILGIhE U. VERZINSUiIG V. StnlST, KREDITEN, BAUDARL.U.AE'
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GESAI..ITAU56ABEN

llACHRICHTLICH:

ERSPARNIS.. . . .

(1 400,65)

5
3
3
3

5
3
3
3

(2 660,271
( 103,53 )

( 134,56 )
162, 1 1

7 6t2,74 (

( 133,90)
( 161 ,67 )

7 278,521
( 1s7,09 )

791,40 )

(3 895,59
( 3S7,00(3s6,46

(1

({

-109-

G426,7?l 87,88 (192,81) ( 26,35 )

Lor*^.r, I
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FRUEHERES BUNDESGEBIETl EINKIIIGN I.hD EII.üIÄIft|EN SO{IE AUSGABEN PRIVATER HAUS}IALTE 1993 MCH HAUSHALTSGROESSE,
SOZIALER STELLUIS OER BEzI.GSPERSO IJI\D I,IO{ATLICHE],I HAUSHALTSI€TTOE INKOTIEN

1. IO HAUSHALTE Vil NICHTERTERBSTAETI6ENI.10. I HAUSTIALTE ZJSAI,!'EN

DAVüI ]1IT ... PERSü{(EN)

6E6ENSTAID O€R I\IACil{EISIJIS 1 2 3 4 5
LT\D ].CHR

1. 000

HAUSHALTE rNSGESAIiT. ...... I 10 854 5 253

JE HAUSIIALT UI\ID MO{AT IN DI{

EINKOIGN UIID EIIV{AHI,EN

42?5 90{

L 647,92 2
(88,8S1)
470,q5 (1
982,29 12ß,%I 037,56
195,611
530,57

2 952,0t
7 479,79

858,47
89,78

(51,741
(38,74)

( 102, 18 )

70,70
( 18,11 )
59,02

( 20,00 )
(35,12)
355,96
191 ,07

3r6 (u5)

401,96
1ß,08

139,23
179,37
100,30
657,63
125,33
300,52

2 358,91
1 630,88

424,72
85,91
26,78
39r27
35, 00
( 2,85 )
18,91
12,95
16,93

4,54
27,47

247,93
r37,63

(1,60)
L50,21
37,28
85,65

1 047,10
82,ß

942,90
470tß
23,27

262,18
53,57

127,73
97,39
24,34

4 959,64
3 799,61
3 486,22
3 599,15

38,61
37,25

305,81
83,90

170,05
587,85

337,78
ll0,58

141 ,07
100,41
10 1 ,01
840,59
153,98
379,88
914,33
015,40
586,57
109,92
26,42
44,25
27,24
(3,23
22,92
6,63
5,54

16,08
285,88
270,q7

(1,01
189, {1
44,98

108, 40
337,24
( 93,92
1 13,51
602,56
27,77

366,23
81,47

12S,81
106, 08
?3,73

007,25
525,58
174,35
318,78

2
2

573,92
134,73
073rß
284,9l
401,36
162,77
259,65
624,29
769,96
220,ß
573,00
141 ,06

145,04
(81,17

12 954,32

(r 572,Sl5
( 509,79(1 332,53
( 1140,65
( 620,63(2 91t8,116(1 054,88

( 63, 17
(38St,53

(223,00

( 279,65
( 79, 10

(t 742,74
(7L7,84
( 474,91

(9 395,08(8 052,40(7 027,02(7 227,57

OER KIIOER..
SRUTTOEINKOI,IEN AUS SELBSTAEIÜIGER ARBEII.
EIiüIAHI,EN AUS VERI{O€GEN.
oAR. ! AUS VERHIETUIS L.hD VERPACHTUTS

MIE]I,{ERT OER EIGENTUEI,ERI.IOHNUIS.
E INKOIGN AU S OEFFENTL ICHEN TRA'ISFERZAIILUIGEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUTIG.

OEFFENTLICHE PENSIOIEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUIIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG.........
KRIEGSOPFERRENTEN.. . . ..
SOZIALHILFE,
ARBEITSLOSENHILFE.. . . .
LFO. UEBERTRAGUT\GEN OER ARBEITSFOERDERUIS, . . . . . . . . .
HOt{\EELD.

BAFOEG..
ErNKof{EN aus NrcHT oEFFENiliöiiir' iäN§iiiäilüMöiü. . . . . .

DAR, I.€RKSPENSIOIEN, -RENTEN
EIM,UHTIEN AUS UNTERVERHIETUIIG. . ..
E Ittl. A. E Irü{AL. U. LJNREGELX. UEBERTRAGU^E. U. A. vERl«UF V. IIAREN
DAR. : EINKO'4ENSUEBERTRAGI.JI\ßEN..... .

VER}TOEGENSUEBE RTRA6Ut\SEN.
E ITüAHI,IEN AUS VERI.,IOEGENSUIAIANDLUIS UI.ID KREOI TAUEMHI.IE. . . .

EIrü\AHt'lEN AUS DER AUFLoESUM VtN SACHVERil0EGEN, ..,.,...,
EIT{!AHI.tEN AUS DER AUFLOESUI\E Vü! GELDVERI.IOEGEN....,,..,.
OAR. : ABHEB$ßEN Vft SPARBUECHERN.,.

AUSäHLUNGEN VCN GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.,,.,..
VERIGUF V(N I,IERTPAPIEREN... . ,.
LFD. UNO EIIT.,IALICE EINNA|II.'EN AUS LEBENSVERS. U,AE.

EII'ITÄHI.'EN AUS
AUFMHI.€ VO!
AUFMHI.,I€ VO{

STATISTISCHE DIFFERENZ.

IIACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRTJTT0E INKOi€N.
HAUSHALTSAETTOE INKIII4EN. .
AUSGABEFAEHIGE E INKTI'GN UND EIIT{AHi,IEN.

SIEUERN AUF EINKOI{EN UI\ID VERI,IOEGEN.
VERSICHERUM..

PENSIO!S-, STERBEIqSSEN U.AE
FREII,{. BEITRAEGE zUR GESETzL. RENTEWERSICHERUT\ß. .
FREII{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRAIKENVERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUTS. . . . . . . .
BEIIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUAß
BEIIRAEGE ZU S$ISIIGEN PRIVAWERSICHERUISEN.......

SO'ISTIGE EINKOI{ENSUEBERTRAGUISEN.
KRAFTFAHRzEUGSTEUE
UEBRIGE STEUERN,..
UEERIGE UEBERTRAGIJI\ßEN

AUSGABEN FUER VERI.IOEGENSSILDUNG.
NICHTENINOT.ENER GEIiIII{.
IGEUFE VO{ GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE..
INSTAADSETZUAE VtN GEBAEUD€N U.AE.........

EINZ. A.TERT.|II€ELOKINTEN U. AUSLEIHEN V. 6ELD A^.I DRITTE
SO{STIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.|ffiGENSBILOIJIIG.... . . ,..,.

RUECKZAHLIN\S Vil KREDITEN.
RUECKZAHLT TlG VO,l RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . .. ., ...
IILGUIS U. VERZINSI.hE V. SO{ST. KREOITEN, BAUDARL.U.AE.

49, 11
396,54

73,49
159,04
770,20
388,70
192,52
64,91
18,'05
37,21
17,93

13,95
l0 )32

20,84
176,56
69,88
(2,27
79,56
19,03
45,83

647,58
( 87, 10
544,69
3 13,91

( 9,78
1.70,52
32,78
35, 79

124,04
11 ,75
6,39

166,82q52,32
305,55
365,08

1

2
1

(42,90
155,29
(47,28
( 56, 411
396, 92

( rss,36
298,02
85,62

( 175, 03
2 237,90

1 231,01
715, 15

(259,22

( 891,85

I 834,85
7 390,55
6 436,75
6 549,15

487,76
486,03

3 414,22
331,37

(62,L71
111 ,05
95,14
71,82

194,32
31,26

162,24
2 692,10

(273,021
(532,4'»

1 16,74
433,17
730,24

(261,10)

596,113
173,27
€3,16

( 215,5s )
4 920,57

707,37
606,35

1 788,51
140,09

1 578,25
1ß,27I 834,85

72,57
277,09
29,18

244,65

1 03,83
8q,34

67

81
75
57
74
00
74
04

70
37
33
29
36
1l!l
34
2A
90
42
88
58

760,27
190,96
131,61
188,73

2,14
4,66

20,69
73, 16
54,39
72,00

301 ,1t8
14,73
2,37

240,37
457,r2

162, 16
11 1 ,264ß,24
50,20

465,22
53,27

165,80

184,28
39,70

144r58
53,01

1163,00
388,80
401,79
290,72
95,70

285,9!l
61 ,41007,ß

1

LDEN U.AE.

GESAflTE IIAIAHMEN

1 198,85
679,31
( 51,09 )
334,39
( s7,54 )(282,30\

(223,60t
( 58,70 )

8 121,58
6 311,81
5 543,62
5 765,52

6
q
4
q

3
2
2
2

AUSGABEN

140,61
772,77I 705,24
747,ß

!,92
3,26

77,78
54,52

401,67
360,53

2 873,14
286,69

(4,761
( 9,39 )
39,94

47,22
99,56

073,27
72,32
0,53
7 '2e25,56

18,58
7 r84

187, 10
6,35

(1,18
179,57
695,29

41,35
I,96

239,27
74,21

1 r80
223,26
160,27

( s9,58
53,70

203,39
20,sI

262,36
22,52
72,67

58,36
19,58
38,78
15,00

47
85
09
20
38
68
07

22
40
82
18
70
25
96
26
32
30
32
54

156,
8S,

327,
44,

370,
116,

725,

158
37

720ß
2 907

29t
332I 066

75
1 729

!t9
4 959

22

535,45
1ß9,*l
893,43
395,82

131 ,85702,8
(7,28

182,75(37,24

t44rq2
664,58

2 006,77
139,37
2 18,63
721,17
45,94

881,56

3 166,82

1 863,
( 390,
150,
409,
707,
516,
103,
185,

385,
85'

300,
725,

4 407,
574,
536,

r.622,
119,

1 554,
132,I tzt,

(1

160, 17 )
1l8l ,45 )
193,68 )

DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE....
AUFIEI\DUISEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAI.EH

LA'SLEBIGE, HrcH€RTIGE GEBRATJCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER BEGRET{ZTEN I{RTS. . . . . . .

53

1

6

,80

l9

498

VERBRAIJCHSCUETER.
REPARATUREN......
SO{STIGE DIENSILE

STATISTISCHE OIFFERENz

!.lACHRICHTLICH:

ERSPAR'{IS....

009;4r,(173,78
704027

(237,77
(9 39s;08

I zzg,zt 90,06 zst,ts sg6,zz 8q0,99 (9q2,49)

(2

(1

6ESAI,ITAUSGABEN

-ilo-

Lor*.r, I

| 
,,',*.*,, 

I

ERUTTOE INKOIGN AUS T.hISELBSTAENDIGER
DAR.: oER BEaJGSPERSIN.

DES EHEGATTEN.

AR8EIT..



I - FRUEHERES BUNDESOEBIET
ETNK0|GN r D Er^ ßrmN sqrE_aus4qE! pnrvlrEn-nÄusn|lle-tqgä r,Acn nrusxaursenoEsse,sozrALER srELLrr\E DER-BE?llqspE8§or uNo r.rourtiiHEM-nÄü5nrli§rueyiöEiiliü.rcru

I. IO HAUSHALTE Vil NICHTERI,.IERESTAETIGEN
1.10. 2 M0{ATLICHES HAUSHALTSNETToEIT,TXOaEITT ulriea r zoo on

DAVN HIT ... PERSil(EN)

GEGENSTAI{O DER MCT}IEISI.hß

HAUSHALTE

INSGESA'{T I 2 3 4 5
tnD }fHR

HAUSHALIE INSGESA}TT

KINOER6ELD.

NACHRICHTLICH:

1 000

I eso 6zs

* HAUSHALT tI\D II(MT IN DI,I

EINKO!€N $D EIiÜ{AIT,EN

) (59,59)

669,58
ß2,71

667
4s0;68

( 40,35 )
( 40,35 )

64rzs
54,04

54,:lS'
55,93

llst,67
ß,22

L2

( 67,00

52,42

82r47
196,07

HAUSHALTSBRUTTOE INKI}"IEN. . .,
HAUSHALTSNETTOE INKO'I|IEN. . . . .
AUSGAEEFAEHIGE EINKOI'€N I.JND

6ESAHTEIIWAHMEN

EITIIAHMEN.... I

101 ,43
15,63
?7,86

259,69

249,22
11ß,71

( 54,78

66,58
116l ,37
03!l,30
9S5,07
080,88

36,78

( 8,81
( 7,88
77 '253,33
38,50
( 11,09

34,19
163, 13

51,61

83,72
195, 1 1

95, 13
15,07
72,94

255,50

247,79
141,89

(53,12)

63,76
439,ll8
03§t, 17
995,64
075,69

(2,20)
41,33

244,34
35,86

( 8,43 )(7,241
77,24
3r30

38'sz
( 3,95 )

34r44
159, ll9

( 5,17 )
96,78
( 9,59 )(10,q0)

( 10,38 )
( 10,10 )

151,61
115,17

111,95
475, 00

13, 14
505,34

439,118

(4,97',)
97'54
( 9,s6 )

( 10,91 )

( r1,37 )(11,11)

167,35
115,51

114,79
ß2,02
12,91

512, 15

451,37

§IETIERN AUF ETNKOT{EN UND vERr.tffiGEN.

SO{STIGE AUSGABEN.
VERSICHERUAIGSBEITRAEGE.
DAR.: FREIH. BEITRAEGE ZU PENSIO\|S-, STERBETGSSEN U.AE.,

FRE II,,I. 8E ITRAEGE ZUR GE SETZL.' RENTEIWERSICHERTJT\ß. .
FRE II,I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRAAIKETWERSICHERUIS,
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAI{KEWERSICHERUNG....,...
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUTIG
EEITRAEGE ZU SINSTIGEN PRIVATVERSICHERI.JI{GEN.......

SINST IGE E INKO'T.4ENSUEEERTRAGUNGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . . .
UEBEIGE STEUERN.
UEBRI6E UEBERTRAGUIIGEN

AUSGAEEN FUER VERI'IOEGENSBILDUTS.
N ICHTENINO+IEIIE R GEI.I ItI{,
IqEUFE VII{ GRUNDSTUECKEN, GEEAEUOEN U.AE....
INSTAA|DSETZUTIG VüT GEBAEUDEN U.A8.,..
IqEUFE Vü{ I.IERTPAPIEREN U. 6ESCHAEFTSANTEILEN.
EINZAHLUTSEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUTSEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUMEN U.AE....
EINZ. A.TER,.IIMELDKOITEN U. AUSLEIHEN V. 6ELD AI{ DRITTESilSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.IOEGENSBILDUIIG. . . ., . . .. . .

RUECKZAHLTJTS V(N KREDITEN,
RUECKZAHLUTS V(N RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
TILGTJIS u. VERZINSUTS v. sü!sT: KREDITEN, aluolaL.u.lE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN u.AE......:..

AUFI.€NDUTSEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LÄreLEBIGE, HMHhERTIGE GEBRAUCHSGUETER.,.....
GEBRAIJCHSGUETER BEGRENzTEN !,IERTS. . .
VER8RAIJCHSGUETER.....,
REPARATUREN.
SIIISTIGE OIENSTLEISTIJNGEN. . . .,,

STATISTIS.HE DIFFEREN,' " "öisAr,riÄüißÄöiiJ

AUSGABEN

(2,!7)
42,12

249,78

| -gs,ez -a8,77

1

|,lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS..

-Iil-

BRUTT(EINKOT,EN AUS InISELBSTAEIDICER ARBEIT. . . . .
DAR. ! D€R BEaJGSPERSil.

OES ETIEOATTEN.

SELBSTAET\DIOER AREE IT
DAR.:

DIENSTES.
GESETZLICHEN

DER AREE ITSFOERDERt.hß.

NICHT

DAR. :
A.VERIqUF V.I,IAREN

KREDITAUFr\IAHI.{E....

VII{ GUIHAEEN BAUSPARIqSSEN. ......

EII{IAHI.IEN
AUS LEBENSVERS. U.AE.

u,AE. .,.

I
1



FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 EINKOT€N UND EIIU{Ä}üGN SO{IE AUSGAEEN PRIVATER HAUSHALTE 19SE MCH HAUS}IALTSGROESSE,

SOZIALER STELLI,\§ D€R BEAJGSPERSO{ IID I'IO'IATLICHE}I HAUSHALTSMTTOEINKIITGN
1. IO HAUSHALIE Vil NICHTERI€RBSTAETIGEN

1.10. 3 HO{ATLICHES HAUSTIALTST€TTGINKOTEN Vil I2OO BIS TJNTER 1600 DI,'I

DAVü{ t{IT ... PERS(I'|(EN)

GEGENSIAND DER IIACTT{EISLNß

HAUSTIALTE

INSGESAI.,IT 2 3 4 5
LND }€HR

HAUSHALTE INS6ESAI{T.

BRUTT(EINKOTGN AUS UNSELBST
oAR.: DER BEaßSPERSil.. ....

DES EHEGATTEN.

,AEiDIGER ARBEIT

EINKOffN AUS OEFFENTLICHEN TRAAISFERZAHLIJNGEN.
oAR. : RENTEN DER GESEIZLICHEN RENTETWERSICHERUM.

GFFENTLICHE PENSIilEN..
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUIIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
R€NTEN O€R GESEIZLICHEN UNFALLVERSICHERUTS.........
KRIEGSI]PFERRENTEN. .. . .
SOZIALHILFE..
AREEITSLOSEITIILFE. .. . . ..
LFO. UEBERTRAGUISEN DER ARBE ITSFOERDERUI\6
r{or{sELD. .. .
KIADERGELO..
I,i,JTTERSCHAFT

,SGELD,..
ERZIEHUT\ßS6ELD. . . . . .
BAFGG..

ETNKotEN aus NrcHr oEFFE iriiiöiiN' iäinöiiääilür'siiJ. . . . . .
OAR. I€RKSPENSIII{EN, -RENTEN

EII.'iAHI.f,N AUS I.hITERVERI'IETLNß. . .
E IIÜ{. A. E IIÜAL. U. UNREGELI.I. UEBERTRAGUIS. U. A. VERIqUF V. |IAREN
DAR. S E INKIIiENSUEBERTRAGUT\ßEN. . . . . .

VE RI{OEGENSUEBE RIRAGUTSEN.
EII{ilAHllEN AUS VERI{0EGENSUT{.IAIIOLUNG ut\D KREDI TAUFMHT'E. . . .

5115111Sf,N AUS DER AUFLffi SI.JiIG VO,I SACHVER!,IOEGEN., . . . . . . . .
EINIAHI{EN AUS OER AUFLffiSt.hß VIN GELDVERI,IOEGEN.. ........
DAR.: ABHEBUSEN V(N SPARBUECHERN.,.

AUSZAHLTÄEEN VC,l GUIHABEN BEI BAUSPARI«SSEN.., .,..
VERIqUF VO! I.IERIPAPIEREN......
LFD. I.hO EII\'.,IALIGE EIiItIAIilGN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E111PT.€N AUS KREDITAUFMIT{E.... .
AUFI\IAIII.f VIN HYPOIHEKEN, GRU{OSCIIULDEN U. AE. .
AUFMTfiE VO{ SNSIIGEN KREDITEN.

STATISTIS.HE 
'IFFER€N,' "'öiöAr,riiir,N itiril

rlACHRICHTLICH : HAUSTIALTSBRUTT0E INKO'IEN.
HAU SHALT SIIETT(E INKOI€N.
AU SGABEFAEH I6E E INKOI{EN UI\D E II$IAHI.IEN. . . .

STEUERN AUF EINKI}iiEN I.T\D VERI.IO€GEN.
PFLICHTBE IIRAEGE AJR SOZIALVERSICHERUTIG.
S(}.ISTIGE AUSGABEN.

VE RS ICHERLT\6 SBE I TRAEGE.
DAR.: FREIr,l. BEITRAEGE aJ PENSIO{S-, STERBEIqSSEN U.AE..

FREIT{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENIEIWERSICHERUNE. .
FRE It,I. BEITRAEGE AJR GESETZL. KRANKEIWERSICHERUiIG.
BEITRAEGE AJR PRIVATEN KRAT{KENVERSICHERIJÄß. . . . . . . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERTJI\ß
BEITRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVAWERSICHERUISEN..,....

Sü{STIGE EINKIIIfNSUEBERTRAGIJTSEN.
KRAFTFAHRZEINiSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUI\ßEN

AUSGAEEN FUER VERflOEGENS8ILOI.N6.
NICHTEN.INOITI\ER GEII INT{.
IqEUFE VO{ GRUiDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTAADSETA.$ß Vil GEBAEUOEN U.4E....
I(AEUFE VtN I€RTPAPIEREN U. 6ESCHAEFTSAAITEILEN. .

U. AE
EIIIlz. A.TERIIII€ELDK$JTEN U. AUSLEIHEN V. GELO AII DRITTE
S(NSTI6E AUSGABEN FUER DIE VEM{GGENSEILDtJTS

ruECKzAHLt.hE V(N KREOITEN.
ruECKZAHLIJI\C Vil RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..,.......
TIL6$ß U. VERZINSLNE V. SO{ST. KREDITEN, BAUOARL.U.AE.
OAR. ZINSEN

I€RTS
VERBRArcHS6UETER.

GESA'',ITAUSGASEN

toCHRICHTLICH:

ERSPAfi?,1IS... ............ I

I 000

............1 e92 sB2

JE HAUSHALT UI\ID MO{AT IN DI'l

E INKI}I{EN UND E ITüIAHI..IEN

(5r,ß) (51,26)
( 118,54) ( 50,09 )

54,L2
91 ,37

( q3,99 )
1 119,47 1

9,ff1,21

( 9,113 )

( 55,12 )

29,77
( 5,34 )

974,17

( 10,03

(42,73

27,31

( 36,78
153,40
( 12,06

68r 15
13,63

( 43,35
2ß,q0
2O4,23
1 40,67
(47,19)

60,56
846,51
1185,03
409,73ß4,8

(48)

( 1 027,09)

(2 000,116

54,71
89, 14 156,90

( 11 ;34

73,87
14,60
1ß,40

247,94

208,24
141, 18

(47,141

(20,18)

64,4
858,19
1186,56q72,66
471 , 93

( 35, 15
154,95

( {:t,83
722,73

(27,L8

11,84
11,04

57
116
56
118
06

147,q4(277,9t
( 89,0r

( 31 ,97

( 139,18

(2
(1
(1
(1

107
000
510
450
527

AUSGABEN

( s,61
69,70

312,02
38,82

(6,s2
6,49

10,83
5,43

57,ß
3,69

53,53
204,07

(31,69
( 10,83
110,98
L0,27

( 5,88
68,02

308,96
41 ,90

( 8,94
6,69

11,14
5,49

s5,56
3,88

51,61
199,08

(29,79
( 10,53
I 05,92
11,41

(20,62

12,42
11,65

475,33
74,29

740,27
607,97

16,65
636,22

I 1 459,18
?1,79

1 40,08
599,38

76,24
631,68

18116,51

49,88

662,42
114,87
127,40
727,87

665,22

1 858,19

-36,511 -30,60 (-1118,79)

-ll2-



FRUEHERES BUNDESGEBIETl EINKü.IGN IJID EIIÜIA}flIIEN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 I\IACH HAUSHALTSGROESSE,
SOZIALER STELLI.hE D€R BEAJGSPERSil IJ[\D I'INATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOIfN

1. IO HAUSHALTE Vil NICHTERI.IERBSTAETIGEN
1.I0. 4 MOIATLICHES HAUSfIALTSI\ETTOEINKOI.IEN V(N 1 600 BIS UNTER 2 5OO OI,t

DAVII! I'IIT ... PERS(N(EN)

GEGENSTANO OER t\lACH€ISI.hG

HAUS}IALTE

INSGESA}IT I 2 3 4 5
tnD t€HR

HAUSTIALTE INS6ESAI.IT.

BRUTTOEINKOI€N AUS I.hISELBSTAENOIGER
DAR.: DER BEzuGSPERSüI.

ARBEIT..

OES EHEGATTEN.
DER KII\DER.

BRUTTOEINKOTfN AUS SELBSTAEIDIGER ARBEIT,
E ITI{AHIGN AUS VERI.IOEGEN.
DAR. :

DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERIJIIG.
OEFFENTLICHE PENSIO{EN.
RENTEN DER zuSATZYERSORGIAß DES (EFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN I,JIWALLVERSICHERUIS. . .. . . . . .
KRIEGSOPFERRENTEN. . ., .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE..
LFD. UEBERTRAGUNGEN
I,IOHf{GELD.
KINDERGELD. . . . . . .
ruTTERSCHAFTSGELD
ERZIEHUI{G56ELD
BAFOE6..

EINKI}iGN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRAAISFERZAHLUTSEN. . . . . .
DAR. !.IERKSPENSIü{EN, -RENTEN

EINI{AHI.IEN AUS I,II{TERVERHIETIJl\lG. . .
E lltl. A. E I I-ü,1A1. U. UNREGE LM. UEBERTRAGUI\E. U. A. VE RIqUF V. }IAREN
DAR.3 E

1 000

I za14 rsss
JE HAUSHALT UND HO{AT IN DI.,I

E INK$I§IEN TJIIO E ItT{ÄIff, N

580 (77t

(61,11 )(71,721

E UND KREOITAUFMHI.IE
EIII{AIII,,IEN AUS DER AUFLOESUIIG VII! SACHVEil.,IOEGEN. . .. . . . , . .
EITü\AHMEN AUS DER AUFLOESUIIG VO! GELDVERI.IOEGEN.....,.. ..
DAR. 3 ABHEBUTSEN Vü! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUIIGEN VO\i GUTHAEEN BEI BAUSPARIqSSEN.......
VERIqUF V(N hIERTPAPIEREN.. ....
LFD. UND EITÜ{ALIGE EII'I{AHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE,

EIIf{AHITN AUS KREOITAUFMHI.IE,....
AUFMHI.IE Vü{ HYPOIHEKEN, GRUNOSCHULOEN U.AE..
AUFMHI.IE Vü{ SINSTIGEN KREDITEN.

STaTISTIS.HE DIFFERENZ' "'öiiA'riiirrNiiMErir
t.lACHRICHTLICH : HAUSIIALTSBRUTTOE INKüüEN.

HAUSHALTSI\ETTOE INKßHEN. .
AUSGABEFAEHIGE EINKOI,IEN UND EINAHHEN.

STEUERN AUF EINK$I{EN UI{O VERI{OEGEN,,.,
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERTJIIG
SNSTIGE AUSGABEN..

VERSICHERUAßSBEITRAEGE. . . .
DAR.: FREII.I. BEITRAEGE AJ PENSIO{S-, STERBEKASSEN U.AE..

FREII,{. BE ITRAEGE ZUR 6ESETZL. RENTETWERSICHERI.hE. .
FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRAIIKEIWERSICHERIJiIG.
EEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAAIKEIWERSICHERUNO. . . . .. . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERI.hS
BEITRAEGE ZU SO{STIGEN PRIVAWERSICHERUiEEN...,,..

SINSTI6E E INKOT,IENSUEBERTRAGUI{GEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERT{.
UEBRIGE UEBERTRAGUIIGEN

AUSGABEN FUER VERITIOEGENSBILDUIIG,
NICHTENTNOTIENER GEHIIW.
KAEUFE VII{ oRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U.4E....
INSTAI{DSETZUIS VII! GEBAEUDEN U.AE....
IqEUFE V(N I,.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAI{TE ILEN. .
EINZAHLUISEN AUF BAUSPARVERTRAECE..
EINZAHLUISEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUTIGEN U. AE. . . .
EINZ. A.TER}III{GELDKIIITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SINSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI'IOEGENSBILDUT{G. . . . . . . . . . .

RUECKZAHLIJIS Vü{ KREDITEN.
RUECKZAHLI.hE VO{ RATENSCHULDEN, KLEINKREOITEN. . .. . . . . . .
TILGIAß U. VERZINSUTS V. S(NST, KREDITEN, BAUOARL.IJ.AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN

VERBRAIJCHSGUETER

|t,lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS.. . .

§,22
35, l9

1l:l,13
238,43
( 28,16
L?q,04

1 651,39
1 445,92

( 53,31
43,42

( 17,75
( 51 ,90(6,72

? 
'23

( 10,95
747,6
41,69
(3, 13
118,38
11,19
25,45

350,51

324,68
270,29

80,71
( 17,50
(7,84

( 6,88
16,50

2 544,74
2 130,55
2 019,75
2 056,93

49,81
32,38

51,39
224r42
25,18

L20,07
16116,70I 373,18

(44,471
35,92

( 18,29 )
( 41,49 )
52,77
( 5,01 )
16,78
7?,70
(7,13)
21,55

170,05
36,51
( 2,58 )
59,00
73,25
32,22

366,70

327,00
2L3,22

76,95lll ,07'l
( 15,75 )

(L4,23)
33,07

2 603,722l§,zL
2 0{18,90
2 094,68

AUSGAEEN

11,16
gst,64

597,60
48,85
( 0,86 )

( 3,84 )
72,18
L3,28

7 r57
t28,33

4,53

123,35
384,37

( 29,94 )
75,11
12,50

190, 1 1
16, 11
35,75

( I 1125,96 )

(591,13)

( 97,80 )
( 175,64 )

( 5511,20 )

( 105,72 )
144,721

( 459, 17 )

( 265,49 )
( 129,82 )

(93,93 )
( 25,01 )

76,05
203,09
( 18,01t )
119,57
660,84
325,51
( 16,71 )

117,53 )

29,91
(11,14)

(50,70 )
194, ll
(25,15)

82,79
( 14,65 )(47,37].
377,47

31ß,10
231,95
(72,731

74,3L
762,79
243,53
7ß,20
193,73

( 10,60) /106,73 (37,08)
5O5,27 ( 606, ,{1 )79,t7 (108,20)

( 1,43) ///
( 11,114) /
( 12,35) /32,06 (33,34)

7,77 /81,96 (37,95)
11,61 (72,761//69,811 (25,20)

303,18 (375,35)//////(77,85) /
( 15,59) /136,S'6 (85,89)
28,84 (35,77)

(21,61 ) /./ /
40 ,96 ( 841,90 )25,79 (48,77\

( 15,17) /(6,96) /
2 140,19 (2 207,401150,75 ( 130,16)220,9A (255,82)

918,17 ( 908,77 )38,40 ( 18,38)801,91 (878,28)//
2 762,79 (2 8115,93)

-40,24 (-10,84)

(
?
2
2
?

2
2
2
2

1 12,69 )
845,93 )
ztL ,47 I
173,35 )
235,95 )

69
62
28
80
81

75
?5
13
41
93
37
E4
L2
56

36
14
54
97
69
7A

99
72
27
L2
13
57
s6E

10
s8

575
57
(0

6
72
18

7
114

6
(0

108
363

25
73
13

173
19
3l
38
23(ls
(6

919
t20
208
747

36,05
21,60

( 14, {s
( 5,56

8:16,34
108,72
202,12
685,70
32,62

807, 18
33,49

808r85

2 603,72 2 544,7q

I zs)e 54,ß

BEGRENZTEN I,ERTS

GESAI{TAUSGABEN

-n3-

DER ARBEITSFOERDERUIS

REPARATUREN.
§or§fieE oiin§iLi i§iinriEt.

STATISTISCHE DIFFERENZ.....

1
1

1



FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 EINKOI€N I.hD EITüIÄTIHEN SOIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 19S}3 l\lACH HAUSHALTSGROESSE,

SOzIALER STELLUIS DER BEZUGSPERSil $D I{(MTLICHEM HAUSHALTSNETTGINKOIGN
1. 10 HAUSTIALTE VO! NICHTERERBSTAETIGEN

I.10. 5 i,I(MTLICHES HAUSHALTSIUTTOEINKOTfN V(I{ 2 5OO BIS IJNTER 5 OOO OTI

DAVO{ I.IIT ... PERS(N(EN)

GEGENSTAIO O€R MCI{€I$JNE 1 2 3 1l 5
tnD IfHR

HAUSIIALTE INSGESA}IT

BruTT(EINKOI€N AUS WSELESTAEI\DIGER AREEIT
oAR. ! DER SEa.ESPERSN..

DES EHEGATTEN.
DER KII\DER..

ERUTTGINKOI{€N AUS $LBSIAEIOIGER ARBEII. .
EIt.üIAIfiEN AUS VEM{OEGEN.
oAR.: AIJS VERI{IEI|IS tAD VERPACIITUIS

1 000

I osgs lsso
..E HAUSHALT UI'ID MO{AT IN Oil

E INKOI{EN UilD E II,I{ÄlltlEN

2tt,77 (29,94)
(28,721

2 527 3EE

8t2,44
(52,781

Qß.41(ffi,a
762,?8
597,90
( 7s;80 )
398,17

2 269,68
1 53{,54

( 76,7S )

( 91,52 )

) ( 71,81 )) (23,53)
54,76

(60,66 )

(87 ) ({4)

632,
398,

132,

217,16
25,58
79,69

( 53,06
82,99

620,47
78,03

3ßr92
2 737,§
2 184,15

304,1l
92,98
24,%
42,45
(a,21

(27,43
(2,42
3, 10

( 13,95
187,00
1 18,51

772,34
23,15
59,30

932,34
( 36,75
837,96
497,99
126,14
218,91
72,45
57'se

(38,22
( 19,40

2,34
4 893,11
3 869,24
3 621,32
3 770,77

17
7A
85
t3
05
34$
7A
02
11

22
38

77
11
03
83

1b
87
27
52
91
86
32
35

57
08
75
42

41
707
1:t8
318

2 496
1 897

356
732
(27
52

180
717

88
25
44

1 093

893
515
(22
285
(65
(s3
(35
(18

4 640
3 1183
3 272
3 336

31,90
74,95
64,08
77,55

6{12,90
37,31

339r31
602,77
998,04
307,6t
103,56
28,43
1ß,5922,§
( 3,60 )
t9,24
6,1ß

77,82
( 4,95 )
14,58

205,20
113,96

(1 ,77 )
106,23
24,53
54,95

970,56
(78,971-
829, S0
490,00
24,37

225,65
67,06
61 ,79(37,43)
24,36
0,57

479,42
766,50
524,36
606, 06

72,07
138,25
745,45
172,24

10,741

(7,87',)
ßr73
28,85
10,57

338,63
s,94(2,54)

326, 16
190,97

94,85
355,22

37 'zz457,95
35,03

1 16,21

103,57
25,13
78,44
32r97

683,27
222,0O
302,25
487,34
81,69

169,99
27,53

640,57

167,74

1

367,{Nl

260,ll8

672,§

l24rS5
335, 14
809, l5
684,20
790,59

(3 496,25
(330,42
( 386,23(l 501,85

(1 185,611

(4:ß5,14

( 55,35 )
( 209,84 )I s60,83)
( 171 ,35 )

( 57,63 )
( 10,74)
( 77,59 )
(?0 ,07')
( 57,53 )| 108,27)

( 47,53 )
1232,52\(87,00)

(203,61 )(72,29)

3 392,84)
( 306,42 )
( 385,29 )

7 423,54)
( 89,92 )

1 187,67)

5 218,85)

(208,70)

91,41
264,77

7 276,88
772,06

( 18,45
( 33,60
73, 16
1 1,95

151,45
24,04

126,99
766,02

( 8s, s3
(811,97
55,88

290,69
69,30

( 8s,87

78t,34
73,07(tt{,28

( 48,90
3 516,71

371, 13
407,58I 409,38
88,21I 240,41

5 l1l9,71

885 15)

E
AUS

DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESEIZLICHEN UNFALLVERSICHERUT\E........
KRIEGSIPFERRENTEN. .. . .
SOZIALHILFE. . . . . . . .
AREE ITSLOSEI\&i ILFE. .
LFO. UEBERTRAGUI\EEN DER ARBEITSFOERDERUNG
t.oHrsELD.
KIND€RGELO,
ruTTERSCHAFTSGELD. . . . .
ER2IEHUtS56ELD
BAFOE6..

EINKOIIEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRAIISFERäHLUTGEN. . . . . .
OAR. I,{€RKSPENSIIT{EN, -RENTEN

EITüAHI{EN AUS I.JNTERVER'.IIETUTS. . .
E II$I. A. E IIÜIAL. U. UNREGELII. UEBERTRAGUTS. U. A. VERIqUF V. I{AREN
OAR. : EINKOIIENSUEBERTRAGUIIGEN.... .,

VE R!,IOEGENSUEBE RTRAGUISEN.
E IIÜTAIT.,IEN AUS VERI.iOEGENSUI,HAISLUiIG LhIO KREOI TAUFMHHE. . . .

EITT.UHI.EN AUS OER AUFLOESUI\ß Vü! SACHVERI.IOEGEN. . . . . . .. . .
EIIüIÄI}€N AUS DER AUFLOESUIIG VO! GELDVER',1OEGEN. . . . . . .. . .
DAR, : ABHEBUT.IGEN Vü! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUISEN VO! GUTHABEN BEI EAUSPARIqSSEN...,..,
VERIqUF V$I I.IERTPAPIEREN,.. ,.,
LFD. LJND EII$,IALIGE EIi$UMGN AUS LEEENSVERS. U.AE.

EITüIAIII.IEN AUS KREOITAUFMHTE. . . . .

t{

lß,24
1150r28

302,06
065,04
931,81

2

( 76,31
(242,59

( 482,55

( 118,33
(42,38

( 1 043,36
( 560,69
( 294,80

22
1

352,24
( 95,04 )

t34,2t
(27,221
( 74,5s )
759,33

t2
46

16)

AUFMIfl{E VIN HYPOTHEKEN, GRThOSCHULDEN
AUFMIII.IE VÜ! SO'ISTIGEN KREOITEN. ... ...

STATISTISCHE OIFFEREM.

MCHRICHILICH : ilAU SHALTSBRUTT(lE INKOftrN.
GESAl{IE IAI\TÄHI.IEN

HAU SIIALT SI€ TTOE INKOT,IEN.
AUSGAEEFAEHI6E EINKOfiEN UND EIINAHMN....

STEUERN AUF EINKOTI€N UI\D VERI{0E6EN..,.
PFLICHTBEITRAEGE zUR SOZIALVERSICHERUII6
SO{STIGE AUSGABEN..

VERSICHERI.hESSE I TRAEGE.
DAR.: FREIH. BEITRAEGE ZU PENSIO,IS-, STERBEI0SSEN U.AE..

FREII,I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEWERSICHERUIIG..
FREIH. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. KRANKEWERSICHERUTS.
BEITRAEGE zUR PRIVATEN KRA,IKENVERSICHERUIS. . . ., . . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUT\E
BEITRAEGE ZU SINSTIGEN PRIVATVERSICHERUISEN..,,.,,

Sü{STIGE EINKOT.IENSUEBERTRAGUI{GEN.
R.

AU56A8EN

80,60 ( 47,91 )5 149,71 (5 218,88)
E 222,80 (4 051,63)
3 865,68 (3 786,45)
3 973,67 (3 862,40)

4
3
3
3

4
3
3
3

AUSGABEN

67,77

I tst, qo

7'74,97
1 529,98

136,56
1 ,41(2,73',)

11,54
43,58
45,77
11,06

250,55
15,72
1,53

233,30
1 029,63

( 83,47 )
90,72

270,50
38,29

397,95
46,35

702,2q

1 13,25
34,18
79r09
30,81

3 047,30
307,29
352,33

7 t42,04
82,69

1 168,96

4 819,q2

61,99
185,74
444,38
1 45,30

7,77
( 3,75
17 '2243,95
51,87
11,38

2t8,22
17,89
( 1,14

199, 19
s76,85

167,79
89,54

247,83
35,95

387,30
47 'gs100,33

104,01
32,ß
71,53
25,05

3 201,00
340,02
374,02

12116,96
82,15

1 157,85

4 893,11

2

713,93 )
150,421

(99,96 )

1 (224,91
NICHTENINOfiENER GEHIIOI.
IqEUFE Vft GRUIOSTUECKEN, GEBAEUD€N U.AE..
INSTA'\DSETZI.hß VIN GEBAEUOEN U. AE, . . . . . . . .
IqEUFE Vil I.ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAI{TEI

RUECKzAHLIJTS VO{ KREDITEN.
nüecxän[u]rro üm nÄiErusciüiöiru;' itäiNiREöi
IILGUIS U. VERZINSüß V. SO{ST. KREDITEN,
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE........

EINZAHLI,JI\ßEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUT,IGEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERI.JNGEN U.AE....
EIIIZ. A.IER',,III{6ELDKNTEN U, AUSLEIHEN V. GELD AAI DRITTE
SOISIIGE AUSGABEN FUER OIE VERI.,IOE6ENSEILDUiIG., . . . ., . . . .

.TEN..........
BAUDARL. U. AE.

FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

VERBRAUCII56UEIER
REPARATUREN.
su{srtoE Öler'rsrLe i §iinniN.

STATISIISCHE OIFFERENZ... ..

t,lACHRICHTLICH:

ERSPAfiNIS.

1

4

-l14-

GESAT,ITAUSGABEN

123,47 145,14 (78,751

I norrro.r, I

| 
,**,*,, 

I



I FRUEHERES BUNOES6EBIET
EINKOtTN üD EII{IIÄ}IIGN SO{Iq 4US6ABEN PRIVATER HAU§IAIiE 1.9. McH HAUSHALTSGRIESSE,

S0ZIALER STELLU\G oER BEaJGSpERSü{ $tD r.to{ATLrcnEr nÄü§misleiioeii,iiolreru --'
I. 10 HAUSHALIE Vü! NICHTERI.IERBSTAETIGENI.10. 6II(MTLICHES HAUSHALTSIIETTOEINKOI{EN V$I 5 OOO BIS UNTER 35 OOO O}I

oAV(N l,!IT ... PERSft(EN)

GEGENSTAID DER ]\|ACi}IEISME

HAUS}IALTE

INSGESA'{T I 2 3 4 5
t \D i,EHR

I 000

HAUSnALTE INSGESAI{T. ................ I 2 oo4 t7z
..8 HAUSHALT üD I{O{AT IN DI{

E INKOI'CN I.hD EITÜ{ATIfN

ERtJTT(f AENDIGER ARBEIT......
DAR. s DER

OES EHEGA'

I 053 47A 26 (rE)

DER KIADER..
BRUTT(EINKOIGN AUS $LBSTAEiDIGER ARBEIT.
EIiüIAHIGN AUS VEM{ffiGEN.
oAR.: AUS VERl.tIETtItß [nD VERPACHTUT\ß

MIETI,ERT DER E IGENTUEIGRI.IOHMJIS. .
E INKO*i,GN AUS O€FFENTL ICHEN TRANSF ERZAHLIJNGEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUT{G.. . . .. .. .

OEFFENTLICHE PENSIO\EN..
RENTEN DER ZUSATZVERSORGI.hE OES EFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN I.hFALLVERSICHERUT\E... . .., . .

592,95
97,38

578,85
816,97
251,51
7,{!1,63
418,69
669,63
917,118
885,60
540,39
183,03
50, 12
56,78

( 14,67

51,80

31,88

( 10,07
478,83
1129,05

424,94
776,42
2q7,34

2 774,50
(224,63',)

2 055,40
1 0:16r29

60,27
765,40
158,32
1183,4ß
435,25
ß,23

11 184,53
8 101,50
7 7q9,02
7 457,54

104,30
331,33

?80 r37
86, l0

367,03
%9,771
160,69
786,37
419,82
624,11
165,87

535, I 1
128,76 )
685r32
583, 10
298,91
529,09
316, 13
774,24'122,97
653,,1111
337,72
1 15,58 )
( 60,84 )
( s3,73 )

2 (4 279,641

(2 307,LD(629,76)
(1 834,16)

(81r,77 )(3 305,10)(1 329,97)

(244,L71

( 358,117 )
( 104, 116 )

(L 572,141

3 581,78
(r 475,r5(1 875,02

( 553,06
7 592,72(:F3,71

&8,16
3 215,94
1 1168,07(1 002,04

( 198,67

95,09

( 373,79
(279,41

(9&t,8Sr
(622,88

12 109rcn2(8 79s(9 049

( 383,21
( 10s, 18(23,,72

2 961,54/I 822,74
( 911Sr,03\/ (321,96

l/)/t/)/ /
72 5,82,04I 1125,118I 071,87
8 318,90

455,52
130,41
257,47
387,78

775,25
977,62(88,23
531,86
144,64
ß7,25
395,54
( 64,61

278,98
566,08
371,70
696,81

lrt )
97)
36)
37)

93)
68)
20].
s9)

I

4
2I

2

4II

1

3
1I

34
96
80
26
84
74

5l

611
5115
116
759
962

(227

(49

3
1
1

KRIEGSOPFERRENTEN. . .. .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSEMILFE. . .. .
LFD. UEBERTRAGIJI{GEN DE R ARBEITSFOEROERI.hß..........

10r;16
613,63
209,ß
( 37,03 )
68,33

I,.IOHNGELD.
KINDERGELD. .. . ....
MJTTERSCHAFTSGELD.. . . .
ERZIEHTJIIGSGELD
BAFOEG..

E INKOI,IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN. . . . . .

STATISTISCHE OIFFERENZ.
GESAITITE II\NAHI'IEN

II{ACHRICHTL ICH: HAU SHALTSBRUTTOE INKO['tEN.
HAUSHALTSNETTOE INKO+IEN.
AUSGABEFAEHIGE E INKOTIIEN UND E IIüIAHI.IEN

STEUERN AUF EINKOI,IEN UND VERI.IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZJR SOZIALVERSICHERUI{G.......
SOISTICE AUSGABEN.

VERSICHERUISSEE ITRAEGE.
DAR.: FREIH. BEITRAEGE ZU PENSIINS-, STERBEIGSSEN U.AE..

FREI!.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEIWERSICHERUI{G. .
FRE It,.I. EEITRAEGE ZUR GESETZL. KRAI{KEIWERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERUIIG. . . ., . .,
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERTÄß
BEITRAEGE ZU SII,ISTIGEN PRIVATVERSICHERUISEN...,,..

SO\ISTIGE EINKO',IENSUEBERTRAGUISEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . ..
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUIIGEN

AUSGABEN FUER VERI'IOEGENSBILDUI{G.
N ICHTENTNSI,IENE R GE'.I IIüI.
IqEUFE Vil GRUAIDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTANDSETZUI{G Vil GEBAEUDEN U.AE...,
IqEUFE Vq! HERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAAITEILEN........ , ,
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINzAHLUTSEN AUF SPARBUECHER........
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUTIGEN U,AE....
EINZ. A.TERHII\EELDKINTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SINSTIGE AUSGAEEN FUER DIE VERI'IOEGENSBILDUIIG., . . ., . . . . .

RUECKZAHLU'S Vil KREDITEN.
RUECKZAHLI.hß VO! RATENSCHULOEN, KLEINKREDITEN..........
TILGI.JNG U. VERZINSUiIG V. Sü{ST. KREDITEN, BAUOARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.. .......

AUFI{ENOUI{GEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAMLEBIGE, HMHHERTIGE GEBRAUCHSGUETER.......
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I{ERTS. . .
VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREN.
SO{STIGE DIENSTLEISTUISEN. . . . . . . . . , . .

STATISTISCHE OIFFERENZ.

NACHRICHTLICH:

ERSPARNIS. .. .

106,45
859, 14
81,55

4L2,03

4§9,56

I 73s;ss
166,91

1 910,51
371,77

11 18{,53 11

I ege,rz I to2,t7 t47,go 91s,85

(34,51 )

5,90

579,58
547,04

435,1t7
115,50
258,87
899, 13
281,:t5 )
249,74
083,1ß(42,85)
901 ,00
165,01
368,64
332,85 )
( 3s,79 )

788,!18
569,30

2

2
1

10
1

488,3S)
259, 45
796,49
360,42

3,54
( 9,25
47 rß

180,53
75,34
16,58

640,09
25,44
( 6,52

608, 13
329,42

4

(7A,2tl
30,58

349, 43
294,03

( 543, 19 )
( 1188,03 )

362,23
98,40

(272,621
3 540,68

2 8€|4,38
7 2ß,74
14118,63
(700,72)

11 069,61
7 255,09
6 511,95
6 775,79

6 821,ß
7 147,42

2

II
7
7

AUSGABEN

4 770,85
379,85

5,87
10 '6853,90

174,q4
87'ot
15,25

535, 43
29,53
5,62

500, 19
3 316,84

629,83
123,31
817,23
303,85

( 41 ,58
759r42
55,99
16,07

744,0t
17,99

719, 18
433,33

591,67
350,80

,47
,31
,99
,77
,20
,70

,,43
96
47
51
37
69
sq
90
94
{1

385
881
(82
756
97

( 612

335
(26
308
726
737
457
q6s
184
157
867

706,07
1188,31

4 315,61

728,24
626,!ß

5 178,40
424,n

(72,7 4l
( 158,52 )
117,93
( 12,56 )
258,S

:18,30

219,:tst
3 658,56

( 285,31 )(705,91)
156,84
564,57
160,04

( 3S)3,57 )

826,61
( r38,70 )
( 687,91 )
( 306,57 )

5 860,52
94?,40
734,79

2 024,42
172,94

1 980,97
268,50

t2 662,04

7 227,07

401 ,06
( 7,55 )

( 14,:r8 )
(55,50 )
169,86
102,34
74,44

410, 40
36,05

368,50
2 922,04

(641,12)
224,59
772,08
160, l3
756,60
140,84
285,65

582,72
100,9s,
1181 , 13
200,51

5 451,03
801 ,09
679,85I 907,53
161 ,41

1 902,15
317,96

11 278,98

4

793
693
022
527

191,24)
127,96 )(9,10)
22_e,88)(45 86)

4 3
( r81,38(2 403,74

(278,92
(707,24
(244,3t

( 861 ,9[t
(675, 17
( 304,80
!s5,63
960,85 )
742,t51
289,251
220,04).
983,31t )
403,70 )
109,14)t2

94
51
95
28
10
15
04
83
15
77
:t8

65
400
l1t8
s43
651
585
641
154
s01
300
788

617,24
240,42
036,42
727,82
788,49
112,90
389,82

538,72
8q,22

4511,50
742,94
149, q4
775,52
620, 45

5

ß3,62
222,89
150,391

44

1

1

l2
(1

10
351,87
059,51GESAT\,ITAUSGABEN

-lt5-
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FRUEHERES BUNOES6ESIET
1 EINKIIIGN UID EIIOIAIT.EN SÜIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSTIALTE 1TE3 t,lACH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLLhß DER BEZTJGSPERSO{ üD IINATLICHEM HAUSü|ALTShETTffiINKOIGN
1.1I HAUSTIALTE VO,I ITITCNTENUEASSTAETIGEN MIT I,EBERI{. EIN(O,IfN AUS RENTEN DER GESETZL. RENTEIWERSICHER1Äß

1.II. I HAUSHALTE AJSA}IGN

DAVil I,IIT ... PERS(N(EN)

GEGENSTAAD DER MCHI{EISIJIS I 2 3 4 5
thD l.tHR

BRUTTOE ARBEIT...
DAR.: oER

0Es
DER

BruTTOEINKOI{EN AUS $LBSTAEiDIGER ARBEIT. . . . . .

LFD. UEBERIRAGUI{GEN DER ARBEITSFOERDERUIS..........
tlO{\EELD.
KIÄDERGELD.
ruITERSCHAFTSGELD. . , . . . . . . . . .
ERZIEHIJIS56ELD
BAFOEG..

EINKOI,IEN AUS NICHT OEFFENTLICIIEN TRANSFERZAHLIJISEN. . .. . .
OAR. IIERKSPENSIIIGN, -RENTEN

EII$IA}OfN AUS UNTERVERI.{IETUIS. . .
E ITÜt. A. E IIU{AL. U. IJNREGE L'.,I. UEBE RTRAGUM. U. A, VE RI(AUF V. }IAREN
DAR. : EINKInGNSUEBERTRAGIJNGEN.. .. ....

VEil,IOEGENSUEBERTRAGUAEEN. .
E IN\A|$GN AUS VER?.r0EGENSUI,{HAI,IDLUNG Ut!0 KREDI TAUF||,IAHI'f. . . .

E IIÜ\IAII.IEN AUS DER AUFLOESI.JTS VO{ SACHVERI.IOEGEN.,, . . . . . . .
EITÜ\UI{.EN AUS O€R AUFLOESUTS VO! GELDVERI'II]EGEN.. ........
oAR.: ABHEBU|GEN VO{ SPARBUECHERN.. '

AUSZAHLUISEN Vü{ GUTHABEN BEI BAUSPARKÄSSEN.......
VER|(AUF Vü! tERTPAPIEREN.....,
LFO. I.IhD EITTIALIGE EII$IAIIMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIt{,lAll€N AUS KREDITAUFMTfiE, . . . .
AUFI\IAHT1E V(N H\POTHEKEN, GRUI{OSCHTJLDEN U. AE. .
AUFl\lAIil.IE Vft SOISTI6EN KREOITEN.

STAIISTISCHE OIFFERENZ.
GESAI,ITE IIV{AHMEN

UND EIIWAHIIEN....

STEUERN AUF EINKOffiN I.II\D VERIIOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSIC|IERUiIG.
SNSTIGE AUSGABEN.

VERSICHER$6SBEITRAEGE.
oAR,: FREIH. BEIIRAEGE ZU PENSIilS-, STERBEIqSSEN U.AE..

FREItI. BEITRAEGE zuR GESETzL. RENTEWERSICHERUAß..
FREII,{. BEITRAEoE ZUR GESETZL, KRAI{KENVERSICHERI,Aß.
BEIIRAEGE AJR PRIVATEN KRANKETWERSICHERUT\6........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUTS
BEITRAEGE ZU SNSTIGEN PRIVAWERSICHERUI{GEN. . .. . . .

SO{ST IGE E INKOüENSUEEERTRAGUTSEN.

UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUAEEN

AUSGABEil FUER VERI.IOEGENSBILDUIS.
N ICHTENIN(I|GIE R GEl,{ Ittl.iuurE vol -eninosiüEöGN; 

öiöÄiüoEü'ü:Ää: : : : :... : :.....
INSTA'{DSETA.hß Vil GEBAEUOEN U.AE....
IqEUFE VII{ T.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .
EINZAHLIÄßEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLLNßEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUT\ßEN U.AE. . . .
EIiP. A.TEil{IISELDKO.IrEN U. AUSLEIHEN V. GELD al,l ORITTE
SO{STIGE AUSGABEN FUER DIE VERT.'OEGENSEILDUI\ß. . ., . . ., . . .

RUECI(ZAHLI'(! Vfi KREDITEN.
RUECKZAHLUT€ Vil RATENSCHULDEN, KLEINKREO
TILGT^6 U. VERZINSInG V. SilST. KREoITEN,
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.48.......

AUFI.€[\D$ßEN FUER O€N PRIVATEN VERBRAI.ICH...
LAI\GLE8IGE, HMH€RTIoE GEBRAUCHSGUEIER. ..
GEBRAI.ICHSGUETER BEGRENZTEN IIRTS. .. . . . .. . .
VERERAWHSGUETER. . . . . .

SO{STIGE OIENSTLE I STt.hßEN.
STATISTISCHE OIFFEREI{Z....,

I{ACHRICHTLICH !
ERSPAm{IS.....

1 000

...... I 7gss 4ts7
JE HAUSHALT tAD I,'l(}.lAT IN Of'l

EINKO',,IEN UNO EIiMHMEN

( 4,56 )
163,82
1 15, {5
(7,241
80,71
12,38
43,60

950,94
(91,09)
779,07
445,6t

62,74
18,00

3 t24 4lsE

7 728,15

( 404,97 )
1 213,19

231,91
1 044,35

160, 43
584,01

2 908,04
2 {11,55

153

(2 929,8St)

( 685,91 )(2 127,721
(375,28].

I 366,55
( 291 ,08 )
732,L0

2 947,68
2 253,L7

(1

(1

(3 399,91)

(67 )

78
51
73
27
78
69
66
06
86
116
30
57
94
81
69
34
q4
01
13

308
13
87

188
74

640
114
301
314
063
?4

105
20
32
10
(2
14
10

8

2
2

( 6,31 )(6,22!-

27,06
417,32
75,74

182 r 50
1 856,21I 688,12

( 18,67 )
75, 13

174,62't
30,00(7,20\

13,57

123,61
67,34

47,83
8,32

27,04
6{1,35
(81,80)
524,92
307,30(l0,15 )
157,88
35, 11

( 34,63 )
( 25,40 )

( e,23 )

3 120,932 qqo,07
2 308,80
2 3ß,31

01
84
04
58
5l
118
10
59
14

292,
18'

118,
( 128,

87,
828,
150,
383,
785,2

(2 661,99)
( 59o,5ll )

( I 105,36)
( 731 ,09 )(3 019,96)(2 0t2,ß''

( 304,82 )

( 113,15 )

(1 394,51)
( 994,51 )

(9 805,65)(8 334,68)(7 057,99)(7 744,4q')

(517,68 )(749,02'l

(226,L01

( 101 ,06 )

(234,q71
( 178, 118 )

(174,11)
( 34,59 )

794,34 )

217,921
(820,67 )

422,43
888,57
775,55
915,09

r\iACHRICHTLICiI : HAUSHALTSSRUTII]EINKOI{EN
|TAUSHALISI\ETTOE INKO{.1EN.
AUSGABEFAEHIGE E INKOI{EN

75,82
236, 18
62,32
80,78

4 535,82
3 515,54
3 256,38
3 324,72

155,06
( 39,04
(32,93
(32,20

( 64,01(7,27
35,90

( 30,96
204,42
152, 13

732,2L
24,82

(51,8S
514,74

L41,25
640,09

315,77
105,33
227,30

764,45
ts2,31
371 ,03
478,43

306,30
464, S8

2 575,72
2 18,55

( s,83
(10,77
( 18,96

44)43
91 ,56
13,56

253,2t
31 ,00

16,54
t14,74I 000,85
57'93
0,53

(3,31 )
15 ,81
16,58
8,39

190,78
3,62(7,02t

184,14
695,25
( 58,54 )
53,32

1S7, 43
20,67

?64,02
18,68
71,57

57,89
Lg,7 4
38,15
t5,77I 985,43

730,24

2 499,58
( 32,50 )
130,94
25,02
36,95
(8,19)

19,864,ß
3,42

207,27
170,76

111 , 05
14'21
51 ,33

7 222,85(90,r0)
1 03{,11

573,54(16,40)
329, gg
87,89
98,64

(75,01)
23,63

5 535,63
4 215,94
3 924,52
4 025,36

I
7
6
5

7
6
5
5

AUSGABEN

67,90
192,26

1 511,81
105,20

1 ,552rß
7 r72

26,63
!18,69
10, 14

2ß,69
12,9t

1, 14
215,59

1 046,81

108,76
87 tL7

303,62
38,51

357,47
40,03

t10,77

130, 1 I
33, 16
96,94
37,78

2 7L9,74
273,67
310,08

1016,SN1
7L,77

1 047,36
44, ll

4.5ß,82

l§,20

59 ,70
217,72

7 897,02
139,28

2,01
( 3,35
9,39

36,40
54' tg
12,0L

280, 13
18,33
(7,27

260,53
1 316,18

( 105, 16
109,36
419,73

44t37
447,22
57,02

144, 10

161 ,4q
37,09

72q,36
44,49

3 285,60
375t23
380,91

7 ß4,82
93,27

1 181,37
65,59

5 535,53

270,70
1 756,10

(332,A1
166,71
360,28
105, 49
535,82
102, 16

( 153,21 )

357,85
89,s8ß8,ß

1 17,83

( 459,61 )
653, 41

3 577,77
253,00

( 61,39 )
108,911

( 9,70 )
2O7,97
32,47

(174,97 I2 595,44

( 253,06 )
(624,05 )
1723,20t
501,78

( 135,43 )
( 386,76 )

( 550,:€ )
( 92,90 )

( 1167, 116 )
( 195,29 )

4 972,61
?ß,?9
643,44

1 851,87
130,08

L 62L,42
219,63I 822,43

12 823,34
(275,04

( 131,18
( 24r,35(4t,27

184,58 )
503, 16 )
175,99 )

486,75 )

1181 ,02 )
§t80,01)
652,78 )
059,01 )
191, 19 )
588,02 )
234,59 )
805,65 )

199,44 )
820,211

2ß,8L
601 , 18
514, 18'607, 13
123,40
400,92
170,64
764,115

4181,!B

45,29
874,76

4

7

(2

(1

(9

5

214,62
720,52

3,37
3 120,93

-l16-
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FRUEHERES BUNDESGEBIETl EINKOI,TN I.hD EII$IÄH.,IEN SO.IIE AUSGAEEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSGROESSE,
SOZIALER STELLUTS DER BEZUGSPERSN UND T,INATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOI'EN

1.1I HAUSHALTE V(N NICHTER}IERBSTAETIGEN MIT UEBERI.I. EINKIIIfN AUS RENIEN DER 6ESETZL. RENTEIWERSI,II, 2I{(MTLICHES HAUSHALTSNETTOEINKO,I.,IEN IJNTER 1 2OO DTI
ICHERI,IS

DAVil I{IT ... PERSil(EN)

oEGENSTATO DER MCIüIE ISt.hE

HAUSHALIE

INSOESAI.!T 1 2 3 4 5
I.,tiD MEHR

I 000

HAUSHALTE INSGESAT,TT. ...... I $1 327

JE HAUSHALT UND MO{AT IN DI,I

E INKO'I,IEN UND E IIU!ÄHI'EN

BRUTTOE INKO.HEN AUS I,JNSELBSTAENDIGER ARBEIT. . . . .
DAR.: DER BEZUGSPERSN

DER KINDER.
BRUTTOEINK$I,IEN AUS SELBSiÄiiDiöii. Äiäiii
EIT\,{AHMEN AUS VERI.IOEGEN.
DAR.: AUS VERHIETUTS UND VERPACHTUTIG.....

MIEII.IERT DER EIGENTUEMERI.IOffi{ul,,lG.
EINK$I.IEN AUS OEFFENTLICHEN IRANSFERZAHLUISEN.
DAR. 3 RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUI\G.

SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSEMILFE. , . . . . . . . .
LFD. UEEERTRAGUTSEN DER ARBEITSFOERDERUIIG..........

K
TSGELD

ERZIEHUIIGSGELD
BAFOEG.

EINKOiEN AUS NICHT 0EFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUT,IGEN.,....
DAR. I..IERKSPENSIülEN, -RENTEN

EITT{AHMEN AUS UNTERVERilIETUiIG. . .
E It$I. A. E IMAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUIS. U. A. VERIqUF V. MREN
DAR. : E INK(}.I,,IENSUEBERTRAGUTIGEN.

VE Rfi OE6ENSUEBE RTRAGUI\,IGEN.
EIIWAHMEN AUS VERI'{0EGENSUI'1IANDLUNG UNo KREDITAUFMHME. ., .

EIMIÄHMEN AUS DER AUFLoESUM vCtI SACHVERI'I0EGEN.,........
EIIüIAHMEN AUS DER AUFLoESUM Vü{ GELDVERI'IoEGEN..........
DAR. : ABHEBUT\.IGEN VO{ SPARBUECHERN. ..

AUSZAHLUIIGEN V(N GUTHABEN 8EI BAUSPARIGSSEN..,...,
VERIqUF VO! I{ERTPAPIEREN......
LFD. IJND EIMALIGE EIIT{AHI'IEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EII\MHI'IEN AUS KREDITAUFMIfi'IE...,.
AUFMHME VO{ HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFMHI'IE VO{ SilSTIGEN KREDITEN,

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GE SAI*ITE I IUIAHI.IEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0E iNKOt|EN.
HAUSHALTSIIETTOE INKOIIEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKI}I.IEN Ur\lD EIiüßHMEN....

AUSGABEN

STEUERN AUF EINK$+1EN UND VERI.,IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG,
SOISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUISSSE IIRAE6E,
DAR.: FREIl.l. BEIIRAEGE ZU PENSIü{S-, SIERBEIGSSEN U.AE..

FREII,.I. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. RENTENVERSICHERIJIß. .
FREIH. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUI{G.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUI{G........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUT{G
BEITRAEGE ZU SINSTIGEN PRIVATVERSICHERUT{GEN.......

SI}ISTIGE E INKI}+IENSUEBERIRAGUMEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN..
UEBRIGE UEEERTRAGUTSEN

AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILDUM.
N ICH TENTNOf.,IENER GEI,| IIÜ{.
KAEUFE VO! GRIJNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.4E....
INSIANDSETZUIIG V(N GEBAEUDEN U.AE....
IqEUFE Vü! I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .
EINZAHLUAßEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUTSEN AUF SPAR8UECHER.......
BEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUNGEN U.4E....
EINZ. A.TER'.1IIIGELDKOIIEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SINSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI,IOE6ENSBILDUI{G., . . . .. . . . .

( 10,5'6

RUECKZAHLUIIG V(N KREDITEN.

( 71,61 )

969,51
853r72

(74,121

(4L,?ol

( 231,64 )

(71,00)

968,63
851,82

(74,64\

(41,14)

234,11)

278,92)
133,75 )

30,65
406,311
104,93
049 r 78
086,43

53,93
254,61
(20,42

( 4,64
( 118, 18

(ß,62
( 175,89

( 105,84

55,42
253,05
(20,58 )

(4,62)
( 47,68 )

( 116,06 )
174r17

104,88 )
( 10,4{)

(276,32
( 132, 16

30,67
406, 16I

I

I
1

107,63
051 , o0
087,22

1
1
1I

RUECK2AHLUI.JG VO{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
TILGUM U. VERZINSUIIG V. SO'IST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFHENDUIIGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LA}IGLEBIGE, HOCHHERTIGE GEBRAIrcHSGUETER. . . . . . ..
GEERAUCHSGUETER BEGRENZIEN I{ERTS. . .
VERBRAUCHSGUETER.,,...

1 096,48
(?6,751
90,43

ß8,77
( 14,32 )
1195,21

1 406,16

458;10(t4,32\

1 0s,58
( 26,86
90,85

1196,

I 406,

47

34

MCHRICHTLICH:

| -os,as -49,1lERSPARNIS....
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
1 EINKOiGN UND EII'MHI€N SO.IIE AUSoAEEN PRIVATER HAUS}IALTE IS}93 t.lACH HAUSHALTSoROESSE,

SOZIALER STELL$ß DER SEAJGSPERSIN I.hD II(MTLICHE],I HAUSHALTSI\ETTGINKOI€N
1.11 HAUSHALTE v(N NICIITERI{RBSTAETIGEN MIT UEBEil.l. EINKOfGN AUS RENTEN DER GESETZL. RENTEIWERSICHERUI\ß

1.11. 3I,Iü{ATLICHES HAUSHALTSMTTIEINKIIIfN VIN I2OO BIS IX{TER 1600 OI{

DAVil I{IT ... PERS(N(EN)

GEGENSIAT{D DER t,lACI{'{EIStnß

HAUSHALTE

INSGESAI{T 1 2 3 4 5
U\D MHR

HAUSHALTE INSGESAI{T

BTTTOEINKOIfN AUS WSELBSTAET\DIoER ARBEIT, .
DAR. : oER 8EajGSPERSft.

ARBEIT

DAR.: AUS VER}IIETII\ß UllD VERPACHTUTS ......],,,.,,
I,IIEI}€RT DER EIGENIUEiIERI.IOHM.hE.

E INKOTGN AUS OEFFENTL ICHEN TRAI{SFE RZAHLI,JISEN.
OAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEWERSICHERI.hIG........,

I]EFFENTLICTIE PENSIOEN. Irr.i..r
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUI\ß DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENIEN OER GESETZLICHEN UiFALLVERSICHERUiIG.......,.

OER ARBE ITSFOERDERUI{G
HOt{\ßE10.
KIIlO€RGELD.

EINKOIGN AUS NICHT ffi FFENTLICITEN TRAAISFERZAHLUI{GEN. ., . .,
DAR. I,.IERKSPENSIOIEN, -RENTEN

EIIV,IAHI.EN AUS UNTERVERTIIETUiß. . .
E II$I. A. E IIÜ1A1. U. UNREGELX. UEBERTRAGUNG. U, A. VERIqUF V. t.lAREN
DAR. : EINK0,üENSUEBERTRAGUTSEN..,..,

VE RTIOEGENSUEBE RTRAGUNGEN.
E IIÜ!,AHHEN AUS VE Ri|OEGENSUI.I{AN0LIJI\IG UIIO KREDI TAUFMHME, . . .
EIT{\IAff{EN AUS OER AUFLOESUIIG VII{ SACHVERI{oEGEN......,..,
EITOIAI$4EN AUS OER AUFLOESUI\ß Vü{ GELDVER'.1OEGEN.. .... ,..,
DAR. : ABHEBUT,IGEN VO! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUTSEN VÜ{ GUTHABEN BEI BAUSPARIGSSEN..,,..,
VERIqUF VO{ I,'ERIPAPIEREN...,..
LFo. LJND EIi!.!ALIGE EItI\AHl.rEN AUS LEBENSVERS, U.AE.

EIT{IAHTGN AUS KREDIIAUFMIiI,IE.....
AUFMIIIf VCI! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U. AE. .
AUFIIAIII{E VOI SOISTIGEN KREOITEN.

STATISTISCHE OIFFERET{z.
GESAI',ITE IMiÄHMEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0EINKO|,|EN.
HAU SHALTSI.IE TTOE INKü+TEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKüI.,IEN UND EIMßHMEN....

STEUERN AUF EINKOI,{EN
PFLICHTBEITRAEGE AJR
SOTSTIGE AUSGABEN.

VE RSICHERI,Ji6SEE I TRAEGE.
DaR.3 FREIH. BEITRAEGE ZU PENSICNS-, STERBETGSSEN U.AE,

FREIT{. BEITRAEGE ZUR GESEIZL. RENTEWERSICHERUIIG.
FRE Itl. BEI TRAEGE aJR GESETZL. KRANKEIWERSICHERUTIG
BEIIRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERI.JI{6. . . . . ..
BEI
BEI

SII{SI IGE
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUI€EN

AUSGABEN FUER VER',II]EGENSBILDUM
NICHTENINOIGNER GEITII$I.
KAEUFE VO,l GRUI\IDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTAI95572UiG VII{ GEBAEUDEN U.AE....
IqEUFE VO{ I{ERTPAPIEREN U. GESCHAEFISANTE ILEN. .
EII{ZAHLIJAIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE, .
EIt{ZAflLItr\EEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUAIGEN U.AE....
EIiIZ. A.TER}|II\ßELOK(I{TEN U. AUSLEIHEN V. 6ELD AN ORITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER OIE VER}IOEGENSEILDUIIG.......,...

REPARATUREN..
SOISTI6E OIENSTLEISTIJI\EEN. .. . . ..

STATISTISCHE OIFFEREAIZ.
GESAI.,ITAUSGAEEN

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.....,.

I 000

...... I zso ?ß
JE HAUS}IALT I.hD 

'.IO{AT 
IN Ot.I

EINKOTIEN IT\IO EIIWAH.EN

( 13, 17
95,60

( 53,55
373,422ß,ß
( 12, 16

28,36

( 57,81
( 15,20
(41,oo

( 5,93
( 31 ,2S
208,65

175,04
725,73
( 39, 19

38,32
780,97
498, 93
477,87
452,%

( 13, 14
96,98

(53,78
372,L6
234,t7
( 11,81

n,54

( 69, 15
( 14,76

( 41 ,93(s,89
( 32, 05
209,24

777,62
727,33

( 38, 18

39, l7
784,72
500,2q
479,22
455,26

AUS6ABEN

80,30
284,32
28,37

.3,22
( 7,05
6'26

64, 11
( 2,69

61 ,34
181 , 18

( 9,64
108,34

9,85

80,32
284,60

27 '89

(3,23
( 6,78
6,27

64,51
(2,59

51,94
181 ,73

( 9,62
109,07

9,37

( 10, 118
( 9,45

415,31
4't,0L

728,63
593,09

(70,72',t
(9,72J

419,37
4l ,57

125,93
597,63

16, 11
632,19

78q,72

15'98
532,60

1 780,97

| -t7,s2 -t6,se

-ll8-

1



1 ETNKoTGN * r,*rdr*lilillrfiSrEqi3r?ulrl*orir§r!,-irt,L5 L., norrro,_r*ro.rrr.. SozIALER srELLthrG QEE-qEzuq§PERSo{ ur,to nimf[iöHEu-nÄü§ilLf§biiEifriöiGü-*"1'11 HAUSHALTE vo{ NIcHTERT€RBp14q110E1l-ryii üEeeru._ltru(qqeri-4ü§ RENiäfr-ötiloEserzl. RENTErwERsrcHEmnß1.11. 4 t{(r{ATLICHES HAUSHALTST{ETToEinkilt-ren-vrili-r'Göö-'B-r5-i}\iER-z 5öo dr,i - "- 'v'v"L'!J

DAVil llIT ... PERSO,I(EN)

GEGENSTAAD OER ]\lACHf ISTJTE

HAUSHALTE

INSGESA}IT I 2 3 4 s
U\D }THR

I 000

.......1 ztB4 r719
JE HAUSHALT I.hD I,I(MT IN oI.,I

E INKOTI{EN UID E IIU{AIT{EN

HAUS}IALTE INSOESA,,IT 424

(41,16)
m,74
( 18,98 )
1{18,98
865,87
734,90

(22,52)

(27,371

84,72
( 28,96 )

( 63,40 )
( 7,80 )(35,14)

391 ,69

358,36
244,53
(80,41)

57, 14
777,29
272,6
151,00
206,61

2
2
2
2

(4,67
117,18
52S, 13
65,55

(8,17
37 'zt8,12
86,22
11 ,53
1q,70

339,29

( 95,68
( 15, s9
152,94
28,91

( 19,51
'(37,09

( 20,33,

2 726,3t
158,50
209,92
923,81ql,42
782,56

2 777,29

ß,47
( 12,95 )
( 31t,04 )

( 6,56 )

704,72
4Kl,14

35,76
6 '61(20,27)

349,08

310,40
202,66

74,75
( 18,80 )

9,44
2 525,77
2 138,11
2 024,35
2 053,50

24,03
21tS1,53
(21,OOl
135,05
749,32
629,0§l

27,37
2ß,40(25,25)
137,70
773,23
647,59

41,36
( 13,50)
( 30,08 )(9,18)

10,:15(2,38)

701,23
q0 r02

47,40
6,91(23,23)

357,65

319r 116
270,00

75,72
177,73\(s,21 )

(8,15)

8,95
15,70
7,gl

725,0q
5,55

119,00
366,58

28,59
70,83
72,82

179, 13
18, 17
32,41

37,15
21 ,59

( 15,56 )
( 6,62 )

886,15
111,50
200,41
734,22
34,26

805,76

577,86

39,47

AUS I'{SELESTAEI\DI6ER ARBEIT
BEAJ6SPERSO{.
EIIEGATTEN.. . .

§ELBSTAEÄDIGER ARBEIT....

VERPACHTIJIS

BRUTTOE
EIAAIAHI,EN
oAR.: AUS

MIEII.IERT
1

DES OEFFENTL. OIENSTES.

HAUSHALTSBRUTTOE INKOI4EN.
HAUSHALTSNETTOE INKOIGN. .
AU SGABEFAEH IGE . 

E INKIIIGN UND E IIIIAHI'IEN. .

GESETZLICHEN

I.hO VERT{OEGEN
SOZIALVERSICHERUTS..

19,55
2 577,86
2 166,rs
2 050,92
2 085,41

13 1 ,21
375,11

AUSGABEN

MCHRICHTLICH:

SIEUERN AUF EINKI}IGN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS. .. .

,58
,18
,54
,80
,65 )

,23

5
108
s88

42
(0

5,38
109,87
576,118
47,70
( 0,81 )

11,62
7, g6

135,66
3,98

( 31 ,97
64,83
11 ,91

186,58
15,36

( 35,70

34,97
2o'gs

(7E,02
( 5,79

823,47
97,54

L97,75
684,60

I

32,68
810,79

2 525,772

55,2t -23,43

- u9-

1
1

1
1

DER ARBE I TSFOERDERI'I{G

AUS NICHT

E IT\N. A
DAR. :

AUS DER

LFD. UNO

STATI

AU56ABEN.

UEBRIGE

TRANSFERZAHLUi6EN.

. U.A. VERKAUF V.I.IAREN

GESAI{TEIIWAHMEN

u.4E....

AN DRITTE



FRUEHERES BUNDESGEBIETI ETNKOI€N uI\D EIltlAtf{EN SOlie NSOmeH PRIVATER HAUSTIALTE 19tX' N4qH !4I1§!4LI$!FSSE,
§o2IÄLEn STELLLT\ß DER BEaJcSPERSil t.hD I.IilATLICHEI{ HAUSHALTqETTGINKOIGN

t.1t HAUSHALTE vm-iiiöürEuenesilEiieEN Nii üreem{. EINKoIGN AUs RENTEN g€R cEsETzL. RENTErwERSIcHERUI\ß
i.Ti. S I,IO{ATLICHES HAUSHALTSIIETTGINKO+{EN V(N 2 5OO BIS tnTER 5 OOO DI{

OAV(N MIT ... PERS(N(EN)

GEoENSTA'S DER MCHI€ISUNG

HAUSHALTE

INSGESAI,IT 2 3 4 5
MD }EHR

I 000

I sssr 12ss 220 (41 )HAUSHALTE INS6ESAI{T........

2
2

2 081

153,60
(11,801
63, 14

( 51 ,51
77,52

653,45
83,38

357,95
762,14
533,21

( 9,02
106,37
24,47
35,73
( 5,56

( 18,97
( 1,89
(2,76

162 ,95
L27,q3

88,84
77,23
116,98

915,13

824,65
494,24
(14,74
2L4,01
80,66

( 416,59
( 26,51
( 20,08

808,89
815, 15
590, 49
668,08

26,63
199,04
415,81
1 19,55

1 ,81(3,22
(5,22
24'13
51,86
11 ,61

221,64
17,79
( 0,99

202,91
966,92
(43,37
93,76

257,74
34,86

386,93
4l8,53

707,62

JE HAUSHALT Ut\O M(NAT IN OTt

E INKSI4EN UtlD E IIU!ÄHI.IEN

BRUTTO€INKIII€N AUS IJNSELESTAENDIGER ARBEIT
OAR. : DER BEaJGPERS0II.

DES EHEGATIEN.
DER KIIS€R..

BRUTTOEINKOIGN AUS $LBSIAET\DIGER ARBEIT..
EIIWAHMEN AUS VEM{OEGEN.
DAR.: AUS VERIIIEIUIß thD VERPACHTUT\E

I.,tIEI1€RT D€R EIGENTUEI,IERT{OHNUIIG.
EINKOIfN AUS OEFFENTLICHEN TRAAISFERZAHLUISEN.
OAR. : RENTEN DER GESEIZLICHEN RENTEWERSICHERUM.

AREEITSLOSEITIILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUISEN DER ARBEITSFOERDERUIIG
r{0r$ßELD.

DAR. I,{ERKSPENSIO\EN, -RENTEN
EII\MIOGN AUS TJNTERVERI.{IETU[\6. . .
E ItüI. a. E Iw{AL. U. LT,IREGELT{. UEBERTRAGUIS. U. A. VERIqUF V. I{AREN
DAR. : EINKOffiNSUEBERTRAGUTGEN.....'

VE R?.tOEGENSUEBE RTRAGUIIGEN.
5 11I1I1I|IT.!EN AUS VEfu.IOEGENSI,JI'UAMLUIS UND KREDI TAUFMHHE. . . .

AIN{AIII{EN AUS D€R AUFLOESUTS VO{ SACHVERI.IOEGEN..........
EITüIAHI.fN AUS OER AUFLOESI.I\E V(N GELOVER!|OEGEN....... ...
DAR.: ABHEBI.hßEN VO{ SPARBUECHERN...

AUSZAHLI.$ßEN VII{ GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN,......
VERKAUF VO! I{ERTPAPIEREN.......
tFD. UNO EIISIALIGE EIi$IÄHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIIIA}OGN AUS KREDIIAUFIIAHI.G. .. . .
AUFMiII.f VO! HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U. AE. .
AUFt'lAlllE Vft S(I,ISTIGEN KREDITEN.

STATISTISCHE O]FFERENZ.
GESAXTE IIV{AHMEN

|\.iACIjRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOE INK0|'!€N.
HAUSHALTSI$ETTOE INKTII-,IEN. .
AUSGABEFAEHIGE E INKüI.{EN UNO EITÜIAHMEN. . . .

STEUERN AUF EINKOTGN UI\D
PFLICHTBEITRAEGE AJR SOZIALVERS
SOISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERt.hßSBE ITRAEGE.
DAR.: FREIT{. BEITRAEGE ZU PENSIOIS-, SIERBEI«SSEN U.AE..

FREIt.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. RENTETWERSICHERUiIG, .
FREII{. BEITRAEGE zuR 6ESETZL. KRANKEWERSICHERUTß.
BEITRAEGE ZUR PRIVAIEN KRAT'IKENVERSICHERUTIG. . . ., . . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUTS
BEITRAEGE zu SSISTIGEN PRIVATVERSICHERU'{GEN. . ., . . .

SII!STIGE E INKOI{ENSUEBERTRAGUT.IGEN.

I KRAFTFAHRZEUGSTEUER. ... . ...
UEBRIGE SIEUERil.
UEARIGE UEBERTRAGUTSEN..... (1

(64,67 )

( 93,54 )(20,62\

135,23 )

75, 18
26,2432-,86

2 633,72 3 154,09
336,95224,97

303,06
879,08

83,53
1 141 ,0,{

74,07
4 769,26 4 (5 6011,72)

I rqs,ez 162,16 tß,?o L67t44 (249,16)

149,52 (12,90)t2,01 (L2,72153,25 /

?

26

82
90
33't2
00
48
81
43

43

752,
(205,
( 490,
( 160,
662,
( 66,
,1163,
661,
22q,

( 117,

45,25

(49,15)
1743,721
( 108,90 )

(101,12)
(72,741

858,07

679,58
413,56

16,86
5 357,44
4 3S4,14
4 006,0sq 094,47

621,45

585, 18
957,55

157,08

( 34,89
60q,72
470,95
088 ,74
170,65

( 309,33
(97,21

(3 690,49
( 458,90
( 1113,83(1 570,33

( 93,64(1 155,78

175,73
25,65

149,43
877,58

( 99, 18
( 105,61

( 48,7S
337,62
7?r49

( 79, 19

2L1,87
( 71,69

(L4O,L2
( 63,88

3 550,78
380,05
415,30

1 455,28
99,00

1 201,15

5:157,114

66,59
582,90
1011,37
361,118

77,24

2 635,95 2
2 372,79 2

( 20,50 )

AUSGABEN

36,40
734,92
747,08
328,83
432,59
163,84
(42,72
747,72
(23,01
(44,84

180, 07
t?q,M
52, 16
11,86

( 29,88
122,20

897, 17
571,02

272,24
(67,00
( 55,85

583, 46
41 0,96
229,86
280, 16

27,75
153,34

7 75q,75
93,71
(0,70)

30,30
29,29
10,69

333,82
9,75

( 2,56 )
321 ,50

1 213,19

88 ,56
372,03
38,33

459,97
?5,9q

115,94

2
2

4
3
3
3

120, S8
24,9'l
37,75
(7,14)

75,77(2,49)
8,53

(6,08 )
167, S0
lzq,q6
(1,70)
80, 41
11,8S
40,98

984,19
(9s,41 )
837, 18
491,66
( 19,58 )
230,87
73,23
51 ,60(33,14 )(18,47)

769,28
716,55
495, 18
563,69

30,59
190,78
531 ,68
112,60lrQ
(2,29
( 5,09
25,80
45,82
11 ,38

2s5, S1
15,51
(1,51

239,88
0118,19

(76,37
97,24

28s,77
37,60

407,74
q2,77

107,51

1 13,99
32,97
81 ,07
31 ,37

002,t4
301 ,41
31ß,80
129,36

4
a
3
3

5
4
4
4

q
3
3
3

I

( 78, 118 )
309,55
418,62
153, 49

( 19,83 )
79,88
13,20

(327,72
11 532,02

1r22,49

AUSGAEEN FUER VER?{OEGENSBILDUIS....,
NICHTENINOItrISR 6Et.IITü.
I«EUFE VO{ GRI.hDSTUECKEN, GEEAEUDEN
INSTANDSETAJTS VÜ.I GEEAEUDEN U.AE.,
IqEUFE VII! I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAI{TE ILEN, .
EINZAHLUN§EN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EIIIZAHLI,f\ßEN AUF SPAR8UECHER.......
BEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUiIGEN U. AE. . . .
EII\lz. A.TEM{IiEELDKO,ITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SO.ISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.{OEGENSBILDUI\.I6.. . . . . . .. . .

RUECK2AflLI.Nß VO{ KREDITEN. .
TECK2AHLIJI\G V(N RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . . . . . . . .
TIL6I.h6 U. VERZINSI.hE V. SO{ST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI€'OLNGEN FUER O€N PRIVAIEN VERBRAI,ICII.
T.AISLEBIGE, HOCTI€RTIGE GEBRAIJCHSGUETER. . . . . . .
GEBRATJCHSGUETER BEGREiIZTEN I.GRTS. .,
VERERAIJCHSGUETER... . . .
REPARATUREN..
S(nSTIGE DIENSILEIST$ßEN.

STATISTISCHE DIFFEREI{z. . . . .

T,IACHRICTTTLICH 3

ERSPAM{IS.

U.AE..

107,65
32,47

.04,04
25,38
79,6q

3

'96
'8919

11
32
8S

36412§
88

1 130
13

4 808

80,39
7ß,22
23,90

583,116

1

-r20-



FRUEHERES EUNOES6EBIET
1 EINKOIGN t.hD EIIU{AITGN Sü.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 19TI3 t\lACH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLUIS DER BEZUGSPERSO! I.AIO HNATLICHEM HAUSHALTSNETTffiINKIII'EN
1.11 HAUSHALTE vN NICHTERI'IERBSTAETIGEN MIT UEBER!,|. EINKOf{EN AUS RENTEN DER GESETZL. RENTEWERSICHERT[\ß

1.11. 6 I{O{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOTIEN Vü! 5 OOO BIS LNTER:I5 OOO Dt{

DAVO! t{IT ... PERSil(EN)

GEGENSTAT\D DER MCH,{EISUM 2 3 4 5
UND iEHR

HAUSHALTE INSGESAI,IT

BRUTTG INKO.i€N AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT. .
oAR,3 oER 8EZI.€SPERSIN.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER

BRUTTOE INKOI.,IEN AU S SELBSTAET\DIGER ARBE I I.

E INK$T.IEN AU S OEFFENTL ICIIEN TRAAISFERZAHLUIIGEN. . .
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUIIG

OEFFENTLICHE PENSIIhEN.......
RENTEN OER ZUSATU/ERSORGUiIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN OER GESETZLICHEN
KRIEGSOPFERRENTEN......
SOZIALH I LFE.
ARBEITSLOSENHILFE..,...

UNFALLVERSICHERUIIG.........

LFD. UEBERIRAGUI{GEN DER ARBEITSF0ERDERUT\$. . . . . .. . . .
HOIII{GELD..

BAF
E INKOf.,IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUISEN. . . . . .

OAR. I,,IERKSPENSIO!EN, -RENTEN
EIIV{AH}4EN AUS UNTERVERHIET$ß, . .
E Iltil. A, E IMAL. U. UNREGELI,{. UEBERTRAGUT\ß. U. A. VERI«UF V. MREN
oAR. : EINK$fiENSUEBERTRAGUISEN.,,,..

VE RTlOEGENSUEBE RTRAGI,JIGEN.
E IIWAHMEN AUS VERI.IOEGENSU?,I{ANDLUiIG UND KREDIIAUFMHI,,IE., . .

EIiT{AHMEN AUS DER AUFLOESI,JiS V(N SACHVERIIOEGEN......,,..
EIII{ÄHMEN AUS DER AUFLOESUTIG VIN 6ELDVERI,IOE6EN.....,.,..
oAR. : ABHEBUI,IGEN VO! SPARBUECHERilI...

AUSZAHLUI\ßEN VO! GUTHABEN 8EI BAUSPARIGSSEN.....,.
VERI«UF VII{ I,.IERTPAPIEREN,,..,,
LFO. UNO EIIV',IALIGE EIiüIAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIII{ÄHMEN AUS KREDITAUFMHI.,IE...,,
AUFNAHME Vü{ HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFNAHI,IE V(N SII{STIGEN KREDITEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ. . .
GESAI.ITE IhAIAHI-IEN

MCHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKOI|IEN. .
HAU SHAL TSI\E TT OE INKI}TEN.
AUSGABEFAEH IGE E INK$I',IEN UND E II{.IAHI.IEN. .

STEUERN AUF EINKI}I.,IEN UND VER}.IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI{G,
SO!SIIGE AUSGABEN.

VERSICHERUT6SBEITRAEGE.
oAR.: FREItl. BEITRAEGE ZU PENSITNS-, STERBEKASSEN U.AE..

FRElt,l. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUTS..
FREII.I. BE ITRAEGE ZUR GESEIZL. KRAI{KEWERSICHERUIIG,
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKETWERSICHERUNG. . ., . ., .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEI,GVERSICHERI.ING
BEITRAEGE ZU SNSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN.......

S(NST IGE E INKOT{ENSUEBE RTRAGUI{GEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER., .
UEERIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUTSEN

AUSGABEN FUER VERI,IOEGENSBILDUIS.
N ICHTENTNOI.IENE R 6EI,.I IIüI.
KAEUFE VO{ GRUNDSTUECKEN, GEBAEUOEN U.A8....
INSTAI{DSEIZUNG VO{ GEBAEUDEN U.AE..,.
KAEUFE VO{ HERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .
EINZAHLUIIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER....,..
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUISEN U.AE....
EINZ. A.TER''IIIIGELDKOITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN ORITTE
Sü{STICE AUSGAEEN FUER DIE VERHOEGENSBiLDI,JIS... . ......,

I 000

......1 11oo a?

JE HAUSHALT IJND MilAT IN OI,I

EINK$i,IEN UND EIMIAIS,IEN

595 256

691 ,00

606, 18
919,85
309,110
433,69
252085
7t7,4?
207,03
5118,84

z

1

198,57 )

( 71,15 )

(22,771

259,84

(l0s)

(3 7q3,20)

(s2)

(4 ß7,6411 726,55
( 49,94 )
460,7qI 119,78
256,92

1 818,81
429,49
667,79

3 403,81
? 784,79

( 95,29 )
275,40
(:t6,87 )
49012

( 18,88 )

(47,791

25,72

( 11,78 )
372,63
333,44

197,44
31,42

103,71
2 730,76

( 267,85 )
2 070,49
1 060,68

( 110,90 )
760,66
163,35
392,41

l'344,44)
(47 ,97 I

10 507,75
7 610,97
6 753,29
5 919,31

3
2

968,15
( s,q, s4 )
397,62

(437,571
179,03
887,74
1t82, 19
618,64
581,46
979,34

( 138,49 )
298,95
(34,03 )
57,60

( 30,25 )

(5,77].

453, 14
429,62

224,93
29, 19

13t,27
929,ß
279,6
101,32
Q7,98)
925,24
170,78

( 341 ,89 )
( 299,64 )(q2,25't

2ß,33
100, 12
47!,76
657,50

(256,20
186, 41

6 888,118
217,21

( 81,82
(61,12
(t6,42
745,74
( 18,09

726,88
5 524,91

( 1l{t6,25
2 266,89

( 8s,95
758,66
(84,82

( 801 ,39
(q07,21

(§7,17
( 148,99

3 652,97
450,24
433,84I 086,54

( 133,73I 548,62

,79
,88
,03
,73
,43
,54,ß
,11
,35
,82
,05
,58
,20
,27
,29

,70
,94
,54
,18
,52
,116
,70
g7
52
,!16

45
53
88
7A
53
36
s8
s2
75

380
476

4 503
27t

4
(9
2A
87
9?
14

513
29
(2

1181
3 234

( 1186
?64

1 095
L22
787
103
370

483
79

404
157

4 794
724
59sI 651
161

1 560
3118l0 507

,57 )
,85
,48 )
,70]-
,50
,97

,91 )

,53 )
,731

,38 )
,81 )

,021

,69)
,76]-

,83 )

'88,29
,67,fr

( 133
3 005

( 795
( sq6

3 ?77
2 707

( 365

(402
( 339

( 155
e3

4 420

3 299
L 522

1 496

412
861
418
550

( 800, 41(3 195,6i:l(2 196,30

11 368,67(9 5?2,74(7 997,27(8 076,04

(2 807,72(ßt,79
(L 677,76(q02,t?

( 853,29(3 0!t8,97(2 38L,2L

(72,77

(277,26
(208,27

( 193,57
( !15,71

(2 t2t,38
( I ,1169,25
(1 060,21

11 579,93(9 300,70(7 888t,78(8 0{7,63

660,01 )
92r ,,05 )
432,621
314,60 )

118,30)

275,ffi|
( 44,09 )

230,93 )
283,8q1

210,88 )
766, 16 )
1S5,53 )

0r3,40 )
L62,?01
743, r0 )
201,83 )
206,9r )

3

( 620, 17
( 790,75({l 340,80
( 306,26

( 83,57
( 126,98

( 8,50
( 25s, 10

( 37,00
(277,28

(3 063,57

(§4,20
(774,07
( 145,49
(585,1ß
( 1s2,85
( 540,62
( 715,87

( 98,95
( 616,92(%4,54

(5 498,:ß
(838,76
( 7311,80(1 967,89
( 1{6,40(1 810,52
( 329,83(11 579,93

28s,49
( 9,34 )

(7 234,171

3
2

10
1
o
6

,0
7
6
6

2

2
1

269,07
359,28

4 614,98
ß3,72

3,77
( 5,76

( 28,60
100,58
80, 16
16,411

631,36
25'qg
e,80

603,08
3 276,42

( 392,33
232,98| 253,23
99,38

811§),96
76,89

355,66
' 443,ß

66,01
377,47
135,82

4 6q2,L2
658,13
559,50I 568,92
168, 12

1 667,45
339,88

10 225,33

219,36

155,31
( 36,90 )(52,731

2 160,53

1 599,55
871,89

( 476,54 )

524,77
625,63

3 718,72

68,75
105,67
14,61

316,65
36,89

277,39
2 623,57

1
o
6
6

( 372,55 )

226,90
937,85
787,44
915,85

AUSGABEN

(2

RUECKZAHLIJT\ß V(N KREDITEN..
RUECKZAHLIJTIG VO! RATENSCHULDEN, KLE INKREDI
IILGIJIIG U. VERZINSUIS V. SO{ST. KREOITEN,
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE....,...

AUFI,.IENDUI!6EN FUER DEN PRIVATEN VERBRAI,JCH....
LAIIGLEBIGE, HOCHI{ERTIGE GEBRAUCHSGUETER. . . .
GEBRAUCHSGUETER BEGREMTEN'€RTS...
VERBRAUCHSGUETER......
REPARATUREN.
SINSTIGE DIENSTLEISTI,JTSEN. . . . . .

STATISTISCHE DIFFERENZ. .
GESAI,ITAUSGABEN

|,IACHRICHTLICH:

ERSPART{IS....

:iiiJ:::::.:.::
BAUDARL, U. AE.

236r70
602,87
159,73
739, 00
131 ,79226,ß
492,41
703,72
:ß8,69
169,311
007, 48
830,39
622,85
789,49
L52,17
612,59
480,80
2ß,80

785,11

(5
(1

(
(2

(

E28,82
11 412,88

(l 698,86)(34r,19)
( 1l :88,67 )

I ego,os | ß?,tz 6s4,60

-l2l-

10

(1 1103,52) (973,87)

Lorrror* I

| 
,**,,*, 

I

1

1



1E
FRUEHERES BUNDESGEBIET

INKOT,IEN IJND EIIÜ{AHI,IEN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 r\lACH HAUSHALTSGROESSE,
SOZIALER STELLUIS DER BEZUGSPERSSI UND MOIATLICHEM HAUSüIALTSNETTOEINKOI€N

12 HAUSHALTE vtil NICHTERI,IERBSTAETIGEN l''lIT UEBERII. EINKOf{EN AUS OEFFENTLICHEN PENSIO{EN
I,T2, I HAUSHALTE ZUSAI.I{EN

DAV(N MIT ... PERSIN(EN)

GEGENSTAAD DER r\IACITE ISIJf{6

HAUSHALTE

INSGESAI.!T 2 3 0 5
I.hD I,EHR

HAUSIIALTE INSGESAI{T. .

1 000

I rrzs
J€ HAUSHALT IJI\D I'TOIAT IN OI,I

EINKOIIEN I.hD EIIÜIAIII{EN

302 580 175 (47)

BRUTTOE INKOT{EN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBE I T. .
oAR. : oER BEaTGSPERSOI.

OES EHEGATTEN.
OER KIT\D€R.

BRUIIOEINKOT€N AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
EIIü{AHI€N AUS VERHOEGEN.
OAR. : AUS VERI.IIETIJIIG UIID VERPACHTIJIS

I{IEII,.IERT OER
aus

RENTEN DER ZUSAIAERSORGUNß OES OEFFENTL. DIENSTES,
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUT{G. . . . . . . . .
KRIE6SOPFERRENTEN. ... .
S02IALHILFE,
AREEITSLOSENI,{I1FE.,,..
LFD. UEBERTRAGUIIGEN OER ARBEITSFOERDERUM..........
r,roifsElo...
KIiIDER6ELO.
KJTTERSCHAFTS6ELO.
ERZIEHUNGSGELD....
BAFOEG..

EINKOIfN AUS NICIIT OEFFENTLICITEN TRAAISFERZAHLUISEN. .

E IITTAHI.TEN AUS VER?.IOEGENSUI,T.IANDLUIS UND KREDI TAUFMHME. . . .
EIIt.TAHI.fN AUS DER AUFLOESUNG VIN SACHVERHOEGEN, ... ..., . .
EIrtlAHtlEN AUS DER aUFLOESUTIG v0.l GELDVERI'10EGEN. . .. ..,. ,.
oAR.: ABHEBUISEN vtil SPARBUECHERN...

AUSZAHLUIIGEN VÜ{ GUTHABEN BEI BAUSPARKÄSSEN...,...
VERIqUF V(N I{ERTPAPIEREN......
LFO. UNO EIAMLIGE EINTIAHMEN AUS LEBENSVERS. U,AE.

571,59
94,71

( 30,65 )
563,116
( 85,35 )
259,00

3 558,93
51 1 ,953 069,94
( 20,98 )

1 415,58
52,34

5 643,05

(1 410,65)
( 850,33 )(4 976,06)

(,4 1150,118)

( 93,93 )

( 8r2,61 )
( 308,79 )

(3 805,47)
(1 642,04)

( 952, 14 )

( 14 104,84)(9 794,54)(8 s37,75)(9 041,59)

1803,116
(234,70
( 33{1,9!l(t 217,72(ß4,92

t 445,32
Q47,36
710,72

5 004,34(404,78
4 477,57

(37,A2

934,93
282,64

( 595,38
2 127,74

1 580,56
849,49

(q28,57

11 658,67
a 879,24
7 726,q1I 378,77

158,07
455,90
759,38
600,55
056,73
(24,291
(9,17)
44,83

( 3,69 )

30,80
( 15,10)

611 ,40
212,60
355,32
886,73

466, 49
820,74
( 90,60 )
ß5,74
( ss,29 )
285,S8 )
267,87)
(19,17)

582, 18
2S6,55
676,75
075,55

(l oo2,q5

(5 789,49
1572,23

( 332, 10
( 108,07(21,68
( 345,99(37'46

( 304,97(4 118,97

( 550,58
( 165, 02

(6 71s,25(1 068,18
(762,77

(2 227)23
(2L5,75

(2 447,33
( 343,31

14 104,84

891 ,3l
261,53
357, 45
521,60

( 58,58
311,57
92,51
13'34

533,61
32,54

489,08
767,85

( 183,31
(741,10
168,89
728,99
98, 18(242,03

534, 40
(75,52

( 458,88
( 178,80
366,52
732,88
772,64'393,89
155,23
271,88
281 ,86
658,67

4

2

11

2

265,15
79,02

168,74

79,&l
91ß,78

281 ,00
137,73

186,86

86, 76
641 ,50
63, 44

209,20

285,84
51 ,39

234,45
95,73

4 461,51
490,6 1

3

501,63
1 499,25

123,7?

959,58
762,q2
1168,05

4 530,98
529,16

3 880,81
19,70
( 6,98 )q?,97

(72,04)

16,06

41 ,61
( 21,49 )

501 ,116
203,23
357,36

1 7115,19
(77,73)

1 335,45
741,65
( 74,S0 )
416,53
67'84

332,61
( 302,94 )

( 29,57 )

8 589,10
6 445,68
5 723,26
6 r21,4S

4

4

44,65

EJTÜ\IAHI{EN AUS KREOIIAUFMHI'IE..,..
AUFMi+TE VO\i HYPOTHEKEN, GRUMSCHULDEN U.
AUFMHI{E Vil SOISIIGEN KREDITEN.

( 19,89 )

328,21
1 17,59
190,81
996,92

936,34
4S9,74

362,q2

643, 06
435,57
898, 75
109,33

560,65
59,25

3 35s,66
s17,38

3r72
( 8,45 )
s7,2q

272,55
51 ,49
13,04

484,29
20,72
(9,12)

458, 116
2 199,35

( 453 ,94 )
13S,33
521,80
75,75

707,00
57,58

233,63

250,55
48, 1o

?0?,55
42,75

4 489,53
478, 19q98,24

1 530,25
117,ß

1 865,40
1 17, 09

8 582,18

485,77
51,12

006, 44
237,30

( 0,84
( 21 ,69
164,51
25,E7
10, 116

423,33
10,73

407,97
239,71

122 t17
431 ,86
35, 07

1167,88
?7,A3

1 18,28

106,10
( 18, 49
(87,62
( 36, s0
046,85
2ß,97
326,70
959,05
88,54

GESAI'IIE IAI{AHMEN
MCHRICiITLICH : I]AUSHALISBRUTTOEINXIITIEN. .

IIAUSHALTSI\IETTOE INKOflEN. . .
AUSGABEFAEHI6E EINKOT{EN ÜiIö. i

STEUERN AUF EINKOI{EN UT{O VERHOEGEN.
PFLICHIBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUiIG.
SftSTI6E AUSGABEN.

VERSICHERUISSBE ITRAE6E.
DAR.: FREII,{. BEITRAEGE ZU PENSIO\,IS-, STERBEKASSEN U.AE..

FREII.I. BEITRAEGE zuR GESETZL. RENIEWERSICIIERUI{G..
FREII{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUIß.
EEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANIGWERSICHERUIS,.......

Sü,lSi EI
KRAFTFAHRZEUGSTEUER
UEERI6E
UEBRIGE

AUSGABEN FUER VERI{OEGENSBILDUM.
NICHTENINOI{EIER GEhI|t.i.
IqEUFE V(N GRUI\DSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSIAI{OSETZTJIS VIN GEBAEUDEN U.AE... .
IqEUFE VO! I.IERTPAPIEREN U. GE SCIIAEFTSANTE ILEN. .
EINZAHLTJISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINzAHLUISEN AUF SPARBUECHER.......
EEITRAE6E FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.A8...,
EINZ. A.TERilIrcELDKO,ITEN U, AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SüISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERilOEGENSEILDUI\,IG., . .., . . . . .

RUECKZAHLIJ\ß VO{ KREDITEN.
RUECKzAHLUTS VO{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN...,..,...
TILGUIS U. VERZINSUIS v. SO.IST, KREDITEN, BAUDARL,U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U,AE.

AUF,€T\DUISEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LÄT€LEBIGE, HrcÜERTIGE GEBRAUCHSGUETER.,,....
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I{ERTS. . .
VERBRAUCHS6UETER......
REPARATUREN.
SOISTIGE DIENSTLEISTUT.EEN,.....

STATISTIS.HE DIFFEREN,' " "öäsüiÄüscÄäiN

I.IACHRICHTL ICH:

ERSPARNIS.

5
q
3
4

8
c
5
6

AU56ABEN

3

618,57
103,86
262,77
394,96

2rß
.6,82
42,59

255,16
54,06
12,72

s65,77
20,94(8,03

436,79
1 15 ,5{
436 ,26

2 2

748,23
527,32

1 8116,31
143,05
589, 108

I seo,sz stz,oo ec,o,sz 396,31 (817,34)

-t22-



FRUEHERES BUNOESGEBIET1 EINKoffN lhlg EIn\AHllEN §qIE_Ausc4qEN PRiVATER-HÄUSHÄr-ie-rssä ruqcn nrusnlrrsenoessE, sozrALER srELLUrs.qq!_qEzuq§?EESN UND r.rouiuicHEM-nÄüSHrllsi.ieiroEiilkoffiN--:1.12 HAUSHALTE vo{ NIcnTERUERBSTAETTqEN HrT üesiRr.t.-EiNKiilEN-,üj§ o#iiüiiitnrru perusr7.t2. 2 H(MTLICHES HAUSHALTST{ETToErNKof.tEN üol-i erio ais-uf.riEä ä'soo on- --
O\EN

oAvo{ r'rIT ... PERSO,T(EN)

GEGENSTAAD DER r\IACTI€ISIJIS

HAUSHALTE

INSGESAI,IT 2 3 4
IJID I,f,HR

IIAUS}iALTE INSGE SAI{T.

BRTJTTI]EINKOITN AUS I'{SELBS'
DAR. : DER BEZI GSPERSil.. . . .

EHEGATTEN. . ..
TAENDIGER AREEIT

SELBSTAEI\DIoER ARBEIT

I 000

...... | (60) (s{)

.T HAUSHALT I,hD MO{AT IN OI.I

EINKOITN UID EIM{ÄTSfN

(2 190(342(t 777

(2

ENSTES

( 284,89
(263,A
( 180,96

( 69,08
4!,34

AUSGABEN

"124,18
775,82
387,34
737,64

309,23

285,21
194,113

,59 )

,14)
,68 )
,34)

113

2
2
2
2

( 120,60 )
( 50,61 )(622,97\

( 11S,45 )

(87,13 )

( 6,94 )
( 1 12,89 )

( 108,36 )
(3s4,11 )

(220,22)
(25,7s)

1 959,25)
(91,4ß )(788,A)

(7ß,47)
( 912, 4l )

(2
(2
(2
(2

( 115,68 )
( 55,20 )

( 630, 14 )
( 133,50 )

( 100,28)

(7,041
( 117,58 )

( 1 12,88 )
ß29,24].

(204,19 )(27,74)

(1 9s3,32)
(87,40)

( 195,61 )(753,23)

( 894,73 )

(2 754,34)

(91,13)

EIIü{AIf.{EN
DAR.: AUS

( 59,53 )
763,37 )
353,80 )
772,59)
213,q0)

352,q3
181 ,56
229,50

HIEI}€RT D€R

FREII{. BEITRAEGE zuR
ZUR PRIVATEN

KRAFTFAHRZE RS
PRIVATVERS

e 753,37)

Sü!STIGE
KRAFTFAHRZEI,lG

SINSTIGE DIENSTLE I STUIIGEN.
STATISTISCHE DIFFEREM.....

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

GESÄI{TAUSGABEN

-t23-

(78,11)

DES
ICHEN

DER AREEITSFOERDERUAIG..

TRANSFERZAHLUTIGEN......
-RENTEN.

VERIqUF V.I{AREN

I.J[\D VERHOEGEN.....
SOZIALVERSICHERUIS.

LDUIS.

SOZIALHILFE
ILFE.. .

E INI!. A.
DAR.: E

E IIÜ.,IAL

DAR.: FREII,J

IGEUFE VO{

FUER
KREDIIEN.

TILGUAIG
ZINSEN

FUER

AUSLEIHEN V. GELD
VER}TOEGENSB I LDI.[\IG. .

t,rERTS,

KLEINKREDITEN,
KREDITEN, BAUDARL. U.AE.

U.AE...
4E.... .....

AN DRITTE



1E
FRUEHERES BUNOESGEBIET

INKOIGN I.hD EIIÜIAITGN SO{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 19§13 t',lACH HAUSüIALTSGBOESSE,
SÖ2 IALER STELLUI\ß DE R BEZUGSPERSN IJI\D I.,I(I\IATL ICHEI.I HAUS}IALT SNETTG INKOIIEN

12 HAÜSHÄLi' Vü{ NiCHTERIIERBSTAETIGEN I'IIT UEBER}I. EINKOIGN AUS OEFFENTLICHEN PENSIINEN
I.I2. 3 MOIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI€N V(N 2 5OO BIS UNTER 5 OOO OII

DAVN I.IIT ... PERSU!(EN)

GEGENSTAND DER MCHI€ISIJIß

HAUSHALTE

INSGESAT.IT 2 3 5
UND I.IEHR

HAUSHALTE INSGESAI{T

ERUTTOE INKOIfN AUS I,hISELBSTAEMIGER ARBE I T.
DAR.: DER BEaTSPERSC{.

KRIEGSOPFERRENTEN. ,.. ... . .
SOZIALHILFE...... , .
ARBEITSLOSEMIILFE..
LFD. UEBERIRAGUISEN
,{oHtsELD..
KINOERGELD
I{JTTERSCHAFTSGELD...... ...,.

GESAl.,lTEIINAHI4EN
MCHRICHTLICH : iTAUSHALTSBRUTT0EINKOIIEN., HAUS|IALTST{EITOEINKT}T.IEN......

ATJSGABEFAEHIGE EINKüT.IEN UND EIIT{AHI'IEN. .,.

1 000

....... I 444 183

JE HAUSHALT IJND M(MT IN DI,I

E INKOI,IEN IJNO E II$IÄHI.IEN

( 82,s8 )
( 37,59 )

38,90
437,08
( 35,50 )
264,25

3 521,53 3
503,09

2 955,07 2
( 10,87 )

(30,43)

(5,41 )

(20,79)

291,15
1 10,09
155,72
940,77

833, 70
529,65

DIENSTES.

(25
424
(37
238
388
s49
775

5
q
4
E

4
4
a
3

73
89
33
25
32

24
357
217
852
033

AUSGABEN

240

(86,07)

( 43,53 )

277,5t
38'26

1 751,43
345 ,79

( 1,81)
( 44,94 )
22L,36
42,10
tt ,o

258
17

239
1 075

1 384,07

5 622,79

22
78
78
44
3S
13
72

3

3

424,09(28,071
264,57
6q7,75
4€r2,69
1 12, 13

298,t7
1 14,06
155,77 )
039,55

900,22
540, 10

I 190 ,87 )

59, 11
622,79
340,02
030,25
214,36

,51
,58

,33
,80

,83
,79
,64
,13
,2L
,04

,23
,99
,23
,70
,59
,34
,14

DER ARBEIISFOERDERUIS.

274,67
7L0,24
145,65

181,05
(29,05)
( 98,sS )

813,5S

772,57
510,90

185,85 )

985,77
007,75
574,58
739, 01

375,72
(s7,44)

1 688,89
2?3,12

(18,73)
157,63
23,40
9,52

309,23
49,84t 72q,56

293,97lt,2t\
(32,54)
193,70
35,71
10, 45

311,45
7E,7L
( 1,95)

294,78
1 03S,82

(70
178
(30
451

qs
(56

70
124
(45
(18
551
361
397

a

401 ,34
10, 08

388, 75
985, 49

119,08
272t92
( 28,68
457, 95
23,77

17r,87
( 78,94
(23,29
( 55,65
(25,79
850,69
207,73
303,27
939,32
76,55

32E,ß
13,03

985,77

2%,6

4

5
4
3
4

SIEUERN AUF EINKOI.IEN
PFLICHTBEITRAEGE zUR
SOISTIGE AUSGAEEN..,.

VERSICHERUISSBE I TRAEGE.
DAR,: FREIT'1. SEITRAEGE ZU PENSIOIS-, STERBEIGSSEN U.AE'.

FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUT{G..
FREII.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICIiERUI.IG.

UEBRIGE SIEUERN.

EINäHLUhEEN AUF SPARBUECIIER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUTSEN U,4E....
EIM, A.TERT,III\GELDKSJTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRIITE
SO'ISTIGE AUSGAEEN FUER DIE VERI,IOEGENSBILDUIIG. . . . . . . . . . .

RUECKzAHLUIIG VOI KREDITEN.
RUECKZAHLUTIG VO.l RATENSCHULDEN' KLEINKREDITEN. . . . . . . . . .
TILGI'ÄE U. VERZINSUT\E V. SCtlST. KREDITEN' BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

REPARATUREN.
S0,IST IGE DIENSTLE I STthEEN

STATISTISCHE OIFFERENz..,,
GESAI{TAU56ABEN

MCHRICHILICH 3

ERSPAFilIS..

UND VERI{OEGEN..,..
SOZ IALVERS ICHERUIS.

1 14,38
210,32
32,69

qE{,34
38,60

( 59,89 )

79,33
25,00
54,33

( 23,36
27q,26
301,57
35q,82
184,19
75,99

357,68

357,89

155, 02

3 2

3q2,08
76,97

5

-t24-
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1
FRUEHERES BUNDES6EBIET

EINKofüN tjt\D EII\NÄ|'EN so,llE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 McH HAUSHALTSGRGSsE,
SPIALER STELLLNE DER BEZUGSPERSil Uf{D M(MTLICHEM HAUSHALTSIIETTI]EINKO'I'IEN

1.12 HAUSHALTE V(N NICHTERI,,IERESTAETIGEN IIIT UEBER!.I. EINKO.i,IEN AUS OEFFENTLICHEN PENSIO\EN1.12, 4 }I$IATLICHES HAUSHALTSNETTI'EINKOI.IEN Vü{ 5 OOO BIS UNTER 35 OOO OI.I

DAV(N MIT ... PERSil(EN)

GEGENSTAJTIO O€R l\lACHI# ISTJIG 2 3 4 5
uD tfHR

I 000

...... I 624 6s

JE HAUSHALI UID I.I(MT IN D}I

EINKü.I{EN thlo EIttlAlüfN

4 742-,36
127,79)

60, 44

(78,721

25,20

AUSGABEN

887,26
147,01

4 610,33
492,02

3,52
(10,13)
52,75

312,01
71 ,63
14,88

609, 14
26,92(13,14)

569,08
3 053,51

( 689,82 )
185,25
798, 45
132, 15
823,96
84,62

334,43

455,66
72,6

382,80
156,20

5 5118,25
664,01
635,62

1 795,35
157,45

2 245,8t
283,00

11 475,85

7?1,

( 1 113,

3:t5

67t,02
(7s,251

( 401 ,94 )
( 378,9s )(22,99)

,81
,27
,66
,32
,11
'55
'69
'09,73
,:18
,72
,20
,59
,93
,16

'90,87
,95
,43
'86
'03
'11

157

1 684,32
874,0l

( 473,83 )

s75, 14
275,97

4 690,34
5115,75

92
02
90
52
27
27
41
34
18
07
96
68

(45 )

(:154,31 )
(36,116 )

( 3111, 13 )
( 1l 151,20 )

EItt{ÄHt'lEN AUS VER|.I0EGEN. .,
DAR.: AUS vER!,tIETUitG uhD üiiiÄöiitnG:::

DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . . .

KINDERGELD...,....
MUTTERSCHAF TSGELD.
ERZIEHUI\GSGELD. . ..

OAR. : ABHEBUT{GEN VII{ SPARBUECHERN...
AUSZAHLIAßEN Vü! GUTHABEN BEI BAUSPARIGSSEN.....,.
VERIqUF VO{ I,.IERTPAPIEREN......
LFD, UI\D EIMALIGE EITÜIAHI.IEN AUS LEEENSVERS. U.AE.

EII'I{AHI{EN AUS KREDITAUFMHI€. . ...
AUFMHi.E V(N HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFiIIAHI,E VO! SOISTIGEN KREDITEN,

STATISIISCHE DIFFERENZ.
GESAI'1TE IIüIAHI.4EN

l.lACHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKOfiEN.
HAUSHALTSNE TTOE INKOI{EN.
AUSGABEFAEHIGE EINKOI.IEN UND EII$IAHMEN. . . .

974,30
143,88
322,38
493,34
220,24
413,27
267 136
653,35
474,96
565,65

1

1 951,98
( 2s4,95 )
(373,55 )(1 305,59)
( 286, 1{ )

1 535,51(262,27\
737 r745 214,9{

( {05,36 )
4 615,82

(35,05 )

997,56
305, {16(834,1l )

2 293,87

398,23
( 107,98 )
(263,751

107,26
1 338,55

25{,10
602,75

5 5S8,84
693,57

4 767,24
(37,81 )

61,68

( 4,56 )

( 38,70 )
(22,82]-

444.72
286,96
503,56

2 526,L7

1 897,09I 035,36
(73,04)

( 52,54 1

1 315,60
(278,751

1185, 12
5 545,38

( 527,86 )
4 997,58

697,81
2L7,37

( 443,97 )2 079,9L

1 934,30

'59,65

,76,ß
,35
,05
,49
,85

s36
2 985

( 171(822
( 176
779
100

( 269

(514
(81

( 493
( 192I 113
760
759

2 050
167

2 376
308

12 363

q7
53
95
15
81
37
80
45
a4
35
3l
55

776
75

4 552q7t
(4

(10
49

310
58
14

658
?3

(14
620

3 041

( 630
1S0
778
109
901

66
365

' 381
62

318
130

5 1S9
569
574

7 677
147

2 2302ß
10 852

041 ,80
374,68

247,92
47,74
15,73

742,27
77,70

710,17
585, 10

( 219, 41 )
183,35 )
( 68,0s )
700,97
(42,821

( 334,29 )

(239,821

(225,82\
( 94,04 )
497,31
1187,35
507,07
2§.77
7't8,54
087,59
%7,94
918,88

(1 437,04)
(852,7z',)

( s 0!18,4r )

(4 493,271

(93,31 )

( 8!rsr,97 )(323,23t

(3 821,98)
(t 702,55)

14 381,36)
10 0{12,6,{)(8't33,zL't
(9 21lS),95)

(1 043,20)
(5 850,55)

(577,341

( 333,79 )
( 109,55 )

5

60,37
(34,77

873, 75
287,75
531,52
458,55

795,90
9416,52
( 85,30
619,74
101,54
529,19
1188, 17
( 41,03

475,85
430,68
396,40
983,00

2

11I
7
7

I
7
6
6

8s2,66
768,74
916,86
474,62

12I
8
8

10
7
6
7

918
358
236
777

63

2E

68
32
59
13

STEUERN AUF EINKOI€N
PFLICHTBEIIRAEGE ZUR
SIilISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUIIGSBEITRAEGE. . , .
oÄn. : raeiH. -aEirnrEeE 2ü'iENiioJi:;' iiiÄäiKi§iiN'ü:Äi: :

FREII{. BE IIRAEGE ZUR GESETZL. RENTETWERSICHERUT{G. .
FREI[.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRAI{KEIWERSICHERUTS.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAAIKEWERSICHERUIS. ., . . .. .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZETJGVERSICHERTJIS
BEITRAEGE ZU SNSTIGEN PRIVATVERSICHERI'TIGEN.....,.

S(NSTI6E EINKO.T"IENSUEBERTRAGUISEN.

S'

AUSGABEN FUER ILDUNG
NICHTENTNOIIENER GEI,.IITT{. . .
ueürE vrirr a-nü[osiü'eö(eru,' öiäÄiüöiir' ü : Äi
INSTAI{OSETZIJI\ß VII{ GEBAEUOEN U.AE....,..

ILEN

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI{GEN U.AE....
EINZ, A.TERI.{INGELDKü\,ITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SilSTIGE AUSGAEEN FUER DIE VERI.IOEGENSBILDUIIG. . . . . . . . . . .

RUECKzAHLUI{G V$I KREDITEN.
RUECKzAHLUNG Vg{ RATENSCHULDEN, KLEINKREOITEN..........
TILGUTIG U. VERZINSI.,I{G V. SINST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI.{ENDUI{GEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH
LAI{GLE8 ICE, HOCHI.IE RT IGE GEB RAUCH SGUETER
GEBRAUCHSoUETER BEGRENZTEN I€RTS...,,.,
VERBRAIJCHSGUETER. ....
REPARATUREN..
SNSTIGE DIENSTLEISIIJMEN......

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GE SAI,ITAU SGABEN

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS....

VE 1 096,08

4

363,68
378,77
127,66
818,76

( 64,62 )
325,37
94,75
14,07

584,02
34,11

2

(1

( 575,1 1
( 167,116

(6 847,23(1 109,{5(770,33
(2 250,30

( 218,00(2 1199,15(:84, 16(14:ß1,:E

4

1

2

I asa,u 7s0,97 76G,31 I o7q,z4 (860,02)

-t25-
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FRUEHERES BUNDESGESIET
2 EINKOItrN UNO EIIÜ{AHHEN SO{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSTYP,

SOZIALER STELLTJM DER EEAJGSPERSO{ IJI\D I{O.IATLICHEI.I HAUSHALTSNETTGINK$+fN2. 1 HAUSHALTE INSGESAI.IT2, 7, 7 HAUSHALTE INSGESAI,IT

lror*^.t, I

l,r"rr*' I

HAUSTIALTSTYP

6E6ENSTAI\D DER MCHI{EI SI.hß
I lrlrEm{T.r,t.KINoER{ r)l I

ALLEIN- IALLEIi|-- l--------------l lSOlSrtOen
LEBE]0E ILEEENOER I I DAR. I EHEPMR IHAUSIIALTFRAU I t{ANl I ZUSÄtl,lENltlIT 1 KIIDI I

HAUSIIALTE INS6ESAT,|T

BRUTTE INKOTGN AUS UNSELBSTAEiDIGER ARSEIT. . .
oAR. : DER BEaTGSPERS0{.

DES EHEGATTEN.
DER XII\D€R.

BRUTroErNKof{Er rus selasrtioiöiä'ÄRäiii: : : : : : : : : :......
EINIAHT€N AUS VER}IOEGEN.
OAR. : AUS VERI{IETI.I\G UI\D VERPACHTUI{G

I{IEI}€RT DER E IGENTUETIERT{OIIMJiS.
EINKOI{EN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERäHLUMEN.
DAR. : RENTEN D€R GESETZLICHEN RENTET\IVERS]CHERUI\ß......, ..

OEFFENTLICIIE PENSIINEN.
RENTEN DER ZUSATAERSORGUTIG DES OEFFENTL. OIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICIIEN UNFALLVERSICHERUI{G.........
KRIEGS@FERRENTEN.....
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSEMILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUiIGEN DER ARBEITSFOERDERUNG. . . . . . . . . .
r,t0t6ßE10.
KII\DERGELO.
I.ITJTTERSC|IAFISGELD. . . .,
ERZIEHIJM56ELD
BAFOEG..

EINKOI{EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUT\ßEN......
DAR. hIERKSPENSI(NEN, -RENTEN

EIIülÄnf{EN AUS tltlTERVERI.IIETU|E. .,
E ItI{. A. E ITU,,IAL. U. UNREGE LI.{. UEBERTRAGUTS, U. A. VE RI(AUF V. MREN
DAR. : EINK$I.IENSUEBERTRAGUTSEN. . ., . .

VE RIITOEGENSUEEE RTRAGUIIGEN.
E ltf.lÄl{l{EN AUS VER!,|0EGENSUI}IAN0LUi{G UND KRED ITAUFMHIIE,, . .

EIrü\Alll'1EN AUS DER AUFL0ESUIIG VOtl SACHVERI'IoEGEN, . . , . .. . . .
EI^TIAHI'1EN AUS DER AUFLOESUIS VO! GELDVERI{OEGEN..........
OAR. : ABHEBUMEN Vq! SPARBUECHERN.,.

AUSZAHLUiIGEN VCN GUTHABEN BEI BAUSPARIGSSEN.......
VERIGUF VO! I.IERTPAPIEREN.. ... .
LFO. UI\D EIT$IALIGE EIIüIA|iI.{EN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIII{AHT{EN AUS KREDITAUFMIT}€.... .
AUFMHI.IE VD'I ITYPOIHEKEN, GRUMSCHULDEN U. AE. .
AUFMHI.'E VtI! S(NSTIGEN KREDIIEN.

STATISTI SCHE OIFFERENZ.
GESAI'ITE IMIAHMEN

i\IACHRICItTLICH ! HAUSHALTSBRUII0EINKüffN.
HAU SHAL T SNE TTCE INKOT,EN.
AUSGASEFAEH IGE EINKI}T.IEN UND EII\NAHMEN. . . .

SIEUERN AUF EINKOI{EN
PFLICHTBEIIRAEGE ZUR
SOISII6E AUSGA8EN....

I UtlD VERT,IOEGEN
SOZIALVERSICHERUI{G., . .

VERSICHERUISSEE IIRAEGE.
oAR. : FRErr. BETTRAEGE zu äiüiior§:,' iiäÄäir<r§iiru'ü.rc..

FREII{, BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. RENTENVERSICHERUIS..
FREII,'. EEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUTS.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIIVERSICHERUTS. . . .. ., .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
BEITRAEGE ZU Sü{SIIGEN PRIVATVERSICHERUISEN.......

S(NSTIGE E INKÜT'ENSUEBERTRAGUT\IGEN
KRAFTFAHRZEL'6STEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUI\IGEN. .

rusemEru iüEa vemröeoEru§Biiöü^6
NICHTEN'INOI{ENER GEI.IIIAI, .. . . . .

1 000

...... I ß9t7 64lo
JE HAUSfIALT UNO 1.IO{AT IN OI',I

EINKOI,IEN UND EIIüIAHi4EN

3444,87
2595,90

AUSGABEN

690,53

3 ,4:t8 1 381 916 15 54 I 734

,61
,69
,74
,82
,84
,43
,97
,93
,821
,27)
,62)-
,39
,44
,98
,90 )

,77
,47
,24
,60 )
,83
,69
,95
,07
,47 I
,05
,35
,68 )

'62,54 )

,55
,94 )

,60
,67
,63
,76
,18
,33

40s
372

§,3
127
697
411
73
15
(8

(11
(13
52
58

8
(1

17
106
38
(2

162
32
90

981
(s4
650
356
(14
227
(30
276

(275
56

7
5090
3971
30{5
3176

7224,75
1278,24

128,65
344,64

611,92
1116,83

7237,28
945, 19
121,94
45,70
77,42
25,74
10, 17(11,67)
25,57
11 ,41
0,91

8,69
1 14,64

40,77
( 2,95 )

111 , 15
26,86
64,79

737,33
( 55,02 )
553,54
321,33

72,46
161 ,06
35, 14

778,77
97,42
27,35q0,7q

3942, 13
3079,77
2545,95
2630,2q

574,90
778,87
568,84
703,12
747,73
351 ,71

1 140,61
651 ,lNl
164,93
3ll, 13
17,22
15,51
18,59
19'4s
81,40
10,26
55,75
4,03

18,52
11'65

126, 10
55,42

1 ,49
242,59

4N),51
137,39

1592, 17
105, 14
958,88
550,37
43,11

277 '5256,88
528, 15
1164,31
63,84

7819,79
5034,55
ß27,38
5014,116

,90
,04
,116
,83
,03tro
,06

,39
,66
,50
,26oq
,10
,36

,15
,92
,23
,83
'94,74
,71
'13
'29,08

,13

25I
165

7
2

155
816

139
116

188
33

286
42
76

724
43
80
35

2190
181
272
759

51
926

522,63
2923,ß
285,93

6,89
11 ,33
83,51'17,55
64,47
1 1,89

208,72
22,44
2,59

183,69
1925,39

31, 16
603,98
108,31
334, 49
100,89
427,40
138,34
180,20
(0,22

503,U
1 10 ,02
393,41
!7A,37

3638,83

2349,85
2340,34

2ß,44
1871,18

580,3S'
369,23

994,32
513,65
(44,57',)
(28,43]
( 26,33 )

109,36
( 3s;s8 )
83,57
23,89
55,84

(11,95)
( 14,07 )
314,93
( 69,94 )

172,43
44, 15
94,68

1052,75

657,82
389,28

186,34
( 34,32 )
325,65

( 255,63 )
70,02
L8,72

5832,74
4833,52
3774,54
3902,93

18187,58
:trl05,95
1022,8
251,65
?74,19
937,52
194,97
1l§t3,73

1186,31
595,21
216,00
34,ß
16,23
11,28
8,115

72,72
106,32

8, 18
84,55

6,416
29,99
7'89

97'91
55,97
( 0,68

317,72
62,65

181 , 15
2095,59

444,93
95,40

209,06

2212,
1673,

519,
1l5l,
1168,
106,
233,

1019,
401 ,(62,
(20,
(29,

159,
( 38,
83,
36,

118,

( 15,
( ls,
449,
(51,

183,
46,

103,
10116,

693
62

343
74

7ß
671

76

9997
76116
6104
6359

16,7S
120,22
70L,74

71 0,56
129,95
580,6l
262,47q477,78
651,:15
589,10

1615,97
117,13

1498,23
85,97

9997,60

92O,ß

q38,52
420,42

7779,72
203,97

(s,76

115,03
52,30
54,87
11 ,55

135, 44
17 '54(2,70

1 15,20
1 130,04
(292,3A

77,25
197,30
67,60

246,62
89,90

108,88

30s,67
106, 19
203,ß
94,42

3194,68
398, 16
407,4q

7747,02
7g,gg

1163,17

5832,74

292,54

,42
,33

,92
,86
,92
,36
,66
,3St
,29
,75
,95
,16

,05
,70
,08
,Ib
,93

,78
,72
,31
,34

,43
,50
,65
,29

,58
,09
,09
,17
,00
,31
,19
,72
,94
,94
,88
,72
,56

,50
,67
12
76
77
33
11
80
08
99
58
02
32
2S
29

54
g1
03
40
10
77
04

42
79
27
49
58
60
98

60
84
16
23

42sl,0,92
2:197,15

175
ß3
715
713
r59
340

1337
758
115
(34
(32
(33
40

(29
702

(7
49
(4
19
42

209
51

242
{8

732
1765
( 10s
LO23
620
(40
243
(44
837
546

90

9276
7315
5772
5S06

51
!B
66
36
2r
30
23
91
58
70
70
42
92
65
73
03
88
91
a2
37
32
95

45
01
15
90
19
54
05
45
65
32
77
85
32

32
97
20
64

885,41
718,!16

3294,45
313,55

5,68
12,31
76,118
87'13
86,07
10,65

210,66
29, !16
( 3,09

178,21
2222,73(8,22

724,27
1 14,91
:i50,57
L41,74
1191,89
154,4?
275,A7

547,40
772,25
375, 16
156,74

42§,El
641 ,04
532,96

7§2,23
101,19

1400,99
l:19,59

9276,32

837,49

2A0,28
253,5q

1277,37
111 ,71

3,06
12,27)
22,25
34,92

627
369
(32
175
(31
377

(?77
9q
30

5863
4649
3864
4001

409
375

1819
206

3
(6
49
53
55
10

725
18
l2

104
1133

137,!7
1209,94

3497,26
383,29

9,43

82,47
t4,74

235,34
29,24
2,98

203,77
2568,06

47,57) 872',27
1ß,22
413, 43
134,44
522,88
1S0,20
239,09

887,98
654,71

5,87
198,62

553,83
371,75

1842, 03
176 ,75

4, 15
14,52
44,75
49,49
45 ,75

9S
36
63
59
0?
34
35
91
95
s7

63

16,35
( 1,61 )
80,65
79,66

IqEUFE VO{ GRI'hDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE.
INSTANOSETZUIß VO! GEBAEUDEN U,AE........
IqEUFE VIN I,IERTPAPIEREN U, GESCHAEFTSAAITE
EINZAHLUISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE........

ILEN. . , .

269,03
s1 ,38

292,64
65,81

282,ß
85,67

174,37

1
11

286
111
175
85

2323
296
22q
865

( 339,
66,

184,
63,

267,
s6,

101 ,

354,50
105, 13
249,37
1 13,86

RUECKZAHLUT\E VTT,I RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
TILGUIS U. VERZINSUM V. SOIST. KREDIIEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. zINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFI{EADUISEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

EINZAHLUiIGEN AUF SPAR8UECHER......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUT€EN U.AE.,..
EINZ. A.IERI.III\ßELOKOITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AI'I DRITTE
SilSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERIIOEGENSBILDUTS,..........

RUECK2AHLUiE VütI KREDITEN,

REPARATUREN.
SIIISTIGE OIENSTLEISTUISEN. .

STATISTISCHE OIFFEREM.....,

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

1) LEDIGE KIiDER OIhE ALTERSEEGRENZUIIG.

| 6s8,28 167,04 399,99 327,6a

491 ,03
1163,89

1313,54
92,89

1277,69
44'34

78 19,79

60,
875,

5090,

3259,65
370,85
410,20

1195,18
75,06

1208,37

5863,943942GE SAI,ITAU56ABEN

-t26-



2E
F RUE I'IE RE S B UNOE S6 E B I E T

INKOTTN I.hD EIIÜ{ATf{EN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER IIAUSHALTE 1SS3 MCH HAUSHALTSTYP,
SOZIALER STELLI,,rc DER BEZUGSPERSil IJND I{(MTLICHEH HAUSHALTSIETTI]€INKOI,TN2. 1 HAUSHALTE INSGESAI{TZ. L, 2 I.IüIATLICHES HAUSHALTSÄIETTOEINKOT€N I.hITER 1 OOO OI{

HAUSHALTST\?
HAUSHALTE

INSGESA'.IT
ELTEM{T.I{. XIiD€RII 1 )

GEGENSTAND D€R I{ACTü€ISI.hß ALLEIN-
LEBEI\DE

FRAU

ALLE IN-
LEBE]{)€R

t{Atür zusAffiNl
DAR.ilIT 1 KIN)

SO!STIOER
HAUSHALTEHEPMR

BRUTTI]E INKO,I,EN AUS LNSELBSTAEI\D I6ER ARBE I T.
DAR. : D€R BEaJGSPERS0{.

D€S EHEGATTEN.
DER KIIÜER.

BRUTTOEINKOIfN AUS $LBSTAEIOIGER ARSEIT.
EII,I{AH,EN AUS VERI.I(f,GEN.
OAR. ! AUS VEM{IETLT\E UND VERPACHTTJIS

MIEII.IERT DER EIGENTUEI.€RI.ISrI\IAE.
E INK$Ifr N AUS GFFENTL ICHEN TRAISFE RZAHLI.T{6EN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERLIS....,....

OEFFENTLICHE PENSIO\EN.
RENTEN DER ZUSATZYERSORGI.hß DES I]EFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN I.hFALLVERSICHERU\re. . . .. . ...
KRIEGSOPFERRENTEN. . . , .
SOZIALHILFE..
AREEITSLOSEI\II|ILFE. . ., .
LFD. UEEERTRAGTJISEN DER AR8EITSFOERDERUIS.......,..

EINKOI.IEN AUS NICHT GFFENTLICHEN
DAR. I{ERKSPENSI(NEN, -RENTEN

E IIV{AHMEN AUS UNTERVERI.'IETUTS. . .
E ItüI. A. E IlÜlAL. U. UNREGELI,,I. UEEERTRAGUIS. U. A. VERIqUF V, MREN
DAR. : EINK$I.,IENSUEEERTRAGUIIG8N..... .

VERMOE6ENSUEBE RTRAGtJiIGEN.
E IIIIAHMEN AUS VERI.,IOEGENSIJI+{AMLUNG UNO KREDITAUFMHME. . . .

EII{TAHIIIEN AUS DER AUFLOESUTS VO{ SACHVERT.IOEGEN......,,..
EIIüIAHI,IEN AUS OER AUFLOESUTS VO! GELOVER!,I0EGEN......,...
DAR. : ABHEBUiIGEN VO! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUISEN VO{ GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.......
VERIGUF VO{ I.IERTPAPIEREN...,..
LFD. UND EIMALIGE EITU\AHI.IEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIiI{AHMEN AUS KREDITAUFMHIE...,.
AUFMHI,E V(N H\POTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U.AE..
AUFMHI,IE VCT{ SII{STIGEN KREOITEN.

STaTISTIS.HE DIFFEREM' "'öisA,'iiii^NAtüiir
MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTIEINKIII,,IEN

HAU SHALTStIE TT 0E INKtI-lEN.
AUSGABEFAEH IGE E INKOIIEN LIND EII$IAHI.IEN....

STEUERN AUF EINKO,I'IEN I.hID VERT.,IOEGEN. . ..
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI{G
SINSTI6E AUSGABEN.

VERSICHERI.JISSBE ITRAEGE.
DAR.: FREIl,,l. BEITRAEGE aJ PENSIO{S-, STERBEIOSSEN U.AE,.

FREIhI. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEWERSICHERUIIG. .
FRE II"I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRAAIKENVERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRA'IKEIWERSICHERUTIG. ., . . . . .
BEITRAE6E ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERTJI{G

WERSICHERUNGEN

UEBRIGE STEUERN
UEBRIGE UEBERTRAGUISEN...

AUSGABEN FüEn vemröeöEri§6iiDurrö
GEt,rItüI.

GEBAEUDEN U.AE

IqEUFE VO! I1EN...,.,,,,.
EINZAHLUI\ßEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUi,IGEN AUF SPARBUECHER....,..
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUISEN U.AE.....
EINZ. A.TERI'IIISELDKO{TEN U. AUSLEIIIEN V. GELD AN DRITIE
SII{STIGE AUSGAEEN FUER DIE VER!,IOE6ENSBILDUI!6, . . ., . .. . . .

RUECKZAHLUNG V(n KREOITEN.
RUECKZAHLUNG V$I RATENSCHULDEN, KLEINKREOITEN.........,
TILGUTIG U. VERZINSUTIG V. SINST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI.IENDUIIGEN FUER DEN PRIVAIEN VERERAUCH..

SO{ST IGE DIENSTLE I STIJNGEN
STATISTISCHE DIFFERENZ....

l.lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSEEGRENZI.hß.

1 000

.......... I s7t l7s
JE HAUSHALT UiD l,lO{AT IN 0f{

EINKOI,€N I.hD EITIIATOGN

(ß,471

( 82,00(77,ß

64,311
54,52

544,97
185,21

(96,78
(96,78

(62,85(a,02

( 533,51

(32,73

( 87,3!)
( 140,83

( 138,51
( 13,09

( I 18,89
(277,52

(226,17
(t77,t2

95,37
1357,83
875,58
844,30
969,71

( 79, 94

( 1q,55
( 14,5s

1098,32
( 511,62
105,98
503,01

( 5,68
429,02

1367,89

(28,77't

(25,75]-
( 111,31 )

(57,S2 )

1016,32(31,33)
99,54

418,93
(8,18 )

458,34

7228,97

AUSGABEN

(70,221
37,15

236,q8
38,41

( 8,6s )
( 9,66 )(11,50)
(2,571
35,93
(5,16 )

( 30,46 )
150,79

( 5,83 )
8q,87
( 9,55 )

(r1,35)
( 10,86 )

1114,16
52,58

111,97
479,21

( 8,55 )
1t61,79

1458,01

-201,24

52,92
40,37

572,97
353,65

( 40,83

18{

(24,72)
238,29
( 45,03 )

( 17,95 )

( 40,67 )
( 7,34 )

( 33,25 )
( 137,0,{)

43,29 53r36

////(75,15) (61,93
149,15 (144,43////125,49 (99,83(12,521 (11,55(L07,281 183,27363,13 (209,02//334,26 (206,17
213,94 ( 137,69//(81,98) /////////7q,21 q9,72

1458,01 1228,97907,70 882,06800,33 838,68913,30 926,85

159,28
(24,23

-t27-

GE SAI.,ITAUSGABEN

(-92,09) (-119,94)



2E
FRUEHERES BUNOESGEBIET

INKO|€N thD EItütl^lS{EN S$IIE AUSGABEN PRMTER HAUSTTALTE l$lll l.lACH HAUSHALTSTY?
SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSN UND HNATLICHEM HAUSHALTSI€TTOEINKOI€N

2. 1 HAUSHALTE INS6ESA'.IT
2, I. 3 I{(MTLICHES HAUSHALTST€TTOEINKOIfN Vil 1 OOO BIS I'{TER 1 600 OI{

HAUSHALTSTYP

6E6ENSIA'O DER MCHI{EISIJIS

HAUSHALTE

IN56ESA!17
I lelrEm{T.H.KrNDEm{ 1)l I

ALLEITF IALLEIN_ l____________l ISÜ,|STIGER
LEBEI\DE ILEBEIDER I I DAR. I EHEPAAR IHAUSHALT
FRAU I MAI{.I I ZUSAT'TENIHIT l KIiDl I

HAUSHALTE INS6ESAI{T....

IIRAECE ZU PENSIIIIS-,
ITRAEGE ZUR GESEIZL.
IIRAEGE zuR GESETZL.

ruECKZAHLtnE VIN RATENSCHULDEN, KLEINKREDI
TILG$ß U. VERZIN$NE V. SilST. KREOITEN,
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE........

AUFI€IOtNEEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH....
LITGLEBIGE, Hrcil€RTIGE GEBRATJCHSoUETER. . . .
GEERAT,CHSGUETER BEGRENZTEN [€RTS. . .
VERSRAI'CHS6UETER......
REPARATUREN..

I 000

I rses 1zs8
JE HAUSHALT if{O MMAT IN Dil

EINKOTIEN IJND EIT{{AHI.IEN

772)20
L'tz,20

(51 ) (471 (69)

( 143,80 )

( 136,63
1860,33
14164,06
1353,37

1515,31 ) (L454,02

BRUTTffi INKOIGN AUS IJNSELBSIAEND IGER ARBE IT. .
DAR. : DER BEZUGSPERSo!.

O€S EHEGATIEN.
DER KII\DER.

BruTTOEINKOI,IEN AUS SELBSTAEIIDIGER AREEIT
EIIU{ÄHI.IEN AUS VERI{OE6EN.
DAR.: AUS VERI.IIETUIS Ut\D VERPACHTUIS.....

I{IEIl{ERT OER EIGENTUEMERT.IOHNI.'IIS,
EINKOT'€N AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERäHLUNGEN.
oAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERUTIG.

OEFFENTLICHE PENSIq\EN.
RENTEN OER ZUSATUERSORGUIß DES OEFFENTL. OIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICI{ERUTS.........
KRIE6SOPFERRENTEN,..
S02IALIIILFE.

DER ARBEITSFOERDERUTS

ruTIERSCHAFTSGELO. . . . .
ERZIEHTJISS6ELD
BAFffiG,.

EINKIIT{EN AUS NIC|IT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUI{GEN. . . . . .
DAR. I{ERKSPENSIU\EN, -RENTEN

E IIOIAHI{EN AUS I,.hITERVERI'IIETI,JNG. . .
E llr{. A, E II§1A1. U. tf,.lREGE Lf{. UEBE RTRAGUTS, U. A. VE RI(AUF V. l,,lAREN
oAR. : EINKOIf,NSUEBERTRAGUISEN......

VERIIOEGENSUEBERIRAGU^IGEN. .
E ITÜ{AHI{EN AUS VERt,,II]EGENSUI"I{ANOLUIS UND KREDI TAUFMHI'E. . . .
EIiT{AHIf,N AUS O€R AUFLI]ESUIS VO{ SACHVERI'IOEGEN. , . . . .. . . .
EIIÜ'IAHI{EN AUS DER AUFLOESIJI.IG VO{ GELDVERI.IOEGEN... ... '...
oAR. : ABHEBTnGEN vtl{ 9ARBUECHERN..,

AUSZATTLUISEN V(N GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.......
VERIqUF VO.I I,{ERTPAPIEREN....,.
LFO. IJI\O EITÜ,ULIGE EII\AIAIII.IEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EII\,{§$EN AUS KREOITAUFMHI{E.....
AUFI\IAIü.E Vü{ HYPOTHEKEN, GRUMSCHULDEN U,AE..
AUFi,IAI}E VÜ{ SÜISTIGEN KREDIIEN.

srarISTIscHE DIFFEREN,' ' 'öii,A.riäi*i.4iir
t,l^CITRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKü|{EN.

HAUSIIALISI.IETTOE INKIIT.IEN.
AUSGABEFAEIT I6E E INKI}IIEN UIID E IIT{AHI.,IEN. . . .

STEUERil AUF EINKON,EN IJI\D VERI{OEGEN.....
PFLICHTBEITRAEGE ZJR SOZIALVERSICHERUTS.
SO{STIGE AUSGABEN..

VERSICHERIJI\§SBE I IRAEGE,
oAR.: FREItl. BE

FRE Itt. BE
FREII{. BE
BEITRAEGE

KRANKEWERSICHERUI\ß
ZUR PRIVATEN KRAIIKEIWERSICHERUT{G

BEITRAEGE AJR KRAFTFAHRUUGVERSICHERUIIG
BEIIRAEGE ZU S$ISTIGEN PRIVAWERSICHERIJTIGEN...,,..

SilST IGE E INKOIf NSUEBERTRAGUT\ßEN.
KRAFTFAHRU UGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGINßEN

AUSGABEN FUER VERI'OEGENSBILDTJIS.
N ICHTENINO'{EiIER 6EI{ ITüI.
IqEUFE V(N GRI.hDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE...,
INSTAISSETA.ßß VOI GEBAEUD€N U.AE. ...
IqEUFE VCN I.ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .
E INZAHLI,hEEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EITIZAHLUNEEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERI.hßEN U.AE. . . ..
EINZ. A.TERI{IISELDKOITEN U. AUSLEIHEN V. GELO A'{ DRITTE
SOISTIGE AUSGAEEN FUER OIE VERIIO€GENSBILDUIS. . . ., . . . . . .

RIJECKZAHLIAß Vil KREDITEN.

44,19
71,ß

( 3s,97
7007,44
784,58

(8,20

( 34, s9
( 37, 18
( 48,63
37,72

208,14
204,17

75,62
72,05
(7,11

( 35, 47
924,23
586,59

(5,34

55,63
9q,02
81,95
36,94
( 5,52

32,39
L32,42

( 9,76

8S,52
19 ,06
58,48

308,60

256,65
161 ,74
( 75,80

( 32, 19

(24,ß
71 ,95

1884,45
1 433,43
1332,50
1402,96

45,73(0,44

8,84
7,12

14,47
4,q0

116,64
5, 15

41,25
220,24

( 51 ,70
11 ,80
93,47
14,05

(34,71

3{,06
30,75

11135,811
75,55

133, 13
595,25

17,03
615,87

1884,45

-55,90

1030,67
( 399, 15

92

?6
59
18
54
85

s92

(864,33 )

(527,181

( 81,35 )

/// (4?,64
( 163,S2) (lrs,22(54,29) (91,s4///////// 137,84/// (q0,67//////(36,79) ( 196,83//////////////////////////

(1s8s,73) (1794,83
(ss,38 ) ( 1r9,50(157,94) (158,91

(704,321 (852,61//

(3s,04) /58,10 /503,94 ( 167,70)53,20 (68,31 )////
( 10,29 ) /
(6,84 ) /22,31 /3,15 /47,04 /9,38 ///37,38 /345,38 142,77t//////

( 114,78) /(20,921 /89,94 (20,54)
( 17,58 ) /(73,56) ///5A,32 /54,06 /////

14{18,11 (1655,38)
L21,29 (62,01 )121,56 (174,321
504,8S' (696,52)
22,77 /577,53 (715,44)//

2055,19 (1913,73)

-90,116 ( -€4,65 )

99,38
L0,23
2L,021

19,99
18, 11

244,57
276,ß

130,94
74,27

( 37,04 )
747,21

( 256,94 )

( 11,48

945,45

528,03

727,q7

4

150,98

106,70
18,79

( 71,30
491,55

, 407,60
2t4,21

(162,92

(72,45

( 52 ,93
72t50

2055, 19
7403,24
13oo ,09
1388, oo

70)( s0,
189,
1116,50
30, 15

(27,771
125,85(ß,a\
65,64
16,09

( 418, 19 )

(42,35\

62,55
1767,89
1{39,13
1338,85
1388,40

41 ,99
216,66

198,71
131,87

(28,5?\
( 8,38 )

( 149,54)
1913,73 )
1475, 19 )
1384,54 )

( 130
2297
11163
1375
1586

AUSGABEN

23,24
77,69

346,68

1390,80

77,74
83, 13

276t82
34,87
( 0,68 )

(6,12)
( 4,94 )
10,07
4r77

49, 11
3,00

45,99
772,85

51,91
133,78
565,53

14,52

STATISTISCHE OIFFEREI{Z.
GESAI{TAU56ABEN

I{ACHRICHTLICH:

ERSPAtr{IS..

1) LEDIGE KII\D€R O'\E ALTERSEEGRET\ANß.

625

t767
'07
,8§!

( 663, 15 )

( 1860,33)

( 5115,67 )

(2ß7,69')

-t2t-

-24,47 (-56,44) (-223,o5)

559



FRUEH
2 EINKOIfN I.hD EI}T{ATTfN

SOZIALER STELLI.hE OER

2, I. 4 MNATLICHES HAU

B N SGEB
HAUSHAL

IET
TE 1s!'9 N4!! IAUSHALTST\",

ICHEI{ HAUSHALTSI\ETT(E INKO'GN

vü\| I 600 BIS $ITER 2 000 0r{

HAUS}IALISTYP

GEGENSTAID DER l\lACT{€ISLN6

HAUSHALTE

INSGESA}.IT
I let-renrur.tr.xrmearu r)l I

ALLEIN- IALLEIN- l--- :-----l lsosrteEa
LEBENDE ILEBET\DER I I DAR. I EHEPAAR IHAUSHALTFRAU I r,lArürJ I aJSA!ffiNlr/tIT 1 KIIDI I

HAUSHALTE INSGESAI,,IT

BRUTTOEINKOI,IEN AUS I.$ISELBSTAEIÜIGER ARBEIT. .
oAR.: DER BEZUGSPERSil.

DES EHEGATTEN.
DER KIND€R.

BRUTTOEINK$I.,IEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
EII.NAHI.trN AUS VERHOEGEN.
DAR. ! AUS VERI.IIETUTS IJID VERPACHTUIE

I,,IIEI}.IERT DER E]GENTUEI.ER}'OTfTITJII,IG.
EINKOIIEN AUS OEFFENTLICHEN TRAT{SFERZAHLIJi,IGEN.. . . .. . . . . ;.
DAR. : RENTEN D€R GESETZLICHEN RENTENVERSICHERIJIIG.

OEFFENTLICHE PENSIINEN..
RENTEN DER ZUSATZVERSORGIJIS DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN I.hFALLVERSICHERUIIG.....,...
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
S02IALHILFE..
AREEITSLOSENHILFE.. . . ...
LFO. UEBERTRAGUIIGEN DER AR8EITSFOERDERIAE..........
I.IOHTIGELD.
KItlOERGELD.
I,,IUTTERSCHAFTSGELD. . . . .
ERZIEHUT\656ELD
BAFOEG..

EINKO,tIEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRAAISFERZAHLUT{GEN. . . . . .
DAR. I.IERKSPENSI(NEN, -RENTEN

EIIüIAHI,IEN AUS UNIERVERT.,IIETIJIS. . .
E IiI!. A. E IMAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUIS. U. A. VERIGUF V. I{AREN
DAR. : EINKO|T€NSUEBERTRAGUTSEN,.. .,.

VERilOEGENSUEBERTRAGUMEN.
E IIÜ.IAHMEN AUS VERI'IOEGENSUI.I.IAADLUTS UI\D KREOI TAUFMHHE., . .

EII-üIAHMEN AUS DER AUFLOESI,JNG V(N SACHVERI.,IOEGEN..........
EIIÜ{AHMEN AUS DER AUFLOESUTS Vfl GELDVER?.40EGEN...,......
DAR. : ABHEBUI,IGEN Vü{ SPAREUECHERN,..

AUSZAHLUTSEN V(N GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN, .,, .,.
VERKAUF VO! I..IERTPAPIEREN.......
LFD. UND EIIT,TALIGE EII$IAHI.IEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIT{AHMEN AUS KREDITAUFMHI,IE.. ...
AUFMHI*IE VO{ HYPOTHEKEN, GRIJI\DSCHULDEN U.AE..
AUFMHIIE VON SOISTIGEN KREDITEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GE SAI{TE IIV{AHI.IEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKOIIEN
HAU SHALTSIIETTOE INKO'.IEN.
AUSGABEFAEH IGE E INKOT,IEN UND EII$IAHI'IEN

STEUERT! AUF EINKI}IGN UND VERI,IOEGEN....
PFLICHTBEIIRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERIJIS
SO{STIGE AUSGABEN..

VERSICHERTJIIGSBE I TRAEGE.
DAR. : FRE r..r. BEITRAEGE zu' iiHiior§:,' iiiääir<riiiru' ü. rc. .

FRE It,.I. BEIIRAEGE ZUR GESETZL. RENTEIWERSICHERUIIG. .
FRE It.I. 8E ITRAEGE ZUR 6ESETZL, KRANKENVERSICHERUTIG.
BEIIRAEGE ZUR PRIVATEN KRAI{KEIWERSICHERUTIG. . .. ., . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
BEITRAEGE ZU S(NSIIGEN PRIVAWERSICHERIJMEN.,.....

SO!STIGE E INKü'T.IENSUEBERTRAGIJI\ßEN.
KRAFTFAHRZEU6STEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUilIGEN

AUSGABEN FUER VERI{OEGENSE ILDUIS.
N ICII TENTNü'T.{ENE R 6EI,.I IiN.
KAEUFE VO{ GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE..,.
INSTANDSETZUIIG VO! GEBAEUDEN U.4E.,..
KAEUFE VO! HERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAI{TEILEN. .
EINZAHLUiIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUTIGEN U.AE
EINZ. A.TERI{INGELDKINTEN U. AUSLEIHEN V, GELD AN DRITTE
SOTSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI,IOEGENSBILDUNG. ,... ......

RUECKZAHLUIIG V(N KREDITEN.
RUECKZAHLUIS VO\ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..,.....,.
TILGUNG U. VERZINSUTS V. SOIST. KREOITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

1 000

......1 1260 1063
JE HAUSHALT Ut\D I.{(NAT IN OI{

EINKOI.,IEN IJND EII-I\IAII.,IEN

337 ( 120) (8{) 186 (53)

( 329,50 )

(24,OOl

1192,41 )

( 328,53 )

( 263,54 )

( 128,73 )

( 195,90 )

( 164,38 )
(132,471

t17,99
1ß0,20
100,55

(12;86)

( 116,09)
28O,LO

1979,81 )
( 102,31 )(2ß,201
( 849,32 )

( u,98)
( 784,0l )

(28t2,n|(n29,641 2§2

(zBt,tzl
( 11t8,53 )

(752,52]-

( 392,70 )

( 350,53 )

( 123,90)
2812,29)
2069,83 )
1825,16 )
2051 ,04 )

(s€,47
141,56
( 82,55

14164,73
1005,85

(42,ß

( 91, 19

( {126,60

(278,28
(201,98

80,72
%52,55
lsEg,72
1837,57
1913,68

( 130,83
(2329064
( 1916,40
( 1810,49
( 1896,99

( 265, 14 )(242,61)

( 53,77 )
( 57,76 )

I 160,90 )

( 3,1ll,50 )

( 75,79 )
( 139,52 )

(322,471

( 1 12,55 )
( 34,53 )

( 381 ,35 )

(207,50]-
(7ß,72)

( 1,q5 ,63 )
2500,57 )
1894,72\
L8L2,771
1890,03 )

9ß,24
944r82

1116,34
111 ,82
( 3St,56
758, 13

( (Nt3,35

(122,94
(14,52

( 37,115
1119,35

727,22
(25,91
( 74,53
3116,41

316,1ß
201,30

61,52
2663,75
2154,52
1816,52
1917,83

500,24
{90,19

81,19
135,78
( 12, 16
69,96

L764,32
869,33
( 14,80
( 16,53(29,L7
(:16,25
( 4r,s9
77 rL7
19,99
12,04

( 18,81
134,94
21 ,56

82,50
17,59
47,90

354,03

283,44
188,03

61,15
( 16,60
(66,28

( 33, 18
67,77

25L7,17
2036, 1t6
1814,70
1879,61

( 53,91 )

( 114,9§l )

(226,821

( 110,77 )

(2@7,A21
(203,44)
( 183,211)
(869,59 )

( 79St,95 )

436,56
1135r95

51,55
150,53
( 10,11 )
( 78,30 )

1258,35
1076,63

( 20,58 )

(44,:!5 )

( 34,45 )(s,66 )

1L2,32(27,asl

55, 15
13,30

( 30,36 )
338,70

279,4L
183,35
(6?,421

( 57,51 )

45,93
245t,53

( 86,42 )(77,771

AUSGAEEN

7t,44
150,32
505,04
58,77
( 0,83 )

( 6,40 )
8,06

2025,t8
( 108,73(2ß,23
( 912,85

( 11,93
( 766,45

( 60,23
( 18,38
131,:16
( 18,s4
( 30,29

707,62
78,43

L775,24
160,93
t84,92
7?6,59
32,58

670,?l
2653,75

2025,04
1809,87
L851,?2

63,94
151,32
512,90

116,41
( 0,91 l

(3,51:
7,98

14,09
6,81

105, 49
4,41

100,55
323,89

(75,74
( 39, 19
16,67

168,11
17'51

( 31,58

37,11
23,87

7723,47
104,116
191 ,06
6115,50

30, 09
752,36

2451,53

15, !16

21,60
5,55

90,54
7,43

82r45
301 ,09

(ll,72l
42,45
16, 118

140,84
20,08
25097

55,64
39,22

(16,41)
( 8,39 )

1789,37
722,87
189,80712,*
29,02

735,02

2317,17

113,37
,q66,78
79,20

(3r,3s)
(5,19)
59,116.

( 83,8§' )
243,91 )
( 70,67 )

( 20,98 )
( 15,26 )(29,3t)

( 8,93 )

t02,241

( 57,1111 )
ß,

(4r,62)
( 4r,62 )

( 55,75 )
( 392,83 )(76,A\

( 25,00 )(12,08)
( 28,83 )
( 10,95)
( 17,88 )

(225,181

( 50,9s )
125,0?l

( 52,40 )
( s2,04 )

141 ,43
196,56
550,52
73,57

(7,79
33,60(s,14
89,73
11,44

77,87
279,59

AUFI,.IENDU]SEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH
LAI{GLEB IGE, HOCHI.IERT I6E GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I,IERTS....,..
VERBRAI.ICHSGUETER.. . .. .

68,91
30,75

118,01
23D94

,62
,06
,4?
,73
,87,ß
'55

1S53
1{5
170
8§E(ß
7t4

,57( 2500

REPARATUREN
Sü{STIGE DIENSTLEISTUTIGEN......

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GESNTAUSGABEN

t.lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS..

I) LEDIGE KINDER frf\E ALTERSEEGRENZI.hß.

I -g,6s

-t29-

34,00 (-95,17) (€2,04) -105,62 (+1,117)



FRUEHERES BUNOES6EBIET
2 EINKOIfN U\D EIA'{AilGN S(uIE AUSGAEEN PRIVATER HAUSüIALTE I§XE l.lACH HAUSTTALTSTY?,

SEIALER STELLI.hE DER

2. 1. 5 IIINATLICHES

BEZUGSPERSO U]Ü HNATLICHET{2. I HAUSHALTE INSGESAI,IT
HAIJSHALTS'ETTOE INKOI€N Vil

HAUSITALTSI€TT(E INKOIGN

2 000 BIs uitTER 2 500 ofi

lnoroo.r. I

1,r".'*, I

I lrlrrnnr.r.xrrropnn r)l I
ALLEIN- lruuElt't- l--------:--------l lsosngen
LEBEND€ ILEBEI$ER I I OAR. I EHEPMR IHAUS}IALTFRAU Ir{r{\| |aJSAtlGNlr{IT1KIlrDl I

HAUSHALTSTY?

GEGENSTAIS OER I\IAC}I€I$Nre

1138 lg7 127 473 (73)

( 98,8E1 )

( 364,93 )

( 338,57 )
(1116,39)

,83
,65

I 000

...... I zßz L2at
JE HAUSHALT LND ü(I\IAT IN OI{

E INKOI€N I.hD E IIüIAT.IIfN

HAUSI,IALTE INSGE SAI{T

BruTTO€ INKOICN AUS t'{SE LB STAEITIO I6ER ARBE I T. . .
DAR. : D€R BEaXiSPERS0{..

STAEI\DIGER ARBEIT

DAR.: AUS VER}IIET$G I.hD VERPACHTI.hß
HIEMRT O€R EI6ENTUEIET}IITII{.hß.

E INKOTf N AUS EFFENTL ICHEN TRAI{SFERZAHLIJI\ßEN. .
DAR. : RENTEN DER GESETzLICHEN RENIETWERSICHERUT\ß.

OEFFENTLICIIE PENSIü\EN. .
RENTEN DER AJSATZVERSORGUIS DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENIEN DER GESETZLICHEN I,JI\FALLVERSICIIERUTIG. . . . . . . . .

DER ARBEIISFffiROERIJIß
r{(}fißELD....
KI[\DERGELD..

EJI\TUAHT'EN AUS OER AUFLO€SI.hE Vü! SACHVERI.IOEGEN....., ,...
EIIIIIIAffEN AUS D€R AUFLOE$.N§ VO! GELDVERIIOEGEN...,......
DAR. : ABHEBTAßEN VOI SPARBUECHERN..,

AUSZAHLIÄEEN Vü! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.......
VERI(AUF Vil HERIPAPIEREN.,....
LFD. I.I\D EIIÜ.,IALIGE EIIüIAIf'1EN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EINTA*EN AUS KREDIIAUFMIII.IE.. . ..
AUFt\lA}IiE VOI HYPOIiIEKEN, GRT.hIDSCHULDEN U.AE..
AUFMTüG VO{ SO{STIGEN KREDITEN.

SIATISTISCHE OIFFEREITIZ.
GE SAI'ITE IIÜ{AHi.EN

i{ACHR ICHTL ICH : HAUSTIALTSBRUTTOE INK(HEN.
TIAU STIALT SI\ETIOE INKIiltIEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKOI'IEN UNO EIINAHIIEN., . .

SIEUERiI AUF EINKI'.tf,N
PFLICHTBEITRAEGE AJR

VE

FUER
6EHIr{!.

GEBAEUO€N U.AE

IqEUFE V$I ,SANTE 
I LEN.

AUF BAU

Elirz. A. AAI DRITTE
AUSGAEEN FUER

KREDITEN.. . .
KLE INKREOITEN.

TILGtIUi BAUDARL. U. AE.
ZINSEN FUER

FUER D€N PRIVATEN

[,{ERTS..., , ,..
VER8RAIJCHSGUETER... . .. . .. .
REPARAIUREN...
SO{STIGE OIENSTLEISTT'\EEN.

STATISTISCHE DIFFEREI{z... . .

t.lACTIRICHTLICH:

ERSPARNIS.

1) LEOIGE KII\DER ONE ALTERSEEGREiIA.Nß.

689,63)

(81
( 3067
(2537
(2297
e387

( 3115,50(276,20

131,27
?24,82
( 19,24
138,63

7671,24
1 1 19,81

(62

(74t
(38
(60

(26

96
(2s

96
(11
(s5
1155

s28
265

(8r

rgg

,ß
'97,51

,16

,08
,38

,82
,41
,10
,42

,98
,30

,73

,E5
'86,58
,66
,07

08

t1 15,62 )
( 9§t7,91 )

(L08,72]-
88,54

907,12

(247,241

( 163,70 )
( 44,16)
70,?o

( 316,82 )

( 119,62 )(38,s4)

(273,451
( 181 ,05 )

77,76
30s2,57
2575,64
2237,34
2372,47

(71,36)
(272,941
547,85

( 14,60 )
( 40, 118 )

( 6,86 )
51 ,30

( 13,85 )

(37,44\
295,70

( 32,50 )
767,q2
( 41,80 )

(98,51 )
( 97,01 )

850,09
(759,82)

( 87,54 )
60r27

1088, 16

( 376,95 )

( 156,78 )
( 76,73 )
143,04

353,41

t03l, 18
1003, 16

AUSGABEN

163,90

978,32
975,116

2070,!r,
2068,68

(9t,23')
731,27
( 36,7{ )
533 r 511

(92,68)

(71,73)

79,35
3668,75

ß0,421

( t5{,56 )
( 1?3,88)

L072,§l

74
31
36
79
13

(782,02t
(511,00)
(81,98)

( 35,82 )

( 76,70 )
( 14,33 )

70

80
91
49
03
79
58

37

( 94,

2316,
( 179,(285,
( 9S7,

( 18,
( 855,!

3067,1

475,321

(57,67 )

( 74,95 )

80,34

////79121 ß,22
19S1,40 239,02(23,62t (2A,41
100,30 7271211217,16 t277,t5887,88 1078,88(40,gst) (62,37
n,72 45,ß(13,19) /(2{,16) (36,76q7,74 /(26,13) /63,25 ( r7,1816,36 (3,16
23,94 ///(9,40) /(73,22' /129,03 105,1626,1ß 36,2412,52'.) /73,95 53,9318,31 16,1336,47 (24,79

434,09 427,3t//367,66 348,99231,19 212,02
(7,31 ) /77,45 {'75,07(35,97) (38,78
41,54 (33,80//

(25,51 ) l2o,q764,38 44,503230,32 3L74,q92676,91 2564,882259,50 2242,652314,54 22A0,55

3033, 03
2?75,q0
2333,01

345,42
473,22
902,22
86,95

(12,33
44,02
5,46

1 15,36
14,63

707,27
586, 15

( 133,51
( 31 ,29
200, 15
46,57

(37,29

112,75
100, 75

( 358,08

1 18,32
(42,52
( 63, 06
286,96

Q7;731

497,77

426,03 222,81299,40 ( 153,59)//

97
312S

74'37
2919,95
2ß2,84

95,81
( 2,05 )

(10
37

2AAt
2247
2367

(47
752
623

2268,ß
2344,28

( 69, 116
(24,60
1:15,95
4,32(56,52

83,86
116,60

(37,26
(14,74

2306,30
190,19
244,6t

1002,07
45,29

824,75

102,35

151,72)
162,54
455, 05
s8, 45

(15,00)
33,05
(6,20 )
45,09

(11,32)
(33,77',t
230,39

(25,04')
727,92
( 39,50 )

82,t2
81,16

768t27
253,95
72q,73
67,77
( 0,65

13,95
24,60

7 r84
L17,73

7,34

109,45
479,86

129,25
87,34
25,67

220,90
29,00

( 31,98

59,97
ß,27

( 13,70
15,72

202?,53
143,10
242,77
742,89
43,99

854,79

3174,49

106,80

253,42
709,05
79,14
( 0,88r )

(7,02].
13,11
31,64
7,40

I 04,87
10,70
( 0,88 )
93, 418

4ß,23

( 21,63 )
85, 10
26,49

189,22
35,56
38,06

76,92
59,35

(77,471
(7,26)

2103,95
770,52
239,65
823,27

47 'qe829,09

3230,32

72r?0 (62,37',)
( 255,44 )

,21
,85

9, 11
88,53
15,34

355,35

95 3092,57 3129,86 (

2260,42
195,59
267,32
477,28
( 36,93
883,30884;

2919,

2249,54
764,32
287,94
903,32

29,34
62

89
65
74
23
98
90

75

2007
230
208
800

38
729

:t668

I ea,zo 195,80 25,32 35,77 -40,95 (-29,!16)

- 130-

GESAI.,ITAUSGABEN



FRUEHERES BUNDES6EEIET2 EINKOIIN IAD EIIÜ{A}ü€N SO{IE AUSOAEEN PRIVATER H4U§HALTE iSSS NACH HAUSHALISTYP,
SOZIALER STELLTÄß D€R BEZUGSPERSil I.hD I{NATLICXCU TINSTIÄI-iSCiTOEiNiiirtN

z. t. 6 r{oiATLr*rEs *r3*lrW??äEI§.Str§tH 2 soo Brs ,NTER 3 ooo r},

HAUSHALTSTYP

6EGENSTA'$ DER MCTT€ISIJIG ALLEIN- lo..rr* I
LEBEI{)€ ILEBEIDER I
FRAU | lrA ril I aror**l

ELTEM{T.I{.KIIÜEil{ I)
EHEPAAR

S(nST16€R
TIAUS}IALT

TIAUSHALIE INSGE§AI{T. .

HoHrsEL0.

MCHRICHTLICTI:

ERSPAruIIS.. . . ...

1 000

...... I 2606 s26

JE HAUSIIALT LND tll(NAI IN O}I

EINKOIGN $D EII$UNGN

!q99,06 15St9,415
t5§,22(a,80)

(9,22)
115,32
267,57
28r 08l42r§

1234,6
907,4k1
( 56,93 )
34,61

( 12,66 )
( 16,86 )(20,15)
(17,29)
8ll, 13
10,89
24,ß

75,90
44,94

103,44
19,84

( s6,98 )
558,14

1192,58
328r44

s8;87
993,56

4151 ,30

1219,118 )(721,70)

(%7,021
1!ß,20

I 169, 18 )
(832,521

&!0,33
688,71

{.t34,771

ll7,41
290,60(ß,42)
l75,SE

1725,Sr}Lß2,§
(ß,72)

( rs,:B )(ß,971
178,00
(22,801
ßrß

(22,86')

l00rsl
ß,27

24r14
61,51

200

,74
,61

,87
'10
'38

,43
,7!

111$t
1329

(98
134

16r§;78

40,31
319,58
(34,9r )
173,111

1273,7t
1030,64
( 101,82 )

63,33
(28,16)

( 18,97 )

128,31
3511,67

162, 15
( 38,08

ß4,27
4ß,23
ß2,02

( 165,01
271,24
779,71
147, 15

( 30,8Sr(68,&'
( 8,26
78,34

( 18,8!'
(59,115

84,67
2§,64
760r97
116,9{(1,14)

( 8,381 )
19,07
51,67

§Jr44
172,79
18,35

*1,80
1ß4,53

l55,l1l
354,85
927,97
102,51

(:l!l,52 )
( 11,9§l)

458,85

( 30,78 )
( 207,59 )

( 4r,17 )

( 9{,98 )
(79,9s )

2774rzs
275,79
355,8S)

1164,06
( 34,54 )
944,02

!t989,65

63,04

(40;22
( 13,53

2694,98
262,4t
299r55

1135,90
54,37

942,?4

3779,6

-24,85

s62

3828;80
27§,18
n23,75

( 11ß, 119 )

( 13{,s2 )
( 37,49 )

13{ 81{ 104

BRUTT(IINKOI,tN AUS WSELESTAE^DIGER AREEIT. . . . .
DAR. ! DER BEZI,GSPERSOII..

DES EHEGATTEN.
DER KII\D€R...

BRTJTT(EINKOIGN AUS $LESTAEI\DIGER ARSEIT.
EIia'AHGN AUS VEfu{GGEN.
oAR.: AUS VERtlIEnnß LhD VERPACHTTnß

I{IEII,.IERT DER EIGENTUEI,ERXO}f\T.hE.
E INKII,IGN AUS OEFFENTL ICHEN TRAIISFE RZAHLIJISEN. . .
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTETWERSICHEiln§.........

OEFFENTLICHE PENSI(nEN.
RENTEN OER AJSATZVERSOROI.hG O€S IEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN OER GESETzLICHEN IJISALLVERSICHERUNG.........
KRIEGSOPFERRENTEN......
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSEMILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUT\EEN DER AREE ITSFffi RDERI.[\ß

7758,ß
1534,66

( 100,03
1:r,,62

964,8!l976
36:r

( 281 ,03

128,67
4045,80
3235,21
2715,22
28?s,49

122,88

473,42

775,02
( 34,56

( 100,21
510,41

394,50
244,93

lßr82
3!117,97
3L37,28
2723,86
2864,33

,76
,49
,34

,66
,57
,30
'00,57
,17

4151
3432
27n
2AL2

( 9,6S )
( r0,50 )
112,18
:ß,75
( 1,115)

108,69
20,40
58,90

550,56

1183,41
300,73
(16,12)
116,03
( 29,85 )
61,57

40'39
73,81

4098,51
3375,86
2740,07
2828,§

(22,56t
( 59,88, )
32,73

193,4{
53,47(s5,t7)
96,70
56,,{!l

77;?e
( 13,75 )

( 59,56 )
615,32

103,51 )
128.20t
179,38
( 63,32 )

132,!t6 )t25,nl

2597,84
220,69
350r85
986,86
( 5r,28 )
988, 15

4045,80

177.41

2666,SlI'
261 ,91
330,57

1009,50
49'44

1015,55

3917,97

1 19,91

2819,10
2374,57

(201,19)
191 ,15
(82,88)
563,24
449020

1:E

KIADERCELD.
I'IUTTERSCHAFTSGELD. .. . .
ER2IEHUII6SGELD
BAFOEG..

EINKOIfN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRAT{SFERZAHLIJIIGEN. . . . . .
DAR. }ERKSPENSIilEN, -RENTEN

EITüIÄITfN AUS I.hITERVERI.IIETIJIIG. . ..
E ITüI. A. E IMAL. U. UNREGE L}.I. UEBE RTRAGUIS. U. A. VE RI(AUF V. I4AREN
DAR. : EINK(},IENSUEBERTRAGUISEN.......

VE RI,IOEGENSUEBE RTRA6IJIIGEN. .
E IttlAHlGN AUS VERI'i0EGENSL|.i{ANDLUIS UND KREDITAUFMHTE. . . .
EIIU{AIII.EN AUS DER AUFLffi SUAIO V(N SACHVERI.IOEGEN. . . . . . . . . .
EIIWAHTEN AUS DER AUFLOESUIIG VO{ GELDVERI{oEGEN..........
DAR. : ABHEBUTSEN V(N SPARBUECHERN...

AUSZAIILIJNGEN Vil GUTHABEN BEI BAUSPARIGSSEN.......
VERIqUF Vil I€RTPAPIEREN... ....
LFD. LJttlD EIIüIALIGE EItWÄlfiEN AUS LEBENSVERS, U,AE.

EII{TAIfl,EN AUS KREDITAUFNAIü{E.....
AUFMHI,E V(N HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULOEN U.AE...
AUFI\IAIüG Vü! SO{STIGEN KREDITEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ..
GESAIITEITWAHI.IEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRTJTTOEINKII+IEN.
HAUSHALTStw TTOE INKü,I,IEN.
AUSGABEFAEHIGE E INKOIGN LII\O E IIU{AHI{EN. . . .

SOISTIGE AUSGABEN.
VERSICHERUTSSEE ITRAEGE.
oAR.! FREIH. BEITRAEGE aJ PENSIO{S-, STERBETqSSEN U.AE..

FREII,{. BEITRAEGE zuR GESETZL. RENTEWERSICHERI.hIG. .
FREII{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKETWERSICHERUT\ß.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRATIKEWERSICHERIJIS.. . , . .. .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI\E
BEITRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUISEN.......

SüISTIGE E INKOI.,ENSUEBERTRAGUISEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . . . . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEEERTRAGIJlsEN

AUSGABEN FUER VERI{OEGENSBILDUI{G.
NICHTENTNI}I{ENE R GE[,.I ItÜ{.
IGEUFE VO! GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTAÄDSETAJTS Vil GEBAEUDEN U.AE....
IqEUFE Vil I,.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSA'{TEILEN. .
EINZAHLTJI{oEN AUF EAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAIILIJT\ßEN AUF SPARBUECHER........
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U. AE. . . .
EINZ. A.TEß{IISELDKNTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERHOEGENSBILDUAIG.....,.....

RUECKZAfl LIJI\ß VII{ KREDITEN. .
RUECKZAHLI.JIS Vil RATENSCHULDEN, KLEINKREOITEN. . .. . . . . . .
TILG$G U. VERZINSUIS V. SO{ST. KREOITEN. BAUOARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE......:..

AUFI,€IüLNßEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAI!6LE8IGE, HMH{ERTIGE GEBRAIJCHSGUETER. ... . . .
GEBRAUCHSGUETER EEGRENZTEN I,IERTS...
VERBRArcHSGUETER. . . . . . .
REPARATUREN.
SIIISTIGE OIENSTLEIST$GEN. . . . ..

STATISTISCHE DIFFEREiIZ.

127,00)

(34,15)
( 18,811)

706,22
78,24

( 55,64 )
622r97

511,35
259,%

( 158,48 )

( 100, 15 )

( 70,13)
79r23

4558,98

(253,19 )

( 139, 16 )
( 24,8§r )

( 557,66 )

( 1169,11

y3,22
16,79

( 1ts,01
542,ß
1ß0,58
307r56

( 93,70
(411,87
(59,77

( 33,93
78,39

6,66
167,28
lg, 14

119
(17
(3s

(22
77

22,39
31,19
9,06

186,28
8,98

( 2,99 )
174,37
637, 19

(36,85)
111, {16
35,93

306,57
35,91
71,98

97,01
61 ,76(:t5,26 )

( 17,30 )
2440,68
230,60
321rS
835,67

3?79;28
3082, 10
2758.79
zffi,22

191 ,1ll
3989,65
3189,90
2753,6
ß77,72

AUSGABEN

275,89
359,90
942,49
105,75

2,00
( 2,69 )
( 7,83 )
20,00
43,98
8r 76

7ß,27
1{,96
(2,101

129, 15
569,81

n,78
1 01 ,92

40,24
2ß,5L

511,43
62,L2

120,72
81,11
39,61
15,118

2520,23
255,21
294,77
975,16
56,63

938,47

4098,51

114,49

544,60
5118t,02
166,71
108,91(2,21

19,63
49,05

3%,72
377.71

1007, l9
86,70
12,3s

63,47
ß5,72
86,94

( 51,24 )

18§1,74
137,27(52,471

2N,65
279,13
218,85
924,93
62,86

812,88

4558,98

127,09
286,32
437,5?
I 17,9§t

1115,33
700,77

( 168,29 )

( 8, 111)
45,70
10r80
73,06
15,05

55,01
498,77

(76,25
(28,40
152,63
60,14

141,75 (
113,84 (

-l3t-

1) LEDIGE KIND€R OTfiE ALTERSSEGREI{A.hI!.

GESA}tTAU56A8EN

158,77 250,81

lror*0.r, I

l*",*l



2E
FRUEHERES BUNDESGEEIET

INKOITN UND EIIÜ,IAIfiEN SO{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 19SE MCH HAUSHALTSTYP,- §o2rrLEn STELLUIo DER BEaJGSPERSo{ t^D IIo{ATLICHEI{ HAUSIIALTSIGTToEINKoItN
2. 1 HAUSTIALTE INSGESAIT

2. L, ? H(MTLICHES HAUSHALTSI€TTGINKOI€N V(N 3 OOO BIS UNTER 4 OOO OI'I

l*rrn^.r, I

l,-".*'l

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAAD O€R |\IACHI{ISIJNG
I lelrEm'lr.r.r.KrNDEil r)l I

ALLETN- llULEtrrr- l----------------l lso,lsrIGER
LEBENDE ILEBENOER I I DAR. I EHEPAAR IITAUSHALT
FRAU I MArüir I zusAlrENlr,tlT l KIiDl I

HAUSHALTE INSGESAI.IT

BRtJTTffi INKOIfi N AUS I,hISELBSTAENDIGER ARSE IT. . .
DAR. : D€R BEZUGSPERSo{.

DES EHEGATIEN.
OER KIIOER..

BRUTTOEINKOItrN AUS $LBSTAENDIGER ARBEIT.
EIIÜ'IAI,üfN AUS VER}!ffiGEN.
DAR. : AUS VERI.IIETUI,IG $D VERPACHTUAIG

I{IEII'ERT D€R E IGENTUEI,ERTOHNU?S.
EINKOI{EN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN,
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUTIG.

OEFFENTLICHE PENSIilEN.
RENIEN DER AJSATAERSORGUTS DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UIWALLVERSICHERUIIG.........
KRIEGSOPFERRENTEN. . . ..
SOZIALHILFE.
ARBEIISLOSENTIILFE. . .
LFO, UEBERTRAGUiIGEN
HoilßE10.
KITSERGELD.
ruTTERSCHAFTSGELD. . . . .
ERZIEHtf\ESGELO

GE SAI,|TE IIüIAHT,IEN
MCHRICHTLICH : HAUSITALTSgRUTTOEINKOI.IEN.

HAUSIIALTSIIE TTOE INKIIIf N.
AUSGABEFAEHIGE EINKOfiEN UND EITT{AHI1EN....

STEUERN AUF EINKOIfN IJ[!D VERI{OEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE zUR SOZIALVERSICHERUNG.
SilSTIGE AUSGABEN.

VERS ICHE RIJMSBE ITRAEGE.
DAR.: FREM. BEITRAEGE ZU PENSIO{S-' STERBEIqSSEN U'AE..

FREII.I. BEITRAEGE zuR GESETZL. RENIENVERSICHERU^IG..
FRE IIT. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEIWERSICHERUT\G.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAIKEIWERSICHERUNß........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERI.,,I!G
BEITRAEGE ZU SO{STIGEN PRIVAWERSICHERUTIGEN.......

SO{STIGE EINKOTENSIJEBERTRAGUT{GEN.
KRAFTFAHRZEU6STEUER. . .
UEERIGE SIEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUT\$EN

AUSGAEEN FUER VERI.IOEGENSBILDUIS.
N ICHTENINOtIENE R GEI{ IIÜ{.
IqEUFE VO{ GRI,JIIDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.4E....
INSTAAIDSEIAJM VII{ GEBAEUDEN U,AE....
KAEUFE Vü! HERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .
EINZAHLUiGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUTSEN AUF SPARBUECHER.,..,..
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERI.hßEN U.AE....
EINZ. A.TER},IIISELOKOITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AI! ORITTE
STITSTIGE AUSGABEN FUER OIE VERT.{OE6ENSBILDUIS. . . . . . . . . . .

RUECKZAHLIJIß VO{ KREOITEN. .
RUECKZAHLUIS VII{ RATENSCHULOEN, KLEINKREDITEN,.......,.
TILG$G U. VERZINSTJIS V. SilST. KREDITEN, BAUDARL,U.AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFI€NOI.T\ßEN FUER OEN PRIVATEN VERERAI,JCH.
LAISLEBIGE, HrcH}€RTIGE GEBRAUCHSGUETER.......
GEBRAIJCIISGUEIER EEGREMTEN I,€RTS. . .
VER8RAI.CHSGUETER......
REPARATUREN.
SO{STICE oIENSTLEISTT \EEN.. ....

STATISTISCHE DIFFERENz.

I.IACHRICHTLICH:

ERSPAFNiI S.

1) LEOIGE KIÄDER ONE ALTERSEEGRENZIJI§.

I 000

...... I 4144 looo
JE HAUSHALT Ut\D I.I(NAT IN DI.'I

EINKIIIfN UND EII{{AHMEN

8,65
45, 01(2,82t

AUSGABEN

337,52
441 ,41

15118,29
150, 10

2,59
3,99

74,72
34,68
55,49

654 301 l$t 2 532 ß7

1978,66
1960,28

118,:!5
560,04
102,46
243,35

1399,27
1017,35
200,64

2738,79
19112, sls
118,16
28,02

197,27
4A0,44
56,58

236,77
1338,09
899,08
1 15, 116

47,25
20,17

21,93
9, 98

125,38
ß,74
(1,78)

138,75
32)L6
?0,47

930,95
(55,721
596,52
433,0g
23,85

165,53
51 ,79

t74,72
129,45
49,26
44,73

5350, 19
4267,91
3,q88,99
3595,58

10,:15
180,81
19,80
2,L3

158,87
1018,18

195, 10
53,72

193, 1l{l
63,59

341,06
80,80
89,88

199,20
94,?0

105,00
44,79

2397,96
2L47,22
(228,10
155,4l
326,ql
( 4l ,96

( 191 ,28
813,73

( 365,93

( 111,62
(47,01
( 29,30
138,69

3147,53
3125, 40

240,04
415,25
( 53,67
180, 115
714,90
534,ss
(89,06
( 20,96

( 25,66

526,4q

747,92
40,q2

(72,94
757,62

422,67
2ß,24

1725,40

1272,79

( 109,33
714,25

5235,79
4267,4!

t25
128

49
138
(89ß
58

5148
4179
3535
3642

( 156,78 )

( 197,05 )

s9,66
55%,2L
4478,96
3507,98
3599,53

153,35
47,72

(67,25
7778,20

745,05
454, 93

221,63

( 306,75

167,77

5921 ,89
4631 ,46
3427,97
3540,20

2137,39
1371,80

338,38
330,87

( 164,08 )
L293,73
( 737,15 )

( 1113 ,37 )(l3,15)
(52,81 )

( 35,80 )
( 76,4s )
224,59

1q4,77
32,73

(75,51 )
786, SSI

542,79
394,49

( 108, 17 )

(243,751

35,20
5233,21

0{l
77
t7
90
77
38
29
50
55
2t
10
19
75
15
34
73
30
91
56
06

,q?l
53
88
06
75)
31
51
69
78
22
70

(33,12)
60,30
8,82

1 12, l8
22,94

87,54
83q,33

( 123,31 )
67,63

243,36
77,69

(50,51 )

153,41
96,79

(56,62 )

3205,08
383,17
385,84

1273,42
62,35

1 100,31

5293,27

t72,43

4L1,22 2L3,78559,76 429,78
7376,24 1318,89152,56 749,?8/ 2,32/ (4,66)

/ 10,92(35,58) 27,7856,59 60,75r0,02 71,1299,07 747,2217,11 22,69/ ( 1,0s)80,83 123,ß898,25 840,21/// (137,77)
/ 63,31

( 115,118) 125,8565,118 67,29?7L,56 296,7859,82 89,08(208,94) s9,97//?26,36 782,18117,29 94,58
( 109,07) 87,60(40,371 34,42
3177,99 3186,2442q,72 374,351t23,ltlt 381,581178,30 t?g[r,2563,,45 70,76
1088,13 1051,30//5525,21 51118,69

3492,40
3593,90

313,16
455,85

1253, 10
158 ,02

(26,77
33,96
55 ,98
s, 40

87,78
17,50

69,57
757,09

( 1 18,81
53,49

245,58
66,85

( 138,20

256,20
774,72

( 141 ,118
( 54,115

3205,68
379,73
408,56

1277,2?
65,11

235,70
19,37(2,77"

213,01
1397,80

(37,75"
326,85
56,37

356,62
87,33

131,83

281,60
132,77
1118,83
67,47

2616,71
3116,53
250,03
963,73

76,98
97S,44

22r58
5921,89

413,73

,92
,39
,26

1911,
1664j
22t,
(22,
196,
424,

4L
261

1541
1025

108
44
18
17
(9

(17
133

10
51
(4
35
(9
80

751,76
( 504,85

53,116

309,22

133,55
42,70

(62,73
855,04

1164,13
254,76

2942,23
2642,09
( 288,76 )
( 1116,70 )
286,95

( 149,85 )

85,75(28,ß
(28,7s

( 15,76
( 1,118

128,72
64,40
( 5,58

144,66
41,35
75,59

1 180, 17

19,43
111,69
L2,8
88,77

938,20
534,89
( 36,82
249,37
( 78,98

( 171 ,00
( 149,37

( 21,63
35,31

5550, 76
4231,98
3400,32
3503,63

434,94
396,72

19116, 10
140,58
(2,66

( 16,63
46,79
q1,16
10,34

276,00
12,66
( 5,04

258,30
1346,44
(22Btoo

54,35
318, 01
54,89

496,85

71,56
(31,09)

661 ,77
54L,72

2079, I I
164,62
(4,421

(21,53)
43,78
s4;e3
8r1ß

1ß,89

131,66
25,78
67,97

803, Stz

636,67
413,34

4358,98
3519,86
3531,90

387,32
457,79

t249,02
149,11

GESAI.ITAUSGAEEN

60,55
133,79

183,09
61,20

121,88
57,14

2773
260
373

,00
,49

L760,42 895
,31
'6472,85 80,19

1078,71 1163,38//5!t50,lg 5550,76

I z(t,?? 292)zz

3O?2,97
347,33
363,65

1141,07

5234,79

-132-

20L,2t 229,19 184,06



FRUEHERES BUNDESGEBIET2 EINKI}I,IEN I.[\D EITU{ÄHI.IEN-SqIIE AU§OABEN PRIVATER X4I.|qX[rr iSSg rUCX HAUSfIALTSTY?,
SOZIALER STELLI,I!6 DER BEZUGSPERSN IJNO I{NATLIcHEN xdsllÄtisrueiioElNiiJiirru2. 1 HAUSTIALTE INSGESAI{T2. 7. 8 Mü\IATLICHES HAUSHALTSI{ETTffiINKO+IEN V(N 4 OOO BIS IJNTER 5 OOO DI{

HAUSHALTSTYP

GEGENSTANO DER MCIII.IEISUAIG

HAUSHALTE

INS6ESAI,IT oarrr* I

r-EgEmr I

FRAU I

leltearur.u.xlruoem lI I

ALLEIN- l--------------- | lsolsrroenLEBENDERI I DAR. IEHEPAARIHAUSHALTl,,lAl.I{ | ZUSA}fiENll'{IT f KI^DI I

HAUSHALTE INSGESAI,IT.

BRUTTOE INKSI',IEN AUS UNSE LB STAEIID IGE R ARBE I T
DAR.: oER BEZUGSPERS0{.

DES EHEGATTEN.
OER KINDER.

BRUTTOEINKOI4EN AUS SELESTAENOIGER ARBE IT. .,
EIIÜ{ÄHMEN AUS VERI§1OEGEN.
DAR.: AUS VERI'IIETUNG UND VERPACHTUIIG.

KRIEGSOPFE
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSEMILFE,...

DER ARBEIT

ERZIEHUMSGELD,,..
BAFOEG..

E INKOI{EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN IRAIISFERZAHLUIIGEN. . . . . .
DAR. I.IERKSPENSIilEN, -RENTEN

EII'T{AHMEN AUS UNTERVERHIEIUTIG. ..
E IIV{. A. E IlwAL. U, UNREGELM. UEBERTRAGUTIG. U. A. VERIqUF V. I.IAREN
DAR. s E INKO+IENSUEBERTRAGUIIGEN, . . . . .

VE RI'IOEGENSUEBE RTRAGUT{GEN.
E II*T\AHMEN AUS VERI.4OEGENSUI"HANDLUNG UND KREDI TAUFMHME, . . .

E ITI{AHI',IEN AUS DER AUFLOESUTIG Vü! SACHVERT,,IOEGEN. . . . ., . . . .
EITT{AI'IMEN AUS DER AUFLOESUTIG VII{ GELDVERI.IOEGEN.......,..
DAR. : ABHEBUT{GEN VII! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUIIGEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN..,...,
VERKAUF VO{ !.,IERTPAPIEREN.... . .
LFD. UND EIIV,,IALIGE EIrV\UHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIiü\IAHMEN AUS KREDITAUFMHHE..,..
AUFMHME VII{ HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U
AUFMHME Vü! SOISTIGEN KREDITEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKOi.IEN.
HAU SHALT Sl.,lE TT 0E INKO|,IEN,
AUSCABEFAEH IGE EINKOI,,IEN UND E IIü{AHI.IEN. . . .

STEUERN AUF EINKOTI.4EN IJNO VERI,,IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIS.
SOISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUISSBE I TRAE6E.
DAR.: FREII,{. BEITRAEGE ZU PENSIOIS-, STERBEKASSEN U.AE..

FRE]I{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUI{G..
FRE II,I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUT{G.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAAIKENVERSICHERUI\ß......,.
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUT'$
BEITRAEGE ZU SNSTIGEN PRIVATVERSICHERUT{GEN.....,.

S(NSTIGE EINKT},I,IENSUEBERTRAGUNGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. .,
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUNGEN.

AUSGAEEN FUER VERI.TOEGENSBILDUTIG,
N ICHTENINO,fi ENE R 6EI,.I IIT!.
IqEUFE Vü{ GRUIDSTUECKEN, GEBAEUDEN U,AE....
INSTAI{DSETZUNG VII! GEBAEUDEN U.AE....
KAEUFE VÜ{ WERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .
EINZAHLUIIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE.,
EINZAHLIAEEN AUF SPARBUECHER......,
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUTSEN U.AE....
EINZ. A.TERHIIIGELDKINTEN U. AUSLEIHEN V. GELD A'{ DRITTE
SÜ{STIGE AUSGABEN FUER OIE VERI.IOEGENSEILU.hß

RUECKZAHLUiIG VtI! KREDITEN..
RUECKäHLUIS Vü{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN....,,....
TILGIJIß U. VERZINSUI{G V. SNST. KREOITEN, 8AUDARL.U.AE.
DAR, ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.......,,

AUFI.IEI{DUI,IGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRArcH.
LÄ'SLEBIGE, HOCHI.IERTIGE GEBRAIJCHSGUETER. . . . . . .
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I{ERTS.. .
VERBRAUCHSGUETER..... .
REPARATUREN..
SO{STIGE OIENSTLEISTIJT€EN. . . . . .

STATISTISCHE DIFFERENZ..
GESAI{TAU56A8EN

T,IACHRICHTL ICH:

ERSPARNI S.

1) LEDIGE KIiDER ONE ALTERSEEGRET{ZIÄß.

I 000

... .... | 4 o7o 392

JE HAUSHALT I.hID MOIAT IN DI.,I

E INKI}I,IEN UND E IT\NAHI,EN

3358,96
2739,54
418,55
85,26

266,59
582,00
83,71

321,89
L244,4t

5609,82
41188,00
ßs2,44

AUSGAEEN

518, 49
603,32

2274,ü
228,41

4,75
5,51

294

3888,22
3873,65

( 413,93
535,08

( 1118,78
22q,67
786,81

( 1161 ,92

(103,11)

7542,01
5874,53
4ß2,75
4740,90

1 177,51
57,78

7582,07

186

10,80
141,16
19,41

118,67
L222,%

3451,55
2600,82

727 2 907 n7

2tlo,72
573,68
65,21

31ß,07
723,8,84
697,77
167,69
39,17
13, 79
17,32
(7,26
( 8,51

129,03
8,58

94,18
I,97

116,51
(7,43
83,91
511,90

201,24
40,11

102, 18
1299, 18
(47,44
847,49
51 4,41
55,04

196,23
56,7q

( 836,32
( 343,911
553,85

( 120,00
( 317,50
991,21

( 643,29

39,85

(252,ß

197,47
( s2,05
( 96,67

1098,37

578,99
( 1188,93

( 126, 15

(403,72

6898,87
5655,09
44185,50
11630,91

( 190,38

( s4,92
( 73,06

329,33
51,17

( 178,99
1429,38

885,118
504,62

( 256,80

( 1180,62

83
82

06
68
53
18
5l
01
55
87

63

99
09
25
53
73

24
59
110
52

3007,
2991,

271
768

( 197
281

l$b
820

( 386
(8s

7709
5620
4547
4582

685,67
778r7?

41 ,64
77,32
76,27
( 8,38
( 8,71

106,97
7 r45

74,00
6r76

34,94
I,26

7t3,27
55,20
l'1,82

207,21
42,77

106 ,31
1332,3 1
(8r,13
856,83
515,68
49,93

209,17
54,47

394,35
326, 19
68't6

7106,57

3153,99
24§,42
( 667,86
3ß,27
525, 91
{ 95, 14'..12,04
379,66

( 5115 ,21

98,18

470,49

165,81
45,47

( 80, 91
986,76

566,32
409,59
( 98,81

( 408,87.
(70,54.

0,51
661 1 ,32
5503, 70
4ß0,25
4580,59

581,98
72,05

3797,86
2L98,75

323,89
395,90
(42,22
209,68

1168,30
700,14

3322,00
2§2,90

139,30

27 '5t

6ESAMTEII{{AHI.IEN

135,23
( 74,06 )

201 ,08
59,95

100,99
1947,53

11lE, 17
619,

360,
(88,

( 385,
1328,

( s6,

116,90
11,16

344,57
74,22
(4,32

3ß,02
?728,20
( 405,15 )
163,94
578 ,76
74;80

618 ,06

307,54
78,78

404,ß
338,5 t

65,741

7020,44
5560, 13
4495,60
41656,74

,30 )
,701
'68,221

,L2
,93
,56 )
,88

,91
,53

,63 )

,90 )

,89 )

,61
,511
,11
,30

(22
(32
165(n
178
!E

(97
957

713
ß7

432rß 660,72632,07 713,72
2151,13 1886,26200,34 187,813,68 (3,99)

6,10 /22,57 (22,67\q3,02 36,8774,99 90,q272,74 8,061S0,81 154,4426,68 A,972,6!l /151,44 727,*1440,38 128S1,05//q32,ß /83,38 (122,t31
212,12 249.62104,49 123,823&1,47 §7,271211,68 95,589§),26 ( 121,60)//319,60 254,S135,25 167,5118{,35 (87,45)
83,E (38,68)

§01,72 sgsl,15517,91 llsNl,74ß0,n 461,67
1,1181,31 L424,1394,59 94,59t227,8 1219,033,06 Q,767020,44 6992,61

377,04 5{7,15

585,36
584,22

?058,72
2ß,87

(61,21)
(66,43)
64,21
(9,13)

158,39
18,31

( 156

( 210

(70

6992
5892
4518
,{660

763,67
415,52

31111 ,85
361 ,55

( 7,63

145,30
724,51

920,33
491 , {15

2%2,26
369,37
( 11,81

157,69
95, S5
61 ,87

9, 07
333,97
20,71

31 1 ,28
1875,55

( 83,32
400, 40
154,06
524,69
139,57

( 117,84

37?,37
741 ,92(224,ß

( 107,38
3160,24

ß6,72
327,43

1073,74
94,1ß

116,20
( 167,46 )

1189,34
554, I 1

1915,112
227,!q

( 53,96
55,83
63,81

228r78
99,20

3364, 13
390,79

45'59
54,81
71,22
11 ,90

21 1 ,08
24,67
2,59

183,73
1517,33

412,44
93, 45

260,28
105,416
413, 17
122,79
109, 17

317,8q
131 r99
185,85
84,27

3699,09
495,90
116{,60

1:ts7,66
911,84

12116,08
1l ,01

7106,57

418,60

451,12
10:l5,64

101 ,23
1385,35

24,07
7709,24

(73
( 137

77
341
72t

( 108

324
7t2

(2L7
(9s

3552§2
1ß9

t3?3
86

1390

6611

,t64

135,53
13q0, 17

( 85,40 )
( 157,83)

( 78,63 )
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BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERT,OßEN U.
EINZ, A. TERI{I'{GELDKOITEN U. AUSLEIHEN
SNSTIGE AUSGABEN FUER OIE VERH(EGENSE

RIJECI€AHLIJI§ Vfi KREDITEN.
tIl

(1635,r8)
( 587. s{ )(568,56)

( 1527,08 )
( 1r§,26)

( 1603,7rl)
( 60,sr )

( 11001,1§ )

t220,57
34,37

8E,27,24 (

RUECKZAHLhß VOil RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN.
U V. SOIST. KREDITEN, EAUDARL.U.AE

I€RTS.....

STATISTISCHE

T.IACHRICHTLICH:

ERSPARNIS..

1) LEDIGE KIiDER ONE ALIERSEEGREilANß.

I tgg3,go (sgll,qs,) ll06,8§l (313,09) 2409.U

GESAIITAUSGABEN
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FRUEHERES BUNDESCEBIET
2 EINKOItN U\D EIIüÜAHI{EN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSüIALTE 19!E i{ACH HAUSTIALTSTYP

SOZ IÄLE R SIE LLI,hß DER BEZUGSPE RSIN I,AD !,IINATL ICHEI.'I HAU STIALTSI€TTffi INKOITN
2. 3 HAUSTIALTE Vil ARBEITI\IEHI.GRN

2. 3. I HAUSHALTE ZUSAIIfN

lrournorr, I

1,r""*'I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTA}IO DER l\l^CII€I SUI{6
I lelrEilT.M.KINDERN r)l I

ALLETw- lrLletu- I------. -------l lso{srIGER
LEBET\DE IIESETTNCN I I OAR. I EHEPAAR IHAUSHALT
FRAU I r.,rAr{.,r I zusAn€NIMIT I KIrtDl I

6215,72
5013,71

3932, 19
3913,58

4§1,34
239t'13
36,85
96,32

( 243;3s )
51,75
95,05

5579,24
s438,67
3072,62
3207,36

235,36
100,35
136,0 1
63,85

2579,ß
303, 15
§2,94
870,23
50,96

981,98

5579,24

6910,6144ß,6
187,97

( 208,68 )
195,08
557,01
88,39

281,20
613,96
2C4,03
( 26,86 )

( 19,13 )
( 14,53 )(27,421
( 13,07 )
97,04

923

7274,55
102S,60
3583,78

({;os)
47,85
( 8,14 )
27,81(20,28\
89,67(t2.76)

288,07
58,20

144,35
1887,37

994,73
602,53
(47,621
289,98
(22,571
795,86
686,72
109,13

10542,85
81125,51
6121,116
6351,32

4473,72 3836,09 3999,00 7126,57
4397,40 3504,69 3720,26 5517,25/ / / 7§5,44

/ 305,19 257,72 236,27
50,35 88,03 75,19 147,84

255,92 383,78 334,05 823,11
56,47 75,36 (66,116) 137,0598,40 207,42 165,22 4911,6188,64 356,57 277,42 335,38

/ (93,121 (77,201 35,43///9,30/ / / (2,38\
/ (26,501 / 9,47/ / / (0,110)
/ (20,741 (9,59) 3,79/ / / (2,50)

38,03 ( 38, 44 ) ( (8 , 17 ) 67 ,37(2,871 20,18 (10,72) 5,83(2,81) 100,58 61,03 106,04///9,75/ / / 40,09/ (5,82\ / 4,94
23,91 395,60 292,76 27,70///4,L4(2,44\ / / (0,59)

190,73 188,28 tA7,92 360,4139,08 51,27 52,19 69,79
104,97 702,77 93,89 200,63t0s2,75 1005,10 1084,54 2724,96/ / / L30,75559,92 498,55 537,00 1101,68365,81 312,97 338,31 663,10
122,52) (37,72) / ?4,76
244,05 101,23 (106,89) 290,44
( 11,28) (29,33) / 42,8r
345,18 40S,47 408,16 892,52(278,q41 (344,63) (349,19) 800,9166,74 64,83 (58,97) 91,6225,59 6q,24 78,90 /

5134,55 6319,77 6331,62 10947,56
4914,07 5712,43 5032,45 8531,98
3389,67 3980,85 3821,52 61161,34
354t,32 4117,86 3957,25 6751,96

726,62
( 50,71 )

(L7,lql

23,06
( 1,67 )
(1,97)

42,87

(4,54)
178,83

43,118
98,99

910, 17

560,75
339,57
( 1S,39 )
137,03(41,34)
300, 10

885,35
t77,57
723,26
545,89
108,28
367,8o
296,66
49,54
9,53
2,61

333,67
9,04

( s,80 l

97,00
75,61
95,84
17,47

205,51
32,94(2,97

169,55
2402,98

888,76
76,09

351 ,06
180.42
544,39
158,58
201,40

8111,61
222,16
419,16
187,93

4475,16
7118,8§l
583,90

1619,115
104,17

1418,75
179,76

105112,85

§ESlr30

I 000

...... I 14 818 1 st56

JE HAUSHALT UND I.Iü{AT IN DIl

EINKOTIEN UND EITWAIII'{EN

l7s 650 ,455 I rß1

541,81
589,77

1855,0 1
189,29(5,07)

) 3,35
142,40

2615,38

7025,75
136, 01
346, 13
165,77
542,67
190,8{
206, 1 1

381,61
139,11
242,50
116,96

3216,tß
386, 14

6319,77 5*t1,62 10947,

1L47,04
923,50

4051,36
404,31

11,87
8,72

154,38
83,81
89,29
15 ,34

t97,74
31,98

595,92
615, o0

1904,25
t92,27
(s,87

(52,07
35,95
55,05
9,95

137, 40
18,27
( 3,76

1 15,38
1 193, 03

( 424,69
( 52 ,50
1 15,85
80'20

?7A,ß
91,50

149,83

911
51
1ß
09
87
16
a7
,82
,10
,93
,69
,55

894,21
630, 19

2075,69
207,33

7,34

54,59

761,05
605,00

1633,92
185, A4

8,57

5t,47
45, 18
48,787,ß

137,83
73,75
3,72

120,36
1 074, 10

( 3 10,01
28,06

772,54
52,98

350, 43
71,77
79,37

11,10
(1,30)
5, 13
3rl?

58 ,51
5,44

75,85
6,64

27,38
5,12q9,26
4,60
1,38

303 ,67
61,04

ß7,7q
1768,50

105,03
943, 18
564,95
57, 10

256,13
36,93

720,23
637 , 06
a3,22

3404,34
7393,20
550S, 00
5751,53

AUSGABEN

10 416 , 53
837,68

337 1 ,91
337,56

10, 41
6,25

121,59
77rß
78,73
12,85

185,83
27,47
3,29

155, 06
2776,19(7.A)
874,70
102,78
305,26
740,7r
477,92
156,53
L76,77

672,34
156,54
515, B0
232,76

4088, 07
620,32
549,77

7ß2,07
101,:ls,

L§4,52
50,15

9404,34

847,6

BRUTTEINKOTGN AUS UNSELBSTAEIIOIGER ARBEIT
oAR.: DER BEZT 6SPERSO{.

ENSIES

KRIEGSOPFERRENIEN...,.......
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE.,.
LFD. UEBERTRAGUT\EEN
t{oHtsELD.

OER ARBEITSFOERDERUNG.

KII\DERGELD.
ruITERSCHAFTSGELO. . . . .
ERZIEHUTIGSGELO

srarISTiscHE DIFFERENZ' "'öiiAr,itir,NAi.rEir
MCHRICHTLICI,T s IiAUSHALTSgRUTTOE INKOI€N.

HAU SHALi SIETTOE INKII,i{EN.
AUSGABEFAEHIGE EINKüT{EN UND EIT\NAHIIEN. . . .

STEUERN AUF EINKilN€N UIIID VER'{ffiGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIS,
SOISTIGE AU56A8EN.

VERSICHE RUÄßSBE I TRAEGE.
DAR.: FREIti. EEITRAEGE ZU PENSIüIS-, STERBEKASSEN U.AE..

FREII.. BEIIRAEGE ZUR GESEIZL, RENTETWERSICHERUT{G..
FREIIi. BEITRAEGE zuR GESETZL. KRANKETWERSICHERUTIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAi{KETWERSICHERUIIG. . . . . . . .
BEiTRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUTS
BEITRAEGE ZU SNSTIGEN PRIVATVERSICHERUISEN.......

S(NSTIGE E INKOITNSUEBERTRAGI.T\ßEN.
KRAFTFAHRZEI.JGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN,

ITTE

TIL6$ß U. VERZINSINß V. S$IST. KREDITEN
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.. ....

AUFI€UXNßEN FUER OEN PRIVATEN VERERAI.,CT{..
LA'SLEBIGE, HMHTERTIGE GEBRATJCHSGUETER. .
GEBRArcHSGUETER BEGREMTEN I€RTS.........
VERBRAIJCIISGUEIER. .. . ., .

, BAUDARL,U,AE.

REPARATUREN.
SO{STI6E OIENSTLEISTIJI\GEN. . . ...

STATISTISCHE OIFFERENZ...

MCHRICHTLICH:

ERSPAilIS..
1) LEDIGE KIITD€R ONE ALTERSEE6REiIZT'\ß.

8,q3
154
679
306

47ost
7!ß
61t6

1686
117

1519
105

,19
,82ll

19

426
1 161

80
1162

q7,67
36 ,99
57,84
10,75

727,80
19, 05
13,25

105,50lt?t,43
( 388,98

56,78
116,2r
75,26

263,75
9l ,01

723,43

416,49
137,24
279,ß
128,65

3333, 18
376, 09
434,23

t227,74
80,66

7220,ß

45,57
54,06
7,10

185,39
18,95
( 2,65

154,80
1330, 47

( 369,68
39,58

279,72
96,86

313,28
91 ,00

134,72

352 ,50
L49t22
203,?A
91,47

2533,116
%2,47
266,35
930,22
68,81

905,?2

6134,ss

5lx9, !t5
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403,16 373,13 t0?8,27336,114

GESAI{TAUSGABEN



2
FRUEHERES BUNDESGEBIET

EIN(q!EN tnD EI]WA*EN Sq!JE AUSoABEN PRIVATER HAU§}IALT' TSS ]'IACX HAUSHALTSTYP,SPIALER STELLI.hE OER BEAJGSPERSN I.hD I.TINATLICIIEIT tIIÜStIItiSriiOCN(riftII2. 3 HAUSHALTE Vfl ARSEITI{EII.ERN2. 3. 2 I,I(MTLICHES HAUSHALTSIETTIEINKOIfN IIITER 2 OOO OI{

HAUSHALTSTYP
HAUSHALTE

INSGESAI'IT
ELTERNT.II.KIAD€tr{ I)GEGENSTA'O DER l\l^CIfl€ISI,hß ALLEIN-

LEBENDE
FRAU

ALLEIN-
LEBEI\DER

ttAlü{
EHEPAAR

SilSTIGER
HAUSHALTI om.

aJsAntNIr{IT 1 KUü

HAUSIIALTE INS6ESAT,IT. .

ARBEIT. . ..

DIENSTES.

l.r$illGELD...
KINDERGELD.
MUTTERSCHAF
ER2IEHIAßSGELD.

t.lACHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKOTf N.
HAUSHALTSIIETTOE INKIII,IEN. .
AUSGABEFAEHIGE E INKOIGN $D EIIÜ{AI$EN.

STEUERN AUF EINKII,I.IEN UhD VEil.IOEGEN....
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERN§

DRITTE

,. U. AE.

ST
GESAI{TAUSoASEN

T.IACHRICHTLICH:

ERSPAil{IS. .. .

I 000

I ess 337

.-E HAUSTIALT II{O M(MT IN DI{

E INKII.I,IEN UND E IMIAfI.EN

2n

,53
,(Nl

(32t

t824,04 1897,14 18181818,04 18S8,88 1803

( 41,04)
34,00

139,54 )

( 56,18 )(6,85)

( 87,99 )

136
136

62
62

64

( 92,88

( 176,52 )
2503,88 )
2021,261
1561 ,70 )
1751,63 )

( 28s,57 )
(207,80]-
(58,12)

BAFOEG..
EINKO'T,EN AUS NICHT GFFENTLICHEN TRAI{SFERZAHLI.JIIGEN. . . . . .

DAR. I,{ERKSPENSI(NEN, -RENTEN
E ITüIAHMEN AUS UNTERVEtr,,IIETI,Äß. . .
E IMI. A. E ITV'ß1. U. UNREGELI.4. UEBERTRAGUIS. U. A. VERIqUF V. MREN
DAR. : EINK(}TIENSUEBERTRAGTAßEN........

VERI.,IOEGENSUEBE RTRAGI.$IGEN.
EIIüIAHI,'EN AUS VERI.IOEGENSI,JI.I.IAÄIDLI.hG IJIID KREOIIAUFMHI.IE....

EIIV{AHI.,IEN AUS OER AUFLOESTJTS Vil SACHVERI,IffiGEN. . . . . . . . . .
EIIV{AHI.,IEN AUS DER AUFLOESUß VO{ GELOVERilOEGEN,. . . .. .. . .
DAR. : ABHEBUTIGEN V(I{ SPARBUECHERN...

AUSZAHLI.hßEN VO{ GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.......
VERIGUF VCN I{ERTPAPIEREN....,.
LFD. tjflD EIIV.IALIGE EIIV{ÄIII,EN AUS LEBENSVERS, U.AE.

EIIWAHT'IEN AUS KREDITAUFIIAIII,IE.....
AUFMHI{E VO{ HYPOTHEKEN, GRI,f,{DSCHULDEN U.AE..
AUFMHI,€ VO{ SOISTIGEN KREDITEN.

STATISTIS.HE DIFFERENZ' "'öisAr,riäiiflA*{iN

:tst0

lN),53
35,93

189,95

( 91,68
( 13,01(6,32

(78,27

( 162;83 )

129,80
27§,81
2224,59
1637,57
7703,47

103,94
19,70

( s8,55
1t65,78

406,22
228,56

( 59,58
( 53,35
I 12,:18

2862,56
2200,L8
1638,95
L723,20

AUSGABEN

224,93
336,30
559,85
64,10

( {,ss )(s,72].
32,ß
3,58

57,6S
,26

, llsl

'89

,26)
,04
,36,ß
,2?l
,20
,8ll

,ß
,56
'4L,66
,:15
,51

,56

10

!15
388

( 100
32

141
20

(70

69
67

t74t
1trt
191
675a
662

m2

(86,9s )
( 21,06 )
(116,1B)
318,52

243,05

(53,29 )
(,ss,31 )

208, 16 )

135,23 )

107,99 )
( 15,07 )

742,87)

706,58 )
338,37 )

63,50

242,18
324,25
810,97
65,51

( s,63
( 33,25
(3,20

( 50,88(11,r5
(*1,5€
608, 18

(30,15)
( 15{, 18 )(u,,ß)

(86,31 )(85,:l:l)

1717,58
195,55
175,26
682,611
( 21,63 )
641 ,1l!l

30!,4;S

(3t1,72l-
148,57
(21,15)

(59,s3)
(57,63 )

170§),34
168,02
Ists,06
6*1,10
ß'?2

670,44

27§,81

-1,06

30s,4;s
2195,75
7629032
L722,24

2§,ß
351,55
442,45
58,73

(2,791
33,97
(3,11)
65,39
( 9,54 )

( 55,84 )
258,8t

52
35
1§)
0s

ß

lSrE
( 117;(zj4,
( 88S1,

(588,

(2503,88)

...... I -zr,ß
1) LEDIGE KIiD€R OilE ALIERSEEGREIATNG.

-t37 -

-ß,62 (-85,18)

DAR.: AUS
MIETI"€RT DER

I]EFFENTLICHEN
GESETZLICHEN

PENSIII\EN...
DES

ARBE
0€R

DAR.:

FREIhI.
BEITRAEGE ZUR
BEITRAEGE ZJR

ZU SNSTIGEN

UEERIGE
UEBRI6E

6Er.lltü!. . . . . . .
6EBAEUOEN

RUECKZAHLIJIß



FRUEHERES BUNDESGEBIET
2 EINKOIGN I.hD EIIWiATilfN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSTIALTE ISXI MCH HAUSHALTSTYP,- -- §oztÄun srELLrhß DER BEZUGSPERSil u\D IINATLIcHET{ HAUSHALTSMTTGINKoIGN

2. 3 HAUSIIALTE Vil ARBEIII\IEHTRN
2. 3, 3I{O{ATLICHES HAUSHALTSI€TTOEINKO|fN vü{ 2 000 BIS IX'ITER 2 500 0l{

GEGENSTA'IO OER MCIi.IEISUIS

I I HAUSHALTSTYP
IHAJSHALTE l----------l"-"'^-'- I I leLrrnNr.M.rriDERN r)l I

I rruseEsArr I ruleIru- llt-t-Ettt- l------------l lso{srIGERI I LEEENDE ILEBEADER I I OAR. I EHEPAAR IHAUSIIALT
I I FRAU I HAIÜ{ I ZUSAI.ffiNIMIT 1 KINDI I

n0 (79) (62) (60)400

I 000

l$s
JE HAUSHALT I,JI\D }TO\|AT IN OI{

E INKO.I{EN UT\lo E IIV{AIi.IEN

29t4,27
289St, 16

|IAU SHALTE INSGE SAI'IT

FREII{. BEI
FREII.I. BEI
BE I IRAEGE
8E ITRAEGE
SE I IRAEGE

20sr6,52 )
2040,ßl

(2028,07
(2077,L3

1881 ,83
1857,71

( 65,17

(355, {4

35,7q
72,77

( 18,50
154,83

(13,22

( 44,60
( 60,62 )

( 106,08 )

( 330 ,78 )

( 115,84)
( 29,53 )

( 266,8s )

( 198,37 )
( 162,06 )

( 130 ,29 )
( 3190,91 )(2707,q7\
(2255,43',)
12341,74)

( 8,51

3100,99
3098,92

( 32,11 )
73,55

(32,44\
( 96,74 )

135 ,78
3944, 18
3351,69
2263,87
2313,02

316{,55
3164,ss

(21,871
7?,10

( 83,23 )

( 77,69 )
124,40',)

( 470,08 )

(372,20J
(233,37 )

727 |
4c€,2,
3q07,
2?98,
2351,

ARBEIT..
DAR.:

TTEN.
OER KIIIOER.

BRUTTOEINKOI{EN AUS SELBSTAEISIGER ARBEIT..

O€FFENTLICHE PENSIO\EN........
RENTEN DER ZUSATZVERSORGI,,IIß OE
RENIEN OER GESETZLICHEN UNFALL
KRIEGSIPFERRENTEN.,..........,
SOZ IALH I LFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . . . .
LFD. UEEERTRAGUISEN DER ARBEITSFOERDERUI\ß.

VERIGUF VCN I.€RTPAPIEREN. .
LFo. LhD E I$rALIGE E ruunrdru' Äü§' tiääti3üiä§:' ü : Äi

EITUIAH.EN AUS KREOITAUFMIiI,IE.. .,. ,.. , ..
AUFM|II{E VO! HYPOTHEKEN, GRI'NOSCHULOEN
AUFMIS{E VO! SilSIIGEN KREOITEN..,., . .

U. AE

SIATISIISCHE DIFFERENZ
GE SAI'1TE IIÜ{AHI.,IEN

MCHRICHTLICH ! HAUSHALTSBRUTT0E INKO'IEN.
HAU SHALTSI.IE TTOE INK&+IEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKOffiN UiID EIMßHMEN....

STEUERIII AUF EINXOIf,N LJltlD \;3Rl{(trGEN.
PFLICHTBEIIRAEGE AJR SOZIA ZRSICHERU{S.
SOISIIGE AUS6A8EN.

VERSICHERUTSSEE ITRAEGE.
DAR.: FREIW. BEITRAEGE ZU PENSIüIS-, STERBEI«SSEN U.AE..

( 67,06

576,15

(72,64

( 174,56
( 407,00
( 634,83
( 102,06

( 50,97
( 55, 13
( 17,63
(36,28

( 3116,85

( 113,02
(52,25

(730,77
( 11lt,86

(2525,73
( 358,62
( 269,37

( 10115,04
(36,72

( 815,38
(37q1,52

(110,31
(381,19
( s37, 15

( 81 ,40

(s4,92
(5,72

( 60,95
177,A2

(43,72
(284,87

( 116,43
(732,02

( 115,17

( lo§t,99
1707,42

(2237,17
( 178,00(29t,74
( 890,07

( 39,57
( 838,39

( 3265,82

79,23

245,641( 83,941 )

(21,10)

( 27,88 )

78,20
23)04

(27,27',)
407,56

308, 17
777,88

AUSGABEN

447,86 512,58 527,33540,41 575,2q 541,24757,03 710,94 334,8986,73 87,72 85,00/////////6,10 (5,08) (7,23
ß,24 ß,57 49,186,05 6,82 (5,29
74,:15 68,04 91,5314,58 13,19 15,41///58,34 52,52 75,44475,06 438,83 635,42/////////71,88 (51,39 ) (nq,20
47,A 51,92 (39,47

179,93 200,88 1.90,0051,03 50,36 53,43(28,641 (12,:B) (44,42///L20,88 116,34 (722,94
1111,115 113,10 (113,13//////

2140,88 27ß,42 2008,18223,42 204,78 237,§259,87 277,% 222,ß837,59 810,118 800,4144,76 52,17 38,91775,84 800,71 708,St///
:1886,18 3944,18 4052,24

179,55 116,75 284,75

( 30,36
( 67, S1

334,97

125, 1 1
( 30, 05

269,50

199,86
163,74

138,09

S OEFFENTL. DIENSTES.
,VERSICHERIJI\IG.. . . . . . . .

16,26

60,07

(439,281

( 398, 13 )

(179,621
374r,521
?a76,02\
2294,46\
2541,07 I

3?65,82
?763,L8
2211,64
2366,73

35
24
53
35
63

96,98
25,96(47,03

41 4,56

323,72
221,28

(M,29
( 89,s7
( 49,79
734,07

3886,18
3286,54
2274,2't
2349,29

)
)
)
)
)
)

100, 17
351,86
llt|8,33
( 75,45

TRAEGE ZUR GESETZL. RENIEIWERSICHERUIS..
TRAEGE AJR GESETZL. KRAAIKETWERSICHERUiIG.
zuR PRIVATEN KRAAIKETWERSICHERUIIG........
ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUITG
AJ SOISTI6EN PRIVATVERSICHERUISEN.......

( 38,65
(5,11

( 54,83
( t5,27 \
(39,s6)

( 249, 16 )

(42,51)
(113,19)
(44,741

108,88
106,87

KRAFTFAHRzEU6STEUER. . .
UEBRIGE SIEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGI.hEEN

AUSGABEN FU€R VEM{OEGENSBILil'Nß.

RI.IECKZAHLIJI€ VO{ KREOITEN.
ruECKZAHL$§ VIN RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . .. . . . ...
TILGLNß U. VERZINSUNß V. SIIIST. KREDITEN, 8AUOARL.U.AE.

(?ß0,5s
( 157,69
( 294, s3
(911,17

( 34,01
( 853, 111

( 3190,91

OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.
AUF}EI{otNßEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

LAISLEBIGE, Hrcll€RTI6E GEBRAIJCHSGUETER. . . . . . . . .
GEBRA,ICHSGUETER BEGREiIZTEN i"ERTS. . .

STATISTISCHE DIFFERENZ.

t,lACHRICHTLICTI:

ERSPAfi'{IS.

1) LEOIGE KIIO€R ONE ALTERSBEGREI{ANß.

GESAIITAUS6AEEN

-138-

(90,88t) (124,A4) (37,?91



FRUEHERES BUNDESGEBIET
2 EINKOifN I.hD EITüiAHI.EN SOIIE AUSGAEEN PRIVATER HAUSHALTE 19SI3 t\lACH HAUSHALTSTYP,

SPIALER STELLLNß D€R BEZUGSPERSII{ üID I{NATLICHEM HAUSHALTSMTTGINKOTIEN2. 3 HAUSHALTE V(N ARBEIII€HI.{ERN2. 3, 4I.IilATLICHES HAUSfIALTSNETTOEINKOItN Vil 2 5OO BIS WTER 3 OOO OI{

HAUSTIALTSTYP

GEGENSTAIO DER MCIfl€ISMß
HAUSHALTE

INSGESAI.|T
I lelrEmr.r.rrmEnrurll I

ALLEIIT--IALLEIN- l--------=--------l lsolsrtoen
LEBEI\D€ ILEBEND,ER I I DAR. I EHEPMR IHAUSHALTFRAU I }|AÄN | ZuSAlrrENlr{IT l KIr\Dl I

7g

(87,671

( 3s,58 )
(8,29 )

( 69,79 )
( 13,26)

184 (29)

1 000

I rrre
JE HAUSHALT UI\D I,I(NAT IN OI.I

E INK$I,IEN I.[{D E IIT{AHT.,IEN

402 395 105HAUSHALTE INSGESAI.IT......

SOZIALH I LFE,
ARBEITSLOSEMILFE. . . , . . . . , . . .
LFO, UEBERTRAGI.AIGEN DER ARBEI

3959,38 2613,03 2863,88 3068,18 (2866,1ß
3S€2,95 2509,13 2756,58 2931,67 (235t,62///(r31,s3)//////(37,73]. (43,85) (29,74) (58,07) /86,87 99,13 (84,32) 72076 (80'83//////////(52,15) 287,33 (231,38) 409,85 ///////////////////////////////////// / / (101.17) // (23,021 / (20',841' // 95,93 (65,65) (74,791 ///////////////// (360,021 (268,75) / ///////////111,56 (139,24) (133,28) (9r,75) /(22,791 (28,13) (28,671 (t5,241 /(60,57)////
444,94 (625,721 (731,20]- 1385,22) (457,51/////315,59 (1180,19) (562,781 1284,121 (4A,29
191,116 (296,83) (340,40) ( 194,43) //////(94,00)/////////(112,63) / / / ///////////47,57 104,72 80,08 1116,96 ( 183,284752,ß 4272,49 4422,63 q%3,67 (4553,60

4176,91 3431,94 3506,75 36115,98 (372L,ß
2744,17 2723,72 2770,87 279t,97 (2806,07
2833,63 ?834,83 2815,118 2868,118 (29st7,3!t

:1889,23
3880,79

( 30,06 )
1 10,61
(47,q7l
( 63,57 )

( 20,55 )

156,90
27 'qo(s4,32 )

426,42

369,24
256,39

50,28

133,85
23,81
72,20

445, 49

348,86
229,86
\27,52
69,48

( 86,S1

( 56,39
98,98

11649,95
3935,44
27ß,28
2856,32

95,49

( 6,00 )
( 39,54 )

( 9,1s )
66'65

( 14,60 )

(50,19)
615, 15

( 8{,63 )(37,49)
136,79
( 64,01 )

(174,741
( 149,76)

( 111 ,02 )
( 40,69 )

( 138,62 )
(66,05 )

( 173, 16 )
( 161 ,87 )

2553,00
(242,57 I
327,14
972,§
(68,14)
942,27

4422,8

( 106,51
72,09

218,84
79,35

( 30,30

20f,,34
772,22

2284,07
283,26
23r,7q
922,32
68, 41

782,34

4752,89

322,W

36:t5,7l
3585, oo

( 23,35 )

BRUTTOEINKOiIEN AUS IJNSE
DAR.: DER BEäGSPERS0{..

DES EHEGATTEN.....

LBSTAEI\DIGER ARBEIT..

DER KINOER.
ERUTTOEINKIII€N AUS $LBSTAEIOIGER AREEIT.
EIIV{AHMEN AUS VERI.IOEGEN.
DAR. : AUS VERI,IIETIJI{G I,,I\D VERPACHTUIS

MIETI.IERT DER EIGENTUET.IRI,.IOHNUIS.
E INKII.I'IEN AU S OEFFENTL ICHEN TRAI{SFE RZAHLUI{GEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUiIG,

OEFFENTLICHE PENSI(NEN.
RENTEN DER zuSATUERSORGUTS DES OEFFENTL. OIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERIJIIG. . . . . .. . .
KRIEGSOPFERRENTEN.....

39,82
94,11

( 32,00 )
149,96
(18,02)

( 4,10)

39,49
( 5,44 )
23,57
(7,41\

ISFOEROERUM.

233,24 (274,471
47{,98 (527,47)
952,03 1073,75

( 5{,04 )
743,t4].

AUSGABEN

175,118

(62,22].

157,77',)

( 37,60 )
125,95

4835,48
4743,62
2729,10
2868,59

54,84
6,55lß,62

20, 10

125, 11
580,37

I,IOHIIGELD...
KINOERGELD.
MUTTERSCHAFTSGELD. .. . .
ER2IEHUI{GS6ELD
BAFOE6..

E INKI}VHEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUI{GEN. . . . . .
OAR. t,.IERKSPENSIO{EN, -RENTEN

EII$IAHM€N AUS UNTERVERI.tIETUNG. . .
E II{'I. A. E ITüAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNG. U. A. VERIqUF V. MREN
DAR. : EINKOII.IENSUEBERTRAGUISEN.. ....

VE RI'IOEGENSUEBE RTRAGUT\IGEN.
E IIWAHMEN AUS VERHOEGENSUI+IANOLUTIG I,JND KREDITAUFMHME. . . .

EIr{lAHl''lEN AUS DER AUFLOESUIIG Vü,I SACHVER?,40EGEN. .. . . . , . ..
EII\t\iAHl'lEN AUS DER AUFL0ESUIIG Vq! GELDVERHoEGEN....,,,...
DAR. : ABHEBUMEN VO{ SPARBUECHERN...

AUSZAHLUT\ßEN VO! GUTHABEN BEI EAUSPARKASSEN,......
VERIqUF V(N HERTPAPIEREN... .. ,

STATI STISCHE DIFEERENZ
GESAMTE II.$IAHI'.IEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKOf'lEN,
HAUSHALTSI{ETTOE INKO+IEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKOI.IEN UND EIIT{AHMEN. . . .

STEUERN AUF EINKIII.IEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR
SNSIIGE AUSGABEN. ...

UND
SOZIAL

VERSICHERIJI\ESBE I TRAEGE,
DAR.: FREII.I. BEITRAEGE ZU PENSIü,IS-, STERBEI«SSEN U.AE..

FREII,I. BEITRAEGE ZUR GESETZL, RENTENVERSICHERUIIG. .
FRE II,,I. BE ITRAEGE zuR GESETZL. KRANKENVERS]CHERUIIG.
BEITRAEGE zUR PRIVATEN KRANKETWERSICHERUI\ß........
EEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRzEUGVERSICHERUTIG
BEIIRAEGE ZU SINSTIGEN PRIVAIVERSICHERUNGEN.......

E INKOT.ENSUE BE RTRAGUT€EN.

407,:tsl )
508,03 )
790,83 )
132,80 )

( 64,08 )

( 87,50 )
( 19,39 )

281,56
572,ß
650 r 87
100,08

( 5,43
59,93
(6,05
80,40
27,7L

( 56,87
299, 13

(58,1r
( 407,64

( 2118,89

2847,§
( !t64,54
( 3:15,09
1176,32

( 40,00
( 931,40

35
40
07
74

06

728,
704,

1032,
101,

(72,

595,54
653,62
922,78
100, g7

( 3,40 )

11,81
52,09

7 r?3
1 10,78
77,20
( 3,37 )
90,21

535,55

(20,47 I
67,91
59,55

219,69
69,40
54,09

776,67
697,85
941,56
99,79
( 4,61

16,03
48,20
7 r80

100,69
72,A2
( 4,68
83, 19

587,99

152,77
56,77

275,60
59, 49

( 108,09

153,09
122,74
( 30,35
( 16,60

2479,40
308,39
341,45
850,96

47,88
920,92

11835,48

( 50,34 )
742,00
76,73

177,261
143, 16 )

UEBRIGE
AUSGABEN FUER VERI'4OEoENSBILDUIS.

NICHTENTNü"I.IENER GEI{IIW. . . . . . . .
U. AE
,SAAITE 

I LEN.

EEIIRAEGE FUER LEBENSVERSICTIERLII\ßEN U. AE. . . .
EINZ. A.TERI,IIIIGELDKOVTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AI{ DRITTE
SINSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI,,IOEGENSBILDUIIG. . . ., . . ., . .

RUECKZAHLUIS VIN KREDITEN.
RUECKZAHLUIIG VIN RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . . . . . . . .
TILGUI§ U. VERZINSUTS V. S(}.IST, KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
OAR. ZINSEN FUER EAUDARLEHEN U.AE.....

VERBRAUCH.

VERBRAIJCHS6UETER......,...
REPARATUREN.
SII!STI6E DIENSTLE I STI,.NßEN,

STATISTISCHE DIFFERENZT....

t..lACHRICITTLICH:

ERSPARNIS.

7827ß
338,10
3311,88
,150,60

2612,24
254,50
316,56
9S'5,66
( 55,97 )
979,45

4272,49

{§r;79
865,40

4ß3,67

1116,85
( 28,63
( 12, 19

2478,07
300,77
298,98
952,94
56'go

868,1l:'

11649,95

253,34

11553,60 )

I) LEDIGE KII\DER OHI{E ALTERSSEGREMTAß.

GESAI,ITAU56A8EN

- 139-

298,06 154,44 181,,4ß 84,47 (111,71)



FRUEHERES EUNDES6EBIET
2 EINKOTTN tnD EIIÜ{AH],EN SO.IIE AUSGAEEN PRIVATER HAUSüIALTE ISI3 MCH HAUSHALTSTYP,

SOZIALER STELLUIS DER EEZUGSPERS$I U]S I,I(NATLICHEI.I HAUSHALTSI€TTOEINKOITN
2. 3 HAUSHALTE V(N ARSEITMITtRN

2. 3. 5 I.TNATLICHES HAUSHALTSI€TTOEINKOI{EN Vil 3 OOO BIS I,{TER .{ OOO D}I

lrorrro.r, I

l,-*r'*'l
I leurERNT.M.KrNDEil{ l) I I

ALLEIT$- llt-lelru- l---------------- | I so,lsrloER
LEBE^DE ILEBENDER I I DAR. I EHEPAAR IHAUSHALT
FRAU I r{Artt I zusA}fiENIMIT 1 KIr\Dl I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTANO DER MCIT{EISIAß

HAUSHALTE INSGESAI.IT

BRUTTOEINKOIGN AUS UNSELBSTAENDIGER
oAR. : DER BEZUGSPERSCN.

DES EHEGATTEN.
OER KIISER.

ERUTTOEINKIITffN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT.
EJI\NAHMEN AUS VERI4OEGEN.
DAR, : AUS VERI{IETLJIS UtlO VERPACHTUTS

MIEII{€RT DER E IGENTUEI{ERXOHNUiIG.
E INKOT,IEN AU S OEFFENIL ICHEN TRAI{SFE RZAHLUISEN.
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUIIG.

1 000

...... I 2313 4s1

JE HAUSHALT UND I.IüIAT IN OI.!

EINKSIT{EN UhD E ITÜüHMEN

4ß

,18
,76

,ll8

186

3580,35
3434,65

(74,73\
107,90

5519,116
4595, 45
3505 ,65
3616,24

3897,86
3755,50

98,59
5S34,53
q767,07
3525,78
3635, 08

1:B 1 llg 108

AR8EIT..

i' öiiiiNit:' öiiiriiii
,VERSICHERUIIG........

4149,89 4573
4541

4339,

52

31
90

4013,90
3720,80

282r58

82,81
23t,41
( 13,60 )
Lqg,47
365,50
(34,14]-

(3,61 )

75,99
72,23

4031 ,06
3185,04

(94,35
159,92

( 453,97

( 156,00
( 25,01

( 113,63

( 151 ,54
( 39,88
( 56,83

(787,32

( 461 ,28(375,32

66,53
5854,1 1
4894,50
3544,83
3658,59

620, g9
728,67

7289,72
137,68

(9,67 l

73,85
(6,91 l

90,24
24,41

( 60,35
905,57

( 162,05
( 93,811
2§,12
( 75,08

( 156,14
( 138,00

32t4,73
,062,60
39{,97

t274,45
52,44

3945,16 4302

t24,39
176,59

135,75
( 12,60
7r, 16

253,71
22,26

132,83
264,82
45,36

(9,57

(3,88
(6,22
53,26

7,51
56,22
(5,13
32,17
(6,q7
59,04

(2,02
17q,84

40 ,83
87 '2s857,81

558,73
372,96
( 17,85 )
177,7A
( 33,67 )
268,95

( 198,34 )
70,61
80,18

5913;47
4841 ,116
35 15 ,91
3649, 92

(72,71
208,83

(L02,77
238,92

62,20

297,10

162,56
51,66(8t,q7

958, 02

433,17
257,86

( 104,99 )(71,84)
?!9,07

(724,08')
270,79

(11,11)
99,06

q25,26

157,04
46,46

( 76,50 )
805 ,52

375,t7
??2,69
( 88,76 )

(233,43)

95,43
(7,92
61,98(7,34

(19,27

771,67
30,65
90,u

7116 ,03

494, 1 1
363,47
( 18,58
68,87

(30,72
233,51

(757,47
76,04

108,94
5739,99
4743,99
3595,49
3735,51

(88,46) /////////////(20,371 ///////////(33,56) ( 18,44////198,34 772,7156,62 ß,?6
( 108,25 ) (59,92
991,?2 1043,03//688,50 689, 116s17,02 414,28//154,16 (Z?3,03//(275,82\ (353,56//
( 40,53 ) 182,2454,01 16,36

5158,81 6236,67
4961,86 5053,43
3406,59 3425,36
3511€|,40 35ß,27

540,59
702,30

1505,80
728,73

( 16,67
59,34
10,19
75,62
16 ,75

57,25
1043,56

(87,71
73,77

290,64

449,61
640, 19

1353, 12
7?5,ß

( 14,55
59,58
9,49

74,77
17 ,88

55,74
878, 15

( 86,43
63,92

245,39
73,73

(?06,72

275,72
147,86

( 126,86
|.s3,27

3176,54
3711,93

(20,11)
?6,25
58, 11
7,A?

165,93
20 ,96

t{t,t2
1346,0 1

( 34,90 )
2110, 18
81,18

352,62
78,93

( 129,76 )

321rco
( 161
(73

2622
3!17
2?2
962

76
912

,39
,78EI
,49
,47 )

'06
'90,17
,85
,13
,00
,22,ß
,11
'50
,81

845
709

7794
147
(s

253
100
752

73
2809

3L7
417
932

72
1070

5158

27
34
97
12
49

19
44

73
22
70
85
67
29

08
72
08
81
05
64
42

47,54
1008,97

5313,47

607,
778,

1538,
143,

s,
10,
20,
62,
9,

126,
22,
2,

100,
1013,

(2A4,
31,

141,
85,

303,
oa
74,

55,44
294,25
( 40,70 )

305,59
( 32,0s

( 119,20
( 53,83

OEFFENTLICHE PENSIOIEN....,,.,
RENTEN DER ZUSAIZVERSORGUIIG OE
RENTEN DER GESETZLICHEN UI$FALL
KRIEGS@FERRENTEN,....
SOZIALHILEE...
ARBEITSLOSENHILFE. . . . .
LFO. UEBERTRAGUTSEN DER ARBEITSFOEROERUIS. .
r,,l0r{\ßELD.
KIIIDERGELD. . .... ..
ruTTERSCHAFTSGELD.
ERZIEIIIJISSGELD.. ,.
BAFoEG,,.... , .

EINKOIfN AUS NICHT

U.A,VERKÄUF V.I,.IAREN

VER'.,IOE6ENSUEBERTRAGUI\EEN. . . .
,.EIIWAIf€N AUS VERHOEGENSIJI,T.IANDLUNG

EII,I!AIf.EN AUS O€R AUFLffiSUIS VII{
EIIVIAHGN AUS D€R AUFLCESUTS VO{ I

oAR,: ABHEBUISEN V(I{ SPARBUECHERN
AUSZAHLUT.IGEN VO.I GUTHABEN BEI BAUSPARKÄSSEN..... ,.
VERI(AUF VO! I,{ERIPAPIEREN, . .. ,.
LFO. Ul\lo EIMATIGE EIN\IAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE,

EIT{\lffO{EN AUS KREDITAUFM|iI{E....,
AUFt\lAIil€ Vil HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULOEN U.AE..
AUFr\IAIII€ VO{ S(NSTIGEN KREDITEN..

STATISTISCHE DIFFEREiP

t{^CHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKOi{EN.
HAU SHALT ST{E TT OE iNKüi'EN.
AU SGABEFAEH IGE E I NKI}I.,IEN UND E IIüIAHI.,IEN.

STEUERN AUF EINKüN,EN U[\IO VERI{OEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIS.
SOISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUI\ßS8E I TRAEGE.
oAR. : FRElr,r. BEIIRAEGE zu iiNiio.ri:;'iiiääi«r§iiru'ü.m. .

FREII.I. AEITRAEGE ZUR 6ESEIZL. RENTENVERSICHERUIIG. .
FREII.I. SEITRAEGE ZUR GESETZL, KRANKEWERSICHERUIIG,
BEITRAEGE ZUR PRIVAIEN KRANKEIWERSICHERUI€. . . .,, . .
BEIIRAEGE ZUR (RAFTFAHRZEUGVERSICHERUI,IG
BEIIRAEGE ZU S$ISTIGEN PRIVATVERSICHERUiIGEN,....,.

SÜISTIGE EINKOüENSUEBERTRAGUiGEN. . . ., . .
KRAFTFAHRZETJGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERil.
UEBRIGE UEBERTRAGT.T\ßEN

AUSGABEN FUER VERfiOEGENSE ILDUI\E.
N ICH IENINO'{€?'IE R GEII II$I.
IqEUFE VOI GRIJI\DSTUECKEN, GEEAEUDEN
INSIAADSETAX\E Vft GEBAEUDEN U.AE...
IqEUFE VII{ L€RTPAPIEREN U, GESCHAEFT SAAITEILEN.
EINZAHLI.lTSEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHL$GEN AUF SPAREUECHER...,..,
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI\SEN U.AE....
EII{Z. A.TERI{IiGELOKOITEN U, AUSLEIHEN V, GELD AT\I DRITTE
SftSTIGE AUSGABEN FUER DIE VER'.,IOECENSBILDUIS.. . . .. ., . . .

RUECICAHLUNE Vil KREOITEN.
ruECKZAHLüß Vü{ RATENSCHULD€N,
TILGT G U. vERZINSthß V. SO.ISI.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U

U. AE

REPARATUREN. . . . .
S(I,ISTI6E DIENSTLEISTIhßEN. . . .

STATISTISCHE OIFFERENZ........

NACHRICHTLICH !
ERSPARilIS..

1) LEDIGE KIIOER ONE ALTERSBEGREIIZI.I\8.

I asz,ss 42t,oo ssr,27 304,08 3o3,sB 281,:B z7a.3o

' üüö' KäiöiiÄüiMiüä: : : :
SACHVERilOEGEN.
GELDVERI.lOEGEN.

AE

AUSGABEN

256,35
147,72
114,62
49,29

3048,95
474,73
382,50

7175tzt

8gs ,29
729,79

1985 ,33
!52,0q

( 6,25 )

419,26
729,2q

1312,ß
741,?4
(3,91 )

( 3,35 )
13,91
87,17
11,38

108,38
26,q3
(1,46)
80, 43

824,54

( 218,95 )
( 35,34 )
79,68

101,04

35 ,90
54t37
8t28

160,95
15,65
( 6,36 )

138,911
1233,01

( 344,59
( 28,91
2 15,06
53,77q47,ß
71,88

( 65,44 )
79,35

(278,61

257,90
152,06

( 105,85)

3185,90
401 ,44
4ß,27

1 173,91
71,53

1 103,81

5934,59

:!5
75
60)
07)
26
76
4?
96
50
58

423,09
119:l,63

70,29
1 1 14,50

5619,1§

lo3o,27

58t54,11

247,10
113,40
35,03

238,30
150,32
87,98
§,4i2

3279,03
ß2,94
404,53

1345, 40
63, 1l

1003,05

573S1,9962!8,67GESAI.ITAU56ABEN

- t40-



FRUEHERES BUNDESGEBIET2 EINKOI'EN tf\D EIITMII[N.SqIE.4q§q4BEN PNNIiEN TI4g§!r!E i9S3 t',lACH HAUSHALTSTYP,
SOZIALE R STELLI'IS DER^BEZUGSPERSOI UHO IIOUTI iCXiI'i HIÜ SHALi Si.EiiOEiil[IiKIi

z. 3. 6 n*orr,rr.r'io3rilitiiftli#il-ffi?EÄWl$oo ,r, *r.r-u ooo *
lnor.ro.r, I

1,r".'*'l

HAUSTIALTSTYP

GEGENSTAND DER MCIII.EISIJIS o,-,-rr* I
uearmg I
FRAU I

lelrennr.u.xtruD€m{ r)ALLEIN_ t______-_-___
LEEEI\DER I I DAR.MAr$r I zusA!fiENIHIT r KIm

I lr*r,ur*
I 

EHEPMR 
JHAUSHALT

t72

( 98,23 )

7378,43

1 809

5020,23
42ß,22
73?,27
(31,45
s,00

74198 110271HAUSHALTE INSGESAI,IT. .

STATIST

I{ACHRICHTLICH:

ERSPAfrt'lIS. . ...

1 000

I zsoo
JE HAUSHALT IJND M(NAT IN DI.,t

E INKO.IiEN I.hIO E IIüIATü,EN

5611,01
3670,61

(84,rll)
22?,92

( 108,40 )
369,75
|.92,721

( r04,08 )

(31,53)

(73,23',)

150,34ß,ß
(65,90 )
855,52

50€,83
316,47

( 158,38 )

(292,781

ß9,r9
(65,16
( 35,79

3710,71
577,78
501 r32llß7r 13
73r1ß

I 121 ,05
4F,14

7378,L?

5r!2,60

423,ß
32,19

289,38
379,36(43,20t

(6,91 )

(2,27)
69,55
7,88

!77 Dn
13,41
65,75
( 2,58 )
23,79

zcEr42
41,13
%,72

1 191 ,76

655,116
420,?7
63, 14

L23,4q
35,70

49€),294ä,ß
74'03
10,85

7!t50,14
5983,22
4570,21
1t674,50

610,07
852,95

2106,30
181,45

4,44
( 4,50
15,30
24,77
78,12
72,t3

Ltul,,33n,20
( 3,26

110,88
13St3,36

518,04
59,92

127,77
128,S18
3it!1,:15
1:8,64
89,67

3*1,15
175,84
272,31
98,09

3770,82
551,01
l§Nl,80

1(m,29
&1,55

111ßr 17

7S0,14

ß2,67

47W,47
4452,02

5760,59
5741,56

89 55113,1042 5514,96
q440,20
4133, 15

'41,08

5137
s428
536
36

64L0,82
11513, 13ßß,23

1279,731
( 109,08)
4!t5,00

(232,8t)
28q,67

55,66

( 307,86 )

(2ß,64)
(s9, 18 )(101,41)

(t220,07\
( 664,116 )
( 452,86 )

( 528,67 )

73,ß
7472,%
5952,26
41164,56
ß32,02

( 54,00
s24,43
(70,62

( 161 ,76(s6,88

374,64
55, 75

( 198,20
1516,11

843,51
489,53

(?29,82

( 639,44 l

8270,92
6375,93
q477,50
4796,39

(276,33].
( 107,61 )
406,20
( SSt,29 )

(230,91 )
407,74(L62,44t

99,27

1t01,86

185, 11
53'et

(78,47 I
1137,97

558,47
390,00

( 101,31 )

( 55S,96 )

(81,1s)
52'19

7lß,92
5817,18
4451 ,89
4583, 19

644,54 753,28721,73 734,432087,86 2223,4L207,70 229,70//////
( 38,53 ) (4ß,66
65,85 65,8712,73 (9,75

141,00 157,3020,52 19,62//717,07 132,581311,38 1368,!t5////(47,20l. /(84,2'D (81,57
88,61 (93,10

378,45 520,71117,63 117,06(8§,,57) (84,gst//433,77 ( 1168,05
143, 13 ( 1,A9,,{4(290,5{l) (318,61(131,28) (141,51

3695,49 3701,861135,31 1162,001184,48 !ß'0,751344,19 1300,11590,91 100,971340,60 1347,58//77ß,92 ?q12,§

87,63
409,18
35r 09

258,32
333,81
51,52/

9,57
284,69
20,79

261, 19
2033,71

L762,?7

7188,119

I sel,gs 634,64 &l1l,s7 ll7s,go 47a,8

( 1t8,36
a2'92
(47,88
195,21
734,7A

( 65,35

225,72
63,58

1 10,70 1

1542,ß
738, 11
513,72

( 129,07 )

( 6s9,36 )

82,23
8070,03
6284,01
4447,78
ß08r72

1188,08
6lt8,75

291t8,45
{m,43
(12,751

245,70
L21,26
53'2q
I,56

173,77
15,60

52
:18
76
73
38
03
33
02
,{9
72
93
19

( 8,53
( 3,33
( 2,s6
60'85
6,92

91,80
70 r27
49,94
( 3,98
116,58
( 3,16

216,ll8
45,23

102,35
1227,50

( 39,08
670,05

AU56A8EN

731,07
830,71

2234,72
223,68

5' 14
( 3,40 )
50'59
38,09
74,96
1 1 ,118

154,64
28028
3,23

125,72
1467,63

521,90
54,82

155,06
132,57
374,85
131,76
96,66

3sJ,77
172,57
216,27
100,51

3671,StS)
531, l8
1186,,49

1407,93
a3'62

425
55

133
31

512
436

76
74

71168
6061
41199
11671

BAFOEG..
EINKO{.IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRAIISFERäHLIJISEN. . .. . .
_DAR. T,{ERKSPENSIINEN, -RENTEN...,.., ..,...,,,...,
EIN{AlfiEN AUS UNTERVER!,IIETUI\ß. . .
E IIW. A. E ITU{AL. U. UNREGE LI.,t. UEBE RTRAGUIS. U. A. VE RIGUF V. I.IAREN
DAR. : E INKOT{ENSUEBERTRAGUNGEN. . . . . .

VE RI,IOEGENSUEEE RTRAGIjIIGEN.
E IIV{AHI'IEN AUS VER'.,IOEGENSUI'T,,IANDLUIS UND KREDITAUFI\IAI.f.,IE. . . .

EIIVIAHI.IEN AUS DER AUFLOESUIS VO! SACHVERT.4OEGEN...... ....
EIIV{AHI',IEN AUS DER AUFLOESI,JIIG VII! GELDVERI.TOEGEN. . . . . .. ...
DAR, 3 ABHEBUI,IGEN VO{ SPARBUECHERN..,

AUSZAHLUTSEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARIGSSEN.......
VERI(AUF VIN I{ERTPAPIEREN... ...
LFD. UND EIMALIGE EII.TIAHI,EN AUS LEBENSVERS, U.AE,

EITWAHI.,IEN AUS KREDITAUFMHHE. . . ..
AUFMHME Vü{ HYPOTHEKEN, GRUIOSCHULDEN U.AE..
AUFMHI{E VIN SilSTIGEN KREDITEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ..
6E SAMTE ]TÜIAHI.,IEN

l'lACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKtll,tEN.
HAU SHALT SIIE TT OE INKOI,IEN.
AUSGABEFAEHIGE E INKOffiN I.hID EII$IAHI.'EN. . . .

935,51
962,18

1724,ß
170,51

( 5,99

23,89
88,02
8,07

120,37
29,n

7227,6'l
676,75

3173,30
409,7l
( 16,99

(204,72
83,90
62,96

203,40
151 ,75
362, 15
102,5€
(4Nr,8§,

30ll,3ll

( 116,34 )
332t23
213,89
478,45
134,23

( 150,24)

1145,19
16{,08

8!1,81
1 129,58

128r,(128,
3134,
500,
3Q,

1071 ,
86,

1133,
E

8210,

152,57
1931,11

( s1,37
(220,67

94' 4o
6q2,40
118,67

( 156,86

377,74
104,22

(273,52
( 131,97
3284,75

401 ,116
4%072

101ß,71
86'zG

1256,50

8070,03

STEUERN AUF EINKOI'IEN IJND VERHOEGEN.

SO!STIGE AUSGAEEN.
VERSICHERUISSEEITRAEGE.
DAR.: FREII,{. BEITRAEGE ZU PENSI0{S-, STERBETqSSEN U,AE..

FREII.I. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL.' RENTEWERSICHERUT\E. .FREII{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKE?WERSICHERTJI{G.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUAIG. . ., . .. .
BEITRAEGE zuR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERI,'IIG
BEITRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUISEN.......

SftSTIGE EINKOT€NSUEBERTRAGI'NGEN.
KRAFIFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGIJISEN

AUSGABEN FUER VERI.IOEGENSB ILDUIS.
N ICHTENIN$}{ENE R 6EI.I II'I{.
IGEUFE V(N GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTAADSETZUI\ß VO{ GEBAEUDEN U.AE....
IGEUFE VO! I.,IERIPAPIEREN U. GESCHAEFTSAAITEILEN. .
EINZAHLUISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLI.hEEN AUF SPAR8UECHER.........
EEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUßEN U.AE....
EINZ. A.TERI{IIIGELDKOIIEN U. AUSLEIHEN V. GELD A'{ DRITTE
SilSTIGE AUSGABEN FUER DIE VER'TOEGENSEILD$ß..........,

RUECKZAHLUIS Vil KREOITEN.
RUECICAHLh§ Vil RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. .. . . .. ...
TILGTAß U. VERZINSI.hß V. SO{ST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE......:..

AUFI.IEI{OLNßEN FUER DEN PRIVATEN VERERAIJCH.
LAISLEBIGE, HrcH€RTIGE GEBRAIJCHSGUEIER. . . . . . .
GEBRAUCHSGUETER BEGREI'IZTEN [€RTS. . .

11
22
02
97
14
22
30
3St
t7
92

r) LEDIGE KIiDER OnE ALIERSBEGRET\2I iß.

GESA'{TAUSGABEN

-t4l-



2
FRUEHERES BUNDES6EEIET

ErNKotfN LnD Err,riHltEN SoiIE rusoÄeeN-PEIV{IE! I4ustlALTE 19s9-!!lq!-!4us!{LTSTYP"''§öz'ri[eF -§rEr-L-riib-'oe n-eE2Üo§Fensq_qq il+f]LLclE't HAUSHALTSI€TTEINKOIfN
2. 3 HAUSHALTE VÜ{ ARSEIII€II.Etr{

2. 3. 7 i{0{ATLICHES xrU§tnLisrirrlNK(ttfN vü{ 5 000 BIS $ITER 10 000 tH

IIAJSHALTSTYP

GEGENSTAÄD OER I\IACIT€ISIJIß
I IEITEm{T.M.KINDERN 1)

ALLEIT{-- lruletu l-------iEäEMiEl'lEaEr'ötnl I DAR.
FRAU I MAIü.I | zusAl.ffNlr.tlT I KIID

I lr^.rru.*
I 

rnenun luusxtr

241 130

6132,41
5068,09

1A 5 374 503

163,81
2111,38

76711,56
5735,84
1641,57

287 )18
133,41
900,77
123,80
582,S16

1 078,58
676,56
(47,45
295,64
( 32,91
968,29

(853,7?
( 114,57

11661,83
*|08,37

1138,60
703, 19
85,56

287,32
39,85

1005 ,51
910,37
95, 15

1 1738,55
9136,00
6915,58
7224,51

520,77

633,63

( 888,29
( 804,25

( 84,04

1 1315, 1 1
8644,79
6 156,37
61183,75

1 436,94
1151,77
4008,68
385,86

9,30
( 7,0s

L23,28
87,54

103,22
12,98

1088,31
7L?,94

362A,52
419,72
(9,66

( 162 ,05
1 13,36
82, 05
16,11

274,50
26,57

242,04

76,82,79
11789,81
( 206,8ll )
( 197,s4 )
221,ß
617, 13
9l ,06

327,75
642,44
297,84

( 20,45 )

83,36

53,35
( 7,99 )(t7,ztl
82,90

( 18,63 )

302,72
50,52

91,66
340,93
206r44
605,21
183,33
23O,ql

672,ß
?24,73
447,76
215,91

!1809,92
812,29
535,28

t721,20
I 16,25

1524,90
ß4,52

11661,&t

1075,118

7232,85 7226,83730,42 993,49
4024,06 4399,59
1164,11 459,76/ 12,70/ 5,96

( 193,26 ) 199,94123,89 88,9580,51 94,0815,66 16,10352,53 203,6926,05 33,52/ 3,85314,69 166,32
235q,34 2816,10/// 1754,62
( 137,62) 151,85
lztz,85l 329,83764,29 180,63q57,50 672,41762,40 196,68(240,51) 189,57//852,99 920,0q(\n,3ll 156,811(710,68) 763,21(389,52) 347,2?
4550,28 q978,78
575,,481 '793,n
612,38 694,99

11160,881 1750,8S)137,18 1211,85
1654,{17 1874,77/ lß,§

10537,61 117!18,55

840,S 10§15,20

318,32
33,86
( 9,98
(2,L8
10,47
(3,4q
( 1,07
611,89
3,86

106,73
9, 14

32,81
5, 40

28,51
(3,111
( 0,63

388,53
79,70

271 )80
2293,72

149,61

6537,57
5601,77

( 900,71 ,

( 134,85
854, 97

( 199, 12
474,48
359,86

50,54

(322,2't

375,27
( 92, 10

( 167,01
1377,44

903,95
( 559,56
( 196,36
(811,02

( 102S,50 )
166,96
952,86Qß,ßI
562,15
ß2,37

( 184,90)

102,33

ß7,33

31 1 ,56
89,42

17q,ql
1528,55

834,24
1195,64

( 200,79 )

( 637,62 )
( 585, 03 )

10123,95

7408,84
7385,88

84,{6
917,11
240,72
311,90

( 12s,38 )

( 12,99 )

soz,2r
7q,83

262,07
?342,94

1230,80

203,23
594,85
198,82

1372,ßl
1016,3q

178,95
837,3S'
!157,88

§42,53
571 ,81
380,75

1131,50
1 18,05

1340,41
105,14

11315,11

7q7t,44

HAUSTIALTE INSGESÄI{T

r{orhßEL0.
KITOERGELD. . . . . . .
ruITERSCHAFTSGELO
ER2IEHUI\ESGELO.. .

VERERAIJCHSGUETER.. .. .. . ...
REPARATUREN..
S(NSTI6E OIENSTLEIST$ßEN.

STATISTISCIIE DIFFERENZ.. . . .

i{ACHRICHTLICH:

ERSPARNIS. . ...

1 000

I s orr 163

JE HAUSHALT UIIO IIOMT IN fi
EINKOIGN UND EITU{AIfiEN

7615,88 6§169,47
5739,79 6908,841392,2L /277,1A /
139,35 ( 140,97)882,24 981,52
130;32 (243,58)
547,{1 389,60
336,75 (272,24)
s8,62 /13,18 /
\2,97\ /72,30 /(1,s1) /
4,70 /(1,45) /63,00 /
3,47 /

96,34 /8,29 /
28,85 /s,53 /
42,22 /5,37 /(0,83) /

384,31t 529,8178,76 101,18272,80 354,51
2297,75 347?,03150,34 /
1145,53 1702,90693,74 849,3578,37 /
310,96 (7118,56)
38,89 /

1001,88 (1443,75)
s07,76 ( 1398, 41 )94,72 ///

11699,36 12350,19
s096,04 8449,53
6841,40 5081,08
71116,98 6509,71

(96,65
7?2,57

AU56ABEN

1277,L7
977,ß

4418,92qe1,53
t2,aa

T rLB
196, 18
96,37
92,511
15,53

220 t81
32,74
3,94

184,14
2833,87

7742 r75
145, 19
359,71
181,3§t
508,89
194,8q
200,65

902,70
161 ,37
74L,34
338,07

{ß83,32
778,78
675,59

770E,22
l23,72

1600,01
t42049

11699,36

8AFOEG..
EINKOI{EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRAI{SFERZAHLUNGEN. . . . . .
DAR. I.€RKSPENSIII\EN, -RENTEN

EII$IA|II,,IEN AUS UNTERVERT'IETUTS. . .
E ill. a. E lutlu, u. ullREGELx. UEBERTRAGUIp. u. a. vERlquF v. t.tlREN
OAR. 3 EINKOI€NSUEBERIRAGIJISEN......

VE R}.,I0€GENSTJEBE RIRA6UISEN.
EIIOUNUEru ÄÜS VEtr1OEEEruSU{.IAIIOLUIIG UND KREOITATJFMHME'' .'

EIIü{ÄHHEN AUS DER AUFLOESI.JIS VO! SACHVERT''IOEGEN... ".....
EIt\rlAH?fN AUS OER AUFLOE$JiE VO! GELDVERI'I0EGEN. ... ......
OAR. : ABHEBUT€EN VO! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUISEN VO,I GUTHABEN BEI BAUSPARI«SSEN.......
VERKAUF VO! I,ERIPAPIEREN.....'
lio. urrp EItttaLiGE EIr$laHt'lEN AUS LEBENSVERS. u.aE.

EII$IAHI.IEN AUS KREDIIAUFMIS,IE.....
AUF^lAIS,tr VO,I HYPOIHEKEN, GRUIIOSCHULOEN U.AE..
AUFM|II{ VII{ SNSIIGEN KREDITEN.

STATISIISCHE OIFFERENZ.. .'öäöA,,iiif,,,IAiMEN

I\IACHRICHILICH 3 HAUSHALTSERUTTO€INKO'.IEN.
HAU SHALT SIIE TTO€ INKOI.IEN.
AUSGASEFAEHIGE E INKüI{EN UI{O E ITüAHMEN, . . .

8273,15
51166,90
6689,04

32,29
10537,61
830q,77
6341,50
656q,61

6719,67
6961 ,75

219,06
35,09
( 3,86 )

180,1l
2731,28

1073,08

1856,88
631,53

51 79,03
577,29) (24;s3)

1738,40
630,05

5829,95
615, 48
( 35, 10

STEUERN AUF EINKOIIEN IJÄD VERI,IOEGEN.
PFLIC|TTBEITRAEGE ZJR SOZIALVERSICHERUIS.
SCNSTIGE AUSGABEN.

VERSICHERIJI\§S8E ITRAEGE.
DÄR.: FREII.I. BEITRAEGE AJ PENSIO{S-' STERBEIqSSEN U.AE..

FREII{. BEIIRAEGE ZUR GESEIZL. RENTENVERSICHERUNG..
FREII.I. BEIIRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEIWERSICHERUIIG.
BEITRAEGE AJR PRIVAIEN KRAAIKEIWERSICHERUTS........
BE IIRAEGE zuR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI.IG
BEIIRAEGE zu SOISTIGEN PRIVAIVERSICHERI.JISEN.......

SÜ!SIiGE E INKOIGNSUEBERTRAGI.hßEN.

2021,37

( 1119,21
(227,54

141 ,31q32,75
r52,44

(223,15

908,93
152,18
756,74
379,2tq584,41
59Sr,24
620,92

256, 16
180,65
63,27
10,08qn,49
23,64

402,78
3155,92
( 917,01

( 97, 14
772,q\

60,30
12,30

436, 19
18, 15

414,51
3909,05

1556,60
( 158,61
898,311
129,35
566,03
197,66(202,ß
86S,23

1571,57
138,25

1754,q4
4,77

10123,95

922,4q

1604,55
49,31

12350, 19

958,08

1236,?4)
229,90

3ß,17
4702,ß
51t6,68
63S1,34

1105,50
106,91

| 1100,76

-142-

1) LEDIGE KII\O€R ONE ALIERSEE6RENZI'\8.

l rorrro.r,

l^*"*'

ARBEIT..

DAR. :

DAR. :

LFO,

DIENSTES.

DER ARBE I TSFOEROERUI\ß.

AJSGABEN FUER

I1EN......,...

CELD AI{ DRITTE

KLEINKREDITEN.
KREOITEN, EAUDARL. U.AE.

6ESAilTAUSGABEN



FRUEHERES BUNDES6EBIET
2 EINKOI,IEN UI\D EITÜ{AHI.IEN Sü.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 19S3 MCH HAUSHALTSTYP.

SOZIALER STELLUIS DER BEzUGSPERSN UID I.INATLICHEI.,I HAUSHALTShETTOEINKOI{EN2. 4 HAUSHALTE VO{ BEA}.,ITEN2. 4. I HAUSHALTE AJSAI.I€N

lrorrro.r, I

1,,",'*, I

ALLEIN- lo..rr*
LEBENDE I rreeruoenFRAU I HANJ

lrlrenrur.m.rrruoem l | |

I I DAR. I EHEPAAR IHÄUSHALT
I zusAm{ENlHrT I KriDl I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAAID OER MCIüIEISUIIG

1 000

.......... I 1602 r4z
JE HAUSHATT IJ[!D I',I(NAT IN OI.I

EINKOI4EN UND EIIÜIAHI,IEN

172 42 (29) I 157 89

7349,76
11718,0€l

BRUTTOEINKI}I4EN AUS UNSELBSTAEMIGER AREEIT
DAR. : DER BEZUGSPERS$I..

DAR.: AUS VERI",IIETUTS UND VERPACHTIJIS.
MIETI,.IERT DER E IGENTUEMERI.IOIINIIJI{G

EINKO{"IEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUiIGEN. . . .
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERUIIG,

OEFFENTLICHE PENSIOIEN.

2652-,37
( 158,44
7437,92
879,58
84,61

377,76
62,32

1056,01
955,67
90,35

L2279,97
9t24,ß
7628,34
8131 ,117

( 650,77
( 179,08
( 301 ,90(207,52

(74,02

(27A,06

(1183,91
( 1911,30
'265,22

( 1836,69
(741,79
( 487,09

( 133,28
( 8952,00
(6692,1K!
(55112,94
( 5932,55

Q72,07',)
(387,231
318,90

L07,74

(344,72)

517, 16
1207,87)(288,75)
1750,92

( 814,73 )
(513,18 )

( s29,37 )

140,38
9215,84

153, 47
( 35,64 )

(8,15)

( 34,30 )

34ti,30
1 18, 12
176,90

7675,32

887,77
465,6 1

(342,271

( 650, 17 )

( 73,33 )
20,24

4501, 18
4461,86

( 38,35
368,08
( 59,76
137,77
( 29,01

(22,61

393,36

6799,04
5437,71
1 103,03

1 19,41
158,72
857,80
L33,02
504,30
231,11
25,80

( 35,4s )

(4,291

(4,32].

17,93
3'2'7

89,80
4r78

26,67
( 3,69 )
37,95
( 0,89 )

657,98
274,34
350,55

2464,63
(151,31)
1309,5 1
790,32
77,76

356,37
53, 40

1 003,71
914,69
89,01

( 2090,35 )
( 138,67 )

49St,35
268,38
833,97
166,87

( 258,89 )

858,65

193
4955

479
3
6

36
294

811
16

258
33

4
219

3221

1206
1S7
423
222
720
!7'7
270

gSE
13ll
861
378

s6€4
8S0

4616,76
{595,

5300,55
s134,95

(75,021
.767,55

7015;27
5991 ,118
5300,77

(5284,071
( 5150,02 )

7418,*t
5749,15
150S),45

39

33 219,9!l
689,50
134,02
322,02
571,27
209,13

50,35

( 80,41

50
414,81
(84,11)

153,63
187,98
.000,10
1116 r38
619,79
255,81
( 13,74
( 40,43

( 3,61

21,73
4,11

115,07
5,51

35,05
(4,07
26,04

738,97
235,84
3f)4r99

,S OEFFENTL. DIENSTES.
,VERSICHERUTS"

SOZIALHI LFE
AR8EITSLOSENHILFE....,,...
LFD. uEBERTRAGUMEN DER anäiii§iöiÄöinür,rol
I,.IOHN6ELD.. ,..

BAFOE6..
EINK$T.,EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUT\ßEN.

DAR. I{ERKSPENSIüIEN, -RENTEN
EIINÄH}|EN AUS UNTERVERHIETUNG. . .

UND E

E II{!. A. E Il\t'tAL. U. UNRECELM. UEBERIRAGUT\ß. U. A. VERKAUF V.'.IAREN
DAR. : E INKOTIENSUEBERTRAGUMEN. . . . . .

VE RI.lOEGENSUEBE RIRAGUflGEN.
E II.NAHMEN AUS VERI'4OEGENSUI'I,IANOLUN6 UND KREDI TAUFNAHI.IE. . . .

EIIüIAHMEN AUS DER AUFL0ESUIIG VoN SACHVERI'IoEGEN.,,,......
EIiÜ{ÄHMEN AUS DER AUFLOESUTIG VO! GELDVERI.IOEGEN...,.,..,.
DAR. : ABHEBUI',IGEN Vthl SPARBUECHERN.. ,

AUSZAHLUNGEN Vff{ GUTHABEN BEi EAUSPARKASSEN....,..
VERI«UF VO! t,.IERTPAPIEREN. . ..,.
LFD. UND EIMALIGE EIMßHHEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIÜ{AHI,,IEN AUS KREOITAUFMHHE.. . ,.
AUFMHIIE VO! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE,.
AUFMHME VII! SINSTiGEN KREDITEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ. ...öiiÄNiiir.NAHMäiI

MCHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKOT,EN.
HAUSHALTSNETTOE INKS+IEN. .
AU SGASEFAEH I6E E INKI}'.,IEN

STEUERN AUF EINK$'.4EN UND
PFLICHTEEITRAEGE ZUR SOZI,

VE
ALVE

SIIISTIGE AUSGABEN,
VERS ICHERUIIGSBE I TRAEGE.
DAR.: FREII,,I. BEITRAEGE ZU PENSIOIS-, STERBEKASSEN U.AE..

FREII,I. BEITRAEGE ZUR GESEIZL. RENTENVERSICHERUIIG..
FRE II.I. BE I TRAEGE ZUR GE SETZL. KRANKENVERSICHERUiIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERUNG. .... ,.,
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI\IG
BEITRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUISEN,......

SII\ISIIGE E INKü{.4ENSUEBERTRAGUI\ßEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEEERTRAGUI{GEN, . .

AUSGABEN FUER VERI.IOEGENSBI
NICHTENTNGT1ENER GEI{ITW. .
KAEUFE VO{ GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE.....
INSTANDSEIZUNG Vü{ GEEAEUDEN U.A8,..,
KAEUFE VO! I,.IERIPAP IEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUI'IGEN AUF SPARBUECHER.....
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUT\EEN U.AE....
EINZ. A.TERHIISELDKI}IIEN U. AUSLEiHEN V. GELD AN DRITTE
Sü{ST]GE AUSGABEN FUER DIE VERI"IOEGENSBILOUNG.....,..,..

RUECKzAHLUTIG Vg! KREDITEN,
RUECKZAHLUI\.IG VI}I RATENSCHULDEN, KLEINKREOITEN...,,.....
TILOUNG U. VERZINSUr\ß V. S0!ST. KREoITEN, BAUoARL,U.AE,
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFWENDUISEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH.
LAIßLEBIGE, HOCHI,.IERTIGE GEBRAUCHSoUETER. . . . ., .
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I{ERTS. .,
VERBRAUCHSGUETER..,...
REPARATUREN.
SINSTIGE DIENSTLEISTUMEN, ,.. . ,

STATISTIS.HE DIFFERENZ' " "öäiAHiAüscAäiN

MCHRICHTLICH:

693,50
777,87

77208,72
8299,88
6901,93
7345,53

180,95
178,77

1429,54

789,68
473,35

i7a7,28)
( 575,86 )

( 60,47 )

6784,30
5142,35
4140,63
4353, 04

7199, 43
5273,70
4288,05
45t8,24

413,88
3545,88

1534,05
8St5,116

(473,79)

( 1729,60 )
( is81,85)(L47,75)

13150,50
9089,00
7359,35
7871t,98

AUSGABEN

394,73

2ß,74
63'29

( 13,39 )
225,64

23,78
( 196, 11 )
1954,23

( 268,66 )
( 15q,37 )
( 147,1t6)
429, 15
129,33

(119,16)

784,gst
( 150,82)
( 634,17 )(322,13't
ß32,ß
591, 16
630,91

1520,76
117,92

1971 ,71

9215,84

s80, 06

3737,74
272,97

(1,49

(Lg,7q
156, 49
60, 44
4,62

315, 118
21,43

288,O7
2026,42
( 655,91

( 92,69
372,q3
769,21
406,81
107,38
217,00

522,50
157,55
354,95
140, 49

3076, 04
4U,77
344,11

1055,79
7OS,'17

1727,67

7199, 43

733,51

1239,75
758,20

4556,95
439,94

3,14
5,2L

33,73
272,25
79,14
14,61

264,77
30,59

4177
229,ß

2942,75

1133,17
773,67
399, 19
207,2A
661,80
180,61
24q,86

869,48
13S),40
730,09
320,64

5143,?2
790,34
691,63

996, L3

2542,67
316,65

2r2,22
46,98
8,37

?26,40
14,84

208,10
1706,11

(634,97 )
( 69,60 )
240, 0s
712,08
452,74
90,99

( 106,26 )

293,q4
88, 17

(205,27 I(8?,70)
3220,82

409,32
45?_,00
968 ,79
68,67

t3?2t04
19, 15

6784,30

1000,92

3359,59

( 1034,68) 7302

(3415,77 )
( 397,90 )

,17
,96
,27
'60,116
,77
,37
,40
'97,37
,72,s
,54
,62
'62
,11!l
,78
,57
,14
,74
,75
,4:l

,87
,53
,34
,44
,09
,71

1433,03
296,63

s9!!,32
1165,85

(5,14)

(18,88)
ß3r23
98,56
13,93

333,40
32,69

294,71
4rc,q7

?ß;21
633,1ß
284,79

5330,1t9
861,06

(t47,73\
( 391,74 )(732,74)

(694,61 )(1s2,701
( 551,91
(265,77
4l]86,73

7472,42
138,33

1852,09
I 10,00

71208,72

( s32;64
( 599,13 77t;74

18{9,951419,30
( 106,78
1828,8St

(8952,00) 12279;97 13150

88
25s
34
98
50

?4t
1761

130
1trls

175

150,28
2022,01

1114,54

I roe€,ss ßz,gz
r) LEDICE KIADER OHI{E ALTERSBEGRENZINE

-t43-

666,17 (656,63) 1186,29 1285,05

(254,521.
( 59,82 )(11,99)

( 259,39 )
( 21,86 )

( 234,31 )
2063,88 )



2E
FRUEHERES BUNDESGEBIET

INKOIfN U\D EI]üIATIIfN SÜIIE AUSGAEEN PRIVATER HAUSHALTE I§ISI3 ]\IACH HAUSHALTSTYP,
SOZIALER STELLIJI\ß DER BEAJGSPERSN UND }.I(NATLICHEI.I HAUSHALTSIGTTGINKTIIIN

2. 5 HAUSHALTE VO! AIIGESTELLTEN
2. 5. 1 HAUSHALTE ZUSAI',IEN

lrorrno.r, I

l,-"t*"' I

ALLEus- lo.,-rr* I

LEBENDE I LEEENDER I

FRAU I mrur I

HAUSHALTSTYP

ELTERTIT.I{. KINDERT{ 1 )
GEGENSTN{O DER MCHIIEISI,JTS SOISTIGER

HAUSHALTDAR. EHEPAAR
ZUSAI'I,IEN MIT I

HAUSHALTE INS6E§ÄJ,,IT

1 000

| 7oa 1440
JE HAUSHALT I.hID I.IINAT IN OI.I

E INKI}'.IEN UND E IIUIAHI.IEN

754 440

4048,76
3777,50

2S8,83
85,81

309 3 926 ß2

ERUTIOE INKIT'EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE IT. .
DAR. : DER BEZUGSPERSOI.

DES EIiEGATIEN.
OER KINDER.

BRUTTOEINKOIfN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
EIINAHI.IEN AUS VERT.IOEGEN.
oAR.: AUS VER!{IEIUIS UhD VERPACHTUNG

MIETI,.IERT DER EIGENTUEI{ERI,IOHNUT\i6.
E INKi}fiEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERäHLUIIGEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTETIYERSICHERUTIG.

OEFFENTLICHE PENSIülEN.
RENIEN DER ZUSATZVERSORGUIIG DES OEEFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUI!6.........
KRIEGSOPFERRENTEN. . . .

,2E
,67
'27,85
,19
,04

,ß

'08,90
,73

,52

,72
,95
,47
,13
,?9

26
30
94
57
66
78
81
97
89
28
57
75
29

a2ß
40
95

110
(42

lt2

23
(1
(1

41

(s
184
34

111
s78
EOE

354
(10
rto
(42
322

(273
ß
95

58S3
11668
3150
3301

(8,113)
(3,04)
10,00
(1,33)
4,58

1,2 r'1,4)
55,15

3 ,89
60,33
6,54

27,02
5,62

64,31
6,30
2,23

309,22
4€),31

182,55
2t38,76

l4€i,95
1089,90
628,92
57,38

329,38
38,38

899,9 1
810, 17
89,75

105q5,70
81116,03
5337,02
6197,93

6937,6 1
5707,57
925,62
724,71
137, 10
695,83
131 ,82
363,55
260,58
50,07

AUSGABEN

7?89,67

4186,41
4158,15

4236,09
39412,36

851ß,92
6711,11
15411,09265,57 782,2276,24 180,43349,L2 979,77(71,741 186,80t72,29 542,87259,49 311,20

(65,21 ) 39,69/// (3,28
/ 7)54/// (2,56
/ 17,8L(42,27r, 68,85

( 11,87 ) 3,3558,63 92,01/ 70,30/ 34,56/ q,24
333,37 31,98/ 17,29/ (1,0r
175,35 391,39116,63 55,29(82,71) 234,A3

1019,66 2878,77/ 212,65522,95 1414,83
341 ,51 811 ,48/ 84,74

( 129,34) 429,35/ 45,65
( 408,26 ) 12s0,68/ 77M,36(62,55t 106,32773,29 /
6563,77 13317,87
5302,09 10103,603955,61 7519,59
4084,35 7855,69

95 ,57

(7,38 )
440, 45

t?2,97
q4,02
87,29

939,5 1

499,00
317,85

t22,03
(25,04)
378,35

( 310 ,82 )(67,szt
107, 19

6522,56
5346, 32
4091 ,01
4219,96

5143,35
5137,q2

65,69
338,45

75,52
1 03,33
74 '67

( 37, rs
(2,s6

( 33,35

231,51
38, 45

134, 93
727A,87

673,35
370,87

244,76

4S8 ,07
( 420,53(77,q4

?7,37
7139, 15
5705,21
3835, 08
q028,23

544,72 656,70667,19 683,781819,74 1883,20199,01 208,37
(6,61 ) (7,49)//51,73 (77175].
27,70 28,4250,41 58,36
1 1,89 11 ,03t39,02 147,5819,11 18,22
( 3, 14 ) 13,721176,77 125,64105S,67 1133,50//(338,83) /(39,67) (37,31 )133,29 131,5473,95 76,792A5,04 304,5997,21 97,5086,68 (93,75)//q27,04 393,75732,7t 130,35294,33 263,39139,12 131,13

34116,91 3334,09391,27 398,07ß7,27 456,841232,78. 1170,0087,23 84,901268,37 7224,27//6522,56 6563,77

7,44
180,00
19,04
(2,81

158, 1.5
7541,47
( 478,60

( 30,09
315,39
98,99

343,62
L74,42
120,36

447,03
152, 116
294,57
130, 70

27gt,4g
432,43
307, 43
977,26

7q,45
999,91

7139, 15

8?8,40
689, 42

7752,65
196,52
11,07

66,65

919,34
4045,74
457,77
16,928rß

22q,30
77,09
78,03
13,71

193,81
26,05
3,35

164,40
2678,2r

1 048,23
104,65
3S7,30
133, 08
533, 16
776,43
222,05

787,q7
154,73
626,87
2A4,Al

q2q5,23
6q2,ll
588,39

1466,11
111 ,56

7437,07
ß,32

105115,70

398,81
( 76,76 )
276,37
327,53
178,771

( r9,32 )

7572,23
11851,97
( 132,68

( 65,02
224,78
511St,75
96,08

2ß,03
527,86
203,L6

SOZIALHILFE. (75,72

83,55
( 3,09
35,61
( 7,88

177,43
( 32,68
100,8 1

( 9,118

257,09
52,28

131,66
21ß,71
1 1 12,81
650,55
(54,13
344,39
( 21,58

153,99
81 ,07
92,98
L2,45

201,66
30,01

169,58
2591 ,80

(1021,87
63,90

433,53
163,11
60,(1,44
L73,02
2?1,q2

685,75
215,55
470,20
217,01

4542,717ß,t0
599,13

762L,32
1 1 1,116

11184,69
155,&l

tlßz,97

1042,84

137,67)
17, 15

MUITERSCHAFTSGELD. . . . .

BAFOE6..
ErNKorrEN AUS NrcHT oEFFENiliÖiiN'iRAlriiäääiiürcäü......
DAR. I{RKSPENSI$EN, -RENTEN

Elrü\ultfN AUS UNTERVERI,{IETUIS. . .
E Ir{{. A. E Iiü{AL. U. UNREGE Lf't. UEBE RT RAGUi.IG. U, A. VE RKAUF V. l.lAREN
DAR. : EINKOTENSUEBERTRAGUTIGEN......

VERIIOE6ENSUEBERTRAGUI\ßEN.
E IIS{Ai{,f,N AU S VERTIOEGENSUI,T,.IANDLUIß UND KREDI TAUFMHME, . . .

EIITIAIf'IEN AUS DER AUFLOESUM VO! SACHVERI'OEGEN..,.......
EIi'IAHITEN AUS DER AUFLCESUNG VIN GELDVERüOEGEN..,.....,.
DAR. : ABHEBI'hIGEN V(N SPARBUECHERN,..

AUSZAHLI.hIGEN VO! GUT|IABEN BEI BAUSPARKASSEN....,..
VERKAUF V(N IIERTPAPIEREN...,..
LFD. UND EIIHALIGE EII'ttAHr'lEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIi'tIAiil€N AUS KREOITAUFMHME.,,..
AUFr\IA|TT Vü! hYPOTHEKEN, GRUiIDSCHULOEN U.AE..
AUFiIATff VO! SINSTIGEN KREDITEN.

siaTIsrIScHE DIFFERENZ' "'öEiAr,liiirrNAHr,€N
MCHRICHTLICH : i,IAUShALTSERUTTOEINKIIIIEN. .

HAUSHALTSIGTTOE INKOI€N.
AUSGABEFAEHI6E E INKI}I,IEN UND EIT{!ÄHMEN. . . .

STEUE.RN AUF EINKOI{EN I.hD VERT'OEGEN.
PFLICHTBEITP,AEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI\€.
SOISTIGE AUSGABEN......

VERSICHER[.NßSB€ I TRAE6E
OAR.3 FREIH, BEITRAEGE

FREIt"I. BEITRAEGE
FRE II{. 8E IIRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEIWERSICHERUIIG.
BEiIRAEGE ZUR PRIVATEN KRAAIKEIWERSICHERUIS... .. , ,.
BE ITRAESE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BEIIRAEGE zu SOISTIGEN PRIVAWERSICHERUMEN.......

SO{STIGE E INKO,If NSUEEERTRAGUNEEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . . .
UEBRIGE
UEERIGE

AUSGABEN

STEUERN.
UEEERTRAGIJISEN
FUER VERI{ffiGENS8 I LDI.hE

N ICHTENINO?'EI{ER GEI.I ItV!.
IqEUFE VO! GRTJAIDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE.
INSTA DSETZUI,IG v(}i GEBAEUDEN U.AE,,...,,.
IqEUFE VII! I{ERIPAPIEREN U. GESCHAEFISA^IIE
EINZAHLUAßEN AUF BAUSPARVERTRAEGE........
EINZAHLLIISEN AUF SPARBUECHER.............
BEIIRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUT'IGEN U.4E....
EII{Z. A.TER'{II€ELDKüITEN U. ,AUSLEIHEN V. GELD AAI DRITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERHOEGENSBILDIJIS...,....,..

RUECKZAHLIJIS Vü! KREDITEN.
RUECKZAIILI.hG VIN RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN.,..,..,..
TILGIJf\ß U. VERZINSUNE V. SOIST. KREDITEN, BAUOARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE,

AUFT€IO$GEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH,

SNSTIGE DIENSILEISTI.T\ßEN... ..,
STATI STI SCHE OIFFEREi,|Z.

GESAI,ITAUSGABEN

ITIACHRICHTLICH:

ERSPANIIS..

I) LEDIGE KII\D€R Oü ALTERSEEGREM$ß.

I szs,o4 378,qs 88,9s, 403,08 378,46 tatz,tl

1 r46, 16
7?3,97

2477,53
30s, 03

13,70

139 ,91
62,91
55 ,87

472,59
755,116
1tr6,13

1L292,37
8€169,118
531ß,441
6553,24

392D20
11,93

14187,30
1733,72
3972,q7

ILEN.. . .

39,57
49,47
7,43

128, 38
13,91
14,?9

1 10, 78
1 179,50
( 359,67 )

23,97
200, 09
62,69

364,55
75,50
93,03

247,68
101 ,07
1116,61
73,41

2622,77
304,7?
376,70
477,39
60,

1003,

5893,

94
63

n

15110,80
1043,20
5445, 79
608,38
27,ß
13,52

325,20
98,62
92,57
17,49

225,43
32,75
3,32

189,97
3519,17

1 493,05
160,88
511,61
167,66
642,82
234,66
304,25

1092,81
169,75
923,06
416,64

5772,81
824,21
732,ß

1783,14
I 40,00

1593, 16
115,27

13317,87

-14,4--

OER ARBEITSFOERDERUiIG



FRUEHERES BUNDESGEBIET2 EINKII+IEN IJND EIIÜ{AHMEN S[}IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALIE isss NAcH HAIJSHALTSTYP,
S0ZIALER srELLunß DER BEzucspERSrN UND r,,rmATlrcireu nlüsxÄtiseiioElruiliiitru2. 6 HAUSHALTE VIN ARBEITERN2. 6, 7 HAUSHALTE ZUSAI,!.IEN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHI,IE ISUNG

HAUSHALTE

INSGESAI,TT ALLETN- lo...rr- |

LEBENDE I LeaeNora I

FRAU I MArrr{ I

ELTERNI.I'I.KINDERN 1)I I---------:----------l I solsTIGERI DAR. I EHEPAAR IHAUSHALT
zusAr.itENlMrr 1KINo| I

383 872 (168) (117) 4 398 352

1 000

I srzg
JE HAUSHALT UND MCT{AT IN DH

EINKIT{.IEN UND EIIÜ{AHI',IEN

2764,39
2752,12

HAUSHALTE INSGESAXT

BRUTTOE INKOTTIIEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT. .
DAR. 3 oER BEZUGSPERSO\.

DES EHEGATTEN....
DER KINDER,,....,

3737,76
3723,24

( 2916,58 )(2543,62)

( 355,45 )(97,07\
(249,t7 )

5977,64
3828,q8
(2s2,67
( 436,37(7ß,?2
533,59
( 66,39
319,01

.742,47

( e3;87 )
1153,76

697,58
1163, 17

( 169,34)

( 455,98 )

( 89,84 )

8861, 17
7575,20
5499,65
5691,87

( 306;07 )

/.L29,77 )

63,98

( 76,78 )

228,39
36,18

(3052,54) 5784,4A(2775,L91 4390,42/ t07a,78/ 306,74/ 10a,1a(273,L21 638,67/ 90,18/ 418,5913a,20) 380,0s/ 37,35///// (t2,74!./// (5,10)
/ (3,37\
/ 78t21/ 8,45(54,14) 116,19/ 8,A3/ ß,35/ (5,80)

( 188,89) 24,32////(747,74) 233,74
( 31,66 ) 39,04/ 118,96

( 1069,72) 1313.75/ (s0,36)(523,40) 733,64(292,951 473,67/ 83,?6/ 1q3,ß/ 35,13/ 529,75/ q50,94
/ 78,8?//

(5092,71 ) 81t80,87
( 3906,91 ) 5973,02(3014,78) 5209,52(3130,86) 5403,62

( [qL,82',)

( 1 11,52 )

(291,03)

( 145,61 )(31,33)

( 99s, 17 )

943,82
1077,72
2ß6,02
220,47

( 5,06 )

( 20,94 )
101,68

s,50
178,60
37,72

137,91
754l,74

(77,07)
(200,87 )
173t75
389,41
136,74

( 159,56 )

525,2'7
?n,06

(296,21 )
( 123,94 )
4167,58
751,81
523,32

1581,23
87,45

L?23,78
?72,03

8861,17

789,31

97,56
178,01
lsg,?q
406, 40
155, 17
101 ,57

581 ,78
167,73
1114,05
188,26

4040,74
623,35
537,91

1557,91
87,92

1233,16
86,90

81180,87

729,?7

( 326, 18
( 565,96

( 1s85, 06
( 98, 43

( 49,05
( 5,61

( 80,20
( 17,51

( 58,71
( 1134,58

(72,47
(181,19
(65,37

(277,A4
( 161,38

( 2589, 97
1378,22
( 302, 16

( 1076,30
( 50, 79

( 832,50
( 25 ,54

( 5092,71

( 36,21 )
235,65

( 83,26 )(ttt,24)

(415,30 )

724,28(24,04)
( 64,85 )
76q,35

604,53
341,73

i224,07 )

(152,77)

32,02
5055,20
4158,59
2827,03
2927,27

1520,50
106,37

( 2,9e

( 8,68
50,37
6,16

166 ,115
18,34

146,22
1 010,50

( 37,30
( 230,56

80,73
2ß,34
67,50

( 130,85

237,17
152,8L
( 94,37
( 47,86

2203,r4
286,91
215, 46
854,73
55,63

779,4L

5055,20

435,45

420,3r
510,51
849, 17
95,96

( 45,35 )(7,341
138, 13 )
( 12,68 )

1?3,7A)
4q2,52

( q5,79 )
259, 4r| )
( 50,30 )

772,55)
102, 18 )

4,92
35, 02
( 3,116 )

205,39

(80,13 )
158,36

(82,?21
1224,77',t

3956, S3
33L?,22
2387,40
2430,91

( 75,96 )(26,45)

460,76 )

345,79 )
23q,39)

t34,q4

5240,78
4772,7!
782,93
252,96
98,26

533,91
75,01

337,10
354,82
55,09
(2,47
74,72
( s,s8
( 4,68
72,97
7 176

89,92
7,77

34,83

35,76
103,38

1 165 ,43(42t97)
680, 71
433,50

51 ,59
146,54

31 ,02
s41,81
367,53
74,2A

7634,08
6299, 03
4659, 17
4828,79

AUSGABEN

ARBEITSLOSENI"iILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUISEN DER ARBEITSFOERDERUIIG., .
I,.IOHIIGELD.
KINDERGELD. ,. ,.. .
I'4UTTERSCHAF TSGETD
ERzIEHUIIGSGELD. ..

473,25)
250, 115 )

DAR. I,.IERKSPENSIONEN, -RENTEN
EII$IAHI'IEN AUS UNTERVERMIETUN6. . .
E INN. A. E IMAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGU^IG. U. A. VERKAUF V. MREN
DAR. : EINKOI.T',IENSUEBERTRAGUIICEN. . . ., .

VE RI,,IOE6ENSUEBE RTRA6UI]GEN.
E IANAHMEN AUS VERHOEGENSUI.I,IANDLUIIG UND KREDITAUFMHME. ., .

EINNIAHMEN AUS DER AUFLOESUNIG Vü! SACHVERITOEGEN...,.,....
EIIV{AHMEN AUS DER AUFLOESUIIG VO! GELDVERHOEGEN......,,..
oAR. : ABHEBUIIGEN VO{ SPARBUECHERN,..

AUSZAHLUNGEN VO{ GUTHASEN BEI BAUSPARI«SSEN....,..
VERKAUF Vü'J'IERTPAPIEREN,..,..
LFD, UND EIIV"IALIGE EIMAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIü{AHMEN AUS KREDITAUFMHME.....
AUFNAHI'4E Vü! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U,AE..
AUFNAHME VOI{ SOISTIGEN KREDITEN.

STATISIISCHE DIFFERENZ.

BAFOEG..
erruroaeu-rü§ Niöii öäiiiNiiiöiiN

l\lACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKOI{EN.
HAUSHALT SIIETTOE INKOI4EN. .
AUSGABEFAEH IGE E INKO''IEN

SIEUERN AUF EINKT}?.4EN UND VERHOEGEN..,.
PFLICHIBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG
SI]NSTIGE AUSGABEN.

UEBRIGE SIEUERN.
UEBRICE UEBERTRA6UIIGEN

AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILDUNIG

GEBAEUDEN U.AE.
U. AE

EINzAHLUMEN AUF

VERERAUCHSGUETER... . .. ,..
REPARATUREN.
S(NSTIGE DIENSTLEISTUIIGEN

STATISIISCHE DIFFERENZ....

MCHRICHTLICH 3

ERSPARNIS....

( 5137, 45
(40?7,00
( 3193,60

6ESAMTEIANAHMEN

UND EIIV{AHI'48N....

ILEN,

U. AE.

754,68
1008,82
2594,23
202,32

5,51
(3,81 )
32t94
lq,72
87,51
13,14

t57,t2
31,31
3,08

L22,74
1649,01

561 ,01

( 3308,88 )

297,39
145,63

,58 )

( 65,97 )
( 5137, 45 )

,18
,22
,50
,87

,79
,10
,71

AE

,56

,76

(49
(7

(74
l7l
(s3

( 1089

(60

659,27
67?,29

( 30s
( 528

( 1s73
(772

167, 03
( 6s,30

719, 00
s20,86

2296,32
180,76

4'85
( 3,99 )
27,27

26632t'16,94
260,00
278,()7
806,85
( 58,20 )
774,03

3356,93

72,98
79, 43
17,42

156,23
29,29
2,84

125, 10
1462 ,5S

465,63
82,23

175, 18
732,13
367,18
732,78
1 07,38

496,74
163, 04
333,70
150,58

3634, 92
551 ,35
1158, g0

t402,?6
80,71

1 131 ,21
62, 98

7634,08

( 283, 01 )
( 299, 05 )

( 11i8,52)
(54,22)

( 908,69 )

I ses,es 13s,31
1) LEDIGE KIhDER OHI!€ ALTERSEEGRENZIJIS.

GESAMTAU56ABEN
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(3:t8,05) (29q,00)

ARBEIT...

MIETI,.IERT DER

DER GESETZLICHEN
PENSITIIEN

DIENSTES.DES

SOZIALH I

DAR.: AUS



FRU
2 EINKO+{EN UNO EII.NAHI.IEN

SOZIALER STELLUIS DER

EHERES BUNDES6EBIET
SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSTYP,

BEZUGSPE RS(N UND M(MTL ICHEII HAUSHALTSIüTTIE INKIIT'IEN
2. 7 HAUSHALTE V(N AREEITSLOSEN

2. 7, l HAUS}IALTE ZUSATIfN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAIID DER I{ACHI.IE I SUN6 ALLEIN-
LEEENDE

FRAU

I 0...r*
lugeruorn
I MAN

lrllemr.u.rrruoear rtl I
I _________________ I II t DAR. I enepun II ZUS$HENIMIT 1 KINDI I

StIiISTIGER
HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESÄI{I. ...

BRUTTOE INK$I.,IEN AUS TJNSE
DAR. : DER BEZUGSPERSü{..

DES EHEGATTEN...,,
DER KINDER,,.,.,..

LBSTAENDIGER ARBEIT

BRUTTOEINKOIGN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
611VqTS{EN AUS VERIIOEGEN,
DAR. : AUS VER?.1IETI]IS UI\D VERPACHTUIS

I{IEII.IERT DER E IGENTUEMERI.I(]HNUIIG,
E INKOI.IEN AU S OEFFENTL ICHEN TRAIISFE RZAH IUNGEN.
OAR. : RENTEN OER GESEIZLICHEN RENTENVERSICHERUIIG.

ARBEIISLOSEMILFE. .. .,
LFD. UEBERTRAGUIIGEN DER ARBEITSFOERDERUIIG....
r.roHrrcELD..
KINO€RGELD. . .. ....
I.IIJTTE RSCHAF T SGE LD.
ERZIEHUISSGELD, . ..
BAFffiG..

EINKOIfN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRAIISFERZAHLUhßEN......
DAR. I,ERKSPENSIO\EN' -RENTEN

EIIT{AIO'IEN AUS IJNIERVERilIETUI{G. . .
E ItV!. A. E III{AL. U. UNREGE LM. UEBE RT RAGUIIG. U. A. VE RKAUF V, I.IAREN
oAR. : EINKOffiNSUEBERTRAGUiEEN... . ..

VERI{OECENSUEBE R T RAGUl\I6EN.
E IIÜIAIf€N AUS VERHO€GENSUI,I{AADLUAE UND KREOITAUFMHI.IE. . . .
EIt'Mrt€N AUS DER AUFL0ESUI6 VO\| SACHVERI'IoEGEN'. '. '.....
EIi.IIAIS€N AUS DER AUFLOESUI€ Vil GELDVERI.IOEGEN.,..,....,
DAR. : ABHEBIh§EN V(I! SPARBUECHERN.,.

AUSZAHLUISEN VO\t GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.,.,...

LEBENSVERS. U.AE.

u.AE....
STATISTIS.HE ,IFFEREM' "'öiiAr,iiäi*ui,äN
MCHRICHTLICH : HAUSIIALTSBRUTT0EINK$t'lEN.

HAUSHALT SAETTOE INXOIIEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKO,I{EN UND EIMIAHI.{EN....

STEUERN AUF EINKCI'I,IEN Ut,lD VERI.IOEGEN.
PFLICHIEEITRAEGE äR SOZIALVERSICHERI,JM.
SOTISTIGE AUSGABEN.

VERS ICHERTJTS S8E IIRAEGE.
DAR.: FREIII. BEITRAEGE ZU PENSIüIS-, STERBEIqSSEN U.AE..

FREII{. BEITRAEGE ZUR GESEIZL. RENTEWERSICHERUT{G..
FR€II,I. BE I TRAECE ZUR GESEIZL. KRAI{KETWERSICHERUNG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAi'IKEIWERSICHERUI,IG...,....
EEITRAEGE zuR KRAFTFAHRäUGVERSICiiERUNG
BEITRAEGE AJ Sü{STIGEN PRIVAWERSICHERUISEN.,.....

SO!ST IGE E INKO'{ENSTJEBERTRAGI.JI€EN.
KRAF TFAItRZEt]G STEUE R
UEERIGE STEUERN....
UEERIGE UEEERTRAGUT€EN

AUSGABEN FUER VERI{OEGENSBI LDUIß
N ICHIENINOI€NE R GEI{ IIÜ{.
IGEUFE VO.l GRIÄDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE,...
INSTAI\DSETZIAG VO{ GEBAEUOEN U.4E....
IqEUFE VO{ I{RTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN..
EIiIZAHLI.hßEN AUF BAU9AFr'ERTRAEGE. .
EINZAHLI,f\§EN AUF SPAR8UECHER.......
8E ITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERI,hEEN U. AE. ., .
EINZ, A.IERI{IISELOK(NTEN U. AUSLEIHEN V. 6ELD AAI DRITTE
SÜISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.{OEGENSBILDUIG., . . . .. . . .,

RUECKZAHLI}E VO\I KREOITEN.
RUECIqAHLI.hG VütI RATENSCHULOEN, KLEINKREDITEN..,.......
TILGI,T\E U, VERZINSIÄE V. SNST. KREDITEN, BAUDARL,U.AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI€I\DIJAßEN FUER DEN PRIVATEN VERERAI'CH.
LAISLEBIGE, HM|I€RTIGE GEBRAUCHSGUETER.
GEBRAUCHSGUEIER BEGRENZTEN i,tERTS,,......
VERSRAIJCHSGUETER.

TTACITRICTTTLICH:

ERSPARNIS... | 73,90 (-93,0{) 2t,to (-86,3{) (-Bs,Bt) !60,?2

1 000

...... I tzß (166)

JE HAUSHALT UND MOIAT IN OI.,I

EINK$I.4EN UND EIIÜIAHMEN

533,7 1
93,86

241,58
( 159,24 )

88,70
3s2,83
(71,13)
188,62

1779,77

(23

82

294 ( 110) (64 ) 604

(1r4,12)
( 36,56 )

( 177,68 )
( 84,06 )

12473,851(773,77)
(m,321

( 10112,68 )
( 33,80 )

(927,281

( 31 18,44 )

1 151 ,74
5311,99

(72\

( 44,38 )
( s6,06 )

138,91

587,04)
435, 05 )
( 43,91 )

(227,86

( 1233, 10

(a2,s6
( 670,31
(44,8?

(84;zs)

59 ,90
384,t2
s70,84
53,08
98,83

( 86,49
( 21 ,86
( 53,47

(?59,37

1177,23
\89,72

(82,|q

68,42
1715,98
1323,55
1308, 12
1372,75

'55
,18
,81

,24
,31
,49
,gg

'34,00

,75
,38,t

,49
,81
,33
'60,31
,24

(17

773
38

104
735

580
317

144
(77

( 1s4

(62
85

3833
2876
2706
2ASt

63
64
14
61
2A

73
45
34
24
19
05

97
53

?7
34
72
95
27
06

a2
27
55
47
58
80
64

141,
150,

1556,
150,(1'
(9,

(20,
69'
13,

136,
27'

707,
985,

( 103,
( 184,

61'
268,
97,

( 86,

293,
105,
t87,
88,

3443,
401,
397,

( 476,31
( 93, s7

( 49, 15

1202,37

( 93,90

(737,22
( 95,06

2299,78
( 110,89
( 314,79
(978,16

( 865,00

2809,00

591 ,76
( 85 ,02

( 38,78
( 14,89
( 41,81
(13,20

( 28,51
247,25

387,53
(34,72

( 18,29
( 3,58
56,35
( 8,63

(q7,52
( 178,66

( 51 ,90(52,67

( r17,80
( 90,50

1313,02
64,99
88,47

806,,09
(72,93
540,2q

1715,98

( 985,04 )(58,13)

l?s,44]-
( 4,93 )(t44,73\
(a,47 I

( 13s,75 )
( 643,12 )

( 132,93 )

78, 0g
92,20

1078,53
102,9q

10,74
( 6,37
L2,63
47 'at9,4q

106,60
18,58

87,21
650,01

( 74,6s
1111,69
39,42

176, 96
69, s8

( 54,76

218,98
97,04

727,94
59,10

2584,51
257,77
280,59

LO7?,78
57,62

923,35

38:l:l,33

( 155, 04 )
(s1,26)

(824,80 )

(1163,82
( 201 ,58

( s8, 4s
2706,52
1679, {18
1656,75
1760,54

/ 945,20 // (732,87\ // 494,24 // (303,70) // 106,93 /
( 104,00) 5,67,37 (343,70)

/ (708,78) // 305,93 /
7422,47) 2287,30 (7874,77)

/ (123,131 ////////////// (63,321 // 264,69 /
(700,71 ) 1393,23 (773,59)(83,38) (59,46) /(84,06) 160,62 ///// (Et,43l ///// (78,05'.) // (31,64) ////
( 154,30) 224,53 ( 154,87)/ 40,94 // 143,84 /
147?,?8) 1030,15 (363,92)///(281,34) 885,12 (304,19)
(227,6q\ q76,54 ///// (220,631 // (726,041 // (743,641 ///// (55t2t',) /(?02,90) 77,9t (82,631
2809,00) 5311,S9 (3763,74)
2093,06) 4020,32 (3198,40)
2060,16) 3718,05 (2384,L2\
2160,31) 3301,65 (3102,90)

(102,11
( 162,56

( 1493,28

( 478,72
( 655, 43

( 59,95
( 154,78

( 318,73

( 163, 08
( 49,92

( 506,52
( 341 ,97(271,25

(758,72
(3118,44
(2340,03
(2287,20
(2500,37

( 53,39 )
( 333,00 )

( 113,91 )

( 251 ,40 )

(2777,ß)
(270,fi',)
( 309,34 )

( 1182,57)
( 1t5,90 )(959,37)

( 3763, 74 )

( 166,52 )

AU56ABEN

737,27 I
77t,At')
112,11 )

( s2,99 )

( 75,09 )
( 19,52 )

12s;31

( 139,00
( 61,28

( 1698,74)
( 79,96 )

( 171,98 )
( 660,38 )

( 38,28 )
( 7118, 14 )

(2706,52)

1414,31
78,09

1) LEDIGE KIiD€R $I€ ALTERSBEGRENZT.hß
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-t46-

lrorrro.t, I

l^"r'*'l



FRUEHERES BUNDESGEBIET2 EINKIIIfN IJND EITÜ{AHI.EN SI}IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 19S3 MCH HAUSHALTSTYP,
S0ZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERS0{ UND MO{ATLICHEM HAUSHALTSTIETToErNi$lrr,t2. 8 HAUSHALTE Vü{ NICHTERI{ERBSTAETIGEN2, 8, 7 HAUSHALTE ZUSA}TIEN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAAID DER MCHHEI SU[!G
I lrlrERNT.r{.KrNoERN 1)l I

ALLEIN- IALLEIN- l---------:----------l lsolsuora
LEBENOE ILEBENDER I I DAR. I EHEPAAR IHAUSHALTFRAU I r.raN{ lzusA[.tENlHIr t KrNDl I

HAUSHALTE INSGESAI{T

BRUTTOE INKO.,II'IEN AUS UNSELBSTAEI\O IGER ARBE I T. .
DAR. : DER BEZUGSPERSN,

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOEINKI}I.IEN AUS SELBSTAEMIGER ARBEIT.
EIi\I\IAHMEN AUS VERil0EGEN..,
oÄR. : Aü§ VEnr.rrEiurue-üruö üiääÄöiiüN6: :

I.IIEII.IERT DER E IGENIUEMERI,IOHNUNIG.
EINKOI4EN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERäHLUIIGEN.
DAR, : RENTEN DER GESETzLICHEN RENTENVERSICHERUIIG.... ... .

OEFFENTLICHE PENSIü\IEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUI\.IG DES OEFFENTL. DIENSTES
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG........
KRIEGSOPFERRENTEN.
SOZIALHILFE.......
ARBEITSLOSENHILFE.
LFD, UEBERTRAGUT\$EN DER ARBE ITSFOERDERUTIG. . .

K
HUTTERSCHAFT56ELD
ERZIEHI.JI{GSGELD...
BAFOEG..

oAR. : E INKoI'I.IENSUEBERTRAGUNGEN,
VE RI"IOE6ENSUEBE RT RAGU[\IGEN,

E II\AIÄHMEN AUS VERI.TOEGENSUil"IANOLUI{6 UND KREOITAUFMHME. . .,
EIrü\lAlfiEN AUS DER AUFLoESUIIG V(N SACHVER?.108G8N..........
EIIüIAHI'4EN AUS DER AUFLOESUNIG VO! GELDVERT'OEGEN......,.,.
DAR. : ABHEBUT\,IGEN V0{ SPARBUECHERN..,

AUSZAHLUIIGEN Vg\i GUTHAEEN BEI BAUSPARIqSSEN.......
VERKAUF VO\ I,IERTPAPIEREN......
LFD, UND EII\}IALIGE EIIT'IAH?.IEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIT{IAHMEN AUS KREDITAUFMHME.....
AUFMHi.,IE V(N HYPOTHEKEN
AUFMHI.tE V(N Sü{STIGEN

STATISIISCHE DIFFEREN2...
GE SAI'ITE I IVIAHI|IEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0EINK(I'tlEN.
HAU SHALTSI{E TTOE INKOI'IEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKO'IEN UND EIIT{ÄifiEN....

STEUERN AUF EINKüI{EN UND VERI.tOEGEN.,...
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTS.

1 000

...... I 10 8s4 4 lsl
JE HAUSHALT UND I'IMAT IN DI,I

EINK0''4EN UND EITIIAHMEN

401 ,95
116,08

139,23
179,37
100,30
657,63
125,33
300,62

2358,91
1630,88
424,72
86,91
26,78
39,27

16,93

40,27
589,90

511 ,5S
299,32
( 11,61 )
154, 10
30,07

(22,28»
( 1s,20 )

( 7,08 )
78,22

3055,112
239St,08
2254,54
2308,75

AUSGABEN

1 113

88,95
166,20

1696,16
12ß,04

1191,66

1 151 ,82
772,74
543,75
( 83,34

(272,50
1963,70
7242,66

( 6s,28

( 255,11

(37,24
44,90

333,08
(773,27

138,70
(28,57
( 83,99
757,7q

535

',08lr92

'27,%
'85,33
,03
,44
,69
,91
,96

'40
,11
,51

s25
(34

878
154
q97
(89
260

1839
906

( 13s
(45

352
(29
55

(6
72

259
218

(0
227

57
128

1538
(772
1208
652
37

385
101
276
185
30

6855
5157
1ß93
4e63

( 88; s2
583,52

573,98
356,66

( 1$,35
( 109,64

( 70,118

4769,81
3976,40
§77,82
3681 ,62

3{18 4 502 554

22,32
21,28

35,26
381 ,06
69,34

169,80
1790, 05
1425,94

183, 49
59,20

( 17,50
38,56

( 13,68

14,91

12,92
150,69
57,74
Q;25
67 167
17 tß

27,47
241 ,93
137,63
(1,60

750,2L
37,28
85,65

1047, 10
42,ß

8q2,90
470,ß
23,21

262,18
83,57

7?1,73
97,39
24,34

4959,64
3799,61
3486,22
3599r 15

99,39
96,81

100,81
454,3 1

I 286',

1231,50
(77,82

( 339,57
225,29
793,34
204,16
350,13

2838,84
1778,68
( 313,92

( 95, 13
(57,92
(75,32
( 68,93

( 40,57
(8,47

(25,42

( 90,70
453,20

651,
53.

316,

67ß,77
5392,31t
11814,18
4963,96

258,82
319rff|

2236,t7
208,ß

(1,111)

(31,{t8)
89r71
65,20
9,93

234,78
20,95

209,38
1529,39

( 165,00 )
:1611,111
42,20

111ß,29
63,74

(228,15',)

ß3r57
80,37

183,20
72,54

3795,97

79
82
72
3q

138,36
965, 17
180,51
45,3,20

3074,116
1981,85
742,71
1 16,36
3l,q?

35, 00(2,86)
18,91
12,95

4,54

226,21
118,90

( 21,83
( 31 ,82
( 33,85

( 10,38

50,42
273,08
1 15, 15

123,90
2q,88
66,61

862,79

668,16
368,36

237,79
(s2,90
( 86,20
( 29, 18

3672,79
2650,97
zß0,94
2579,97

38,84
13,09 )
( 3,73 )
35,42
7,27

21,22

08
58
32
89
81
90
87
116
01
65
115
45
52
g0
91
91
10
81

a2
78
03
05

2N,26
235,49

2503,27
223,?8

3,47
5,65

25,66
87,54
63,91
72,ß

315,36
22,34
2,28

290,75
1704,99

277,67
125,68
479,62
86,64

500,08
72,04

182,22

259,07
50,62

208,45
83,07

3815,23
452,68q47,18

1416,73
I 10, 10

1388,54
82,63

6865,82

342,94

250,00
277,02

1362,37
777,32

( 30,70
(47,79
52,40
lL,72

141,54
16,75

123,17
903,71

(8q,P
(277,84

( 54,79
313,65
53,21

( 50,50

162,241
1221,82\

45, 10
259,93
53,37

(52,S4)

182,91
56,95

( 125,97 )
( 45,92 )

30*t,01t
360,86
363,41

1130,62
86 '851171,30
23,93

4769,81

222,17

1331,118
97,74
( o,60 )

(ß,a\
29,24
34,77
6,20

244,7q
12,23

237,97
9i6, 115

63,55
343,24
24,07

298,14
38,37
73,65

72,54
:16,56

( 35,98 )
( 15,60 )

2080,94
207,35
784,47
795,66

49,78
843,68

30,34
3672,79

110,60

135,39
(28,S9)
( 28,63 )
519,99

(724,77 I

1ß,92
3€), 13

16,20

9S,48
768,80

133,33

191 r33
41,55

( 1 13,33 )
1204,66

965,30
588,78

652,20
379,42

( 188,59

5101,66
q233,79
3706,76
3816r90

139,80
(s4, 12 )
( 85,68 )(32,27)

3128,06
1125,93
363,26

1105,28
76,32

7157,n
84,21

5101,66

(237,601
(71,03)

( 176,37 )

(46,81)

191,05
273,52

72ß,?7
179,66

( 40,68
45,85
50,85

140,61
772,77

L705,24
747,ß

L,g2

39,32
101,23
927,98
65,76
0,64

5,6324,§
74,40
8,28

171,65
4,77

( 1,3s
165,53
636,01

76,71
93,32

OAR.: F

BEITRAEGE ZU S$ISTIGEN PRIVA
SO!ST IGE E INKO"IENSUEBERTRAGUISEN.

KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .

PENSIO\,IS-, STEREEKASSEN U.AE..
I GESETZL. RENTEIWERSICHERUIIG..
I GESETZL, KRANKEWERSICHERUT\E.

TVERSICHERUN6EN.

iü'
ZURFREII,I

FREIhI. BEITRAEGE ZUR
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAAIKENVERSICHERUIS. . . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERIJNG. . . . . . .

3,26
77,74
54,52
41,35
9,96

239,27
74,27

1 ,80
223,26

7160,27

156,47
89,55

327,09
44,20

370,38
116,68

125,07

L58,22
37,40

v0,42
118, tg

2907,70
297,25
332,96

1066,26
75,92

1 129,30
39,32

4959,64

223,27

9,85
15,90

UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGI.JI\EEN

AUSGABEN FUER VER!,IOEGENSBILDUNIG.
N ICHTENIN0|,IENE R GEIr IMll.
KAEUFE VO! GRUNOSTUECKEN, GEEAEUDEN U.AE..
INSTANDSETZUTIG VIN GEBAEUDEN U.AE.........
KAEUFE VO! I,IERTPAPIEREN U. 6ESCHAEFTSAIITE I

( 55,50 )
51 ,06

165 , 91
EINZAHLUI{GEN AUF BAUSPARVERTRAEGE.,
EINZAHLUISEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERhßEN U.AE....
EINZ. A.TERI'IIISELDKOITEN U. AUSLEIHEN V. GELO AN DRITTE
SüISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI{OEGENSBILDUM}.........,.

RUECKZAHLUIS V(N KREDITEN.
TEN.
EAUDARL. U. AE.

BRAUCHSGUETER.
I.IERTS

STATISTISCHE DIFFERENz, . .

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

1) LEDIGE KIT.IOER OHtü ALTERSBEGRENZI.T\ß.

54,56
15, 03
39,53

78,21
72,q0

16,11
1S6,8!t
727,75
227,78
707,2!q{,91
8S)1,84

3055,112

20,06
?52,77

472,79
461,45

1ff14,80
91,80

1334,93
136,1ß

67ß,77GESAI'ITAUS6AEEN

-t47 -

811,56 253,56 515,76

lrorrro.r, I

l,**'*rl



FRUEHERES BUNOESGEBIET
2 EINKIIi.IEN UND EII\AIAHI.{EN SO'IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 19SI3 r\lACH HAUSHALTSTYP,

SOZIALER STELLUhI6 DER BEZUGSPERSü{ UND I,Ifi{ATLICHEM HAUSHALTSIIETTIIINK$I,IEN
2. 8 HAUSHALTE V(N NICHTEft,.IERBSTAETIGEN

2. 8, 2 Mü{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI,IEN I.hITER 1 2OO D}T

GEGENSTAIO OER MCHI.GI SI,hE

I I HAUSHALTSTYP
THAUSHALTE t-----------l"----l I lelreRnr.r'l.xlrrrDERNt)l I

I INSGESAI'IT I ALLEIN- IALLEIIF- l--------:----------l lSü{STIGERI I LEBENDE ILEEENDER I I DAR. I EHEPMR IHAUSHALT
I IFRAU IMAN Izusar.r'tENlüITlKIt\Dl I

HAUSHALTE INS6ESAI{T,...

1 000

I sso q31

JE HAUSHALT UNO MOIAT IN DT.I

EINKOI.4EN UND EII{!ÄHMEN

AUSGABEN

194

(32,22\
286,86

105,71
1547 ,88oot 20
950,45

1088,26

BRUTTOE INKOT{EN AUS UNSELBSTAEMIGE R ARBE I T. .
oAR, : DER BEZUGSPERSü!.,.

DES EHEGATTEN,
DER KINDER.

BRUTTOEINKOI€N AUS SELBSTAENOIGER ARBEII
EItT,{AHI.f,N AUS VERI{OEGEN.
DAR. 3 AUS VERHIETI.JIIG UND VERPACHTUT\ß.....

MIEI}€RT DER E IGENTUEMERI,.IOHMJNG.
EINKO|€N AUS oEFFENTLICHEN TRAI{SFERZAHLUiIGEN.
DAR.: RENTEN OER GESETZLICHEN RENTEWERSICHERUNG.

OEFFENTL ICHE PENSI CT{EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGIJIS DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUTIG....,..,.
KRIEGS@FERRENIEN. . . . .
SOZIALHILFE, . . . . . . .
ARBEITSLOSEMILFE..
LFD. UEBERTRAGUI{GEN OER ARBEITSFOERDERUTIG
Hot{\tcELD.
KIiD€RGELD.. ..... .
KJTTERSCHAFT56ELD.
ERZIEHUISSGELO
BAFOEG..

E INKOIGN AUS N ICHT OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAITLUI\ßEN.
DAR. I.IERKSPENSIO\EN, -RENTEN

EII$IAHI{EN AUS UNTERVERI.IIEIUAE, .,
EItü'I.
DAR.:

A. E IIU,IAL. U. UNREGEL.I,I. UEBER U.A.VERKÄUF V.I,IAREN

VE RHOEGENSUEEERTRA6UTSEN,
E IIüIAIü€N AUS VER?{OEGENSUI,I{AI\IoLUT'IG UND KREDITAUFNAHHE. . . .

EITOIAIS€N AUS O€R AUFLOESUT\S Vil SACHVERHOEGEN,.......,.
EIIT.IAIS€N AUS DER AUFLESUIS VO! GELDVERT.II]EGEN..........
oAR. : ABHEgLh€EN VtN SPARBUECHERN.,,

AUSZAHLUTSEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN.,,,,,.
VERI(AUF VII{ I{ERTPAPIEREN. . . ,..
LFo, LAlO EIIU.,IALIGE EIltlAlll.lEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIT$IAHI.,IEN AUS KREOITAUFMHM... , ,
AUFMTIIE V(N HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE,,
AUFr\lAIfT V(N SilSIIGEN KREOITEN.

STATISTISCHE OIFFEREM.
GE SAXIE IMIÄHI,IEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRTJTTOEINKTII.TEN.
HAU SHAL T SIIETTOE INKOI,,EN.
AUSGABEFAEIIIGE EINKüi,'EN UND EIiI{AHMEN. . . .

STEUERN AUF EINKII.O€N Ur\ID VER?.'OEGEN,
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIUG.
SO{STIGE AUS6ABEN.

VE RS ICHERI,JÄß S8E I TRAEGE.
DAR.: FREItl. BEITRAEGE ZU PENSIüIS-, STERBEIqSSEN U.aE..

FREII{. BEITRAEGE zuR GESETZL. RENTENVERSICHERUT\,8,.
FRE II{. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRAI.IKEIWERSICHERUI'JG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUAß....,...
BEITRAEGE AJR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUT\E
BEITRAEGE zu SNSIIGEN PRIVAWERSICHERUIIGEN. . ... ..

S(},ISTIGE EINKO,t€NSUEBERTRAGUIßEN.
KRAFTFAHRZEI,JGSTEUER. .,
UEBRIGE STEUERN.
UEBR IGE UEBERTRAGI.I\ßEN

I(AEUFE VO'I I.ERTPAPIEREN U. oESCHAEFTSANTE ILEN. .
EINZAHLUISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLTJISEN AUF SPAR8UECHER.......
EEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUISEN U,AE....
EIiIZ. A.TEM{ITSELDKO{TEN U. AUSLEIHEN V. 6ELD AN DRITTE
SO{STIGE AUSGASEN FUER DIE VERI{OE6ENSBILDUI!6., . . ., . . . .,

RUECI(ZAHLLT\E Vft KR€DITEN,
ITEN.

BAUOARL. U. AE

SO{STIGE STIJT\GEN.
STATI STI SCTTE DIFFERENZ.

t.lACHRICHTLICH !

ERSPAtr,IIS....

( 85,55 )
( 85,55 )

( 104,29 )
56, S1

( 1183,23 )
(275,46)

( 95,7s )

(27 ,67 )

(729,26)
(2ß,87\

1ß,27
( 18,116 )(720,74)
315,98

285, 10
( 155 ,90 )

(39,67) ( 19,96)
133,2?) (19,96)////64,39 (ß,241
55,83 52,98////667,12 753,81450,68 573,40////////(57,00) (43,27)////52,42 162,47)//////82,47 (62,29\

196,07 170,85////101,43 72,0515,53 ( 13,54)77,A6 (51,37)
269,59 229,66//249,22 227,75148,71 135,58//(s4,78) /////////66,58 44,39

14161,37 1390,571033,30 1058,02
995, 07 101 I ,521080,88 7070,02

,00
,38,sl
,27
,?8
oa

,24

,42

,44
,56

,08
,0?
,37
,79
,86
,04

'88

(43
170

( 100

(13
lt2

1224
76

t23
520
(12
491

7547

(2,17) ( 1,06)qz,t? 45,44249,78 225,1636,78 28,67////
(8,81 ) /
( 7,88 ) (s,s4)
tL,25 (7,72)
3,33 (3,71 )38,50 32 ,94

( 4,09 ) (?,45J//34,19 ( 30,15 )153,13 154,52////////(4,97) /97,54 95,14(9,56) (L0t74t
( 10,91 ) ///(11,37) (8,99)
( 11,11 ) (8,S9)////167,36 1118,9145,51 31,26
1 14,79 106,80ß2,02 455,8072,97 1t3,27)572,75 511,79//
,467,37 1:'S0,57

-95,32 -5€,04

(11
(20

(s1
(7

51 ,94

1) LEDIGE KII\DER OilE ALTERSBEGRENZTJM.

6ESAI.ITAUSGABEN

-148-

-132,7O



FRUEHERES BUNDESGEBIEI2 EINKTI'I'IEN UND EIIü{AHMEN SO,{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1933 MCH HAIJSHALTSTYP,
SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSIN UND MINATLICHEM HAUSHALTSIIETTOEINK$T.,IEN2. 8 HAUSHALTE Vü{ NICHTERHERBSTAETIGEN2. 8. 3 MüIATLICHES HAUSHALTSIETTOEINKII{IIEN VIN 1 2OO BIS IJNTER 1 600 D{.,I

lnorrror* I

l^*'*'l
HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCH'.IEISUI\ß ALLEIN- lo...r* I

LEBENDE lLrarNorn I

FRAU I MAt.r.l I

ELTERNI.M.KINDERN 1)

ZUSAI'?IEN MI
EHEPAAR

SO{STIGER
HAUSHALT

HAUSHALTE INSGESAI.,IT.

INK(M'4EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT
BEZUGSPERSIN.. ..

EIIÜ,JAHMEN AUS VERT.IOEGEN. . .

oÄn. : Aü§ VEffiiEiuNc-ür'iö üääiAöiiüNG:

KRI EGSOPFERRENTEN
SOZIALHILFE......
ARBEITSLOSENHILFE..
LFD. UEBERIRAGUNIGEN
I,.IOHNIGELD.

DER ARBEITSFOERDERUTIG.

KINDERGELD.
ITUITERSCHAFTSGELD., . . .
ERZIEHUIIGSGELO
BAFOEG..

1 000

...... I 9s2 747

JE HAUSHALT UND MNAT IN DI'I

EINK$I4EN UND EII{\ßHMEN

AUSGABEN

185

TRANSFERZAHLUI\IGEN.

( 157,89
(752,02

( 130,S8
105, 13

775,09
(574,11

( 19, 08

( 83,71
(282,22

( 130,70
(22,35
(72,35

( 393,40

( 256,8S
( 188,05

97,85
2075,22
Lq75,62
1 403,99
1512,33

(24,85]-
(24,85 )

35,82
84,93

(43,04)
1208,07
L073,25
(12,15)

(37,10)

29,35

(23,67 )
121,50
( 14,36 )

52,67
( 11,118 )
( 36,17 )
209,99

191, 18
128,93
((E,66)

5r,32
1789 ,87
1q87,37
1411,15
7452,34

(51,33)
( 118,64 )

54,72
91 ,37

( 43,99 )
1119, {17
943,27

(s,43 )

(6s,12)

29,1?
(5,34 )

(35,15)
154, 95
( 11,34 )

73,97
14,60

( 5,75 )
( 5,57 )
( 6,69 )
5 ,83

58,44(1,85)

56 ,54
779t62

( 30,63 )
( 6,23 )

106,28
9,47(20,291

( 8,71 )(7,77\

1433,79
51 ,75

138, 40
588, 04

72,23
61ß,37

1789,87

-21 ,81

E

E
E IIÜ{. A. E ITüAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNG. U, A. VE RIqUF V. I,.IAREN
DAR. ! EINKM.IENSUEBERTRAGUIIGEN..... .

VE RI'4OEGENSUEBE RTRAGUTIGEN,
E II$IAHMEN AUS VERI"IOEGENSUIT.IANDLUI{G UND KREDITAUFMHME. . .,

EITüIAHI.,IEN AUS DER AUFLOESUNG Vü! SACHVERHOEGEN....,....,
EIIÜIAHHEN AUS DER AUFLOESUNIG VII! GELDVERHOEGEN,.....,...
DAR, s ABHEBUIIGEN Vü{ SPARBUECHERN...

AUSZAHLUISEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN..,.,..
VERKAUF VÜ{ I.IERTPAPIEREN....,,
LFD. UND EIIü.,IALIGE EIIV\AHI'1EN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIr\NAHI'4EN AUS
AUFMHT'IE Vü{

KREDITAUFNAHME
U. AE

AUFMHI{E VU!
STATISTI SCHE DIFFERENZ.

GESAXIE II\I{AHt'tEN
I.IACHRICHTLICH 3 HAUSHALTSBRUTTOE INKST.IEN,

HAU SHALT SIIE TTOE I NKO.I.IEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKI}I.IEN UND EIT.I\ßHIIIEN... .

STEUERN AUF EINK$''1EN UND VER}4OE6EN.
PFLICHIBE ITRAEoE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG.
Sü{STIGE AUSGABEN.

VERSICHERUNGSBE ITRAECE.
DAR.: FREIH. BEITRAEGE ZU PENSIOIS-, SIERBETGSSEN U.AE..

FREIhI. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTETWERSICHERUT{G..
FREIhI. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUI{G.
BE ITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAIIKENVERSICHERUT{G
EEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS..,...
BEITRAEGE ZU SI}ISTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN..

StI!STICE EINKI}I.IENSUEBERTRA6UN6EN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.......
UEBRICE UEBERTRAGUI!6EN

AUSGABEN FUER VERMOEGENSEILDUhß.
NICHTENINüI'IENER GEI.IIIW.
KAEUFE Vü{ GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSIANDSETZUIIG Vü{ GEBAEUDEN U.A8....
IqEUFE VII! I,IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .
EINZAHLUI{GEN AUF EAUSPARVERTRAEGE..,..
EINZAHLUI{GEN AUF SPARBUECHER..........
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.
EINZ. A. TERIIIIIIGELDKüITEN U. AUSLEIHEN
SNSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.,IOEGENSB

RUECKZAHLUTIG VO{ KREDITEN.

ß,40
247,95

208,24
141,18

(47,74

120,78

6q,q2
1858, 19
1486,56
1412,65
1471,93

( 5,88
68,02

308,96
41 ,90

( 8,94
6,69

11,r.4
5,49

55,56
3,88

51,61
19S ,08

( 29,79
( 10,53
105,92

11,111
(20,62

72,U
1 1,65

1 475,33
74,29

140,21
607,97

16,85
836022

1858,19

(16,s9
55,04

441,90
61 ,93

(70,23
(27,58

( 3,81
52,67

( 11,13
( 41 ,39
302,84

(2,89
73'33

279,86
33,09

48.....,.,.
V. GELD AI\i DRITTE
ILDIJIS..

( 29,33 )
129, 98
( 13,50 )

(24,ß\
(24,ß\

1561,69
152,68
1116,87
645,27(32,45\
584,49

2075,22

RUECKZAHLUIIG Vü! RATENSCHULDEN, KLEINKRED
TIL6U[{G U. VERZINSUAIG V. SNST. KREDITEN,
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.......

AUFI.IENDI,f\ßEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAIJCH...
LAISLEBIGE, HOCHI,.IERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSoUETER BEGRENZTEN I,{ERTS..... ..
VERBRAI,JCHSGUETER.
REPARATUREN, . . . . .
S(NSTIGE DIENSTLE

STATISTISCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

1) LEOIGE KII\DER OH\E ALTERSBEGREMI.hß.

ISTUIIGEN

| -ge,sE

GE SAI.ITAUS6ABEN

-t49-

-66,10

BAUDARL. U. AE.



2
FRUEHERES SUNDESGEBIET

EINKIIT{EN UND EIIT,,IAHiGN SO{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 r\lACH HAUSHALTSTYP,--'§ö21Ät-ea SrEilur're DER BEZUGSPERSü{ UND MtilATLIcHEM HAUSHALTSNETToEINKT}I'IEN
2' 8 HAUSHALTE Vthl NICHTER'IERBSTAETIGEN

2. 8. 4I.INATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKIM1EN Vü{ 1 600 BIS UNTER 2 5OO Ot,I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHI,IE I SUIS

HAUSHALTE

INSGESAI'IT
I lEr-rERNT.r',r.KINDERN1)l I

aLLEIN- llt-lelru- l--------.------ | I SINSTIGER
LEBENDE II.ESENOTN I I OAR. I EHEPAAR IHAUSHALT
FRAU I t.rANrr I ZUSATi,IENIMIT 1 KINo| I

234 151 (90) 45s (79)

( 519, 17

.728,22\

( 313

) ?58,75
(297,
( 189,

(72,38\

83,60
2837,76
2277,38
2754,78
2?20,73

1 000

.......... I 2670 1586

JE HAUSHALT UND HMAT IN Dt4

HAUSHALTE INS6ESÄI{T.....

EINK$I4EN UND EIII{ÄHMEN

(222,77
( 105,74

( 953,37

(?29,56

ß,29
240,73
122,19'.)
744,62

1820, 10
1564,00

( 13,75 )

( 41,39 )

( 30,58 )
( 17,33 )

1 16,02
( 29,71 )

76,55
( 10,54 )
( 44,56 )q76,77

380, 98

( 105,39
( 60, 01

( 1416,91

( 582, 49

(a8,?2
( 69, 75

( 305, 37

( 102 ,63(s2,84

l?73,57

\225,33
( 134,50

(25,24
( 2496,95
( 2138,3s
(206L,07
(?r20,46

(27,09) / / (5,62
90,57 (40,39) (59,10) 111,57

552 , 14 ß3 ,28 ( 389, 19 ) 557 ,0465,17 1oo,3o (88,58) 78,91'/ / / (7,77///// (38,39) / /(10,38) / / (72,73
30,q7 (23,51) (23,06) 34,58
5,78 (5,90) (6,41) 7,81

141,23 (33,54) (34,69) 93,92
10,75 (7,99) (7,55) 13,13////130,31 (25,55) (27,15) 80,14363,72 275,78 (213,08) 328,65///////// / / (78,22(110,28) / / 187,37(11,28) / / 177,94154,91 (96,56) 1729,27) 136,52(22,311 (30,78) (27,031 32,35(39,60) / / (25,98////82,03 (55,28) (s2,83) 45,56(54,35) (46,83) (52,49) (28,77

/ / / (L9,ß
/ / / (8,6s

1877,60 ?072,57 (2030,1t8) 2773,53773,70 1116,33 ( 170,51) 163,56192,06 228,03 (216,56) 224,09758,22 837,52. (793,00) 951,6834,88 (17,05) (19,97) 1lll,087t8,73 843,59 (830,34) 790,13///l2647,40 25AA,27 (2495,95) 2437,76

8,34
1 01 ,25
587,96

45,97
( 0,66
(3,43
72,50
70,24
7,89

126 , 05
3r43

122,12
388, 02

( 31 ,04
68,89
72,72

196,33
75,02
35,07

27,92
Lq,04

( 13,88(5,12
7829,04

97,23
203,90
672,§
32,22

822,82

2526,59

59,38

10,69
38,52

575,28
57,80
( 0,81 )

6r75
72,25
18, 13
7,57

1 14,93
6,37

(0,44)
708,t2
363,56

25,36
73,tq

(85,24
( 55, 12

1421,39

( 659,81

( 95,64
754,92

( 399 ,35

(110,47
(s4,74
154,74

(325,77

(273,25
1726,57

50,54
?58A,27
2736,76
2084,35
2750,07

1 11,52
194,29

( 74, 16
7426,70
7236,72

( 8,25

( 43,115
216,q4
( 36,03

103 ,95
( 20 ,69
( 47, 15
477,40

396 ,53
249,32

(742,78\
( 138,66 )

( 94,26 )

26,49
2847,40
2720,25
200?,59
2085,84

( 17,38
( 16 ,89

31 ,032ß,23
(25,23
132,86

1691, 12
1482,91

( 57,69
47,37

( 17,55
( 55,87

(7,0s

t34,la
42,69

38,55
9,51

(2L,62
350, 45

311 , 37
203 ,39

78,37
( 15,01

74,73
2526,59
2L32,37
?022,78
2051,82

49,81
32,34

51 ,39
224,42
25,18

720,07
15115 ,70
1373, 18

(44,47].
35, S2

( 18,29 )
( 41,49 )
52,77

(5,01 )
16,78
72,70

(7,13)
21,55

170 ,05
36,51
( 2,58 )
59,00
73,25
32,?2

366 ,70

327,00
213,22

76, 95(!7,07\
(15,75)

(74,231
33,07

2603,72
2758,21
20418,90
2094,66

13

43
77

78
22
53
77
49

( 104
2765
2241
2706
2272

132,30 )

( 109,21
( 391,87

( 79,68

AUSGAEEN

2603,72

I n,n

(44,67
(213,24

( 35,00 )

(54,99 )
( 10,32 )

2238,541
( 121,38 )
( 2s7,06 )
(942,23',)

( 25,88 )
( 892,01 )

2765,221

13,511
773,97
19,59
3L,78

38,99
23,72

(15,27)
(6,72)

1913, 13
720,57
208,96
7q7,25
33, llsl

808,85SO.ISTI6E OIENSTLE I SIT'ISEN
STATISTISCHE DIFFEREIIZ.

hIACHRICHTLICH:

ERSPAfiNIS.

r) LEDIGE KIAD€R OIIIE ALTERSEEGRENA,T\E

?5,25 3,08 (-7,83) -51,2L (-€8,38)

- r50-

GESAHTAUS6ABEN

BRUTTOE INKOT,EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE II. .
DAR. : DER BEZTJGSPERSO\I.

DES EHEGATTEN.
DER KINOER.

BRUTTOEINKO,I{EN AUS SELBSTAENDIOER ARBEIT.
E IiüIAHI{EN AUS VERHOEGEN.
DAR. : ALJS VERr'IIETUrS UND VERPAC|ITIJIIG

I.{I E TI{ERT OER E IGENTUEHERHOHMJI\§.
E INKI}I.IEN AUS OEFFENTL ICIIEN TRANSFERzAHLUIIGEN.
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERUI{G.

OEFFENILICHE PENSIcnlEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUil§ DES OEFFENTL' DIENSTES.
RENTEN OER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG. ". "...
KRIEGSOPFERRENTEN....,
SOZIALHi LFE.
ARBEITSLOSEMILFE. ., . .
LFD. UEBERTRAGUIßEN DER ARBEITSF0ERDERUT\rc... ' '.. '..
r,roHtsELD.

i.IUTTERSCHAFTSGELD.,..,
ERZIEHUTS56ELD
BAFOEG.,

EINKOI{EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERäHLU?SEN.... ' '
DAR. !..IERKSPENSIO{EN, -RENIEN

E IIT{AHI€N AUS UNTERVERI'IIETUTS., .
E ITU{. A. E IIU,IAL. U, UNREGELH. UEBERTRAGUIS. U. A. VERI«UF V. I.TAREN

DAR, : EINKO+IENSUEBERTRÄGUIIGEN. . . . . .
VE RI.lOEGENSUEBE RIRAGUI\SEN.

E IIT.IAIII.€N AU S VERHOEGENSUT'I.TANDLUI\ß UND KREO I TAUFMHME. . . .
EII{,tÄffiEN AUS DER AUFLOESUNG VO{ SACHVERI.,IOEGEN.... "....EIIüIAIIIfN AUS DER AUFTOESUIS VO! GELDVERIIOEGEN"... ". "
oAR. 3 ABHEBUTSEN VCMPARBUECHEFN. , '

AUSZAHLIJiIGEN Vü! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN....,..
VERIGUF VII! I.IERTPAPIEREN.. .. ,.
LFO. LJI,ID EIIT.,IALIGE EITüIAHI.IEN AUS LEBENSVERS. U.AE'

g11gffiEN AUS KREDITAUFMHI.,IE.....
AUFMTI'E VO{ HYPOTHEKEN, GRUMSCHULDEN U.AE..
AUFr\lAifiE VÜ{ SI}ISTIGEN KREOIIEN.

STATISTIS.HE ,IFFERENZ' "'öiiat4iiir.r,rAH,tN
i{ACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKOi,EN'

HAU SIIALT SAIETIOE INKOI.IEN.
AUSGABEFAEH IGE EINKO+IEN UND E IIT{AHI'IEN. . .'

STEUERN AÜF EINKOI.,IEN Ut\D VERI,IOEGEN.
PFL]CHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG.
SOISTIGE AUSGAEEN.

VERSICIiERUISSBE I TRAEGE,
oAR.: FREI,{. EEITRAEGE ZU PENSIüIS-, SIERBEKASSEN U.AE..

FREII,{. BEIIRÄEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUTS..
FRE II,,I, BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUAß'
BEIIRAEGE ZUR PRIVATEN KRAAIKEIWERSICHERUI\E... ... ' '
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SINSTIGEN PRIVATVERSIC|IERUI{GEN... ' '..

SO{SII6E E INKO'.IENSUEBERTRAGUTSEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE SIEUERN.
UEBRIGE UEBERIRAGUIGEN

AUSGABEN FUER VER'{OE6ENSBILDIJIS.
N ICHTENINOI,EIE R GE[.I IT$I.
IGEUFE VII! GRI.NIDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSIATüSETZI.hG VII\I GEBAEUDEN U.AE....
KAEUFE VO,l I{ERTPAPIEREN u, GESCHAEFTSANTE ILEN. .
EINZAHLI.hßEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EIiIZAHLU?SEN AUF SPAR8UECHER...,...
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUMEN U.A8....
EINZ. A.TERT,IIIEELDKNTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AI{ ORITTE
SO{STIGE AUSGAEEN FUER DIE VERilOEGENSBILDUTS, . . . . . . . . . .

RUECKzAHLTJIE VII{ KREOITEN.
RUECKZAHLUTS V(N RATENSCHULOEN, KLEINKREDITEN...,.....,
TILGI.h6 U. VERZINSI'TG V. SOIST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. zINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFI{Af,I(AEEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAISLEBIGE, HmHI€RTIGE GEERAUCHSoUETER. . . . . . .
GEBRAI,'CHSGUETER BEGRENZTEN [,IERTS., .
VERBRAI.EHSGUETER...,...
REPARATUREN.



FRUEHERES EUNDESGEBIET
2 EINK(MEN UND EIIAIAHMEN SCI.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1933 MCH HAUSHALTSTYP,

SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSIN UND I{M,ATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKMfiEN2. 8 HAUSHALTE VII{ NICHTERI,.IERBSTAETI6EN2. A. 5 MNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKO,HEN VIN 2 5OO BIS UNTER 5 OOO DII

lrorrror* I

l,'*r'*rl
I lelrerur.m. rrruoEm l l I

ALLETN- IALLEIN- l---------.--------l lsolsrtoen
LEBENDE ILEBENDER I I DAR. I EHEPAAR IHAUSHALTFRAU l l.lAtt'l I ZUSAtttEN I MIT I KINo| I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER NACHI.IEISUiIG

HAUSHALTE INSOESAI.IT

BRUTTOE INKOI.T.IEN
DAR.: DER BEZUGI

DES EHEGA'

AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT
SPERSON
TTEN...

DER KINDER.
BRUTTOEINKO{'IEN AUS SELBSTAENOIoER ARBEIT.
EIINAHMEN AUS VERI{OE6EN..
DAR. ! AUS vER?'1IETUilrG ur'ro üiiiÄöiiüruo.

I'1IE]I.IERT DER E IGENTUEMERI.IOHNUT\ß
AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUTIGEN.

DAR. : RENTENVERSICHERUIIG

RENTEN DIENSTES.
RENTEN OER GESETZLICHEN
KRIEGSOPFERRENTEN. .
SOZIALHILFE. . . . . . . .
AREEITSLOSENHILFE,,
LFD. UEBERTRAGUAIGEN
I.IOHI\ßELD,

DER ARBEITSFOERDERUIIG

KINOERGELD.
I.IUTTERSCHAFTSGELD. ,.. ... .., ,.
ERZIEHUNGSGELD
BAFOEG.,

ETNKTI+1EN AUS NrcHT oerreüiiiöiiru
DAR. HERKSPENSI0T{EN, -RENTEN.,..

EIMIAHMEN AUS UNTERVERMIETUI{G. . . .

TRAI{SFERZAHLUTGEN......

E IIÜ{, A. E It\t,lAL, U. UNREGELI.I. UEBERTRAGUIIG, U. A. VERKAUF V. I.IAREN
DAR. : EINKOI'I.4ENSUEBERTRAGUIIGEN. ,... .

VE R}TOEGENSUEBERTRAGUMEN.
EIÄNAHMEN AUS VERI,4OEGENSUFilANDLUNG UND KREOIIAUFMHME., . .

EIIV{AHHEN AUS DER AUFLOESUA/G VO! SACHVERHOEGEN.,......,.
EII{\.IAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VO{ GELDVERHOEOEN........,.
DAR.: ABHEBUT,{GEN VO! SPARBUECHERN.,.

AUSZAHLUI{GEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARI«SSEN.......
VERKAUF VO{ I,{ERIPAPIEREN......
LFO. UND EIIT.,IALIGE EIIT{AHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIINAHMEN AUS KREDITAUFM|II'IE... ..
AUFMHME VII! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE,.
AUFMHME VIN Sü{STI6EN KREDITEN.

STATIST] SCHE DIFFERENZ.
GESAI.1TEIIÜ{AHMEN

I\IACHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKtlttEN.
HAU SHAL T SNE TTOE iNKO'I{EN.
AUSGABEFAEHIGE E INKII+IEN UNO EIIIAIAHMEN. . . .

1 000

......1 4s3s 1184
JE HAUSHALT UND M$IAT IN OT.1

EINKOfiEN UND EIMIAHMEN

366 235

44) ( 92S,73 )

(742\ 2 507 253

zll,?7
31 ,90
74,95
54,08
71,55

542,90
97,37

339,31
2602,77
1998, 04
307,61
103,58
28,q3
43,59
22,36
( 3,60 )
19,24
6,45

77,82
( 4,96 )
14,58

205,20
113,95
(7,77)

106 ,23
2q,53
54,95

970,66
(78,97 »

82S,90
490, o0
24,37

225,65
67,06
61 ,79(37,43)
24,38
0,57

4879,42
3766,50
3524,36
3606,06

(297,73\
1S17, 48(t07s,62)

(244,72].

( 47,39 )
158,20

587, 16

( 126,43 )
( 28,06 )

500,07

404,45
( 256,98 )

(114,00)

72,45

(27,71l, (s6,s8)
( 20, 116 ) ( 55,48 )////35,36 (59,97 )713,66 688,77
1116,07 (115,48)
323,69 300,132474,79 2551,921869,45 1987,61,370,13 (356,66)
tq7,67 (84,5S)(27,00) /(51,271 (54,81 )////////////////t73,62 201,58109,06 7qq,37//85,08 97,4425,24 2qt6844,6e (A,08)

1082,06 1131,92//913,96 825,81521,51 501,52//270,98 (247,84)(67,17) /(ss,s6) /////5,30 /4800,25 4788,24
31152,05 3583,523242,89 3359,443303,73 3442,24

4ß7,50
3816,61
3523,75
3622,72

( 109, 45
783,42

1050,72
777,63

( 41,66
l'43,20
53,28

( 10,56
1 10,63

15,70

93,21
615,93

( 153,96
(31,711
213,68
( 54,39

( 146,54
( s3,98,
( 92, s6,
( 41, 19,

3143,91
297,49
379,26

7797,72

76,64
137,45

7882,07
723,84

41 ,40
41,85
8,29

382 ,39
74,32

365,58
7?83,26

804,83654,
( 78;46 )

189, 12
q25,54
(69,17)

(222,35)
2156,09
1609, 19

(18,12)

( 109, 10 )
413,01
( 60,4lsl )

170,09
(26,641

( 1 18,84 )
767,75

717,38
1164,64

( 155,69)

47,90
4979, 16

227,97
29,52

135,84
( s4,06 )
82,32

640,77
76,24

358, 16
2778,61
2186,73
314,79
96,24
25,02
34,07

( 10,96)
( 3,36 )
24,49(s,86 )
15,54
(5,74 )

( 12,66 )
763,72
12 1 ,50

108,69
23062
52,94

959,20(52,2t)
842,14
497,85

39,19
387,81
53,06
92,35

1 16,99
36,29
80,70
28,87

3256, 15
350,45
378,18

7279,57
86,511

1161,42

( 117,01 )
( 788,63 )

133,771
(274,601
(56,271

( 88,58 )
( 50,23 )

( 3130,30 )
(34S,50 )
( 386,50 )

( 1159,20)
(s2,s9)

(1L82,52)

( 4730, 19 )

E

609,74
1115,56
477,84

54,30
1215,13

41187,50

( 8S7,04 )
( 176,89 )
(497,741.

( 595,

( 496,
(293)

( 44,95 )(51,04)
(11,49)
135,7r )
( 15,85 )

134,38

186,23 )(42,03\
302,00

41,89
(156,221

( lo{t,55 )
(50,10 )
( 5{,115 )
(27,731

3?4€,99
304,59
378,60

1291,:ß
77,74

1194,17

rlst7g, 16

(252,251.
2173,48')
1590,98 )

( 30,4S )

20

86
39

84

s4
15

45
19
44
22
69

(220,

( 113,(17,

(2A,75
218,53
76,06

(28
4730
4009
3583
3679

85
52
33
59
73
77
118
55

2
4958
3911
3668
3753

11020,65
§42,04
3785, 49

STEUERN AUF EINKüII.IEN
PFLICHIBEITRAEGE ZUR I

SilSIIGE AUSGABEN. ...
UND VERTIOEGEN.

SOZIALVERSICHERIJIS, . . . . . . . . .

'iiiääiKA§iii'ü:Äi::
RENTENVERSICHERUI\IG. .

AUSGABEN

67,77
174,97

1529,98
136,56

I tqt, eo

70,67
138,50

1703,25
108,77

( 0,63
( 6,38
48,38
24,83
77,27

325,12
8, 40

( 3,08
313,64

7782,ß

702,32
323,70
34,32

443, 15
28, 15

125 ,43

106,90
21,65
85,24
35'37

2687,83
207,48
331 ,95
863,34
84,09

7200,57

11600,25

151,S2

1 ,41(2,73
11,54
43,59
45,'77
11 ,06

250,55
75,72
1,53

233,30
1029,63

( 83, 117
90,72

270,50
38,29

397,95
116,35

L02,24

1 13,25
34,16
79,09
30,81

30117 r 30
301 ,29
352,33

7142,04
82,69

r 168,96

ß75,q2

244,23
1354,65
7§,27

53,35
189,94

1459,28
147,78

1,68
( 3,98 )
10,76
q2,51
54,66
11,52

278,78
79,23
( 0,92 )

198,63

(762,201
( 264,03 )

( 1173,66 )
( 150,74)

( 35, 15
54,53
9,98

155,01
16,41

137,:lsl
958,80

150,02

VERSICHERUI{6SBEITRAEGE. . . .
DAR.: FREII.,I. BEITRAEGE Zu iETIiiOI§:,

FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL.
FRE II,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUIIG
EEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIIG.......
BEI
BEI

S$ISTIGE

TRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG.

KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . . .
UEBRIGE STEUERN.,......
UEBRIGE UEBERTRAGUT\EEN.

KAEUFE Vü{
INSTANDSE TZUI\.IG VII! U, AE
I«EUFE V(N I{ERTPAPIEREN U, 6ESCHAEFTSANTEILEN.,
EINZAHLUT{GEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUNßEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUAIGEN U.AE....
EINZ, A.TERI{ITSELDKO{TEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SNSTIGE AUSGAEEN FUER DIE VERI'IOEGENSEILDUIIG. .. . ., . . . . .

RUECKzAHLUI{G VII{ KREDITEN.
RUECKZAHLUI{G VIN RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN........,.
TIL6UI!6 U. VERZINSUIIG V. SOIST. KREOITEN, 8AUDARL.U.AE.
DAR, z]NSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFI,.IENDUTSEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH..

Sü{STIGE DIENSTLEISTUNGEN.
STATISTISCHE DIFFERENZ. ...,

NACHRICHTLICH:

ERSPARNIS..

1) LEDIGE KINDER OHNE ALTERSBEGRENZUI{o.

E

975,74
( 80,74 )
84,94

237,ß
( 70,65 )
457,26
( 33,65 )
505, g0
57,25

( 86,38 )

92,74
( 36,38 )(56,40)
(25,18)

2583,77
267,72
206,13
965, 03
73,91

1070,99
108,31

474A,24 4958,73GESAI{TAUSGABEN

-l5l-

2L8,94 227,21 (262,ß1 104,66 25€,0§)



FRUEHERES BUNOESGEBIET
2 EINKOIfN I.hD EIIüIAIOfN SII{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSTYP,

SOZIALER STELLUTS DER BEZUGSPERSü! UND MO{ATLICHEI,I HAUSHALTSNETTOEINKOT€N
2. I HAUSHALTE V(N NICHTERI,€RBSTAETIGEN MIT UEBERI,l. EINK(I|'!EN AUS RENTEN oER GESETZL, RENTEIWERSICHERThG

2. 9. 1 HAUSfIALTE ZUSA'.I.,IEN

l rorrro.r. I

1,^,"r*'l

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUTS
I IEr-TERNT.M.KTNDERNl)l I

aLLETN- llluerr+- l------------------l Isü,rsrIGER
LEBENDE IIEAEruOTN I I DAR, I ENCPUN IHAUSHALT
FRAU I urw I zus+rrrulNIr r rtml I

HAUSHALTE INSGESA},II

1 000

| 799s s47o
JE HAUSHALT UI\D MINAT IN DI,I

E INKI}I4EN UIID EIiT{AHMEN

687 255 224 3 256 328

51 1 ,89
20,79

203,13
282,86
119,52
890,30
153,81
431 ,09

2807,19
2497,33(24,t3)

140,00
27,43
28,06
(8,40)

26'zg
5,27

77q,20

712,2q

BRUTTOEINKOI'EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT.,....
DAR. : DER BEZUGSPERSü{....

DER KINOER,
BRUrroErNKor€N rus sgr-ssrÄiNoiöää' iäöäii
EIIÜIAIfl,IEN AUS VERI{OEGEN.
DAR.: AUS VERTIIETUNG UND VERPACHTUTS.,,.,

MIEII,JERT DER E IGENTUET.IERI.IOHNUI{6. .
E INKO,I{EN AU S OEFFENTL ICHEN TRAI{SFE RZAH LUT\rcEN.
OAR. : RENTEN DER GESETzLICHEN RENIENVERSICHERUIIG,

OEFFENTLICHE PENSIülEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUM DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENIEN DER GESEIZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG..,...,..
KRIEGSOPFERRENTEN.

KII\DERGELO.
I.ITJTTERSCHAFTS6ELO. .,, .
ERZIEHt.hßSGELD
BAFGG..

EINKOIfN AUS NICHT OEFFENTTICHEN TRANSFERZAHLUTSEN......
DAR. IIERKSPENSIO{EN, .RENTEN

EItItAHI.fN AUS UNTERVER!,IIETUIIG. . .
E IN!. A. E II$IAL. U. UNRE6ELI{. UEBERTRAGUIIG. U. A. VERIqUF V. MREN
DAR. : EINKO+IENSUEBERIRAGUIIGEN,. .,,.

VE RT.TOEGENSUEBE RTRAGUIlGEN.
E IM\AHilEN AUS VERI10€6ENSUi.I{ANDLUI€ UNO KRED I TAUFMHI,E. .

EIIüIAHI.IEN AUS DER AUFLOESUIS VIN SACHVEMTOEGEN,..,..,.
EII-üIAHI,IEN AUS DER AUFLOESI.hE V(N 6ELDVER?.1OEGEN. ,.. . ...
DAR.: ABHEBT \ßEN VtI\l SPARBUECHERN,..

AUSZAHLII\EEN V(N GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN,,,..
VERKAUF V(N I€RTPAPIEREN......,..
LFD. I,ÄD EIII{ALIGE EIIV{AHHEN AUS

EIT9{AIü.EN AUS KREDITAUFMHil€,....,..,..
AUF|IIAHI,E V(I,l HYP0THEKEN, GRUTOSCHULDEN
AUFI\IAI}€ VIN SüISTIGEN KREDITEN.,....,

U. AE.

U. AE

STAIISTISCHE OIFFERENZ.
GE SAI.,TE IIIIAHMEN

MCHRICHTLICH: HAUSIiALTSBRUTT0EINKOfiEN.
HAU SHALT SIIE TTOE INKO'1EN.
AUSGABEFAEHIGE EINKIil'IEN UND EIiI{AIII.,IEN...,

SIEUERN AUF EINKOI{EN [.hD VERI,IOE6EN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUT€.
S(NSTIGE AUSGABEN......

VERSICHE RIJT,IG SBE I TRAEGE
oAR. : FREIIt. BEITRAEGE ZU PENSII}IS-, STEREEKASSEN U.AE

FREI[.I. BE ITRAEGE ZUR 6ESETZL. RENTETWERSICHERUIE
FREII.I. BE ITRAEGE ZUR 6ESETZL. KRAAIKEWERSICIiERUNG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRA}IKEIWERSICHERUM.... ,. . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEI,JGVERSICHERUTS
BEITRAEGE ZU SO.ISTIGEN PRIVAWERSICHERUI{GEN. . . ., .,

S$IST IGE E INKOI€NSUEEE RTRAGUISEN.
KRAFTFAHRZETJGSTEUER., .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGI,JISEN

AUSGAEEN FUER VER'{OEGENSEILDUiE. .
N ICHTENINI}I1EIE R GEI,I IIüI.
IqEUFE V(N GRIJIIDSTUECKEN, GEBAEUOEN
INSTA^IDSETZTJIß VO{ GEBAEUOEN U.AE..
KAEUFE VO! I,{ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN.

U. AE
Ell.l2. A.TERtIITSELDKOiITEN U. AUSLEIHEN V. GELD aI{ DRITTE
SO.ISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERT.IOEGENSBILDI..II!6.. . . . . .,, . .

RTJECKZAHLUNG VO\I KREDITEN.
RUECKZAHLUG VO\,I RATENSCHULOEN, KLEINKREDITEN.......,,.
TIL6$ß U. VERZINSI,hß V. SO{ST. KREDITEN, BAUDARL,U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI{EISIJISEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LA'SLE8I6E, HrcHI{ERTIGE GEBRAI'CHSGUETER. ., ., .,
GEBRAIJCHSGUETER BEGRENZTEN I.IERTS., .

STATISTISCHE DIFFEREiI2.
GESAI,ITAU56A8EN

( 5,99
( 6,88

23,44
387,83
69,41

t74,73
1808 ,63
1543,35

( 18,93
75 ,50(73,22

( 28,83
(6,51

14,39

1 18, 10
58,95

44, 99
8,41

27,q7
583, 14

495,34
491,?2(1lrbs
145,01
( 30 ,83
( 23,01
( 16,95
(5,06

308,78
13,51
87,73

788,27
74,78

640,69
114,66
301 ,05

2314,85
2063,116

?q,30
105,57
20,94
32,51
10,69
(2,34
7qt44
10,01
8, 13

( 4,56
163,82
1 15, 45

(7,?4
80,71
72,34
43,60

s50,94
( 91,09
719,07
44q,6L

15t82
235,18
62,32
80, 78
62,74
18,00

4535,82
35 16,54
3256,38
3324,72

AU56ABEN

67,90
792,26

151 1,81
105,20

1,55
?rE6
7,72

26,63
38,6S
10,14

229,69
12,s7

1, 14
215,59

1045,81

108,76
87,t7

303,62
38,51

357,47
40,03

L70,77

130, 1 1
33,16
96,94
37,74

2779,74
273,67

10118,40 )

( 487,50 )
( 138,34 )
922,5?

(205,201
452,48

3331 ,81
2704,84
( 155, 40 )

( 99,27 )
( 55,78 )

( 17,11 )

220,95
( 1 17,9s )

( 146,03 )(13,s0)

7274,77

105 1 ,56
661,84

(257,58)

7085,80
5679, 17

74,q4

( 8,21
208,35

( 1696,29 ) ( 1588,70 )////
( 1666,60 ) ( 1655 ,60 )

( 199,60 ) (210,13 )732tL7 699,411732,75) /(377,291 (355,35)
2796,72 2221,901876,7? 1851,97//

( 97,99 ) ( 98,75 )//////////(16,92) /(4s,93) (2s,sl)//////(177,18) (179,87)
( 146,1t6 ) ( 161,53 )//
( 130,34) (124,07)(22,39) (22,03)//(934,10) (94s,8s)//
( 807 ,62 ) ( 808, 75 )
( sos,17 ) ( 488,21 )//////////////6066,72 6069,935024,68 5022,oq4296,35 4291,934404,31 4393,97

193,59
359,23

2ß2,02
181 ,36

( 0,8s

( 49,65
50,63
11 ,57

268,30
74,2q

248,53
1774,27

(229,9q
( 351 ,85

192,77
500,28
67,55

( 305,88

298,08
( 87,85(210,23
(77,74

3851 ,94

(342,87) 93,04387,23 258,9616q7,69 2057,97
191 ,71 151 ,55/ 2,5A/ 4,30

/ o al
(57,291 35,03(65,58) 62,40
( 12,58) 72,05778,79 280,42(20,37',) 21 , 16/ (7,73

( 153,95) 258,727127,07 1426,09/// 156,49
( 106,77) 115,00(294,67') 435,65(72,22\ 53,31401,47 1150,09(66,08) 62,05/ 1q3,0t//
( 158,13) 199,91(s0,43) 43,08
( 107,70) 156,83
(3s,41 ) 61,2s3518,95 3478,92555,67 q74,U
409,63 407,977204,14 1332,54(95,97) L01,23L249t5q 7222,76173,19 70,63

5063,93 5955,52

297,93 249,79

( 45,37 )
566,25

( 107,63 )
222,32

2095, 46
191 4,20

173,28)
( 3s,92 )

(10,05)

i51 ,41
109,70

62, 16
( 7,83 )(24,82)

935,29

674,28
376,4?

3860
za10
2709
2763

15,67
56,97

131 4,96

1222,85)
( 55,68 )
( 93,28 )

(112;e0)
7073,87
5S3,29

27,3A
334,05

98, 18
128, 19

( 105,07 )
23,71

5S65,52
455{,99
4196,99
u32,56

5120,36
5252,88

10,00
298q,ß
2354,76
2229,q8
2266,05

,85
,36
,69

45

48
01
83
?3

38
49
53
73
39

87
81

81
77
03
94
51
47

06
86
20
04
1g
20
52
06
68
72
s4
45

U

13 ,38
,ll ol

904,61
52,92

0,51
(2,70)
15,30
13, 15
8,56

170,99
4,?A

(1,13)
165,58
627,79
( 63,83 )q7,aa
155,58

32
129

1485
83

18
34

7
290

7?

2'77
i029

80
408
(28
377

28
(73

83
41

(41
(18

2757
207
175
838
54

865
70

*m0

( 338,s9 )
389,73

1645,07
186, 09

(s3,2s)
56,69

(12,53)
165,47
27,34

( 142,58 )
7092,54

( 99,92
( 285,90

17A,74
385,63
( 71,66

ß1,27
1164,13

11180,53
94,62

( 199,97
( ss, 00

(7q4,97
(45,A

3551,23
5{16,04
4r8,32

122q,50
96,07

1256,29
152, 10

1S,21
253,35

16,73
77,20

52,91
15,35

310,08
1015, 99

77,71.
I 0lI7 , !t6

44,L7
4535,82

trE
32
58
99
36
25
43
55

418

37
15

1954
11q
222
697

43
876

2W4 6055,72

T.IACTIRICHTLICH:

ERSPAtu{IS. ...... | 188,20 82,24 159,54 312,99

r) LEOIGE XIiDER ftT€ ALTERSEEGRENZTJIS.

1331,39
213,02

7085,80

-152-

660,50



FRUEHERES EUNDESGEBIET2 EINKOI€N I't\D EIIWAHI,IEN SII.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 l\lACH HAUSHALTSTYP,
SOZIALER STELLI,JI{G OER BEZUGSPERSÜ{ UND MO{ATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOTtrN2.10 HAUSHALTE V(N NICHTER!.IERBSTAETIGEN MIT UEEER}{. EINKO,I.IEN AUS oEFFENi.IcTIrr'I Ceruslo,Eru2.10. 1 HAUSHALTE ZUS$I.IEN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER NACHt,lEISuilG

HAUSHALTE

INSGESAI'.IT ALLEIN- I
LEBENDE I

FRAU I

ler-remr.u. rrruDERN 1) I I

ALLEIN- l---------=---------l I solsrreEnLEBENDERI I DAR. IEHEPMRITIIuSnaITl.|Arü! | zusAlr{ENlr,{lT l KrN0J I

HAUSHALTE INSGESAMT,...

BRUTTOE INKO{.IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE I T. .
DAR.: DER BEZUGSPERS0{.

DES EHEGATIEN..,.
DER KINDER.

BRUTTOEINKüT.IEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT.
EIIUIAHMEN AUS VERT.IOE6EN.
DAR.: AUS VERHIETUIIG UNO VERPACHTUI\E

MIETIdERT DER E IGENTUEI{ERI"IOHNUI\IG. .
E INK$i.4EN AUS OEFFENIL ICHEN TRANSFERZAHLUI{GEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUTS.

OEFFENTLICHE PENSIINEN.
RENIEN DER ZUSATZVERSORGUTS DES OEFFENIL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . . .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . . . . . . , ,
LFD. UEBERTRAGUNGEN DER määiiiioeäöiäüNc: :. : : : : : : :
I,.IOHIIGELD.
KINDE
I'IUTTE
ERZIEHUTIG
BAFOEG.,

E INKOI.'EN AUS NiCHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUI{GEN. . . . . .

EII$IÄHI.IEN AUS DER AUFLOESUTS VO{ GELDVERIIOEGEN......,...
oAR. : ABHEBUMEN VO! SPARBUECHERN,..

aUSZAHLUIIGEN Vr,l GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN....., ,
VERKAUF VO! I,,IERTPAPIEREN......
LFD. UND EIMALIGE EIII,IAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E IIWAHI.IEN AUS KREDITAUFMHME
AUFMHME VO! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE
AUFMHME VO,I SINSTIGEN KREDIIEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GESAI'IIE IMIAHMEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKI}I'IEN.
HAU SHALTS^IE TTOE INKü'T'48N.
AUSGABEFAEHIGE EINKIIT?.IEN UND EITWAHMEN.,..

STEUERN AUF EINK$I.tEN UND VERI.IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG.
Sü,ISIICE AUSGABEN..

VERSICHERUISSEE ITRAEGE.
DAR.: FREIt.I. BEITRAEGE ZU PENSIüIS-, STEREEIqSSEN U.AE.., FREII..I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTETWERSICHERI,JI\E..

FRE It,.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUTIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUT\6...,...,
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU Sü{STIGEN PRIVAWERSICHERUT\EEN.,,...,

UEBRI6E
UEBRI6E

AUSGABEN FUER VERI'IOEGENSBILOUI\IG.
NICHTENTNO''IENER GEXIIüI. , . . . , . .

1 000

I r rza zss
JE HAUSHALT UT\D HCNAT IN DIII

EINKOI.IEN UND EIAI{AHMEN

571 ,59
94,71

186,86

1168,05
4530,98
529,16

3880,8 1

b5 (23t

(3723,

(3147,

7?3 (30)

857

281 ,00
737,?3
959,68
762,U

5821
5767
5272
5443

549,45
( 231 ,60
4272,09
( 449, 19
3770,94

( 389,26
1747,L7(?ß,a
( 973,53
( 844,09
(E64,17

6315,49
5099, 78

( 4126
( 418(ß7

( 1317
( 130

(7774
( 184

( 682r

4425,87
11667,90

652, 18

2274,73
284,78

190, 15
( 33,70

( 9,43
506,38
(74,82

590,54
1253,68

(387,27
( 29,39
570,77
(31,118

( 129,89

3133,87
297,84
223,07

1075, o8
( 94,53

14113,35
232,93

6315,4N}

374,49

441,50
58,91

1935,21
224,69

( 0,70
( 18,90
157,70
23,28
10,74

374,72
9,55

359,50
1236,00

( 138,7q
q45,29
( 36,57
440,55
26,87

1722,02

( 99,79
( 15,47
(84,32
( 36,78

3023,75
?33,47
354,22
940,90
86,95

1408,21
5,16

5184,53

1 03,86
3262,\L
394,95

2rß
( 5,82 )
42,59

25q,16
54,06
72,72

ß5,77
20,94
(8,03)

4:'8,79

(24
567
(93
266

3496
528

2843
(24

( 116

312,08
109,85

( 184,81 )
1003, 10

960,83
509, 18

( 368,92 )

51164,53
4259,21
3758,80
3961 ,02

757,07
115,67
269,50

63,72
291,13
118,58

81
18
49
27
13
62
82
22

93

75

40

46

08
47
06
60

( 353,75 )

2014,7t)
( 3118,83 )

( 189,57 )
( 73,58 )

(224,21\
(24,041

7229,30)

( 396,75 )

7272,21)

( 579,58 )
6225,741
l{124,69 )
4454,58 )

( 659, 18 )
( 253, ls )

1560,S )

11187,90 )

1198,77 )
9231,78 )
8257,99 )
8664,02 )

369,52
179,111

1 105,62
194,09
544,88

11830,51
504,78

4t97,27
( 18,63

( 7,16
118,65

( 13,96

19,56

36,42
(21,19

7L3,71
235,41aa,ß

2069,95

1499,26
837, 05
(99,121
454,47
(73,23"
s67,02

( 430,38 :

( i,6,641

9692,68
7744,81
6352,82
5830,73

674,20
1L7,79

81
98
59
24

40
17

97
82

14
77

83
72

06
66
86
72
94
87
33
77

(723
(249
:1812
( 466

(295
(82

( 571
(27

( 1181
2:t83

5671
( sl07
( 708
1917
( 186
l9(*t
( 741
ll98

24,§
( 7,50

453,25
2473,55

I,JNFALLVERSICHERUt\lG.
19,70
( 6,98
47,97

(12,04

16,06

41,61
(27,49

60 1 ,46
203,23
357,36

1745, 19
(77,73

1335,45
741,65
( 74,90
416,53
67'84

332,61
( 302,94
(29,67

8589, 10
6445,68
5723,26
6121,lE

KAEUFE VO! GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE,..
INSTAI,IDSETZUM VO! GEBAEUDEN U.AE. . . . . ., . . .

AUSGABEN

518,57

2115,54

( 436,26 )
Lß,23
527,32
86,76

641,50
63, 44

209,20

245,84
51 ,39

234,45
95,73

4451,5r
490,61
501,63

1499,25
723,72

18116,31
143,05

8589, 10

3768,:15
455,22

3,12
( 9,85 )
50,81m,52
63,59
13,75

485,33

( 619,49 )
160, g0

KAEUFE Vü{ t,€
E INZAIILI.JIJ6EN

LEN..

EINZAHLUAIGEN AUF SPARBUECHER,......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.A8....
EINZ. A.TERI.,IIi{GELDKIIITEN U. AUSLEIHEN V. GELD A^I DRITTE
SO{STIGE AUSGABEN FUER DIE VERIIOEGENSBILDUIS. . . ., . . . . . .

RUECK2AHLUI{6 Vü{ KREDITEN.
RUECKZAHL$re V(N RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
TILGUI\ß U. VERZINSUIS V. Sü!ST. KREOITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER EAUDARLEHEN U.AE.

AUFT.IENDIJISEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH
LAISLEEIGE, HMH}ERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZIEN I,.IERTS.......
VER8RAUCHSGUETER......
REPARATUREN.
SO{ST IGE DIENSTLE I STI.,ISEN.

SIATISTISCHE DIFFERENZ.....
GESA}ITAUSGAEEN

l,lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

I) LEDIGE KINDER OIhE ALTERSBEGREM$ß.

547,83
105,99705,86 (919
76,64 ($

25.2,78

§4,6

,98
,09
,14
,04
,59
,03
,03
,08

4978,14
572,03
582,53

1695,86
134,85

20t2,8
154,20

9632;68 (1

I sso,qz 29s,92 ( 490,38 )

- 153 -

/ 638t,26 ( 108St,57 )



FRUEHERES BUNOESGEBIET
3 EINKü+IEN UND EIIWAHIiIEN SÜ.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSIIALTE V(N EHEPMREN 1993 MCH

SOZIALER STELLUI\E DER BEZUGSPERSN ü.IO MO{ATLICHEH HAUSHALTSIIETTOEINKO'O'IEN
3. 1 HAUSTIALTE INSGESAI'IT3. 1. 1 HAUSHALTE INSGESAMT

MIT ... KIND(ERN) 1}

GEGENSTANO OER MCHI,.IEISIJIS

HAUSHALTE
VIN

EHEPAAREN
IN56ESAI,IT

OHNE
KINOER 1 2 3 4

UND I.€HR

HAUSHALTE INSGESAI.IT

RUECKZAHLIJIS VII! RATENSCHULD€N,
TILGI.hß U. VERZINSI.JIS V. SOIST.

1 000

I ts ssq

JE EHEPMR UND I,{ilAT IN DH

EINKÜI'IEN UND EIT{{AHI.1EN

7 271 4 000 3 418

6 0110,63
4 558,33
1 011t1,19

429,6q
1 108,01

988,73
202,49
583,58
567,44
90,39

1 009

574,67
357,19
692,70
520,64
2A1,21
074,37
272,53
659,90
8ß,20(87,24

310

BRUTTOEINKOI{EN AUS UNSELBSIAEhIO
OAR. : DER BEZUGSPERSN.

IGER AREEIT.

DES EHEGAITEN.
DER KINDER.

BRUrToErNKor,€N aus ser-ssiÄiNöiöäi' Äääiii
EII\NAIII.{EN AUS VERI{OEGEN.
DAR. : AUS VERI{IETUTS UM VERPACIIIUIS... . '

I{IETI{ERT DE R E IGENIUEi'iER1,I0HNUiIG.
EINKil+{EN AUS OEFFENTLICHEN TRAI,ISFERZAHLUI{GEN.
oAR, : RENTEN D€R GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUM.

OEFFENILICHE PENSIOTEN.
RENTEN DER ZUSAIZVERSORGUTS DES OEFFENTL. DIENSIES.
RENIEN OER GESEIZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG........,
KR IEGSOPEERRENTEN
SOZ IALIi I LFE
ARBEITSLOSENHILFE..
LFD. UEBERTRAGUNGEN
l,,ror$ßELD.

DER ARBEITSFOERDERUNG

KINDERGELO.
ITJTTERSCHAFTSGELD
ERZIEHUISSGELD
BAFOEG..

EINKO'{EN AUS NICHT OEFFENTLICI.TEN TRANSFERzAHLUNGEN......
OAR. i{ERKSPENSIg\EN, -RENTEN

E INI{A|II{EN AUS UNTERVERI,IIETUIIG,, .
E Il{.1, A. E ItüqL. U. UNREGELX. UEBERTRAGUTS' U' A. VERKAUF V. HAREN
DAR. : EINKOfiENSUEBERTRAGUTIGEN.....,

VE RT{OEGENSUEBE RTRAGUiIGEN.
E IiüIÄHI.IEN AU S VER?.IOEGENSUPT,.ßNDLUIIG UND KRED I TAUFMHI.,IE. . . .

EII$IAHI{EN AUS DER AUFLOESUIS Vü! SACHVERIIOEGEN,,,.......
EIIAIAISIEN AUS DER AUFLOESUIIG Vü! GELDVERI.,IOEGEN... . . ... . .
DAR. : ABHEBUTIGEN VO! SPARBUECHERN,

AUSZAHLUISEN VCN GUIHABEN BEI BAUSPARKASSEN.,,,...
VERIqUF VO! I,IERIPAPIEREN. ,.. ,.
LFD. UND EIMALIGE EIt\Mill.lEN AUS LEBENSVERS. U'AE.

EII.I\AHI{EN AUS KREDITAUFi{AHI'{E, ... .
AUFMHI,{E vüil HYP0THEKEN, GRUiIOSCHULDEN U. AE.,
AUFMHI{E VÜ! SUISTIGEN KREOITEN.

srATIsTIscHE DIFFERENZ' "'öiiÄiriii*raiiriN
MCHRICHTLICH i IIAUSHALTSBRUTT0E INKO+IEN.

HAU SHALT SI,IETT OE INKI}''IEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKI}ItrN UND EIiÜ\IAHMEN, .,. .

STEUERN AUF EINKOItrN t''ID VERI,IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE AJR SOZIALVERSICHERUM.
SII'ISTIGE AUS6A8EN.

VERS ICHERUIS SBE ITRAEGE.
OAR.: FREItl. BEITRAEGE ZU PENSIü.lS-, STERBEKASSEN U.AE..

FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICIIERUI!6. .
EREIH, BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEIWERSICHERUNG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG........
SEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BEITR.AEGE ZU SO{STIGEN PRIVATERSICHERUiIGEN.,.....

SCI.ISTIGE EINKO,I€NSUEBERTRAGUIßEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEERIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUIIGEN. . .

AUSGABEN FUER VERüOE6ENSBiLöÜI'8, : : : : : :. : :
NICiIIENINO'T€NER 6Et.IItüJ.
IqEUFE Vil GRI.jNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE
INSTA'{DSETZUIS VII{ GEBAEUOEN U.AE.......
I(AEUFE VO! I,ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN,.. ,.. ....
EINZAHLUiEEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUTIGEN AUF SPARBUECHER...,...
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUISEN U.AE....,
EINZ. A.TER}{IiSELDKilTEN U. AUSLEIHEN V. GELD
SO{STI6E AUSGABEN FUER OIE VER?.IOE6ENSBILDI.JIS.

RUECKZAHLIiIS V(},l KREDITEN.

A}I DRITTE

3 277,28 5 552,64
2 2L5,44 3 892,95988,21 1 182,90/ ß7,04517,63 77q,269z2,to 886,14202,54 774,24422,31 q92,50
1723,88 822,6t
1 106,05 274,L0335,67 181,4159,40 18,0519,30 12,5020,83 (5,38(2,77\ (8,25(8,241 ( 15,45100,53 118,912,50 4,854,00 59,742,95 13,00

(0,91 ) 57,72(2,9S) 11,681{5,6q 65,65t77,23 38,06(0,71) (0,91
260,42 370,S350,27 70,12149,57 204,47

1 89S,05 ? 220,20150,90 ( 123,91
1 290,83 1 171,41704,73 707,47s9,47 76,31397,06 304,1798,35 53,5145?.,31 924,84407,35 835,4544,96 89,43//
8 575,71 10 633,34
5 571,45 A 772,34
5 319,59 5 376,05
5 529,90 6 675,85

4 587,58
3 305,95I 022,83

251,65
774,79
s37,52
194,97
493,73

1 186,31
595,2 1
2 16,00

34, 48
t6,23
17,28
8,45

72,7?
105,32

8, 18
84,55
6,45

29,99
7 ,89

97,91
55 ,97
( 0,58

317,72
52,65

181,15
2 095,69

137,17
1 209,94

693, 42
62,79

3q3,27
74,q9

744,58
671 ,60
76,98

g 997,60
7 6116,84
6 104,15
5 35S,23

94
81
00
53
23
08
05
97
08
81
01
15
80
07
68
78
54
15
55
s6
05
62
58

79
97
83
51
88
52
46
72
36
a2
08
7l

740,
510,
380,
317,

7,
15,
86,oc
69,
13,

301,
?4,

a
273,
287,
31,

578,
73?,
496,
96'

544,
138,
262,

479,
90,

388,
164,
971,
543,
495,
439,
110,
381,

72,
675,

3

2

3

I

AUSGABEN

887,98
554,71

3 497,26
383,29

9,43
16,79

L?0,22
101,74
42,47
t4,74

235,34
29,?4
2,98

203,11
2 558,06q7,51

472,21
748,22
413, 43
13q,44
522,68
190,20
23S,09

710,56
129,95
580,61
262,47

4 477,78
651,35
589,10

1 615,97
117,13

1 498,23
85,87I 997,60

1
1

5
4

11
8
7
7

947,77
893,40
558,78
493,94
415,85
949,59
146,11
640,77
285,88

(42,00

( 190,64
13,43

678,39

89,54
(17,76
( 99,88

350, 16
53,58

247,73
701 ,09

4
3

57;22\
11,31 )
13,55 )

( 12,88 )
( 14,57 )
97, 00

120,27 \

40
79
48
otr
56
19
41

40
87
84
t7
53
02
62
2A
70
02
53
85
77

a
7t
85
37

97
90
41
18
75
76
39
99
118
63
69
02

06
bb
47
89
40
88
15
99
53
35

89
97
92
82
t2
16
15
81
83
16
02
42

124

103
23

341
(s
63

(10
52

337
80

2ql
179
L27
041
633

63
266
(46
010
883
7?6

408
912
278
595

883
749
531
4ß

13
18

149
105
93
15

150
35

125
813
(74
034
275
329
L82
4q8
267
260

108
t8?
925
447
134
742
693
856
722
719
10s
408

4

,66 )

48,89
12,22
48,L2

( 1s, 19

350,02
74,74

197,12
387,0 1
132,72
772,?8
687,24

76,87
313,39
59,55

042,07
973,3?
108,69

490, 16
827,85
s82,90
258,14

2

057, 41
787,54
555,25
463,22
11,84
19, 08

155 ,31
110, 41
93,58
15,89

155, 18
33,57
2,72

120,50
944,04
69,09

225,20
157,ll8
355,61
772,1!

4

2

11,76
153,96

6 r77

503,8 1
247,33
273,77

991,80

2

1

11
8
6
7

788
512
(42

( 173
(47
as2

( 693
( 149

29
780
753
348
635

,0I
7
7

s0
16
88
s8
31
95
09
86
s3
85
75
sq
02

1 021,80
774,43

s 702,56
41 1 ,95

10, 17
75,72

133, 44
104,44
93, 11
74,77

208, 09
32,q\
3,07

772,60
725,25
( 48,49
06r ,70
151,38
3ß,L2
155,55
530,118
209,95
218,88

757,27
7q4,64
612,63
278,15

4 688,19
735, 43

22

1

729,94
685,33

3 973,67q52,L9
( 10, 40
(23,27
153, 18
88,60
98,711
20,34

173,?2
40,42

133,08
2 264,33

( 843,50
153,24
230,73
163,90
372,AA
254,ß
169,71

1083,411
243,76
839,68
40?,03

5 391,87
580, 1l
716,86

2 09,4,n
134,83

1 761,96

l0 780,85

KLEINKREDITEN.
KREOITEN, BAUDARL.U.AE.

163,09
822,77
385,40

4 995,16
75t,24
693,03I 795,72
72q,75

1 631,63
911,80

11 490,16

DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.4E..,.
AUFI€IOUISEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAT,EH

SO{STIGE DIENSTLEISTI,'\ßEN.......
SIATISTISCHE OIFFERENZ..

6ESAMTAU56ABEN

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

1) LEDIGE KII\DER ONE ALTERSEEGRENZI.f\6.

1

631 ,32
882,78
120,55
518, 13
106,30
693,34

984,16I gzo,s6 7oz,B9

-154-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
3 EINKOI.IEN UND EITT{ÄHI,IEN SÜIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE VO{ EHEPAAREN 1993 MCH

SOZIALER STELLUTS DER BEZUGSPERSII! UND MIhIATLICHEM HAUSHALTSI{ETTOEINK$?TEN3. 1 HAUSHALTE INSGESAI,,IT3, 7. 2 MOIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKII'I'IEN VoI! 2 OOO BIS UNTER 2 5oO Dt.,I

MIT ... KINO(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUiIG

HAUSHALTE
v0{

EHEPMREN
IN56ESAI.IT

OHNE
KINDER 2 3 4

UND I{EHR

HAUSHALTE INS6E SAI,,IT

1 000

I ota

( 34s, s0 )(2?6,20\

347

257,72
207,39

(54) (4t]-

JE EHEPMR UND MIIIAT IN DITI

E INKO.TiIEN UND EII\T{AHI.IEN

BRUTTOEINKOI.IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE IT. .
DAR.: DER BEZUGSPERSO!.

DES EHEGATIEN.,..
DER KINDER.

BRUTTOEINKI}fiEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEII.
E II.I.HMEN AUS VERI'I0EGEN.
DAR.: AUS VERI'IIETUIIG UND VERPACHTUIIG

MIETI,IERI DER E IGENTUEMERI.IOHNUT\rc. .
EINKOf.4EN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN.
DAR. : RENTEN OER GESEIZLICHEN RENTENVERSICHERUTIG.

OEFFENTLICHE PENSI ONEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUIIG DES OEFFENTL, DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG....,....
KRIEGSOPFERRENIEN. . , . .

LFD.
!.IOHNGELD..
KINDERGELD
MUTTERSCHAFTSGELO.

137,27
224,82(19,24)
138,63
677,24
1 19,81

( 52,98 )

'1S7,48 
)

( 38,97 )
(50,51 )

(26,16)

96,08
( 25,38 )

96,82
(11,41 )(56,10)
q65,q2

428,38
265,30
(81,73)

97,45
129,86
481,58
281,65
357,07

,48 )

,37',t

,82\

,oo)
,91 )
,52)
,Ql
,31)

782,34)
1118 ,26 )

(47,08)
152,83
623,65
95,81
( 2,0s )

( 10,21 )
37,86
9,11

88,63
15,34

72,70
355,35

( 69,45 )(24,60l.
135,9s
q2,32

( 56,42 )

(84,90 )

441 ,58 )

403,41 I
772,74].
304,65 )
103,98 )

84s, 16 )

1162,91 )

1

(91,98)
258,07
(22,57 )
155,86
763,81
494,01

704,27)
( 8,85 )

94,19
( 34,65 )

( s4,88 )(7,67)
(51,63)
452 t7l
425,82
286,47
(77,22)

93, 44
101 ,81
1158,44
283, 16
370,36

1

2
2
2

794,20

( 92,81

236, 0o

( 89,71
100 ,43

420,49

772,52
168,91
542,92
290,42
382 ,99

:.92,00 )
559, 18 )
( 98,43 )

( 38,79 )

( 49,59 )(19,43)

287,50].

(74,59 )

123,66 )
( s0,70 )

35'l ,24\
216, 43 )
236,67 )
000,68 )

863,79 )

168,91 )

2

204

577

(287

DAR, I.IERKSPENSIONEN, -RENTEN.
EIIüIAHMEN AUS UNTERVERMIETUfIG.
E II\N, A, E IMAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUIIG. U. A. VERKÄUF V, I{AREN
DAR. : EINK$!4ENSUEBERTRAGUhIGEN,.... .

VE RI,,IOEGENSUEBE RTRAGUI!6EN.
E ITUIAHMEN AUS VERI.4OEGENSUI,I,{ANDLUIW UND KREDITAUFMHME. ., .

EII{\AHI,IEN AUS OER AUFLOESUT{G VON SACHVERI.4OEGEN.. ,...... .
EIMAHMEN AUS DER AUFLOESUIIG VON GELDVERI'IOEGEN. . . . . . . . . .
OAR. : ABHEBUIIGEN VO! SPARBUECHERN..

AUSZAHLUTIGEN Vü! GUTHABEN BEI
VERKAUF VON I,IERTPAPIEREN,....
LFD. UND EIrÜ.tALIoE EIIU{AHMEN

EITMHMEN AUS KREDITAUFMHME.......
AUFMHI.IE VIN HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULOEN U.AE
AUFMHI.IE VO! SOISTIGEN KREDITEN.

SIATI STI SCHE DIFFERENZ,

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKI}TIEN
HAU SHALTSI{E TTOE INKI}IIEN.
AU SGABEFAEH I6E E INKOI.,IEN

GESAI',ITEIIWAHMEN

UNO EIAI\ßHI'IEN,...

STEUERN AUF EINKI}I{EN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR
Sü{SIIGE AUSCABEN....

VERSICHERUMSBE ITRAEGE.
DAR.: FREII.I. BEITRAEGE 2U PENSI$IS-, STERSEKASSEN U.AE

FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSIC|IERUIIG..
FRE II,.I. BE IIRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUI{G,
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIS,..,....
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BEITRAEGE ZU S$ISTIGEN PRIVATVERSICHERUAßEN,.,.,..

E INK$I'1ENSUE8E RTRAGUAJGEN

s

AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILDUTS
NICHTENINO+1ENER GE!.IIN!., ., . . .
KAEUFE Vü! GRUMSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE.
INSTAMSETZUT\G Vü{ GEBAEUDEN U.AE...,....
IqEUFE VIN I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE...,....
EINZAHLIJISEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U,AE....
EINZ. A.TERHIIIGELDK(IITEN U. AUSLEIHEN V. GELO AN DRITTE
SO{STIGE AUSGAEEN FUER DIE VERMOEGENSBILDUNG.........,.

RUECIQAHLUNG VO! KREDITEN.
RUECKzAHLINE VO{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . . . . . .. .
TILGt.hß U. VERZINSUT\ß V. SO{ST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.A8....

AUFI.EI\DIJNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH
LAISLEBI6E, HrcHt{RTIGE GEERAUCHSGUETER
GEBRAI,JCHSGUETER BEGRENZTEN I.IERTS. . . . . . .

STATI ST

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS. . .. I -qo, ss -29,8s (-zz,§t ( -t 17,es )

3
2
2
2

?
2
2
2

3
2
2
2

181
ß2
545
258
357

3

AUSGABEN

I1EN.........,

(29,97',)
155,31
626,2?
88,77

( 11,40 )
38,50
9,25

99,72
7q,07

811,86
356, 03

(90,51 )
( 19,33 )
156, 07
37,95

(77,74)
( 33,0s )
( 38,69 )

290,26
194,84
247,75
988,73

s9'L2
815,81

83,85
{15,60(37,26)

(74,75)-
2 308,30

190, 13
244,67

7 002,07
45,29

824,75

3 129,86 3 101,81

(2
(
(

(1

(

(3

1

3

2

1) LEDICE KII\DER OI$IE ALTERSBEGRENZIJM

SGABEN

-r55-



3E
FRUEHERES BUNDESGEBIET

INKOI{EN UNO EIiüIAHI,EN SÜIIE AUSGAEEN PRIVATER HAUSHALTE V(N EHEPAAREN 1993 MCH
SOZIALER STELLUIIG DER BEZIJGSPERSN IJIÜ MO{ATLICHEH HAUSHALTSNETTOEINKOOIEN

3. 1 HAUSHALTE INSGESAI.,IT
3. 1. 3 M(NATLICHES HAUSHALTSI{ETTIEINKO'}1EN V(N 2 5OO BIS UNTER 3 OOO D}I

I'{IT ... KIND(ERN) 1)
HAUSHAL'

VON
TE

EHEPAAREN
INSGESAI.IT

0Hr€
KINDERGEGENSTAND DER MCH[,.IEISUIS 2 3 4

IAD I,EHR

HAUSHALTE INSGESAI,IT

BRUTTOEINKSHEN AUS IJNSELBSTAENDIGER ARBEIT
DAR. : DER SEZUGSPERSO{.

DES EHEGATIEN.

KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
SOZIATHILFE. . . . . . . .
AREEITSLOSEMILFE..
LFD. UEBERTRAGUISEN
I.IOHI\EELO.

DER AREEITSFOERDERUIS.... . ..
KIhDERGELO.
NJTIERSCHAFTSGELD.........,,,
ERZIEHIJISSGELD

GESAI.ITE IIüIAHI.IEN
MCHRICHTLICiI : HAUSHALTSBRUTTOEINKOT.IEN,

|IAU SHALT ST,IE TTOE INKOfiEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKüI'IEN l,Jl\lo EINI{AHMEN. . . .

1 000

....... I 814 610

JE EHEPAAR UND I'1II{AT IN D{'4

EINKI}I.IEN UND EII-T\]ÄHHEN

(t20,20)
( 4,79 )

AUSGAEEN

84t67
238,6q
760,97

( 13s ,55
( 107,30

853 ,95

( 238,91

(82,43

( 133 ,79
( 30,17

2
1

494,77
( 396,97

( 95,58

1 06,63
355, 12
( 31,45
218,83
943 ,97
625,68

(32,07

830,33
688,71
L34,771

LL7,4l
290,60
(2s,421
175,98
725t93
252,35

(25,72)

( 19,38 )
(29,97 I
178,00
(22,60).
43,28

(22,85\

100,99
45,27

114

205,25
890,54
287,72

(573,24',)

(70)

430, 15 l

169, 44 l

( 85,67.

278,06

( 110,19
(222,72

( 139,03

( 530 ,76
( 338, llf|

( 33,84
I 754,58
I 085,32
'. 7q9,70
| 854,35

3
3
2
2

3
3
2
2

93,22
16,79

( 48 ,01
542,35

1180,58
307,55

( 93,70
( 41 ,87
( 59,77
( 33 ,93
78,39

779,26
082, 10
758,79
835,22

( 8,33 )
19, 07
51,67
9,44

712,79
18,35

93,80
434,53

(22,58',t
( 59,83 )
32,73

193, 44
53,47

(55,17)

96,70
s6,49

I 40,221
( 13,53 )
594,98
262,47

1 10, 19
57,01

7S,58
( 11 ,57(47,07
558, 14

509, 45
320,05

103,44
(52,04

65,35
713,81
02?,37
75q,07
822)07

64,96
203,28
799,85
111 ,03(1,28

17,69
47,q5
10,06

124,40
16,61

106,94
470,87

(29,22
(73,22
29,05

215,13
47,31

(54,72

93,55
45,76

(47,79
( ls,97
645,72

( 453, 17 )
(3?5,25)

104 ,o
4 ?t5,40
3 qls,75
2 792,08
2 895,70

3
3
2
2

SIEUERN AUF EINK(ilEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR
SilSTIGE AUSGABEN....

VERSICHERIJT\ES8E ITRAE6E.
oaR.: FREIr.l. BEITRAEGE ZU PENSINS-, STERBEIqSSEN U.aE..

FREIH. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG..
FREII{, BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUT€.
BEIIRAEGE ZUR PRIVATEN KRAIKENVERSICHERUIIG.......,
BEIIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERI.Jls
SEIIRAEGE ZU SINSTIGEN PRIVATVERSICHERUT'IGEN......,

SÜ{STIGE E INKIII€NSUEBERTRAGUTIGEN.
KRAFTFAHRZEIJGSTEUER, . .
UEBRIGE STEUERN

LEN,

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERT,hGEN U. AE. . . .
EII{Z. A.TER'{ITSELDK(NTEN U. AUSLEIHEN V, GELO AT{ DRIITE
Sq\ISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI,IOEGENSBILOUfS,.......,.,

RUECICAHLT'\G VIN KREDITEN.
RUECKZAHLLNE VOII RATENSCHULOEN, KLEINKREDITEN..........
TILGUIIG U. VERZINSI.X\ß V. SNST. KREOITEN, BAUDARL,U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFI.EI\DLI\6EN FUER DEN PRIVATEN VERERAIJCH.
LA'SLEBIGE, HMHIRTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEERAI,.EHSGUETER BEGRENZTEN I{RTS., .. .. .
VERBRAIJCHS6UETER. . . . , .
REPARATUREN.
SO{STI6E OIENSTLEISTUNßEN,.....

STATISTISCHE DIFFER€Nz.

ltlACHRICHTLICII:

ERSPAM{IS..

1} LEDIGE KIIiD€R I]IüE ALTERSEEGRENZTI\ß.

3 779,26 3 713,8r

| -zq,gs -9,69 -33,9st (-143,s2)

UND VERilOEGEN.,,.
SOZIALVERS ICHERUI\IG

( 66, 43
259, 19
535, 03
162,54

(?t2,20)
( 410,47 )
687,54
129,99

( 14,50 )(62,70)
(7,77).

(71,59)
( 24,69 )

( 416,91 )
395, 41

(s7,3St
( 153,28 ) 68

81

73
40

93
72
33
96
:,8
55

(111,
( 70,

( 129,(92,

783,
334,
268,
17?,
( 46,
956,

116,94
(1,14)

( 70,s7 )
( 9,33 )

(78,12')
(21,01)

(57,11)
( 264,54 )

2

z§t§l,55
1 15,90

54,37
942,74

2ß,76
288,81

1107,!18
58, 13

9114,511

2

( 7s;93 )

( 90,55 )
( 83,41 )

2 905,19
( 310,28 )
372,09

7 255,42
( 44,80 )
922,60

4 275,q0

(2
(
(

(1.

(

(3 754,58GESAI{TAUSGABEN
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FRUEHERES BUNDES6EBIET
3 EINKOI,EN LND EITT{ATf{EN SOIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE V(N EHEPMREN 1S93 MCH

SOZIALER STELLUTS DER BEZUGSPERSN UND I,I(NATLICHEI.I HAUSHALTST{ETTffiINKOI€N3. 1 HAUSHALTE INSGESAHT3. 1. 4 iI(NATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINKIII,IEN Vü! 3 OOO BIS IJNTER 4 OOO DNI

ITIT... KI[\D(ERN) 1)

GEGENSTAND OER MCIüIEISIJIS

HAUSHALTE
vo!

EHEPAAREN
INSGESAIIT

OHNE
KIIDER 2 3 4

UND rcHR

I 000

....... I zsaz 1s64
JE EHEPMR UNO I.I(I\IAT IN DI.I

EINKO|.IEN IJNO EIIT{ÄHIIEN

522

3 070,58
2 677,63

377,30
( 74,08 )
254,57

3116

,30
,58
'94

307
061

1202

204,48

128,33
651,02

07)

BRUTTOEINKO,IfN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT. .
DAR,: DER BEzuGSPERSO{.

DES EHEGATTEN.
DER KIIDER.

BRUTTOEINKIITIEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
EITWAHMEN AUS VERHOEGEN.
DAR.: AUS VERHIETUIS I,NO VERPACHTUIS

MIETI,,IERI DER E IGENTUEI.€RI,.IOHMJiIG. . . . . . .,,. .
E INKO'I.,!EN AUS OEFFENTL ICHEN T RAIISFERäHLUIIGEN.
OAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEWERSICHERIJNG.

OEFFENTLICHE PENSIOIEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN I'IIFALLVERSICHERUI{G. . . . . . . . .
KRIEGSOPFERRENTEN.
SOZIALHILFE..
ARBEITSLOSENHILFE
LFD. OER ARBEITSFOERDERUIIG. .

TSGELD
ERZIEHUISSGELD.
BAFoEG,,. ..,...

DAR. : E INKSTIENSUEBERTRAGUISEN.
VE RT.IOEGENSUE BE RTRAGUhIGEN.

E IN\ßHI'IEN AUS VERHOEGENSTJI{.IANDLUiS UM KREOI TAUFMHME. . . .
EIIT{AHI{EN AUS DER AUFLOESUIIG VITI SACHVEffHOEGEN..,
EIIV{AHI'IEN AUS DER AUFLOESI,',IIG Vü! GELDVERHOEGEN...
DAR, ! ABHEBTISEN VII! SPARBUECHERN...

AUSZAHLIJMEN V(N GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VERIqUF V(N I.IERTPAPIEREN......
LFD, UT\D EIMALIGE EIMIAH?.IEN AUS LEBENSVERS

EIM{AHI.,IEN AUS
AUFMHT'E VO'I

KREDITAUFr\lAHI.IE
U. AE.

AUFNAI${E Vü!
HYPOTHEKEN
SO{STIGEN

STAIISTISCHE DIFFERENZ...
GESAI.,ITE II'NAHMEN

l.lACHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKOI{EN.
HAU SHALT SNE TTOE INKI}I.IEN.
AUSGABEFAEHIGE E INKI}I.IEN UND EIIV{AHI,IEN. . . .

STEUERN AUF EINKOT{€N UND VERIIOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIS.
SONSTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUNGSBE ITRAEGE.
DAR.: FREIt,l. BEITRAEGE ZU PENSI(NS-, STERBEKASSEN U.AE.,

FREIW. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUIIG..
FRE II,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRAI{KEIWERSICHERUIIG.

UEBRIGE STEUERN...,..,.
UEBRIGE UEEERTRAGUIIGEN.

AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILDUI{G. . . .

91 1 ,04
664,71
221,77
(22,90
195,77
424,38

47 029
261,50
541,55
026,27
108, 10
44,19
18,75
17, 15
(9,34

(77,73
133,30
10,91
61,56
( 4,05
35,92
( 9,39
80,26
48,89

131 ,66ß,t8
67,37

92

67
34
82
53
88
06
75
31
51
69
78
22
70

803,

635,
413,
(2s,
L28,
49'

138,
( 89,
48,
58,

148,
179,
536,
6Q,

213,78
429,78
318,89
749,28

2,32
( 4,66
10,92
27,78
50,75
77,72

747,22
22,69
( 1,05

123,ß
840,21

(737,77
63,31

125,85
67 'zg2g;,78
89,08
59,97

32,0?
193, 19
( 11,78
94,5{

( 35,57

L26,42
32,64

( 56,8s
690,89

416, 44
295,50
( 58,13

(232,0q

(78,47
130,83

5 4115,,45
4 530,96
3 519,43
3 773,?7

161 ,30
52?r74
076,21
170,31

(62,73
( 8,9s

(72,67
(n,32
( 44,35
5%,28

14O,77
136,88
1:16,91

306,S
22L,n

l§,21ß2,ß
3!19,fft
{159,§E(52,!E
023,01

9117,85

3

1

4

276,32
635,22

12:t5,115
164,73

( 13,02 )
17,61
72,66
11,07
87,42n,88
58,01

744,54

(66,51 )
103, 17
194,94
130, 16
( 15,33 )

2§,77
162,16
( 76,6r )(:8,02 )

3 2St,1l6
3*1,85
413,57

L 4t8,37
52,55I 011,22

5 418,116

66,72
940,75

(62,20
( 50,80
87'tg

243,69
722,34(29,ß
249,20
13S1, 118
109,73
( 51 ,573 301,77
43,,ß
407, 11

7 §2,2066,$I 042,24

5 666,31

167,85
328, 93

1 314,19
138,61

2,03(5,11)
(8,45 )
32,L3
54,37
77,21

782,28
19, 49(1,37)

16L,42
852, 16

(63,11)
72,16

170,37
48,95

3118,00
66,72
82,56

141 ,15
58,52
82,63
27,75

3 119,08
356,67
!165,63

7 242,99
74,16I 079,64

4 930,05

3
3

787,40
008,40
176,80

150,85
538,9S1
58,53

326,42
003, 44
559,32
163, 01
64,73(22,09
27,35

t02,45
(1,59

102, 15

l2(2 673,60
E47,95

298,31
752,43

076,65

(130,11)

( s13,4s )

( 372, S'6 )
( 235,04 )

( 70,83 )(4 947,86)(4 257,471
( 3 56,1r,03 )(3 580,14)

295,91

21
1

272,26
( 18,97 )
142,34
792,44
277,96',)

184,50
( 10,81 )
67,06
( 7,96 )
89, 10

(21,03)
(49,17)
( 16,48 )

230,41
36,59

1{15,85
891,35

556,30
1126,35

(77 ,77 |

312,69 )
240,07)
( 72,69 )
104,96
666,31
476,77
563,06
756,88

( 1118,06 ) (276,66
(77,78

( 434,93

E INKCII'IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLI.hIGEN. . . . . .
DAR. I..IERKSPENSIü{EN, -RENTEN

E II$IAHI,EN AUS UNTERVERI.{IETUTTG. . .
E IIüI. A. E ItwAL. U. UNREGELM. UEBE RTRAGUNG. U. A. VERIqUF V. MREN

73,53

100,01
20,58
42,64

820,89

731,1ß
4ß,7q
(27,261
168,02
(6A,22].
( 58,83 )

(28,s2).
25,74

4 930,05
4 004,20
3 50?,42
3 586,84

U. AE.

5
s
3
3

5
4
3
3

AUSGABEN

323,32
589,79

1 45t ,lt3767,ß
( 3,89 )

( 12,89 )
2q,55
71,53
11,17
94,2L
26,93

NICHIENINOI.IENER GEI.IINI!. . .
r«eür E vtirr bntiruosiü'röxgr,' öiäÄiüöiir' ü : Äi :
INSTANDSETZUIIG VIN GEBAEUDEN U.AE.......,
IqEUFE VCT{ T.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE
EINzAHLUTIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE.....
EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER..........
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUTSEN U.
EINZ, A, TER,'IIIIGELDKO{TEN U. AUSLEIHEN
SNSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.IOEGENSB

RUECKZAHLI,,hß VO{ KREDITEN.

SilSTI6E OIENSTLEISTI.hßEN
STATISTISCHE DIFFERENZ....

IT,IACHRICHTLICH 3

ERSPAtr{IS.

r) LEDIGE KIND€R OüE ALTERSEEGRET{A,N6.

I ß4,25
70,'t6I 061,30

5 1118,69

I taq,o6 tß,47 247,og ß4,40 (27s,oo)

AE......
V. GELD AN DRITTE
iI LDTJIß.

iiii:::::.:::
BAUDARL. U. AE

182,18
94,58
87,60
3q,42

186,Zq
3?4,§
381,58

3

GESA'{TAUSGABEN
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3
FRUEHERES BUNOES6EBIET

EINKOIIEN UiD EItIilAl{lEN §OrtE lUSeßfH PRIvATEE HAUSHALTE vfl EHEPMREN l99q HllCH
--'§OZIÄieR'§rEuuUruO Oen BEZUGSPERSS{ LnD Hq{ATqI6HEI{ HAUSHALTSIüTTgEINK6+1EN

3. I HAUSHALTE INSGESAIIIT
3. 1. 5 Mü\,IATLICHES HAUSHALTSIITTGINKONGN VO{.{ OOO BIS UNTER 5 OOO DI'I

MIT ... KI[\D(ERt{) r)
HAUSHALTE

vor
EHEPAAREN
IN56ESA}.IT

OHNE
KII\,IDER 2 3 4

tAD I,EHRGEGENSTAIIO DER MCHI.IEISUTS

s52

29,97
78,30

28,87.

t74

270,94't03,32
033,98
769,72

(s8 )756HAUSHALTE INSGESAI,IT

ERUITOEINKO+TEN AUS UNSELBSTAEhDIGER ARBEIT. .
oAR. : DER EEZUGSPERSil.

OES EHEGATIEN....,...

KRIEGSOPFERRENTEN......

ITSFOE

SOZIALHILFE.,
ARBEI

DER ARBE ROERUISLFD

I"IJTTERSCHAFTSGELO. . . . . .
ERZIEHUIIGSGELD

DAR. : ABHEBUISEN VOil

t,lACHRICHTLICH : HAUSHATTSBRUTT0EINKoI'llEN.
HAUSHALT ST'IEITOE INKOI{EN.
Ai.,J SGAEEFAEH IGE E INKOI{EN UI\ID E Iiü,IÄHI'{EN' . . .

STEUERN AUF EINKOT{EN ul,lD VERI{0EGEN....
PFLICHIBE ITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI{G
SOISIIGE AUSGABEN.

VERS ICHERIJIS SBE I IRAE6E.
oAR.: FREIH. BEITRAEGE ZU PENSIü{S-, STERBEIqSSEN U.AE..

FREIH, BEITRAEGE ZUR GESEIZL. RENTEIWERSICHERUIIG..
FRE II.I. BEITRAEGE ZUR GESEIZL. KRANKETWERSICHERUIS.
SEITRAEGE ZUR PRIVAIEN KRAI{KENVERSICHERUM........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI\E
AEIIRAEGE.ZU SNSIIGEN PRIVAWERSICHERUT\ßEN.....''

SII!STI6E EINKOI,IENSUEBERTRAGIJT€EN.
KRAFTFAHRZEI,SSIEUER. . .

SII{STIGE DIENSTLEISTIJfSEN. . .
STATTSTISCHE DIFFEREI{Z..,....

MCHRICHTLICTI:

ERSPAfiNIS.......

1 000

....... I z9o7 1367

JE EHEPAAR UNO MONAT IN DI,I

EINKI}I.,IEN UND EIIÜ{AHIEN

7 020,44 6
5 560,13 5
4 495,60 4
4 556,74 4

83,75
3 807,72

517,91
ß0,23

1 1181 ,31

758, 40

138,60
125,50
349,47
1116,70
88,59

(2 525,38)(2 261,55)

(561,17)
( 215, 16 )

(1 600,28)

(127,301
( 813,52 )

(4 014,25
il475,32
(423,q0

3 684,05
3 543,74

(772,78].

332,38
407,L2

311,12
993,40

(211,741
( 55,07 )
410,10

( 1 19,26 )

787,79
( 43,79 )

( 103, 03 )| 727 t20

559,11
q22,26

( 563 ,36 )
( 505,07 )

24,75
6 787,64
5 491,68
4 577,q2
4 661,q2

322,60
761,67
ß2,50
( 78,08
312,00
452,32
(28,75
328,65
538,65
( 80,21

83,13
11,31

186,27
(7,92
8q,20

ss,12

206,89

091,28
226,22
563, 17
192,68
286,08
ß2,83
( 39,07
3?7,56
808,57
335,82

1 48,93

64,15
( 18, 49
79,44

( 15,28
418,64

( 25, 16

246,21
40 ,53

132,82
375,29

2 ß0,32 4
I 825,41 3

649,71

161,62
770,07
101,90
342,44| 902,92I 253,09
330,76
73,q0

( 18,711 )
20,68

120,8€)

(2,88 )
(4,74')

120,53
99,83

180,26
38,00
91,37

7 293,72 1

1 039,75
606,61
( 40,58 )
259,80

519,68
733 .39

2 23?.35
205,25

( 4,38
( 4,08

( 20,85
35,69
85,56
72,27

135, 16
28,84
(2,70

105,23
1 514,0S
(587,47

77,56

44
59
68
77
83
s3
46
38
86
68
33
93
22
18
72

13
35
50
92
93
77
116

415
514
151
?04

3
(8
?6
55
87
72

zbf
23
(4

?37
ß2

(2s3
90

330
80

477
98

131

2

275,22
155, 40
60,36

402,7O
182,87
279,8q
111,23

3 849,r0
521,79
526,77

1.527,26
86,95

1 185,33

7 219,41

4t3,22

344,44
151,80
232,64
105, 1 4
857,50
571,56
496,53
507,72

91 ,09
190 ,50

350,52

418, 10

s
3

3 322,00
2 662,90

581,98
72,05

240,72
573,68
65,21

3llsl,07
1 298,84

697,77
167,69
39,17
13,79
77,32
17,26\
(8,61 )

129,03
8,58

94, 18
8,97

46,51
(7,43
83,91
54, g0

207,24
40,11

702,78
299, 18
(47,44
847,49
514,41

55 ,04
196,23
56,74

s1s,25
338,51
65,74

AUS6AEEN

432,ß
632,07

2 151,13
200,34

3,68
6, 10

22,57
43,02
74,99
12,74

190,81
26,68
2,89

161,44
1 440,38

q32,85
83,38

2t2,t2
104,49
383,47
724,68
99,26

319,60
135,25
184,35

( 96,40

( 600,74
(296,28
( 256,99

(L22,15
(5 921,78(5 138,113(4 484,63(4 545,15

44, 06
94,23

1 321,18

642,71
403,25
( 57,30
135,25
( 25 ,30
622,38

( 505,55
( 116,82

20,34
7 279,47
5 715,07
4 504,00
4 666,83

1169,79
( 90, 41
145,14
( 30 ,65
578, 43
517,12
(61,30
10,88

350,52
758,67
505,60
7r7,28

s2,sa
203,86

( 160,95
1s2,90

856,38qtq,40
ß4,37
626,64

( 123 ,06 )
( 530,68 )(1 253,79)
( 198,S1 )

(81,01)
(27,62\
( 98,23 )
( 30,39 )

( 67,81t )
( 498,75 )

(83,11)
( 152,36)
( 105,60 )

( 457,88 )
( 30s,9s )

5
s
4

2

438,58
772,48
159,25
193,97
(3,15
13,44

( 19,89

90, 13
442,93

644,721
80,94
91,36

134,93

2

24,67
72,63
11,69
99,23
30,66

67,97
1 250,15

( 612,64 )
( 87,57 )(42,49)
108,52
209,40
1116,35
(43,19)

514,88
272,ß

( 302,41 )
( 139,92)

3 7?9,40
q27,20
458,87

1 559,84
64,51

1 258,*t
I 787,64

12,95
19,65

1

3

219,ß
89,80

129,55
55,45

745,60
502,52
457,56qlq,84
104,04
266,64
29,07

8s6,38

e

(2 oo1;ss
( 80,41(1 093,55

(5 921,78)7

sq;ss
227,69

3,06
0z0,qq

1

7

I en,oe 3zt,ol 497,91 (313,98)

-lst-
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FRUEHERES BUNDES6EBIET
3 EINKOifN IAD EIIÜIIA}TGN SüIE AUSGABEN PRIVATER HAUSIIALTE Vil EHEPAAREN 19SB t\lACH

SOZIALER STELLüß OER BEZIßSPERSN IJID I.IflATLICTIEI{ HAUSHALTSI€TTGINKOIfN3. I HAUSHALTE INSGESAI.,IT3. 1. 6IIC{ATLICHES HAUSHALTSIIETTGINKOI.IEN Vil 5 OOO BIS UNTER 6 OOO DI,I

l{IT ... KIIü(Etrl) l)

OEGENSTAIS DER MCil{EISIJIE

HAUSHALIE
v0{

EHEPAAREN
INSGESAI..IT

ot{\E
KIIIDER I 2 3 4

$O }CHR

1 000

HAUSHALTE INSGESAHT. ....... I 2 ß7 1 017

JE EHEPMR IJI\D M(MT IN DI{

EINKOI,IEN I.hD EIIüIAIf,GN

ERUTTffiINKOIfN AUS If\SELBSTAET\DIGER ARBEIT. .. . . . . 4 572,50
3 333,09
1 055125

776,78
Q98, {9
774,69
98,13

472,52
L t17,74

479,51
245,93

745,28
1 759,92

( 96,92
1 027,66

603,50
69,92

AUSGABEN

679

8S), 18I 016,55

159

488,63

1lsl,91
( 1!t6,86 )

1 4St5,94

(4 034,10)(3 709,20)

(611,16)
( 599,37 )
(!ß{,66)
1:t5,40 )

({10)

DAR. : DER BEaJGSPERS0{.
DES EHEGATTEN....
DER KIiIOER.

BRUTTffi INKI}I{EN AUS $LBSTAENOIGER ARBEIT.
EII{IAIII'EN AUS
DAR.:

ICHEN TRAI{SFERZAHLUAIGEN.....
DAR. 3 RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEWERSICHERUNG..

OEFFENTLICHE PENSIMEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGI,hß OE
RENTEN DER GESETZLICHEN IJISALL
KRIEGSOPFERRENTEN. . . ..
SOZIALHILFE..
ARBEITSLOSENHILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUTSEN DER AREEITSFOERDERT,I\E
I.IOHI{GELO.

MUTTERSCHAFT56ELD
ERZIEHUIIGSGELO. . ,
BAFOEG...

E INKON{EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRA'{SFERZAHLI.hßEN. . . . . .
DAR. I.IERKSPENSIOIEN, -RENTEN

E IIIiIAHI,,IEN AUS UNTERVERI.,IIETUilG. . .
E IIT{. A. E IIü1A1. U. UNREGE LI,I. UEBE RTRAGUIS. U. A. VE RIGUF V. I.IAREN
DAR. : E INK$tIENSUEBERTRAGUIIGEN. . . . . . .

VE RHOEGENSUEBE RTRAGUIIGEN.
E IIT{AIf.IEN AU S VERI'IOEGENSUI,I"TANDLUI\ß UNO KREOITAUFMHI,IE. . . .

EIT\NAHI,,IEN AUS OER AUFLOESI.hS VII{ SACHVERI.IOEGEN. . .. . , , . . .
EII{IAHI{EN AUS DER AUFLOESUIIG VII! GELDVERHOEGEN......,...
DAR. : ABHEBTJISEN vtil SPARBUECHEm{.....

AUS2AHLUAIOEN Vil GUIHAEEN BEI BAUSPARKASSEN.......
VERIqUF VO{ I,.IERTPAPIEREN. .. . . ..
LFD. MD EIMALIGE EIINAHI.IEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIV{AIil'EN AUS KREDITAUFMHI,E......
AUFMIiI,E VO{ HYPOTHEKEN, GRTJI{DSCTIULDEN
AUFMHI.f, VIN SINSTIGEN KREDITEN.......

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GESAI.4TE IT$AHI-EN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSERUTTOE INKO?,IEN.
HAUSHALTSIIEITOE INKOIf N.
AUSGABEFAEHIGE E INKOI{EN UIO EIIVIAHIIEN. . . .

STEUERN AUF EINKOI,IEN I,JIW VERI{GGEN....
PFLICHTEEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERTJT\G
SilSTIGE AUSGAEEN..

4
3

3
2
I

5
3I

912,61
634,34
25.5r43

258,53
851,66
7ß,44
434,56
693, 44
888, 18
1188,85
86,93

121,54
( 18,91

112,59

3,43
(4,28

139,87
120,31

262,05
50,21

12S,01
961,29

324,77
730,1t6
( 78,06
387,37
( 93,08
513, 19
4§,77
( 56, 41

080,36
917,22
477,02
678,86

761,81
678,38

3 318,13
303,95

6,35
( 16,99
73,63
83, 17
76,59
14,07

315,01
27,52
6,43

281,06
2 307,37

( 673,93
118,84
477,54
725,O7
631,52
124,95
161,13

3!'1,80
107,88
293,92
715,21

4 L79t,37
6111,06
53Sl,70

11N)3,35
116,95I 415,26
7U,73I 080,36

116,44
581,58
133, 10
3SE,97
378,81
694,63

74,33
4158, t3
810, 43
308,43
137,54 )

1 19,60

57,74
( 20,53 )
62,80

( 11,84)
31,31(9,17)

275,44
56,03

725,67
708,118

932,82
559,58
( 79,97 )
221,23
( 41,94)
7l?,74
636,55)
(81,17)

0 16,55
o88,27
502,55
722r§

759,01
8ß,72
0?0,76
293,08

5,93
(7,70
74,00
62,38
91 ,4912,#

176, 19
31, 13
l.4,22

140,84
971 ,04
727 065
r45,39
194,38
145,09
472,7t
158,28
113,91

580,45
1111, 115
!ß9,00
214,02
320,88
663,S1
572,70
607,!E
103,69
372,59

165,53
109, ll8
806,36
2{5,55
458,89
722,41
74,42

577,78
534,118
( 93,53 )

82,69
(6,91 )

164,07
(8,01 )
58, 14

ltz,54l
41 ,00

316,90
57,75

5
4

493,82
878,811
ß7,01
127,%

854,114
107,03 )
617,00
821,93

401 ,04
(t02,70
(31,16

247,ß

E I

,S OEFFENTL. OIENSTES.
,VERSICHERUTS.

44,08
( 15,90)
( 10,68 )(5,18)

( 5,88 )
106,73

5,118
92,49
10,01
40,115
(7,321
79,28
53,55

281,58
57,40

( 9§',71(ß,02 ,50
,19

, sls)

r27

,41

,76
,77

,12
,62
,37
,93
,65

(92
( 700

(sr1
(34

(1 510

(a7
(2s9

(48
I 537
6 5015 444
5 922

(261,77
(?94,6?

(2 919,410
(222,06

(27,95
( 84,68
( 13,62

( 113,93
(42,81

(77,t2
( 1 918,44

(t248,3
(lls§,80
( 183,05

( 664,97(re,92
( 1129,05(227,§

( 0 561,78
(sstsl,00
( 546,37(1 877,60
( 102,19

( 1 1ß6,52
(8 5,37,82

421rü
7fffj,21
8!ß,73
237,52(7,72)
(34,6r )
3S,33
85,116
13,00

1?5,,70
31,51

95, l1
774,91

737,031
l4o,23l
132,10 )
152,13
351,82
165,99
(85,85 )

6Sl,l9
7§,27
560,92
?€,3,12
!81,68
518,61
593,92
71 1,61
88,29

447,ß
28,8!l

ll3:l, 17

1
180,81

1 552,04

737,70
490,59
( 43,45 )
145,57
( 29,31 )

6:t5, 10
842,72

2 go8,o7
301,36

6,24
( 9,69 )
a5,20
54,37
83,00
14,03

730,12
31,37
( 1,29 )
97,116

1 816,92

783,78
96,63

151 ,0S
165,61
376,93
175,811
67,02

657,57
764,74
492,93
236,09

4 39g,qq
655,97
591,19
5119,34
90,04

59,q,25
425,81

262,98
61 ,03

6:15,34
553,22
82,1!

I 944,71
6 S0,605 492,54
5 7L6,72

702,09
755,98
103,76
294,74

8,25
11,89

690,87
576,89
1 13, S7

797,37
980, 17
502,34
761 ,49

1 18,1ß

753,72
658,22

433r17
73!l,89
525,03
723r37

I
7
5
5

I
6
5
5

8
6
5
5

I
6
5
5

23
VERSICHERUI{GSBE I
DAR.: FREIT{. BEI

FREIW. BEI
FREII.I. BEI

TRAEGE
TRAEGE
TRAEGE
TRAE6E

' 2ü' iiN§io.ri:;' §iiääiK lläir' ü: Ää : :
ZUR GESETZL. RENTETWERSICHERUI{G..
ZUR GESETZL. KRANKEIWERSICHERUIS 73,07

66,97
82,88
13,57

zta,7l
29,91
4,12

184,68

EEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAAIKETWERSICHEft.T\E. . ., . . . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEI.EVERSICHERU'S
BEITRAEGE ZU SOISTI6EN PRIVA'

S(NSTIGE EINKOI.,IENSUEBERTRAGUISEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGIJISEN

WERSICHERUI\EEN. . . . . . .

NICHTENTNOIEI{ER 6EI.III'$I. . . . .
KAEUFE

U,
OESCHAEFTSANTEILEN....

AUF BAUSPARVERTRAEGE
EIMAHLLNßEN AUF SPARBUECHER.......
EEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERT,hGEN U. AE. . . . .
EII{Z. A.TERI{I]SELDKO{TEN U. AUSLEIHEN V. GELO AAI DRITTE
SO{STIGE AUSGABEN FUER DIE VERI,IOEGENSBILDUNI... . .. . . ...

RIJECI(ZAHLI.hß V(N KREDITEN.
RUECKZAHLI.'iG VO{ RATENSCHULDEN, KLEINKREOITEN. . . . . . . . . .
TILGI,.hß U. VERZIN$.Nß V. SilST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI€I\D$EEN FUER D€N PRIVATEN VERBRAI'CH..
L TSLEBIGE, H0CH€RTI6E GEBRAUCHSGUETER. . . .. ..
GEBRATJCHSGUETER EEGR€NZTEN I#RTS...
VER8RAIJCHSGUETER.......
REPARATUREN.
SO{STIGE OIENSTLEISTI.hEEN. . . .. .

sraTIsTIScHE DIFFERENZ' "'öiirAlriÄüiJ,öiöiiJ

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

1) LEDIGE KIIDER OTNE ALTERSEEGREAIA,NE.

2 060,94

719,11!t
724,68
ß2,77
141,67
508,83
t52,2t
1 19,51

529,36
734,27
395,09
181,59
28q,E3
631 ,02*4,27
581,25
704,87
403,01

88,115
944,71

6118,80

-159-
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E

4

1

1

44

1

1

I
404r35

16,60
791,37

I
I
I

622,67 628,9S' 686,16 715,05 (851,61 )

I
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3
FRUEHERES BUNOESOEBIET

EINKOI{EN UND EI[\'{AIT{EN SO.UE AUSGABEiI PRIVATER HAUS}IALTE V(N EHEPAAREN ISI93 t\.l^CH
SOZIALER STELLIÄß DER BEZUGSPERSTN LND H(MTLICHEI,I HAUSHALTSMTTO€INKIIIGN

3. I HAUSTIALTE INSGESAI{T
3. 1. 7 MO{ATLICHES HAUSHALTSI\ETTIf,INKOIfN VO{ 5 OOO BIS IJNTER 7 5OO DTl

MIT ... KIID(EM,I) 1)

GEGENSTAIIO DER MCHI€ISI.JTS

HAUSHALTE
Vft

EHEPAAREN
INSGESAilT

ft$tE
KIT\DER 3 4

t,\D IGHR

BRUTT(EINKOIfN AUS IJNSELBSTAENDIGER ARBEIT. .
DAR. 3 DER BEaJGSPERSü!.

DES EHEGATTEN.
DER KII\DER.

BRUTTffi INKOT,IEN AUS SELBSIAENOIGER ARBEIT,
511gilAH{EN AUS VERI{GGEN.
oAR.: AUS VER!{IETU\§ L[\D VERPACHTUIS

I{IEII€RT OER E IGENTUEIIERI{OHNIJI\I6.
EINKOifN AUS O€FFENTLICHEN TRAI{SFERZAHLUTIGEN.
oaR. : RENTEN DER GESETZLICIIEN RENTETWERSICHERUTS'

OEFFENTLICIIE PENSI II\EN.
RENIEN OER ZUSATZVERSORGU?.IG OES OEFFENTL. DIENSTES,
RENTEN D€R GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUTS.........
KRIEGS@FERRENTEN. . . . .
SO2 IALH I LFE.
ARBE ITSLOSEMI I LFE
LFD. UEBERTRAGUI\EEN DER ARBEITSFOERDERUIS. . . . . . . . . .
HO.fißELD,.

EINKOIfN AUS NICHT OEFFENTLICHEN IRA'{SFERZAHLUIreEN. . ., . .
OAR. I€RKSPENSIÜ\EN, -RENTEN

EIM\ßITfN AUS UNTERVERilIETUTS. . ..
E ITf{. A. E IN,IAL. U. UNREGE LI.,I. UEBE RTRA6UI\ß. U. A. VE RKAUF V. ITAREN
DAR. : E INKOT{ENSUEBERTRAGUI.IGEN. . , . , .

VE RIIOEGENSUEBE RTRAGIJIIGEN.
E IÄTIAIiI{EN AUS VERI{OEGENSI.fiTANDLIJIS I.JND KRED I TAUFMHI{€. . .,
EIiNAHfN AUS DER AUFLCESUNG VO{ SACHVERI,,IOEGEN....,,...,
EITÜ{A|Ii,EN AUS DER AUFLI]ESIJ'S V(N GELOVERTOEGEN.. ....,..,
DAR. : ABHEBI.hIGEN Vil SPARBUECIIERN....

AUSZAHLUTGEN v0rl GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.,...,.
VERI(AUF VIN IIERTPAPIEREN... ....
LFD. I.JIIO EIIÜ.IALIGE EIIÜTA|II.IEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EII.$IAIII,IEN AUS KREOITAUFMIII{E. . . . .
AUFl\lAIII.f, Vil HYPOTHEKEN, GRIJf\OSCHULDEN U.AE..
AUFiIA}II{E VO{ SO{SIIGEN KREDIIEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GESAI.,ITE IMAHI{EN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSERUTIE INKOi{EN.
|IAUSI,IALISITTTOE INKOItrN.
AUSGABEFAEHI6E EINKOI€N UNO EII\NAHHEN....

STEUERI{ AUF EINK(IIf,N IJIIO VERHOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE zuR SOZIALVERSICHERUI,JG.
SO{STIGE AUSGABEN.

VERSICHE RI'IS S8E I TRAEGE.
oAR.: FREIT{. BEiTRAEGE ZU PENSI6IS-, STERBEIqSSEN U.AE..

FREIIi. BEITRAEGE ZUR GESET2L, RENTENVERSICTIERUIS..
FREIT{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRA^IKEIWERSICHERUI,IG.
BEITRAEGE aJR PRIVATEN KRAI'IKEIWERSICHERUIS.....,..
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERI.JIS
BEITRAEGE zu SOUSTIGEN PRIVATVERSICHERUISEN,...,..

SO\ISTIGE EINKOI{ENSIJEBERTRAGUISEN.
KRAFTFAHRZETXiSIEUER
UEBRIGE
UEBRIGE

AUSGABEN LDUTS
NICHTENINOi,IEI{ER GEt,.IIIVI.
r<rEürE vor oni.iusiüeör<en,' öiäÄiüDEN' ü : Äi : : : : : : . : : : . . . . .
INSTAI\DSETZIJI\E VII{ GEBAEUOEN U.AE.,..
IqEUFE VOV'€RIPAPIEREN U. GESCHAEFTSA'ITE ILEN.,
EIiIZAHLLNEEN AUF BAU9AFr'ERTRAEGE. .

AUF

GELO 
^I{ 

DRITTE
SII{STIGE AUSGABEN FUER DIE VERI{GGENSBILDI.hß

RTJECICAHLI'\G VO! KREOITEN.
RT,ECICAHL$G VO{ RATENSCHULD€N, KLEINKREDITEN. . . . . . . . . .
TIL6LT\G U. VERZINSI,ßß V. SII{ST. KREDITEN, BAUOARL,U.AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI€IiDLI\ßEN FUER OEN PRIVATEN VERERAIrcH.
LÄ'SLEBIGE, HrcH€RTIGE GEBRATJCHSGUETER. . . . . . .
GEBRAIJCHSGUETER BEGREI{ZTEN If RTS. . .
VERBRArcHSGUETER. . . . . .
REPARATUREN... .. . ..
SüIISTIGE OIENSTLEISTINßEN

STATISTISCH€ OIFFERET{Z. . . .

]{ACHRICIITLICTI!

ERSPAM{IS..

I) LEOICE KIIOER ONE ALTERSSEGRE^IZII\ß

I 000

....... I 2sl9 s13

JE EHEPAAR UI\D !19{AT IN DI,I

E INKO+TEN UND E IIüIAHI,,IEN

5 887,28 5 193,68
4 0811,40
1 410,28

382,06
444,52I 003,32
757,67
602,36

102L,32
357,50
321, 15
%,37

( 15, 118
(8,11
(2,97

84, 18
4,35

97,05
6,62

28,24
7,64

92,29
67,92

387, 04
83,38

27L,67
2 274,04

( 1 10,03I 232,24
734t87
75, 13

316,65
79,31

931 ,77
841,67
90,11

11 112,59I 534,90
6 705,30
7 008,96

AU56ABEN

1002,116
427,14

4 214,ß
4ß,58

8, 10

742,43
415,68
944,116
74L,28
589,30
769, 16
301,811

(182,27].
( 26,89 )

84,38

50,93
(10,19)
31,16

66,52
(43,62\

409,24
75,62

72

( 621 ,69 )

788 663 183

3 411,44
1 765,85

393,80
1 113,83

227,82
547,80

1 593,61
663,69
653,25
69, 06

(15,L2
( 18,58

83,26

6,82

8eo; 43
( 50,63ß2,t3
116,47
706,78
640,81
65,97

310 ,09
557,68
586,05
0!8,74

b
4
1

4 757,8t
3 739,94

( 591 ,77 )
( 426, r0 )
(,465,s1 )
966,69
'122,91

1 495,91

( 83,88 )
715,09

(87,50 )

432,22
232,53
4ß,47

(?fl6,42
( 50,29

( 198,70
( 1 311,60

( 621,56
( 382,56

5 702,94
4 624,35

639,87
(438,72]-
564,93
977,87
( 93,24 )
737,94
824,85

(51,32)
( 13,51 )
34'r,71
(64,41 )

134,77',t

357,20
88,31

742,47
L 472,57

771,96
520,55
( 55,53 )

( 141 ,73 )

661,116
( 4S'3,52 )
( 167,94)

I 935,69I 194,24
6 7q4,42
7 0L3,32

6 367,89
4 723,26
1 179, 118

459,01
520,96
932,24
116,87
642,49
535,88
( 86,87

71,91
(3,16

13S,50
( 6,57
44,49

(17,47
33,49

329,46
42,25

171 ,042 193,04

985, 17
599,33
17a,77
198,63
( 4S,85I l?7,57

1 033,14
94,43

10 913,18I q72,94
5 711,84
6 959,05

329,86

(t75,42
(33,72
89,4

(22,36
156,30
42,76

1 13,35
1 664,87

(s5,29
( 125,59
144,99
357,57
20a,34
( 311,63

979, l0
191,8§l
747,21

( 390,235 141,10
595,64
733,8l

2 018,23

169,28
151,56

219,11
447,56

203,68
750,7E
( 68,81
286,99
(74,78
1 18,64
025,68
92,96

1185,86
70q,58
7t7,57
051 , 19

1 087,66
899,45

4 361,86
{164,057'ß
(12,17)
188,54
99,76
98,69
16,44

20q,02
34,13
(3,10)

166,79
2 96L,2L

I 311,33
153, 12
351, 46
774,54
595,68
21 I ,38
754,32

12 ,99
171,85
107,01
91,65
76,24

255,01
33, 14
3,52

219,35
2 750,77

732,57
138,71
593,86
2?L,54
953, 15
787,83
705,98

03
43
51
30
05
76
93

19
95
24
9!t
59
8!l
73
00
87
1l
92
59

040
L70
374
164
616
195
183

759
137
621m
922
737
673
735
130
545
1115
L12

425,23
92,53

247,57
2 479,70 2

( 13s,98 )
1 576,95 1

4

87,87I 440,541I
5
7

1
8
b

7 824,94
6 655,64
6 871,77

04
59
75
51
27
10
59
77
99
87
34
99
00
35
61

,03
,22
,68
,49
'85,44
'38
,29
,95
,34,Q
,19
,88
,55
,91
,74
,10
,52
,0!)

1 115
755

4U2
445

8
(16
148
137
84
Ib

410
28
(6

375
2 937

808
183
576
737
784
164
279

6n
118
509
zLA

4 852
72q
BNI 654
140I 705
r63

11 3t0

907,47
853,23

4 104,94
457 )48

7 rL6(12,11)
196,32

3

641,77
808,65
364,87
406,73
l12,t7l

420,78
759,L2

3 130,14

749,72
74,1!'
96,45

90,33
91,38

t4,
132,

I 749,88 1
7?3,4
586,20
L83,74
485,86

01
44

109,95I 683,47

I 11110,54

15, 10
150,32
35,68(1,39)

1 13,25

36,55

93,96
1 798,96

(578,44
131,69
130,80
177,59
3SXt, 19
231,60(rß,82

1 026,73
184074
841,!n
373,35

5 019,72
774,79
700,41I 804,96
1!X',30I 659,26
702,nI SXE,6€

4

I
I
,l

2 623,ß
20t,54
792,24
277,96
187,ß
495,83
209,04
I 14,54

473,n
144,407n,ß
364, lll
932,86
774,27
686,43
777,42
L2€,25
624,1ßtt4,a
913, l8

93Sl,S

4

I
1l

I
10

I s4B,B6 gz?,gt 92{1,68

6ESA'.ITAUSGABEN

-160-

979,75 9,42,t4
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
3 EINKOIiGN LND EIIÜ{ÄHI{EN SO,{IE AUSOABEN PRIVATER HAUSHALTE VIN EHEPAAREN 19!13 MCH

S@IALER STELLI.h6 DER BEzuCSPERSil UND MINATLICHEM HAUSHALTSIETTOEINKOIGN3. I HAUSHALTE INSGESAI,IT3. I. 8 }I(MTLICHES HAUSHALTSNETTOEINKO.I.TEN Vil 7 5OO BIS LNTER 10 OOO Dil

MIT... KI[\D(ERN) 1)

GEGENSTAAD DER I\IACIII,{EISUIS

HAUSHALTE
v0{

EHEPAAREN
INS6ESAI{T

OHNE
KITID€R 2 3 4

tI\D ITHR

HAUSTIALTE INSGESAIIT. . .

1 000

... .... I 2 3as tzl
JE EHEPMR LT\O Ii,IINAT IN DI.I

E INKO{..IEN t.hID E IIüIÄII,IEN

DIENSTES.

683

1 335,44
28q,72

1 516,45
904,91

5 890,15
663,99

2o '92(23,841
277,39
178,69
109,40
18,39

308,32
39,06
(6,471

262,79
3 808,7{

I u7r86
222,37
538,82
190,94
782,70
2116,39
379,93

'1 109,09
149,31
s159,79
1163, 07

5 810,05
992,00
7§,77I 941,74
169,112I 918,73
253,68

74 375,ß

565 2tt 62

DAR. :
OES

EIr\MHt,lEN AUS VERI',IUEGEN.......
DAR.: AUS VERT.{IETI.hE I.r{O VERPACHTI.h§

RENTEN DER GESETZLICHEN TJNFALL
KRIEGSOPFERRENTEN.... . .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE..,...
LFD. UEBERTRAGUISEN DER
I,.IOHISELD.
KINDERGELD.
MUTTERSCHAFTSGELD. .....
ERZIEHUiIGSGELD

AENDIGER ARBEIT.....

ARBEITSFffiRDERUIS. .

075,3S1
707,39
%7,23

866,1ß

7 523,27
5 157,63
7 772,09

581,34
896,,ff}

1 370,78
284,09
747,87
878,26
277r04
308, 1t8
26,68

(16,42
( 1o,og
(4,62

74,32
(7,27
32,14
6, 10

15, 10
5,01

1 15,79
89,37

508,?7
108,78
299, 15

7
4
2

7
4I

621ä,25
986,88
799,12
874,29
8116,57

6 837,118
5 302,75

( 813,50
(721,22
974,84

1 131,45
( 82,ls
910,81I 015,10

507,36

349,05
563,84
957,29
808,53
054, t0
332,83
228,39
902,57

026,76 7682,81 5
450, Q2
892,116923,00 I264,15 I
227,75
803,29
515,10
127,5A)

I
5
1

62304L

( 59,91 )

2€,9,72

( 33,53 )

( 4l,st6 )

538,23
123,56
323,06
342,07

158,S
77r,57
(68,21 )
272,00

854,38
685,55

( 168,83)

n2,57
525,76
635,71
050,38

8116,85
7§,52'751,12
592,27

(ß3,77
109,05
112,68
16,51

199,18
,{1,93

157,19
579,35

(97,:E
( 1811,:ß2t2,6
494,02
27t,93

( 128,5r

380,31
206,09
175,22
550,19
054,24
747,6t
841 ,13
229,33
18E,70
047,ß
80, 16

518,8S'

4

33'1,%
220,97
637,84
309,51
170,22

582,50 I
176,181106,14 I
6115,58093,85 6
0115,1ß
840,77073,17 2
1111, 149!t3,34 2
102,10ß2,5t t2

064,S
825,10
196,5l
51ß,32
( 10,60
( 15,98
zß,25
747,02
109,33
18,34

215,61
3§),51

175, {§)
754,9e

794,72
250,51

727,%
886,53
216,98 )
42S,09 )

(71 ,67 )

73,63

52,00
(9,04 )

( 18,84 )

108, 16
( 80,74 )

532,20
777,57
300,98
038,75
zLs,nl
753,58
043,73
124,68 )
509,78
(54,72',
059,89
971,84
(88,0s )

375,25
921,88
500,51
915, 13

3

1

533,08
359,09
562,64
263,81
519,95
s22,00
( 116,15
( 19,83
Q6,75

60,24

a,%
(5,32

207,92
189,03

536,73
102,23
338,77
910, 16
ß7,E4
251,03
166,88
( 83,80
932,78
100,52
197,68
720,54
(77,L5

4 669,52

1 576,00
232,55
972,25
779,44
935,45
247,78
{ß4,65

L L74,57
140,05

L 034,52
439,ff,

5 577,50
877,ß
7115,30I 813,59
778,72

1 961,ff}
202,74

15 :lstll,:t5

I 1194,84

18,81
?2,83

287,42
774,97
105,73
18,41

338,10
36, ltsl

4r7g
296,32

3 968,25
( 3l,26

1 500,83
2!5,04
625,87
194,67
773,63
266, o{
359,56

1 245,51
151,19

1 094,32
1195,52

5 797,94
932,60
7,97,t0

L 9ß,22
168,51

1 953,51
206,52

,4 577,29

I 1134,61

1

,13

,52
,06 )
,15
,57)
,52

,7q
,18
,83
,23
,34)
,72
,78
,76 )
,25
,59 )
,77
'01
'16

91

L20
(s
16
(9
52

453
103
25t

3 25S
(274

I 404
800
(70
450
(50

I 640
1 544

s6

406, 05
898,86
075, 18
666,62

19,25
( 18,97
304,62
147,91
111,75
L7,32

184,0{
37,08
( 1,50

1{15,116
880, 95

58,28 )

394,45
98,3!l

(240,83
DAR. : EINKü,I,IENSUEBERTRAGUNGEN....

VERT.IOEGENSUEBERTRAGUI!6EN. . . .
E IIT{AHI.IEN AUS VERI"IOEGENSUI'I,IANDLUI{G

EIIüIAHI.,IEN AUS DER AUFLOESUNG VIN
EIiI{ÄHIiIEN AUS DER AUFLOESUTIo Vg{ I

UND KREDITAUFMIfr.,IE
SACHVERI.IOEGEN
6ELDVERI,IOECEN

DAR.: ABHEBUNGEN Vü{ SPARBUECHERN...
AUSäHLUAIGEN Vü{ GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.
VERIqUF VO! I.IERTPAPIEREN.. ,...
LFD. UND

EIIAIAHT'EN AUS
AUFMHI,E VIN
AUFMHI,{E VO!

STATISTISCHE DIFFERENZ,... ' ' ' ' ' ' ' 'öäi,AlriiilNAiüiir
MCHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUIT0E INK(},!{EN,

HAUSHALTSNETTOE INKOIGN.
AUSCABEFAEHIGE EINKO+IEN UND EIII{AIfiEN. ...

STEUERN AUF EINKO,}{EN UtU VERI.IOEGEN,
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG.
SSISIIGE AUSGABEN.

VERSICHERUI{GSBE ITRAE6E.
DAR.: FREIH. BEITRAEGE ZU PENSI(NS-, STERBEKASSEN U.AE..

FRE II{. BEITRAEGE ZUR 6ESEIZL. RENTEIWERSICHERUI{G. .
FREII{. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKETWERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAA,IKEWERSICHERUNG. . ., . .. .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERIJIE
BEITRAEGE ZU SNSTIGEN PRIVATVERSICHERUIGEN..,....

S(NSIIGE E INKO'}IENSUEBERTRAGIJT\ßEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN,
UEBRIGE

AUSGAEEN

AAI ORITTE
SO,ISTIGE AUSGABEN FUER OIE VEFiI0EOENSBILDUIS.

AE.

AUFI.ENOIf\ßEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAIrcH

REPARATUREN.
S(NSTi6E DIENSTLEISTtn§EN: : : : : : : : . :

STATI STISCHE DIFFEREI{Z.

|,IACHRICHTLICH:

ERSPARilIS.

1) LEDIGE KII\DER üNE ALIERSBE6REI{A.N6,

I
3 283,63 3

302,58
732,98
975,31
89,56

561,84
67, 19

2
1

1
1

2

1

14 4St5,83 13
10 886,011 10I 581,13 8
8 931,69 I

6
1

r91;3s
537,118
908,52
913,88

2 110,63

802,ß
( 581 ,00 )

( 144,84)
( I 0119,20 )

12 518,89
10 112,19I 478,82I774,ß

U. AE
7 2ß,07
1 153,21

94,85

74 517,29
10 89,4,16
8 543,90I 9{3,40

AU56ABEN

7 ß7,62
862,64

6 222,57
670, 70

15 394,35 t4
11 049,68 10I 529,55 8I 964,07 I

7 712,87
807,24

7 094,00
695,1ß

19,56
(27,771
285,36
211,75
95,14
19,60

554,q7

56

31,86
( 7,8s )

5L4,77
3

1

2 2

TECKZAHLIJI\ß VO{ KREDITEN.
RUECKzAHLTÄE vo.r RATENScHüLDöN,' itiiiriRiöiiiN: . : : : . .
TILGTJIS U. VERZINSI.h§ V. SNST. KREDITEN, BAUDARL.U.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE..

1 751,79
788,24
473, 16
205, 18
656,74
291,85
283,65

1 343,56
152,22

5

8113,80
2 028,94 2

163,201St58,69 1
207 r22

14 4§5,&' 13

-16l-

GESAI,ITAUSGABEN

1416,02 14127,80 1318,93 12S,84



FRUEHERES BUNDESGEBIET
3 EINKü!,,EN UND EItü\,lAlltlEN So{IE AUSGASEN PRIVATER HAUSHALTE V(I'l EHEPAAREN 1993 ||,IACH- 

SOZIÄLER STELLIJIß DER EEZUGSPERSüI IJI\D I{(NATLICHEI'{ HAUSHALTSIIETTffiINKOI€N
3. 1 HAUSIIALTE INSGESAI,,IT

3. I. 9 I,Iü{ATLICHES HAUSHALTSIIETTOEINKOIfN V(N 10 OOO BIS UNTER 25 OOO OH

MIT ... KII\D(ERN) I)

GEGENSTAND DER I\IACHI{EISUIIG

IIAUSHALTE
VIN

EHEPMREN
IN56ESAI,IT

$INE
KINDER 1 2 3 4

Lr\D I,EHR

ARBEIT.

BRUTTOEINKOI4EN AUS SELBSTAENDIGER ARBE

OEFFENTLICHE PENSIü{EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUiIG DES OEFFENTL, DIENSIES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG.........
KRIEGSOPFERRENIEN. . . . .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE,,, . .
LFO. UEEERTRAGUISEN OER ARBEITSFOEROERUM.

KINDERGELO.
IT]TTERSCHAFTSGELD.. ... . .
ERZIEHUAßS6ELD
BAFOEG..

EINKII.I{EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN
OAR. I,ERKSPENSIü'IEN, -RENTEN

EII\NAIII€N AUS UNTERVER!,IIETUIS.. ., .... .
EIIV{. A. E IiüAL. U, UNREGELI'.I, UEBERTRAGUI€,
DAR, : EINKOTIENSUEBERTRAGUTIGEN.... "..

VERI.,IOEGENSUEBE RTRAGUTSEN.
E IN\UHi{EN AUS VERI'IOEGENSUI.T.IANDLUNG UND KRED I TAUFMHME. . . .

EIIV\.IAHI.IEN AUS OER AUFLOESUNG V$I SACHVER'.1OEGEN.. ' '.. '...
EIiAIAHI,EN AUS OER AUFLOESLJIIG VO! GELDVERI,IOEGEN,........,
DAR, : ABHEBL,I6EN VO{ SPARBUECHERN...

AUSZAHLUTIGEN Vü! GUIHAEEN BEI BAUSPARIqSSEN,....,.
VERIqUF V(N I,IERTPAPIEREN......
LFD. UhD EIr$ULIGE EIrü\UHi{EN AUS LEBENSVERS. U.AE'

EII$IAHI.IEN AUS KREDITAUFMHI.IE.. ., .
AUFMHI{E Vü{ I{YPOTHEKEN, GRI.]MSCI.IULDEN U. AE.,
AUFMHME VCN SOISIIGEN KREDIIEN.

STATISTIS.HE DIFFERENZ' "'öiiAxiiirMi,äN
MCHRICHTLICH : HAUSITALTSBRUTTOE INKOfiEN.

I.iAUSHALTSI.IEIIOE INKüI.1EN.
AUSGABEFAEiiGE EINKO''IEN UND EII.MHMEN' ...

STEUERN AUF EINKOI'EN UM VERT.1OE6EN.
PFLICIITBE ITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG.
SOISTIGE AUSGAEEN.

YERSICHERUI{GS8E I IRAEGE .
DAR.: FREItt. EEITRAEGE ZU PENSIOIS-, STERBEI«SSEN U'AE.'

370

12e;91

AUSGABEN

2 A77,03
766,26

1l 195,20
961,58

29,82
(63,52)
337,64
338,q7
120,10
23,50

4s6,81
39,11

415, 05
7 516,50

( 415 ,31 )
2 879,04

334,94
7 234,93

286,23
1 023,83

533,25
807,35

2 260,37

?27,21
2 451,80

372)07
23 818,54

| 35o8,3g 384s,4s aa92,o7

23 818,.64 22
76 745,23 16
13 019,67 t2
13 647,81 13

22
15
72
13

2
l2

(

1 000

. ...... I 1 sll q44

JE EHEPAAR UND I.{O{AT 
- 
IN OI{

EINKOIIIEN UND EIIV{AHMEN

1183

2 685,74
780,65

10 787,38
959,31
35,08
56, 44

339,65
3?2,64
723,43
25,77

265,56
q0,12

27A,03
7 727,18

( 390,57 )
2 632,53

337,52
7 221,80

238, S8
1 018,51

545,05
736,17

163

? 393,21
838,73

10 943,97
928,47
1s7,74)
( 68,45 )
303,57

51

(2 102,3q\(r 219,00)
( 701 ,03 )

( 1 1161t,79 )

8 816,02
5 929,22
2 263,01

512, 48
4 027,75
2 569,96

903,85
9118, 70
796,99
228,27
308,33
( 20,3s )
l2t,54l

( 9,54)

43, E5

98,01
( 3,68 )(7,23)
( 3,95 )

t72,30

5 19,32
6 545,24

(842,30
3 784,93
7 793,24

( 131 ,88
1 470,63

( 239,31
1 817,99
1 753,59

( 64,40

704,80
115,04
ß2,86

5 613,31
( 470,80

2 993,57
1 538,52

1 19,56
1 052,55

170,20
2 7ß,9q
2 0t4,29

134,65

22 70t,57
16 499,50
12 963,53
73 552,29

295,25
281 ,33
290,q2
718 ,97
765 ,05
297,59
777,q9
921,36
815,55

1777,28)
( 413,95 )

(37,73)

67,20

( 90,53 )

727,47
123,52
42A,50
507,88

525,E0
341 ,94(85,48)
889,36

(].05,44 )
572,07
371,50 )

(200 ,57 )

49q,q0
388,47
805, 19
q03,2q

149,00 I298,54 6835,82 2

757,M 3226,96 2
274,63
835,94
rß,32
492,87

((126,30 )

(13,73)

(64,89 )

t2,77

363 ,54
1327,14',)

727,80
99,55

778,27
2 082,04

876,86
7 340,65
7 243,34
7 026,41
2 297,70

227,84
2 545,37

375,?5
22 494,40

3 054,75
670,81Q 482,47
998,92
30,89
77,92

317, 15
399,38
104,79
23,02

674,07
35,39

636,75I 033,50
( 385,23

2 554,89
505, 45

2 155,64
237,27

1 080,69
510,06

1 606,99

2 n4,38
158,32

2 008,06
919,15

6 838,14
7 774,29

935, 06
2 704,78

47
50
33
bt
75
40
q4
11
03
116
67
98
70
99
67
76
05
11
23
89
73
55
20

38
18
20
35
97
18
59
67
59
93
30
57

78q,
757,
477,
974,
33,
70,

330,
3115,
118,
24,

433,
38,(3,

390,
786,
374,
695,
403,
,481,
256,
002,
532,
035,

276,
205,
071 ,
941,
329,
228,
031,
297,
222,
549,
354,
707,

2

8
5
1
1
4
2

1

8
5
2

3
3
1

1

163,20
301 ,99
083,20
764,L2
332,72
329,95
779,56
022,23
487,25

( 37,58

1 19,36
( 8,37

(77,36

632,0?
1 19,95
q01 ,76
195 ,66

932,25
593, 44
l42,qo
9 19,09
175,55
970,33
819,98
150,35

218,38
510,55
044,25

I
6
2

4
2

679,47
754,81
495,71
s18,44"
098,28
235,911
648,60
047,77
753,89

223,91

( 18,58

149, 18

823,40
129,77
562,2t
1163, 40

360, 10
228,06

744,76

835,94
698, 1 1
137,83

203,90
046,87
814,93
s08,56

302,74
725,24
2q,63

267,57
42,03

279,49
7 634,64

(?22,72
(3 151,00

468,75
1 152,57ru,42

844,47
535,59
960,71

2 719,29
L97,97

7 921,32
953,06

7 579,63
1 258,15! 056,222 qol,6l

227,91
2 635,73

4118,36
22 203,90

3 337,47

2 430,34
245,88

2 744,45
7 0c6,27
7 672,94
1 317,59
1 099,18
2 398,77

213,90
2 583,52

351,67
22 218,38

3 349,58

8 310,81
5 903,44
1 236,15)I 161,30)
5 157,06)
2 160,99

( 625,73 )
1 107,06

670,88

500, 18

( 633, 18 )
1124,ß)
( 1180 ,31 )

3 574,18

2 381,86
( 792,39 )

I3116,59I 054,30

( 392, 15 )
300,34
1 40,31
( 30,87 )
304,13
ß,47

1254,27t
5 678,92

17 7?3,76'.t
( 415, 08 )
( 8§tsl,55 )
303,25
530,68
594,98

( 773,50 )

2 309,33
(358,01 )I 951,32
950,21

8 056,62
1 159,28
7 182,23
2 651,81

209,65
2 843,64

70,09
20 647,65

U.A.VERIqUF V,IiAREN

2
1

(

(

.L

I
(

22
16
13
13

5

2
1

2
?

5

2
1

20 647,65
16 504,76
13 330,51
13 89S,215s6,32

?

FRE II.I. BE i
FRE It,I. BE I
BEITRAEGE
BEITRAEGE
BEITRAEGE

,TRAE6E ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUI.IG. .
TRAEGE ZUR GESETZL. KRANKETWERSICHERUIIG.
zuR PRIVATEN KRAIKEIWERSICHERUT\E.... ... .
ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHE RUIS
ZU SO{STIGEN PRIVATVERSICHERUISEN.......

SÜ!STIGE EINKOT{ENSUEBERTRAGUNGEN.
KRAFTFATTRUI'GSTEUER....... , . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUIIGEN....,,.

AUSGABEN FUER VERT.TOEGENSBILOUTS.
N ICH TENTNOT€IIIE R GEI,{IN!,
KAEUFE VI}i GRTJI\OSTUECKEN, GEBAEUDEN U.4E....
INSTATOSETAJIG Vil GEBAEUDEN U.AE....
IqEUFE V(N T.ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .
EINZAHLUISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUTSEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERIJISEN U.A8....
EIIIZ. A.TERT.TIISELOKINTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
S0.ISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI'40EGENSBILDI tS. . . . . . . . . . .

ruECKZAHLIJÄE VO{ KREDITEN,
RUECKZAHLI.hß V(N RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..,.......
TILGUI\E U. VERZINSTX\ß V. S(},IST. KREDITEN, BAUDARL.U,AE.
OAR. ZINSEN FUER SAUDARLEHEN U,AE....

AUFI.EI\DI,f\ßEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAI.€H
LAISLEB I6E, HMil€RT IGE GEBRAI,JCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN }€RTS. ....,.
REPARATUREN.
SOiISII6E DIENSILE I STINGEN.

STATISTISCHE OIFFERENZ.

I,IACHRICHTLICH 3

ERSPARIi{IS.

r) LEDIGE KIIO€R OiE ALTERSEEGREMUIS.

2

2

7
1
1
2

2

22GE SAT'ITAUSGASEN

-162-

3 463,86



FRUEHERES BUNDESGEBIET
3 EINKIIItrN IJID EITÜ{AHI'IEN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE V(N EHEPAAREN 1993

SOZIALER STELLI.hß OER SEZUGSPERSil UNO HIMTLICHEI'I HAUSHALTSNETTGINKOIGN3. 2 HAUSHALTE VOV SELBSTAENDIGEN3. 2, 7 HAUSHALTE ZUSAI'T,IEN

MCH

MIT ... KIIID(ER'{) 1)

GEGENSTAI\D oER MCtf,.lEISt$ß I 2 3 4
UND IGTIR

BRUTTOEINKOIIEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT. .
DAR.: DER BEZUGSPERSOI.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOEINKOItrN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT.
EII{{AHMEN AUS VERI.,IOEGEN.
oAR.: AUS VERI,IIETUNG UND VERPACHTUIIG

MIETI,IERT DER E IGENTUEI{RI4OHNUI{G.
EINKIM',IEN AUS OEFFENTLICHEN TRAI{SFERZAHLUNGEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERUT{G.

OEFFENTLICHE PENSIO\EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUI{G DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER 6ESEIZLICHEN I,JIFALLVERSICHERUIS...,.....

DER AREEITSFI]ERDERUIS
hIOHIIGELD.
KINDERGELD.
MUTIERSCHAFTSGELD. . . . .

OAR. I.IERKSPENSIO{EN, -RENTEN.
E II$IAHMEN AUS UNTERVERHIETUAIG.
E IIÜ{. A. E ITWAL. U. UNREGELI.I. UEEERTRAGUIIG. U. A. VERKAUF V. MREN
DAR. : EINKST,IENSUEBERTRAGUMEN.,....

VE RI'lOEGENSUEBE RT RAGUTI6EN.
E II$IAHI'IEN AU S VE RI"IOEGENSUI,UANDLUNG UND KRED I T

EIIüIAHi.IEN AUS DER AUFLOESUNG VIN SACHVE
EITÜ!ÄHMEN AUS DER AUFLOESUT\$ VII{ GELDVERHOEGEN....
DAR. : ABHEBUTIGEN VChl SPARBUECHERN...

AUSZAHLUNGEN VII{ GUTHABEN BEI EAUSPARKASSEN.
VERI(AUF
LFD. UNO

EIINAHI.IEN AUS
AUFMHI1E V(N
AUFMHhE Vü.I

Vü{ HERTPAP
AUS

HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULOEN U. AE
Sü{STIGEN KREDITEN.

1 000

.......1 1368 44?

JE EHEPMR UND I{OIAT IN OI,I

E INKO'I.IEN UND E IIü.IAHI,EN

. U.AE.

1 547,86

11169,04

6 879,52
2 189,99

934,89
678, 118
431 ,35

( 319,26 )

( 9,38 )

(61,74)

363, 03
34,18

(267,37 \
11 195,31

2 499,31
1 236,60

( 763,39 )(317,27)
( 1 120,91 )
( 1 039,67)

(87,24)

15 669,79
11 145,62s 059,54g 388,40

1 743,12

8

355

7 815,75
819,53(L7,71)
102, 15
232,§
293,51
100,21
18,36

265,0S
34,59

223,435 442,03
( 535,91 )(2 339,771
280,92
541,97
160,05

130

1277,26
7418,09(4ß,741

81199,04
7 745,78

( s66,41 )
857,63
479,72

314,28
(56,31 )

4 884,92

2 000)71
995,82

( 700,07 )

12 ß4,641(2 310,11 )

17 1183, 11
12 239,65
70 280,74
10 639,27

«14)

(1 557,93)

( 276,85 )

392

14
60
45
E<
t2
t2
14
94
37
72

79

116
79
49
63
66
34
07

63
54
00
06
35
74
27
45
28
14
97
90
07

59
44
73
83

s4
76
a2
40
72
05
4E
56
07
7Au
99

90
86
7t
51
70
31
52
59
70
53

14
90
24
50
39'74
311
56
75
91
68
59

1 589
388

a 377
865
{1s
119
2E3
308
102

18
276
33

234
5 779

537
2 06S

326
763
772
570
615
?22

11156,
161 ,| 294,
62?,

5 435,
806,
740,

1 869,
757,

1 861,
31'

L5 82q,

1 517
(82

1 205
227

7 504
1 803

682
703
379
119

(8

41
(4

110
(6
ac
(7
62

358
38

235
4 19S

1322
2 108
1 13q

172
623

( 181
7 767
1 630l3t

ls 824
11 305I 326I 646

407,73
( 4lsl,19

(233,7'l

I 5:15,14

7 076,72
(322,49

8 132,98
1 709,55

5112,69
738, 13
304,L2

(37,97

149,50
( 39,31
( 481,89

333, 41
42,68

225,39
s 263,34

2 207,33
7 322,46

56S,7,4

1 870,69(7 770,32
( 160,37

76 323,87
11 769,79I 720,33
10 011,05

I 542,23

I 233,75
( 240,93

7 047,76
1 469,S5

ß2,75
629,25
315, 03

(62,72

67,ß
(57,72

373,07
36,27

( 219,98
3 977,31

1 617,86
871,59

( 498, 19

(2 207,03(2 o28,go
(772,73

14 806,54
70 492,44
8 743,38I 080,18

ß7,N
501,52
415,08
838,34

( 1ls,01 )
237,85
262,23
114,27
18,51

198,50
35,78

161,56
570,73

( 577, t0 )
982,221

( 453,36 )
( 528,35 )
227,33
404,34
669,20

( 534,83 )

807,51
( 163,50 )
644,01
817,59
087,98
ozL,44
835,51
024r31
783,22
023,50
21,13

1183,11

8
1

( 788,71 )
(759,11 )
689,08 )
560,61 )

( 412,55 )
( 808,95 )(7ß,77],

(541,29 )

(3 {126,56)

(1 5:t5,66)
( 94o, oo )

t6 284,231
12 613,63)
10 443,18)t0 687,221

STATISTISCHE OIFFERENZ, "'" "'öi§ÄMiiirnanreu
l,lACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKtItlEN.

HAUSHALTST€TT0EINKO|''IEN. ..i,.,.,,,
AUSGAEEFAEHIGE E INKI}IIEN UNO E IIÜ{AHI{EN. ., .

STEUERN AUF EINKII+IEN UND VERI.IOEGEN,
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIS.
SONSTIGE AUSGABEN.

VERS ICHERUIIGS8E I IRAE6E.
DAR.: FREIH. BEITRAEGE ZU PENSI(NS-, STERBEIqSSEN U.AE.,

FREII,I. BEITRAEGE ZUR GESEIZL. RENTENVERSICHERUIIG. .
FRE II{. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEIWERSICHERUAIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAI{KEIWERSICHERUT{G.....,..
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRzEUGVERSICHERUIß
BEITRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUT{GEN.,,....

SÜ{STIGE EINKOI4ENSUEBERTRAGUTSEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. .,
UEBRIGE STEUERN...
UEBRIGE UEBERTRAGUIVGEN

AUSGABEN FUER VERHoEGENSäiIöüMö: : : : : : : : : : : : : : : : : : : . . . . . .
N ICHTENINü,IIENE R GEl.l Itt'I,
IGEUFE Vil GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTANDSETZUTIG Vü.I GEBAEUDEN U.AE....
KAEUFE VO{ !{ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .
EINZAHLUISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLI.JISEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUTIGEN U.AE....
EINZ. A.TERI{ITSELDKNTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SINSTIGE AUSGABEN FUER OIE VERI.TOEGENSBILDUI{G. . . . . .. . . . .

RUECK2AHLI,h6 VO! KREDITEN.
RUECKäHLI.hG VO! RATENSCHULOEN, KLEINKREDITEN..........
TIL6I.hE U. VERZINSLNE V. SO{ST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER EAUDARLEHEN U.AE.

AUFI€ISIJI\ßEN FUER OEN PRIVATEN VERBRArcH.
LAISLEBIGE, HTHdERIIGE GEBRAUCHSGUETER.......
GEERAIJCHSGUETER BEGRENZTEN HERTS. . .
VERBRAI.EHSGUETER.......
REPARATUREN.
SO{STI6E DIENSTLEISTI,hßEN.......

STATISTISCHE DIFFERENz.
GESAI.,ITAU56ABEN

AUSGABEN

r 355,73
393,33

672,51
376,95
489,09
890,93
(21,33
1 19,93
262)93
238,77
104,88
20,90

181,59
35,03

141 , s6
800, 418
555,65
243,75
306,51
603,97
180, 12
569,04
651,88
589,57

616,08

8

5

2

1

I
( 1 578,12)

( 592,33 )(7 603,32)
( 826,57 )

(255,121
(2ß,431
(177,441

( 18,54 )
( 193,85 )

( ,q6,54 )

( 147,31 )(5 723,271

(370,13 )

( r91 ,70 )
(351,Sr9)
( 583,00 )

(1 459,64
( u4,91(7 284,72(572,ffl

(6 507,97
( 1 055,618

( 933,85

q

(1

1

342,96
501,115
891 ,06

133,42
235,66
348,86

96, 05
17,37

399, 18
30,86

367,47
864,84
577,42
457,58
339,82
137,08
159,75
584,89
587,73
083,28

346,38
130,84
215,55
5S0, 16
0q4,22
698,89
6ß,23
730,44
776,72
872,54
38,03

669,79

6

(2

1

I
5

1

I

,E

I
1

1

5

I
1

15

531 ,40
583, 17
1167,01

28!t,09
155,64
732,ß
527,45
205,68 6

200,72
415,97
709,38
758,09
818,69
81ß,19
017,80
14r,23
932, 18?7'n
323,87

820 )42
706,116776,70 2
141,60
761,1 I 1
36,05806,54 16

2 (2

(2
267,ffi

( 173,90
076,89(2,N!

(t6 ?34,23

t,.lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS. .. ,.... .... ... I 2 409,44 2 4ß,78 2 232,§ 2 443,84 2 675,73 (2 5&1,52)

1) LEDIGE KII\DER Otf\E ALTERSEEGREI€$G.

2

7
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
3 EINKIII{EN MD EITü{AHI,EN SO.IIE AUSGAEEN PRIVATER HAUSTIALTE Vil EHEPAAREN 1SXI3 t\lACH

SOZIALER STELLIAß D€R BEZIJCSPERS$I I.hD I{ilATLICHEM HAUSHALTSNETTffiINK$I{EN
3. 3 HAUSHALTE VO'I LAIOI{IRTEN

3. 3. 1 HAUSIIALTE AJSAIIGN

MIT... KII\D(ERN) 1)

GEGENSTAAIO DER MCHHEISUIS

HAUSHALTE
V(N

EHEPAAREN
IN56ESA'{T

oltt{E
KINDER 2 4

LND iEHR

I 000

HAUSHALTE INSGESAHT. ...... I 171 (38)

JE EHEPAAR UND M(NAT IN Dt,I

E INKO'IEN UllD E III\AHMEN

SRUTIOE INKOI{EN AUS UNSELBSTAEIIOIGER ARBEII
oAR.: DER BEZUGSPERSo!.

DES EHEGATTEN.
OER KINDER.

BRUTTOE INKI}I{EN AUS SELB STAET\DIGER ARBE I I.
EIiI{AHI,IEN AUS VERI{OEGEN.
oAR.: AUS VERilIEIUI\ß Uf.JD VERPACHTUT\ß

I.,tIEII.IERT DER E IGENTUETTRI{I]HMJI\ß.
EINKüT'€N AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN.
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERUAIG.

OEFFENTLICHE PENSIilEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUM DES OEFFENTL. DIENSIES.
RENIEN DER 6ESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUTS,......,.
KRIEGSOPFERRENTEN, ....
SOZIALHILFE,
ARBEITSLOSENHILFE.... ..
LFD" UEBERTRAGUNGEN DER ARB€IISFOERDERUIIG. . . . ., . . .,
,{ursGELD,.
KII\D€RGELD,. "

ERZIEIiUISS6ELD
BAFCEG...,....

EINXOI€N AUS NICHT OEFFENTLICI1EN TRAIISFERZAHLUI\GEN.,, . . .
DAR. I,.IERKSPENSIII\EN, -RENTEN

EIIüIAIffN AUS I.hITERVER?'IETUI\G, .,
E Ittl, A. E Ir$,ß1. U. UNREGELI.I. UEBERTRAGUTIG. U. A. VERXÄUF v. MREN
DAR. ! EINKOIIENSUEBERTRAGTJNGEN..... .

VE R!,IOEGENSUEBE RTRAGUISEN.
E IIWAHTGN AUS VERI{OEGENSTI,UAIoLUM UND KREOITAUFMHI,IE,,, .

E I[{\,IAI$EN AUS OER AUFLO€SI.f\ß VIN SACHVERI.,IOE6EN. . . . . .,, . .
EIIÜ,IA|f.IEN AUS D€R AUFLOESUIIG VO! GELOVERilOEGEN....,....,
DAR. : ABHEBUISEN V(I! SPaRBUECHERN...

AUSZAHLUISEN VO{ GUIHABEN BEI BAUSPARIqSSEN.......
VERIqUF VO.I I.ERTPAPIEREN.... . ,
LFD. Ut\D EIIÜ,,IALIGE EIIUIAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIiNAHT€N AIJS KREDITAUFMI.iI.|E. . . . .
AUFMII,IE Vü{ HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U. AE. .
AUFMIII€ VO{ S$ISTIGEN (REOITEN.

STATISTISCHE CIFFEREAIZ,...
GESA'.,ITE IiNAHI,IEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKOttN.
HAU SHALT SIIE ITOE INKO"IGN.
AUSGABEFAEHIGE E INKOIGN UND E Ii{\TAHI.IEN. . . .

AUSGABEN

STEUERN AUF EINKOI€N UND VERI.IOE6EN....
PFLICHTBEIIRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIS
SilSTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUISSBE I TRAEGE,
OAR.: FREII..I. EEITRAEGE ZU PENSIOIS-, STERBEKASSEN U.AE..

FREII{. BEIIRAEGE ZUR GESEIZL. RENTEWERSICHERUI\.IG..
FRE II.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRAAIKETWERSICHERUI\ß.
BEITRAEGE zuR PRIVATEN KRAI\.IKEIWERSICHERUIIG... ,.. . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUM
EEITRAEGE ZU SilSIIGEN PRIVATVERSICHERUISEN.......

SO{SIIGE EINKO'{ENSUEBERTRAGUTIGEN.
KRAFTFAHRZET,16SIEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRI6E UEBERTRAGUISEN

AUSGABEN FUER VER!{OEGENSB I LDLJl,lG.
NICHTENINOiEiER GEI{IIÜ{.
IqEUFE Vü{ GRI,T\DSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE....
INSTAADSETZUTG Vü! GEBAEUDEN U.AE.. ..
IqEUFE VO{ hERTPAPIEREN U. GESCHAEFISAI{TE ILEN.,
EIMAHLI.hEEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLI.ITSEN AUF SPARBUECHER.,.,,..
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUISEN U.AE...,.EIM. A.TERI,IIrcELDKilTEN U. AUSLEIHEN V. 6ELD A'{ DRITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI{OEGENSSILDI.hß

RUECICAIiLhß Vil KREDITEN.
TECKZAHLIJI\ß VOII RATENSCHULDEN, KLEINKREOIIEN. . . . . . . . . .
TILGI'\ß U. VERZINSTT\G V. SNST. KREOITEN, BAUOARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE....

AUFI.€IIOIJISEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH
LAISLEEIGE, HMil€RTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUEIER BEGRENZTEN I.IERTS. . . ., . .
VERSRAIJCHSGUEIER. .
REPARATUREN. . . . . . .
SO'{STIGE DIENSTLEI

STATISTISCHE OIFFEREI€.
GESA'{TAU56AEEN

MCHRICHTLICTI:

ERSPARNTS. .,....,..... I

1) LEDIGE KII\D€R ONE ALIERSEEGRENZNß.

984,36

Q92,ß
( 671 ,37
549,87
204,54(276,75
736, 19
{0 1 ,71

163,25
( 43,911(28,7q

( 163 ,07
( 13,38

(770,42
296,07

020,28
738, 11

( 168,42

(220,30

6118, 11
200,34
039,90
189,59

3

300 ,04
860,39
439,34
256,53
(31,59)

143,2?)
98, 40
13,29

205,55q2,87

t62,78
591 ,54

(216,s3)
1220,62)
147,94
?40,21
257,99

( 140,29 )

375,62
(34,ss )
341 , 06
726,52
029, 4l
503, o7
499,43
558,79
1 15,79
352,33

15,93
6!16, 11

3
1

026,23
072,50

( 685,62
(273,00

( 864,53
( 801,50

8q0,n
826,73
913, 03
062, 03

(127,76
( 33, 45

( 94,30
( 664,09

(L23,28
( 1117,85
( 139,511

( 397,61

3 4116,79
( 1185,81
( 331 ,49I 291,40
1122,5?I 275,52
(18,27

5 840,28

(3 570(1 qs7

(771
1279

( 831 ,60 )(3 752,02]-(1 119,81)

(271

( 1 413, 116 )

(777,68)
( 515,89 )

(37 ) (s2l

(763,33) (7 274,291

(u)

) (L 574,211

,23
,50

,31
,43

,19

,19

,50
,95

,10
,89
,02
,05

(3 526,{r) (3
(1 204,6s) (1

9118,95
1511,49

772,77
794,67

561 ,70

595,97
388,85
087,42
121, 19

(s2

714,45
393,76

) ( 148,84) (333
/

I (r 473,27) (1 055,85)
( 960, 14 )
( 666, s2 )

( 156,(41,

( 115,(1 709,

(1

(1 716

(1 403(1 06S

8 112
b tbz
5 030
5 263

4
3
s

7
6
5
5

772,731

I 155,21
6 535,27
5 270,54
5 427,27

7
6
5
5

89t1, 40
696,25

955,28
808,941
553,94
644,42

37?
937
449
232

(92

I
7
5
6

(202,92
(710,79

( 1 1151,51
1272,05

( 7s,34

2

( 3!15 ,64 )
(785,22)

(3 085,418 )
( 295,35 )

(lo? t2t\
( 433,38 )(47,20\
( 386, 18 )(2 or3,20t

( 150,60 )
( 325, S4 )
(?85,741

( 344,55 )

( 328, 70 )
( 936 ,02 )(2 726,10t
( 265,58 )

( 29,05 )
( 109,60)

( 19,05 )
( 158,98 )

( 4s,01 )

( 113,97 )
( r 913,55)

( 394, s6 )

( 148,08)
(336,22)
( 260, 73 )

( 387,98 )

( 3ir8,04 )(1§,27\
(4 157,84)

( 478,39 )(5ß,72\
( 1 .671,36 )

( 101,33 )
( 1 350,04)

( 16,55 )(8 155,21)

2

( 29S,65
( 1 007,78(2 377,82

( 2118,50

( 105,71
( 93,78
( 51 ,041

75
73
40

197,
?40,
340,

134
3183n

s58,54)
17ß.271
( 661,98 )
9r0,st8)

(142,44)
506,88)(2,18)
595,97 )

't4
Z6
43
2A

83

10
07

04
02

54
72
a7

03

L2
37
60
11
25
67
7t

(ß2, (ltsE,32

4 3

1

318
120
E2
535
537
621
101

4864,59
379,22
505,22q72,75
127,43
379,91
(28,23
1 12, 10

(4

(1

(r
(87 l7

3S,88(9,25
s86,28

5{4,56 (57,511) (535,4E) (692,01.) (873,8E1) (680,08)

-til-



FRUI
3 EINKOIIEN I.hD EIIüIÄ}S{EN

SOZIALER STELLI.hG DER3. 4 HAUST,IALTE

EHERES BUNOESGEBIET
SO,.IIE AUSGAEEN PRIVATER HAUSHALTE VCN EHEPMREN 1993 MCII

BEZUG SPE RS(N I.hID I.IMNTL ICHEM HAU SHALTST{ETTG INKOIGNVil GEI,IERBETREIEENDEN, FRE IBERUFLICH TAETIGEN3. 4. I HAUSHALTE ZUSA}I,IEN

MIT ... KII{)(Etr{) T)

GEGENSTAAD DER I\IACHI€ISI.,IS

HAUSHALTEvil
EHEPMREN
INS6ESAI{T

OHITE
KII\DER 3 4

thD r€HR
2

HAUSHALTE INSGESAI.IT

BEITRAEGE FUER

r 000

I rrsz
JE EHEPMR UAD I.lInlAT IN Ot.I

E INKtll,lEN Ut{D E lltlArll'GN

409

1 656,86)/
1 571,83/
7 2§,04

318 340

I 585,06

102

I 233,25
( 837,30 )

I 801,51 (

(27)

BRUTTOEINKO"TIEN AUS I.JNSELB
DAR. s DER EEZUGSPERSO!,..,

DES EHEGATTEN.......

STAENDIGER ARBEIT

DER KINDER.
BRUTTOEINKÜI.IEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
EIIWAHI{EN AUS VERIII]E6EN.
DAR. : AUS VERI.,IIETIJIIG UND VERPACHTUI{G

MIETI,{ERT OER E IGENTUEI.TERI,.IOHNIJIß. .
E INKO,I.,IEN AUS OEFFENTL ICHEN TRAAISFERäHLUISEN.
DAR. : RENTEN oER GESETZLICHEN RENIETWERSICHERUNG.

OEFFENTLICHE PENSIülEN.
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL. DIENSTES,
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG. , ......,
KRIEGSOPFERRENTEN...,.
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUTSEN OER ARBEITSFOERDERUI{G....,..,,.
r,,r0HNrGELD. ......
KINDERGELD.....

DAR. : ABHEBUNGEN Vg{ SPARBUECHERN...
AUSZAHLUiIGEN VII! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.......
VERI(AUF Vü! WERTPAPIEREN......
LFO. UND EIIÜIALIGE EII$IAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIV\AHMEN AUS KREDITAUFMHI.IE..., ..
AUFMHI'IE VO! HYPOIHEKEN, GRUNOSCHULDEN U. AE. .
AUFMHi.IE VO{ SINSIIGEN KREDIIEN,

STAII STISCHE OIFFERENZ.
GE SAI.ITE IIV{AHMEN

MCHRICHTLICH: HAUSHAL
HAUSHAL
AUSGABEFAEH I6E UND EII\AIAHMEN...

STEUERN AUF EINKÜI.,IEN UhD VERflOEGEN.
PFLICHTEEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIS.
S(}iISTI6E AUSGABEN,...

VERSICHERUTSSBEITRAEGE. . . .
oÄn. : rneii. -aEirarEoE 

2ü iiiJiimri:;' iiiRöiKAiöiiJ'ü:Äi: :
FRE II,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEIWERSICHERUAIG. .
FRE II,.I. 8E ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEWERSICHERUIS.
BEITRAEGE ZUR PRIVAIEN KRANKENVERSICHERUIS. . .. ., . .
BEIIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
BEITRAEGE ZU Sü,ISTIGEN PRIVATVERSICHERUISEN.......

SO{STIGE E INKO+,IENSUEBERTRAGUI\ßEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .. .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUiIGEN..

AUSOABEN FUER VERI'IOEGENSB
N ICHTENINO+IENER GEI.I IIT{.

1 593,28
(92,27

I 335,93
L57,27

8 069,24
1 888,09

7118,55
699,33

.376,47

10 283,84

AU56ABEN

1 774,29
321,36I 226157
950,98
( 17,89 )
131,54
275)57
3116,60
102,59

1 633,59

7 360,72
( 198, 44 )

7 500,33
7 ß6,72

48S,32
612,59
320,33

(67 ,47 )

70 r4q
(53,50 )

387,73
38,75

(22t,381
4 2q2,53

1 643,00
8ß,32

(527,441

l2 422,52)(2 247,98)
( 174,54 )

15 591,77
7t 000,27I 178,93g 527,90

445,53
344,116 )134;30 )

(45,721
( 4,96 )

102,95
(6,92 )
32, 19

55,38

386,58
42,13

253,95
6 13,94
:160,48 )
ß4,30
190,88
( 76,89 )
688,29
198,52 )
98f),16
838,35
150,81

993,41
035,03
939,38

188
245
798
799
718
74L
290

1
(

8
1 44

L7l
00
05

05

72)

890
579
879
470

74
10
92
20
72
73
50

1 600,88
810,07

( 831,18
1777,24

(528,76

(1 834,30)

21 005,73)
75 822,93»
13 122,371
13 4l§t1,89)

2 293;s5
1 004,75

677,82

1
(

( 9,76

G2,ß

382,27
36,69

(275,qA
4 505,27

2 657,28
7 298,87

1827,50
( 335,73(1 219,34u 131,56

16 584,33
11 733,54I 538,:EI 883,97

474,09
347,ß
370,116
881 ,02
( 19,66
109,68
255,01
322,28
99,39
19, 09

245,35
33, 1l

204,34
844,21
599,ff
526,Un7)ß
583,67

I

2

1886,1U
308,74

9156,116
9118,65

139,74
256,47
375,68
97,97
18,17

424,43
30,52

393,33
6 3118,73

559,00
( 1 587,67)

366,45
1 239,61

163, 15
625,5s

49,60 309,
( s9,

905,58 (4 874,27')

( 38,51 )

( 45,00 )

357,92
116,81

( (tsg,47
(59,27

( 285,0s243,24
4 687,116

2 396,92
7 422,63

( 629,48 )

2 104,77(1 922,65)
( 182, 13 )

17 564,06
12 565,49
10 396,74l0 707,85

5

2I

4

2
I

1

lb
72I

876,78
297,97
!165, 11
985,99
(2q,581-
135,27
300,12
339,70
104, 16
27,19

185, 03
33,51

145,76
391 ,32
540, 1 1
518,68 )
293, 13
666,37
184,99
719,63
711,3{

( 657,08 )

| 802,77
222,95I 579,82
7$,50

5 001,34
870,42
894,02

2 070,ß
747,29

2 019,15
28,86

17 564,06

159,99
555,3§t
618,06

( 502,43 )

'1 399,88
170,3!l

7 2n,50
570, 17

5 362,99
872077
730,07

1 811,68
lltr!,26

1 805,8336,$
15 591,77

295,38
075,91 )

( 86{, 46 )

(3 o78,StS)(2 883,14)

20 027,79
13 591,41
7t 544,32ll 974,52

(10 849,S2(1 181,55

( 1108,87
( 374,81
( 124,6s
(22,94

(251,63
(43,77

(207,6
(7 303,26

( 187,98
(420,33
(8S13, ,{4

(2 113,38(N,07
(1 8{5,32

(849,68
(7 1153,55(1 Zß,74
( 1 100,84(2 $6,73

1L93,22
12 427,02

( 2,69(21 006,73

1 762,05
!185,04lL 277,!6I 000,35

( 11ß, 17
(298,95
321,34
120,00
( 20,36
209,84
34,37

174,00
7 870,38(731,:ß

(3 748,8!)
( 520,67(692,29
244,53
427,23
759,91

( 745,1ß

2 1S6,59
( 1St8, I 4I St8,1l5I 003,97

6 578,62
1135,111

915,25
2 131,94

205,01
2 191,01

24,32
20 027,79

l2 363,421

I

19,57
286,53
32,72

IGEUFE Vü,l GRIhIDSTUECKEN, GEBAEUDEN
INST'ü{DSETAJNG VII! GEBAEUDEN U.AE..

2q9,78
5 378,44

614,55
2 3t8,qo

342,45

6

2

REN U. GESCHAEFT SANTEILEN.. 840,87
176,04
512,09
566,82
805,74

1 610,55
180, 10

7 430,47
699,09

5 637,q7
850,13
774,77

1 914,08
153,75

1 93q,73
33,78

16 9S,.l,41

629,1ß(t t74,241

I 434,66
l1ll,68I n2,§
632,07

5 192,85
718,7t
653,66I 771,ß
181,10I 868,09
39,85

16 584,33

U

SINSIIGE AUSGABEN FUER DIE VERTIOEGENSBILDUIS......,..,.
RUECKä}ILI.hE Vü! KREDITEN.

RUECKZAHLLNE V(N RATENSCHULD€N, KLEINKREDITEN. . . .. .. . ..
TILGIÄE U. VERZINSTJ]S V. SNST. KREDITEN, BAUOARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

EINZ. A.TERT{ITSELDKilTEN U. AUSLEIHEN V GELD AAI DRITTE

AUFbEI\DIX\EEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAI,CH

REPARATUREN.
sm§iioE DiiN§ilaiiir,sßaN: :

STATISTISCHE DIFFERENZ......

I.IACHRICHTL ICH:

ERSPARNIS.

r) LEDIGE KIiDER OIfiE ALTERSSEGRENANE.

I zszs,ge 2846,10 2Egt,Ao ztto,!3 gts7,42 ß7s2,to»

GESA}TTAU56A8EN
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FRUEHERES BUNOESGEB IET
3 EINKO|,|EN Urü EIlI,JiHr.tEN §OitE luSOÄArN-entVlre! HAUSHALTE Vü{ EHE?4AEEN lgt3 lAcH' - "§ö'iiliEn srEtuuts Oea aeZUOspenSN LhD T,,IOATLICHEM HAUSHALTSI{ETToE INK$+EN

3. 5 HAUST.IALTE V(N AREEIIMHI'€RN
3. 5. 1 HAUSHALTE ZUS$!fN

MIT ... KIIS(ERiI) r)
HAUSHALTE

vo{
EHEPAAREN
INSGESAI.IT

orillE
KINDER 2 3 4

I.hD I,EHRGEGENSTAI\ID DER I\IACHI{E I SUIS

205,28
2 75r,37

( 120, 49 )
1 095,60

936,23
3 991,77

2

755

10 994,94I 129,49

2t4

( 56,83 )
51,30

654,38

696,87
828,40
a95,22
431 ,33(1q,13)

155,51
7.5,02

100,01
19, 118

183,60
40, 116

742,81
154,96

(841,46)
1,116,25
?09,23
182,70
434, 19
209,65

( 130,116)

125,ß
252,72

2 6742 445

102,08
431,76
339,33
322,76
138,06
769,35
727,25
451,04
283,34
lzt,45

( 8,01

(2,8q
( 3,79
641,86
2,13

62,07
75,?2
59,54
( 5,23
25,57

376,80
69, {16

7 274,73
5 281,2L
7 922,61

173,77
778,71
lß)32qlz,14
284,44
83,59

( 15,84 )
( s,99 )

1t2,27)

85,99
( 0,92 )
5,96
6rI7

( 1,99 )
(2, 19 )
22,97
( 9,43 )

326,ß
56,52

ta],42
2 138,68

( 14s,12 )I 234,00
718, 19
56,56

340, 06

10I
6
o

7 726,57
5 517,25
1 365,44

236,27
747,84
823, 1 1
137, 05
494,61
336,38
35,43
9,30(2,38\
9,47

(0,40 )
3 r79

( 2,50 )
57,37
5,83

106,04
9, 15

40,09
4,94

2?,70
4,14

( 0,59 )
360, 41
69,79

200 ,632 12q,96
1 30,75

1 101,68
663, 10

74,78
290,44

42,81
892,52
800 ,91
97,6?

10 947,56
8 531,98
6 461,34
6 751,96

AUSGABEN

HAUSHALTE INSGESAI{T

BRUTTOEINKOfiEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
DAR. : DER BEZUGSPERSCN.

DES EHEGATIEN.

troHtGELo. . . . . , .
KIIOER6ELD.....
I{UTTERSCHAFTSGE
ERZIEI-IUISSGELO.

10.

SIEUERN 
^UF 

EINKO'trN UNO VERilOEGEN,...,
PFLICIITBEITRAEGE zuR SOZIALVERSICHERUTS.

SüISTIGE EINKST€NSUEBERTRAGUhßEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE SIEUERN.....,.
UEBRIGE UEEERTRAGUNGEN

VER8RAI.EHSGUETER.......... .

t.lACTIRICTIILICH:

ERSPAR'iIIS..

r) LEOIGE KIADER ONE ALTERSSEGREIIZTAE

I 000

....... I sq81 2993

JE EHEPMR UND M$IAT IN OI,I

EINKOIIEN UNO EIN{AHMEN

565,38
638,80
495,88
428032
227 r54
933,011
1 14,93
582,14
960,98

6
5

10I
7

6 905,15
5 781,28

660,115
46t,21
183,40
962,01
7q2,77
644,07
561 ,39

50,93
20,53

339,99
( 5,26 )
65, 19
(6,72].
30,02

qQ,51
97, 11

254,27I 940,0q
(98,30)
928,3 1
598,54

65 ,96
215,09
128,82t
913,43
774t68
134,74

7 159,80
5 788,14
1 038,21

329,58
180,44
881,98
137,25
565, 44
337,47

(6,72'.t

( 8,69 )

(5,55 )
( 1,70 )
54,69
6,67

154,95
7,61

50 ,82
6,83

37,42

360,43
7S, 13

195 ,55? 772,07
(137,32)

1 034,46
607,80
78,96

2A7,60
33, 10

1 000,2s
900,78

9€),51

11 123,80I 670,41
5 731,51
7 072,82

7
5
.1

DER KINDER.
BRUITOEINKIII€N AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
EII$IAHI{EN AUS VERI{OEGEN.
OAR.: AUS VERHIETUIS UND VERPACHTUTS

IIIEIl,'ERT OER E IGENTUEI.'IER!{OHNUI\ß'
EINKüIfN AUS OEFFENTLICHEN TRAI{SFERZAHLUTIGEN.
öÄR. : nelrer,t DER GESETZLICHEN RENTENvERSICHERUI{G.

OEFFENTLICHE PENSIOIEN.
RENTEN OER zuSATZVERSORGUM DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUI\IG". "....
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
SOZIALH ILFE.

91,57(9,s4)
( 57,70 )

433, 19
81,87

295,97
673, 16

783,27
512,51
( s6,s2 )
159,23 )

791 ,00
652,521
138,59 )

855,48
831 ,01
305,73
557,06

8?Z)54
427,62
418,75
672,26
729,47
072,50
728,44
816,08

16,24
855,118

5

2

10

396, 44
10,67
6, 04

149,22
81,79
92,38
15 ,00

184,89
32,??
3,09

149,58
621 ,65

078,61
133,52
316,58
155,02
535,55
189,38
20r,77

788,80
158,52
630,28
2A7,48
664,41
75L,52
5116,40
673,0?
1 15,43
478,04
I 10,36
847,61

1

519,86
173,90
251,19

772,92
749,22
553,70
237,62405,34 4
725,39
590,58549,57 1
115,20426,60 1
106,09879,74 100

685,55
83, 15

2'70,78
32,99

335 ,28aß,02
89,26

10 847,51
8 388,91
6 307,84
6 615,18

64,07
757,57
586,0 1

71 ,56

879,74
4?3,13
77t,q3
ss7,37

13q1,22
960, 47

s 065,62
393,65
ß,24
13,77

1 48,68
85,62
82,87
15,03

263,ß
29,27
5,85

224,42
2 695,57

| 747,04
923,50

4 061,35
404,31

11,87
8,72

154,38
83,81
8St,29
15,34

797,74
31,98
3,36

162,40
2 615,38

I 025,75
136,0 1
346, 13
765,77
542,67

BAFOEG..
EiNKO.I{EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN IRANSFERzAHLUISEN......

DAR. !.IERKSPENSIt'lEN' -RENTEN
EINNAHI,IEN AUS UNTERVERI.TIEIUNG. . .
E lftl, A. E Irt.,tAL, U. UNREGELM. UEBE RTRAGUiß. U. A. VERKAUF V' l"lAREN
OAR. : EINKM.IENSUESERTRAGUT\ßEN. . . . . .

VERlIOEGENSUEBERTRAGUTSEN.
E INÄHI{EN AUS VERI,OEGENSUI.T.IANDLUI\E UNO KREOITAUFMHME.' . .

EII{{AHI.IEN AUS DER AUFLOESUM Vü{ SACHVERI.IOEGEN.... ' "...
EiII\IAHIIEN AUS DER AUFLCESUM VO! GELDVERilOEGEN"...... "
OAR, : ABHEBUTßEN Vü! SPARBUECHERN''.

AUSZA|'ILUI'IGEN Vü,J GUTHABEN BEI BAUSPARI(ASSEN..... . .
VERT(AUF Vü.l I,{ERTPAPIEREN.. . .. .
LFD. UND EIII.'IALIGE 51161IHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIT\I\AHI.,IEN AUS KREOI.TAIJFMIfiE... .'
AUFMHTIE VCN ITYPCTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U. AE..
AUFMHI.{E VO{ SOISTIGEN KREOITEN.

STATISTIS.HE ,IFFERENZ' "'öiilt'tiEin\AiüiN
MCHRICHTLICH ! I.iAUSHALTSBRUTTOE INKO+TEN'

I.1AU SHALT SAJEIT|]E INKOflEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKOI{EN ul'lD EIIüAHr"IEN.. ..

6 993,07
7 378,q7

873,37
863, 05

4 069,12
401,20
11,43
( 4,6s.

151,70
79,77
91 ,30
15,86

156,71
35,60

120,55
2 429,q7

862,39
193,50
n2,60
182,53
470,38
zLt,92
2L5,73

I 081,74
197,09
884,64
413,8:i

5 056,91
772,§
698,416I 856,94
1 13, 14

1 675,S1
732,49

10 994,94

1 045,31
8S3,60

4 141,75
423,34

11 ,51
5,47

166,94
85,79
91,84
15,55

150,54
33,13

1,88
1 15,53

2 608,27

1 123,13
131,91
308,85
178, 13
q92,92
203,9o
163,59

959,61
171 ,75
787,85

1 144,84

3

2

9q2,84
126,81
430,80
149,99

I

362,44
4 918,33

755,32
58S1,20

7 776,27
121,27

1 601,34
99,81

11 123,80

I t oza,zt 1 034,19 971,19 1 033,35 1 157,34 1 185,{15

4

1s0;84
206,11

843,94
164,51
579,43
306,09
709,87
739,16
5116,87
686,82
1 17, 10
519,93
105,69
947,56

4

1

10GESAI{TAU56A8EN
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FRUEHERES
3 EINKOI€N UND EIIV{ÄIIfN SO,,IIE AUSGABEN

SOZIALER STELLUI{G OER BEZUGSPERSIN

BUNOESGEBIET
I PRIVATER HAUSHALTE Vil EHEPAAREN 1993 r\lACH
UIID I.4(MTLICHEM HAUSHALTSAIETTOE INKO+1EN3. 6 HAUSHALTE Vil BEAI.,ITEN

3. 6. 1 HAUSHALTE ZUSAIfiEN

l,lIT ... KIiD(ERIrl) l)

6E0ENSTAND DER MCHI"EISUh|G

HAUSHALTEVil
EHEPAAREN
IN56ESAI.IT

OHAIE
KINOER 2 3 4

thD r,tEHR

HAUSHALTE INSGESAI'IT.....

I 000

1 157 347

JE EHEPAAR UND HO{AT IN O{'I

EINKIIT,IEN LJT\lo EIIV{AHMEN

BRUTTOEINKOTtrN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT..
oAR,: DER BEZUGSPERSü!.

DES EHEGATTEN.
DER KII\DER.

BRUTTOEINKOIfN AUS SELBSTAETIDIGER ARBEIT.
E III{AHI{EN AUS VERHOEGEN.
OAR.: AUS VERilIETUI'IG UND VERPACHTUIIG

OEFFENTLICHE PENSI$EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUIIG DES OEFFENTL. DIENSIES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUT\ß...,...,.
KRIE6SOPFERRENTEN., . ..
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUNGEN DER ARBEITSFOERDERUIS,.........
!.IOHNGELD.
KINDERGELD.
MUTIERSCHAFTSGELD. . . . . . . .
ERZIEHUI!6S6ELD
BAFOEG..

EINKM.4EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN......
DAR. I,.IERKSPENSIII'IEN, -RENTEN

EIIüIÄHMEN AUS UNTERVERTIIETUNIG. . .
E III{. A. E IIT'1A1. U. UNREGELM. UEBERTRAGUIIG. U, A. VE RIGUF V. I,.IAREN
DAR, : EINKO.I.IENSUEBERTRAGUIIGEN......

VE RI.IOEGENSUEBE RTRAGUT{GEN.
E III{ÄHMEN AUS VERHOECENSUTSIANDLUI..IG UND KREDITAUFMHME. . . .

EIIV{AHMEN AUS DER AUFLOESUNG V(N SACHVERHOEGEN.,........
EITU{AHMEN AUS DER AUFLOESUTIG Vü\I GELDVERHOEGEN. . . . .,, ., .
DAR. 3 ABHEBUISEN Vil SPARBUECHERN..,

AUSZAHLUI{GEN Vttll GUIHABEN BEI BAUSPARI0SSEN...,.,.
VERKAUF V(N I.IERTPAPIEREN.,...,
LFD. UND EIMALIGE EINIIAHMEN AUS LEBENSVERS. U,AE.

EIIüIÄHMEN AUS KREOITAUFMHI.TE.. .. .
AUFMHi,IE VII! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U. AE. .
AUFMHI1E V(N SINSTIGEN KREDITEN.

STAT IST ISCHE DIFFERENZ.
GE SAI.4TE II$IAIIMEN

MCHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKtlf.tEN,
HAU SHAL T SIIE T I OE I NK$i.,IEN.
AUSoABEFAEH IGE E INKO.?,IEN UNO E

AUSGABEN

STEUERN AUF EINK&I.IEN UND VE

DAR.: FREIT{. BEITRAEGE ZU PENSIO\IS-, STERBEKASSEN U.AE..
FREII{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEIWERSICHERUIIG. .
FRE It.I. BE ITRAEGE ZUR 6ESETZL. KRANKEIWERSICHERUM.
BEITRAEGE zUR PRIVATEN KRAI{KENVERSICHERUIS. . . . .. . .
BEITRAEGE ZUR KRAFIFAHRZEUGVERSICHERI,JIIG
BEITRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUISEN.......

SO{STIGE EINKOf'4ENSUEEERTRAGUIIGEN.
KRAFTFAHRZEU6STEUER. . .
UEBRIGE STEUERN..
UEERIGE UEBERTRAGUT{GEN

AUSGABEN FUER VERI.IOEGENSBILDUIIG,
NICHTENTNI}I.IENER GEHIIT{.
I«EUFE VIN GRUNDSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE....
INSTANDSETZUIS V(N GEBAEUDEN U.AE....
KAEUFE V(N I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .
EINZAHLUISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINäHLUIGEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUTIGEN U.48....
EIM. A.IER}IIISELDK$ITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SNSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.4OEGENSBILDUIß.....,.....

RUECKZAHLIJIS VIN KREDITEN.
RUECKzAHLI,JI\E VIN RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
TILGIJM U. VERZINSUAIG V. SüIST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFI{ENDI.hEEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LÄISLEBIGE, HMHI{ERTIGE GEBRAUCHSGUETER. . . . . . .
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I,{ERTS. . .
VERBRAI.ICHSGUEIER.....,
REPARATUREN..
SO{STIGE DIENSTLEISTIJIEEN......

STATISTIS.HE DIFFEREN,' "'öiial,{iAüißÄäirir

l,lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS, .,,.......... i 1 186,29 I 1S1,56

1) LEDIGE KINOER üf{E ALTERSEEGREI{ZTJIS.

338 349 96 27

2ß,8

11

7
E

1

t2I
8I

L2I
8

72
8
7
7

12I
7
8

418,33
749, 15
509,45
153,63
187,98
000,10
1116,38
619,79
255,87
(73,74
( 40,43

( 3,61

27,73
4, 11

115,07
5,51

35,05
(s,07
26,04

738,97
?35,84
394,99
652,37
158, q4
q37,92
879,58
84,51

377,76
62,32

056, 01
955,67
s0,35

279,97
724rß
628,34
737,47

7
5

7 674,45
5 582,22
2 087,34

133, 05
873, 05
!q7,70
ß2,56
r17,49
( 35,05
( 76,61

(2A,7A

72,28

(77,ß

689,36
190,91
391,70

2 629,27

1 520,13
983,52
( 70, 18
438,79(71,ß
764,55
687,86
( 75,69

17 1 536,5296 262,3327 4 982,6360 479,7746 4,9077 (11,64)
37 44,6940 291,6497 80,9737 15,2472 389,28s6 32,92511 (10,58)
62 345,7862 3 316,08//43 1 101,0878 778,4457 521,8714 206,t77q 828,5375 L62,4243 316,{0//87 798,1153 126,1834 671,9284 291,3609 5 255,507l ß2,2214 721,7095 1 704,64n 150,0101 1 837,0354 747,4097 12 1S4,48

502,98
397,84
247,56
190,76
9112,68
133,56
580,47
233,25

( 23 ,95(2't5
69,03

( 12,66 )
60,76
(s,821

(25,77 )

679, gg
219,55
346, 09
836,42

364,09
477,94
(69,22')
315,87
( 73,05 )
352,58
252,16
100,42

165,05
868 ,20
392,20
852,64

952,73
1168,53

3,63
( 3,30
33,88

290,38
87,32
16,50

239,62
33,18
( 3,04

203,39
320,95

1:18,811
786,80
355,00

5 574,41
920, 45
759,72| 422,44
1116, 18I 925,21
161 ,90

12 165,05

I 053,17

369, 19
868,23
291,88
208,ß
224,42
047,02
158,03
703,95
?ß,63

( 13,69
(q,71

156,30
( 6,64
38, 08
( 3,84
30, s8

739,14
265,97
370,53
5q3,52

387,118
812,33
116,78
380,27
( 52,s5
020,50
334,68
85,82

243,39
226,70
877,q9
350,67

7
5I

7 185,96
6 097,37

891 ,1l
( r95,26 )
247,05I 228,76
160,34
839,36
1ß9,37

( 19,58)
351,311

(49,16)

( 38,53 )

1 100,41
322,25
656, 06

2 623,28

1 168,31
711,18
( 78,34 )
336,08

1 358,01
( 1 2118,86 )

( 109, 15 )

,04
,93
,62
,83

,52
,80
,58
,40
,37

,27
,70

,66
,80
,64
,95
,77
,93

,6Sl
1E
2t
88
58
30
27
65
23
72
60
77

947
(51

1r 993
577

349
92
20

228
{5

ß227u
(23t
(s52
267
526
242

( 507

1 475
( 155I 320
644t

5 St50
913
955

2 23?
772

2 672
108

13 051

(1 :1st3,60)
207,84
325,54
244,08
557,29
194,72(ß7,64',t

1 258,3!l
l5ll,18

1 104,21
507,05

6 3s0,44
9t2,87

1 186,28
162,93

4 857,10
478,70

( l,7s
31, 10

301 ,41
86,27
76,77

17r ,39
33,93

135,98
3 054,54

1 095,43
227,72
415,69
223,21
677,32
191,53
228,79

! 152,4?
133,56

1 018,92
432,77

5 923,57
892,29
797,22

1 940,78
154,01

2 733,27
1 13,51

72 2ß,39

7 608,24
6 927,79

( 583, 14 )

( 199,19)
7 404,74

( 166,44 )

22 ?

000,73
799,7q

632,02

(54,17

829,12
319,S)
437,37

2 165,00

7 626,n(7 0n,74
( ,981,89

( 486,55

13 051,77
70 377,04I 378,06I 887,80

907,38
505,95
356 ,79
134,95

1

72 7SS,ßg 065,76
7 267,91
7 766,36

1
1

1 286,91
189, 10

7 302
1S3

4 955
479

3
5'36

294
84
16

25A
33

4
219

3 227

I 206
197
423
2?2
720
777
2't0

9§E
1311
861
374

5 684
890
77tI 8s9
150

? 022
144

72 279

4

11135,58
188, 118
356,22
227,5r
694,S2
169,21
247,76

923,64

1 031,74
tl7,41

5 211,58
495,30

( 1,33 )
(2?,51
3?5,ß

84, 15
!7,52

173,1737,n
1:15,55

3 ß4,72

842,56

3

029,50
7ß,87
419,64
196,21
907,38

2

2

t2

-t67 -

1 230,7A I 472,76 I 377,51



FRUEHERES BUNDESCEBIET
3 EINKO+IEN UND EITI{AH}€N SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE V(N EHEPAAREN 19S}3 t.lACH

SOzIALER STELLTJI\ß DER BEZUGSPERSil UND i'TNATLICHEM HAUSHALTSIGTTOEINKOIGN
3. 7 HAUSHALTE V(N AMESTELLTEN

3. 7. 1 HAUSHALTE AJSAI.I,IEN

r.rIT... KIrü(ERN) 1)

GEGENSTAAD DER MCHHEISTJfG

HAUSHALTE
v(I{

EHEPMREN
IN56ESAI4T

OHNE
KINDER 2 3 4

tX\D ]'EHR

HAUSHALTE INSGESN{T

BRUTTOE INKO''IEN AUS UNSELBSTAET{DIGER ARBEI
DAR, ! DER BEZUGSPERSTN.

OES EHEGATTEN
DER KINDER.

BRUTTOEINKOffiN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT.
EIT\NAHMEN AUS VERHOEGEN.
DAR.: AUS VERI,IIETUIS UND VERPACHIUI\ß

MIE]I,.IERT DER E IGENTUEI.'ERI,IOHMJM.
EINKO+IEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERäHLUISEN.
OAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSI(NEN.
RENTEN DER ZUSAIZVERSORGUIIG DES OEFFENTL. OIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFATLVERSICHERUI{G.........
KRIEGSOPFERRENTEN... ..
SOZIALHILFE.
ARBE I ISLOSENHILFE
LFO, UEBERTRAGUTSEN DER ARBEITSFOEROERUI{G
r.lorßßE10.
KIIIDERGELD..... ,.
I.{JTTERSCHAFT56E LD
ERZIEHUTSSGELO.
BAFOEG.....

E INKONGN AUS NIC|IT OEFFENTLICIIEN TRAIISFERZAHLUI\ßEN., . ., .
DAR. h€RKSPENSIOIEN, -RENTEN

E IIÜ,IA}${EN AIJS UNIERVERHIETUTS. .,
E ItüI. A. € IfÜ{AL. U. IJNREGELI.I. IESE RT RAGUIIG. U. A. VE RI(AUF V. MREN
DAR. : EItKt II,IENSUESERTRAGLhßEN.. , .,. .

.vEF,IOEGENSI}EBE RiRA6If\6EN.
E ITI{Ä|I€N AIJS VEfiTTOE6ENSUI,I.I,ANDLI'JIS UAD KRED I TAUFMHI.IE,, . .
EITüftf€ÄI AUS DER AUFLOESUI€ Vü,I SACHVERI{OEGEN...,......
EIT$l^ifiEN AUS DER AUFLOESUIS VO! GELDVER?,1ffi6EN..... . . . , .
DAR. : ABHEBUi,IGEN Vü! SPARBUECHERN..,

AUSZAHLUISEN Vü.I GUTHABEN BEI BAUSPARI(4SSEN,......
VERIqUF VO{ hIERIPAPiEREN.. .. ,.
LFD. UND EIiÜ.!ALIGE EiIITAHMEN AUS LESENSVERS, U.AE,

EII\TIAHI,IEN AUS KREDIIAUFM|IME.. . ,,
AUFMHIIE Vü{ HYPOTIIEKEN, GRUNOSCHULDEN U.AE,.
AUFMHI.,IE Vft SIIISTIGEN KREDIIEN.

STAIISIISCITE DIFFERENZ. ..'öä§AMiiiI,NAtMiiI
l\.lACHRICHTL ICh : IIAUShALTSBRUTTOE INKO,I,IEN,

HAUSHALTSAIETTOE iNKOIGN.
AUSGABEFAEHIGE EINKI}I{EN UND EIIIIAHMEN... .

STEUERil AUF EINKOIfN UND VERI,IOE6EN.
PFLICHTEEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG.
SilISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUT\ESBEITRAEGE.
oAR. : FREI|l. BEIrRAEGE zu'äiNiiü./§:;' iiäääiäiiäi'ü.rc..

FREIhI. BEIIRAECE ZUR GESEIZL. RENTEWERSICHERUIS..
FREII4. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRATIKEWERSICHERUT,IG. ..., ,, ,
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI\IG
BEIIRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN..,....

S(NSTIGE E INKOIGNSUEBERTRAGUTSEN.
KRAFTFAHRZUGSTEUER. . .
UEBRIGE
UEBRIGE

AUSGAEEN

SIEUERN.
UEEERTRAGUTSEN.. ,..
FUER VERHOEGENSB ILDUI6

NICHTENINOIJIETIER GEI,.I II.'\.I.
T(AEUFE V0{ GRT.hTDSTUECKEN, 6EBAEU0EN U,AE....
INSTAADSETZUIIG VO! GEBAEUDEN U.48....
IqEUFE VII{ I,IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN, .
EITIZAHLUISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLI.JTSEN AUF SPARBUECHER,......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE....
EIM. A.TER'IITSELDKOITEN U. AUSLEIHEN V. GELD Ar.l DRITTE
SO,ISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI{OEGENSBILDTJÄß

1 000

I sszs 1341

J€ EHEPAAR UND Hü{AT IN D[.I

EINKO|,IEN UND EII,I{AHMEN

AUSGABEN

1 170 1 100

386

21,ß
13,52

3?5,20
98,52
92,57
D,q9

225,53
3?,15
3,32

18S,97
3 519,17

17,59
297,43

2 424,91
( 200,70 )

1 264,59
686,63

85,27
478,20
(33,20)

1 359,62
1 240,85

ttg,77

5 1163, 18

3 Sql,
1 600,

6l

(79,80)

( 259,63 )

127,
3 274,

( r08,85 )
(362,221
225,98

254

8
6
1

13I
7
7

I 561,32
6 261,19
2 390,12

142,58
925, ,q6
196,59
443 ,83
292,31

s1 ,83
( 8,49

(11,11

93, 14

6,45
(8,12
(2,22

31 ,97(14,77

359, 77
45, 43

227,r5
2 804,65

( 190,88
1 560,90

882 ,04
76,73

487,32
61 ,94I 052,87

969,75
83,L2

13 218,91
10 099,91
7 2q2,22
7 556,56

I 543,92
5 711,11
1 644,09

782,22
180, 43
979,77
186,80
542,81
31 1 ,20
39,69

13,28
7,54

( 2,96
( 1,81
68,85
3,35

92,01
10 ,30
34,56
s,24

31 ,98(7,29
( 1,01

391 ,39
55,29

234,83
? 878,77

272,65
1 414,83

81 1,48
84,7q

429,35
45,65I 250,68

1 144,35
106,32

13 317,87
10 103,60
7 519,5S
7 855,69

101,63
89,05
r6,94

305,99
29f98
4,58

271,53
536, 1l€i

315,86
149,61
608,77
!57,77
734,24
221,24
344,05

956,7 1
170,61
786, 1 r
326,7?
859,77
816,86
672t03
654,52
132,90
583,47
127,12
218,91

388,50
58?,22
508, 0g
292,18
177,87
s21,66
176,70
516,95
27?,07
(22,35

( 6,01

64,91
(1,76
53,54
15,36
54,54
(3,76
32,3S

s07,74
60,50

225,22
988,06
237,68u4,ß
871,64

89, 14
392,74
( 40, 10
325,91
?27,71
104,80

184, 19
848,S8
320, 15
667,30

491,11
037,72
380,43
536,68

18,91
( 12, 15
375,7q
97,t7
96,37
77,29

208,67
32,49
(3,18

172,60
565,t2
603,52
163,61
458 ,45
163,51
637,29
23t,10
304,08

010, !15
155,69
854,26
386,56
1 45,57
a?7,65
732,02
775,14
140,25
670,61
7ß,26
184,19

8
7
1

577
156
152
264
221
051
180
632
303

637,
27,

( 10,
353,
39,
92,
17,

158,
3?,
Q,

722,

7 980,76
7 511,39

( 319,03 )
( 150,34 )
306, 04

7 L72,05
( 175,93 )
872,20
831,10

( 38,73 )
609, 17

( 75,35 )

(4

53
4

146
7

45
(s
27

58
235

521,11
64,55

365, 17
675,94

051 ,34
595,50

24

34
31
83
02
85
41

56
61
95
02
33

28
52
55
67
65
86

02
q4

I 051,
875,

5 615,
777,
( 33,

404,
( 86,
s5,
2t,

168,
40,

8 631,14
7 563,42

775,ß
287,4t
213,34

1 176,89
210,78
737,87
498,45

( 35,73 )
( r0,03)
377,72(7,571
54,t2

(37,67 )

q7l,7l
58,02

317,89
3 039,?7

1 336,50
753,85
( 94,21 )
472,57
142,561

19
13
611
91
16
7Z
68
?3
84

38

41
41
07
49
96
13
60

,83
,22
,23

2z

14118,65 (1 370| 276,90
( 171,75 ) ( 1419/72

14 069,62 13 580
10 625,65 10 435
8 341,09 8 507I 7q4,78 I 964

13 393,45
10 239,94
7 825,87
8 154,48

1
1

I
1
5

540,80
043t20
455,79
508,38

7116,55 1
1

I 321,95
963,62

5 977,03
654,64
2q,51

374,43
89,98
91,64
20,53

182,66
35,61

146,37
3 615,28

1 389,47
280,8 1
§4.27
772,39
529, 03

18
8S

1 420,

69
Etr
38
31
16
87
45
01
72
68
6l
59

87
94
79
90
77
75
5St

146,
4q5,
179,
57L,
249,
234,

1 1151 ,83
200,43

L 267,40
605, l9

6 036,71
794,91
847,02

2 174,41
L59,24

2 067,12

13 580,83

9819,12
158,94
922,03
120,83
059,62

I

111,04
380,33
581,14
22,45

3 3

RUECKzAHLTJIS VIN KREOITEN.
RUEcKzAHLTiiE vo'r RATENscHüiöäN ;' ili iNiääö i
TILGUiS U. VERZINSUTS V. Sü{ST. KREDITEN,

493,06
160,88
511,61
167,66
6q2,82
234,66
304,25

092,81
169,75
923, 06
416,54
172,81
824,21
732,29
783,14
140,00
693, 16
r75,27
3I7,47

254,35
423,73

L 524,45
2t3,26I 311,19

405,54
24q,St

( 190,84 )

U. AE
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE...,..:.,

AUFI,EiDIT\EEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH.
644,60

5 686,19
796,50
809,60

REPARATUREN.
SO{SIIGE DIENSTLE I STIJAEEN.

STATISTISCHE OIFFERENZ.....
6E SAI.ITAUSGABEN t3 13 :l€t3,45 lq

NACHRICHTLICH:

ERSpAßitIS. ...... I 1317,17 r36r,82 r2OO,ß 7347,?9 1455,86 1455,15
I) LEDIGE KIIOER O+E ALTERSBEGRENZI'IS.

1

I
1

5

1

1

5

1

I
,3

4

3

5

225,89
t70,84
055,05
495,28
4t7,27
837,54
78?,23
877,04
742,99
777,42
98,99

-l6t-

1

1
I

1



FRUEHERES BUNOES6EBIET3 EINKoffiN $D EIttlÄrr.EN strllE AUSGABEN PRIVATER nAÜsx{rE Vo'r erepuneru lgst3 McHSOZIALER STELLU\ß DER BEZUGSPERSII! IJNO I,I(NATLICTIEI.I tIIÜSrIÄ[rstlErrGTi{XO,rtru3. 8 HAUSHALTE VtI! ARBEITERN .

3. 8. 1 HAUSHALTE ZUSAI'.IEN

MIT ... KItO(ERlt) 1)

GEGENSTA'{O DER MCI&IEISTJIS

HAUSHALTE
VIN

EHEPAAREN
INSGESAI{T

OHNE
KINDER 1 2 3 4

tI\D IfHR

HAU STIALTE INSGESAI,IT

ERUTTtrII«ü,TGH {TlS TJNSE
DAR. : DER SEaESPER§Ü\I."

LBSTAENOIGER ARBEIT

DES EHEGATT€il.........

I,{OH[{GELD.
KINDERGELDI.......
MUTTERSCHAFTSGELD.
ERZIEHUT{GSGELO. . . .

STATISTISCHE DIFFERENZ
GE SAI.,ITE IT{IAHI.IEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKIIT.,IEN
HAU SHALTSI{E TTOE INKüI,IEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKO',IEN I,[!D E INT{AII,IEN

STEUERN AUF EINKII,?,,IEN UI\D VERT.IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERIÄß.
SO{STIGE AUSGABEN.

VERSICHERUI!6SBE ITRAEGE.
DAR.: FREII.I. BEITRAEGE ZU PENSIIIIS-, STERBEI«SSEN U.AE..

FRE II,I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERI.frIG. .
FRE II{. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRAAIKEWERSICHERUAIG.
BEIIRAEGE ZUR PRIVAIEN KRANKEIWERSICHERUIS......,,
BE ITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERIJI\E
EEITRAEGE ZU SüISTIGEN PRIVAWERSICHERUISEN.....,.

SO{STIGE E INKOI.,I€NSUEBERTRAGI.hßEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN...,,...
UEBRIGE UEBERTRAGI'NGEN.

AUSGABEN FUER VERI.IOEGENSBILDUTS.
N ICH TENINOT€NE R GEI.I It{!.
KAEUFE VS{ GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U,AE.
INSTAI{DSETZUIIG VO{ GEBAEUDEN U.AE........
IqEUFE VO{ I,{ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE
EINZAHLUAIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE........
EINZAHLI,JIIGEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUISEN U. AE. .. .
EINZ. A.TERI{ITSELDKNTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AAI ORITTE
SNSTIGE AUSGABEN FUER DIE VEM{OEGENSBILDUIIG... . . . . ., . .

I 000

.............. | 439s l3os
JE EHEPAAR MD MOI,AT IN OT.I

EINK0fIEN UIO EIN\UHIEN

5 784,118
4 390,42
7 078,78

306,14
108,18
636,67
90, 18

418,59
380,05
37,35

5 608,24
4 193,51
1 399,58

72%

1 011,91
2 751,56 2

215, 13
5,28

406

(4r,44)

1 337

937, 11
381,62
176,86
368,54
sls, 16

592,25
82,37

381 ,93
305,85
(24,57 t

( 10,31 )

75, 15
(2,451
59, 02

( 14,86)
63'so
( 6,37 )

( 19,81 )

273, 09
39,29

752,24
245,97

73S,92
47q,07
(81,45)
152,66
( 16,6s)
ß7,94
415,11)
(72,83',)

1169,70
989,93
147,83
381 ,63

5
4

8
6
5
5

79,03
602,74

304,77
( 87,76 )

93,84

(3,77)

(15,17)

195,74
32,20
82r39

318,87

7%,20
479,16
(ss,13 )
168,57
( 64,29 )
452,05

( 3S3,74 )
( 58,3r )

72q,94
642,53

7ß

5
4

5 759,61
4 592,32

534,72
(632,371-

151 ,09
764,72
(95,10)
543,1l
677,74

69' 48
27,32

!t51,62

( 75,8St )

8
7
5
5

827,72
537,27
863,16
422,78
131 ,34
671, 13
92,35

1165,54
392,98

(13,44)

67,52
9,%

162,54
(8,00 )
58,81(9,22\
34,98

228,75
44,62

109,94
1180, 11

721,22
q78,72
( 63,112 )
143,93
(27,471
671,95
585,84
86, t2

767, 09
102,86
422,37
606,50

668,59

15,42
92077
12,§

136,50
35, 19

100,87| 4eß,24

( 407,51
( 1!8,911
114,9ll
174,35
38!t,63
l8s,1E(73,42

763,23
197, 1 I
566, 13

38,37
L2,37
92,50
73,52

137,89
33,26
(1,28

103,36
1 732,96

702,16
92,80

155,115
163,68
371,33
L66,27
87,26

565,57
183, {6
ß?,17
223,16

4 234,44
642,ß
574,89

1 638,90
92,31

1 28!1,8§l
S,59

8 767,0!l

6§t5,26

5 61ß,41
4 444,93

( s62,80
( 636,61
( 18s,33
772,42

( 5,1t8,99I 059,53

( 80,9s
( 82,00
681 ,29

(107,87

( 303,59(:8,2r
( 230,81

BAFOEG..
r truro,mru-Äü§ Niöii' öEiiaNiliöiiü' iäAiriiiRäiiü^ciN: : : : : :
DAR, I{ERKSPENSIONEN, -RENTEN

EIIVIAHI.IEN AUS UNTERVERIIIETUIIG. . ..
E IIVT. A. E IT$1A1. U. UNREGE LI'1. UEBE RTRAGUTS. U. A. VE RIOUF V. ITAREN
DAR. : EINKTIIENSUEBERTRAGUI\IGEN......

VE RI.{OEGENSUEBE RTRAGUIIGEN.
E II$IÄHI.TN AUS VERI.IOEGENSUIIT,.UNDLUI{G UNO KREDITAUFMHT.{E., . .

E ITt{AIII.GN AUS DER AUFLOESUT{G VO{ SACHVERI'I0E6EN. . . . . . . . . .
EIIüIAHI{EN AUS DER AUFLOESUI{G VO{ GELDVERT.IOEGEN...,..,...
DAR. : ABHEBI IIGEN VtN SPARBUECHERN. . .

AUSZAHLI,hIGEN VO{ GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN..,.., .
VERI(AUF VII! I,.IERTPAPIEREN.,....
LFD. UTO EIMALIGE EII'$IAIfiEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIü{AHI.EN AUS KREDITAUFMHME.....
AUFMHHE V(N HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFMHI,E VIN SilSTIGEN KREDIIEN.

95,86
350,83

63,26
143,116
35, 13

529,75
450,94
78,92

1180,87

4 774,8?q 942,47

1 ä3,16
86,90I {ß0,87

I lza,tt 8s4,93 tß,82

(72,74}.

( 5,10 )
( 3,37 )
79,27
8,49

116,19
I,83

46,35
(5,80 )
24,32

233,74
39,011

1 18,96
1 313,75

( 50,36 )
733,64
473,67

,41
,25
,96
,13
'02
,35
,38
,89
'01,32
,43
'90
'99,93

,27
,64
,50
,13
,66,ß
,36

58
35
24
72
65
32
97u
74
20
67
9ll

872
9!'12ß9
178

6

(23
74
76
13

186
2'l(s

752
1 655

( 515
8S

223
727
442
724
138

1ß9
133
306
131

3 711
595
47t

1 1100
87

1 155
79

a 124

AU56ABEN

754,68I 008,82
2 590,23

202,32
5,51

( 3,81
32,94
74,72
87,51
13, 14

757,12
31,31
3,08

122,74I 6{9,01

551 ,01
97'56

178,01
7ß,24
406,40
155, 17
101 ,57

581 ,78
167,73
414,05
188,26

4 040,24
623,35
537,91

1 557,91
87,92

1

(23,22)

2t3,23
43,59

( 119,51 )
091,51

616,116
474,85
( 63,06 )

(473,87 \
( 3118,80 )
( 125,08)

627,L7
360 r 01
824,ß
9St8, 12

247;53
{:t58,31

613,38
594,97I 727,33
75,78

1 345,84
124,73

8 621,17

910,([l

(1 077;36
(ß1 ,
( 3s8,

141,85I 488,13

( 1{4,41 )

143,02
427,75
185,60

8811,55
2Sl,49

( 5815, 15 )(2&t,33)
4 782,75

559,73
6ß,67

1 986,70
103r85I 506,21

9,88I 053,71

8
6
5
5

8
6

s
7
6
6

8
7
5
5

96
94

90

7L
98
35
72

575

053
710
264
531

ß9,q2
975,22
817,04
263,21

(9,?41
103,76
( 18,18 )
181,05
3S,20

02
52
62

973
209
403

2
1
2

,87
,23
57
96
24

62
60
18
62
24
38
03
83
05

99
31
40
55
23
97
61

30
60
70
56
23
19
83
77
94
49
80
70

805
035
533
202

5

(32
15
90
t2

150
31
(3

115
620

( 528
93

742
150
405
157
100

560
165
394
184
013
642
542
545
85

1$
80

1s9

555,51
976,03
606,59
220,52

( 5,63 )

I18N..........

RUECKZAHLL,IS VO{ KREDITEN.
RUECKZAHLI.hß VII{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
TILGIÄre U. VERZINSLNG V. S$IST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.........

AUFIIEI{DLhßEN FUER DEN PRIVATEN VERBRArcH.
LAISLEBIGE, HrcH,€RTIcE GEBRArcHSGUETER. . ... .,
GEBRAUCHSGUETER EEGRENZTEN I.€RTS. . ;.
VERBRAIJCHSGUETER. . ... .
REPARATUREN.
SilSTIGE DIENSTLEISITAßEN......

4

I
1

8
STATISTISCHE DIFFERENZ

GESAl,,!TAUSGAEEN

l.lACHRICHTLICH!

ERSPARiIIS..

1) LEDIGE KIID€R ONE ALTERSBEGRENZTAß.
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3
FRUEHERES BUNDESGEBI

EINKOI.|EN UNO EIIIIAHITEN SÜIIE AUSGABEN PRIVATEE HAUSHALTE-- §ö2rÄua sreuruno ** 3:rgu;i5§iltrp?ilTäl'lllEär3i,3. 9. 1 HAUSHALTE ZUS$I'IEN

ET
V(n EHEPAAREN 1993 l\lACH

SHALTSNETTOE INKOI4EN

MIT ... KIND(ERN) 1)
HAUSTIALTE

vü!
EHEPMREN
INSGESAI.IT

OHIlE
KINDER 2 3 4

tJf\D I.fHRGEGENSTANO DER NACHIIEISUTS

HAUSHALTE INSGESAI.IT....

1 000

....,.. I 604 244

JE EHEPMR UND I,INAT IN Dt"I

EINKII.T.4EN UNO EII{IAHMEN

132

77q,77 )
968,71 )

1762,48) (
( s34,33 ) (

(1221

( 165,32 )

BRUTTOE INK$I4EN AU S UNSELBSTAENO I6ER ARBE I T. .
DAR. : DER BEZUGSPERSO!.

DES EHEGATTEN.
OER KINDER.

BRUTTOEINKüIfN AUS SELBSTAEIIOIGER AREEIT.
E1P14HMEN AUS VERI{OEGEN.
DAR,: AUS VERHIETUIS UND VERPACHIUIIG

f,!IEIIIERT DER E IGENTUEI{ERl.loHNUl'lG.
E INKOfiEN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFERäHLUIIGEN.
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTEWERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSIü{EN.
RENTEN DER ZUSAIZVERSORGUiIG DES OEFFENTL. OIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIS.........
KRIE6SOPFERRENTEN. . , ,.
SOZ IALH I LFE.
AREEITSLOSENHILFE, ,. . ,
LFO. UEAERTRAGUTSEN OER ARBEITSFOERDERUM. .. .. . . ...
I,{OHAIGELD,
KINDERCETO.
I.C.JTTERSCHAFTSGELD. . . . .
ERZIEHUTSSGELD
BAFCEG..

EINKOI{EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUiIGEN... ' "
OAR, I{ERKSPENSI[I!EN, -RENTEN

EIIü1ÄHI{EN AUS UNTERVERI.,IIETUM. . .

E IAI!. A. E IiT{AL. U. UNREGELH. UEEERTRAGUNG. U. A. VERKAUF V. I,{AREN
oÄn. : etrxotreNSUEBERTRAGUNGEN,....,

vE Rf,I0EGENSUEBERTRAGUT\ßEN.
EITü{AHMEN AUS VERTIOEGENSUI*.IANDLUM UND KREDIIAUFMHME. . . .

EIT\IÄIII{EN AUS DER AUFLOESUI\IG Vü! SACHVERI.,IOEGEN.....'...'
EIIüIAHI.IEN AUS DER AUFLoESUI€ VO! GELDVER?r0EGEN..'.......
DAR. : ABHEBUMEN VON SPARBUECHERN...

AUSzAHLUTSEN Vg! GUTHABEN BEI BAUSPARKÄSSEN".. '..
VERKAUF Vü.I I.IERTPAPIEREN. . .. , .
LFD. UND EII{'ÄLIGE EIINAHMEN AUS LEBENSVERS. U'AE'

EIIV\IA|II{EN AUS KREDITAUFMHI{E. .. . .
AUFMHME VIN HYPOTHEKEN, GRTJNDSCHULDEN U.AE..
AIJFMHI'E Vil S0'ISTI6EN (REDITEN'

srarISTIScHE 
'IFFERENZ' "'öiiA,riiir.NAit,iN

MCHRICHiLICH : HAUSHALTSBRUTT0E iNKfri'tEN.
IIAUSHALTg,IE ITOE iNKO'fiEN.
AUSGABEFAEHI6E E INKO.i1EN UND E IIÜIAHI.IEN. .,'

STEUEFN AUF EINKCT'?'EN UND VERI{OEGEN.
PFLICITIBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUT\$.
SNSTIGE AUSGAEEN,

VERSICHERUTSSBEITRAEGE.
OAR.: FRElr,l. BEITRAEGE ZU PENSI0lS-, STERBEIqSSEN U.AE.'

FREIll, BEITRAEGE ZUR GESETZL' RENTENVERSICHERUTTß..
FREILI, SEIIRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUNIG'
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUI\6........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUM
BEITRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN... " ' '

SO{STIGE EINK&I.IENSUEBERTRAGUNGEN.
KRAFTFAI.iRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILDUAIG
NICHTEN]NüfiENER GEh IIÜ{,
KAEUFE VO! GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE..,.
INSIAADSEIZUM Vü! GEBAEUOEN U.AE.,..
IqEUFE Vü! I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN, .
EINZAITLUISEN AUF BAUSPARVERIRAEGE.,
EINZAIILUNGEN AUF SPARBUECHER.,...,,
BEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUIIGEN U.4E.,..
EINZ. A.TER}TIMELDKNTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AI{ DRITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VER?,,IOEGENSBILOUI\8. . . . . . . . . .,

REPARATUREN.
Sü{STIGE OIENSTLEISTIJIGEN,, . . .

STATISIISCHE DIFFERENz.

|\,IACHRICHTL ICH:

ERSPAil{IS.

1) LEDIGE KII\DER OH\E ALTERSBEGREMIJIS'

22

945,20
132,51 .

494,24
303,70
106 ,93
567,37
108,78
305,93
28:,30
723,13

( 63,32
264,69
393,23
( 59, 116
150,62

( 41,43

( 78,05
( 31 ,64

z?q,53
40,94

1 43,84
030, 16

885, 12
4'76,55

"220,63
"t26,oqI 143,64

AUSGABEN

1 41 ,63
160,54

1 566,14
150,81

(7,28

(9,73
120,s5
69,34
73,24

136, 19
27,05

107,97
985,53

I 703,7'7
( 184,34

67,72
268,95
97,27

( 86,06

293,82

(1 507,26)

(s94,72)

(2 238,56)

( 1 219,61 )

( 203,41 )

629,21 )
107,41 )
514,05 )

(85,81)
664,84
105,97 )
328,52
195,57
194,67 )

1 181,44
( 198 ,59(s76,16
( 360,96
( 115,45
( 603 ,20
( 284,98

2 155,06

( 284,61
1 414,31

( 89,23

( 291 ,40(s8,s7

11
5 441,
4 153,
3 811,
4 054,

(55,21)
77,97

31 1 ,99
020,32
718 ,05
901,65

(
4
5
3

(197,32)
1 543,80

( 83,38 )
( 56,09 )

220,73
( 32,06 )

( 148,20 )
1 321,86

L 245,10
531 ,31

( 361 ,66 )

60,116
5 262,77
3 691,79
3 ß3,72
3 651,79

( 170,64
( 170,96

7 425,84
(154,11

(?.E,58
(80,s9
(9,39

t23,31
(2A,92

( 94,0s
( 803, 18

( 63,26
( 201 ,59(L22,05

(3A5,24
( 135, 16

3 674,20
( 536, 14
443,69

1 433,80
(32,97

I 167,50

5 441,64

87,07

72
94
09
78

92
63
15
13
83

bl
1b

200,01
176,97(723,04
(51,11
257,02
324,92
392,48
336,59
87,72

121,91

262,77

90,21

105,
721,
777,
732,

( 14,
63,
72,

181,
21,

l5b,
263,

77
54
a2
73
1b

85S,64

6ß,q7
355 ,87

ls2,89
415,17
394, 49
901,78
01s,94

1

4
3
s

(1

(1

(3

( 217,93 )
(274,72)
557,42')

( r53,58 )

(72,'79)
(72,57 )

( 113,47)
( 36,36 )

(77,771
(951,19)

( 95,36 )
( 299, 14 )

( 86,71 )

( 339,08 )

365,04 )
( q07,39 )
( 374,34 ).407,79 )
(67,87 )
107,64 )

( 100,82 )
(322,27 )(45,82)
306,93
96,99

(102,231

706,27
187,55
88,47

3 443,58
401,80
397,64

1 414,31
78,09i 751,74

5 311,9S

I t6o,7z

3

(5 1115,17)GESAI,ITAUSGABEN
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
3 EINKO.?{EN IJNO EII\NAHI.1EN SO,.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE VO! EHEPAAREN 1993 MCH

SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSII! UND MNATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKIII,IEN
3. 10 HAUSHALTE VO{ NICHTERI,IERBSTAETIGEN

3.10. 1 HAUSHALTE ZUSAI-I.,IEN

I,IIT.., KINO(ERN) 1)

GEGENSTAND DER NACHI.IEI SUI!6

HAUSHALTE
vo{

EHEPAAREN
INSGESAMT

OHNE
KINDER 3 4

ut\D l.l€HR
2

1 000

HAUSHALTE INSGESAMT. ... .......... I 4 502 3 533

JE EHEPAAR UND MOIAT IN DI'I

EINKOTIEN UNO EII{IAHMEN

647 230 (7r)

(3 018,11 )

( 656(1 585

( 111,58 )

( 208,94 )
( 39,39 )

( 168,94
( 1 558,21

(r97,42
( 403,71
(277,04

BRUTTOE INKOI{EN AUS UNSELESTAET\DIGER ARBE IT. . . . .
DAR,3 DER gEzuGSPERSO{.

OES EHEGATTEN.
DER KIIWER.

BRUTTOEINKOTfN AUS SELESTAEhDIGER AR8EIT.......
E II\I{AHI,|EN AUS VERI.4OEGEN.
DAR. 3 AUS VER!,IIETUIS uNo VERPACHTUTS

t,lIEItlERT DER E IGENTUET{ERIIOHMJi'IG.
E INKBT.4EN AUS OEFFENTLICHEN TRAT'ISFERZAHLUhIGEN. . .
DAR. : RENTEN oER GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUT\|G

OEFFENTLICHE PENSIü.lEN.
RENTEN oER zuSATZVERSoRGUT\E DES oEFFENTL.
RENTEN DER GESETZLICHEN IJNFALLVERSICHERUNG
KRIEGSOPFERRENTEN. . , .,
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUIIGEN DER ARBEITSFOERDERUNG.
HOHTSELD.
KINDERGELD.
MUTTERSCHAFTSCELD.. ...

OIENSTES.

ERZIEHUII6SGELD
84F0EG.,......

EINKOT.IEN AUS NICHT OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN.
DAR. IIERKSPENSIü{EN, -RENTEN

EIIIIAHI.IEN AUS UNTERVERI{IETUiIG. .,
E IM{. A. E IMAL. U. I,JNREGELM, UEBERTRAGUf{G. U. A. VERKAUF V. I.IAREN
DAR. : EINKTIT4ENSUEBERTRAGUI{GEN.,....

VER!.,IOEGENSUEBERTRAGUMEN.
E Itf{AHl.4EN AUS VERI.I0EGENSUiiIA IDLUIIG uNo KREo I TAUFNAHI4E

EIIüIÄHI{EN AUS DER AUFLOESUIIG VIN SACHVERHOEGEN....,.
EIIT{AHMEN AUS DER AUFLOESU^IG VO{ GELDVERT.IOEGEN....,,
oAR. 3 ABHEBUhIGEN Vü'l SPARBUECHERN..,

AUSZAHLUI{GEN VO{ GUTHABEN 8EI BAUSPARKASSEN.
VERKAUF VO! I,.IERTPAPIEREN......

. AE.

GESAMTEITVIAHMEN
MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0E INK[I|'!EN.

HAUSHALT S'!ETT OE INKOT4EN,
AUSGAEEFAEHIGE E INKOI.|EN UND E ITV{AHI.IEN

STEUERN AUF EINKO,I.,IEN UND VERqCEGEN,
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUh/G.
SüISTIGE AUS6A8EN.

VERSICHERUIIGSBE ITRAEGE,
oAR.3 FREItJ. BEITRAEGE 2U PENSIsls-, SIERBEIqSSEN U.AE,.

FREII.I. BEITRAECE ZUR GESETZL, RENTEIWERSICHERUIIG..
FRE II,.I. BE I TRAEGE ZUR GESETZL. KRAAIKENVERSICHERUIIG,
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAIIKEIWERSICHERUM, .... . . ,
EEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN....,,,

SINISTIGE EINKüfiENSUEEERTRAGIJISEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER., .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUISEN

AUSGAEEN FUER VER''IOEGENSBILDUIIG.
NICHTENTN(}},IENER GEHITV{,
KAEUFE VO! GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTAIIOSETA'NG V(N GEBAEUDEN U.AE....
K EUFE vü.,1 I,IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN..
EINZAHLIJNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE,.
EINZAHLI'NGEN AUF SPARBUECHER....,,.
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI{GEN U.AE....
EINZ. A.TEM,III{GELDKINTEN U. AUSLEIHEN V. GELO AI..I DRITTE
Sü'ISTI6E AUSGABEN FUER DIE VERI,|OEGENSBILDUNG

RUECKZAHLI,IS VO{ KREDITEN,
RUECKZAHLUTS Vü! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN....,.....
TILGUTS U. VERZINSIJNG V. SO{ST. KREOITEN, BAUDARL,U.AE.

OAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.
AUFI.IENOTJISEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

LAI{GLEBIGE, HOCIEIERTIGE GEBRAUCHSGUETER. ., . . .,
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN HERTS. . .
VERERAUCHSGUETER. . . ...
REPARATUREN.
SII{STIGE DIENSTLE ISTI,f\ßEN. . . . . .

STATISTIS.HE DIFFERENZ' " "öiiar.riÄüixäÄäiN

MCHRICHTLICH:

ERSPARNI S.

1 } LEDIGE KINOER OTf{E ALTERSSEGRENAIIG

(2 001,41
( 173,15(1 967,31
( 1116,56(9 795,38

661,7S
53,82

374,72
286,34
138,36
965, 17
180,51
453,20

3 074,1m
1 981,86

742,71
1 16,36
37,47
38,84

( 13, 09
( 3,73
35,42

7 r27
27,22

(6,08
12,68

259,32
218,89

( 0,81
227,90
57,87

128, 46
1 538,01

( 112,65
1 208,45

652, 45
37,52

385, S0
1A1 01

216,91
186,10
30,81

6 865,82
5 757,78

208,72
36'36

168,59

84,39
900,85
164,15
404,99

3 074,05
2 134,60

671,26
175,21

??5,23

194,23
48,14

109,39
436,84
t72,31
189, 19
531,10

28,75
401,42
96,82

135 ,34
116,01

to 2ä

163,73
580,81
253,25
399,34

149,50
178,06
267,87
1S3,23

2,14
4,38

79,47
78,34
5q, 41
7?,44

328,67
13, 18
2,56

306,93
547,98

431 ,05
54,'78

179,q4

192, 00
37 ,55

154, 45
56,56

3 517,57
385,77
407,49| 317,02
99,96

1 307,33
55,73

5 163,73

3 116,28

(7 423,70
( I 490,87

( 458,35I 26q,72
1265,37
674,25

2 804,62
1 200,85

1779,79
( 166,81

( 36,39
723,64

( 264,08
1279,44

355 ,56
( 93,07

(220,49
2 500,30

7 ?89,02
698, 78

( 295 ,08
( 1 151,23

10 763,91
8 001,11
5 878,63
7 741,72

1 968,18
( 101, 18
609,80I 250,47
261 ,83| 745,82
2 10,99
504,59

3 158,54
1 555,51
1 082,68

( 105,60
( 35,33
( 37 ,53(24,s3

( 82,85
( 10,35
38,29

(78,72
( 3s,61
260,32
27?,79

362,62
96 ,59

199,39
1 852,81

1 355,89
777,63
( 71 ,06
371,70

( 108,64
(347,79
(23A,74

( 53,66

I 010,60
6 8S1,77
5 979,75
6 245,74

47
01
25
5b

ca
32
b5
05
30
73

45
95

20
25
31
51
79
85

64
86
78
30
11
85
53
88
30
55
07
91

(
3
1

766
256
024,65

,29
,97

,37
,68

77

t7

25,75
47,72
( 4,39 )

(284,76)

( 308, 13 )

(925,?'t)
( 833,88 )

20,98
3r53
t,a2

( 3,95 )
264,47

I
8
7
7

5
4
4
4

795,38
647,92
585,55
808,75

567,40
491t,96
970, 19
447,27

?22

229,26
235 ,49
503,21
223,78

3,47
5 ,55

4 693,03
4 863,05

AUSGABEN

25,66
87,5q
83,S1
72rß

315,36
22,34

178,80
1 12,55
ß3,22
47,63

10

497,65
475,37

3 181,30
317,15

( 6,06
( 10,36
( 39,78
1 19,0{
95,35
13, 03

238,73
32,91

264,50
2 747,78

(498 tq2
171 ,85
430,70
133,72
584,91
1 16,26
206,49

423,64
79,24

344, 40
r44,04

4 747,17
664,92
567,89t 732,93
137,96

164t,415
170, 1 1I 010,60

4

595
527
25L
362

(63
124
105

13
?07
34

1b5
038

271
627
729
457
747
185

6118
r33
514
244
165
777
642
840
lto
750
225
763

2,28
290,75

1 704,99

277,67
125,86
q19,62
65,54

500, 08
72 t04

142,22

259,07
50,62

204,45
83, 07

3 815,23
s52,68
447,78

1 416,73
1 10, 10

1 388,54
82,63

6 865,82

342,98

31

5

755,

8175

-l7l-

2116,58 568,57 942,*) (1 092,05)

1

1

1



FRUEHERES BUNDESGEBIET
3 EINKI}I{EN UNO EIIüIAHI,IEN SOIIE AUSGAEEN PRIVATER HAUSTIALTE VO! EHEPMREN 19S} t\lACH

SOZIALER STELLUTIG DER BEZUGSPERSN I,hD II(NATLICHEM HAUSHALTSIIETTI]EINKOI€N
3.11 HAUSHALTE VO{ NICHTEfl.IERBSTAETIGEN I{IT UEBEff!.I. EINKOIGN AUS RENTEN DER GESETZL. RENTEWERSICHERIhß

3.1I. T HAUSHALTE ZUSAI+IEN

MIT... KIr\D(ERt!) 1)

GEGENSTANO OER MCHIIE I SUTS

HAUSHALTE
VIN

EHEPAAREN
IN56ESAI.,IT

uHt{E
KINDER 2 3 4

U\D IETIR

HAUSHALTE INSGESAI1I..,.

1 000

I szss
JE EHEPMR UNO I.I(NAT IN DI,I

EINKOtIEN UND EIiI{ÄHI.4EN

2 703 391 (r15)

BRUITOE INKO+IEN AUS UNSELB STAENDIGER ARBE IT, .
DAR, : oER BEZUGSPERSü{.

DAR.: AUS VER!.IIETUIS UND VERPACIITUIIG
I.,IIEIUERT DER EIGENTUEMER!{OHNuS.

EINKOI{EN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUTIGEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUTIG.

CEFFENTLICHE PENSIOIEN.
RENTEN OER ZUSAIZVERSORGUIIG OES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESET2LICIIEN UNFALLVERSICHERUTIG.,.......
(RIE6SOPFERRENTEN..

KITOERGELD
I{JTTERSCITAFISGELD. .

E IIC{. A. E IIU,IAL" U. IJNREGE LI,l. UEBE RTRAGIJ}IG. U. A. VE RKAUF V. MREN
OAR. : EINKI}OENSUEBERTRAGUI{G€N.. .....

VERilOEGENSUEBERiRAGUIIGEN. . .
E IIV{AHt.f,N AUS VERiIOEGEN§UIT{AMLUIS UNO KRED I TAUFMIfiE. ., .

E IM',lAil{EN AUS DER AUFLOESIJhIG VO,l SACHVERI,I0EGEN., ., . . . . . .
EIIV.IAISGN AUS DER AUFLOESUTS Vü! GELDVERI.IOEGEN. . . ., .,, . .
DAR. : ABHEBI,ISEN Vü{ SPARBUECHERN...

AUSZAHLUMEN VOT GUTHABEN AEI BAUSPARIqSSEN.,.,,..
VERKAUF VU! I,IERTPAPIEREN..,...
LFD. UIIO EIIÜiALIGE EIT$IAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE,

EIIÜ{AHI.EN AUS KREOITAUFMIIIIE. . .. .
AUFNAISG VO! HYPOTHEKEN, GRIJ.IDSCHULOEN U. AE. .
AUFI\IAIII{E V(N SOISTIGEN KREDITEN.

STATISTISCHE OIFFEREIi2.
GE SAI{TE ItVlAHMEN

i{ACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTi0E INKO|4EN.
HAU SHALTSI'JE ITOE INKOI{EN.
AUSGABEFAE|jIGE EINK$fiEN UND EIIü\AHMEN.. ..

STEUERN AUF EINKOI{€N UNO VERHOEGEN,
PFLICHTBEIIRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG,
so!sr

VERS
DAR. ZU PENSIO{S-, STERBEKASSEN U.AE.

FREIt.I. BEIIRAEGE ZUR GESEIZL. RENTENVERSICHERUIIG..
FREII,I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL, KRANKETWERSICHERUT\ß.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERUT\ß. . . . . . . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BEITRAEGE ZU S$ISTIGEN PRIVAWERSICIiERUf{GEN.......

SO!SIIGE EINKOT€NSUEBERTRAGUT.IGEN.

AUSGABEN FUER VER?{OEGENSEILDUI,IG

U
IqEUFE VO{ I{ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANIEILEN. .
EINzAHLUTSEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUISEN AUF SPARBUECHER,...,..
EEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERTJISEN
EINZ. A.TERHIrcELDKO.ITEN U. AUSLEIHEN V. GELO AAI ORITTE
S(NSTIGE AUSGABEN FUER OIE VERI.IOEGENSBILDtÄß

RUECICAHLUNß VO{ KREOITEN.
RUECKZATILI,T\G VO.I RATENSCHüLD€N;'
TILG$G U. VERZINST,I\E V. SOIST. U. AE.
DAR. zINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFTEI{XX\ßEN FUER O€N PRIVATEN VERERAIrcH.
LA'SLEBIGE, HMHTRTIGE GEERAUCHSGUETER
OEBRAI'CTISGUETER BEGRENZTEN I€RTS..,.,..
VERBRAIJCHSGUETER. . . . . .

SO{STI6E OIENSTLEISTtnßEN
STATISTISCHE DIFFERENZ. . . .

6ESAI.ITAUS6AEEN

T,IACTIRICHTL ICTt:

ERSPARNTS.. .............1
I) LEDIGE KIIO€R ONE ALTERSBEGREMI'\G.

(3 340,52)

(t.§3;72
( 1:18,48

( I 623,57
( 318,35(9 969,65

249,79 1815,19 419,38 ( I 128,82)

(867,74
(2 390,08

(447,43
(1 330,15

(711,00
(2 816,63(2 720,39

( 91 ,94

( 21s,so
( 195,51
( 210,86

( 40,31
(1 508,55
/t t2E <o

( 748, 08

(9 369,65(8 190,s5(6 9s9,36(7 129,90

1 859,94

( 445 ,69 )I 378,29
262,r3

1 035,50
( 140,59 )
607,44

2 8U,05
2 343,30

( 165,84 )

(24,73)

( 74,03 )

34,74

( 3s,9s )
198,17
176 ,96

139, 18
27,13(ß,72)

1 509,67

7 145,q2
664,34

(292,76)
( 1 14,78 )(279,25)

7 947,23
6 225,51
5 406,48
5 518,53

757,79
18,116

736,42

79,73
847,22
752,67
388, 13

2 795,36
2 544,55

(24,45
130,44
24,62
29,85
(3,s0

( 15, 41
3,62

(1,47

212,36
175,34

104, 05
73,72
55,50I 262,89

( 104,13
1 062,41

573,88
( 15,88
347,45
96,51
96,35

( 76 ,56
.( 19 ,78

5 460,36
4 107,15
3 863,58
3 953,91

51 1 ,89
20,79

203, 13
242,86
1 19,52
890,30
153,81
431,09

2 807,19
2 q97,33

(24,73
140,00
27,43
2A,G
( 8,40

26,28
5,27

74,44

(8,21
208,35
!74,20

ll2,?4
16 ,57
55 ,97

1 314,96
( 1 12,90

1 073,87
593 ,29
27,38

33{, 06
s8, 18

128, 19
( 105,07

23,tt
5 965,52
4 554,99
4 196,99
4 232,56

AUSGABEN

( 529 ,00(702,20
(3 378,39

(275,35

(76,02
(720,52

( 9,85
( 173 ,53(33,72
( 139,02(2 416,81

( 268, 49
( 733,94
(129,76
( 478,85
(152,75
( 168,87
(572,77
(97,45

( 415,26
( 192, 14(5 041,71
(754,52
( 661 ,40

99, 04
258,96
057,97
151 ,55

2,58
4,30
3,61

36,03
62,40
t?,05

280,42
21,16
(1,13

258,12
426, 09

156,4S
115,00
435,65
53,31

460 ,09
62 ,05

143,01

1S9,9 1
{3,08

156,83
61,25q78,92

414,42
407,97
332,54
101 ,23
222,7G
70,63

§§5,52

330,75
ß8,24

? 673,?2
222,?9(7,23

( 17,98
40 ,58
98,22
13, 18

238,33
33,00

203,85
1 797,53

2

( 413,98
157,27
324,32
722,O8
547,91
702,22

(125,75

355,07
77,97

277,76
723,57

4 329,06
6116,85
514,05| 622,!8
131 ,23I 414,76
185,92

7 947,23

86
77
66
68
86
13)
30
05
q5
05
13
53
10)
43
58

26\
40
86
43
06
20
76

2A
83
s4
78
04
7l
75
95
55
09
09
:€

42
200
918
L3SI
(3
8

34tr,
t2

291
18
(1

27L
332

107
702
43S

38
qq7

50
1116

150
34

L25
s4

255
355
377
ß6
93

171
43

1160

3

1

1

5

3

1

1

5

-172-

1



FRUEHERES EUNDESOEBIET3 EINK$I.,IEN UNO EII'IIAHI.IEN SI}.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE VO! EHEPAAREN 1993 MCH
SOZIALER STELLUI\E DER BEZIJGSPERSIN UND MO\IATLICHEM HAUSHALTSAIETTOEINKI}I,IEN

3.12 HAUSHALTE VIN NICHTERI.IERBSTAETIGEN HIT UEBERI.I. EINKI}fIIEN AUs OEFFENi.ICHEN PENSIII\EN
3,12, I HAUSHALTE ZUSAI'N4EN

I'4IT ... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUNG

HAUSHALTE
v0{

EHEPAAREN
IN56ESAMT

OHNE
KINDER 1 2 3 4

I.JÄD I'IEHR

HAUSHALTE INSGESTü,IT..

AUFMHi,IE Vg! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U
AUFMHME VII! SOISTIGEN KREDITEN.

STATISTI SCHE DIFFERENZ.

1 000

| 773

JE EHEPAÄR IJND I.,IO{AT IN DI"I

EINI(OiGN UNO EIIMHI',IEN

757,07
715,6'l
259,50
369,52
L79,L4
105,62
194, 09
544,88

4 830,61 4

4

AUSGABEN

67q,20
717,79

3 758,35

560 154 (40)

( 1 48S,28)
( 903,31 )(4 838,20)

(4 456,01)

BRUTTOEINKI}',4EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE I I. . .
OAR.: DER BE2UGSPERSIN

DES EHEGATTEN...
DER KINDER......

BRUTTOE INKO'I.,IEN AUS SELESTAEND IGER ARBE IT.
EIIV{AHMEN AUS VERI.4OEGEN.
DAR.: AUS VERI"IIETUIS UND VERPACHTUIS

MIETI.IERT DER EIGENIUEMERLIoHNUM.
EINKO'I'IEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUTSEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSIü{EN.
RENIEN DER ZUSATZVERSORGUIIG DES OEFFENTL. OIENSTES.

I.IOHIlGELD

E
BAFOEG..

E INKST"IEN AUS NICHT OEFFENILICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN. . . . . .
DAR. t,.IERKSPENSIü{EN, -RENTEN

EIMIAHMEN AUS UNTERVERI,4IETUNG. .,
EItt,l.A, EIMAL. U. UNREGELH, UEBERTRAGUIS. U.A. VER|qUF V.MREN
OAR. 3 EINKO+.IENSUEBERTRAGUI\GEN..,...

VE RI'IOEGENSUEBE RTRAGUNGEN.
E II\NAHMEN AUS VERM0EGENSUI'IIANDLUI\|G UND KREoITAUFMHHE. . . .

EIIAIAHMEN AUS DER AUFLOESUTIG VO{ SACHVERI,IOEGEN.........,
EIiTIAHMEN AUS DER AUFLOESUIIG Vil GELDVERI',I0EGEN.........
DAR, : ABHEBUIIGEN VO! SPARBUECHERN,..

AUSZAHLUIIGEN Vü{ GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN,,....
VERIqUF VO! }.IERTPAPIEREN.......
LFO, UND EIIT.4ALIGE EIIVIAHI',IEN AUS LEBENSVERS. U.AE

EIIV{AHMEN AUS KREDITAUFMHHE. . . .

1
(
(

(1
(

1
(

4
(

44

258,84
( 80,90
174,80

79, 11
952,97
157,q4
459, 00
774,65
593,33
085,62
(24,26
17,97
45,77

( 3,01

(28,76
( i5, 44

628,03
277,61
365,85
928,07

493,55
837,77
( 93,86
487,27
( 53,93
296,116
277,4q
( 19,02

654,49
316,01
695,18
105,60

564,37
56, {16

397,65
420,44

3, 10
( 8,76
,{6,05

276,40
51,55
73,12

494,84
20,76
( 9,44l

11611,64
231 ,06

1180,63 l

139,54
527,23

76,09
7L2,76
57,24

237,80

251 ,30
118, 16

203,74
82,67

523,91t
ll87,91
501 ,113
540,60
1 17,39
876,6l
172,07
654, {lS)

47t,62

955,04

2

1

s04;78
797,27
( 18 ,53(7,16
118,85

( 13,95

19,56

36,42
(21,19

773,7t
235 ,81
428,2e
069,96

499,26
837,05
( 99, 12
45q,47
(73,23
ß7,02
430,38
( 36,64

692,88
144,81
352,82
830,73

?

4

1

I

455,22
3,12

( 9,85 )
50,81

289,52
53,59
13,75

1185,33
24,54
( 7,50 )

453,25
473,55

619,49 )
160,90
547,83
105,99
705,86
75,64

252,7A

354,25
63, 12

291, 13
118,58
978,14
572,03
562,53
65,86
13,41,85
012,88
754,20
692,68

5:r9,26

-173-

2

(32,42)

985,28
230,27

( 635,07 )2 187,57

70
79
32
33
15
60
r2
93
08

278
452
265
724
962
320
468

(62,
323,
93,
13,

510,
33'

475,
830,

I 587,22
( 876 ,61 )

( 438,54 )

( 855,75 )
(300,53 )

(4 378,18)

14 788,40)(9 855,00)(8 537,94)(9 093,15)

75
53

89
45

31
62

45
lb

95
29

58
2A
58
45
4g
88
90
40

GE SAI',ITE I I{!AHI'lEN
MCHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTT0EINKOTIEN.

HAUSHALT SNE TTOE INKOI.IEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKOI,,IEN UNO EIIT{AHMEN. . . .

STEUERN AUF EINKO.i€N UND VER'.1OEGEN..,,
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI\ß
SIIISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUI{G SBE I TRAEGE . . . .
oÄn. : rniin. -aE irnrEoE 2ü' iiNiio'r§:;' iiiRäiKA§§iN' ü: Äi : :

FREIt,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUiIG,.
FRE II"I, BE ITRAEGE ZUR GESETzL. KRANKENVERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUI'IG.....,..
BEITRAE6E ZUR KRAFTFAHRZEU6VERSICHERUI\E
BEITRAEGE ZU SOISIIGEN PRIVAWERSICHERUIIGEN.......

SONSTIGE EINK$I.IENSUEBERTRAGUIIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER
UEBRIGE STEUERN,...
UEBRIGE UEBERTRAGUTIGEN. . .

ausoABEN FÜEa vEnr'roroEr,r§6ilour,rä
NICHTENTNO'I,,IENER GEI,.IIIAI. . . ., . .

U. AE

ILEN.

EINäHLUI'JGEN AUF SPARBUECHER........
BEIIRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE....
EINZ. a.IERI{INGELDKü,ITEN U. AUSLEIHEN v. 6ELD AN DRITTE
SNSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERHOEGENSBILDUIS........,..

RUECKzAHLUTS VO! KREDITEN.
RUECKZAHLUT,IG VO{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
IILGUIS U. VERZINSUNG V. SNST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.

ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.A8......
VERBRAUCH.

GEBRAUCH
VER8RAIJCHSGUETER.........
REPARATUREN......,...,... :
Sg{ST IGE D IENSTLE I STI,T\ßEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ,....

I'.IACHRICHTLICH 3

ERSPARNIS....

I
7
6
6

8
6

o

11 892I 009
7 79A
8 4S3

938
273

4 S39
540

116
89
21
22

18
50
77
51

70
49
72
83
?o
04

r4
43

28
4S
85
59a
bt

39
69
69
59
43
10
67
91
29
116
611
06

(6 4s2,
(582,

3

( I 069,54)

2

(322,
(772,

( 394,
( 39,

( 3s0,(4 637,

(5
(1

(
(2

(
(2

(

770
032
740
187
228
52L
2q7
78814

( 193
( 680
( 173
736
103

( 269

( ss8
(80

(477
( 186
973
735
711
62
160
313
267
892

545,
770,

5

2

2

I

4

I
2

I

I) LEDIGE KII\DER ONE ALTERSBEGRENZI.hE.

GESAI.,ITAUSGABEN

I 014,65 (825,58)



FRUEHERES BUNDESGEBIET
4 EINKOI.,IEN I,JNO EITII\IAHMEN SÜIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSTIALTE 19S3 MCH ALTER I,'ND- -§tj2i[En Srruuutto DER BEzuGsPERso! uNo I{NATLIcHEM HAUSHALTSNETToEINKo"IEN

4. 1 HAUSHALTE INSGESAT.IT
4. 1. 1 HAUSHALTE INSGESAI.'IT

ALTER DER BEZUGSPERSO{ Vü{ ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND OER MCHI,.IE ISUIIG UNTER 35 35 - 115 45-55 55-65 65-70 70
UIID MEHR

HAUSHALTE IN56E SAI.,!T

1 000

I ze srz s sB3

JE HAUSHALT UND Mq!AT IN DI't

EINKCII,IEN UND E'IANAHMEN

3444,87
2535,90

5 636 4 889 4 955 2 405 5 0{18

BRUTTOEINK$flEN AUS UNSELBSTAEMIGER ARBEIT..
DAR. : DER BEZUGSPERSü!.

OES EI1EGATTEN.
OER KINOER.

BRUTTOEINKOi4EN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
EIlti^HHEN AUS VERI'IoEGEN.
DAR. : AUS VERI.,IIETUIIG UNO VERPACHTUM. MIEIHERT OER EIGENTUEMERHOHNUi.IG.
E INKO'?{EN AUS OEFFENTLICI"IEN TRANSFERZAHLUTIGEN'
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERUTIG.

CEFFENTLICHE PENSIO\EN,
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUTIG OES OEFFENTL. DIENSIES.
RENTEN DER GESEIZLICIIEN UNFALLVERSICHERUTIG. ... ... . '
KRIEGSOPFERRENTEN... .,
SOZIALH I LFE.
ARBEITSLOSENHILFE. .,.,
LFD, UEBERTRAGUNGEN DER ARBEITSFOERDERUM......,...
I.IOHMELD,
KINDERGELD...,. . . ,
HUTTERSCHAF TSGELO.
ERZ IEHUI,IG SGELO
gAFOEG..

EINK*i.'IEN AUS NiChT 0EFFENTLICdEN TRANSFERZAHLUT\,ßEN'..'..
DAR, I.IERKSPENSIü{EN, -RENTEN

E IltlAHttEN AUS UNTERVERI"IIETUNG.' .
E Ilt\i. A. E llttAL. U. UNREGELI'i. UEBE RTRAGUI'IG. U. A. VERKAUF V. MREN
DAR. : EINKII,I,IENSUEBERTRAGUMEN. .... .

VE RI.{OE6ENSI.,JE BE RT RA6UNGEN.
EII$IÄHMEN AUS VERHOEGENSUI+IANDLUTG UND KREDIIAUFMHME' . .'

EIINAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VO! SACHVERI',IOEGEN.,........
Eilt'lÄriMEN AUS DER AUFLOESUTJG VO\ GELDVERT'!0EGEN....' ..'..

sraTISTIScilE DIFFEREN,' .''öäiNiiir\NAiMiN
l\lAchR ICHTL ICr'1 : HAUSHALTSBRUTT0E INKü|{EN.

tAU SiiALiSAIE TTOE INKBHEN.
ALiSGAEEFAEHIGE EINKOT,IEN UND EIilAIAHI.'IEN. . "

STiUEPN AUF E:NK}+iEN UND

SO'ISII6E SINKI}!{ENSUEBERTRAGUI\EEN.
KRAFTFAiJRZEU6STEUER.,,
UEBRIGE STEUERN,
UE3RIGE UEBERTRA6U[\6EN.

4022,37 5246,15
3165,70 4118,40595,71 959,13/ 70,58
329,09 921,44277,25 711,65
37,32 134,80t33,24 q27,90

365,37 4t7,1214,13 q1,26
/ ( 10,49)/ (2,001(5,00) 10,87//29,73 25,5q15,44 29,6688,05 87,69t4,26 15,3963,2q 737,0214,59 4,5551,17 27,3637,26 (2,09)

135,29 85,10/ (3,60)(2,85) (1,25)
257,77 320,5950,73 54,84142,99 182,13

1536,12 1994,26(51,05) 127,75728,65 946,72455,80 577,8450,91 54,61180,95 259,0715,78 25,91756,41 920,40665,77 817,3390,64 103,0720tr< /
6985,60 9697,55
5182,90 7qq1,55
3899,55 5796,82
4106,69 5052,58

57S,90
!78,87
568,84
703,12
t47,73
351 ,7 1

1 1 40,61
651,4S
164,93
34, 13
77,22
15,61
18,59
19, 46
81 ,40
10,26
55,75

4, 03
78,52
11,65

126, 10
55,42

1 ,49
252,53

49,51
137 ,99

1592,11
r05,14
958,88
550, S7

43,11
277,52
56,88

528, 15
464,31

63 ,84

78 19, 79
6034,55
482t,34
5014,46

AUSGABEN

53
02
51

85

t5
s7

95
qz
64
84
86
12
07
24
45
59
qa
?s
19
05
11
82
68
4S
11
72
.C

75
75

938 ,50
712,?3

3801,55
387,45

70,28
15 ,75

134,91
99 ,53
73,32
13,68

t46,44
27,29
2,15

1 17,01
?400,95

47,07
1025,60
777,4t
?69,43
135, 1 1
{ta,47
203,03
184,56

866,82
764,42
698,40
332,70

4219,70
615,77
565,33

1519,27
99,61

1420,72
25,47

9697,55

9S0,79

2767,06
1956,63
563,65
119,95
23,72
37,32(7,ß.

( 18,70
5 ,70
7,48

( 5,116
233,69
194, 05

160 ,59
42,38
83,33

1500,80
( 18S ,01
1?37,63
503,79
( 30,78
366, 78
197,55
174,16

(752,4q
127,72

6309,80
45S1 ,38
4776,22
q293,84

3202,80
2301 ,0 1

ll51,89
401,53
625,91
929, 49
21s,35
452,65

1454,89
768,02
244,84
54,54
27,27
( 5,07 )
13,69

(24,04)
175, 09

5 ,70
?1,71

9, 43
1 15 ,56
85, 11
(1,14)

232,33
47,98

131,18
1500 , z1

( 80,94 )
1141,74

632 , sl
43, 04

325,3 1
103, oo
277,53
239, 16

38 ,37

8062,33
6377,77
5160,51
5344,96

380,82
1041,26
948 ,56
225,26
507,?2
503,21
139, 17
69,74
( 6,92 )
22,15
(3,17)
15 ,71
33,48
82 ,36
6r55

67,36

lz,s9\
7 ,63

67,82
74,07
(1,07)

327,07
62,73

190,28
2007,00
( 133, 43 )
1 154,04
563,26

t09,42
144,06

1584,37
115,01

1,7'7
( 0,63
77,92
ß,73
27,97
9,52

27 5,04
9,50
I ,9S

262,55
1111,28

177,50
78,92

376 ,43
32,30

384,41
28,40

129,0 1

227,04
194,13

2460,ß
189,58

2,35
( 5,00
20,06
76,53
51 ,83
11,65

300,1l
17,70(2,28

280,13
1739,116

( 268,66
137,77
491 ,40
49,08

443,63
57,02

276,14

6 ,76
22,29
94,32
82,27
69,61
72,77

?78,66
24,98
3,78

249,90
1854,93

(41,59)
352,42

663 ,37
6 19,88

25?5,r8

5841,80
4356,65
1033,54

56,07
333 ,58
57,02

719
632
87

10731
8450
6458
67??

1235
766

4045
438

11
19

154
115
84
14

239
29

4
206

?543
65

872
148
389
143
526
230
226

824,27
141 ,95
682,26
303 ,43

4588 ,76
681 ,74
607,48

1640,18
12q,37

1535,05
95, 08

10731 ,85

378,36
61,51
92,61

203,73
269,2L
899,68
184,29
409,14

26,58
72,42
17,76
84,51
88,54

6q4,76
135, 10
261,01

?407,02
1843,38
354,t7

75,20
21 ,09
65,43

( 11,52
( 2,50
10, 01
(1,30

182,35
123,44

( 14,38
267,44
27,73
49, 01

( 38,57
( 10,44

4443,54
3487,42
32 13,94
32Ss,99

!04,82
22,77
64,85

894,07
( 100,39)
745,68
419,83

46,01
77,47

9 ,31
92,45
23,oo

1,35
58, 10

7792,6q
( 8,59

83 1 ,91
51,69

194, 19

343,26
777,!2
133, S5

418,21
157, 115
260,75
128,55

3157,77
479,04
42t,72

7tß,22
68,08

10q2,t7

6965,60

546, 08

53
53
115
93
89
33

55
47
89
72
44
<o
69
39
16
98
31

690
522

2523
2AS

5
11
83
77
64
11

?08
22

2
183

1925
31

603
108

723,03
4S4, 13

2a87,78
317 ,81221,87

6, 40
3,30

54,40

334,49
100,89
q27,40
138,34
180,20(0,22)
503,42
170,02
393,41
778,37

3638,83
491,03
463,69

1313,54
92,89

7277 t69
44,34

7819,79

7q2,32
405, 08
94,81

EEITRAEGE FUER LEEENSVERSiCHERUNGEN U.
EINZ. A. IERI'IIr.$ELDKOITEN U. AUSLEIHEN
SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI{OEGENSB

RUECKZAHLUiIG VO! KREDITEN.
RUECIQAHLUiIG Vü.I RATENSCHULDEN' KLEINKREDITEN......'...
TILGUI\ß U. VERZINSUT'IG V. S&ST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFI{EIOUNGEN FUER oEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAISLEBIGE, HMHIERTIGE GEBRAUCHSGUETER.. . ... ,
CEERAUCHSGUETER EEGRENZTEN t"iERTS. . .
VERBRAI.'CHSGUETER..... . ....
REPARATUREN.
Stl'ISIIGE DIENSTLE I STUTSEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ.....

T{ACHRICITTLICH:

aE.,....
V, GELD AN DRITTE
iILDUI\6.

479,78
157,50
190, 75

435, 79
80, 44

355,34
1!t5, 09

3883,66
526,73q87,q5

1396,04
107,33

1356, 05
74,33

8062,33

644,q2

33
94
39
95
96
75
84
08
91
38
19
80

?37
37

3375
376
396

7203
98

1300
58

5309

84,03
21,03
63,01
26,23

2526,O8
201,77
269,22
937,42
67,29

1050,37
79,61

4443,54

| 6sB,2BERSPARNIS

GE SAI'ITAU SGAEEN

-l?4-

1056,89 298,03 275,07

I norrno.r, I

l'""r*'l



FRUEHERES BUNDESGEBIET
4 EINKOI,IEN UND EIiT{AHMEN SÜIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 NACH ALTER UND

SOZIALER STELLUT{G DER BEZUGSPERSü{ UND I'IO{ATLICHEH HAUSHALTSNETTOEINKü{'4EN4. I HAUSHALTE INSGESAITIT4, 7. 2 I'4OIATLICHES HAUSHALTSIIETTOEINKOI€N VO! 1 OOO BIS UNTER 1 600 Dt4

lrorrno.r, I

l,-"r'*, I

ALTER DER BEZUGSPERSü{ Vü! ... BIS UNIER ... JAHREN

GEGENSTAI{D DER [{ACH!.IEISU[{G ,NTER3s l r.-nu I n.-., I uu-., l.u-ro | ,oI I I I lutot+na

HAUSHALTE INSGESAI,IT

1 000

I rses 517 ( 161 ) ( 183) 230 169 722

BRUTTOEINKOI4EN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT.,
DAR. : DER BEZUGSPERSO!.

DES EHEGATTEN....
DER KINDER.

BRUTIOEINKOfiEN AUS SELBSTAENDIGER AREEIT.
EIilI\AHI',IEN AUS VERI'IOEGEN.
DAR.: AUS VERI.4IETUI!6 UND VERPACHIUIS. MIETI..IERT OER EIGENIUEMER!.IOTINUTIG.
E INK$I4EN AUS OEFFENTLICHEN TRAI{SFERZAHLUIIGEN.
DAR. : RENIEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUT{G,

OEFFENTLICHE PENSIü{EN.
RENTEN DER zUSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG...,,.,..
KRIEGSOPFERRENTEN.. . . ,
SOZIALH I LFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . ., .
LFD, UEBERTRAGUIIGEN DER ARBEITSFOERDERUN6......,..,
I,l0Hl,lGELD. ,. .. ..
KINOERGELD.. . ..
MUTTERSCHAFTSGELD. . ., .
ERZIEHUIIGSGELD
BAFOEG,,

EINKO'I'EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN......
DAR. HERKSPENSIOIEN, -RENTEN

EIIU{AHMEN AUS UNTERVERI'IIETUIIG. . .
E IIÜ{, A. E IlwAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUI\.IG. U. A. VERIqUF V. MREN
DAR. 3 EINKT}'+IENSUEBERTRAGUNGEN.... ..

VERHOEGENSUEBERTRAGUNIGEN.
E II{.IAHMEN aUS VERI,I0EGENSUikANDLUM UND KREDITAUFMHME. . . .

EIMIAHI,IEN AUS DER AUFLOESUTIG VO{ SACHVERI'1OEGEN.... , ,., ..
EIiüIAHMEN AUS DER AUFLoESUM VthI GELoVERI.I0EGEN,.. . .. . . ..
DAR. : ABHEBUTSEN VINI SPARBUECHERN...

AUSZAHLUIIGEN VIT! GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN.,.,,..
VERKÄUF VI}I I{ERTPAPIEREN..,.,.
LFD. UND EIMALIGE EITV{AHIiIEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIT{ÄHMEN AUS KREOITAUFMHI',IE.., , .
AUFMHME VI]N
AUFNAHHE Vü{

STAIISTI SCHE DIFFERENZ.
GE SAHIE IIUIAHMEN

NACHRICHTLICH 3 HAUSHALTSBRUTTOEINKOI{EN.
HAUSHALTSNETTOE INKOfiEN.
AUSGABEFAEHIGE E INKü'T.IEN UND EIiI{AHMEN. . . .

STEUERN AUF EINKOI,IEN UND VERI.4OEGEN.....
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG.
S(IISIIGE AUSGABEN.

VERSICHERUMSBE ITRAE6E.
DAR.: FREII.I. BEITRAEGE ZU PENSIüIS-, STERBEIqSSEN U.AE..

FREII,{. EEITRAEGE ZUR 6ESETZL. RENTENVERSICHERUIS,.
FRE II,,I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUI\.I6.
EEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAI{KENVERSICHERUIG........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUTIG
BEITRAEGE ZU SI}ISTIGEN PRIVA

SO{STIGE ElNKO'I',IENSUEBERTRAGUISEN.
KRAFTFAHRZEUGSIEUER. . .
UEBRIGE SIEUERN.
UEBR IGE UEEERTRAGUT\ßEN

TVERSICHERUISEN. . .

AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILDUIIG. . . . .

JE HAUSHALT UND MOIAT IN Dt.t

EINK$I{EN UND EII\NAHMEN

75162
72,05
(7,11)

( 35,47 )
924,23
586,59

( 5,34 )

300,57 )
293,54 )

208,L4
204,!7

15,39 )
47,ß) 96, 41

(55,17)
1209,25
1093,06

(35,61 )

40,97

( 88,60 )
( 18,02 )

( 44,65 )
( 5,36 )

( 34,0S )
213, 13

181,78
732,50

(67,A4

( 30,23

(220,04

(276,47
( 108,88

39,24
7726,62
7447,82
1365,36
1390,84

70,91
285,53
22,w

( 1,96
(4,74
5,02

67,52
( 1,97

5S,44
192, 13

131,25
( 6,78

( 9,00
( 9,00

L334,24
43,88

777,02
562,29
( 15,80
600,25

1691,62

-12,00

72,2q
275,67

40,62

( 7,59 )
( s3,37 )

(50,43)
( 169,08 )

(55,{1)
(ß,q2)

( 35,66 )
744,67

( 43,46 )
( 18,4s )

(47,141
( 38,07 )

1 401 ,03
56, 19

117,88
598,90
( 14,06)
614,00

,01
,02
,28
,49

,23
,44

,00
,09

ol
,09

,27
,50

'94,00
,83
,68
,44
,99

,25

(sl,25 ) ( 36
(62,11 ) (82(826,s7\ (267
(63,29 ) ( 43

( 14,97 )(3,84) (3(22,54\ (s2
( 5,83 )

( 16,71 ) (46
(686,87 ) ( 110

(80,81 ) ( 40/ (29

(s3,76 ) (61(42,60) (43

1564,56 ) ( 11128
( 71,18 ) (61(727,47]. (96

(663,43) (668(13,53) (13
(688,e4) (588

.72,79
( 16,00
31,89
2,57

31 ,53
10 '29
21,34

203,52

(31,81
20,15
s7,71

(15,22
117,U
54,115
54, 14

1579,30
lqo,7l
L86,47
609,81
22,40

620, 10

2101,98

-96,43

23,24
77,49

3116,68
45,73
(0,44

8,84
7,72

74,47q'40
416,64
5, 15

47,25
220,24

( 51 ,70
11,80
93, 47
14,05(34,77

34,06
30,75

14!t6,84
75,56

133, 13
595,25

17'03
515,87

549, 41
538,25

190,32
35,45

380,30

( 45,s8 )

109,93 )
(27,72'.)

( 8,57 )

722,75
297,02

156,39
32,85
95, 45

354,15

274,75
188,08

(51,11 )

(79,42)

(1
(30,30

( 939,69

(92,55
( 418,57

( 39,65

( s3,56
( 104,71 ( 104,08 )

7223,82
1 1 12,38

( 40,01 )

24,

(844,73

( 154,53
(282,35
(228,?7

( 50,87

( 145,18
( 32,61

( 102,65
( 920,63
( 848 ,57
( 342 ,6S

( 64,57
2504,39
1405,63
1292,27
1 405,84

55,63
94,02
81,95
36,94
( 5,52 )

32,39
732,42

( 9,76 )

89,52
19, 06
58, 118

308,60

266,65
161 ,74
( 75,80 )

(32,19)

(24,56r,
71,95

1884, 45
1433,43
1332, s0
1402,96

AU56ABEN

76)

1076, 19
(614,12

( 66,97

(s5,70

( 62,30

( 55,85
( 12, 19

( 24S,56
(239,40
( 145,33

57'05
7737,94

44,05 )
73,83 )
73,s4)(l',

( 145,56
(712,70

( s8,34 )
134,55 33,69

1691,62
1 405,50
1333,65
L372,95

210 1 ,98
1.ß9,74
1335, 04
1458,58

53,01
101,69
357, 98
74,ß

) (101,41)
) ( 1814,25)) ( 1458,69)) ( 1340,67)) (11121,38)

(11,68)
( 5,53 )(41,37)
( q,96 )

(2504,39) (181q ) 1737,94

1387,68
1320,66
7364,32

( 56,51
259,90
( 35,71

R

INSTANOSEIZUNG VO{
KAEUFE VO! I,IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .
EINZAHLUIIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUiIGEN AUF SPARBUECHER...,...,.
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI{GEN U
EINZ. A, TERI"III{GELDKü{TEN U. AUSLEIHEN

48......
V. GELD AN DRITTE

SCNSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.4OEGENSBILDUTIG, . . . . . . . . .,
RUECKZAHLUI{G VO{ KREDITEN.

RUECKZAHLUT{G V(N RATENSCHULDEN, KLEINKREOITEN..........
TILGUTIG U. VERZINSUI{G V. S$IST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFI.IEMUTSEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH

SOISTIGE DIENSTLEISTUNGEN,...,,.
STATISTISCHE DIFFERENz.

( 12,60

t374,ß(57,72
129,77
5,42,5§l
(L2,82
631,54

7726,821884,45

| +s,go
MCHRICHTLICH:

GESAI,ITAUSGABEN

-175-

(-185,58) (-9,6r) -€1,20 -38,44



FRUEHERES BUNOESGEBIET
4 EINKOTGN IÄD EII'$IAHI,IEN SOIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 t\lACH ALTER IJIO

SOZIALER STELLIJIIi DER BEZUGSPERSü{ UND MOIATLICHEM HAUSHALTST\ETTOEINKOIfN
4. 1 HAUSHALTE INSGESAI.,IT

4. 1. 3I,INATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKI}T,,IEN VO! 15OO BIS IJNTER 2 OOO OI'I

lrourro.r. I

| 

,.*r'*' 
I

,NTER3s l rr-n. I n.-u. l r.-.. l.r-ro I ,o

I I I I IUI\DrcHR

ALTER DER BEZUGSPERSN VIN .., BIS IJNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER t\lACHI.€I SUiIG

HAUSHALTE INSGESAI{T.

1 000

I rzso 415 (130) (104) 250 169 693

JE HAUSHALT UND l'4üilAT IN Dti

EINKOT.4EN UND EII$IAHi,IEN

1286, 16
t263,04

BRUTTOE INKSI'{EN AUS UNSELBSTAENO IGER ARBE IT. .
DAR. : oER BEZUGSPERSO!.

OES EHEGATTEN.
DER KIT\DER.

BRUTTOE INKOI,IEN AUS SELESIÄiNöiöiä. ÄRää ii
EIIüIAHMEN AUS VERHOEGEN.
DAR. : AUS VER?.,IIETUIIG UND VERPACHTUNG,,.... I.,IIETI.IERT DER EIGENTUEMERI,.IOHNUIS.
E INKOI{EN AU S OEFFENILICHEN TRANSFERäHLUIIGEN.
CAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICIIERUNG.

OEFFENILICHE PENSIOIEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESEIZLICHEN UNFALLVERSICHERUIS..,.....,
KRIEGSOPFERRENTEN.., .,
SOZIALHILFE.
ARBEIISLOSEMILFE,,.
LFO. UEBERTRAGUI\ßEN
t,roH^rGEL0.

DER ARBEITSFOERDERUNIG. . .

KINDERGELD
MUTTERSC|IAFTSGELD. ... .
ERZIEHUTSS6ELD
BAFOEG... ' öiiiäirii iöiiN' iRloiiiiääiiüruääN :

-RENIEN.
ETUIS

E INI!. A, E IIVIÄ1, U. UNREGELI{. UEBERTRAGUIIG. U. A. VERKAUF V. MREN
oAR. : EINK0I,,IENSUEBERTRAGUISEN. . ,,. .

VERfi OEGENSUEBERTRAGUiI6EN.
E ItüilAHFlEN AUS VERi,!0EGENSUIIIANDLUM UNO KREDITAUFMHME., . .

EINt\iÄHl'lEN AUS DER AUFL0ESUI,IG Vtm SACHVERi{OEGEN....... ...
EiIÜiÄHilEN AUS DER AUFLOESUIS VO{ GELDVERTIOEGEN...,...,..
DAR. : ABHEBUIßEN V0! SPARBUECHERN,..

AUSZAHLUTSEN VOi GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN....,..
VERI(AUF V(N I.{ERTPAPIEREN.. ... .
LFD. UND EII,I'IALIGE EII'I\ßHI{EN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIr\rlAlf€N AUS KREDITAUFMHI.1E.....
AUFI{AIII{E VII! IiYPOTHEKEN, GRUNDSCITULDEN U,AE,.
AUFMHI.€ Vü,J Sü.ISIIGEN KREDITEN,

srarISTIScHE DIFFERENZ' "'öiiAr4iiirrrlAiüiN
l\lACHRICHTLICH 3 HAUSHALTSBRUTT0E INKüt'tEN.

HAUSHALTSNE TTOE INKOI1EN.
AUSGABEFAEHIGE EINKOiIEN UND EII.MHMEN... '

SIEUERN AUF EINKI}f{EN UNO VERI,,IOEGEN.
PFLICHTBE ITRAEGE ZUR SCZIALVERSICHERUTIG.
SO{STiGE AUSGABEN.

VERSICIIERUISSBE IIRAE6E.
DAR.: FREIl,l. SEIIRAEGE ZU PENSIOIS-, STERBEIGSSEN U,AE..

FREI". BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENIENVERSICHERUI\IG.,
FREIt,I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUiIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERUI.JG........
BEIIRAE6E ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUAIG
BEIIRAEGE ZU S[}'ISTIGEN PRIVATVERSICHERUMEN.......

SCNSII6E E INKÜ!{ENSUEBERTRAGUI\EEN.
KRAFTFAHRZEUGSIEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUilIGEN

AUSGABEN FUER VER?{OEGENSB I LOUNC.
NICHTENTNOI.IENER GEI{II'$I,

U. AE

I(AEUFE VO! I,IERTPAPIEREN U. 6ESCHAEFT
EINZAHLUISEN AUF AAUSPARVERTRAEGE. . .
EINZAHLUI,IGEN AUF SPARBUECHER........

LEN.

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.4E...,...
EINZ. A.IER!,IIT{GELOKüITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN ORITTE
SüISTIGE AUSGABEN EUER DIE VER!{OEGENSBILDUIS. ., . . . ., . . .

RUECKZAHLTÄ§ v0,l KREDITEN.
RUECK2A|LIhG Vtr{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . . . . . . .,
TILG$ß U. VERZINSUTS V. SO{ST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE,

DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.
AUFI{iD$GEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

LAISLEBIGE, HGH,{ERTIGE GEBRAUCHSGUETER. . . ., .,
GEBRAIJCHSGUETER BEGRENZTEN IIERTS. . .
VERBRAIJCHSGUETER.,....
REPARATUREN.
SO{STIGE DIENSTLEISTI.h6EN..,...

STAII STISCHE DIFFERENZ.
GESAHTAUSGABEN

i{ACHRICHTLICH:

ERSPARNIS.,..

( 145,56
1222,55
(540,11

184,76

(31,18
(p,3a
( 64,93
( 10 ,50
(sl,10

( 250,51

( 100,32
( 38,94

(129,92
( 113,S0

( 1799 ,57
( 139,20
(174,82
(733,?s

( 35,06
(717,25

(2107,79

( 128,06 )
( 195,25 )(617,02\

( 86,58 )

tbl
244

( 15,
r22,
(24,

( 101,

1?

17
00

7g
06

29
6a

02
33
76
99
311
59

35

( 963,04 )
(920,721

( 173,64)
(55,80)

(779,?t\

( 241 ,33 )
(33,09)
(80,15)

( 1416,70 )

(85,76)
(22,96\

( 588, 76 )

(247,56)
( 164,50 )

( 117,13 )
291 1 ,35 )
2142,59)
1819,28 )
1882,08 )

168 ,85
49,94

332,73

(62,16)

( 131 ,08 )
( 25,38 )
(20,s3)

(76,19)
264,22

177,?7
41 ,45(102,11)

448, 13

310,35
227,44

( 68,51 )

( 13s, 09 )

(51,89)
r28,12

2915,29
?209,29
1818,95
1948,71

500,24
490,19

8l,lg
135,78
(12,16)
59,96

1 164,32
869,33
( 14,80 )
( 15,53 )
(29,17 )
( 36,2s )(41,s9)
77,t7
19,99
12,04

(18,81)
134,94

21 ,56

82,50
17,59
47 ,90

354,03

?43,45
188,03

51,16
( 15,60 )(56,28)

(33,18)
61,77

2577,77
2036,46
1814,70
1 879,61

AU56ABEN

( 479,99 ) /1s75,27) /////(92,251 /138,34 732,32//
( 111,34) /
1182,8S 1655,60864,79 1551,74//////////////

( 17,64 ) /////////
( 83,86 ) ( 84,64 )
( 3S,23 ) ( 40,08 )//
( 54,56 ) (28,85 )(11,8s) ///(384,78) (289,29\//(338,40) (276,6q1

( 194,79) ( 190,51 )////////////58,V7 53,38zssa,7t ?297,97
?052,55 1921,14
1822,87 1813,58
1875,58 1837,68

966, 17 )
953,37 )

1116 ,38 )
153,59 )

829,261

154,58 )

( 10,44
94,29

452,55
31,64

( 6,53
(6,72
6,89

130,83
12,3s

128,11
256, 18

( 118, 01
( 8,s7

152,42
11,14

(27,30

(23,84
( 13, 17

1861,05
70,74

ta4,a2
651 ,30

25,49
7118,69

2218,33

26,27

174,72')(s,53 )95,€
( s,69 )

( 89,42 )
272,62

1 13,56(25,73t

( 19,81 )

1750,66
90,36

179,55
699,74
( 25,98 )
755,04

2n7,91

-2r24

(s
777

( 94,
7620,
1450,

13
74

01
13
89

( 18,52 )

(70,47 \

( 13,26 )

97,54
( 30,26 )

(37,43)
16t42)

( 335, 16 ) 261,29

251,63
157,35

( 71 ,09

t2,02
2278,33
1914,00
1809,26
L840,27

(311,66
( 201,51

( 64, 15
2707,79
2178,6t
18 10,50
1940,37

ß
t2
80
E2

55
52
23
08

14
56

20
09
42

47

7t,45
150,32
506, 04
58,77
( 0,83
(6,40

8 ,05
21,60
5,55

90,54
7,53

82,45
301 ,0s

(11,7?
q2,q5
16, 48

1 40,84
20,08
25,97

55,64
39,22

( 15, 41
( 6,39

1789,37
722,87
189,80
7t2,66
29,02

735,02

2577,r1

165,32
?25,0?
590,10
45,??

(s,12)
(9,81 )
41, 18
qt77

49,35
7?,47

36,66
389 ,95

( 56,37 )
31,43

51

(77,
158,
487,
69,

(26,
(6,
a)

( 10,

105,91
439,68

76

3

31,00
( 3,89
56,15

a7,
22,

g?,
77,

ts2
(3A2

.70r68
2q,72

( 15,83 )

65,57
56,26

1934,85
2t6,87
235,31
744,82
29,71

708, 13

2915,29

( 1971
(s8

( 230
( 869(r9
1752

(2911

( 50,44

1831,33
139,21
175,41
7q7,92
( 42,241
726,56

25ß,77

| -s, es I ,97 ( -120,83 ) ( 47 ,tt ) 57,63
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4E
FRUEHERES BUNDES6EBIET

INKOIfN IJID EIIÜiIATIGN SOIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE I9§I3 MCH ALTER IJI\D
SOZIALER STELLIÄE OER BEAJGSPERSO! IJND M(MILICHEH HAUSHALISI{ETTOEINKIIIIN4. 1 HAUSIIALTE INS6ESAI.,IT4. 1. 4 i{O{AILICHES HAUSHALTSNETTffiINKOIGN VtI! 2 OOO BIS UNTER 2 5OO DI{

lrorrro.r, I

l,-*t*'l

ALTER O€R BEZUGSPERSN Vil ... BIS t'{TER ... JAIIREN

GEGENSTA'{O DER MCH}€ISUIIG rrNTER3s l"-* Inu-.' 1..-.u l*-,, l,*,k,*

HAUSHALTE INSGESAI',IT

I 000

.. I zßz
JE HAUSHALT IJID I{OIAT IN OI{

EINKOIfN UT\D EIIS{ÄTS€N

367,66
231 ,19

( 7,31 )
77,45
35, 97
41 ,64

62t 247 212 299 273 811

BRUTTOEINKOIGN AUS UNSELESTAET{DIGER AREEIT
DAR. : oER BEaJGSPERSIN....

DES EHEGATTEN.
D€R KINOER.

BRUTTOE INKO{.IEN AUS SELBSTAEI\DIGER
E ItWAIfr{EN AUS VERI'IOE6EN.
DAR.: AUS VERI.IIETUT\ß UI{D VERPACHTUT{G. I{IEII,IERT DER EIGENIUEI.IERI.II]IINUiIG.
E INKOI,IEN AUS OEFF ENTL ICHEN TRAIISFE RäHLUISEN.
DAR. : RENTEN DER GESEIZLICHEN RENTENVERSICHERUTS.

OEFFENTLICHE PENSIINEN.
RENTEN DER ZUSAIZVERSORGUIIG DES OEFFENIL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN IJIIFALLVERSICHERIJM...,.....
KR IEGSOPFERRENTEN.
SOZIALHILFE. . . . , . .
ARBE ITSLOSENH ILFE.
LFD. UEBERTRAGUIIGEN DER ARBEITSFOERDERUI{G

ERZIEHUNGSGELD.
BAFUEG......,..

E INKOI{EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN.
DAR. I.'ERKSPENSIü!EN, -RENTEN

EIT$IAHI'IEN AUS UNTERVERI'IIETUfIG. .. . ... .
E Ittrl. A. E Ilt4AL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUM
DAR. : EINKSI.IENSUEBERTRAGUIIGEN..., ...

VE RI.lOEGENSUEBE RTRAGUT{GEN.
E III{AHI'IEN AUS VERI'IOEGENSUI,I.IANDLUNG UND KRED I TAUFMHT.E. . . .
EIM\AHI.EN AUS DER AUFLOESUNG V$I SACHVERI.IOEGEN...., ,..,.
EIII{AHI'IEN AUS DER AUFLOESUT\ß VON GELDVERI.,OEGEN.... . ...,.
DAR. : ABHEBUIIGEN VI}I SPARBUECHERN...

AUSZAHLUTIGEN VO\.I GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN.......
VERKAUF Vil I.IERTPAPIEREN......
LFD. UND EIIT.,IALIGE EII$IAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EITIIAHMEN AUS KREOITAUFMHI,IE.....
AUFMHIIE VCT{ HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULOEN U.AE..
AUFMHi,E VO! SOISTIoEN KREDIIEN.

STATISTIS.HE DIFFERENZ' "'öiiÄi1iäiMrAHMiN
MCHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKOf'|EN

HAU SHALT SI{E T T OE I NKI}+IEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKüHEN UND EIIV{AHI.4EN....

STEUERN AUF EINKO'.|EN UND VERI'IOEGEN....
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTS
SIIISTIGE AUSGABEN.

VERS ICHERUNIGSBE I TRAEGE.
DAR.: FREIt,.I. BEITRAEGE ZU PENSIINS-, SIERBEKASSEN U.AE..

FREII{, EEITRAEGE ZUR 6ESETZL. RENTEIWERSICHERUAIG..
FREIhI. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEWERSICHERUIS.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUI{G, . . ., . . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEIIRAEGE ZU SO{SIIGEN PRIVAWERSICHERUI{GEN..,..,.

SINIST IGE E INK$'.,IENSUEBERIRAGUI{GEN.
KRAFTF,
UEBR
UEBRIGE

AUSGABEN FUER VERI.IOEGENSBILDUT\ß.
NICHTEN]NO"IENER GEI,{ITW.
KAEUFE VIN GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE.....
INSTANOSETZUTIG Vü! GEBAEUDEN U.AE....
KAEUFE VO{ HERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN..
EINZAHLI'NGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUISEN U.AE,...
EINZ. A.TER?,,IIIIGELDK(NTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN ORITTE
SilSTIGE AUSGAEEN FUER DIE VERI.IOEGENSBILDUIS. . . . . . ., . .,

RUECK2AHLIJNG VIN KREOITEN.
RUECK2AHLI,.hIC Vü{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN.
TILGUIS U. VERZINSUIS V. SO.IST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE,

AUFI{ETÜUhEEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAI,IGLEBIGE, HrcHHERTIGE GEBRArcHSGUETER. .,,, . .
GEBRAIJCHSGUEIER BEGRENZIEN IIERTS. . .

STAT

MCHRICHTLICH:

( 165,29 )
90,37

533, 1l

( 104,26 )

( 1 17,56 )(44,77)
( 93,2s )

( 117,48)

( 93,12 )(26,241
(56,71 )
336, 03

282,61
( 197,06 )

86,94
3439,09
2949,24
2257,68
2324,56

22s,g,62
2257,77

96,09
59,29

374,59

(91,42

(82,32
(25,77
36,00

132,65(50,27
186,89

109,25
34,37

( 118,76
42L,97

328,3l
204,70
(75,44

(33,22

( 62,01
136,95

3589,75
3055, 16
2273,47
2348, 16

1031,18
1003, 16

79,27
199,40(23,62)
100,30

L277,L6
887,88
( 40,99 )
28,72(13,19)

(24,16 )
47,74

(26,13)
63,25
16,36
23,94
(g,llo)

(73,22)
129,03
26,49
(2,521
73'35
18,31
36,47

434,09

( 9q,91
49,08

190, ql
q5,11

(?6,ß

163,90
253,42
709,05
79,74
( 0,83
(7,02
13,11
31 '6q7,40

704,87
10,70
( 0,68
93,418qß,23

( 21 ,53
85, 10
26,49

189,22
35,56
38,06

76,92
59,35(t7,47
(7,26

2103, 95
770,52
23S,65
823,27

47,43
829,09

3230,32

2016,69
2003,59

1838,50
( 1753,06 )

( 138,32(29,20

( 57,79 )
300,57

( 185,23 )
1907,79
L728,32

( 62,04 )

( 15,02 )
308,65
'52,321155,56

1890,69
16115,11

( 90,51 )
( 47,30 )

(60,40)

( 5,56 )

( r79,95
142,52

(692,42
(244,20

( 149, 45

(40,12

(27,ß
( 5,67

365, 4ll

360,23
238,65
( 78,05

2757,66
2364,52
22ß,08
2267,79

(s,55
( 50,09
( s4,43

620,42

399,86
223016

( 135,78

32r65
3084,2L
2381,10
2253,47
2303,51

(7,77
110,66
682,51
53,01

16,311
13,72

7 162
153,81

5, 03

1118,58
452, 19

(42,6?
( 101 ,lt6

( 13,78
237,98

15,55
(37,70

( 23,51
( 10,83

1940,21
108,55
208,91
745,q4
38,71

838,61
10r51

2751,66

(8,021
119,51
828,77
67,78

( 13,76 )
ß,21
8,92

t2t,7q
8,58

1 12,51
573,87

( 128, 15 )
( 15,118 )
191 ,113
30,00

(611,79 )
( 36,118 )

2128,47
l7l,70
237,L0
803,69
ß,29

869,62

3084,21

1733,02(684,41

( 92,61
232,28

(742,98
14118,10
1056,51
(42,44

( 145,78
( 16,34

( 65,36
( 32,90
( 78,31
(t7,25
( 32, 15
450,94

419,83
23?,40

89,72
31S3,52

79,02
345, 11

( 21,8{
139,20

49,77

106,33
( 59, 10
(47,23
( 18, 10

2238,72
182,30
256,00
895,79

43, 11
851,52

1{1,33
5o'26

( 2s,sl )
64,38

3230,32
2676,81
2259,50
2374,54

(582,57't

(49s,Ul
( 321 ,55 )

1 16,85
3751,30
2942,77
2270,21
2373,33

) ( 110,30)
215,27
629,23
83,82

) (11,73)
I 33,22) 9,91

93,97

298,95
392,61
62r,27
101,88

2591,79
2266,22
2327,28

AUSGABEN

I ge,zo

360,2L
422,ß
703,94
97, 18

( 9,93 )
8,50

53,83
5,12

s4,66
16,06

38,07
453,00

( 14,71 )
34,26
( 8,28 )
77,02
12r'75

57,38
330,53

(70,87\
( 2s,96 )
12q,28
45,06

200,81
225,25
851 ,05

) 14;08

99, 10
94,80

2203,73
235,85
278,57
851 ,98
35,29

801 ,43

3689,76

127,78

777,74
107,24

2726,26

( 304,60
367,95
886,82
107 t72

( 13,57
( 38, 17

( 6,78
97,90

(12,27

84,50
539,52

( 30,20
742,53
( 51 ,0s

( 141,68
( 1 ls,05

2791,92
162,58
240,07
915,76
(59,24
874,27

3751,30

43,
795,

3439,

09
06

09 3193,52

-t77-

ERSPAfiNIS.
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GESAMTAU56ABEN

106,93 90,04 -17,60 5,58 104,50



FRUEHERES BUNDESGEBIET
4 EINKOTGN UNO EITü{ÄHI,IEN SOIIE AUSGASEN PRIVATER HAUSHALTE 19!13 MCH ALTER IJND

SOZIALER STELLUiß D€R EEAJGSPERSO{ Iru) HNATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKI}+IEN
4. I HAUSHALTE INSGESAI.IT

4. 1. 5I..IOIATLICHES HAUSüIALTSMTTOEINKIII{EN V(N 2 5OO BIS UNTER 3 OOO DI'{

lroroo.r. I

l,-*,,*,1
r.hrrER3s l rr-* I nr-ru 1..-o I o-ro I ,o

I I I I II,l\DlfHR

ALTER DER BEZUGSPERSIN V(N ... 8IS t,hITER ... JAHREN

6E6ENSTAIID OER I\IACIÜ.IEISUrc

HAUSHALTE INSGESAI'IT. .

IqEUFE VOI GRUNDSTUECKEN, GEEAEUDEN U.4E....
INSIAI{DS€TZUIIG VO! GEBAEUDEN U,AE,,..
IqEUFE VIII I#RTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAAITEILEN.......
EINZAHLIJI\EEN AUF BAUSPARVERTRAEGE.,
EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER.......

1 000

I z eo6 61ß

JE HAUSHALT I.[TD MINAT IN DI{

EINK$I{EN UIID EIIV{AIfiEN

351 2ß 414 2§ 551

BRUITOEINKO{IIEN AUS UNSELESTAEI\DIGER ARBEIT. .
oAR. : oER BEZUGSPERSü{.

OES EHEGATTEN.
OER KIIIOER..

BRUTTOEINKOIfN AUS SELBSTAEI\DIGER AREEIT,
EITT{AIII.€N AUS VERI,IOEGEN.
OAR. : AUS VERI{IETUI\ß I.O.ID VERPACHTIJI$. I.{IETI,.IERI DER EIGENTUEI.ERI,.IOHNUI{G.
EINKOIfN AUS GFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUISEN.
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUIIG.

OEFFENILICHE PENSIglEN.
RENTEN DER ZUSATAERSORGUTIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICIIEN UNFALLVERSICHERUI!6.........
KRIEGSOPFERRENTEN., . . .
SOZIALHILFE........
AREEITSLOSEl'ltlILFE..
LFD. UEBERIRAGUISEN
i.rolf\EEL0.
KIIIDERGELO,
I.IIJTiERSCIIAFTSGELO, .

DER ARBEITSFOEROERUiIG.

ERZIEHUISS6ELD
3AFOEG..

EINKüI1EN AUS NICHI OEFFENILICHEN TRANSFERZAHLUAIGEN......
DAR. t,.IERKSPENSIO{EN, -RENTEN

EII{\AHTEN AUS UNIERVERi,!IEIUI\E. .,
E II\N. A. E III,IAL. U. UNREGELI,I. UEBERTRAGUIIG. U. A. VERKIUF V. MREN
oAR. : EINK&'tENSUEBERTRAGUMEN.,.,..

VERI'IOEGENSUEBE R T RAGUISEN,
E II\NA|IMEN AUS VERI{OEGENSUI+{ANDLUI!6 UND KREOITAUFMHI{E. . . .

EIIÜIAIII.EN AUS DER AUFLOESUIS VII! SACHVERHOEGEN..........
EIiIIAäIrEN AUS DER AUFLOESUIIG Vü,j GELOVERI'iOEGEN.,,....,..
DAR. 3 ABHESUIIGEN Vq! SPARBUECHERN...

AUSZAHLIJIIGEN VO! GUTHABEN BEI EAUSPARKASSEN. ., . . . .
VERIGLJF VO! I,{ERTPAPIEREN,.. . ,.
LFD. UI\D EIMALIGE EITSIÄHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EITflAHHEN AIJS KREDITAUFMHI.f , .. ..
AUFMHI.I€ VO! HYPOTHEKEN, GRUI{DSCHULDEN U. AE.,
AUFMHI{E VO\i SOTSIIGEN KREDITEN.

STATISTIS.HE 
'IFFERENZ' "'öiiAr{iiir^AiMiN

I{ACHRICHTLICH : |TAUSHALTSBRUTTOEINKI}'.IEN.
ITAUSHALTSAIETTOE INKMfiEN, . .

AUSGABEFAEHIGE ernro,mru üru0'

STEUERT{ AUF EINKOI{EN
PFLIC|TTSEIIRAEGE ZUR
SO$SIIGE AUSGA8EN....

VE

VERS ICHERUT€S8E I TRAEGE.
oAR. 3 FRETH. BETTRAEGE zu äiruöior§:,'§iiääiälieü'ü.m..

F?E:I,I, SEIiPAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG,.
FREIII. BEIIRAEGE ZUR GESETZL. KRAAIKEIWERSICHERUM.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERUT,I6........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
BEITRAEGE ZU SNSTIGEN PRIVATVERSICHERUTIGEN.......

SO.ISIIGE EINKOT{ENSUEBERTRAGUIIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE SIEUERN

1630,06
1555,22

| 114,49

3109,34
2956,77

(77,73)-

122,97

515,40
533,82
911,81
123, 19

( 3,53
( 6,96
19,31
63,54
6,04

80,96
19,26

60,72
549,55

60,61
61,57

225,59

3065,37
29s4,33

1236,58
1137,86

( 240, 18 )
( 99 ,211)

131
4315
32A3
2748
2434

84,68
( 19,85)
297,27

( 34,09 )

(91,53)
(16,22)
34,92

( 29,30 )
( 36,57 )
13S,37

182,81
35,72

102,99q70,7q

365,73
255, 15

(52,30)

( 104,65)
(86,15)
96 ,74

4500,67
3786, 10
2736,88
2883,97

(42,80l.
(9,221

115,32
26L,57
28,08

742,35
1234,86
907, 43
( 56,93 )
34,61

( 12,66 )
( 16,86 )(20,15)
(17,291
84, 13
10,89
24,85
( 9,69 )

( 10,50 )
112,18
36,75
(1,46)

108,69
?0,40
58,90

560,55

483,41
300, 73
(16,12)
1 15 ,03
( 29,86 )
61,67

40,39
73,97

4098,5 1
3375,86
2740,07
2A24,36

AUSGABEN

124,25
408,41
(1ß,39
226,58

2340,11
20§,24
( 145,44

*12?
( 59,96

%,22
64,14

34,75
(8,89

508,37

483, 93
3117,68

2741,31
26?2,47

( 2s3,89
120,93

(72,92)
q94,67
(s0,8sr )
322,47

2150,gst
1987,75

(71,!16)

1115,48
92,65

( 54,96 )
( 8,23 )

597,76

520,56
317,64

( 115,12 )

73,93
3534,05
2915,63
2752,73
2799,ß

153,0s
327,92
( 3s,23 )
17't,97

1451 ,75
958,22
(54,60 )

( 194,80)
(9,81 )

tol,42
(62,22')

702,87
( 16,63 )
152,261
815 ,06

764,27
366,8 1

( 128,90
155,76
( 73, 10
415, 40

( 123,95

( 103,52
( 11 ,62(42,23

( 50,55

14S ,41(?0,38
(79,77
530, 1S

396,30
247,40

136,78
s530, 41
3837, 40
2754,85
2880,88

( 67,01 )
450, 1 1

(46,S7)

( 143,71 )
(31,?4)
75,44

( 120,39 )

136,61
28,51

( 84,07 )
514,44

3S8, 08
223,30

(115,41)

(116,35)

497,47 227,01 ( 17,116) 13,81585,08 308,51 145,43 138,06952,32 1031,52 875,78 931,88109,92 t28,70 93,74 78,48/ / / (1,r3////////
( 15,25 ) 127,081 ( 13,21 ) 22,50q4,38 q7,qq 39,26 23,619,25 10,13 8,8{ 10,q8741,82 156,61 134,63 225,7416,83 16,72 L3,02 8,62////118,49 135,61 120,89 275,q9483,33 624,A8 577,§ s88,16///////// (43,54) 176,421 (?q,39
(34,91) (158,14) 195,77) (129,03(31,93) (32,13) (21,55) (24,60
195,44 247,63 267,32 320,8997,00 86,55 26,82 18,61(29,33) (38,51) / (45,93////217,25 723,93 (70,06) 39,116150,50 67,77 (24,85» (14,30

/ (62,76\ (45,211 (2s,16
/ (26,081 (16,721 (1r,11

2595,54 2749,71 2595,38 2320,41285,08 302,44 225,47 159,312A9,52 320,q4 315,94 253,70
1060,40. L058,24 993,07 897,7279,?7 61,07 58,88 56,86881,28 1006,90 7002,02 953,27/ / / 77,244630,41 4316,15 3634,05 3415,80

150,33 -92,33 32,93 108,14

961 ,77
108, 13

( 17, 16
45,82
8,53

tt6,22
77 '22
97 'qz562, 40

( 1 11,90
61,23

169,3 1
66,85

( 28,36

775,02
12S ,59

2475,66
2q1,64
253,\q

1005,01
51 ,116

918 ,40

4418,94

59,80
1 13,30

158, 10
734t29

2539,64
332,62
332,41
944, 19

46,61
883 ,81

4500,57

2n,47

275,89
359,90
3U,49
1C5,75

2,00
( 2,69
( 7,83
20, 00
43,98
8,76

7ß,27
14,96(2,70

129, 15
559,81

29,78
101,92

40 tzq
246,57
54,43
62,72

120,72
81,11
39,61
15, 48

2520,23
255,21
295,77
975, 16
56,53

938,47

4098,5 1

11
15
74
22
45

107,37 )

3415,80
2887,57
2729,70
2755,56

79,89
4418,94
3716,51
2735,07
2843 tto

q44,40
537, 1 1

BEIIRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUT\ßEN U.AE,...
EINZ. A.TER!,IIIIGELOK(hITEN U. AUSLEIHEN V, GELO AN ORITTE
Sü{SIIGE AUSGABEN FUER OIE VER?{OEGENSBILOUT\6......,....

RUECKZAHLUIS VO\l KREDITEN.
RUECKZAHLUAE VüI RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . . . . . . . .
TIL6I.hß U. VERZINSUIS V, Sü,IST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFI.IEÄDUISEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH.
L.AISLEBIGE, HMHL€RTIGE GEBRArcHSGUETER.......
GEBRAIJCIISGUETER BEGRENZTEN I.IERTS, . .
VERBRAUCHSGUETER. .... .
REPARATUR€N.
SOISTIGE DIENSILEISTUISEN.,....

STATISTISCHE OIFFERENz.
CESA'"ITAUSGABEN

I,IACHRICHTLICH:

ERSPAffi{IS....

-178-

?06,79



FRUEHERES BUNOESGEBIET
4 EINKI}IIEN UND EIIUIAHI,EN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 I\liACH ALTER UNO

SOZIALER STELLIJIE DER BEzuGSPERSü{ U\D I{(MTLICHEH HAUS}IALTSI{ETTOEINKOI{EN4. 1 HAUSHALIE INSGESAI.TT4. T. 6I.,IflATLICHES HAUSHALTSAETTOEINKü.TfN VO{ 3 OOO 8IS I.NITER 4 OOO OFI

lrorrro.r, I

l,-"r'*' I

*{TER3s 
1,.-nu l*-.. l'.-* l*-,l,*,k,,

ALTER DER BEZIJGSPERSO! Vü{ ... BIS IJNTER ... JATIREN

GEGENSTAIID DER ]\|AC}üIEISI'\E

27§,79
1s9?,s

3734,83
3335, 18
232,02

230,4t
166,111
(11,12)
59,67

370,50
(9,81 )

(125,321

931

34,21
657,07
101,64
325,ß

2738,26

20,25
2709,76
200, 10
2t§,47

1025,54
76,32

I 1 10,34
79,03

4593,40

I 000

I atae losg
JE HAUSHALT IJiD I{NAT IN Ofi

E INKOIGN I.hD EIiNÄIII.EN

74t 560 917HAUSHALTE INSGESAI{T......

2212,47
2%,72
96,33

( 26,91 )
77,27

166,71
704,92

65,18l?,ß(31,41)
8S),32

803,29
1181,118

243,56(27,ß)

4593,40
36,46, 16
31141,59
31ß9,61

92r30
677,24
82,90

379,90
2670,56
2221,09(23t,32

122,33(24,6
( 31,62

1,46,39
116,74

66,ff!
17 

'37( 17,80
1 106,20

900,25
ß4r27
794,24

( 180,82
( 33,09

3398,40 1727,913164,12 1580,56(145,72t (95,35)(63,20) (44,2t1
269,01 207,81372,20 598,10(59,45) 71,91200,47 §9,77516,79 1511,94

( 171,87) Sß,22/ (122,92',,
/ 67,07/ (36,8?l//////(97,53) 772,?217,77]- /42,80 13,92//////90,57 91,58/ 53,05//141,79 133,6934,02 25,69(72,76t 72,38865,23 906,57//626,40 779,96399,09 ß7,94//

( 138,87) L72,t!/ 175,82)(774,07\ (75,91 )//(78,?51 (23,06)
68,53 57,315725,7t 5236,07

11683,57 4t64,203495,98 3499,553504,75 3607,55

47,78
757,29

1600, 14
1 13,60

( 0,52
( 7,95
U,86
34,81
10,36

29§1,67
11,94
12,70

285, 13
1 126,:t§)

72,79
363,37
29,19q71,32
30,59

106,05

60, 49
16,96
113,53

506,02 5N,74 270,75631,83 637,85 3S3,891637,99 11187,16 1435,03164,05 160,116 152,89(2,491 (3,17) (3,25(5,28) / (3,16(22,921 (18,82) (13,26
29,7q 30,93 34,0254,q2 58,67 54,7L9,75 11,18 10,65110,09 152,01 205,6622,40 2L,13 20,44/ (5,19) (2,59
86,34 125,68 782,621073,38 889,28 904,44///

(387,11 ) / /(35,14) (34,75) 72,4At27,59 13S,16 186,4581,95 54,75 59,26254,q2 314,35 335,30708,27 99,09 90,1476,77 (91,81) 70,42///2Sr0,50 285,41 t72,6145,18 114,80 55,32145,31 170,61 115,7368,92 63,25 4r,513085,30 3051,36 3136,40356,03 368,44 358,42378,06 375,q7 374,ß1241,90 1186,1t9 1194,5262,74 67,62 77,70
10116,56 1053,34 tt3t,27///
5861,14 57ß,7L 5236,07

335,67 2ß,22 t23,At

55,49
10,36

180,81
19,80
2,73

,97
18

10
72
1ß
69
06
80
88

20
20
00
70
97
33
65a
85
77

19

158
1018

195
53

193
63

341
80
89

199
94

105
44

3022
3q7
353

1160
72

1078

5350

08
29
52
77
01
57
75
27
07
91

12
86
54
01
65

72

40

3468
32ß

170
(19
323
256
(2s
142
4:16
(37

(28
e8
712
25

128

118,16
ar02

79t,27q40,44
56,58

2§,77
1338,09
899,08
1 15, 116

47,25
20,77
19,43
14,69

( 12,58 )
88,77
8,55

45, 01(2,82)
21,93
9,98

125,38
ß,74
( 1,78 )

138,75
32, 16
70,47

s30,96(55,72)

122,57

107,58
74r27
73,27

( 10, 411
73'92

(26,72
118,511

207,04
53,69
96,73

908,75

568,07
376,90
123,81
138,01

340,57
(247,46

93,12
99,14

5832,53
ß77,29
3496,20
3643,55

558, ,45
622,63

1568,59
171,28
(4,34

177,34
32,42
71,53
9,37

89,gg
24,67

54,49
1045,79
(3ß,47
(21,75
135,22
96,89

280,5S
704,28
58,59

267,54
772,54
89,00
44,78

3082,85

DAR. I,,IERKSPENSIONEN, -RENTEN
E II$IÄHMEN AUS UNTERVERI'IIETUI\ß., .
E II$I. A. E Itt.{AL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUI{G. U. A. VERKAUF V, MREN
DAR. : EINKTI+IENSUEBERTRAGUI\ßEN, . . . .,

VE RI.IOEGENSUEBE RT RAGUTIGEN.
EIIT{AHMEN AUS VERHOEGENSUI"TdANDLUIS UND KREDITAUFMHI{E. . . .

EII1,!AHI.,I€N AUS DER AUFLOESUilIG Vü{ SACHVERI.IOEGEN......,...
EIIT{AIII.,IEN AUS DER AUFLOESUTS VO{ GELDVERI'IOEGEN. . . . , . ... .

BRTJTTOEINKOI.IEN AUS UNSELBSTAENOIOER AREEIT. .
DAR.: DER BEaJGSPERSil.

OES EHEGATTEN....
OER KIT\DER.

BRUTTffi INKO'fN AUS $LBSTAENIOIGER ARBEIT.
E INIAHI.EN AUS VERI.IOEGEN.
DAR.: AUS VERt,IIETI,hß I.hD VERPACHTUAIG. MIEII,.IERT DER EIGENTUEI.ERI,IOHIU.hE..
E INKOI€N AU S IEFFENTL ICHEN TRAAISFE RZAIILI.hEEN.
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERIJNG.

OEFFENTLICHE PENSIO{EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUIG OES OEFFENTL. OIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUiI6.........
KRIEGSOPFERRENIEN. . . . .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUAIGEN DER ARBEITSFOERDERUIIG. . .. . .. . . .
HoHiIGELD......
KINDERGELD.., .

ICHEN

DAR. : ABHEBUIGEN VO{ SPARBUECHERN.
AUSZAHLUIIGEN VII\I GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN...,,..
VERKAUF VÜ{ I,{ERTPAPIEREN......
LFD. UND EIMALIGE EIi,T\iAHI.IEN AUS LEBENSVERS. U,AE.

EIIVIAHI.4EN AUS KREDITAUFMHHE.... .
AUFMHHE VCT{ HYPOTHEKEN, GRUNOSC|iULDEN U, AE. .
AUFMHME VtN SOISIIGEN KREDITEN.

STATI STISCHE DIFFERENZ,

l\.lACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKO,II,IEN.
GESAI'ITEII\NAHrcN

HAU SHAL TSTIE TT OE INKOT,iEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKO'T'IEN UND EII{Ü{HI.TEN.

STEUERN AUF EINKI},i.1EN UND
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZI,
SO{STIGE AUSGABEN.

VERSICHERUI{GS8EITRAE6E.
DAR.3 FREI!.I. EEITRAEGE ZU PENSIü{S-, STERBEIqSSEN U.AE..

FRE II,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUI{G. .
FREII,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKETWERSICHERUI\ß.
BEITRAEGE ZUR PRIVAIEN KRANKENVERSICHERUM......,.
BEITRAECE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU Sü{STIGEN PRIVATVERSICHERUIIGEN...,...

SO!STI6E E INKOI.IENSUEEERTRAGUI{GEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEERIoE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUI\IGEN

AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILDUT!6. .,, .
NICHTENTNIII'IENER GEhI IIW.
KAEUFE VII{ GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN
INSTANDSETZUIIG Vft GEBAEUOEN U.AE..
KAEUFE Vü{ I{ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE.....,..
EINZAHLUI\,IGEN AUF SPARBUECHER...........,.
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE.....
EINZ. A.TERMII{GELDKO{TEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN ORITTE
SINSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.4OEGENSBILDUI{G.......,...

RUECKZAHLUIIG VII! KREDIIEN.
RUECKZAHLUT{G V$I RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
TILGUIIG U. VERZINSUI\I6 V. SO{ST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.

ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE...
VERBRAUCH..

GEBRAUCH
VERERAUCHSGUETER... ....
REPARATUREN.
SO{STIGE DIENSTLEISTUISEN......

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GESAI"ITAU56A8EN

( 30,

136,

(290;so )
( 69,53 )
84,94

5861, l4t
11658,25
3520,q0
3680, 09

49,03
11928,08
3723,89
3{85,86
3s35,82

196,60
36, 91

1 14,54
958,26

553,03
399,65

99, 05
( 23,01 )
360, 43

596,52
433,09
23,85

165,53
51 ,79

!78,72
129,4l5

49126
44,?e

5350, l9
4267,9L
31188,99
3595,58

56,07
180,96

1551,2?
1:8, 10

AUSGABEN

337,52
441,q7

1548,29
150, 10

2,59
3,99

74,72
3q,68

449,76
391,44

1 168, 41
70, 00

1003,24

5832,53

I zqtJz gs3,8r

( 1;0s)
( 8,02 )
37,71
53,37
11 ,83

242,13
17,91

?23,ß10ß,ß

%,74
174,16
38, 11

394,09
47,40

( 175,36)

744,18
43,85

100,93
39,51

3139,78
3115,61
374,27

I 179,06
83,91

1155,92

4928,08
MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.,..

-179-

27,33 267,30



FRUEHERES BUNDESGEBIET
4 EINKOIfN tI\D EIIWATIGN SOIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 t\lACH ALTER IJTü

SOZIALER STELLIJI.\ß DER BEZTJGSPERSfl UNO I.IilATLICHEM HAUSHALTSI€TTIEINKOIGN
4. 1 HAUSHALTE INSGESAI.,IT

4, I.7I,IO{ATLICHES HAUSHALTSI{ETTffiINK$'.IEN Vü! 4 OOO BIS I'{TER 5 OOO I».I

ln^rrno.r, I

l,-"r*,' I

.,NTERss l r.-* l n -.. l r.-o 1..-ro I,oI I I I lunorcnn

ALTER DER BEZUGSPERSN Vil ... 8IS IJNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI{E ISUIS

1 000

HAUSHALTE INSGESAT{T. .. .... I 4 o7o s48

JE HAUSHALT UND I.,III{AT IN D?,I

EINKOfiEN UND EITüIAHI{EN

895 612 783 345 485

BRUTTOE INKI}I1EN AUS UNSELB SIAET\O IGER ARBE I T.,
DAR, : oER BEZUGSPERSO!.

DES EHEGATTEN,
DER KINDER.

ERUTTOEINKOITN AUS SELBSTAENDIGER AREEIT.
E IMßHMEN AUS VERI.,IOEGEN.
oAR.: AUS VERHIETUIS UNo

EI1,{€RI
s

RENTEIWERS ICHERUI!6.
Ü!EN

TZVERSORGUTIG DES OEFFENTL. DIENSTES
RENIEN DER 6ESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUÄIG.........
KRIEGSOPFERRENTEN,.,..
SOZ IALH I LFE.
ARBEITSLOSENTIILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUISEN DER ARBEITSFOEROERUIIG..........
,IOHISELD.
KII\IOERGELD.

EIIÜ{AHHEN AUS DER AUFLOESUTS VO{ SACHVERHOEGEN....,...,.
E:T{!,AHI.,!EN AUS DER AUFI-OESUiIG V(N GELDVERI.IOEGEN.... ... , ..
oAR. 3 AEHEBUIGEN V(I{ SPARBUECHERN..,

AUSäHLUI{GEN VO.l GUIHABEN BEI BAUSPARKISSEN.,..,,.
VERKAUF VO! 9{ERIPAPIEREN,.....
LFO. UT\D AIM,|ALIGE EIIV\Aiit.lEN AUS LEBENSVERS. U.AE,

EIiriAi{.€N AUS KREDIIAUFML{E..,. .
AUFMHI{E VO! HIPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U.AE..
ALJFNAHI{E VO! SüISIIGEN KREDITEN.

srarISrIScHE DIFFERENZ' "'öäiAr,'iiir,rlAiüiN
|\{ACHRICHTLiCH: iTAUSHALISBRUTT0EINKü|{EN.

IiAU SHA LT SIIE IT OE iNKI}I{€N.
AUSGABEFAEdIGE EINKÜ}IEAi UND EII$IA|IMEN... .

SIEUERT! AiJF EINKOI{EN UND VERI{OEGEN.
PFLICHTSEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICIIERUIS.
SII{STIGE AUSGAAEN.

VEASICHERUISSBE I TRAEGE.
CAR.: TREII.I. BEIIRAEGE ZU PENSIOIS-, SIERBEKÄSSEN U.AE..

FREIIt. BEITRAEGE ZUR GESETZL, RENTEWERSICHERUT',ß..
FREII,I. BEIIRÄEGE ZUR GESETZL. KRAAIKETWERSICHERUI'IG.
BEITRAEGE AJR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUT,IG........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUT.IG
BEIIRAEGE ZU S$ISTIGEN PRIVATVERSICHERUIIGEN.......

SO{SIIGE EINKO'.IENSUEBERTRAGUNEEN.
KRAFTFAHFZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEARIGE UEBERTRAGUISEN. . .

AUSGABEN FUER VERI{OEGENSBI
NICHIENINOI{ENER GE!'IIi$I. .
I$EUFE Vtlil GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.4E....
INSTAAIOSETZUNG VO{ GEBAEUDEN U.AE....
KAEUFE v0,l hERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANIEILEN. .
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EIMAHLUI.IGEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI\ßEN U.AE,...EIM. A.TERI{ITGELDK(NTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SOTISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERHOEGENSBILDI.JNG., ., . . . . . .,

RUECKzAHLI.JI\ß V(I,l KREDITEN,
RUECKZAHLI.hß V(N RATENSCHULDEN, KLEINKREOITEN..,.......
TILGUIS U. VERZINSUT\ß V. SilST. KREDITEN, BAUDARL.U,AE,
OAR, ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFHEI\DUI\GEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAMLEBIGE, HrcHHERTIGE GEBRAUCHSGUETER.......
GEBRAUCHS6UETER BEGRENZTEN I,.IERTS. . .
VERBRAUCHSGUETER......
REPARATUREN..
S(NSTIGE DIENSTLEISTUIiSEN......

STATISTISCHE DIFFERENZ.

MCTTRICHTLICH:

ERSPAil{IS......

150,42
66,61

3791,75
4S8,62
454,16

1414,ß
707,22

1317 ,51
9,58

6780,78

3:158, 96
2739,54

1l81lg,93
3885,67
610,74

276)90
267,87(21,32)
140,93
438,69

100,92
11 ,09

111,89
25 ,93

109,80
( 10,99 )
87,08

(14;Ss)
802,60
707 t?9
95,30
q3,70

7675,50
5965,9 1
4472,77
11680,88

4530,01
3908,84

41188,49
3807,68

418
85

255
582

83
327

t244
685
176

47
t7
16
(8
(8

106
7

74
6

34
8

i13
55
(1

207
42

106
133?

(81
856
515

49
209
54

394
326

68

65
tö
59
00
7t
89
47
67
72
64
32
27
38
17
97
45
00

911
26
27
20
82
?L
77
31
31
13
83
58
33
L7
q7
35
19
15

57
82
00
44

( 184,74 )
1 09,89
278,97

84, 43
4!16,50
72q,72
102,59

?26,t4
75,77

,24 531,34
,27 754,07
,40 2165,95
,33 259,84
,38 (5,45
,02) ( 9, s3
,62 7zrq0
,78 53,78
,05 70,98
,22 11,58
,21 174,09
,50 25,65
,87) (s,3s
,83 143,10
,27 1377,35//
,82 1278,70
,88 68,53
, 11 278 ,57,85 72q,SS
,32 401,08
,52 143,81
,51 142,28//
,65 354,55
,99 123,68
,67 230,38
,26 100,47
,58 3680,24
,68 ß2,03
,25 470,45
,,q8 1413,90
,46 87,22
,81 7226,25/ 22,4L
,53 7313,95

705,62 628787,53 7ß
2501,88 2272235,22 2465,49 5/(541,39 6240,53 5289,95 6872,20 11t72,ß tq227,93 26/(783,57 1131719,95 7457

780,28 64152,49 52151,13 99155,98 111345,35 372t42t77 15092,55 85

q3s,?3 426231,98 178202,25 24797,64 r23
3680,47 370S57q,74 501502,91 4831405,15 144480,93 831116,74 1196

7675,50 7358

AUSGABEN

518,49
503,32

2274,66
??8,ql

s,7s
5,51

45,59
54,81
77,22
11 ,90

271,04
25,67
2,59

183,73
1517,33

472,64
93'46

260,28
105,35
473,77
722,73
109, 17

317,94
131,99
185,85
84,27

3699,09
495,90
1164,60

1397,65
94,84

72ß,08
11 ,01

7106,57

418,60

257,76
49,56

727,76
1457,78

646, 04
413,30
( 66,86 )
1 19,88

( 135,8S'

65,116
995,50
223,9L
430,35

3304,06
2ß2,50
558,76
l?8,12
( 20,49
94,72

2L4,72
179, 10

163, 43
28,98

( 101,67
7402,76

1 165,89
539,78

432,45
( 60, 40
( 84,34

6287,ß
4750,87
4434,93
4569,38

2672,10 (317,17)
2055,33 (61,04)
398,21 (75,7S)

(184,3s) (1412,30)
255,33 131,49768,49 972,33111,81 177,04439,36 ß8,22

7623,25 3158,08833,36 2309,42262,39 531,07
( 57,15 ) 163,50(20,00) // (ß,081////245,27 ///22,27 (9,45)////(74,721 /104,37 211,0185,06 176,13//183,92 1511,863S,01 39,7093,74 ( 71,69 )ll72,q5 1643,80//987,01 127?,16590,78 673,72

505,90
l2l ,3l
328,15
555, 49
51,55

351, 15
q75,67

( 155,88
( 80,66

( 25,50

67,95
15,82
57,75

82,40
(8,40

797,73
41 ,99

102,77
1 185,69

835, 45
q85,?7
( 53,67
222,66
( 45 ,57(273,34

( 205,51
( 67,83

7313,95
5972,5?
q527,77
4582 ,90

521,59
( 29,67
384,72
1101 ,19
( 30,50
267,44
436, 18
(47,22

105,58
15,62

154,29
( 3,07
40, 03

77,77

224,47
47,95

113,29
7281,42

652,02
450,95
(51,70
107,05
( 18,55
582 ,33

( 485,23
97, 11
20,93

7358,53
5879,65
4503,20
ß79,7!

72
27
98
7g
06

57
86
69
50
00
03

59
01

77
27
73
92
76
s8

24
13
11
95
l4
43
85
l5
95
76
43
118

130,01 119,22t,74 196,
2347,7L 2315,196,30 L74,

( 1,84) (3,
(t?,70\ (1q,
78,92 74,60,96 47,13,09 11,365,18 436,20,84 16,

342,q1 418,
1689,416 1s85,

166
565

4r
594

36
(727

L20
128
92
32

3510
402§2

1240
104

1379
118

6247

215,90
579,04
52,64

549,33
77,13

( 143,35

135,78(24,06
172,73
29,96

3812, 18
474,45
438,76

141 I ,05
133,75

1414, l8
37,86

6588,90

15.2,ß

(48,81 )
237,27
(71 ,47 I

7105

(!25,t2
( 85,41
( 39,71

6780,78
5ß3,42
qq95,sq
4640,35

377,24
l2tt,22l

6588,90
4829, S4
447A,79
4593,95

5509
4488
ß52

450,03
517,95

2017,ß
222,56

4,85
( 10,29)
44,00
52,15
71,47
12,24

230,59
24,90
(4,A71

200,83
7332,17

GESAI',ITAU56A8EN

-lto-

598,76 479,19 445,86 319,25 270,t4



FRUEHERES BUNDESGEBIET
4 EINKüI.,IEN UAD EIIWAII.GN SOIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH ALTER UNO

SOZ IALER STELLIJiIG O€R BEzuG SPERSO{ I.NO i.I(MTL ICHEI.,I HAUSHALTSIIETTOE INKüfi EN4. I HAUSHALTE INSGESAI'IT4. 1. 8 HNATLICHES HAUSHALTSAIETTO€INKIIII1EN VIN 5 OOO BIS IJiITER 5 OOO Oi{

GEGENSTAAD DER MCH,{EISIÄß

ALTER DER BEZUGSPERSü{ Vil ... BIS UNTER ... .,,IHREN

IJNTER 35 35-45 115 - 55 55-65 65-70 70
I,T\D tfHR

I 000

...... I 32:E 6s2

JE HAUSHALT IflO I.I(MT IN DI,I

EINKOi,IEN IJND EII{{AHMEN

8118 6t1 596 219 270

260,20
231,81

240,07
?4,34

( 1 17,66 )
2150, 15

7674,84
8%,52

( 431
( 235

2803,07
328,55

8,90

( 455,56 )

( 111,14)
t232,93
2q4,74
1186,31

3871,85
2289,22
L227,39
191,58
( 97,20 )

232,50
209,83

28S', 19
77 'og( 170,S1)

1633,02

(578,26

(t44,47
(245,04
t2t7,o5
244,80
578,93

3655, l9
2244,83
1036,73
(220,75

( 47,51

3503,116
21169,89
595,56
516,06
418,70
970,95
162,77
531 ,29

1597,95
724,28
372,3L
( 65,82
( 3l ,57

293,?3
244,22

3141 ,332§,67
(1,79

( 19,tr}
1 18,82
56,67
L4,n

529,90
18,77

509, lll
2215,77

159,82
891,59
65,40

786,79
49, 10

( 214,06

160,64
(44,87

( 1 15,78
( 52,3§l

3%2,57
370,8S)
455,32

7q27,7q
13?,82

1571 , {0
784,74

7826,59

590,34

5405,72 5,1129,554336,22 4227080933,76 875,80(56,78) 2S5,Sl555,99 1165,01676,44 790,3679,03 137,021160,60 474,t7369,78 504,57
(33,31 ) ( 1s7,60)////////////62,64 10q,528,79 /155,95 66,47(5,91) /34,40 // (7,351
59,86 (53,29)////279,51 %2,9254,05 51,05139,63 134,95L62L,22 1476,86//727,38 964,97482,73 572,62(s3,01) (44,8r)

l1l5 , 50 287 ,75(22,96) ( 40,02 )
775, 06 410, 118672,A7 (320,08)
102,39 (90,41 )//

8S7S,04 8973,577132,36 7294,8E
5504,61 5504,105730,07 5705,97

4349,07
7272,56

341, 10
455,27q7,27
257,34
363,63

70, 13
(7,51 )
89,83

788,00
123,63qq2,90

1135,31
518,58
255,05

45,81
18,60
13, 4r
( 6,46 )
( 6,06 )
92,144,ß
78,73
8, I0

32,L2
7,35

97,7q
55,06

242,41
58,11

151,23
1826,42(113,18)
1059,77
624,09
59,35

293,35
52,87

653,1t7
570,64

936,84
853,91

83
13

222
30
(5

186
1593

(424
L28
259
131
ß2
185
100

558
t42
416
L72

uga
644
543

1592
110

26
46
115
15
08
2S
60

22
49
82
33
40
43
29

57
56
00
64
64
20
02
60
31
51
1l
57

61411 ,8511494,89
33ß,28
807,53
205,08
409,55

42,43

9035,34

?34,77
28,51

BRUTTOE INKOI,IEN AUS UNSELBSTAETIOIG€R ARBEIT. .
DAR.: DER BEZTJGSPERSN.

DES EHEGATTEN.
DER KIIIDER..

BRUTTOEINKOI€N AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
EIIU{ÄHI.IEN AUS VER!{OE6EN
DAR.: AUS VERIIIIETUTS [JliD VERPACHTUNG.. MIEII.IERT DER EIGENTUEI.,IERI,.IftINI.hß
EINKIItIEN AUS ffiFFENTLICHEN TRAI{SFERäHLUTSEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUTIG....,...

OEFFENTLICHE PENSItnEN.
RENTEN OER ZUSATZYERSORGUI\IG OES ffiFFENTL. DIENSTES
RENTEN DER GESETZLICHEN I'I\FALLVERSICHERUAIG. . . . . . . .
KRIEGSOPFERRENTEN. . .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . . . . . . . .
LFo. UEBERTRAGUI\ßEN DER ARöiiiiiöiiöiiüNc
r,{orfiEELD..
KIISERGELD
I,,IUTTERSCHAFT SGE LO.
ERZIEHI.JI{6S6ELD. . . .
EAFOEG. ..

EINKI}'.IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN IRA^ISFERZAHLUISEN., . . . .
OAR. T.IERKSPENSIII{EN, -RENTEN

E Irü\AHMEN AUS UNTERVERIiIIETUIS., .
E IIüI. A. E INIAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUI,IG. U. A. VERKAUF V. MREN
DAR. : EINKTm4ENSUEBERTRAGUIIGEN

VER?"IOE6ENSUEBE RTRAGUNGEN

25,17

205,52

1435,75
845,05

{98, 13

7826,59
59f11 ,47
544:1,51
5555,61

83118
6032
54180
561t6

(t7,75
113,22
94,84

260,86
54,85

133,19
L6?8,21

1348,65
733,65
( 50,35
q36,27
( 9s,61

( 200,33
(752,62

.47,77

85S3,63
6759,40
5478,72
5684,74

57
64t

l8
29
59
32

30,25
105,59

53,68

3111 ,35
59,59

198,28
2530,40

960,31
598,29

( 1oo, 18
272,38
( 16,69

1450,28
1318,65
737,62

10229,77
7477,60
5473,11
5754,88

293,78
25?,92

3380,57
ß8,34

( 1,15
( 35,59
111 ,26
69,53
12,93

475,52
ß,64

679, 10
601,58

2916 ,003ß,25(6,70)
( 28,58 )
100,14
87,51
79,2A
12,64

305,69
29,ß
( 5,91 )

270,30
1873,44

802
825

3055
332

8
(13
g7
75't9
13

145
29
(2

t72
7874

809
118
167
148
385
182
59

997, 44
9417,06

4130,90
2S9,66

8,79
(4,671
70'93
65,53
94,10
12,88

121 r90
30, o9
( 2,35 )
89,115

3035,54
385,31

2399,03

168,33
717,83
58,88

702,35
57,77

( 204,05

307,68
( 39,55
26€,02
11 1,69

4170,85
499, 1 1
51{,08

1427,86
133,21

1596,59
245,ß

83{8,18

444,87

( 336,81 )
153,62
387, 04
114,19
527,89
137,79
205,43

388,62
77,27

311,35
137, 16

41268,51
645,25
541,53

1509,97
118,30

1453,116
128,44

AUS KREDITAUFMHHE......
Vü!
VII!

HYPOTHEKEN
Sü{STIGEN
FFERENZ...

t, GRUrroscHULoEN u.AE.......
KREDIIEN.

EII$IAHMEN
AUFMHME
AUFMHI{E

( 10;86 )
93,67
78,00

6984,63
51186,28
5710,58

AUSGABEN

769,74
728,60

3243,8L
314,56

7,32
72'24
80,79
42,10
80'58
13, 13

STATISTISCHE DI

MCHRICHTL ICH ! HAUSHALTSBRUTT0E INKO.?IEN.
HAUSHALTSNETTOE INKI},I'IEN.
AUSGABEFAEH IGE E INKO',IEN UNO E IIüIAHI',IEN.

STEUERN AUF EINK(}I.{EN UND VER?.IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIS.
SO{STIGE AUSGAEEN.

VERSICHERUT\I6SBE I TRAEGE.
DAR.: FREII,I. BEITRAEGE ZU PENSI(NS-, STERBEIGSSEN U.AE.

FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENIETWERSICHER$IG.
FREIt,.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKETWERSICHERUIIG

TRAEGE zUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUI{o.
TRAEGE ZUR
TRAEGE ZU

ICHERUI{G.

Sü{STIGE
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. .. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUNGEN. .

AUSGABEN FUER VERI.IOEGENSBILDUIS.
N ICH TENTNI}'.,IENE R GEI,.I II{!.
KAEUFE VIilI GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTANDSETZUIIC Vü{ GEBAEUDEN U.AE....
I(AEUFE VIN I,IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .

BEI
BEI
BEI

757?,55
7!2,92
?7q,12

92
2S
49

95
26
04
07
7q
44
53

99
10
8t)
84
78
36
79
7q
20
6S
4l
34

3
202

2752

726
134
3416
138
511
153
139

541
L37
404
184

4195
617
544

1517
108

L401
97

9035

202,64
528,08
774,62
166,39

672,79
273,0?
459,78
230,33

4061,96
678,37
572,94

1442,8q
95,38

1272,44
92,ql

10229,77

9,48,50

AN DRITTE

BAUDARL. U, AE.

EINZAHLUIIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER..,,...
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERIJNGEN U.AE......
EINZ. A.TER?.IIMELOKO{IEN U. AUSLEIHEN V. GELD
SüISTIGE AUSGAEEN FUER DIE VERT',IOEGENSBILDUNG. .

RUECK2AHLUT!6 VO! KREOITEN.
TEN.

8593,63

713,25
767,87
545,38
251,17

4260,54
637,85
561,85

1582,49
94,12

L384,23
25,41

8§t79,04

1 408,
81,

8973,

683,22

SNSTIGE DIENSTLEISTUISEN.
STATISTISCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICHs

ERSPARNIS. ..

GESAI.ITAUS6A8EN

-l8t-

715,15 802,87 496,70

lrorrro.r, I

l,-"rr*' I



{E FRUEHERES BUNDESGEBIET
INKOIIN t.ND EII$IATSfN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1$I3 l\lACH ALTER I,hD
S@IALER SIELLI.hE DER BEZUGSPERSN IJND }IINATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOIfN

4. 1 HAUSHALTE INSGESAI,IT
II. 1. 9 MOTATLICIIES HAUSHALTSIIETTOEINKOIfN VO{ 6 OOO BIS I'{TER 7 5OO OI{

GEGENSTAAD O€R iIACil€ISUIIG

ALTER DER BEzuGSPERSO! VO! ... 8IS IJNTER ... JAITREN

t IITER 35 35 - 115 lE-55 55-65 65-70 70
LND IEHR

1 000

...... I 32lo slll
JE HAUSHALT tJItO H(I\iAT IN DI'I

EINKOTGN $D EIIüIAI{IEN

78S) 567 182 206

BruTIOE INKOIf,N AUS UNSELBSTAET\IOIGER ARBE IT. .
DAR, : DER BEZUGSPERSO!.

OES EHEGATTEN.
DER KIIIOER..

BRUTTOE INKÜI{EN AU S SE L8 STAET{D IGE R ARSE I T..
EITÜIAHI{EN AUS VER?{OE6EN.
DAR. 3 AUS VERt,lIETth§ LJt\lD VERPACHTUIG. I.IIEN{ERT OER EIGENTUEI.ERI{OIINTJIS..
E INKOTGN AUS OEFFENTLICHEN TRAI{SFERZAHLUT\EEN.
oAR. ! RENIEN DER GESETZLICTIEN RENIENVERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSIO{EN.
RENTEN OER zuSATZVERSORGUI!6 DES OEFFENTL. OIENSTES,
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIS.........
KRIEGSOPFERRENTEN. .. . .
SO2IALHILFE.
ARBEITSLOSEMIILFE. . ., .
LFD. UEBERTRAGUISEN OER AREEITSFOERDERUT\ß. . . . . . .. . .
HOHTSELO.
KII\DER6ELD..
ITJTTERSCHAFTSCELD., . . .
ERZIEHUISSGELO
gaFo€G,,

E INKOI.IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRAIISFERZAHLUT\GEN. . . . . .
DAR. hIERKSPENSIO{EN, -RENTEN

EIIUIAIfl{EN AUS TJNTERVERT.IIETUTIG. . .
E IN!. A. E IIU,IAL. U. UNREGELI,,I. UEBERTRAGUI{G. U. A. VERIqUF V. t,.lAREN
DAR. 3 EINK$+IENSUEBERTRAGUIIGEN......

VE RIIOEGENSUEBE RIRAGUI\ßEN. .
E IT$IAHI{EN AUS VERI.,IOEGENSUII{ANDLUI\ß Ut{O KREOITAUFMHI'IE. . . .

EII.OIA|II,,IEN AUS DER AUFLOESUAE VO{ SACHVERI.!0EGEN..........
EIT{TAHII4EN AUS DER AUFLOESUÄIG Vü{ GELDVERI{oEGEN. . . . . . . . . .
OAR. 3 ABHEBUTSEN VO! SPARBUECHERN...

AUSZAHLI,JMEN VIN GUTHABEN BEI BAUSPARI«SSEN.. . ...
VERKAUF VO! I,{ERTPAPIEREN......
LFD. IJ[\D EIMALiGE EIiüIA|IIIEN AUS LEBENSVERS. U.AE

51151ITO,IEN AUS KREDITAUFMHI.IE
AUFMHNE Vil HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U.AE..
AUFMHHE VO{ Sü\.ISTIGEN KREDITEN.

STATISIISCHE OIFFERENZ.
GESAI,ITE II$IAHMEN

MCHRiCHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKI}I4EN.
HAU SHALTSÄIETTOE INKüfiEN. . . . . . .
AUSGASEFAEHIGE EINKO+TEN UNO E

SIEUERN AUF EINKOfiEN UND VERI,IOEGEN.....
PFLICHTBEITRAEGE ZJR SOZIALVERSICHERUTS.
SftSTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUT\$SBE ITRAEGE
DAR.: FREIH. BEIIRAEGE 2U PENSIOIIS-, SIERBEIqSSEN U.AE..

FRE It{. BEIIRAEGE ZUR GESEIZL. RENTEIWERSICHERUT\E. .
FREII..I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRAAIKETWERSICHERUTS,
BEIIRAEGE ZUR PRIVATEN KRA^IKEWERSICHERUIIG. . . . . . . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUTIG

1 170,90
382,62
508,112

1013,59
169,77
573,28

1066,58
q21,40
312,60

40,63Ll,ß
1o,ll8
( 5,29 )

77,29
3,63

88,40
5,96

23,87
7,05

r12,54
58,90
( 0,76 )

381 ,15
81,58

270,78
2297,57
( 112,64 )
1259,95
735,77
69, 13

5754,94
4007,68

7327,L0
11847,85

1 19,01q326,42

2425,ß
t26,22
377,37
228,90
574,00
202,28
283,94

933,34
2 15,88
715, 45
374,05

11682, 16
852,30
649,88

1564,63
119,00

1 496;34
121 ,85

72977,42

6555,85
4939,42
1359,68

6794,20
11821,80
1339, 18

1t837,89
3229,50

629,91
16115,32
664,35
476,?O
(74,57
( 35,75

173,55

29,91

966 ,71
695,50

3675,92
477,22

754,11
813, 12
1182,65

1183,28
232,18

53St,03
1160, 00
971 ,118
183,79
596,54
ß0,77
125,84
712,41

62,77
(2,02
42,75

(72,02
54,96

1756,23

519r 15
696, o1l
92,14

401 ,93
325,95

57,78
(4,14)
84,97
24,93
79, 04

49,84

q73,73
79,33

268,57
3585 ,33

10933
8829
6710
70 10

727,74
669,93
860,62
93, 18

585, 17
372,07
(37,621

63,77
( 7,60 )

161,60
(5,37 )
32,29

65,24

386,97
91,80

209, 49
2145 ,90

1012 ,90
642,35
69,07

240,63
( 33,05 )

1036,20
910,31
125,89

1 1065,84
8625,77
6716,23
7011 ,45

7162,04
956,59

3747,06
453,31

10,03
( 8,55

144,92
94, 118
s6,81
15,90

242,89
34,31
(4,95

203,55
?3?5,06

757,52
780,32
277,5'l
77A,17
567,77
209,23
!60,72

725,80
727,70
598, 10
272,39

4S40,80
744,73
677,38

1771 ,59
128, 1 1

1618,99
126,55

10933, 14

7804,23

1 006,32
600,03

366, 13
65,65

21 1 ,66

( 57,99 )
264,t0
( 58,33 )
664, 46
580,56
83,89

86,98
( 255,55 )
2327,49

1983, 0o
954,81

(81ß,58

(551,55
( 210, 15
1767,98
376028
604,59

4100,68
2181,93
1550,76
( 210, {15

( 86,56

390, 14
344,13

403,87

1058,03 )(u8,e,)
( 268, r9 )
(623,821
( 284, 1r1 )
1533,:tS)
300,46
709,:15

4092,84
20118, l0
1665,53
(22A,2t1

( 35,78 )

( 23,09 )

418, 49
396, 01

430,65
125,35

( 236,06 )
2539,39

1983, 07
959, 16

( 609,99 )
( 285, 17 )

.0q5'7,22
7572,53
6697,27
7002,56

509,65

( 11,94
130,35
109,53

280,66
72,75

132,13
1847,55

1268,93
7Z3,SA
(42,8A
350,51

( 121,35
(467,62
( 413,18

154,44

0408,65
8353, 18
6689,98
6897,88

1188,90
247,75

4199,76
363,24(2,55\
( 45,61 )
182, 08
77,57
74,ß

663,87
24,65

637,99
2920,65

252,44
1231 ,00

119,S4
712,99
85,37

( 290,93 )

252,00
( 64, 116 )
187,54
(66,07)

11631,30
514,85
532,83

1552,06
165 ,40

1865, 16

305,60
4284,§
353,50

(2,74

( 50, 05
157,75
84,06
74'43

521,78
29,62

1188,94
2963,19

223,35
766,33
88,20

8115,88
79,91

(417,07
q45,79
( 48,68
397, 10
172,§

5103,83
801,43
612,68

1655,63
167,98

1865, 1 1
253,78

10457,22

1523 ,50
943,77

( 130,32 )
374,ß
( 55,98 )

20 10,50
1906,79
(103,71)

72977,42
8397,28
6613tLz
7067,93

352,78
73,97

9 18,92
830 ,76

88, 15

1 1 139,59
85118,52
6595,53
6996, 10

7,77
(32,15
179,96
113,79
88,53
15,39

357,49

1310,82 1062,171013,33 847,325849,26 4184,45435,98 476,3174,27 9,27(s,87) ( 11,86153,97 190,4489,71 118,5597,56 87,2815,81 15,83153,52 175,6032,77 33,17(1,7s) (1,78

7E
43
79
28

917,06

700E7,27
7402,43
6632,!7
6949,06

AUSGABEN

BEITRAEGE ZU S$IS'
S(NSTIGE EINKOIGNSIJEBEl

KRAFTFAHRZEI]GSTEUER. .,
WERSICHERUI'IGEN. ......

UEBRIGE STEUER'{.......
UEBRIGE UESERTRAGUAIGEN

AUSGABEN FUER VERilOEGENSBILDUfS
NICHTEN'INO,I,€NER GE[{IIV{.. .....
IqEUFE VO.I G GEBAEUOEN U.AE

vo! U. AE.
ILEN

E AUF
EINZAHLIJISEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERIJ^EEN U.AE....
EINZ. A.TERHIrcELOKO,ITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SfiSTIGE AUSGABEN FUER OIE VERI{ffi6ENSBILDUI\8......,...,

RUECI(ZAfILI.hE Vil KREDITEN.
RUECKZAHLI.JfS VO{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN......,...
TILGI.f\G U. VERZINSUMi V. SilST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI,€ADI}GEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LÄTSLEBIGE, HoC|flERTIGE GEBRAT CHSGUETER. . ., . . .
GEBRAIrcHSGUETER BEGRENZTEN I,IERTS. . .
VERBRAIJCHSGUETER......
REPARATUREN.
SO,ISTIGE DIENSTLEISTII\EEN. . ., . ..

STATISTIS.HE 
'IFFERENZ' " "öiiAr,riÄüsGiÄiN

I{ACTIRICTITLICH:

ERSPARNIS... .

IIGEN PRIVA
RTRA6UMEN.

1043
808

s274
444

8
13

166
113
90
15

269
32

3
233

2796
(5

1029
167
415
168
672
193
202

759
1116
6132§

4858
7EO
655

1696
130

1635
154

11139

978

33'85
( 6,79 )

306,84
2296,40
( 457,47 )
783,75
503,77
134,56
670, 49
179,83
159,07

s60,82
95,23

1185,58
177,79

4472,44
728,08
642,6q

1720,69
133,45

1647,58
197,08

10408,55
445,50

L0047,27

57
42
36
73
92
33
58
27
77
60
79
76
118
56n
40
74
55
67
5l
04
94
6'l

55
311
27
a2
75
34
80
73
31
57
4ls,
59

77

1 40,65
2549,0 1

1084,18
140,54
251 ,0 1
t7?, s4
508,90
23L,34
1 49,59

983,54
189,81
793,72
382,46

4886,06
716,80
68q,83

1735,61
127,64

1627,18
86,84

1 1066,84

1004, 19

-182-

1300,38 974,24. 831,87 596,73 779,10

lror*0.r, I
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FRUEHERES BUNDESGEBIET4 EINKI},I{EN UND EIiNAHI,IEN.§qH E AUSGABEN PRIVATER XIUSTIITTE iSSg NACX ALTER Ul\D
S0z IALE R STELLI hl6 oER BEZUG SPE RSo't utlo rour[ tcxeu nAüsnllisrre äöL ti,ixrüier,r

4. r.10 H(MTLrcHEs *rrfli.1#Yiää,,ffiril8ff'ffitr soo Brs *TER 10 ooo Dr,l

lrorrro.r, I

l,-*r*,' I
^tt* ra 

I

3s- 1rs I nu -., I * -o I o- ro Lo
I I I lLnDrtrR

ALTER OER BEZUGSPERSIN VOI ... BIS II{TER ... JAHREN

GEGENSTAAD DER [{ACH€I$Nß

270 &t4 tl:t4 523 131 125

I 000

I ztrt

7271,43
49!8,36

JE HAUSHALT IJID MOIAT IN OI{

EINKOIGN I.hD EIi{TAHMEN

1 174, lßl )

(550,S
2388,87
627,69
7§,37

4506,71
2161,67
1854,1l:l
( 177,81

( 16,69 )

('757,701
( 715,:E )

1181,67
163,06(261,04)

4737,ß
3204,27
1422,36

( 1261,87 )
(368,26 )

111208,94
9752,87
8472.96
8791,56

65116,,q5
4771,ß
704q,77
1165,28
1010,43
1616,54
413r69774,*

7374,24
,(ß8,98

( 1159,74 )
( 53,64 )
( 38,32 )

149,01

35,03

( 10,26 )
156,05

( 134,02 )

4168,91
106,87
296,63

2986,32

1915,58
1035,36
(91,01)
630,97

1723,32)
874,00

( 816,0s )
( 57,94 )

1 4159,29
10810,St
8558,78
8920,82

456,05
106,02(87,2t
(24,69

70,3S1

81,77

( 11 ,26
60,36

( 19,57

441,69
s3,2?

263,64
2764,97
(768,22
1507,35

928,52 853,5835l,lp 342,826665,87 6386,98508,{l ß7,78////(66,06) (64,85
271,12 249,70100,55 94,6318,66 77,82975,09 1004,9S31,111 30,70//928r51 glE,lß

,4:t45,36 4lß6,93////268,3St 309,56
11165,89 1709,55128,81 ( 1,118,80985,94 1051,34118,43 138,118(952,96) (,ß5,88//8:17,01 447,28(70,38) (53,25
765,63 (394,03
261,05 (124,25

59381,80 5473,66735,55 747,ß740,11 557,531890,52 1758,70226,32 216,532340,58 2193,6{329,35 597,25
14208,94 136511,29

793,87 12?5,20

50)
:B)
67)
4{)
7s)
83
74
73
49
42
13
s7)

( 1607
( 29r
(384
( 909(5«!
2r81
s34
780

,{498
1931
22?3
( 169

8459,116
5545,71
2258,52

99,84
6295,99

3370,37
182,83
776,29
262,7?
84q,51

8339,93
5750,94
1750,58
737,57

1038,56
1306,511

8100,1ß
58311,gst
1910,69
771,79

1055,97
7274,29
235,46
757,99
344,57
( 43,07 )

63,39

528, 1 1
105,115
296,32

3262,78
(332,71)
1 404,89
7S0,56
89,22

465,84
(37,781

1525, 16
1388, 1 1
137,05

111570,95
10886,54
854q,02
8955,67

BRUTTOEINKOTfiN AUS LT{SELESTAEIDIGER AREEIT. . . . .
DAR. : oER BEZUGSPERSN..

DES EHEGATTEN.

10116,40
1039,91
213,96
502,49
373,42

( 40,65

80,29
(25,92
67,78

( 53, ,!18

562,24
96,82

324,L2
5223,94

2181,08
1260,43
( 1s7,87,
691, 17

2574,1'l
2474,63

( 99,55 l

16699,29
1 1009,92
8393,3 1
8858,72

7578,25
587,88
ES)7r1ß

1403,61
309,63
135,23
966,116
337,41
315,39
30,52
27,77
12'og
( 9,09 )

72,95(r,18)
87,95
5,58

74,82
6,51

149r09
105,80

( 0,95 )
491,0{l
105, 19
289,13

3307,79
284,32

1766,59
977,09
85,

589,
74,

1255,
1161,

94'

14533,
1 0900,
8549,
8934,

178,90
104,91
18,54

357, 19
35'gs
5,12

376,22
4026,08
(35,77

1501,59
2 13,93
667,52
194,60
777,97
265,57
374,55

1236,49
152,69

1083,80
491,87

5743,77
914,55
785,88

1923,78
767,25

1952, 15
221,57

14593,85

11163, I 1

D€R KIADER.
AUS SELBSTAEiDIGER ARBEII........

VER}IEGEN.....
OAR. : $D VERPACHTUTS

Rr.roHNthß
EINKOI.IEN TRAI{SFERZAHLUISEN.
DAR.: RENTEN RENTEIWERSICHERUIIG

OEFFENTLICHE
RENTEN DER DES OEFFENTL. D
RENTEN DER GESETZLICHEN RtJf{G
KRIEGSOPFERRENTEN. . .
SOZIALHILFE.
AREEITSLOSENHILFE...
LFD. UEBERTRAGUISEN
!roriltGEL0.

DER ARBEITSFOERDERUNIG

STEUERN AUF EINKOI,IEN UND VERI.IOEGEN.....
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUT\ß.
SÜ'ISTIGE AUSGABEN....

VERBRArcHSGUETER...,.....
nEpÄmiüCEru.l.:. ; ; : : : : : : :
SOIST IGE DIENSTLE I STI.JI{GEN

STATISTISCHE DIFFERENZ...,

VERSICHERUI{GSBE I TRAEGE.
DAR.: FREII.{. BEITRAEGE ZU PENSI0{S-, STERBETGSSEN U.AE..

FREII,I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUIIG..
FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUM.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUTS........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BEITRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN.......

Sü!STI6E E INKI}I.IENSUEEERTRAGUNGEN.
KRAFTFAHRZEIJGSTEUER. . .
UEERIGE STEUERN.
UEERIGE UEBERTRAGUISEN

AUSGABEN FUER VERI.,IOEGENSE ILDUIIG.
NICHTENTNO'?.4ENE R GEI,.I II\T{.
KAEUFE VIN GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U.A8....
INSTANDSETZUIIG VO{ GEBAEUDEN U.AE..,.
I(AEUFE V$I !.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAI{TEILEN. .
EINZAHLUI{GEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUISEN AUF SPARBUECHER...,...
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUMEN U,A8....
EINZ. A.TER?.IIIIGELDKqITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITIE
SONSTIGE AUSGAEEN FUER DIE VER'',IOEGENSBILDUIIG. . . . . ., . . . .

RUECKZAHLUTIG VO.I KREOITEN.
RUECKZAHLUT{G Vü! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN........,.
TILGUI!6 U. VERZINSUTS V. Sü!ST. KREDITEN. BAUDARL.U.AE.

DAR. 2INSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE......:..
AUFI.IENDUI\ßEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH.

LA'IGLEBIGE, HOCHI.IERTIGE GEBRAUCHSGUETER. . . . . . .
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I.IERTS. . .

I
E

(739,27)

( 8118,89 )
( 812,95 )

521,61
7ß,47

( 325,07 )
3563,76

2877,38
7372,05

1306,91
( 118,38

.3654,29
st6g5,3s)
81ß8,9S)
8894,14

56
13
83
88
99
89

85
22
02
88

(2;oB)
752,70
(7,721
23,47

a8f,',29
755,85

905,86
57,59

439,31
( 47,1t6 )

52,95

10s1,33
7002,27

89,06

74409,32
1 1295,99
8617,81
8966,24

1451 ,37
800,78

5875,49
652,25
.72,22

1718,61
959,56

5573,94
679, 44

17,22) 24,77
299,95
165,99
772,20
17,80

317,76
37,U) (3,04)

277,31
3382,80)/
1130,65

AU56ABEN

11165,98
876,55

6374,04
684,38

44
18
05
74
85
35
15
06
58
08
18
57

1643
s73

8590
678
(26
(10
300
L77
104

18
144
34

254,24
580, oo

1571, 15
208,29

1362,86
673,54

5195,75
936,91
738,93

1525,88
131,99

1762,05
196,87

16699,29

1969,5s

1504,13
847,05

6277,38
657,62

17,59
(42',75
256,98
168,26
111 , 11
18'63

491 ,79
36,71
13,ä

451,83
3897,94

7724,81
217,70
755,8?
166,99
882,90
257,47
392,01

833,51
103,03
730,47
297,62

5733,80

20,77
( 17,60
31 1 ,05
!73,32
96'oB
19,47

186,51
35'69
(1,82

149,01
38S8,21

( 45,39
1809,52
t78,47
424,93
203,25
622,35
235,73
317,63

1604,94
194,39

1410,55
580,59

5735,31
9116,28
801 ,45

1918, 19
151 ,13

1918,25
I 19,08

14570,96

1559,80

22,33
272,62

868,53
791,11

1928,89
176 r56

1968,71
297,85

14159,29

68
72
115
85
44
27

s4
04
90
09
41
06
69
65
22
78
80
32

200,
537,
198,
752,
286,2ß,

1193
152

1041
457

59{16
9s8
423

2052
172

1939
270

1440S

MCHRICHTL ICH:

ERSPARNIS.... 1354,7q 7447,51

-lt3-

GESAHTAU56ABEN



FRUEHERES BUNDES6EBIET
1I EINXOttrN t'\D EItWAilfN SO{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE I9SI3 ]\IACH ALTER II\D- -SOZiIGN STELLI,Äß DER BEAJGSPERSil UiD IiI(NATLICHEI'I HAUSHALTSIGTTOEINKOIGN

4. I HAUSHALTE INSGESAI.,IT
II. 1.11 I.IÜ{ATLICIIES HAUSHALTSI{ETTIIINKOIGN Vil 10 OOO BIS UNTER 25 OOO DI'I

lxru: I

rrNrER3s I *-n, I n.-r,1..-., l.r-ro I ,o- | I I I ILiDTJEHR

ALTER D€R BEZUGSPERSil V(N ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAIIO OER I\IACHI{EISI.hE

HAUSTIALTE INSGESAI{T

I 000

I rne
JE HAUSHALT I,INO I.,INAT IN DN.|

E INKOff N LJiID E Irü\Alll'lEN

76 456

8493,98
5666,29

344 a2 7A

BRUTTOE INKIIT.,IEN AUS UNSELBSTAENO
DAR. : DER BEZUGSPERSO!.

DES EHEGATTEN.

IGER ARBEIT,

DER KINOER.
BRUTTo€INKof,rEn rus seussrÄirciöiä' Äiäi ii

OEFFENTLICHE PENSIOIEN.
RENTEN DER ZUSAIA/ERSORGUNG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESEIZLICHEN UNFALLVERSICHERUIS.........
(RIEGSOPFERRENTEN.....
SOZIALHILFE

HOHNGELD.
KINDERGELD. ,.....
I{JTTERSCHAFTSGELD
ERZIEHUTSSGELD. ..
BAFOEG.,

EINKÜ?.,IEN AUS NICHT OEFFENTLIC|TEN TRANSFERäHLUIIGEN. . . . . .
OAR. I{ERKSPENSIO\EN, -RENTEN

E II\TIAIilGN AUS UNTERVERHIEIUIIG. . .
E IIW. A. E ITU.IAL. U, UNREGELI{. UEBERTRAGUiIG. U, A. VERIqUF V. I{AREN
DAR. : EINKS?.IENSUEBERIRAGUI,IGEN.. . .. .

VERIqUF Vil HERTPAPIEREN,,....
LFO. UND EIIÜ{ALIGE EIIüIAHI{EN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EITftAffifN AUS KREOIIAUFMHI.IE.,...
AUFMHITE VO{ |IYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFMIf,IE VTT{ SNSTIGEN KREDITEN.

STATISTIS.HE DIFFERENZ' "öiiAr{iäiitrrAi,äN
I{ACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTO€ iNKI}I'IEN.

hAU SHALT SAIE ITOE INKtIt.tEN,
AUSGABEFAEHIGE EINKOIIEN UM EIIÜIAHI.4EN., . .

STEUERN A'!jF :INKOI.I.IEN UND VERHOEGEN.
PFLiCITTBE ITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIS.
SÜ.JSIIGE AUSGABEN.

VERSICHERUÄIGSBEITRAE6E.
DAR.: FREIT{. BEITRAEGE ZU PENSIOIS-, SIERBEKASSEN U.AE..

FREI!.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUTS..
FREII,I. BEITRAEGE ZUR GESETzL, KRAI{KEIWERSICHERUII6.
3E ITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAI'IKETWERSICHERUTS, . . . . . . .
AEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUTS
BEIIRAEGE ZU S$ISTIGEN PRIVATVERSICHERUIIGEN.,...,.

Sü,ISIIGE EINKOI{ENSUEBERTRAGUNGEN.
KRAFTFAHRzEI.lGSTEUER. . .
UEBRIGE SIEUERN.
UEBRIGE UEAERTRAGUNßEN

U. AE.

KAEUFE Vü{ I,IERTPAP IEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .
EINäHLUIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLI.JI$EN AUF SPARBUECI{ER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE....
EINz. A.TERIIIISELDKilTEN u. AUSLEIHEN V, GELD Atl DRITTE
SOISTIGE AUSGASEN FUER DIE VEftI{OEGENSBILDUT\.ß, . .. .,, . . . .

TECKZAHLIAß VII! KREOITEN.
RUECICAHLLNE VtN RATENSCHULDEN, KLEINKREOITEN.........,
TIL6üß U. VERZINSLT\E V. SO.IST. KREDITEN, BAUOARL.U.AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI€TüüßEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LA'SLEBIGE, HMHH€RTIGE GEBRAUCHSGUETER.....,.
GEBRAIJCHSGUETER BEGRENZTEN I€RTS. . .
VERERAIJCHS6UETER.. .. . .
REPARATUREN.
SINSTIGE DIENSTLEIST$ßEN..,...

STATISIISCTTE OIFFEREITIZ. . .

T.IACHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

( 4378,88
t62?,53
( 563,33
( 605, 18
(27q,62

( 76, 13

( 862,50
(702,20
( 529, 04
s578,7S

( 3864,33(ß9r,72

8528,03
5652, 44
2029,59
562,08

4161,61
2566,32
913,54
930 ,52
886,63
297,65
315, 03
( 19,78 )
(27,771
(14,16)

( 4,56 )

43t22

94,22
( 3,3s )
( 7,94 )
( 3,79 )

196, 45
142,70

585,55
1 13, 04
4lß,86

5502,65
( 461,02 )
2968, 06
1496,87
t22,45

7074,87
162,35

2773,54
2033,83

139,73

22627,€3
t6452,52
12S33,31
13505,83

AUSGABEN

9187,91
5275,34

( 3044,45 )

( 1678,95)

( 5259,39 )
( 4909,84 )

26037,43
15598,35

,47
,71

I sEts,se 3719,91

41180, 95
(784,29
7ß4,24
( 164,07

( 2529,96
( 1148,20

( 137,58
( 1010,82

( 516,80
6658, 48

784,9ß
741,71

2094,19
250,59

??97,44
681,06

235115,10

2ß2,58
( 108, 44 )
5145,06
2723,52
7U,48
935,01
288,36

( 25,56 )

139,85
( 15,34 )

(81,35)

31
10
?E
94
37
40
36
67
26
17
16
84
52

77
EE

33
55

877,93
( 50, s6

2979,75
2845 ,59
( 134,06

22760,02
ß247,44
12904,28
13472,r4

1 1386
t27ß

( 2170,35 )

( 2913,54 )
4313,71

(7637,221
1031 ,65
45118,59

( 1627,s5 )
lztßL,241

( 1013,43)
(910,39 )

( 738,59 )
(171,64\
( 535, 49 )

( 8597 ,29 )

(6193,71 )(?527,37t

( 2306,68 )

8734,40
5958, 43
1525, 116

1t55,72
3897,10
2979,06
7752,92
914,79

1016,05
( 313,53 )
( 336,91 )

(s1,17)

57,27

( 250,68 )(204,29t

560,36
703,20
448t22

4104,8S

2957,39
155r ,90(83,45)
1011 , 10
( 201,58 )
( 964,26 )
( 883,83 )

( 80,43 )

216U,83
16980 ,77

9961 ,42
5786,59
2264,69
779,88

3982,83
22ß,51
738,89
962, 19
401 ,1ß
( 95,65
( 78,66

(26,73

( 30,52 )(91,89)
332,77
310,52
126,56
zz,3t

718,90
41,71

673,93
6626,8 I
( 433,55 )

( 1 198,25 )
469,04

1728,29
?68,5q

1078,04
57?,A2
a72,57

1953, 79
201,09

175?,70
720,38

7000,68
1132,90
938,27

22ß,81
?36,76

2545,94
520,71

27642,83

344,36
127,21
24,54

q30,69
q2,og
(2,q5

386,21
6938,30

361 ,89
2535,81
353,98

1 164, 43
258,05
967, 14
567,42
728,53

2239,23
218, 16

2021,07
913,29

7588, 16
1296,29
1059,80
24ß,42

231,89
2553,75
356,42

22338,77

3244,37

,972408

( 1206,34 )

(2259,31 )
s223,83

( 1978,50 )
905,58

11839,60

10
32
11
52

( 35,63 )

105, 06

s7 ,58

( 2092,55 )

( 138,59 )

lt2ß,2t1(tt7s,ttl
( 699, 44 )
( 139,03 )
(524,9s )
8070,37

( 4395,58 )
( 1559,90 )

( 2583,85 )

t736,02
(234,19 )

1 4235,35
710,49

(724,54)
422,04
87,95

(25,641
aß,44

28,10

805, 118
7t528,23

( 535,12 )

1798, 43
( 366,53

13914,80
735,76

s23,94
1 15,70
( 16,90
669,88
39,70

16?6,37
10918, o0

( 56s,60
(2975,37
(227,60
( 863,56
(217,75

( 2539,59

( 1590, 15
(747,40

(7442,76
( 519,66

576, S7
109, 12
453, 40

5950,52

2584,69
t4ss,ß
( 112,61 )

676
111
413

5019
( 375
2581
1330
( 133
852

( 130
2063
1887
( 175

22334
15753
12956
13521

73123,t7
13580,34

24399,50
15141,25
L2976,24
t3537,20

23545,
14914,
12944,
13504,

2766,58 ?700,55752,54 911,49
1455,54 15539,416959,19 933,3533,59 (58,32

68,48 /
316,81 (298,87
346,34 369,87118,86 772,3023,61 (78,62
453,95 223,3238,98 35,56(4,09) /slo,a7 ( 187,55

7784,75 11833,52

,31 435,87
,50 11557,72//
,66 25qg,Z8
,72 (226,06
,54 (2323,?7
,2Q (984,59
,34 6628,54
,75 1583,68
,22 933,112
,54 1809,45
,32 162,39
,41 2139,00
,59 257,49
,69 26037,43

2598,85
738,50

12049,68
997,73

38 ,96
83,61

3q2,04
345,08
107,32
24,89

221,34
34,63

180, 49
405s,26

431 ,56
3502, 45
390,99

1047,47
2ß,73
9'7q,23
s85,68
873, 16

2776,36

3103,48
75q,72

10263,84
964,34t

2949,08
848, 14

1 0596,91
988,68
35,19
62,88

352,0L

387
2686

413
1503
254

1005
532
s9s

2257
215

2042
924

7273
t234
1009
zno

,40 /
,61 (5069,24
,72 (444,35
,93 ( 1555,95
,64 ( 304,10
,26 890,11

227

24q,79
2537,57
1227,L7
71q7,66
7265,77
1068,68
2156,37

192,33
2ß4,52
225,33

22760,02

3652,99

7653,51
7076,20
876,54

2335,57
255, 16

31 10,04
666, 17

24399,50

2527
379

2ß27

-t84-

3755,33 3ß1,27 1108St,26



4
FRUEHERES BUNDESGEBIET

EINKOIGN I.hD EINNA$fN SO{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH ALTER U'{D
SOZIALER STELLLNß OER BEA.GSPERSIN UND MIIUATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKO,I'IEN4. 2 HAUSHALTE VO{ SELBSTAENDIGEN4. 2, 7 HAUSHALTE ZUSAI,I.IEN

lrorrro.r, I

lr""rr*' I

ALTER DER BEZUGSPERSO! V(N ... BIS LTITER ... JAHREN

GEGENSTAND OER MCHI.IEISUIS uNTER3s l ru - n I nr-r, I u. -.. I o - ro L,I I I I lrr\DrfrR

HAUSHALTE INSGESAHT

DAR, : ABHEBUIIGEN V$I SPARBUECHERN...
AUSZAHLUI\iGEN VO\.I GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VERKAUF VIN I,.IERTPAPIEREN...,..
LFD. UND EIM.IALIGE EIIV{AHMEN AUS LEBENSVERS

1 000

I lsss
JE HAUSIIALT UND II(NAT IN DI,I

E INKOI,IEN UtlO E II.üIAIII.IEN

287 684 535 383

BRUTTOE INKIIIfN AUS I,hISELBSTAENDIGE
DAR. : DER BEZIJGSPERSü{..

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOEINKOflEN AUS $LBSTAENDIGER ARBEIT
EIN{AIS€N AUS VERHOEGEN.
DAR.: VERPACHTUI!6

E
DAR,: RENTEN DE

OEFFENTLICHE PENSINEN....
RENTEN DER zusATzvERSoRGUMä' öii' öiiiiNii,' öiiiriii i
RENTEN OER GESEIZLICHEN UNFALLVERSICHERTJI{G........
KRIEGSOPFERRENTEN.. ..... . ,..
SOZIALHILFE.
ARBEIISLOSENHILFE...,.......
LFD. UEEERTRAGUIIGEN DER ARBE
r,,l0Ht!6ELD,
KINDERGELD.
MUTTERSCHAFTSGELD. . . . .

E IIüI. A. E ITÜ.IAL, U. UNREGELM. UEBERTRAGUNG. U. A. VERIOUF V. I4AREN
DAR. ! EINK$I,IENSUEBERTRAGUT!6EN......

VERT'IOEGENSUEBERTRAGUNGEN. .
E II$IAHI.IEN AUS VERHOEGENSUI.T,.IANDLUTIG UND KRED ITAUFMHME. . .,

EIINAHMEN AUS DER AUFLOESUI{G VO,l SACHVERI'1OEGEN. . . . . ., , . ,
EII{'JAHMEN AUS DER AUFTOESUIIG VO{ GELOVERI"IOEGEN........ , .
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1592,65
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383, 43
149, 14

(11,37)

36,09
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90,74(4,73t
25,52(7,7?l
911, 17(9,19)

334,55
37 

'41222,57
3778,77
( 293,S4 )
1940 ,85
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( 60,8S )
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1407,87
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14141,94
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(7222,001

1 131 ,64

667, 16
( 369,92 )
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39,69

(68,18)

347,73(27,56t
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23ß,34
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( 12,59 )
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34,90
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3858,47

2096,71
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654,69

4531,01
559,73
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277,37
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|,55
lr97
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,23
'80,84

,62
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,57
,q2
,10
,13
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,91
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,04
,76
,82
,97
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(67

6540
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(s7
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1733
( 125

13395

881,32
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270,83
292,60
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41 4,51
34,10

37S,83
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334,65
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537,79
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( 570,59
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,4807,66
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( 23,85
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228,68
353, 14
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20,68
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269,55
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586,51
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445,82
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5636,92
806,99
745,27
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168,35
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24,45
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( 10,20 )
94,33

194,13
261,26
86,72
16,81

189, 46
30, 19

155,75
11666,66
388, 13

1999,37
?61,37q25,40
157,99
510,71
517,09q26,60

1391,03
187,87

1203, 16
577,52

4972,47

1210,80
(84,77)-

s512
8026
8290

16 19, 412
( 96,39 )

(611) (46)

(5262,q21 (4016,83)

( 1871 I ,95(77q0s,73
9330, 47
9415,68

,295700

81,89
( 19,41 )
99,91

( 82,63 )

364, 19(44,15)
( 2s5,88 )

3524,88
1s86,69
(711,33
t884,22
l?87,57

8449,76

( 705,90

(400,77
( 91,88
l'24,93

( 9911,77
(22,59

( 972, 18
11211,90

( 3618,57
( 1006,78

( 4988,62
(627,r0
(571,73

(7607,82
( 147,91t

( 2034,03
(78,77

20586,83

3589,31

1336,82
728,86

( 1125,30 )

(20?4,58)
(1844,24)

( 180,34 )

10570,30
5660,96
5679, 01
5999, 06

2035,42
1075,71

U. AE
591,
244,
707,
6{9,

9733,52 8346
10055,98 8667

96)
70)
72\
79)

53
72
96
L2

83
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53
10

20586
1 1680
( 991s
70372

EIIüIAHI'1EN AUS
AUFMHME Vtt{
AUFNAHI'IE V(N SOISTIGEN

STATISTISCHE DiFFERENZ..
ITEN

6E SAMTE Il.tlAHl.lEN
MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKOf'lEN.

HAU SHALTSAIE TT OE INKO+lEN.
AUSGABEFAEHIGE E INKOI,IEN UNO EII-üIAHI.,IEN, . . .

I

SIEUERN AUF EINKü'T.IEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR ]

SCT{STIGE AUSGABEN,...

UND VERT,IOEGEN....,...

VERSICHERUIIGSBE ITRAEGE.
oAR. : FRElr.,r. BE TTRAEGE zu' iäN§isJi:;' iiiftäir<riiErv' ü. ffi . .

FREII,{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEIWERSICHERUIS..
FREII,.I, BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRAAIKEIWERSICHERUI{G.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUI\I6.......,
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI,IG
BEITRAEGE ZU SIIISTIGEN PRIVATVERSICHERUTSEN..,..,,

SÜ{STIGE EINKI]I'.IENSUEBERTRAGUISEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.

KAEUFE VO{ T,.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .
E INZAHLUI{GEN
E INZAHLUITIGEN
BEITRAEGE FUE

AUF SPARBUECHER.......
IR LEBENSVERSICHERUNIGEN

EINZ. A.TERI.{II\ßELDKOITEN U. AUSLEIHEN V GELD AN DRITTE
SO{STIGE AUSGABEN FUER DIE VERI..IOEGENSBILDUIS......,,,..

RUECKZAHLUI'IG Vü.I KREDITEN.
RUECKZAHLUIIG Vü{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN., . . . .. . . .
TILGUTIG U. VERZINSI,'I!6 V. SüIST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR, ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE....

AUFI{ENDTJISEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAIJCH

SINSTIGE DIENSTLEISIUTSEN,..........
STATISTISCHE DIFFERENZ..

l,lACHRICHTLICH:

ERSPARIVIS...
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
{I EINKOTTEN UND EIIüIAHI.IEN SüIIE AUSGAEEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 r\lACH ALTER UI\D

SOZ IALER STE LLUiI6 DE R BEZUGSPE RSO! IJI\D I{flATL ICHEI4 HAU SHALT SI{ETTOE INK$I,EN
4. 3 HAUSHALTE V(N LÄMI,{IRTEN4. 3. 1 HAUSHALTE ZUSAI,I€N

GEGENSTA'{D OER I\IACIII{EISU]S

ALTER DER BEZUGSPERSN V(N ... BIS IJNTER ... JAHREN

UNTER 35 35 - 415 45-55 55-6s 65-70 70
UD }IEHR

HAUSTIALTE INS6ESAI{T. .

1 000

I zss ß2t
JE HAUSHALT UND I4(NAT IN O{.,I

EINKOI.IEN UNO EII\AIAHI.IEN

AUSGAEEN

340, 40
865 ,56

2798,97
259,98

(78
(18

(724,77) (
( 10,71 )

,50

(1045,98) (
3814,90
1528,53
( 310,21 )
925,77
500,21

( 170,32 )

) (1370,17) (20S7

) ( 12s1) (7S8

2834,39
326, 08

1 14, 18
(16,42',)
210,38

50 '61

84

(584,021 (t3t2

66 68

,59

,08
,09
,66
'63,ß
,52
'05

,28

,47

,95

,11
,92

,08
,49
,53
,27

,60
,26
,47
,54

,95
,80
,17
,81ta

,?a
,34

,84

,77
,53
,57

BRUTIOE INKOf{EN AUS I.JNSELBSTAET\DIGER ARBE IT. . .
oAR. : DER BEZUGSPERSil.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOE INKI}I,IEN AUS SE LESTAEI\DIGER ARBE IT.
E I[\'\AHI,{EN AUS VERI,IOEGEN.
DAR. : AUS VERilIETI,JÄß I.JNO VERPACHTUIS. IIIEII{ERT OER EIGENTUEMERHOIINUI\E.
EINXOTGN AUS OEFFENTLICHEN
DAR. :

DES OEFFENTL. DIENSTES
RENiEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUI\ß.........
KRIEGSOPFERRENTEN. . .. .
SOZIALH I LFE.
ARBEITSLOSENHILFE...,.
LiD. UEBERTRAGUI\GEN OER ARBEITSFOEROERUIS......,,,.
'rlCHillcE LD.
KINDERGELD.
IIUITERSCHAFISGELD. ,. . ,
:RZISHUISS6ELD
SAFOEG..

EiNKilIiEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUISEN,,....
DAR. |,iERKSPENSIil{EN, -RENTEN

E IiI{AHI.IEN AUS TJNTERVER!'tIETUIIG., .
E ltll. A. E Ir\xAL, U, UNREGELi,I. UESERTRAGUTIG, U. a, VERT(,AUF V. l{aREN
DAR. ! EINKST{ENSUEBERTRA6UN6EN. .....

VERilCEGENSUEEERIRAOiJIIGEN.,, .
E IIUIAIII.IEN AUS VERI{OEGENSUI.TIANDLUM

EiIüIÄHMEN AUS DER AUFLOESUM VIN
EIT\NAIII.,IEN AUS DER AUFLOESUM VIN GELDVERI{OEGEN
DAR. : ABIIEBUTSEN VO! SPARBUECHERN..,

AUSZAHLUMEN VO! GUT|JABEN AEI
VERIGLiF VO'l I,'IERTPAPiEREN...,.
LFD. UND EIiü,!ALIGE EIIüIA|II.IEN

EIIV{ÄHI'.IEN AUS KREDIIAUFMHI{E.. .. . ,.

BAUSPARKASSEN.......

AUS LEBEN

5l
GE SAXTE IMIAHMEN

MChRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKOIIEN.
HAU SHAL T ST€ TTOE I NKil,?,,IEN.
AUSGAEEFAE|IIGE EINKOHEN UNO EII$IAHi,IEN... .

STEUERN AUF EINKOI.,IEN UND VEEI.,IOE6EN.
PFLICHTEEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI€,
SO,ISIiGE AUSGAEEN.

VE RS iCHERUI\TS58E I IRAEGE.
DAR.: FREIIT. EEIIRAEGE ZU PENSINS-, STERAEKASSEN U.AE..

FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENIENVERSICHERUIIG..
FREIti. BEIIRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSIC|ERUi,IG.
SEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIIG......,.
SEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRzEUGVERSICHERUM
SEITRAEGE ZU STNSTIGEN PRIVATVERSICHERUTIGEN,..,...

SOISIiGE EINKSHENSUEBE
KRAFIFAHRZEU6STEUER. . .
UESRIGE SIEUERN.
UEBRIGE UEEERTRAGUIIGEN. .

AUSGABEN FUER VERHOEGENSB
NICiiTENINOI,IENER GEhITÜ\i.

ILOUM,.
I(AEUFE VIII GRUNDSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE
INSIA^IOSETZUIIG Vß GEBAEUDEN U.AE...,..,

SANTE I LEN.

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSIC|TERUT.IGEN U.AE...,
EINZ. A.TERITIIIGELDKü,ITEN U. AUSLEIHEN V. 6ELD AN DRITTE
SOISIIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.IOEGENSEILDUNG.,.,...,,..

RUECKZAHLUIS Vü! KREDITEN.

REPARATUREN.
SINSTIOE OIENSTLE ISTUIICEN: : :

STATISTISCHE OIFFERENZ.,.....

MCHRICHTLICH 3

ERSPARNIS... ..

954,10 ///(263,03) /638,31 /
3490,55 (3343,84
t320,67 (1006,41
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68
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80
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797

2ß?
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(10
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tz0
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( 1S31,84

( 367

3628
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,34
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,35
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(973,27
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( 32,98 )

44,03
94,47
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43, 10
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( 44,35 )
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4038,52
495,80
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1400,39
15,80
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( 90,76 )
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( 204,56 )
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1124,29')
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( 6944,33 )

( q05 ,77 )
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8627,08
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104
(10
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( 144,35 )
(249,27 \
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1s86,47
8,31
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-186-

GESAMTAUSGABEN
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FRUEHERES BUNDES6EBIET4 EINKOI,IEN U]\lD EIII{AHI,IEN §O..IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALT' igSE NACTI ALTER I,,ÄD
SOZIALER STELLIJI\ß DER BEzUGSPERS$I IJI{D M(MTLICHCH HNSTßtiS.IEriOETruiOtIEru4. { HAUSnALTE vtl't cEHERBETREIBENoEN, rnetaEnurlior ileiioeru- -4. 4. 1 HAUSHALTE ZUS$I{EN

ALTER DER BEA'6SPERSO{ VN ... BIS IJNTER ... JAHREN

GEGENSTAI\D DER MCTI€ISUrc
HAUSHALTE

IN56ESAI{T UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
I.lI\lD iGHR

600 1t6!l 316 tss) (46)

1650,15 1094,53

1 189,08
(266,61
8888, l8
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719,29
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...... I 1744 2ss

JE HAUSHALT $ID I..I(MT IN O}T

EINKOI,,IEN UND EIIWAHI4EN

HAUSHALTE INSoESAI{T

BRUTTffi INKOIfN AUS LINSE
DAR. : DER BEaJCSPERSN..

UEERI6E UEBERIRAGUNGEN

t.lACHRICHTLICH !
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356,38
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1716,86
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,97
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( 740, 15 )

74727,6
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1011,28
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3{6,34
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( 645 ,31 )

377,68
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565, 19
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11,11,00

7472L,06 ("

2370,22

1298,50
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4279
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46,86

207,60
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LBSIAEADIGER ARBEIT
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(s92,61) (1006
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79

19543
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( 36{,54 )
10647,93 )
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308,27

9026,57
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1620,89
791 ,34

5804,75
8q2,54
777 )35

2008,75
773,29

2002,84

88,94
77,75

184,3 1
28,58

151,62
5089,95

419,64
(2249,47

258,90
4118, 43
163,21
535,76
549,59
1ßq,93

1s2§,75
210,52

1319,32
541 ,18

5040,86
817,20
689,92

1675, 16
724,91

7733,67
35,71

14225,34

2033,64

'720,27
264,06

5906,54
558,03

(44,49)
( 132 ,50 )
231,70
93,60
9,40

107,53
27,78

7o'5t
q334,64
( 199,00 )

(2497,081
( 100,81 )
( 339,41 )
175,50
372,28
336,77

(372,32)

AU56ABEN

1577,!5
280,60

8031 , 18
843,43

72,37
107,98
233, 99
323,70
94,72
17,53

285,31
30,57

906
256

( 650
( 360
41 10768,68 668675,53 5651724,52 1378152,05 7471783,56 135038,q2 31

15031,70 11032

I ztso,se 994,s3

BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG....,...
BEIIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI6
BEITRAEGE ZU S$ISTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN.....,,

SINISTIGE EINKOI,,IENSUEBERTRAGUTIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSIEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.

3618

251
5477

501
1959
247'792
152
554
584
843

1431
185

1245
614

5104

26,
77337,

,35
'11,24)
,701
,15
,41
,06
,40
,89
,58
,27
,23

(32ß,781 (3091,10)2703,09

-187-
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ERSPARNIS
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{l
FRUEHERES BUNDESGEBIET

EINKOIfN thD EItü{AtFtEN SOtte lUSemEru PRIVATER HAUSTIALTE l9SB tltlcH ALTER thD
- §tj2 ilGn §rE ltr.lrrp DER BEzuc sPE RSo\l UND HotlarLIcHEM HAU sHALTsI€TToE INKoff, N

1I. 5 HAUSHALTE V(N ARBEIINETOtT{
4. 5. 1 HAUSIIALTE ZUSAI.I€N

GEGENSTNID DER MCHI,IEISUIS UNTER 35 35-45 45-55

ALTER D€R BEzuGSPERSil VO{ ... BIS IJNTER ... JAHREN

65-7055-65 70
UND MEHR

HAUSHALTE INS6ESAI,IT........

BRUTTOE INKOIIEN AUS UNSETBSTAEI\DIGER ARBE IT. .
oaR. 3 DER BEZUGSPERSO!'

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOE INKO'.,IEN AUS SELBSIAENDIGER ARBE IT.
EIII,IAHI.,IEN AUS VERI{OE6EN.
DAR. ! AUS VERfiIETUM UND VERPACHTUTS

, I.(IETI..ERT DER EIGENTUEMERI,.IOHNUIS.
EINKO,IGN AUS OEFFENTLICIIEN TRAI{SFERZAHLUIIGEN.
oAR, : RENTEN DER GESETZLICHEN RENIENVERSICHERUIS.

OEFFENILICHE PENSIII{EN.
RENIEN DER ZUSAIAERSORGUTIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENIEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG.. ' ". ".
KRIEGSOPFERRENIEN..,..
SOZIALHILFE.
ARBEIISLOSEMILFE.,, .,
LFD. UEBERTRAGUTSEN DER ARBEIISFOERDERUI\IG.,........
I,IOHiIGELD.

SGELD..

EINKOT€N AUS NICHT
DAR, I,IERKSPENSIO,IEN

TRANSFERZAHLUIlGEN.

Eiil,lArf{EN AUS
EIrü,1, A RTRAGUIS. U. A, VERKÄUF V.I,.IAREN
oAR. i

GE SAIIIE ITAIAHTTEN
l.lACHRiCHTLICH : IiAUSHALTSBRUTIOEINKOf.IEN.

HAU SHA L I SAIE TIOE INKII'I,IEN.
AUSGAEEFAEH iGE EINKüI'1EN UND E IiI'IÄHMEN. . . .

SIEUERN AUF EINKOT€N UNO VERilOEGEN.,..
PFLICHISE ITRAEGE zuR SO2IALVERSICHERUT\E
S&SII6E AIJSGAAEN.
VERSICHERUI\ESBEITRAE6E.
OAR.: FREIT'1. aEITRAEGE ZU PENSIü'IS-, SIERBETGSSEN U.AE..

iCEii{. BE:iRAEGE ZUR SESEIZL, SENTEWERSICHERUIIG.,
FREII,I. BEIIRAEGE ZUR 6ESETzL, KRANKENVERSICHERUM.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERUI{G,.......
9EITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICITERUNG
BEITRAEGE ZU SilSTIGEN PRIVAIVERSICHERUIIGEN....,.,

Sü!STIGE EINKOI{ENSUEEERTRAGUISEN.KRAFTFAHRZEUGSTEUER.,, ........
UEBRIGE STEUERN,
UEBR IGE UEAERIRAGUT\ßEN

AUSGABEN FUER VERilOEGENSBILDUM
NIChIENINOI{EI.IE R GEH IiT.I.
KAEuFE vtN GRUNosruEcKEN,'öiäÄiüöiN'Ü:Äi: : : : : : : : : :.....
INSTAADSEIZLJIS VOJ GEBAEUDEN U.4E....
IqEUFE V(N I€RTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN..
EINäiILIJI\ßEN AUF BAUSPARVERTRAEGE.,
EINZAHLUTSEN AUF SPARSUECIIER.......
BEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUISEN U.AE....
Ellt.lz. A.TER!{IISELDKilTEN U, AUSLEIHEN V. GELD AN ORITTE
SO.ISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI{OEGENSBILDUM. '. ' ' '.. '..

RUECKZAHLUNE VO{ KREOITEN.
RUECKZAHLIJT\ß VII! RATENSCHULDEN, KLEINKREDIIEN. . . . . ., ., .
TILGI,hß U, VERZINSI,hG V. SNST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFI,EI\DI,ISEN FUER DEN PRIVATEN

REPARATUREN.
SO{STIGE OIENSTLEISTt.h6EN. . . . . .

STATISTISCHE DIFFERENz.

|t,lACHRICHTLICTT:

ERSPARI,IIS., . .

27,38
5,12

43,26
4,60 (3,51 )(1,17)

,22)
,20
,45

333,90
66,92

185,37
1895,32
( 151,61 )
1091 ,05

I 000

I rs are a slt
JE HAUSHALT UIIO MilAT IN DTI

EINKOTGN UT\D EIIV{AHMEN

4 387 3 745 2 15r (?tl

'5929
00
t7
50
73
32
15
76
91
63)
07)
54
82t
04)
85)
30
21
83

,35
,20
,53
,23
,66
,15
,50

,42
,13
,89
,87

6215,72
5013, 71
885,35
L77,57
123,26
645,89
108,28
367,80
2S6,56

q9 ,54
9,53
2,61

11,10
( 1,30
5, 13
3,12

58,51

5300,61 (4201,ßl
5275,47 (3985,27)
666,69 /374,81 /110,33 /
878,62 (1443,85)
165,16 /
454,90 ( 1ß2,39 )
415,96 ( 1585,24)
153,25 ( 1158,40 )(25,251 /(7,32) /
Q0,321 ///////86,48 ///27,80 /////(7,08) /37,25 /21,L3 ///2ß,71 /s3,41 /132,51 /

1525,54 (2996,43)(91,82) /
1096,28 (2782,28\
621,59 /41,69 /311,23 /81,47 /337,34 /287,76 /49,58 ///

9517,62 (L0778,27\
779t,48 (7517,45)
5836,19 ( 6193,93 )
6030,89 (6458,26)

7255
5663
772L
397
143
881
t7s
498
2AA

63
(16
(s
77
(2
(4
(2
58

2
63

(?
5

41

648
ct

304
45

65?
575

76

10841
8679
6458
6725

6445,39
5264,57
1008,03

75,88
144,50
675, 15
95,87

q29,87
2A0,72

20,72

( 7,63 )

6,56
( 3,97 )
47,72
8, 18

128, 16
4,62

?5,71
( 1,31)
54,7?

( 0,88 )
338, 118
69,57

190,63
1913, 42
r25,67
919,84
54S,36

6q,92
26t,22
2q,36

867,31
769, 10
98,81

9853,27
7670,9q

5097,53
4137,S1
578,37

91,66
304,35
36,08

152,13
253,98(9,10

( 4,s1
( s,61
( 3,71
56,06
7,50

61,03
16,88
63,04

7,01
55,82

12,08
270,q6
51,58

tß,74
1632,87

( 53,13
764,32
4A2,03
58, !18

185,03
16,80

815,41
725,28
90, 13
19,72

7728,q7
5856, 99
s262,4
4481 ,30

1,38
303,67

51 ,04
t67,74

1758,50
105,03
943, 18
564,96
57' 10

256,13
36, s3

7?0,23
637,06

83,22

9405,3q
7393 ,20
5509,00
5751,63

(?0,62

(354,26
( 26,56

( 312,01
(3747,59

( 1098,87

( 4138,33
( 4116,86
( 531 ,37(1472000
( 161,26

( 1525,86
( 183,07

(70778,21

7302,26 774q,02917,98 8t7,27
3815,67 3238,79413,83 367,7811,87 11,497,76 r5,40L64,26 145,7592,19 73,9186,47 75,0314,39 13,45247,48 3?0,5529,90 27,555,03 6,31?7?,56 285,10
2369,40 2o3S,to//739,45 415,95

137, 16 135 , 07372,q0 440,44154,68 tt1,40560,81 583,00182,65 159,032?0,7A 185,19//785,96 511,361q2,48 101,01643,118 410,35276,95 157,92ß7t,3q 4782,64773,57 603,47629,30 551,38
1663,61. 1470,71124,99 117,01
1540,03 1440,11i33,17 134,86

t0847,q2 9517,62

983,09 867,10

5,44
75,85
6,64

AUSGABEN

1 046,53
837,68

3371,91
337,56

10,41
6,2s

121,597ltß
78,73
12,85

185,83
27,47
3,29

155,06
2 175, 19(r,al
814,70
102,78
305,26
140,71
s77,9?
156,53
t76,77

672,34
156,54
515,80
232,76

4088,07
620,3?
543,77

L462,07
101 ,39

1354,52
60, 15

9404,34

847 r?6

1015, 10
a4q,73

878,28
776,28

2743,85
233,81

8,22
(1,40
59 ,50
42,64
77,50
10,35

103,89
24,69

L,27
77,98

1971 ,73

903 ,57

3649,55
363,92

10,89
4,95

137,04
81,85
75,26
13,79

149,95
24,22
2,t6

1 19,57
2279,73

983, 43
702,38
269,92
144, 05

s811,10
5080,01

438,34
172,02
165,71

856,55
L15,82
680,73
322,28

4300,62
637,
582,

( 939,96 )
( 383,55 )

( 5133,30 )
( 36s,51 )

58 ,68
213,69
137,13
393,94
1 18,66
145 ,96

474,42
176,29
298, 13
14q,28

3350,06
535, 17
457,27

1205 ,58
72t59

1084, 116

772A,47

02
26
91
81
63
27
27

t547
t02

1430
43

9853GE SAI.ITAU S6ABEN

-r88-

659,00 899,98 (722A,251

lrou*^.r. I

1,,*,'*,1



FRUEHERES BUNDESGEBIET
4 EINKOI{EN I,T\D EITT{ATIfN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH ALTER IJÄD

SOZIALER STELLI,T\ß DER BEA,ICSPERSil UND I.IINATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKOT€N
4. 5 HAUSHALTE VO{ ARBEITNEH]'IEßN4. 5. 2 i{O{ATLICHES HAUSHALTST{ETTOEINK$?EN UNTER 2 OOO DI{

lrorrro.r, I

l,r*.'*' I

ALTER DER EEZUGSPERSü{ VO{ ... BIS I'ITER ... JAHREN

GEGENSTAI\D DER MCIT,{EISI,Äß ,NTER3s l ru-n I n.-., l .r-." I *-ro LoI I I I lurrorcxn

HAUSHALTE INS6ESAI.,IT

BRUTTOE INKOI,IEN AUS IJNSELBSTAENDIGER ARBE IT. .
DAR. : DER BEZIJGSPERSIN..

DES EHEGATTEN.
DER KINOER..

AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT....

HIE DER
E INKO.T',IEN AUS OEFFENTLICHEN
DAR.: RENTEN DER GESETZLICHEN

OEFFENTLICHE PENSIO\EN.
RUtS

RENTEN DER ZUSATAERSORGUT{G DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENIEN DER GESETZLICHEN I.hFALLVERSICHERUIIG. . . .. . . . .
KR IEGSOPFERRENTEN.
SOZIALHILFE. . . . . ..
ARBE ITSLOSENHILFE.
LFD. UEBERTRAGUTSEN DER ARBEITSFOEROERInE
I,.IOHIIGELD.

MU

1 000

...... I 63s 4oo

JE HAUSHALT IJID HMAT IN DI,I

E INKII.I.|EN UI{D E III,IAHMEN

1824,04 11818,04 1

49,53

(8s) (86) (53)

788,47
779,66

( 54, 40
29,77

168,0o

( 81,49 )(17,291

( 91,56 )

(57
3075
2E73
1794
1853

( 1808,95
( 1808,95

(27,82

( 8s,90
( 2535,56
( 2198,35
( 1615,54
( 1681 ,111

( 1817,84
( 18r4,50

162,76

( 225,19

( 1522,59
( 11168,58

( 18,50
( 3766,58
(2203,37
(1621,92
( 161l:l,94

', (2077,36
| (2077,36

E

35,93

189,95

( 91 ,68
( 13,01

.6,32

(78,27

103,94
19,70

( 58, ss
1165, 78

q06,22
228,56

( 59,55
( 53,35
112,36

2462,56
2200,L8
1638,95
7723,20

23
66
34
77
31

( 281 ,33
( 397,30(554,16

( 1843,87
( 11r2,89(?lo,8l
( 645,04

( 3076,66

(23q,30)
(31ß,51)
( 364,93 )

( 47,53 )

( 67,53 )

( 55,94 )
( 175,53 )

( 83,61 )

( 1588,82 )(132,37]
( 140,36 )
( 646,98 )

e33,671
(3q7,781

( 1390,76 )
153,221

(27,941

( 52,31 )

.42,921
( 1218,55 )

( 164,16 )

( 1794,37)
(79,91 )

( 197,00 )
( 744,39 )

( 751,65 )

( 3766,58 )

2L2,12
321,56
425,74
70,24

(5,16)
(6,30 )
36,06
( 3,s2 )
41,79
10'33

37,ß
2ß,88

( 19,61 )
38,06

156,44
( 19,52 )(9,13)

60,83
60,32

17116,83
202,7q
208,89
661,47
23,65

650,07

27G,25

s3
30
85
10

55
72
93
58
66
26

4g
89

26
04
3B
25
22

20
84

418
56
47
65
35
51

56

224
336
55S

64

l4(s
32

3
57
10

115
368

( 100
32

141
20

(70

69
67

tTqt
183
191
675

2a
662

2882

BAFOEG..
ErNKrlr.rEN AUs NrcHT oerreruiiiöiiru' iiAü§iiääitu,Jciir

DAR. I.IERKSPENS -RENTEN.
AUS

A, A.VERIGUF V.I{AREN

VERHOE6ENSUEBERTRAGUNGEN.
EIIüIAI.II.IEN AUS VERI.,IOEGENSUI4ANDLUIIG I,JIIO KREDITAUFNAIII.IE....

EIII{AHI.IEN AUS DER AUFLOESUTS Vü{ SACHVERI.,IOEGEN....,.....
EIIü{ÄHI.,IEN AUS DER AUFLOESUTTG Vü{ GELDVERI.4OEGEN...., ,., ,.
DAR. 3 aBHEBUNGEN Vü! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUTIGEN VÜ{ GUTHAEEN BEI BAUSPARKASSEN.,.....
VERI«UF VO{ WERTPAPIEREN..,...
LFD, UND EII$IALIGE EIN{AHI'IEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EII\MHMEN AUS KREDITAUFMHME.....
AUFMHME Vü{ HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE...
AUFMHME VO{ SCNSTIGEN KREDITEN.

SIAIISTISCHE DIFFERENZ.
GESAI.4TE IINAHI',IEN

MCHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKOIIEN.
HAU SHALTSAIE T TOE INKOI,IEN.
AUSGABEFAEHI6E EINKüI.,IEN UND EIIV{AHMEN., . .

STEUERN AUF EINKü'.4EN UND VERT.IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTIG.
SII.ISTIGE aUSGABEN.

VERSICHERUTSSBE ITRAEGE.
DAR.: FREIl.,l. BEITRAEGE ZU PENSIO.IS-, STERBEKASSEN U.AE..

FREII,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL, RENTENVERSICHERI,JI\IG. .
FRE II,.I, BE ITRAEGE ZUR GESETzL. KRNKETWERSICHERUIIG.
EEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIS....,...
BE IIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI\ß
BEITRAEGE ZU SO{STIGEN PRIVATVERSICHERUT,IGEN...,...

UEBRIOE UEBERTRAGUTVGEN. .
AUSGABEN FUER vERr',toEGENsaiiöürc] : : : : : : : : : :

NICHTENTNII'T.IENER GE9.IIIV{.
KAEUFE VÜ{ GRUIIDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE.
INSTANDSETZUT\$ V0l1 GEBAEUDEN U. AE. . ., . . . .
IqEUFE V(N I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAI{TE
EINZAHLUISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE........
EINZAHLUISEN AUF SPARBUECHER.......
EEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI{GEN U.AE....
EINZ. A.IERI,IIIGELOKqITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AI{ ORITTE
SOISTIGE AUSGAEEN FUER DIE VERHOEGENSBILDUIS.......,...

RUECKZAHLUTS Vü! KREDITEN.
RUECKZAHLI,JIS VO{ RATENSCHULOEN, KLEINKREDITEN...,...,,.
TILGUIG U. VERZINSUI\ß V. SINST. KREDITEN, BAUOARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFI.IENDU?SEN FUER DEN PRIVATEN VERERAI.EH.
LA IGLEBIGE, HoCHT.IERTI6E 6EBRAUCHS6UETER. . . . . . ..
GEERAUCHSGUETER BEGRENZTEN I.IERTS. . .
VERBRAUCHSGUETER.....,
REPARATUREN

125,60
( 20,09 )
( 83,116 )
297,36

232,80
183,11

( 64,56 )

1116,76
2706,25
2156,6 1
1622,94
t728,45

AUSGABEN

( 644,94 )

25!8,56)

| -za,ze 10,13 (-237,4s1 (63,43) (-rr3,B7)

D
S'

t,lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS....

GESAI,ITAUSGAEEN

- lt9-



FRUEHERES BUNOESGEBIET
4 EINKOIfN UNO EITüIAH]'1EN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 I\IACH ALTER IJND

SOZIALER STELLUT\E DER BEZIJGSPERSO{ UID ]'IO{ATLICHEI{ HAUSHALTSÄETTOEINKOT{EN
4. 5 HAUSHALTE V(N ARBEIII\IETOIERN

4. 5. 3I1üIATLICHES HAUSHALTSI{ETT(EINKIIIfN Vfl 2 OOO BIS UNTER 2 5OO OT''I

lrorrro.r. I

l,-"rt"" I

ALTER DER BEZUGSPERSN V(N ... BIS I.TIITER ... JAHREN

GEGENSTANO DER I\IACHHEISUIIG uNrER:rs 1..-n, I *-.,1..-o 1..-ro I ,o

I I I I lr^DEHR

HAUSHALTE INSGESAI.IT

ARBEIT.

DER KIT\DER..
ERUTTOEINKIII{EN AUS $LBSTAENDIGER ARBEIT.
E II$IÄHI'EN AUS VEffiOEGEN.
DAR.: AUS VERHIETUTS UNO VERPACHTUAIG. I,IIEII{ERT DER EIGENTUET.4ERHOHMJIIG.
E INKOIGN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN.
CAR. : RENIEN oER GESETZLIC|EN RENTEiWERSICHERUIS........ '

OEFFENTL ICIIE PENS I O\,IEN.
RENTEN 0€R ZUSATZYERSORGUIIG OES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN OER GESETZLICHEN UNFALLVERSICI.IERUIS.........
KRIEGSOPFERRENIEN.....
SOZIALHILFE..
AREEITSLOSEMILFE..
LFD. UEEERTRAGUISEN
hCIiNGELD.
KII\ID€R6ELO.
Ii.,,TTERSCHAFTSGELD. .
ERZIEHUMSGELO
BAFOEG..

EINKÜI{EN AUS NIC|JT OEFFENTLICIIEN TRANSFERäHLUNIGEN......
OAR. I,{ERKSPENSIOT\EN, -RENTEN

g1gI1,Iru{EN AUS UNTERVERIIIETUIS, . .
E IIÜ{. A. E :ITTAL. U. UNREGEIX. UEBE RTRAGUiiG. U. A. VE RIGUF V. MREN
DAR. : EINKtI,tENSUE3ERTRAGUIIGEN

VE RT.{CEGENSUEBE RT RAGUiIGEN,
E ll\NÄHtiEN AU S VERM0EGENSUI.iIAN0LUT\$ UND KRED I TAUFMHME

::V{A-'I"!EN AJS ,':i AJF:CESUIE VS! SACHVERHOEGEN. ,. . ,.
F IIüIAHI,IEN AUS DER AUFLI]ESUfIG Vü\ GELDVERI.IOEGEN. .,, . .
oAR. 3 AB!'1EBui6EN Vil SPARBUEC|IERN.

AUSäHLUISEN VO! GUTHABEN BEi SAUSPARKÄSSEN.,.....
VERKAIJF Vü! 

'iERTPAPIE,?EN. 
. . .. .

LFD. UND EiiI,lAtiGE EIiNAIII.IEN AIJS LEBENSVERS, U,AE.
E:T{\IAHMEIJ AUS KREDITAUFMHI'IE, ., . .

AUFMHTG VO'I HYPOIHEKEN, GBUNDSCHULDEN U. AE. .
AUFMHI.IE VO! SOISIIGEN KREDIT:N.

STATISTIS.HE D'FFEREN,' "'öi§Ar,riii^NAiüEN
MCHRICHT!ICh ! äAUSHALTSBRUTT0E iNKü'lrEN.

HAU SIiALT SAIE iT OE INKOTT.IEN.
AUSGABEFAEHIGE E iNKI}fIEN UND EitI{ÄI-tI.4EN. . . .

STEIJERN AUF EINKÜfiEN UND VERHOEGEN.
PFL IClr'l'BE ITRAEGE ZUR S0ZIALVERS ICHE RUl.lG.
SO'ISTIGE AUSGABEN.

VERS ICHEBU^IG SBE I IRAEGE .
OAR.: FREI|. SEIIRAEGE ZU PENSIü,lS-, STERBEKASSEN U.AE,.

FREII.I. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. RENIENVERSICHERUTIG..
FREIi,l. BEIIRAEGE ZUR 6ESETZL. KRANKENVERSICHERUi,IG.
EEITRAE6E ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUl\ß.,......
8E ITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICIiERUNIG
BEITRAEGE ZU SONSIIGEN PRIVATVERSICHERUIIGEN.,.....

SO.ISTI6E EINKÜT'IENSUEBERIRAGUI\ßEN
(RAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UESRIGE S'!'EUERN.
IJEERIGE UEBERTRAGUISEN

AUSGABEN FUER VERI.IOEGENSBILDUT€.
N ICITTENTNüHENER GEHITÜ{.
IqEUFE VO! GRUNDSTUECKEN, GEEAEUDEN U.AE.
INSTAI{DSETZUIIG Vü{ GEBAEUDEN U.AE..,,....
IqEUFE VOI I,.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .
EINZAHLUISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE, .
EINZAHLUT\EEN AUF SPARBUECHER..,....
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUMEN U.AE....
EINZ. A.IERT,III'JGELOK(IITEN U. AUSLEIITEN V. 6ELD AN DRITTE
SO{STICE AUSGABEN FUER DIE VERI.1OEGENSBILDUIS..,........

RT,ECKZAHLLT\G VO! KREDITEN.
RUECKäHLUTS VO{ RAIENSCHULDEN, KLEINKREDITEN, . . . . . . . .,
TILGUAß U. VERZINSUiIG V. SOIST. KREDIIEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. zINSEN FUER BAUOARLEHEN U,AE,

AUF|.IENOUi.IGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LA'{GLEBIGE, HMHHERTIGE GEBRAUCHSGUETER.......
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I,IERTS, . .
VERBRAUCHSGUETER. . . . . .
REPARATUREN.
SttISTIGE 0IENSILEISTUT\ßEN....,.

STATISTIS.HE DIFFERENZ' " "öäiAr,riÄüscÄäiir

MCHRICHTLICH:

(89,02)
(31,94)
r21,77 ( 161,81 )

( 52,34 )( 49,54 )

( 128,88 )
(124,14].

2088,95
222,27
239,03
820,93
(45,15)
767,57

3660,80 (

I tzg,ss 195,8q rgl,zs ( 193,67) (z?,tol

I 000

....... I sas 4so

JE HAUS},IALI IJND MO{AT IN DIII

E INKO{'IEN UiO E IIÜ{AIII.IEN

17s (raE) (721

29L4,27
2899, 16

35,74
72,77

( 18,50 )
154,83

lt3,2?l
( 44,60 )(8,s1 )
16,25

60, 07

95,98
25,96

(47,03)
41 4,55

323,72
2?t,28
142,29)
( 89,57 )

(49,79)
734,07

3885, 18
3266,54
2278,27
2349,29

(2776,181
(2776,781

( 57,75 )

(371,84 )

( 3116,80 )
(785,52',)

1123,04)
(3797,34 )
(3220,32).
(228L,72)
( 2363,25 )

411,87
527,33
540,24
167,q2

( 8,50
( 84,88

(66,116
248,38

( 105,56
(105,42

(2377,90
( 205,91
( 294,30
( 874,68

( 33,23
( s08,78

(3797,34

( 400,51
( 511,03
( 996,36

( 97, 70

( 4s, 19
(6,42

( 113,93
( 11,51

( 100,80
(642,92

(44,71
( 159,56

( 59,70

( 141,80
( 114, 11

2095, 04
(150,112
(240,3q
1872,96

( 76,58
(744,64

4002,94

447,86 486,19540,41 556,65757,03 762,ß86,73 S1,36//////
6, 10 ( 6,38 )ß,24 57,366,05 5,2274,35 57,9714,58 16,29//58,34 40,97475,06 499,31//////71,88 (86,40 )47,29 58,3917S,93 27t,6451,03 48,74(28,64t (31,17)//r20,88 1t3,82114,115 1t2,24////2750,48 21116,80223,42 ?45,79259,47 268,44837,59 827,3144,15 35,57775,84 769,69//3886,18 3S52,10

3044,40
3024,08

321
40)

2697,
2686,

2807,03
2795,80

( 34,85 )
53,47

73
18
37

3184,
2273,
2378,

(28,67 I
75,03

( 197,26 )

(36,94 )

( 64,59 )

( 83,60 )
(22,52')

(?92,74].

(228,53)
( 161 ,20 )

111 ,84
3560 ,8o410tr 1 I
?266,72
23?7,Ao

96,70

( 32,96 )
16,72)(t2,74)

( 65,54 )

90, 43
a1 10

140,s7)
416 ,97

3t2,76
202,66

( 58,94 )

( 104,21 )

( 69,86 )
145,80

3952, 10
3326,70
2283,85
23(E,49

7E0,77 I

219,1ß )

129,34 )
(24,75].

OER ARBEITSFOERDERUTS. . .

( s83,35 )

( 12S,68
( 4002,94

AUSGABEN

407,28
527,12
643,45

76,56

( 36,56 )(6,81 )
80 ,39

( 13,51 )

(66,23)
357,02

ERSPARNIS
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FRUEHERES BUNDESGEBIET4 E!N{or,€N taD EIrünHffiN-sütIE AUSGABEN PRIVATER nlüstntrE tsss ruAcx ALTER urüSozIALER srELLrJrs DER BEzrJcspERstr.t UND Mo{ATLrcner.r-xlüsxllisr.rErföeri,iraikl
4. s. q 

"*or.,.nrrnioirläiiIi,li#il-ä$?E,[§8f,'5t00 Brs ,NTER, ooo *
lr^rrro.r, I

l,-*r'*' I

wrER:,s 
l'. 

-.' 
| 
* -.. 

| 
..-* 

I 
* -,, 

l t*,,
ALTER OER BEZUGSPERSN VII! ... BIS I.hITER ... JAHREN

oEGENSTAiID DER MCtflEISUt\G

1gft 1411ß8

,45
,95

r 000

...... 1 l1l,l sll
JE HAUSHALT I.hD I{OTAT IN OI.I

EINKOI{EN UO EI]WA}ütrN

HAUSHALTE INSoESAI,IT

BRUTTOE
EIIU{AHIGN AUS
DAR.: AUS

I.,IIEII,.IERT OER
EINKO,I.4EN AUS
oAR. ! RENTSN

3704,98 362136s2,09 3600

50,0{
71l,gg

( 15,45 )
97,ll8

( 34,59 )
( 6,43 )
20,29

(415,55 )

165,85
25,88

( 93,62 )
385,86

291,94
222,94
(34,70)

3295,89
3215,05

( 67,68
( 21,35

160,71

( 380,32 )

597,53 550,81695,25 620,77853,011 867,9792,53 81,59//////(9,52) (9,85
43,18 (39,57
9,72 (7,96

752,43 120,8316,81 ( 13,87//129,51 (98,13
434,116 493,34//////
(36,21 ) /(33,16) (50,78
207,73 254,2991,91 (55,20////(173,62) (172,20

( 150,40) (722,L6////254t,81 2513,20270,22 2't2,§293,95 328,061037,49 957,1882,96 (s2,55
863,18 903,03//

11694,63 4552,75

151,93 794,32

3715,24
3652,29

(23,!E )
108,09

( 138,50)

'28,40)

( 96,90 )
( 20,94 )

q42,55

384,12
1232,02\

729,72
4534,63
4046,99
2753,21
28ß,17

3635,71
3585,00

( 23,3s )

39,82
94,11

( 32,00 )
149,96
( 18,02 )

(4,10)

39,4Nt(6,44)
23,57

(7,411

50,28

133,85
23,81
72,20

445,49

348,86
229,A6(27,52)
69,ll8

( 86,91 )

( 56,39 )
98,98

11649,95
3gg5,44
?7ß,28
2856,32

AUSGABEN

AUS UNSELBSTAETOIGER ARBEIT
BEZTJGsPERSO{.

SELBSTAEI\DIGER ARBEIT ( {0,86 )
84,q3

( 449,115 )

135,08

( 43,86 )
( 9,39 )

(34,01 )

(80,24\

135,47
(21,s5)
( 85,43 )
564,28

430,47
233,35

723,82)

DER GESETZLICHEN RSICHERI.H\ß
OEFFENTLICHE PENSIÜ\EN.
RENTEN DER ZUSATZ/ERSORGI.hß DES
RENTEN DER GESETZLICHEN IJISALLVE
KRIEGSOPFERRENTEN. . , . .

. DIENSTES.

SOZIALHILFE. . . . . .
ARBE I TSLOSENHI LFE
LFO. UEBERTRAGUIIGEN DER AREEIISFOEROERI.,TT}. . . . .

UEBRIGE UEBERTRAGUMEN.

RUECKZAHLUIIG VO{ KREDITEN.
TEN.... . .. ...
BAUDARL. U. AE.

STATISTISCHE DIFFERENZ.

|.IACHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

§IEUERf{ AUF EINK0+|EN UND VER1,4oEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUM.
SO!STIGE AUSGABEN.

VERSICHERUNGS8E ITRAEGE.
oAR.: FREIt,l. EEITRAEGE ZU PENSIO{S-, STERBEKASSEN U.AE..

FRE It,I. 8E ITRAEGE zUR GE SETZL.' RENTENVERSICHERUIS. .
FRE II,.I. BE ITRAECE ZUR GESETZL. KRANKEIWERSiCHERIJilß.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUI{G.......,
EEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI\IG
BEITRAEGE ZU SüISTIGEN PRIVATVERSICHERI,AIGEN...,,,.

SIhISII6E EINKOI'IENSUEBERTRAGUI!6EN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER, . .
UEBRIGE STEUERN.

( 383,79 )
( 241t,09 )

79
75
t7
59
93

,ß
,19
,94
,86
,10
,81
,78

93

70
79

4606
4002
2742
2AA7

3913

143
4552

2741
27A7

88, 15
4757,0'7
3984,51
2749,78
2863,90

7057 t42
97,14

2458,92
256,58
264,50
989,06
55,80

892,99

4757,07

563, 34
564,79

619,29
640,00
895,23
111 ,53(4,37 )

14,03
52,61

5 r72
86,27
18 '85
66,20

528, 01

118, 01
66,83

229,52
55, 16

182,54)

170,42
150,54

2451,34
343,66
310,63
900 ,43

48,65
847,98

11606,85

303,06

595,54
653,62
922,78
100,97

(3,40)

l1 ,81
52,0S
7,23

1 10,78
77,20
(3,37 )
90,21

535,55

(20,47].
67,91
59,55

219,69
69,40
511,09

175,118
1116,85
( 28,63
( 12, 19

247A,07
300,77
298,98
952,94
56,90

( 9,94
45, 16

8 r77
121,65

16, 15

103,35
64S, 45

125,51
70,72

186,34
68,22

( 33,08

189,17
150,59

AUSGABEN FUER VERI4OEGENSBILOUT{G.
N ICHTENTNO"T'1ENE R GEt,,I IIÜ{.
KAEUFE VO! GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTANOSETZUIIG VI}I GEBAEUDEN U.AE.,..
KAEUFE VO! I,.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .
EINZAHLUT\ßEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUI{GEN AUF SPAR8UECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE....
EINZ. A.TERHIIIGELDKÜ{TEN U, AUSLEIHEN V. GELO AI\I DRITTE
SOISTIGE AUSGAEEN FUER DIE VERI.4OEGENSBILDUIIG. . . . . . .. ., .

868,43

11649,95

253,34

GESAI,ITAUSGABEN

-l9l-

263, 18
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FRUEHERES BUNDESGEBIET

INKOItN UiD EItstArfiEN §OrtE auSOlgEl\l PRIVAIEB TIAUSHALTE 19Sl ]\IACH ALTER UNo
§ö2rAlEi SiE1tül6 oen aEzueSpensü{ tßD MilATLISHEH HAUSHALTSI€TTSE INK61GN

4. 5 HAUSHALTE Vil ARBEIIIWTfiERN
4. 5. 5 MüIATLICIIES HAUSTiALTSITETTffiINKON€N VOI 3 OOO BIS UNTER 4 OOO OI.1

lror*0,-r, I

l,'"r'*' I

,NTER3s 

I " 
-* 

I 
*-* 

I 
* -* 

| 
* -,,

ALTER DER BEZJGSPERSN Vü! ... BIS IJNTER ... JAHREN

GEGENSTAAID DER MCHI€ISIJIS lro
I 

unn rcnn

376905 597 433

1 000

I zars
JE HAUSHALT UND I.I(NAT IN OI.,I

EINKIII,IEN UND EIIU{AHMEN

4245,72 3873,74
s084,24 3792,59
( 112,45 ) ///54,49 (57,55)
310,54 ßA,24
( 38,78 ) ( 43,25 )161,48 310,02226,20 356,18(63,67) (159,73)////////////(4s,31) (118,s8)//29,66 (9,70)//////(s2,781 /////137,33 115,5231,45 26,91
(63,s4 ) (s3,s2 )
807,94 650,27//613,85 596,22386,36 470,92//

( 139,99) (85,34)//(110,36) ///(57,78) /64,51 32,81
5902,86 5569,05
4925,53 5797,36
3505,05 3529,7q
3610,93 3618,35

565 ,00
702,62

130r,99
724,73(6,23\

( 15,15 )
st ,02
9,33

783,02
20 ,58

t57 tq7
836,98

(57,66 )
( 157,53)

67,86
357,60
76,86

( 74,03 )

157,85
61,19

( s5,68 )
( 39,39 )

2999,415
374,76
355,60

1744,28
72,69

7052,72

5569,06

305, 18

655, 45
764, 03

t452,72
128 ,88

( 3,99 )

15,26
57 '2710,8?

t62,67
20,34
( 6,65 )

135,67
886,70

( 34,25 )
150,49
65,25

318,85
90,tz

( 107,56 )

27E,48
I 15,05

( 159,112 )(52,14)
3030,65
397,61
385, 01

7172,?S
61,72

1013,57

5902,86

( 9,33 )
19,80
59, 11
s,25

ttz,37
22,44

88,30
7052,28
( 3S8, 03 )(25,781
114,41
88,72

26 1 ,51
9G,4s

( 58,79 )

285,ß
159, 42
126,06
sa,32

3079,98
373,55
383,34

t232,34
61 ,01

7029,73

5975,08

392,97

24,87

68,52
1 1 14,35

(392,111
(23,27 

"
143,54
101,02
291,21
100, 46
62,65

269,5t
176,03
gg, 48
qa,24

3057,81
ß7,32
391,55

1152, l0
72,39

974tq4

60 13,42

AUSGABEN

607,21
718,34

1538,97
743,12q,49

10, 19
zo '4462,62
9r73

126,22
22,70
2,85

1C0,67
1013,29
(284,081

31,t2
141 , 08
85,81

303, 05
93,64
74,42

256
141
114

49
30118

414
382

1175
67

1008

5913

4194,26
4021,00
( 132,00

( 19,97
73,74

21 1 ,98
( 18,64
109,95
232,74

41{9,89 4196,19
33115,16 3897,96136,75 183,19

( 12,50) /71,15 83,08253,71 151,6422,26 (8,09)
132,83 60,23264,82 260,3645,36 /////(9,57) ///(3,88) /(6,221 /53,26 62,397,51 8,9836,22 61,81(5,13) ( 11,14)32,17 65,110(6,47) (12,00)
59,04 63,18//
12,02\ /

174,84 200,7740,83 53,2287,24 94,78857,81 946,13//558,73 563,99372,96 373,50(17,85) (25,74)
717,78 136,85
( 33,67 ) /268,35 3A2,ol

( 198,34) 1287,39].70,51 94,6180,18 99,85
5913,47 6013,52
4841,116 11819,88
3515,91 3503,83
3649,92 3651,38

48, 40
t4,74
9G,63

(23,09)

86,09

201,00
37,82

114,59
886, 48

487,24
340,17

( 93,79 )

355 ,38 )
294,91 )
170,s7 )
87,33

ITO$ßELD

MCHRIChTLICH ! HAUSHALTSBRUTToE INKO|'iEN.
HAU SHALiS\E TTOE II,IK[}I{EN. .
AU56A8EFAEI,I IGE E INKOTIEN UNo EII\^IAHMEN.

SIEUER?{ AUF EINKOI{EN UND VERI.IOEGEN.
PFI-ICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIS.
SOISTIGE AUSSABEN.

VERSICHERUISSSE I IRAE6E .
DAR.: FREll.l. BEITRAEGE ZU PENSIü{S-, SIERBEIüSSEN U.aE..

FREI}I. AEIIRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUTS"
FREIIT. BEITRAEGE ZUR GESEIZL. KRANKEWERSICHERUiE.
BEIIRAEGE ZUR PRIVAIEN KRANKENVERSIC|IERUIIG. . . . .' . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
BEITRAEGE ZU STI\ISTIGEN PRIVAIVERSICHERUISEN.......

SOTSIIGE EINKO'.,IENSUEBERIRAGUISEN.
KRAFTEAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGIJMEN

AUSGABEN FUER VERI,IOEGENSB ILOUT{G

5975, 08
11838, 09
3531,44
3694,63

568,39
738,25

1588, 46
138 ,38(2,99)

6?5,
691,

06
00
55
?3

1639
161

( 5,01 )

( 13,118 )
25,61
72,q6
9,57

94tq4

I gsz,ss 391,51

35
72
a2
29
95
73
50
21
54
97

47

RUECKzAHLUI\E VIN KREDITEN.
RUECKzAHLIJIS V$I RATENSCHULDEN, KLEINKREOITEN..........
TILGI.hG U. VERZINSI.hG V. SilST. KREOITEN' BAUOARL.U'AE'

DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.
AUFIEI\DUiGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAICH.
LÄISLEBIGE, HrcH€RTIGE GEBRAUCHSGUETER......' i.........
GEBRÄTJCHSGUETER BEGRENZTEN I,IERTS. . .
VERSRAI.,CHSGUETER......
REPARATUREN.
SO{STIGE OIENSTLE I STI,.hßEN

STATISTISCHE DIFFEREiiZ. . . .

MCHRICHTLICTI:

ERSPAtr{IS.... 301, 10

- t92-

GESA!,ITAU

: AUS

RENTEN

ARBEIT..

OEFFENTL. OIENSIES.

DER ARBEITSFOERDERUIIG.



FRUEHERES BUNDESGEBIET
4 EINKütfN IJND EII$IAHMEN S$IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH ALTER UND

SOZIALER STELLUI\E DER BEZUGSPERSII! I,NO MINATLICHEi,I HAUSHALTSNETToEINKIII,IEN
4. 5 HAUSHALTE VO{ ARBEITNEIO.,IERT{4. 5. 6 I.Iü{ATLICHES HAUSHALTSNETToEINKT}|rEN V0! 4 000 BIS UNTER S OO0 DN,,l

ALTER DER BEZUGSPERSfl VO{ ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAM DER I\IACHI.IEISUT\E UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UNO I,EHR

1 000

I zsoo 841 767 513 374

BRUTTOE INKO'T"IEN AUS UNSELBSTAEIIOIGER ARBE IT. .
DAR, : DER BEZUGSPERSN.

DES EHEGATTEN...
DER KINOER.

BRUTTOEINKOf.IEN AUS SELBSTAENDiGER ARBEIT.
EIMAHMEN AUS VERHOEGEN.
DAR.: AUS VERI,IIETUIIG UND VERPACHTUM. MIETI,.IERT DER EIGENTUEMERI,IOHNUTIG,
EINKSO4EN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLIJIIGEN.
DAR, : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERU}IG.

OEFFENTLICHE PENSIOIEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUIIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG....,..,.
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
SOZIALHILFE........
AREEITSLOSENHILFE..
LFD. UEBERTRAGUNGEN DER ARBEIT
t,l0Ht\l6ELD,
KINDERGELD, . . . . . . .
MUTTERSCHAFTSGELD.

E ItI{. A. E IIü.,IAL, U. UNREGELM. UEBERTRACUTIo. U. A. VERIqUF V, I.IAREN
DAR. : EINKOI.,IENSUEBERTRAGUT{GEN. ....,

VERI'lOE6ENSUEBE RTRAGUIlGEN.
E Iw\IAHMEN AUS VERI,,!0EGENSUIIIANDLUIS UND KREDITAUFNAHME,,, .
EII$IAHI{EN AUS DER AUFLOESUAIG VO! SACHVERHOEGEN...,......
EIA'{AHMEN AUS DER AUFLOESUNG VO! GELDVERI'4OEGEN.....,...,
DAR. : ABHEBUI{GEN VO! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUIIGEN Vtnl GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN.......
VERIqUF VON I,IERTPAPIEREN.. . ,..
LFD, UND EIMALIGE EIIIIAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIV{AHMEN AUS KREOITAUFMHME... . .
AUFMHME VON HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFNAHHE VÜ! SOISTIGEN KREDITEN.

SIATISTISCHE DIFFERENZ... 'öiiAMiiilniiiräir
MCHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOE INK$I.4EN.

HAUSHALTSI{ETTOE INKO+1EN.
AUSGABEFAEHIGE E INKüI'IEN UND E ITÜ\ßHMEN. . . .,

STEUERN AUF EINKI}IIEN
PFLICHIBEITRAEGE ZUR
Sü{STIGE AUSGABEN.. . ....

VERSICHERUNGSBE I TRAEGE.

HAUSHALTE INSGESA},IT

FREII,.I, BE ITRAEGE ZUR GESEIZL. KRANKENVERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUI\.IG, . . .. . . .
BEITRAE6E ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUT!6
BEITRAEGE ZU SIIISTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN...

SONSIIGE E INKOT.TENSUEBERTRAGUMEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER, . .

JE HAUSHALT UND I'4O{AT IN D{TI

EINKIH'IEN UND EIIT{AHI.,IEN

5137,89
4428,42
535 r 41
36,08
87r63

409,18
36,09

256,32
333,81
5r,52

5772,68
4528,47
502,34
( 90,51 )
93,00

577,72
( 54,83 )

5254,27
4352,58
595,76

90,87
258,97
( 18,18
1q4,39
350,02

83,80
7, 16

100,37
27,55

111,49
(6,13
47,26

261,65
51,33

( 8,53
( 3,33
( 2,55

328,52
254,37
( 61,09

( 57,89(4,11
51 ,71

( 5S,79

197,37
44,09
92,83

1707,22

805,96
1183,07
( 51 ,80

1202,79
( 38,8s

1245,75

( 67, 49

7395,86
6135,36
4522,66
11675,93

380,21
(?2,70
267,77
371,02
(22,00

51,30
1o'84

145,25
( 3,05
3A,47

45, 11

219,37
416,36

108,74
L778,62

627,02
435,99
( 57,0S
98,83

( 17, 18
497,07(u0,08
76,98
35,62

7402,92
6015,68
4506,06
4679,07

18

60,85
6,92

91 ,80
70,27
49,94
( 3,98
116,58
(3,15

216,48
45,23

1 02,35
L227,50

( 39, 08
670, 05
425,52
56,36

133,75
31 ,73

512,36
436,03
76,33
Lq,02

7468, 49
6067,72
4499,93
4571,19

7004,
6056,
45 18,
ß24,

734,
803,

7825,
273,(6'
(s1,
47,
53,
11,

222,
24,(7,

191,
1151,

(61,
?70,
99,

45S,
725,
( 76,

227,
88,

139,
58'

3613,
4S9,
4Q,

13118,
95,

7226,
27,

7004,

773,29
839,42

2087,77
234,92

(6,26

68,27
38,86
68,78
71,25

175,60
25,66
( 5,84

144,10
1325,93
( 214,89

56,81
222,69
129,75
423,85
1 17,81
160, 14

351,32
tß,26
225,06
94,34

3667,32
500,86
474,09

1416,91
85,35

1190,12
28,06

7395,88

475,70

Q;ßt
121 ,08

1380,67

( 566,29 )
53,60
98, 47

720,q3
323,20
139, 17
79,50

427,77

7118, 11
844,78

2555,30
224,ß

6, 14

38,32
33,84
89,68
12,00

115,95
27,68

87 'gt1755,82

8416 ,44
( 50,55
135,01
159,88
354,90
135,74
83,29

449,07
235,89
213, 18
101 , 98

3565, 49
585,73
507,58

1386,88
77,37

1107,93

7813,68

51116, 118
q537,84
511,41
127,801
85,04

684,58
825,04

2777,90
220,76

( 6,00 )

ß32,67
11256,50

(28

737,75
31,20

( 47,99 )
841, 16

674,15
374,40

( 151,32 )

( 1 17,66 )

499,08
( 56,20
79,15

659,20
( 75,04
394,61
42q,29
198,23

,38 )

,87 )

78162

Lz't,05
1499,57

627,84
404,83
( 63,30 )
1 16,83
( 16,36 )
857, 49
773,32
94,16
39, 18

7813,68
6064,61
4477,72
ß42,04

AUS6ABEN

731,07
830,71

2234,72

53
83
77
72

97
70
4l
36
36

116
t6
77
50
97
03
29
65
35

85
70
83
49
77
06

80
02't8
02
27
42
s0
87
29
80
12
53

DAR.! FREIT{. BEIIRAEGE ZU PENSI(NS-, STERBETqSSEN U.AE.
FREII,,I. BE IIRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUAIG.

223,68
6, 14

(3,40)
50,59
38,09
74,96
11,48

154,64
26,28

51,99
40,75
68,54
17,02

149,36
26,25

UEERI6E
UEERIGE

3,23
125,72

11167,63

521 ,90
5qt82

155, 06
732,57
374,85
131 ,76
96,66

388,77
L7?.57
276,27
100,51

3571,99

AUSGABEN FUER ILDUTS....
N ICHTENTN$I.,ENER GEI,,IIIW. . .

raEürE vor öaurrrosiüeönH,' öiäÄiüöiN' ü: Ää
INSTANDSETZUTIG VO{ GEBAEUDEN U.AE.,.,...

EREN U. TSANTEILEN,..

EINzAHLUIIGEN AUF
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE....
EINZ. A.TERI{IIIGELDKO\TEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE

DAR, ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U,AE,.,.
AUFI,,IENDUIIGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH

LAAIGLEE IGE, HOCHI,.IERTIGE GEBRAUCHSGUE
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I,.IERTS. . . .
VERBRAUCHSGUETER.,.. ..
REPARATUREN.
SII{SII6E OIENSTLEISIUTIGEN.., . ...

STATISTI SCHE DIFFERENZ,
GESAT.TTAUSGABEN

STNSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERITIOEGENSEILDUI{G. . . . . .,,, . .
RUECKZAHLUI{G Vü{ KREDITEN.

RUECKZAHLUIIG VIN RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN., . . . . . ., .
TILGUIIG U. VERZINSUIIG V. SIIIST. KREDITEN, BAUDARL,U.AE.

7?5,77
251,39
lzq,0L

3715,40
509,118
494,36

1455,34
83,55

7172,69

7402,92

I s34,3s 613,34 sos,16

TER............ 531 , 18
486,49

1407,93
83,62

7162,77

71ß8,49

48g,S16

|\,lACHRICHTLICH:

-r93-

lnorrno.r, I
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
4 EINKSiIEN UND EIIU{AHMEN S&IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 t\lACH ALTER UND

SOZIALER STELLUIS DER BEZUGSPERSü{ UIID MNATLICHEM HAUSHALTSAIETTOEINKOT{EN
.1I. 5 HAUSHALTE VO{ ARBEIII€M€RN

4, 5, 7 MNATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKI}I4EN VO\.I 5 OOO BIS UNTER 6 OOO DI"I

lnorrno.r, I

l^"r'*rl

ALTER OER BEZUGSPERSS! VOi ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAI,TD DER MCHI{EISUIIG ,NTER3s l.r-n. I n.-.u l rr-.,1..-ro I ,o

I I I I lLr,'offiHR

HAUSHALTE INS6ESAI'1T.

1 000

I ztse
JE HAUSHALT UtW I.tilAT IN DI,'I

etNKontru uD Elit\BlilfN

638 7:t6 522 299

BRUITffi INK$T.IEN AUS UNSELBSTAENDIGER
oAR. : DER BEZUGSPERSTN.

ARBEIT

DES EHEGATTEN
OER KINOER.

SRUTTOEINKOI{EN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
g JP,6tlt''lEN AUS VERI''|0EGEN.
DAR,: AUS VERI,IIEIUr\IG UNo VERPACHTUIIG. TTIE'TUERT DER EIGENIUEMERT.IOHNUIIG.
EINXO+,IEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERäHLUI'IGEN.
DAR. : RENTEN OER GESEIZLICHEN RENTENVERSICHERUI.IG.

OEFFENTLICIIE PENSIü{EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESEiZLICHEN UNFALLVERSICHERUIS....,....
KRIEGSOPFERRENTEN.....
SOZIALIT I LFE.

KINOER6EtD,
IlUTTERSCHAFTSGELD
ERZIEHUM56ELD
BAFOEG..

EINK$üEN AUS NICHT OEFFENTLICIIEN TRANSFERZAHLUTIGEN......
DAR. HERKSPENSICIEN, -RENTEN

EIII\AH}TEN AUS UNTERVERT.,TIETUNIG. .,
E IM!. A, E IITIAL, U. UNREGE LM. UEBE RTRAGUTIJG. U. A. VERI«UF V.,IAREN
DAR. : EINKO,HENSUEBERTRAGU^IGEN,....,

VE RITOEGENSUEBERTRAGUMEN,
E IIT.IAHI.IEN AUS VERI{OEGENSUI,UANOLUI!6 UNO KREDI TAUFMHME. . . .

EIIT.IA|II{EN AUS OER AUFLOESUIS VT{ SACIiVERI4OEGEN,....,....
EItt'lÄHMEN AUS DER AUFL0ESUM V0! GELDVER?'I0E0EN.,.......,
)AR. : AAHEBUMEN Vü! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUI.I6EN VO.I GUThASEN BEi BAUSPARI(ASSEN..,....
VERKAUF VCt./ |,{ERTPAPIEREN...,..
LFC. IJND EIMALIGE EI|\AÄHI.IEN AUS LESENSVERS. U.AE.

EIII!ÄHI',IEN AUS KREDITAUFNAHI.,IE.. ,. .
AUFMHHE VIN HYPOTHEKEN, GRUNDSCI-IULDEN U.AE,.
AUFMIiME Vü! SÜ{STIGEN KREDITEN.

sTArISTiscHE ,IFFEREN,' "'öäiÄr,riiiNNAiMiN
MCHR ICHTL ICH ! I.{AUSIIALTSB RUTTCE INKOII.IEN.

iIAU SHALT SI\iE T T OE INKO.T.'EN,
AIJS6ASEFAETi IGE EiNKüT4EN L|ND E INI']AHMEN., . .

STEUERN AUF EINKDI,IEN UND VERHOEGEN,...
PFLICiiiBE iIRAEOE ZUR SOZIALT/ERSICHERUf!G
SOISTiGE AUSGABEN.

VE RS ICHERUIIGSBE I IEAEGE.
DAR.3 FREllt. BEITRAEGE ZU P5NSIoNS-, STERBEIqSSEN U.AE.,

FREIIt. SEITRAEGE ZUR GESEIZL. RENTEWERSICHERUNG,.
FREII,t. BEIIRAEGE ZUR 6ESETZL. KRANKENVERSICHERUNG.
BEI'I'RAEGE ZUR PRiVATEN KRANKENVERSICHERUIIG,.......
BEITRAEGE zI.JR KFAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SO!SIIGEN PRIVATVERSICHERUI']GEN......,

SO!STiGE E INKI}T,|ENSUEBERTRAGUAIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSIEUER. . .
UEBRIGE SIEUERN.
UEBRI6E UEEERTRAGUI.JGEN

AUSGAEEN FUER VERilOEGENSBILDUTIG.
N ICH TEN]NST'IENE R GEI,I ItN.
KAEUFE VOt GRUNoSTUECKEN, GEBAEIJDEN U.4E....
INSTANDSETZUTG VO! GEBAEUDEN U,AE.,..
IqEUFE VII! HERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN,.
EINZAHLUI'IGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUI'IGEN AUF SPARBUECHER,..,,..
BEITPAEGE FUER LEBENSVEPSICHERUTJGEN U,AE....
EINZ. A.TERI.IIIJGELDKU\JTEN U, AUSLEIHEN V, GELD AN ORITTE
Sü{SIIGE AUSGABEN FUER DIE VER?.4OEGENSBILDUIIC.,.........

RUECKZÄHLUAIG VO! KREDITEN.
RUECKZAHLUT'IG VO! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN.,....,...
IILGI.]M U. VERZINSUiE V. SIIIST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFT.IEADUISEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH.
LÄISLEBIGE, HMHHERTIOE GEBRAUCHSGUETER.,,,..,
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I.IERTS., .
VERERAIJCIISCUETER... . ..
REPARATUREN.
SOISTIGE DIENSTLEISTUI\.IGEN. . .,..

STATISTIS.HE ,IFFEREN,' " "öäiA|liÄüiöÄäiir

MCHRICHTLICH:

813,91
(220 ,77')

1 10 ,80
803,75

( 105, 116 )
470,70
1161,36

( 156,75 )

( 98,66 )

20,20

( 36,73 )

220,20
s9,37

( 108 ,94 )
1242,08

1017,35
s63,56

( 309, 70 )

( 196, 13 )

( 53,65 )

8748,50
7335 ,58
5476,45
5657,28

365,33
( 99,88

92,07

62'37

( 6,71
( 28,86

?31,?8
47,96

121,52
t237,28

822,02
502,53
( 43,34
230,42
( 34, 49

( 357,92(29t,75
(66,16

8895, 06
7415,q7
5501 ,83
5685, 15

s31 ;07
( 54,39 )
741,72
660,67
62,40

ß8,24
316,63
(18,38)

50, 48
(6,96 )

755,27(6,s8)
31 ,79

53,88

284,71
58,77

147,29
1580,81

686 ,58
445,51
(60,45)
135 ,65
12s,76\
776,59
67q,A7
101 ,71

9083,82
7277,06
5504 ,52
5730, 45

61183,62
4704,49
1267,72

702,77
447,10
42,75

255,82
352, 0S

68,51
(7,25
88,67
30,57

101,44

43 ,79

6165, 15
11865,78
1 003,77

93,82
L20,78
632,97

73,41
401,66
360,70
56,88
(4,23\

(72,02)
(s,22)
(2,57)
72,20

5 ,31
95 ,26
77,20
40,70
( 5,30 )
42,94
( 3,71 )

243,48
55,34

153,07
1681 ,63(107,77\
843,37
518,45

59, 12
202,72
31,16

730,49
640,02
90,47

9288,53
7378,76
5430,48
5718,61

AU56AEEN

724,54
68,63
73,23
12,97

290,30
?9,22

(70,2r
250,88

1576,59

128,86
346,61
119,34
523,88
138, 19

( 113,s6

385, 98
86,79

29S, 19
727,06

4t72,39
641 ,49
550, 45

1457,16
114,11

1409,18
723,20

8748,50

593,53

45
37
87
51

09
75
72
26
83
7t
19
92
7A

23
60
81
82q\
73
77

6044,55
4990,52

6133,77
4931 ,71
898,20
215,06
1 17,81
720,72
108, 13
4ß,70

5873,05
4810,24

354,87
60 ,38

207,02
2321,29

958,84troa lo
( 108,54)
206,09
(17,79)

1236,19
1 121 ,05
115,14

1 0 107,91
7492,r5
5471,q7
5765,97

5S
98
28
01
16

2A
77
116
83
7q
7t
55
4t)
42

51
2?
9S
68
22
04
96

1l
4S
67
64
81
62

09
98
03
15
91

959,72 103392a,57 9863156,63 3945303,21 Z9o9,31 I
( 5,80 )91,27 7350,53 56a2,3A 3473,72 12179,03 12029,55 294,78 (2

754,71 882059,60 2859

816,17 1392101,28 114244,06 274159,16 272q75,81 542150,54 161102,37 161

858
904

3033
298I
89
60
77
13

t44
29) (3

111
1877

867

154
149
393
Lb.l
57

978,78
934,86

2689,38
303,34

9,65

94, 15
59 ,92
79,60
!2 ao

233,87
29,31
( 5,68 )

197,83
16 13 ,84
( 39s, 0s )

84,91
267,98
130,05
487,77
168 ,34
85,81

538 ,39
135 ,06
402,33
162,90

4185 ,05
607,03
5S?,r9

7557,52 .

105,06
7373,?6
107,99

8896 ,06

998, 19
850 ,94

2593,78
340,81

(8,46)

614,79
160,82
453,97
208,52

4165, 18
642,98
558,64

1518, 15
98,56

1345,86
79,q3

9288,53

575
205
469
236

4043
675
574

1441
88

7?6q
98

10107

71 1 ,89
170,53
541 ,36
250,38

4255,69
64r,82
560,82

7582,76
94,86

7375,q2
22,27

9083,82

| 7a4,?4 976,60 758,+8 692,05ERSPARNI S.

-r94-

DER ARBEITSFOERDERUIIG.



FRUEHERES BUNDESGEBIET4 EIN(qT€N UI\D EII{IATII'EN SII.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALIE TSSE NACIT ALTER UNDS0ZIALER STELLT.{\E DER BEZUGSPERSIn UND MtMTLICnell nlüsnltis,teäöeti,ixoi,ieru
4. s. 8 ,*,_,.rrrnioirlil?!illirlft-ä[?E,l'U'd'E-Uoo Brs ,NTER , uoo *

lr^r*0.r, I

1,,",'-, I

*rr* a, 
I

3s - 4s I * -ru 1 .. -.. l .r - ro LoI I I l$DirHR

ALTER DER EEZUGSPERSO{ VI}.I ... SIS WTER ... JAHREN

GEGENSTAID DER liACI{l|EISUi|G

7{,8s,24
5607,67
1381,82
2?1,20
126,03
854,43
116, 18
544,43
330,79
62,31

( 12,69 )

( 10,75 )

( 3,35 )

676

343,25
66,73

3L7

7208,33
5667, 14

9611,73
5ß,29
122,55
9§t3,43
174,55

1 11,311
7752,ll
1 065,75
658,92(46,281
277,30
( 52,55 )

( s 13,22 )
( 460, 11 )(53,11)

10819,28
8887, 08
6695, 77
6875,86

321,27
2246,00
( 517,86 )
150,97

557,79
479,02
175, 00

1 13,79

23'24

(22,55

247,29
67,20

7582,89
5607, 44
1379, 40
5L2,78
108,18
927,77
154,56
583,90
252,33
( 65,55

56,q2

77 'tg

796

7301 ,45
5710,50
!3q7,82
722,78
149,95
g1ß, {9
82,01

591 ,02
313,94(n,qt

1ß,66
( 6,92

153,71
( 4,85
30,83

41 '58

391 ,78
93,19

217,50
2061 ,5 1

1026,51
6€3,30
76,94

236, 19
( 29,39
932,45
816 ,44
116,01

11106,98
87115,89
6706,83
7005,42

7870,42
5q02,75
t735,72

I 14,31
681,65
gor22

397,91
302,36

49,2'l
(2,87
81,59
25,95
79,09

49,03

491,96
80,49

47?,37
1 40,81
678,20
163,98
181 ,82

586,23
s9,61

486,63
180,59q732,97
723,24
658,58

1668,26
725,22

1567,61
188,84

10819,28

899,53

( 11,56
(37,29

184,40
!7L8,92

980,01
594,88(64,25
244,05
( 56,40
591 ,17
51 1 ,73
179,44

1 1006,23
9010,79
6709,20
6985,72

7257,40
1044,18
3657,01

432,ß
17 '20( 3,97

188,62
76'92
95,94
75,23

247,47
33,54
(s,40

204,92
2284,65

683,09
186,78
281 ,69
782,70
585,83
792,02
171,55

632,24
123,69
568,55
257,66

4903,96
733,26
687, 0g

1773,55
121,ß

1588,58
143,68

1 1 006,23

1 000,32

1118,02
922,04

4077,97
4116,86

8'50
( 5,38 )

189,42
98'56
87, 01
15,81

164,61
32,67
( 1,90 )

130, 03
2492,49

1 045, Sq
1 19,32
250,63
779,78
530,85
19S, 43
156, 08

I 000

...... I z2?a ßA
JE HAUSHALT I,hIO I.I(MT IN DI{

EINKOT€N IJID EIIV{AIII,EN

HAUSTIALTE INSGESAI{T...

BRUITOE INI(II.If N AU S I,JNSE LB STAEiD IGE R ARBE I T
DAR.: DER BEZUCSPERSil.

hIOHIIGELD..
KINDERGELD

I.IERIPAPIEREN. . .

EII$IAHI,IEN
IGE EII\AIAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

AUFMHIE VIN HYP
AUFMHI.IE VÜ{ SüISTIGEN

STATI STISCHE DIFFERENZ

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0EINKCTfiEN.
HAUSHALTST{ETTOE INKIIri{EN. .
AUSoABEFAEHToE E rNKo,irEN üNö' iirv,rÄiMEN:

286,97
3495,32

7497,82
977,72

( 1 19,13 )
347,81
( 38,74 )

1940, 17
1846, 1l

( 94,06 )

13005,53
9098,76
6659,27
7070,73

58,30
3,42

97 DzB
7 r34

28,64
( 5,68 )
39,1lg
( 3,55 )

377,39
79, 15

207,42
2219,93
( 1 1s,96 )
1118,6,q
707,90
77,69

267,62
44,75

985,33
893,81
91,52

11437,93
8318,75
6696, 15
6995,39

AUSGABEN

1233, 16
989, 44

4261,74
442,39
10,99
6'57

190,81
85,30
91 ,51
15,66

276,57
32,9t
4,08

179,58
2775,58

1133,22
L55,77
318,86
185, 96
604,75
190,23
195,64

826,60
155,87
670,73

7276,84
974,47

3886,22
490, 1 1
( 11,34
(21,88
233,32

87 '2385,70
15,44

363,88
32,24

( 10,37

1351,52
1077,9'7
5-187,03

415,54
14,45

STEUERN AUF
PFLICHTBEIT
SI}ISTIGE AU

E INKI}I.IEN
RAEGE ZUR
SGABEN....

I UND VER!.I(EGEN....
SOZ IALVERSICHERUM

124,69
4218,86

167,54
78,00
96,66
15,38

159,26
32,94
(7,73

2317,
129,
396,
236,
703,
190,
305,

932,
202,
729,
376,

ßQ,
846,
647,,

1561,
107,l

1479,
737,

13005, I

9711,01
178, 09

72
73
89
02
01
35
13

37
45
92
27
01
34
28
05
55
77
00
s3

,65725

372,77
4818, 13
752,90
675, 40

1696, 18
118,34

1575,3 1
136 ,06

11437,93

795,92
372,24

11878,88

685,22
t723,52
119,70

L624,79
1 10, 07

1 106,98

VERBRAUCHSGUETER.....,
REPARATUREN.
SOISTIGE DIENSTLEISTUIIGEN...,,,.

STATISTISCHE DIFFERENZ.

MCHR ICHTL ICH:

ERSPARNIS... , I tozo,oz 1339,70 to3z,ts

-r95-

CESAHTAUSGABEN

TTEN....

SELESTAEI\DIGER ARBEIT

DAR.: AUs

DER AREE



4
FRUEHERES BUNDESGEBIET

EINKOI.I,iEN UNO EIiI{AHMEN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 N{CH ALIER UND-§d2i[Ed §rEltürc DER BEZUGSPERSN urD !.tilATLIcHEH HAUSHALTSNETToEINKoI,IEN
4. 5 HAUSTIALTE V(N ARBEITMTfiERN

4. 5. 9 M$IATLICHES HAUSHALTSI€TTI]EINKI}IIEN VO{ 7 5OO 8IS UNTER 10 OOO DI'1

lrorrro.r, I

1,,*,'*, I

ALTER OER BEZUGSPERSIN VO{ ... BIS I$ITER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCIITIE ISUIS r.hrrER3s 1 ..-* I n -uu 1 ..-., 1 ..-ro I,o
I I I I IU{DHEHR

692 310

I 000

...... I 193s 232

JE HAUSHALT UNO M(nlAT IN Ot'I

EINKII+IEN UND EIMIAHHEN

26
54
23
92
7l
58
53
13
83
13)

( 115, 13

451 ,56
99,67

269,97
2666,98

165€,78
962,55
t73,04
528,04
( 69,89(a?s,10

( 768,05
( s6, 04

,78
,67
,00
,57
,09
,57 )
,29
,20
,15
,92
,13
,58

,27
,s5

,ss )
,51
,49
,59
,60
,77

1753
986

5621
668

Ib
(18
320
143
113

77
483

5b

442
3676

( 1062
230
700
153
972
2?7

5200 t57
653,21

14,81
( 8,62 )

315,43
745,54
t71,24

17 '61316,58
36,97
(3,66 )

275,95
,58

54
08
06
56
2A
60
45

,21
'63,58
,61
,40

9224
6931
1170
976
145

1375
294
723
403

(L?t

,92
,28
,96
,49
,92
,68 )

,77')

,44

,80

,281
,67

169
t22l
274
747
305
(s6

,65
,79
,15oo
,29
,47
,82

,38trtr

,51
,10

,86
,18

844
(59
368
(40
s79
E93

85

14316
11453
8608

3033

975
183
467
200
751
231
zla

1197
159

1037
426

6017

1786,83
185, 70
443,48
205,ß
651 ,23
254,90
310,53

1629,70
199, 18

1430,53
684,59

5794,46
981,41
817,55

1920,29
1118,54

1926,67
1418,04

ts792,37

1506,40

10
30
75

6888
18115

485 rbb

44,63
( 9,38 )

507,72

1928, 40
158,65

r916,68
222,87

14745, 09

9282,77
5956 ,22
1967,92

9620,03
6920,61
1868,71
738,88

169,78
194s,03
253,37

1lß16,38

176,56
775,q7

1151,54
175, 10
759, 111
289,53
128,87 t

43, 09(2,27)
t46,7L
(8,04)
27,52

52,59

560,28
1 13,83
310,78

3279,79
t.281,32)
t4tt,82
754,39
1 05 ,71
500,96
(31,86)

1586, 05
1443,98
!42,07

91183,32
6545, 43
2337,72

238,59
1022 ,66

188, 07
505,89
282,44

( 38,91 )

73,71
(211,51 )
60, 47

(50,26 )

601 ,55
105,21
345 ,9S

4792,45

2150, 41
1272,72
( 154,07)
727 t5l

2294,L9
2207,I8

( 87,00 )

76472,?8
1 1 182,98
8367, 08
8863,52

176; ls
1 198, 17

21 1 ,63
716,50
316,56
56,25

( 17,84
( 3,36

( 14,{6
( 5,84

58 ,07(1,43
96,50
6,09

15 ,65
5 ,60

1563,62
965,74

6320,5 1
668, 14

20,94
(8,05

327,75
152,85
96,25
18,63

la?,20
35,99
(7,82

144,33
3850,57

17ql,72
1074, 19
8268, s6
676, 15
( 30,97

324,36
154,36
103,60
18,41

137,55
33,66

1 02,61
5999,15

3018,13
190, 18
817,31
231,52
869,32
235,91
534,33

9413

HAUSHALTE INSGESAI,'IT.

BRUITOEINKOfiEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
DAR, : DER BEZUGSPERSü!.

DES EHEGATTEN.

KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
SOZIALHILFE,
ARBEITSLOSENHILFE. ., . .
LFO, UEBERTRAGUIIGEN DER ARBEII
h0H[!GELD.,,.
KINDERGELD..
ruTTERSCHAFTSGELD.,......,.
ERZIEIIUTSSGELD

EIIÜ{AHMEN AUS KREOITAIJFNAHI.,IE.... .
AUFMITI{E Vü{ HYPOIHEKEN, GRUNOSCHULDEN U.AE..
AUFT\AHi.{E Vü\.I SOISTIGEN (REDITEN.

srATisTIScHE DIFFERENZ' "'öiiAr{iiin'aiüiir
MCHRICHTLICIi: äAUSHALiSBRUTT0EINKüi'EN.

HAU SIiALTSAIETTOE INKüHEN,
AIJS6ABEFAEHIGE EINKOT'IEN UND EIIÜ'IAHMEN.. . .

08,08

34,24

20

57

81

10
33

445,89
101 ,30
251,95

2517,25
( 18S,62
1348,34

106, 10
286,99

3089,34
(239,19)
1520 ,48
876,20
89,66

444,94
40 ,76

1329,66
7228,3q

101 ,32

14745,09
11255,73
85q7,77
8948,20

AUSGABEN

1689,64
1 018 ,91
6038, 72

663 ,91
19, 16
9,47

321 ,59
148,94
105 ,29
18,11

273,28
36, 18
2,87

234,29
3782 t74

1524,99
194,41
539,20
200,11
764,97
239,72
3la,2a

1319 ,40
168, 46

1150,93
515,72

5775,95
963,52
808,69

1 43 19,61
1 1300,74
8560,2S
8912, 17

5630, 14
838, 116
790,L?

1875,33
179, 13

1947,05
328,02

14319,61

,37
,72
,35

t4792
1r066
8537
8S83,80 8954

772
072

UNO VERHOEGEN.
SOZIALVERSICHERUM. . . .

STEUERN AUF EINKO'{€N
PFLICHTAEITiA3CE ZUR
S(NSTIGE AIJSGABEN,...

VERSICI.IE RIJTS SBE IIRAEGE.
DAR.: FREIiI, BEITRAEGE ZU PENSIO!S-, SIERBEIGSSEN U.AE..

FREII,I. SEITRAEGE ZUR GESEIZL, RENTENVERSICHERUT€..
FREIH. BEIIRAEGE ZUR GESETZL. KRANKETWERSICHERUI'IG.
EEIIRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUM..,..,..
BEIIPTEGE ZUR KRAFIFAHRZEUGVERSICHERUII6
SEITRAEGE ZU SCI,,ISTI6EN PRIVATVERSICHERUNGEN.......

SOlSIIGE EINKSI,IENSUEBERTRAGUI.IGEN.
KRAFTFAHRZEUGSIEUER. . .

SIT.ISTIGE OIENSILEISTUNEEN. . . . . . .
STATISTISCHE OIFFERENZ.

i,|ACHRICHTLICH:

ERSPAFNIS....

325,q\
792,35

95 ,01
697,34
267,79

1455,69
201,05

1254,64
604,22

5 168, s3
955,14
716,25

161 1 ,93
127,70

1757,71
219,28

L6472,24

9Sr9,34
838,02

2065,23

6ESAI{TAUSGAEEN

| 1496,q7 zos7,lg

-196-
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
4 EINKOI€N IJND EIIT!.AHMEN SI}IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1S93 MCI,I ALTER UND

SOZIALER STELLIJT\.IG DER BEZUGSPERSü{ UND MO{ATLICHEH HAUSHALTSIEITOE INKO,T'4EN4. 6 HAUSHALTE Vü! BEAI'ITEN4. 6. I HAUSHALTE ZUS$I.1EN

GEGENSTAM DER NACHI,IE ISUI\ß

HAUSHALTE

INSGESAI.IT

ALTER DER BEZUGSPERSO! VO! ... BIS UNTER ... JAHREN

UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAI{T

BRUTTOE INKO,I'IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE I T
DAR. : DER BEZUGSPERSTN,

DES EHEGAITEN.
DER KINDER.,.....,

BRUTTOEINKOT,IEN AUS SELB]
E IIIIAIIMEN AUS VERMOEGEN.
DAR,: AUS VERMIETUIIG UM

STAENOIGER ARBEIT....

I.lIETI,IERT DER
E INKO-T'IEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUMEN. . .
OAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG

OEFFENTLICHE PENSIO{EN. ...
RENTEN DER ZUSATZVERSORCUT{G. öi§.
RENTEN DER GESETZLICHEN I'NFALLVE
KRIE6SOPFERRENTEN..., .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE,.. . .
LFD. UEBERTRAGUTIGEN DER ARBEITSFoERDERUT\E. . .

ERZ iEHUt\GSGE LD.
BAF0EG...,.....

E INKOI,,IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUI{GEN.
DAR. I,{ERKSPENSIII{EN, -RENTEN

EIII{AHMEN AUS UNTERVERI'lIETUIIG, . .
E II$I. A. EIIV.IAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUTß. U. A
DAR. : EINK$I.4ENSUEBERTRAGUTSEN, .. ... , ,. , .

VERHOEGENSUEBERTRAGUiliGEN.
E IIVIAHMEN AUS VERI.IOEGENSUFHANDLUNIG UND KREDITAUFNAHME

EIN$IAHMEN AUS DER AUFLOESUTS VütI SACHVERI.IOEGEN,...,,

VERIqUF VO\ I,IERTPAPIEREN,... ,.
LED, UND EIIWALIGE EII$IAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE,

EIIWAHMEN AUS KREDITAUFMHI'€.. , , ,
AUFMHI'IE VO\.I HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U,AE. .
AUFNAHME VINI SOISTIGEN KREDITEN.

STAIISTISCHE DIFFERENZ.
6ESAMTE INNAHI.,IEN

NACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKO"HEN.
HAU SHAL TSNE TT OE I NKII''.1EN.
AUSGABEFAEHIGE E INKOIT.TEN UND E IMßHI.IEN. . .,

STEUERN AUF EINKüT.4EN IJND VERI.,IOEGEN....
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTIG
SO{STIGE AUSGABEN.

VERSICHERUI/GSBE IIRAEGE.
DAR.: FREIW. BEITRAEGE ZU PENSIü{S-, STERBEKASSEN U.AE.,

FREII,.I. BEITRAEGE zUR OESEIZL. RENTENVERSICHERUNG.,
FREII..I. BEiIRAEGE ZUR 6ESETZL. KRANKENVERSICHERUNG.
BEITRAEGE zUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUIIG.
BE ITRAECE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG. . .,
BE ITRAEGE ZU S$IST IGEN PR IVATVERSICHERUilIGEN

SO\STIGE E INKOI,IENSUEBERTRAGUNGEN,
KRAFTFAHRZEUGSIEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILDU?S.
NICHTENTNO"I{ENER GEI,,I IilT{.
I«EUFE Vü! GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTANDSETZUIIG VII! GEEAEUDEN U.4E....
KAEUFE Vü! I,.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN.,
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUI{GEN AUF SPARBUECHER......,
BEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUIIGEN U,AE....
EINZ. A.TERHINIGELDK(NTEN U, AUSLEIIiEN V. GELD AN DRITTE
SOI\STIGE AUSGABEN FUER DIE VERI'4OEGENSBILDUIIG., . . . . . . . . .

RUECK2AHLUT\6 Vg! KREDITEN.
RUECKZAHLUNI6 Vfl! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN......,...
TILGUIIG U. VERZINSUTS V. SO{ST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI,.IENDUI{GEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAIIGLEBIGE, HOCHI,.IERTIGE GEBRAUCHSGUEIER. . . . .,,
OEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I.IERTS. . .
VERBRAUCHSGUETER. . .
REPARATUREN..., ,.
SO{STIGE DIENSTLE

STATISTISCHE DIFFE

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.. . ...

331,87
156,59

1239, s3
86,80

L?89,75
7 r29

8053,82

I ross,se 736,33 114s,49 tzsl,ß 1o79,oo

1 000

...... I 1602 393

JE HAUSHALT UND Mü{AT IN DI,t

EINKOI'['4EN UNO EII\NAHMEN

22q

7584,2q
bcbl rbS
787,85
206,69
1ß,87

1 124,61
207,69
598,07
243,73
(43,12

( 119,86

39, 19

( 1 1,88

729 ,09
226,67
416, 07

2353,55

1 456,35
781 , 16
( 59,93 l

482,q5
( 108, 12 1(654,71"
(597,67:
1q7,04"

12210,50
9344, 46
7626,37
8128,85

2t5
12210

76 1585,6420 195,5756 5168,3840 513,58118 3,88
18 ) ( 6,3279 q2,71
98 322,5460 87,q701 15,4172 319,78118 35,3354) (5,79
10 278,6096 3243,94//58 1153,3223 221,0890 430,7304 236,0597 743,5882 183,7510 310,23//08 1051 ,0737 72?,077l 929,0046 342,2730 6033,3067 929,3899 806,8638 1957,4975 168,3451 2777,2466 189,45
118 7377?,44

7t23
154

4420
426

3
(2
25

?72
73
15

188
30
(2

155
3130

7372
153
362
?0?
633
176
2?8

1075
167
s07
423

5251
802
708

1715
131

1S02
68

LL428

20,90
174, 15
76,72
10,97

118,75
2q,q7
(1,71)
92,57

?418.67

1050,80
110,50
263,37
186, 76
s35,90
123,70
u7,6q
s82,9L
151 ,04

94
14
21
73
25
14
61
77
58
77
q8
75

1g
2a
80
bl
88

48
40
09
64
22
34
63
a2
33
09
00
72

439
3
5

33
272

79
14

265
30

4
?29

2982

39S
207
561
160
245

869
139
730
320

5143
790
691

1672
136

1852
110

.7204

529 453

718,19
24r,07
3S3,07

924,69
80, 418

447,92
( ss,66 )
932,42
849,29
83,14

73172,44
9996,99
8215,68
8692,86

OEFFENTL. DIENSTES.
RSICHERUiIG.

81 18
63S2
1395
275
237

1140
201
66S
224
(32
(s3

2694,29
(209,82
1556,04

4885,52 6766,613792,39 5365,76782,46 1237,32/ (38,15
95,83 143,46354,04 875,48

( 40,68 ) 111,50167,31 573,19200,83 238,69//////////////(23,7s) (20,89(5,69) 4,7650,99 136,82(13,15) (4,50
67,85 28,05//45,31 49,78////477,81 715,90151,17 233,72225t64 380,692008,55 2637,09/ 1132,76988,44 1258,7?632,23 786,98(84,45) 76,72229,30 322,85

( 15, 18 ) ( 4s,73973,11 L?ß,22882,19 1135,2390,92 110,99//
8063,82 11428,485734,52 8308,21
479'7,74 7030,24
5118,38 7573,42

6799,04
5437,7L
1 103,03

1 19, 41
758,72
857,80
733,02
504,30
231,11

25,80
( 36,45 )

(4,251

(4,32)

17, 93
3,27

89,80
4,7A

26,67
( 3,69 )
37'95
( 0,89 )

657,98
?7q,38
350,56

2464,63
( 151,31 )
1309,61
790,32
77,76

356,37
53, 40

1003, 71
9 14,59
89,01

.1208,72
8299,88
6901,33
7345,53

19
54
41
43
77
34
51
13
83
67)
65)

( 13,47 )

94, l0

(s,53 )
30,60

1584,17
133, 32

41815,92
538,29

(2,98
( 15, 10(55,24
339, 43
79,64
16,58

401,22
135,56

3335,80

613, 00
197,68
783,50
7qr,87
313,60

708,06
90,04

518 ,01
245,87

51150,83
738,51
720,00

3783,95
646, 49
521 ,38

.VERKAUF V.IIAREN

AUSGABEN

7239,75
158,20

4556,95

1 133, 17
773,67

315,47
( 1,94)

589,22
31 ,94

( 12,89 )
544,39

2980,36

( 689,69 )
239,2?

1751
165

2075

,44
,44
'33
'66,506ESA'.lTAUSGABEN

-197 -



4E
FRUEHERES BUNDESGEBIET

INKÜHEN UND EIIV{AHMEN Sü.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 199EI MCH ALTER UtO
SOZIALER STELLUTS DER BEZUGSPERSII! UND I,,IO{ATLICHEM HAUSHALTSI{ETTOEINKü.üEN

4. 7 HAUSHALTE VO{ A'{GESTELLTEN
4. 7. I HAUSHALTE zUSAI.T.EN

lrorrro.r. I

l^",,*,1

ALTER OER BEZUGSPERSO{ VO{ ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAIID DER MCHI.IE ISUI{G ,NTER3s l rr- * I n -r, l r.-., 1 ..-ro Lo
I I I I IUNDMEHR

HAUSHALTE INSGESAI1T..,...

I 000

| 7oa zzzq
JE HAUSHALT Ut\D I{(MT IN DTI

EINKOTIEN IJNO EIIWAIfl{EN

2 076 I 803 923 (13)

BRUIIOEINK$I{EN AUS UNSELBSTAEMIGER ARBEIT,.......
DAR.: DER BEZUGSPERSS{.

OES EHEGATTEN.

ARBEII. .

DAR. : ALJS VERI,IIETUTTJG UND VERPACIITI,JT\E. IIIEI}IERT OER EIGENTUEMER'IOHNUiIG.
EINKOI{EN AUS OEFFENILICIIEN TRANSFERZAHLUMEN.
OAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG.

OEFFENTLICHE PENSI Oi,IEN.
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUNG OES OEFFENIL. DIENSTES.
RENI:N O€R GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG,.,......
KRIEGSOPFERRENTEN.. . ..
SOZIALHILFE. . . . . . . .
ARBEITSLOSEMILFE..
LFO. UEBERTRAGUIIGEN OER ARBEITSFOEROERUTIG.
HoHireELo.. .
KINDER6ELD.

ERZIEHUMSGELO
BAFOEG..

EINKOTIEN AUS NICHT OEFFENTLIC|TEN
oaR. i.IERKSPENSIOiEN, -RENTEN. ...

Eil,IllÄHl{EN AUS UNIERVERI{iETUtlG. . .,
E ItT!. A. E IIüAL. U. UNREGE LI,I. UEBE RTRAGUAIG, U. A. VERIGUF V. HAREN
OAR. 3 EINKOT,IENSUdBERTRAGUI\ßEN... ...

VE RHOEGENSUE9ERTRAGUMEN,
E ItI\l Hl.lEN AUS VERi,i0EGENSU!I.{ANDLUM UM KREDI TAUFNAHME., . .

511gqiII{EN AUS DER AUFLOESUfS Vü! SACHVERI'1OEGEN......, , ..
EIIU!ÄHüEN AUS CER AUFLOESUIS VON GELDVERI.1OE6EN. . . . . . . . . .
oAR. : ABHEBUTGEN vd! SPARBUECHERN...

AUSZATLUNGEN VO! GUTHABEN BEI EAUSPARKASSEN...,,.,
VERIqUF VO! I,IERTPAPIEREN,..,..
LFO. UM EIU,TALIGE EIMIAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIAM|TIIEN AUS KREDITAUFMHI{E, ,. ..
ATJFr\IAHI,,IE VT! HYPOT|IEKEN, GRUNDSCHULDEN U. AE. .
AIJFMIII.f VO! SOJSTIGEN (REOIIEN.

STATIST,SCTIE DIFFERENZ. ."öi$.,,tiiiI\,.IAHMäN

MCHRiCHiLiCH : IAUSHALTSERUTT0E INKOI1EN.
iAL] SHALTSNETIOE iNKO''|!EN. .,
AUSGAsEFAEHIGE ETTTTOfiEN üNö. ä

SIEUERN AUF EINKOTIEN UNO VAM'OEGEN.
PFLICIITBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUM.
SOISIIGE AUSGABEN,

VERSICHERUNßS8E ITRAEGE.
oAR.: FREII,{. 9EIIRAEGE ZU PENSImIS-, STERBEKASSEN U.AE,.

iRE:H, AEiiIAEGE ZiJR OESETZL. RENTENVERSICHERUM..
FREll.l, SEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUI,IG.
BEITRAE6E ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICIiERUIS. . .. . . ..
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUM
BEITRAEGE ZU S$JSTIGEN PRIVATVERSICHERUTIGEN,.,,...

SÜ.ISIIGE E INKOIGNSUEBERTRAGUI\,IGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN. ..
UEERIGE UEBERTRAGUAIGEN.,

AUSGABEN FUER VERHOEGENSB
NICHIENINO',IEi€ R GEt{Ir'I!.
IqEUFE VTN GRUNOSTUECKEN, oEBAEUDEN
INSTAI'IOSETZUNG VO! GEBAEUDEN U.AE..
IGEUFE VtI\ I.I€RTPAPIEREN U. GESCHAEF'
EINZAHLUiJGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE.,

U. AE

EINZAHLUI,JGEN AUF SPARBUECHER...,..,
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI.IGEN U.AE....
EINZ, A.TERT.IIITGELDKOITEN U. AUSLEIHEN V. CELD AN DRIITE
SO,ISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.!0E0ENSBILDUT\I6. . ., . . . . . . .

RUECXZAHLUNG V(N KREOITEN.
RUECKZAHLUT\6 VOt RATENSCHULDEN, KLEINKREOITEN. . . . . . . . . .
TILGIJI\ß U. VERZINSUI'IG V, SOIST. KREDITEN, BAUDARL.U,AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFIIENOUI1GEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAMLEBIGE, HOCHIIERTIGE GEBRAUCHSGUETER......,
GEBRAUCHSGUETER EEGRENZTEN I,iERTS. . .
VERBRAUCHS6UETER.. ....
REPARATUREN.
so'JsTroa oliru§ilii§iürciru. i i.. i:: ::.: ::::.

STATISTISCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICH:

355 ,76
4887,95
723,27
677,62

1702,52
140,81

1543,80
105,52

7?774,73

TRANSFERZAHLUiI6EN.

4202,661
40rq,99 )

( 607
( 1609

5594,74 7247,§ 8160,58 7380,118
4404,07 6037,34 6611,27 6362,02728,66 1033,87 7172,22 688,25/ 47,33 287,7! 293,99702,20 167,57 1418,00 129, l8311,35 729,65 954,51 996,0042,20 i21,83 277,04 204,04
135,116 q27,72 509,78 ß2,62200,12 2q4,53 265,55 405,53(7,36) ( 18,2s ) 67,92 162,60/ / (1s,14) // / / (12,26(4,261 (7 ,52) ( 16,55 ) ( 15,118////(4,5S) (6,65) 12,721 // (2,52t. / /49,58 47,16 53,06 91,615,47 5,s1 (1,83) /38,26 102,31 59,28 20,7t14,90 5,99 / /44,52 22,06 ( 1,62) /(10,21) (1,44) (5,13) (5,02
67,3q 73,59 53,67 55,33/ / (4,s9) (35,17(3,s8) (1,40) (2,07) /274,53 3{6,31 3A,A 239,6847,33 53,12 49,87 37,10155,23 209,88 204,16 139,81

1943,59 25q7,75 2181,83 1814,68(85,29) (191,32) (214,45) /
8A?,73 1081,43 1218,53 1343,30547,06 625,?5 691,61 709,9354,69 73,39 52,70 (35,80
?41,66 336,20 371,7t 445,52
( 15,06 ) 22,99 S7 ,77 ( 95,97s81,57 1169,00 748,85 389,69895,71 10s7,50 664,27 (320,06
85,86 111,51 80,57 ( 69,63?7,53 / / /

8425,98 77246,37 72178,73 11022,5062?4,66 8577,U 9644,36 9005,24
44C3,0q 6305,06 7046,03 6507,39
4830,2E 6599,25 7338,58 5809,96

6937,61
5707,57
925,62
72q,77
137, 10
695,83
131 ,82
363,65
260,58

50, 07
( 8,43
(3,04
10, 00
( 1,33
{,58

12,74
55, 15
3,89

60,33
6,64

27,02
5,62

511,31
5,30
?,29

309,22
48,31

182,55
2738,76

1 48,95
1 089,90
628,92
57,38

329,38
38,38

89S,91
810,17

89, 75

10545,70
81116,03

145,37
489, 15
141,30
507,40
214,16
262,35

s76,09 7270,69847,53 934,573202,27 4515,79279,81 497,8873,26 18,13(?,7?\ 7,7110q,7? 253,0545,03 90,497q,76 76,4010,05 14,8998,87 148,5322,20 27,10
( 1,56) (2,52
75,12 118,91

2340t79 2866,26//
I 1 19,56 1376,9750,59 106,95273,03 343,84t33,72 136,31qsa,a? ss0,24116,96 191,26192,30 2t4,30//482,80 1003,12161,57 173,3032t,23 829,82151,25 395,473399,09 qSAT,35
535,?S 675,79q77,90 627,7?

1770,21 1553,0877,00 174,477745,74 1516,88/ 37,87
8424,54 112ß,37

5937,02
6197,93

AUSGABEN

1289,67
919,34

4045,14
451,71

16,52
8,45

2?q,30
77,09
79,03
73,71

193,8 1
26,05

3 ,36
164,40

2678,21

70ß,23
1 04,66
397,90
133, 08
533, 15
176, 43
222,09

747,4t
754,73
626t67
2A4,AL

4245,23
642,71
588,39

1466,11
11 1,56

1437,07
46t32

10545,70

976, 04

1505
7739
6421
6796

( 8s2
( q65
5510
( 3S0

1592,91
1005,42
q526 ,33
553, 13

18, 10
9, 43

299,05
100, 40
84,90
16 ,05

265 ,91
28,88
5,64

231 ,39
2742,74

880 ,65

1500,
897,

4035,
544,
20,
23,

302,
75,
76,
15,

377,
?7,

34q,
2q67,
( 465,
149,
611,
110,
680,
272,
230,

653,
108,
sSq,
214,

4473,
664,
606,

7577,
130,

1554,
114,

7t022,

443

08
77
84
43
8g
57
q4
32
13
19
30
35
08
86
94

18
16
70
7l
06
84
40

77
42
75
10
60
56
48
15
54
87
2l
50

,34
,42
,76
'86

,15

,37
,57

,59
,19
'86

955,74
149,03
805,7 1

-r98-

ERSPARNI S 7??,76 1031,15 1150,29 1086,34

(r5s4
(1116

( 11505GESAMIAUSGABEN



FRUEHERES BUNDESGEBIET4 EINKOIfN IJI\D EIIüAH{EN SÜ.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE iSgS I{ACH ALTER UND
SOZIALER STELLUIS DER BEZUGSPERSN IJND M(MTLICHEM HAUSHALTSIICTTOEIruTOACI,I4. 8 HAUSHALTE V(I\l ARBEITERN4. 8. 1 HAUSHALTE ZUS$I.IEN

ALTER OER BEZI'GSPERSO{ Vil ... BIS IJNTER ... JAHREN

GE6ENSTA'\D DER I\IACTII{EISIJIS IJNTER 35 35 415 115 - 55 s5-65 85-70 70
IJND I.,IEHR

r 004

I 000

6 173 1 8S':t

JE HAIJSTIALT UID I,|(MT IN OI{

EINK$I{EN UiIO EIMIAISGN

I 782 1 qegHAUSHALTE INSGESAI.IT

5020,70
3861,18
619,85
486,50

811,40
715,96
119,93
418,92
1163,94
169,20

(27,59)

9S, t7
18, 32

(9,81 )(?6,29)

148,65
29,79

(62,50 )
1072,68

788,90
504,79(a,Pl

( 149,60 )
( 61,28 )

( 220,69 )
( 188,97 )(31,7r)

7533,70
6342,75
4728,04
1ß116,91

5897,75
11293,91
975,28
566,6§t
1ff),58
702,97
121,58
432,77
334,S
( 68,54 )

(22,34)

79,27
( 3,02 )
60, 111

l?,70t
( 29,95 )

206,81
34,66
99,51

1304,42

795,40
512,00
( 50,56 )
181,43(37,77\
451, 18

( 381,64 )
( 69,54 )

8586,57
7109,99
52111,15
5386,30

464,24
1031,60
25(15,98
202,75

5422,68
4334,72
911,67
727,32
117,94
552,20

60, srel
390,41
335,36
tz3,52t

( 9,55 )

(7,14)

56,34
12,30

155,00
( 3,06 )
29,%
34,23

2!7,6
40, 01

111 ,81
1083,25

531 ,23
391,60(s1,s6
155,59
( 19,60
404,93
32q,52
80, 41

7763, I 1
6502,82
ß72,79
5049,83

597,66

78,40
?3,5,79(27,93
158,57
328,29

(7 r27
70,40
10,26
89,85
19r98
83,80

44,46

223,84
35,89

120,36
7t82,70

578,65
374,43
( 57,53
109,30(77,79
587,44
q92,45
94,98
23,28

68q2,05
54118,72
3986 r 00
4173,95

52q0,78
4112,11
782,93
252r%
98,26

533,91
75,01

337, 10
354,82
55,09
(2,411
74,12
( 5,98 )
( 4,68 )
72,97

7 D7B
89,92
7,17

34,83q,92
35,02
(3,116 )

205,39
35,76

103,38
1 165, 43

( {2,91 )
580,71
433,50

51 ,58
1116,54
31,02

441 ,81
367,53
74,29

7534,08
6299,03
1t859,17
ß28,79

AUSGABEN

719,00 636,43 685,15920,86 825,69 944,892296,32 2777,60 2293,04180,76 762,8t 18S),334,85 3,62 4,65(3,99) / /27,27 (14,38) 34,9272,98 11,33 15,1079,43 80,88 74,4311,42 10,60 72,14156,23 106,69 1q0,2828,28 27,67 28,862,44 / (7,62
125,10 78,31 109,801462,59 1445,29 73U,44///465,63 619,12 409,5582,23 57,30 81,96
175, i8 125,60 155,24732,13 731,52 135,86367,18 29St,98 319,83732,78 119,60 7ß,77107,38 91,17 30,61///498,7q ß2,87 620,93163,04 198,84 787,27333,70 263,97 439,72150,58 133,54 205,853634,92 3202,33 3798,04551,35 511,97 542,701168,90 572,47 492,387402,16 L242,45 1492,1380,71 61t,45 80,641131,21 971,00 1190,1362,98 / 41,997534,08 681t2,05 77A3,LL

543,33 591,86 674,33

41674,90
3897,00

BRUTT(E INKO,If N AUS I'{SELBSTAEI{OIGER ARBE I T. .
DAR.: DER BEA.GSPERSil.

OES EHEGATTEN.
DER KII\DER.

BRUTTOEINKÜNfrN AUS $LBSTAEIÜIGER ARBEIT.
E II$IAHI.IEN AUS VER}IOEGEN.
DAR.: AUS VEm{IETulS uilo VERPACHTTJTS. MIETI{RT D€R EIGENTUEIERIIO{\I.hG.
E INKOI,€N AU S ffi FFENTL ICHEN TRAIISFERZAHLII\ßEN.
oAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUNG.

IEFFENTLICHE PENSI II\EN.
RENTEN OER AJSATZVERSORGI.hI6 O€S OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN LNFALLVERSICHERUM}.........

LFD. DER ARBEIISFOERDERUIS.,.
HOff\reELD...
KINDERGELO.

DAR.: ABHEBUIIGEN VO! SPAREUECHERN...
AUSZAHLUhIGEN VII\I GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.,.....
VERKAUF V(N I,{ERTPAPIEREN.........
LFD. IJND EIIV.,IALIGE EIIüIAHI.IEN AUS ]

E II$IAHI.IEN AUS KREDITAUFI{AIII,E. ., . . . . . . . .
AUFMHME VIN HYPOTI.IEKEN, GRUADSCHULDEN
AUFMHI.IE VII{ SOISTIGEN KREOITEN......,

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GESAHTE IIV{AHIiIEN

I\,IACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTTEINK$I,,EN.
HAUSHALTSNETTI]€ INKOI{EN. .
AUSGABEFAEHI6E EINKOIGN UiID EII\NA}fiEN....

STEUERN AUF EINKOI,IEN I.hID VERI.IffiGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERT.hIG.
Sü{STIGE AUSGABEN.

VERS
DAR.

ICHERUIIGSBEITRAEGE. . . .: FREIl.,l. BEITRAEGE ZU PENSIo{S-, STERBETGSSEN U.AE..
FREII.I. BEITRAEGE zUR GESETzL, RENTEWERSICHERIJI\ß..
FRE II.I. BEITRAEGE zuR GESETZL. KRANKENVERSICHERUNG,
EEITRAEGE zuR PRIVATEN KRAAIKEWERSICHERUIIG. . . . . . . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZUGVERSICHERUT\E
BEITRAEGE ZU Sü{STIGEN PRIVATVERSICHERUAIGEN.......

E INKOIf NSUEBE RTRA6I.JIIGEN.

UEBR IGE
UEERIGE

LoiJlsAUSGABEN FUER
N ICHTENTNOI,IENER GEI,.IIII{. .
xrEürE vor'r bnür'rosiü'Eöreru,' öiöÄiüöiü' ü : Ää : : : : . .
INSTANDSETzUI{G V(nl GEEAEUDEN U.AE....
KAEUFE Vü! I,.IERTPAP IEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN.
EINZAHLUI{GEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUiIGEN AUF SPARBUECHER.......
EEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE....
EINZ. A.TERI4IIICELDKOITEN U. AUSLEIHEN V, CELD AN DRITTE
Sü{STIGE AUSGABEN FUER DIE VERI'IOEGENSBILDUIS.....,.....

RUECKZAHLUNG V(}.l KREDITEN.
RUECKZAHLIJTIG V(N RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
TILGUIIG U. VERZINSUIIG V, SNST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.

AUFI,IENDUI{GEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LANGLEB IGE, HOCHI,.IERTI6E 6EBRAUCHSGUETER. . ., . . .
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I,{ERTS. . .
VERBRAUCHSGUETER,
REPARATUREN. . . . . .
SIilISTIGE DIENSTLE

STATISTISCHE DIFFE

MCHRICHTLICH:

ERSPARI!IS. . . .

718,53
895,57

2153,ß
157,35(4,74)
(10,10)
(21,85)
13,44
72,98
11,15

208,49
26,74
(7,251

174,49
1440, 1l!'

(311,84
101,04
244,5t
105,66
449,06
1 13,38
115,00

337,12
96,64

240,49
86,66

3630,27
517,17
1163, 13

1363,20
93,77

1 192,99
135,87

7533,70

6,75
( 5,98

( 37,93
72,26
88,08
17,77

203,20
29,ß
( 4,06

169,68
1640, 1S

(442,69
101 ,73
213,31
1116, tS
4(ß,85
144, 18
743,27

499,84
140, 76
359, 08
149,52

3995,20
635,91
516,84

7527,21
92'67

1222,58
149,55

8585,57GESAI,ITAUSGABEN

- 199-
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FRUEHERES BUNOES6EgIET
4 EINKSflEN UtlO EIIV{AHI{EN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 19§'3 t\lACH ALTER UND

SOZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERSIII IJNO I,T(}IIATLICHEII HAUSHALTSMTTOEINKI}I{EN
1I. 9 HAUSHALTE VO{ AREEITSLOSEN

4. 9. 1 HAUSHALTE ZUSAI+IEN

GEGENSTAI'Io 0ER MCHI.IEI SUIIG UNTER 35

ALTER DER BEZUGSPERSü,| VtN .. ' BIS UNTER ... JAHREN

35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND I€HR

HAUSHALTE INSGESAT.|T

BRUTTOEINKüI.1EN AUS UNSELB
DAR. : DER EEZUGSPERSO!..,,

DES EHEGATTEN...,, ,.
STAENDIGER ARBEIT..

DER KINDER.
BRUTTOEINKoT.IEN AUS SELBSTÄiNöiöiä.ÄäÖiii: : : : : : : : : :......
E JNI\AHI.IEN AUS VERI'IOEGEN.
DAR. ! AUS VERl.lIETUilG UND VERPACHTUTIGi...'.'.. I.IIEII.IERT DER EIGENIUEMERI,.IOHNUTE.
EINKilI.,IEN AUS OEFFENILICHEN TRANSFERäHLUIIGEN.
DAR. : RENTEili DER GESETZLICHEN RENIENVERSICHERUTS.

OEFFENTLICI.iE PENSIOIEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUI\ß DES OEFFENTL. DIENSIES.
RENTEN 0ER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUTIG.. '. ' '...
KR IEG SOPFERRENIEN
SOZIALHILFE..
AREEiTSLOSENHITFE, .., .
LFD. UEEERTRAGUTSEN DER ARBEITSFOERDERUI\G.,........
ACHNGEI.D.
(INDERGELD.
UUT'iERSCHAF ISGE LD
ERZIEHUMSGELD
BAFCEG,...,,

IE TUT'JG,
EI^T\.I.A,EII[,{AI.U.UNREGE'.I{,UEBERTRAGUIIG.U.A.VERKÄUF V.I,.IAREN
DAR. : EiNKüfiENSUEBERTRA6UNIGEN.. .,.,

VE RI.{OEGEN SUE 3E RTRAGUIßEN.
E:lViArlMEN AtiS VERf'(CEGENSUI,IANDL'JNG UND KREDI TAUFNAHME. '' .

Ei!U{ÄTHEN AUS OER AUFLOESUIIG Vü\i SACHVERI.'I0EGEN,.........
EIiAIÄr'IMEN AijS DER aUFL0ESUTIG Vtt{ GELDVERI'1oEGEN.,........
DAR. : AB|jEBUiSEN VU! SPARBUECHERN...

AUSZAHLLJISEN VO! GUIHABAN BEI SAUSPARKÄSSEN..,..,,
VER(AUF XERTPA?. ut\io

GRUNOSCI.TULDEN U.AE

STATISTiSCiE DiiiEPENz.
GE SAI.ITE INI\AHMEN

MCHR;CriIl-ICii 3 IAUSIIALiSBRUTT0E :NKOtr,EN
iAU SI-IALTSAJETIOE :NKCilI.4EN,
AUSGABEiAEHiGE EINK*"?.,IEN UND EIMIAHMEN

ST3,,JERI{ AUF EINK$I.'!EN UND VERT.{OEGEN.
PFLiCIiTBEITRAEGE ZIJR SOZIALVERSICIIERUIS.
Sü',iST]GE AUSsA3EN,

VgRS:CHERUiJG S3E I iRAE6E.
DAR.3 FRE:1,1. 3EIIRAESE ZU PENSIflls-, STERBEIGSSEN U.AE.'

FPEltl. 3EJ'I'PAEGE Z'JP GESEIZL. RENIENVERSICHERUIß,.
FREiT, SEIiRAEGE ZUR GESETZL, KRANKENVERSIChERUM.
SEITIAEGE ZUR PRIVA]'EN KRANKENVERSICHERUN/6..,.....
SEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNIG
3EiTRAEGE ZU SCT.JSTi6EN PRIVATVERSIC|JERUI{GEN.. . . .. .

SÜ!STIGE E iNKTfiENSUEBERTRA6UIIGEN.
KRAFTFAHRZEiJGSTEIJER., .
UESRIGE STEUERN.
tjEBR IGE UEBERTRAGUISEN

AUSGABEN FUER VERIIOEGENSBILDU|'.IG.
N IC|JTENTNOT.{ENER GEh II.IJ.
KAEUFE VO! GRUNDSTTJECKEN, GEBAEUDEN U.4E,,..
INSIAAIOSEIZUT{G Vü.I GEBAEUDEN U.AE...,
KAEUFE VÜ{ I,IERiPAFIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN.
EINäHLUT.IGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE,,
EINZAHLUI'IGEN AUF SPARBUECHER...,...
BEITRAEOE FUER LEBENSVERSICHERUI'I6EN U.AE..,.
EINZ. A.TERt,lItSELo(O\ITEN U. AUSLEIHEN V, GELD AN DRITTE
SOTSTIGE AUSGAEEN FUER DIE VERI{OEGENSBI LOUII.I6. . . .,, . . . . .

TILGI.hß U. VERZINSUI\6 V, SOIST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI€NDUISEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
L.AMLEB I6E, HOCH'IERIIGE GEBRAUCHSGUETER.
GEBPAUCHSGUETER EEGRENZTEN'I8RTS........
VERBRAUCHSGUETER,.
REPARATUREN.
SflSIIGE DIENSTLEISTU}IGEN: : : : :

STATI STI SCHE DIFFERENZ.

|\,IACHRICHTLICH:

ERSPARNIS.. ..... .

1272,33t (
( 2C6,90 ) (

38,54
4975,18
364?,32
3415,57
3570,96

6 ,93
( 30, 41

( 9,56
71,56

1 14,6S
39,52

( 2 15,05 )(90,08)

23 17,99
202,37
235,04
974,70
(37,61)
464,27

3215,53 4S75, 18

I za,so -23,19 1oo,B2 a3,27 loq,og

1 000

...... I tzß zsa

JE HAUSHALT UND M(NAT IN DI.1

E INKOI.,IEN UND E IT{{AHMEN

313 247 418

533,71
93,86

247,58
( 159,24

88,70
352,83
( 71, 13
188,62

1779,L7

36
32t5

( 1165,54 )
( 94,73 )

( 279,08 )

( 135,98 )
76,01

1552,66

(s8,4s)
(298,49)
922,63
( 64,14)

( 151 ,71 )

( 136, 15 )

( 158, 79 )(47,3rt
(58,10)

( 545,99 )

1234,721
122q,ßl

( 350, 20 )

( 168,78 )
141,97

341 4,4t,
25i5,25
2346,73
2498,01

766,56
( 104,75
(2s2,67
( 3go,5o
(82,87
681 ,00(!47,72
341 ,81

2056,09
( 203,93

(259,87
1333 ,76

( 18,69
(24,04

( 56,36
( 50,44

183, 16
(27,77

(113,96
1098,94

1043,63
504,59

( 312,63
(157,42

,16
,88
,92
,79

,00
,447a
,10

,6?
,37

,52

,38
,09
,55

( 501
( 508

(s0
( 116

t29,49
737,26

1590 ,88
1 15,90

I14,24
58,86
9,42

195 ,74
23,33

170 ,7 4
1038,9o

( 119,76
( 218,01

( 49,663t?,ß
1 15 ,79
( 96 ,78

239,34
(57,92

(78r,42
(75,21

31 17,55
352,00
361,21

1245,34
81 ,04

1077,96

( 13,35 )

(57,29)
s50,27

(30,q0)
( 94,0q )(49,45)

( 200, 75 )
( 95,8S )

( 104,90 )
( 52,54 )

2138,19
170,51
207,63
935,72.
( 35,65 )
788,68

30q7,57

(58,49)
(66,88)
772,77
37,29

(t3,72)
40'gg
( 9,59 )
56,24

( 15,07)
(41,00)
403 ,59

( 29,69 )
724,50
(43,17)

(43,s3)
( 58,75 )
797,09
7q,s2

( 53,3S )
175,72)
814,15
1 15,50

( 13,81 )
55,41
(8,44)
55,q2
?0,?t

( 35,20 )
430,29

( 43,65 )
103,79
(43,13)

(212,95]-
(t73,201

2477,82
230,20
27?,62

1069,92
(36,19)
857,88

(412,61 ) (383
(113,78)
(2s5,221

,50 )

(71,19)
187,68

( 12s, 43 )
17q2,q5

(85,ss)
( 459,85 )
802,25
(93,04)

(195,71)

(87,43)

( 70,58 )
(273,821

( 150 ,07 )
1491,29

(84;2e )

59 ,90
384,t2
970,84

53 ,08
98,83

(23,55)

82, 18
( 17,81

t73,24
38,31

104, S9
735 ,99

580 ,34
317,00

t44,75
(77,38

( 154, 75

(6?,49
85,81

3833 ,33
2476,60
2706,31
?857,24

773,32
(40 t22)

( 114,07)
442,37

t74
(43
11b
515

406
?34

3047
23t3
220t
2331

59
53
53
1b
25

88

2553
?4t8
?551

AUSGABEN

78,0S
32,20

1078,53
t02,94
(0,7q)

(6,37 )
12,63
s7,a\
9,qq

105 ,60
18,58

87,2t
650,01

( 74,65 )

176,96
69,58

( s4, 76

2L8,98
97 ,04

L?7,94
59, 10

258q,5 1
251,77
280,59

7077,18
51 ,62

923,35

3833,33 3414,118GESAt.!TAUSGABEN
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4 EINKII"IEN
S02IALER

FRU
r,ÄD Eltt{Äts't€N
STELLI.hIG DER

4,

IEHERES BUNDES6EEIET
I SÜIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 t\lACH
BEZUGSPERSO! UND Mü{ATLICHEM HAUSHALTSNETTOE
10 HAUSHALTE Vil NICHTERI,.IERBSTAETIGEN

4.10. 1 HAUSHALTE ZUSAIfiEN

ALTER UND
INKII{IIEN

lnou*or* |

Irrusoeslllr I

,NTER3s l*-* l*-* l.'-.u 1..-,0 l,*,L,,

ALTER DER BEZUGSPERSII! VII{ ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAI{D DER MCHI,.IEISUAIG

362 2003 2371 500025t

1 000

...... | 10 8s4 szl
JE HATJSHALT UND IIO{AT IN O{'I

EINKO+IEN UND EIII{ÄHMEN

401 ,96
4ts,08

13S,23
779r37
100,30
657,63
125,33
300,62

23,21
262,18
53,57

4959,64
37S9,6 1
3486,22
3599,1s

AUSGABEN

79,97
702,87

KRIEGSOPFERRENTEN.......
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . . . . . . . ,

LFD. uEBERTRAGUTIGEN DER däeii§iöinöinüuö: :. : : : : : : :

MUTIERSCHAFTSGELD. .
ERZIEHUNGS6ELD. . .. .

hlAREN

VE Rt'IOEGENSUEBE RTRAGUNGEN.
E IIÜ{AHMEN AUS VERI.4OEGENSUI"}.IANOLUIIG UND KRED I TAUFMHM€. . . .

EIIWAHI.4EN AUS DER AUFLOESUIIG VÜ{ SACHVERI.IOEGEN.....,.,,.
EII{!ÄHI.4EN AUS DER AUFLOESUNIG Vff{ GELDVER?.,IOEGEN.. ...... . .
DAR. : ABHEBUI,,I6EN Vü{ SPARBUECHERN...

AUSZAHLUIIGEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN..,....
VERKAUF VO{ HERTPAPIEREN......
LFD. UND EIIÜALICE EIIIIAHMEN AUS LEBENSVERS. U,AE.

EIT\NAHHEN AUS KREDITAUFMHME,. , . ,
AUFMHI'IE VO\I
AUFMHI.,IE VO!

U. AE

STATISTISCHE D
GE SAI,ITE IIV{AHMEN

MCHRICHTLICH3 HAUSHALTSBRUTToEINKO"HEN.......
HAUSHALTSNETTOEINKü-?.,IEN. . ., . . . .
AUSGABEFAEHI6E EINKüI.,IEN UND EI I$IAHMEN.. ..

STEUERI! AUF EINKO+IEN UND VERI.IOE6EN,
PFLICHTBEITRAEGE ZUR S0ZIALVERSICHERUIIG,
SüISTIGE AUS6A8EN.

VERS ICHERUIIG SBE I IRAEGE.
oAR.: FREIl,l. BEITRAEGE 2U PENSISiS-, STERBEKASSEN U.AE.,

FREII,I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG,.
FREII,.I. BEIIRAEGE ZUR GESEIZL. KRANKEWERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIIG........

UEBRIGE SIEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUIIGEN

AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILDUNIG.
N ICHTENTNO{.,IENER GEI,I ITI{,
KAEUFE VO{ GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTANDSETZUTIG VO! GEBAEUDEN U.AE,,..
KAEUFE VO{ I,,IERTPAPiEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUMEN AUF SPARBUECHER...,...
BEITRAECE FUER LEEENSVERSICHERUIIGEN U.AE....
EINZ. A.TERHII\IGELOKIIITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SCTISIIGE AUSGABEN FUER DIE VERHOEGENSBILDUNIG., . . . . . . . . .

RUECKZAHLUIE VO! KREDITEN.

733,62
( 49,37 )
( 94,82 )

335,88
26,?2
80, 14

209,79
I 10,81
834,20
L47,34
397,77

2819,5l
2000,53
582,93
723,92
24,14
32,74
(7,28

( 13,91
5'93
7,07

(5,20
237,49
199, 74

760,72
43,29

17,56
( 2,30 )

278,53
1487, 19

( 205,92 )
130,88
402,52
47,62

435,41
47,73

217,06

2L7,04

727,64
( 8,73 )(77,42)
83, 118
37,02

515,17
720,ß
236,57

2405,29
1843,25
357,51
75,52
21,26
65,69

25,58
4q,67

( 341,13 )
( 10,54)

4244,64
3385,65
3147,09
3224,98

82,84
7427,59
( 165,87
1111 ,411
557,24
(24,82
341,55
152,13
750,28

(728,23
(22,05

5927,03
4382,00
e019,80qt37,23

189,78
192 ,43

2778,47
175,79

2,09
(4,22
13,89
70,83
51,51
Ll,73

298 ,:18

781 , g0
53, 17

2q8,47
438,78
723,26
809,72
152,ß
41 1 ,95

2566,0l
1667,44
574,65
126,55
35,43
(9,77

( 26,36
( 4,31
59,22
8'62

17,59

( s,70
218,97
175,40

203,56
5o 'zaI 13,59

7279,64
( 61 ,83

1039,93
586,08
( 41 ,58
294,ß
87,63

n7 'aa( 149,06
(28,82

6084, 15
4651,25
4189,51
q342,79

217,52
254,22

2037,ß
198,21

3,05
8,87

24.23
85, 17
60,36
11 ,84

1 186, 45
( 76,46 )

( 633,63 )
( 41 4,37 )
330, t3
801,011

( 198,29 )
407,53

2374,21
1085,86

( 1323,83 )
( 84,38 )

( 1064,91 )

2ß,35
456,39

(111,06)
(255,25)
lq2t,4o
( 3S7,59 )

( 316,89 )

( 70,54 )
227 r72

515, 16

227,49
71 '39( 107 ,65 )

920,29

5q5,7L
365,67

( 120,83 )

(277,61\

701,08
237,88

(263,27t

235,85
1 10,71
( 25,88 )
54q,27
(31,25)

734,82

( 16,34)
33,45
43 'ss

(43,231
202,89
538,32

(6,24\
190,58
49,54

I 10,59
676, 40

q87,30
307,86

125 ,55
( 189, 11 )

( 43,53 )
L29,37

3732,76
2185,95
2003,22
2144,26

2358,91
1630,88

425,72
85, 91
26,78
39,27
35,00
( 2,86
18,S1
12,95
16,93

4,54
27,41

247,93
137,63

(1,60
150,21
37,29
85,65

1047,10
82,ß

842,90
470,ß

( 193,82) 284,72757,32 238,021627,64 2409,23265,21 252,82/ (7,62//(93,04) ( 41,59(74,67]- 89,8S43t26 68,029,47 12,3480,40 170,5518,41 21,0S//61,59 146,75850,38 1548,73///// (724,09
( 120,54) (288,31(s8,zll 76,07L87,02 383,9488,89 774,52(58,25) (S9,24-/ /431,64 437,7283,92 118,38(347,721 318,73
( 168,91 ) 139,373292,49 3862,53322,74 518,74410,98 451,75
LaAA,32 1400,2560,88 112,801209,57 1379,00//5271,27 6793,90

192,81 4L2,3q

828,60
100, 19

22,39
27,17
39,73

E'27
43,55
73,82

29,50
613,77

t12,20
30, 06

762,4L
24,05
55 ,58

71,08
39, 00

( 32, 09
( 18,86
'721,42
222,77
275,72
7S8,94
31,86

793,34

t732,76

-10, 4l

( 11;70)

(2,53\
10, 11
( 1,30 )

181 ,44
123, 16

100,56
22,64
61,03

825, 1 1
( 65,70 )
714,75
411,31(74,s?l
249,53

(729,82

( 44, 18
(28,49
81 ,45

281,90(!43,20

316 ,34
73,59

209,25
L434,74

924,93
582,57

(272,62
(77,32

( 453,67

94,50
144,06

Lß8,77
709,27

1, 17(0,62
l0,63
45,33
2?,31
9,35

266,91
9,37
2,01

255,53
1016,83
(64,37
76,52

345,55
31,01

374,V
27,58
93,03

75,76
20,78
54,98
21,15

2507,22
lg7,2L
266,72
930,56

68,116
1040,86

80,09q288,64

2ß,32

64,76
3329,70
3?2,68
392,23

1 189,19
96,14

7279,ß
56,71

5927,03

( 58,31
69, 15

67S3,90
63
27
18
05
27

21,73
97, gg
2q,34

153,
5277,
4041,
3690,
3846,

5047,86
q525,72
4768,q7

224,
20,(1,

202,

98
83
116
68
57

53
93
30
44
79
22
61

7l
15
56
43
B3
40
90
53
83
97
31
16

140,61
772,77

7705,24
747,48

7,92
3,26

L7,78
54,52
41,35
9, gE

239,27
74,27

1 ,80
223,26

7160,27

156, 47
89,65

327,09
4q,20

370,38
45,68

725,07

158,22
31,q0

L70,82
ll8, 18

290t,70
297,25
332 ,96

1066,26
75,92

1129,30
39,32

4959,64

223,21

35,97
180,08

1362

(224
116
326

73
392

84
143

257
58

193
78

3545
451
426

1298
91

7276
39

6084

2

RUECKZAHLUI\.IG V(N RATENSCHULDEN, KLEINKRED
TILGUIS U. VERZINSI,f\ß V. SINST. KREDITEN,
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE. ......

AUFI€NDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH...

3

LÄISLEBIGE, HMHHERIIGE 6EB
6EBRAIJCHSGUETER EE6RENZTEN
VER8RAUCHSGUETER...........
REPARATUREN.
SMSTIGE DIENSTLEISTUTSEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ.....

MCHRICHTLICHS

ERSPARNIS.

6ESAHIAUSGABEN
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.U.AE



FRUEHERES BUNDESGEBIET
4 EINKIIT,IEN UNO EITV\NHHEN SSIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE IS93 MCH ALTER UI\D

SOZIALER STELLUI{G DER BEZUGSPERSN IJNO M(MTLICHEM HAUSHALTSI{ETTffiINKOI'IEN
4. 10 HAUSHALTE V(N NICHTERI,{ERBSTAETIGEN

4,70, 2 MO{ATLICHES HAUSHALTSIIETTOEINKüIGN IJNTER 1 2OO ON.,I

lrorrrort, I

l,""rt*' I

ALTER OER BEZUGSPERSO! Vq! ... 8IS I'{TER ... JAHREN

GEGENSTANO DER MCHT,IEISUNG ,NTER3s lr.-n. I*-r. lr.-., 1..-ro LoI I I I luomenn

1 000

....... I 6so zso

JE HAUSHALI UND M(NAT IN OI,I

I UND EITüAHHEN

39,67) (92,84
39,22t (92,33//

(60) (52t (250)

( 54,S9 )

(7?06,451 (1087,73) (1058

EINKII+.IEN

( 9110,83
( 695,79

( 79,S7

( 46, 40
1455,51
1101 ,29
1046,30
1077,gt

( 998,91
( 869,97

(80,07 )

( 908,40 )
(775,751

( 70,53 )

(217,t!l
(203,66 )
( 127,95 )

(24,85\
1366, 13 )
r095,70 )
1045,61 )
1074,08 )

'16,48
'68

,87
,25

'60,4t

,41

,56
,78
,52
,24
,97
,05

,13

}ER KINDER
BRUITOEINKOIIEN AUS SELBSTAEI\DIGER ARBEIT.
511VqiIT.AEN AUS VERI.,IOEGEN.
DAR. : AUS VERMIEIUTS UtlD VERPACIiTUI\IG. MIETT{ERT OER EIGENTUEMERI{OHNUIIG.
E INKO+TEN AUS OEFFENTLICHEN IRAI{SFERZAHLUIIGEN,
DAR. 3 RENTEN DER GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUIS.

CEFFENTLICITE PENSIÜlEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUI\IG DES OEFFENIL. DIENSTES.
AENIEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUI{G.........
KRIEGSOPFERRENTEN. . ,. .
SOZIALHILFE.
ARSE:TSLOSEMILFE. . .. .
LFD. UEBERTRAGUMEN OER aRBEIISF0EROERUi.IG...'......
i4cHfsELD.,,..
KII\DERGELD. . . , . . .
MUTTERSCIiAFISGELO
ERZIEHUIIGSGELD...
8AF0€6.

EINKOI€N AUS NICI-IT DEFFENTLICIIEN TRANSFERZAHLUIIGEN......
OAR. I,.IERKSPENSIOIEN, -RENTEN

5IT$UHI'IEN AUS UNTERVERI.,IIEIUi!G. . .
E iTil. A. E IIV{AL. U. UNREGELM. UEBERIRAGUIS. U. A. VERIqUF V. MREN
oAR, 3 EII\,IKüI€NSUEBERTRAGUI€EN.....,

VERilOEGENSUEBE RTRAGUNGEN, .
EI!'\AIAHITEN AUS VERI,,IOEGENSiJI+TANDLUI\E

EII\NAHI.IEN AUS DER AUFLOESUM Vü{
EIiI\IAHMEN AUS oER AUFLCESUT\ß Vü!
DAR, : ABHEBU^IGEN Vq! SPARBUECHERN

AUSZAHLUIIGEN VCtt GUTHABEN BEI BAUSPARIGSSEN.
VERIqUF VO{ I,.IERIPAPIEREN. ,... ,
LFo. UllO EIIüALIGE EIM\IAHI{EN aUS LEaENSVERS, U. AE.

//54,39 7ß,1155,83 38,39////667,t2 279,44450,68 ///////

( 16,93 )

214,q3
375,70

321,82

297,34
!90,27

113,62)

tl3,42
1sSS,54
962,q2
925 ,03

1087,90

12 trO

32,80
254,27
51,38

( 10, 48
172,39
123,41(.7,47
27,22
( 8,31

(7?,92
170,88

(7,61
93,08
(9,15

(15,24

( 10,80(r0,t2

1268 ,88
7q,47

155, 44
496, 16
(12,02
529,85

1553 ,5{

( 67,00 )

52,42

82,47
196,07

101 ,43
15 ,63
77,86

269,69

?49,22
148,77

( 54,78 )

56,58
.q67,37
.039,30
995,07
.080,88

42,t2
259,78
36,78

( 8,81 )
( 7,88 )lt,23
3,33

38,50
( 4,09 )

34,13
163, 13

(4,97)
97 '5s( 9,56 )

( 10,91 )

(11,37)
(11,11)

1167,36
45,51

714,79
s42,02
t2,gt

512,15

1461,37

188,05
(26,18)
149,55

75
54
51oo
77

UNO KREDIIAUFMHME. . ,.
SACHVE RT.,IOEGEN.
GELDVERHOEGEN.

EINI!ÄHI,IEN AUS KREDITAUFMHTIE. , ,. ,
AUFMHI,IE VII! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULOEN U. AE. .
AUFIIÜ\I'II{E Vü{ Sü.iSTIGEN KREDITEN.

STATIST ISCHE DIFFERENz.
GE SAl,lTE ITMHMEN

MCHR ICilTI- iC : iIAUS|IALTSBRU ITOE INKI}'{EN,
IIAU SI1A LT SA.IE TTCE I NKD'.IEN.
AUSGABEiAeHIGE E INKüt4El'll UND E i,$lAlil'lEN. . . .

STEUERN AUF EINKT}'{EN UND VERT.IOEGEN.
PFL ICHIBE I TRAEGE ZUR SOZ IATVERS ICI.IERUI!6.
Sü,ISTiGE AUSGABaN.. ....

VERS ICiiE RUt\6SBE I IRAEGE
oaR. : FREli,,l. aEITRAEGE ZU PENSIOIS-, STERBEIqSSEN U.AE

FREII,I. BSIIRAEGE ZUR GESETZL. RENIENVERSICHERUI{G..
FREIII. BEITRAEGE ZUR GESEIZL. KRANKENVERSICHERUI\G,
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUI\ß,.,....,
SEIiRAEGE ZUR KRAFIFAHRZEUGVERSICHERUT\ß
BEITRAEGE ZU SO\ISTIGEN PRIVATVERSICHERUNIGEN.,.....

SO{STI6E E INKü'HENSUEBERTRAGUI\IGEN.
KRAFiFAHRZEUGSTEUER
UEBRI6E SIEUERN..,.
UEBRI6E UEBERIRAGUTIGEN. . .

AU SGABEN FUER VERI.IOEGENSB i Iöül\ß

(37
1314
1110
1052
1093

AU56ABEN

(2,77)

I -9s,32 -1110,49

103,07 )

(49
1257
(15

( 194,08
1q6,32

(3
(s3

(52
1782

(57,43)
( 16S,29 )

NICHIENTNOI{ENER GEHIN!., .
sEurE vor 

-e 
auxosiÜeöreru,'öir

INSTANOSEIZUTS VtN GEBAEUDEN
BAEUDEN U.AE.,

U. AE
LEN.

EINZ. A.TERI,IIIßELDKOITEN U. AUSLEI|IEN V. GELD AAI DRITTE
SNSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.I0EGENSBILDUI.IG. , ,., .. ....

RUECXzAHLUIS VO'I KREDIIEN.
RUECKZAHLUIIG VoN RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN., . ., . . .,,
TILGUT\E U. VERZINSUT€ V. SÜ{ST. KREOITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR, ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI,.IENOUTJGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LATSLEBIGE, HOC|II.IERTI6E GEBRAUCHSGUETER. . . . . . .
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZIEN'€RTS. . .
VERBRAUC|ISGUETER.... . .
REPARATUREN,... ,..
SOISTIGE DIENSTLEI

STATI STISCHE OIFFERENZ

MCHRICHTLICHS

ERSPARNI S.

( 113

( 40,38 )
( 105,38 )
(521,77»

( 525, 18 )

( 1455,51

(91,70)
( 449,89 )

(ß0,82',t

(15
(80

( 4s5
(1s

( 491

1365( 1314,54) (GESAHTAUSGABEN

-202 -

/ (-156,32) / (-2A,561

ARBE I T.



FRUEHERES BUNOESGEEIET4 EINKOT'iEN UND EIr{{AHr.tEN-§qHIE_Aq§CABEN pArVlien HlüsnatrE rssg NAcit ALTER uNDSOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSry UruO UO,UTIiCTiEI'{-HAÜSMIiSNEiiöErr'irM,r:iEru
4. 10 HAUSHALTE VO! NICHTERHERBSTAETIGEN4.I0. 3 I.'OIATLICHES HAUSHALTSNETTOETTrO+IEru VOI i-Zöö-riIS UNTER 1 600 U{

ALTER OER BEZUGSPERSO! V(hl ... BIS UNIER ... JAHRENlrorrror* I

l,-".t*' I

uNTER3s lru-n, Inr-r, 1..-.. 1..-ro LoI I I I -lur'romnaGEGENSTAIO DER MCHI{EISUM

534/ (toz) o27l(28t
1 000

...... I egz 17G

JE HAUSHALT UND I'1O{AT IN DT,,I

EINKOIIEN UND EII\TIAHMEN

HAUSHALTE INSGESAI{T....

VERBRAUCHSGUETER. ........ ., ,.
REPARATUREN.
SOISTIGE DIENSTLEISTUMEN....

STATISTISCHE OIFFERENZ.......,

MCHRICHTLICH !

ERSPARNIS.

100r26

(55,22
1302,01
1 192,51

(28,36

(77,77
( 11,58
(sl,61
(5,13

2ß,23
163,88

l!27,6

341,08
1779,66
1492,87
7474,47
11ß0rS5

01

4ß
00
95
16
00

(3s
1830
1515
1433
1453

( 101, 15 )

(t29t,87\
17207,87)

(30,01)

( 74,05 )

(258,74\

77 '56284,22
25,27

(2,12
(6,03
5,30

97,4q

64,94
182,24

726,62
(6,77

1477,04
53, 45

119,17
594,86
( 16,37:
633, 19

1779,66

( 77,15 )
324,4q',t($,37 )

( 8,02 )
( s3, 4r4 )

( 49,97 )
211 ,38 )

( 68,96 )(lq,24\

( 130,58 )

I 1203,8{)
I 1051,66 )

(47,74)

(41,01)

( 245,94 )

(237,231
( 160,69)

(77,fi1
78?2,73)
1473,10)
1401,64)
t427,971

(71,15)
( 229,93 )(36,421

( 7,59 )
( 4S,04 )

( 45,35 )
( 131 ,1.7 )

(52,11)
(24,04)

7527,34',t
( 76,03 )

( 133,29)
( 61ß,32 )
( 649, 15 )

1822,73)

(25s,89) /(2s4,r9) /////229,99 /117,95 /////
368,86 (7t25,77',)////////////////////////

( 1S4,08) /498,30 /////177,91 /(115,38) /(93,78) /373,83 ///291,47 /181,18 ///
( 83,58 ) /////////

1119,47
943,21

( 9,43 )

(65,12)

29,77
( 5,34 )

( 3s,15 )
154,95
( 11,34)

73'87
14,50
48,40

247,9q

(sr,33)
( {8,64 )

54,L2
9l ,37

( 43,99 )

( 2s3,98
( 123

208,24
141 , 18

( 132,31 )
1910, 43 )
1438,30 )

156,51
2122,37
11160,43
7397,82
1529,35

(47,74)
(20,18)

64,42
1858, 19
14186,56
1412,66
1471,93

19

1405,04 )
1571 ,70 )

( 1686,S8

( 175,68
(678,20

(733,82)

( 1S10,43 )

(25,87)
( 38,74 )
476,77
77 '2t

( 15,8s )(27,08t
129,26',)(2,87 |
25,37(9,0s)

(20,30 )
291 ,59

(37,24\
(1s,94)
111,85
( 14,61 )

(18,49)
( 18,49 )

1642,93
751,24
205,50
638,60
120,25\
627,34

2122,37

AU56ABEN

( 5,88 )
68, 02

308,96
41 'go

( 8,94 )
6,69

11 , 111
5,49

55,58
3'88

51 ,61
199,08

( 29,73 )
( 10,53 )
106,92

11 ,41(20,62)

12,42
11,85

1475,33
74,29

740,21
607,97

16,65
636,22

1858,19

STEUERN AUF EINKII'',IEN UNO VER'.,IOEGEN....
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI\E

90

7E22,77
( ss,34

( 140,95(5t2,28
(74,62

( 639,58

1830,00

| -gs,ss -63,64 / (-702,34» (-38,221 -74,77

-203 -

GE SAT"ITAUSGABEN

u.4E,...,....

EIrV{Afir,,tEN
oAR.: AUS

SOZIALH

AUS UNSELBSTAENDIGER AREEIT. .

IT

GESETZLICHEN
PENSIÜ{EN..

DER ARBEITSFOERDERUNG.

BAFOEG..
TRANSFERZAHLUIIGEN. . .

U.A.VERIqUF V.I{AREN

BAUSPARKASSEN. . . . . . .

AUS LEBENSVERS.

EItü't.A,
DAR.: E

DAR.:

NICHT

LFD. UND E

AUFLOESUI{G
AUFLOESUIIG

6E SAI,ITE IIüIAHI,IEN

UND EIiNAIiI,IEN....

STATISTI

NACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTT0EINK0,fiEN.
HAUSHALTSAIETTO€ INKOI-1EN. .
AUSGABEFAEHIGE E INKOI{EN

DAR. : PENSIO!S-,

FRE III.
BEITRAEGE

TRAEGE ZUR
ZU SüISIIGEN



FRUE}IERES BUNOESGEB IET
1I EINKOIIEN UND EIIÜIAHI.|EN SII,.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 NACH ALTER LT\O

SOZIALER STELLUIIG OER BEzuGSPERSIN UNO MOIATLICHEM HAUSHALTSMTTOEINKIIIGN
4. 10 HAUSHALTE v(N NICHTER,{ERBSTAETIGEN

4.10. 4 I',IO{ATLICHES HAUSHALTSIEITOEINK$I{EN VO{ 1 600 BIS IJNTER 2 5OO DI{

GEGENSTAND DER MCH[,.IEISUTIG

HAUSHALTE

IN56ESAMT UNTER 35

ALTER DER EEZUGSPERSIN Vü!.... BIS I.hITER ... JAHREN

35-45 45-55 55-55 65-70 70
U]Ü I,EHR

1 000

...... I 26?0 ztl
JE HAUSHALT UND MOIAT IN DI,|

EINKOI.,IEN L,IND EIIUIAHI'IEN

49,81
32,34

51,39
224,42

25, 18
120,07

1545,70
1373, 18

(44,47 )

(51 ) (6s ) 338 1138 1 501

( 35,88
238,16

( 147,53
7824,5L
1658,83

( 52,85

( 9,32

92,74
( 116,6s

144,74
ls,2a

( 18, 18
497 ,99

355 ,67
212,40

(67,01 )
263,65

( 155,91 )
169S,27
1485 , {3

lsz,t2l

( 16,32 )

( 89,58 )(q2,891

( 62,54 )
( 10,37 )
( 35,85 )
381,3S

347,96
226,81

( 62,99 )

( 169,51

7613,22

( 143,58 )
(71,84)

1256,06 )

( 182,36 )

( 429,11 )

( 314,55
(274,85
(182,76

16?,28
2591,69
2ts2,5A
20q3,80
2115,98

HAUSHALTE INSGESAI.,IT

BRUITOEINKO+JEN AUS UNSELBS'
oAR. : DER BEZUGSPERSU!.....

DES E|IEGATTEN..,.,...

TAENOI6ER ARBEIT

DER (iNDER.
gRUTIOEINKOflEN AUS SELESTAENDI6ER ARBEIT.
E IMIAHI{EN AUS VERI,IOEGEN.
DAR.: AiJS VER',IIEIUüG UND VERPACHTUTS. MIEII,IERT OER EIGENTUEI.IERI,IOHNUI{G.
E INKOI.I€N AUS OEFFENTL ICHEN IRANSFERZAHLUIIGEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUIIG.

ARBEITSLCSENHILFE. ., . .
LFD. UEBERTRAGUIIGEN DER ARBEiISFOERDERUIIG.... , ..
IOHNGELO,
(INDERGELD.
I.IUTIERSCHAFTS6ELO, .
ERZIEHUT.IGSGELD, . . . .

VE RI,IOEGENSUESE RTRAGUT\ßEN.
E I[NAiiI.tEN AU S VE RI.,IOEGENSUI{.TANDLUI'IG UND KRE D I TALiFNÄIIME. . . .

:IIVTAhMEN AUS DER AUFLOESUNG VM,/ SACIiVER1'1oEGEN....,....,
6;156i+{EN AUS DER AUFLOESUIS Vü! GELDVERI.JOEGEN,...,..,,.
DAR, : ABHEBUI'IGEN VO{ SPARBUECHERN...

AiJSZAHLUISEN vS.l GUTHABEN BEI BAUSPARKISSEN' ' '. ' '.
VERIqUF VIN 

'IERTPAPIEREN... 
. ,.

LFD. UNO EIU{ALIGE EIIT{AHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.
E:IWAnHEN AUS KREoITAUFMhIIE. .. . 'AiiiMrtME V0\ ilYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..

AUFMHI.,IE VüT SüISTIGEN KREDITEN.
SiAT:SI:SCi1E DIFFERSNZ.

INNAHT'lEN
\ACIiR :CNIL :CH 3 HAIJSHALT SBRUTTOE INK[}I.4EN.

HAtr SHALIS\EiT0E INKilf.tEN. .
AUSGA3EFAEHIOE EINK}i.'EN UND EIMiAI.IMEN. . . .

STEUEAN AUF E:NKOi.,IEN UND VET.{OEGEN.
PFLICTTSE :TRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUT\ß,

VERS
OAR,

BEIIRAEGE ZUR 6ESETZL. RENIENVERSICHERUNG.,
RUIIG.

SO!ST

AUSGABEN FUER VERI,IOEGENSEILDUNG.
NICHTENTNÜi4ENER GEI,{iIÜ{.
KAEUFE VO! GRUNOSTUECKEN, GEEAEUDEN U.AE....
INSTAADSEIZUT€ Vg! GEEAEUDEN U.4E.,..
IqEUFE Vü,I IIERIPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN..
EINZAIiLUIEEN AUF BAUSPARVERTRAEGE, .
EINZAHLUISEN AUF SPARBUECHER.,.....
BEIIRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUT\ßEN U.AE...,
EINz. A.IERHITSELDKSJTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SO.ISIIGE AUSGABEN FUER DIE VERI{OEGENSE IIDU^IG, . ., . . . . . . .

RUECKzAHLUIIG VII! KREDITEN.
RUECKZAHLUM VO.l RAIENSCHULDEN, KLEINKREDITEN.,,, ., . . .,
TILGUI.IG U. VERZINSUi/G V. SüIST. KREOITEN, BAUDARL.U,AE.

DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.
AuFl{lOUt\ßEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCII.

LAAELEBIGE, HOCHI.IERIIGE GEBRAUCHSGUEIER. . . . . . .
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN LlERTS., .
VERBRAUCH56UETER
REPARATUREN..,...
SO,ISII6E DIENSTLE

STATISTISCHE DIFFE

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

2004,68
2!47,54

808,85

2603,72

I zg,ts 57,Es ( -32, 08 ) (tz,sz\

352,50
273,07

2U,25
77,24

723,17

( 253,99

(52,45
(61,22

(62,41
207,49
521,11

202,Lq
59,28

( 104,13
424,7q

39S,08
249,46

(115,C9

( 2016
( 115
( 206
la23
(23

( 847

( 2591

25,71 /51,10 /
506,82 ( 702,83 )93,32 ltzt,37)////
( 21,53 ) /
( 14,46) /40,4S /4,03 /s3,22 (35,42)
13,46 ///29,53 /327,05 (453,76)//////

( 113,s0) /(21,16) /t43,29 (86,75)(23,q3) /(24,02) ///q3,22 (92,27)
37,09 (68,15 )////

2200,52 1277L,231227,tt ( 108,73 )?90,70 1277,55)a37,73 (901,45 )31,30 (17,15)
81S,68 (865,35)//

27A4,21 (2874,tg',!

10,59
98,62

575,28
57 ,80(0,81

5 ,75
72,25
18, 13
7,41

I 14,93
6,37(0,44

1 08, 12
363,56

25,36
73,14
13,54

173,97
19,69
31 ,78

38 ,99
23,72(t5,27
(6,12

1919,13
120,57
208,95
757,25
33,49

57,71
2672,62

( 107,34 )

46,05
27A8,82

(11,69)
247,43
( 33,87 )
L?6,84

1768, 13
1557, 46

(58,77]-

795,80

2q92,17

34,08
(22,87
( 55, 13

(9,72

120,80
41,10

32,00
( 5,97

( 19,74
309,50

303,70
205,77

( 58,35

0,05
2492,17
2156,59
20s4,58
2070,60

8,83
103, 18
570,28

42,96
( 0,6s

11,61
1o '517 r27

141,76
3,80

137,66
36r,88

(31,118
73, 10

( 1 1,39
197,7q
13,54

( 32,93

23,67
( 11 ,90(77,77
(4,2q

1809,88
91 ,01

787,75
701,57
32,56

( 11 ,33 ) ( 5,63t07,73 114,71518,14 679,3576,39 60,79//////(11,81) (13,00
29,02 2r,758,29 9,2379,05 172,6210,01 ' 7,54//57,98 104,542S0,63 459,02////(24,91t // (92,97

( 16,42) (74,82
132,29 162,58?8,57 25,80
( 46,54 ) ///72,06 ( 116,93
( 40,87 ) (26,36
(31,19 ) /(13,91) /

2035,42 1989,13144,96 141,59?26,09 216,20814,19 765,3236,49 38,85813,70 827,07//
2672,62 2788,82

-32,67 -1,38

,01
,75
,72

,72
,44

,2?
,74

,11
,58

,42
,68

,06
,54
,20
,72
,35
,85

,69

35,92
18,29
41 ,49
52,77
( s,01
16,78
72,10

13
55
05
51
58
00
25
22
70

,00
,22
CE

,07
,75

,23
,07
,72
,21
,90
,66

t7
2t

170
5b
(2
59
13
32

Jbb

327
213

76
(17
(15

(14
aa

2503
2158
?0ß
2094

(t04,271

( 574,8S )

287q,ß
2093,25

(115,13)
( 42,35 )

00( 303,

//135,05 ( 137,s8
2784,21
2081,55 ?181,37 220q,37

2062,31 2083,96?775,47 2124,42
t2
59

2033
?t0L

AUSGABEN

(85
s76
(82

(9
(65

(58
227

118
(s0

707
(97

ICHERUf\E: FREII.I.
FRE It.I.

GESAI.ITAUSGABEN

-20/. -

7L,82



FRUEHERES BUNDESGEBIET
1I EINKOI.IEN UIW EIiT{AHT,EN SÜIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 McH ALTER UI\D

SOZIALER STELLI.fr\E DER BEZUGSPERSO{ UND MOIIATLICHEM HAUSHALTSTIETTOEINKOfiEN
4. l0 HAUSHALTE V0! NICHTERT^IERBSTAETIGEN4.I0. 5 MII{ATLICHES HAUSHALTSIETTOEINKOI.IEN VIN 2 5OO BIS UNTER 3 OOO DI,I

GEGENSTAT{O DER I\IACHI€ISIJI{6

ALTER DER EEZUGSPERS(N VO{ ... 8IS UNTER ... JAHREN

UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
ulto tlEHR

HAUSHALTE INSoESAI.IT

ERUTTOE INKII'I.,IEN AUS UNSELBSTAEND IGE R ARBE I T
DAR. : DER BEZUGSPERSü,I.

OES EHEGATTEN.
DER KiNDER.

BRUTTOEINKI}I.4EN AUS SELBSTAENDIGER ARBE IT.
EIIV{AHMEN AUS VERI'IOEGEN.
DAR.: AUS VERI.IIETUIIG UND VERPACHTUTS. MIETI.,IERI DER EIGENTUEMERI,.IOHNUIIG.
E INKI},!'IEN AU S OEFFENTL ICHEN TRANSFE RZAH LUTSEN.
DAR. : RENTEN DER 6ESEIZLICHEN RENTENVERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSIIIIEN
RENTEN DER ZUSAIZVERSORGUIIG DES OEFFENTL, DIENSTES
RENTEN DER GESETZLICHEN
KRIE6SOPFERRENIEN. .... .
SOZ IALH I LFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . . . , , . .
LFO. UEBERTRAGUI\ICEN DER Aäöiii
I.IOHIlGELD.
KINDERGELD.
MUITERSCHAFTSGELD
ERZIEHUIIGSGELD...
BAFOEG..

E INKrr{rlEN AUS NrcHT oEFFENiLiöiiN' iäAiriiiR2Äiiürcäü. : : . : :
DAR, I{ERKSPENSIIIIEN, -RENIEN

EINII{AHHEN AUS UNTERVERI,IIETUIIG. . .
E ltt{. A. E IIÜ,,IAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNG. U. A. VERIGUF V. MREN
DAR. : EINKST{ENSUEBERIRAGUI,IGEN.., ...

VE RMOEGENSUEBE RTRAGUTIGEN.
E II.T\.IAHMEN AUS VERHOEGENSUI,'{ANDLUTIG UND KREDI TAUFMHI,4E. ., .

EIiI{AHI.IEN AUS DER AUFLoESUTIG Vt}l SACHVERHoEGEN,,,.....,,
EIINAHI.(EN AUS DER AUFLOESUNG VIN GELDVERMO€CEN....,, , , ..
DAR, : ABHEBUTGEN V$I SPARBUECHERN..,

AUSZAHLUIIGEN Vü\.I GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN.,, , ,..
VERKAUF VÜ{ I,.IERTPAPIEREN....,.
LFD. UND EIMALIGE EII$ßHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIÜIAHI'IEN AUS KREOITAUFMIiI.IE.,,..
AUFMHI{E Vg\ HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFM|iME VII! SO{STIGEN KREDIIEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ' ...öä$NiEiI"IÄiMiIiI
I,IACHR ICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKIII,IEN. . ., . .

HAUSHALTSI{ETTOEINKI}I,,IEN.. . . . . .
AUSGABEFAEHIGE EINKOT.EN UNO E

SIEUERN AUF EINKOf.IEN UND VERI{OEGEN.
PFLICHIBE I TRAEGE ZUR SO2IALVERSICHERUI{G.
SOISIIGE AUSGABEN...,..

VERSICHERUIIGSBE I TRAEGE
DAR.: FREII,J. BEITRAEGE ZU PENSIü{S-, STERBEIqSSEN U.AE..

FREII,.I. BEIIRAEoE ZUR 6ESETzL. RENTENVERSICHERUiI6. .
FRE II,I. BE ITRAEGE ZUR GESET2L. KRAI{KENVERSICHERUNG.
BEITRAEGE zUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG..,....,
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
EEITRAEGE 2U SüISTIGEN PRIVAWERSICHERIAGEN.....,.

S(nlSTIGE EINKII"T.IENSUEBERTRAGUIIGEN,
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE
UEBRIGE

AU56ABEN
N ICHTENTNI}I.,IENER GEI,IIN{. . .

r<rEürE vu'r bnü[osiüeöGru,'öiäÄiüöiir'ü:Äi: : :. : : : : : : : : : : :
INSTANDSETZUNG Vtnl GEBAEUDEN U.A8.,,.
KAEUFE VON I{ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN,.
EINZAHLUTIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE.,
EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER......,
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE..,.
EINZ. A.TERHIIIGELDKINTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SINSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.,IOEGENSBILOUNG.. ,... .. , ,.

RUECKZAHLUIIG V(N KREDITEN.
RUECKZAHLUI\,IG VO{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . . . . ., . .
TILGUI.IG U. VERZINSUM V, Sü!ST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE,
DAR. 2INSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE

VERBRAUCHSGUETER. . . . . .
REPARATUREN,
SOISTIGE DiENSILEISTUNGEN......

STATISTISCHE DIFFEREM.
GESAMTAUSGABEN

I',IACHRICHTLICH:

ERSPARNIS....

1 000

.......... I t2as (8s)

JE HAUSHALT UND HOTAT IN DI'I

EINKOI,,IEN UND EIMßHMEN

(25 ) 209 243 561

UNFALLVERSICHERUIIG. .

92,83
( 33,33 )
( 30,80 )

64,16
397,118

45, 15
230,95

2160,4t
1813,23
(774,07 I

69, 12
(17,10)
( 32,S0 )
(29,31 )

(14,47\
( 8,90 )

( 13,56 )

59, 17
22,79
35,39
15, 06

2505,61
202,43

984,64

3572,08

( 1006,25)
(384,ss )

( 333,79 )
( 101,17 )

( 794,35 )

177,40)

( 246,66 )
( 658,53 )

////////(49,52) (24,251
489,51 408,41(51,9r) (46,39)
316,14 226,582187,35 2340,77?027,27 2036,24/ (745,44t(72,891 66,27/// (59,96)////////////////1118,13 96,2294,51 64,14//(55,06) 34,75(8,28) (8,89)//601,96 508,37//523,20 483,93322,19 347,68//(L17,44]- ( 107,37)////////77,03 /3627,43 3415,802901,65 2881,5727q9,30 2729,702?%,0? 2755,56

(72,221
3S4,09

(24L,26]-
2277,q5
1790,28
( 103,53 )

159, 44(1lo ,27 )

(79,72\
(11,17)
( 47,66 )
708, 94

655,89
371 ,57

(157,11)

724t60
38 16,66
291q,57
27ß,38
2874,93

( 112,81 )

1512,80 )

( €,03 )
3048,69 )
2761,80)
2724,44t
2735,05)

( 17,48)
166, o1
72,4q

64,13
13 ,96(34,57 )

575,32

528,53
351,17

720,28
( 37,58 )(23,81)

( 18,52 )
50,85

3572,08
2895,7q
2736,68
2786,85

( 1,13

22,50
23,51
10,1ß

225,78
816?

215,49
588, 16

(?4)39
( 129,03
(24,60
320,89

18,61
( 45,93

39,116
( 14,30
( 25,16
(11,11

2320,87
159,31
253,70
497,72
s6,86

953,21
L7 )24

3415,80

AUSGABEN

27,68
137,38
907,qL
93,20
(1,06)

(8,20 )
19,74
34,07
9,90

173 ,116
1?,02

160, 15
582 ,58

37 t81
1 10,86
24,7!

282,17
33,92
73,03

( 178,39
( 59,63

( 815,98

1720,57
( 494,93

(2L6,11
4t12,03
2961, l9
2l?3,24
2842)00

( 102,65 )
( 135,3 1 )

( 105S,59 )
( 144,65 )

( 211,50 )(68,10)
(s,4s)

(64,90 )(21,19)

(43,71)
(795,57 )

(q2,?7\
( 256, 08 )
(35,51 )

( 55,57 )(47,71]

( 2814,38 )
(280,241
(420,52)

( 1079,01 )
( q3,64 )

( 990,97 )

( 41 12,03 )

13,81
138,05
931,88
78rß

( 406
( 150

84
65

49

93

83
91

02

89

( 10, 45
141 ,90
87L,37
90,55

(13,72
39,07

8, 97
135,78
12,95

122,ß
574,45

( 77,96
(9?,A2
l2!,32
265,72
27,07

( 70,58(24,ß
(ß,7?
( 17,06

2603,71
229,58
319, 18
gg§t, 19
59, 40

996,37

3627,43

( 26,80
1111 ,39
874,26
1 11,73

(16,?.4
44,73
11 ,33

121 ,38
17,3S

1 03,86
555,09

(40,47
(87,?9
( 20,95
?2q,25
90,59

( 86, 06
(24,20

( 1116

2604

( 306
( l02s
(1074,

(301ß,

( 61,86
( 31 ,03

27'74,21
268,03
378,2q

1066,26
63, 116

7054,22

3815,66

292,03
964,72
57,80

I so,se (29,69) (-33,11)

-205 -
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4E
FRUEHERES BUNOES6EBIET

INKOIfN UNO EIIÜ{AHI{EN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 l\lACH ALTER IJND
SOzIALER STELLU^IG DER BEZUGSPERSA gPg HIIIIATLICHEI4 HAUSHALTST{ETTOEINKOfiEN

4. 10 HAUSHALTE VOI NICIITERI"IERBSTAETIGEN
1I.10. 6 MOIATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINKIII'IEN Vfl 3 OOO BIS UNTER 4 OOO DI'1

lrorrro.r, I

1,r",'*' I

,NTER3s l r.-n I nu-r. l.r-ru 1..-ro I,o
I I I I luNor{EHR

ALTER DER BEZUGSPERSIN VIN ... BIS LINTER ... JAHREN

GEGENSTAND OER MCHI..IEI SUIIG

(a, (s7) stl 517 928HAUSIIALTE INS6ESAI.IT.

BRUTTOEINKOT,IEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT
OAR. : OER BEZUGSPERSN.

DES EHEGAITEN.
OER KINDER.

BRUTTOEINKüI{EN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT..

t,l0i]tlcEL0
KINOERGELO.

OAR. HERKSPENSIOIEN, -RENTEN
EIA,\IAHI.IEN AUS UNTERVERHIETUI\E. . .
E itüI. A. E IIT,TAL. U. UNREGELI{, UEBERTRAGUIS. U. A. VERIqUF V. I,IAREN
DAR. : EINKOi ENSUEBERTRAGUISEN..... '

VERilOEGENSUEBERIRAGUI\EEN.
E IIT,IÄI1I,,EN AUS VER?{OEGENSUIHANOLUIS UND KREOITAUFMHI,IE. ., .

l-FO. UND EIMALJGE EII$TAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE,
EIIMHI4EN AUS KREDITAUFMHI'IE,.... ..... '..1.. '...

AUFMHI!'E VO! HYPOTHEKEN, GRUTSSCHULDEN U,AE..
AUFMIIT'€ VÜ\i SO\STIGEN KREOITEN.

STATISTISCIIE D:FFEREN,. ...öiiA,4iiiI,I.IAiMiN
MCHR:CilTLICli : iiAUSHALISBRUTT0E INKftnEN.

I.IAU SHALI SAIE IT(]E INKI}I'18N,
AUSCABEFAEH IGA E iNKftt.,EN UNO E II,JNßHMEN., . .

SIEUERN AUF EINKOI{EN UNO VERI.IOEGEN.,..,
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICI-IERUNG.
Str\JSi:CE ATJSGABEN.

VERS ICHERUI!6SBE I IRAEGE .
OAR.: FREIh. BEIIRAEGE ZU PENSICIS-, SIERBEKASSEN U.AE..

FRE:I.I. BEIIRAEGE ZUR GESETZL. RENTEWERSICHERUIIG..
FREII.I. SEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIIG........
AEITRAEGE ZUR KRAFTFAiIRZEIJGVERSICHERUM
SEITRAEGE ZU S0\ISTIGEN PRIVATVERSICHERUT\16EN.......

SüISTIGE EINKOT{ENSUEBERTRAGUNEEN. . . . .
(RAFIFAHRZEIjGSTEUER,, .
UEBRIGE STEUERN. .. ,...
UEERIGE UEBERTRAGUI.JGEN

AUSGAEEN FUER VERiTOEGENSBILDUIS.
NICHTENINOT.!ENER GEHITfl .
I(AEUFE
INSIAIIO
KAEUFE

Vü! GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U
,SETZUTS VO! GEBAEUDEN U.AE,...
VIN I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN.-,EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE.,

EINäHLUISEN AUF SPARBUECHER..,. . . .
aEITRAEGE EUER LEBENSVERSICHERUTIGEN U.A8...,
EINZ. A.IERilII\EELDKO.ITEN U, AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER OIE VER?.IOE6ENSBILDUNG.,..,..,,..

RUECI?AHLUIS Vü! KREDITEN.
RUECKZAHLUI\ß Vü{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN...,...,..
TILGIJNG U. VERZINSUI\ß V. S(NST. KREOIIEN, 8AUDARL.U,AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI{ENOUiIGEN FUER OEN PRIVATEN VERERAUCH..
LAMLEB I6E, HOCHI.IERT IOE GEBRAUCHSGUETER. .
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN IIERTS......,..
VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREN... ..,..
SflSIIGE DIENSILEIS

STATISTISCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS. I re6,ss (179,63) (16,96) (tst,q2\ so,zo 15,17 266,06

1 000

...... I zosz (7s)

JE HAUSHALT UND Mq{AT IN DI.I

E INKOI.IEN UNO EIIVIAHI,IEN

( 1673,81 )
( 315,93 )

31, 15
655,93
100,41
325,62

2741,50
2274,09
299,64
96,53

s8)

97
61
69
24
93
80
23)
40
93)
ls)

( 114

77
666

83
379

2689
2245
( 235
t24
123
132

( 602,75
(329,74

(2215,03
(7t22,36

04)
8s)
07)
89)

89)
58,85
11 ,88
48,75
18,93

1418,86
1L8,72

67,42
17,63

( 18, 10
1 108,91

899,48
497,44

193,66
1172,77

( 39,76

s4,52
4913 ,52
3710 ,31
3445,72
353q,91

(200,22\
(39,47)
( 88,57 )

87,16
638,57
( 66,79 )
399,67

2587,59
1973, 48
(262,66r-
139,08
( 46,94 )

( 45,41 )

( 18,83 )

168,77
1 07,88

728,22
25,74

( 53,94 )
10 1 0,83

853,77
492,83

(214,221
( s5,53 )

81 ,99

( 92,99 )

( 345,25 )

( 136, 08 )

( 559 ,42 )

( 470 ,38 )
(280,q4].

( 125,59 )
( 4488 ,78 )
( 3707, 10 )
l3ß7,20)
( 3583,78 )

( !ß9,26 )

7623,82].

(376,11)

( 773,55 )

(?6?,32)
4700 ,35 )
3518, 15 )
3430,87 )
3577 ,tt )

(76e,2'7 )

(90,19)

l2t7,2S')
( 775,60 )

( 1ss,61 )
( 66,82 )

( 492, 05 )

( 474, 10 )(296,25\

lß,20\
4499,26 )
387?,23\
3401,84)
3490,63 )

162, 19
28,68

( 54,93
( 40,50
69,41

533,64
86,74

344,03
2585,34
2024,98
266,73
1 06, 17

31 ,38
44,69

124,0t
( 17,83

( 5,86
18,54

( 12,51
206 ,98
106 ,52

86,81
22,35
39, 15

948,72

812,61
472,35
128,4'7
2t4,92

69 ,03
( 53,55
( 39,23
( 14,34

2,67
4598, 44
3582 ,66
31160,14
3524,60

(t29,St
( 567 ,33

1204,72
( 60, 12

\22t,t0
( 82, 06

(3737,82
(279,90
( 334,98

17217,70
( 80,35

17225,49

( 4488,78

362,70\
277,871

( 26,99 )
77,5L

167,23
105,211

65,36
17'3t

( 31 ,50
900, 40

804, 08
441,74

243,85
(27,56

4594,33
3545,87
3447,29
3489,35

q7,74
757,44

1500, 14
1 13,38

( 0,51

(7,87
42,66
3S,84
10,37

300,08
11,85
12,70

285,53
1t26t87

72,53
36S,08
29,r7

470,85
30,61

106,37

59,81
16,99
42,83
20,22

2770,64
200,53
296,66

t026,34
76,5q

1 1 10,51
78,93

4594,33

50,11 46,73178,41 178,451443,19 1544,97135,88 135,89(1,03) (1,11/// (8,16
35,08 37,7652,79 53,707?,08 77,52205,31 ?44,4719,14 17,94//185,85 225,87916,63 tozo,52////82,76 98,53

( 163 ,21 ) 1 76, 9854,27 36,85321,35 382,3L70,29 47,63(62,56) (176,11//184,38 143,1550,49 43,31133,89 39,8339,98 39,53
3233,74 3143,37352,01 348,633S8,20 375,281208,43 ll77,3682,97 83,281191,53 1158,77//4904,85 4913,52

4904,85
3703,54
3487,02
3583,50

(67
1752

( 1131
( 193

( 1 162 ,6s
( 195,07

( 40, 01

( 50,78

( 592 ,65

( 113,93

( 314, 15

( 315, 12
( 430 ,55

( 1405,05
(1227,84

(210,70)
( 259,69 )
( 890,83 )(1q1,74)

( 33,97 )(54,43)
( 10,34)
(57,14)
(20,66)

(36,48)
( 57s,56 )

( 51,33 )
(261,34)

( 74,60 )

(116,39)
(78,09)

( 3138, 04 )
( 295,91 )
( 401,41 )

( 1 163,70 )
( 52,35 )(t273,67 ',)

( 4499,26 )

AU56ABEN

53,70
168,82

1s05,87
728,92

ila
(1,73)
9,87

40,61
44,79
11,08

244,77
75,47
(1,68)

237,56
101 0, 04

( 85,81 )
77,05

259,28
37,44

395,38
46,51

108, 44

778,20
35,29
82,92
32,58

2970,05
277,27
345,02

7120,02
79, 15

1 148,54

4698 ,44

74,(
(
(

(1
(

,47( 3450

( 11700,35 )GESAI,!TAUSGABEN
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FRUEHERES BUNDESGEBIET
{I EINKOIfN UiO EII,'{A}II,IEN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALT' iSSS NACH ALTER UND

SOZIALER STELLUAIG DER BEZUGSPERSü! UND MI}IATLICNEN NNÜSrUtiSIErfÖETruROMr.r
4. 10 HAUSHALTE VO{ NICHTERTIERBSTAETIGEN4.10. 7 HO{ATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINKI}I'IEN VON 4 OOO BIS UNTER 5 OOO OI'I

lnorrro.r, I

l,-"r'*' I

ATTER DER BEZUGSPERSft VO! ... BIS I.JNTER ... JAHREN

GEGENSTAND DER MCHI.IE ISUI{G ,*rr* ,a 
I

3s - 4s I n. - uu l r. -.u 1 .. - ro Lo
I I I lur\orGHR

1 000

I t zzz (34)

JE HAUSHALI I.hD HCNAT IN D}T

EINKI}+IEN UND EII\NAHI,EN

(sl ) 29St 333 4€t2

BRUTTOE INKOI'€N AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT. . .
DAR. : DER BEaJGSPERSO!.

DES EHEGATTEN.
OER KINDER.

BRUTTOEINKOIGN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
EIIIIAHI{EN AUS VER!,IOEGEN.
DAR. : AUS VERI.IIETIJIS UT\ID VERPACHTUT{G. HIEII,{ERT DER EIGENTUEMER}IOHM.hß.
E INKI}I,IEN AU S OEFFENTL I CHEN TRAAISF E RZAHLUTSEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUNG.

OEFFENTLICHE PENSIINEN.
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUI{G OES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIS.........

419,30
35,74

154,89
76q,L2
105, 16
916,35
169,94

6387,80
4827,45
4459,34
4602,87

( 321s

(278(3ä

( 749

(227,28

(t'762,80

( 899,87
(488,47

( 7s,50
( 6973, 13
(4945,28
( 4537, 16
14126,77

,56

,51
,38

,42

,02

,72

,11

,37
,63

,80
,76
,?9
rbb.

74,04
73,03
13,37

247,70
24,L5

227,93
1459,85

744,75
379,72
60,26

456,70
83,04

( 135,55

203,77
53,08

140,09
53,25

/ ( 155,45)/ 1252,67)/ (2763,70)
/ (269,96)/////// (87,72)
/ (88,74)
/ (11,94)
/ (745,711
/ (25,82t/// ( 119,19 )/ ( 1920,69 )///////// (90,81 )/ ( 38S,68 )/ (172,341///// (426,74\/// (300,39)
/ ( 138, 116 )/ (3801,91)
/ (u6,60!.
/ (445,491
/ ( 1450,65)/ 1704,57r./ ( 1374,66 )/// ( 6973,13 )

/ ( 4116, 16 )

( 9s4,49 )

(227,77)
( 824,85 )

( 499, 14 )
(2622,881
(1232,ß)

579,04
( 33, 12

( 233,38
(294,92
149,45
472,27

( 130,32
477,69

3024,73
1882,55
675,32

( 143,02

175,68

2E0,L8
53,60

( 137,90
1456,47

1263,59
766, 45

336,22
( 83,47

( 109, 17

Q77,3Sl (138,15)//(72,35) ///104,19 (41,55)
955,75 992,20159,32 224,t948t,23 428,983223,07 3321,192362,62 2471,89548,03 573,9t1169,1t6 129,30/ (20,68t(47,741 95,59////////(9,09) ///////212,87 2:.6,69180,64 180,74//757,77 762,7539,59 A,ä
(73,31 ) ( 100,43)7432,L4 1385,11//1254,35 L7q7,67681,97 6A,20//328,65 409,95(t70,251 (60,95)

/ (85,11 )//////
6363,29 6262,95q873,02 q7q4,34
4477,0L 4435,024595,09 q568,52

117,03 112,36218,98 196,962159,19 2300,25793,27 772,38(1,91) (3,08)//(71,42] (13,20)'76,7L 74,0461,01 47,5213,18 11,52357,15 422,3720,58 16,03//334,57 404,901476,47 1584,49////2t2,59 166,87
1121 ,93 558,6150,89 42,1153S,79 598,9449,50 37,10

1127,72) (r29,16)//132,31 121,07(23,63) (28,38)
108,68 92,69?9,73 33,ta

382A,57 3508,61478,76 40q,37443,59 383,031415,08 1239,65
133, q1 105,69lqt7,73 1375,8739,52 144,775363,29 5252,95

KRIEGSOPFERRENTEN. . . .
SOZIALHILFE.

TSLOSEMILFE...
OER ARBE I TSFOERDERI.hIG

KINDERGELO.
I.IUTTERSCHAFTSGELD.
ERZIEHUI{GSGELD....
8AFOEG..

.VERIqUF V.MREN

VE RHOEGENSUEBE RIRAGUT\ßEN.
E IMßHI,,IEN AUS VERIIOEGENSUI'}IANDLUNG UND KREOI TAUFMHII1E. . .,

EIiAIAHMEN AUS DER AUFLOESUIIG Vft SACHVERII{OEGEN. ......,..
EIIT{AHT'EN AUS DER AUFLOESUNG V(N GELDVERHOEGEN......,...
DAR. : ABHEBUI..IGEN VO! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUTIGEN Vü! GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN...,...
VERKAUF VO{ I.IERTPAPIEREN....,.
LFD. UND EIMALIGE EII$IAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIII{AHMEN AUS KREDITAUFMHME..,...
AUFMHME VO! HYPOIHEKEN, GRUNOSCHULDEN U.AE..
AUFMHME VII! SOISIIGEN KREDIIEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GESAI"ITEIMßHF1EN

MCHRICHTL ICH ! HAUSHALTSBRUTTOE INKSI'4EN. . . .,,
HAUSHALTSNETTOEINKO'T.4EN, . . ., . .
AUSGAEEFAEHIGE E INKOI,IEN UND EIIT{AHI.1EN.

STEUERN AUF EINKOI{EN UNO VERI.IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUM.
SONSTI6E AUSGABEN,

VERSICHERUNGSBE ITRAEGE,
DAR.: FREIl.,l. BEITRAEGE ZU PENSIO!S-, STERBEKASSEN U.AE..

FREII,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEIWERSICHERUIS. .
FRE II,.I. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL, KRANKENVERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIS..,,.,..
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUTS
BEITRAEGE ZU SIIISTiGEN PRIVATVERSICHERUMEN.,.....

SOI!STIGE E INKOf.TENSUEBERTRAGUIIGEN.
KRAFTFAHRzEUGSTEUER, . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUNIGEN

AUSGABEN FUER VERI"IOEOENSBILDUIIG. ., . . .
N I CH TENTNOTIENE R GEI,.I II\T{.
KAEUFE VIN GRUNDSIUECKEN, GEBAEUOEN
INSTANDSEIZUI\iG VON GEBAEUDEN U.AE...
IqEUFE VII! I,.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFT

VERBRAUCHSGUETER..........
REPARATUREN.
SII{SIIGE DIENSTLE I STUIIGEN.

STATISIISCHE DIFFERENZ. ..,.

NACHRICHTLICH:

445,39
30s5,21
2747,53
57S,10
735,42
( 3s,4s )
52,99(t2,32\

( 26,59 )
( 4,88 )
21 ,09

( 14,98)
243,45
169,98

782,78
39,25

702,78
7E22,87

1 175,53
665,30
(34,72)
354,30
94'66

( 1 15,39 )
( 68,23 )(47,16)

(7s

(27

27,77
6552,20
41881,99
4475,37
11661,95

154,75
241,87

,33

,75

(777

(737

( 1209

(9S
6752
5377
4437

199,43

( 903
( s70

4544,24

AUSGABEN

137,39
22q,72

2224,65
194,85

2'83
( 3,99
77,84
73,57
59,68
72'23

334,67
20,02
(1,54

313,11
7532,23
( 145,59
169, 12
457,02
54,60

523,97
59'to

722,63

162,91
qq,26

1 18,64
44,43

3745,32
445,26
427,89

1360,89
174,74

1398,54
55,72

6387,80

227,89

( 1152,58 )
( 477 ,04)(2073,481
(772,57)

(69,13)

(84,51 )
( 24,S8 )

( 58,83 )
( 1656,28 )

( 163, 48 )
( 3q3,86 )

( 160,08 )
( 97,8s )

2t31,84
221,72

( 4;06 )

( 24,s5 )

u.AE....
SANTE ILEN.

EINZAHLUTIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER,......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE....
EINZ. A.TERHIIIGELDKüITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRIITE
SO{STIGE AUSGABEN FUER DIE VERI{OEGENSBILDUIIG. . . . . . . . . . .

RUECKZAHLUNG Vü\.I KREDITEN.
RUECKZAHLUIS VII! RATENSCHULDEN, KLEINKREDIIEN..........
TIL6UII6 U. VERZINSUI\IG V. SO{ST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.

AUFHENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAfIGLEB I6E, HoCHT,,IERTIGE GEBRAUCHSoUETER., . ., . .
GEBRAUCHSGUETER BE6RENZTEN I.{ERTS. .,

3779,56(ß7,22
( 486,62t7u0,ß

( 64,87
( 1326, 49

(6792,76

q013,74
542,70
475,69

1 459,08
1 17,59

1418,68

653?,20

-207 -
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FRUEHERES EUNDESGEBIET
{ EINKI}+1EN UND EIIüIAHI'GN SO.IIE AUSGAEEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH ALTER UND- -§ozilfn srELLUtlG DER BEZUGSPERSN [nD I.INATLICHE]I HAUSHALTSI{ETToEINKtI'l"lEN

4. 10 HAUSHALTE V(I{ NICHTERT{ERBSIAETIGEN
4,10. 8 MOIATLICHES HAUSHALTSN€TTEINKOTfN VIN 5 OOO BIS UNTER 35 OOO DI'l

lrorrno.r, I

l,-*r'*' I

uNTER3s l rr-n. I nu-r,1..-r.1..-ro I ,o

I I I I lmorenn

ALTER DER BEZUGSPERSO! VI}I ,.. 8IS t,hITER ... JAHREN

GEGENSTANO DER MCHI.IEI SUIIG

HAUSHALTE INSGESAI4T

VERERAUCHSGUE IER.
REPARATUREN.
SüISTIGE OIENSTLEISTUI\6EN. . .

STATISTISCHE DIFFERENZ...,...

MCHRICHTLICH:

ERSPAM{IS..

1 000

I e ooq tzsl
JE HAUSHALT UND MONAT IN DIiI

EINK$I.,IEN UND EIIIAIÄHMEN

1592,
o7

578,
815,
251,

7743,
418,
559,

3917,
1865,
1540,

183,
50,
56,

( 14,

95 (5492,201 (4q28,50')

( 37 10,95 )

(524,69 )
(1220,35).

( 640, 17 )
( 1605,85 )

51,80

31 ,88

( 10,07 )q78,83
429,05

4?4,9q
116,42
2s7,34

2774,50
(224,631
2055, 40
1036,29

60,27
755, 40
158,32
483, 48

(7320,

( 2981 ,

( 719
( 656

( 700 ,70
( 430, {0

(80

(54) L27 580

410,38
1 13,51
232,34

23S5 ,39

6,64
1 1970,51
87q7,76
7622,?5
8071,66

613,78
459, 08

560 643

BRUTTOEINKOI,IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT.,
DAR. : DER EEZUGSPERSO!.

DES EHEGATTEN,

KR IEG SOPFERRENTEN.
SOZIALHILFE. , , . . . .

OER ARBEIISFOERDERUI{G,

ERZIEHUISSGELD.
BAF3EG,.

E rNKü,r{Eir Arrs NIcHT oerreruiliÖiiru' iRm§iäääiiüNciN. . . . . .
DAR. I{ERKSPEAISIüIEN, -RENTEN

EIIflAHI.IEN AUS UNIERVERMIETUTS., .
EII{.I. A, E I[$!AL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUI\ß. U' A. VERKAUF V. t'lÄREN
DAR. 3 EINKO|'TENSUEBERIRAGUIIGEN.., ...

VE RI.,TOEGENSUEBE RIRAGIJißEN.
EITI!ÄHI.,IEN AUS VERI,TOEGENSUÜIANDLUiIG UNO KREDITAUFMHHE. ., .

EItt'lAHr.l€N AUS DE,R aUFLOESUi.IG v0! SACHVERT''I0EGEN. ' ' '......
EII\MHI.,IEN AUS DER AUFLCESUNG VCN GELDVERilOEGEN,....,.,.,
DAR. : ABHEBUI\IGEN VtN SPARBUECHERN...

AUSäHLUNGEN Vü! GUTI-TABEN 8EI BAUSPARIqSSEN..,,..,
VERI(AUF VII\,I !,.IERTPAPIEREN,.. . . .
LFO. UND EII\T.,IALIGE EITNAHMEN AUS LESENSVERS. U.AE.

EIIT']AHMEN AUS KREOIIAUFMI.II€. .. . ,
AUFIvAHI,IE VO\l HYPCTHEKEN, GRUNDSCI.TULDEN iJ, AE. .
AUFI\IAHIiE Vü.I SüISTIGEN KREDIIEN,

srArrsTrscHE DTFFERENZ. ...öiiiniiiNÄiMiN
MCHR ICI1TL ICit : iiAiJSHALiSBRUTTOE INKOT.IEN. . . .'

HAUShATTSIVETiOEINKS.i4EN. . . . . .
AUSGAEEFAEH I6E E INKOI.IEI.i UND

S'IEIJERN AUF EIlrKOl{EN UM VERI{0EGEN.
PFLICHTBEITRAEGE zUR SO2IALVERSICHERUI\ß.
SüISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUNGSBE I TRAEGE.
DAR, : FREll,l. BEIIRAEGE ZU PENSIü,JS-, STERBEIqSSEN U'AE. .

FREII.t. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUTS,.
FREIH. EEIIRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUIG.
3EITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERUNG..,.....
BEiIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
AEIIRAEGE ZU SO'ISTIGEN PRIVATVERSICItERUNGEN.......

Sü'ISTIGE E iNKOIGNSUESERTRAGUTIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSIEUER. . .
UEERIGE STEUERN.. .... ..
UEERIGE UEBERTRAGUTSEN.

AUSGAEEN FUER VERI.IOEGENSB ILDUIS.
NICäTENTN(}I'IENER 0El,tItü1.
IqEUFE Vü! GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.A8..,,
INSTAAIOSETZUIIG Vü'I GEBAEUDEN U.AE., . .
KÄEUFE VCN HERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN.,
EINZAHLUISEN AUF BAUSPARVERIRAEGE. .
EINZAITLUI{GEN AUF SPARBUECIIER..,....
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICIIERUT\IGEN U.AE,...
EINZ. A.TERHIIIGELDKIT.ITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SOISTIGE aUSGABEN FUER DIE VER''{0EGENSBILDUT.IG' ' ... '.... .

RUECK2AHLUiIG VO{ KREDITEN.
RUECKZAHLUI\ß VO\I RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. ., . . . . . . .
TILGUT€ U. VERZINSUTS V. SCNST. KREDITEN, BAUOARL.U,AE.

1 12,90
389,82

474,62
770,02
704,60
306,46 )

6141 ,05
1063,94
766,00

2038,4q
274,42

2058,26

) 11970,51

I ese,rz (s64,11) (814,94) 897,78 863,54 774,28 1060,95

256,41
7797,44
398,05
717,26

431 1 ,40
2093,26
1815,43
214,05
( 43,35
(116,57

( 979

38
85
97
5l
63
69
63
48
60
3S
03
72
78

55
81
27

45
57
15
67
00
95
71
?s

90
,03
94
TE

729
2q9

3249

2395
t0'17

(63
873
304

( 533
( 495

(38

1 1704
8151
7253
7564

76

60

89

92
73
58
bU
t4

(7375,22

( 500, s4

(4971,67
(7254,52

( 566, 12
( 1507,28
(725,22

( 1518 ,53
( 15286 ,73

1427
969
177
589

( 148
( 449
( 393
(s6

1088S
8197
7125

2708,63

1 485,84
( 945,84
(709,74
1518, 01
( 430, 40
718,38

3237,00
1 178 ,88tß2,72

( 100,39

(s3s,07
( 303 ,85

589, 07
( 139,67
( 375,81
2766,77

1733,25
1 130,7 1

( 388,88

(234,92

( 434,53
( 141 ,29

) ( 1Ss3,99

) ( 1140,81
( 75s,33

) (22t,53
) ( 10740,53\ 18271,27) (7140,17
) (7433,52

2206,76
158,04
668, 15

1287,60
272,?7

1564,97
377,55
696,21

36S6,72
1609,08
1370,54

193,4St
( 54, 49

( 103,4S

31,63

q07,92
369,37

790,85
( 4r,19 )

llt7,02l
( 564,91 )
L54,29

1989,66
486, 13
607,63

4288,42
2262,45
1628,94
793,42
( 32,55 )
109,76

( 6,09 )

522,96
4188,38

399, 43
100, 13
248,25

2574,26

21 15,91
1028,84

( 34,38 )
955,44
(60,62 )

( 216, 14 )
( 193,84)

.0724,7q
7846,59
70?0,64
7319,94

1095,63
( 75,84 )
258,24
708,37

,56
,45
,42
,94
,59
,42
,41
,01

,39
'??,35

s

3118,90
2,67

43,08
182,61

71 ,99
15, 118

686,23
23,71
(8,23

654,29
3422,74
( 353,30
252,77

1417,5 I
105,08
871,11
83,58

334, 40

305 ,24
63,2s

242,99
89,21

4707,44
5 14, 41
324,?0

t593,27
t72,64

1902,42
427,20

70724,L4

579,82
3612,22
(622,52
259,65

1105,94
108,54
842 ,56
85,34

587,62

608,26
62 ,31

545,95
196,94

5261,50
727,82
636,90

1702, 09

( 30,23 )

19, 05

549,84
516,19

43q,17

AUSGABEN

7427,!

(42
15285
( 7681
( 6305
( 6547

435,25
q8,23

i 1 184,53
8101,50
7!q9,02
7q57,54

70
,30
,97
,79

,35

531 ,67
360,80

4770,45
379,85

5,87
10,68
53,90

17q,44
87,01
15,26

535 ,43
29,63
5,62

5C0, 19
3316,84

677,2q
240,42

7036,42
727,82
788, 49

,72
,22
,50
,94
,q4
,52
,45
,95ot
,51
,77
,53

538
84

454
782

5149
715
620

1735
166

1910
311

11184

4226,75
377,?5

( 6,20
( 21 ,50
57,44

147,63
97,35
14,33

400, 41
3?,62
( 2,55

?65,24
2893 ,61

639,31q26,Zo
4703 ,95
437,86

( 75, 30
( 171 ,43
112,77
( 16,50
295, 16
34,87

256,58
3096 ,31

( 535,24 )
n8,aa
757,92
164,61
719 ,50
1 41 ,97
332,99

555, 49
96,26

459,22
190, 16

5284,63
824,62
663,51

1841, 16
149, 14

780?,20
305, 15

10889,39

(239,ß
( 640,25
( 1s5,57
675,45
190 ,6 1

( 206 ,39
( 1239 ,61
( 1 100, 41

( 555,28
( 5496,32

( 715,86
( 783,91

120t6,25
( 1 18,09

(1a62,20

( 10740,53

576,52
314,56

521 4,36

546,94
279,01

4763,55( 8938
( 398

(777,57',t
(40,94)

376,70
( 4,81 )(8,09)
37,96

192,05
87,81
15, {16

617, 17
30,37
(6,98 )

4113,11
(517,71

(2t4,0s
( 89, 15
( 16,57

( 171,18
( 39,95

( 131 ,23
2084,60

( 139,78
( 469, 79
(278,57

DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEIIEN U.AE.,.,
AUFI.€NDUI.SEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH

LAISLEBIGE, HOCHI..IERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHS6UETER BEGRENZTEN I.IERTS.......

175,75
2024,95
337,96

11704,90GESAMTAUSGABEN
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FRUEHERES BUNDESGEBIEI
4 EINKOTIEN UhD EII\AIAI.II'IEN SüIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1S93 t\lACH ALTER UI\D

SOZIALER STELLUT\E DER EEZUGSPERSO{ UND HOUATLICHEM HAUSHALTSIIETTOEINK0+1EN4.1I HAUSHALTE V(N NICHTEru{ERBSTAETIGEN HIT UEBERTI. EINKO+IEN AUS RENTEN DER GESETZL. RENTETWERSICHERIAß4.11. 1 HAUSHALTE ZUSA}T.IEN

GEGENSTA,\D DER lt.lACi{.|EISUiS

ALTER OER BEZUGSPERSil VIN ... BIS UNTER .., JAHREN

UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND MEHR

1 000

I zsss
JE HAUSHALT IJIID I',IO{AT IN DI.I

E INKOI,IEN UND EITI\IAHI.{EN

(57) 206 1 518 1 909 4 2A5

(7242,771 300,59
( 15,89 )
64,75

204,87
103,118
741,54
722,64
364,11

2ß9,25

( 17;ss )
23,69
( 5,83 )

( 14,17)
6,118

( s,62 )

HAUSHALTE INSGESAI.IT. . .

116,11(4,S)
(18,2D
( 80,43 )
35,28

579,70
112,64
243,73

2212,87
2009,88

(21,69 )
79,67
L7,26

2235,06
(23,58
137,89

188,98
149,05

80, 18
11 ,45
:15,85

1265,78
( 173,58
955,97
496,78
( 20,59
280, 10
t37,76
126,22

( 104,49(21,73

5170,29
3835,78
3554,18
3622,97

5294,02
4137, 05
3751,57
3844,01

( 179,85)
( 145,33)

223,t6
( 33,57 )

( 150,77 )
1350,51

897,23
592, 19

(L92,26',)

1 12,59
5285,31
11633,62
4131,87
432!,ß

716,22
(32,54
z24,Ol
427,65
120,37
590,55
172,22
375,06

2417,81
2072,82

(26,34
L47,LO
( 30,39
( 15,67

45,q7
8,65

16,84

(71,47
772,67
136,96

1 10,56
L8,72
55,29

1064,53

( 580
( sss
(254
67S

( 101
398

2243
1753

(64

( 31,50 )
(67,41 )

57
s1
88
83
69
8g
72
7t
75

(202,27)
( s56,43 )

2025,51]-
1590,05 )

(144,251

( 182,08 )

7253,44)

(724,551
(454,77 I

(127,e41
5065,68 )
3555,28 )
3310,91 )
3436, 03 )

308,78
13,51
87,73

788,27
74,78

6110,59
114,66
301 ,062314,§

2063,116
24,30

105,57
20,94
32,67
10,69
(2,34
74,44
10,01
8, 13

(4,
163,
115,(1,
80,
12,
43,

950,
(91,
779,
444,
15,

236,
62,
80,
62,
18,

11535,
3515,
3256,
33241

67
752

1511
105

1
2
1

26
38
10

229
t2
I

275
10116

108
87

303
38

357
40

110

130
33
96
37

27t9
273
310

1016
7L

7047
44

4535

AET\DIGER ARBEIT

EITÜ{AH?.4EN AUS VERI'IOEGEN.
DAR.: AUS VERI.IIETUTIG UND VERPACHTUiIG. MIEII"IERT DER EIGENTUEI'ERI.I0HMJI\8,.
E INKIII.IEN AU S OEFF ENTL iCHEN TRANSFE RZAHLUI!6EN.
OAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEWERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSIMEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUAIG DES OEFFENTL. DIENSIES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUTIG. . .......
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .

DER ARBEITSFOERDERUT{G.
IIOHiIGELD.
KINDERGELO.
MUTTERSCHAFTSGELD. . . .,
ERZIEHUNGSGELD

47,23
(9,49 )

10,53(1,27t

149,37
93,29

61,54
9,11

36,51
7q5,76
( 63,06
656,66
382,80

(8,02
228,99
23,91

(26,0q
(74,?3
( 11,31

3902,09
3103,90
2909,55
2961,99

40,511
153,79

14
09

9!l
82
23
02
4t
88
07
116
98

06
57
50
38
0lt
81
77

26
78
118
16
zs
7S
33
9f)
35
a2
73
09

83

5
24
26I

241
8

(1
231
897

(30
68

323
27

345
23
78

62
19
42
l7

235L
742
251
889
6l

96s
71

3902

44,65
176, 4lit

r80,,46
36,60

143,86
51 ,68

301 1 ,08
ff15,53
356,36

1 I 06,92
84,05

1128, 13
24,51

( 196,05) 722,!7305,70 263,312145,95 1636,94181,20 !32,47/ 2,17/ (5,86)
/ (7,n1(33,78) 24,7771,28 56,41L2,45 11,67145,96 188,571S,87 19,25/ (L,24)

122,85 158,08
1408,01 1105,60/// (778,71\
(724,05',t 100,45(253,30) 225,67(59,09) 55,59354,85 347,11773,22 68,10(89,99) 119,s0//410,79 210,31127,89 50,72(282,89t 15S,58
( 120,88) 63,693638,61 3250,L2563,51 405,17431,n 395,69
13412,58 1210,998S,30 83,14
1211,95 1155,13/ 27,ß6286,31 3294,02

( 206,38 )
1453,75 )(724,5|

( 46, ll8 )
( 9,82 )(?2,32].

( 18,56 )

(53,76)
( 904, 19 )

( 181 ,66 )
( 80,25 )

873,86
529,55
(30,1ß )

s6)
82
45
2ql
77
38
60
94
09)
07
bl
a2
18
32
78
78
00

82
54
38
72

90
26
81
20
55
116
t2
63
69
t4
5S'
97
ts
59
81

76
77
62
51
47
03
77

11
16
94
7A
74
51
08
99
?t
35
11
82

'üNö' iRäöiiÄüiMHr,'E: :. :
SACHVERI{OEGEN.
GELDVERHOEGEN,

DAR. : E INKI}T.TENSUEBERTRAGUISEN. . . .
VERHOEGENSUEBERTRAGUNGEN. . . .

EIIT{AHMEN AUS VERI'IOEGENSUI,,IANDLUI{G
EII{{AHI.IEN AUS DER AUFLOESUI\E V(N
EIINAHMEN AUS DER AUFLOESUiIG V(N
OAR. : ABHEEUIIGEN VO! SPARBUECHERN

AUSZAHLUNGEN V(N GUTHABEN BEI BAUSPARIGSSEN

STATISTISCHE OIFFERENZ.
OE SAI.4TE I IV{AH?.IEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTTIEINK$i{EN.
HAUSHALTSNETTOE INKOI'IEN. .
AUSOABEFAEHI6E EINKO+IEN Üüö.iiI'I'IAi'.4EN. : : :

STEUERN AUF EINKOT.IEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR
SO{STIGE AUSGABEN.

VERSICHERUTIGSBE IIRAEGE.
DAR.3 FREII.I. BEITRAEGE ZU PENSIü!S-, STERBEKASSEN U.AE.,

FREll,,l. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. RENIENVERSICHERUNG..
FREII"I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRATIKENVERSICHERUM.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUM......,,
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI\IG
BEIIRAEGE ZU SüISTIGEN PRIVAWERSICHERUIIGEN..,.,,.

SgVSTI6E E INKOI4ENSUEBERTRAGUTSEN.

AUSGABEN FUER ILDUIS...
N ICHTENTNOTTENER GEI{IIT{. .
rlEürE vm bnü[osiüEöGru,'öiäÄiüoEriJ' ü: ii
INSTANDSETZUT\E VO{ GEBAEUDEN U.AE....,..

TSlX1g11_g*

BEIIRAEGE EUER LEBENSVERSICHERUTIGEN U.AE...,
EINZ. A.TERI.IIISELOKOITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE

209,93
75,47

( 137,10
(110,81

126,28

AUSGAEEN

TILGUIS U. VERZINSUNG V. SNST. KREDITEN,
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLE|,IEN U,AE,...,..

U. AE.

72,69
208,9218s3;09 1284;79
124,36

2,u
( 3,65 )
(5,85 )
31,98
418,86
77,2q

251,78
16,22
(1,03)

234,53
1295,29

( 181,87)
1 16, 16
337, 1 1

39, 418
400,60

( 352,83 )(84,04)

5170,29

( 3357,56
( 517, ls
( 433,3s

( 121tS1,06
(77,45

( 1080,57

( 5065,58

VERBRAUCHSGUETER.......
REPARATUREN.
SO,IS

STATI]
GESAI.,ITAU56A8EN

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS. ...... I 188,20
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FRUEHERES EUNDESGEBIET
4 EINKOIIEN UND EII$IAHMEN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1393 NACH ALTER UND

SOZIALER STELLUIS DER BEZUGSPERSü{ UND MO{ATLICHEI.'I HAUSHALTS}IETTOEINKI}I'IEN
4.12 HAUSHALTE VO! NICHTERI.IERBSTAETIGEN I.IIT UEBERI,.I. EINKOTIEN AUS OEFFENTLICHEN PENSIü,IEN

4.L2. T HAUSHALTE ZUSAI'!trN

lrourno.r, I

| 

,'"r'*, 
I

ALTER DER BEZUGSPERSü! VIN ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSIAI{O DER MCHI,IEISUIIG r.rNTER3slr.-n. ln -.ulu.-r. 1..-roI ,o

I I I I luNoFlEHR

HAUSHALTE INSGESAI,,IT

1 000

I ttze
JE HAUSIIALT UNO I.IO{AT IN OT.{

EINKOIIEN UND EIIV{AHMEN

753,
8589,

I seo,sz

(68) 282 297 466

BRUTTOE INKO'i,IEN AU S IhISELBSTAENOIGER ARBE I T. .
DAR. : DER EEZUGSPERSO{.

DES EhEGATTEN.
OER KINDER.

BRUTTOEINKO'.|EN AUS SELSSTAENDIGER ARBEIT
E Il.I\lÄlll{EN aUS VERII0EGEN.
DAR, ! AUS VEM,IIETUM UND VERPACHIUNG, I.|IEIdERT DER EIGENTUEI,IERIIOHNUTIG.
E II\KÜI.,IEN AU S OEFF ENTL ICHEN TRANSFERZAHLUI\IGEN.
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUM'

OEFFENTLICIjE PENSIü.IEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGU^IG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG........,
KR ii6 SOPFERRENTEN,
SSZIALH I LFE.
ARBE ITSTOSENHILFE. . .,.
LiD. UEBERTRAGUIIGEN DER ARBEITSFOERDERUM.,..,.....
HCHiIGELO. .
KINDERGELD
IIUTTERSCHAFTSGELD. . . .,
ERZ IEHUIIGSGELO
BAFOEG..

EINKSiIEN AUS NICHT OEFFENTLICIIEN TRANSFERZAHLUI\IGEN..,,.,
oAR. T.IERKSPENSINEN, -RENTEN ...,....

EIr\l,lAHl{EN AUS UNTERVERIIIETUIS. .,
E IN!. A. E :|\l.!AL. U. UNREGE L|1. UESERTRAGUNG. U. A. VE RKAUF V. I.IAREN
oAR. 3 EINKO,iIENSUEBERIRAGtjt!68N.,. ...

VE RFICEGEN SUEBE R T RAGUIßEN,
EIIOAHI,IEN AUS VERI,IOEGENSUII{ANOLUNG UNO KREDITAUFMHHE. . . .

EII.I{AHI.IEN AUS DER AUFLOESUIIG Vg! SACHVERI1OEGEN..,..,..,.
EIi.I\AHi{EN AUS OER AUFLOESUM Vü\I GELDVSRI.'I0EG8N,.....,...
DAR. 3 AEHEALJIGEN VO{ SFARBUECHERN,..

AIJSäHLUI\ßEN Vü! GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN..,....
VERUUF VO\ I{ERTPAPIEREN. , . ,..
LFo. uNo E:tr,,rALIGE EINI\iAHHEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIi$IÄHIIEN AUS KREDITAUFMHME
AIJFMHI.{E VO'I |,IYPOIHEKEN, GRUNDSCHULDEN U. AE, .
AUFIIÄril{E Vü'l SC'ISTiGEN KREDIiEN.

STAT:STISCHE OIFFERSM.
GE SAI,ITE IIWAHMEN

MCi,{RICHiL:CH : !-iAUSHALTSBRIJTTOE INKO.?.IEN,
hAU SHA LI S\E TIOE iNKOI'T,IEN,
AIJSGABEEAEHIGE E INKB'.IEN UND EiIÜIAHMEN. . . .

STE|,JE?, i A]F A:}i(},!CEN UNo VERI'OEGEN.
PFLICHTSE IiRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI'{6.
silsrIGE aLjs6a8EN....,.

VERS ICHERUIIG53E I IRAEGE
OAR.: FREI,t. SEIIRAEGE ZU FENSIONS-, STERBEKASSEN U.AE

FREitt. EEIIRAEGE ZUR 6ESETZL. RENTENVERSICHERUI.IG..
FREIH, EEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUI\G.
AEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAÄIKENVERSICHERUTIG........
9EIIRAEGE ZUR (RAFTFAHRZEUGVERSICHERUII6
3EITRAEGE ZU Sü{STIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN.......

SüTSTIGE EIN(I]I'}.IENSUEBERTRAGUI\SEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER., .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRiGE UEBERTRAGUI.IGEN

AUSGABEN FUER VERi-IOEGENSBILDUM.
NICHTENINSI.IENE R 6EI.I INN.
I«EUFE VO! GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.4E.,..
INSTA^IOSETZUM VO! GEBAEUDEN U.4E....
KAEUFE VO! I{ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEITEN,.
EINZAHLUNGEN AUF EAUSPARVERTRAEGE. .
EINäHLUT\.ßEN AUF SPAREUECHEP. .. . ,, .
AEIIRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUIIGEN U.AE.,.,
EINZ. A,IERT.IIMELDXO\iTEN U. AUSLEIHEN V, GELD AN DRITIE
STNSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI',!0EOENSBILDUi.IG, .,, . . . .,, .

RUECICAHLUI{C V$I KREDIIEN.
RUECKzAHLUTS Vü! RATENSC|TULoEN, KLEINKREDITEN....,.....
TIL6Ut\ß U. VERZINSUTS V. Sü'ISI. KREDITEN, BAUDARL,U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEIIEN U.AE.

AUFI{ENOUiIGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAI{GLEBIGE, HI]CHI.IERTIGE GEBRAUCHSGUETER.......
GEBRAIJCHSGUEIER BEGRENZTEN I,IERTS. . .
VERBRAT]CHSGUETER.
REPARATUREN.
SI}.ISIIGE DIENSTLEISTUI'JGEN. . . . .

STATISTISCHE DIFFERENZ

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

571,59
94,77

188,86
281 ,00
137,73
959 ,68
t62,42
1168 ,05

4530,98
52S, 16

3880,81
19,70
(5,98)
47,97

( 12,04 )

16, 06

s1,61
127,q9)

501 ,46
203,23
357,36

1745,19
(77,73)

1335,45
74t,65
( 74,90 )
418 ,53
67,84

332,51
( 302 ,9q )
(29,67 )

8589, i0
6445,68
57?3,26
6121,49

AU56AEEN

( 1119,17 )

( 502,34 )

( 26, 11

88,99

( 31,29
( 14,51

466,2?
1 47,95
294,02

1368,08

L7?t,05
539,30
( 79, oo
353, 08
(25,02

( 178,33

7341 ,39
5655 ,00
5042,72
5361 ,03

533,58
7A,70

96
75
49

s7
l7
5S
64
02
50
79
74
65

27
29
82
88
07
52
77

54
49
04
19
54
s2
72
77
76
08

?813
310

(1

(30
213

35
11

474
13

(10
449

1895

( 331
727
513

tra
656

39
157

133
30

103
38

3765
377
393

1285
103

1666

654,14 710,53752,ß 83,16
3S29,So 3577,04465,22 444,E5(s,23) (1,57//

(55,89 ) ( 51,13279,54 285,1973,30 60,7813,04 13,5S419,25 549,4527,08 ?4,82/ 19,88389,19 514,752!74,3q 2252,17//
( 499,25 ) /130,93 187,94510,73 569,35trq,27 96,43631,36 570,6980,79 58,93(205,66) 2A2,ß//370,59 330,5774,89 40,43?95,70 290,14131,07 110,29sa74,s3 4940,70565,16 559,20572,76 552,951664,09 1589,3S724,t3 144,397848,29 2084,78119,35 755,529229,78 9505,95

433,51 533,32

/ (623,41
/ (152,37
/ ( 4038,53/ (464,33/////// (304,53
/ (68,08
/ lt2,z7/ (272,52
/ l?9,6A/// (233,04
/ 127?2,62///// ( 19r,66/ \483,67/ (t27,86
/ (399,00
/ ( 150 ,90///// (539,07
/ (13s,72
/ (504,3s
/ (?25,75
/ (5357,58
/ (665,72
/ (554,95
/ (1831,7q
/ (172,96
/ (2022,87
/ (69,7q
/ 17029A,77

1111,ls ( 498,50 )
( 199,20 ) ( 60,118 )(359,56) (1118,51)
(s37,s0) (285,49)
115,36 137,82

1031,58 1151,31755,22 212,01557,87 551,59
4245,77 5071,05237,54 608,143922,ß 4357,79/ (21,211/// (39,18)////////

( 19,23) (13,32)//////
ß8,27 ) (32,72',)////706,97 675,41235,1? 250,36416,58 379,511980,35 1939,14//

111€7,88 1545,47764,03 850,91
( 97,70 ) (56,30 )481,9S 483,32(90,53) ( 100,04)(373,76) (340,08)(323,08) /////

9229,7A 9505,956776,57 7747,78
5969,S7 6348,07
64q2,83 6773,73

(724,37)
( 926,04 )
( 176,0r )
( s67,88 )

( 4094,80 )

( 3695,38 )

(77,73',)

1722,84)
1277,181
( 478,45)

(2588,11)

tr323,27 )
( 830,49 )

,77 )

,40 )

( 164,76 )(32,14)

50,66
803, 13
135,29
349,22

4455,49
777,70

3602,08

1 49,61
7341 ,39

1C2S8
(7204
t.6q22;08)
(6927,73)

6L8,
103,

3262,
394,

,?,(b,
42,

?54,
5q,
12,

465,
20,(8,

436,
21 15,

( 436,
t48,
527,
86,

641,
63,

209,

285,
51,

23q,
o<

4451 ,
490,
501,

1 499,
123,

1846,

C1
86
11
98
115
82
59
Ib
06
7Z
77
94
U5
79
5{
26
23
32
76
50
44
20

84
39
45
73
51
61
53
25
72
31
05
10GESAMTAUS6ABEN

-210 -

/ (548,541 6?2,92
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NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST
5 EINKüT,,EN UND EIIÜ{AHMEN SO,.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1SI93 t\lACH HAUSHALTSGROE

§ö2TÄuEn SfeuIurue DER BEZUGSPERS0{ UiD HÜ{ATLICHEI,I HAUSHALTSNETTffiINKOI.IEN
5. I HAUSHALTE INSGESAI.IT5. 1. 1 HAUSHALTE INSGESN{T

SSE,

DAVO! MIT ... PERS6I(EN)

GEGENSTAIIO DER MCHHE ISUIIG 1 2 3 4 5
$D I{EHR

HAUSHALTE INSGESAfiT

BRUTTOEINKO+IEN flJS UNSELBSTAEMI6ER ARBEIT
DAR. : DER BEZUGSPERSN.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOEINKOilEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
EJTü{AHHEN AUS VERflOEGEN.
OAR.: AUS VERfiIETUNG UND VERPACHTUM

I{IETIIERT DER E IGENTUEI{ERT.IOHNUIS.
EINKOfiEN AUS OEFFENTLIC|TEN TRANSFERZAIiLUISEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSIOIEN,
RENIEN OER ZUSAIZVERSORGUTIG DES OEFFENTL, DIENSTES.
RENIEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUT\ß........'
(RIEGSOPFERRENTEN.. .,.
SOZIALH I LFE.
ARBEITSLOSENHILFE, . . .,
LFD. UEBERTRAGUI{GEN DER ARBEITSFOERDERUI{G. ". . ... . .
HOHI\6ELD,
KiiIOERGELO.
I'TJIIERSCHAFTSGELD. . . . .
ERZIEHUT\ES6ELD
BAFOEG,.

EINKOIIEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN IRANSFERZAHLUMEN.....'
DAR. I{ERKSPENSIilIEN, -RENTEN

E IT{IAHI{EN AUS UNTERVERI.,IIETUIS. .,
E ltt{. A. E IIt.lAL. U. UNREGELI.I, UEBERTRAGUI\ß. U, A. VERKAUF V. I,.IAREN

oAR. : EINKII,i{ENSUEBERIRAGUIIGEN.'. . . .
VERI.lOEGENSUEBE RTRAGUl\/GEN.

E IIWAHMEN AUS VERTJOEGENSiJT+iANOLUNG UNO KREOITAUFMHME. . . .
EII'{!AHI.,IEN AUS DER AUFLOESUI.IG VO{ SACHVERI''IOE6EN. .. ' ' .. . ' .
61196H!!EN AUS DER aUFLoESUT\E VO{ GELDVERT''I0EGEN'..'.'..'.
DAR, i ABHEBUIGEN Vü! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUI'IGEN VO{ GUTHASEN BEI BAUSPARI(ASSEN...,...
VERIqiJF Vo\l I.IERTPAPIEREN.. . ,..
LFD. UNO EIMALIGE EIiT,IÄHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIAIAHI€N AIJS KREDITAUFMHI{E.,...
AUFMI{ME Vü\.l IIYPOT|IEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE,.
AUFMHIIE Vü! SINSIIGEN (REOITEN.

STATISiIS.HE DIFFEREN,' "'öäiAr,iii*rAiüäir
MCHRICHTL IClt : HAUShALiSARiJTTAE INKOT{EN,

I.1AU SiiALISI'IETTCE
AU56AAEFAEHIGE

INK,fi{EN.
E iNK}T{,EN UND EIIVIAHHEN.

REPARATUREN.
SO.ISTIGE DIENSTLEISTUISEN.,....

STAIISTISCHE DIFFEREM.
GESAI4TAUSGABEN

l.lACHRICHTLICH:

ERSPAFNIS,

I 000

...... I 6684 1920

JE HAUSHALT UND Mü{AT IN D[l

EINKOI{EN UND EIMIAHMEN

2 372,77| 47q,9q
724,53
100,83
23?,55
185 ,66
74,47
83 ,07| 203,47

531 ,76

25,30
5,85
8, 14

16 ,67
225,61
38,68
54,64
2,67

2 199 L 245 1 040 241

754,34
7ß,70

91, t7
86,07(7,s8
24,6t

082 , 08
797,37

( 28 ,39
( 8,61

(t2,20
82,95
49, 49
( 1,01

(20,40
20 ,89(3,3s

64,32
!3,28
36,24

334,98

738 ,03
111 ,05
so7,45
123,341.
212,29
?03,75

15 ,02
85,55

584,94
734,00

36,78
7,26

( 8,84 )
( 9,99 )

201,18
25,81
11,33

(s8,51 )
71,23
4,06

8S ,48
27,33
43, l0

675,25
(8,221

5 17,95
395,58

( 4,98 )
85,01
I,54

1 49,07
106 ,93 )

42,75

575,16
831 ,76zß,78
314,93

3 805,80
2 158,16
12,116,65

z7o,a3
337, 15
227,99

77,2L
106,56I 033,15
230, 15

4
2
1

576,41
558,88
735,51

3
2
1

903,56
259,23
329,45

(217,431
555,77
303,56
(29,781
191 ,66
281,32

( 137,81 )

(33,17)
383,35
112,18
452,19

(52,571
(27,261
(52,45)

120 ,0337,ß
(38,77 I
121 ,30

497,55
415,47

(36,17)

( 54,04 )
(11,32)

104,34
28,73

75,47
510,66
q38,27
185,98
l1t,1l8
752,79
307, 16
140, 48
154,85

302,95
176,63
t26,32
63,13

107,5l
7q2,74
568,63
703,51
109,97
983, 16
65,89

338, 00

629, 18

AUSGABEN

34,69
513, t4

2 4E9,62

I atz,ee 126,06

213,76
364,28
257,62

875,30

7

L2,54
33,77
45,84
2,56

(0,84
t02,0s
?4,49
46 ,93

717,39
( 10,04q57,67
350,37

( 5,35
73,97

8 ,36
259,67
185,32

302 ,38
426,54

1 333,92
138, 78

2,10
3,78

37 ,86
7 r87

57,90
8,45

96 ,34
15, 15(0,18)
80,99! 027,47(13,2!)

743,02
1 17 ,78
150 ,79

49

34
87
47
54
94
06
01
29
!18
11
68
50

s8

137
90
115
23

699
445
369
103
69

773u
865

( 17,84 )

(11,92)
(22,091
352,94

27 '3975,70
(6,01)
23,77
26,47
47'86

134, 10
33,51
58,21

906, 07

550, 10
410,53

10 1 ,92(7,78\
347,40
2116 ,51 )
100,89

485,71
644,86

1 831,34
794,27

( 3,81
( 5,26
51 ,09
t3,27
a2,33
9,25

103,40
21,86

87,28
1 399,97

262,72
133,80
220,43
t27,02
392,82

259,57
335, 41
297,q2
131 t22

7,02
( 2,83
33,24
5,65

55,54
8,80

97 t28
74,44
(o,20
82)64

958,62

81,58
143,91
772,22

56 ,81
355,10
55,51
92,65

105,97
131, 15

70
89
81
91
83
34
26
67
23
33
80
54

193
723
69
34

353
617
472
.360

86
aL7
116
492

3

5

18,67
131,37
813,25
( 77,8s )

( 7,85 )

(7,221
( 28,55 )
3115,70

q2,82
192,44

( 5,57 )
29, 13
16,58
35,20

!5q,q2
37,70
62,62

185,54

5119,91
435,12

79,74
(7,33)

620 ,99
494,07
726,92

381,93
079,56
783,07
899, 79

7
6
4
4

538, 15
758,44

2 263,39
23l,lL

( 4,43 )
(7 ,77 I
64,92
15, 49
93,74
10,22
89,51
23,70

65,72
1 671,43

501,08
178,45
184, 19
7?8,64
394,53
121 ,05
157 , 08

277,33
167,65
103,68
55,83

3 691,64
704,97
529,94

149.2,49

1

z77,AO
202,89

44,23
( 9,66 )

(54,18)

54,35 ( 19,45 )
14,55

2 549,62
2 049,05I 767,22
1 818,26

78
04
7q

00
13
67
?q

( 600
( 4{1
( 159

338
134
720
203

3ß,72
666,74

2 151,14
233,20

4 865,50
4 070,55
3 341,50
3 419,15

o
5
4
4

s
3
3
3

492,54
485,8S
355,32
455,92

7
o
5
5

106,86
L7 4,97
605 ,35

48,43
( 0,116

(10,72
2,25

19,98
6,28

93,2L
5, 18

87,88
415,07

lql,ß(35,s6
65,47
16, 16

180, 1 1
19,52
44,49

48,64
42,13
( 5,51(2,6?

s62,44
773,92
191,06
647,63

96 ,53
10,84

1

73,27
316,50
68,33

100,30
68,41
31,89

2 2 4

II

7

15,50
687,45
423,43
366,02
100,74
76,42

72O,54
5,31

575, 16

378, 18

q4

88,94

130,31
381,93

-2t2 -

652,69 701,39

Lorrno.r, I

| 
,,u*,,*, 

I

STEUERT{ AUF EINKSI{EN UM VERI,4OEGEN.
PFLICHT3EIIRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG.
SSISIiGE AUSGABEN.

VERSiCHERUTSSBE ITRAEGE,
oAR.: FREIT{. BEITRAEGE ZU PENSINS-, STERBEIqSSEN U'4E..

FREII{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUiß..
FREIh. SEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUT\iG.
9EITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUT\ß.. '.. '..
BEIIRAEGE ZUR KRAFTFAITRZEUGVERSICHERUT\6
BEITRAEGE ZU STI\ISTIGEN PRIVATVERSICHERUNIGEN.... ".Sü!SiI6E E iNK*I'IENSUEBERTRAGUI'IGEN.

KRAFTFAHRZEUGSIEUER. .,
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUT\IGEN

AUSGABEN FUER VEEt.|OEGENSBILDUN6,
NICHTENTNOI.,IENER GEHIIT,I.
KAEUFE VIN GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTANOSEIZUNIG VO! GEBAEUDEN U,AE....
KAEUFE VO.I HERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN..
EINZAHLUIIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE,.
EINZA|{LUMEN AUF SPARBUECHER....,..
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUISEN U.4E.,..
EINZ. A.IERüITSELDKü'ITEN U. AUSLEIHEN V. GELD Al,l DRITTE
SO'ISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI{OEGENSBILDU?S. . . . . . . . . . .

RUECKzAHLU^E V(N KREOIIEN.
RUECKzAHLUiIG VIN RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . . . ., . . .
TILGI.hIG U, VERZINSUIIG V. SINST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI,IENDUISEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH.
LAISLEBIGE, HMHL€RTIGE GEBRAIJCHSGUEIER.......
GEBRAI.EHSGUETER EEGRENZTEN !{ERTS. .,
VER8RAUCHS6UETER...,..

1



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
5 EINKIIIIEN UÄD EIIüIÄTfl',IEN SI}IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 t\lACH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLUM OER BEZUGSPERSü{ UND HIMTLICHEI.I HAUSHALTSI{ETTO€INKOI{EN5. 1 HAUSHALTE INSGESAI{T5. 7. 2 MOIATLICHES HAUSHALTSTIETTOEINKOfiEN UNTER I OOO DT{

0Av0{ r,{IT ... PERS(I{(EN)

GEGENSTAT\D DER I\IACT,II.E ISI.hE

HAUSHALIE

INSGESAXT 1 2 3 4 5
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAIIIT. . .

I 000

I trrgl (1os)

J€ HAUSHALT UNO I4(NAT IN DII{

E INK$I'IEN UND E IT$IAHI.1EN

BRUTTOE INKIITIEN AUS TJNSELBSTAEI\DIGE
DAR. : DER BEZIJCiSPERSN.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOEINKOI.IEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT

EINKOI'IEN AUS OEFFENTLICHEN
DAR. : RENTEN DER 6ESEIZLICHEN RENTENVERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSIO\EN.....
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUAE DES OEFFENTL. DIENSTES.

LFD. UEBERTRAGIJISEN DER ARBEITSFO€RDERUIIG
r,,loHrsEL0.

MUTTERSCHAFT56ELO
ERZIEHI,JTIGSGELO. . .
EAFOEG. ..

EINKOIIEN AUS NICHT I]EFFENTLICHEN TRAAISFERZAHLUI{GEN. . . . . .
DAR.'.IERKSPENSIOIEN, -RENIEN

EIIÜ.IAHMEN AUS UNTERVERI,|IETIJIS. . .
E ItW. A. E IIU,IAL. U. UNREGELI.I. UEEERTRAGUIG. U. A. VERIqUF V. hIAREN
DAR. : EINKO'IENSUEBERTRAGIhIGEN. . . . . .

VE RT.!OEGENSUEBE RTRAGIJISEN.
E II{{AHMEN AUS VERHOEGENSUI.T{ANDLUIS UND KREDITAUFMHME. . . .

EITüIAH?.I€N AUS DER AUFLOESUAIG VU{ SACHVERI.{OEGEN. . .. . .. . . .
EITT{AHI.€N AUS DER AUFLOESUIS VO! GELDVERI'1OEGEN..,.....,.
DAR. ! ABHEBUTSEN Vü{ SPARBUECHERN,..

AUSZAHLUI{GEN VII{ GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN.....,.
VERIOUF V(N I,IERTPAPIEREN. .. . ..
LFD. UND EITÜ{ALIGE EIi$IAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

KRED

SI
GE SAMTE IIIIAHI.IEN

l.lACHR ICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTUE INKüf,4EN.
HAU SHALT SIIETTOE INKO,I.IEN.
AUSGABEFAEHIGE E INKO,I'IEN UND EIMIAHI.IEN. . . .

STEUERN AUF EINKI}I,IEN UND VERI.IIE6EN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG.
SO{STIGE AUSGABEN.

VERSICHERUI{GS8E ITRAEGE.
DAR. : FREnr. BErrRAEoE zu'ääniiori:,'iiiftöir<riiii'ü.rc..

FREII{. BEITRAEGE ZUR GESETZL, RENTENVERSICHERUIIG. .
FREIt,l. BEITRAEGE zuR GESETZL. KRANKEWERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAT{KETWERSICHERUIIG. . . .. . . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEI,JGVERSICHERI,JNG
BEITRAEGE ZU Sü\iSTIGEN PRIVAWERSICHERUIIGEN. . .. . . .

SIIISIIGE E INKOI{ENSIJEBERTRAGI.AßEN. .
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE SIEUERN.
UEBRIGE UEBERTRA6UNGEN

AUSGABEN FUER VERI,IOEGENSBILDT'IS.
NICHTENTNIII,IENER GEI{ITüI. .
KAEUFE Vil GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTAAIDSETZUI\ß Vft GEBAEUOEN U.AE....
KAEUFE V$.I I,IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAAITEILEN. .

(21 ,361
( 14,07 )

(729,25',)

(54,72l-

( 64,60 )

( 80,98 )

( 75,03 )
( 66,64 )

( 31,65 )
1 041,66)

( 880,88 )
( 850,88 )
( 899,04 )

AUSGABEN

(28,15)
( 138,87 )

( 17,65 )

(3,72]-

(99,17)

( 65,54 )

27,52
74,44

E

(734,76

( 50,75

( 66,76

(82,92

(77,79
( 68,07

( 30,91
101t2,68

(879,11
( 849,04
( 898,77

(28,401
1741,821(r7,52]-

(3,05 )

( 101 ,53 )

( 67,76 )

( 870,78 )
( 41,75 )(91,20)

(q,7,32')

( 314,07 )

042,68 )

(872,80
( 41 ,03
( 90,77

( 1117,58

(3tt,2o
041,55

E INZAHLUNGEN
EINZAHLUII6EN

BAUSPARVERTRAEGE.
SPARBUECHER......

BEITRAECE FUER LEBENSVERSICHERUNIGEN U,A8.,..
EINZ. A.TERI.IIISELDKO{TEN U. AUSLEIHEN V. GELD AI! ORIITE
SO{STIGE AUSGABEN FUER DIE VERI'IOEGENSBILDI,I{G.........,,

RUECKZAHLUI\G VIN KREOITEN..
RUECKZAIILUIS Vü! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . ., . .. . ..
TILGUIIG U. VERZINSU]S V. SilST. KREDITEN, 8AUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI.IEI\DUIIGE}I FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LA'SLEBIGE, HMHHERTIGE GEBRAI'CHSGUETER.......
GEBRArcHSGUETER BEGRENZTEN I{ERTS. . .
VERBRAUCHSGUETER......
REPARATUREN.

AUF
AUF

(1 ) (1

| (n,q2l (30,24)
|\lACHRICHTLICH:

AU56ABEN

-2t3 -

ARBEIT. .



NEUE LAENOER UND BERLIN-OST
5 EINKOI€N IJI\D EITü{AHMEN SI}IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 199!I t\lACH HAUSHALTSGROESSE,

SOzIALER STELLUIS DER BEZUGSPERSN UNO I.,I(MTLICHEI.I HAUSHALTSIGTTOEINKOI,IEN5. 1 HAUSHALTE INSGESAI.,IT5. 1. 3I..INATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOTIEN VO{ l OOO 8IS I'{TER 15OO OI{

OAVO,I l,lIT ... PERSfi(EN)

GEGENSTANO OER MCHI..IEISIJ[{6

HAUSHALTE

INS6ESAI,IT 2 3 4
thlD ttHR

HAUSHALTE INSGESÄI{T

BRUTTOE INKOITEN AUS UNSELB STAENOIGER ARBE I T.
oAR. : DER BEZUGSPERSOI.

D€S EHEGATIEN.
DER KII\DER.

BRUTIOEINKOITN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT
EIIü,IAHMEN AUS VERHOEGEN.
DAR,: AUS VERHIETUNG UND VERPACHTUIIG.....

MIETUERT DER EI6ENTUEI.{€RI{OHMJM. .
E INKOilEN AU S OEFFENT L ICHEN TRAIISFE RZAIILUIIGEN.
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG.

OEFFENTLICHE PENSIOIEN.
RENTEN OER ZUSAIAERSORGUTS DES OEFFENTL. DIENSTES,
RENTEN OER GESETZLIC|IEN UNFALLVERSICHERUTIG.........
KRIEGSOPFERRENTEN
SO2IALHILFE.
ARBEIISLOSEMILFE. . . ..
LFD. UEBERTRAGUTSEN DER ARBEITSFOERDERIJTIG. . . .. . ., . .
xof$ßELD..
KII\DERGEtO.
IIUTTERSCHAFTS6ELD.. . . .
ERZI EHI,JISS6ELO
BAFOEG..

EINKü+TEN AUS NICHT OEFFENILICHEN TRAIISFERZAHLUII6EN., . . . .
DAR. I{ERKSPENSIO{EN, -RENTEN

EITWAHI{EN AUS IJAITERYERT.{IETUIS. . .
E IIÜ{. A. E IIU{AL. U. UNREGELI{. UEBERTRAGUNG. U. A. VERKAUF V. MREN
DAR. : EINKOI.IENSUEBERTRAGU^IGEN. . . . . .

VE RI{OE6ENSUEBE RTRAGUTSEN.
E II.${ÄHI{EN AUS VERHOEGENSUüANOLUIS UND KREDI TAUFMHI..IE. . . .

EITVUHI.EN AUS OER AUFLOESUTS VO'I SACHVERI{OEGEN....., ....
EITTIÄHI{EN AUS DER AUFLOESUT\ß VII! 6ELDVERI.1OE6EN.......,.,
DAR. : ABHEBUISEN V0! SPARBUECHERN...

AUSZÄHLUI\ßEN V(N GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.,.,,..
VERIqUF VO! 

'{ERIPAPIEREN.... 
. .

LFO. UNO EIMALIGE EIiIIAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.
EIIT.AHHEN AUS KREOITAUFMHI{E. . .. .

AUFNIAHI{E V(N HYPOTIIEKEN, GRUMSCHULDEN U. AE. .
AUFMHIIE Vü! SO{STIGEN KREOITEN.

STATISTIS.HE DIFFERE^.,' "'öäöÄüiii^alAir,4iN
MCHRICHILICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKO|,|EN.

HAU SHALTSAIETTOE INKI}!,IEN. . .

AUSGABEFAEHIoE EINKI}'{EN üND. i i'NAitiiJ: : : :

STEUERN AUF EINKOTGN UND VERHOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTS.
S(NSTIGE AUSGABEN.

VERSICitERUI,IGSEE I IRAEGE,
OAR.: FREII,,I. BEIIRAEGE ZU PENSIINS-, SIERBEKÄSSEN U.AE..

FREIl,l. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUIS.,
FRE II{. 8E I TRAEGE ZUR GESEIZL. KRANKENVERSICHERUI\ß.
BEIIRAEGE ZUR PRIVAIEN KRANKENVERSICHERUM........
BEI
BEI

Sü!STIGE
KRAFTFAH
UEERIGE
UEBRIGE

AUSGABEN FUER VERfiOEGENSBILDUM.
NICHTENINOf{EllER GEl,,lItI!.
IqEUFE VO! GRUiDSTUECKEN, GEBAEUDEN U,AE....
INSTAADSETZJT\G VIN GEEAEUDEN U.AE....
IGEUFE Vft I,€RTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN.,

AUF BAUSPARVERTRAEGE

EINz. A. IERI{IISELDK(NTEN U. AUSLEIHEN GELD AN DRITTE

U. AE
OAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.........

AUFI{€NilN\ßEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAI,JCH.
L.AMLEEIGE, HOCiII,.IERTIGE GEERAUCHSGUETER. . . . . . .
GEERAUCHSGUETER BEGRENZIEN I,.IERTS. . .
VERBRAIrcHSGUETER...
REPARATUREN......,.
SO{STI6E OIENSTLEIS'

STATISTISCHE OIFFERENZ. .., 'öi§Ar,'iÄü§öAäiir

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

1 000

....... I a3s 76r

JE HAUSHALT UIIO I.IMAT IN DI.I

EINKOOIEN tJtW EIINAHI.IEN

I ta,gs z6,aa (-68,40)

(70)

191 ,113
787,42

50,15
43,87

( 14,51 )
081,80
bbb, bb

196,08
196,60

50,22
s5,12

17E,47
083,39
731,16

1 15,70
81,36

( 29,95

56,00
1t2,25
\36,27
170 ,93

150,14
133 ,59
( 15,55

s2,35
674,92
41 7,89
316,10
359,85

18,76
83,03

262,95
?6,27

( 0,63 )
73,22

6 ,35
38,26

3 ,70

34,30t7s,ß

( t2,70 )
(6,61 )
94,64
12,07

(21,S9)

23,96
22,35

310,18
102,90
156,89
582,37

27,37
4116,66

67q,92

17,33
78,72

264,37
28,80

(1,19)
\s,37
5,11

38, 13
s,24

33,65
173, 09

(11,98)
(6, 47 )
96,20
13,72

( 20,58 )

24,35
22,49

333,56
109,53
160,88
594,86
20,85

s47,43

693,98

( 32, s8

07L,'75

( 410,66
( 95,75
( 56,25

( 113,71

( 193,03

(259,37

( 214,50

( 118 ,91
902 ,54
479,20

79
92

11
89

05

?3
07

s3
00
73
79
83
19

54

129,44)
139,59
82,53
( 7,00 )

( 37,95 )

57,64
7?,82(q7,3ql

178,08

154, 45
134,33
(15,19)

42,26
1 593,98I 418,82| 322,77
1 377,59

AU56ABEN

384,97
560,04

1288,
( ss,

lt?3,
122,

(1 902,

E
14,(39,

( 154,

(1 57S,
( 17S,
1208,
( 716,

( 16,
( 458,

-214 -

1
1
1
1
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NEUE L4ENDER UN0 BERLIN_OSTs ErNKoffN r.hto ETMTAffiEN §qrE_Au§q4qEN pRrvAiER nrttu{rE isla ruaci irusnrlrsoaoesse,SoZIALER STELLUIß DER BEZTJGSpERSoT üHo NimiiiiHEr-nrüsilr'äsi,kr?öeiilkoltr,r- --'
s. r. 4 

'{'!,ATLT.HES 
*rEi,olr!flEifätl§-ffiFW r 600 Brs rr**-, *o *

DAVil HIT ... PERS(N(EN)

GEGENSTAI\D O€R MCH,{EISUI{G

HAUSHALTE

INSCESAI.,IT I 2 3 4 5
thlD t,lEHR

I 000

............. I ??s s6{t

.E HAUSHALT IJND I{NAT IN OI,I

EINKIII.IEN IJI$ EIII'{ATII,,IEN

175

BruTTO€INKOiGN AUS I.T{S€LBSTAEADIGER ARBEIT. . .
DAR. ! DER EEA.GSPERSü{..

DES EHEGATTEN.
__ _ qER KIr!DER...
qBUTTTEINKOTGN AUS $LBSTAET\DIGER ARBEIT.........:......
Erlt\lArilcN AUS vERl,t0E6EN.
DAR,: AuS VEmTIETthE tnD VERPACHT|J|S ......,,,...
EINK0f,TEN AUS oEFFENTLICHEN TRAltsFERzAxt-r.rrseru. . : : . . . .,,, .
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTEiTVERSICHERU\ß.. :......

oEFFENTLIcHE pENSIorEN.. :.........
RENTEN OER AJSATAERSORGI.hß OES OEFFENTL. OTCTISTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN LNFALLVERSICHEnUTTT. . . ,,. ...

531,41
52s,79

38,92
73,88

e3,13
330,88
089,74

463,33
439,77

53,116
66,90

20'95
1 295,59

874,37

( 10,84 )

45,08
(9,13 )(2t,2ol

235,81

216,22
154,27
( 33,87 )

27,73

(a4,791
(207,281

Itott\ßELD...
KITTIDERGELD;

MCHRICHTLICH:

STATISTISCHE DIFFERENZ

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

HAU SHALT SBRtJTTffi INKIII.IEN.
HAU SHALTSIIE TT(f INKO,iEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKOIEN t \D EII|A}i{EN....

KRIEGS(pFERRENTEN. .
SOZIALHILFE..... . ..
ARBEITSLOSEMILFE..
LFO. UEBERTRAGTJI\ßEN DER AREE ITSFffi RDERI.hIG.

GESAI,ITE IAT{ÄHIGN 290,61
996,11
781,79
811,74

56,02
158,29
1t88,26
29,99

( 0,60
15,60
5,90

1?9,62
4,38

724,07
301 ,02

2
I

II

( 17,53 )l§,72
44,42

( 15,19)

(79,02t

54,3'l
11,44(29,52)

260,85

234,72
178,09
(31,07)

( 25,911)

!18,69
313,07
970,50

44,02
137,12
454,11
39,36

(0,81 )
27 r94
6,20

105,76
6,4s

99,11
2)9,75

( 43,93 )
r4,59lß,22
19,43(30,41)

29,85
2q,ß

56,8{l
29,91

( 101 ,29 )
51,911

( 363,97 )

( 316,84 )
( 276,0S )

94,58
423,20
900,90
804,94
868, 70

( 15,54 )
163,1ß
343,05 )

311,96 )
65,32

(29,37 I

279,q7t

(83,67 )
( 19,S1 )

( 11,05)
84,91

383,70
61, 17

39'gz
(6,54 )
47 '23(!2,471

( 34,43 )
2ß,72

112,34',)
96,61
27,71

(28,s8)
( 25,88 )

I 943,54
2q1,34
228,31
824,2'l

49,94
599,68

2 423,20

-89,85

2
1

2
1I
I

1 78s;46I 832,39

AUSGABEN

I 677,82
742,23
207,21
705,83
35,14

553,42

2 373,07 2 290,61

( 47,50 )
( 15,8s )
168,32
t7 'qg( 39,68 )

( 28,63 )(22,121

I 588,04
171 , 15
192,87
652,73

31 ,70
539,59

I os,ss 90,42

GESAI..ITAUSGABEN

-215 -

TRAAISFERZAHLIJÄßEN. .. ...

U.A.VERIqUF V.HAREN

AUS LEBENSVERS. U.AE.

NICIIT

DAR.:

AUS DER

LFD. UiD
AUS
Vü{

KREOI

SO!STIGEN

LDUrS...

GEBAEUDEN U.AE....

AN DRITTE

U. AE.

BE6RENZTEN



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
s EINKoIGN uNo EIi\MHfiEN soltE ÄusoÄeEN pRIvATER HAUSHALTE ls93 r4qH IAU§IALTS0E0ESSE,- -.'.'.*.ioililEn-§r*LÜru0 ÖEn_se2GspERsou UnD I.TNATLICHEII HAUSHALTSIIETTGINKOIIEN

5. 1 HAUSHALTE INSGESAT.IT
5. 1, 5 T.TOIATLJCHES tilU§nltrSerroelNKof{EN vil 2 000 BIS t ITER 2 500 0l{

DAV(N MIT .,. PERSN(EN)
HAUSHALTE

IN56ESAI,IT 2 3 4 5
UT\D ilEHRGEGENSTAIID DER NACII9EISLING

424

I ß7,201

(67) (26)

(1

(? tao,37'.t
138,19ffi162
121,81

289

1 000

I eos

JE HAUSHALT UND Mü{AT IN OI.'I

EINKOIGN UIID EIIWAHT{EN

1 459,10

350,99

909, 1l{l
691,79

166, 18
(53,42

439,65
348,87
( 67,89 )

91,67
123,14

72,57
647,86 ( 1
957,63

182,95
53,88
12 ,69

130,116

{6,64
(10,12)
(23,441
326,41

285,86
2q2,95

(22,341

450,45 )
104,63 )

183,43 )

(34,44
198,91
429,43
( 89,47

453,59

102,20
108,98
( 35,28 )
021,02
794,14

(63,s1 )
( 25,33 )

850,01
783,43
(50,15:

t02,31
111,24

( 3,00l
55, 12

383, 17
795, 19

(2q,34
( 9,97(6,72

( 20,38
193,27
52,23
25,41

( 12,95
(45,2q
80,45

87,52
( 15,35

1161,29

349,06
293,32

2ß,7O
715,26
210,13
282,28

201,09
304,04
854,63
59,71

(1,12)
29,32
6,28

1 19,97
7 t70

ltz )21
590,35

( 56,56 )
( 18,85 )
3 13,84

252,07

( 97,33
929,63
677,42
3V,47
351 ,00

2
2
2
2

254,65 )

( 633,57 )
(116,18)
( 12s,03 )

(88,57 )

175,251

( 307,37 )

( 236,34 )
(186,43)

( 42,0L)
906,93 )
496,56 )
263,21\
324,20)

( 116,89
( 5,90

( 51 ,05
( 16, 11

( 34,93
(22q,93

( 103 ,55(5q,20

( 63,99
157,42

2q4,75
(247,50
(32t,47
-052, 15
( 36,80

( 586,23

63,59
L2,27

( 38,63
368,37

301 ,02
253,95
(27,37
(s,7s

( 48,56
( 31 ,03
15,34

984,84
549,82
2q7,22
298,53

KINOER6ELO..
MUTTERSCHAFTSGELD. ... .
ERZIEHUTIGSGELD
BAFOEG..

EINKüI{EN AUS NICHT OEFFENTLIC|IEN IRANSFERZAHLUNGEN......
DAR. I,.ERKSPENSI(I.IEN, -RENTEN

EITV{AHI.IEN AUS UNTERVERI'IIEIUM. . .
E iU.I. I. E TtwIL. U. IJNREGE LM. UEBERTRAGUTIG. U. A. VERKAUF V. MREN
DAR. : EINKOI'IENSUEBERTRAGUTSEN.. . . . .

VER!,IOEGENSUEBERIRAGUTSEN. .
EIr\NAHflEN AUS VERI{oEGENSUT'HANDLUNG UND KREDITAUFMHI{E. . . .
EII'IIAIII{EN AUS DER AUFLOESUNG VO\l SACHVERHOEGEN..........
EIIüIAHI'€N AUS OER AUFLOESUIS VO! GELDVERI''IOEGEN. "..... ..
DAR.: AEHEAUTSEN VtN SPARBUECHERN.., .111.......'

AUSZIHLUTSEN Vü,I GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN...... '
VERIOUF VOiI hERTPAPIEREN......
LFD. I,JT.Io EIMALIGE EIIT.IAHi.IEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EII{\IAHI,IEN AUS KREDITAUFMHI,IE... .,
AUFMifi€ VTN HI?OTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE' '
AUFMHTE Vü\I SOISIIGEN KREoITEN.

STATISTIS.HE ,IFFERENZ' "'öä§Ar,{iii^nßiMäN

KR

ILFE..
RTRA6UISEN DER ARBEITSFOERDERUT.IG, . . .

MCHR ICäTLICH ! HAUSHALTSBRUTToE INKO'i4EN. . "
HAUSHALTSIWTTOE INKI}T.,EN., . . .
AUSGABEFAEHIGE EINKI}I{EN UND EIIÜ{AHMEN.

SIEUEFN AUF EINKIII,IEN IJND VERI4OEGEN......
PFLICHIBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUTS..

VERBRAIJCHSGUETER.....,
REPARATUREN.
SII,ISIIGE 0IENSTLEISTTJtireEN. . . .. .

STATI STI SCHE OIFFERENZ.

I.,I^CHRICHTLICH:

ERSPARNIS. . ..

2
2
2
2

sG,26
852, 13
4U,94
265,81
302,32

2
2
2
2

3
2
2
2

2
2
2
2

AU56ABEN

93,29
209,32
621,00
67,29

(1,86
37,55
7,14

77,33
10, 19

57, 03
413,52

( 25,58
( 50,50

116,03
22,17

198,53
27,ß
s3,20

52,86
54,44
(8,42
( 5,75

2 ß7,23
ß4,67
252,60
880,71

44,05
629,19

2 %4,84

102,%

(q2,33
(47,85
( 19,23
143t82
2q,89

32,04
145,06
496,96
66,68

( 0,67
39,82
7,91

54,45
10,57

43,70
337,62

§,22
28,s7

2 L78,O3
??3,42
250,53
930,93

115,36
667,79

2 ß2,73

(94,60 )(89,11)

1 834,91
238,87
223,67
745,00

45,08
582,29

411,03
3 2ß,?O

220,77

22,66
( 63,s8

(1

(2

(1

,29

'63

( 62s

(2 929(2 906,93)

-2t6 -

42,24 (-24,301 (101,118)

GESAI{TAUSGABEN

1



5 EINKOIGN t.hD
SOZIALER

5.1.1

NEUE LAENDER UND B
EII-I{ÄIIIIEN SO.IIE AUSGAEEN PRIVATER HAU]
I STELLUI{G DER BEZUGSPERSO{ UND M(MIL5. I HAUSIIALTE INSGEI
6 tlO{ATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINKOI.IEN

ERLIN-OST
SHALIE 1993 MCH HAUSHALTSGRIESSE.
ICHEI,I HAUSIIALTSI€TTOE INKOIfN
SAt,lT
VIN 2 5OO BIS UNTER 3 OOO DI,I

OAV(N I{IT ... PERSil(EN)

GEGENSTAI\D DER I.IACIII.IEISUIIG 2 4 5
UND MEHR

HAUSHALTE INSGESAI.IT

BEIIRAEGE FUER
EINZ. A.IERHITSELDKO{TEN U.
SIhISTIGE AUSGABEN FUER OIE VERHOEGENSB

1 000

I zss

JE HAUSHALT IJND I'I(NAT IN O{t,I

EINKOtIEN UNO E IIV.IAHIIEN

100

409,53

451 145 (5s )

BRUTTOEINKI}IIEN AUS UNSELBSTAET\DIGER ARBEIT. .
DAR. : DER BEZUGSPERSO{.

DES EHEGATTEN.

1 337,69
1 071,68

157,44
(31,70)
93,78

135,80
( 10,21 )
63,60

1 544,407$'qg

(20,741
(s,10)
( 7,80 )(21,51)

255,34
40,27
49,96

(76,22\
( 51,07 )
43,30

66,45
16,25
28,54

512,56

394,77
372,52

$,94
( 8,84 )

111 ,31(53,13)
(58,18)
35,45

3 777,20
3 171,98
2 753,06
2 803,27

2 522,04
2 502,82

( 163,49
158,07
( 49,94

( 703,09
( 508,86

917,03
684,89
111,59

57,35
154,28

( 8,05
74,66

887,05
087,118

(16,77
( 6,88

198,41
14, tg
7,99

(37,82

53,81
12,07

(20,87
464,13

379,99
308,67

(41,s21
( 11,361
( 76,90

(416,76
37,90

619,53

1 683,28I 265,77(258,t2)
( 104,116 )

92,67
(47,ßl

I 204,57
( 150,18 )

(r
(1

,681,31)
151,82 )

(476,731

( 1:ß,56)
(81,04)

(47,741
211,81 )

( 1159,09 )
( 1:t5,50 )(2ß,421

( 106,25)
(22,791

( 523,63 )

(422,57)
( 323,53 )

782,451
175,35 )
789,54 )
872,951

3
3
2

DER GESEIZLICHEN RENTEIWERSICHERUT\G. . . .
PENSI(NEN.

DES OEFFENTL. DIENSTE
UIWALLVERSICHERUNIG. .

S.

1
1

SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSEMILFE. . .. .
LFD. UEBERTRAGIÄßEN DER AREEITSFOERDERIJAIG.. . . .., . . .

ERZIEHUII6SGELD.
BAFOEG..

EINK$I.4EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN. . . . . .
DAR. I.IERKSPENSIO{EN, -RENTEN

EIIÜ{AHMEN AUS UNTERVERIIIETUTS. . .
E ITV,I. A. E IIV,IAL. U. IJNREGE LI,,I. UEBE RTRAGUTIG. U. A. VE RIGUF V. MREN
DAR, : E INKGT.,IENSUEBERTRAGUI!6EN.

VE RTOEGENSUEBE RTRAGUT{GEN.
E, II$IAHI{EN AUS VERI.|OEGENSUüANDLUNG UM KREDITAUFMHI..IE. . . .

EIIüIAHMEN AUS DER AUFLOESI,JI\ß V(N SACHVERI.1OE6EN...,......
EITI{AHI'1EN AUS DER AUFLOESUT\ß VII! OELDVERHOEGEN..........
DAR, : ABHEBUI{GEN V(N SPARBUECHERN...

AUSZAHLUIIGEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.....,.
VERIqUF Vfl I,.IERTPAPIEREN... ,..
LFD. Ut\D EIIV.IALIGE EIIT{AHI.,IEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E
U. AE

ST
GE SAMTE II\NAHMEN

MCHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKOtiEN.
HAUSHALTSI\ETTOE INKOTIEN. . ,

AU S6ABEFAEH rGE E rNKrI'?.rEN üND' i ir\r'rAir'iiN :

STEUERN AUF EINKTII'IEN UND VERHOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG.
SOISTIGE AU56A8EN.

VERSICHERUI\reSEE ITRAEGE.
DAR.: FREItl. BEITRAEGE aJ PENSIüIS-, STERBEIGSSEN U.AE..

FREII.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERIJM. .
FREII.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRAI{KENVERSICHERUT{G.
BEITRAEGE
EEITRAE6E
8E I TRAEGE

ZUR PRIVATEN KRANKEIWERS ICHERUTIG.

VAWERSICHERUIIGEN. .
SO{STIGE E

KRAFTFAHRZEUGSTEUER. .. .
UEBRIGE STEUERN........
UEBRIGE UEBERTRAGUTIGEN.

AUSoABEN FUER VER?.IOEGENSBILDUIS.
NICHTENTNOI€NER 6Et.IItT{.
KAEUFE VO! GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE.,..
INSTANDSETAJNG VO! GEBAEUDEN U.AE.,..
KAEUFE VO.l !,IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .
EINZAHLUT\l6EN
EINZAHLUiEEN

AUF BAUSPARVERTRAE6E
AUF

55,21
586,59
568, 118
704,49
758, 1 1

4
3
2
2

( 70,60
( 16,98

909,28

612,?1
455, 71

( 11 ,08
( s2,85

( 7,53
210,89
( 10,57

200,32
077,42

242,70
( 29,99
363,42
( 37, 00
( 97,98

154,73
116,79

22!,L4
3511,38
317,65
825,51
95, 08

627,52

585,59

3
3
2
2

075,76
752,55
794,30

85, 07
238,73
806,78
85'3t
(1,10)

3
3
2
2

( 61,20
1169,01
80,5,{

101 ,79

( 90,53

( 84,36
(25,32

( 393,34

(284,20
(226,07

37,76
691,20
207,07
710,04
829,08

2

3

105,30 (57,34)
325,73 (328,47t
675,65 (777,421
105,98 (130,85)////////65,10 (72,ßl(5,73) (7,36)
57,98 (41,s7)
18,14 (18,68)//(39,85) (22,891

387,92 (400,02)//////(29,53) /(54,76) (68,65)
143,65 ( 101,21 )56,99 (87,55)////724,771 ß38,98 )110,45) (r29,88)////583,52 (2 664,99)E02,20 (419,19)
343,67 (315,84)
148,99 (7 207,70161,72 (,118,59 )626,94 (673,56)

/ (?0,231
591,20 (3 782,451

111, l5 (9,37 )

2

AUSGABEN

454,45
501 ,47
I 18,43

128,00
290,92
851,88
. 97,96

( 0,89 )

(7,At
3,35

56,25
8, 19

84,52

1

(1,17)

AN DRITTE

KLEINKREDITEN..
ITEN, 8AUOARL.U.AE.

74,17

I rsa,zl 2sz,Ba

4E,...,.
V. GELD
ILDUM..

2

4

70,27
577,43
( 35,84 )
51,52
a7,gq
s4,49

253,28
49,65
44,82

101,96
83,34

( 18,62 )
( 8,0s )

490, 40
378,25
331 ,04
061,94
67, 15

652,02

771,20

51 ,06
8,96

71,58
12,69

58, 76
572,29
( 23,98
118,03
82,72
40,96

289,59
qL,57
45,44

77'sg
60, 14

( 17,4s
( 8,03

489,55
372,79
332,01
058,10
65, 10

561 ,1t7

619,53

7?7,72

RUECKZAHLUT\E V(N KREDITEN.
RUEcKZaHLUT{G vm arreruscrrülöiü,'
TILGUI!6 U. VERZINSUM V. SNST.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.

AUFI.IEI\DIÄßEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH

REPARATUREN,
srnsrrGE orENSTLErsTrJrserv] I ] . ] .

STATISTISCHE OIFFEREM.

2

1

2

I

GESAI.ITAU56A8EN 3

MCHRICHTLICH:
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5 EINKoT,TEN r.hlo l

SOZIALER

5, 1

NEUE LAENDER UND EERLIN-OST
EII'üIAHMEN SO{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1933 MCH HAUSHALTSGROE

STE LLUIIG DER BEZUGSPERS$I IJNO I.,I(MTL ICHEI,4 HAUSHALTSNETT I]E INKOIGN
5. 1 HAUSHALTE INSGESAMT

7 Mü{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI,TEN V(N 3 OOO BIS I.hITER II OOO DI''I

SSE,

DAVO\.I MIT ... PERSO!(EN)

GEGENSTAI\D DER MCHI.IE I SUI{G

HAUSHALTE

IN56ESAI.IT 2 3 4 5
IJ}IO i{EHR

HAUSHALTE INSGESA','IT

1 000

I rssq
JE HAUSHALT UND H(MT IN DI{

EINKITT,IEN UIIO EII$IAifiEN

2 3r8
1 546

(3 L77(3 1ls

66

( 13;32 )
97,99

7 415,7?
751,22

( 73,08 )
( 13,11 )

266

1s8;64

3 557,74
3 629,29

( 106,76 )
( 1118,18 )

(99,115 )(t 627,321

370 (6r)

BRUTTOE INKOI.IEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBE I T. .
oaR, : DER SEaJGSPERSOI.

DES EHEGATTEN.
DER KIIIDER..

BRUTTOEINKOTIEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
EIII.IÄHI.1EN AUS VERI{OEGEN,
DAR.: AUS VERI{IETUIS UNO VERPACHTUIS

ilIANdERT OER EIGENTUEIIERI{OHNUIIG. .
EINKO+I€N AUS OEFFENTLICHEN TRAAISFERZAHLUTSEN.
DAR. ! RENTEN oER GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERI IlG.. . . .' . . .

OEFFENTLICHE PENSICNEN.
RENTEN DER ZUSATZ/ERSORGUIIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENIEN DER GESETZLICHEN UIIFALLVERSICHERUI{G.........
KRIEGSOPFERRENTEN. .. . .
S02IALH I LFE,
ARBEITSLOSENHILFE..
LFO. UEBERIRAGUISEN
HoHrß810.
KITOERGELo. . . . . . . . .

OER ARBEITSFOERDERUIS.. .

I{UTTERSCHAFTSGELO. . . . .
SRZIEHUISSGELD

DAR. : ABHEBU^IGEN Vg\ SPARBUECHERN,..
AUSZAHLUIIGEN VO! GUTI.IABEN BEI BAUSPARIGSSEN. ... . . .
VERI«UF Vü! I.IERTPAPIEREN. , ,. ..
LFD. LND EITü.|ALIGE EITÜ\TAIIMEN AUS LEBENSVERS. U.AE,

EitllAffrEN AUS (REDITAUFlt.lAl.fiE.....,i..,..........
AUFM|S'E Vft ITYPOIHEKEN, GRUNDSCHULDEN U,AE. .
AUFMHI{E Vü! Sü{STIGEN KREDITEN.

STATISIISCHE DIFFEREN,. ."öäiAI{iiiI'IlAiüiN
MCHR ICI-lTL ICH : ltAU SHALTSBRUTToE INKmt'lEN.

I.IAU SHALT StlE TT OE INKO'üEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKOI.TEN UND EIAIIAHMEN....

STEUERN AUF EiNKOI{EN UIIO VER?,,IOEGEN....
PFLICHTBEIIRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG
SO.ISTIGE AU56A8EN.

VERS ICHERUT€SBE ITRAEGE
DAR.: FRElt,.l. aEITRAEGE ZU PENSIOIS-, STERBEIGSSEN U.AE..

FREIt.i. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUilIG..
FR€ II,.I. BE ITRAEGE zUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAT.IKEWERSICHERUT\ß......,,
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAIiRZEUGVERSICHERUiIG
EEITRAEGE ZU S$ISTIGEN PRIVAWERSICHERUIIGEN......,

SO!STIGE E INKO'{ENSUEBERTRAGUI.JGEN.
KRAF TFAIiRZEUG STEUER
UEBRIGE
UEBRICE

AU56ABEN ILDUM
N ICHTENINO"IENE R G EI.I II'I!
KAEUFE VO,l GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTA^IDSEIZUTS VO! GEBAEUDEN U.AE,...
IqEUFE V$I I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .
EINäHLUISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE, .
EINZAHLU^ßEN AUF SPARBUECHER.,.....
BEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUIIGEN U.4E....
EINZ. A.IERHIMELDKü'ITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SOISTIGE AUSGAEEN FUER DIE VERI{OE6ENSBILDUT.IG.,.,,,.,...

RUECKZAHLI.JIS VÜ! KREDITEN,.. ,
RUECKzAHLIJIIG VO! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
TILGUIS U. VERZINSI,JI\.IG V. SO\.IST, KREDITEN, BAUOARL.U.AE,
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUF9€NOIJISEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
L tSLEBI6E, noCHr,{ERTIGE GEBRAUCHSGUETER.......
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I,€RTS. . .
VERBRAIJCHSGUETER. . . . . .

STATI ST
GESAI.ITAUSGABEN

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS. ...... I 3?'7,04 (442,12) 4011,98 306,05

918,63
903,70
947,84
( 35,03
184,05

786,82
104,95
770,28

9?,62
966,34

4
a
3
5

4
a
3

4
4

3

4
3
3

4
4
3
3

7 762,q3
1 141,15

477,20
( 35,51
l4l,07
226,87

74
13

L7
32

72
75

( 344,
( 286,
(92,

( 579,

,s3
,35
,47
,116
,14
,77
,70
,118
,06
,69

,07
,33
' 

11

'94,83
,18
'98,93
,98
,80
,80
,25

,311

626,
51,

165,
197

72
97

396
436

39
l7(s
16

32r
35
85
(s
2t

126
36
l2

109

208 ,38(72,77
6,09

( 36,08
29,59(3,2t
92,7a
25,60

(32,q0
738,55

584,01
s24,26

1 16, 15
(7,17

151,53
107, 1 1
(44,q2

807, 18
001 ,44
447,29
514,48

2 737,78
1 774,79

2I II 992, l1
ß1,02
474,73

1

166, (ß

97,03
0s16,64(2ß,47"

( 18,35 1

397,61
30,23
78,06

( 36,35
( 35,07
{8,67

142,13
35,66

( 64,80
592,23

398 ,48
326,58

( 38,03
( 193, {16

187,75

955, 10
ß8,47
508,33
614,80

472,54
358 ,36(4,84

75 ,38
10,79

189,80
727,72
58 ,68

889, 16
144,25
484,00
563,66

(3t,15)
481 ,45
56,80

204,6
( 1ß,63 )

( 36,31 )

1 01 ,97
30,42

( 37,38 )
583,2o

2S3,09
229,97
( 40,81 )

( 285, 116 )

( 108,23 )

4 949,15
4 294,q0

798,27
538,39
223,47
tst,?7

172,49
83,33
8r7O

79,44
22,48

56,83
794,74

228,42(47,55
( 61 ,61
99,89

203,65
97,02(s6;71)

198,02
159,33
( 38,6S )
( 16,73 )
952, 49
1168, 45
399,69
289,87
66,73

737,68
26,53

949,15

39?,82

(682,021
( 190,70 )
( 526,94 )

(82,64 )
(26,7A'.t

( 484,35 )

(317,19)
1288,82\

( 138,06 )
( 34,78 )29,67

42,76
665,24

AUSGABEN

220,75

a70,74

688,30
4q9,72

u7,55
447,53
375,58
478,96

( 580,59
( 491 ,261 713,48
( 215, 10

( 118,52
( 15,64
1s0,24(9,21

( l7 4,77
( 13,96

( 150,75(t 17s,82

(227,89
177,09

( 367,06
( 51 ,33

( 147,85
( 130,62

l'20,97)
520,34 )
958,s2 )
511 ,96 )
567,85 )

439; so
297,37
144,24
(1,11
t2,76
27,59

7 ,69
70,02
s, 03

94,28
78,q7

75,61
977,23

120,90
t08,42
131,71
77,06

318, 01
74,76
85,38

1 41 ,55
707,24
34,31
16, 49

911 ,00
1t65, 79
395,93
230,15
78,63

750,5L
20,60

889, 16

195,51
358 ,54
392,38
135,83
(0,47

( 37,94
( 8,115 )
79,02
8,47

4,65
50,88

239,83
508,26

1 147,99
747,22

1 1

(74,50 )
371 ,97 )
091, 10 )
130,88 )

173,5?\
( 10,30 )
( 78,13 )
122,28)

103,83 )
224,261
18q,02)

158,41 )
107,85 )

o?c
100, 1 q

84,40
1 044,81

62,17
773,64

4 955,10 S

( 55,85
(723,67

(2 982,67
( 33s,59(4t7,34

(1 431,51
( 59,69

( 738,54

(4 520,341

a3,?a
15 ,4rl 20199//

\84,74
161,91
187,8?
59,72

39S,80
60 ,53
90 ,49

1 10,60
84, 13
26,47

( 95, 19
( 66,38
87,35
85,79

267,74
83,89

(87,29

149,85
I 04,94
( 44,90
125,27
037,77
508,37
s72,98
2A7,79
78,q7

750,4?
27,?5

32

1

2 591,27
(577,75
306,72
9??,54
( 80,83
753,39

44,95
5 421,55

1 1,88
2 8E1,q9

85,34
733,45

16
18

7 784,23 1

4116,85
391,60

19,
807,

2

1

s 4
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST5 EINK0i{EN uNO EII'IAHMEN str.tlE AUScABEN nRIVATER x41t9!4!rE issig Mci iausnlursonoEsse,
SoZIALER STELLUI|G oER BEzuospERso,r r,JÄD r'rNATLIorEu nÄü§nu_lsreiiöEii,ikmaEru----'

s. r. 8 |rouarlrcHEs *rfuolr!#ilä!ffi-U*[W 4 ooo Brs ,NTER s ooo 0r.!

DAVII\J II,IIT ... PERSII{(EN)

GEGENSTAÄD DER MCTfrIEISI,JI\G I 2 3 4 5
LND I.fHR

244

570, 46
677,77
201,81
173,38

351

) ( 108,57 )

294

6 777,53 5
5 630,73 5
4 505,87 4
4 635,118 q

73

(76,40)

(352,ß
(t24,70
478,30

1 000

...... I s88 (2zt

..E HAUSIIALT I.hD M(MT IN Ot.I

EINKO'I{EN UNO EIIU{AHI'EN

124,31
1 025,00

253,97

( 19,67 )

(8'231
(8,{s)

297,88
20,74

ARBEIT

HAUSHALTE INSGESAI,IT

BRUTTIEINKüT,IEN AUS
DAR.: DER 402,62

973,79
254,33 )

1105,49 )
2ß,68

3I
1

3
2
1

4 017,23
2 310,58
1 409,51

!74,32
261,51
270,56
20,02

775,9?
775,12

4 321,502 ß7,89
1 660,83

( 150,06 )
237,50
230,75
( 10,96 )
136,97
828r83

379,56
28,54

191,53
(21,16)

(?9,42)

772,ß
42,64

( 73,68 )
957,60

563,82
ß7,02
( 64,82 )
(8,69 )

3sll,71
( 255,59 )
1t26,721

0E,7,q4
247 008
376,79
318,47
245,01
233,53
( 11,S1
I 17,81
047,26

( 326,03

329,67(3,qr
61 ,17

(24,76.
(25,74

135,71
33,49

( s6,86 1

945, 18

535,62
394,4,4

4
2
1

808,98
208,68
331,65

267,98
328,73
(36,111)
108,05
200r81
374,02

( 118,36 )

162,83
(5,19)

(23,821

130,31
33,09

( 63, 16
1 095,47

875,83
708,36

(727,71

( 190,01

178,48

5 856,32
5 563,61
4 415,99
4 513,21

75,53
1 379,64
(282,07
( 125,94
210,92
1 10, 08
426,43
103,58
t20,43

223,63
145,71
(77,91
( 3s, s2

3 502,95
672,24
494,77

1 E05,95
93,72

835,34
131,87

(47,64)
(11,69)
75,66
9,52

159, 49
18,76

150,57
661 ,36

147,89 )
198,63
307,31
135,23
622,94
83,81

165,55

197,58
122,29
(75,29',t
(31,71)
317,68
667,89
1ß1,63
242,61
120,50
805,04
89,20

856,32

737,75

(801,19)

(7 686,13)(5 {94,40)
14 372,78)(4 619,66)

( 631 ,63 )
( 1190,60 )(3 182,91)
( 325,40 )

( 168,89

(2 558,91

(2 889,15
( 755,99
( 393,87
( 855,58
(734,54
( 491 ,83(7 686,13

115,91
( 15,73
( 16,08
28,43(s,44

149, 13
36,27
61,12

019,75

654,21
498,55

118,64
( 8,06

349,25
234,18
115,07

K

(63,61 )

( 143,21 )(37,52t
(1 087,26)

(#ß,q2)
( 389,37 )

( 500,84 )

(280,64)
19,66

5116,65
3311,03
529,05
6311,75

18!t, 95

BAFOEG....
E INKOI,IEN AUS NICHT ffi FFENTLICHEN TRAAISFERZAHLIJIIGEN. . . . . .
DAR. T.IERKSPENSIü{EN, -RENTEN

q Ir-ilAHrlEN AUS r.htTERVERllIETU[!G. . . .
E IIÜ!. A. E IIU,IAL. U. UNREGE LI,I. UEBE RTRAGUAIG. U. A. VE RIGUF V. HAREN
DAR. : EINKOTIENSUEBERTRAGUT\ßEN......

VE RI.IOEGENSUEBE RIRAGUTSEN.
E ITüIAHMEN AUS VERI.|OEGENSUIUANDLUAE UND KREDITAUFMHME. . .,

EITÜ{AHPIEN AUS DER AUFLOESUIS V(N SACHVERIIOEGEN....,.,.,.
EIiüIAHMEN AUS DER AUFLoESUM V0{ GELDVER?.|0EGEN.,,.....,.
DAR. : ABHEBUAIGEN VII\I SPARBUECHERN...

AUSZAHLUI{GEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN.,.....
VERI«UF VO! I.IERTPAPIEREN......
LFO. UND EIMALIGE EIIWAHI.,IEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIit'lAHttEN AUS KREDITAUFMHIE, . ., .
AUFMHI'IE VO\I HYPOTHEKEN, GRUMSCHULDEN U.AE..
AUFMHHE VO{ SilSIIGEN KREDIIEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GESAilTE ITNAIII.IEN

MCHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTT0EINKOf,€N.
HAU SHAL TSAIE TTI]E INKI}I,!EN.
AUSGABEFAEHI6E EINKOI'IEN UIÜ EItÜ{Ä}f,IEN....

STEUERN AUF EINKOi.IEN UAIO VERI.IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEoE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG,
SO!STIGE AUSGABEN.

VERS ICHERUIIGSBE I TRAEGE.
DAR.: FREII.I. BEITRAEGE ZU PENSIO{S-, STERBETGSSEN U.AE..

FREII.I. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. RENTENVERSICHERUI{G. .
FRE II,I. BEIIRAEGE ZUR GESETZL. KRANKETWERSICHERUNG.
EEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIS......,,
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI{G
BEITRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUIIGEN.,.....

SO!STIGE E INKO{'IENSUEBERTRAGUIIGEN.
KRAFTFAHRZEU6STEUER. . .

( 386,3s )(2A3,92],
( 102,43 )

700,34
652,35
451,65
554,47

427,37
753,55
797,24
182,55

( 18,38
( 9,31

1 00,73
I,68

92,67
24,65

68,02
276,84

ß8,27
732,44
864,81
163,03

( 2,98
( 20,39

7,59
87,!4
g, 00

239,18
14N|,36
89,81
115,06

3 714,92
715,34
530,95

1 525,31
89,27

854,04
85,91

6 777,93

513,35

6

6 771,93
5 639,33
4 462,78
4 575,64

AUSGABEN

ß2,94
713,61I 939,18
175,51
(2,071
(s,01 )
3o '2a8,68
98,35
9,62

I 15,03
22,39

93,32
7 421,32

2ß,54
143,83
228,06
1 18,41q37,47
100,73
146,26

2ß,33
1115,11
41,22
37,97

3 551,53
703,64
502,4?

1 403,61
99,97

841 ,83
104,67

5 771,93

589,92

-2t9 -

s8; sz
22,24

5
5
4
4

515,02
7 621,07

168,47

91,06
( 12,86
96,52
29,88

( 66,31
1 041,85

( 70,54
( 108,31
176,55
142,06

314,23
(221,07

( 93, 15
( 48,89

4 720,61
91 1 ,26
529,02

1 611,15
88,39

980r79

6 5116,65

219,93

2

1

( 295
( 106
729
120
339
103
180

82
56
75
78
88
73
32

3

5 700,3{
STATISTISCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICH:

ERSPARI!IS..... (727,77] 622,56

| ,or*0.r, 
I

I 
INs6EsÄ!.rT 

I

DAR.: AUS
I{IEII{ERT

ARBE I T

GESETZLICHEN
PENSI$EN.

DES OIENSTES.

DER ARBEI

ILDUIIG........

SANTEILEN,...

KAEUFE VO{
INSTANDSETZUAIG

BE I TRAECE

KREDITEN. ...

BEORENZTEN I.IERTS

V. GELD AAI

KLEINKREDITEN.
KREDITEN, BAUDARL. U.AE.

GESAI"ITAUSGABEN

EINZ, A.
IGE AUSGABEN

TILGUIIG

REPARA

FUER



5E
NEUE LAENDER UND BERLIN.OST

INKO'IfN Uf\D EIIMIT€N SO.IIE ÄUSGABEN PRIVATER HAUSIIALTE 1993 N,/\CH HAUSHALTSGRIE- -'- lo2tÄGa-§ret-luruo ögn AezuospEnSm UrD MINATLICHET,,I HAUSHALTSIIETTIEINKoI€N
5. I HAUSHALTE INSOESAI'{T

5. 1. I MNATLICHES HAUSHALTSIIETToEINK$I.EN VtN 5 000 BIS UNTER 5 000 Dt'l

ssE,

DAVO{ MIT ... PERSOT(EN)

GEGENSTAI{D DER I\IACIII,.IEISUIIG 2 4 5
U\D }TEHR

116

( 112,04)

( 4,83 )

554,91
7 478,28

121,66
1 013,01

173,03
7 988,55

170

( 175, 15 )

I 763,37
71115,90
5 431,68
5 527,5L

196 (3s)
1 000

...... I 522

JE HAUSHALT UNO HO{AT IN Dt,I

EINKOI,IEN UND EIIüIAHMEN

HAUSHALTE INSGESNT.

BRUTIOE INKIII.'IEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBE IT' . . .
DAR. : DER BEZUGSPERSO{,

KRIEGSOPFERRENTEN...,.,
SOZIALiI I LFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . . . . .
LFO. UEBERIRAGUIIGEN DER ARBE I TSFOEROERUT\ß
hOHIIGELO
KINDERGELD.
I.,IIJTTERSCHAFTSGEIO....,.....
EfiZIEHUt\iGSGELD
BAFOEG..

EINKOIGT'I AUS NICHI OEFFENTLICHEN TRAAISFERZAHLUISEN

MCIiRICHTLICH: HAUSHALT
HAU SHALT
AUSGAEEF

STEUERN AIJF EINKOI{EN
PFLICHTEEITRAEGE ZUR
SO.ISIIGE aUSGABEN.. ..

UND VEF?,1OE6EN
SOZiALVERSICHERUTS. . .,,..

VERSIC!iERUlsSBE ITRAEGE.
DAR.: FREIr,l, BEITRAEGE ZU PENSINS-, STERBEKASSEN U.aE..

FRE:I.I. EEITRAEGE ZUR GESETZL, RENTENVERSICHERUTIG..
FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKETWERSICHERUIS,
EEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKETWERSICITERUTIG' . .' . . . .
BEITRAEGE ZUR KRAFIFAHRZEUGVERSICHERUiIG
BEITRAEGE 2U SINSTIGEN PRIVAIVERSICHERUNGEN.......

SINSTIGE E INKSI{ENSUEEERTRAGUIIGEN,
KRAFTFAHRZEU6STEUER. . .

EINZAHLUI\IGEN AUF SPAR8UECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUTSEN U.AE,...
EINZ. A.TEM{IIIGELDKOTTEN U. AUSLEIHEN V. 6ELD AN DRITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI,IOEGENSBILDUIIG. . . . . ., ., . .

RUECKZAHLUIS VII! KREDITEN.
RUECKZAHLUM VO{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN.....,....
TILGUIS U. VERZINSUIS V. SINST. KREOITEN, BAUOARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

REPARATUREN..
SO{STIGE DIENSTLEISTU?SEN. ....

STATISTISCHE DIFFERENZ,

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS....

563,99

4 747,82 5 548,09
3 066,35 2 894,09
1 563,18 1 970,35/ (452,70(320,96) 288,04375,22 324,40(29,46) /1118,91 151,26I 425,36 913,35(630,85) (217,63////////////

( 198,73
(,1168,30

( 84,94
(37,13

329,51
( 304,65
(223,70

20?,54
( 8,21 )

175,58

( 19,15 )
( 29,79 )

155,78
41,16

( 69,23 )
1 388,73

620,73
497,76

(93,17)

1756,47 )
( 600, 116 )
( 156,02 )

54,70

( 26,33
(26,29

141,80
45,97

( s0 ,03
1 520,54

825,98
622,32

(120,22

( 68q,76

\1q8,23

( 434,S8
( 860,07(2 326,90
(?77,89

( 10s,01
( 9,41

( 134,38(27,47

(t06,72

734,40
027 r28
611, 13
209, 08

( 3,83

142,33(l3,07
99, 14
12,01
s3,08
25,70

'67,71
002,2q

672,56
208,2L
234,00
161,88
473,65
121,ß
130,47

6 031,73
3 278,ß
2 381,40

( 280,311
216,80

(s 019,22)(2 988,77)
( 1 794,07)

(525,14 )
( 241 ,09 )

( 183, 47 )
( 948,89 )

(8 159,27)(6 781,9s)(s €6,89)(5 534,70)

(1 584,06)

50,26 )
.72,4q

( 289,31
( 160,26

( 330

( 4 3:16
rNt
05
23
77
02
54
{0n
27

526,77
095, 19
004,22
269,61
283,21
326,89
( 24,95 )
757,77
891 ,03
241,68

(22,56)

773,25
(7,13)

1 16,115

(17,79)
(21,86 )

152, 09
44,?3
83, 10

378,72

726,43
558,34

108,30(7,3q1
634,45

i 506 ,03 )
72A,U

580,55
0s4,57
q30,70
538,56

AUSGABEN

747,29
916,58

2 680,70
234t76

( 4,55 l

14,25"
70,54
16,03
95,36
11 ,05

12S,4S
2q,s7

104,91
2 070,37

577,97
2?4,45
298,66
151,62
547,60
125, 16
149,97

246,73
152,86
93,28
43,21

3 997,43
763,50
592,75

1 559,54

5
3
2

315,23
( 28,36 )
166,82

8 7t3,28
7 198,92
5 q37,8
5 562,87

4

306,73
190,8 1
1 15,93
66,45

089,87
803,31
632,50
580, 10
774,77
959,30
250r60
713,28

163,73
( !l€|,56
( 81 ,79
956, 03

749,77
526,47

( 135,85
( 197,50

7 988,55
6 917,q5
5 400,03
5 515,10

777,94
937,27

2 790,70
275,22

142,07\
( 19,40 )
101,91
10,96

717,84
25,5q

92,40
2 236,q4

( s98 ,86 )
( 285,64 )
357,49
163,98
546,65
139,30

( 151,78 )

227,20
ß4,22
(84,S8 )(39,16)

3 963,94
849,67
559,76

1 533,51
97,93

929,08
n7,52

a 763,37

789, 40
724,01

2 500,29
285,62

( 155, 04 )
( 8,83 )
80,02
9,98

778,87
?2,09

155,78
1 877,05

( 196,57 )
412,50
1 12, 19
755,?2
101,65(205,7q\

158,75
(91,81)
(66,34 )
( 33,57 )

3 797,82
6 19,96

2

8
7
5
5

2

(
(1

660
632
879
tzfJ
034
201
1598I

111,40
970 )23
238,55

8 580,55

889,12

GESAI.ITAU56A8EN

-220 -

/ I Oß,2O 897,84 853,80 (5211,63)
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EINKO'ilEN UND E



NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST5 EINKOIfN I,hD EIT{A}II.EN SO,IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1933 MCH HAUSHALTSGROESSE,
SOZIALER STELLI.hIG DER BEZUGSPERSN Utw MIMTLICHEI,I HAUSHALTsT{ErroeTMoaeIr

s. r.1o !,'NATLr.HES ,orEalr!#i!ätIF.U:3§W 6 ooo Brs ,NTER 7 soo Dr,l

DAVü! MIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAIO OER MCHI.IEISI.Aß 4 5
t !0 I{EHR

1 ,481 ,07
L 072,54
3 561,21

ß2,67

( 303, 08

( 83,07
(9,16

( 298,55
e7,06

(at

( 1 909,59
( 808, 10
( 736,50

( 1 10,07 )
( 10,13 )

( 119,56 )
( 31,92 )

717

I 000

...... I zso

JE HAUSHALT I.hID I,I(MT IN DI,t

E INKü'T.,IEN UND E IIüIAIT',IEN

10
8

6 7q4,q4

I t zeo,zq

39 90HAUSHALTE INSGESAI{T.

IGER ARBEIT

DER KINDER.
BRUTTOEINKOI,€N AUS SELBSTAEI\DIGER ARBEIT
EIIüIAHMEN AUS VERI,,IOEGEN.
DAR.: AUS VER!.IIEIUTS Ul\lD VERPACHTUIIG

MIETI,.IERT DER EIGENTUEI.€RT.IOTINUI\ß.
EINKOI.IEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUI{GEN.
oAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUT{G,

OEFFENTLICHE PENSI$EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUI{G DES OEFFENTL, OIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN LNFALLVERSICHERI.IIG. .. . . . . . .
KRIEGSOPFERRENTEN.. . . .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSEMILFE......
LFD. UEBERTRAGUiIGEN DER ARBE ITSFI]ERDERUAß.,
t,loHtlGELD.. .
KINDER6ELD.

DAR. : ABHEBUTIGEN Vü\I SPARBUECHERN

U. AE.

(6 215,118)(3 3s7,94)(2 033,54)
( 664,44 )(a2,721
( 368,41 )

( 230,35 )(1 183,76)

(229,97 |

( 359,54 )

20

7A
25
08
01

t2
06
82
11

97

088

132,85
670,07
766,32
612,50
526,33
368, qS

170,96
608,04

189,01
50, 15

( s9,32
579, 13

789,69
594,23

( 160,92
(784,04

(216,57

1157,55
739,68
691 ,10
829,97

7 571,08 7
4 031,34 3
2 5,{5,31 2

( 774,9r ) (
( r37,17 )
402,79

1441,83
707,32

247,88

52r02

162,33
(40,23

550,53

935,04
671 ,61

603,93

553,57
890,95
599,95
722,05

175, 03
115,96
495, 19
397,24

222,00
(25,70
95,70
10,22

1118,48
23,96

124,35
2 631,ß

(232,71
( 566,116
199,94
820,54
156,01

( 164,78

323,99
(775,7 4(7ß,25
(58,72

4 399,06
971,42
665,29

1 584,85
1 10,01

1 067,49
378,33

10 563,57

59
74
11
19
56
48

%
911

34
27
9q
07
70
37
96
L2

( 2s0
( 945
( 134(ea
( 1s8
( 239

(204
( 113

440
016
754
558

( 137
973
140
696

10
8
6
6

(7 303,3§t)(4 27S,55)(2 75L,301

( 759,25 )
494,92

( 149,73 )
( 531 ,00 )

(152,87 I
( 38,00 )

(1 4118,58)

(1 296,01)
( 831 ,21 )

10 696,12I 132,58
6 578,97
5 693,83

7 118,99
3 802,20
2 571,43

583,60
454,27
400, 13
( 30,08 )
167,39
707,68

( 1s7,63 )

160,11

752,97

(24,54
( 36,37

180,31

135 r 01

( 20,96
(32,35

163,96
45,79

( 52,30
640,42

91 1 ,33
672,89

198,57

7L6,02
559,71
156,31

4
1

0

1
1
3

2

4
1

1

1

l0

059,70
070,ß
498,31
378,89

(s,31 )

201,10
19,96

100, 71
71,82

152,33
24,93

727,33
646,85

807, 16 )
223,37
487,99
186,29
723,59
168,01
2q4,43

320,24
183,60
136,64
66, 43

507,92
015,81
679,73
778,87
122,34
070,77
278,64
s24,83

(1L2,62
( 5{,69

10 258(8 291(6 sso(6 608

10I
6
b

( 731I 010
3 249

(2t;2

(84

sno,73
067,83
1129,61
381 ,01

E

52q,83
766,24
626,27

STAIISTISCHE DIFFERENZ.
GESAt.4TEIttIÄHMEN

MCHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOE INKIII4EN.
HAU SHALTSI{ETTOE INKII.IGN.
AUSGABEFAEHIGE EINKO'.IEN IJND EIIT{AHMEN.

Sü\,ISTIGE AUSGABEN.
VERSICHERUI{GS8E I TRAEGE.
DAR.: FREI!'I. BEITRAEGE ZU PENSI(NS-, STERBETqSSEN U.AE..

FRE II,.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUI{G. .
FRE IH. BE ITRAEGE ZUR 6ESETZL. KRANKENVERSICHERUT{G.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAAIKEWERSICHERUTS........
BE I IRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERS ICHERUT\ß
BEITRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN..,....

IGE E INKO{'IENSUEBERTRAGUTSEN.

IGE
UEBRIGE

AUSGABEN FUER VE
N ICHTENTNü{.,IENE R 6EI,.I I tN

LEN.

EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER.
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUißEN U.AE....
EINZ. A.TERI,III{GELDKO{TEN U, AUSLEIHEN V. GELD AAI DRITTE
SüISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERilOEGENSBILDUIIG. . .. . ., .,, .

RUECKZAHLUIIG VÜ\.I KREDITEN.
RUECKZAHLUTIG V(N RATENSCHULOEN, KLEINKREDITEN. .. . . . . ...
TILGUIS U. VERZINSUIE V. S(NST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.

LAI\IGLEB IGE,
GEBRAUCHSGUE

STATISTISCHE

t,lACHRICHTLICH:

ERSPAtr{IS. . ..

AUSGABEN

1
3

1
1
3

189,35
( 16,65
108,84

13,7Sl
109,64
24,90

187,74\
2 5?2,021

( 160,43 )(222,70)
( s16,47 )
( 11ß, 16 )

84,74
587,03

( 665, 17 )(208,67t
381 ,02
183,28
570,99
182,12

( 295,78 )

( 3116,04
(787,20
( 158,84

( 88,84(s 082,58(1 145,90(§6,22
( 1 951,62

( 163,70(1 135,13
( 185,20(10 258,78

50
04
46
70
00
01
87
44
65

(76
58St
015
668
805
1130s
290
457

(277,381
2 595,75 2

4

0GESAI{TAUSGABEN

-221 -

/ 7 3ß,44 L 3ß,22 I 283,33 (85€,63)
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
5 EINKOTIEN U\D EIi'{A}trlEN SOIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE lgSI3 rt.lACH HAUSHALTqGRGSSE,- 

SOZIALER STELLLT\E DER BEZUGSPERSN UiID MÜ{ATLICHEH HAUSHALTSIWTTIEINKüIGN
5. 1 HAUSHALTE INSGESAI.IT

5. 1.I1 }I(MTLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOT.IEN VO{ 7 5OO BIS t,hITER IO OOO Dt'I

DAVil [.IIT ... PERS(N(EN)

GEGENSTATID O€R MCHTEISU]S

HAUSHALTE

IN56E§AI.|T I 2 3 4 5
Ul\D I,IEHR

HAUSTIALTE INSOESA!{T

1 000

I rso

JE HAUSHALT I,ÄD MOIAT IN OI,I

E INKI}I'IEN I,JIID E ITI{AIü'IEN

AU56ABEN

1 515,81

4 fiq,84

(29 ) (44)

(?62,34't
( 33,67 )

(1 557,68)
(1 138,13)

( 925,98 )

!16

5 ?78,52
1 318,58

a7?,03
1 814,92(t32,26
I 235,73

266,29
14 078,68

(*t8,81)
( 1t56,93 )

( 1 307,07 )

(16)

BRUTTOEINKII,IGN AUS TJNSELESTAENDIGER ARBEIT. .
DAR.: 0€R BEzuGSPERSO!.

DES EHEGATTEN.

I.IUTTERSCHAFTSGELD.
ERZIEHT.hIGSGELO
BAFOEG...

TRAI!SFE RZAH LIJISEN. .

ETUIS

oAR. : EINKOfiENSUEBERTRAGUIIGEN..,,..
VERI{OEGENSUEBERTRAGUI\GEN.

E II$IAHHEN AU S VER?{OEGENSUIUANDLUIS UIID KREO ITAUFMHI.4E. . . .
EI[\'!AHI€N AUS DER AUFLOESUM VO{ SACHVERHOEGEN.........,
EITT{AHI{EN AUS OER AUFLOESUNIG VO! OELOVEMTOEGEN......,...
DAR. : ABHEBU|,IGEN VC! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUISEN Vg\i GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN....,..
VERIGUF VO! I.IERIPAPIEREN... . ,.
LFD. UNO EII\r.iALIGE EINIIAHI.IEN AUS LEBENSVERS, U.AE.

EIt{,lAHl.lEN AUS (REoITAUFMHiE.,...
AUFIIAHIlE VO{ HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULOEN U.AE. .
AUFMI{.,IE VO! SO'ISIIGEN KREDITEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ. ."öiiA,,,iii^T.IAiMiN
MCHRICHTL ICH : HAi.ISHALTSBRUIToE INKOffi N. . . .,

HAUSHALTSI.IETT0EINKtIt EN. . . . .,
AUSGABEFASHIGE EINKÜI.,IEN UIIO

STEUERN AUF EINKOT,EN UIIO VERI.IOEGEN.
PFLICHIBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI\E.
SO.ISTiGE AUSGAEEN.

VERS ICHERUISSBE I TRAEGE.
DAR.: FREI!,1. BEIIRAEGE ZU PENSIO{S-, STERBEI«SSEN U.AE.,

FREII.I. EEITRAEGE zuR GESETzL. RENTENVERSICHERUiIG..
FRE I,.i. 3EITRAEGE ZUR GESEIZL. KRAAIKEWERSICHERUI\E.
SEITRAEGE zuR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUTG........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAIiRZEUGVERSICHERIJNG
BEIIRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUIIGEN....,..

SO!ST I6E E INKO'TENSUEBERTRAGUMEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE SIEUERN.
UEERIGE UEBERIRAGUIIGEN

AUSGAEEN FUER VERT,IOEGENSBILOUM.
N ICHTENTNO.T.IENER GEI{ IIÜ{.
IGEUFE VO\t GRUNOSTUECKEN

AE

14
10
23
05
56
20
24
25
77
05

I 249
4 360
3 291

( 501I 275
593
(87
2ß
693(20r

( 38,70 )

237,59
35, 46

( 141,69 )
2 339,85

1 143,65
a27,63

( 230,98 )

( 1 173,89 )
( 1 032,01 )

( 141 ,88 )

t3 428,42
10 886,44I 341,04
8 543,17

1 029,59
5 583,11

642,?3

388, 15
( 50,35 )
105,51
17,48

263,5?
30,64

232,8'l

157,01 )
982,54 )
072,731

603,98 )

198,05 )
558,05 )

056,45 )

1156,50 )
772,251

3

4

( 1 485,04
(971,53

(5 046,17
( 569, 1S

( 369,26
(71,27

( 107,05
( 23, 01

(s0?,3s
( 33,00

( 36S ,54(3 598,97

( 785,96
( 183,711
( 853,91
( 192 ,60

(375,47
( 170,66

l4 942,27
( 1 004,92

( 754,60
(7.750,74

( 131,85
( 1 300,11

(234t37
t2 679,32

( 1 8118,38
( 888,34(6 946,85
( 642,83

( 433,73
( 86,56(19,4

( 294, 1S
(21,?2

(272,96
(5 s86,23

17 052,74
( 171 ,41

( I 037,95
( 1116,49

(4 570,45
(926,A7
1702,77

( 1 s98,97
( 183, 11

( 1 158,73
1302,72

( 14 556,74

8
s
3

7
3
3

I

802,12
927,51
397,87

600,61
595,67

792,77
779,70

(74,72

05ß(s 784
12 7A7

I 578,78
4 926,62(3 7118,08)

4.777,87)
( 1158,89 )
'ß5,11

( 189,71 )
542,3?

( 153,06 )

( 219,39 )
( 40,89 )

(2 780,64)
( I 070,54)

( 817,79 )

14 078,68
11 119,54
8 297,58
8 476,18

(172,l4l
15,33 ( 316, 06

11 563,40(9 770,L7(8 128,36ß 279,77

14 556.,74) (12 679
17 272,57) (70 792(8 535,69) (8 336(8 763,57) (8 565

32
97
41
07

625,62
196,23
872)02
688,44

( 458,53
( 31,98

( 107,51(73,62
160, 13
( 31,43

(728,70
175,81

( 410,67
( 190,94
(912,27
(792,29
(576,27

(587,64
(24E,27
( 343,36
( 159,21

1I
5

(681,47
( 960,33

( 4 s13,91
tq32,95

SANTEILEN..

(1 044,73)
( 503,86 )
654, 1 1
195,87
888, 13
192,88

( 566,26 )

502,52
78
74)
72)

( 129,61 )

(t26,zSt
( 38,89 )

3 207,75',)

(287,6D
( 541 ,88 )
( 279,09 )

EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER.,.....
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE,...
EIM. A.TER?.,IIIIGELDKOITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SilSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI,{OEGENSBILDUI{G. .. .. . . . .. .

RUECKZAHLUT\ß VO.I KREDITEN.
RUECKZAHLUTIG Vü! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN........,.
TIL6I.hE U. VERZINSUI{G V. SOIST. KREDITEN, BAUOARL.U.AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI.IEIOI.hßEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAISLEBI6E, HOCHI,{ERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUEIER BEGRENZIEN I.IERTS. . . . ., .
VERBRAUCHSGUETER......
REPARATUREN.
SO,ISTIGE DIENSILEISTUiIGEN... ....

STATISTISCHE OIFFERENZ,
GESAI,ITAUSGABEN

t..lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS....

203,
(25A,
( 160,

17ß,97)

(s 212,86)
(890,06 )
(753,441

(2 066,35)
( 130,79 )(7 372,27)
( 194,83 )(11 553,40)

5
1

1

044,67
082,36
745,43
777,77
742,80

1 256,36
255,24

13 428,42

I z tll,a9

-222-

/ (2 A28,03) (2 770,27) 1 823,60 (2 049,88)

OER KII\DER...
BRUTTOEINKOT€N AUS SELBSTAEI\DIGER ARBEIT.
EITWAFiI{EN AUS VERIT1OEGEN,
DAR.: AUS VERIiIIEIUiIG UT,.ID VERPACHTUTS

I{IETI{ERT DER E IGENTUEI,IERUOHNUIS.
EINKT}!.|EN AUS OEFFENTLICHEN TRAAISFERäHLIJIIGEN. .
DAR. : RENTEN oER GESETZLICHEN RENTEiWERSICHERUIIG.... ... '.

0EFFENTLICnE pENSI ü.lEN.
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUM DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENIEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG.........
KRIEGS@FERRENTEN. . . . .
SOZIALHILFE.
ARBEIISLOSEMILFE. .. . .
LFO. UEBERTRAGUI.IGEN DER ARBEITSFOEROERUT!6.. .. . . . ...
I.IOHIIGELO.
KIIIOERGELD.

(1



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST5 EINKof.tEN uNo EIt\t{AHtEN SqrE AUScABEN pRIVAiER H4üqllqrE isris NÄci ilusxtrscnoEsse,SoZIALER sTELLtaß DER BEzuGSpERSTn UND HüIaTLictem-xÄü§rnäsrreiiöEiiikotrru----'
s. t.tz r.rilATLrcHES *rtii.1#Yiääil'.oil8ff'ffit10 ooo Brs ,.rr, ,. ooo *

DAVIN I,IIT ,.. PERSü!(EN)

GEGENSTAIID DER I\ACHIIEISUts

HAUSHALTE

INSGESAI,{T 2 3 4 5
IJI{O I,EHR

BRUTT(EINKOiIEN AUS UNSELBSTAET\DIGER ARBE IT. .
DAR. : DER BEaJGSPERSil,.

DES EHEGATTEN.
_ qER KI[!DER..
BRUTToEINKII|4EN AUS SELBSTAENDTGER AR8EIT.. . . . .. : . : . . .. . .
EIIÜ{AHI'EN AUS VER!.IG6EN.

I{IETI{ERT DER EIGENIUEI.IERI.JOTfiIJIS. .

oAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUT{G......,..
OEFFENTLICHE PENSIilEN...
RENTEN OER ZUSATZVERSORGI.JIS DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN OER GESETZLICHEN I.hIFALLVERSICHERIJIS. . .. . . . . .
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSEt\ltlILFE..
LFD. UEEERTRAGI'iIGEN
I,,IOHiIGELO.
KINOER6ELDI
MUTTERSCHAFTS6ELO..
ERZIEIIIJI\ES6ELD.

0ER0€Rur\8......

I 000

I lsu
.E HAUSTIALT UI\D I{(MT IN DI{

EItlKotfN U\D EIIü{ArffN
(7 037,(3 r43,(3 {85;
(7 131,

( 914,
(264
(444

( 290,69 )

(5 345,75)
(1 267,88)

( 955,92 )

,76
,88
'54,66

AUSGABEN

ozt
92)
32t
46)
48)

57)
01 )

49)(89,

BAFOEG..
EINKOI.{EN AUS NICTIT OEFFENTLICHEN TRA,ISFERZATILUAIGEN. . . . . .

DAR. I,,IERXSPENSIMEN, -RENTENqIT,UHGN AUS $ITERVERI{IETUIS..,
E II'üI. A. E IMAL. U. IJNREGE LI,I. UEBERTRAGUI\ß. U. A. VERI(AUF V. NIAiru
DAR. : E INKO+IENSIJEBERTRAGUIIGEN. . . . . . .

VE R'IOEGENSUEBE RTRAGUIIGEN. .
E ITT{AHMEN AUS VERI'IOEGENSI,J}HANOLUIS UI{D KREDI TAUFMTII,G. . . .

EIIÜ{AHIIEN AUS DER AUFLOESUAIG VO{ SACHVERT'OEGEN..,.......
EIIü{AHI,IEN AUS DER AUFLOESUAIG VO! GELDVER,.IOEGEN..........
DAR. : ABHEBUTIIGEN Vg\ SPARBUECHERN...

AUSZAHLUISEN VO! GUTHABEN BEI 8AUSPARKASSEN..,,...
VERIGUF VII! I,,IERIPAPIEREN. .. . . ..
LFD. I.JNO EIIÜ,IALIGE EIIWAIü{EN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIUIAIII.IEN AUS KREOITAUFMHME.....
AUFMHI.IE Vü{ HYPOTHEKEN, GRUI{DSCHULDEN U.AE..
AUFMHI.IE VO{ SO\ISTIGEN KREDITEN.

STATI STI SCHE DIFFERENZ.
GESAI,ITEIIWAHI.IEN

MCHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKü.H€N.
HAU SHALT SNE TTOE INKO,I{EN.
AU SGABEFAEH IGE E INKOI,€N IJI\D E IT$IAI|IIEN. . . .

:TTE

AE.

STATI STI SCHE DIFFERENZ

MCHRICHTLICH:

ERSPARNI S.

207
592
544
807

2t
15
72
72

(2

(72
308,60 )

( 739,74 )
253,87')

( 921,70 )

(476,82)

10

( 111,0,{
( 9,35

( 160,26
( 28,98

( 131 ,28
508,49

(923,20
( 246,81
350,81

( 456,94
138,58

( 663,42

t1
(1

4416,53 )
127,84\

( 888,95 )
931 ,79 )

1209,281
248,75)

(s52,92)
207,76\

5
1

(r
(1

(21

I (s sso,qz)

GESAI.ITAUSGABEN

-223 -

V, 6ELD AN

STEUERN.

IqEUFE Vg!

IEREN

BEITRAEGE

AUSGABEN FUER DIE
VII{ KREDITEN.

TILGUiIG
ZINSEN

HI]CHI,.IERTIGE
BEGRENZTEN I,.IERTS...

U. AE.



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
5 EINKII.OIEN UND EIIMHI,,IEN SO{IE ÄUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 [\ACH HAUSHALTSGROESSE- -. --- Io2TÄuEn_§TeTLut{o DER BEZIJGSPERSü! I.hD M(MTLICHEI,,I HAUSHALTSISTTOEINKO+.IEN

5. 2 HAUSHALTE Vfl SELBSTAET\DIGEN
5. 2. 1 HAUSHALTE ZUSAI.I€N

DAVN MIT ... PERSil(EN)

GEGENSIA^D DER MCHI{E ISIAß

HAUSHALTE

INSGESAHT 2 3 4 5
I,hD I€HR

UND VERilOEGEN....
SOZ iALVERSICHERUI!6

1 000

....... I zso

JE HAUSHALT UND M(MT IN DI{

EINKOT'{EN UND EIII{ÄHI'|EN

AUSGABEN

(741 (85)

(1 884,95)
(t 313,60)
(3 940,2s)

(340,321

( 186,55 )
( 543,83 )

Q77,01)
(55,14)

( 225 ,65 )

( 1 835,07 )

( 1 088,39)
( 716, 03 )

( 83,

(87)

(1 973,43)
(l 645,33)
(3 654,95)

( 401,15 )

( 195, 10 )
( 5:ß,74 )

(772,60\

(207,61 )

Q 574,47)
(1 006,

( 731,

HAUSHALTE INSGESAI{T

BRUITOEINKüHEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT
DAR. ! DER BEZUGSPERSO!.

DES EHEGATTEN.

KRIEGSOPFERRENTEN. .. . .
SOZIALH I LFE.
ARBEIISLOSENHILFE. . ., .
LFD. UEBERTRAGUISEN DER ARBEITSFOERDERUNG.,.....,..
HOHiIGELD.
KIT\IDERGELD.
I.IUTTERSCIIAFTS6ELD.., ... ..
ER2IE|{UI!GSGELD

T.IACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOEINKOT1EN.
ilAU SHALT SIIE TTOE INKO{'4EN.
AUSGAEEFAEHI6E EINKOfiEN UND EII}IAHMEN.,..

8 804,58
6 761,84
5 576,91
5 784,58

(1 479,r9)

(4 184,16)
( 423,19 )

( 143,97 )

(1 689,53)
( 954,07 )

(8 434,46)(6 650,71)(5 263,69)(5 357,90)

I 598,50

1 208,66
( 1115,96 )

3 869,06
371 , 15
( 47,33 )
175, 10
509,26

( 239, 45 )
( 3s,26 )
95,2S

( 29,81 )

( 16S,84 )
(22,70r,

1 931,97

980,49
712,24

( 162,92 )

( 930,52 )

8 486,92
5 407,81
5 352,10
5 499,24

(q

(3

( 7 10,35 )
(474,57 )(3 920,96)
(452,21\

( 155,25 )
(97,821
(85,19)
(16,12)

(172,08)
(27,36)

(144,72)
(3 0?4,tL)

( 397,36 )
Qgt,77\
(236,17 I

48
15

35
19
09
77

3118
659
654
aza

I
6
5
5

STEUERI! AUF EINKOI{EN
PFLICHIBEITRAEGE ZUR
Sü.JSTIGE AUSGABEN....

VERSiCHERUI\ß SBE I TRAEGE.
DAR.: FREIT,.l, BEITRAEGE ZU PENSIO!S-, STERBEKISSEN u.AE..

FREIH. BEiTRAEGE ZUR GESETZL. RENTEWERSICHERUTIG,.
FREIt,.I. BEIIRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEWERSICHERUNIG,
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKETWERSICHERUIIG. . . . .,, .
BEITRAE6E ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI,IG
BEITRAEGE ZU SüISTIGEN PRIVATVERSICHERUIIGEN.......

SO{SiIGE E INKOI,IENSUEBERTRAGUISEN.

UEBRIGE SIEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUISEN

AUSGABEN FUER VERT,IOEGENSB I LDUIS
N ICITTENINO{.,IENE R GEI.I IIT{.
KAEUFE V(N GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U.4E....
INSTANDSEIZUrc VO{ GEBAEUDEN U.4E.,..
IqEUFE Vü\ I,TERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN..
EINZAHLIJNGEN AUF BAUSPARVERTRAEoE. .
EINZAIILTJIGEN AUF SPARBUECHER...,,..
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUISEN U.AE..,.
EINZ. A.TER!,IIISELDKüITEN U. AUSLEIHEN V. 6ELD AN DRITTE
SilSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI{OEGENSBILDUIS,.........,

iiN::::::: :::
BAUDARL, U.AE.

REPARATUREN.
SilSTIGE DIENSTLEISTUISEN..,....

STATISTISCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

3

658
3S8
703
465

(53
164
(86
95
11

105
2q

80
822

( 28S
( 587
( 512
( 311

199
379
240

(302

2

988
398
557
404

880(2

72
99
76
?3

77
88
47
28
79
08
57

37
10
05
39
75
0s
13
77
88
09

3 10,35
( 163,21
l747,lq

( 65,96
3 660,27

679, 06
528,15

1 419,08
1 17,98
916,00
57, 18

81185,92

I 133,53

'L7,85
,?l
,14

( 563,52 )
( 441,59 )
069,69 )

( 516,74 )

( 157,98 )
( 111,05)
( 114,99 )

( 12,59 )
(72,75',t
( 27,96 )

( 44,34 )
098, 47 )

(372,q5)
( 84,80 )

( 539,21 )
( 304,13 )

( 381 ,74 )
( 210,56 )
( 171, 18 )
( 10s,58 )
209,11)

(914,01 )
( 595, 17 )
568,93 )

(7?0,q2')
010,58 )
(64,44 )

r3118,35)

( 860, r5 )

15,91
,60177

05

,76

3

1

(3
(
(

(1
(
(

(8

474,79
2t9,76

q30,71
1162,93
590,53
407,43
145,08
824,74
lqg,02
434,116

?72,55
( 97, 70

616 ,28
684,26
478,27.422,L7
( 87, 15
944, 49
(82;42
8011,58

(4

(1

(1

(9GESAMTAUSGABEN

-224 -

/ (t 339,7A) (1 410,09)

(
(

(3
(
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

INKO.I€N I.hD EIiüIÄHMEN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE I9§I3 t\lACH HAUSHALTSGROESSE,
SOZIALER STELLUIS DER BEZUGSPERSIN IJNO M(MTLICHEM HAUSHALTSNETTffiINKOI,EN5. 3 HAUSHALTE Vil ARBEIII{EHHERN5. 3. 1 HAUSHALTE ZUSA'.I'IEN

DAVO{ I{IT ... PERS(N(EN)

GEGENSTAI\D OER MCIT.IEISIJI\ß 2 4 5
IJND I,EHR

173ß7

tt,q2
89, 41

115,28
34,69

( s8;78 )

96,85

788

103,03
29,28

229,93

151 ,14
105, 09

115,05
23,40

2 972,19
559,26
419, 48

1 185,69
81,58

7ß,78
69,32

5 926,75

807

38'82
63, 12

7 137,7L

514,11
418,64

68, 16
(8,{14)

606,27
1170,35
135,92

7 603,73
6 350,71
4 871,S1
4 987,25

173;80
104,97

3

I

872HAUSHALTE INSGESÄT.II

EINZAHLUiIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER..,,...
EEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE......
EINZ. A.TER?'IIIIGELDKqITEN U. AUSLEIHEN V. GELD
Sü{STIGE AUSGABEN FUER DIE VERI'TOEGENSBILDUIIG. .

1 000

I srsz
JE HAUSHALT IJNO I.,INAT IN Ot,t

EINK0|.!EN UNo EIII{AHi,{EN

2 824
2 808

4 803,72
3 103,73
1 409,03

( 191,sr )
112,65
2?8,79
(20,54 )
L77,50I 093,41(t77,02\

( 29,91 )
247,ß
98,23

451 ,08
( 54,16 )(30,qr )
( 54,02 )

129,10
33, 16(45,32t

1 136,ll8

385,76
3 10,08
( 33,96 )

410,18
800,53

2 236,08
203,94

(42,59
(8,24
95,83
11 ,08

108,79
27,58

81,02I 587,14
( 588,04
( 164,s9
732,34
161 ,15
308,04
726,04

( 100,95

336,32
208r 19
728t12?0'ß

4 009,92
653,86
571,53

1 730,35
107,88
9116,30
156,86

7 613,57

716,50

3s9,57
277 022

5
3
1

979,42
133,96
483,95
230,27
57,54

220,05
( 17,38
101 ,07
574,66
59,82

( 14,58

( 4,53
( 10,88
267,04

15,69
74,45
( 6,81

( 23,95(ß,a
43,00

130,10
37'51
49'to

905, 114

503,34
399,06

s
3
I

4
2
1

( 9,65
36,51

6
5
4
4

5
5
3
3

L24,56
125,58

88,57
443, 01
84,89

128, 115

140, 118
984,52
000,94
(21,77
q7,47

209, 0g
15,30a2,u

633, 02
727,55

(73,82

( 3,60
( 5,98

170r31
9,38

14,57

535,39
472,23

94, 43
( 7,08

2r7,53
147,08
70,45

925,75
096,03
475,37
949,13

535, 44
684,22

1 664,58
153,68

( 2,09

54,20
4,88

67,68
8r99

124,78
18,59

106,08
7 224,99

,22,ß

,22
,33

,04
'53

23
8S

(24
136

4 515,60
3 078,53
7 2t5,L7

727,86
57,67

206,95
14,116
96,31

557,59
68,84

(62,26
( 18,69
(2,67

73, S6
13,61

( 29, 15
1169,73

360,27
267,05
( 59, 43

( 104, 13

(q7,37
L0,27

633, 15
093,25
227,7?
287,72

BRUTTffi INKOIGN AUS IJNSELBSTAEI\DIGER ARBE I T. .
DAR.: oER BEZUGSPERSO{.

SOZIALHILFE.
ARBEIISLOSEMIILFE., . . . .
LFD. UEBERTRAGUNGEN DER ARBEIT
t,l0HtsELD, . ..
KINDERGELD..
MUTTERSCHAFT
ERZIEHUNGSGELD

E IMßHMEN AUS KREDITAUFMHIiIE
AUFMHME V(N
AUFMHME Vü{

STATiSTISCHE D

MCHRICHTLICH:

U. AE

HAUSHALTSBRUTTOE INK$I,IEN. . . :: :Y]: ]Y:T:}
HAUSHALTSI\IETTOE INKt}I.tEN., .

ausGABaFAEHrGE-Eulromru Üruö' iit NAiüäN: : : :

SIEUERN AUF EINKOI{EN UND VER?.II]EGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG.
SITISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUT\ßSBE ITRAEGE.
DAR.: FREII.{. BEITRAEGE ZU PENSIINS-, STERBEKASSEN U.AE..

FREIhI. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. RENTEIWERSICHERUIIG. .
FREII,I, BEITRAEGE ZUR GESEIZL. KRAIIKENVERSICHERUTIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUIIG.

SII{ST
KRAFTFAHRZEUGSTEUER
UEBRIGE STEUERN....
UEERIGE UEBERTRAGUTSEN

AUSGAEEN FUER VERI.,IOECENSEILDUIS.
NICHTENTNOI.IENER GEI,IITÜ!.
KAEUFE V(N GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTANDSETZUT\ß V(N GEBAEUDEN U.AE....
I«EUFE VO! I.IERTPAP IEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .

840,19
185,86
65,47

247,73
16,34

732,tL
608,71(a,02

(9,23

(15,27
260,70
28,65

189,32
( 4,51

( 26,33
( 14,15
29,16

154,14

D€S EHEGATTEN.
DER KINOER.

BRUTTOE INKü.I.,IEN AUS SELESTAEND IGER ARBE IT.
EII\T{AHI.IEN AUS VERI-IOE6EN.
DAR.: AUS VERI.IIETI.TIG UiIO VERPACHTUNE

MIEIIIERT DER EIGENIUEtERl,{0lf{ull.lG,
EINKOiIEN AUS oEFFENTLICHEN TRATISFERZAHLUI\,IGEN.
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUIIG.

L2,54

3,83
10,52

207,29
22rß
98,34(4,26
17,38
11,51
32,37
( 0,88
( 0,41

720,ß
3l ,76ß,74

871,64
( 9,53

485,03
381,60

( 5,68
72,67
8, 18

377 t07
274,79
98,28

362,77
402,36
117,80
206,52

105,5 1
20,62

85,82I 306,44

2SS, S4
L!7,07
184,36
1 05, 13
384, 13

91 ,45
t22,77

203, 15
136,97

651 19
35,31

3 773,62
585,79
4118,49

1 285,08
8o'5q

773,73
1 10,25

6 362,77

ao2,B4

OEFFENTLICHE PENSIO{EN. . . .
nEnrEru oEn 2u saf zvE ri5rinour,n' öi i' oEiiiririt :' ö iiiriii i
RENTEN DER GESETZLICHEN UIIFALLVERSICHERUI{G........
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .

,416,68
756,95

718,64 )
574,59 )
144,05)

513,57
381,15
770,44
266,38

7
6
5
5

72,!6
(8,81 )

396,89
( 288,35 )
108,53

920,78
922,75
506,87
ssxt,116

3
3
2
2

6
E
4
4

605,63
873, 15

2 245.64
214,77

( 4,94
( 1,3s
62,77
7,76

92,93
10,24
92,02
24,22

67,78I 660,08

534,67
147,88
1711,03
t41,92
397,65
109,97
153,65

278,77

56,45
711,6
7tt,62
536,25
504,91
90,20

874028
162 r 06
603,73

7q4,70

601,93
813,94
925,66
196,82

( 4,59
( 1,03
54,82
7,95

88,80
8,51

106,09
22,36

83, 11q08,42

302,73
12{,59
202,42
I 18,66
424,26
105,36
729,82

274,33
145,37
68,96
38,36

420,52
6ß,24
491 ,116
376,92
85,21

820,69

395,63
1169,84
882,22
100,06

( 28,53 )
5,20

43,91
6,05

01,01

88, 15

885, 46
293,57
233,65
769, 4l
45,50

AUSGABEN

543,20
7q7,36I 794,28
178, 18

3,32
( 1,15 )
51,87
6,56

77,84
8,83

1584,30

22q,82
35,34

AI{ DRITTE

3

RUECKZAHLIJIIG Vil KREOITEN.
RUECKZAHLUIIG VII{ RATENSCHULDEN, KLEINKREOI
TIL6U[!G U. VERZINSUNG V. SINSI. KREDITEN,
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE........

AUFI,€NDUIIGEN FUER D€N PRIVATEN VERBRAUCH....

1

1s8;73
6 920,78

543,33

3 633,15

REPARATUREN.
S(NSTIGE DIENSTLEISTUTIGEN: :

STATISTISCHE DIFFERENZ.....,

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS..

GESAI,ITAUSGABEN

-225 -
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5
NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

EINKOI.IEN UNO EIIülAHtlEN StllIE AUSGABEN PRMTER HAUSHALTE 199!l MCH HAUSüIALTSGEffiSSE,
SoZ IALER STE LLUI{G OER BEZUG SPE RS(N UND I,III{ATLICHEI{ HAUSTIALTSI{ETTG INKOI'IEN

5. 3 HAUSHALTE VO{ AREEIINEHI€RN
5. 3. 2 MNATLICHES HAUSHALTSIGTTffiINKOTEN I,hITER 1 600 OI.1

DAVO{ MIT .., PERSil(EN)

GEGENSTAI{O OER MCHIdEISIJNG

HAUSHALTE

INSGESAIIT I 2 3 4 5
UN) I.fHR

HAUSHALTE INS6ESA'1T...

BRTJTTOEINKOIfN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT. . .
OAR. ! DER BEAJGSPERSO{..

OES EHEGATTEN.
OER KIIU€R.

BRUTTO€INKOIGN AUS SELBSTAET\DIGER ARBEIT.
EIITTAHMN AUS VERI{O€GEN.
oAR.: AUS VERilIETtJt\ß uÄ10 VERPACHTUM

HIET}IERT OER EIGENTUET€R!.IOIT{IJIS.
EINKüfiEN AUS GFFENTLICHEN TRAISFERZAHLUISEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENIEIWERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSIÜ\EN.
RENIEN DER AJSATAERSORGUTIG OES OEFFENTL. OIENSTES.
RENTEN OER GESETZLICHEN IJNFALLVERSICHERUI{G.....,...
KRIEGS(pFERRENTEN. .
S02IALHILFE.
ARBEITSLOSEIÜIILFE..
LFO. UEBERTRAGUT\§EN
TOHN6ELD.
KIIIOERGELO.

DER ARBE ITSFOEROERUI\IG

I{UTTERSCHAFTSGELD. . .. .
ERZIEHUISSGELD

OAR. : EINKOI€NSUEBERTRAGTJISEN. .. .. '
VE RI.IOEGENSUEEE RT RAGUNEEN.

E IttlAHl'{EN AUS VER!{0EGENSUI'I,IAMLI,|S UtlD KREoI TAUFMHI'{E. . . .
EIiNAH}TEN AUS OER AUFLOESU^IG Vil SACHVERHOEGEN..........
EINI!ÄHfiEN AUS OER AUFLOESUIS VO{ GELDVERI'IOEGEN...... ....
oAR. : ABHEBUTSEN VO! SPARBUEC|IERN..,

AUSZAHLUISEN VO{ GUTHABEN BEI BAUSPARKÄSSEN,..,...
VERI(^UF V(N I,IERTPAPIEREN,.....
LFO. UNO EIIüALIG€ EIIU{AHI,IEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EII\MHI{N AUS KREDITAUFMH}f, .....
AUFMHI'€ VO! HYPOIHEKEN, GRUI{OSCHULDEN U. AE. .
AUFi.IAITG VO,l SO{STIGEN KREDIIEN.

srarlsrls,iE DIFFEREN,' "'öiiÄüiäi''rAiiliN
l\{ACHRICHTLICH3 nAUSHALTSBRUTT0EINKOiIEN.

HAU SHAL T SIIE T T OE INKOI,,EN.
AU SGAAEFAEIT IGE E INKOI,IEN UIID E II'I\TAHI.tEN. . . .

STEUERII AUF EINKOI€N tJI\lD VERilOEGEN..,,
PFLICHIBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUiIG
SO\,ISIIGE AUSGABEN.

VERSICHERUISSEE I TRAEGE.
oAR. : FREir{. BETTRAEGE zu iiüiior§:,' iiiäääg§§äru'ü.m..

FREII{. BEITRAEGE ZUR GESEIZL. RENIETWERSICHERUI\ß..
FRE It{, BE ITRAEGE ZUR GESEIZL. KRAT{KENVERSICHERUIIG.
BE IIRAEGE ZUR PRIVATEN KRAAIKETWERSICHERUIIG. . . . . . .,
EEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUN6
BEITRAEGE ZU SO,ISTIGEN PRIVATVERSICHERUT{GEN,......

SII!SIIGE E INKOI,IENSUEBERTRAGUI,I6EN.
KRAFTFAIiRZEUGSTEUER.
UEBRIGE STEUERN.
UEBRI6E UEBERTRAGUMEN

AUSGAEEN FUER VERT{OEGENSBILDUAIG.
N ICHTENINOI€NE R GEI,.II I.l\J.
IqEUFE VO{ GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U,AE....
INSTAAIDSETZUTS VO'I GEBAEUDEN U.AE... .
KAEUFE VIN ITERTPAPIEREN U, GESCHAEFTSANTEILEN..
EINZAHLUT.IGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE, .
EINZAHLUTSEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUTSEN U,A8....
EINZ. A.IERilIT\$ELDKO{TEN U. AUSLEIHEN V. 6ELD AN ORITTE
SO{SIIGE aUSGABEN FUER oIE VERi''|0EGENSBILDUiIG,.....,....

RUECKZAHLUIS Vft KREOITEN.
RUECKZAHLUTS VO{ RATENSCHULDEN, KLEINKREOIIEN..,......
TILGI,JIS U. VERZINSUIE V, S(I.IST. KREDITEN' BAUDARL.U.AE
OAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE..

AUFI{ENDIJ'SEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH
LA'SLEBI6E, HMHIERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHS6UETER BEGRENZTEN t.IERTS....,..
VERBRAUCHSGUETER.......
REPARATUREN,
S(NSTIGE DIENSTLE I STIJISEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ.,...

t,lACHRICHTLICH:

ERSPAFßII S.

I 000

...... I (ros) (*,)
JE HAUSHALT UIID MSNIAT IN OH

EINKOT.,EN $ID EIIüIAIOEN

AUSGAEEN

(r 924,93)

404,78
3{19,01

( 33,59

(237,22

498,37 )
497,231

(31,37)

190,59 )

( 58,26 )

//////////////////139,47) (729,52//127,841 ( 116,41(90,67) /////////////(28,731 (28,11
912,37't (1 9211,99722,45\ (t 749,28
3qe,03) ( 1 342,09
367,751 (1 360,17

( 139,52
(267,67
(255,62
(43,27

(28,11
( 3,90

(26,07

( 125,58

(62,50
122,97

(t 262,78
( 92 ,63(143,13

( 610,31
(24,09

(392,02

( 125,65
l25o,7A(253,24

147,06

( 31, r5(q,4s
(2q,89

( 9,28
( 15,51

(119,59

( 57 ,99
( 23,58

( 61 ,70
( 61 ,70

242,70
( 97,84

( 143,86
( 633, 13
(22,75

(38s,11

912,37

122,241
( 59,59 )

I tqt,azl (s6,i7't

6ESA}.4TAUSGABEN

-226 -
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NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST
5 EINKIIIf,N t.hD EIIÜ{ÄTII.EN SOIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 19S3 MCH HAUSHALTSGRGSSE,

SOzIALER STELLLNE DER BEzuGSPERSO{ UNO MIMTLICHEI4 HAUSHALTSI{ETTOEINKO,I.iEN5. 3 HAUSHALTE Vil ARBEITNEHHERN5. 3. 3 HNATLICHES HAUSHALTSAETTOEINKOI.IEN VO! 1 600 BIS UNTER 2 OOO OI{

DAVO! MIT ... PERSO,J(EN)

GEGENSTAIS D€R I\IACII}€ISIJIIG

HAUSTTALTE

INS6ESAI,IT 2 3 4 5
thD tfHR

HAUSTIALTE INSGESAI.IT

EMJTTEINKOIfN AUS WSELBSTAEADIGER ARBEIT. .
DAR. : oER BEa.GSPERS0{..

DES EIIEGATTEN.

AREEIT. ..
DAR. :

I{IEII{ERT
EINKOIfN AUS
oAR.: RENTEN I

OEFFENTLICHEN
DER GESETZLICHEN

OES ffiFFENTL. DIENSTES.
.vERSICHERUI\ß.

I 000

...... I ts2 tzl

.,8 HAUSHALT I'\D II(I\IAT IN I},I
EINKOIfN I.hD EII$IAIS,EN

Q4l

2
2

2 180,53
2 179,77

58,68

(747,67

( 103,75
( 9,71

( 204, 91

( 181 ,79
( 138, 12

12,15
2 724,52
2 4t3,41
1 786,18I 880,22

065,«l
018,36

(t3,24
54,5S1

214,50

( 93,04
( 26,66

( 8,4s

(77,72

( 98,76
( 10,07

1$,15
774,70
137,79

14,88
2 675,21
2 375,ß
1 796,06
1 884,74

AUSGABEN

208,q4
370,99
490,07
65,23

(42,87 )(s,12)
85,36

(11,72).

( 73,09 )
288,70

( 90,74 )(22,73)
L27,ß
(31,96)

( 50,78 )(49,23\

1 605,71
184,79
191,81
699,45
( 30,08 )
499,58

2 675,21

742,72

497,41
373,33

(29,42

534,26

(64,10
( 39,74

(26,29
405, 19
180,74
8118,89
ß7,17

2

( s8,99 )
(272,871
( 281 ,88 )(67,24)

( 33,70 )

( 152,36 )

( 76,07 )(36;40)

(1 791,45)
( 182, 45 )
1265,72)
( 789,5S )

(527,73')

(2 405,19)

236,86
3S0,38
533,00
65,24

(43,47
( s,3s
95,87

172,24

.82,97
317,65

1 08,88
(23,22
131,61
(31,34

(54,24
( 53, 12

564,28
185,66
777,95
677,40
( 29,86
493,41

724,52

166,88

R

SOZIALHILFE
ARBEITSLOSEMILFE. . . . ..

DER ARBE ITSFI]ERDERUTS

BAFOEG.
EINKOI,IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRAISFERZAHLIT\ßEN. . . . . .

DAR. I.IERKSPENSIO{EN, -RENTEN
E IIüAIII,EN AUS UNTEruERIIIETIJIS. . .
E IIV!. A. E I[{.,IAL. U. U{RE6E LH. UEBE RTRAGUI\ß. U. A. VE RIGUF V. I.IAREN
DAR. : EINK$I,,IENSUEBERTRAOI.hßEN.. ....

VE M.ltf,GENSUEBERTRAGIJIIGEN.
E IT$IAHIIEN AUS VEM{ffi GENSUI+IANDLUI{G UAD KRED ITAUFI\IAIII,E. . . .

EIIT{AHI.IEN AUS DER AUFLOESIJIIG V(N SACHVERT.IOEGEN. . . . . . . . . .
EIIIIAIII'EN AUS DER AUFLOESIJIS Vil GELDVERI.IOEGEN.. . . .. ... .
DAR. : ABHEBIJISEN VII! SPARBUECHERN. . ..

AUSZAHLIJISEN VO{ GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN.,.,...
VERIqUF V(N I.IRTPAPIEREN..
LFD. ur\D E rrü,,rALrGE E rorenuEH' Äü§' iiäiriJiüiäi :' ü: Äi

EIiÜ{AIT.EN AUS
AUFt\lAIOf VO{
AUFM}f,IE VMI

KREDITAUFMTI,IE. .. . .. . u.4E.......,,..
STATISTISCHE

GESAI..ITE II$IAHMEN
MCHRICHTLICH : HAIJSHALTSERUTTOE INKO}!.,IEN.

HAUSHALTSIIETTOE INKIII,IEN.
AUSGABEFAEHI6E E INKO,I,IEN Ut\D E ItI{AIfiEN. .

sTEUERN rur enrkomru uNo vERr'roEGEN....

FREII,,I. BEITRAEGE ZUR GESETZL.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAIIKENVERSICHERUIIG........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERTJt\lG
BEITRAEGE ZU SIIISIIGEN PRIVATVERSICHERUIIGEN, . .. . . .

SOIJSTI6E EINKO"}IENSUEBERIRAGUISEN.
KRAFTFAHRZEU6STEUER. . .
UEERIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUNIGEN

AUSGABEN FUER VER!,IOEGENSBILDUIIIG.
NICHTENTNO"IENER 6EWII$I.
IqEUFE VII{ GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTAIIOSETZI,IM VO! GEBAEUDEN U.AE. ...
KAEUFE VIN T,.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .
EINZAHLIJiIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER.....
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUTIGEN U
EINZ. A. TERI,III{GELOKINTEN U. AUSLEIHEN GELD AN DRITTE

2
2
1
1

Äi
SO{STIGE AUSGABEN FUER DIE VERI'1OEGENSBILDUIS......,., , ,

RUECKzAHLTJIS Vü! KREDITEN.
RUECKZATILIJIS VIN RATENSCHULOEN, KLEINKREDITEN. ., . . .. ., .
TILGUAE U. V€RZINSUIIG V. SilST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI.EIIDI.II!6EN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH

VERBRAIJCHSGUETER.. .,..
REPARATUREN.
SOISTIGE DIENSTLEISTUMEN......

STATISTISCHE DIFFERENZ..
GESAMTAUSGABEN

NACHRICHTLICH:

ERSPARIIIS... .

-227 -
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
5 EINKOTIEN UND EII$IAHI.IEN SÜ.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSTIALTE 1998 MCH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLUNG DER BEAJGSPERSOI I,hD I,,IilATLICHEI..I HAUSHALTSIIETTOEINKOIGN
5. 3 HAUSHALTE VO! ARBEIIMI{.1ERN

5. 3, 4 I,!ü,IATLICHES HAUSHALTST§TTGINKO|€N v(N 2 000 BIS UNTER 2 500 Dl'l

DAVS{ I.IIT ... PERSü{(EN)

GEGENSTAND DER MCHI,IE ISUI{G

HAUSHALTE

IN56ESAI.,IT I 2 3 4 5
LT\D }€HR

|IAUSHALTE INSGESNT...

1 000

I zst
JE HAUSHALT UID MOIAT IN OI.I

EINKOI,IEN UND EIIT{AHI.IEN

70139

(54,84 )(11,88)

(271

845,74 )
623,39 )

( 43,68 )

BRUTTOE INKOI.IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE I I. .
DAR. 3 DER BEZUGSPERSO!.

DES EI.IEGAITEN.
DER KINOER.

BRUIIOEINKOI{EN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
E Ji{\ßHMEN AUS VERI{OEGEN.
DAR. ! AUS VERI,TIETUIS UNO VERPACHTLiIIG

MIETI,{ERT DER E IGENTUEI.,IER!.IOHNUIIG.
E INKü+TEN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN.
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTEWERSICHERUM.

OEFFENTLICHE PENSIOIEN.
RENTEN DER ZUSATAERSORGUIS DES OEFFENTL, OIENSTES,
RENTEN DER 6ESETZLICHEN I.JNFALLVERSICHERUIIG.........
KRIEGSOPFERRENTEN. ....
SOZiALH I LFE.

KIIOERGELD.
I{UITERSCHAFTSGELO. . ., .
ERZIEHUNGSGELD
BAFOEG..

EINKOfiEN AUS NICHT oEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUiIGEN......
OAR. I.IERKSPENSIO{EN, -RENTEN

EIITIAHMEN AUS UNTERVERMIETUTS., .
E lltl. A. E It\r{AL. U. UNREGELi,,I. UEBERTRAGUNo. U. A. VERKAUF V. IIAREN
OAR. : EINKO,IIENSUEBERTRA6UT\i6EN...,,.

VE R'.,!OEGENSUESE RTRAGUI!6EN. .
E II$IAHITEN AUS VERI'IOEGENSUN,üNDLUI!6 UNO KREO I TAUFMHI.IE. . . .

EII\NAHI{EN AUS DER AUFLOESUIIG Vü! SACHVERI{OEGEN...,,.....
EIIIIAHI',IEN AUS DER AUFLOESUIIG VO{ GELDVERI.,IOEGEN,,,.,...,.
DAR, : ABHEBUNGEN Vü! SPARBUECHERN...

AUS2AIILIJIJGEN VO\i GUIHABEN AEI BAUSPARKÄSSEN.......
VERIqUF Vü{ 

'IERTPAPIEREN... 
.. .

LFD. UND EII\T.{ALIGE EIIO.IA|TEN AUS LEBENSVERS. U.AE.
EIM\UHI,|EN AUS KREDITAUFMHI.IE. . . . .
AUFMHT€ VÜ{ HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U.AE..
AUFMHI,IE VÜ\I SO\ISTIGEN KREDITEN.

STATI STI SCHE OIFFARENZ.
GESAI'ITE IIV{AHMEN

MCHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKI}I{EN.
itAU SI.IALTSNETTOE INKII'.IEN. . .
Ai.JSGABEFAEiiIGE EINKÜ,HEN UNö. äiNAiüäN. :

STEUERN AUF EINKOflEN UNO VERilOEGEN...,
PFLICITTBE i TRAEGE ZUR SOZIALVE RSICIIE RI,JIIG
SO\ISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUI\ßSBEITRAEGE.
DAR. : FRE r|.r. BEITRAEGE zu' päNiio!i: :' iiiääir<ri§ii' ü. ar. .

FRElt.i, SEITRAEGE ZUR 6ESEIZL. RENTENVERSICHERUI.IG. .
FREII,.I. 9EIIRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUM.
gEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIWERSIC|IERUI{G. . . . .,, .
AEITRAEGE AJR KRAFTEAHRZEUGVERSICHERUIS
BEITRAEGE 2U SftSTIGEN PRIVATVERSICHERUMEN.,.....

S$ISIIGE EINKO,iIENSUEBERTRAGUiIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. .
UEBRIGE
UESRIGE

AIJSGABEN FUER VERI.,IOEGENSB ILDUIS.
NICHTENTNOI,€NER GEHITI{.
IqEUFE VII{ GRIJNDSIUECKEN, GEBAEUDEN U.4E..,.
INSTANOSETZIJM VIN GEBAEUDEN U.4E....
IqEUFE VilI'.I€RTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .
EINZAHLUNIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUiIGEN AUF SPARBUECHER.... T..
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUT'IGEN U.a8....
EINZ. A.TERT.III.IGELDKO\JIEN U, AUSLEIHEN V, GELD AN DRITTE
SO{STIGE AUSGABEN FUER OIE VERT.IOEGENSEILDUI\ß.,, . . . ., . .,

RUECKzAHLUT{G VOI KREOITEN.
RUECKZAHLUT$ vo! RATENsciüLöiN;' iLiiNiääö
TILGUTS U. VERZINSUIIG V, S(NST, KREDITEN,

OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U,AE...,...
BAUDARL. U. AE

AUFI,€ADUISEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH
LAMLEBIGE, HrcHIERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I.€RTS.......
VERBRAUCHSGUETER.... ..

GESAI.,ITAUSGABEN

t.lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS. ........... .. I

580,83
494,02

( 16,88 )
55,87

(29,121
288,82

108, 49 )
(28,77 )
34,54

(36,15)

53,90
( 10,33 )(27,67)
330,58

2
2

252,28
195, 79

(35,18

(69,09

( 50 ,95
17,32

3 384,45
2 998,87
2 253,76
2 297,33

AUSGABEN

3 007,38
2 995,93

( 9,02
60,72

(83,76

2 119,15
1 974,65

( 23,61
90,65

154,52
(37,14
( 38,38

3
2
2
2

3
3
2
2

1
1

,9687
( 57,45 )
ß7,74

98,81

61 ,95
10,99

(324,53

(265,77
(220,08

49,6S
3 236,53
2 810,95
2 284,96
2 335,93

355,36

268,72
197,93

574, 1 1
174,80
229,41
272,37

r1

94,25
13,99

96
7L
89
03

(56,40)
( 339, 41 )(407,23)

( 82,7S )

( s2,99 )

( 44,34 )
( 16,86 )

(?07,L7)

(88,17)
(57,61 )

(2 151,78)
(288,141
(247,53\

( 1 .003,44 )

002
685
279
30s

284,64
ß0,q7
583,35

75, 0g

( 1,57
47,10

5 ,09
70,22
P,r3
58 ,06

359,02

(32,07
36,84

185, 40
40,47

(34,09

79,0?
75, 19

2 055,99
304,84
255,q0
890, 13
38,55

567,07

415,84
52S,54
560,56

67 t4q

(42,0!
( 5,87
92,03

(L0,74

lar,22
415,68

137,q3
132,44
250,32
(32,q3
( 35,30
(85,42
( 83,57

1 951,57
297,50
2ß,64
830, 41

41, 19
545,84

6,60
3 5711,11

1 43 ,8!t

139,91
386 ,08
533,45
83,51

( 49,88(7,a9
40,87

( 12,86

l?4,07
337,01

(38)7q
1 19,55
50,31

( 71 ,96
( 61,59

L77,03
337,96
263,09
938,60
( 40, 15
597 )28

236,53

2

3 384,45

(

(33

584,44 )(38,14)
002,95 )

105,37

-228 -
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST5 EINK0,lr,lEN UNo EII\NAHMEN SOIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTa iSSiS NACH HauSnltrSOaOeSSE,
S0ZIALER STELLUIß oER BEzUGSpERSü{ uNo HNATLlcneU nÄü§rnifsrlriiäEirlromEru5. 3 HAUSHALTE VOI ARBEITNEHMERN5. 3. 5 Mü{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI.IEN VO{ 2 5OO BIS UNTER 3 OOO DI.t

DAV$I I,,IIT ... PERSO{(EN)

6E6ENSTAITD DER NACHI.IEISUiIG 2 3 4 5
UND i€HR

HAUSHALTE INSGESAI.IT

BRUTIOE INKO{'IEN
oAR.: DER BEZUGI

DES EHEGATTEN

I 000

...... I szt 7o

JE HAUSHALT UM MOIAT IN OI.I

EINKIIIIEN UNO EII{IAHI4EN

3 529,77
3 529,77

(32,11)
1 15, 14

(41 )

(2 N!2,86
(327,12
(274,71

( 1 209,98
( 48;4r(622,45
( 82,65
737,60

723

ARBE IT 2 721,13
2 430,08

( 213,15

37 '2391,84

41'oG
588,41
( s9,5s

(2 286,ss)(1 818,84)
( 414,30 )

(77,3gl

( 8118, 70 )

659,55
324,32
215,97

2
2

2 337,9q
2 037,43

(275,42

( 29,30
45,57

775, 15

( 392,94
( 59,26
103,511

( 86,59

(72,70
(24,89,

( 334,03 l

DER KINDER.
BRUTTOE INKü.I'IEN AU S SELESTAENOIGER AREE I T.
EIIV{AHMEN AUS VERMOEGEN.
DAR.: AUS VERI"IIETUNIG UND VERPACHTIJiIG

HIETI,{ERT DER E IGENTUET,IERI,IOHNUIIG.
EINKI}'''lEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERäHLUNGEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUTIG.

OEFFENILICHE PENSIO{EN.
RENIEN DER AJSATZVERSORGUTIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG......,..
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
SOZIALH I LFE.
AREEITSLOSENHILFE. . . . .
LFD, UEBERTRAGUNGEN DER ARBEIISFOERDERUIIG.,......,.
H0HN6ELD,
KINDERGELD.
I.IIJTTERSCHAFTS6ELD., . . . .

DAR. : ABHEBUIIGEN VII{ SPARBUECHERN..
BAUSPARKASSEN.. , ... ,

LFD, UND
EIIV{AHMEN AUS

EII{IAHHEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

AUFMHME Vü{ HYPOTHEKEN
AUFNAHME VIN SüISTIGEN

STAIISTISCHE DIFFERENZ., .

NACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKOfiEN
HAU SHALTSAIEITOE INKOT'{EN. . .

AUSGABEFAEHToE ErNKor.rEN üiö' äiiMiMäN.

STEUERN AUF EINKOI.IEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR
SIIISTIGE AUSGABEN....

UND VERI{O€6EN.
SOZ IATVERSICHERUI\ß. .

(26,50 )
261,96
39,1lll
69,91

3
3
2
2

(27,s4
(122,00

( 38,75
1774,70

( 76, 06
( 19, 03

( 8 16,35
( 500,40
(431,33

57,53
4 808,98
3 878,07
2 7L2,79
2 769,81

( 59,84)
585,41

( 254,30 )
( 12,61)
(22,761

(60,44)

(s6,19)
(19,44)

416,26

294,63
( 240,05 )

38
963
472
755
752

(3s2,91 )
( 1r0,49 )
( 216,4s )

( 388,61 )

( 333,02 )
1274,%l

737,60 )
308, 15 )
819,06 )
859,88 )

ERZIEHUNGSGELD
BAFOEG..

EINK$I{EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUT{GEN......
DAR. IIERKSPENSIü{EN, -RENTEN

EIIWAHMEN AUS UNTERVERI'4IETUNG. . .
E IIT{. A. E IMAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUTIG. U. A, VERKAUF V. I.IAREN
oAR. : EINK$AfNSUEBERTRAGUTIGEN..,...

VER!,IOEGENSUEBERTRAGUt\lGEN.
EIIÜ{AHMEN AUS VERI.IOEGENSUI+IANDLUIIG UND KREDITAUFMHME. . . .

EIT{\ßHI.IEN AUS DER AUFLOESUNG Vü{ SACHVERHOEGEN...,,.....
EIIT{AHMEN AUS DER AUFLOESUNG Vü{ GELDVERI.1OE6EN..........

2

1

(72,871
476,221
683,20 )
111,40)

(72,021
(s,23\

( 39,47 )
( 19,54)

399,75 )

( 711,09 )
( 95,88 )
( 87,66 )

132,571
L22,871

1,46,43
435,84
663,99
1 07,84

67,84
( 6,00
55'qz

177,23

( 38, 19
361 ,96

( 40, 18
( 56,20

( 1118, 13
(72,26

( 138,75(127,93

525,22
367,06
349, 17
126,69
(55,118
526,83

777,ß

161,90

30,20
3 777,ß
3 359,44
2 777,77
2 824,98

t4
37
27
82
57

(22,72t
q9,77

65 ,5821,ß(25,52t
471,89

345,29
277,19

( 50,26 )

L25,t7'.)
( 84,54 )
2q,84

0q5,74

( 237,95
( 198,05

4 3
3
2
2

3 504,89
2 760,18
2 804,30

AUSGABEN

REPARATUREN.
sosrroE oler'r§itEi§iür,roin. . .

STATISTISCHE DIFFERENZ.. .....

ti,lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS..

234,76
1ß1,63
781 ,86
%,72

( l,70
54,33
to '2855,85
16,81

40,04
511,41

570, 16
595, 13

1 380,84
109, 16

( 58,50
(7,16

(121,37
( 14,03

( 107,34
952,66

( 316, s7
( 35, 49

(327,98
( 38, 03

260,31
ß4,40
865,62
103,50

( 3,92 )
60,99

7 r77
68,64
16,84

51,81
550,69

710,77
s1 ,44

218,38
63,33

( 44,5s )

142,58

(72,67 \
( 49,53 )
251, 10
64,33(38,s9)

1 17,88
(96,22)

2 465,12
413,47
332,98

1 031,93
55 '36631 ,39

3 963,37

2

127,04
(21,64
(8,22

2 435,41
386,88
325,92

1 044,33
56,59

621 ,69

4 045,74

197,65 )
154, 17 )

262,a5
415,00
322,56
859,911
( 64,911
600, 41

4 808,98GESAI'IIAUSGAEEN

I zte,ze 3zt )60 zoo,8g
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3 (3

( 135,90 )

I nourro.r, I

i 
,**.r*, 

I
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5 EINKOTIEN IJND
SOZIALER

5.3.

NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
EITV{AHI.'EN SÜIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 t\liACH HAUSHALTSG!ffiSSE,
§rellurs DER BEZUGSPERS^ gNg l,lgMTLIcHEM HAUSHALTSIIETTEINKoIGN

5. 3 HAUSHALTE V$I ARBEITN€HMERN
6 I.4O{ATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINKOTIEN VO\I 3 OOO BIS IJNTER 4 OOO DI'l

DAV(N HIT ... PERS(N(EN)

GEGENSTAAIO DER MCHI{E ISU^IG

HAUSTIALTE

INSGESAI.IT 2 3 4 5
t.nD l.f,HR

258

390,29
532,96
206,t4

24t

583,36

311 ,49
( 19,68 )
83,33

(34,62')

( 118,70 )

120,65
38,88

(39,59)
522,29

325,24
217,80
( 34,65 )

( 196,61 )

( 88,37 )

5 054,83q 460t77
3 517,45
3 559,22

(38)

295,97 )
253,09 )

198HAUSIIALTE INSGESAI{T

BRUTTOE INKüI{EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE I T. .
DAR. : DER BEZUGSPERSü!.

DES E|IEGATIEN.

SOZIALHILFE...
ARBEITSLOSENTTILFE., . . .
LFD. UESERTRAGUAIGEN OER ARBE ITSFOERDERUNG,
r,lor.iNcELD.
KINDER6Et0,,..,...
IlUITERSCHAFTSGELD.
ERZIEHUIIGSGELO.. ,.
BAFOEG..

EiNKOTIEN AUS NICI1T OEFFENII-ICI1EN TRA\SFERZAHLUISEN......
OAR. I,{ERKSPENSINEN, -RENIEN

EII{\AI"II.IEN AUS UNTERVERHIETUM., .
E iIV!. A. E IMAL. U. UNREGELM, UEBERTRAGUNG. U. A. VE RIqUF V. I,,IAREN

oAR. : aINKII,I,IENSUEBERTRAGUI\ßEN. . . . . .
VE RI.IOEGENSUE gE RTRAGUN6EN.

E IIü.IAHI{EN AUS VERT.IOEGENSUI'T,{ANDLUI\E UND KRED I TAUFMI.{I'4E. . . .
EIITTAHI'IEN AUS OER AUFLOESUM VO! SACHVERI{OEGEN.....,....
EII$üAHI'1EN AUS DER AUFLCESUT{G VOt! GELDVERI.IOEGEN.,... . ... .
DAR. 3 ABI'iEBUIIGEN Vü{ SPARSUECHERN...

AiJSZÄHLUISEN Vü{ GUTI1ABEN BEI BAUSPARI(ASSEII... ....
VERIqUF VO{ 

'IERIPAPIEREN., 
,., .

LFD. UNO EiIV.,IALIGE EIIV\AHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.
EIIÜUHI,4EN AUS KREDiTAUFMHME.....

AUFMHME Vü! HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U.AE..
AUF|\AHI'E VO! SOISTIGEN KREDITEN.

srArisrrso.iE DTFFERENZ. ...öäiÄMiäiir{AiüiN

MCHRiCHTLiCH : HAUSHALTSBRUTTOE INKOH'IEN.
hAU SHAti ST,|ETTOE iNK,}I.IEN.
AUSGAEEFAEH :GE ::NKS|.!EN UNO EIIAIAHI.{EN. .' .

UEBRIGE STEUERN,

ILEN

RUECKZAHLUIS VO! RATENSCHULOEN, KLEINKREDIIEN,.,,..,...
TILGUNG U. VERZINSUM V. SÜ!ST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.

OAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.
AUFI.IEIDUiIGEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH.

LAISLEBI6E, HOCHI,IERTIGE GEBRAUCHS6UETER,... . . .
GEBRAUCHSGUEIER BEGRENZTEN LlERTS, .,
VERERAUCHSGUETER. ,.. . .
REPARATUREN.
S0\ISTIGE DIENSTLE ISTUISEN

STATISTISCHE DIFF:9ENZ.

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS....

1 000

...... I 78El (48)

JE HAUSHALT I-hIO I{OIAI IN OI{

EINKOIfN IJIW EIANATI}IEN

3 521,73
2 69S1,99

718,84
(32,77
37, 19

159,96
( 7;06 )

AUSGABEN

(725,28
( 636,85tt 754,37

(1

( 47,33 )

(2 771,371
l2 228,55)

(432,221

(122,77\

(t 225,47)

( 298,69 )
ll70 ,77 I
( 49Sl,89 )

( 100,03 )

( 550,45 )

!84,92
515,00
804,81

35,39
t42,65

3
2

3 600,49
2 595,50

888,58
( 43,56
38,70

150,60

5
4
3
3

(3
(
(

(1

22

1

517,90
719,06
568,86

32,92
179,30

81,15
747,70
169, 15 )

202,07
( 8,48 )

( 24,65 )

84,86
2S,06

( 26,94 )
577,3L

426,89
337,11
( 63,37 )

: 149,96 )

(74t75)

3
2

356,20 :

269,46 l

204,71

l'49,20
(2a,so

327,18

772,38
450,99

(6,70
733,89
779,21
411,08
43t,88

4
4

83,56
761,11

(n,o2l
355,51
53,59

199,7?

( 53,84 )

(ß,ßl

101,95
29,86

(37,15)
583,52

297,%
244)34

Q92,26\
( 118,90 )

038,80
383, 19
555,20
627,29

227,%
606, 04
203,27
134,48

( 4,01 )
83,86

8, 49
77,ß
22,68

54,79
801,63

249,30 )
( 32,s6 )
( 53,28 )
109,43
22!,76
84,98

( s0,32 )

18S,58
155,97(33,71)
( 1s,39)
963,51
474,70
40q,32
307,74
68,33

707,02
44,02

038,80

392,47

88,4N}

'33
51

83,8s
685, 10
82,86

( 11,56

( 15 ,00
267,26
28,S8

703,77
( 7,33

129,37
18,25
32,92

98,?7
31,86
32,32

53
11
70
67

774
149
562
641

4
q
3
3

164,86
,7q
,49

531
508
564,29

tr
q
2
3

5
q
3
3

581,94

372,27
296,37

47 rß
( 11 ,14
208 ,35
121 , 1o
87,25

777,70
468,84
520,74
587, 05

4
3
3

( 92,59
( 493,81

1 106,13
( 120,05

(77,?9(8,4
( 69,21
(22,04
(s7,73

( 767 ,59

776,22',t
L37,23t
( 93,74 )

149,27)
123,31 )

070,73 )
342,31)
395,45 )
505, 17 )
(72,281
754,51 )
(L5,2? I
778,53 )

308, 15
637,77
166,83
129,67

(3,49
82,07
7,q8

92,12
2t,33
70,79

748,32

( 68,26
64,67
s1,69

261,30
87 '20105,47

756,72
121,19
( 35,53
(23,51
s22,69
473 ,30
408,32
242,57

72t73
?25,78
31,99

1

327,75
620,35
221,85
t33,26

( 0,84 )

( 14,34 )
4r02

78, 15
8,2t

91,33
20 ,66

71,21
839,54

( 136,98 )
55, 43
89,70
9?,74

280 ,95
85 ,58
88,t7

757,02
126,70
30,32
77,0q

897, 08
447,35
397,85
230 ,89
77,25

709,76
50,07

L17,70

2

5

115,00

(3,43 )
70,74
8,34

95,89
19,79

75,93
880,26

(76,19)
133 ,82
79,43

346,91
88,08(76,23)

133,98
108,63
( 2s,35 )
(13,18)
848,30
57?,6?
396,28
182,65
73,t2

583,53
87,t7

164,86

2

5

,24250

58,32

( 9,92 )(rq7,1?l
lrz,s7 )

135,25 )
?03,0q)

188 ,88 )(81,98)
383,64 )
( 61,45 )

153,36 )
733,241

(
(1

5054,83

6 17,39
574,96
328,32
895 ,08(72,99
7ß,04
733,89

(2
(
(
(

(

(s

(3ß,27\I asz,ez (417,89) 403,76 399,2{

GESAMTAUSGABEN
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STEUEiil AUF AINKOI4EN TiO VER,IOEGEN.
PFLiCHTSEITRAEGE ZUR SOZIALVARSICHERUIIG,
SüISTI6E AUSGAAEN,

VE P S I CIiE RUIS SgE I iRAEGE,
04R.3 FREIH. aEITRAEGE Zu PENSIü,JS-, STERBEKASSEN U.AE..

FREIl.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUIIG..
FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEIWERSICHERUM.
SEITRAE6E ZUR FRI'iATEN KRANKENVERSICHERUTIG....,..,
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUM
BEiTRAEGE ZU SO\STIGEN PRIVATVERSiCHERUI'IGEN.... ".SilSIIGE E]NKSI.4ENSUESERTRAGUI{GEN.

KRAFTFAHRZEUGSTEUER. .,

1



, NEUE LAENDER UND BERLIN-OST5 EINK0f{EN thlD EItu{iAHtlEN SOIIE AUSGABEN PRIvATER HAÜSHALTa issie Mci nAusnlrrscRoEssE,
SOZIALER srELLtts DER BEzuGsPERso{ UND r.rürATLlcxet't nlusnlr_isltiiöeiruro+ren----'5. 3 HAUSHALTE VO! ARBEITNEHI.IERN5. 3. 7 }IO{ATLICHES HAUSHALTSIIETTOEINKO,I.IEN V(N 4 OOO BIS UNTER 5 OOO DI.l

OAVO! },IIT .., PERS(N(EN)

GEGENSTAI\D OER MCTT€ISUNG 2 3 4 5
UNO IfHR

n\

(22,091

(26,771

153,6{
4,38

( 67,91 )
968,29

51

(924,54 )

( 418,09)
( 358,65 )

255167

t79
,62
,11

,17
,69
,93
'53
'90,63

70
253
(24
s3

620
(9§,

( 129,45 )

17,471

( 19,35 )

125,68
38,53

( 50,99 )
935,89

675,69
559,57
(90,34 )

(ß3,341
( 88,s2 )

7 005,71
5 981,67
4 446,31
4 533,45

/ 679,69/ 855,67/ 2103,64/ 757,08///// (36,29)
/ (4,63)
/ 76,40/ a'34/ t)5,64/ 13,66/// 755,75/ 1 580,80/// (189,03)
/ (774,72)
/ 252,26/ 118,15/ 611,72/ 97,73/ (744,39'/// 190,12/ 777,28/ (72,831
/ (33,4s )/ 3 27?,98/ 667,93/ ß9,23/ I 25L,23/ 110,99/ 773,60/ 93,73/ 7 005,71

I 000

...... I 71s

JE HAUSHALT IJI\D MOIAT IN DI{

EINKOifN tnD EIIüAHTEN

4 869,91
3 137,05I 510,66

105,80
66,51

221,ß

907,25
799,30
912,36 )

( 52,9{l )
268,67

196,62 )
086,53

247,871
115,44)
1159,88

( 76,75 )

145,721
|'25,70\

3
2

(

4 8W,27
3 0s16,77I 672,50

(59,1Nt
56,98

2ß,77
( 9,57

L38.42
6.20,47

283,79(27,78
200,67

q
3

(

473,58 228,00853,74 684,598:t5,90 1 567, 131511,75 160,52////(8,88) /(4,24t /95,00 97,009,35 ( 12,58)89,77 104,9924,28 28,72//65,49 (76,29\
342,05 1 038,04//374,731 /(82,72\ /135,60 (70,80)
123,78 ( 104,26)338,37 ( 183,96)95,16 99,S2191,69) ///249,33 (363,58)
158,47 (253,40)
90,86 (110,18)
116 ,55 ( 511 ,26 )657,10 3 874,21680,08 734,42529,!16 51S,35517,05 1 603,8984,59 103,788115,94 912,77100,86 7,87921,18 6 4161,80

971,95
058,69
579,75
217,72
70,86

201,83

104,83
553,20
(78,87

26s,42

65,02

( 14,05(24,ß

731,32
40,74

(42,75
841 ,09

458,90
368,94
( 58,21

372,79

103,74

794,73
863,05
436,14
526,72

4 978
3 228
1 1ß7

BRUTTOE AET\DIGER ARBEIT
DAR.: oER

DES EHEGA

r.loHMELD.
KII\DERGELD.

STATISTISCHE OIFFERENZ

l.lACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKO,i{EN
HAUSHALTSI{ETTOE INKOIf N.
AUSGABEFAEH IGE E INKIII,fN IJND E I[V\IAH[.IEN. . . .

1 506, 45

,461,80
4L7,85
505,26
624,67

6
E

s
4

6
5
4
4

504,80
415,60
( 54,99

( 1161 ,07
( 323,31
( 137,76

921, 18
831,63
504,31
625,56

6
5
4
4

(12,7Ol
117r86
518,96
( 67,3s )

( 11,25 )

(7 ,6t I
235,47

16,64
L22,54
(71,22\
( 10,52 )
27,25

1115,75
39,30
51 ,93

907,71

525,72
430,81

63,45
(8,86 )

375,77
260,281
1 15, 119

864,32

545,07
8{12,88
858,83
161 ,31(1,90

22,68
4,80

90,01
8,93

1111, 01
23,03

90,89
352, 03

z'73,79
1t7,02
173,85
116,88
424,86
97,40

6
5 850,15
4 ß2,23
4 568,67

I
560,97
865,95
7ß,92
154,83

( 13,79
( 5,83
92,62
8,32

90,52
23'68

66,84
1 281,03

(237,15
( 111 ,03

171 ,50
1 16, 14ql 1 ,03
104,99

( 128,86

5

222,44
164,53
( 57,91
( 35,51
q12,82
583,55
503,70
397,82
85,27

802,54
1116, 17
794,73

3

6

72

48
02
46
T7
76
73
37
44
02
27
80
32

148

237
157
74
39

505
687
501
s07
94

815
111
864

,'§iäääiäi§iü'ü:Äi::
RENTETWERSICHERUNG..
KRANKENVE RS ICHE RUI!6.

AU56ABEN

I ses,eg

I UNID VERilOEGEN
SOZIALVERSICHERIJM. . . . . . . .

STEUERN AUF EINKOIGN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR
SO{STI6E AUSGABEN.... 1

ITRAEGE ZUR GESETZL
ZUR GESETZL

TEN KRAI{KEWERSICHERUTIG
RUiIG

EEITRAEGE AJ SSISTIGEN IVERSICHERUTIGEN
SOIST IGE E INKOI,IENSUEBE

VERBRAIJCHSGUETER...........
REPARATUREN.
SINSTIGE DIENSTLEISTUI\ßEN. .

STATISTISCHE DIFFERENZ....,.

MCHRICHTL ICH:

VERSICHERUISSBE ITRAEGE. . . .

oÄn. : rne ii. -aEirirEaE' ä' iiN§io,ti:
FREII,I. BE
FREII"I. BE
BEITRAEGE
BE I TRAEGE

1

33

6

/ 800,58 626,87 576,53 S2?,83
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GE SAI'ITAU S6ABEN

ERSPARNIS

Lorrro.r, I
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SELBSTAETÜIOER AREEIT

LFD. DER ARBE
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5E
NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

INKO,r,EN UNID EIrü{AHMEI SO.IIE AUSGABEN PRIVAIER HAUSHALTE 19S13 l,lACH HAUSHALTSGEGSSE,- - §OZtÄuEn SreLLUt{G DER BEZUGSPERSN UNo IIü,IATLICHEM HAUSHALTSIIETTffiINKrIEN
5. 3 HAUSHALIE Vq! ARBEIINEHI{€M{

5. 3. 8 I.|O{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOfiEN VO{ 5 OOO BIS IJNTER 6 OOO DI'I

DAV(N MIT ... PERSO{(EN)

6EGENSTA'{O DER I\IACHI.IE ISUIIG

HAUSHALTE

INS6ESAI,IT 2 3 4 5
tJtlD !4EHR

i{AUSTIALTE INSGESAI{T. .

BRUTTOEINKOTTEN AUS UNSE
DAR, : DER BEZUGSPERSN' '

LBSIAENDIGER ARBEIT

DES EHEGAIIEN

SOZIALI.{ i LFE
ARBEITSLOSENHILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUNGEN DER ARBEIISFOERDERUNG
I,.IOHIIGELD.
(INOERGELO.... ...
I{TJTIE RSCHAFTSGELD
ERZIEHUISSGELD
BAFCEG..

EiNKü|{EN AIJS NICHT oEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNIGEN......
DAR. I{ERKSPENSIT\EN, -RENIEN

EII'{AHI{EN AUS UNTERVERI{IETUI$., .
E II'T\I, A. E ITÜ{AL. U. UNREGETI{, UEBERTRAGUIß. U. A. VERKAUF V.'{AREN
DAR. S EINKOTI€NSUE3ERTRAGUI\ßEN..., ..

V E S,.tOE G EN SUE A E R T RAGUT\5 E N.
E II\NAIII.,IEN At,,S VERilOESENSUI,r,.IANOLUIG UND KREDITAUFMHME. . .'

E:|\,!AI{I{EN AUS DER AUFLOESUIS Vo\l SACHVERI.4OEGEN.,....... 'F:I\,!AHi4EN AUS DER AUFLCESUIG VO! GELOVERHOEGEN....'.....
DAR. : ABHEBTJISEN VI}.I SPARBUECHERN.. .

AUSZAHLUISEN VO! GUT|IABEN 9EI BAUSPARKÄSSEN...,...
VERKAUF VO{ TERTPAPIEREN...,..
LFD. 'JND EII§IALIGE EII.IIAHFTEN AUS LEBENSVERS. U.AE'

EI|V{Ah'I.IEN AUS KREDIIAUFMHI'IE...,.
AUFMHI.,IE Vo! HYPOIITEKEN, GRUNOSCHULDEN U. AE.,
AiJFMHI'I,E V(N SüISIIOEN KREDIIEN.

STATISTIS,'{E DIFFEREN,' "'öi§ÄMiiirtNAir,{äN
MC RICI.TTL iCH 3 HA|JShALTSBRUTTOEINKT'''IEN.

,rAU SHALiS^lETT0E :NKOfiEN.
AU56A8EFAEii IGE EIIIKO'I{EN UND E INNAHI{EN, ., .

SIEUERN Ai.JF EINK}HEN UND VEIT.|OEGEN.
PFLICHIgE IT?AEGE ZUR SOZIALVERSICI-IERUIS.
S|NSTIGE AUSGABEN.

VERS ICi.iE PUIS SBE IIRAEGE.
oAR.: i?Elil. BEITRAEoE ZU PENSIü{S-, STERBEKASSEN U.AE..

F?EIH. EEITRAEGE ZUR 6ESEIZL. RENIENVERSICHERUIS.,
äRE:H. AEITRAEGE ZUR GESETZL. (RANKENVERSICHERUI.IG.
BEIIRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKETWERSICIIERUi,IG. . ,.. ...
8EiTRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUM
BEITRAEGE ZU SülSIIGEN PRIVATVERSICHERUTIGEN.....,.

AUSGABEN FUER VERI{OEGENSBILDUTIJG. . .

REPARATUREN.
SilISTIGE DIENSTLEISTUiEEN

STATISTISCHE DIFFERENZ...,

MCHRICHTLICH:

ERSPAFNIS.

1 000

...... I 4s?

JE HAUSHALT UNO I,IÜ{AT IN Dt'I

EINKI}I,IEN UND E IIUIAHT',EN

5 265,31

310 ,07(22,371
1{9,31
562,97

80

156 ,82
140 ,72)

179

I 661,56 (

7 285,25 (
5 434,56 (
5 567,06 (

(32 )

(1 411,17)
(287 ,07 I
l2t7,281

137

671,34
191 ,07
2q3,30
70,q3

3
2

6 367,92
3 580,31
2 L34,37

( 365,60
( 49,01
300,61

138,37
542,37

( 180,49

60,90

( 30,99

151,03
416,63

( 52, 15
1 505,62

737,76
567 ,54
( s8,78

( 756,80
/ lc, rt

8 9q8,49
7 338,48
5 428,16
5 532,55

6 2ß,26
4 151,91
1 981,26

( 65,05 )
332,43

1 15,37
60s,23

( 178,54)

( 83,01 )

(5,75 )

s43,76
957,92
667,63
254,25

(726,26
( 10,2S
76,36
tt,32

173, 09
2l,54

15 1 ,55
041 ,45

(254,70
( 455, 75
135,39
7 18,72
I 15 ,84

l?26,19
( 194,84
( 110,23

407,201
256,25)
863,74 )

( 189,49 )(253,t21

( i91,42 )
(972,86].

( 217,98 )

( 475,56 )

(93,16)
( 40,73 )

6 331,09 (5
3 510,32 (3
2 443,76 ( 1

( 269,,{g )
65,79

315,94
( 24,58 )
168,25

90,84
498,46

193,73

777,27

( 20,9s
(31,22

175,00
s2,50

( 75,68
1 243,81

624, 15
509,11

(82,47

( 607,06
(472,96
( 134, 10

778,15
072,55
490,65
194,60

( 4,19
(37,54

( 5,54
98,66
71,72
98,42
24,96

73,39
899,68

551 ,78
202,83
2ß,88
166,82
473,68
120,99
135,69

297,96
197,72
106,24
61, 17

059,64
813,66
607,91
572,73
1 15, 10
943,24
260,57
561,56

892,66

(t7,q2)

168, 75
( 6,88 )

129,40

( 15,82 )
(24,521

t57,57
q3,46
64,52

1 357,03

697, 40
558,68

6q7 t20
( 513,87(t27,33

I7118,40
7 277,36
5 429,34
5 543,35

AUSGABEN

814,76
1 C33,26
2 556,45

213,81
( 3,97

55 ,84
10,35
96,72
11,34

129,90
24,54

105 ,32

726t48
733,52
566,32
q26,87
772,62
887, 15
1ß,27
444,06

'62,27

26
87
39
53
611
00
41
33
2S
,67
,29
,40

120
1Ca

254
167

90
49

3 999
803
586

1 565
110
933
2qsa7ß

94,35
( 7,96 )

2 05q,q7

590,83
209,54
242,53
161 ,97
536,8 1

I soe,rz

7 027,20
1to a)
586,38

(t32,75

I 444,06
7 300,75
5 399,07
5 515,17

8 332,50)
6 868,90)
5 475,95)
5 528,38)

/2

/2

/3

/7

/a

2
1
2

846,57
063,761

2

1165,58
927,28
366,05
211,85

108,55
( 9,70

119,31
( 25,99
(s3,04

( 55, 13
( 163,82
( 315,44
( 159,87

( 334,s4
1226,A3
( 107,71

( 62,38(4 358,50
( 671 ,36
( 650, 43(t 928,?3(t22,99
( 985,50
( 214,gst(8 332,50

2

727,2t
205,90

( 41 ,45(8,66
106,33

11,17
724,97
26,23

98,75
167,38

(677,1?
(272,27
287,77
1 70,94
567,86

156,80
(72,76r.
(37,521
011,96
877,?7
557, 15
.564,84

99,61
913 ,07
298,99
9118, 49

853,29

s

( I 700,34)

114, 37
( 1418,sl )

228,96

84,51 )q2,04t
4

1

8

-232 -

/ 1 167,05

I

(551,33)



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST5 EINKOIIEN UND EIIV{AHI'IEN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 r\lACH HAUSHALTSGROESSE,
SOZIALER STELLUTIG OER BEZUGSPERSO{ UND I.IO{,ÄTLICHEM HAUSHALTSIIETTOEINKI}I..IEN5. 3 HAUSHALTE V(N ARBEITNEHI,IERI{5. 3. 9 Mü{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKI}I{EN VO{ 6 OOO BIS UNTER 7 5OO OI'I

DAVO! MIT ... PERS(N(EN)

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISUIIG

HAUSHALTE

INSGESAI.!T 2 3 4 5
tI\D t.fHR

HAUSHALTE INSGESAHT....

BRUTTOE INKOI,IEN AUS UNSELBSTAENDIGER AREE II
DAR. : DER BEZUGSPERSIN..

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOEINKOI.IEN AUS SELBST
EIIV{AHMEN AUS VER?.|OEGEN. ..

AENOIGER ARBEIT..

DAR.: AUS VERI'IIETUI{G UND VERPACHTU?S.
MIETT.IERT DER E I6ENTUEI.{ERI,.IOHNUIS

EINK$i.,IEN AUS OEFFENTLICHEN TRAI{SFERäHLUhIGEN. . . .
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUIS.

OEFFENTLICHE PENSIO{EN...
RENIEN OER ZUSAIZVERSORGUMJ. öi
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALL
KRIEGSI]PFERRENTEN. . . . .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUIIGEN DER ARBEITSFOEROERUIIG

I 000

I zqs

JE HAUSTIALT UNO I,IO{AT IN OI'I

EINKI}I.,IEN UND EIIV{AHMEN

7 766,10
4 412,75
2 680,61

492,85
99,70

380,59
( 31,2S )

(34) 81

10 623,79 10I018,118 I
6 605,20 6
6 699,18 6

(3s)

(6 822,05)(3 983,05)(2 300,24t
( 1104,34 )

( 97,65 )(327,74]

(L94,27 )(1 084,09)

gft

005, 76 )
989,85 )
697,26 )

(87,32',)
390,56 )

1 18,29 )
523,35\

( I 18,89 )
( 43,03 )

(1 300,44)
(1 126,s6)

(784,731

10 433,09)(9 056,79)(6 568,11)(6 643,97)

( 780,(t 074,(3 268,
( 263,

( 90,
( 105,(rr,
( 131,

( 30,
( 101,(2 4't2,

(1 379,50)
( 1 109,17 )(3 584,44)

( 487,56 )

(3ß,771
(81,14)

( 8,73 )
( 331 ,05 )
(23,s0 )

(307,521
(2 543,06)

1 119,58
1 147,93
3 470,96

376,58
(5,15)

207,9'l
14,29

( 190,
( 1S5,(52r,
( 1119,

797,401
lq7,q0l
929,68 )
105,88 )
272,481

222,771
t25,t?l

8
q
2

8 004,18
4 476,14
2 551,65

(732,92
(77,q0
387,86

141,23
472,84

1275,q4

54,43

(733,47
( 39,4!t

1 511,33

( 854,41
(670,74

( 654,78

1 059,07
1 165,26
31183,54

361,97

1 235,64
1 177,55
31163,98

395,63

( 233,98
( 17,51
94,29
9,57

149,91
24,36

125,36
2 591,62

(252,41
( 475, 18
199,55
847,50
140,32

(152,07

( 325,83
(777,L8
( 14S,65

( 54,92
4:t60,06

930, 13
658,58

1 591,37
108,17

1 071,80
386,46

10 623,79

7
4
2

( 255,37 )

(407,22',t

(7t2,72t
( 44,16 )

(1 741,38)
( g3{,84)
( 357,57 )

(1 290,78)

10 2110,18)(8 430,25)(6 575,38)(6 643,93)

843,06
317,113
92s,21

(497,26
t23,42
374,73

777,56
479,90

( 180,58

167,15

( 25,65
( 33,59

212,99
50,88

( 69, 14
590, l8
693,09
550,119

( 106,49

(890,72

(220,84

658,14
905,85
881,52
84ß,64

159,80
544,24
( 80, s4

K

L87,27

742,90

(23,08
( 33,87

160,28
45, 13

( 58, 43
555,20

7't7,26
502,66

134,?8

766,23
604,62
181,61

564,12
893,78
6?6,27
747,U

26, 19

125,88
2 600,72

( 650,25
215,31
439,47
190,39
149,79
139, 15
215,35

341,50
195,60
145,90
69'12

4 497,27
s56,86
664,05

1 633,54
1 13, 44

1 069,38
328,38

10 564,12

E

E

T56ELD
ERZIEHUNGSGELD
84F0EG.,,.....

LFD. UND EII\HALIGE EIiÜ{AHHEN AUS
EIIüIÄHMEN AUS KREDIIAUFMHME,.........

AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUAIGEN

E IN{. A. EIIU,IAL. U .U.A.VERKAUF V.!{AREN
DAR.: EI

VERHOEGENSUEBERTRAGUI\ßEN.
E II{\IAHI.IEN AUS VERHOEGENSUIfiANDLUI{G UND KREDITAUFMHME, . .

EIIWAHüEN AUS DER AUFLOESUIS VON SACHVERI'IOEGEN.,...,...,
EIIOIAHMEN AUS DER AUFLOESUT{G Vü{ GELDVERI',IOEGEN... ..,...,
DAR.: ABHEBUTIGEN Vü! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUIIGEN V(nl GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN...,...
VERKAUF VO! I.IERTPAPIEREN......

LEBENSVERS. U.AE
'ü.Äi::::::::.::

ST
GE SAHIE II\I{AHMEN

I{ACHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKO|{EN.
HAU SHAL T SIIE TTOE INKO'!,€ N.
AUSGABEFAEHIGE EINKOI.4EN UND EIIV{AHMEN..

STEUERN AUF EINKOI.IEN UND VERI,,IOEGEN,
PFLICHTBE IIRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI{G.
SO{STI6E AUSGABEN.

VERSICHERUI,IGSBE I TRAEGE,
OAR,: FREIt,.I. BEITRAEoE ZU PENSICT{S-, STERBEI«SSEN U.AE..

FREI!'I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUIIG..
FREII,I. BEITRAEGE ZUR CESETZL. KRANKENVERSICHERUM.
BEIIRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIIG....,...
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SO{STIGEN PRIVATVERSICHERUI{GEN.......

Sü!SIIGE E INKI}I,,IENSUEBERTRAGUIIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN
UEBR IGE UEBERTRAGUIIGEN.

10
8
6
b

AUSGABEN

AUSGABEN FUER VERT.,IOEGENSBILDUI{G. ....
NICHTENTNO"I.IENER GE[,.III$I, .
KAEUFE VO{ GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN
INSTANDSETZUI{G Vil GEBAEUDEN U.AE..

u,4E....

181,37
( 13,44
104,93
tq,47

663,95
760,93
I 13,71

100,88
27,20

73,69
2 644147

1785,2!l
( 195, 16 )
367,25
1S,50
691 ,08
1115,50

(262,701

376,29
228,t3

( 150,16 )
( 81,95 )

4 635,32
9SB,ll2

98, 14
11,69

152, 15

I r arz,so

bt
27
2A
sst

87

41
81
81
47

33
§t0

30
52
51
79

58
05
53
94
64
t2
52
67
!t8
94
38
18

KAEUFE VII! hIERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN
EINZAHLUI\IGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..

AUF

A.
. AE.

AT,t DRITTE
SüISTIGE AUSGAEEN FUER DIE

RUECKZAHLUIIG VII! KREDITEN.,
RUECKZAHLUTIG VIN RATENSCHULDEN, KLEINKREOITEN. ., . . . . . . .
TILOUTS U. VERZINSUIS V, SO{ST. KREDITEN, BAUDARL.U,AE.
DAR. ZINSEN FUER EAUDARLEHEN U.AE.

AUFI"IENDUIIGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

SüISTIGE DIENSTLE ISTUNGEN.
STATISTISCHE DIFFERENZ.....

|.IACHRICHTLICH:

ERSPARNIS..,.

(4 206,17)(9ß,22)
(640,721.

(1 511,30)(722,7!l
( 983,23 )
( 153,81 )(10 433,09)

1

1

l0
0s§t
313

,ß
,95

658, 14

( 393
(222
( 171
(96

(4 696
( 910
( 598(1 9r0
( 117(1 059
(q20

( 10 240GESAI.ITAUSGABEN

-233 -

/ (L 428,901 1 352,19 1 348,55 (1 028,15)

DIENSTES.



5 EINKOI{EN UIID E
SOZIALER

5.3.10

NEUE LAENOER UND BERLIN-OST
IANÄHI{EN SO,.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSIIALTE 1993 MCII HAUSTIALTSGRO€SSE,
STELLUIS DER BEZUGSPERSO\I UND MOMILICHE?.I HAUSHALTSNETTOEINKII,I,EN

5. 3 HAUSHALTE V(N AREEITNEHI.IERN
I{O{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINK$I,IEN VO{ 7 5OO BIS UNTER 10 OOO D}.I

DAVO{ MIT ... PERSN(EN)

GEGENSIAAID OER MCHI.IE I SUIS 2 3 4 5
uilo tfHR

IIAUSIIALTE INSGESAI,IT

1 000

I toe

JE HAUSHALT L,I\D MOIAT IN OI{

E INKOI{EN IND E IIÜTAIII,IEN

I 841,15
5 614,71

(1 511(1 352

(22\ (2s) 41 (rr)

( 687,60 )

044,82

BRUITOE INKOT4EN AUS UNSELBSTAEND IGER ARBE I T. .
oaR.3 DER BEzuGSPERSil,

DES EhEGATTEN.
OER Ki"DER,

BRUTTOE INKOT4€N AUS SELBSTAENOIGER
EII,IIAHI'€N AUS VERI.IOEGEN.
DAR.: AUS VERilIETUI,IG UNO VERPACHTUTS

I{IETI.IE RT OER E IGENIUEI.IERI,.IOHNUIIG.
E INKOT.IEN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUiIGEN.
OAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENIEIWERSIC|TERUTIG.

CEFFENTLICHE PENSIO,IEN.
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUT\ß DES OEFFENTL, DIENSTES.
RENTEN OER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUM.,..,,...
(RIEGSOPFERRENTEN, . .,,

HOHTSELO
KINDERGELO.
I.IUTIERSCHAFTSGELD. . . . .
ERZIEHUTSS6ELO
BAFOEG..

EINKOT{EII AUS NICHr CEFFENTLICTjEN IRANSFERZAHLUISEN......
DAR. i{ERKSPENSIü.IEN, -RENIEN

EII\MHHEN AUS UNTERVERI-IIETUIS, . .
E:!W. A. E IT\'TAL. U. UNREGELI.I. UESERTRAGUI.,IG. U. A. VERI(AUF V, I,IAREN
CAR. : EINKOTIENSUEBERTRAGU|ßEN,.....

\,,E M(OEGENSUEBE RTRAGUIJGEN.
E :IO{AH[.,EN AU S VERT,{OE6ENSUi'T,iANDLUhIG UNO KRED I TAUFMHI.'IE . . . .

EITMHHEN AUS DER AUFLOESUM Vü! SACHVERT{oEGEN..........
EIM\AHI,iEN AUS DER AUFLCESUNG Vü.I GELOVERI{OEGEN. . . . . . . . . .
CAR, : ABäEgUlreEN VO! SPARBUECHERN.,.

AUSZAHLUIIGEN Vü{ GUTHABEN 8EI BAUSFARI(ASSEN....,,.
VERXAUF VO!],.IERIPAPIEREN.,....
LFD. LiND EIIü,,IALIGE EIT$UHMEN AUS TEBENSVERS. U.AE.

E:A'{AhIiEN AUS KREOITAUFMHITE... . ,
AUFMiiHE VII! IiYPOThEKEN, GRUNDSCHULOEN U.AE,.
AiJFMiI'E Vü\J SO{STIGEN (REDIIEN.

srATISTiscHE DIFFEREN,' "'öi§A|,!iiir'r.rAir,'iN
iTACHR iCHTI- ICH : llAU SHALTSBRUTT0E INK0I+1EN.

iiAU SHAL T S^IE TI OE iNKO}HEN.
ALJSGAAEFAET IGE E INK*"?'1EN UND E I|\O.IAHMEN. . . .

STEUERN AUF EINKOI{EN UND VERHOEGEN....
PFLICHiBEIIRAEGE ZUR SOZIALVERSICIiERUM
ST\SIIGE AUS6AAEN.

VERSICIIE RUI,I6SBE I TRAEGE.
oaR. : FREI!,r. BEITRAEGE zu äiüini:,'iiinäiäi§äru'ü.re..

FREiI,.I. 3EIiRAEGE ZUR GESETZL, RENIENVERSICHERUM,.
FBEIh. SEIIRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KBANKENVERSICHERTJI.JG..,,...,
SEITRAECE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICIIERUiJG....
AEITRAEGE ZU S$JSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN

Sü!ST IGE EINKSI.IENSUEBERTRAGUT\68N,

UEBRiGE SIEUERN.
UEBRIGE'JEBERIRAGUNGEN. .

AUSGABEN FUER VERI.IOEGENSBILDUI'J6.
N ICIiTENTNO'.IENER GEl,lIM,I,
IqEUFE Vü! GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U.4E....
INSIANOSEIZUI\ß Vü! GEBAEUDEN U.AE.,..
I(AEUFE VO! HERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEITEN..
EINZÄIILUIIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUTIGEN AUF SPARBUECHER.....,.
BEITPAEGE FUER LEAENSVERSICHERUI'JGEN U.AE.,,.
EINZ. A.IERI'IIMELOKTNTEN U. AUSLEIHEN V. GEID AN DRITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER OIE VERilOEGENSBILDUIE..........

RUECKZAHLUI.JG VO! KREDITEN.
RUECKZAHLUI{G VO.J RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN, . . . . . ., .
TIL6UI\G U. VERZINSUI.JG V. SOIST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U,AE.

AUFI{ENDUI'IGEN
L,AMLEBIGE,
GEERAUCH56UE

FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

VERBRAUCHSGUETER
REPARATUREN...
Sü\ISTIGE DIENS.TLE I STUiIGEN.

STATI STISCHE DIFFERENZ

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

(9 587,37)(5 534,50)(3 540,92)

( 683,36 )

( 196,20 )
(478,721

( 76,05 )

( 300, 43 )

( 1 843,50 )

(t 722,s21
( 809,59 )

/ (10 247,60/ (6 ß2,35/ (3 552,s7///// \606,12/// (736,07
/ (556,90/////////////////////////////////////// (3 835,21/// (7 759,71///////////////// (t5 679,23/ (11 545,16/ l8 q48,63
/ l8 7q7,48

,01
,62
,35
,66
,36
,50
,88

,66

,01

,58

,41
'08,18
,74

,86
,45

,82

,64
,51
,i3

( 1 555,73(7 760,25(5 030,18
( 659,82

(.qzq,32

( 114,59
( ls,73

( 320 ,96
( 30,53

(290,43
(3 5S7,20

( 1 007,81
( 148,54
( 81s,47
lt77,47

I q52,20
( 1S7, 05

(4 963,88
( 1 010,04

( 815,59(7 722,52
( 148,08(l 267,25
( 376,94

13 196,97

,07
,48
,89
,63

,85

,73
,82oo
,32

,68
,09

,51
,50
,24

,76
,23
,96
,67
,63
,24
,05
,23

011
085
531

( 597

( 537

(79
(15

( 365
(.?o

( 345

194
132
145

656
055
678
582
732
207
394
679

2

7

4

15

70 273,27 (8
5 585,03 (4

(3 860,0S)
(685,06 )
( 171 ,33 )
399,37

( 179,97 )
(353,20 ) ( 1

( 199,76 )

050,50
165,90

3 613
( {186

196
5511(8t
190
503

74
11

8
E

(73

118 329,871

293,03 )
326,57')
L22,57')
280,70).

963,30
250,76
737,07
477,24

131,69

167,01
( 36,68

414,27

121 ,55
750,84
889,91
087, 10
129,39
264,32
236,35
293,03

/ 1trO

080
181 ,50
3 19,29

(23t,2t\
(42,92\

12 862,00].
( 923,36 )
1757,201

(4s

270
3S

(77a
2 667

1 126,o,

LO6
//////////////

,97) 14 328,40 (12
,33) t7 278,r1 (10
,36) I 343,85 (8
,50) I 532,15 (8

196
086
260
527

( 480
(28
(9s
(13

( 171
(28

(742
4 189

(13
(11
(8
(8550,52

AU564BEN

1
1

566,57
135,64
787,13
659,17

446, 1 1(32,75)
101,35
75,23

2s5, 15
28, 09

227,06
340,88

(

1
(

565
268
674
702

1
1
5

73
53
54
87

60
8S
47
91
11
25

85
56

39
89
68
t2

20
2'7
93
81
53
a2
54
62
62
92
07
40

(

1
4

(

(34 16 077

( 1 363,01 )
( 480, 48 )
707,81
200,34
901,79
179,67

( 505,26 )

531,94
219,85

( 312,09 )
( 179, 73 )

5 717,92
7 754,70

477,?l
1 764,35

135,54
7 246,72

313,3 1
14 080,57

( 329
(207
( 884
( 198

( 611
(?43
( 367
( 170

5 475
7 4t7

873
1 807

( 1297?ß
244

t4 324

5
HOCII9IERTIGE GEBRAUCHS6UETER
TER BEGRENZTEN I.IERTS..,.,.,

(2

(1

172

I z ozs,es

GESAHTAUSGABEN

-234 -

/ (2 597,2A) (2 019,61) 1 767,95 (2 058,34)
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| 
,,*,,*, 

I

1



NEUE LAENDER UND EERLIN-OST5 EINKOI,EN tmo EII\MHttrN SO,IIE AUSGABEN PRIVATER tt41tgtll_lr- isga NAcH nrusnalrseaoesse,
SoZIALER STELLUI\E DER BEZUGSPERSü! UNo f,lor{ATLI0tEu xlu§nlr_is'leiröiiruro,r.reN5. 4 HAUSHALTE VII! AI\,IGESTELLTEN5. 4. I HAUSHALTE ZUSAI,I.IEN

DAV$I t.,IIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAIIO DER I{ACIIT,{EISI.hIG 2 3 4 5
UND IITEHR

HAUS}IALTE INSGESA}TT

ERZ

1 000

I resz ä3
JE HAUSHALT IJNO M(NAT IN OT,I

EINKSilEN LND EII{IAHI,EN

79,19
238,'79

18, 17
87 057

523,61
69,13

416

131,93
( 9,06 )
20,31

(11,03)
49,95

383

630, 45
491,31

1 07,85
( 10,:18
436,69

( 339,03

61178,40
3 8112,09
2 3ß,79

244,99
106,{ß
23,8047(22,96l
127,52
51N,,17
132,341

(6,54 )
220 r39

77,77
181,82
(u,8s)
(22,781
30r31

176,43
34,73
86 '631 529,43

61 1,67
485,90

95,94
(70,22')
476,52

( 7s0,40 )
126,72

I 159,297 ß8,77
5 617,11
5 758,81

326 59

BRUTTOE INKO,ITN AUS I..TTSELBSTAEIDIGER AREE I T. .
DAR. : oER BEZUGSPERSN..

OES EHEGATTEN.
DER KINDER.

ERUTT(IINKOIGN AUS SELBSTAEADIGER ARBEIT.
EIIU{AHI,IEN AUS VER?,IOEGEN.
DAR. : AUS VERIIIETI.hß tX\D VERPACHTI.hE

MIEII.IERT OER E I6ENTUEI€RI.IOH\T.hIG.
EINKOI€N AUS OEFFENTLICHEN TRAI{SFERZAHLI.hßEN..
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEWERSICHERUTIG.

OEFFENTLICHE PENSIINEN.
RENTEN OER ZUSATZVERSORGIJIß DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESEIZLICHEN UiIFALLVERSICHERUI{G. . . . .. .,.
KRIEGSOPFERRENTEN.. . . .
S02IALHILFE.
ARBEITSLOSEMIILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUMEN DER ARBEITSFOERDERI'IS....,.....

5
3

q 683,9{
3 408,29
7 729,77(?2,6

55,25
232,76
( 15,59
74,33

628,70
111 , 11

( 16,53

167,19
s35,61
393,55
l:18,23

13,81
( 3,35 )(s,88 )

772,08
14,18
86,49
( 2,86 )
9'23

15,49
42,08(1,90)
( 0,88 )

136,93
30, 14
66, 03

1 062,94
( 13,56 )
505,5 I
,1165,26

( 5,97 )
101 ,45
11,11

443,77
353,52
90'25

3 227,52
3 198,28

27 176
107,38
( 19,03 )
125,30

(60,82 )
( 9,85 )
( 4,S18 )

80,35
15,62

( 42,13 )
553 ,90

504,25
37!,67
( 79,118 )

( 157,40 )

(67,22)
33,02

4 272,22
3 510,57
2 491,65
2 558,38

162,95
46,57

285,76
40 ,54(86,s1

85, 32
79,50

2 090,07
338,66
285,96
800,28
57,2r

613'99

4 272,22

245,06

105,20
665,95

380,37
150,72
275,60
118,29
486,14
96,87

757,75

207,19
737,24
75,96
40,72

377,86
637,q3
502,00
307,99
89,49

840,76
1 10, 13
249,61

769,119

-23s -

5
3
1

5 780,80
3 631,80I 844,38

(?83,02't
770,42
357,72

180 r 94I 003,77

(2q4,94',)
( 55,00 )
{115,94

( 69,23 )

165,99
110, 13(82,13)

1 083,26

516,50
( 387,50 )

l'554,23»
( 155,79)

8 531,19
7 422,06
5 872,29
5 998,16

767,92
620,86
736r97
245,74
1 01 ,93
264,00
122,A4
98,85

576,80
178,22

(77,22

236,8'lv,ro
80, {18

( 8,94
(21,76
64,51

149,61
35,9s
67,36

07?,36

610,75
939,01

2 878,34
268,8 1

(111,83
(5,49
91,41
12,97

1 19,52
25,82

93,55I 840,97
( 439,92
( 255,29
( 295,83
184, l5
376,95
129,59

( 141,60

389,05

BAFOEG..
EINKü"!{EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRAISFERZAHLIJAIGEN. . . . . .

DAR. I,IERKSPENSIq\EN, -RENTEN
EIIüßHI4EN AUS UNTERVER?{IETIJIS. . .
EIII!.A. EII\!4AL. U. I.JNREGELM. UEBERTRAGUAß.U.A. VERIGUF V.T,üREN
DAR. : EINK$IIENSUEBERTRAGUMEN......

VE RI.TOEGENSUEBE RTRAGUI!6EN.
E IIüIAHMEN AUS VERiloEGENSul.l,lA DLUIS UNo KREDITAUFMHME. . . .

EII{IAHI.|EN AUS DER AUFLOESUIS VO{ SACHVEfiHOEGEN. . . . . .. . . .
EIIT{AHI.IEN AUS DER AUFLOESUIS VO{ GELDVERI.IOEGEN. . . . . .. . . ,
DAR. : ABHEBUTGEN VtN SPARBUECHERN...

AUSZAHLUIIGEN VO{ GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN.......
VERIqUF VO\ I.IERIPAPIEREN. .. . . .
LFD. UND EIIWALIGE EINI{AIII.IEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIAIAHMEN AUS KREDITAUFMHI.,IE.....
AUFMH}'E Vü..I HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U. AE. .
AUFMHI{E VO! SINSTIGEN KREDIIEN.

STATISIISCIIE DIFFERENZ,
GESAI.ITE INI{AHI.IEN

I{ACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKOI,IEN.
HAU SHALISI{E TTOE INKOT{EN.
AUSGABEFAEHIGE EINKOII,EN t N0 EIIu.lAHtGN.. . .

STEUERN AUF EINKOI,IEN UNO VERI{OEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUhIG.......

UEBRIGE UEBERTRAGUIIGEN
AUSGABEN FUER VERf'IOEGENSEILOUNG.

DRI TTE

, U. AE.

SO!ST
STATISTISCHE OIF

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS. ,..

724,57
28,61
60,86

928, 08

651,73
1192,90

121,54
( 10, 12
270,47

"2r0,)8( 60,09

703,66
679,63
268,70
364,65

561,38
749,55
035,88
204,34

(2,85l

96,912aa
6?,47
9'03

1 {7, 01
17,93

128, 98
535,94

6
5
s

1

7 249,6t
6 079,87
4 51ß,59
4 655,38

AUSGABEN

71 1 ,9E)
819,29

2 230,54
232,55

5,88
( 1,40

1 05,40
6,86

75,44
s,69

724,85
19,53

(97

7 991
6 805
5 097
5 211

,86

'53
'50,45
,11

2

490, 10
528,82
163,n
723,42

45
56
50
89
32
77

2

863,37
007,88
033,70
31 I ,62
( 10,00

747,21
I,51

95,25
11 ,79

105,6l
2q,40

87,27
292,?4

I
3

800,04
908,0 1q02,93
258,38(9,12)

111 ,01I,85
85,87
9,97

720,26
22,54

97,64

8

2q0,47
767,20
5{1,59
727,72
203,79

323,74
182,70
141 ,03
77,26

078,0s
794,65
518,89
586, 45
704,24
973,86
176 ,45
159,29

(55
(s
43

6
121

10

111 , 11
826,57

800,51
210,62

1 48,58
103,59

45 ,0022,ß3 196,66
630,89
459,75I 216,40
s0,33

789,29
60'tg

6 703,65

1 800,47 2

7 e91;s3 I

186
154
325
100
519

84
156

51
t7
03
92
62
10
57

( 369,85
1 49,80
320,52
132,81
551,40
1 16,64
158, 44

2?3,82
141 ,58
82,24
44,q9

689, E1
708,116
553,18
433, 1 1
94'q2

900,24
191, 14

3

7

44

1

3

1

196,66
192,39
102,60
279,ß
633,06
677,53
780, 19
134, 14
054,55
183,61
631, 19

I STUTIGEN
RENZ,.. ,

GESAI,{TAUSGABEN

733,96 907,44 1 009,79 1 044,15

| ,orrro.r, I
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5 EINKOIGN
s0z

NEUE LAENDER UND EERLIN-OST
UÄD E II.i{ÄHI.,IEN SO{IE ÄUSGABEN PRIVATER HAUSHALIE 19$ N4qT-i4I]§HALTqqR.IESSE'

IÄlEn- §rillure DER BEZUc SpE RS^ gNp ItltNATL ICHEM HAUSHALT SIIETTffi INKoI{EN
5. 4 HAUSHALTE V(N AAßESTELLTEN

5. 4. 2 MilATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI4EN IT{TER 2 OOO OI'{

oAvo! r.rIT ,,. PERSO{(EN)

GEGENSTAAID DER MCHHE ISUTS

HAUSHALTE

INSGESAI,IT 2 3 4 5
UND I€HR

HAUSHALTE INSGESÄ'{T

1 000

ls4
JE HAUSHALT UND MO{AT IN OI'I

EINKOI,IEN UND EIITIAHMEN

I 840,70

77 (ls)

ERUITOEINKOf.,IEN AUS I,JNSELBSIAENOIGER ARBEIT. . . . .
OAR. 3 DER BEZUGSPERSN.

DES EHEGATIEN.

ARBEITSLOSENHILFE. . .. .
LFD. UEBERTRAGUTSEN DER ARBE ITSFOERDERUT\ß, .
l,lOHtlGEtD, ...
KINOERGELO.,
MI-jTTERSCHAFT S6ELD..
ERZIEiiUTS56ELO
3AFOEG..

EINKOI.IEN AUS NICHT CEFFENTLICHEN TRANSFERäHLUNGEN......
DAR. I{ERKSPENS:O\€N, -RENTEN

EIiüIAHüEN AUS UNTERVERI'I]ETUNG. . .
E II$/. A. E ltt{Ä1. U. UNREGELI.,!. UEBERTRAGUTS. U. A. VERKAUF V. I,.IAREN

DAR. ! EINKOTfNSUEBERTRAGUTSEN.'....
VERI.IOEGENSUEBERTRAGUTSEN,

E iiWAHI.tEN AUS VERüOEGENSUI{.ßNDLUIIG UND KREDITAUFMHI.IE. . . .
EIT\MHI,IEN AUS DER AUFLOESIJIS VO! SACHVERI',I0EGEN......... '
EITÜ,UHTIEN AUS DER AUFLOESUT.IG VO\I GELDVERI'4oEGEN..........
DAR.: aBhEBUtSEN VO,l SPARBUECHERN...

AUSZAHLUIßEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARI(ASSEN.......
VERIqUF VIN !€RIPAPIEREN. . .. . .
tFD. UI{O EIITÄLIGE EITüIAHI€N AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIt{ÄHHEN AUS KREDIIAUFMHIT. .. . .
auFMir{€ vil! HYPoTHEXIN, GRIhDSCHULDEilI U.4E",..,...,,..
AUFM|II{E Vg! SNSTIGEN KREDITEN.

STATISIISCTiE cIFFEREiliz. ...öisÄiiiir,$lÄiüäN
MCHRICHILICH: HAUSHALTSBRUTToEINK0T'iEN.. ...

I1AUSHALISNETTOEINKOT{EN. . .,, .
AUSGABEFAEHIGE EINKOT4EN UNO

STEUERN AUF EINKOT€N UND VERI{OEGEN.
PFLICHISEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG.
Sü.ISTIGE AUSGABEN.

VERS ICHE RUISSBE iTRAEGE.
oAR.: FREIT.{. BEITRAEGE ZU PENSIü{S-' STERBEIGSSEN U.AE.

FREll,,l. BE ITRAEGE ZUR GESEIZL. RENTETWERSICHERUI'IG.
FREILI. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUIIG
SEiTRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUIS.,.....
gEIIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUT.$
BEIIRAEGE ZU Sü,ISTIGEN PRIVATVERSICHERUT\ßEN..'...

SOTST iGE E INKOT{ENSUEBERTRAGUißEN
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE SIEUERN.
iJEBRIGE UEBERTRAGUT6EN

AUSGABEN FUER VERI,IOEGENSBILDUAIG. . .

IqEUFE Vü.I I.IERIPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN.,
EINZA|ILU^EEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EIN2A|'ILI.,/N6EN AUF SPARBUECHER,. . ... .
EEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U,A8....
EINz. A.TERI.,TIISELDKNTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN ORITTE
Sü{STIGE AUSGABEN FUER OIE VER!,IOEGENSBILDUI!6. ., . . . . . . . .

RUECKZAHLUT\E VO\l KREDI TEN.
RUECKZAIILTJIS V(N RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN.,......,.
TILGI.JIS U, VERZINSIJI€ V. SO{ST. KREOITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI{EIIDLIISEN FUER OEN PRIVATEN VERERAUCH.
L,AJSLEBIGE, HMHTERTIGE GEBRAUCHSGUETER. . . . . . .
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN HERTS. . .
VERBRAIJCHSGUETER.....,
REPARATUREN.
SO{ST IGE DIENSTLE I STI.IISEN:

STATISTISCHE DIFFEREI{Z..,..

I.IACHRICTITL ICH:

ERSPARilIS..

956,93
954,30

( 19,01
( 46,30

156, 0l

835,51

(77,7!
47,98

277,60

( 1 305,53)
( 1 286,67)

(51,11)

( 48s,58 )

(59,24

( 130,71
2 355,90
1 988,08
1 690,58
1 764,85

(326,87

1282,t3
1226,30

94,71
2 7t9,53
2 194,97
7 629,02I 731,90

297,§
257 ,59
211,03

702,44
660,85
159,91
639,09
739,89

239,54 l

237,65,
(57,941

( 23 ,66

105,39

827,75
205,70
232,71
808,48

552,38

(118,29)
( 38,87 )
( 14,21 )

(23,95)

( 110,29)
(9,49 )

AUSGABEN

216,38
226,05
7Lr,42(22,9r\
522,q3

2 560,85

(112,13
( 9,25

( 96,23
(?7,08

2
2
1
1

184, 0S
336,73
440,8q
63,78

( 33,23
( 6,29
64,43

( 10,83

( 53,60
280,27

183,72
( 33,75
108,65
(32,00

( 32,35(31,10

699,19

209,72
356,83
1185, 45

51 ,62

320

t02
(37
123
132

,71
,02
,39
,02

,37
,56

,?2
'35
'08,65

(35
(7

(73
(11

(62

(30,90 )
( 30,58 )

7 ffi7,02
?2r,51
224,49
68!1,20
(22,821
513,99

2 719,43 (2 !i56,90

1

I tg,gg 24,43 (-z3,otl

-236 -
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5E
NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

INKOIfiN I.hID EIIT{AHMEN S$IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 t\lACH HAUSHALTSGROESSE,
SOZIALER STELLU]S DER EEZUGSPERSS{ UND I4NATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKO'.IEN5. 4 HAUSHALTE Vft AI{GESTELLTEN5. 4. 3 M(MTLICHES HAUSHALTSIETTOEINKI}?,{EN V(N 2 OOO BIS UNTER 2 5OO DI.t

DAVII{ MIT ,.. PERSO{(EN)

GEGENSTAAID DER I\IACIfl,{EISUIS

HAUSHALTE

IN56ESAI,IT 2 3 4 5
IJI\ID I.IEHR

BRUTTOE INKO'?.,IEN AUS UNSELBSTAEMIGER AREE
DAR.3 DER BEZUOSPERSN.

DES EHEGATTEN.

Ir......,..

I 000

...... I r18 t3
JE HAUSHALT t.hD I,I(MT IN DI,t

EINKOI{EN UNO EIiÜ{AHMEN

2 6q1,27 3 02t,24
2 609,41 3 005,57//

(26,15)

25,263 426,77
3 051,03
2 263,00
2 309,14

AUSGABEN

(34) (10)

2
2

150,25 )
105,52 )

(27,471
( 57,05 )

( 441 ,60 )

( r47,35 )
( 44,95 )
(54,34 )

( 138,3s )

(57,55 )

( 345,66 )

(279,741
(230,12].

( 89,39 )
307,33 )
823,321
283,731
332,70'.)

834,02

142,10

( 76,55
035,24
696,39
334,99
377,33"

( 158,86

(2 342,2L
(270,90
( 304,33(1 073,47

( 6511,37

(3 0:t5,24

( 43,25
(7 t22

( 38,65
( 11,53
(27,71

( 366,83

(s7,67
(t20,78

( 57,00

' (70,11
( 53, 47

(2 278,35
(322,76
(307,57
( 918,76

( 23,93
( 6115,34

(3 307,33

EINKI},?{EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRAISFERZAHLUI{GEN. . . . . .
DAR. tIERKSPENSIOIIEN, -RENTEN

EITT{AHIGN AUS UNTERVERT.4IETUIIG. . ..
E IIW. A. E IMAL. U. IJNREGELM. UEBERTRAGUIIG. U. A. VERIqUF V. hIAREN

DER KINDER.
BRUTTOE INKüI,IEN AUS SELBSTAET\DIGER ARBE I T.
EII-I{AHMEN AUS VERilOEGEN.. .

oAR. : AüS VEntrrEiuG-üriö üiäiÄöiiurc
MIETI,IERT D€R E IGENTUEMERII$|NUiS.

EINKIII.IEN AUS ffiFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUTIGEN.
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUT{G.

OEFFENTLICHE PENSIO\EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGI.fIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN MT'ALLVERSICHERUI{G. . . . .. ., .
KRIEGSOPFERRENTEN......,
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . . . , . .

MUTTERSCHAFTSGELD. . .
ERZIEHUI\ßSGELD. . . . . .
BAFOEG..

DAR. ! E INK$I,IENSUEBERTRAGUIIGEN.
VERI,IOEGENSUEBE RTRAGUIIGEN.

Ilt{AHl'EN AUS VERI'IoEGENSUit{ANDLUM UND KREDI IAUFMHI',|E. . . .
EIIWAHMEN AUS DER AUFLOESUIIG VIN SACHVERI.IOEGEN.........,
EIIÜ{AHMEN AUS DER AUFLOESUNG VO{ GELDVER?.,IOEGEN.. ,...,...
DAR. : ABHEBUI\IGEN V0! SPARBUECHERN....

AUSZAHLUIIGEN VO\J GUTHABEN BEI BAUSPARI«SSEN.,,....
VERIqUF Vü{ I.IERTPAPIEREN......
LFD. UND EII§IALIGE EIN'IAHI{EN AUS LEBENSVERS. U.AE.

E IIIIAHMEN
AUFNAHI{E
AUFMHHE

AUS KREOITAUFMHI{E
U. AE

STATISTISCHE D

MCHRICHTLICH:
GESAHTE Ii$IAHMEN

HAU SHALTSBRUTTOE INKIII.IEN.
HAU SHALT SAIETTOE INKOIIEN.
AUSGAEEFAEHI6E EINKO'T.IEN UND EIiüTAHI.1EN... .

STEUERN AUF EINKI}tIEN UND VERI{OEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE zuR SOZIALVERSICHERI,J}IG.
Sü{STI6E AUSGABEN,

VERSICHERUIIGSBE ITRAEGE.
DAR.: FREII.{. BEITRAEGE ZU PENSIO{S-, SIERBETGSSEN U.AE..

FREII,,I. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL, RENTENVERSICHERUIIG..
FREII..I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUNG

TRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG

SilSTIGE
KRAFTFAHRZEUGSTEUER
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VERI.IOEGENSE ILDUI{G.
NICHTENINI}"IENER GEI,IIIÜ{.
IqEUFE V$I GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE.,..
INSTANDSETZUNG VII{ GEBAEUDEN U.AE...,
IqEUFE Vü! I,.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFISANTE ILEN. .
EIMAHLIJIEEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUT{GEN U.AE....
EINZ. A.TERI'.IIIIGELDK${TEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SIIISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERIIOEGENSBILDUIIG. . . . . .,, . .,

RUECKZAHLUIIG VII! KREDITEN.
RUECKZAHLUIIG Vil RATENSCHULDEN,
TILGUNIG U. VERZINSUTIG V. Sü{ST.
DAR. zINSEN FUER BAUDARLEHEN U

KLEINKREDIIEN.
BAUDARL U. AE,

AUFI,.IENDUISEN FUER DEN PRIVATEN
RAUCHSGUETER.

( 16,55 )
62,98

( 86,88 )

(60,s1 )
( 15,29 )

( 293,91 )

12t3,401
( 161 ,92 )

3 544,31
3 204,79
2 242,52
2 244,74

6l,27
( 20,50
255,77

103,6 1
( 26,08
( 30,38

( 53,93

58,84
(72,70

301t,34

227,55
174,34

425,88
536,39
629 ,84
64,53

( 40, 41
( 6,76
76,88
( 9,79

( 66, 36
q16,23

( 57,34
( 43,04
226,36
( 34,04

(72,77
( 70,51

g3g,75
304,88
266,35
770,85
( 40,05
557,63

72,45
544,31

192,83

E

VII{
v0!

3
2
2
2

3
2
2
2

314,93
473,70
584,76
69,59

q2,6E
6,90

62,83
10,80

51 ,95
381 ,83

(51,78)
(46,35)
178,51

42,44
( 25,95 )

(70,41)
( 66,64 )

2 053,98
307,40
281,15
840, 15

35, 12
590, 16

3 426,77

1416,25 )
393,34 )
549,39 )
( 73,80 )

331,64
( 93,28

S(NSTI6E DIENSTLEISTUT\ßEN.
STATISTISCHE DIFFERENZ. ....

MCHRICHTLICH:

6ESAI,ITAUSGABEN 3

I rls,ssERSPAR}IIS...

t,.IERTS

-237 -

(8€"21) (-8,81)



5 EINKO'{EN I,JI\D E
SOZIALER

5.4.4

NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
IIWAHI,EN Sü{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSTIALTE 1993 MCH HAUSHALTSGRffSSE
STELLUIIG OER BEZUG SPE RSIN UNO I,ISTATL ICHEI{ HAU SHALT SI€TTOE INKOITN

5. 4 HAUSHALTE Vü! AISESTELLTEN
I.IOIATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOTIEN VO{ 2 5OO BIS UNTER 3 OOO DI.I

DAVIN I.|IT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAND DER MCHT.IEISUIIG I 2 3 4 5
LND IEHR

HAUSTIALTE INSGESAHT

1 000

125

92, 15
(20,q7')
( 43,99 )
530,64

420,01
288,55

( 89,98 )

( 10s,52 )

(47l.

3 615,82
3 615,82

( 1 18,03 )

l2l2

50 (27t

JE HAUS}IALT $D il(NAI IN OI,I

E INKO,tf N t.hD E IiüIAIi,IEN

BR.JTTO€ INKO+IEN AUS UNSELB SIAENOIGER ARBE I T. . .
DAR. : DER BEZUGSPERSO!,

OES EHEGATTEN.
OER KINOER,.

BRUTTOEINKOI{EN AUS SELBSTAENOIGE
E IIUIAHT1EN AUS VERI'1OEGEN.
DAR.: AUS VERf{IETUM UI\ID VERPACHTUIIG

I'IEIl4€RT DER E IGENTUEI'IERHOHNUNG.
E INKOT.IEN AU S OEFF ENTL I CHEN TRAT,ISF E RZAHLUI{GEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENIETWERSICHERUNG.

OEFFENILICHE PENSIO\EN,
RENIEN OER ZUSAIZVERSORGUIS DES OEFFENTL. OIENSTES.
RENTEN OER GESEIZLICHEN IJiIFALIVERSICHERUIS.........
KRIEGSOPFERRENTEN....,
SOZIALHILFE.
ARBEIISLOSEMILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUT\ßEN DER ARBEITSFOEROERUT\IG... . . . . . . .
l,l0Ht\i6EL0. . ,. .
KINDERGELO.. .
MUTTERSCHAFTSGELD,, . . .
ERZIEHUr\IG56ELO
EAFOEG..

EINKOI4EN AUS NICitT OEFFENILICHEN TRAAISFERZAHLUISEN......
OAR. WERKSPENSIÜ{EN, .RENIEN

EII\MHI.IEN AUS UNIERVERI{IEIUIIG. . .
E IIüI. A. E IIV.IAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUM, U. A. VERIqUF V. I.IAREN
DAR. ! EINKII{ENSUEBERTRAGUT'IGEN.,....

VE RI.ICEGENSUE BE RT RAGIJAßEN,
E INI\IAHI.,IEN AUS VERf.IOEGENSUN,UNDLUNG UNO KREOIIAUFMHME, .,,

EIN{Ah'üEN AUS OER AUFLOESUT,,I6 Vü! SACHVERHOEGEN.... . ,.. . ,
EIIüIAHI{EN AUS OER AUFLOESUNG VO! OELOVERHOEGEN....,.....
oAR. : ABHEBUISEN VtN SPARBUECHERN,..

AUSZAHLUTSEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARI(ASSEN.......
VERIqUF VO! I{ERIPAPIEREN... . ,.
LFO. UNO EIMAL!6E EITT{AHMEN AUS LEEENSVERS. U.AE,

E:I\NAHilEN AUS KREOITAUFM HE,....
AUF^IAi+1E VO\l HYPOTHEKEN, GRUMSCIIULDEN U. AE.
AUFI{AHI{E VCN SOTISTI6EN KREDIIEN.

SIATiSTISCHE OIFFERENz.
GE SAMTE IIüIÄHMEN

MCHRICTiTLICH3 hAUSHALTSBRUTT0EINK$tEN.
HAUSHALT Sl\lEITOE INKOI'1EN. . .
AU SGABEFAE I,I IGE E INKqfi EN UiJö. i iI'AIAIHTN,

SIEUERil AUF EINKüIIEN UNO VERilOEGEN....
PFLICIITBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI\ß
SOSTIGE AUSGABEN..

VERSICHERUiESBE ITRAEGE.
DAR. : FREIr,,r. BEITRAEGE zu' iiN§io'l§:.;' §iäääiä§iiü' ü. ee. .

FREII,.I. EEITRAEGE ZUR GESEIZL, RENTENVERSICHERUM..
FREIII. 3E ITRAEGE ZUR GESETZL. KRAI{KEIWERSICHERUIIG.
SEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAAIKENVERSICHERUAIG,,......
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI/G
BEITRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVAWERSICHERUT{GEN...,,,.

SO{SIICE E INKil}IENSUEBERTRAGUIIGEN.

3 016,94
2 866,93

( 43,65
94,24

(29,?5
391 ,09

(t28,7?
( 23,83
55, 19

179,92

8,42,39 404,05
130, 15

147,78

( 653, 18

( 210,03
( 64,09

( 141 ,41

( 195, 13

( 351,2s
(792,t4

838,69
373,27
786,42
900,64

2
2

l{10,11
I 4415,68
I 658 ,29
101,71

162,47(8,s3
( s6,941
( 16,97

3q3,32

165,17
(72,75

156,32
155,52

577,06
q40,87
337,77
.075,67
( 70,55
652,20
( 16,55
838,59a

?67,65
520,77
808,89
98, 71

52,56
(8,s3
50,58

( 16,88

( 33, 71
551 ,47

107,26
( s8, o1
249,72
55,01

( 70,56

104,7?
( 96,41

s4s,?7
345,75
384,87
995,53

44,59
672,54

040,98

R ARBEIT......

621,39

152,ßl
96,50

(34,821
408,12

130,97 )

( 38,28 )

1 13,82 )

(71,97)
(L7,??)

395, 14 )

351 ,54 )
?s9,47)

50,71
040,98
530,88
743,07
797,32

760,221

(91,10)
( 19,35 )

(762,11)

t5e9,221
1376,52\

( 75,51 )78,34 (727
4 329,62 (4 S05
3 648,90 (3 S45
2 744,27 (2 716
2 815,95 12 787

AUSGABEN

362,42
542,28
973 ,31

84,63
15,09

69,54
666,29

l?2,54
1 12,35

2 45r,61
3S8,51
357,70
985,38
54,32

4
3
2
2

32
27
70
53
68

(
(

1

598,06
631,11
328,84
196,23

( 49, 44
( s,84

t38,74
( 11 ,05

r27,69
965,58

317, 46
( 3s,8s
355,96
( 39,53

128,?9
1 14,05

3ß,?6
423,62
339, 43
891,30
( 57,55
636 ,35

906,27

99,85

( 3,55
53 ,84
7,38

KRAFTFAH
UEBRIGE
UEERIGE

AU56ABEN

RZEUGSTEUER. . . .

ILDUM.
NICHTENTNüIIENER GEhIT{!.
IqEUFE VO{ GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN
INSTAAIDSETzUM VO! GEBAEUOEN U.AE. . .
KAEUFE Vg! I,IERTPAPIEREN U. GESCHAEFT
EINZAHLI.'I'JGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE, . .

SANIE ILEN

EINZAHLIJMEN AUF SPARBUECHER.. . . ,..
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.A8...,
EINz. A.TERT.{IAIGELDKIIITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SOISTIGE AUSGAEEN FUER DIE VERHOEGENSEILDUNG.....,.....

RUECKZAHLIJT{G VOI KREDITEN,
RUECKzAHLTX\E Vil RATENSCHULDEN, KLE INKREDITEN. . . ., ., . . .
TILGI.hE U. VERZINSUAß V. Sü{ST. KREDITEN, BAUDARL,U.AE.
OAR. ZINSEN FUER EAUDARLEHEN U,AE

175,79q7,75
271,77
53,96

( 63,58

AUFI{[\DI.[\ßEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH
LAISLEBIGE, HOCThERIIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I.IERTS.,.....

? ?
(
(

1

2

VERBRAUCHSGUETER. . . . . . , . .

REPARATUREN. . . . . . . . . . . . . :
SO{ST ICE DIENSTLE I STI.JIIGEN

STATISIISCHE DIFFERENZ.,..

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS..,.

4

655,59

329,62q 4

I zse,n ß2s,47) zsg,18 (147,61)

GE SAI'ITAUSGABEN
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_ NEUE LAENDER UND BERLIN-OST5 EINKoffiN uriD EItülaHr.EN so,{IE AUSGABEN pRIvafER xlÜslaqrE issig Mci nlusxlLlscRorssE,
S0ZIALER STELLInIG DER BEZUcSpERSOI ur'ro Houfl_icnEn-nÄÜ5Hrli§ruetiöEii,ixoaEru

s. 4. s MNATLT.HE' iirSrXtYSiläilErYffl#F'J'oh'J'äoo ,,, ,NTER 4 ooo Dr.l

OAVN I,,IIT ... PERSO{(EN)

6E6ENSTAAD OER MCIT€ISUNß 1 4 5
UIO I{EHR

(7)75 44101TIAUSHALTE INS6ESAI.II.....

AREE ITSLOSEtÜl ILFE.

ER2IEHUIIGSGELD.

NACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOEINKII,T,TEN.
HAUSHALT SAIE TTOE INKI}I,,IEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKOIIEN UNo EIiI\lAIfl'4EN..

I 000

......1 z8s (37)

JE HAUSHALT t'{O I{MAT IN DI,I

EINXOI,IEN $D EIIV\UTfiEN

3 653,84
3 033,57

490,1l(s7,47\
rß,zs

AUSGABEN

401,376§'22
1 266,59

147,60(1,11)

(2 736,ßt(2 407,r3',t

( 129, 16 )

(7 230,621

( 409,84 )

(77,171
(4 455,26)(4 2ß,5q1(3 660,23)(3 718,90)

390,4l
5911,04
742,79

( 65,92
140,59

3
2

3
2

(

(69,S)
779, 16

141,60
( 3,89
57,94

638,89
( 75,81

573,83
743,49

( 555,52 )

( 66,83 )
1 18,82

3
2

550,85
957,88
449,59

ß,77
149,49

59,20
771,26

( 138,67

( 178,16
( 16,91

( 118,97

1 09,63
27,69

( 44,60
582,50

470,29
384,42
( 49,71,

( 111 ,03 ,

581,57
470,79

170,24

(42,82
(27,77

093,74 1

819, 16
503,93

4
4

( 59,25 )
590,26

( 84,80 )

5 237,03q 572,60
3 532,19
3 614,13

91,70
18, 0o

73,70

( 339,
(61,
202,

( 152,53 )(27,641

( 473,61 )

(297,75
(232,90

612,04

(74,30
( 96,31
238,39
89,56

(72,57].

( 60,82 )

( 455,60 )

046,44 )
(225,551
( {90,30 )
378,85 )

( 862,95 )

24
a2
92

306,97
(20 ,47 I
101,97

772,t21

6
4
3
3

( 9,33 )
222,97
zt,oL
82,72

(16,4s)
( rs,80 )
50,41

1 12,50
29,38(ß,621

628,08

442,q0
329, 91

( s8,94 )(21,18)
784,741
( 89,78 )

281,80
570 ,60
534,02
617, 13

5
4
3
3

5
s
3
3

729,92
37,29

596,07

334,20
247,66

260,47)

187,98
499,27
528,60
62t,24

325,67
645,00
194,70
721,q5

( 3,86 )
70,75
10,35
71 ,15
18,50

52,65
854,27

( 92,95 )
89,47

5
4
3
3

274,58
81,98(51,48

I 47,83
128,04

2 999,25
1166,06
439,67

7 277,74
6q,44'757,34
23,36

5 187,98

831 ,45

( !16,93
160,86
70,74

330 ,79
79,56

( 116,011

129,70
7L2,44

015,94
s79,33
q20,22
193,54
77,63

745,22
10,03

237,03

372,1A

1

175,87 )

2,99
051,17
449,68
587,96
772,85

498,11
822,57
131,86

244,39
617,33
0!!5, ll1
1181,64

(5,47 I
85,83
(8,65 )
74,65
27,ß

(53,17)

495,94
1170,51

1 303,53
69'24

874r73

5 051,17

20
14
87
59

031
915
{151
1183

1

406;90
633,51
170,65
1 17,80

( 2,50
59,84
9,02

( 786,82 )
( 667, 0s )(2 031,19)
( 289,00 )

( 203, 15 )

(45,45)
( 7,59 )

( 1s8, 45 )
(8,48 )

( 149,98 )(1 414,97)

(20s,34)
(81,70)

( 4116, 08 )
(60,59 )

( 188,76 )
( 1 48,60 )

(37,74
4,72

69'qz
9,10

91 ,53
77,qA

74,06
873,28

102,05
( 58,39
728,48
82,85

STEUERN AUF EINKO,ßIEN UND VERI{OE6EN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERT'M.
SO{SIIGE AUSGABEN.

VERSICHERUIIGSBE ITRAEGE.
oAR.: FREIt,l. BEITRAEGE ZU PENSITNS-, STERBEKASSEN U.AE..FREII{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUAIG..

FREII,.I. BEITRAEGE A,,R GESETZL. KRANKENVERSICHERUNG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUiIG
BEITRAEGE ZU SO{SIIGEN PRIVAIVERSICHERUMEN.,.....

SII!STI6E E INKI}',,IENSUEEERIRAGUI{GEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .

( 205, 09 )(r81,{1)

502,A4
(437,62
( 345, 16
( 863,00

( 80,80
(776,25

( 43,30
031 ,20

(2

154,19
133,87
(20,32
( 10,28
953,00
503,84
425,55
792,87
73,ls

787,87
15,62

281 ,80

?

313,79
79,12

108,20

(6

I sag,rr (q7l,zgl

DRITTE

,. U. AE.

33 191t,043

(1

(4 4s5,26)

S$ISTIGE DIENSILEISTUNGEN.
STATISTISCHE DIFFERENZ....,

t.lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS. 392,84 332,26 (477,361

5
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
5 EINKOiIEN LNO EIN{AHI{EN SO.IIE ÄUSEISEN PRIVATER HAUSHALTE 1SISI3 t'lACH HAUSHALTSRGSSE,- -- . - Iö2TALEn §reuuui$ DER BEZUGSPERSN I,I\D I.,INATLICHEI{ HAUSITALTS,{ETTEINKOI,IEN

5. 4 HAUSHALTE Vil AISESTELLTEN
5. 4. 6 I.I${ATLICIIES HAUSHALTST{ETTOEINK0|€N Vü'l 4 000 BIS t ITER 5 000 ot'l

DAVil !,tIT ... PERSN(EN)

GEGENSTAM DER MCHI{E ISUIS 1 2 3 4 5
UiD I{EHR

80

( s38,36 )
( 1 16,05 )
153,36
lql,28
398,gg
97,67

(184,24t

(14)

(72,60t
( 10,49 )(78,52'
(22,0L1

100

UNO VERT{OEGEN...,.
SOZ IALVERSiCHERUhß.

I 000

...... I 313

JE HAUSHALT UiD I.,I(NAT IN Di,I

EINKOI.TEN UNO EIT\NAHI'GN

( 68;78 )

( 13,07 )

209,92
10, 115

AUSGABEN

6 14,59
852,76

1 9S4,35
179, 45(2,92)

I sao,os

105

( 289 ,96 )

HAUSHALTE INS6ESAI,IT,

BRUTIOEINKOIIEN AUS UNSELBSIAEMIGER ARBEIT.....
DAR. : oER EEZUGSPERSü!.

DIENSTES.

I{O|ßIGELD
KINOERGELO.... . . .
I.fi,JTTERSCHAF TSGE LD
ERZIEHIJISSGELD, . .
BAFOEG..

EINKOI,,IEN AUS NICHT OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN
DAR. XERKSPENSIOIEN, -RENTEN

EII$IAHI,IEN AUS UNTERVERI.,!IETUiß. . .
E Iltl. A. E I[{'{AL. U. UNREGELT'|. UEaERTRAGUIIG. U. A' VERI(AUF V. HAREN
OAR. : EINKOfiENSUEBERTRAGUNIGEN..' .'.

VERTTOE6ENSUEBE RTRAGTJ^i6EN. .
E IT$IÄHIIEN AUS VERI.,IOEGENSUI+.IAIIOLUNß UND KRED ITAUFMHME, . . .

EIt{{AHll€N AUS oER AiJFLoEStitlG VU! SACIIVERHoEGEN'.. '..... '
EIIU{AHHEN AUS DER AUFLO€SUTS VO! GELDVER}4OEGEN........,.
DAR. : ASHEBUISEN VO! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUTaN vcl.l GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.......
VERIqUF Vü! IERTPAPIEREN..,...
LFD, tlNo EIi,'ÄLIGE EilflAHt'EN AUS LEBENSVERS' U.AE.

U, AE

SAI'1TE IMlAHT.4EN
MCHRICHTLICH : HAUSHALTSARUTTOEINK$I.IEN.

HAU SHALT SI{E TiOE INKS'.4EN.
AUSGAEEFAE|I :GE E iNKST.IEN UND E iIü\IAHI.,IEN. ., .

077,t4 (11 066,53)185.87 (2 869,26)774,75 (1 088,28)(s8,46) /83,57 (95022)
192,34 (265,05)//88,33 ( 159,53)
594,13 (1 045,29)//////////////292,36 (250,721
( 15,54) ( 117,07 )194,96 (477,71)//////(26,26) /////163,81 ( 149,54)31,31 (41,94)(s3,73) /171,S7 (682,15)//514,13 (554,281
419,86 (367,36)//(71,05) ///(655,44) /

( 508,10 ) /(t47,35\ ///309,37 (6 360,90)004,90 (5 571,14)555,01 (4 542,261687,51 (4 549,86)

1
6
4
4

5
3
1

030,23
233,23
472,91
164,17
?2,09

L74,24

75,74
6L2,92
( 87,56

2ß,67
?3,73

( 38,36

726,44

5
3
1

880,58
395,21
311,31

58,89
267,73

82,53
718,94
(97,421

( 125, 19 )

( 9,s6 )

l.23,621

l 29, 16
37,7r

( 44,30 )
020,56

726,67
572,27

( 1 16,73 )

34,51
(55,18)
a43,7t

5 16,56
398,67
( 88,26 )

(327,141

( 94,66 )

5 838,03
5 962,39q 479,72
4 571,65

093,76
981 ,76
473,86
565,31

/q/3/7

/l

/7
It
/4/s

/ 672,80/ 835,10/ 2 ß4,87/ 165,20///// (52,74)
/ (!,43\
/ 74,27/ 9,26/ 191 ,08/ 78,54/// t72,17/ 7 685,28/// (259,331
/ (77A,7q)
/ 269,05/ r 19,50/ 672,62/ 86,58/ (t59,271/// 1q7,25/ 109,95/ (37,30'.t
/ (fi,7q1
/ 3 294,34/ 556,93/ ßs,L6/ 7 251,23/ 1L8,L4/ 787,86/ %,67/ 7 093,76

47,58
3,55

84,66
9,116

130,25
20,43

109 ,69
1 497,54

( 305,58
1 19 ,93
208,92
7?q,88
485,53
96,24

156, 116

187,11
138 ,45

118,55
2q,02

3 491,07
674,99
518,54

1 367,08
107,59
822,86
a5,22

7 037,99

4 961,32
3 342,68t 415,32

78,73
75,45

216,39
( 13,39
83,00

647,82

1

98,22
( 8,50

( 11,54
29, sl

135 ,08
34,64
50,56

977,57

593,28
4168,33

92,22
(9,47

382,36
288,65
( 93, 70

037 ,93
959 ,99
492,65
593 ,08

7
tr
4
4

,s2,ß
,58
,82

( 301
(727
405(r42

547,14
902,76

2 715,75
169,97

( 21,89(3,2s
93,84
10,51
88 ,73
22,61

( 56,52
( 927, 19

( 143,09
(222,62
( 119,00

(ß7,05
( 191,97

(3 898,29
( 584,11
( s94,09(l 556,60
( 105,48
(91ß,01

( 28, 1s(6 360,90

2st
6Sl )
19
87
93
32
05
02
13
37

226
157
(69
(36
729
704
559
q99
101
8611

15
3097

66, 12
1 629,95

507,50
875, 18
769,81
777,27

129,52(6,19
89,73
8,91

93 ,63
21,56

72,07
302,39

(76,23
r92,27
L26,34
419,37
107,06

(753,47

202,52
154, 19
(q8,32
(2L,64
530,41
692,66
534,51
390,83

91,68
820,73
115,13
898,03

539,56

STEUERII AUF EINKO'{EN
PFLiCHTBEITRAEGE ZUR,
SO{STIGE AUSGABEN..,.

VERS ICIIERUISSBE I TRAEGE.
DAR.: FREIr,l. BEiTRAEGE ZU PENSIO\IS-, STERBEKASSEN U.AE..

FREIH. BEITPAEGE ZUR GESETZL. RENIENVERSICHERUTIG..
FREII,I. AEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEWERSICHERUI{G.
AEITRAEGE ZUR PRIVAIEN KRANKENVERSICHERUM........
SEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNIG
AEITRAEGE ZU SüISTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN.......

SO!STIGE EINKOfiENSUEEERiRAGUNGEN.
KRAFTFAHRZEU6STETJER. . .

EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER.,.....
BEIIRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI.IGEN U.AE....
EINZ. A.IERHIISELDKOITEN U. AUSLEIHEN V. 6ELD AN DRITTE
SCT.ISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERHOEGENSEILDUIIG...,.......

RUECKZAHLTJIS VO{ KREOITEN,.......
KLEINKREDITEN.. ...RUECKZAHLLIIS RA

IILGUI\E U. VE
DAR. ZINSEN

AUF[{EI\DUISEN FUER DEN PRIVATEN
L.ATSLEBIGE, HrcHHERTIGE GEB
6EBRATJCH56UETER BEGRENZTEN
VERBRAI]CHSGUEIER..,........
REPARATUREN... ...
SilSTIGE OIENSTLEISTIJTSEN. ......

STATISTISCHE OIFFEREM.

MCHRICHTLICHs

ERSPARNIS. .. . .

33

647,79 (453,3r )

6

/ 794t23

-240 -

GESAMTAUSGABEN

Lou.ro.r, I

l,**,*,1

UEBRI6E STEUE,RN.
UEBRIGE UEAERTRAGUISEN

AUSGABEN FUER VERI{OEGENSBILDUI.JG.
NICHTENTNüI{ENER GEl,lIttl.
IqEUFE VO! GRUIIOSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTAAIDSETZUiE V& GEBAEUOEN U.AE..,.
I(AEUFE Vü! I'ERTPAP IEREN U. GESCHAEFTSANTEI LEN. .
EINZALTLUIIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..



NEUE LAENOER UND BERLIN-OST
5 EINKOIfN IjI\D EII.T{ÄHI,,IEN SI}IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSGROESSE,

SoZIALER STELLUNG DER BEZUGSPERS0{ UND M$,IATLICHEM HAUSHALTSNETToEINKO|,TEN5. 4 HAUSHALTE VIN AI\GESTELLTEN5. 4. 7 i{NATLICHES HAUSHALTS IETT0EINKT}'i',!EN Vü! 5 000 BIS UNTER 6 000 DH

OAVII! MIT ... PERSN(EN)

6E6ENSTAAD DER I\IACHI.IEISUTS

HAUSHALTE

INS6ESAI.!T 2 3 4 5
UND I{EHR

1 000

HAUSHALTE INS6ESA!{I. ,..... | 235

JE HAUSHALT UND MIIIAT IN DiI

EINKSßIEN UND EIIV{AHI.IEN

BRUTTOEINKOT.IEN AUS UNSELBST,
OAR. : DER BEZUGSPERSO!..,,.,

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

AENDIGER ARBEIT.

BRUTTOEINKOI,IEN AUS SELBSTAENOIGE R AREEIT
E II\MHMEN AUS VERI'IOEGEN.
DAR, : AUS VERHIETUIß UND üiäiÄöiiüNc:::::::::::.:::

MIETI,,IERT DER E IGENTUEMERI.IOIINUTß.
EINKOIT.IEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUTSEN. . . . . .
DAR. 3 RENTEN DER 6ESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG...

OEFFENTLICHE PENSIü!EN. . .
RENTEN DER zusArzvERsoRouuö' öäi' öiiiiNii.' öiiiriiii :
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUITG.........
KRIEGSOPFERRENTEN. .,..
SOZIALH ILFE.
ARBEITSLOSENHILFE. ....
LFD. UEBERTRAGUi/GEN DER ARBEITSFOERDERUTS.

MUTTE SGELD...
ERZIEHUIIGSGELD
84F0EG.....,,.

EINKü.T.IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUTIGEN. . . . . .
DAR. t,.IERKSPENSI(NEN, -RENTEN

E IMIAHI.IEN AUS UNTERVERI.,!IETUIIG. . .
E ITW. A. E IM'4A1. U. UNREGELM. UEBERTRAGUI\ß. U. A. VERKAUF V. MREN
DAR. : EINKOI.+,IENSUEBERTRAGUN6EN. . ....

VERHOEGENSUEBERTRAGUIlGEN.
E II$IAHMEN AUS VERI.,IOEGENSUI+IANOLUIIG UND KREDITAUFMHME, . . .

EINAIAHMEN AUS DER AUFLOESUiIG VO! SACHVERMOEGEN.....,...,
EITÜ'IAHMEN AUS OER AUFLOESUTS Vü{ GELDVERHOEGEN..,.......
DAR. : ABHEBUNGEN VO{ SPARBUECHERN.,.

AUSZAHLUNIGEN VU! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.,....,
VERKAUF Vil! }.IERTPAPIEREN.,. .,,
LFD. UND EIMALIGE EIIT{AHI'EN AUS LEBENSVERS. U.AE,

EINTIAHMEN AUS KREDITAUFMHME. . , ,.
AUFMHI.4E VüI HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFNAHI'IE VO! S(NSTIGEN KREDITEN.

STATISTIS.HE DIFFERENZ' "'öäiÄniiir,r'rAi,iN
MCHRICHTL ICI-l : HAUSHALTSBRUTT0E INKü'i4EN.

HAUSHALTSNETTOE INKI}I'IEN.
AUSGABEFAEHI6E EINKO,fiEN UND EIIWAHMEN

STEUERN AUF EINKI}I'IEN UND VER!,IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG.
SüISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUM SBE IIRAEGE.
DAR.: FREII,J. BEITRAEGE ZU PENSIü{S-, STERBEKASSEN U,AE..

FREI!.I. EEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUIS..
FREII..I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUIIG.
BE I TRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUI{G., . ., . . .
BEIIRAEGE ZUR KRAFTFAHRzEUGVERSICHERUNI6
BEITRAEGE ZU Sü{SII6EN PRIVATVERSICHERUI{GEN.....,,

Sü!ST IGE E INKOfiENSUEBERTRAGUI\,IGEN.
KRAFIFAHRZEUGSIEUER. . .
UEBRIGE
UEBRIGE

AUSGABEN

STEUERN. ... .. . .
UEEERTRAGUNGEN,
FUER VERI.IOEGENSBILDUN6

N ICH TENTNCI,T.IENE R GEI,.I IM!,
KAEUFE Vil GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U,AE....
INSTANDSETZUIIG VO{ GEBAEUDEN U.4E....
KAEUFE VO! I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN.,
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER,......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUISEN U.AE....
EINZ. A.TER|4I[!GELDKü\iTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SOISTIGE AUSGAEEN FUER DIE VERIIOEGENSBILDUI€...........

RUECKZAHLUNG VO! KREDITEN.
RUECKZAHLUIIG V(N RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN....,.....
TILGUNG U. VERZINSUNG V. Sü!ST. KREDITEN, BAUDARL.U,AE.
DAR, ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFI,IENDUIIGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCII.
LAIIGLEBIGE, HOCHT.IERTIGE GEBRAUCHSGUETER. ., . . . .
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN IIERTS. . .
VERBRAUCHSGUETER......
REPARATUREN.
S$ISTIGE DIENSTLEISTUISEN.... . .

STATISTI SCHE DIFFERENZ.
GESNTAUSGABEN

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS. I t oog,gr

58 79 84

73,65
278,54

L37,32
513,29

194,95

( 11)

315,25
733,76
643,95

( 1 773;39
( 1119,s4)(1 014,52)

( 73,87 )(7 892,96)

/ 6 256,13/ q t82,01/ 1 9416,35/// (80,18
/ 345,75/// 111,55/ 831,L7/ 1784,23///////////// (t02,2s/// (9,29///////////// (754,t7
/ (30,08/// 1 130,62/// 835,85/ (6q7,ß/////////////// 8 606,31/ 7 35L,66/ 5 q6,28
/ 5 529,32

6 354,35
3 884,88
2 767,48

L7Ot25
73,99

305,21
( 18,39 )
126,35
569,68

( 104,05)

(18,15)

L77,30
( 3,86 )

110, 14

( 19,18 )
(27,31 I

155 ,29
37, 03
68,90

7 282,98

750 ,38
603, 16

( 113,41 )(11,12)
513,15

( 418,85 )
( 94,30 )

I 764,55
7 363,31
5 430,77
5 549,03

AUSGABEN

882,80
1 049,75

/ 962,82/ s83,56/ 2 744,26/ 282,34///// (L63,4L
/ (7,75
/ 71,79/ 8,81/ 155,49/ 19,83/// 135,66/ 2 t04,18///// (227,7q
/ (476,60
/ ( 148,90/ 757,49/ 110,16/ (2t?,34/// (202,22
/ ( 103,59/ (98,63
/ (49,34
/ 3 772,42/ 843,92/ 584,ß/ 1 361,41/ t22,39/ 85S,64/ 753,25/ I 606,31

6
3

1108,94
709,31
274,76

1244,72
( 63,80
306,32

124,82
565,62

( 208 ,81

66, 02

153,70
( 116,56

418,06

759,84
591 ,45

(L28,75

( 638,93

947,96
422,75
440,2q
547,39

5
3

427,84
721,03
442,18

(209,70

b
3
2

I
7
5
5

591 ,38 )
615,33 )
665, 18 )

( 238,09 )

( 150,33 )
( 886,4s )

( 931,91

(7 892,96(6 903,16(5 407,39(5 185,29

(533,18
( 962,59(2 008,07
( 208,55

( 104,66
( 8,97

( 118,93(2E,t0
(94,02

(1 38s,58

( 111 ,01
( 116,50
( 359,27
( 137,67

181, 19

( 26,35
( 25,09

169,2 1
35,32

( 90,07
998,54

531,86
416,27

(80,72

( 439,92

( 102,61

ll85,80
354,27
{39,53
573,42

442,871

( 85,40

I
7

tr

43
08
67
49

45
2t
77
03
88
20

69
73

46
18
36
?3
56
18

56
69
87
48
35
08
64
67
87
10
43
96

897,
1 085,
2 809,

216,

( 67,(6,
93,
flr

734,
25,

109,
2 259,

(252,
378,
189,
657,
t72,

( r48,

1
2

4L
33
6g
75

98
06
85
82
38
71

68
74

06
02
08
47
16
86
10

83
13
70
51
72
35
19
10
19
89

428
086
337
2?6

(?r
(b
96
11
91
22

68
763

401
11t9
232
155
534
115
776

255
164
(91
(43
034,
727,
825,
6011,
115,
962,

2 7t2,02
240,09

( 4,59 )

94,49
9,59

88,20
10,65

137,58
22,52

1 15,03
2 111,00

( 497,05 )
206,84
336,74
162,75
620,4q
1 13, 48
773,70

223,34
136 ,69
86 ,65
42,05

3 9119,48

295,01 )
202,441

197tzl
(75
(36
973
842
575
520

95
939
183
947

3

I

4 4
788, 40
59s ,95
516,67
110, 46
938,00
170,50I 764,55

199,55
1186,808

-24t -

/ I 126,44 7 002,75 977,42 (701,52)



NEUE
5 EINKOi,EN U\IO EIIWAHI4EN

SOZIALER STELLIJIS

LAENDER UND BERLIN-OST
SüIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 t\lACH HAUSHALTSGRO€SSE,
DE R BEZIJG SPE RSü{ UNO MNATL ICHEI,I HAUSHALTSNETTIE INKüt1EN

5. 4 HAUSHALTE V(N AT{GESTELLTEN
5. 4. 8 I{$ATLICHES HAUSHALTSIIETTOEINKOI€N VO! 6 OOO BIS UNTER 7 5OO DItl

OAVO{ I,!IT ... PERSN(EN)

GEGENSTA^ID DER MCHT{EISUiß 1 2 3 4 5
UI\O I,EHR

HAUSHALTE INS6ESAI{T. ..

BRUTIOEINKS"€N AUS IJNSELBS'
oaR. : DER BEZUGSPERSO!.....

DES EHEGATTEN....,...
OER KITIIoER,

TAENOIGER ARBEIT

BRUITOE INKA}4EN AUS SELBSTAET\DIGER ARBEIT
EIN{ÄHI.IEN AUS VER}TOEGEN.
DAR.: AUS VERilIETUTS UÄID VERPACHTUT{G

I''IiElltERT D€R E IGENTUEI{ERI.IO|INUIS.
EINKüfiEN AUS OEFFENTLICIIEN TRAI{SFERZAHLUISEN.
oAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUTS.

roHircELD... ,
KINO€RGELD..
NJTTERSCHAFT
ER2IEHUI\ESGE
BAFOEG.....,

EINKOI{EN AUS NICITI OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUIßEN......

LFD. UNO EII\XALIGE EIiIIAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

1 000

...... I r78

JE HAUSHALT IÄD MO{AT IN DI'l

EINKOI{EN UNO EII$IAHI{EN

AUSGABEN

2 714
'63

(1 324,39) (1 308

(l 1s7
( 799

13q7,

t 5J5
(23

(311,
(2 575,

(33) 62 67 ( 16)

7 878,11
4 602,28
2 722,24

384,10
122,39
400,20
( 30,99
150,02
527,00
( 66,08

161,85

122,77

,62
'59,79
,34

,53
,72

,67

,26
,55
,7t
,10,c
,08
,11

157,
42,

( 76,
564,

899,7tt,
( 141,

( 649
( 550
(s8

683
003
649
764

1
1
3

1 191,90
1 162,78
3 657,28

435,35
( 7,58 )

271,64
11,57
95,08
12,09

176,43
26,?9

150,09

4

10

(622,38
198, 118
508,52
779,32
838, 15
137,38
230,38

320,81
180,95
139,86
70,77

363,77
896,20
661,41
640,57
llq,2q
051 ,34
317,37
583, 10

4

1

10

(8 025,59)(4 993,04)
12 707,521

130,31 )
!0!t,412 I

(162,821
1874,571

8 055,68
0 614,15
2 621,71

( 584,53 )(8r,15)
388,05

( 133,66 )
508,77

( 195,23 )

57,21

,13)
,99 )

,30 )

,51 )

,25)

,01
,57
,79
,94

s08
760

10
67
58
61

08

1S
10
38
00

72
67

36
52
49
70
00
40

o,
94
97
92
15
73
81
11
bZ
88
51
01

7 840,:E
4 516,53
2 881,50

( 370,97
160,33
406,50

177,94

7
4
2

( 89,07 )
( 396,56 )

( 120,16 )
( 51S,31 )

( 120,49 )
(43,11)

812
150
937
105

279
119

193
962
631
504
118
982
161
482

553,64 )(ß7,251
( 197, 15 )
( 332,,qr )

{69,54

23,20
33,25

,55 )

,91 )

,18 )

,271

,34 )
,l7l

,38 )

u2

75
118

(1 98{

763

( 151

169

782
39

(96
1 790

793
654

(t20
( 989

,11 )

'94

,63
,79
,49 )

'31
,48

,r 16

,65 )

r,14)

t,32
i, 18
'r74t,58

l4
(
(

(273,

OE

( 10,
tEo

ac

( 134,
2 504,

(224,
( 507,
( 160,
991 ,
1q0,

( 159,
(?aq,
( 169,
( 114,

( s6,
4 275,

s17,
639,

1 562,
108,

1 046,
477,

10 531,

( r45
(43

02
r?

33
56
1A

55

67
72
66
s2

42

60
75
33(o

62
39

60
39
57
t2

02
41

10
40
39
18
15
99
18
33

10 1182(9 080(6 575(6 552

381
723
616
486

(81
(8

( 644
( 509

EIIÜ{A|II{EN AUS KREDITAUFMiiI.IE. . ., , ... . ..
AUFMHIT€ Vü.I ilYP0T'rEiGN, GRUMSCHULDEN
AUFMIIITE VIT! SOISIIGEN KREOIIEN. ..... .

STATISTISChE OIFFERENz.
GE

r\lACI.iRICiiiLiCH : IiAUSHALTSBRUTIOEINKO"IEN.
i:AU STiALT St€T T 0E INKO+IEN.
AUSGABEFAE|IIGE EINKOilEN UtlD EIT\MHüEN

SIEUERN AUF EINKOüEN r.JllD VERi.IOEGEN.
PFL ICIITBE ITRAEGE zIJR SOZIALVERS ICITERUIIG.
SIIISTIGE AUSGAEEN.

VERSICHERUMSBE IiRAEGE.
DAR.: FREIH. BEITRAEGE 2U PENSIIIIS-, SIERBEIqSSEN U.AE..

FREII. AEIIRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERU^ß..
FREII'. BEIIRAEGE AJR GESETZL. KRANKEAT/ERSICHERUM.
AEITRAEGE zUR PRIVAIEN KRANKEIWERSICHERUIIG, .
EEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS.....
3E I TRAEGE 2U SilST I6EN PR IVATVERS ICHE RUI{GEN.

SO\ISTIGE E INKOIIENSUEBERTRAGUT\6EN
STEUER
RN. . ,.

UE
AUS6AEEN FUER VERI.IOEGENSBILOUM
NICHIENINI}l.lEI€R 6EITIM!.
I(AEUFE VO\I GRUiIOSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTAI{OSETZU^$ VO.I GEBAEUDEN U.AE. . ..
IGEUFE VO! I{ERIPAP]EREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .
EINZAHLTJfSEN AUF EAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLTJTSEN AUF SPAR8UECHER.......
BEITRAEGE FU€R LEBENSVERSICHERUISEN U.AE....
EIM, A.IER?{II\SELOKNTEN U. AUSLEIHEN V. 6ELO AN DRITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI,IOEGENSBILDUIS. . . . ., . . ., .

0
o
6
6

531
727
668
769

10I
6
6

1 269
1 183
3 385

436

651 ,43 )
656,20 )
783,S3 )

10 879I 9116
6 665
6 808

0
8
6
6

1 107,18
7 173,26
3 867,91

431,94

254,42
( 9,75 )

lol,77
14,50

1 15,03
28,00

87,03
2 932,74

( 1 040,90
(1q6,77
392,70
?75,15
7q4,28
151 ,28(241,67

388, 19
218,83

( 169,36
(91,50

4 419,99
854,10
666,97

1 709,46
109, 13

1 080,33
310,98

10 879,32

( 863, 16 )(1 t32,071(3 639,55)
t342,77\

(172,65\

ls7,22l
( 16,76 )

1175,25\
( 30,4S )

(t44,76)
(2 725,97)

(303,40)
( 167, 19 )
1432,r41
1r34,42\

( 395 ,21 )
( r.97,63 )

RUECKzAHLIJÄE VCN KREDITEN.
RUECKzAHLUN\ß VO,I RAIENSCHÜiöäN; 

.

TILG$IG U. VERZINSUIS V. SOVST.
KLE INKREOI
KREDITEN, BAUDARL.U.AE

AUFLIEIOUI{GEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LÄISLEBIGE, HrcHHERTIGE GEBRAUCHSGUETER.
6EBRAUCHS6UETER BEGRENZTEN I.IERTS........

OAR, ZINSEN FUER BAUOARLE|TEN U.AE.

VERBRAI,JCHSGUETER..,...
REPARATUREN.
SilSTIGE DIENSTLEISTUTSEN,

STATISTISCTiE DIFFEREM....,

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

808, 15
849,47

(1
(

(1
(

784,44
936,9q
153,20
083,71
320,44(10 763,38

I r soo,ss

GE SAI.4TAUSGABEN

-242 -

/ (t s32,81'.) I 424,36 1 439,13 (1 036,82)

Lorrro.t, I

1,,*.*,1



NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST5 EINK0'lfN Lhp EIltlAts.lEN So,IIE AUSGABEN PRIVATER x4uq1l-lre i9tie MCH nlusnltrsengEssE,
SOZIALER STELLUIS DER BEAJoSPERSü! UND MO{ATLICNEN XÄÜSIIIITSIETiOiiIIIXO,ITTN-_-_'5. 4 HAUSHALTE Vft AMESTELLTEN5. 4. I MO{AILICHES HAUSHALTSI\ETT0EINK${IIEN VO'l Z SOO BIS UNTER 10 OOO Dil

DAVü! IIIT ... PERSO{(EN)

6E6ENSTAAD DER MC}II# IStnG

HAUSHALTE

INSGESAI,II 2 3 4 5
U{D TGHR

I 000

....... I sl
JE HAUSTIALT tI\D MO{AT IN OIl

EINKON€N LhD EII.NÄTT.€N

I9110,50
5 61ß,63
3 664,23

( 505,82 )
( 18S,06)
579,31
( 92;s3 )
lq9, s7

(20t (E) (38 )

BRUTTOE AE^DIGER ARBEIT...;
DAR.: DER

DES EHEGA

KRIEGS@FERRENTEN. ... . .

MTJTTERSCHAFTSCELD. . .
56ELD

E OEFFENTLICTIEN TRAI{SFERZAHLUISEN. . . . . .
OAR

EITü{AHI,IEN AUS
E ltürl.A. EIr\r,lAL. U
DAR. :

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOEINKO+1EN
HAUSHALTSNETTOE INKOt1EN.
AUS6ABEFAEHIGE E INKI}+IEN UNID EIIÜIAHI,,IEN..

AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILDUNG.
N ICH TENTNOI'4ENE R GEt.I IIüI.
IqEUFE VÜ{ GRUNDSIUECKEN, GEBAEUDEN
INSTANDSETZUIIG V(N GEBAEUOEN U.AE...
KAEUFE VII{ T,.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFT
EINZAHLUMEN AUF BAUSPARVERTRAEGE.. .

|\.IACHRICHTLICH:

ERSPARNIS.,....

(10 23st,26)(6 rß8,05)(3 51ß,{7)

( 613,63 )

( 136,87 )

(3 752,38)
(1 531,76)

(9 5118,25) (10
(5 s114,80) (5
(3 427,701 (3

323,62)
1175,05 )
966,51 )
727,571
l&t,58 )
413,13)

182,10)
361,21 )496,45

(80,77

115,18

( 116,75

269,28
( 33,64

( 184,61
2 716,5q

1 115,68
(825,17

( 253, 19

( 1 567,93
( 1 390,112

( 177,51

74 237,79
11 285,60
8 339,30
8 574,9{

709,02
238,29
870,77
680,87

479,26
(22,63
98,28
15,67

2116,95
26,13

220,43
439,39

393,19
529,ß
759,53
200,77
901 ,43
776,25
475,89

503,55
203,29
254,26
175,83
077,5?
141 ,83
802,27
757,86
129,4E
zß,77
343, 19
237,79

( 755,01

( 196,54
( 1ß7,08

( 73,35

( 284,39

( 1 986,14

l24t
142

) (2 973

( 970
( 791

,25)

,15 )
,42',,

,39 )

,23\
,63 )

(ß

VERI'IOEGENSTJEBERTRAGUI!6EN.
E II\NAHI,IEN AUS VERfiff GENSUI.I,.IAÄDLUAß UNO KREDI TAUFNAIfiE. . . .

EIIüIAHI.,IEN AUS DER AUFLOESTJIS V(nl SACHVERTiOEGEN..........
EIr\NAH?.IEN AUS DER AUFLoESUTS V(I{ 6ELDVER?,i0EGEN....,,....
DAR. : ABHEBUTIGEN VCI{ SPARBUECHERI\I...

AUSZAHLUT\ßEN VII\ GUTHABEN BEI BAUSPARIGSSEN.......
VERIqUF VIN HERTPAPIEREN......
LFD. UND EITWALIGE EIM{AHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIANAHI.IEN AUS KREDITAUFMHME.....
AUFI\IAHI€ V(N HYPOTHEKEN, GRI'NDSCHULDEN U.AE..
AUFMHI.IE VO.I SO\ISTIGEN KREDITEN.

STATI STI SCHE DIFFERENZ.

U.A.VERKAUF V.I{AREN

GESAilTE IIWAHI,IEN

(1 139,90
828,98

a4
83
28
10

623
569
435
727

535,03
362,91
377,35
576,08

(13 1100,89) (111
(11 14S,s8) (r1(8 245,94) (8
(8 511,12) (8

( 712,91 )

( 498,92 )

(97,06)
( 14,79)

( 178, 15 )
(28,31 )

( 149,84 )
,311,52)

(347,E3t
(227,70t
(881,15)
( 1S!',57 )

33
56
77
26
31
43
t7
70
10
32
25
03

590,
256,
333,
174,
ß4
455
833
808
732
234
292
535

AUSGABEN

15
11
(8
(8

(1
(

15

STEUERN AUF EINKIIIIEN UNO VERI.tOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUT\ß.
SIIISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUISSBE ITRAE6E.
DAR.: FREIt,l. EEITRAEGE ZU PENSIü{S-, STERBETqSSEN U.AE,.

FREII,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUIIG. .
FREI[.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUTVG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERUNG........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
EEITRAEGE ZU S(NSTIGEN PRIVATVERSICHERIJf\,I6EN. .., ,..

Sg!STIGE E INKOI.IENSUEBERTRAGUIIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER, . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUIIGEN

1

1
1
5

4

2 013,09)
7 721,26\7 ß'7,04)
(770,75)

( s6s,39 )

(79,72)
( 17,6r )

( 357, 02 )
( 19,99 )

(1
(1
(s

573r30
3t2,26
792,91

(1

(1

(14

, 697,31
206,33i 226,90

(677,78

(453,21

( 108,50
( 13,08

( 291 ,89
128,34

( 263,55

(1 091,21
( 143,73
( 792,S3
( 184,97

( 403,54

(4 894,63
(911,83
(832,75

(7 777,13
( 137,55

( 1 295,36
(375,72

( 13 400,89

03
29

75
18
90

I
1

( 337(6 100 ) (3 8s3;68 4

u.4E......
imiiiiäN.

197
207
134

4

(
(
(
(

5I
(

5

I

74

(1

535,29
032, 1 1

( 685,08
597,38

(131,42
30
16
84

1 189
387
623

I z oso,sz / (2 5?3,761 Q 703,771 (1 7s4,19)

GE SAI.4TAUSGABEN
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DER KII\DER. ...
SELBSTAETIOI6ER ARBEIT

VERPACHTUIS..

DAR. ! RENTEN

DER
DER

OI ENSTE S

OER AREE IISFOEROERT.U{6.

(1



NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST
5 EINKO.T.TEN UNO EIii\AHMEI SO{IE ÄUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 19S13 N/\CH !4U§!ALTqq!0ESSE,- ---'-lö2rÄrEn-§r+uürw oEn Bezuespenso| r.hD M(MTLrcHEr,r HAUSHALTSNETTUEINKOf.'IEN

5. 5 HAUSTIALTE V(N ARBEITERN
5. 5. 1 HAUSHALTE ZUSAI.I{EN

DAVO! MIT ... PERSIN(EN)

GEGENSTAND DER I\IACHI,IE ISUI\G 1 2 3 5
$D I,IEHR

109358

( 147;38 )

79,02
847 t57

ß2

(31,55)

476,54
799,49

1 553,16
754,72

12,84\
91,58
9,20

(zqq,281
( 118,51 )
s70,21

47tHAUSHALTE INSGESAI'IT

ERUTTOEINK$T€N AUS UNSE
DAR. ! oER BEZUGSPERSü!..

DES EHEGATIEN. .. ,.
LBSIAENDIGER ARBEIT.........

HOHT\ßEI-0.
KINDERGELO. , ... ..
MUTTERSCHAFTSGELD
ERZIEHUT,JGS6ELO,..
8AF0E6..

EINKOfiEN AUS NICHI OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUMEN
DAR. I.tERKSPENSI[}.IEN, -RENTEN

EIt$IAiflEN AUS UNTERVERfi ISTUI'IG. . .
E IlS.l. A. E Il{''lAL. U. UNREGELT'I. UEBERTRAGUNIG. U. A. VE RIGUF V. MREN
oAR. : EINKOTIENSUEBERTRAGUNGEN...'..

VERT,!OEGENSUEBERTRAGUIiGEN.
E I|'{rAIfiEN AUS VERI.IOEGENSUT,üNOLUM UND KREDITAUFMHI'4E.' . .
EIITiAHffN AIJS OER AUFLOESUIS VO! SACHVERHOEoEN. .... ' ' . . .
Eit$iÄrs€N aUS DER AUFLoESUTS vü.l GELDVERI'4oEGEN..'..'....
DAR.: ABHEBUißEN VO! SPARBUECHERN. ' '

AiJSZAHLUNGEN VII\I 6UTHABEN BEI BAUSPARI«SSEN".....
VERI(AUF V(N I{ER'I'PAPIEREN...,.,
LFD. UNO EIMALiGE EIl,IvAHl'rEN AUS I-EBENSVERS. U.AE.

EiTWAHHEN AUS KREDITAUFMHME... , .

AUFM|IE VCt,l äYPoIHEKEN, GRUNDSCIIULDEN U.AE,,
AUFMHIIE v0.l SOISTIGEN KREDIIEN.

STATTSTTSCTiE DTFFERENZ. ...öäiAr{iEir,NAiMEN

MCIiRICHiLICH : TJAUSIiALTSBRUTTOE INKI}I'4EN.
HAU SHALT SI.IEiTOE ]NKO,HEN.
AUSGABEFAEIiiGE E INKOf,{EN UND EIISIAHi,'IEN. . . .

VERERArcHSGUETER...
REPARATUREN. . . . . . . .
Sü{STI6E DIENSTLEISITJISEN. . . . . .

STATISTISCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICII:

ERSPAM{IS.....

1 000

...... I 1631 231

JE HAUSHALT UNO MOMT IN DH

E INKOFI.,IEN UND E II'NAHMEN

4 223,73
2 774,22
1 157,72

( 157,75
( 85,07
245,79

( 182,40
1 168,33

539, X'
841 ,69
ß9,23
1118,38
39,71

221,03
( 11,79
137,63
658,34/

(?7,s2
234,78
37,74

194,09
(71,26"

( 105, 42
(27,73

( 1 173 ,58
( 313,38
( 267,96

(827,9?

7 0q7,48
5 795,20q 762,04q 8q0,73

Zffi,71
744,q5

2 03r,66
162,99

97,84
(9,90 )

102,90
2A,54

( 74,0S )
1 453,00

( 48,54 )
146, 40
272,75
120,33
( 79,30 )

305,78
( 209, 19 )

( 97,59 )
( s5,59 )

3 833,10
662,38
506,86

1 690,35
93,24

441,27
149,56

7 047,ß

4
2
1

3
2

4 319,86
2 721,12I 263,35

(2r8,37 
"

40 ,75
t87,37

104,51
579,86
( 611,04

(7q,42
295,59
( 18,52
69,?2

( 35,62
(21,04

1 10,48
38,54

(32,03
758,60

390,42
316,54

( 41 ,33

1362,77

( 112,81

6 023,96
5 193,42
4 001,30
4 073,25

s76,Stq74,76
841, 10

( 38,50 )
180,66(lqt32\
92,55

642,89

2 404,59
2 402,68

(70,2?l

( 152, 49 )

(60,96)

( 248,80 )

( 198,97 )
(145,40)

2 957,87
2 555,30I 929,70
1 983,46

3 918,97
2 651,37
10118,50

120,31
39,34

182,69
17t,28
105,39
594,71
70,05

28,58

2t7,15(9,82)
(8,11 )

(21,15)

72,24
(27,231

547,56

385,03
321,53

435,75
756 ,35
523,49
143 ,01

(3,24\
s0 ,56
7,30

93 ,62
23,27

38?,?3
624,56
205 ,38
1i 0,85

12,23'
67, 49
8,97

98,36
79,?2

25q,70
430,90
557,79
( 63,20

(42,91
(5,04

182,29(72,64

( 95,85
114,60
77,62

355,31
84, 13

( 67 ,90

759,20
103,03
( 45, 17
123,22
685,64q70,20
354,43
145, 16
70,99

644,96
81,04

979,45

136 ,37
40,08

(47,?q
851 ,02

439,11
365,73
(ß,92

( 411,01
( 144,86

6 q7q,34
5 527,02
4 311,08
4 q07,37

160,00 )

(8r,s?l
979, q5
386 ,88
380,09
s25,t0

82,77
2q,04

58t12
1 185,9q

( 334,33 )
( 97,83 )
1?6,77
125,q2
291 ,96
96,10

(114,11)

250,34
163,86
76,48
42,27

3 451,83
652,94

35
22

00
13
37
40
53
05
57

64
?5
38
68
55

70

100
141,
( s8,
( 33,

3 178,

476, 19
4,116,118
79,60

796,63
153,42
474,34

532,98

4
4
2

5
s

3

(11,96)

(4,32)
14,99

242,2q
30,03

108,2s
(5,47)
24,14
(8,18)
24,35

102, 13
31 ,33
32 t3q

593 ,98

370,73
304, 19

42,38(5,74)
3r8 ,32

12t3,52)
i04,8 1

556, 18
791,40
709 ,38
780,79

AUSGABEN

388,70
652,72I 397,67
726,46
(0,95

(5,38
2,73

79,52
8 ,06

90,43
27,45

58,89
978, 00

227,\q
86,50

702,78ot to
295,50
85, 49
86,25

192,78
135,94
56,83
30 ,672 976,3q

535,61
397,96

1 261,50
7L,?6

709,51
110,75

5 556,18

4116, 13

( 69,29
37q,92

( 1s8,(28,

1 087,
( 2s0,
( 102,
103,
707,
321,
96,

( 106,

4

48
50

38
69

82
49
43

,97
,26
,67
,55
,87

97
85

659,
?qa,
t75,
735,
137,
1156,
t4,

957,

1

583,80
438,56
'327,07

76,59
752,53
129,70
023,96

2

1

o2

-2U -

5:6,62762,40 426,00 494,58

6ESAMTAUSGABEN

Lorrno.r, I
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NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST5 EINKOI{EN UND EIIÜ{AHI.IEN SO,IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 N^CH HAUSHALTSGROESSE,
SOZIALER STELLUIS DER BEZUGSPERSO! UND MO{ATLICHEI,I HAUSHALTSI\ETTOEINKOI,f,N5. 5 HAUSHALTE VO{ ARBEITERN

5. 5. 2 I'IO{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKO'.EN TJNTER 2 OOO DI.t

DAVN I',IIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAAIO OER MCTII,E ISUiIG

HAUSHALTE

INSGESAHT I 2 3 4 5
UND I.EHR

HAUSHALTE INSGESA{T....

TSFOERDERUIIG.

(r38)

(63
(10

I (rqs,sr) (t6g,s2)

I 000

I r rsel
JE HAUSHALI UNO MO{AT IN DII

E INKO+IEN UND E IIüIAIIMEN

BRUTTOEINKO.I.IEN AUS LTISE
DAR, : DER BEZUGSPERSü!..

OES EHEGATTEN...,.

LESTAENDIGER ARBEIT........

DER KINDER.
anurroEiruxone[ ru§ §ila§iÄiiöiöiä' Ääöiii
EIIÜ{AHMEN AUS VERI,4OEGEN.
DAR.: AUS VER?.IIETUIS UND VERPACHTUIVG..

MIETI,.IERT DER E IGENIUEMERI,.IOHNUIIG.
E INKü,I,IEN AU S OEFFENTL ICHEN TRANSFE RZAHLUI.IGEN,
DAR, : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUT§.

OEFFENTLICHE PENSIOIEN.
RENTEN DER AJSATZVERSORGUI\ß DES I]EFFENTL. DIENSIES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUT{G......,..
KRIEGSOPFERRENTEN., ,.... . ...,
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . . . . . . , . . . ,
LFD. UEBERTRAGUMEN DER ARBEI
I{OHI\ßELD.
KINDERGELD.
HUTTERSCHAFTSGELD. ... .
ERZIEHUIICSGELD
BAFOEG..

E INKI]I.I,IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLIJNIGEN.

E AUS
E II$I. A. E IIÜAL. U. U.A.VERKÄUF V,I.IAREN
OAR. 3 EINKOI.,IENSUEBERIRAGUNGEN... .,.

VE RI.1OE G EN SU E BE R T RAG Ut{GEN.
E IIÜIA|IMEN AUS VER!,IOEGENSUI.IIANDLUIIG UND KREDI IAUFNAHI,,IE. . . .

EIAITIAHMEN AUS DER AUFLOESUNG Vü{ SACHVERHOEGEN..........
EIIIIIAHMEN AUS DER AUFLOESUIIG VÜ! GELDVERI'1OEGEN,.........
DAR. : ABHEBUAIGEN Vü{ SPARBUECHERN...

AUSZAHLUT{GEN V(nl GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN..,,,..
VERIqUF Vü! I.IERTPAPIEREN. .... ..
tFD. UNO EIMALIGE EII{!ÄHT4EN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIIAIAHI.4EN AUS KREDITAUFMHI.,IE....,
AUFMHME V${ HVPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE,,
AUFMHI,IE VO! SOISTIGEN KREDITEN.

STATI STI SCHE DIFFERENZ.
GE SAMTE II\NAHMEN

MCHRICHTLICH3 HAUSHALTSBRUTToEINKOiIEN.
HAU SHALT SNETTOE INKO"I.IEN.
AUSGABEFAEHIGE E INKO'.IEN UND EITWAHI.4EN. . . .

STEUERN AUF EINKO,I.,IEN UND VERI'tOE6EN. ...
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SO2IALVERSICHERUI{G
Sü{SIIGE AUSGABEN.

VERSICHERUNGSBE ITRAEGE.
DAR, : FREII,.I. BEIIRAEGE ZU PENSIINS-, STEREEKASSEN U.AE..

FREII{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUT\ß..
ERE It.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEIWERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAAIKENVERSICHERUT,.IG. . . . .,, .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNC
BEITRAEGE ZU SI}ISIIGEN PRIVATVERSICHERUI{GEN,......

AUSGABEN FUER VERI.IOEGENSB I LDUI{G,
N ICH TENIN$',,IENE R 6Et,.I IIV{
KAEUFE Vü! GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....,...,.
INSTANDSETZUTIG VU{ GEBAEUDEN U,AE....
KAEUFE Vü! I,IERTPAPIEREN U. GESCHAEF
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINzAHLUNIGEN AUF SPARBUECHER..,....

TSANTE I LEN.

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI,IGEN U.AE....
EINZ. A.TERHINGELDKNTEN U. AUSLEIHEN V. GELO AN ORITTE
SIIISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI,IOEGENSBILDUIIG. . . . . . . . ., .

RUECKzAHLUTIG VII! KREOITEN.
RUECKZAHLUTIG VO! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. ., . . . . . ..
TILGUT!6 U. VERZINSU?S V. SIIIST. KREDITEN, 8AUDARL.U.AE,
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U,AE.

VERBRAUCHSGUETER.... .....
REPARAIUREN...,.,....... :
Sü{STIGE DIENSTLE I STIJ}IGEN

STATISTISCHE OIFFERENZ....

i{ACHRICHTLICH:

ERSPARNI S.

788,04 )
762tt7l

( 44,30 )

228,78)

( 40,96 )

( 45,18 )

( 86,30 )

(81,75)

(36,32)
(3,93)

( 58,91 )(10,s0)

( 4U,8S )
179,99 )

( 86,85 )(26,32\

( ss,s2 )(55,17)

355,05 )
109, 17 )
L42,87].
557,49 )(29,57)
416,01 )
(23,71)-
22L,721

2 227,72)
? 0s8,42)
1 602,64)
1 639,65)

AU56ABEN

(772,5q)
(323,25\
(347 ,L7 I

( 52,35 )

1 878,68
1 878,68

( 116,89

2 229,22
2 7L8,72i 586,47I 624,57

,54
,77
,66
r b1

,94

,03
,75

,67
,35

,50
,82

'35,73
,5?
'09,94
,02
,96
,22

( 192
( 33S
( 3ss
(50

(3s

(s1
185

(89
124

(1 323
( 103
( 131
( 638
(29

(s20
(t7

(2 229

I

2GESAI.ITAUSGABEN

-245 -



NEUE
5 EINKOI4EN UtlO EIIÜ{AHI,IEN

SOZIALER STELLUIS

LAENOER UND BERLIN-OST
SÜIIE AUSGAEEN PRIVATER HAUSIIALTE 19!}3 l\l/ACH HAUSHALTSGROESSE,
DE R BEZUGSPE RS(N $ID M(MTL ICHEI{ HAUSIIALT SIIE TTOE INKOI,I N

5. 5 HAUSHALTE VIN AREEITERN
5. 5. 3 I.I(NATLICHES HAUSHALTSTGTTGINKOI€N VO{ 2 OOO BIS I'ITER 2 5OO DI.I

DAV(N I,IIT ... PERSü{(EN)

GEGENSTAI\D DER MCHI€ ISUt\ß

IIAUSTIALTE

INSGESA!,IT 2 3 4 5
$ID I,EHR

HAUSHALIE INSGESAIIIT

I 000

I ttztl
JE HAUSHALT I.hIO I{(MT IN DI,I

EINKO'{EN UND EIMIAIII.IEN

(63) (36 )

BRUTTOE INKÜIf N AUS UNSELB STAENDIGER AREE IT. .
DAR. 3 DER BEZUGSPERSN.

DES EHEGAITEN.
DER KII\DER.

BRUTTOEINKOI{EN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT......,.
EINAHfiEN AUS VERTIOEGEN.
OAR.: AUS VERHIEIUTS UND VERPACHIUI\ß

I{IEIl,{ERT DER EIGENTUEMERI.IOHNUIß.
EINKOIGN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUISEN.
DAR. : RENIEN oER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUTS.

OEFFENTLICHE PENSIOIEN.
RENIEN DER ZUSATZVERSORGUIIG OES OEFFENTL. OIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG.....,...
KRIEGSOPFERRENTEN.... .
SOZIALHILFE... ....,
ARBEITSLOSEMILFE..
LFD. UEBERTRAGUAEEN
TCHiSELD.
KIT\DERGELO.,...,...

DER ARBEITSFOERD€RUIS.. .

üUTIERSCHAFTSGELO. ., . .
ERZIEHUI!6SGELD
BAF0€6..

EINKOT{EN AUS NICTII OEFFENILICHEN TRANSFERZAHLUI\ßEN......
DAR. I,.IERKSPENSIOIEN, -RENTEN

5111T1ITUEN AUS UNTERVERIiIEIUI\6, . .
E IIÜ{. A. E iil}TAL. iJ. UNREGELJ.T. UEBE RTRAGUI\E. U. A. VERXAUF V. MREN
DAR. : EINKiil{ENSUEBERIRAGUTIGEN......

VERHOEGENSUEBERTRAGUTGEN. ., .
E IN\UHMEN AUS VER'{OEGENSUI.IIANOLUI\.IG
EIN!Ä üEN AiJS DER AUFLOESUI€ Vü! ]

EiMIAH},EN AUS DER AUFLOESUNG VO! GELOVERI.IOEGEN.....,....
DAR.: ABHEEUMEN VO\ SPARBUECHERN..,

AUS2AHLUiIGEN VIN GUIHABEN BEi BAUSPARIGSSEN..,,.,,
VERIqUF VÜ! I.€RTPAPIEREN... . . ,
LFO. UNO EIT{{AI-I6E EIIU{AH}TEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EITü{AIHEN AUS KREOITAUFMFII{E.,.,.
AIjFMH}!E VOII itYPOTHEKEN, GRUI'IDSCHULCEN U.AE. .
AUFr\AHl,,lE VO! SOISIIGEN KREDITEN.

STATISTISC|'E OIFFEREIIZ.
GE SAT.IIE IT{IAHI,EN

l\.lACIiRICHTL ICIi s HAUSI-IALTSBRUITOE INKüHEN.
iAU S|IALiSAIE TTOE :NKO{.IEN.
AUSGASEFAEH iGE E INKO.I.IEN UND EII'üIAHI.4EN. . . .

SIEUERN AUF EINKOI,IEN UIIO VERHCEGEN..,,
PFLICHiBEIIRAEGE AJR SOZiALVERSiCHERUTS
SOISIIGE AUSCASAN.

VERSICHERUTSSBE ITAAEGE,
DAR.: FREIi,.I. BEIIRAEGE ZIJ PENSIO!S-, SIERBEIGSSEN U.AE,.

F?EIt,.I. BEITRAEGE ZUR GESEIZL. RENIENVERSICHERUÄIG..
F?EII,{. SEITRAEGE ZUR GESEIZL. KRANKENVERSICHERUIIG.
3EIIRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSiCHERUIIG.,..,...
BEIIRAEGE ZUR KRAFTFAHRzEUGVERSICHERUIIG
3EIIRAEGE ZU S$ISTIGEN PRIVATVERSICHERUI!6EN..,...,

SO!STiGE EINKOT{ENSUEBERTRAGUNGEN
KRAFTFAHRzEUGSTEUER. .,
UEBRIGE STEUERN.
UEERIGE UEBERTRAGUNGEN

LDUNG

U. AE
INSTAI\IoSETzuI{G Vfl! U, AE
IqEUFE V(N I'ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN..
EINZAHLUI\EEN AUF EAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUTSEN AUF SPAR8UECHER...,...
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI,J6EN U.AE....EIM. A.TERI.III\.IGELDKO.ITEN U. AUSLEIHEN V, 6ELD AAJ DRITTE
SOISIIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.IOEGENSBILDUTIG. . . . . . ., . . .

RUECKZAHLUI'ß VO! KREoIIEN,
RUECKZAHLUTS VO{ RATENSC|IULDEN, KLEINKREDITEN. . . . ., . . . .
IITGIJIS U, VERZINSUIIG V, S(NST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.

SOISTIGE
STATI STI SCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS..,.

(2 531,(2 391,

I ßt,zt) (88,08) (68,s9)

( 70,

( 36,
(322,

( 1ls,
(31,
( 39,

2 097,S1
1 855,44

(122,30

(ß7,22

( 13,56
3 176,04
z 802,10
2 285,24
2 338,79

012,54\
005,56 )

( 58,30 )

(0 ,77 )
600, 00 )
161 ,70 )
2t3,04)
251,70)

3
3

( 132,60
(384,26
( 518,61

( 93, 13

( 55,29
( 43,03
( 14,15

l3o7,77

(779,72
( 44, 03

2 740,57
( 353,92
(222,36
( s55,83

( 56,07
( 552 ,39

3 176,04

(.407,54
(541,11
( 666,58

( 68,06

( 111 ,57

( 395,01

(282,47

(7 9Aq,77
(?85,82
Q22,73
(901,08

( 532,55
(3 600,00

( 256,01
( 458,92
( 566, 15

( 78,94

(51,19
(s,41

(77,77
( 13,29
( 64, 48

(325,62

(27,43
( 193 ,23(38,22

(83,82
( 79,86

(2 058,86
( 301 ,35(231,62
( 937,65
(47,85

( 546, 40
( 0,63(3 3q0,57

64)
97)

18)

92\
35)

40)
69)
17)

47)

18)

39)
25)

57).
63)
70)
4s)

147,

( 340,

1278,
( 219,

340,
959,
244,
2851

3
2
2
2

3a
2
2

AUSGABEN

GESAHTAUSGAEEN

-246 -



NEUE LAENDER UND BERLIN-OSTs EINK0'I{EN UND EIIüIAHI.IEN sürIE AUSGABEN eRTvATER n4üg!a!rE issie Mci irusnrLrs6RoEssE,SoZIALER STELLUrc DER BEzuGSPERsort ut'to NulAl-icHEu-HÄÜlnl[is'JeriöEii'iko'r,rrru5. 5 HAUSHALTE VIN ARBEITERN5. 5. 1I MIMTLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINKI}I{EN VOI 2 SOO BIS UNTER 3 OOO OTI

OAVü\I MIT ... PERS$I(EN)

GEGENSTAAIO DER MCIII.IEISUiIG

HAUSHALTE

INSGESAIIT 1 2 3 4 5
UI\D I.IETIR

HAUSHALTE INSGESAI.IT. .

SOZIALHILFE.

BRUTTOE INKOI{EN AUS TJNSELBSTAEIIOIGER ARBE IT. .
DAR. : oER BEZUGSPERSO{..

DES EHEGATTEN.
OER KINDER.

EITOIÄIfiEN AUS VER!,IOE6EN.

üIEII€RT DER E I6ENTUEI.!ER1,{$INI',IS.
EINKOI,EN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUISEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUIS.

OEFFENTLICHE PENSIIIIEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUIS DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UIfALLVERSICHERUAIG. . . . . . .. .
KRIEGSPFERRENTEN.. . . .

I 000

I tse
JE HAUSHALT UNO I.|O!AI IN DI,,I

EINKOT€N IJI\O EIAT\IÄHI,IEN

(67) (3s )

(2
(1

(37,81 ) /
( 368,77 ) ( 400,57 )

(73)

2 531,15
2 lß,32 2

2
(2 39s,14)(1 999,18)

( 45,06 )

536,26
122,50

| 317,79)
827,A1

( 80,39 )

( 825,55 )

( 352,73 )
( 108,90 )
(273,021

DER ARBEITSFOEROERUTUG..

( 29s; {B )

(22,32)
91,53

( 49,08 )
124,36

(35,19)
351 ,09
( so;03 )
80,53

7 '123 442,70

( 128,58 )

177,641
( 711,94 )

( 341,52 )

( 44,88 )

( 430, 10 )

( 2s3,76 )
1233,32',)

( 813,95

(449,20
( 57,97
( 92,0s

(53,42

( 330, 12

( 252,99
(270,84

lß,771
434,221
666,51 )
108,95 )

(69,43)
(5,25 )(55,13)

177,321

86
85

( 61,79
( 143,50
(72,02

( 133,75
( 1 1S,81

(2 509,s3
( 343,61
(352,75

(1 143,50
( 50 ,78(519,30

(3 759,53

,0{
,41 )

( 602

(3 913

K
I.f,.JTTERSCHAF
ERZIEHUI,IGSGELD.

STEUERN AUF EINKSTIEN
PFLICHIBEITRAEGE zUR i

UND VERHOEGEN....
SOZIALVERSICHERUAIG

AUFMHI.E VII! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U,AE..
AUFMHIiIE VOT SOTISTIGEN KREDIIEN.

STATISTI SCHE OIFFERENZ.
6E SAI.,ITE ITI{,AHMEN

I,IACHR ICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKü,t€N.
HAUSHALTST{ETTOE INKOI€N. .
AUSGABEFAEHIGE EINKIIIGN UAD EIIUTAHMEN....

3
3
2
2

lq7,72)(21,20)

434,62
( 298,86 )
1257,70)

882,70

AUSGABEN

192,92
457,81
790,59
702,4q

64,99
8,07

5S,36
18, 04

41,32
471 ,99

( 58,91 )
( s3,93 )
180,32
70,28

( 23,86 )

156,80
(127,471

2 434,26
380,85
308,27

7 087,22
58'ta

599,86

421,55'770,83
797,35

'78,47
,60
,83
,76

20 q5,37
(3 7ss;s3(3 3s6,Q(2 773,44(2 801,07

'101,721
303,54 )
818,20 )
850,81 )

3
3
2
2

SII!ST
VERS

IGE AUSGABEN.

DAR

REPARATUREN.
sülsTI6E öiaNSita i Siur\roiN: : : : : : : :

STATISTI SCHE DIFFERENZ,

MCHRICHTLICH:

ICHEftJTSSEE ITRAEGE. , . .: IEEII.I. BEITRAEGE ZU PENSIINS-, STERBEKASSEN U.AE..
FREIt,.I. EEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUi]G..
FREI!{, BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEWERSICHERUIIG.
BEITRAEoE AJR PRIVATEN KRANKEIWERSICIIERUIIG........

(3 913(3 437(2 763(2 788

(212,68
( 461 ,09
( 760,35
(97,77

( s4,95 )
( 11,54 )(61,3s)
( 16,75 )

( 44,60 )
( 481 ,64 )

(41,64)
(250,74)

( 71,00 )

( 125,50 )(96,89)

( 54,69
( 420,6s
( 687,89
( 105,92

(72r13

31
66

(2 508,44)
(293,8s )
( 259, 43 )(1 196,34)

( 48,6S )
( 610, 12 )
( 120,0s )(3 701,721

( 166,90 )

2A 20
19,20

2 479,29
( 458 ,59
( 297,81I 058,27

( 62,58

183,75ERSPARNI S. . . . . . . .
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/ (160,84) (166,37)

EEITRAEGE zUR
zu SUISTIGEN

UEBRI6E
UEERIGE

FUER

DIE VE

u.AE..,.......

AN DRITTE
. AE.

TEN... .......
BAUDARL. U, AE.



5 EINKIII,IEN IJND
SOZIALER

5,5

NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
EIr\MHr,rEN SOiIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1999 tllACH HAUSHALISGRGSSE,

§re I lurc D€R BEZUG sPE Rs* 9119 sglATL IcHEI't HAUSHALTSI{ETTG INK0IGN
5. 5 HAUSHALTE V$I AREEITERN

5 I{O{ATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINK$T.1EN V(N 3 OOO BIS UNTER 4 OOO OI'I

DAV(N MIT ... PERSII!(EN)

GEGENSTANO DER r\IACHI,.IEI SUIS

HAUSHALTE

IN56ESAI,,IT 2 3 4 5
LT\D IEHR

HAUSHALTE INSGESAMT.

KRIEGSOPFERRENTEN.....
SOZ IALH I LFE.
ARSEIISLOSENTIILFE, . . . .
l-FD. UEBERTRAGUT'IGEN DER ARBEITSFOERDERUiIG..........
XOHIIGELD.
KINDERGELD.
I{UTTERSCHAFTSGELD.. ... . . ,. ,.
ERZ:EHUiß56ELD
BAFOEG.,

EINKOI{EN AUS NICHI OEFFENiiiöiiN.iäN§iiääiIüNGiN..'...
DAR. TERKSPENSIII{EN, -RENTEN

EII\NAif€N AUS IJNTERVERT{I5IUIIG.' .
: iIV{. A. E Iitr,{AL. U, UNREGE UT. UEBE RTRAGUI{G. U. A. VE RKAUF V. IiAREN
DAR. : EIIüTT.{ENSUEBERTRAGUISEN..... .

vEfiIOEGENSUEBERTRAGUISEN.
! it$lÄH.r€! AllS v€Rfi 0EGENSUI'I{ANDLUT\$ UND KRED I TAUFMHME. . .'

EIiü\iAHHEN AUS DER AUFLOESU^IG Viltl SAC|iVERil0EGEN".,.. '.....
EiiU\iÄIit.IEN AUS DER AUFLOESUT\ß VO! GEIDVERI.IOEGEN. .. . . ... ,.
DAR. : ABHEBUI\ßEN VII! SPARBUECHERN.... "....AUSä|iLiJITGEN VIII ,GUTIiABEN BEI EAUSPARKISSEN, . . . .. .

VERKAUF VON |/,IER'I'PAPIEREN..... .
LFD. 'Jf,io EIIüIALIGE eIr\NAänEN AUS LEBENSVERS. U. AE.

g;;511iiT€N AUS (REDiTAUFMH}IE,,...
AUFMiiI{E VO! HYPOT|iEKEN, GRUNDSCHULDEN U. AE. .
AUFM|f{E VÜ{ SINSTIGEN KREOIiEN.

STATiSIISCHE OIFFERENZ. ... ..
GE SAMTE II{IAHMEN

|\IACHR:CHIL:CH 3 HAiJSITALiSBRLJIIOE INKSfiEN
FAUSitaL: SI'{ETT0E INKot,lEN,,,
AUSGABAFAEH IGE E INKO'.TEN UüÖ. i iI'I'tAiI{EN: . : :

STEUERN AUF EIi'IKOfiEN UNO VER?{OEGEN.
PFLiCIiTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUiIG..,....

KRAFTFAHRZEUGSTEUER......,...
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUI€EN. .

AUSGABEN FUER VERIIOEOENSB
N ICHIENTNO.?{ENER GEIiIT{{.
IqEUFE VO! GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U,A8..,.
INSTATIDSEIZUMi VO! GEEAEUDEN U.AE....
I(AEUFE VI}'I I,€RTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .
EINZAHLI.JTSEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUI'IGEN AUF SPARBUECHER......,
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE..,.
EINZ. A,TERHINGELOKINTEN U. AUSLEIIIEN V. GELD AN DRITIE
SßSIIGE AUSGABEN FUER DIE VER?{OEGENSBILDUiIG...........

RUECK2AHLUiIG VII! KREDIIEN.
RUECKZAHLUTS Vü.,I RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . . . . . . . .
TILGI.f\G U. VERZINSI.IhG V. SINST, KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

S(I\ISTI6E OIENSTLEISTIJf\SEN. .... .
STATISIISCHE DIFFER€M.

I,IACTTRICHTLICH:

ERSPARNIS....

1 000

'.. '.. I so7

JE HAUSHALT UND I{OMT IN DT.t

EINKOI,IEN UND EIIT{AHMEN

AUSGABEN

673,30
69,66

5 039,19

155

57,36 )
28,63 )

(579,01 )

\402,8q1
( 30s,73 )

469,36
379,38

1 177,19
7o,24

644,60
137,26

5 130,66

153

2t5,28
506, 49

1 254,85

(3r )

(2 705,54)
12 187,74')

( 121 ,31 )

(7 22E,291

161

3
2

452,34
523,53
840,74
( 30,73 )
32,54

171,19
( 8,86 )
99,00

716,34
( 88,20 )

(18,19)
292,94
32,8s

1 15,78

( 35,61 )

( 18,82 )

88,37
31 ,80

l24,Z0l
559,59

335,38
278,90

2

2A7,79
623 ,86
201,77
L23,78

(2,32
79 ,50

7 r78
92,9q
22,q3

70 tq3
828 ,69

t57,29
170,q2
68, 118
98, 45

266, 46
89, 12

178,q7

156,35
720,20
( 36, 15
.20,92

856,11
E76,62
381 ,70
249,22
69,27

617,72
5211,60
995,23

( 25,33 )
163,41

( 104,73 )
587,47

(319,1r )
( 18,01 )
74,t6

3
2

3 499,34
2 566,59

(877,75

(36,14
200,01

( 96,60
738,61

( 191,80

12t6,25

3
2

5
4
3
3

383,21
{189,62
824,60

(26,77
14q,28
( 88,20
756, 18

362,lq
( 50,79
I98,97

( 87,56
( 30,3s

( 617,05

(288,54
(248,43

039,32
365,06
543,29
500,50

131,35

(3,10)
83,32
( 8,48 )
74,32
23,t2

( 55,20 )
860, 15

( {7,46 )
114,03
217,28
83,54

185 ,04
1q8, 13 )
(36,S1 )
( 16,71 )
904,5 1
472,ß
383,52
307,67
64, 79

675,94
58, 19

039,32

qlt,q2

774,
520,

70
48

( 1 10,16 )
(39,16)

( 40 ,31

\222,47
( E5, 49

039, 13
423,02
511,37
567,93

4
3
3

1s83,72
(317,72
( 279,98

5 008,34
4 453,62
3 509,71
3 580,71

5 130,56
4 512,913 q92,q2
3 531,15

373, I 1
641 ,37
232,15
I 13, 12

71,76
(7,92)
99,54
27 t02

(78,25
882,50

116,10
( 85,37
350,9 1
93,48

( 50, 01

136,99
105,Sq

740,77

l4(4
(3

,35 )
,84 )

z

1

2

1

295,90
5118,01
158,55
130,22

86,57
( 6,20 )

103,03
2?,87

(80,15)
769 ,98

(s2,38)
(93,42)
255 ,86
90,56

( 1s5,32 )
( 111,34)

870,27
s7?,79
391,q2
.223,60

75,99
707,t7
35,61

' 008,34

( 93,60 )
( 492,83 )I 170,95)
( 117,35)

(71,00)

(71,13)
(?2,37 I

( 838,90 )

( I 16,98 )(98,19)

3 076,28
( 369,00
(373,77

| 5§,27
( 68,s1(729,73
(22,69

4 856,35

2

856
126
540,41

13 624,02

{04,54 / 422,72 412,53

GESAI',ITAUSGABEN

-248 -

( 318,77 )

1



NEUE LAENOER UND BERLIN-OST
5 EINK$T{EN I.hD EITÜ{AHI.IEN SÜ.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLUT{G DER BEZUGSPERSN UNO I.,I(MTLICHEH HAUSHALTSI{ETTOEINKOI,IEN5. 5 HAUSHALTE VO{ ARBEITERN5. 5. 6I.I(MTLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINKO.II,IEN VIN 4 OOO BIS UNTER 5 ooo D{'1

DAVO{ MIT ... PERSÜ{(EN)

GEGENSTAI{D DER MCHI.EISUIS 2 3 4 5
Ut\D l,EttR

HAUSHALTE INSGESAI.,IT. . . .

BRUTTOE INKü{4EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE IT. .
DAR. : DER BEZUGSPERSfl,

OES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOEINKOii,IEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT
EIIWAHMEN AUS VERMOEGEN.
DAR. : AUS VERI.,IIETUIS UND VERPACHTUIS

MIETI,.IERT DER E IGENTUEI,IERI,.IOHNUI{G,
E INK$'.4EN AU S OEFFENTL ICHEN TRAI{SFE RäHLIJIßEN.
DAR. : RENTEN OER GESEIZLICHEN RENTEWERSICHERUIIG.

OEFEENTL ICHE PENSI(NEN. .
RENTEN OER ZUSATZVERSORGIJIIG DES OEFFENTL. DIENSTES
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUAIG........
KRIEGSOPFERRENTEN, .
SOZIALHILFE. . . . .. . .
ARBEITSLOSENHILFE,.
LFD. UEBERTRAGUNIGEN

I 000

....... I 3so

JE HAUSIIALT UND MINAT IN ON.,I

EINKOIIEN I,JND EII\AIAHMEN

(s8)

( 244,65 )

( 696, 43
( 931,98(1 955,54
(728,L7

( 78,33 )

1!16

( 4Sl5,07 )
( 405,79 )

(3 860,95)(2 7s1,13)

(278

(217
(1 112

(3s )

(l 050

(6 568,49)(5 388,57)
( 1l 496,80 )(4 526,49)

150

4
2I

5

4

i 813,68
978,17
598,03

( 130,08 )
60,80

240,94(t2,47l.
1118,97
603,26

25?,7A(27,34\
L47,71

(22,47)
(25,q41

150,98
40,99

(51,40)
861 ,48

474,09
407,77

( 40,97 )

1377,ß)
( 129,71 )

756,60
785, 13
434,92
544,91

491,92
858,29

1 755,35
7E2,78

(2,75
94,02
8,50

107,?2
25,01

75, 15I 245,47

( 251 ,93(118,75
754,84
110,22
378,82
97,81

(742,87

266,94
170,08
96,85

152,20
3 513,58

698,95
1ß8,09

11139,65
83,86

803,00
136,118

6 756,60

1S3,70 )
957,94 )
847,7q]-

5
2

4
2
I

945,55
9,112,68
560,13

(257,76
( 70,39
222,77

5
5
4
4

o
tr
4
E

247
116
473

4 7ß,52
3 050,52
7 624,76

(44,t4
2ß,74

( 169,43
540,57

( 284,55
(24,77
204,05

DER ARBEIT

760,77
( 46,31
( 75,30(§?,2L

726,23
5 16,61

( 1 18,59 )
( {,{1 ,53 )

(811,32)

( 601 ,39 )
( ss8,57 )

285,06

58,118

L34,22
( 44,96

843,60

422,92
3119,38

749,03
816, 19
405,39
lN)4r65

531 ,93
878,86I 737,68
141 ,38

94, 15
( 7,95
87,72
25,16

( 62, s6
7 274,49

(157,73
(707,74

,90 )

,54 )

t77 )

,80 )
,07 )
,Ql

,241

( 106,06
( !.3,56

( 1 111, 18
( 30,61
(82,87

( 1 117,40

( 91 ,97
( 173,65

( 92,85

( 4105,93
( 273,95

(3 865,39
( 801t,41
( 1186,54(1 573,99
(10?,74
( 897,60

(7,97
(6 558,{lS}

90
08
L2
75

92
6S
15
09

06
31

75
86
37
:t8
06

92
55
:E
t2
63
80
85
61
01
37
87
60

[,,|0HMELD. . . . . . . .
KINDERGELD. . . . , .
MUTTERSCHAFTSGELD. . . . .
ERZIEHUIS56ELD
BAFOEG..

E INKOI.IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRAAISFERZAHLUTSEN. . . . . .
OAR, T,.IERKSPENSIIIIEN, -RENTEN.

EIITIAHI.,IEN AUS UNTERVERI'IIETUIVG.
E IIÜ!. A. E It\lt{AL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNG. U. A. VERKAUF V. l,.lAREN
DAR,: E

E IIT'IAHMEN AUS UND KREDIIAUFMHI{E., . .
SACHVER',!OEGEN.EIIÜ{AHI,,IEN AUS DER AUFLOESI,AIG VIN

EIMAHI.IEN AUS DER AUFLOESUIIG VO! GELDVEM{OEGEN...
DAR. 3 ABHEBUNIGEN VO\ SPARBUECHERN...

AUSZAHLUIIGEN V$I GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VERKAUF
LFD. UND

EIIVIAHMEN AUS

HERTPAP
E AUS LEBENSVERS.

AUFMHME VO! HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U.AE
AUFMHME Vü! SINSTIGEN KREDITEN.

STAIISTISCHE DIFFERENZ.
GE SAHTE IIV{AHMEN

UNO E

STEUERN AUF EINK$I.4EN
PFLICIITBEITRAEGE ZUR
SO{STIGE AUS6A8EN,

VERSICHERI,Jr.lGSEE ITRAEGE.
DAR.: FREII..I. BEIIRAEGE ZU PENSICNS-, STERBEKASSEN U.AE

FRE II.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICIIERUT\ß. .
FRE IH. EEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUTIG.
BEIIRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIIG. . . . . . . .
BEITRAEGE zUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BE I TRAEGE ZU SINST I6EN PR IVATVERS ICHERUTIGEN. .

Sü{STI6E EINKO+IENSUEBERTRAGUNGEN,
KRAFTF,
UEBRIGE
UEBRIGE UE

AUSGABEN FUER VE
NICHTENTN$I.4ENER GEHItW. .
r<rE ürE vs\r o nur,rosiüEö(Eru,' öiüÄiÜöiü' ü : Äi
INSTANOSETZUM VO! GEBAEUDEN U.AE.......
KAEUFE V(N I,.IE
E INZAHLUN6EN
EINZAHLUT\ßEN AUF

AUF
RTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN.

BAUSPARVERTRAE6E
SPARBUECHER. . . . .

BEIIRAEGE EUER LEEENSVERSICHERUNGEN U,A8....
EINZ. A.TERI'IIISELDKüITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN ORITTE
SONSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERITIOEGENSBILDUIS..,.... . ...

RUECKzAHLUAß Vü{ KREDITEN.
RUECKZAHLUIIG VO! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
TILGUIIG U. VERZINSUT\G V. Sü!ST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER EAUDARLEHEN U.AE.

AUFI,.IENDUIIGEN
LAt\ßLEB IGE,
GEBRAUCHSGUE

FUER DEN PRIVATEN VER8RAUCH....
HrcHt,{ERTIGE GEERAUCHSGUETER
ITER BEGRENZTEN I{ERTS,...,..

VERBRAUCHSGUETER.,...,
REPARATUREN,
Sü{SIICE OIENSTLEISTUT!6EN. .... .

STAIISTISCHE DIFFERENZ. .
GESAI'ITAUSGABEN

U. AE.
354,30 )

731,60
?54,9q
472,96
587,42

T.IACHRICHTLICH : HAUSHALTSERUTTOE INKD{.IEN.
HAUSHALTSIIETTOE INKI}iJ!EN. .
AUSGABEFAEH I6E E INKOIIEN

6
6
4
4

896,60
016 ,04
387,63
456,87

AUSGABEN

I sse,sz

434,
847,I 582,
1 4l!t,

( 196,26
( 695,51(1 803;36
( 165,85

( 154,90 )(27,tql
( 133,76 )(r 408,41)

( ss;81(6 8S8,60

406,70
103,115

( 115,81 )

( 234,08 )
( 170,35 )

3 4i11,75
573,69
,1184,64t

I 402,86
81 ,03

789,54
168,81

6 7{19,03

( 114,118
(673,72
( 101,09

'(275,05

(3 205,84
(691,06
( 1136,35

tL 2ß,75
( 101,51
(728,L7

( 129,
1111,
305,
92,

( 192,

96,(8,
89,
25,
64,

188,

260
( 155
( 10s
(s3
619
668
515
s29

76
829
L47
731

3

I'.IACHRICHTLICH:
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
5 EINKOTIEN MD EIII{AIII{EN SO,IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 I\IACH HAUSHALTSGROESSE,

SOZIALER STELLUTIO DER EEZUGSPERSO! UND I.|O{ATLICHEI.! HAUSHALTSI{ETTOEINKOIfN
5. 5 HAUS}IALTE VO! ARBEITERN

5. 5. 7 MS\ATLICHES HAUSHALTSMTTOEINKOO,IEN VO! 5 OOO BIS WTER 8 OOO OI{

DAVIN i,IIT ... PERSN(EN)

GEGENSTAIO OER MCHT.IEISU^I6

HAUSHALTE

INSGESA[.IT 2 3 4 5
$D rfnR

HAUSTIALTE INSGESAI{I......

BRUTTOEINKSfiEN AUS UNSELBS'
oAR. : DER BEZUGSPERSüI.,..,

DES EHEGATTEN.,..,..,
OER KINOER.

SRUITO€INKI}I€N AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
E IIÜ{AHI{EN AUS VERT{OEGEN.
OAR.3 AUS VERHIETUTS UNIO VERPACHIUAIG

I',IIE'N,{€RT OER EIGENTUEilERI,.IOIf!UIS,
E INKOI{EN AUS OEFFENTLICHEN IRANSFERzAHLUTSEN.
oaR. : RENTEN DER GESEIzLICHEN RENTEWERSICHERUIS'

DIENSTES.

LFO. UEBERTRAGUISEN D€R ARBEIISFOERDERUIS..........
I,IOHI\EELD.
KINOERGELD..
!UTTERSCHAFIS6ELO. . . . . . ,
ERZIEHUI\ßSGELO
BAFOEG. ..

EINKo.TGN aus Nlcirr oEFFENiLiöiiir'iäNiiiä2ÄitüisäN. . . . ..
DAR. I.IERKSPENSI(NEN, -RENTEN

EIIIIAHI{EN AUS UNIERVERI{IETUI!6. . .
E IiI!. A. E IIXAL. U. UNREGELI,I. LJEBERTRAGUI\ß. U. A. VE RIqUF V. I{AREN
oAR. : EINKüIIENSUEBERTRAGUISEN....,.

VERI'OEGENSUEBERTRAGUISEN. .. . .
EII\I!ÄI.'IIEN AUS

I 000

...... I taz
JE HAUSHALT t$D I{(NAT IN OI{

E INKOI{EN IJI\D E II\NÄIil{EN

(s4)

( 305,39 )

(90) (20)

TAENDIGER AREEIT 6 179,21
3 380,44
2 240,40

( 354,37 )
( 65,42 )
325, 15

AUSGABEN

(6 315,27) (6
(3 388,93) (3
(1 976,41) (2

270,641
29t,671
{59,33 )

( 340,65 )
( s8,78 )

( 359,39 )

(202,ß)
( 1184,58 )

273,ßl
03r ,07 )

267,921

026,51 )

495,49 )

57S, 49 )
852,2r\
503,116 )
547,:18 )

(E 342t25
( 631 ,35
( 540,93(1 998,80
( 10s, 15
( 962,01
( 315,83(8 579,49

84
30
72
07

48
96
11
32

7A
53

51
93
98
57
52

02
53
39
91
93
04
65
93
a4
q7
L4
93

5
3

BAUSPARKASSEN. .... ..
AUS LEBENSVERS. U.AE.

( 167,23 )
( 530,07 )

(52,261

( 138, 16 )

I 580,22)
( 656,82 )
1q87,75\

I 936,00)
7 Z6q,33l
5 4o7,q7l
5 498,91)

186,28
564,6 1

( 158,75

154,57

157,39
( 49 ,83(57,87
453, 04

619,37
( 491,88

1825,02

( 173,64

784,q3
213,83
427,67
529,17

( 767, 09
( 1 089,77
\2 573,35

(782,54

( 126,60(7r,32
( 1 10,60
(?7,7A

(82,82
(2 026,59

(149,74
( 433, 10
( 113,95

(253,71
( 182,36

(4 0s3,85
( 909,25
( 530,50

( 1 540,45
( 104,7S
( 858,85
( 451,94(8 936,00

( 190, 115

( 170,54

(782,77
( 118,33

497,59

( 718,35
( 597,95

890,93
258,96
423,82
558,20

AUSZAHLUT'IGEN VII! GUTHAEEN BEI
VERI(AUF Vü.I I,.IERTPAPIEREN. . . . .
LFD, UND EITÜ{ALIGE EiNAIAHI'1EN

5i111itGN AUS KREDIIAUFMITT{E. . ,.,.,
AUFriArfiE v(N l.tYeoIHaKEN, GRUNoSCI.IU
AUFMIf{E Vü,I SÜ{STIGEN KREOITEN,..

STAIISiISCHE OIFFERENZ.
GE SAI,ITE II$IAHI,4EN

MCHR:CiTTLiCH : i.{AiJSI.,ALTSERUTTOE INKOI,I,,IEN.
iiAU SHALi SI{ETTOE INKO",EN,
AiJSGAAEFAEH IGE E INKO'T{EN UNO E II.hIÄHI'IEN. . . .

SIaUERiI Ai.jF EINKOfiEN Ur\O vERiloEGEN.
PFLICHTgEiTRAEGE ZUR SOZIALVERSICITERUM.

2ü' iii/iio'ri: ;' iriäRBääi§äN' ü: Äi
ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUi\I6

FREII{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUAß.
BEIIRAEGE ZUR PRIVATEN KRAI'IKEWERSICHERUT{G. . .., , ,.
BEIIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
EEIIRAEGE ZU SIIISII6EN PRIVATVERSICHERUNGEN..,.,..

SO{ST IGE E INKOI,ENSUEBERTRAGUNßEN.
KRAFTFAiIRzEUG STEUER.
UEBRIoE STEUERI!,
UEBRIGE UEAERTRAGU^§EN. .

AUSGABEN FUER VER!{OEGENSB ILDUI\6.
NICHTENINOfiENER GEI,,lIl.r!. .
IOEUFE V(N GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.48..,.
INSTAI,,IDSEIZUNG VO! GEBAEUOEN U.AE. . ..
KAEUFE VIN I{ERTPAPIEREN iJ. GESCHAEFTSANTEILEN..
EINZAHLUiIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUISEN AUF SPARBUECHER.....,.
BEIIRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUMEN U.AE,,..
EIM. A.TERI{INGELDKOITEN U, AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERHOEGENSBILOUNG......,..,.

RUECKZAHLUTS VO! KREDITEN.
RUECKZAHLUI€ VIN RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN....,.....
TILGLT\6 U. VERZINSUIS V. SOIST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUF!{EIOUISEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

8
7
5

I
7
5
5

I
b
5
5

725,37
1 056,85
? 601,22

175,60

( 5,59 )
108,43
12,30

tzr,47
27,37

94, 10
2 005,44

(275,40)
( 210,05 )

165, 03
u9,05
126,50

( 130,30 )

297,77
( 199, 116 )

( 98,25 )(51,40)
s 05t,20

818,15
558, 15I 631,50
109,79
923,50
339,79I 78q,q3

778,71

(734,
( r 100,
l? 640,

( 164,

( 100,
(11,

( 417,69 )
( 921 ,06 )(2 581,66)
(208,231

( 107,(27,

( 79,

(111,47)

( 119,48 )

(1 894,08)

( 296 ,70 )
( 157,67)

LAMLEBIGE, HOCHI.ERIIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHS6UETER BEGRENZTEN I{ERTS.....,.

(2 03s;

( 255,
(258,
( 180,
(411,
(725,

( 334,(213,
(720,
(79,

( 4 103,
(903,
( 594,

( 1 5118,
( 118,
( 938,
(311,

(8 890,

VERERAI..CHSGUETER
REPARATUREN. . ,.,
SO{ST]GE OIENSTLEISTUT!6EN.....

STATI STI SCHE DIFFERENZ,

l|.lACHR ICHTL ICH:

ERSPARNI S.

GE SAI"ITAU56ABEN

-250 -

/ (559,88) (792,04) (5A7,92\



NEUE
5 EINKOI'fN tnD EIIiNAT$GN

SOZIALER STELLI'hß

LAENDER UND BERLIN-OST
§qrE_4us64qEN PRTVATER H{!§!A!TE 1es3 McH HAUSHALTSGR0ESSE,
DE R BEZUG SPERSS! UND I.IO{ATL ICHEI.I HAU SHAL T SNE TTOE INKOIf N5. 6 HAUSHALTE VIN ARBEITSLOSEN5. 6. I HAUSHALTE ZUSAI.i'1EN

DAVil ,MIT . .. PERSil(EN)

GEGENSTAI\D OER ]\I|ACHI.IEISI.hß

HAUSHALTE

INSGESAI{T 4 5
thD tlEHR

(242,91

2 4q7,971

53
8l

?8
85

36
50

181

( 59,47 )

49, 10
598,68

r34

( 92,33 )

124,60
( 31 ,25

( 40s
( 261

9s,07
198,29
906,03

(toq,72)
(70,16)

97

( 594,03 )

( 379,82 )
( 280,45 )

(32)

(1 134,02)

(3 190,84)(447,ß)
( 476, 11 )

( 1 415,60 )

( 78S,78 )

(4 723,591

( 1 5{5,40)
( 1tl5,35 )(7 234,ßt
(56,23 )
15,{,1{
( 84,50 )

1 928,75

( 159,06 )I 238,15(132,6)
242,53

( r36,26 )
( atsl,03 )

I 094,61
(752,54
( 627,55(782,37
( 100,98
1s2,8St

16),82
1 816,36

( 1 18,61I 204,20
( 95,82
722,30

( 119,72 )
1272,441
727,99
133,03

85'39
( 6,79 )
80,20

(20,15)

( 59,67 )
733,31

( 76,63 )l2a,vl
( 82,03 )

( 181,45 )
( 127,69 )

039, 76
1183,85
394,7t
314,65
(60,33 )
786,22

559,91

294,47

17
3 914
3 289
2 996
3 089

629,71
(90,20 )

I 435,03 )

1q2,28)
726,25

(s5,18)
676,38
1 13,59 )

( 88,33 )
124,72
75'64

(q4,78)

( 83,381 )

99,41
(27,031
(52,62)
566, 1 1

442,70
342,08

66,54
290,14
585, 12
399,10
477,ß

( 68,
( 64,

088,88

133,95
753,34
105,54

172,62(ß,77
239,95

223,66
185,34

79,04
555,96
291 ,116
273,60
320, 10

HAUSTIALTE INSGESAI.IT

KRIEGSOPFERRENTEN..
SOzIALHILFE. . .. . . . .
ARBEITSLOSENHILFE,.
LFD. UEBERTRAGUT\EEN
t{o|iltcEL0.
KINDERGELD.........
I.IUTTE RSCHAFTS6ELD. .

DER ARBE ITSFOERDERI.hG.

ST'ATISTISCHE DIFFERENZ

MCHR ICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKt)f,4EN
HAU SHAL T SNE TTOE I NKIIf.|EN,
AUSGAEEFAEHIGE E INXOT'EN I.ITID

REPARATUREN...
SO{STIGE DIENSTLEISTUhIGEN.......

STATISTI SCHE DIFFERENz.

I 000

...... I 610 16s

JE HAUSIIALT $O I{(MT JN DI.I

EINKOIfN t,\O EII{!AIil€N
752,27
111 ,73
503,89
( 79,06
62,44

125,01
( 7,55
60,67I 628;se

( 66,33 )
1

BRUTTI]E INKOTIN AUS IJNSELBSTAENOIGER ARBEIT. .
DAR. : D€R BEZTGSPERSO{..

DES EHEGATTEN.
OER KIIOER..

BRUTTffi INKOIfN AUS SELBSTAEADIGER ARBEIT.
E IIU{AI.II{EN AUS VE RI.,IOEGEN.
DAR.: AUS VERIIIET$E [JnD VERPACHTUT\ß

IlIEII{ERT OER E IGENTUEI€RT,IOHNTJI\E.
E INKOI.IEN AU S OEFFENTL ICHEN TRAAISFE RZAHLI.hI6EN,
DAR. : RENTEN oER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUi|G.

OEFFENTLICHE PENSI$EN.
RENTEN OER ZUSATZVERSORGT.hG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN OER GESETZLICHEN U]SALLVERSICHERUiIG. . . . . .,. .

338,90 )

"2A,641I 568,29 )

( 34,98 )
723,59\
109,08 )
835,39 )
892,80 )

214,041
ß9,07]-
161, 17 )

( 84,45 )

( 98,05 )

800,54 )

326,41)

1
(
(

1

(72,20]
111,37

1 071,90
105,94
109, 10

( 16,57 )(t3,72)
59,73

104,85
31 ,71

( 53,30 )
468,33

5991 (4
06 (4
90 (3
13 (3

82
s59
786
393
4S1

,44

,25
,11

,84
,25
,62
,26
,82

513

1
1 16,54
814,03
79,92

(2,78
47,53
6 '2863, 10

13,43

(5,64
12,22
t14,68
34,17

18,01
(4,07
30,37
( 5,52

( 98,69 )

358,57
265,55
( 66,94 )

l.43,77].
59,79

3 262,40
2 661,13
2 459,66
2 532,8L

VERI(AUF VIN I.IERTPAPIEREN....,.
LFD. IJNO EIMALIGE EITÜ\AHTEN AUS LEEENSVERS. U.AE.

IT\'{AiifItrN AUS KREOITAUFMHME.,...
AUFMHI,IE VtI{ HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFMHIIE V(N SOISTIGEN KREDITEN.

4
3
3
3

3
2
2
2

1
1
1
1

GESAI..ITE IMßHMEN

AUSGABEN

65,29
136, 19
772,43
88, 17

(3,69 )
50,29
6,20

58,73
74,32

44,17
534,47

I3

STEUERN AUF EINXOI{EN UND VERilOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUM.
SOlSIIGE AUSGABEN.

VERSICHERUTSSBE I TRAEGE.
DAR.: FREIl,,l, BEITRAEGE ZU PENSI(NS-, STERBETqSSEN U.AE.,

FREII.I. EEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNG..
FRE II.I. BE ITRAEGE zUR GESETZL. KRANKETWERSICHERUIIG.
BEiTRAEGE ZUR PRIVATEN KRAIIKEWERSICHERUIIG..,.....
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BEITRAEGE ZU SII{STIGEN PRIVATVERSICHERUI{GEN...,,..

SO{STIGE EINK$+IENSUEBERTRAGUTIGEN.

3

4

1 16,01

60,22
( 6,83
62,?9
19, q6

( 43,01
623, 1 1

( 120,04
( 58,96
207,76
75,84

2 77q,86
4L2,39
357,63

1 209,31
63,54

671,99

3 S14,25

139,88
(3s,Ez
173,56

118, 10

(74,q?
(62,97

290, 1o
362,76
304,89
956,40
54,55

611,50

290,74

99,56

22

( 24,85 )
225,49

(95,17)
(27,63)

(24,65t,
( 17,91 )

323,42
134,93
151 ,07
567,01
(2E,88',)
445,53

655,96

( 63, 14(46,27
90 ,03
46,19

178,69
55,76

( 54,39

91 ,06
65,02

(26,05
( 11 ,93
288,50
335,7 1
298, 15
987,80
49,90

517, 03

33 262,40 1

I rqs,zs

MCHRICHTLICH !

( 4n8,95 )
ERSPARNIS. . . . . . .

GESAHIAUSGABEN

-25r -
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NEUE LAENOER UND BERLIN-OST
s EINKOT{EN uND EITMHI€N SO{IE ÄUSGABEN PRIVATER HAUSTIaLTE 1993 MCH !AU§!ALIIq!0ESSE,

§ö2lÄLEn_§reuiulre oEn BEZIJGSPERSü! UND I,T(NATLJCHEü HAUSHALTSNETTOEINKO+IEN
5. 6 HAUSHALTE V(N ARBEITSLOSEN

5. 6. 2 Mü{ATLICHES HAUSHALTSIIETTOEINK$!"1EN UNTER 1 8OO O{'1

DAVü{ MIT ... PERSS{(EN)

GEGENSTAND OER MCHI,.IEISUIS

HAUSHALTE

INSGESAI'17 2 3 4 5
LND I€HR

9RUTTOEINKOT.TEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT''
DAR.3 DER BEZUGSPERSN.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOEINKüIIEN AUS SELBSTAENDIGER AREEIT.
EIMIÄIII'IEN AU
OAR,: AUS VE

MIETHEI
E INKS?,,IEN AU]
OAR.: RENIEN

1 000

175 (138)

JE HAUSHALT UND Mff{AT IN DI.'I

E INKüT.,IEN UND E IiI{AHMEN

(9,92 )
( 3s,85 )

1 050,58 ( 1 158

( 155,

(35)HAUSHALTE INSGESAI'II..

CEFFENTLICiiE PENSIO{EN.
RENTEN DER ZUSATAERSORGUTIG DES OEFFENTL. OIENSIES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUI.IG...'.....

32
7!
t2
58

80
15

(s1,98)

017, 15 )

( 664,46 )(t72,ZLl

(65,23 )
( 24,69 )

( 170, 19

( 150,55(p.q,77

(71,7!
1 445,65
1 153,21
1 147,59
1 188,13

216,38 )
(30,40)

( 14,43 )
14,23)

( 19,01 )(4,q7 )

( 14,54 )
145,48 )

(55,15)
(27,0q)

82

78

( 180,28

( 94,50

( 1 458,54
( 1r0,61
( 169 ,0s
( 710,84
( q52,32

(1 650,39

KRIE6SOPFERRENIEN...
SOZIALHILFE.
ARBEIISLOSENHILFE.,.
LFD. UEBERTRAGTJISEN DER ARBEITSFOERDERUT\ß
I.ICHtsELD.

E
U, AE

ST
GE SAI.IIE iIÜ{AHMEN

l\tACHRICHTI-iCH : l'tAtiSHALTSBRUTT0EiNKü't''!EN
iAU SiiALTSI.IETTt]E INKo|,HEN.
au SGASEFA!,i iGE E iN(0{19!EN IJND E:M,IAHMEN, , ..

STEUERN AUF E:N(XI.IEN
?FI-:CHTSEIT?AE6E ZUR ]

SC\JSI:68 AUSGA3EN.,.,

UND VERI{OEGEN,
SOZIALVERSICHERUNG, . . . . . . , .

VERS ICI.iERUIS SBE: IRAEGE.
DAR.! FREiT.t. BEITRAEGE ZU PENSIS.IS-, STERBEKASSEN U.AE..

iRE:,t, SEIIRAEGE ZIJR GESETZL. RENIENVERSICHERUIIG'.
FREII,{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUI{G.
EEITRAEGE zUR PRiVATEN KRANKENVERSICHERUIS.... "..
BEITRAEGE ZUR (RAFIFAHRZEUGVERSICITERUM
BEIIRAEGE ZU S$ISTIGEN PRiVATVERSICHERUI.IGEN,,.....

SCT!STIGE E INKüI{ENSUEBERTRAGUNßEN.
KRAFTFAHRZEUGSiEUER.,,
UEgRIGE STEUERN.
UEBRIGE TJEBERiRAGUT€EN

AUSGAEEN FUER VER?.IOEGENSB I LOUI.IG.
N ICHTENTNO'{ENE R GEI.IItüI.
IqEUFE v0,i GRUNoSTUECKEN, GEBAEUDEN U.aE..'.
INSTAAIDSEIZUNIG V(N GEBAEUOEN U,AE...,
IGEUFE VtI! I,IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. '
EINZAHLUT\EEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .

STATISTISCHE OIFFERENZ...,..

I.IACHRICHTLICH:

ERSPARNIS... .

169
6{18
t!o
(23

(63
i22

(95,84)

( 164,94 )

(1
(1

44,33
23,50

70,48
484,13
207,07
t92,52
?34,17

(73,78
650,39
368,54
356,97
406,63

AU56ABEN

(10,93)
206,37
( 29,01 )

72,831(4,2t)
20,07 )
( 4,01 )

16, 06 )
33 ,74 )

51,17)
28,571

(23,s6)
(27,17 I

7 263,22
702,92
139,32

1 213,66

575,12
( 19,24 )
s26,6L

1 1t8{1,13

t02,32
131,43
541 ,55
( 20,5s
4t7,81

(1 445,5s

| -g,sz ( -s,67 ) ( -30,15 )

GESAI'ITAUSGABEN
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NEUE LAENDER UND EERLIN.OST5 EINKofiEN Lr{o EIrüÄHI.IEN s*lIE AUS64BEN nRIvATER HAUSHALTa isss McH HAUSHALTsGRSE55E,
SoZIALER STELLUIS DER BEzuospERStN r$r0 MtNATLIcxer nlusnlltsr,rEtiuitromn----'5. 6 HAUSHALIE Vü{ ARBEITSLOSEN5. 6. 3I.,I(MTLICHES HAUSHALTSAIETTOEINKOT€N VIN 1600 BIS UNTER 2 5OO OI.,I

DAVII! I',IIT ... PERS(N(EN)

GEGENSTANO DER I\IACIT,.IEISUI!6

HAUSHALTE

INSGESAI,IT z 3 4 5
tI\D I,EHR

HAUSHALTE INSGESAI.IT. .

BRUTT0E INKSf'lEN ARBEIT,...
DAR.: DER

DES EHEGATTEN
DER KINDER...,

OEFFENTLICHE PENSIO{EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGIJIIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESEIZLICHEN UNFALLVERSICHERUT\ß.........
KRIEGSOPFERRENTEN. ., . .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE,, . . .
LFD. UEBERTRAGIJIIGEN DER ARBEITSFOERDERUIIG. . ., . .. . . .
t{oHtsELD...,

OAR. I,.IERKSPENSIü{EN, -RENTEN
E Itt\UHr,{EN AUS UNTERVERHIETUiIG. . ..
E IIV{. A. E IMAL. U. UNRECEL}"I. UEBERTRAGUNG. U. A. VERIqUF V. I{AREN
DAR. : EINKo+IENSUEBERTRAGUIIGEN.... ..

VE RI.lOEGENSUEEE RTRAGUl\ßEN.
EIAIIAHMEN AUS VERHOEGENSUT'IIANDLUNG UND KREDITAUFMHME,, . .

EIIT{AHMEN AUS DER AUFLOESUIIG VO! SACHVERI',IOEGEN.....,,..,
EIT{\IAHMEN AUS DER AUFLOESUI\,IG Vü! 6ELDVER?.IOEGEN.. ..., ,...
DAR. : ABHEBUIi,IGEN Vü! SPARBUECHERN

AUSZAHLUIIGEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN...,...
VERKAUF Vü{ I,IERIPAPIEREN......
LFD. UND EIIV'1ALI6E EIIT\AHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIMßHMEN AUS KREDITAUFNAHME....
AUFMHI,IE VOiI HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFNAHIIE VII{ SOISTIGEN KREDITEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ, ., 'öiiAriiiiril'rliüäir
I,IACHRICHTLICH : HAUSHALTSERUTTOE INK$I{EN.

HAUSHALTSI{E TTOE INKOI.,IEN.
AUSGABEFAEHI6E EINK$I{EN UND EIIT{AHI'IEN. ., .

KRAF TFAHRZEUGSTEUER,
UEBRIGE SIEUERN.
UEBRIOE UEBERTRAGUTIGEN

AUSGABEN FUER VERMOEGENSEILDUT{G.
NICHTENTNO|,IENER GEHItl^/.
IqEUFE VII! GRUNDSIUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSIANDSETzUT{G Vil GEBAEUOEN U.AE....
KAEUFE VT{ HERTPAPIEREN U. GESCHAEFISANTEILEN.
EINZAHLUIIGEN AUF EAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUNIGEN AUF SPARBUECHER,...,..
BEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUTIGEN U.AE.....
EINZ. A.TERHITSELDKOITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN ORITTE
SII{STIGE AUSGABEN FUER DIE VERMOEGENSBILDUT{G. . . . . . . ., .,

RUECKZAHLUNG VO! KREDITEN.
RUECKzAHLUIIG VIN RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
TILGUIIG U. VERZINSUIIG V. SOIST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFhIENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH,

REPARATUREN.
so.rsi toi oren§ile i iiürreiru.

STATISTISCHE DIFFERENZ.....

I{ACHRICHTLICH:

1 000

" 
;';;;,,l^.., ,*'ll*, ,. *'"'

EINKO'T.1EN UND EIIU{AHHEN

( 194,79 )(75,78)

558, 17

2 624,61

I za,gz (t7,gzl (3o,oz) (-26,13)

(74].

( 196,63 )

(2 677,*l (

(44t

(56,{3)
71,46

( 311,3{ )
648,94

720,81')
115,37
116,88
95,85

( 96,95 )

( 94,68
( 25,51
( 53,04
372,94

310,23
( 254, 15

88, 05
2 624,6L
2 034,57
2 042,80
2 111,96

AUSGABEN

( 11,08 )
( 40,69 )
529, 07

74,58

43,75
(5,13)
ß,32
13,04

( 35,88
339,87

(21 ,39
t23,87
45,69

( 65,70
( 56,99

043r77
228,74
275,6L
931 ,30

40,56

2
2
2
2

( 15{,18 )

(1 439,75)

( 1 210,99 )

( 5S9,33 )

( ssg,33 )

( 103,32 )(2 692,79)(1 S11,51)
( 1 882,34)(1 960,98)

(27,7D
(59,18)

659,88 )1

( 34,84 )

650,25 )

058,02 )
1118,06 )
7ß,261

2,118,96 )

105,94 )
616, 15 )
185, 116 )
7ß,92\
207,70')

1
(
(

1 ( I 171,26)
( 95,93 )
(50,30 )

(84,29
677,56
079,33
028,27

1011,17

105, 46
( 31 ,75

440,24

314,06
272,37

2

( 352,08 )
( 83,31 )

( 40,36 )
(5,31 )

(54,67 )
( 14,09)

( 170,40 )

( 62,54 )
( 56, 116 )

2 194,54)
( 185,1t0 )
( 340,78 )I 082,87)
(:t6,06)

( 549, 44 )

2 616,15)

( 37,85
588,68
( 81 ,33

(51,18
(5,13

( 32, 19
( 13,87
(23,23
405,62

L74,20
( 45, 15

( 6{,64
(6,{,64

031,76
274,07
273,08
877,87
( 45, 18
567,57

2
2
2
2101,91

2

(772,93
( 54,25

( 89,84

( 587, 19

( 1 890,70
( 306,73
( 253,66
( 706,69

( 115,80
(576,82

(2 692,79

ERSPARNI S.

GESAI{TAUSGABEN
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NEUE LAENOER UNO BERLIN-OST
5 EINKOIEN thD EIM\nr$fN Sü|IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1S,93 l,lACH HAUSHALTSGETESSE,

SOZIALER STELLTÄß DER BEZI,GSPERSü{ UNO M(MTLICHEM HAUSHALTSIUTTGINKOIGN
5. 6 HAUSHALTE V(N ARBEITSLOSEN

5. 6. 4 I,IO{ATLICHES TIAUSHALTSNETTOEINKOI.TEN VO! 2 5OO BIS UNTER 5 OOO OI.I

DAVO{ MIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAAIO DER MCHI€ISI,f\E I 2 3 4 5
t$D },IEHR

HAUSHALTE INSGESAI.IT

I 000

I zsn

JE HAUSTTALT IAD I.IO{AT IN OI'1

EINKOI€N LND EIIUIAHITEN

AU56ABEN

72 84

(1 347,23) (1

(76)

( 1 326,57
lll7,77(ß6,77

(3r )

(1

( 215,51 )(1 188,99)
( 161 ,87 )

BRUTTOE INKOIGN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE IT. .
DAR. ! DER 8EzuGSPERSil,

DES EHEGAITEN.
OER KIIIOER..

BRUTTOEINKOT€N AUS SELBSTAET\DIGER ARBEIT.
EII\MHI'IEN AUS VERIIIOEGEN.
OAR.: AUS VERI.{IETUNG UM VERPACHTUTS

MIEüERI DER E IGENTUEI{€RHOHNUI{G.
E INKOT4EN AU S OEFFENTL ICHEN TRAIISFE RZAH LUIIGEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICIiEN RENTEWERSICHERUhIG.

r,,roHircEL0.
KINDERGELO.,

538,03
164,72
1 10,57

( 14S,33 )
98,72

209,03

105, 13
965 ,44
( 88,70 )

137,62
274,76

7 276,67
135, 19

( 5,36 )
79,02

728,21 I
999,53 )

( 74,50 )
2ß,31
107,91 )
9{1,50

308,25

111 ,10 )
(29,19)

890,67 )

723,66 )
515,71 )

44,89
704,5 1
687, 04
275,04
360,99

( 160 ,36 )(247,50)
1 348,38

104,10

(62,92\
( 8,33 )

107,56
( 18,20 )

(87,92)
1 033,38

1288,57)
( 54,89 )

( 298 ,55 )(58,45)

( 103,95 )
(75,27 )

2 947,57
574,50
402,6q

1 154,57(a?,7a\
732,84

4 705,51 q

( 1 913,97
( 176,44

( 1 555,94

( 55,38
(172,49

( 90,62(1 940,92

510,08
149,34
935,69
225,ss
138, 12
213, 98

I 870,06

I 284,2L
( 74,9S )
108,75

( 149, 10 )
(40,16)

( 101 ,67 )

( 639,37 )

(l 167,02)

( 193,08 )

Q 343,23\

( 68,34 )
303,92
91,53

174,92

( 58,37 )

139,70
42,05

( 64,70 )
717,79

5 17,68
359,48

( 1 20,88 )

( 176,32 )

43'89
771 ,55
912,30
499,92
597,58

8,07
90, 73
?t,95
68,08

898,87

(74,7t
768,77

83 ,88
291,43
79,10

( 92, 16

151,89
98 ,85

( 53,04
( 23,50
082,50
545,39
413, 45
285,95

73,29
764,53

77r,65

3O9,47

305,84 )
(245,87t-
( 57S,45 )

MUTIERSCHAFT
ERZIEHUMSGE
BAFOEG...,..

DAR. : FREII'1. BEITRAEGE
FRE:I,I. EEITRAEGE
FREII.I. BEITRAEGE

2ü' ääNiio.ri: ;' iiiääiäiiiN' ü : Ää : :
ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUTS..
ZUR GESEIZL. KRANKEII/ERSICHERUT.JG.

iöäLö::::::::10........,..

( 35, 10
4 591,68
3 978,90
3 701,95
3 760,81

163,25
( 45,99

72ß,40

453,43
331 ,07

197 )37
135, 15
194,12
720,ß
837,71

( 479,08 ) (
( 302,67 ) (

/OO Etr\

1722,23)

( 336,30 )

(3 125,73)
(451,261
( 1168,21 )

EO
26
88
19

17
27
94
89

56
00

66
81
25

7q
46

bl
1S
51
61
37
93

15

192
( 290
(s3

( 192,
1732,

\3 327
( 601
( 451(7 37?
(6S

(832

(5 135

( 148
1325

1 333
( 153

(99
(7

(94
122

( 137
1277I 189

137

73
l7
70

(?3

( 138
(8s

s7s
507
317
.295

76
729

4
589

EiNKOI,'EN AUS NICHT OEFFENILICI.,IEN TRAT{SFERZAHLUMEN. ., . .
DAR. XERKSPENSIOIEN, -RENTEN

EIiilAHMEN AUS UNTERVERMIETUT\ß. ..
E II'{,J. A. E I!§1A1. U. UNREGELI.T. UEBERTRAGUT\ß. U. A. VERKAUF V. I.ÜAREN
CAR. : E:NKO+{ENSUEEERTRAGUI\{GEN. . . . . .

VE Rl{OEGENSUE 3E RTRAGUAßEN.
E :rilAH{.'tEN AUS VERil0EGENSUI*IANOLU^S UND KRED I TAUFT{/AHI{E. .' .
;III{AIITIEN AUS DER AUFLOESUT\ß Vü{ SACHVERI.IOEGEN.. . ,. ,....
EII{!Ai{,IIEN AUS DER AUFLOESUTIG VO\I GELOVERI,,IOEGEN...,...,,.
oAR.: ABHEBUTSEN vO! SPARBUECHERN. ' '

AUSZATILUT\6EN VIN GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN......,
VERIqiJF Vü! I{ERTPAPIEREN......
LFD. IJIO EIMALIGE EIT{\IAHIIEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIVIAHI'€N AUS KREDITAUFMIII.IE,....
AUF^IA|II€ V(N HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U. AE. .
AiJFMiiI{E VO{ SOISTIGEN KREDIIEN.

srarISTIScHE ,IFFERENZ' "'öisÄr,riiir^Aiüiil
^iACilR 

ICHTL ICH : HAU SHALTSBRUTTCE INKü+rEN.
|IAU SHALTSI{E TTOE INKM.tEN.
AI.jSGABEFAE|II6E E INKOI{EN UND E IIü,IAIII.IEN. . . .

SIEUERiI AUF EINKOI{EN UI.IO VER?{OEGEN....
PFLIC|ITBEIIRAEGE ZUR SOZIATVERSICHERUTIG
SOISIIGE AUSGASEN.,,.,..

VERSICHERUNGSEE ITRAEGE.

t)

3
3
3

q
3
3
3

q
3
3
3

00
10
02
5b

96
72
33
03

77
08
0?
42

09
26

7l
8Sio
77

03
13

79
87
10
l2
02
58
80
00

589
840
q25
533

tr
4
3
3

BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKETWERSIC|,IERUM.. ,. ,. .,

UEBRIGE UEBERTRAGUISEN
AUSGABEN FUER VER!,IoEGENSBILDUI'.ß

N ICITTENTNO+lENE R GE!,{ IIT,I.
IqEUFE VO! GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSIAAIDSETZUNG Vg! GEBAEUDEN U.AE....
IGEUFE VÜ,I I,.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE I LEN. .
EINZAHLUNßEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUT€EN AUF SPARBUECHER.......
EEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.4E....
EINZ, A,TERHITSELDKOITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SOIISIIGE AUSGABEN FUER DIE VERI,IOEGENSBILDUM,..........

RUECKZAHLTJIS VO{ KREDIIEN.
RUECKZAHLUTS VO{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . . . . . . . .
TILGUIS U. VERZINSUM V. Sü.IST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE,

DAR. zINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE,
AUFHET\DUI€EN FUER OEN PRIVATEN VERERAUCH.

LAI€LEBIGE, H0CHT.IERTI6E GEBRAUCHSGUETER,,....,
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN XERTS. . .
VERBRAUCHSGUETER.. ....
REPARATUREN.
SO{STIGE OIENSTLEISTI.,IIIGEN,. . ...

srarISTIScHE DIFFEREN,' " "öiiiniÄüiöiäiN

MCHRICHTLICH s

171,
( 893,

2

(1 381,49)
(764,U1

(4 591,68)

( 46,
844,

775
(s0
269
(84

3

4

ERSPARNIS
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5 EINKOI,IEN UNO E
SOZIALER

-i'l_qU_E LAENDER UND BERLIN-OST
INI4HME1I sr*llE AUSGABEN nRTvATER HAUSHAITa isss Mctt HAUSHALTscRoEssE,
STELLUNG DER EEZUGSpERSTT! UND MmATLICHET.T nÄüSrilr_isrerrorrr,riotrgr'r----',5. 7 HAUSHALTE VO! NICHTERI,.IERBSTAETIGEN5. 7. 1 HAUSTIALTE ZUSAI.I,IEN

DAVII! HIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAAIO DER r\IACIIIEISIJI\ß

HAUSHALTE

IN56ESAI{T 2 4 5
IJND IGHR

192

7 229,78 (2

130,69
265,49
577,42
722,09

57,11
71,26

(4')

( 85,93 )(72,q4\
(s5,r4)
( r4,65 )

(3 639,86)
( 661 ,74 )
( 577, 13 )(1 s03,19)

( 68,88 )
( 828,91 )
( 143,51 )(5 981,99)

I 155HAUSTTALIE INSGESA'{T

KIhDERGELD......

VERI«UF VÜ! I.IERTPAPIEREN...... .. .
LFD. UND EIIÜIALIGE EITüAHI.IEN AUS

IIIIAHI{EN AUS KREOITAUFMHI.,IE...........
AUFMHHE VMI HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN
AUFMHME VON SO{STIGEN KREDITEN.......

1 000

...... 1 26:ts tzzT

.,8 HAUSIIALT UiD I,IO{AI IN OI'I

EINKOIfN tnD EIT$IÄHIIEN

286,85
40,29

137,40
68,62
87,?0

153,39
!2,22
52, l0

264,91 )

(243,24)

455,85 )
099,20 )

( 180,09 )

( 790, 19 )

(666,83 )

981,S9 )
115,90 )
518,58 )
594,118 )

,47 (5
,98 (5
,81 (4
,99 (4

330
ß7
071
165

(1 185,37)

(387,73)
(56,96 )

88,87
16,09

71,42
1 179,04

( lss,68
1266,77

( 84,76
425,15
78,29

(127,U
( 75,63

3 380,72
599 ,59
4162,59

1 365,29
I 06,31
8116,95

36, 15
5 330,47

( 572,0s )
(s26,15 )
( 1r5,97 )
266,41

123,53
| 786,55 12752,27 ( 1

( 178,53 )
( 33,28 )

116,81

(95,27',)
ls4,78l

( 1 18,02 )(23,84\

768,31 i

623,t7 I

437,27

2

289,54
( 58,77 )
145,95

95,63
198, 1{
13,14
88,91

I 288,18
284,53

56,39
13'52

( 13,33 )

72,§
29,98(4,7?l

(702,62)
95,35
(4,23r,

77,33
15,36
38,29

577,29

ß9,77
373,69

77 '529,34
73,57

( 4S,93
(23,64
29,91

3 645,54
2 983,35
2 827,72
2 883,09

2
1

1
1

(24,771
124,401

44,55
87,llg

(10,19)
24,24

490,89
235,56

(37,51 )
( 13,39 )

55,20

( 31 ,66
129,74

( 5,08

58, 07u,2t
( 38,63
258,32

228,34
166,62
(39,22
( 10,90

,58951
7 244,64

45,31
13, 45

( 13,12
( 3,s3
5o'28
42,80
70,82

68,19
60,47
4,87

( 0,57
71,79
14,38
40, 45

454, 18
(9,18

388,93
291,89

( 4,6s
67, 16ooo
56, 08

( 31 ,6024'ß
16,80

076,83
51ß,114
395, 15
452,56

122;77
800,31
66'60
( 0,34

( 15, 03
7,52

37,72
8,16

91,94
7 r87

25'g8
90, 49

106 ,78
26,23

260,78
24,22
56, 79

5o 'zz33,86
16,36

7 r372 723,23
276,54
272,89
478,72

LEBENSVERS. U,AE.
E

389,23
601 ,30
188,50

5
4
4
4

2
1
1
1

3
2
2
2

34,5q
727,70
975,58
s9,56
( 0,41

127,931
2,06

ßr73
9r 11

85, 16
11 ,68

AUSGABEN

30,52

83,85
591,55

I no,zt

73,26
728,94

(37,29)
1 17,63
131 ,67
30'41

319,80
26,04
66, to

10,53
004,56
688,85
507, 1 1
653,97

1,76
79,98

475,06
20,40

(0,241
8,87
6,61

98, S2
2,LA

96,57
333, 49

(44,15)
54,15
( 8,58 )

t73,76
9,56

36,71

22,26
16,86
( 5,41 )
( 2,65 )

447,76
126,03
178,54
604,78

30, 01
508,39

004,56

94,77

STEUERN AUF EINKO'.IEN UND VERHffiGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUM,
SOISTIGE AUS6A8EN.

VERSICHERUTSSBE ITRAEGE.
DAR. : FREIl.,l. BEITRAEGE ZU PENSIg!S-, STERBE|qSSEN U.AE,.

FRE It,{. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUTIG. .
FREII,.I. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. KRANKEWERSICHERUNG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG,.......
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEU6VERSICHERUIIG
BEITRAEGE ZU SINSIIGEN PRIVATVERSICHERUTIGEN.......

SO!STI6E E INKO'I4ENSUEBERTRAGUNGEN.

U. AE

ST ATISTISCITE DIFFERENZ

NACHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKSI.{EN
GE SAI.,ITE II\NAHMEN

HAUSHALTSNETTOE INKOT,EN. . .
AUSoABEFAEHTGE E rNKo,r{EN üND' i irrNAiüiN. : : .

KRAF TFAHRZEUGSTEUER

DRITTE

REPARATUREN.
SO{STIGE DIENSTLEISTUIIGEN

STATISTISCHE DIFFERENZ,.. .

62,92
42,52
20,s0

9, 04
507,72
338,5o
324,69
045 ,70

71 ,91
726,92

6116,54

?11,53

2

1

32

55,39
840,29

3 076,83
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513,17 (510,33)ERSPARNIS... ..

KINDER.

DIENSTES

AREEIT

SELESTAEIIDIGER AREEIT

VERPACHTIJI\ß.

.: RENTEN DER

GESEIZLICHEN

HOHT\EELD.
DER ARBE ITSFOERDERUI{G. .

GESAMTAUSGABEN



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
S EINKO|'EN Ur\D EItxAHtIEN SO,{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 t.lACH HAUSHALTSGRIIESSE,

§OZIÄUEA §rEUUUttO DER BEaJGSPERSN UND I.r(MTLICHEiI HAUSHALTSNETTGINK0|fN
5. 7 HAUSHALTE VO! NICHTEil,{ERBSTAETIGEN

5. 7. 2 M(MTLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOTTEN UNTER I 2OO OI'I

DAVü! I.IIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTANO OER MCHI,.IEISUIIG

HAUSHALTE

IN56ESAI,IT 1 z 3 4 5
tT\D I,IEHR

HAUSHALTE INSGESAI,IT

BRUTTOE INKO'}TEN AU S UNSELB STAEND IGER ARBE I T. .
DAR. : DER BEZIi6SPERSü!.

DES EI1EGATTEN.

ARBEITSLOSENHILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUißEN DER ARBEITSFOERDERUM.........

BAFOEG..
EINKot€N AUS NIcHT oE'reruiliöiiü'iRmiiiä2Äitür,röäN....'.

DAR. HERKSPENS:üIEN, -RENTEN
EII\flATiilEN AUS UNTERVERI,|IETUIS. . .
E :I{\i. A. E iIIlAL. U. UNREGELI.'I. UEBERTRAGUI\G. U. A, VERKAUF V. I.IAREN
DAR. : eIiiKOf,!ENSUEBERTRAGUTSEN. '. . '.

VERI.lOEGENSUEBE RTRAGUi\iGEN.
E II{\IAHI.IEN AU S VERTTOEGENSUI'T,.IANDLUNG UNO KRED I IAUFMHI.IE., . .
EIl.MHt{El'i AUS DER aUFL0ESUIIG vO! SACHVER?{0EGEN.. ' '.. ' '..
EII\M'THEN AUS DER AUFLOESUNG VO! GELDVERI.'IOE6EN.. . . ... .. .
DAR. : AaHEBIJISEN Vt{ SPARBUECHERN. . '

AiJS2AHLiJIIGEN VÜ! GUTHABEN BEI BAUSPARIüSSEN.,.....
VERI(AUF VII! ERTPAPIEREN,. .. . ,
LFD, UT{O Eii\'{AL]GE EIMIAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE,

EII\MTHEN AUS (REDITAUFMhI{E.. ...
AUFMHI{E VX{ HYPOTHEKEN, SRUNOSCHULDEN U.AE..
AUFMHIIE VT,I Sü!SIi6EN KREDIiEN.

sTATISTiscriE DIFFERENZ' "'öE§Ar{iiirxaitiir
i.IACHRICHTL!CH : iAUShALTSBRUTTOE INKO''IEN.

tiAU SIIALiSNETTAE iNKO'.,IEN.
ATISGABEFAEF I6E E INKU|+'!EN UND eIMIAHMEN. . . .

STEUERN AUF 
'iN(O+1ENPFLICHTSEiIRAEGE ZUP

UNO VERTTOEGEN.
SOZIALVERSICHERUIS. ... ..

SüISTIGE AUSGABEN.
VERSICHERUI\GSBE ITRAE6E.
DAR.3 iREIH. BEIiRAEGE ZU PENSIüIS-, SIERBEIqSSEN u.aE..

iPEI}I. BEITPAEGE ZUR GESETZL. RENIENVERSICIIERUTS..
FREIIT. SEIIRAEGE ZUR GESEIZL. KRANKEWERSICHERUNG.
BEITFAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERUiIG........
3EITRAEGE ZUR KRAFTFAIIRZEUGVERSICHERUIS
3EITRAEGE ZU S$ISTIGEN PRIVATVERSICHERUMEN.,.....

SOIST IGE E INKOilENSUEBERTRAGUNGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUEi. . .

EINZAHTUI\EEN AUF SPARBUECHER..,,..,
BEIIRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUTIGEN U.A8....
EINZ. A.TER'{INGELDKO\.ITEN U. AUSLEIHEN V, GELD AN DRIITE
SO.ISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.,IOEGENSBILDUI€.. ......., .

RUECKZAHLIJIIG VO{ KREDITEN.
ruECKZAHLUIS VO! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..........
TILGI.I\G U. VERZINSUAIG V. SSIST. KREDITEN, BAUOARL.U.AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U,AE,

AUFI€I\OJißEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH.

S(I,ISTIGE 0IENSTLEISTLITSEN' . . .' .
STATISTISCHE OIFFERENZ,

MCTiRICHTLICH:

ERSPAFilIS....

I 000

...... I zsl 226

JE HAUSHALT UtlD M(MI IN DI.I

EINKO"EN UI\D EIiflAHMEN

( 173

(23,451-
37,53

947,84
598,87 )

( 80,79 )

( 44,50 )

(s5,53)

168 ,70 )

1611,25 )
:,116,71)

31,64
316,45
058,87
0 19,96
067,27

( 23,116 )
38,47

943,22
719,76 )

,12l

,94 )

,97 )

,30 )

82

45

52

31,23
1 314,64
1 065,79
1 016,07
1 060,33

168,71 )
150 ,92 )

AUSGABEN

( 47,69 )
213,46
(13,18)

( 48,116
2 18,03
( 12,53

( 3,38
(22,08

( 20,33
180,53

( 73,93
(5,q2

1 046,90

( 3,29 )(22,3A\

1 316,45

I s,er

59)
11

88)
30)

,09
,64
,02

( i9,
175,

( 71,
(5

054,
51,

72?,
1189,39
( 10,02
370,02

62,39
121,81ffi,2L
( 10,31
365, 18

1 31{,64GESAI{TAUS6AEEN
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10, l1

DER KINOER.
BRUTIOE JNK$üEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT.
EiINAHI'EN AUS VERHOEGEN.
oAR.3 AUS VERIIIETUIS IJND VERPACHTUNIG

MiE Il,,lE RT DER E iGENTUEMERT{0HNUI\,1G.
E INKOT.IEN AUS OEFFENTTICHEN IRANSFERZAHLUISEN.
DAR. : RENTEN oER GESETZLIChEN RENTEWERSICHERUTIG'

OEFFENTLICHE PENSIU!EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUIIG OES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESEIZLICHEN UNFALLVERSICHERUIS.,.......
KRIEGSOPFERRENTEN.,,..
S02 IALH I LFE,



NEUE LAENDER UND BERLIN-OSTs EINK[}|'IEN UND EIIuIAHMEN stHIE AUSGABEN eRTvATER n41tq!l!rE issis NÄci irusnlLrsGRoESSE,
S0ZIALER srELLUl,tG DER_BEzucspERSo{ UND M(MTLrcnEm nÄü§rn[r§lriioEii,ikol.teru----'5. 7 HAUSHALTE V(N NICHTERT,.ERBSTAETIGEN5. 7. 3 I'IO{ATLICHES HAUSHALTSIIETTOEINKOITEN VO'I T ZOO gTS UNTEA 1 600 DI,I

DAVO! MIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAND DER MCHIIEISUI,IG

HAUSHALTE

IN56ESAI.IT 2 3 4 5
UND T€HR

BRUTTOE INKO"I'IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE IT, .
DAR, : DER BEZUGSPERSN.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOE INKO'T'IEN AU S SELBSTAEND IGER ARBE I T.
E IIIIIAHMEN AUS VERI.,IOEGEN.
DAR.: AUS VERMIETUIIG UND VERPACHTUIIG

I.4IETI{ERT DER E IGENTUEMERIiOHNUIIG.
EINKO"''IEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUMEN.
DAR, ! RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSIü{EN.
RENTEN DER ZUSATäERSORGUIIG DES OEFFENTL. DIENSIES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG..,.....,
KRIEGSOPFERRENTEN. . ..,

HAUSHALTE INSGESAI.IT..,.....

SOZIALHILFE

NACHRICHTLICH 3 HAUSHALTSBRUTTOE INKüT{EN
HAUSHALTSNETTOE INKO'.4EN.
AU SGAEEFAEH IGE E lNKO.I'IEN

1 000

430
t

JE HAUSHALT UNO Mü',IAT IN DN'I

EINKOI,TEN UNO E IMIAHI',IEN

GE SAI{TE ITNAHI.,IEN

UND EIIV{AHMEN....

409

1

1 721,69

1
1

71,01
44,74

(72,38
1 303,83
1 049,93

67,95

64,91
(12,75
(42,85
150, 41

1 41 ,05
179,22

39,26
7'127,69I 479,87
1 409,51
1 461,86

68,51
44,51

(t3,28
299,78
005,56

66,78

83,78
(13,19,
( 61 ,43.
156,40

152,lt
t24,50

37,99

( 1,17 )
69, 19

270,36
24,7!

(11,25)
8,44

49t37
(2,601

46,30
177,27

1 17,59
8, 18(28,76)

( 25,01 )
( 23,04 )

380,97
111 ,88
169, 14
598, 40
23,14

474,40

ARBEITSLOSENHILFE,,. ..
LFD, UEBERIRAGUNGEN DER ARBEITSFOERDERUI{G.........,
I..IOHIlGELD.
KINOERGELD.
I.IUTTERSCHAFTSGELD. . . . .
ERZIEHUTIGSGELD
BAFOEG,.

EINKOI.II,IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUMEN......
DAR, I,IERKSPENSIONEN, -RENTEN

EIIWAHMEN AUS UNTERVERIYIETUTIG. . .
E IIW. A. E Ir\}4AL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUNG. U. A. VERKÄUF V. I{AREN
DAR. : EINKI}S.IENSUEBERTRACUT\]CEN.. . ...

VERt'IOEGEN SUEBE RTRAGUNGEN.
E IIWAHMEN AUS VERIIOEGENSUI'4HANDLUIIG UND KREOITAUFMHME. . . .

EII{'.IAHI-1EN AUS DER AUFLOESUI\G VItr! SACHVERI'IOEGEN.. . . .. . ...
EIIü\IAHMEN AUS DER AUFL0ESUiI6 Vü! GELDVERH0EGEN.,,...,...
DAR. : ABHEBUNGEN VON SPARBUECHERN...

AUSZAHLUNGEN VO\ GUTHABEN BEI EAUSPARKASSEN...,...
VERIqUF VONI hERTPAPIEREN......
LFD. UND EIMALIGE EIIWAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIIIIAHMEN AUS KREDITAUFMHI.4E. . , ..
AUFMHI'IE VON HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFNAHME VON SONSTIGEN KREDITEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ.
1 754,35
1 479,38
1 411,95I ß2,54

AU56ABEN

STEUERN AUF EINKO'I.4EN UND VER?.,IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNIG.
SO\ISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUNIG SBE I TRAEGE.
DAR,: FREItt. BEITRAEGE ZU PENSIO!S-, STERBEKASSEN U.AE.,

FREII.I. BEITRAEGE zUR OESETZL. RENIENVERSICHERUIIG.,
FREIII. BE ITRAEGE ZUR GE SETzL. KRANKEIWERSICHERUTIG,
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG........
BEITRAEGE 2UR KRAFTFAHRZEU6VERSICHERUIIG
BEITRAEGE ZU SüISTIGEN PRIVATVERSICHERUT\6EN.......

Sü!STIGE E INKOI'IENSUEBERTRAGUT.§EN
KRAFTFAHRZEU6STEUER. .,
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUIIGEN...,..

AUSGABEN EUER VERHOEGENSBILDUNIG.....
NICHTENTN}I'1ENER 6EI,.IIIW.
KAEUFE VO{ GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN
INSTANDSETZUTIG VO! GEBAEUDEN U.AE,,
KAEUFE VON I,JERTPAPIEREN U. GESCHAEF
EINZAHLUh,IGEN AUF BAUSPARVERIRAEGE. .
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER.......

TSANTE

AUFI,IENDUiIGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH
LAIIGLEBIGE, HMHHERTI6E GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I.IERTS......,
VERBRAUCHSGUETER.
REPARATUREN.
smsrIar oreu§ilii§iür,reer'r. . . .

STATISTISCHE OIFFERENZ.,......

(7,72
66,31

247,54
26,q5

(72,52
8, 15

50,23
(3,13

116,56
180,60

128,30
8,25

(27,95

l'24,76(22,28

405,1ß
t24,23
175,56
504,99
22,93

477,77

754,35

37, 18
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It,.lACHRICHTLICH:

GESAI'ITAUSGABEN

44,63

1

1



NEUE LAENOER UND BERLIN-OST
5 EINKOIfN UI\D EIIMHfiEN SOITE ÄUSEIAEru PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSGROESSE- -'-'- §ö2rÄGn-Sirr_Lürue öEn eezuospEnsü! UND r,,r0rlATLIcHEü HAUSHALTSNETToEINKTI|€N

5. 7 HAUSHALTE Vg! NICHTERI,.IERBSTAETIGEN
5.7.4t'tmlrlIcxesHAUSHALTSNETToEINKII.I.4ENV$l1600BISUNTER2500D|,|

DAVN MIT ... PERSO!(EN)
HAUSHALTE

INSGESAI',IT 1 2 3 4 5
UND MEHRGEGENSTAND DER MCHI,.IEI SUTS

BRUTTOEINKOI,IEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT"
DAR. : DER BEZUGSPERSü\I'

DES EHEGATTEN.
DER KINOER.

BRUITOE INKO,T.{EN AUS SELB STAENO IGER ARBE IT'
EIIüIÄHMEN AUS VERI.4OEGEN,
OAR,: AIJS VERMIETUNG UNO VERPACHTUNG

H IEII.IERT DE R E IGENTUEIYE RI.IOHNUI\G.
E INKO+IEN AUS oEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUT'IGEN.
Dln, : Rer.rreru DER GESETZLICIIEN RENTENVERSICHERUTIG.

t]EFFENTLICHE PENSIü\iEN.
RENTEN DER ZUSATäERSORGUI{G DES OEFFENTL' DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG.... ".. '
KRIEGSOPFERRENTEN, .,, .

SOZIALH I LFE,
ARBEITSLOSEN|TILFE,. . , ,
I-FD, UEBERTRAGUMEN DER ARBEITSFOERDERUM. .. . . " . ..
I.IOHt\ßELD,
KINDERGELD,
MUTTERSCHAFTSGELD.. . .,
E RZI EHUi'IG SGELD
BAFOEG. .

EINKüI.4EN AUS NICI"IT OEFFENTTICHEN TRANSFERZAHLUI]GEN.. ". '
DAR. I,.IERKSPENSIü{EN, -RENTEN

EItt!ÄHl,lEN AUS UNTERVERI'4IETUr,lG. . .
E lro, l. e tueu. u. UNREGELM, UEBERTRAGUM' u. A. vERKÄuF v. MREN
OAR. 3 EINKOf.,IENSUEBE.iTRAGUI!6EN. .. . .'

VE RI.,tOEGENSUE BE R T RAGUflGEN.
E II$IÄHIIEN AUS VERHOEGENSUITI,{ANDLUIIG UND KREDITAUFMHT'4E. . . .

EIIüIAHMEN AUS DER AUFLOESUI\ß VO'l SACI]VERM0EGEN..........
EII\I{ÄHI.1EN AUS DER AUFLOESUT\]6 VOI\.I GELDVERI'IOEGEN.. ". .....
DAR. : A8HE8UIIGEN VON SPARBUECHERf!.'.

AUSZÄHLUi'IGEN Vü! 6UTHABEN BEI BAUSPARKASSEN... ....
VER$ÜF VII! I.IERTPAPIEREN......
LFD. UND EIMALIGE EIIIIAHIIEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIf,IAI.II'1EN AUS KREDITAUFNAHME,,, . .
AUFATAHI{E Vfl! |IYPCTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U. AE.'
AUFMi+1E Vü{ Sü.ISTIGEN KREDITEN.

STATISTIS.HE DiFFERENZ' "'öEÄÄt'iiiitt^iaÄMiN
tiACHRICHTL ICH 3 HAUSITALISERUTTOE INKO+IEN.

HAU SHALTSAIETTt]E INKI}I.{EN '
AUSGAEEFAEHiGE EINKOT''IEN UND EIIülAH!lEN. . "

STEUERN AUF EINKSI.,IEN UNO VERMOEGEN.
PFLIChTEEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICITERUT]G.
SOISIIGE AUSGABEN.

VERS ICHERUIS SBE I TRAE6E.
DAR.: FREII,t. BEITRAEGE ZU PENSIü{S-, STERBEIqSSEN U.AE.'

FREiH. BEIiRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUI{G..
FREII,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUM.
tsEITRAEGE ZUR PRiVATEN KRANKENVERSIChERUI'IG. ' ".. '.
BE IlRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICiIERUIIG
BEITRAEGE ZU SO!STI6EN PRIVATVERSICHERUAIGEN. . ... . .

SINSII6E E iNKO.I,IENSUEBERTRAGUIIGEN.
KRAFTFAIIRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE SIEUERN,
UEBRIGE UEBERTRAGUI]GEN

AUSGASEN FUER VEAfiOEGENSBILDU[\]G.
NICHTENTNOI.IENER GEI,I INAI.
IqEUFE VO'I GRUNOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE....
INSTANOSETZUIIG Vü.I GEBAEUOEN U.AE. "..
IGEUFE VOtl |TERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN.
EINZAHLUTIGEN AUF BAUSPARVERIRAEGE. .
EINZAHLUI.IGEN AUF SPARBUECHER...,...
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUTIGEN U.4E....
EINZ, A,TER?.IITiGELOK$ITEN U. AUSLEIHEN V. GELO AN DRITTE
SO{STIGE AUSGABEN FUER DIE VERMOEGENSBILOUT{G.. "... "..

RUECKZAHLUTG Vü! KREDITEN.
RUECKZAHLUM VOI RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN........ "
TILGUT\rc U, VERZINSUT.JG V. SOIST' KREOITEN, BAUDARL'U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFTENDUNßEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LA'SLEBIGE, HrcHHERTIGE GEBRAUCHSGUETER.......
GEBRAI,JCHS6UETER BEGRENZTEN ItERTS, . .
VERBRAUCHS6UETER......
REPARATUREN,
SO.ISTIGE OlElSrlEISrUr.rOer.r' . .

SIATISTISCHE DIFFERENZ,....,.

MCHRICHTLICH:

ERSPARNI S.

1 000

.......... I e86 s48

JE HAUSHALT UND MüIAT IN DI.l

EINKO,I.IEN UND EIIV\AHMEN

AUSGABEN

24,58
16,94

2 452,94 2

sz6HAUSHALTE INSGESAHT

?
z
2
22

35, 10
94, 08

(30,03)
I 782,76
1 s30,34

(q9,s2)

35, 13

(13,52)

s8,27
( 9,73 )

275 ,59

235,82
175,05
(31, 11 )

2 29S,Sg
1 380,32
1 880,41
1 918,88

( 63,95 )

58,62
101,70
12,23)
43,29

757,10
377,07

(36,43)
(13,12)

( 34,33 )
45, 14
(5,8S)

(97,73)
( 4,39 )

48 ,88
9,82

130,22)
237,79

264,88
2t2,12
(2A,57 )
( 10,02 )(19,74)

25,42
452,35
090,27
oo2 00
033 ,05

(2,45)
97,q7

585,61
18,25

7,26
5, 48

145,04
(1,90)

143, 11
397,72

(41,30)
( 11,78 )
228,82

71,77(49,79)

( 2s,61 )(t?,75)

603,33
155,93
197, 13
647,2?
33, 76

559,28
4,53

294,59

t{q,4q

(90,13)

83,35
17?,27

s9,90
728,25
068 ,95

(57,65)
52,83

203,42)

44,71
(9,77)

329,63

306 ,5s
z6t,79
124,45)

64,39
656, 19
233,23
140,39
1fo 22

2,84
93,40

519,60

( 0,36
20,?2
7,34

1 05,80
5,59

99 ,95
352 ,68

( 41,56
4q,23

(11,61
188,58
13,07
40,23

2

(3,45
89,39

4q?,s3
58,s8

10,52
36,71

8 ,30
57,SS
10 ,53

s7,08
301 ,50

( 41 ,88(s9,?8
(7L,72
139 ,70
Is,29

( 29,06

(2q,s2
( 15,89

130,92
?53,0?
2q4,?9
905,95

49,66
678,00

666, 19

-10, 48

2

(8,05
(4,70

837,05
197,55
218,83
763, 14
40,51

517, 03

I zs,ra
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GESAMTAUSGABEN

1
1

i

11



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST5 EINKIItIEN thlO EIr{lAHttEN sqHIE AUSGABEN nRIVATER HAUSHALTa issg McH nlusnrL1seaoEssE,
SOZIALER STELLUT{G DER BEZUGSPERSN UND MglATLIcner nIusllIIrs|eriÖelru«oryEru5. 7 HAUSHALTE V(N NICHTERT{ERBSTAETIGEN5. 7. 5 I.IO{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKO{,IEN VCh.I 2 5oo BIS UNTER 5 ooo DN.I

DAVO! I,IIT ... PERS(nl(EN)

GEGENSTANO OER MCHI.IEISUI{G 1 2 3 4 5
UI{D MEHR

HAUSHALTE INSGESAI.,IT....

STATI STISCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKOI.|EN
HAU SHALT SIIE TT OE INKü''IEN.
AUSGABEFAEH IGE E INKo.I.,IEN

1 000

I so{
JE HAUSHALT UND MOIAT IN O{,I

EINKII'I.IEN UND EIATIAHMEN

(43 ) 671 149

29
45)

( 955,87 )

,40

(30)

BRUTTOE INKSf,IEN AUS UNSELBSTAEND IGER ARBE I T. .
DAR. : DER BEZUGSPERS0{.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOEINKOT.'EN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
E IiNIAHMEN AUS VERT'IOEGEN.
DAR.: AUS VERI"IIEIUI\E UNO VERPACHTUAIG

I'IIETWE RT DER E IGENTUEMER!.IOHNUNIG,
E INKI}I{EN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUMEN.
DAR, : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUT\.ß.

SOZIALHILFE
ARBEITSLOSENHILFE. . ., .
LFD. UEBERTRAGUTIGEN DER ARBEITSF0ERDERUI,IG. . .,, . . . . .

r.1uT
ERZIEHUNG56ELD,.

509 ,99
( 46,72
262,02
113,65
1 13,02
254,76
27,58

701,42
605,5 1
3S9,41

22
1

73, 00
16,55(2,s7\

(31,70 )
( 11,53 )

76,97
75,72
24,37

1I7,75
599,57q52,44

107,70
( 8,75 )

( 669,97 )

( 1 16,03 )(2 423,621(1 957,13)

( 144,93 )

( 1 504,01 )

( 1 283,93)
( 577,91 )

(4 8s4,s6)(3 234,371(3 107,61 )(3 223,781

365
(s0
191

103,52
2q2,10

13,63
101,85

2 620,54
1 436,87

( 80,53
( 19,41

502

,00
,45
,,q6
,25

,76
,89
,45

,37

360
4116
(90
214

103
7ß
242

77

,73

50
93
85
05

61r,71
822,5q
52,{,35
1ti17,98

772,77
(67, r9
050,50

109,90
( 47,51

100,32
( 16,34

602,46

504,96
357,38

761,37
074,93
744,75
828,73

4
4
3
3

65,84
( 17,55
( 13,63

92 ,06
23 ,06
20,91

( 78, 15
34,04
(5,87

84,97
16 ,32
39'zq

7116,36

622,34
449,74

130, 43
( 1i ,61
1 16,34
( 73,95
(42,40 ,

9,80
4 359,44
3 53q,63
3 314,14
3 382,80

AUSGABEN

122,96
101,81

62,22
10,99
84,53
15, 05

(67,72
82?,55

140,25
( 63,76

35,89
46,40

EII.MHMEN AUS KREDITAUFMHHE,.. ..
AUFNAHFIE VON HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFNAHME VI}I SONSTIGEN KREOITEN.

110,20
( 82,00 )(28,19)
22,96

GE SAI'ITE ITWAHT'{EN

UND EI[ü\AH|1EN,...

4 180,96
3 379,10
3 188,87
3 250,12

(5 050(4 257(3 8118(3 9113

STEUERN AUF EINKO+IEN UNO VERHOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOzIALVERSICHERUNG.
S(nlSIIGE AUSGABEN......

VERSICHERUNGSBE ITRAEGE,
DAR.3 FREIl.,l. BEITRAEGE 2U PENSIü{S-, STERBEKASSEN U.AE..

FREIt,.I, BEITRAEGE ZUR GESETZL, RENTENVERSICHERUT\E. ,
FREII,.I. BEITRAEGE zUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUM.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIIG,.......
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BEITRAEGE ZU SO\STIGEN PRIVATVERSICHERUIIGEN.......

Sq!SI IGE E INKOI.,IENSUEBERTRAGUNGEN.

1l€ ,31
174,78
297,37
774,72

( 0,45 )

(29,15)
2,89

54,80
10, 041

107,25
12,23

94,60
976,81

(4S,17)
167,60
191,15

118, {5
396,17

4o '1284,14

93, l8
63,02

,59
,77

(29,25
( 7,91

( 385,65

38,54
151,69
278,93
1 1S,25(0,{3)
( 36,90 )

3' 14
53,10
9,89

97,21
17,62

85, 41
971,94
(s4,06 )
770,37

417,20
34,10
88,07

90,53
61 ,78
24,75
10,71

71 1 ,80
394,97
367,52
124,01
88 ,20

737,09

180 ,96

334, o1

( 85,s6 )
2E3,62

350,89
53, 10

( 11{,07 )
(78 ,67 )

304,53 (3
551 ,79
449,05368,50 ( 1
109,80
815,38

3,70761,37 (5

(968,52 )
( 1115,32 )

(2
L25
343

30, 15
11,99

2 847,54
4116,93
385,87I 162,51
s2,81

759, 116

4 359,44

I srr,ss (383,09)

47,C5

( 381 ,871 855,00

170;84
43,30

AUFI,.IENDUI\IGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAI.,CH.
LA'IGLEBIGE, HrcHHERTIGE GE8RAUCHSGUETER..,.......
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I{ERTS...

530,03

205,65
27q,08
328,76
7ß,04
150,70
765,08
177,43
854,55

2 ?

I

3

VERBRAUCHSGUETER.. . , ..
REPARATUREN.
SNSTIGE OIENSTLEISTUISEN...... .

STATISTISCHE DIFFERENz.
4 44

MCHRICHTLICH:

GESAI'ITAUSGABEN
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
5 EINKOifN UND EII$IAIfiEN SO,.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 t\lAQH IAUSHALISGROESSE'- --. - §ö2IÄLEn_§reuuuIIa DER BEZUGSPERS$I UNO I.IOIATLICHEM HAUSHALTSI{ETTOEINKOfiEN

8 HAUSHALTE üol-r'iröürEauene§irEiloEu r,rir üeaetu. EINKo,t,tEN AUS RENTEN DER GESETzL. RENTETwERSICHERUTIG
5, 8. 1 HAUSHALTE ZUSAI',I['1EN

DAVO! ilIT ... PERSO{(EN)

GEGENSTAND DER MCHI.IE ISUt\iG 1 2 3 s 5
UND t.tEHR

HAUSHALTE INS6ESAI.|T.

BRUTTOEINKO,HEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT
oAR. : DER BEZUGSPERSü!'

DES EHEGATTEN.

KR IEGSOPFERRENTEN.
SOZIALHILFE..
ARBEITSLOSENHILFE..
LFD. UEBERTRAGUI.IGEN
I,IOHISELD.
KINOERGELD.

DER ARBE ITSFOERDERUI!6,

IIUTTERSCHAFT SGELD,
ERZIEHUISSGELD

E !N{ÄHI1EN AUS VERI'IOEGENSUI'T{ANOLUI'IG UND KREOITAUFMHIIE. . . .

EIINAIiMEN AUS DER AUFL0ESUIIG VoN SACHVERI'IoEGEN,.....'..'
EIIT,IA|iMEN AUS DER AUFTOESUIS Vü! GELDVERI'IoEGEN....... . "
)AR. : ABHEBIJTSEN VO'J SPARBUECHERN'..

AUSZAHLIJIJGEN Vü! GUTHABEN BEI SAUSPARKÄSSEN...... '
VERKAUF Vü.l hERTPAPIEREN..,...
LFD. UND EIIüALiGE EIil'\IAIIMEN AUS LEBENSVERS' U.AE.

:ITüIAHHEN AUS KREoITAUFMHME'.. . .
ALJFMHI{E Vü,I HYPOTI.IEKEN, GRUNDSCHULDEN U. AE.,
AUFMHI€ Vü.i S0.ISTIGEN KREDITEN.

srarISTIScHE DIFFEREN,' "'öäiAr{iäiir{aiüEN
MCäR:CliIi- ICH 3 HAU SHALTSBRUIT0E INKOT{EN.

iiAU SHALTS^lETTOE INKOf.4EN.
AUSGABEFAEH IGE EINKIII.IEN UND EIIüIAHMEN. . .'

STEUERT',I AUF EINKO'{EN UND VERI.4OEGEN.
PFLiCHTBE I TRAEGE ZUR SOZIALVERSICITERUIIG.
SOiSI:GE AUSGABEN.

VE RS ICiIERUIIG S8E I TRAE6E.
DAR.: FREItt. 3EITRAEGE ZU PENSIü.IS-, STERBEIGSSEN U.AE'.

FREili. BEITRAEGE ZUR GESEIZL. RENTENVERSICHERUIIG"
FRElt,l. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUT\ß.
EEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUIIG"..... "
EEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUT.IG
AEIIRAEGE ZU SINSTIGEN PRIVATVERSICHERUMEN... ' ".

Sü.ISTIGE EINKC'I,TENSUEBERTRAGUI\GEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER, . .
UEBRIGE STEUERN.....,.
UEBR IGE IJEBERTRAGIJAIGEN

AU SGABEN FUER VER?'I0EGENSB I LDUl.lG'
NICHTENTNOT'IENER GEhIT$i.
KAEUFE VIN GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE.
INSTANDSETzUIIG Vü\,I GEBAEUDEN U.AE..,.....
IqEUFE Vü.,1 LIERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE
EINZAI1LUIIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE...,....

ILEN.

EINZAHLUISEN AUF SPARBUECHER..,....
BEiTRAEGE FUER LEAENSVERSICHERUI'IGEN U.4E...,.
EINZ. A.TERHIrcELDKü.ITEN U. AUSLEI|IEN V. GELD
Sü{SIIGE AUSGABEN FUER DIE VER?.IOEGENSBI LDUM.

AN DRITTE

REPARATUREN.
S(NSTIGE DIENSTLEISTUI'IGEN..,..

STATISTISCHE OIFFERENZ.

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS....

1 000

....... I 1643 991

JE HAUSHALT UND I'I(NAT IN DI.'I

EINKOT1EN UND EIIüIAHMEN

537

727,64
(5,52

184,44

35,80
zz7,ls
22,07
94,94

2 59r,2q
2 349,70

s8)
s5)

(17,16)

t?0,t2
(11,53)
(90,63)

(37,81 )

3 655,02
2 994,76
2 813,23
2 855,39

262,42"

5St ,94,
( 73,31
250 ,96 l

124,11
845 ,04
029,q2

( 46, 19

( 54,06

835, 41

516,33
393 ,97

364, 48
qa?,s4
039 ,07
085, 70

(84 )

158,63
(5, 18 )
83, oo

( 59,94 )
27 '14151 ,6S
15, 18
56 ,92

002,92
800,00

18,57
27,14(3,s8)

( 18,50 )
44,50
(5,32)

(5 ,7s )
13, 05
(5,20)

s7,62
5,57

23,49
433 ,54

355 ,65
262,21

77,?3
(9,03)

( 55,26 )
(30,55)
(25,61)

825,23
353 ,64
206,i4
242,r0

2
1

2
2
2
2

AUSGABEN

16 ,57
136,83
755 ,55

äf ol

(o,32

(2,58
0,7?

7,40
107,43

4,97

t02,23
57t,82
( 30,28
84,83

110,99
15,62

260,31
16,35
51 ,99

38 ,38
22,85
15,53
6,67

1 919,57
22r,82
239,63
809 ,03

118,51
600,59

0,51
2 823t23

169, S0

10,06
93,72

(10,82)
25,37

597, 05
487,76

(15,18)
( 15,58 )

58,42

( 10,74 )

34,03
(3,58)

(23,19)
271,33

237,51
172,05

(45,10)
\7 ,q7 \

021,85
7?0,t8
525,19
655,s4

1

?
2

25
za

21,88

172,87)
( 4,66 )

47,9s
5, 79

(21,15)
618,10

517,8?.
356,29

t
s
s
q

,
I
1
1

0 ,98
94, 00

497,83
14,88

(0,1s)
5,60
5,97

111,11
(1,40)

13, 43
168,10
0s1,19
59,43
(0,51)

( 0,34 )
36,50
9, 41

105,61
9,24

96, 11
824,72

( 60,54 )
98, 36

792,8?
19,50

355,25
27,87
75,63

52,03
27,86
24,17
9,88

429,7L
324,84
257,83
028,63
6q,54

7t3,27

,35 )
,84)
,92\
,50 )

,98 )

,02)

,69 )
,51 )

,00 )

,201
,80 )

,93

(75
l48Z

(55

( 156
(88

(3 457

(128,72)
( 314,55 )

( 1 430,73)
( 1 17,65 )

61
10
74
13

1159,01
443,64
115,17
841,24
(2?,39
354,4ß

1 09,50
353,34

( 54,04
( 59, s0

16,72
t42,33

7,59
( 37,36

18,43
( 13,66

427,69
I 10,80
t76,?A
605 ,55

31 ,03
504,03

1,35
021,85

98,20

1

2

1

558,87

52
3, 19

3 655,02

-2ffi -
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST5 EINKoftiEN UND EIII{ÄHHEN sürIE AUSGABEN eRIVATER HAUSHALTa isgs McH HAUSHALTSGR6ESSE,
SOZIALER STELLUIIG DER BEZUGSPERSü! UND MOIATLICIiEN IIIUSNILTSIETTOEITTOryrI.I---_'5. I HAUSHALTE vo{ NIcHTERT.IERBSTAETIGEN HIT uEBERh. EINKof,,tEN lüs nrruiiru-oin oesEizt_. nElrrENvenstcxenur'r5. A, 2 TIO{ÄILICHES HAUSHALTSIIETTOEINKI}I.,IEN UNTER 1 600 DI.I

DAVO! MIT .,. PERSü!(EN)

GEGENSTAND DER MCHI,.IEISUIIG

HAUSHALTE

INSGESAMT 2 ? 4 5
UNO MEHR

BAFOEG..
EINKO.i4EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN......

DAR. hERKSPENSIüIEN, -RENTEN
EII$IAHMEN AUS UNTERVERI"IIETUNG. . .
E ItW. A. E IIV.4AL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUIIG. U. A. VERKAUF V. I.IAREN

HAUSHALTE INSGESAI.4T

BRUTTOEINKOI.4EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT..
DAR. : oER BEZUGSPERSI}\I

DES EHEGATTEN...
DER KINDER.

BRUTIOE INKI}TIVIEN AUS SELBSTAENDIGER ARBE I T.
EIIWAHMEN AUS VERMOEGEN.
DAR.: AUS VERITIIETUM UND VERPACHTUM

MIETI,.IERT DER E IGENTUEME RI,.IOHNUhß,
E INKI}'T,.IEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN.
DAR, : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUI\ß.

OEFFENTLICHE PENSIülEN.
RENTEN DER zUSATZVERSORGUM DES OEFFENTL, DIENSTES.
RENIEN OER GESEIZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG....,....
KRIEG SOPFERRENTEN.
SOZIALHILFE. . . . , . .
ARBEITSLOSENHILFE. , . . . . . .
r-rö. uEaERiRÄcüNcEN öaR ÄääiiiiiöiäöiäüNG: : : : :

MUTTERSCHAFTSGE LD
ERZIEHUA,IGSGELD...

DAR. : EINKo|I,,IENSUEBERTRAGUMEN.
VERHOEGENSUEBERTRAGUMEN.

EIIV{AHMEN AUS VERMOEGENSUT'T,IANDLUNG UND KREDI
EINI{AHMEN AUS DER AUFLOESUNG VI}I SACHVERI.IOEGEN,...
EIIÜ{AHHEN AUS DER AUFLOESUIIG Vü! GELDVERI'IOEGEN....
DAR. 3 ABHEBUI\.IGEN VI}I SPARBUECHERN...

AUSZAHLUMEN VON GUTHABEN BEI EAUSPARKÄSSEN.
VERKAUF VON I,.IERTPAPIEREN.
LFD. UND EINfiALIGE EII{IAHMEN AUS LEBENSVERS, U.AE

E II{\.IAHI'4EN AUS KREDITAUFMHHE
AUFMHME Vü{ ITYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE
AUFNAHME VOI{ SqISTIGEN KREOITEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ.
6E SAMTE INT\AHI.,tEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKüflEN.
HAUSHALTSNETTOE INKO.T.,EN,
AUSGABEFAEH IGE EINKOT,IEN UNO EIr\IIAIII,4EN. . . .

STEUERN AUF EINKOf.,IEN UND VERI.4OEGEN

BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICIIERUIIG
BE ITRAEGE ZU Sg\iSTIGEN PRIVATVERSICHERUT\EEN, .

SOt!STIGE E INKO.IIENSUEBERTRAGUT\IGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN...,..,,
UEBRIGE UEBERTRAGUI\EEN.

AUSGABEN FUER VERI.IOEGENSB ILDUI{G.
NICHTENTNOI'IENER 6EI.IIIü{.
KAEUFE VIN GRUNDSIUECKEN, GEBAEUDEN U.AE,...,....
INSTANDSETZUNIG V(nl GEBAEUDEN U.AE....
KAEUFE VCN I,.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. . . .
EINZAHLUIIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE
EINZAHLUIIGEN AUF SPAR8UECHER.......
BEIIRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE....
EINZ. A.TERI'TINICELDKO{TEN U. AUSLEIHEN V, GELD AN DRITIE
SONSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERT.IOE6ENSBILDI.II\8, . . . . . . . . . .

RUECK2AHLI,JIS V(N KREDITEN
KLEINKREO
KREDITEN,

VERBRAUCHSGUETER,

STATISTISCHE

NACHRICHTLICH:

1 000

I qss Asl

JE HAUSHALT UND MOIAT IN DI.l

E INKI}I'IEN UND E IMßHI.IEN

AUSGABEN

( 4,56 )q3,21

(13,14)
7 293,7qI 784,02

80, 10

( 16,3S )
( 2,35 )

159, 13

151,98
12S,88

7'86
1 53{,00
7 352,97
1 276,65
1 290,69

(5,00
43,22

(13,24
293,80
183, 43

80,34

( 16 ,78(2,35

15S, 12

151,99
729,57

8,02
535, 02
353,44
276,89
29t,32

( 0,94 )
75,51

240,23
10,85

( 3,09 )

( 0,95 )'75,37
240,75
70,82

(3,10)
5,36

43, 41
( 0,89 )

42,13
176,57

98,46
5,83(77,781

( s,94 )
( 9,75 )

216,93
73,40

150, 18
549,97

17,57
425,81

534,00

5,37
43'27
( 0,88 )

41 ,99
176, 14

98,21
5,89

177,721

(9,98 )
( 9,79 )

7 218,24
73,52

150,33
550,80

17,64
1125,96

l 535,02

1

I zs,so zt,ßERSPARNI S

ISTUISEN
RENZ....

r.rERTS.

GESAI,ITAUSGABEN
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
5 EINKtlr€N UNo EItMHt,tEN So.lIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 19t3 |.IACH_HAUSHALISqIoESSE,

§o2IÄIEa §TEULuIIG DER BEZUGSPERSü! UI\D M(I{ATLICHEI.,I HAUSHALTSIETTOEINKOI,IEN
s. I HAU5HALTE üol-iiiöHreRt{ERe§irEiioEN uir üeeqq. EINKottEN AUS RENTEN DER GESETZL. RENTENVERSIcHERIhIG}-S. a. S urrnrltcttEs HAUSHALTSNETT0EINKO+IEN v(N 1 600 BIS UNTER 2 500 ot'l

DAVN MIT ... PERS$I(EN}

GEGENSIAND OER MCHI{EISUIS

HAUSHALTE

IN56ESAMT 2 3 4 5
UÄD MEHR

193

(3,17 )

19, 48
109,94

49 ,632 165,64
2 036,09

42,26

( 20,45 )

16, 09
100,35
(2,86
36,34

945,08
835, 4S

( 16 ,87
( 19,55

37,80 35 ,93

( 14,49

I54,72(3,72

277,28

233, 06
181,51

132,30

(1,00) (1,40)
109,95 130,46609,12 531,5716,85 47,90////////

( 5,65 ) 31,516,47 8,35157,37 78,77
( 1,73) 8,44//155,60 69,91409,52 377,62//////(38,83) 178,771(8,90) /257,42 191,589,?0 16,21(51,15) (38,66)//(25,39) 127,33\(18,16) (20,66)////589,97 2 067,85742,35 257,20190,78 226,63653,56 903,8035,18 52,5q567,10 637,68//310,04 2 731,242

HAUSHALTE INSGESAI'IT

BRUTTOE INKG.HEN AU S UNSELB STAEND IGER ARBE I T. .
oAR. 3 DER BEZUGSPERSü!.

DES EHEGATTEN.

KRIEGSOPFERRENTEN,,.. .
St]ZIA
ARBE I
LFD. DER ARBEITSFOERDERUTIC
r.roHrsELD.
(INDER6ELD.
MUTIERSCHAFTSGELD.....,......

EIi.I\IAHIIEN AUS KREDiIAUFMHI.IE. . , , ,. ... . ,
AUFMHI{E Vü\l HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULOEN
AUFMHME Vü! SüTSTIGEN KREDIIEN.,,...,

STATI STISCHE OIFFERENZ.

MCHRIChTL ICH : IIAUSHALTSBRUTTCEINKOf.IEN.
HAU SIiALISI{ETTOE INKSi.,IEN. .
AUSGAAEFAEHIGE EINKOTTEN

UEBRIGE SIEUERN

I LEN

BEITRAEGE FUER I-EEENSVERSICIIERUT.IGEN U.AE....
EINZ. A.IERHITSELDKO'ITEN U. AUSLEIHEN V, GELD AN DRITTE
SO'ISTIGE AUSGABEN FUER DlE VERT,,IOEGENS8ILDUNIG... ..., ,..,

RUECKZAHLUNG VO'I KREDITEN.
RUECKZAHLI'\§ V(N RATENSCHULDEN, (LEINKREDITEN. . . ., . ., . .
TILGU?S U. VERZINSUIS V. SUIST. KREDITEN, BAUOARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI,{€AIDUISEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAI.GLEBIGE, HOCHI..IERTIGE GEBRAUCHSGUETER. . . . ., .
GEBRAI'CHSGUEIER BEGRENZTEN XERTS. ..
VERBRAIJCHSGUETER. ........
REPARATUREN.
SO!STIGE OIENSTLE I STIJI{OEN

STATISTISCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICH:

1 000

...... I 859 rl53

JE HAUSHALT UND MCTIAT IN DI.|

EINKOIIEN UND EII{\AHMEN

74,77
96,85

( 30,92
1 853,17
1 752,66

AUSGABEN

1,11
1 15 ,95
584, g4
25,96

.tH ] LFE.
TSIOSENHILFE.,.
UEBE RTRAGUIIGEN

376,37

327,24
262,73

11,85
73t,?A
325,74
133 ,93
277,21

4,83
31 0, 04
985,33
875,37
s16 ,37

22
1
1
1

?
?
1
2

( 16,01 )

37,54
(3, 12 )

306 , 37

261,51
205, 10

(33,20)
(5,91)

7,52
435, 06
086, 15
969, 09
003,50

(0,29)
13 ,93
7,03

133,76
3 ,69

729,94
399,21

(40,45)
(50,18)
(7,35',t

226,q0
11 ,36

147,29'
26,02

( 18,98 )

733,06
772,88
202,27
7ß,43
40,90

587,58

435,06

775,29

2
a
?

2

ERSPARNIS

GESAI.ITAU SGABEN
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154,71 ?5,44

1

1
1

GE SAI.4TE IIT{AHMEN

UND EIII\IÄHI,IEN.. . .

STEUERN ALJF EINKO',,!EN UNO VERHOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIE,
SÜ.ISTIGE AUSGABEN.

VERS ICHERUIIGSBE I TRAEGE.
DAR.! F,REI!{. BEITRAECE ZU PENSICI'JS-' STERBEKÄSSEN U.AE..

FREII,I. BEITRAEGE ZUR GESEIZL. RENIENVERSIC|.IERUT\ß. '
FRE Itr. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEIWERSICI-IERUtlG.
EEIIRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUT'IG........
BEITRAEGE ZUR KRAFiFAHRZEUGVERSICHERUI'IG
EEITRAEGE ZU S$ISTIGEN PRIVATVERSICI-tERUMEN.......

SilSTIGE E INKO'.IENSUEBERTRAGUISEN.
KRAFTFAHRZEUGSIEUER. . .



NEUE LAENOER UND BERLIN-OST5 EINKI}I,IEN U]Ü EIIWAHMEN SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSGROESSE,
SOZIALER STELLUNG OER BEZUGSPERSil IJNO MINATLICIIEN uus|nIrsleriÖEiNrorqir'I----'8 HAUSHALTE VtI! NICHTERI.IERBSTAETIGEN MIT UEBER!.I. EINKSI.,IEN AUS RENTEN oEn_oE§EizL, aETITTITTveas5. 8. 4 Mü{ATLICHES HAUSHALTSNETToEINKCI|,TEN vtr{ 2 soo ars ulrrEa s ooo oH - - - ICHERIJTß

DAV(N I{IT... PERS(N(EN)

GEGENSTAAID DER MCH'.IEISUIIG

HAUSHALTE

INSGESA!,IT 2 3 s 5
UND I,EHR

HAUSHALTE INSGESAI.,IT

STEUERN AUF EINKI}'T.4EN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR ]

SOISTIGE AUSGABEN....
VERS ICHE RUI,IG SBE I IRAEGE.
DAR.: FREIl.l. BEITRAEGE ZU PENSIIhIS-, SIERBETqSSEN U.AE..

FREIt,l. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL, RENTEWERSICHERUT\§..
FRE Ihl. BEITRAEGE ZUR GESEIZL. KRANKEiWERSICHERUT,IG.
BEITRAEoE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIIG........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUiIG
BEIIRAEGE ZU S$iSIIGEN PRIVATVERSICHERUT\EEN.,.....

SOISTIGE E INKO,T-IENSUEBERTRAGUTSEN.
KRAFTFAHRZEU6STEUER
UEERIGE STEUERN.
UEBRI6E UEBERTRAGUAßEN

AUSGABEN FUER VERI.4OEGENSBILDUIIG.
N ICHTENTNO'I,IENE R GEI.IIt{\l.
KAEUFE VO! GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE,...
INSTAI{DSEIZUNG V$I GEBAEUDEN U.AE....
KAEUFE VO! HERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN..
EINZAHLUI{GEN AUF BAUSPARVERTRAEOE.,
EINZAHLUNGEN AUF SPAR8UECHER.....,.
BEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUISEN U.A8....
EINZ. A.TER?.IINGELDKOITEN U. AUSLEIHEN V, GELD AN ORITTE
SSISTIGE AUSGAEEN FUER DIE VERI'IOEGENSEILDUAIG. ., . . . . . .,,

RUECKäHLUTS VO! KREOITEN.
RUECKzAHLI.JI\ß VO{ RATENSCHULOEN, KLEINKREDITEN. . . . .. . ., .
TILGUNG U. VERZINSUT{G V. SOISI: KREDITEN, 8AUOARL,U.AE.

AUFI.€NDUISEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAISLEBIGE, HOCHI{ERTIGE GEERAUCHSGUETER. ., . . . .
GEERAUCHSGUETER EEGRENZTEN I,IERTS. . .
VERBRAUCHSGUETER.. ....
REPARATUREN.
sor§iroE DiiNaiiE i§iüMiN:

STATISTISCHE DIFFERENZ... . .

|\,IACHRICHTLICH:

ERSPARNI S.

I 000

I s6o

JE HAUSHALT UND M$IAT IN DI,t

EINKO'TIEN UNO EII\NAHI.,IEN

ß,82
304, 18

45,70
1 17,69793,05 (2
3S6,07 (2

( 32,01 )
( 33,90 )

( !18,83 )
18,76

( 16,14)

(13,13)
16,221

69,23
8,93

( 34,78 )80s,51 ( 1

674,31 ( 1
418,65

(37)

(2

(430,221
(2 015,43)

( 946,,46 )

( 494,63 )(77,19)
120?,ool

( 95,01 )(2 88S,43)(2 062,2s)

(71 )

( 42,94\

( 652,71 )

( 534,97 )
( 339,66 )

335

BRUTTOEINKOT'IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT........
DAR.: DER BEZUGSPERSN

DES EHEGATTEN...

KRIEGSOPFERRENTEN......
SOZIALH I LFE.
ARBEITSLOSENHILFE.. . . .
LFD. UEBERTRAGUNGEN DER ARBEiTSFOERDERUM
!"roHtlGELo,. . ,..
KINDERGELD....
I,IUTTERSCIiAFTSGELD. . . . .
ERZIEHUIIGSGE LD
8AFOEG..

EINKOI,4EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN......
DAR, I,.IERKSPENSIO{EN, -RENTEN

EIIT,IAHMEN AUS UNTERVERI'4IETUN6. .,
E IIV{. A. E IMAL. U. UNREGELI.4. UEBERTRAGUTIG. U. A. VERKAUF V. MREN
DAR. : EINKOf.TENSUEBERTRAGUIIGEN... .,,

VE RI'lOEGENSUE BE RTRAGUI\6EN.
E Iiü!AHi.1EN AUS VERMoEGENSUMIANDLUT.$ UND KREDITAUFMHT E, . . .

EIIIIIAHI.4EN AUS DER AUFLOESUIIG VO! SACHVER!,IOE6EN. . ......, ,
EIANAHMEN AUS DER AUFLOESUM Vü! GELDVERT.IOEGEN.....,...,
DAR. : ABHEBUIIGEN VO\.I SPARBUECHERN..

AUSZAHLUTIGEN VON GUIHABEN BEI

STATI STISCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICH: HAUSäALTSBRUTT0ErNKon,EN. . . :: :T]: lY:Y:|
HAUSHALTSNETTOE INKI}r!.IEN,,
AUSGABEFAEH rGE E rNKor.tEN üNö' i i^NÄiüiN: : : :

2
2

729,ß
(7,74

(76,92

44,48
283,41
( 32,30
120, 46
839,26
536,59

( 38,63
(37,97

( 19,45
( 10,00

2
2

299,84
( 13,61

( 144,58
(127,43

8118
150
7't8
823

750, 10

618,14
403,02

168, 116
( 12,83 )

( 1 17,98 )

( 39,7S )

E 777,ß
3 312,83
3 116,95
3 171,49

(732,32)

425,51 )
210,81 )

702,67)

442,26',)

089, 10 )
279,53].
136, 16 )
243,73')

142,14\
53S,99 )
(q4,47r,

( 7,83 )
43q,21)

(9,08)
( 4,84)

E
5

,36
,84
,80(21

206,
( 15,(721,

s2
48
55

99

15
34
66
95

25,72
207,57
350,79
68,28
( 0,s6 )

( 0,58 )
42,60
s,78

736,27
9,64

726,40
070,33

( 65,91
15S, 43
244,32
33,36

428,42
2A,74
90,ls
75,91
39, 47
36,43
75,42

740,64

92
68
08
62

144,

4t 338,
3 458,
3 ?41,
3 301,

AU56ABEN

(s
(3
(3
(3

4
4
3
3

( 78,81 )
( 293,79 )(1 063,10)
(96,31 )

(ss,46)
(11,13)
(12,05)
( 12,11 )

(59,43)
( 763,84 )

( 50,911)
( 385,20 )

( 53,31 )

( 130,91 )

(3 400,77)
( ss2,93 )
( 450, 10 )(1 434,23)
( 120, 118 )
( 843,03 )

( 12,45 )
( 4 8118,92 )

(22r,sBt

UND VERI,IOEGEN. ..,
SOZIALVERSICHE RUI{G

13,86
182,00I 298,99
62,69
( o,60 )

( 0,32 )
38,S1
9'93

721,45
9,54

111,70
1 049,11

(79,4S)
144,83
237,93
27,62

436,64
?qr88
97,72

65,74

1

2

4

559,88

202,12
273,37
31U,98
743,79
1116,52
755, 116
203,61
089, 10

2 2

31 ,93
( 33,80
(73,27
618,44
353,78
334,85
097, 05
71,56

757,20
4,77

117,,q5

3s1,54

396,96
359, SS)
132,21
84,95

766,54
20,03

4 338,15 (5

| 321,31 ( 334,,q:t )

GE SAI.,ITAUS6ABEN

-263 -



NEUE I.

6 EINKOI4EN UND EiTWCHMEN-
SOZIALER STELLUTVS DER

AENDER UNO BERLIN-OST
SO.{IE AUSGAEEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 NACH HAUSHALTSTYP,

BEZUG SPERSü{ UID I.Iü{ATL ICHEM HAU SHALT SNETT OE INKü'I{EN
6. 1 HAUSHALTE INSGESAIIT5. 1. 1 HAUSHALTE INSGESAI.'IT

lrorrro.r, I

1,,.*tt*. I

I Ier-TERNT.M.KINDERN 1)l I

ALLEIN- lrulErn- l---------.--------l lsü{srIGER
LEBENDE ILEBENDER I I DAR. I EHEPAAR I|IAUSHALT
FRAU I MAIN I ZUSAT"T.IENIMIT l KINDI I

HAUSHALTSTYP

GEGENSIAND DER r\IACHI,.IE I SUIIG

555

2153,75
1096,05

391 266 3 818575

1 000

...... I 6684 1344

JE HAUSHALT UND MOIAT IN Dt.1

EINKOI.,IEN UND E ITü{AHI.IEN

225?,55
191 o ,52
1689,72
t7t5,27

7q,37

1524,33
1q8,52
201,59
6?l t?4
32,24

520,75

225?,55

HAUSHALTE INS6ESAI'IT......

KRIE6SOPFERRENTEN..
SOZIALHILFE, . . . , . . .
ARBEITSLOSENHILFE..
LFD. UEBERIRAGUIIGEN
l.,roHi/GELD.

DER ARBEITSFOERDERUNG

DAR. : ABHEBUISEN Vü.i SPARBUECHERN...
AUSZAIiLUISEN VO'I GUTHABEN BEI EAUSPARKÄSSEN,,. .,.,
VERKAUF Vü!'{ERTPAPIEREN.,,...
LFD. UND EII'O{AL:GE EIIU\IA|IMEN AUS eEBENSVERS. U.AE.

Eitü.lAät1EN AUS (REOITAUFMHME. .. . .
AUFMHFTE Vü{ HYPOTHEKEN, GRTJNDSCIiULDEN U,AE.,
AUFMHI'E VA! SINSTIGEN KREDITEN.

STATISTIS.HE DiFFERENZ' "'öäiüiiin\AiMiN
MCHE ICIiIL iCI-I : HAUSHALTSARUTTOE INKüI,!EN.

I1AU SHALT SIIE TT OE iNKO't.1EN.
AUSGABEFAEHIGE EINKO'.tEN UND E IiSIAHI4EN. . . .

SIEUERN AUF EINKOI,EN UNO VERI{OEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUiß,
SOISIIGE AUSGABEN.

VERS iCHERUIIGS8E I TRAEGE.
DAR.: FREIT{. BEIIRAEGE ZU PENSiü!S-, STERBEKASSEN U.AE..

FREIl..I. BEIIRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVEFSICHERUT.IG..
FREIX. BEIIRAEGE ZUR CESETZL. KRANKENVERSICHERUIS.
BEIIRAEGE ZUR PRIVAIEN KRANKENVERSIC|IERUI\G. .. , . ...

UEBRIGE STEUERN.

BEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUT\ßEN U.AE,...
EINZ. A.TERfiIrcELOKEJTEN U, AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SOISTIGE aUSGABEN FUER DIE VER?{0EGENSBILDUiIG..... '... '.

RUECK2AHLUIG V(N KREOITEN.
RUECIQAHLUfS VII{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN,.,....,..
TILGI.hß U. VERZINSUNG V. SO.IST, KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI{EI{DI.JISEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCII.
LAISLEBIGE, HMHHERTIGE GEBRAUCHSGUETER.......
GEBRAUCHSGUEIER BEGRENZTEN }IERTS. . .
VERBRAUCHSGUETER.,.,,.....
REPARATUREN........ . ... ..:
SOTSTIGE DIENSTLE I SIUISEN.

STATISTISCHE OIFFERENZ. .

|t.lACHRICT{TLICH:

ERSPAfiIiIIS.

I) LEDI6€ KINOER OITIE ALTERSEEGRENZNß.

( 126,84)
( 101 ,90 )
350,29
190,27
(10,16)
92,36

1386,87
593,39

( 43,89 )

(77,321
(77,?51
220,74
24,57
51,70

( 30,79 )
( 139,32 )
203,9q

,88
,53

,91 )

,59 )

,291

,83 )

,65
,25
,34
,44

553
424

(9s
(7

( 331

(58

5321
4309

732 t97
23,86

(75,13
903,27

,89
'03,s4
,73

129,92

( 26,91 )

?stt,52
2465,q7

4172,08 3533
4260,74 3742

1 45,88
278,89
545,43

93 ,90

( 17 ,63

45,37
7,35

51,34
12,35

38,84
419, 44

1575,09 3294,53
1376,24 1901,08/ 1249,97(192,61) 141,0633,44 314,8884,04 2ß,07/ L9,q2(40,20) 116,04960,21 1259,65
( 186,53 ) U7 ,73///// 22,23/ 3,75(s9,29) 13,U/ t6,2q364,76 284,4780,85 28,8175,51 91,83/ (3,45

/ 7q,20(28,26) 25,831S9,3S 18,85/ ?,68/ (0)76
82,86 7L8,q728,37 29,81(35,90) 49,13350,1o 919,66/ (10,37

259,56 558,98197,63 529,78/ (5 ,36(30,04) 90,35/ 8,27
( 100,54) 350,31/ 263,25

( s9,7s ) 87,0522,71 /
3263,99 6t72,87
?a37,30 5164,54

422,44
570,02

1836,78
787,20

3,22
5, 16

55 ,62
10, 06
75,47
9,77

102, 10
1S,95
10,22
81,93

1360,08

?54,5q
163, oo
196,20
102,7 4
395,62
94,78

133,83

187,39
1 15,79

71 ,60
35,96

3ß5,74
583, 19
456, l9

1328,31
87,56

8l0,llst77,8
6172,87

( 3,04
43,93
7,54

49,88
12,05

37,76
4L7,27

( 70,33
36,82

165,67
s8,2t

(42,80

84,44
74,ß

279?,73
320, 13
308,75
890, l4

47,40
526,31

3263,99

,80
,7q
,13
,25
,38
,76

,43
,74
,69
'91,17
,49
,87
,93
,77
,77

,82

(28
60
37

162
50
35

83
73
(9
(s

2324
327
3?4
969

45
656

340?

142,77
241 ,66
834, 1s
82,62

1t7,24(s,s3
38,84
6,82

98, 41
70,74

87,q9
552,23

89,51
27,25

189,7 1
23,76(52,t2

100,90
911,56

1651 ,47
23Et,94
156, 114
709,30

40,q2
495,37

2910,05

?30,32

1 46,43
507,42

2a 10

( 7,93 )
( 0,85 )
11 ,91
6,04

90,99
?,7A

88 ,05
356 ,37

(35,40)
56,61
13,99

176,00
17,71
41,23

26,27
19,68
( 6,59 )(3,241

AUSGABEN

302 ,38
426,58

1393,32
138,78

2,t0
3,74

37,86
1,87q7 an
8,45

s6,34
i5, 16
(0,18)
80,99

702r,47
( 13,21 )
183,02
7L7,78
150, 79
73,27

315,50
68 ,33
98,49

L37,3q
90,87
46,47
23,54

2699,94
445,06
369,01

1 103,29
69,118

713, 1 1
42,64

4865,50

q17,88

1627,27
7417,87

201,59
40,54
78, 10

34,88
989,85

( 1s5,66 )

( 58,80 )(s2,071
358 ,31
102, 10

?372,77
7475,94
72q,53
100,83
237,55
185 ,66l4,st
83,07

!203,47
531 ,76

25,30
5 ,85
8, 14

15 ,57

207,25

82,75
28,44

(37,s9
355 ,03

2q4,03
LS3,42

128,73

( 1 10,49
( 56,75
2r,ql

3402,82
2972,09
2555,46
2600, 16

7266,47
7259,47

232,65
90 ,95

(29,08)
7 15 ,40q47,75

1107,22)
25,25

(47,26)-

734,87
24,25/?o ttr\

q27,47

3 15,86
255,74
(39,48)

535, 15
530,09

30,62
83 ,98
( 6,8s )
22,70

.239,02
957,07

( 3s,30 )
(11,55)

75, 13
59,87
( 0,85 )

(1?,t7 )

34,13
8,58

( 17,94)
297,96

?52,34
180,53
(46,26)
(11,52)
( 34,95 )

( 12,98 )
18,53

13

55
25
05
77
28
90

99

34

225,6t
38,68
64,54
2,67

L2,54
aa a1
45 ,84
2,56

(0,84)
702,04
24,55
46 ,93

7t7,39
(10,04)
457,67
350,37

(5,35)
73,37
8,36

259,67
185 ,32
64, 35

4865,50
4070,56
3341 ,50
3419,15

29 10
237?
1948
2058

264
411

1596
I 116

143,01
283,??
652,42
98,20

(18,93)
(3, 13 )

(?2,A6
15,59
74,90

7 r74
99, 17
L8,77

80, 40
l2l2,8l
(264,2q
153,51
193,34

93,116
345,6 1
67,79

( 85,30

737,73
100,05
( 37,68
( 15,82

3005,90
508,35
415,7q

L224,87
82,55

774,§
1lil,38

5321,54

rl3l ,115141,93 145,90 590,8681 ,411

-204 -
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NEUE LAENDER UND EERLIN-OST5 EINKIII.IEN UND EIiIIAHI.,IEN SÜIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHÄLiE 199' MCH HAUSHALTSTYP,
SOZIALER STELLUTIG DER EEZUGSPERSN UND MO{ATLICHEM HAÜSHAtiSI.iE'iiOE'iiliiJii,IEI,I

6. t. z r*or,_,rEir'nlöliltilfu+T3Ei§ffinr* ,NTER 1 0oo DN,i

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAT{O DER MCHHEISUI{G

HAUSHALTE

INSGESAI,IT
leLreRNr.M.rINDERN 1)t-------------I I DAR.I zusAr"fiENlMlr 1 KIhD

ALLE IN-
LEBENOE

FRAU

ALLE IN-
LEBENDER

MAAI\I
EHEPAAR

SÜ!STIGER
HAUSIiALT

HAUSHALTE INSGESAMT.......

SOZIALHILFE..,..,.
ARBEITSLOSENH ILFE.

1 000

......... I or3) (87)

JE HAUSHALT UND I'III{AI IN DI'l

EINKü{'IEN UND EITÜ{AHMEN

BRUTIOEINKü,TIEN AUS UNSELBSTAENDIGER AREEIT. .
DAR.: DER BEZUGSPERSü!.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTIOEINKO"TEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT.
EIM{AHMEN AUS VERI"IOE6EN.
DAR.3 AUS VERI',IIETUNG UND VERPACHTUNIG

M IETI,.IERT DER E IGENTUEMER1IOHNUIS.
E INKO'II'IEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERäHLUIIGEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUT{G.

OEFFENTLICHE PENSIOIEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUNG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNIG..,.,,.,.
KRIEGSOPFERRENTEN. . ., .

(27,36)
( 14,07 ) (14,s6)

( 759,04 )

(56,22)

(75,57 )

(75,47 |

(29,61 )
1027,941
(874,75)
(842,73)
(890,89 )

729,25

LFD. UEBERTRAGUTIGEN
tIOHIIGELD,
KINDERGELD.
I{UTTERSCHAFT56ELD. ,
ERZIEHUT!6SGELD.

VERBRAUCHSGUETER......,.....
REPARAIUREN.
SII{STIGE DIENSTLEISTI.hß€N. . .

STATISTISCHE OIFFERENz.......

|.lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

1) LEOIGE KII{)ER OII\E ALTERSEEGREI{ZIIß.

E II\AIAHMEN AUS KREDI TAUFMHI.,IE. . . ., . . . . . .
AUFMHME VO! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHIJLDEN
AUFMHME vo! sü{srIGEN kREDITEN.....,.

STATISTISCHE OIFFERENZ.
GESAHIE IiÜ{ÄHHEN

IIACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTT0EINKTTT€N.
HAU SHALTSÄIETTOE INKI}IGN.
AUSGABEFAEHIGE EINKI}i,IEN UND EIIN,qHHEN. .,.

N ICHTENTNOT,IENE R GEI.I III{.
IGEUFE VO! GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTAMSETZU^IG VII! GEBAEUDEN U,AE.,..
KAEUFE VII! I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFISAI{TE ILEN. .
EINZAHLUISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE.,
EINZAHLIJT.IGEN AUF SPARBUECHER.....,.
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI{GEN U.A8..,.
EINZ. A.TERI"IINGELDKüITEN U. AUSLEIHEN V. 6ELD A^I DRIITE
SO,ISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERPT0EGENSBILD$ß. . . . . ., . . . .

RUECK2AHLUI{G Vil KREDITEN.
RUECKZAHLUI{G VO{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN.....,....
TILGUIS U. VERZINSUhIG V. S(NST. KR€DITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE......:..

AUFI{ENDUAIGEN FUER DEN PRIVATEN VER8RArcH.
LAISLEBIGE, Hmffi,ERTIoE GEBRA|JCHSGUETER, ., . . . .
GESRAI'CHSGUETER BEGRENZTEN I€RTS...

DER ARBE I TSFOERDERUI\ß.

u.AE.,....

(5q,72

( 54,60

( 80,98
( 76 ,03
( 66,64

( 31 ,65
041 ,66
880,88
850,88
899,04

//(28,1s) /
( 138,87) (732,971

( 17,65) ( 11,66)//////////(3,12) /////////(99,17) ( 109,53 )//////////(65,5q) (75,90)//////////////
(872,80 ) (863,0r )(41,03) (39,65)(90,77) ( 100,79)(417,58) (402,98)//(3L7,201 (315,10)//
1041,66) (1027,941

(29,42! (34,11)

AUSGABEN

GESAIITAU56ABEN
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AUF EINKOI.IEN UND VERI.IOEGEN.....
SOZIALVERSICHE RUI\I6.ITRAEGE ZUR

DAR. : ' §iEääiKi§§iN'ü: Äi. :
RENTENVERSICHERUIIG. .
KRANKETWERSICHERUhIG.FREII,{. i

BEITRAE .: ZUR
:E ZI.JR

ZU SOISTIGEN

UEBRI6E
UEBRIGE



NEUE L
6 EINKOIfN IAD EIIÜ{ÄHI'IEN

SOZIALER STELLUTS DER

6. 1. 3 MMATLICIIES

AENOER UNO BERLIN-OST
sorie'rüsorarN eRIVATER HAUSHALTE 19s3 McH IAUSHALISTYP,_AEZUOSPE 

N SO.I UND Mü\ATL ICHEM HAU SHALT SI{E TTOE INKOIf N
5. 1 HAUSHALTE INSGESA}IT

; nlu§nllrgrerroElNKct{tlEN Vtr{ I 000 BIS UNTER 1 500 Dl'l

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHHEISUTS

HAUSHALTE

INSGESAI,{T
I IeITERNT.M.KINoEFN 1)l

ALLEIN- llt-rrIn-- l----- ------------r
iEäEriöeliEäEr'rijeal I DAR. lenepua
FRAU I ,* lzusAlr,,lENlMITlKItül

l.^rrrur*
lnrusntr

1 000

....... I 83s s67

JE HAUSHALT UND I.{ü{AT IN DI'I

E INKOT4EN UNO E Ii{!ÄHT''EN

195 (44) (40)
HAUSHALTE INSGESAI'IT.. , ,.. ..

BRUTTOEINKS+IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT.'
DAR. : DER BEZUGSPERSU!.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

ERUTTOE INKI}I.4EN AU S SELB STAEND IOER ARBE I T'
EIT,|.HMEN AUS VERH0EGEN.
OAR.: AUS VERI.4IETUT\iG UND VERPACHTUIS

I.IIE TI..IE RT DE R E IGENTUEME RI.IOHNUIS.
EINKM'{EN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN.
OAR. 3 RENTEN DER GESEIZLICHEN RENTENVERSICHERUI€'

OEFFENTLICHE PENS IO\EN.
aEruren oen zusaTzvERsoRouillc DES oEFFENTL. 0IENSTES'
RENTEN DER GESEIZLICHEN UNFALLVERSICI-IERUTIG. ' . . . ... .
KRIEGSOPFERRENTEN, ... .
SOZ IALH I LFE.
ARBEITSLOSEMILFE.. .,.
LFO. UEBERTRA6UI\6EN DER ARBEITSFOERDERUI\E.. ".. "..
I.IOHIIGELD.
KINOERGELD,
I,IUTTERSCHAFTSGELD. . . . .
ERZI EHUTIG SGELD

-RENTEN. ,,
A. E II'I.,IAL. U, UNREGELI,I UT\6. U. A. VERKAUF V. I,IAREN

t{ACI.iR ICHTL ICH : I.1AU SHALi SBRUTIOE INKOI'+IEN'
HAU SHAL i ST\IETTOE INKST,IEN'
AUSGA3EFAEHIGE EINKüI4EN UND EiIÜIAHMEN' ".

EINZ. A.IEM{IISE GELD AN DRITIE
SO!STIGE

VO{ RA'
TILGLJIS U

VERERAIJCHSGUETER.....,.., .
REPARATUREN.
SO.ISI IGE OIENSTLE I STUI\6EN.

STATISTISCHE OIFFERENZ.....
GESAI.ITAUSGABEN

|\.lACHRICHTLICH:

ERSPARNI S.

1) LEDIGE KII\DER Off\E ALTERSBEGRENZUIS.

I ta,es z,4s (96,08) (-53,53) (-64,?4)

191 ,43
t87,q2

50,15
43,87

( 14,51 )
1 081 ,80

67 ,64
12 18?(s?,3q)

178,08

17,33
78,72

264,37
24,80

( 1,19
75,37
6,11

38,13
s,24

33,65
173, 09

( 11 ,98
16,47
96,20
13,72

(20,s8

24,35
22,49

1333,56
109,53
160,88
594,86

20 ,85
4q7,43

1693,98

( 142 ,95 )
( 142,30 )

350
350

(8,43)
(5,06 )

,8s) /
,85) /////

( 33,06 )

1013,45 )

( 577,95 )
( 131,94 )

( 97,00 )

( 68,4s )
176 1 ,09 )
1436,47 )
1395, 07 )
1451,07 )

666 ,56

(29,45
139,59
82,53
(7,00

( 37,95

154
134

t 1c

s2
1593
1418
1322
7377

73,72
45,25

( 14,57)
175,92
808,77

/

116,13)
95,95

27,98
( 8,00

( 13,52
183,83

t72,85
1 49,28

( 10,35

35,79
1637 ,87
t397,27
t307,29
l3?7,27

46
33

19

zh
98
az
77
59

( 156,54) /
144,73) (30,18)////

(813,87) ( 1022,69)(50s,r3) /////////////
( 114,44) (514,55)
(38,87) ( 119,07)/ (10s,19)/////// (737,42\////

( 137,60 ) /////
( 133,36 ) ///
l\23,t2) /

( 87,90 ) /////////////58,53 ( 53,4s )
t782,82 (1713,50)
1477,97 ( 1432,08)
1341,75 (1391,73)
7454,7? (1441,60)

193 ,39 )
(52,56)

( 85,90 )

12,20
77,77

249,14
79,23

(0,s9
( 7,83
5,54

42,7q(1,5s

40, 15
77?,57

( 37 ,85
( 98,36
303, 16
( q6,79

( 28,93
18,70(?6,93
( 9,67

(77,26
179,S7

105,90
( 12, g9

AUSGABEN

86
17
83
2A

92

50

90,78
11,75

(21,02

( 15,21
( 13,04

7298,76
91 ,70

165, 10
568,39
22,47

451, 16

1637,87

34,28','
33, 0S )

( 21 1,94 )
(58,34 )

(92,31 )

(38,19)

17507,741
1727,91)-(772,53\
(722,L41

343, 45
135, s2 )
132,97 I
523, 10
( 18,34)
433,53

( 147S,
(717,
( 165,
( 715,

( 451,
( 1713,

( 1185, 19 )

( 1761 ,09 )17a2,82
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u.AE,...

8E I TRAEGE

KAEUFE 18N.,.....,.,

VERT,IOEGENSBILDUI'IG. . . . . , . . . . .

PRIVATEN



NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST
6 EINKOTIEN UND EIIWAHMEN SI]hIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSTYP,

SOZIALER STELLUT{G DER BEZUGSPERSO! UNO I.ISIATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKO'.IEN5. 1 HAUSHALTE INSGESAI'IT6. 1. 4 M0IATLICHES HAUSHALTSNETToEINKOT,IEN V(I\I 1 600 BIS UNTER 2 000 Dt'l

lnorrrorr, I

lnsoesam I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER NACHI,€ISUI\,IG
I lelrgmr.u.rrruorm rrl I

ALLEIN- lALLErru-- l--------=---:---l lsolsrtoen
LEBENDE ILEBENDER I I DAR, I EHEPAAR IHAUSHALTFRAU I MArü | ZUSAtr,,rENltrIT I KINDI I

1 000

| 77sHAUSHALTE INSGESAI'17

ICHERUN6SEE: FREII.,l. BE
FREII,.I. BE

BRUTTOE INKI}I'IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE I T. .
DAR. 3 DER BEZUGSPERSTN.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER,

BRUTTOEINKOO,IEN AUS SELBSIAENDIGER ARBEIT.
E INTIAHI'4EN AUS VER['4OE6EN.
DAR.: AUS VERHIETUIIG UNO VERPACHTUIIG

MIETIiERT DER E I6ENTUE|.4ER!I0HNUr\ß.
EINK$üEN AUS OEFFENTLICHEN IRANSFERZAHLUNGEN.
DAR. ! RENTEN DER GESEIZLICHEN RENTENVERSICHERUTIG.

OEFFENTLICHE PENSI(NEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUAIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETzLICHEN UNFALLVERSICHERUNG........,
KRIEGSOPFERRENTEN.. . . .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENIIILFE. . . . .
LFD, UEBERTRAGUNGEN DER ARBEITSFOERDERUNG.,........
I,IOHNIGELD.
KINDERGELD,
T.IUTTERSCHAFTSGELD. . ., .
ERZIEHUNCSCELD
BAFOE6..

EINKüI.IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERzAHLUIIGEN......
DAR. I,IERKSPENSIü{EN, -RENTEN

EIN{AHMEN AUS UNTERVERI'1IETUI.IG., .
E IIÜ{, A. E IMAL. U. UNREGEL}1. UEBERTRAGUIIG. U. A. VERKÄUF V. MREN
DAR. : EINKS,IT,IENSUEBERTRAGUMEN...., .

VERMOEGENSUEBERTRAGUNGEN,
E Itt{AHl'4EN AUS VERI'4OEGENSUM^IANDLUM UNO KREDITAUFNAHI'4E. . .,

EIIVIAHMEN AUS DER AUFLOESUNIG VON SACHVERHOEGEN..........
EIIhIAHMEN AUS DER AUFLOESUM VON GELDVERI'4OEGEN.,,.....,,
DAR. : ABHEBUIIGEN VON SPARBUECHERN,..

AUSZAHLUMEN VON GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN....,.,
VERKAUF Vü{ I.IERTPAPIEREN......
LFD. UNO EIM'IALIGE EiT\NAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EINIIAHMEN AUS KREOITAUFNAHME....
AUFMHME VON HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE.,
AUFNAHME VON SOIISTIGEN KREDITEN.

SIATISTISCHE DIFFERENZ.
6E SAJ-ITE ITWAHI.,tEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKtlt'lEN,
HAUSHALTSNE TTOE INKÜT.4EN.
AUSGABEFAEHIGE E INKtlllEN UND E Ii'IIIIAHMEN. . .,

SIEUERII AUF EINKOT.IEN UND VERHOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI!6.
SO{ST

VERS
IGE AUSGABEN,

DAR ZU PENSIINIS- : 
' iiiÄäiKAöiiN'ü: Äi
RENTENVE RS ICHERUMRAEGE ZUR GESETZL

FREIt.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUNG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUTIG........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEU6VERSICHERUIIG

KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRI6E STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUI!6EN

AUSGABEN FUER VERI,IOEGENSBILDUIIG.
NICHTENTNSfiENER GEI{IIV{.,
xriürE vcir onüruosiürörrru,'ciäÄäüöEN
INSTANDSETZUiIG VO! GEBAEUOEN U.AE..
KAEUFE V${ I..IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEITEN.
EINZAHLUT\.6EN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER....,..
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI\ßEN U.4E.,,,
EINZ. A.TERMIMELOKüITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN ORITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERi,40EGENSBILDUi,IG. . .,, . . . . . .

RUECKZAHLUIIG VO{ KREDITEN.
RUECKZAHLUNIG VO\I RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN.,.,.....,
TIL6UNG U. VERZINSUIIG V. SI}IST, KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE,

AUFHENOUMEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH,
LAI{GLEBICE, HoCHIERTI6E GEBRAUCHSGUETER.......
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I.IERTS. .,
VERBRAUCHSGUETER.. . . ,.
REPARATUREN.
SNSTIGE OIENSTLEISIUNGEN, . ,. . .

STATISTIS.HE DIFFERENZ' " "öisAr,,iÄüööÄäiN

MCHRICHTLICH 3

ERSPARNI S.

1) LEOICE KINOER OHNE ALTERSBEGRENZUIS.

) (2247,27)-

JE HAUSHALT UND Mü{AT IN OI.I

E INKI}I.IEN UND E IIWAHMEN

409 155 (70) (sl) 7A

( 240,s1 )

53, 45
66,90

20,95
1295,59
8)4,37

( 17,s3 )
738,72
qq,42

(16,19)

(79,02l,

54,37
17,44

(29,s?'.)
260,85

234,72
1 78,09

(31,07)

( 25,94 )

( 349, ls )
( 348,87 )

72,36
79,55

(26,00)
1497,95
7289,77

30,27

23,00
( 3,68 )

235,40

213,53
7q6,37
( 35,54 )

463,33
439,77

( 245,60

( 91 ,74
( 33, 1o

( 60, 41
( 59, 07

( 1735,63
1727,28(2t7,87
( 797,33

127,73
( s66, 13

12224,43

35,83 (109,18)
135,05 \2L9,SSl4€9,02 538,8927,83 (51,45)////////

( 9, 44 ) (31 ,8216,60 ( 4,05 )r32,47 ( 118,48)
( 2,58 ) (8,87 )//7?9,77 (109,07)

294,34 (318,63)//////(1l5,os) /
( 13,96) (20,81 )16S,06 ( 166,35 )16,88 ( 19,09)(31,58) ///(20,38) (50,34)(11,83) (4S,19)////1591,44 7579,72167,07 (181,89)
203,72 164,33640,37 685,2328,33 (40,56)
551,94 507,10//2237,34 24ß,63

737,72
454,11
39,35

( 0,81
21,84
6,20

105,76
5,45

99, 11
279,15

( 43,93
14,59

1q6,22
19,43

( 30, 4r

23,85
24,48

7677,82
182,23
207,27
705,83
35,14

553,42

2313,07

45,99

.011 , 02
005,85

108, 43
( 58,94

891 ,23
564,93

(28,97

103,18(?3,ß

( 49,73
(71,71

( 33, 40
7527,35
( 750, 07

( 3115,84
(75,27

(26,28

( 313,90

( 305, 70
( 239,40

)6,70
2357,70
1944,54

( 464,98
( 444,65

(23,95

12t2,84

( 595, 14
(115,05
(99,22

(723,4A

(720,q3

(242,30

( 48, 15
22q),27
1887,85
1788,43
1857, 40

lq2s,94)
( 385,00 )

(22,02)

7212,521

( 546, 16 )(152,11)
(144,02)

(L72,56)

( 113,91 )

(277,25\

( 103,90 )
(81,75 )

( 43,01 )
2224,491
1888,90 )
1795, 18 )
1870,52 )

( 101,23 )
368,22
61,44

( 33,82 )(8,13)
( 57,98 )
( 11,71 )

( 4s,39 )
(216,81 )

( 69,6s )(26,2tl,

1874,78
151,97
227,50
905,42
( 34,51 )
561,28

2ß1,10.

223
175

,30
,06

tr2
,63
,a7
,?5
,96

38,59 25,65 1 12373,07 223t,34 24ß
1970,60
1789,46
1832,3S

1950,98
1780, 10
7759,q2

?r74
1786
1865

1835,84
1852,40

AU56AEEN

s4,02 (17,72
( 76,s9 ( 82,85

440,07
( 58,69

(32,84

( 18, 46
( 10,93

395, og
( 67,48

(32,75
( 5,55

( 21 ,50
( 10,41

08,21 )
29,t21.

U.

) (298,S9)

( 63,92 )(52,09)

(1 707,78
7q4,84
215,n

( 759,116 )(30,77)
( 557, 44 )
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76,00 128,36 (87,62) (119,06) -67,86

SO{ST



6 EINKOI,IEN
SOZIALE

5. 1.

NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
UnD EIt$lAlltlEN SO,IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 ltACH HAUSüIALTSTYP'
,R STELLUIS DER BEZUGSPERSü! UND I.I$IATLICHEI.'I HAUSHALTSNETTOEINKOItrN

6. 1 HAUSHALTE INSGESAI.,IT
5 MNAILICHES HAUSHALTSNETTOEINKO{.'IEN VO! 2 OOO BIS IJNTER 2 5OO DI'I

GEGENSIAND DER MCHI.IE ISUTS

I I HAUSHALTSTYP
I HAUSHALTE I -------------l--"--l I lelrrrur.u.rruDERr{r)l I

I rrusoeslrr I auletru- lluuErru- l---------.----------l lsolsrlcERI I LEBENDE ILEBENDER I I DAR. I EHEPMR IHAUSHALT
I I FRAU I MAtü'l I zUSAWENIHIT 1 KIml I

HAUSHALTE INSGESAT.IT

VERSICHERUIS
DAR.: FREltl.

FRE II,I,
FRE iI,I.

1 000

I eos 173 110

1860,90
1850,90

54

1362, 01 )
1284,55 )

373 (64)

( 549,24 )

84

BRUITOEINKOI,IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT
DAR,: DER BEZUGSPERSN.

DES EHEGATTEN
OER KIMER..

gRUTTOEINKII+IEN AUS SELBSTAENDIGER AR8EIT..
E Il.llÄHl'lEN AUS vER!{0EGEN.
oAR,: AUS VERi.{IETUIS UNo VERPACHTUIS.

M IEII,.IERT OER E IGENIUEI4E RI.IOHNUIIG
E iNKGfiEN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUI.JG,,..,..

OEFFENILICHE PENSIO\IEN. . .,.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUM
RENTEN DER GESETZLIC|TEN UNF
KRIEGSOPFERRENTEN...,,...,.

DES OEFFENTL. DIENSTES.
ALLVE RS ICitERUNG

SOZIALH I LFE
ARBEITSLOSENI{I1FE,,..,
LiD. UEBERTRAGUISEN DER ARBEITSFOERDERU^]G
hOHNGELD.
KINDERGELD.
MUTIERSCHAFTSGELD. . .
ERZIEHUT\ßSGELO, ,.. , .
SAFOEG.,

EINKDTIEN aus NIcHT oErrer'riliöiiru'iRm§iiä2Äiiü^reiN......
DAR. I.IERKSPENSICNEN, -RENTEN

EIiIUHT.EN AUS UNTERVERT{IETUi/G. , ,
E INN. A. E IMAI. U. UNREGELX. UEBERTRAGUTIG. U. A. VERIqUF V. I.IAREN
OaR. i EINKOT{ENSUEBERIRAGUT.IGEN. . .

VE RIlOEGENSUEEERTRAGUI!6EN.
E IIViAHMEN AUS VERI''I0EGENSUI'I,IANDLUiIG UND KREDI TAUFMHI'tE. .',

EiI\'\IAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VO! SACHVERTJOEGEN..,.,,..,,
EIT\,IAIIMEN AUS DER AUFLOESUI,IG Vg! GELDVERI.IOEGEN.. . . ,. . ...
DAR. : ABHEBUiIGEN VO{ SPARBUECHERN..,

AUSZAHLUISEN Vil GUTHAAEN BEI BAUSPARKASSEN...,...
VERI0UF VO!',,IERTPAPIEREN,..,..
LFo. UND EII!'IALIGE EIt$lAHr'{EN AUS LEtsENSVERS. U'aE'

EI,iI!AHI{EN AUS KREDIIAUFMHME. . . . .
AiJFÄIAHI.,IE VCT.I HYPOTHEKEN, GRLJNOSCHULOEN U, AE, .
AUFI\iA|SG VO{ SINSTIGEN KREDITEN.

srATISrIscHE DIFFEREM' "'öiiAl.riäi*Aiüäil
MChRICHTLICIt: HAUSHALTSBRUIT0EINKtItIEN,

HAU SHALT SAIEITOE INKOT'IEN.
AUSGABEFAEITIGE E INKI}I.,IEN UND E IIt'IÄHI.IEN. . . .

STEUERN AUF EiNKOtfN UND VERI'IOEGEN...,.
PFL ICHIBE I TRAEGE ZUR S0Z IALVERSICT'IERUr\ß.
SSISIIGE AUSGABEN.,...

SBEIIRAEGE.
BEITRAEGE ZU PENSIOIS-
BEIIRAEGE ZUR GESEIZL.
BEITRAEGE ZUR GESETZL

BEITRAEGE ZUR PRIVAIEN KRANKEWERSICHERU^IG.,......
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
BEITRAE6E ZU S$/SIIGEN PRIVATVERSICHERUI.IGEN......,

SO!SIIGE EINK(}r,,IENSUEBERIRAGUISEN.
KRAFiFAHRZELJGSTEUER, . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUTIGEN

AUSGABEN FUER VERI,,IoEGENSBILDUT.IG.
N ICHTENINOI{ENE R GEI,.I iI$I.
IqEUFE VIIV GRIJiOSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE...,
INSTA^OSETAJM V(N GEBAEUDEN U.AE,..,
IqEUFE Vü{ I.€RTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .
EINZAHLI.JISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLI.hGEN AUF SPARBUECHER,.,....
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUISEN U.AE...,
EINZ. A.TERI,IIISELDKÜ.ITEN U. AUSLEIHEN V. GELO AN DRITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERfiOEGENSBILDUTS.,,...,....

RUECKzAHLI.JIE VO,I KREOITEN....
RUECK2AHLI.hG VIN RATENSCHULOEN, KLEINKREDITEN.,........
TILGI,NE U. VERZINSI,hE V, SOIST, KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI,{EiOt.hEEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAIJCH.
L.AI.6LEBIGE, HrcHTERTIGE GEBRAUCHSGUEIER. . . . . . .
GEBRAI.EIISGUETER EEGRENZTEN !{ERTS. . .
VERBRAIJCHSGUETER... ...
REPARATUREN.
SO{SI I6E DIENSTLE T SIUISEN.

STATISTISCHE DIFFEREM.
GESAI{TAUSGABEN

i{ACTIRICHTLICH 3

ERSPARilI S.

1) LEDIGE KIiDER ONE ALTERSEEGRENZUNE.

JE HAUSHALT UND I.IOIAT IN DI.,I

EINKST.4EN UND EINIIAHMEN

72t2,83 (
1203,9s (

416,95

290,04
(?20,90

2559,82
2247,22
2298,53

3095, 41
2652,65
2202,53
22?8,23

( 316,41 )

2985, 96
2568, 13

(50,06)
(5,85 )
53, 0o(13,12)

( 39,89 )
264,52

( 30,23 )

(62
105

(27
t254
( 997

(3s

860,01
783, 43
( so, 16

!02,37ttl,2q
( 3,00
55, 12

1383, 17
795, 19

(24,34
( 9,S7
(6,72

(20,38
193,27
52,?3
25,41

( 12,95
145,24
80, 45

63,59
t2,27

( 38 ,53
368,37

301,02
253 ,95
(27,37
(q,74

( 48, s6

(31,03
15,34

2984,84

1217,88
1 146,47 )

(75,33)
45,87

916,47

(4q4,76],
(131,33)
t23,40

(237,51)

(80,07)
(27,96)

(292,31)

( 208,03 )
( 163,65 )

67 ,88
?934,32
2522,07
?235,32
2287,q3

( 167,57
(115,46

( 48, 71
( 639, 7S
1462,9?

( 173,45
( 2s,56

( 533 ,63
( 44s,36
( 411,46

3438 ,82
2877,50
222?,69
2370,ß

1850
(29A

184
784
(53
525E(

3498

173,04
277,19
782,53
39,52

(19,25)
5 ,55

t26,77(5,04)

121,57
578,94

(51,22)
( 16,73 )
350,25

23,37
( 80,25 )

(37,37)
(31,17)

1825, 49
202,61
247,56

AUSGABEN

93,29
?09,32
521,00
67,29

(1,86)
37,567,ß
77,33
10, 19

57'03
473,52

( 25,58 )(50,50)
46 ,0322,t\

198,63
27 rß
43,20

62,86
54,44
(8 ) 42\
( 5,75 )

2$1,23
234,67
252,60
880,71

44,05
629, 19

2384,Aq

102,?6

( 93,63
( 50,29

815,87

409,t2
1 10,91

81 ,09

279,32

( 59 ,37
( 25,01

(22,02r.

(?2,79\

35,88
( 5,48 )

(21,34)
334,60

299,23
258,91

l?3,49)

?7 r33

\21s,23
( 168,50

59, 06

34,85
(9,05

2236,75
2?79,51

(87,11)
(?45,87)
509,71
90,28

( 55,36 )
( 5,95 )

( 42,56 )
( 12,53)
( 29,93 )
306,51

( 31,60 )(111,52)
( 53,34 )

( 70,36 )
( 66,83 )

21q5,27
319, 13
234,79
878,54
(32,51 )
620,2O

2986,96

26
43
07
q2

,s6
,37

,13
,29

,56
,64
,55
,66
,50
,20

,32

14
02

05
58
15

39

66

359,50
(257,231
( 108,89 )

77,72
135,44 ,19)

,90 )

,24\

,55 )
,02\
,34 )
,03 )
,921,

118,89 )
26,77')

77
37
1t8
05
89
98

02

(2437
( 301
( 358
(977
(33

( 766

( 2950

22,99
143,59
519,29

71,12

( 1,8S )
s2,03
8, 13

56 ,75ll,o2
45,53

352,27

( 115,65 )
( 43,30 )(z4,q7l
157,89
26, 16

132,571

39, 15
(26,701

2145,97
250,99
2116,39
959, 75

47,37
641 ,118

2*11,94

47 'qo

84,30
78?9 tzq
t047,24

(?5,751
2q3,00
60,84

2831,94
2539,6?
2272,93
2303,33

( 1030

(2ß

( 143
2950
2ß2
2280
2357

( 2115,85
(347,84
998,59
( 92,66

( 45,75
(s,83

( 108,97
I 12,04

( 96,93
(608,97

(2?,3Lt
l25S,S4t

( 21,50 )

( 187,98 )
( 183,63 )

(69,
zt7,
473,
84,

(sa,22
154,09
309,94
( 55,76

132,47(6,94
( 37,01(r2,82

163,89

, STERBEKASSEN U.AE..
RENIENVERSICHERUNIG, .
KRANKENVE R S ICI.iE RUI,IG.

720,76
36,37

6L7,79
37, 16

3095, 41

1$,19

97
5U

67
63

27 277404) 28903 29855 92230) (33
35 630
26a2 2934

-26t-

(260,86) 40,34 57,28 (-30,91 )



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST5 EINKI}I'1EN UND EIIüIÄHI.,IEN.SO.IIE.4q§qABEN PRIVATER IIÄUSTIÄIiE rSSä r'tlCX HAUSHALTSTYP,
S0ZIALER STELLUI{c oER BEZUGSPERSS{ uND r,rü'rArllctteM nrüsxÄtisrueiioEiHici,i.rEru

6. 1. 6 Mo{ATLrcHEs *r8nlr!fiEiläEl§.Ui3Ftffi 2 soo Brs ,NTER 3 ooo 0r.r

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHHEISUT\G oa,-ar*- |

LeaeNoe I

FRAU I

lelrErur.u.xIrrroEm rtl IALLEIN- l---------=----------l I solsrreEnLEBENDERI I DAR. lenEpunlHirj§iiii"
r'1A r! l zusAr-riENlMlr l KINol I

(118) s4 57

(2105,47
( 1S41 ,88

( 435,36 )

(330,1ß )(237,35]

495,34

( 83,68
( 55,93

( 231 ,61(42,65

( 109,92
( 85,62

25116,05
419,33
!N,6,92
993,98
( 75, 19
650,62

3909,08

506 (70 )

( 1515,05 )
( 582, 19 )

1 000

...... I 76e (s1)

JE HAUSHALT UND MüIAT IN DH

E INKI}I,IEN UND EII\AIAHMEN

HAUSHALTE INSGESAMT

I,I0HNGELD....
KINDERGELD..

MCHRICHTLICHs HAUSHALTSBRUTTOEINKOI4EN
HAUSHALTSIIETTOE INKO+TEN.

6E SAI.4TE ITWAHMEN

AUSOABEFAEHIGE EINKOI{EN UND EIIÜ{AHMEN

KRAFTFAHRZEUGSTEUER
UEBRIGE STEUERN....
UEBRIGE UEBERTRAGUII6EN

AUSGABEN FUER VERI.4OEGENSBILDUI{G., . . . .
N I CHTENTN$tIENE R GEI,.I IIT{.
KAEUFE VII! GRUNDSIUECKEN, GEBAEUDEN
INSIANDSETZUTIG VOI! GEBAEUOEN U.AE...
KÄEUFE VÜ,I T,,IERTPAPIEREN U. GESCHAEFT

STATISTISCHE DIFFERENZ.

t.lACHRICHTLICH:

ERSPARiIIS.

1) LEOIGE KIIOER O}hE ALIERSEEGRENZIJTS.

947,26
724,47
239,34

100, 00
L47,44

(8,57 )
75,118

1810,3 I
862, 19

( 16,76 )(s,65 )

127,921
294,52

( 14,49
1 09,60

959 ,02

( 40,03
( s8,31

135,118

(75,73
( 18,65,

7837,62
t713,78

( 12,58)
99,04

1055, 48

(279,30
( 94, 17
1 43,68

( 133, 38 )

( 406,3S )

(79,92)

(987,60 )

( 605,50 )
( 400,64 )

4767,121
3710,04 )
2715,54)
2'718,991

273,27

( 68, 10(27,t7
( 358,31

(272,37
(207,32

57,82
3772,87
3239,75
2755,03
2802,02

143,69
341,02
658,09

90 ,88

q4,17
( 9,',30
55, 08
13'55

(51,53
408,84

(60,11
( 44,39
20€.,12
43,79

( 44, 19

( s3,28
(78,52

2570,07
422,50
376,99

1052,ß
6l,27

556,85

3772,87

125, 13

(2050,11) (3024,19)
(2050,11) (2584,A1

(180,72)

981,38
792

(61 ,84 )
( 17, 118 )

( 835,66 )

( 619,49 )
(507 ,47 )

(109,!16
4424,89
3435, 41
2694,11
2738,48

1337,69
1071 ,88
757,44
( 31 ,70
93,78

135,80
(70,21
53,60

1544,40
747,49

(20,74
(s,10
( 7,80

( 21,51
255,34

s0,27

(76,22\
(51,07 )
{3,30

66,45
16,25
28,54

512,55

394,77
372,52

48,94
( 8,84 )

111 ,31(53,13)
(58,18)
35,45

3777,20

BRUTTOE INKO'T.IEN AUS UNSELESTAEND IGER ARBE I T., . .
oAR. : DER BEZUGSPERS0\i.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTIOEINKü{TIEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT

OEFFENTLICHE PENSIO{EN,
RENTEN DER ZUSAIäERSORGUNG DES OEFFENTL. OIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUM. , . ......
KRIEGSOPFERRENTEN. . , ..
SOZIALHITFE.
ARBEITSLOSENHILFE,,..,
LFD. UEBERTRAGUIIGEN DER ARBEITSFOERDERUTIG,.......,.

(58,21
( 69,02

1475,04(7ß,78

(232,55
( 49,6r
(40,20

( 102,79

( 4116, 15

( 338,74
( 281 ,59

77

49,96

( 32,85
3822,07
3262,30
2787,73
2867,91

32,61
43,14

( 16,71

( 9,30

60,32
14, q0

(23,12
470,31

ß2,6
308, 08

( 40,8S l(l1,09l
( 81,60 l

( 116,90 l

29,29
3614,36
3058,86
2757,57
2803, 48

E
50

54
06
t2

23
99

82
8S
11
22
31
29

07

( 43,(270,
(32,

( 150,
(137,

2521,(420,
( 3ss,
1050,

( 60,
( 635,

43
08
23
35
43

AUSZAHLUNGEN Vü! GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN..,....
VERKAUF VIilI I"IERTPAPIEREN....,.
LFD. UND EINT.IALIGE EIIV{AHHEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIÜ\IAHMEN AUS KREDITAUFNAHI'IE. , ..
AUFMHME VO! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFNAHI',IE VOf{ SOISTIGEN KREDITEN.

SIATISTI SCHE DIFFERENZ. b5
3909
3353
2757

( 488,0 1 )
(506,50 )

( 160s,89 )
( 157, 13 )

(71,35)
(7,31)

( 1118,89 )
( 12,98 )

( 135,91 )
( 1062,91 )

( 386,34 )

(302,24\
( 32,38 )

( 236,97 )
(787,7q1

(2158,23]
(:ß4,88 )
(277 ,7't I
( 859,64 )(77,041
( 554,89 )(2,49t

( 4761, 12 )

( 309, 18 )

(335,77 )
( 405,53 )
1403,32 )

( 82,05 )

(35,116)
(7,73t

( 269, 17 )
( 8,31 )

( 260,86 )
( 974,66 )

(2A,72)
ls20,szl
(41,33)

(77,44\

2280 ,27 I
( 316,30 )
( 380,78 )
( 79s,43 )
( 1 13,97 )
( 895,79 )

4424,891

( 199,57 )

3171;98
2753,06
2803,27

AUSGABEN

128,00
290,92
861,98
s7'96
( 0,8s )

(7,421.
3,35

55,25
8, 19

84,52
74 

'17
70 '27577,43

( 3s,84 )
61,52
87,84q4,49

253,28
43,65
44,92

101,96
83,34

( 18,52 )(8,og)
2490,40
378,25
331 ,04

1051,94
67, 15

65.2,02

3771,20

158,74

2874

151,15
324,07
825, 08
101 ,20

(73,26
(4,92

( 58, 15

( 196,30
( 399,58
767,15
89,54

( 39,94
( 11 ,08
172,35(72,72

778;7s
94,79
( 0,98 )

(6,62 )(2,01 )
56,81
8,56

66 ,87
14,90

51 ,86
530,55

( 2s,33 )
55,17
71,56
47,50

238,0t
55,64
37,34

86,52
70, 1l

( 16,41
( 8,03

2524,34
368,87

66,43
244,86

321 ;8s
1111,88

63,49
558,26

3614,:t6

( 14,89 )

( 43,
(515,

(3822

STEUERN AUF EINKOT.IEN UND VERHOEGEN.
PFLICHTBEIIRAEGE zUR SOZIALVERSICHERUI\ß.
SII{STIGE AUSGABEN.

VERSICHERUIIGSBE I TRAEGE.
DAR.: FREII.I. BEITRAEGE ZU PENSIO{S-, STERBEI«SSEN U.AE..

FREII.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL, RENTENVERSICHERUTIG. .
FRE II.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUT{G.
EEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUII6........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRzEUGVERSICHERUNG
BEIIRAEGE ZU Sü!STIGEN PRIVATVERSICHERUNIGEN.,...,.

SO.ISIIGE EINKOI.,IENSUEBERTRAGUNGEN.

( 59,611

iiN:::::::.: :
BAUDARL. U. AE,

GESAI.ITAUSGABEN

-269 -

155,70 1!18,73 (2L4,841

lrorrno.-r, I

l,-*r*". I

U.A.VERIqUF V.I.IARENDAR.: E



NEUE LAENOER UNO BERLIN-OST
6 EINKüIfN UNO EiANAI{TEN SO,.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 MCH HAUSHALTSTYP'- -- §o/tÄlea SrEllurue DER BEaJGSPERSü{ UNo Ii0{ATLICHEM HAUSHALTST,,IETToEINKOf€N

6. 1 HAUSHALTE INSGESAI"IT
6, 1. 7 I{O{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI{EN VÜ! 3 OOO BIS UNTER 4 OOO DI{

HAUSHALTST\P

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUIS

HAUSHALTE

INSGESATT
I Ier-TERNT.T,T.KINDERN 1)l I

ALLEIN- lrulrlu- l-----------------l IS(NSTIGER
LEBENDE ILEBENDER I I DAR. I EHEPMR IHAUSHALT
FRAU I MAN,I I ZUSAIfiENIHIT 1 KINOI I

HAUSHALTE INSGESAI,IT

BRUTISEINKüI.IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT.'' "
DAR. 3 DER EEZUGSPERSü!.

DES EFTEGATIEN.
DER KiNOER.

tsRUTTOEINKO"I"EN AUS SELBSTAENDIGER AR8EIT... '.. '
g III{ÄHI.1EN AUS VE RI'iOEGEN.
OAR. : AUS VERI.IIETUI\IG UND VERPACHTUAIG

}tIE'II,IE RT DER E IGENTUEI.TE RIIOI.INUIIG.
E INKST.EN AUS OEFFENTL ICI1EN TRANSFERZAHLUTIGEN. .'
OAR. : RENTEN OER GESETZTICHEN RENTENVERSICHERUM

OEFFENTLICHE PENSIOTIEN.
RENTEN DER ZUSAIZYERSORGUTIG DES OEFFENIL.
RENTEN OER GESEIZLICHEN UNFALLVERSICHERUilIG
KRIEGSOPFERRENTEN., . . .
SOZ iALH I LFE .
ARBEITSLOSENI1ILFE..
LFD. UEBERTRAGU|'.IGEN
hOHNGE LO,
KINDERGELO,

U.AE.

DIENSTE S.

1 000

...... I lssq (3s)

JE HAUSHALT UND MINAT IN DI.I

E INKü+1EN IJND EIiÜ\.IAHMEN

(31) 12

28q7,77
2447,54

( 539,05 )

10s7,84
1 15 ,54

q3,79
s776,42

2318,93
15116,35
626,47

51 ,116
155, 14
197, 17
72,70
97, 48

1395, 06
436,69

39, 07
(7,33)
(5,11)
16,94

321,83
35't8
85,98
(5,93)
21 ,98

( 25,80 )
36 ,80
12,25),

1 09,34
29,67
s?,76

665,24

472,5q
358 ,36(4,84)

,E 20
10,79

189,80(12t,12)
68,68

{1889, 15
4144,24
3!18{,00
3563 ,66

( 339s,98 )
(3276,60 )

( 186, 18 )

(822,3t')

( 136 ,65 )

( 873,33
( 102,88
( 840 ,38

( 33, 49
( 5556, 43

(3103,10)
( 2531 ,05 )

( 2937,06 )
( 2937,06 )

( 396,77 )

(527?,19)
( s420 ,17 )
( 3338,93 )
( 3455,35 )

( 596
l48q

( 1593
( 186

(60

(zt7
\?2

25q0
( 504
(223
( 976
(s6

( 678
(s7

52'72

384,00
( 57, 13
t33,42
( 66,38
861 ,26
244,27

179,80
(47,25
t27,25

251,96

80,63
(31,7q

rbu
,47

,42
,q7
'50,39

87).
62
02)
88
31

72')
07

85)
81 )
57
26
07)

3s)
07)

82
49
90
87.

( 260,95
( 30, 11
( 53 ,26

(75,32

(172,29
122,09

848,01

( 606,31
( 395,29

5025,13
4026,92
3473,30
3623,50

2309 ,33
1480,39
747,77
( 39,21 )
137, 98
198,88
11,04
99,63

t4s5,44
405 ,64

(30,46)
(4,72)
( 3,33 )

lt8,24l
359, 11
36,88
32,77
(5,51 )

(21,61)
(71 ,74)
17,90
(L,741

100,30
30 ,34
3?,58

634,47

4416,84
352,45

60,38
(5,73)

184,39
(115,33)

69,05
q845,62
4740,20
3q97,72
3557,08

( ss4,86 )(25,8q\
( 177,49 )

( 93,85 )
(845,77 )

(47,q4\

( 126 ,67 )

l72,60l
( 28,33 )

( 508, 40 )

I q20,27 )

1338,72',t

( 4850,05 )
( 4307,38 )
( 3419,86 )
( 31tS4, 13 )

(40) 1 096 160

17S,49
374,72

179,73
410,65
64,53

( 49,95
( 103,39

( 90, 12

2855,82
476,7q
3S0,28

Lt97,27

75,50
5025, 13

1795, 14
944,88

(327,47
777,35

( 98,75
1535,6 1
( 758,96

DER ARBEITSFOERDERUM.

I"lUTTERSCHAFTSGELD
ERZiEH.UI!6SGELD...
BAFOEG, .

:iN(SI,!EN AUS N:CHT OEFF5NTLICHEN IRANSFERZAHLUNGEN... ".
DAR, i,tERKSPENSIülEN, .RENTEN

EIi{{AhMEN AUS UNTERVERf{IETUt\lG. . .
E i.rrl\l. a, E iivtAt. U. UNREGE Ll4. UEBE RTRAGUTS. U. A. VE RKAUF V' i'lÄREN
DAR. : EINK*I,IENSUEBERTRAGUNßEN'..'..

VE Rl.IOE5EN SUEBE RT RAGUIJGEN.
5 IIIüNilEN AUS VER!,ICE6ENSUI+IÄNDLIM UND KREDITAUFNAHME. . . .

:IIU{AHMEN AUS DER AUFLOESUM Vü! SACT1VERHOEGEN.......'''
E:ilNiÄiiI'{EN AUS DER ALJFI-CESIJIß VON GELDVERI'IOEGEN. . . . . . . . . .
DAR. : AgHEBUIIGEN V0t! SPARBUECHERN. '.

AUSZAHLUNIGEN VCN GUI|JABEN BEI 8AUSFAPKASSEN...., ..
vER,qUF 'i Stl I.IERTPAPI:REN. . .. . 'LiD, UND EI|\II,!ALIGE EI!\NAI.IIYEN AUS I.EBENSVERS. U.AE.

E:NI\rAällEN AiiS (REDITAiiFl{Ahl''lE. .. . .
AUFIiAHME Vü{ HYP0THE(EN' GRUNDSCHULDEN'l.AE'.
AUFMiME ViI.i SA\STiG:N (REDIiEN.

srarlsiisciE ,IiFEiENz' "'öä§ÄMiiirr.JÄiMEN
MCHR iCli ir ICH : lAU STALT SaRUTIOE INK0tt'lEN.qArjSiiALrS jETICE :r\(StlEN, .,

A! SGA3EFAEH :GE E INKCT-I,IEN iNö. I iN[!ÄiI.IiN,

STEUERN aUF EINKOT'IEN IJND VE,?.1'10EGEN. '...
PFLICHTSEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUiliG.

55s6
44t2
3408
3500

368
?42

25

63

49
86

43
40
96
35

( 45,

( 992,
( 735,
( 455,

4776
4188
3407
3456

(s
59
(9
77
15

AUSGABEN

220
439

r297
144

(1
(2
27

7
70

o
94
18

75
917

t20
108
131

77
2!O

74
86

141
107
34
16

2911
455
395

t230
78

740
20

4889

75
50
31
2S
11
76
tro
69
02
03
28
47

51
23

90
s2
7l
05
01
76
38

55
24
31
49
00
79
93
15
63
51
60
16

( s65,37 )
( 497,08 )

(7822,?5)
(243,20t

( 170, 08 )

(47,02J
(7,79)

( 135 ,50 )
( 6,6s )

( 128,84)
( 1297,65 )

( 88,81 )(444,29)
( 44,91 )

( 145,90 )
( 130,73 )

,24
,aq
,54
,27

,q2
OE

,01

,94
,38

,90

274,30
502,67

( 334,41 )
(553,11)

( 1094,33 )
( 120,04 )

( 82,63 )
( 7{5, 0S )

201
441

1251
140

(1
l2

(23
t

70I
87
19

68
875

124
92

108
77

306
77
88

147
107
39
18

2950
1163
400

1250
7g

736I
4A4S

30
77
35
27
06
24
95
92
26
30
75
72

43
59

85
19
51
86
49
23ß
74
s4
80
95
63
64
55
49
2A
67
57
62

So\SIICE E iNK}T.4ENSUEAEPTPAGUI\GEN., .
(NAFTiAhNZEUGSiEI.jER. . .
UEERIGE STEUERN.
iJEERIGE iJEBERTRAGUIIGEN

AUSGABEN FUER VERHOEGENSBiLDUI\ß.,...
NICHTENTNO'}|ENER GEI.I INI!.
IüEUFE Vtr'l GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN
INSTAAIDSEIZUM VÜ! GEBAEUDEN U.AE..
IqEUFE VCI.J |IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANIE ILEN.'
EINZAHLUIIGEN AUF EAUSPARVERTRAEGE. .
EINäHLUISEN AUF SPARBUECIIER. .. . . ,.
SEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUNGEN U.AE....
EINZ. A.TERHII\SEIOKOITEN U. AUSTEIHEN V, GELD AN ORITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI'40EGENSBILDUi.]G..'.. "... .

RI'ECKZAHLUIIG VOI KREDITEN.
RUECK2AHLUI.IG VO! RATENSCHULDEN, KLEINKFEDITEN.....,....
TILGUTIG U, VERZINSUM V. SOIST, KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
OAR, ZINSEN FiJER BALiDARLEHEN U.AE.

AUFIIENOUISEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAMLEBIGE, HOCHT.IERTIGE GEBRAUC|iSGUETER....,..
GEBRAUCHSGUETER BE6REN2TEN I,IERTS. . .
VERBRAUCHS6UETER... ...
REPARATUREN.
SO,JSTIGE D]ENSTLEISIi.]ISEN. ., ., .

STATISTIS.HE 
'IFFERENZ' " "öiiar'1iÄü§öÄääir

||.lACHRICHTLICH 3

ERSPARNI S.

1) LEDIGE KINDER OIlnE ALTERSBEGRENZUNE.

| 37?,oq (441,7at (s4z,5o) 3s7,07 (360,20) 369,92 408,01

( 135 (61,
717,1039

1530, 10
754,27

l'77,76
81,20
(7,15

1 13,21
17,33

95,88
1159,22

(246,32

( 65, 47
( 10,06
( 9S,70
( 15,62

( 129,51
( 114,56

2775,05
( 479,04(41r,18
7032,79
(52,62

( 799,43
( 103, 15
11860,05

t72,73
( 6l ,29
267,96
t74,94

( 141,
( s8,
?42,
72,

(s1 ,
(126,
(113,

2A53,
s26,
413,

17231

?47

59
91
80
89
51
ll8
54
79

2637,24
(q34,72
( 381,92

54,67
828 ,88

84,06
717,5q

-270 -



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
6 EINKOT,€N UT\D EII-I{ÄIfl{EN SII{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1393 MCH HAIJSHALTSTYP,

SOZIALER STELLTJiIG DER BEZUOSPERSO! UND MII{ATLICHEM HAUSHALTSNEITOEINKST.IEN6. 1 HAUSHALTE INSGESAMT6. 1. 8 I',IO{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKI}"IEN VII{ 4 OOO 8Is UNTER 5 OOO DI.1

lnorrno.r, I

l,,'"r'*' I

HAUSHALTSTYP

GEGENSIANO DER MCHWEISUI\,IG ALLEIN- lo..r,u- I

LEBENDE I IEAEruOER I

FRAU I r.rmn I

I lr^r,u.*
I 

EHEPAAR 
lnrusrulr

ELTERNT.M.KINDERN 1)

ZUSAI+.'EN
DAR.

MIT 1 KINO

HAUSHALTE INSGESAMT...

ERUTTOEINKI}I.IEN AUS UNSE
DAR. : DER BEZUGSPERSfl!..

LESTAENDIGER ARBEIT.......,.
DES EHEGATTEN.
DER KIIIDER.

BRUTToETNK$I,,IEN rus ser-asiÄiNöiöii'Äiäiii: : :. : : : : : : : : : : : :
E INIIAHMEN AUS VERT.IOEGEN.
DAR. : AUS VERI.IIETIJIIG UND VERPACHTUIIG

I.4]ETI,.IERT DER E IGENTUEMER}IOHNUIIG. . . . . . . . .
E INKOI"I.IEN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN.
DAR, : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSIülEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUIIG DES OEFFENTL. DIENSIES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG.....,...
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
SOZIALHI LFE.
ARBEITSLOSENHILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUNGEN DER ARBEITSFOERDERUIIG..,,......
tioHtlcELD. . .
KINDERGELD.
I.,IUTTE RSCHAF TSGELD
ERZIEHUN6SGELD.
BAFoEG.........

DAR. : EINK0I'I4ENSUEBERTRAGUISEN. . ., . .
VE RHOEGENSUEBERTRAGUIIGEN.

E INI{AHMEN AU S VE R|'I0EGEN SUI'I.IANDLUNG UND KRE D I TAUFMHI,IE
EIIWAHI'4EN
E Itt!ÄHMEN
DAR.: ABHE

AUS DER AUFLOESUNG VO! SACHVERI'1OEGEN....

AUSZAHLUI{GEN Vü! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.
VERKAUF VO{ I,.IERTPAPIEREN.....,
LFD. UND EII{.,IALIGE EII\I\IAHMEN AUS LEBENSVERS,

EITü{AHI{EN AUS KRECITAUFNAHME.....
U.AE

1 000

......... I s8B /
JE HAUSHALT UND M(NAT IN DI.!

EINKSI'4EN UND EIMIAHMEN

4017,23
2310,58
1409,51
t74,32
261,51
270,56

20,02
72q,37

1025,00
253,97

( 19,57 )

( 8,23 )(8,45)
297,86
20,74

1 15,91

AUSGABEN

1115,26

226,33
lq5, 1 1
87,22
37,97

3551,53
703,64
502,47

1403,61
99,97

841,83
104,57

6771,93

I ses,sz

4410,9 1
3303,75

4101,92
2344,02
1598,87
156,78
243,52
262,11

17,65
131 ,31

87

3274,04
1479,09

( zss,50 )

(18) (9) 860

(200,q4\

(721,30\

( 1 15,93 )

1207,53)

( 101,11 )

( 537, 00 )

( 389,36 )

5 195, 77 )
5594,33 )
4402,A8)
41168,25 )

(248

( 6203
(5591
(4375
( 4439

,231.

,99 )
,55 )
,30 )

,18)

481,92 )
232,29
( 79,40

1479,63
( 698,88

( 15,73)
( 16,08 )
28,43(s,4s)

143, 13
36,27
6t,72

1019,75

654,2t
498,55

I 18,54
(8,06)

349,25
( 234, 18 )
115,07

6771,93
5639,33
4462,78
4575 ,64

462,94
713,61

1939, 18
175,51
l2,ot(5,01
30,28
8,58

88,35
9,62

1 16,03
22,38

93,32
1421,3?

zß,5q
143,83
224,06
I 18, 41
437,4r
100 ,73

,15

,14

,96
,93

,33

'75,81

,31
,95
,04
,07

/ 455,43 440,39(623,72) 737,77 602,52
( 1549,39) 1920,31 1911,08/ 167,60 794,73/ (7,94) // (s,24t // 22,93 // 7,77 // 89,18 88,77/ 9,76 (8,S3)

/ 111,39 15,03/ 22,84 22,05//// 88)78 136,S8
( 1110,20) 1407,45 1358,38//// 264,85 // l5l ,33 ( 911,62 )/ 197,4S 1234,071/ 772,42 ( 195,18)/ q25,64 ßt,28/ 102,27 97,83/ 153,34 (77,69)//// 233,87 ( 198,94)/ tß,84 ( 156,63)/ 87,04 // 40,87 /(3273,28r. 3581,71 3444,02
1723,28\ 714,07 572,64
( 478,43 ) S05,4tl 503,34(1163,75) 1413,69 1472,40/ 100,09 89,4r(785,96) 81ß,1ß 806,24
( 159,07) 95,53 91,30(6203,99) 6788,75 61189,31

(54s,34) 585,87 605,15

/ (531,35
/ ( 660, 17/ (ta6,86
/ 1275,44///////// (67,24
/ ( 6,68/ (62,84
/ 117,24/// ( 4s,60/ ( 971 ,50///////// (98,99
/ (q72,66
/ (81,08///////////// (34s0,96
/ 1775,63/ (492,88
/ lt?67,59/ (85,70
/ (830,77
/ (727,43
/ 16796,77

990,78
194,90

( 18,50

( 8,07
372,74
20,45

122,72

( 14,88
( 15, 15
22,59

153, 13
37,73
64,83

1014,58

627 t84
499,52

92,08(7,54
37q,04

(255,27
118,83

(77

(s6

(88
lz5
932

675
496

AUFMHI.IE VtI{ HYPOTIIEKEN
AUFNAHHE VO{ SOISIIGEN

STATISTISCHE DIFFEREN2., .
SAMTEIMIAHMEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKOIfIEN.
HAU SHALT STIET TOE I NKI}?.4EN,
AUSGABEFAEHIGE EINKIMVIEN UND EINIT\IAHMEN

STEUERN AUF EINKOf,IEN UNO VERIT1OEGEN.....
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIJG.
SO{STI6E AUSGABEN.

VERSICHE RUIIGSBE I TRAEGE . . . .
DAR. : FREIr,,r. BEITRAEGE zu iiN§io,r§:,'§iiRäiäi§iN'ü:Ää: :

FREIII, BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUNC..
FREII,,I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUN6.
BEIIRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUI\,IG....,...
BE IIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI,IG
BEITRAEGE ZU SINISTICEN PRIVATVERSICHERUNGEN...,,..

SINSTIGE E INKOI.IENSUEBERTRAGUN6EN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE SIEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUNGEN

AUSGABEN FUER VE RI,IOEGENSE I LDUIIG.
N ICHIENTNÜ'I'IENE R 6EI{ IIU!.

TSANTE ILEN

EINZAHLUIIGEN AUF SPARBUECHER.....,.
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUT{GEN U.AE....,....
EINZ. A.TERI4ITßELDKü{TEN U. AUSLEIHEN V. GELO AN DRITTE
Sü\iSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERH0EGENSBILDUiIG,....,.....

RUECKZAHLUIIG Vü{ KREDITEN.
RUECKZAHLUTS VON RAIENSCHULDEN, KLEINKREDITEN...,.,,..
TILGI.IIS U. VERZINSUTIG V. SÜ{ST. KREDITEN, BAUDARL,U,AE
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN

AUFI#NDLII{GEN FUER DEN PRIVATEN '

LAI{GLE8IOE, HOCHI.IERTIGE GEBRAUCHSGUETER
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I.IERIS.......
VERBRAIJCHSGUETER. ... ..
REPARATUREN...., .
SO{STIGE DIENSTLE

STATISTISCHE DIFFE

NACHRICHTLICH:

ERSPARNIS....

, GRUNDSCHULDEN U.AE,.
KREDITEN.

6788,75 641895558,76 5493
41167,56 44514582,95 4514

1) LEDIGE KINOER OIf\E ALIERSBEGRENZI'NG,

GE SAI.ITAU SGABEN

-27t -
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NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST
6 EINK0+1EN UND EIt\^lAlll'1EN S0.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 19Sl t,lACH HAUSHALTSTYP'

SOZIALER STELLUT\ß OER BEZUGSPERSIN IJND I,,I(NATLICHEI.I HAUSHALTSI{ETTOEINK$I.{EN
6. 1 HAUSIIALTE INS6ESA'.17

6. 1, 9 MOIATLICHES HAUSHALTST{ETTOEINKIIIIEN VIN 5 OOO BIS I,JNTER 7 5OO D}I

GEGENSTAND DER MCIII,IE I SUIS

I I HAUSHALTSTYP
IxlusnlrtE l-------------l"--.-'--l I lelrrmr.m.rrruDERr{1)l I

Irruseeurt I allelu- llt-r-EItrt- l---------=----------l lsolsrteEnI I LEBENDE ILEBENDER I I DAR, I EHEPAAR IHAUSHALTI I FRAU I mru I zusAri€NlMrr 1 KINoI I

HAUSHALTE INS6ESAHT

BRUTTOEINKOI{EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT
DAR. : DER BEZUGSPERSü!.

DES EHEGATTEN,
DER KIIIDER

ERUTTOEINKS'1EN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
E INT!ÄIII{EN AUS VERi.IOEGEN,
DAR,: AUS VERIIIETUiIG UNO VERPACHTUM

riIETl{ERT DER E IGENTUEMER'IOHNUIS.
E I NKü"?.IEN AU S OEFFENTL ICI'iEN T RA^i SFE RZAH LUIIGEN.
DAR. : RENTEN OER GESETZLIC|jEN RENTEWERSICHERUM.

oEFFENTLICHE PENSIO{EN. .,,,
RENIEN OER ZUSATZVERSORGUI'iG
RENTEN DER GESETZLICHEN UNF
KRIEGSOPEERRENTEN...,....,.
S02IALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE,. . .. . . ,. ,

1 000

...... I atz /
JE HAUSHALT UND MOIIAT IN OM

EINK0fiEN UND EIr\i IAHMEN

6095,77
3347,85

721 7A

5219,13 5072,7E
3396,70 2653,I1t
24q4,82
371,07
349,38
3115,08

DES OEFFENTL. DI
ALLVERSICHERUTIG..

S.

26,67
154,86
753,27
159,10

(19,10)

179,33
( 6,s8 )

727,64
( 4,69 )
19, 49
!8,q2

?206,92
387,82
344,34
353, 06

26,78
161,17
825,51
21 1 ,65

( 19,32

775,77
(7,16

123,09
(7,26
18 ,92
25,61

156,33
44,79
59,24

1471 ,86
,o, trt
599,28

140,55
(6,76

663 ,60
525,22
138 ,39

s275,37
7691 ,96
5857 ,95
5969,50

883,82 635,38s88,55 857,712490,43 3255,72292,27 209,56(5,23) /(4,S3) /121,63 /t7,02 ( 10,8998,18 98,4310,99 (13,47
133,40 128,1825,00 23,74//108,28 ( 104,402187,13 2670,77//494,24 /216,0? (319,02
37q,32 (303,50
164,33 (772,00
612,44 606,71r42,q2 117,96778,7t 1223,89//?77,69 (246,61
767,26 ( 141,25110,44 ( r05,3557,71 (38,37

4214,79 S28A,5O854,86 892,09627,96 588,401615,04 1564,17113,40 134,931003,53 1008,90249,24 306,599226,83 9343,30

74n,47 7002,ß

( 209,04 )
413,89

( 235,55 )
1586,1ß
(718,71 )

( 171,71 )

09

bl

78
19

76

LFD. UEBERTRAGUNGEN DER AREEITSFOEROERUT\ß........,.
r,,roHrlcELD.
KINDER6ELD.
I,IUTTERSCHAFTSGELD, . . .,
ERZIEHUfSSGELD
EAFOEG.,

EINK}flE[i AiJS NICHT OEFFENTLiCHEN TRANSFERZAHLUiIGEN.,....
DAR. |.IERKSPENSIüIEN, -RENTEN

EIIOIÄHMEN AUS UNTERVERI,lIETUIIG. . .
E IT'{. A. E IIU'Ä1, U. UNREGELI,I, UEBERTRAGUI',JG. U, A. VE RIqUF V. MREN
DAR, : EiNKII,I,,IENSUEBERTRAGUTIGEN. . . . . .

VE RilOEGENSUEBE RTRAG UflGEN.
E Itt{Al''f,lEN AUS VE RT,IOEGENSUI,üIANDLUIS UND KREDI TAUFMlltlE. . . .

EIIU{AIII{EN AUS DER AUFLOESUIIG VT{ SACHVERI,IOEGEN,..,..,,,.
EIM\IAHMEN AUS DER AUFL0ESUIIG Vü{ GELDVERI'iOEGEN,.........
DAR,: AB|IEBUI,IGEN VO! SPARSUECHERN...

AUSZAHLUIIGEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN,,.....
VERKAUF VO! T.IERTPAPIEREN. , ,. ..
LFD. UNO EiIf{ALIGE EIiNAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE,

EItr!ÄHl.tEN AUS KREoITAUFMI'ii,!E. ., . .
AUFMHI,IE VO\i HYPOTHEIGN, GRUNDSCHULDEN U. AE. .
AUFI\IAHI.|E VO! SOISTIGEN KREDITEN.

STATISTIS.HE DIFFEREN,' "'öisiliiiN\ÄiüiN
MCHR ICHTL ICH : HAUSHALTSBRU TTOE INKII'.,I€N

HAUSHATTS^JE TTOE INKOI,IEN.
AU SGAEEFAE|I IGE E INK}'.,IEN UND EIIÜIAHMEN....

STEUERN AUF EINKOfiEN UND VERHOEGEN..,.
PFL ICli IBE IIRAEGE ZUR S0ZIALVERSICIIERUI.IG
SII\ISTI6E AUSGABEN.

VERSICHERUNßSBE ITRAEGE.
DAR.: FREil,l, BEITRAEGE ZU PENSIü{S-, STERBEIGSSEN U.AE.,

iREiI.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICITERUIS..
FREIIt. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEWERSICHERUfIG.
3EIIRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUTIG.,...,..
BEIIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUM
9EiTRAEGE ZU Sü'JSIIGEN PRIVATVERSICHERUISEN....,..

S(NSIIGE EINKO{'IENSUEBERTRAGUISEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER., .
UEBRIGE STEUERN.
UEERIGE UEBERTRAGUI€EN

AUSGABEN FUER VER?iIOEGENSBILDUIS.
N ICHTENINI}T.IENE R GEI,I ITI!.
IqEUFE VU! GRUIIOSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE.....
INSTAADSETZI.,'iIG VIN GEBAEUDEN U.4E....
IGEUFE Vü! I{ERTPAP IEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .
EINZAHLUISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUNGEN AUF SPARBUECHER.,...,,
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U, AE. . . ,
EINZ. a,TERI{IT,IGELDKüITEN U. aUSLEIHEN V. GELD aN DRIITE
SOISIIGE AUSGABEN FUER OIE VERilO€GENSBILDUI{G. ... . . .,. ..

RUECICAHLUNE VO! KREOITEN,
RUECK2AHLUIS v(l'l RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . . . . . . . .
TILGUiS U. VERZINSI.f\ß V. S(NST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFIIEiDUI\ßEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAIJCH.
LÄTSLEBIGE, r|OCHr,,rERTIGE GEBRAT.ICHSGUETER. . . ., . .
oEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I{RTS. . .
VERERArcHSGUETER. . . . . .
REPARATUREN.
SüSTI6E OIENSTLEISTTÄßEN.

STATISIISCHE DIFFERENz.....

I.IACTIRICHTLICH:

ERSPARNIS.

1) LEOIGE KIIO€R OH^IE ALTERSBEGRENzIT\ß.

(sl,

(81,

( 161,
(s1,

156,78
s4, Lt
62,18

1380,64

770,17
565, 15

148, g9
(7,37\

598 ,67
457,76
140 ,9 I

9226,83
7733,53
5851 , 17
5973,84

(792,19)
(694,27 )

9343,30
7355,94
5862,85
5973,44

1876

AUSGAEEN

862 ,51
971 ,

29?2,
286,

\4,
14,tl7,
17,
97,
11,

737,
24,

712,
2?76,

584,
226,
366,

89
27
82
38
19
43
27
32
66
54

92
35

55
2t
32

154,01
6 10, 49
7q0,q7
783,72

272,62
163,84
108,77
55,36

4215, sS
854,03
623,83

1616, !18
115,31

1005,95
252tß

9275,37

I to2t,tq

6ESAI.ITAUSGABEN

-272 -



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST6 EINKI}tIEN IJND EIIÜ{AHMEN-SO1IE 4U§GABEN PRIVATER NÄUSTTÄIiC TSSä MCX HAUSHALTSTYP,
SoZIALER STELLUT{G DER-BE2UGSPERSOTI UND t,rg\tATLIoriN nlÜsnÄtislieiioeiiliräieru6. 2 HAUSHALTE VO! SELBSTAENOIGEN6. 2. 1 HAUSHALIE ZUSAI,ifN

HAUSHALTSTYP
HAUSHALTE

IN56ESAI.IT
ELTERNT.M.KINDERN 1)GEGENSTAiID DER MCHt"lE ISUt\ß ALLEIN-

LEBENDE
FRAU

ALLEIN-
LEBENDER

HAMI
DAR.

MII 1 KIM)
EHEPAAR

S(NSTIGER
HAUSHALT

ZUSAT.['IEN

HAUSHALTE INS6ESAI.4T

BRUTTOE INKI]II{EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE IT.
DAR. : oER BEZUGSPERSN.

DES EHEGATTEN...,.

KINDERGELD.. ,... .
MIJTTERSCHAFTSGELD
ERZIEHUISSGELD.. ,

LFD, UND EIIÜIALIGE EITIIAHMEN AUS I

EIIWAHI'1EN AUS KREDITAUFNAHI',IE. . ., . . . ., . .
AUFNAHi,IE VOI! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULOEN
AUFNAHME VO! SOISTIGEN KREDITEN.....,.

STATISTI SCHE OIFFERENZ.

I 000

......1 zsa /
JE HAUSHALT UND I,,IINAT IN DI1

EINKq.HEN UND EITV{AHI.,IEN

1598,50 1869,00

225

(271,24\
( 30,02 )
113,25

7208
( 145
3869

371
(s7
175
509

65
96)
05
15
33)
10
26

27
39)
83
47
38)
57
64

1580
(177
4132
4{9
(50
213
565

( 138, 03
(23,11

7952,27

1031,58
( 715,67

(201,20

( 915,82

9135,43
7068,25
5849, 16
5964,08

760,35
458,74

3901,61t
1184,99

( 65,53
( 169,19

( 89,41
96, 44

( 13,89
704,26
25,50

( 78,59
3000,12

( 557,89
( 340, 75
210,51
,!118,00
272,67

(:,55,28

312,2A
(127,34
( 184,94
(86,81

€43,67

BAFOEC,.
EiNKO+1EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN,.....

DAR. I.IERKSPENSIOIEN, -RENTEN
EIIV{AHI,IEN AUS UNTERVERHIETUT{G. . .
E IIV!, A. E ITüAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUAIG. U. A, VERKAUF V. I,IAREN
DAR. 3 EINK$I.{ENSUEBERTRAGUiIGEN. . . . . .

VERHOEGENSUEBE RTRAGUIIGEN.
E ITTIIAHMEN AUS VERITIOEGENSUI'I.IANDLUIS UND KRED I TAUFMHHE. ., .

EIT{\IAHMEN AUS OER AUFLOESUIS Vü{ SACHVERI,,IOEGEN......,...
EII{IAIIMEN AUS DER AUFLOESUNG Vü{ GELDVERfiOEGEN..,..,....
DAR. : ABHEBUMEN Vü{ SPARBUECHERN...

AUSZAHLUNIGEN Vü{ GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN,...,..
VERKAUF VO! I,.IERTPAPIEREN.....,

( 169,
122,

I Oal

23S,45 )
( 35,26 )
95,29

( 29,81 )

84)
701

97

24

s2)

521

92
81
10

8486,
6407,
5352,

980, 49
712,

( 152,

( 930,

MCHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKO'{EN
HAU SHALTSAIE TTOE INKI}I1EN.
AUSGABEFAEiI IGE E INKOI,IEN

LEBENSVERS, U.AE

GE SAI,IIE II{IAHMEN

UNo EIttlAHl{EN. ..

STEUERN AUF EINKOI,{EN UND VERHOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG......
SO\iSTIGE AUSGABEN.

5499,2q

AUSGABEN

658,72
396, 99

3703 ,76ffi,23
(63,71)
154,88
( 86,47 )
95,28
r 1,79

105,08
24,57

80,37
2422,L0
( 28r', 05 )
( 587,39 )
(512,751
(311,09)
199, 13
379,71
240,88

( 302,09 )

3r0,35
( 163,21 )
( 147, l{ )

(66,St6 )
3680,27
679,06
528, 15

1419,08
I 17,98
s16,00
67, 18

81186,92

1 133,53

VERSICHERI.JIIGSBEIIRAEGE. .,......
DAR.: FREIt,l. BEITRAEGE ZU PENSIO{S-, STERBEKASSEN U.AE.,

FREII{. BEITRAEGE ZUR GESEIZL. RENTENVERSICHERUM..
FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUTIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUiIG........

,TTE

AE.

AUFT"Er\DUI{GEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH
LAT{GLE B IGE, HOCHI,.IERT IGE 6E8 RAIJCH SGUE TE R
GEBRAUCHSGUEIER BEGRENZIEN I€RTS....... 724,80

588,54
1528,06
129r83
972,44
7l ,03

9l!15,fft

VERBRAUCHSGUETER.
REPARATUREN. , . . . .

t,lACHRICHTLICH:

ERSPARNI S.

1) LEDIGE KIiDER OüE ALTERSSEGRENANE.
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6ESAI{TAUSGAEEN

/ t273,3t

DER KINOER,
BRUTTOE INKI}''IEN AUS SELBSTAENDIGER AREE I T.
E IIV{AHMEN AUS VERI'IOEoEN.
DAR.: AUS VERI.IIETUIIG UNO VERPACHTUIS

MIETT.IERT DER E IGENTUEMERT.IOHNUIIG.
E INKIM"IEN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUT\ßEN.
DAR. : RENTEN DER GESEIZLICHEN RENTENVERSICHERUTIG.

OEFFENTLICHE PENSIO{EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUIIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETzLICHEN UNFALLVERSICHERUNG......,..
KRIEGSOPFERRENTEN.,,,.
SOZIALHILFE,
AREEITSLOSENHILFE, ... .
LFD, UEBERTRAGUTIGEN OER AREEIISFOERDERUIIG. . . . . . . . . .
I{OHIIGELD.



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
G EINKoftrN uro'eilr'l+rrEru-sorie lusemeH PRIVATEB HAUSHALTE 19sl t'lacH HAUSI:IALISTYP'- --"§oziÄiEn SrEiLurue öEn sEZuespEnSü{ UIID T.INATLICHEM HAUSHALISNETT0EINKST'IEN

6. 3 HAUSHALTE V(N ARBEITIIEIO.IERN
6. 3. 1 HAUSHALTE ZUSAI+IEN

lnor*or* |

l,ruseesm I

I IEr-TERNT.M.KTNDERN 1)l I

aLLEIN- lrt-letru- l---------=--------l lsolsTIoER
LesENroE lLeseNoen I I DAR. I EHEPMR IHAUSHALT
FRAU I MAMr I ZUSA!üENIMIT 1 Klrsl I

HAUSHALTSIYP

oEGENSTAID DER MCHI{EISIJM

131 2 226 2t9

?822,81
2795, S0

(15,10)
88 ,88

(19,40)
151,23

254

700,20
(13,73)

390,72
ß4,32
987,03

) ( 20,48 )) (7,16)
53,95
5,42

724,94
13,91

195

98,s1
51,39

1 13,85

2884,99
2746,37

1 000

..........I 3137 2q3

JE HAUSHALT UND Mü\IAT IN DTt

EINKOTIEN UND EIINAHMEN

4341,63
2734,28
( 253, r7 )

( 84,78 )
65,67

275,26

114, q{
858,87

(287,93\

( 20,58 )

235,68
(22,801
84,04

(E4,7Al
( 33,67 )
74,q5

727,37
35, 18

( 47,03 )
928,29

462,39
380,53

(41,r2)
( 44S,94 )

5049,52
3202,06
1588,15

155,92
58,30

2q3,72
78,72

116,12
537,93
60,42

71,27

(2,701
l1,93

246,43
20,72

1 19, 74
(4,701.
19,27
11,07
18,29(1,27t

134,85
36,45
54,83

995,28
( 10,59 )
532,31
420,14

( 5,95 )
81 ,70
7,95

s52,34
339,37
1 13,01

7747,47
6053,79
q623,50
s72t,97

4362,82
4454,35

q82,13
74€.,45

1905,84
156, 78

(23,33
(8,98
93, 49
8,98

I 15,87
?3,26

92,61
1s07,52

(135,?S
155,00
I 19,31
400,94

93 ,83
( 109, og

215,67
148,95
(66,72
(28,33

3318,38
585,29
471,61

1397,87
85,95

777,67
159, 03

6611,83

666,58

607,33
822,95

2073,36
202,75

4,18
(1,53)
61,98

6 ,98
85,95
9,54

111,70
?3,02

88,61
1525,07

359,97
753,21
?lo,3a
725,52
434,56
1 06,57
1411,51

234,4q
150,92
43,52
q5,58

3501 ,46
665,02
500,66

1411,58
31,32

831,88
742,37

7147,47

718,66

265,42
492,51
765,67
114,84

( 28,60
( 2,01
5q,48
8,08

46,68
13,65

33, 04
502,63

( 94, 15
53,32

257,65
497,86
814,30
1 16,85

(?4,20
(?,52
5q,32

7 r66
51,18
13,64

37,54
542,77

85,85
52,54

196 ,92
59,41

( 53,41

103,50
88, 34

( 14,56
( 10,31

2555,84
416,30
37q,94

1030,32ql,02
693,.25

4125,65

( 135,94)(37,42)
270,47
35, 15

( 63,55 )

727,38
1 15 ,57

17A2,57
304,78
182,87
764,44

118,46
4t)1,97
33, 06

3657,70

( 131, 15
175,72
95,70

(34,42
312,53

2937,03
2745,72

( 181,48 )
15,53
85,36

( 34,116 )
376,90
( 38,94 )

( 13,51 )

( 20,38
215,84

68,64
20,68

( 31 ,09q23,97

289,93
235,42

( 37,S6

( 132,96

( 69 ,58
3r07

4125,65
35s0,63
2895, 13
2943, 0g

,17

,30
,46 )

,70
,04
,00
,q7

( 93, 12
( 36,88
6A,74

161,37

63,80
18,70

( 23,81
398,35

303, 14
2q2,98
( 41 ,6S
( 9s,21

( 67,05
24,24

3S57,05
3489,33
2731,50
?776,50

2825,57
?820,45

( 30,97 )
89,76

( 28, ff|)
( 1 12,96 )

(60,12)
( 17,36 )

4515,50
3078,53
1275,17
t27,46
57,67

206,S5
14, 46
96,31

557,53
68,84

12,54

3,83
70,52

207,29
2?,46
98 ,34
l'4,26\
17'38
11 ,51
32,37
(0,88)
( 0,41 )

720,48
31 ,75
s8,74

871 ,64(9,53)
485 ,03
381 ,50

( 5,68 )
7?,67

8, 18
377,07
278,79
98,28

BRUTTOEINKüI{EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT
DAR. : DER BEZUGSPERSO!.

DES EHEGATTEN.

KRIEGSOPFERRENIEN. .. .
SOZIALHILFE. . . . . . . .
ARBEITSLOSENHILFE..
LFD, UEBERTRAGUNIGEN
HOHI,IGELD,
KINDERGELD.
MUTTERSCHAFTSGELD. ,
ERZIEHUI\ßSGELD. ,..,

DER ARBEITSFOERDERUM. .

STEUERN AUF EINKOT{EN UilD VERI{OEGEN.....
PFLICHTBE ITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUT€.

AUSGABEN FUER VER!{0EGENSBILDUI.IG "

EINZ. A,TERT.{II{GELOKüITEN U. AUSLEI|IEN V. GELD AN DRITTE
SüISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERfioEGENSBILDUiIG..........'

RUECKZAHLUI\G VO! KREDITEN.
RUECKzAHLTJIS VIN RATENSCHULDEN, KLEINKREDIIEN. . . ., . . .,,
TILGthIG U. VERZINSUI.IG V. SfllST. KREDITEN' 8AUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI€ADI,,TGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAMLEBIGE, HOCHI.IERTIGE GEBRAUCHSGUETER..,....
GEERArcHSGUETER BEGREMTEN I,IERTS. . .
VER8RArcHSGUETER......
REPARATUREN.
§or§ileE oiiru§ile r srur.reerr.

STATISTISC|IE DIFFERENZ. ...,

MCHRICHTLICTi:

ERSPARNI S.

1) LEOIGE KII\DER (}{\E ALTERSEEGRENZI.hE.

489

351
( 291

(54,s1 )(20,07)

45,65
( 13,48)

449 ,35

359,20
247,q5
(69,08)

( 87,80 )

( 44,85 )
55,57

3642 ,08
3 1 04,99
2228,58
2260,74

543,20 400,79741,36 475,62ü94,2A 772,40178,18 95,173,32 /
(1,15 ) /51,87 ( 36,966,55 ( 3,1477,84 33,388,83 6,'71106,51 75 ,9420,62 8,80//85,82 57,10

1306,44 535,43//299,94 /777,07 /184,36 (93,62
106,13 31,83384,13 239,8791,45 3s,55r22,77 (53,79//203,15 54,86136,97 59,4156,19 /35,31 /

3173,62 1993,27585,79 ?87,43448,43 286,851285,08 77q,3A80,54 52,39773,73 607,62110,25 /
5362,71 3642,08

602,64 149,ß

BAFOEG..
ErNKmüEN AUS NIcHT oerrer.riiiöieru'iÄlrlöiiä:ÄÄtür'läiN....'.

DAR. I.IERKSPENSIülEN, -RENTEN
E II$IÄHI"IEN AUS UNTERVERI'IIETUTS, . .
E II$I. A. E IiI{AL, U. UNREGELM. UEBERTRAGUM. U. A. VERKAUF V. I,{AREN
DAR. : EINKOTIENSUEBERTRAGUNGEN'....'

VERI'IOEGENSUEEERTRAGUfSEN.
EITÜ\AHI.,IEN AUS VERI.IOEGENSUI'T,{ANDLUIIG UND KREDITAUFMHME. .' .

EIIT'IA|II.IEN AUS OER AUFLOESUTS VO! SACHVERI.IOEGEN. .. .. ' . ' ..
EIM.IAHI'IEN AUS DER AUFLOESUIIG VO! GELDVERH0EGEN. '. ' . . . . . .

DAR. : ASHEBUI',IGEN Vü! SPARBUECHERN. ..
AUSZAHLUMEN VO! GUIHABEN BEI 8AUSPARKASSEN.......
VERI(AUF VO{ I.TERTPAPIEREN. ,. . . .
LFD, UNO EIT'.,!ALIGE EII$IAHMEN AUS TEBENSVERS' U'AE.

EII\,\IAM,IEN AUS KREDITAUFMHI4E.. . . .
AUFMHI.IE VO! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U,AE,.
AUFMHI.IE VO! SOISTIGEN KREOITEN.

GE SAXTE IIÜ{AHMEN
MCHR ICHTL ICH : HAU Sl'{ALT SBRUTT0E INKOT{EN'

HAUSHALISIIETTOE INK$T.EN.
AUSGAEEFAEH iGE EINKOI4EN UNO E IIT'IAHMEN. . . .

( 89,85 )

6611,83
5591 ,41

5b5 /
3082
2227
23t3

104,73

6362,77
5402,36
4117,80
4206,52

AUSGABEN

110,70
629,93

188,26
58,36

(62,84 )

702,52
89,28

2432,45
stB,2o
357,42
947,85

40 r3?
667,66

3357,05

-274 -

266,?5 27?,00 197,35

GESAI,ITAU56AEEN



6E
NEUE LAENOER UNO BERLIN-OST

INKOIfN UND EII\NAHI,,IEN SO,.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 19S3 r\lACH HAUSHALTSTYP,
S0ZIALER STELLUTS DER BEZUGSPERSü.I UND MüIATLICHEM HAUSHALTST{ETTOEINKO'IfN6. 3 HAUSHALTE VIN ARBEIINEHIERN6. 3. 2 MTMTLICHES HAUSHALTSIIETTOEINKOIGN UNTER 2 OOO DH

HAUSIIALTSTYP

GEGENSTAIIO OER MCHI.IEISUI\E

HAUSHALTE

INSGESAHT
I |EI-IERNT.II.KINDERN 1)I I

ALLETN- IALLETN- l---------,----------l lsolsiloen
LEBENOE ILEEENOER I I DAR. I EHEPAAR IHAUSHALTFRAIJ I r,rAJW I ZUS$r.tENlMrT 1 KIitoI I

HAUSHALTE INSGESAI.IT. .

1 000

I zst 109

JE HAUSHALT UND MOIAT IN Oi.t

EINKO'!t,IEN UND EINI{AHI.IEN

( 111 ) 124) (271

1795,68
177?,42

(11
223

(10
116

( 70,33
( 8,98

( 39,79
t73,02

155,57
( 118,56

t802t47
1800,55

7264,70
72?0,75

(50,23

( 458,19

( 8s,66
( 84,75

( 167, 19

(31,91
?217,9q
1955,39
t6)4,49

(217,23\ (48,85)
(347,s1 ) (232,05)
(473,64) (239,94)(66,94) (75,03)////////(116,50) (50,112)

(3,14 ) /(87,25' (27,54t
( 14,09 ) ///(72,47) /

1235,52). (107,58)//////////(84,34) (41,22)(30,89) (35,221////
( 84,03 ) /(811,03) /////

(7328,231 (1591,0S)
( 130,73) ( 140,09)(122,021 (20s.64)
(633,99) (821,02)(3s,86) /
( 405,53 ) ( 490,07 )(36,58) /(2397,19) 12211,941

( 189,07) (-26,3!')

779,72
329,11
356,22(44t71)

(27,241
(5,41 )(44,9q)
(7,74)

(1s
( 120
(24

(29
(28

15416
762
205
664
(18
496

zAtr

327,92
393,3S
57'81

(1,35
38,09
4,84

60,67
10,73

4S,62
219,67

( 55,89
(22,24
95,55
28.54

'55,24(54,32

1473,85
149,30

,93 )
,02

,47')
'78

,96 )
,14)
,92\

,61 )

(8,31 )(s1,88)

326,95 )
276,95)

(48,19)

432,34\

( 90,04 )
( 70,39 )

1973,01 ) (

1979,01) (

(42,q3)

( 1 18,56 )214,76\

(tß,72

(32,L3
2227,77
1977,24
1691,71
7737,04

E IIüIAHMEN AUS VER?.1OE6EN.
OAR. 3 AUS VERI'IIETUI{G UND VERPACHTUT\E

MIETI,.IERT OER EIGENTUEMER9.IOHMJNG. . . ., . . .
E INKO.I"IEN AU S OEF F ENTL ICHEN TRANSFE RZAH LUIIGEN
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSIO{EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORoUIIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENIEN DER 6ESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUI!6..,...,..
KRIEGSOPFERRENTEN.
SOZIALHILFE. . . . . , ,
ARBEITSLOSENHILFE.

DER ARBEITSFOERDERUM

MUTTERSCHAFTS6ELO
ERZIEHUNGSGELD. , ,
BAFOEG..

E INKO'T.4EN AU S NICHT OEFFENTL ICHEN TRAT{SFERZAHLUIIGEN.
-RENTEN. .......

. U.A.VERKAUF V.I.IAREN
DAR,: E

VE RI,IOEGENSUE BE R TRAGUi/GEN.
E IIf.IAHMEN AUS VER!40ECENSU[',,IANDLUI!6 UND KRED I TAUFMHI,4E. . . .

EIT\NAHMEN AUS DER AUFLOESUNIG VÜ! SACHVERHOEGEN...,....,.
EITÜIAHMEN AUS DER AUFLOESUNG Vü! GELDVERI,4OEGEN. . ., ., . ., .
DAR, : ABHEBUTIGEN VtN SPARBUECHERN...

AUSZAHLUIJGEN VON GUTHAEEN BEI BAUSPARKASSEN.......
VERIqUF VO{ I,IERTPAPIEREN..... .
LFD. UND EIMALIGE EII{{AHMEN AUS LEBENSVERS, U.AE.

EIIWAHMEN AUS KREDITAUFMHi.,IE., . ..
AUFMHI,IE VO! HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U. AE, .
AUFMHME Vü! SINSTIGEN KREOITEN.

STATISTIS.HE DIFFEREN,' "'ciiAr,riEir,llÄi,iN
NACHRICHTLICH : HAU SHALTSBRUT TOE INKI}'?IEN

HAU SHALT SNE TTOE ] NKü{,IEN.
AUSGABEFAEH IGE E INKI}I,IEN

STEUERN AUF EINKOI{EN UNO
PFLICHTBEIIRAEGE ZUR SOZI,

VE
ALVE

SS{STIGE AUSGABEN.
VERSICHERUIIGSBE ITRAEGE.
DAR.: FREII,{. BEITRAEGE ZU PENSIO!S-, SIERBEI«SSEN U,AE.,

FREIhI. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUI{G..
FREII,I. BEITRAEGE ZUR GESETZL, KRANKEWERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUIIG.....,..
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
EEIIRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN....,,.

Sü{STI6E E INKIH'IENSUEBERTRAGUI!6EN.

104
(40
(8

(22

( 103,24
(42,42

( 41 ,08

(276,47

( 182,6S
( 133,85

75'53
241 1 ,60
2084,35
1575,52
1610,84

( s8 ,80

20,52
2363 ,80

732,63)

( 130,38 )

( 126,05 )
( 95,90 )

2397,19) (

2t78,92) (
1620,18) (
1708,07) (UND EIIIIAHMEN....

2 108, g0
7672,34
1673,69

AUSGABEN

774,64

1

(37,20)
1237,78)

( 239,75 )
lz57,q7)(76,16)

(21,65)

( 1 18,77 )

( 46 ,00
( 38,66

( 1684,82
( 150,60
l2t4,t6
1799,42

(492,32

(222t,77

26
61
63

3S
09

55
09
20
z7
a2
18

60

NICHTENTNOT,ENER GEI,.III$I. .
r<reürE vs.r onüruosiüeöxrl,' öiöÄiüöiN' Ü : iä : : : . .
INSTAIIDSETZUIS V(}ll GEBAEUDEN U.AE..,.
KAEUFE VO{ I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN
EINZAHLUNGEN AUF EAUSPARVERIRAEGE..
EINZAHLUI{GEN AUF SPARBUECHER...,...
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUiIGEN U.AE.....
EINZ. A.TERT.IIISELDKÜITEN U, AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SOISTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI'IOEGENSBILDUIS.....,,,...

RUECKZAHLI,',IS VO! KREDITEN.
RUECKZAHLIJIIG VIN RATENSCHULOEN, KLEINKREOITEN..........
TILGIJIS U. VERZINSUI\E V. SINST. KREDITEN, BAUDARL.U,AE,
DAR, ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH

VERBRAUCHSGUETER. . ....
REPARATUREN.
SOISTIGE OIENSTLEISTUISEN.....,

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GESAI.ITAUSGABEN

|\,IACHRICHTLICH !

172,24
672,38
27,09

452,85

2363,80

I ror,ss (so,os)

1) LEOIGE KIT\DER üNE ALTERSBEGRENZI.hß

-275 -

( -17,30 )

BRUTTOE INK[}f,,IEN AUS UNSELB SIAEND IGE R ARBE IT. .
DAR.: DER EEZUGSPERSIN.

OES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOEINKOI.IEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT.



6
NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

EINKOTGN IJNO EITWÄHT.IEN Sü{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSüIALTE 1SXI NACH HAUSHALTSTYP,
SOZIALER STELLIÄß DER BEAJGSPERSN UND HilATLICHEI'I HAUSHALTSI{ETTffINKüIfN

6. 3 HAUS}IALTE V(N ARBEIIT{ETT.ERN
6. 3. 3 T,INATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINKOIfN Vq! 2 OOO BIS I,NITER 2 5OO DI.I

HAUSHALTSTYP

6E6ENSTAAIO DER MCHI.IE ISUIS

HAUSHALTE

INSGESAI.IT
I lrr-rERNT.r,r. KINDERN 1) I I

ALLEIT\l--llUleIru- l--------------------l lso{srIGER
LEBENOE ILEBENDER I I DAR. I EHEPMR IHAUSHALT
FRAU I Nrw I zusar,fiENlt,rlr 1 KINDI I

HAUSHALTE INSGESAI{T

BRUTIOEINKOT'EN AUS UNSE
DAR. : DER BEZUGSPERSO!.,

OES EHEGAITEN.,...
DER KI[!DER........

BRUTTOEINKüIIEN AUS SELB
EIIWÄHI{EN AUS VERHOEGEN.
DAR.: AUS VERIIIETUIS ullo VERPACHTUIIG

i.,IETUERT OER E IGENIUEI.€R9IOHNIJIIG.
EINKIII'IEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN.
DAR. ! RENTEN DER GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUM'

OEFFENTLICHE PENSI(nEN.
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUTS DES OEFFENTL. DIENSIES.
RENTEN DER 6ESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUT\IG.......,.
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
SOZIALH ILFE .
ARBEITSLOSEMiILFE..,

DER AREEITSFOERDERU'{GLFD. UEBERTRAGUNIGEN
r{oHsELD..
KIISER6ELD.
I.ITJTTERSCHAFTSGELD. .
ERZIEHIJ$ßSGELO...
BAFOEG. .

ErNKocrEN AUs NrcHT oerreruiliöiäru'iäÄn§iiäiÄitütßiN......
DAR. HERXSPENSIO\EN, -RENTEN

EII$IAIilfN AUS UNTERVERHIETUNG. . .
E IT$I. A. E IIV.IAL. U. ].,|NREGELI.1. UEBERTf,AGINß. U. A. VER I«W V. l^lAREN
DAR. : EI?,1(Ot{ENSUEBERTRAGTÄßEN

VEfirlOEGENSUEBE RTfl AGLNGEN.
E IIüIAHIf N AUS VER?,,IOEGENSUITAMLUIIG UND KRED I TAUFMI{ME. . . .

EII{IIAHI{EN AUS DER AUFLOESUT\ß VO\.I SACHVERI,,IOEGEN. . . ,. . . . ..
EIiü\iAHI,IEN AUS DER AUFLOESTJIS VO! GELOVERI'10E6EN...... ....
oAR. : ABHEBUIGEN Vg! SPARBUECTIERN...

AUSZAHLUI\GEN VÜ{ GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN,...,..
VERIqUF VIN I,{ERTPAPIEREN.. . ,..
LFD. UI\D EIiÜ{ALIGE EII\I\IAIIIIEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIiNAHI€N AUS KREDITAUFIIAT,II.IE. . . . . ., . . . .
AUFMHME Vil HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN
AUFi,IAII€ VO{ SI}.ISTIGEN KREDITEN...,...

STATISTISCHE DIFFERENZ.

U. AE

2580,83 (3081,73) (2933,28) (

2494,02 (3058,79) Q933,28) (

( 16,88 )
55,87

(40,60)
(72,291

( 336,90 )

( 286,59 )
( 173,91 )

(375,75 )

AUSGABEN

1 000

...... I ztt (Gs)

JE HAUSHALT UT\D MOTAT IN DI,I

EINKO,I.{EN UND EIIIIAHHEN

(70) (a\ (3s) (s2)

LBSTAEMIGER ARBEIT.

STAENDIGER ARBEIT...

2229,33) (
2164, 13 ) (

13,83 )
54,82')

2320,53\
2265,731

( 57,85 )

(297,22)

(50,09)
( 76,65 )

( 155,29 )

( 59,88 )

(287,37 )

( 210,11 )
( 147,08)

1893,69
1673,40

69,89 )

69,04 )

78
53

72
88

90
56
62
1S

3q
19

50
80
25
88
9§t
59
51
90

(29,12)
288,82

( 108,49 )
(28,77 )
34,54

(36, ls )

53,90
( 10,33 )
Q7,6lt
330,68

?5?,24
195, 79

(35,18)

(59,09)

( 50,s5 )
71,32

3384,45
2998,87
2253,76
?297,33

1856
( 293
(201
( 852
(43

(474
(:16

:r533

1442,72
( 556,28
( 581 ,93

( 57 ,34

( 33,39
(5,17

( 89,95
(9,18

( 80,63
(379,24

( 34, 18
(237,71

( 34,89

( 55,39
( 53 ,85

244,64
s60,4?
583,35

75, 09

(1,67)
47,70
5,09

7o '2212,73

58, 06
359,02

132,07\
36'84

185,40
Eo's7(34,09)

79,02
75, 19

2055,99
304,84
255,40
890,13
38,55

567,07

*t84,45

105,37

( 90,55 )

( s0,86 )
( 5s3,33 )

(238,87 I
( 60,02 )
( 70,86 )

(9
(s1

( 340,21 )

(264,771
(24L,92')

3112,27 |
2729,59',)
zzar,93l
2325,40\

(76,52
326?,44
2861 ,91
2296,qL
2339,09

( 93,99
( 353,67
( 4168,12
(a4,47

(5?,ß
( s,26(42,39

( 14,31

l'28,08
(2A8,29

( 1116,93
( 418,58
( s52,s1

( 79,65

( 49,05
(7,22

(36,72
( 11,56

( 25, 15
( 351,58

(ß,2q
( 106,s5

( 54,53

( 84,55
( 78, 10

152,9?

2189,86
( 350,78(267,L8
( 976,59

( 36,09
( 559, tl

(6,63
3tt2,27

(214q,ß
( 301 ,82(284r07
( 905, l0

( 29,60
(623,87

(3n2,ß

( 47,60
(7,00

( 43,09
t12,t2
( 30,98

(303,72

( 38,36
( 90,97
( 53,39

( 84,50
( 76,91

( 2167,36
( 288,09(274,ß
(*lsl,94

( 26,84(638,25

( 3204,65

249,
227,

( 3118,46

( 1 16,64
( 66,50
( 99,24

( 153,52

( 61 ,85

( 266,50
( 198,53
( 141 ,48

( 76 ,34
( 3204,55
(2874,76
(2286,56
(2333,62

125,53 )
401 ,67 )
509 ,09 )(77,78\

( 38S,05 )
(502,90 )
( 738,94 )(77,sl)

(50,s9)
( 5,58 )

(94,09)
(72,28)
(81,81 )

( 4s3 ,93 )

(262,88).
(29,99)

MCHRICHiLiCH : HAUSHALTSBRUTTOE INK$}IEN
HAU SHALTST\ETTOE INKOT'IEN.
AUSGABEFAEH IGE E INKOT'€N

GE SAI,!TE IIT.IAHMEN

UNO EII\NAHMEN,...

3533
3100
2208
2266

(?3,50
3637 ,88
3249,27
2250,27
2278,57

STEUERN ALJF EINKOI€N UÄIO VERI.IOE6EN.
PFLICHTBEIIRAEGE ZUR SOzIALVERSICHERUTS.
S(nSIIGE AUSGAEEN.

VERSICHER$ßSSEITRAEGE.
DAR. : FREIIi. BEITRAEGE ZU PENSINS-, STERBEI0SSEN U.AE..

FREIh. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUTS..
FREII,I. BE IIRAEGE ZUR GESETZL. KRAAIKENVERSICHERUTS.
BEIIRAEGE ZUR PRIVATEN KRAIKENVERSICHERUIIG........
BEITRAEGE ZUR KRAFIFAHRZEUGVERSICHERUT\ß
BEiTRAEGE ZU S$JSTIGEN PRIVAIVERSICHERUISEN,...,..

SO{SIIGE E INKOI€NSUEBERIRAGUT\ßEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER

UEBRIGE UEBERIRAGUT'IGEN.,
AUSGABEN FUER VER}IIEGENSB
NICHTENINOIf iIER GEt{IT$I.
I(AEUFE Vil GRI.NDSTUECKEN, GEBAEUDEN U,AE.,..
INSTA'\DSEIAJiG V(N GEBAEUOEN U.AE., ..
IqEUFE Vil HERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN..
EINZAHLI,$6EN AUF BAUSPARr'ERTRAEGE. .
EINzAHLIJISEN AUF SPAR8UECHER..,....
BEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUISEN U.4E,,..
EINz. A.TERI.IIMiELDK(I,ITEN U. AUSLEIHEN v. GEL0 AI! DRITTE
SO{STIGE AUSGABEN FUER DIE VER}TOEGENSBILDUT{G, . . . . . . . ., .

TECK2AHLIJI\E V(N KREOITEN.
ruECKZAHLUIS VOI RATENSCHULDEN, KLE INXREOITEN. . . .
rILorJrß u. vERZINSLT\n v. §or5il inEöiieu, -aÄtjöÄit: 

ü:ÄE:
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI€Iü$ßEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAMiLEBIGE, HGII€RTIGE 6EBRAI.EHS6UETER. . . ....
GEBRAI.EHSGUETER EEGRENZTEN [.ERTS, . .
VERBRArcHSGUETER... ...
REPARATUREN.
SilSTIGE OIENSTLEISTTÄßEN.......

STATISTISCHE OIFFEREiIZ.
GESAI.ITAUSGAEEN

t\lACIIRICITTLICII:

ERSPARNIS.

I) LEDIGE KIIO€R O'NE ALTERSEEGREIiIZI,\E

( 120,01
(52,67

ILDTJIS..

3
3

(2056,S8
( 301 ,21(292,78
( 807,87

( 38,38
( 617,32

( 3637,88

-2t6-



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST6 EINK0'IIEN UllD EIIü'IAHMEN S0CIE AUSGABEN PRIVATER ttÄu§ttÄlir rssä irÖn nlusnrlrsrve,SoZIALER STELLUIS DER BEzuGspERsü{ uNo MNATLT*teu ndsnÄ[iwtitoL'illici.i'igr,l6. 3 HAUSHALTE VO,l ARBEIINEHMERN6. 3. 4 M$I,ATLICHES HAUSHALTSIIETTOEINKIIIIEN Vü'J 2 5OO BIS UNTER 3 OOO DI"I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER NACHI..IE ISUIIG aLLETN- lo...r* I
LEBENDE I IEAEruOTN IFRAU I MAN I

ELTERNI,I.I.KINDERN 1)I I---------:----------l I smsrreEnI DAR. I EHEPAAR InIuSuLT
ZUSAI.fiENIMIT l KINOI I

l24l(37) 774(40) 58HAUSHALTE INS6ESAHT,......

BRUTTOEINKüI.,IEN AUS UNSELBSTAENDIGE
DAR. : DER BEZUGSPERSO!.

1 000

...... I sz7 (30)

JE HAUSHALT UNO t{ü{AT IN Df'I

EINKüI,IEN UND EII\NAHMEN

I ztg,zs (n2,szt (360,3t8)

(2724,16t
( 1929, 13 )

1q2,69\

( 610,83 )

'3871 ,01 )
3474,09 )
2747,441
278L,141

( 45,83 )
387,59
( 44,6r )
80,88

( 32,99 )

( 67,99 )
( 2s,04 )

38r.,89

295, 94
240,73

15, 01
3822,74
3382,91
2790,08
2833,03

( 80,67 )

278,97»

( 70,81 )

177,85 )

( 171,s9
( 56,43

(2424,?7
( 184,84
( 323,38

( 1052,59
( s6,24

(52?,74
(22,65

( :ß71 ,0l

134,47
438,36
724,t8
104, 15

(3,13
63,37
7,68

53,26
18,38

34,88
444,76

( 52,53
( 57, 418
180,69
79,88

( 24,61

7?5,02
1 14,00

ß07,73
:81,05
312,L4

1 134,01
60,79

6*1,75

3822,74

( 3536,28
( 3536,28

) (4786,90)

30a,tt)
2980,91 )

2386,29
1968,55
( 400,7s )

274q,22
2591 ,89

(r1,18)
60,32

362,57

( 97,88 )
( 59,21 )
126,81

(240,73)

( 49,04 )(72,84J

(377,261

(244,00)
( 195, 02 )

34,59
3874,23
3432,08
2733,ß
2769,68

( 1 10,97 )

(81,79)

(847,53 )

( 616,69 )

(10,03)
4786 ,90 )
3864,24)
2777,03)
2782,73)

3s20,8S )
3520,89 )

( 137, 03 )

(773,87 )

(s78,20t
( 455,84 )

2727,13
2430,08
( 213, 15 )

37,23
sl,84
41 ,06

588, 41
( 59,5s )

(26,s0)
251 ,96
3s,44
59,91

(22,72]
q9,77

55,58
21,ß(25,52\

471 ,89

3116,29
271,79
( 50,26 )

(7?5,77 I

( 84,54 )
24,84

4045,75
3504,89
2760,18
280q,30

AUSGABEN

260,31
484,40
865,62
103,60

50 ,28
( 14,90
( 45,39
458, 01

(72,39
(57,27
218,40
( 47,39
( 52,04

( 119,45
(100,11

2449,94
§7,28
372,10
9!)5,60
(34,15
650,81

§74,23

192,56

R ARBEIT.

( 38,26 )
97, 15

( 54,65 )
828,L4

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTIOEINKO{,IEN AUS SELBSTAENDIGER AREEIT.
EII{IAHMEN AUS VERI'IOEGEN.
DAR.3 AUS VERT.IIETUIIG UNO VERPACHTUTS

MIETI.IERT DER E I6ENIUEMER!.IOHNUIS.
E INKS{'IEN AUS OEFFENTLICHEN IRATISFERZAHLUIIGEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUM.

2L1,75
1185,86
725,68
97,94

( 49, 15
( 9,54

( 49,59 )
( 11,05)

( 451 ,04 )

( 331 ,93 )
( 2s9,49 )

(21160,*t)
( 1P6,00 )
( 390,33 )
( 9115,03 )(32,52\
(667,02 )

( 4081,29 )

(79,{0)
( 46,55 )
( 18,59)

BAFOEG..
EINKO,I'IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUI\GEN......
DAR. HERKSPENSIONEN, -RENTEN

E II\NAHMEN AUS UNTERVERT'4IETUI\.IG. . .
E ITW, A. E II.I"IAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUM. U. A. VERKAUF V. I.IAREN
DAR. : EINKO+IENSUEBERTRAGUIIGEN,.....

VERHOEGENSUEBERTRAGUNGEN.
E ITÜ{AHMEN AUS VERI.,IOEGENSUI+.IANOLUAIG UND KREDITAUFMHME. . . .

EITüIAHI'4EN AUS DER AUFLOESUNIG VO! SACIIVERMOEGEN........,.
EII$,IAHMEN AUS DER AUFLOESUNIG VtI! GELDVERI.,IOEGEN,...,..,..
DAR. : ABHEBUI.IGEN VII! SPARBUECHERI!,,,

AUSZAHLUNGEN VON GUTHABEN BEI 8AUSPARIqSSEN......,
VERKAUF Vq! hIERTPAPIEREN.. . ....
LFD, UND EIMALIGE EIi{\IAHMEN AUS LEBENSVERS. U,AE.

ERZ

EIIWAHMEN AUS KREDITAUFMHME
AUFNAHME V(}.l HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFMHI.4E VOI SINSTIGEN KREDITEN.

STATISII SCHE DIFFEREN2.
GE SAMTE I I'I\IAHI'1EN

NACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKIIIIEN.
HAU SHALT SNE TIOE INKII,I'IEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKOI.TEN UND EII{{AHMEN, . .,

STEUERN AUF EINKOI{EN UND VERI,IOEGEN,
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUM.
SNSTIGE AUSGABEN.

ARBEITSLOSENHILFE. .,, .
LFD. UEBERTRAGUNGEN DER ARBEITSFOERDERUIIG........

N ICH TENTNüI'IENE R GEt,{ IIV{.
KAEUFE Vil GRUIVDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTAIIDSETZUNG Vü\I GEBAEUDEN U.AE,...
KAEUFE VII{ I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN.
EINzAHLUIIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUI{GEN AUF SPARBUECHER.,.....
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE..,.
EINZ. A.TERIIIII\ßELDKüITEN U. AUSLEIHEN V. GELO AN DRITTE
SII{STIGE AUSGABEN FUER DIE VER''IOEGENSBILDI'I\ß... ,., ,.., ,

RUECKZAHLUT{G Vü{ KREDITEN.
RUECKZAHLUT{G VO{ RATENSCHULDEN, KLEINKREOITEN. . . . ., . . .,
TILGUI\IG U. VERZINSIJNG V. S(NST. KREOITEN, BAUDARL.U.AE.

DAR, ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.,......,
AUFI,{ENDUiI|GEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAI CH,

LAMLEBIGE, HOCIÜIERTIGE GEBRAI.JCHSGUETER. . . ., . .
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN [.IERTS. . .

SOZIALHILFE. . . . .

VERBRAUCHSGUETER.. ... .. ,... .
REPARATUREN.
SilSTIGE OIENSTLEISTUT\ßEN. .,

STATISTISCHE DIFFERENZ..,.,,,

|\.IACHRICHTLICH s

,09
,29
'53,28
,82

23
04
92
01
03

(238,77(ßt,87
( 696,95
(121,11

(278,29
( 541 ,06
( 801 ,05

( 85, 70

(s1
4081
3540
2727
2759

(722
4839
3896
2707
2753

( 370,59

( 48,96 )
( 11,51 )
( s3,85 )
( l1l, 82 )

( 39,04 )
( 525,57 )

(60,50 )
(230,61 )

( 118 ,1l{l )

( 134,92 )
( 104,35 )

( 570,89
( 576,32

(7q78,78
(129,74

( 70,56(7'6t
( 137, 43

( 14,46
(122,97
(937,q2

( 417,65
( 275,95

( 2 160,91
(423,77
(278,ß
(842,82

( 78,81
( 537, 08

( 569, 16
( 520 ,75
72q7,38

(81,11

(42,07
( 6,55

( s9, 48
( 13,43
( 86, 05

1973,42

( 398,86(ß,52

( 3,92
60, s9
7,77

68,54
16,84

51 ,81
550,69

170,77
51 ,44

218,38
63,33

( 44,55

742,68
727,0q
(21,64

18,22
2435,41
386,88
325,92

1044,33
56,59

621,69

4045,74

2407,75
(403,72
( 382,64
( 883,26

( 46,03
( 686,70

11839,04

1) LEDIGE KII\DER ONE ALTERSBEGRENA.Nß.

GESAI{TAU56ABEN

-277 -

( 188,91 ) 182,22 ( 155,05)

lnorrro.r, I

l,-***rl



NEUE LAENDER UNO EERLI,N-OST
5 EINKOfüN r,r'o-eiu'IITI.lEU-SOTiE IUSEIETN PRIVATEE HAUSHALTE 1993 I{ACH HAUSHALTSTYP'- -- -§oziilea irEllurue oea seZuospraso! UND MO{ATLICHEM HAUSHALTS IETToEINKoI€N

6. 3 HAUSHALTE VO{ ARBEITNEHI"ERN
6. 3. 5 MilATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOITEN VO! 3 OOO BIS UNTER 4 OOO DI'I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND OER MCH'.IEISUIS
I lEr-TERNT.M.KINDERN 1)l

ALLEITv- llt-t-Ettrt- l---------=-------lLEBENDEIIEBEruOEAI I OAR. IEHEPMR
FRAU I MAT.I{ IZUSAI'I,IENIMIT l KINOI

HAUSHALTE

INSGESAI.IT lr*r,u*
I 

nrusxrlr

HAUSHALTE INS6ESAI.'IT,

BRUTTOEINKÜHEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT..
DAR. : DER SEZUGSPERSü!.

OES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOEINKOfiEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT.
E II$IÄHI{EN AUS VERITOEGEN.
OAR. : AUS VERI.lIETUIS UNO VERPACHTUT\IG

MIETUERT DER EIGENTUEMERHOHNUM.
E INKOI.IEN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLU^IGEN.
DAR. : RENTEN DER GESEIZLICHEN RENIETWERSICHERUTIG.

OEFFENTLICHE PENSIOIEN.
RENTEN OER ZUSATZVERSORGUNIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICI"iERU[!G.... "...
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
SOZIALH I LFE,
ARBEITSLOSENHILFE. . . . .
LFD, UEBERTRAGUI,IGEN DER ARBEITSFOEROERUI'IG. ". "... '
I{OHI\.IGELD.
KINDERGELD.
I{UTTERSCHAFTSGELD. . . .,
E RZIEHUTIGSGE LD
BAFOEC..

EINKOt1EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN 1RAI\SFERZANLUN6EI\' " ' ' '
DAR. I.IERKSPENSIIIIEN, -RENTEN

EII,MHMEN AUS UNTERVERHIETUTS. . .
E IT{!, A. E II'T.IAL. U. UNREGELI.4. UEBERTRAGUIS. U. A. VERKAUF V. lnAREN
DAR. : EINKOIIENSUEBERTRAGUiIGEN......

VE RHOEGENSUEBERTRAGUNGEN.
E iilI\iAIIMEN AUS VERT.4OEGENSUI'{ANDLUIJG UNO KREDITAUFMHME' . . .

EIIU{AHI,IEN AUS OER AUFLOESUT\$ VO! SACHVERI''0E6EN.........'
EITNA|T.,IEN AUS DER AUFLOESUM VO! GELDVERI.4OEGEN. .. . .. ' . . '
OAR.: ABHEBLJI.,IGEN VO\ SPAREUEC|IERN'. '

AUSZAHLUISEN Vü! GUIHABEN 8EI BAUSPARKASSEN.... ...
VERKAUF VO{'{ERTPAPIEREN.,,..,
LFD. UND EiIfiALIGE EII\NAHMEN AUS LEBENSVERS. U'AE.

SIPIITIUEN AUS KREDITAUFMHME.,..,,...,.
AUF!\AHHE VO\ HYPOThEKEN, GRUMSCHULDEN
AIJFMHI€ VO{ SCAISTIGEN KREDITEN. . .., . .

SIATISTISCI.TE DIFFERENZ.

U. AE

GESAI.ITE II$IAHMEN
MCHR ICHTL ICI-I : |IAU SHALTSBRUTTOE ]NKO*IEN.

HAU SHALTg'IE TTOE INKOA,IEN.
AUSGABEFAEHI6E EINKü'NEN UND EIITTAHMEN' ' ' '

1 000

....... I 7ß (2s)

JE HAUSHALT UND IT$NT IN DI'I

E INKüfIEN UNO EIIT{ÄHI,IEN

(23l q) (29) 624

( 4593, 49
( 4428 ,91

( 1200,

( 84s,
(478,

) (40s1,
) (4091,

53 1 4,69
4635 ,93
3347,15
3368 ,86 )

(3797,77 \
( 3467,73 )

( 4s,s9 )
1708,77 \

( 171,80)
(64,19)

(254,26)
( 76,96 )

1 12, 10
(7,041

132,261

60

3S7,51 )
305,59 )

49{1 ,96
4402,sl
3498, 78
3592,39

3527,73
2699 ,99
718,8E
(32,77 )
37, 19

159,96
(7,05)
83 ,85

685, 1o
82,86

(11,56)

( 15,00 )
267,26

28 ,98
103,77
(7,33)

(29,37)
( 8,25 )
3?,92

98,77
31,85
32,32

581,9S

372,27
296,37

s7,48
( 11,14)
208,35

( 121, i0 )
87,25

5177,70
4468 ,84
3520,14
3587,05

733,42\

( 52,33 )

40)

91)
ss)

282

76)
76)

8S)
122,501

( 149,04 )

(333,43)

( 55,55 )

(t54,22)

(82,19)
(32,07 I

( 534, 02 )

(stz,45)
( 349,98 )

5067,521
4583,26)
3423,35 )
3573,47 )

3606,58
3377,83

( 215,33 )
(27 ,57 )
117,70
( 45,73 )
358,71

(28,s9)
1 19 ,75

( 249, 0S )

(86,05)
(32,83)

( 596, 05 )

( 384,97 )
( 305 ,80 )

5045 ,89
4396 ,52
3419,34
3472,56

3350,75
2449,48

(47,73)
( 12S, 49 )

( 67,71 )
( 80s, 11 )

(297,85].
(27,401
l.78,25)

(44,19)

( 124,85)
(37,24).

( 445,84 )

3ß7,29
2547,87
893, 16
122,871
35,97

163,00
(8,18)
88,93

743,33
( 75,55 )

( ls,s2 )
301,87

31 ,37

( zgs,70
604, 03

1111,54
134,86

( 94,63
( 5,64

( 1 19,57
122,09
( 97 ,49
705,6{

( 75,97
( 102,91
(298,7?
(79,02

(ls1,56
( 143,75

2881,54

?97,74
621,31

1201,06
125,76
(0,61

14,71
3,32

77,54
8,43

88, 17
21,65

66,116
826,74

t145,42
61,09
78, 15
95,35

274,07
89,29
82,97

150,38
725,52
34,86
19,60

2976,q7
475,65
399,28

1266,25
73,42

701,88
57,30

5093,88

400,72

( 15,57 )

101,12
32,70

(32,641
567,40

347,6 1
282,87

( 43,78 )(6,78)
2r8,32

( 129,67 )
( 88,65 )

6128
4907
3479
3499

,1s) (

,77) (

,84) (

,81) (

,88
,45
,40
,42

5093
4457
3538
3607

4,3?3

AUSGABEN

SIEUERT'I AiJF E INKü+IEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR
SOISTIGE AUSGA8EN....

VERSICHERUI,IGSBE I TRAEGE ,
OAR.: FREI!'I. BEIIRAEGE ZU PENSIüIS-' STERBEIqSSEN U'AE.'

FRElLl, EEITRAEGE zUR GESETZL. RENTENVERSICHERUT!6..
FREII.I. EEITRAEGE ZUR GESETZL, KRANKENVERSICHERUNG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAAIKEWERSICHERUIIG.... ' ".
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BEIIRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVAIVERSICHERUIIGEN"....'

S(NSTIGE EINKO'.|ENSUEBERTRAGUISEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN..
UEBRIGE UEBERTRAGUAIGEN

AUSGABEN FUER VERI{OEGENSBILOUM.... . .
N ICIITEN]NüI.,IENE R GE'.I IIüI.
KAEUFE VO{ GRUNOSTUECKEN, GEEAEUDEN
INSTANDSEIZUIIG VO! GEBAEUDEN U,AE..,
KAEUFE VII\I I,.IERTPAPIEREN U, GESCHAEF]
EINZAHLUI.IGEN AUF EAUSPARVERTRAEGE..,

SO{STI6E DIENSILEI STUNGEN.
STAIISTISCIIE OIFFERENZ.

t.l^CHRICTITLICH:

ERSPARNIS. . . ,

I UNO VERilOEGEN
SOZIALVERSICHERUNIG. . . .

409,11)
650,80 )
031,25 )
130,27 I

(7t,26',t
( 6,76 )

(63,01 )(17,0?l

(779,97) (564,34
(647,96) 16?4,45

(1999,36) (1481,34
(31s,06) (178,00////(235,47) ///

327,75
620,35

1227,85
133 ,26

( 0,84
( 14,34

4,02
76,15
8,2r

91,33
20,66

77,27
839,64

( 136 ,98
65,43
89,70
92,7q

280,95
85,68

1729,20
1r22,02

2967,72
( s99,05
( 440,85
1056,06
(51,25

( 813,89
( 15,14

5067,52

(q4,z5l
(7,521

( 104,11 )

( 95,92 )
ts08,28)

(s60,74)
(54,31 )

268?,75)
(s97,71'.t
( 410,55 )(872,ß)
(92,s4t

( 809,59 )(18,11)
6128, 15 )

355 ,78
621,50

i109,00
1 14,08

64,77(7,02)
53,97

( 14,5s )

(39,31 )
81 4,79

( 153, 45 )
(59,42)
248,85
72,05

( 126, 15 )
( 115,31 )

2938,74
525,59
450,52

EINZAHLUIüEN AUF SPARBUECHER......,
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUISEN U.AE...,
EINz. A,TEft'!Ir.$EL0KII{TEN U, AUSLEIHEN v. GELD AN DRITTE
SNSTIGE AUSGABEN FUER OIE VERTTOEGENS8ILDUIS,.......,..

RUECI€AHLUiIG VIN KREDITEN.
RUECI(ZAHLI,JIS Vü! RATENSCHULDEN, KLEINKREDIIEN..........
TILGI$E U. VERZINSUTS V. SOIST, KREDITEN, 8AUOARL.U.AE.
DAR. zINSEN FUER BAUOARLEHEN U,AE.

AUF}ETSUi§EN FUER OEN PRIVATEN VERERAUCH.

88,17

757,02
126,70
30,32
77 '042897,08

709,76
50 ,07

5117,70

( 50,7s )

( 196,33 )

( 179,09 )
(974,33 )

1297,7?)

1255q,56')(661,05)
( 235,68 )
( 920,30 )

(875,22)

( 531 E,69 )

1 100,0s
49,58

812,86
20,47

5045,89

506,51
392,72

7242,78
( 65,79 )
573,75

45,05
4941 ,96

q87,34
397,85

1230,89
11,25

I ggz,sz (371,49) (4169,61) 337,33 (300,27)

I) LEDIGE KII\DER OT{S ALTERSEEGRENZTJAß

GESAMTAUSGABEN

-278 -
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST6 EINKOIGN UND EITNAHMEN-SqIE Aq§GABEN PRIVATER TIÄUSIIÄIiE TSSä MCH HAUSHALTSTYP,
SOZIALER STELLUI\.IG DER BEZUGSPERSII! UND IIOIATLICNEU nIuSHILisI'IEiioEiNroarru

6. 3. 6 ,*r.,rrrrtioirliiililli#il.ffiE,1'UEi*äti0o srs ,NTER s ooo Dr,r

lrourno.r, I

l^*rr*, I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHI,,IE ISUI{G ALLEIN- lor..r,u- |

LEBENDE I LeaeNoen IFRAU I HAI\N I

ElrEarr.N.xrruoentv r)l I---------;----------l I sovsrloenI DAR. I EHEPMR IHAUSHALT
zusAtfiENlr,rlT l KIr\DI I

1 000

...... I 71s /
JE HAUSHALT UNO MINAT IN DI.|

EINKS?.,IEN UND EITü{AHMEN

4869,91
3137, 05

525,72
430 ,81

94,0?
815,21

(14) 4?

( 408,80 )
( 332,34 )

599,80
481,96

1468,35(7!,71)
713,98
1 13,59

5359,112

643

DIENSTES,

SOZIALH I LFE.
AR8EITSLOSENHILFE..., . ,... . ..
LFD. UEBERTRAGUNGEN DER AREEI

MUTTERSCHAFT
ERZIEHUMSGELD
BAFOEG..

E INKo{"IEN AUS NrcHT oerrer,riiiöiiru' iilniiääzÄiiüNcirir. : : : : :
DAR.'IERKSPENSIIilIEN, -RENTEN

EIIWAHMEN AUS UNTERVERI,IIETUIIG. . .
E II\N. A. E II\I'4A1. U. UNREGELM. UEBERTRAGUM. U. A. VERKAUF V. I,{AREN
DAR. : EINKOtIENSUEBERTRAGUNGEN.....,

VERMOE6ENSUEBE RTRA6UNGEN,
E INTIAHMEN AUS VERI,IOEGENSUI.TIANDLUNIG UND KREDITAUFMHI'IE., .,

EINIAIAHMEN AUS DER AUFLOESUI{G VO! SACHVERI.IOEGEN.. .,......
E IIWAHMEN AUS DER AUFLOESUN]G VO\I 6ELDVER?'1OEGEN, . ., . ., . . .
DAR, : ABHEBUMEN Vü{ SPARBUECHERI/.,.

AUSZAHLUNGEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN,...,..
VEPKÄUF VMl !.IERTPAPIEREN.. . ...
LT-. UND EII\['4ALIGE EITü{AHI.,IEN AUS LEBENSVERS, U.AE.

1510,66
105,80
66,51

227,85
(72,70
1 17,86
518,95
( 67,35

(71,25

(7,67
235,qr
16,64

722,54

(77,2?
( 10,52
27,25

1 45,75
39,30
51 ,93

907,71

545,07
842,86

1858,83
161 ,31

( 1,go )

22,68
4,80

90,01
8,93

1 14,01
?3,0a

90,89
1352 ,03

273,79
117,02
I 73,85
1 15,88
424,86
37, 40

7ß,12
231,48
157,02
74,ß
39,17

3505,76
687,73
501 ,37

1407,44

472q,97 )
4103,62 )

( 164,30 )

(422,33)

( 136,39 )

( zss,03 )

14)( s38,

ß78,84
3096,63
1680,28

99, g9
65,98

232,72
(13,41)
125, 05
622,30
(s1,99)

( 8,92 )

( 6,58 )
2ß,04

17,11
126,55

( 16,36)
( 10,03 )
19,70

145,118
40,23
54,93

948,24

532,74
435,rß

66, 01
( 7,90 )

408,54
( 289,80 )
718,74

6913,35
5859,86
4,ß9,54
4574,89

535,98
853,25

1884,87

1t639,13
2733,q9

(63,01 )
( r70,14)

( 67,40 )
(79A,27',)

( 193,70 )

( 99,90 )

( 68,53 )

( 99,46 )
( 33,14 )

( 524,88 )

EIIIIAHI.IEN AUS KREDITAUFMHI.4E.., , . .. . ...
AUFMHME VO! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN
AUFNAHI.,IE VI]N SOIISTIGEN KREDIIEN.... ,. .

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GE SAXTE IIÜ'IAHMEN

NACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKO{T1EN.
HAUSHALTSNETTOE INKIT{VIEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKO"EN UND EIIV{AHMEN.

STEUERN AUF EINKO+IEN UND VERI.IOEGEN.
PFLICHTEEIIRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUN6.....
SO{STIGE AUSGABEN

VERS ICHE RUIIGS8E I IRAEGE,
DAR.: FREIH. BEITRAEGE ZU PENSIü{S-, STERBEKASSEN U.AE..

FREII,I. BEIIRAECE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUIIG..
FREII{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUTVG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUTIG...,...,
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUM
BEITRAEGE ZU SO{STIGEN PRIVATVERSICHERUMEN.,.....

Sü!ST IGE E INKOT,{ENSUEBERT
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . . . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUI{GEN. .

AUSGAEEN FUER VER?,IOE6ENSB

DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN u.AE..,...:...
AUFI.IENDUNGEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCII..,,..

LAIIGLEB IGE, HOCHI,.IERTIGE GEBRAUCHSGUETER. ., . . .
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I.IERTS. . .
VER8RAUCHS6UETER.,....
REPARATUREN.
SIIISTIGE DIENSTLEISTUIIGEN......,

STATISTISCHE OIFFEREN2.

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS

bJ
(8

375
( 260

115

6864
5850
4ß2
4568

45
86
77
28
49

32
1E

23
67

s2
22
g0
23

6359
5758
4433
4500

(526,27
( 808,04
1575,71
153,32

( 99,77
(7,47

(ß2,q7
(23,62

(551,44 )
( 667,71 )

(7474,66',)
( 315, 16 )

( 56,32 )
(8,721.

(69,37 )(75,321

( 108,85
1080,39

( 180,79
( 100,25
(4165,28
( 104,90

( 209,53(190,77

123,59
170,65
120,06
414,19
97,95

153,86

238,20
156,80

,58
,70
,55
,29

6229
5622
4403
4472

AUSGABEN

(s77,64 )

( 454,36 )
( 89,68 )

3404, 18 )
(75?,491
( 536,69 )
1268,85 )

( 55,84 )
( 78s ,31 )
( 131 ,59 )
6229,58\

152,39
(1,94

( 12,85
4,79

89,98
9,10

110,95
23,39
g7,ß

1383,34

302,91

§30,22
a§,72
506,08

1416, 115
94,80

826,16
108,03

6913,35

630,62

81 ;40
42,67

3335,81

111,80
6864,32

I ses,ea
1) LEDIGE KIhDER OThE ALTERSBEGRENZUT\ß

GE SAI.,ITAUSGABEN
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/ (538,69) 753,55

BRUTTOE
EIMIAHMEN AUS
DAR.: AUS VERI,4IETUI!6 UNO

OEFFENTLICHEN
TZL ICHEN

RENTEN



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
5 EINKOi,,!EN UI\D EIN\IAHI,IEN SO{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 l\,lACH HAUSITALJSTYP,- -- §öziÄIEa STEtIunre DER BE2I.6SPERSN IJND M$IATLICHEM HAUSHALTSI{ETTOEINKIIIGN

6. 3 HAUSHALTE Vü! ARBEIINEHI'IERN
6. 3. 7 I.INATLICHES HAUSHALTSI{ETTOEINKOI€N VIN 5 OOO BIS UNTER 10 OOO DI.I

lrourro.t, I

l^"t'*rl
I IeTTERNT.M.KINDERN r)l I

ALLETN- lrr-lerru- l---------=------- | | strlsrloER
LEBENDE ILEBENDER I I DAR. I EHEPAAR IHAUSTIALT
FRAU I HAIV{ I ZUSAI}TENII4IT 1 KINDI I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAAID DER I\IACHUE I SUIIG

1 000

...... I 7aq /
JE HAUSHALT UtlD i,IO.\lAT IN OTiI

EINKÜ}IEN LJI\D EIiT{AHMEN

7209,q\
4160,64
2532,39
354,4
95, 18

364, 43
33,69

10021,96
8301 ,09
6187,26
6316,96

706 67

BRUTTOE INKOI.,IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE I T. .
DAR. s DER BEZUGSPERS0!,

DES EHEGATTEN.
DER KINOER,

BRUTTOE INKOI.,IEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT.
E IIÜ{AHI{EN AUS VERi{OEGEN.
DAR.: AUS VER!'IIETUIS UNo VERPACHTUT{G

I,IIET}IERI DER E IGENTUEMERT{OHNUT\.8.
E INKÜI.IEN AUS OEFFENTLICHEN IRANSFERZAHLUTIGEN,
OAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUNG.

OEFFENTLICHE PENSI(NEN.
RENTEN DER ZUSATAERSORGUIIG DES OEFFENTL. DIENSTES'
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUT\.IG.... ' "..
KRIEGSOPFERRENTEN.... .
SOZIALH I LFE.
ARBEITSLOSENHILFE.,,
LFD. UEBERTRAGUT€EN
I{OHISELD.
KINDERGELD.
I.flJTTERSCHAFISGELD...., .. . ..
ERZIEHUIIG SGELD

STATISTISCHE DIFFERENZ. . .. . .
6E SAI.| TE I I{.IAHI,IEN

I\IACHRICHTLICH : I'lAUSHALTSBRUTTt)E INKO'HEN.
iiAU SHALTST\IEITOE INKSfiEN. .
AUSGABEFAEH IGE E INK$I.IEN UND EIIüIÄHI{EN.

STEUERN AUF EINKO,IIEN UIIO VERI'IOEGEN,
PFLICHIBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERU^IG.
STNSTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUMSBE ITRAEGE.
DAR.: FREII.I. BEIIRAEGE ZU PENSIIIIS-, STERBEKASSEN U.AE'.

F?EII,{. BEITRAEGE zUR GESETZL. RENTEIWERSICHERUI\ß.,
FRE iT.I. 3E ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEIWERSICIIERUIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVAIEN KRAIIKEIWERSICHERUT\E.... ' ".
BEITRAEGE AJR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUTS
BE ITRAEGE ZU S$IST IGEN PR IVATVERS ICHERUTIGEN'

REPARATUREN.
§or§rreE oiiH§iLi i§iuniEü

STATISTISCHE DIFFERENZ....

I.IACHRICTTTLICH:

ERSPARNIS.

I) LEDIGE KII\D€R ONE ALTERSEEGRENA.hE.

7308, 17
4188,31
2754,87

6258,51
3621 ,81
( 595,23 )

158,02
555, S3
90, 79

(L7,25)

762,23(7,02)
132,21

( 8,05 )
21,66
30,24

11a
42
t8
71 )
87
31

173
43
77

1591
(17
778
603

( 83,39
3S9,71

359,07
97,55

360, 12
35,09

151,83
513 ,05
( s0,85 )

(236,74
1077, g1
( 516,33

( 180,5,q

( 1 10,87

( 108,29

( 178,51
(52,28

(20qr,ß

95
?q
49
72

,73
,34
,53
,11
,57

133,87
( 8,01

7S4,5 1
652,23
742,38

( 16,04

182,97(6,15
135, 16

(5,02
20 '272t '64

173,59
42,44
79,55

1514,75

757 ,35
575,77

138 ,83
( 8, {18

742,54
594,29
7ß,25

9989 , q3
a3s3,52

1 043,43
1 100,65
3212,r5
331, 19

6 ,91(2,5A
163, 17
13,08
38,37
17,72

150,07
25,60

724,41
2ß7,99

631 ,79
252,50
403,07
776,62
659,98
135,41
218,36

322,90
187,88
135,02

73,115
4301 , {1
911, lo
6:lsl,7l

1625,59
1 13,63

1011,39
277 r79

9!Bg,4l:t

116
47
SE
76
88
a4n
b5
56
62
04
!E

l7u,24l
162?,70t

( 1248,33 )

6199,44
6330,60

10158
7991
6163
628S

3324,27
323,72

6,47
12,33

155, 17
14,53
97,78
11 ,96

153,33
25,53

727,75
?526,70

710,55
247,07
387,90
776,02
652, 19
t34,22
zlg,S2

AU56ABEN

1022,97
1090 ,92

320
183
136

72
4303

8Sl7
641

1632
114

1017
240

10021

I ttae,z2

(r22,11].
2868, 1m

786, 45
1041 ,30
35?2,41

231 ,03

( 55,98
(17,78
100,60
( 14,76
1 49,50
27,ß

32
15
77
32
8Et
§t6
75
98
09
04

( 290(2ß
( 179
617
t2s

(3?3
( 150
( 173
(72

4:t63
aoz
554

t727
t%

1053
394,97

0158,95
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST6 EINKof'lEN UND EIII{AHMEN sütIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHÄLiE tssä rrnin rlusnlttstve,
S0ZIALER srELLur\ß oER EEzuGSpERSrN ur{D Mü{ATLrorEr.r nlüsiÄtisiriioElruirü-rErrt6. 4 HAUSHALTE Vil A'SESTELLTEN6. 4. 1 HAUSHALTE ZUSAM'EN

lnorrro.r, I

| 

,r*r'*' 
I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAND DER MCHI.IEISUAIG I lelrERNT.r,r.KrNoERN 1)ALLEIN- IALLEIN- I-------------LEBENDElLeaeNoenl I DAR.FRAU I MAtü'l I zusAr,r'TENIMIT 1 KINO

I lr*r,u.,
I 

EHEPMR 
luusuur

85140

307A,44
29ß,92

96 sts981HAUSHALTE INS6ESAI.IT. .

BRUTTOE INKO,T,IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE I T.
DAR. : DER EEZUGSPERSO{...

DES EHEGATTEN......
DER KINDER.

BRUTIOEINKO+IEN AUS SELBS'TAENOIGER AREEIT

HOHNGELD. ..
KINOERGELD.

1 000

......1 t437 t7z
JE HAUSHALT UNO I,II}IAT IN DI.1

EINKII'I'1EN UND EIMIAHMEN

5167, 19 3764,72
3L29,27

ENSTES

( 3,3s )
( 5,88 )

772,08

474,05
523,87
910,16
1 14,75

150,72
274,60
1 18,29
1186,14
96,87

157,75

207,79
r31,24
75,96

| 76s,49 171,{8

5077,07
3180,75
( 297,80 )

(91,80 )
24L,07

( 111 ,79 )
836,20

( 325,90 )

(118,24)
( 14,90 )
73,79

( 109,58 )

158,39
30'98

( 75,68 )
815,91

577, 96
452,90

(237,85 )

7332,03
6387,72
ß72r59
499€t,99

657,25
857,89

2083, 10
196,06

(s7,24t
( 10,52 )
44,44
9'83

I 18,54
22 '42
95, 12

15 18,95

( 163,77 )
(274,761
728,82
{90, 07
107,57

( 149,54)

249,54
155,67
( 93,87 )
( 43,35 )

3633,41
5S'S),83
576,31

1478,38
93,91

884,99
100,37

?332,03

908,23

5991 ,23
3741,50
2060,97
183,78
100,34
297,20
24'65

111,15
624,22
64,10

(11,50)

( 6,60
277,32
11,24

105,64
12,94

( 10,39
16, 73
19,23

157,69
35,00
75,26

t282,90
( 19,56
677,49
522,ß
1 18,44ll,0z

8:16,62
9:15,88

2725,91
278,75

7 '8a( 1,98
132,65

7,56
86,,46
10,73

137,42
2?,82

78)
76)

( 36,(1,

1923n
145
577
115
192

60
1118
102
55

3799
747
565

11168
16gll
169

8467

2733,32
337,91
316,88
791,56

47,30
633,67

40q7,40

(9't,821
( 20,59 )
99,36

(34,67 )
316,52

3360
3344

72
65

(54,72\
126,78

684,83 )
531,22)

3013,09
2907,43

(116,49)
19, 49
95, 05

(35,10)
364, 14
( 32,59 )

( 100,36 )
41,64

I 10, 06

(24,5tl.
226,27

83,83
22 'sq( 39,99

425,ß
31 1 ,98
249,93

(47,73

(112,05

(64,17
30,84

4323,79
3805,21
2992,56
3053,86

291 ,98

52'62
7 '3047,09

12'91

34, 19
557,53

(t77,70
52,68

204,44
60,87

( 53,31

104,?7
95'69

ß37,78
4:15,05
38!t,96
957,6€

q3,07
711,41

4175, ll

521,67
853,23
724,28

(38,12)
(2,18)
52,77

7 '5t118,96
12 '80
36, 16

575,86

108,38
54,77

277,70
62'59

( 56, 412 )

704,72
92,5q

2556,9 1
445,51
410 ,45

1020,32
45, 14

735, 49

4323,73

2$'gz

524,13
526,59

169S,99
150,53

( 13, 40
58 ,69(6, 19

209,84
( 13,50

( 196,34
7227,70

( 304,51
(57,27

( 296 ,97
( 415 ,9r

( 107,92
(702,78

19S8,36
340,25
2?0,3A
818,72
( 59,49
55S,52
16,5{

4765,6 I

401, 13

(52,23
( 1,86
36,33
7,22

79,59
8,59

70,93
640,28

(96,22
4l ,111

240,44
38, ot

( 68,69

( 75,55
( 68,53

71 1 ,99
819,29

2230,54
232,55

5'88
( 1,40

105,40
6,86

75,44
9,69

l?4,85
19,59

105,20
1655,95

380,37

40
3377
637
502

1307
89

840
t10

7249

( 19,57
137,83

rq8,a2
( 23,93

925 ,55 ,

15,32)
98,24

18,78 )
13,33 )

45,50 )
10, 10 )

48,06
11 ,70 )

,61
'55,23
,19
,79
,77
,57
,51
,13

'81

3535
1393

138
79

236
18
87

523
6S

55

11
45

4S

72

39
40
11
18
54

540

419
2S6

(6s

( 118

55
4047
3q74
2570
24ß

102,91 )
( 30,73 )
68r27

168,78

,47
,72

'73
,02
,24
,11
,09
,65
,79

3

75,aq
( 18,50
( 38,87
434,60

14, 18
85,49
( 2,85 )
9'?3

15'eg
42,08
(1,90)
( 0,88 )

135 ,93
30,14
66,03

1052,94
( 13,66 )
605,51
ß5,28

( 5,97 )
101,45
11,11

4q?,77
353,52
90,25

7259,61
6079,87
4548,59
11655,38

AUSGABEN

72
bb
43
00
99
49
76
13
61

343
279

(90

(s6
416

4175

DAR. : ABHEBU^IGEN V0{ SPARBUECHERN,..
AUSzAHLUNGEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARIqSSEN,,,....
VERKAUF VO{ I,.IERTPAPIEREN......
LFD. UNO EIMALIGE EIMIAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EITNAHI',IEN AUS KREDITAUFMHME. .,. . 585,85
1184,13
107,72

8ß7,22
7061,63
5289, 13

3637
?828
2885

,51
,77
,45
,35

4765
3715
2664
2789

LDEN U,AE

NACHRICHTLICH: HAUSHALTSSRUTT0EINKO{vlEN
HAUSHALTSNETTOE INKO"t.lEN. . ,

AUSGAEEFAEHIGE EINKO+1EN ÜND. äiNiHMiN: : . :

AUFMHI',IE VI]N HYPOTHEKEN
AUFMHI,IE VO\I SüISTIGEN

STAIISTISCHE OIFFERENZ., .

SIEUERN AUF EINKOf,IEN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR
SOISTIGE AUSGABEN.,,,

I, GRUNDSCHU
KREDITEN. ..

I UNO VERI,,IOEGEN. . ..
SOZIALVERSICHERUIIG

541 1 ,83

296,77
572,27
829,49
120,60

11
2059,?8

506,75

VERSICHERUISSBE ITRAEGE.
oAR.: FRElt,l. BEITRAEGE ZU PENSIü{S-, STERBEKASSEN U.AE.,

FREIH, EEITRAEGE ZUR GESETZL. RENIENVERSICHERUIIG..
FREII,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUNG.
BEIIRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIIG..,,..,.
BEITRAE6E ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI!6
BEITRAEGE ZU SflSTIGEN PRIVATVERSICHERUMEN...,...

SOIISTIGE E iNKO{'IENSUEBERTRA6UIIGEN. .

11,53

KRAFTFAHRZEUGSTEUER.

STATISTISCHE OIFFERENz
6ESÄI.ITAU56ABEN

t.lACHRICHTLICH:

ERSPAtr{IS.

I) LEOIGE KII$ER üNE ALTERSBEGRENA.hE.

222,55 371,72

-ztt -

E III\ßHMEN
DAR.: AUS

MIETI,.IERT
EINKOI'IEN AUS
DAR. ! RENTEN

DER ARBEITSFOERDERUIIG, .....

DER

DER ZUSA



NEUE LAENDER UND EERLIN-OST
6 EINKO;6N 1nO eimutmeH-Sorie rUSolgEH PBIVATE! HAUSHALTE 1Sl3 r11CH HAUS1aLTSTYP,- --"§oZlÄUn SrE[t-unp Oen AeZUcSPenSO{ uND rlOtlAMCHEt{ HAUSHALTSMTTEINKOTGN

6. 5 TIAUSHALTE V(N ARBEITERN.I
6. 5. I HAUSHALTE AJSAI.O.IEN

lrorrro.r. I

1,""r'*' I

I lElrERNT. r.r. KINDERN r ) l I

aLLEIN- lalletru- l--------=--------l lsflSTIGER
LaaENoE lLreeloen I I DAR. I EHEPAR IHAUSHALT
FRAU I MAMI I ZUSA'fiENII.,IIT 1 KIIOI I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTAI{O OER I\IACHI.IEISI.f\E

3855,06
2431,53

( 50,117 )
197,00

( 118,53 )
888,45

(277,351

1282,351
(28, 11 )(gl ,27 \

(51,13)

( 106,35 )
( 36, {16 )

1025,59 )

( 388,86 )
( 340,60 )

6174, 16
5078,59
4017, 16
4087,04

208,02
(14,13)
722,27
655,92
(58,1tS )

( 11,47 )

( 16,53 )
277,97

28,35
129,90

( 5,99 )
( 26,05 )

( 5,82 )
77,79

172,79
36,12
37 '77757,25

407 t82
335, 14

( 116 ,75 )
( 5,64 )

345 ,61
122q,67),
120,9q

6071,02
5237,77
4064,94
47q1,62

364,35
897,08

7798,77
143,76

98,98
(8,67 )

111,64
23,37

( 88,33 )
1355,00

( 86,80 )
( 111,99 )
34?,92
a2,27

( 86,76 )

419,11
753,06

1533,61
738,72

(1,09)

(7,18)
2,94

85,30
8,58

91,22
23,78

57,98
1088,82

250,17
103, 10
1 15 ,45
109,84
327,57
98,23

100,39

215,45
747,57
67,88
38,25

3244,73
595,6.8q45,37

1361,86
79,50

762,32

( 176,46 )
( 446,96 )
( 583,09 )

( 93,99 )

(50,53 )

( 46,33 )
( 15,90 )

(344,291

( 50,26 )

2095,
( 352,
(257,
( s12,
( 538,
(Q,

3344,

( 167,14
l4S7,87
( 588,37

( 94, 13

( 60,19
(7,AA

( s7,59
( 15,83
( 41 ,86(434,32

( 139,64
( 50,87

1702,23
( 7S,80

( 4,91
( 87 ,96
( 13 ,99
( 73,115

( 329,51

( 164,68
.29,87

(72?,42
( 106 ,56

( 1683,67
( 284,83
( 164,99
(742,86
(43,02

(447,97
( 40,81

(3729,7A

( 208,31 )
( 356, 10 )
1427,78)

( 1602,84)
( 1{ß, 13 )
( 200,36 )
( 719,52 )

( 5ll,31l )

( 2595,03 )

79,52
8,06

90, 43
2r,45
68,89

978,00

227,14
86,50

102,78
95,39

294,q0
85,49
86,25

t92,74
1 35,94
55,83
30,67

2976,3q
535,61
397,96

1261,50
77,76

1 000

.......1 1831 (58)

JE HAUSHALT UND I,'IO!AT IN DI{

EINKOTGN IJNO EII\MHI.IEN

3!118,97
2661 ,37
1 048,50
120,31
39,34

AUSGABEN

388,70
592,72

1387,67!26,ß
( 0,9s )

(5,38 )
2,73

709,51
1 10,75

5556, 18

I qqs,ta

(163) (ss) (33) t 277 7ß

42t4,92
2755,44
1381,94
735,24q4,33

2497 ,27 t
2262,78\

( 86,54 )

l3o7,2ol

( 70,04)

( 140,25 )

( 3344, 15 )
( 30s0,95 )
12s27,531
12438,73\

55
40
B3
22

29
10
16

) (2598,10) (2556,03) (

) (2598,10) (2201,72' (

( 2265,95 )
(327,49)
( 279,53 )

( 1049,68 ).

( 19112,40
( 1935,94

HAUSHALTE INSGESAIIT..

r.r0ffisELD.

LFD. UND EIITIALIGE EIT{tAHMEN AUS LEBENSVERS. U'AE

u.4E....

GE SAI'ITE II$IAHMEN
MCHRICHTLICH : TIaUSHALTSBRUIT0EINKO,i4EN.

HAUSHALTSNE TIOE iNKSI{EN.
AUSGABEFAEHIGE E INKOI'IEN UNO E ITflAHI'IEN. .' .

STEUERN AUF EINKOffiN UT\D VERI.{OE6EN
PFLICHTBE ITRAEGE ZUR SOZIALVERSICiiE
SOISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUISSBE ITRAEGE.
oAR.: FREIT{, BEITRAEGE zU PENSITNS-, STERBETqSSEN U.AE'.

FREII,.I, BEITRAEGE ZUR GESEIZL. RENTEWERSICHERUI\ß. .
FREItl. EEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEIWERSICHERUM.
SEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAI'IKEiWERSICäERUM' .' . . . . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAI.,IRZEUGVERSICHERUIS
BEITRAEGE ZU S$ISTIGEN PRIVATVERSICHERUiSEN... "..

SO{SIICE E INKtrI,!ENSUEBERTRAGUIIGEN.
KRAFTFAIIRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE SIEUERN,
UEBRIGE UEBERTRAGUT€EN

AUSGABEN FUER VERilOEGENSEILDUIG.
NICHIEN]N$I,ENER GEI,IIM!.
$EUFE VO! GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE.
INSTAT\IoSETZIJIIG Vü! GEBAEUOEN U.AE. . . . . . . .
IGEUFE Vü\I I{ERTPAPIEREN 

'. 
U'"X1E61SINTE

EIIIZAHLUISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE........
I LEN.

EIIIZAHLUT\ßEN AUF SPARBUECIIER,......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUTSEN U.AE....
EIt€. A.TERt{IIEELOKÜ\ITEN U. AUSLEIHEN V. 6ELO AAI ORITTE
SI}{SIIGE AUSGABEN FUER OIE VER!,IOEGENSEILDU?S...........

MCHRICHTLICH:

ERSPARIIII S

(61,41)

( 415, 13 )

(77,40\
(123,07 \

( 185, q2 )

( 71 , 111)

(74,44)

254,6A1. ( 3S2, 45 )

(229,501

( 3645, 43 )
( 3238, 40 )
(2623,39',)
(?637 ,97 I

( 190,25
( 161,21

3t29,78
2807,6I
?014,53
2082,02

(47,79)
2595,03 )
229t,5D
1727,03)
17118, 08 )

182,69
(11,28)
105,99
594,71

70, 06

(11,35)

(q,32)
14,99

242,24
30,03

108,25(5,47\
24,!4
(8,18)
24,35

102, 13
31,33

370,73
304, 19

42,34
(5,74

378,32
1273,52
104,8 1

5555, 18
4731 ,40
370S ,98
3780,79

32,34
693,98

EII,I\IAHHEN AUS KREDITAUFMHME..,.,....,..
AUFMHIiIE Vü! HYPOTHE|GN, GRUNOSCHULDEN
AUFI\IAHIf VO! SüISTIGEN KREDITEN...,...,

STATI STI SCHE DIFFERENZ.

( 330,85 )
1462,22)
t672,22)
(72,34',t

( 50,23 )

188,38 )
140,241

120,51
60?1,02

3t07,25
579,70
400,05

1347,52
78,22

701 ,76
206,77

6174, 16

( 30,2S
( s79,96

( 7s, 10
3645, 43

/ (195,70) (t?6,64). (ß7,n| 508,77 5oo,0l

-2t2-

GESAHTAUSGABEN

1} LEDIGE KIrc€R O'\E ALTERSBEGRENzI.I\G.

ENSTES.



6E
NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

INKqI{EN t.T\D EIMIÄIIMEN SüIE 4US6ABEN PRIVATER HAUSHALTE 19s}3 l',lAcH HAUSHALTSTYP,
SOZIALER STELLUIS DER BEZUGSPERSil UND MO{ATLICHEI,I HAUSHALTSIGiiOEiNiiII'EN6. 6 HAUSHALTE VII{ ARBEITSLOSEN6. 6. I HAUSHALTE ZUSAI.}IEN

GEGENSTAND D€R MCHHEI SUIS

lnorrro,-r, I

l,'"r'*, I

HAUSHALTSTYP

I leurERNT.r{.KrNDERr{ r)l I
ALLEIN- IALLETN- l-------:-----:--l lsolsrrorn
LEBENoE ILEBET,IDER I I DAR. I enepun lHAusnrrrFRAU I r,tArvrJ I zusAnlENlr,,tlT 1 KIiDI I

(50) r27 (84) 284 (34)

(1t42,a2)

( 209,70 )

( 2061 ,84 )

7152,07
126,94

(6,116 )
73,30

7r60
80,36
20,ß
59,38

( 190,95) 131t0,96/ 743,07/ 1078,05/ ( 115,09)
( 19,54) r00,32(35,86) 185,116//,/ gg,S4

1436,68) 1944,08/ (8L,671/////////// (97,26\
(988,89) 1307,67
( 136,94) 83,75(90,12) 151,80//////
( 158,94 ) ( 18,83 )////
( 125,41 ) 122,42(36,56) 3s,60/ t56,82)(354,86) 568,71//(228,581 493,58
( 189,67) 358,95/// (9!"48)/// ( 152,98)////(77,g5l 56,09
2400,09) 4437,0?
t8?8,521 3625,45
1836,07) 3263,05
1924,921 3349,88

( 19,29 )
51'07

1512,116

( 123,33 )
923,72
167,66
153,99

1277,2A1

( 109,29 )
( 33,96 )

(32q,621

(229,701
( 183, 12 )

76'81
2535,58
2058,75
2072,69
2088, 03

(84,18 )

1094,03 )

( 789,88 )(58,69)

( 145,45 )

( 395,29 )

( 37s,97 )
( 281 ,49 )

( 108,33 )
!985,27)
7370,071
13116,51 )
11158,0S )

( 50,63 )

1086,63 )

( 737,35 )
( 125,05 )

(40,721

( 171 ,93 )

( 156,96 )
lL43,24)

752,27
11 1,73
503,89
( 79,06
62,44

125,01
( 7,ss
60,57

1628,99
( 65,33

'72,20
111,37

1071,90

(79,
(132,

74,
260,
75,

( 79,

140,
93,(s1,

122,
2922,

492,
387,

7244,
72'

728,

4437,

( 30,87 )
( 5ol,53 )(62,73)

( 35,79 )
( s,23 )

( 30,6{)
(8,50 )

(22,14t
(3q7,5t\

( 125,76 )(41,73)

( 60,59 )(60,s9)

( 1856, r0 )
|.236,27)
(2U,381
( 798,95 )

( 32,90 )
( slrs,60 )

(223,87)-
( 1 12,01 )

HAUSHALTE INSGESAI.,IT......

SOZIALHILFE. . . . . . . .
ARBEITSLOSENHILFE..
LFD. UEBERTRACUIIGEN
HOHI{GELD.

DER ARBEIT

KINDER6ELD..... ,.
MUTTERSCHAFTSGELD
ER2IEHUI!6S681D...

I.IAREN

VE RI'4OE6ENSUE BE RTRA6U[\IGEN.
E IANAHMEN AUS VERI.,IOE6ENSWT.IAIT19IS116 UND KREOIIAUFMHME. . . .

EIÄAIAHI'IEN AUS DER AUFLOESUhE VO{ SACHVERI'I0EGEN..........
EIMAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VO{ GELDVERI'1oEGEN........,.
DAR. : ABHEBUMEN VT,J SPARBUECHERN..,

AUSZAHLUi/GEN VI}I GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.,....,
VERIOUF VO\l I,.IERTPAPIEREN......
LFD. UND EIMALIGE EITWAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

STEUERN AUF EINKIHT'EN
PFLICHTBEITRAEGE ZUR

1 000

.........1 610 (us)
JE HAUSHALT UI{O M(MT IN OI.t

E INKI}I4EN IJND EIIVIAHI.IEN

7209,73)
( 107,90)

4051 ,79 )
3528,09 )
3194,61 )
3274,82)

( 106,95)(226,szt
( 954,82 )
( 104,32 )

( 63,85 )
(6, {2 )

( 84,36 )(20,76)
( 63,60 )

( 68r ,25 )

( 1s4,28 )
( 66,52 )

105,94
109, 10

( 16,57 )
173,721
59,73

104,85
31,71

( 53,30 )
468,33

358,57
265,65

( 66,94 )

( 98,69 )

(43,71 )
59,79

3262,40
2661,13
2459,66
2532,87

(64,80 )
7577,77)
7257,0q]
7241,67 I
1259,58 )

(2A
(28

AUSGABEN

65,28 119,37
243,02

( 11 ,07
( 34,99
1169,20
57,54

(37,28
( 5,80

( 40,53
( 10,32

(29,8?

( 45; s0
,34
,60

,70
,55

(4
(77

56
98
72
05
57
11

87
60
27
81
61
02
72
77
38
38

07

2690,82
(472,92
( 395,63
1 186, 14

(:18,73
( 657,41
(62,67

11051 ,79

,20
,26

,25
,20

,32
,32
,84
,37
,77
,02

,58

r72
(45

(56
(s6

2020
227
244
908
( 311
s85

25:t5

( 479,89
136,19'
772,43
88, 17

( 3,69 )
50 ,29
6,20

58,73
7q,32

44,77
534,47

(53,14)
(46,27 I
90,03
46, 13

178,69
55,75

( 54,33 )

91 ,06
65 ,02(26,04)

(11,93)
2?88,50
335,71
298,16
987,80
49,80

617,03

3ß2,40

( 30,49 )

( 53,65 )
( 10,25 )

321,02

161,34

( 14,10
( 183,66

( 66, 19
( 31,94

1254,07
( 94,71

( 150,66
( s34,58
(22,67

( 451,52

1511,77

UEBRIGE
AU56ABEN

UEBERTRAGUI{GEN. .
FUER VERHOEGENSB 799, gg304,87

19,92
EINZAHLLIT\ßEN AUF SPARBUECHER
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERU^ßEN U.AE..,.
EINZ. A.TERHINGELDKO{TEN U, AUSLEIHEN V. 6ELD AN ORITTE
SqISTIGE AUSGAEEN FUER DIE VERI.,IOE6ENSBILDUIIG. . . . . . . . . . .

RUECKZAHLUI{G Vü{ KREDITEN.
RUECKZAHLUIS VO{ RATENSCHULOEN, KLEINKREDITEN, . . ., . . . .,
TILGUM U. VERzINSU?S V. SilST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE,

AUF'.IENOUMEN FUER DEN PRIVATEN VERBRATJCH.
LAI\ßLEBIGE, HrcHHERTIGE GEBRAUCHSGUETER..,....
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I,.IERTS. . .
VERERAUCHSGUETER

t\lACHRICHTL ICH:

ERSPAfiNIS....

( 30; os
( 431 ,87

) (1985,27) ( 2400,09 )

I tes,zs (20,89) (-27,4t) 36,s1 (s3,30) ä3,2s (328,:t6)

11181,81
(226,A0
(152,02
(641,07

-283 -

GESAI{TAU56AEEN

I) LEDIGE KII\OER ffiNE ALTERSSEGREMUI{G.

GESAHTE II\AIAHI,IEN

BRUTTOE INKOf,IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE I T. .
DAR.: DER BEZUGSPERSN.

OES EHEGATTEN.
DER KINOER.

BRUTTOEINKO'.IEN AUS SELBSTAEMIGER ARBEIT.
EItI{AHl.lEN AUS VER!,,|0EGEN.
DAR. : AUS VERIT,IIETUIIG UND VERPACHTUIE

MIETI,.IERT DER E IGENTUEI.TERT,.IOHNIX\ß.
E I NKI}I.IEN AU S OEFFENTL ICHEN TRANSFE RZAHLUiIGEN.
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERUNG,

OEFFENTLICHE PENSI(NEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUIS DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN OER GESETZLICHEN UNFALLVERSiCHERUNG.........
KRIEGSOPFERRENTEN. ....

EINNAHMEN AUS KREDITAUFMHME...,.,.,...,
AUFMHI{E VO! HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN
AUFMHME VO{ STIJSTIGEN KREDITEN....,...

STATI STISCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICH:

AUSGABEFAEH

STAT

NICHTENTNO{.IENER GEHITV{.
KAEUFE V$I GRUNOSTUECKEN, GEEAEUDEN U.AE....
INSTANDSETZUIIG VO! GEBAEUDEN U.AE....
KAEUFE Vq! I{ERTPAPIEREN U, 6ESCHAEFTSANTEILEN.,
EINZAHLUNGEN AUF EAUSPARVERTRAEGE,,



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
6 EINKOIfN UNO EII'$IAHIfiN SÜIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSIIALTE 19SI3 l|.lACH H4USIIAL'TSTYP'- _- 

SOZIÄIEN STELLI.nß DER BEZUGSPERSN UND tlI(IttlTLICHEM HAUSHALTSIETTIEINKOIGN
5. 7 HAUSHALTE vtN NICHTEft,{ERBSTAETIGEN

6. 7. 1 HAUSHALTE zuSAI.IfN

GEGENSTA^D OER r\IACIII.IEISU]G

497, 116
(61,69)
326,20

( 109, s3 )
83,39

3344,83
3133,92
3197,57

269

( 754,33 )

( 604,58

( 69,s9 )
168,37

1 139,07
100,05

(9,89 )
57,49

7r58
82,ß
14,18

( 68,28 )

1 000

I zsas
JE HAUSHALT UND I.1O{AT IN DI,I

EINKIII,IEN UNO EI[T!ÄH?.IEN

979 2ß (60) (47r. 1 083HAUSHALTE INS6ESAI{T....

( 589,65

( 255, 45
170,64
(77,7?

1831,81
9116,05

(76,77
( 17,38

(258,74
( 346,39

(tot,42
( 16,33

225,69
15,05
99,91

2501 ,93
1352,00

48,54
L2,34
( 4,s7 )

97,50
30, 78
14,36

(63,14)
19,S1
( 5,30 )

75,77
16 ,06
37,73

615,22

532,58
408,65

82,72
10,23
74,66

(38,241
(36,43)

18, 07
404L,77

(1184,88) (533,59)////
( 469,71 ) ///
( 118,02 ) ( 144,16 )////
1367,39) ( 1984,94)(829,11) (875,53)//////////////(722,941 /
( 132,18) /////////////

( 76,75 ) /////
( 151,90 ) ///(772,431 /////////////////
2973,13) (2994,85)
277q,58]. (2810,57)
2578,041 (2592,65)
2614,63) (2675,77]-

( 165,67
91, 16

(27,60
7322,L3
1028,06

(28,72

(84,27

( 165 ,8s
( 32,65

(?26,86

( 201,58
( 150,2s

61,91

(r5,17)

30,76
( 5,78 )

(18,48)
266,29

2§,r2
768,24

(43,95)
( 10,98 )

5,64
1981 ,39
1684,,48
1601,14
1626,r2

51,69
159,21

1 100 ,54
1 10,34
' (0,51

(32,45
0,83

51 ,55
9,97

87,62
72,34

74,81
826,67
(43,25
720,ß
153,511

149, 08 )
574,65 )
(69,118 )

(27,12]-
(r0,05)
( 86,69 )
( 14,75 )

(71,55)
340,271

190,80 )
( 29,99 )

( 28,63
(28,34

13,86
86,55
(8,41
23,39

1533,65
1288, 13

( 43,20
( 15,78

286,85
40,23

137,q0
58,62
81 ,20

153,39
72,22
62,L0

1951,58
t244,64

45,31
13, 45

( 13,12
( 3,s3
50,28
42,80
!0,82

68, 19
60,47

BRUIT OEINKOI{EN AUS IJNSELBS'
D€R BEZUGSPERSüiI,,...
DES EHEGAITEN,.......
DER KIT\DER..

TAENOIGER ARBEIT..
DAR. :

BRUTTGINKIIIGN AUS SELBSTAENDIGER ARBE I T

HOTIIGELD.
KINOERGELO..
MTJTTERSCHAFTSGELD, . .,
ERZIEHIT\ES6ELO, . . . . . .
BAFffiG..

EiNKOIf.tEN AIJS NICHT OEFFENT L ICHEN TRANSFERZAHLUTIGEN.
DAR. I€RKSPENSIII€N, -RENTEN

511111ltf,N AUS I'TITERYERHIETUNG, . .
E IIüI. A. E II'TAL. U. I,hIREGE LI{. UEBERTRAGI,I\ß. U. A. VE RI«UF V. !.IA REN
DAR. : EIN(OffiNSUEBERIRAGI.h6EN. . .. . .

VE MTOEGENSUEBE RTRAGUT\SEN.
9111*N€N AUS VER'{OEGENSIJI'{ANDLUTS UND KREOITAUFMHME. . . .
EII\NA|f€N AUS DER AUFL0ESUTS Vü\i SACHVER?''I0EGEN.. '.. .. ' ' .
g1P14fiEN AUS DER AUFLffiSU?S VO{ GELDVER!'IOEGEN... .....,.
DAR. : ABHEBUTGEN vfl SPARBUECHERN...

AUSZAHLI.JISEN VII! GUTiIABEN BEI BAUSPARKASSEN.,.....
VERIqUF VTN I€RTPAPJEREN.. , ,..
tFO. t,hD EII'{ALIGE EIINAHI.IEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EII\TIAHI,IEN AUS
AUFM|I{E Vil iJ. AE
AUFl.lAIi€ V(Iil

STATISTISCHE OI
GESAI.,ITE

MCiiRICHTLICH : HAUSIIALTSBRUTIOEINKüT4EN.
HAU SHALT St\l€ TTOE INKFT.IEN.
AUSGABEFAEHI6E EINKT}I{EN UND EITNAHI,IEN.. . .

STEUERN A'JF EINKOTGN
PFLICHTSEIIRAEGE ZUR
SO{STIGE AUSGABEN....

IJNO VER?{(EGEN.

VERSICHER$ES8E ITRAEGE.
oAR.: FREltl. BEITRAEGE ZU PENSITNS-, STERBEIqSSEN U.AE..

FREIT{. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. RENTENVERSICHERUTIG'.
FR€ II.I. 8E ITRAEGE ZUR GESETZL. KRAAIKENVERSIC|IERUilIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERUM. . . . . . . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFA|IRZEUGVERSICHERUI.IG
BEIIRAEGE AI SO{STIGEN PRIVATVERSICHERUTIGEN...,...

S(I,ISTIGE E INKOi€NSUEBERTRAGUIIGEN.
KRAFIFAHRzEUGSTEUER. . .

q,67
( 0,57 )

(441,11

51,55
4111,54
32 1 0,58
297?,62
3057,71

887,89

( 194,90 :

( 179,3t) l
( 46,91 l

3rs, 19
( 3r,81

( 68,68
( 52,50

2734,5L
442,83
356,52

1057,2687,n
770,51

4111,54

23,83
2095,97
1706,07
1530 ,67
1763,87

7l,79
14,38
40,45

454,18
(9, 18 )

388,93
291,89

( 4,5s )
67, 16
9,99

56, 08
( 31,60 )
24,48
16,80

3076,83
2548,44
2395, 15
2452,56

AUSCABEN

30,52
722,77
800,3 1
66,60
( 0,34 )

(15,03)
L,52

37,72
8, 16

s1 ,94
7,81

83,85
591 ,55

25,98

135,22
51 1,32(7r,62

(2237
(245
(292
( 933

(77
( 683
(33

(2973

73,78
521 ,5 1
35,54

( 21 ,09(9, 11
79,95
(6,26

( 73,69
365,77

177,85(6,15

( 40, 15
( 40, 15

1499, 06
149,03
152,A2
654,97(27,32
514,92

20!15,97

179, 07

1 ,79
81 ,55ß3,n

(25,2A1
(9,74)

( 69,87 )

16,53

(0,201
5,78
5,98

t03,72
(1,14)

702,37
325,30

(37,08)
( 54,03 )(9,57)
t72,73
10,42

( 35,00 )

17,73
10,95(6,77 I
( 3,33 )

185,05
592,07
30,70

506,74

lst81,3sl

I ,3,o,zt 13,41

) ( 12;80 )

(56
(?94

( 167,35 )
( 30,67 )

,-t6
,67

40,88
349,99
38,58
79,95

75,91
47,05
28,86
12,59

2730,33
407,44
!t55,40

I 137,60
75,00

754,89

404t,77

274,76

(2725,901
( 177,64)
(292,3q1
( s13,28 )

( 92,00 )
( 649,63 )(77,q0)

(2!Nt4,85 )

34
09
13
11
13
89
94
13

)
)
)
)
)
)
)
)

434,76
120,20

90,49
106,78
26,23

260,78
24,22
56,73

50,22
33,86
16,36
7,37

2L23,23
276,54
272t89
a78,t2
55,39

640,n
3076,83

RUECICAHLIJIG VO{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN...,......
TILG$ß U. VERZINSI.hE V. SO{ST. KREDITEN, BAUDARL.U,AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI€NXÄEEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAIJCH.
LAISLEBIGE, HMil€RTIGE GEBRAIrcHSGUETER. . . . . .,
GEBRAI.ICHSGUETER BEGRENZTEN I.€RTS. .,
VER8RALICHSGUETER. . . . . .
REPARATUREN..
SO{STI6E DIENSTLEIST$GEN. .. . . .

STATISTISCHE DIFFEREI{Z..
GESNTAUSGAEEN

lilACHRICHTLICII:

ERSPARNIS.... 184,4:l(203,14) (249,59)

-2U -

r) LEDIGE (IiD€R Off ALTERSSEGREI{ANE.

I I HAUSHALTSTYP
IHAUSHALTE I__--__---l'^-"^-'-l I lelrgRrrr.rq.rruDERNr)l I

I rrusceurr I ruleru- lruuetu l-------:--------l lsilSTIcERI I LEBEM)E ILEBENoER I I DAR. I EHEPAAR IHAUSHALT
I I FRAU I MArtl I ZusA|üENIMIT 1 KINDI I



- NEUE LAENDER UND BERLIN-OST6 EINKO|€N lnD EIlwÄHr.tEN so,llE AUScABEN eRIVATER nÄu§nÄlie tsss r'uön nausnrlrsrw,
SozIALER sTELLurs DER_EEzuGSpERSü! UND r.rrrlATlrcneu nlüsnÄ[iweiioEiiiril,rru6. 7 HAUSHALTE VO{ NICHTERT,.IERBSTAETIGEN6, 7, 2I.Iü{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKI}T,IEN UNTER 1 2OO DI.I

HAUSHALTSTYP
HAUSHALTE

INSGESAI,IT
ELTERNT.M.KINDERN 1)

GEGENSTAND DER MCHI"IEISUIIG ALLE IN-
LEBENDE

FRAU

ALLE IN-
LEBENDER

ttAllll
EIIEPMR

SO{STIGER
HAUSIIATTI orn.

zusmrerululr r rtruo

HAUSHALTE INS6E SAI,,IT

BRUTTOEINKI}I.IEN LBSTAENDIGER ARBEIT
DAR.: DER

OES EHEGATTEN.

KRIEGSOPFERRENTEN...,,.
SOZIALHILFE.
AREEITSLOSENHILFE. . . . . .
LFD. UEBERTRAGUISEN DER ARBE ITSFOERDERUI.I6
I,IOHIIGELD.
KINDERGELD... ,.. ,.
I.ITJTTERSCHAFTS6ELD.

STATISTI SCHE DIFFERENZ

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKO+IEN
GESAI,ITE IIüIAHMEN

HAUSHALTSAIETTOE INKüI{EN. . .
ausaraErreHloE rurirmrrru üüö' äimAiüiir: : . :

1 000

...... I 234 1Bo

JE HAUSHALT UI{D MINAT IN OI'I

EINKI}I.4EN UI\D EIMAHI.IEN

VERKAUF VMI h.IERTPAPIEREN.... ..
LFD. UND EIIÜIALIGE EIIT{AHMEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIMAHMEN AUS KREDITAUFMHT'IE.....
AUFMHME VIN H\?OTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U.AE.,
AUFMHIIE Vü{ SOISTIGEN KREDITEN,

164,25 )
1116,71)

(13,13)
(29,87 I

95S, 79
( 7s7, 15 )

( 92,98 )

1a,02)

( 194,69 )

( 188,93 )(t12,94')

29,17
1315, S8
1057, 116

(23,45
37,53

s47,84
( 698,87

( 80,79

( 44,50

( 56,53 l

( 168,70 l

(49,72)
234,23

( 8,69 )

( 3,37 )(25,18)

(24,771
( 1S8,93 )

( 79,60 )
( 6,75 )

1030,90
( 112,59 )
120,74
476,76
(9,05 )

387,74

1315,98

(s,66 )

( 47,69 )
273,46
(13,18)

(3,23)
(22,38t

( 19,59 )
175,1l

(71,88)
( 5,30 )

31,54
1316,45
1068,87
1019,96
7067,21

1 006,62
1041 ,29

AUS6ABEN

STEUERN AUF EINKOI.IEN
PFLICHTBEIIRAEGE ZUR
SO{STIGE AUS6A8EN....

UND VERI,IIEGEN.....
SOZIALVERSICHETtS.

VERS ICHERUI{GSBE I TRAEGE.
DAR.! FREII,.I. BEITRAEGE ZU PENSIO{S-, STERBEKASSEN U,AE..

FREIX. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENIENVERSICHERUIIG..
FREII{. BE ITRAECE ZUR GESETZL, KRAI{KENVERSICHERUI\I6.
BEITRAEGE zUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUIIG.,......
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEIJGVERSICHERUiIG
BEITRAEGE ZU S0{STIGEN PRIVAWERSICHERU|JGEN,......

SilSTIGE E INKII+IENSUEBERTRAGI,JIIGEN.
KRAFTFAHRZEU6STEUER

AUFI.IEIIDI,hGEN FUER DEN

I{ERTS.

STATISTISCHE DIFFERENZ....,.

l\lACHRICHTLICH:

ERSPARIIIS.

DRIITE

U. AE

GESAI.ITAUSGABEN

1054,09
61,64

723,02
489,33(t0,02
370,02

1316,45

9,2t
1) LEDIGE KIIOER ONE ALTERSSEGREI{ANß.

-2t5-

EINK$!.4EN AUS NICHT

E IiAIAHI'4EN

TRANSFERZAHLUTSEN.

UNREGELM. UEBERTRAGUTIG. U.A.VERIGUF V.MREN

UND KREDITAUFMHI.IE....
IMIAHMEN AUS DER

AUS DER

V(N GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN. .... .



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
6 EINKOI€N UNo-EiIV.IAHI.IEN SU,IiE AUSGAEEN PRIVATEE HAUSTIALTE 1993 l\,lACH T4US!A-!I§TYP,- --'§oiir'uen'§rE[lurc Oen geZuospensg{ tÄD r.lü!4ILIcHE].1 HAUSHALTSIWTTSEINKS14EN

6. 7 HAUSHALTE V(N NICHTERI,{ERBSTAETIGEN
6. 7. 3 ITNATLICHES HAUSHALTSTETTGINKOTfN Vü{ 1 2OO BIS UNTER 1 600 OTl

lroroo.r, I

l,r"r'*' I

I lelrERNT.M.KIroERN r)l I

aLLETN- laurr*- l---------=---------l lstNsrIGER
LaBamE lusemra I I DAR. I EHEPMR IHAUSHALT
FRAU I ilAt.I\l I ZUSAfiENII.,IIT 1 KII\DI I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTA'{O DER MCH]IEISUIIG

HAUSHALTE INSGESA!,IT

OEFFENTLICHE PENSIülEN.
RENIEN DER ZUSATZVERSORGUTIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIß. "......
KRIEGSOPFERRENTEN. .,..
SOZIALH I LFE.
AREEITSLOSENHILFE. . . .,
LFO. UEBERTRAGUT€EN OER ARBEITSFOERDERUIS... ' ". . . .
I,.IOHf!GELD.
KIIIDERGELO..... ,.
T,lUTTERSCHAFTSGELD
ERZIEHUT\ESGELD.. ,

MCHRICHTLICIT: HAUSHALTSBRUTToEINKü|€N..'..
HAUSHALTSAIETTOEINKüT.IEN,,, . . .
AUSGAEEFAEHIGE EINKO'T.IEN UND EIIüIAHI'€N

STEUER'! AUF EINKÜI{EN UND VERfiOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI\ß.
SOISTiGE AUSGABEN...... ],.

vERS ICHERUT'IGSBE I TRAEGE.
DAR,3 FREItt. gEIIRAEGE ZU PENSIü!S-, STERBEKASSEN U.AE..

FREIH. BEIIRAEGE ZUR GESEIZL' RENTENVERSICHERUI'1G..
FRE II{. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEIWERSICHERUTS.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAAIKENVERSICHERUI\S"......
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUAIG
BEITRAEGE ZU SilSIIGEN PRIVATVERSICHERUMEN".. ".

SIITIST IGE E INKSI,|ENSUEBERTRAGUI\.I6EN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .

1 000

...... I 430 318

JE HAUSHALT UIIO MMAT IN Dfi

EINKI}I{EN UND EIMIAHMEN

1399, 17
7A0,29

(s1)

VERI{OEGENSUEBERTRAGUMEN.
E IIV{AHMEN AUS VERI.IOEGENSUIT.IANDLUI{G UND KREDI TAUFMHTTE. . . .

EIIÜ,IAHMEN AUS DER AUFLOESUIS VO{ SACHVERI'IOEGEN.' ". " ".
EIh'IAHMEN AUS DER AUFLOESUNG V(N GELOVERIIOEGEN.'"...".
oAR. ! ABHEBUTIGEN Vil SPARBUECHERN...

AUSZAHLUMEN VMI GUTHABEN BEl BAUSPARIGSSEN. ". . ..
VERI(AUF VO! HERIPAPIEREN...,..
LFD. UND EIIÜIALIGE EITü]AHMEN AUS I.EBENSVERS' U'AE.

EIIÜ{AHMEN AIJS KREDITAUFMHilE,...,
AUFI\IAIII,IE VO! HYPOTHEKEN, GRUNOSCHULDEN U. AE' .
AUFMHI,IE VIN SO,ISTIGEN KREOITEN,

sTATrsTrscHE oIFFERENZ. ...öäiÄüiiiilMi',4EN

( 19,25 1

1001,67
( 806,56

(79,72
1852,60

: 1507,35
1445,64

i 1606,26

(11,97)
51 ,31

( 15,38 )
1390,30
1119,56

79,98

( 2s,s9 )(4,47 )

163, 43

155,21
130,71

27,67
16a4,22
1q72,oo

68,51
441,61

( 13,28 )
1299,78
1005,55

66,78

83, 78
(13,19)
(61 ,119 )
166,40

152t17
124,50

37'99
1754,35
1479,38
141 1 ,95
7ß2,5E

AUSGABEN

(1,12)
65,31

(7,72)
77,77

249,27
17 '07

(5,91)
5,38

55,02
( o,s5 )

53, 46
159,62

108,5 I
7,81

( 25,0s )

,44
'45

72,42
8,15

50,23(3,13

46,66

7,57
4,97

180,60

128,30
81?5

127,%

124,16(22,28

I1105, ,48
124,23
175,56
6011,99
22,98

q77,71

1754,35

37, 18

( 60,36 )
1344,281(51,42)

( 15,64 )
( 29,61 )

(211,99)

( 149,33 )

14116,61)
( 1 1s,98 )
( 132,01 )
( 655,26 )

(533,51 )

1852,60 )

( 158,34 )

UEBRIGE
UEBRIGE

AUSGABEN

STEUERN.. ,... ,.
UEBERIRA6UISEN.
FUER VERI.,IOEGENSBILDUIJG. . .... .

NICHTENTNO'{ENER 6EI{It$i.
IqEUFE VO! GRUNDSTUECKEN, GEAAEUOEN
INSTAIÜSETZUI'IG VO! GEEAEUOEN U.AE..
IqEUFE VO{ 

'ERTPAPIEREN 
U. GESCHAEF'

EINZAHLU?SEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..

U. AE

EITIZAHLUI{GEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUMEN U.AE.,.,
EII€. A.TERHIISELOKNTEN U. AUSLEIHEN V. 6ELD A}\I DRITTE
SilSTIGE AUSGABEN FUER OIE VERI{OEGENSBILOUIS. ,, . ..... . .

AUFIEADIjiEEN FUER OEN

I{€RIS

I.{ACHRICHTL ICH:

ERSPAFilIS., ..

281
26

1352,
110,
179,

18

7''

ruECKZAHLUIIG Vtn KREDITEN.
RUECK2AHLUIS VO.I RATENSCHULDEN, KLEINKREDIIEN. .' .' . . . . .
TILGI.hß U. VERZINSIJiG V. SilST. KREDIIEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

s82; 13
26,94

ß2,43
784,22 (

1) LEDIGE KIiOER ONE ALTERSBEGRENZIJI\G

GESAHTAUSGABEN

-2E6 -

12,70



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
6 EINKOIfN I.hD EII\AIAIüfN SOIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 t\lACH HAUSHALTSTY?,

SOZIALER STELLUNß DER BEZT.GSPERSN IJND I{O{ATLICHEI.I HAUSHALTSIIETTffiINKOI.€N5. 7 HAUSHALTE VII! NICHTERI"IERBSTAETIGEN6. 7. 4 M(MTLICHES HAUSHALTSNETTOEINKfiI'IEN VO{ 1 600 BIS IJNTER 2 5OO Dt{

l*urro,-* |

l'rusoesm I

ALLEIN- lo..rr* I

LEBENDE I legrruorn I

FRAU | ruw I

I olR.
zusmrrulmtr r rtm

I 1,,,,,,u,,
I 

EHEPAAR 
lxrusrurr

HAUSHALTSTYP

ELTERNT.t.,I. KIiIOERN I )
GEGENSTATIO OER r\|ACHI.IEISLhIO

1 000

I sss 4qe

JE HAUSHALT UNO MOIAT IN DI1

EINKOI,IEN Ut\D EIN{ATftEN

( 63,95 )

58,52
101 ,70

20,91
11,26

(1021

( 124,88
( 99,01

1735,92
1359,66

(172,06

( 319,99
(?85,75
(234,41

(5,74
2E9G,72
2033,83
1936,90
2074,06

( 1686, 47 )
( 180, 02 )
( 178, 17 )
( 698,00 )

( 47,39 )
( 582,88 )

(249E,72)

3ls (98 )

BRUTTI]E INKO,+T€N AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE IT
DAR.: DER BEZUGSPERSü!.

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOEINKOI{EN AUS SELBSTAENOI6ER
EIIWAHI.IEN AUS VERI.IOE6EN.
OAR.: AUS VERHIETUI{G UNO VERPACHTUIS

MIEll,.IERT OER EIGENTUEI'ERI.IOHNUIIG.
E INKOITIEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUT\ßEN. .
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUT\E.

OEFFENTLICHE PENSI(NEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUIIG DES OEFFENTL. OIENSIES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG...,.,...
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE, . . . .
LFD. UEBERTRAGUMEN OER AR8EITSFOERDERUM..........
r,{0Ht!6ELD, ,..
KINDERGELD..
I,lUTTERSCHAFT

ARBEIT. .. 74,64
92,96

( 29,39
1793,43
1569,23

(2,23
43,29

7'757,70
13L7,07

36,59

( 8,08

223,22
762,75
(31,13

2249,72
1968,13
1857,53
1883,52

2090,
1SS3,
2033,

26,76
136,57

(782,91

( 168,21
(2694,44
(20ß,42
( 1982, 18(2@3,27

82,L\
2038,67
1390,38

36,43 )
73,72)

( 71 ,83
61,07

25,ß
(3,92

332,68

306,49
256,92
(26,77

35,94
2700,90
2311,75
2205,77
2228,3t

S6ELD.

( 34,
45'(5'

( 97,(4,

48,
9,

( 30,
297,

26q,
2L2,
(28,
( 10,
( 19,

25,
2452,

,33
,14
,89

,73
,39

88
,82
22
79

88
72

57
02
74

a2
94
2?
99
05

EINKO}ß1EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERzAHLUTSEN......
DAR. I{ERKSPENSIIIIEN, -RENTEN

EIiT,IAHI.IEN AUS UNTERVERI,,IIETUIIG. . .
E IMI. A. E IMAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUIIG, U. A. VE RKAUF V. I{AREN

ERZIEHUI!6SGELD
84F0EG,.......

DAR. : E INK$I.IENSUEBERTRAGUI!6EN.
VER'.tOE6ENSUEBE RTRAGUNGEN.

E ITÜ{AHMEN AUS VE RT.IOEGENSUI'T.IANOLUN6 UNO KREDI TAUFMHI'1E. . . .
EIITIAHI'EN AUS OER AUFLOESUIIG VO{ SACHVERHOEGEN........,,
EII\NAHI'1EN AUS DER AUFLOESUIIG VO.I GELDVERI.,IOEGEN. .... .. ...
DAR. : ABHEBUI{GEN VtN SPARBUECHERN...

AUSZAHLUIIGEN VO! GUT|IABEN BEI BAUSPARKASSEN..,....
VERKAUF VO! ITERTPAPIEREN.,....
LFO. UNO EIIÜIALIGE EII\MHMEN AUS LEBENSVERS

EIT\NAHi.IEN AUS KREOITAUFMHI.,IE. ....
AUFMHI',IE V(N
AUFMHME VO\I

STATISTISCHE D IFFERENZ.
GESAIITE II{{AHMEN

NACHRICHTLICH ! HAUSHALTSERUTTOE INKÜT.IEN.
HAUSHALTSIIETTOE INKI}I,IEN.
AUSGABEFAEHlGE EINKOI1EN UND EIMIAHMEN....

STEUERN AUF EINKSI,IEN UiD VERI,IOEGEN....
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUT\E
SINSTIGE AUSGASEN.

VERSICHERUTIGSBE ITRAEGE.
DAR.: FREIt,.I. BEITRAEGE ZU PENSIINS-, STERBEIqSSEN U.AE..

FREII{. BEIIRAEGE ZUR GESETZL. RENTEWERSICHERUIIG..
FRE II.I. BE ITRAEGE ZUR GESETzL. KRA'iIKEWERSICHERTJIIG.
BEIIRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICI.IERUI\E. . . . . . . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEITRAEGE ZU SSISTIGEN PRIVATVERSICHERUIIGEN....,..

Sü!STIGE EINKI}I.IENSUEBERTRAGUTIGEN.

UEERIGE
UEERIGE

AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILDUT{G,
NICHTENTNII'T.IENER GEI.IIt{{.
IqEUFE VÜ{ GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTANDSETZUI\ß Vü! GEBAEUDEN U.AE....
IqEUFE VÜ{ T,.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .
EINZAHLUIEEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EIN2AHLUI!6EN AUF SPAR8UECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUISEN U.AE....
EINZ. A.TERI'IIIIGELOKOITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SO{SII6E AUSGABEN FUER DIE VERI'IOEGENSBILDUIIG....,.,...,

RUECKzAHLTJIS VO! KREDIIEN.
RUECKzAHLI'IIG V(N RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN..,,......
TILGUIS U. VERZINSUI{G V. SIIIST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE....,

AUFT.IENDIJMEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.
LAI{GLEBI6E, HOCTü{ERTIGE GEBRAUCHSGUETER.
GEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I.IERTS. .. . . . . .
VER8RAIJCHSGUEIER.........
REPARATUREN.,............ :
SÜ{STIGE DIENSTLE I STUNGEN.

STATISTISCHE DIFFERENz... ..

t.lACHRICHTLICH:

ERSPARNI S.

( 19,99 )
( 4,00 )

265,50

AUSGABEN

2,88
93,40

519,60
36, 13

(95,07)
(713,32)
(23,31 )

(13,41)
(6,13)

(121,84)
( 3,55 )

(72q,29)
(515,91 )

(2?4,20\

(2,58)
98,02

557,74
17,09

( 5,86 )
6,55

148,95
(1,52)

147,50
370,79

( 40,65 )
( 12,05 )
229,87

13,37
I q7 ,081

44
45
65
66
18
00
72

150
201
635

30
566

7
2249

( 0,36
20,22

7 '34105,80
5'69

99,95
352,68

( 41 ,66
44,23

( 11 ,61
188,58
13,07
40 '23
24,98
16,94
( 8,0s
(4,?0

1837,06
197,55
278,83
763,14

40,51
517,03

2452,94

75, 18

( 3,08
102,90
503, 11
62176

( 0,1lsl
37,59
9,02

64,05
9,611

53,96
351, 19

273,%
( 1ß,38

2§4,24\
( 367,0S' )
( 293,55 )
( 879,28 )

( 56,68
( 118,33
( 14,75
161,20
15,73

( 33,94
( 25, 11
( 13,57

2091,81
2%.00
232,3t
928,00

1ß,45
657,04

2700,90

1584,38

( 756,14 )

( 2694, g4 )

r) LEDIGE KINOER OIIiI€ ALTERSEEGREN2I,'\6.

AU56ABEN

-2t7 -

122,17 (2q2,L81 / 34,47 (-194,84)



6E
NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

INK$I{EN UI\D EIIWAfII.{EN SÜIIE AUSGAEEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 t\liACTI HATJSHALTSTYP,
SOzIALER STELLUiIG DER EEZUGSPERSN IJI\D I{(NATLICHEI{ HAUSHALTSIIETTOEINKOI{EN

6. 7 HAUSIIALTE VIN NICHTEßIRBSTAETIGEN
6. 7. 5 I.,I(I\IATLICHES HAUSHALTSI€TTIEINKOT€N V(N 2 5OO BIS t.hITER 5 OOO Dt'I

lror*0.r, I

lrrusoeurr I

I lrlrERNT.|r.KINoERNr)l I
aLLETN- llllelt+- l--------'---------l ISINSTIGER
LEBENDE lugaENora I I DAR. I EHEPAAR IIIAUSHALT
FRAU I MAM'I I ZUSAI"üENIMIT I KIt\Dl I

HAUSHALTSTYP

GEGENSTANO OER MCHIdEISUiE

HAUSHALTE INSGESAXT

BRUTTOEINKOIfiN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT. .
DAR. 3 DER BEZUGSPERSO'1.

DES EIIEGATIEN.
OER KINDER.

BRUTTOEINKOI4EN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
E IIüiÄHt€N AUS VER}TOEGEN.
OAR.: AUS VERI.IIETUI!6 UND VERPACHTUIS

HIEruRT OER EIGENTUEMERT.IOHNUIIG.
E INK[}T.!EN AUS OEFFENTLICHEN TRAI{SFERZAHLUISEN.
oAR, : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTETWERSICHERUTIG.

S OEFFENIL, DIENSTES.
,VERS ICHERUI{G.

AREEITSLOSENHILFE. ., . .
LFD. UEBERIRAGUNGEN DER ARBEITSFOERDERUT\G.

3AFOEG..
EINKOT.IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUTIGEN.....,

DAR. I.IERKSPENSI(NEN, -RENTEN
EII$IÄHMEN AUS UNTERVERI.{IETUIS, . .
E IIüI. A. E INI.,!AL. U. UNREGELX. UEBERTRAGUIß. U. A. VE RKAUF V. I,IAREN
DAR. : EINKO|,IENSUEBERTRAGUI.IGEN.'.'..

VE RilOEGENSUEBE RTRAGUIIGEN.
gliAIAiII.,tEN AUS VERI,IOEGENSUfiANDLUNG UND KREDIIAUFMHME. . . .

EIiNIAIIIIEN AUS DER AUFLOESUTIG VIN SACHVEMTOEGEN.,...,.,,.
Ell,ItlÄill.lEN AUS DER AUFLOESUT\$ Vü{ GEL0VERI''I0EGEN' '.. . . ' , ..
DAR. s ABHEBUTSEN VO\| SPARBUECHERN. ..

AUSZAHLUT\ßEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN. . . . . . .
VERI«UF Vft I,.IERTPAPIEREN. ,....
LFO. UND EI$TALIGE EIIÜIAIIMEN AUS LESENSVERS. U.AE.

EII$IAIO,IEN AUS
AUFr\IAHI,E VIN
AUFI\IAHI,E VII!

STATISTISCI1E DI

U, AE

FFEREN,' "'öi§ArliiiNNAiüiN
MCHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKI}tIEN.

HAU SHALT$IETTOE INKOflEN.
AUSGAAEFAEIIIGE E INKOI{EN UND E IIV\IAI-IMEN. ., .

STEUERN AIJF EINKOI€N IJNO VERI.|OEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOzIALVERSICHERUIS.
SOISTIGE AUSGABEN.

VERSICHEftJN6 SBE ITRAEGE.
DAR. : FRE IH. BEITRAEoE zu' iiuiiu.r§:,' iiiääir<ri§il' ü. ae. .

FREII{. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEWERSICHERUI{G.,
FREIIi. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEWERSICHERUNß.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRA'IKEWERSICHERUTS........
BEIIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUTIG
BEIIRAEGE ZU SINSTI6EN PRIVAIVERSICHERUI'IGEN.......

SOTISTIGE EINKOüENSUEBERTRAGUT\ßEN.

NICHTENTN0TTENER GEt{It\N.
IGEUFE Vü,I GRUNOSTUECKEN' GEBAEUDEN U'4E,.'.
INSTAADSETAJM Vil GEEAEUDEN U.AE....
I(AEUFE Vo.l I{ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN.,
EINZAHLLNGEN AUF BAUSPAFVERTRAEGE..
EINzAHLI,JI\IGEN AUF SPARBUECHER..,....
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICIIERTJIIGEN U. AE. .,,
EINz. A.TERT.IIITIGELDKO{TEN U, AUSLEIHEN V. GELD AN ORITTE
SO{STIGE AUSGABEN FUER OIE VERT{OEGENSBILDI'IS..,........

1 000

...... I eo4 (3a)

JE |IAUSHALT UND MII{AT IN DI,{

EINK$I.{EN UND EIIWAHMEN

2606,51
1399, 41

746,36

622,34
qqg,78

130, 43
( 11,51 )
1 16 ,34

4359, 44
3534,53
3314,14
3382,80

AUSGABEN

(321 (25) 692 137

3784,84
3459,65
3531,21

(91,62)
233,55

1610,99
125,63

( 68,85 )
( 8,95 )

t17,23
( 13,05 )

( 104, 18 )
1 263,96

509,99
(46,12)
262,02
1 13,65 )
L13,02
254,76
27 t58

107,42

//////////
( 198,01 ) (24q,76////
2359,58) (2375,30
1407,8S ) ///////////////////////////////////////////////////////////
3788,01) (3845,19
3495,54) (35ß,24
3162,96) (3176,08
3195,35) (3201,?5

(637,t2)

( 2520,60 )
(2007,7?)

( 161 ,58 )

u528, oo )

( 1332,57)
( 569, 45 )

( 5048 ,20 )
( 3291 ,31 )
(3163,61 )
( 3291 ,89 )

(228,54
(741,72

( 98, 18

(107,7q

(443,12

Q19,62

( 2659, 43
( 365,36
( 345 ,97

( 1075,50

1747,68

( 783,52 )

(224,49\
20a,45

470, 13
( 49,55 )
329,77
(91,33)
101 ,03
239,82
20,23
94,27

2862,23

55,84
( 17,55
( 13,63

92, 06
23,06
20,91

( 78, 15
34,04
( 5,87

84,97
16 ,32
39,24

( 103,67)
2436,39
1499 ,48 )

( 24,93 )
(25,S5)

( 87,68 )

( ss7,02 )

( 736, 1g )
(453,Ss)

4853, 48

73q4,q2

( 54,83 )(74,251

1 04,76
t9,25

(t7,721

(75,20)
16,08
(s ,74 )

82,44
16,08
33,30

672,34

579,12
456,38

82,77
( 10,08)
86,07

( 44,50 )(41,58)
34,45

u79,52
3505,88
3305, 44
337?,24

37,48
162,95

1188,33
1 16,73
lo,s2

(34,24
0,116

54,90
10,35
a7,a7
12,63

74,71
890,32

(253,77)
(8s1,13)
(95,70)

( 136 ,33 )

( 524,60 )

2519,201

(2ß,84].
( 50,97 )
498, 10
( 3s,79 )

( 104, 17 )(82,841

2A76,47
421,73
408,33

1174,86
( 104, r1 )
767 t45

110,84
11853,!18

93'42
67,74
31,67
11,57

2890,75
470,?7
386,88

1190,06
85,116

758,09

4279,52

( 253, 16 )
( 353,01t )
1062,81 )

KREDIIAUFf\lAHilE
HYPOTHEIGN, GRUNDSCHULDEN
SO{STIGEN KREOITEN.......

73,95
q2,40
9,80

116,31
17q,L8

7297,37
7r4,12

( 0,4s
( 29, 15

?,89
54,80
10, 04

107,25
t2,23
34,50

976,8 1

( 49,17
157,50
191, 15
48,45

396, 17q0,12
84,74

( 520,96 )

(?307,27t
(225,02t
( 362, 12 )
( 726,39 )(182,28)
( 80s,40 )
( 160,71 )

( 50rß,20 )

93, 18
63,02
30, 16
11,99

2447,54
446,93
385,87

1 162,51
92,81

759,118

(727,05
2q57,97

( 46,08

( 8,116
385, o7

383,50
961,86

(43,52)
r42,58
1€,31
46,68

375,98
42,!6
91,08

TECKZAIILIJT€ Vil KREDITEN......
RTJECKzAHLIÄß V(N RATENSCHULDEN
TILGTJI\ß U. VERZIN$Nß V. SOIST
DAR. ZINSEN FUER EAUDARLEHEN

; 
' itä iririREöi. KREDITEN, BAUOARL. U. AE

U.AE...
AUFL€TOIÄGEN FUER OEN

REPARATUREN.
SO{STIGE DIENSTLE

STATISTISCTIE DIFFE

t.lACHRICHTLICH:

ERSPART'{IS..,.,..

)
)
)
).

4359,44

I srr,sg (:t69,3s)

( 54,28
( 3788,0l

) (700,38)
) ( 104,71 )) (3845,19)

1) LEDIGE KII\D€R ONE ALTERSBEGRENZLT\G

GESAI{TAUSGABEN

-2t8-

/ lß6,a71 (333,88) ß9,78 359,73



NEUE LAENOER UND BERLIN-OST6 EINK(}|{EN u^tD_Elq4ryqN solJE AUSGABEN pRTvATER xÄu§HÄr-ie'rssä irca musrlrrsrw,SoZIALER slE!!!n!q DER BEzuGspERsN IJND M(MrLr$ter{ HnüsHÄti$LiroerNiomr't '6. I HAUSHALTE vil NICHTEft,,IERBSTAETIGEN mIr uEaem. EIN(tlr{EN-iüs HlruiEi,j-öäi-oE§Ei2l. iElirerweRsrqtERus6. 8. 1 HAUSHALTE ZUSAI,HEN

HAUSHALTSTYP

GEGENSTANO DER MCHI,.IEISI,JI{G
lElremt.u.xtmeRnr l I IALLEIN- l---------=---------:l lsslsrreeaLEBEI{DERI I DAR. lercpunlHiü§iiii"

MA r! l zusAr'r'tENlMrT l KilOl I

oaarr* I

LrseNDe I

FRAU I

547 (81 )( 151 ) (24)

1 000

............ I 1643 830

JE HAUSHALT UND MO{AT IN DI,t

EINKO.O,IEN IJNO EII'IIAHMEN

HAUSHALIE INSGESIü.,IT. .

t,,IIETI,IERT DER E IGENTUEI.TERI.IOIII{IJI$.
EINKO,I'IEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUI{GEN. .,
DAR. : RENTEN DER 6ESETZLICHEN RENTENVERSICHERUI{G

OEFFENILICHE PENSIOIEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGI.JIIG DES OEFFENTL.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUTIG
KRIEOSOPFERRENTEN. , , ..
SOZIALHILFE

( 270,91 )

350, 17(11,23)
23St,88
( 9!t,06 )
,02,st6

237,25
21,44

101,65
2568,62
2254,91

(16,15)
( 23,94 )

( 46,67 )
22,65

(13,04)

( 14,34)(4,70t

55,45
4,47(ß,28)

612,77

519, 45
389,81

91, 16(l0,43 )
( 84,84 )

( 35,50 )
6' 15

3887,98
3222,08
293t,82

////////(111,78) /
( 118,s8 ) ///(40,84) /
1532,91) (2385,35
1554,21 ) ( 1939,60//////////////(34,96) ///////////////(95,05) /////(259,86) ///(226,60) /
( 173,80) ///////////////
2757,381 (3679,951
1807,09) (3376,181
1705,94) (3021,85:
1796,37) (3053,04:

DIENSTES.

158,63
(6,18
83,00

( 117,81 )
( 3031 ,49 )
( 2504,43 )

1254,1t6 )

( 971,54 )
( s48,36 )

5337, 08 )
4051,00 )
3719,85 )
3751,,€ )

(75,47
( 255,58

( 1819,88
( 70,01

( 40,68
(70,21

( 159,20
( 8,61

( 150,59
( 1508, 17

3044,80

32,64
191,62

L067,74
72,75
( 0,56 )

0,87
44,53
gr 49

93,05
10,67

82, 09
834,511

( s7,29 )
119,97
170,63

(590,54 )
( 311,57 )

( 82,50 )

3155,65 )
( 578, 18 )
(:§t3,34 )
1281,413 )
( 102, r5 )
(810,55 )

( 20,110 )
5:l:t7,08 )

( 11t68,66
( 137,81
( 137, s3
( 557,62

( 33,92
( 501 ,77

( 19, 19
(275t )§

170,02
343,67

( 1r2,9§t
( 59,54

( 6,98
185,85

7,87
( 33,56
( 15, 1t8(9,72

1419,75
105r57
183,79
595,45
30,47

504,47

1§l§l7,69

ARBEITSLOSENHILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUNGEN DER ARBEITSFOERDERUNG. .
HOHN6ELD.
KINDER6ELD.
I'IUTTERSCHAFTSGELD. . . . .

9,14
88,91
( 7,85 )(2?,38t

1590,09

273,55

5,90
11 1 ,28

( 1,01 )

6'67
1919,57
2Zl,82
239,63
809, 03

1ß,51
600,59

o '612829,23

I tsg,go gz,ß (tt7.a7l

( 59,9{ )
27,74

151,69
15, 1g
56,92

2002,92
1800, 00

18,57
27,74
(3,58 )

472,94

( 1s,73
( 18,61

62,97

( 6,56

22,27
( 3,50
12,87

239,62
170,55

2
1997
1703
1509
1628

59)

10
69
33
54
24

50

( 18,s0 )
44,50
( 6,32 )

( s,75 )
13,05
(5,20)

41,62
5,67

23'qg
433,64

356,66
262,27

77,23
(9,03)

( 55,26 )
( 30,65 )(24,67)

2829,23
235St,64
2206,75
2242,70

AUSGAEEN

16,67
136,83
755,55
37'gt(0,32)
(2,58 )
0,72

20,51
7,q0

107,43
4,97

102,23
571,82
( 30,28 )
84,83

1 10,9S
16,62

260,31
16,35
51,99

38,38
22,85
15,53

ERZIEHUNGSGELD..,..,.

tlACHRICHTLICTI:

ERSPAfiNIS....

NICHTENTNO,I,TENE R GEI{It\N.
KAEUFE Vü! GRUiIOSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTAIIS5SI2IJAß VO{ GEBAEUOEN U. AE. . . .
IqEUFE VIN I,{ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSA^IIEILEN. ,
EINZAHLUIIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUIIGEN AUF SPAR8UECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERI.hßEN U. AE. . . .
EINZ. A.TERI.{II{GELDKNTEN U. AUSLEIHEN v, GELD AN DRITTE
SNSTIGE AUSGABEN FUER DIE VEM{OEGENS8ILDIJIS.....,.,,..

RUECKZAHLUIS VO{ KREOITEN.
ruECKZAHLIAß V(N RATENSCHULO€N, KLEINKREDITEN....,.....
TILGI.hE U. VERZINSI,hß V. SO{ST. KR€OITEN. BAUOARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE....,.:..

AUF[{I!O$ßEN FUER DEN PRIVATEN VERBRArcH.
LA'SLEBIGE, HOCIüIERTIGE GEERArcHSGUETER. . . . . . .
GEBRAI,JCHSGUETER BEGRENZTEN I{ERTS. . .

( 253, 416 )
( 676,70 )

( 433,84 )

2592, l8 )

(321,67 I
1038,02 )

( 700,10)
(s6,78 )

3679,S8 )

(201,40)

(100,r1)
( s58,38 )

( 20,91 )

(72,02)
( 6,30 )(1t0,24\

( 106,82 )
( 403,23 )

( 164, 1{ )

0,97
92,92

1184,15
13,71

(0,15

STEUERN AUF EINKü.I,IEN IJNO VERI.IOEGEN.
PFLICIITEEIIRAEGE AJR SOZIALVERSICHERUIS.....

4,35

29,08
ß3,24

28,37
75,S8

67,39
34,05
33,34
13,67

25!15,98
361;60
327,95

1097,42
6s' os

73Sl,S

3887,98

/ 2ß,49 (324,30)
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r) LEDIGE KTT\D€R OüE ALTERSEEGRENAiG.

lnorrro.r, I

l,-*'r*r I

STEREEIqSSEN U.AE..
RENTEIWERSICHERIJIS. .
KRAAIKETWE RS ICHERU116.

PENSIü{S-DAR. :

UEBRI6E
UEBRIGE

FRE II.I.
BE I TRAEGE
EEIIRAEGE ZUR

ZU SNSTIGEN

VERBRAI.EHSGUETER.........
nEpÄnriüaEl.l.ll:. : : : : : : : :
SilST IGE DIENSTLE I STIX\ßEN.

STATISTISCHE OIFFERENZ.....
6ESA'{TAUSGAEEN



NEUE LAENDER UND BERLIN-OSI --7 EINK$1EN urrO'elrrnunmeru-SOrie NsorseN PEIyATEB HAUSHALTE v1;1 EHE?AABEN 1q93 111cH' -'''§diiilen iTELaur'iG oen-eezüospeaso.l tÄ10 Hq{AILICHET{ HAUSHALTSI{ETToEINKO't1EN
7. 1 HAUSHALTE INSGESAI,IT7. 1. I HAUSHALTE INSGESA!47

I{IT .., KIND(ERN) 1)
HAIISHALTE

Vü{
EHEPAAREN
INSGESA}IT

OHNE
KINDER I 2 3 4

IJID I'EHRGEGENSTAAD DER MCHI.EI SIJTS

HAUSHALTE INSGESAI'IT.. ..

DIENSTES,
RENTEN DER

ILFE,.

STEUERN AUF EINKO'T'IEN
PFLICHIBEITRAEGE ZUR ]

SINSTI6E AUSGABEN....
VERSICHERUISSBE IIRAEGE.
OAR,: FREM. BEITRAEGE ZU PENSICF,IS-, STERBEKASSEN U.AE..

FREII,I, EEITRAEGE ZUR GESETZL. RENIENVERSICHERUi\I6..
FREiH. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. KRAI'IKENVERSICHERUN/G.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEWERSICHERUT'IG........
BEIIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUT.IG
BEIIRAEGE ZU Sü.ISTIGEN PRIVATVERSICHERUT\ßEN'....'.

Sfl STIGE ElNKtr+IENSUEEERTRAGUIEEN,
KRAFIFAHRZEiJ6STEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERIRAGUI'.IGEN

AUSGABEN FUER VERT.IOEGENSBILDUf\ß.
NICHTENTNüI.,IENER GEI.IIttJ.
I0EUFE Vü.I GRUf{OSTUECKEN, GEBAEUDEN U'AE..'.
INSTAAIDSETZTJI'IG VO{ GEBAEUOEN U.AE. . . .
KAEUFE VO! HERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN..
E INZAHLUIIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .

SO.ISTIGE DIENSTLE I STUTSEN
SIATISTISCHE DIFFEREN2.. ..

tt.lACHRICHTLICH:

ERSPAM{IS.

1) LEDIGE KINDER OHI\IE ALTERSBEGRENZUIS.

1 000

....... I 3818 1534

JE EHEPAAR UND HNAT IN Oü

EINKIII.IEN UND EIIWAHMEN

1 830,61
1 744,77

1 018

( s;5e )
( 18,80 )
26,47
77,23

961

134,41
754,05
( 50,91 )

( 7,68 )

3 958,03
2 293t73
1 518,91

(145,721-

354,68
569 ,662 lß,74
?45,28

162,ßl
( 10,01 )
95,80

(3 359,69)(2 238,721
( 1 009,32)

(40)

( 131 ,83 )(62,29)

165

4 731,36
2 659,98
1 858,76

212,05
356, 19
254,25

19,54

4 177,75
2 321,67
1 551,73

300,86
375,82
?45,55

17, 49
1 15,73
947,70
17E, 1 1

( 17,19

3 294,53
1 901,08! 249,97

141 ,05
314,88
2ß,07

19,q2
1 15 ,04

682;8s

220,72
236,87

19,34
99,69

76?,ß
856,55

35, 18
6,98

(1,82)
( 6,ss )

183,47
19,62
1,89

( 32,50 )
15, 14
15,27 )

88,79
20,39
41,08

733 ,35

563,99
s37,25

( 5,01 )
89,80
9,63

158 ,62
119,10 )
39,52

a9a,12
086 ,36
455, S6
525,37

274,29
355, 10
447,77
1 40,58

7 r?0
12,731
s7,06

( 199, 18
( 309,51

(192,43
( 1 654,11

( 402,90
( 263 ,43
( 774,69

568,86

302,56
216,71

247,38
608,98
837,77
906,71

130,51
35 ,84
51,16

967,48

587 ,35
442,06

109, 16
(7,q2

375,53
?6A,32
107,?0

862,54
800,28
550,67
645,qq

( 179, 14

(77,44
(11,52

(707,57
127,69
( 79,88

( 901 ,35

17s0,22
1797,27
l1?4,17

( 336,79
( 215,53

6
5

.l

659,6s
253,88
( 23,98 l

154,40
1 053,93

( 32,50
374,52
84,96

470,78

142,36

(45,72

1 13,87
32,84

(36,27
1 141,07

428,27
362,25

( 33,20

( 599,76
( 519,60
( 180, 16

7 226,75
5 004,04
4 969,71
5 050,73

4
4
3
3

1 259,65
427,73

22,23
3 ,75

13,q2 ,

16,2q
?84,47

28,87
91 ,83(3,4s
14,20
25,83
18,85
?168

(0,75
t18,57
29,81
49, l3

919,65
( 10,37
558,98
429,78
(6,36
90,36
8,21

350 ,31
?63,25
87,05

6 t7?,87s 154,54
4 t72,08q ?60,74

AUSGAEEN

,20
,74
,62
,78
,83

18 ,4q (26,34)
348,30
37,56

189 ,69
( 4,36 )
25,69
15,69
22,06

155 ,28
37,58
63,65

7 t62,qq

553,118
s3s,73

82,42
17,7q\

593, 13
465, 01
7?8,tt

7 442,95
6 161,81
4 822,49
4 941,19

558,56
780,65

2 25A,38
233,21(4,67\

(6,84 )
66,64
15,07
94,52
10,27
87,q2
zq,00

63,33
1 659,33

467,07
182, 16
188,69
t3?,02
399, 15
722,70
150,65

??a,62
170,53
1 07,99
59,11

3 713,58
714,04
537,60

54S,88
599,73
035,32
209,53

(4,45
(5,82
58,64
7q,84
85,88
9,55

108, 03
23,77

84,53
508, 1t6

?84,02
1 44,58
23?,30
140,67
419, 13
1 14,5s
144,416

209 ,30
130,28
79,02
40 ,34

I,IOHISELD,
KINDERGELD.
MUTTERSCHAFTSGELD. .. ..
ERZIEHUNGSGELD
8AF0E6..

EINKST'IEN AiJS NICIIT OEFFEI'üTLICdEN TRANSFERZAiiLUMEN......
DAR. I,{ERKSPENSIOIEN, -RENTEN

EIIIIAHMEN AUS UNTERVERTIIETUTS., .
E irr. r. e itulu. u. UNREGELM. UEBERTRAGUI,IG. u. a. vERl«uF v' I.IAREN
oAR. : EINKüi'IENSUEBERTRAGUNGEN. '', . .

V E R?.I OE GEN SUE B E R T RAG UI'IG EN.
E IIüIAHI{EN AUS VERI,IOEGENSUI'I.IANDLUI\ß UND KREDITAUFNAHME.'' .

EIIÜIAHI.IEN AUS OER AUFLOESUNIG Vg! SACHVERI'IOEGEN....... ".
EII\T{AHMEN AUS OER AUFLOESUIIG VO! OELDVERI'IoEGEN..... " ".
OAR. S ABITEBUAßEN Vü! SPAREUECHERN" '

AUSZAHLUTIGEN VÜ'l GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN. '.... '
VERIqUF VO! I,TERTPAPIEREN. , . .. .
LFD. UND EItt{ALIGE EIlt\tAHMEN AiJS LEBENSVERS' U.AE.

EIII.TAHMEN AUS KREDITAUFMHME.,...
AUFMHME Vü\I HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFMHME Vg! Sü{SIIGEN KREDITEN.

srATrsTrscHE DIFFERENZ. ...öiiA'.liäiNÄiüäN
|\tACHR ICHTI-ICH : HAUS|IALTSBRUTTOEINKI},I'4EN.

HAUSHALT SI$E TTOE INKST{EN.
AUSGABEFAEHIGE E INKOT1EN UND EIT'I\AHI'{EN'' . .

366,43
16,96
65,37

b
5
4
4

UNO VERI.IOEGEN,
SOZIATVERSICHERUIS,. . . ...

s22,44
570,02

1 836,78
t87,20

3,22
5, 16

55 ,62
10, 05
75,87
9,77

102,10

05

?9
38
86
11
78
22
a4

65
10
CE

13
65
77
18
52
14
10
91

1 086

92
166
19i

57
394

60
108

105
67
39
19

2 806
4ß
380

1 155
83

73§'
10

3g
7S
60
96
7S
19
19
31
56
49
89
87

195
702
396

94
133

la7
115
7t
36

3 265
583
456

1 328
87

810
77

6 772

195,31

2
576,49(1 524,86

(3

(1

( 516,92
( 538, 14
726,37
(86,32

(941,50
( 141 ,118
247,38

19,95(0,22t
81 ,93

1 360,08

256,54
163, 00

4,3?
56 ,62

9, 43
107,89
14,66

92,97

4 888,72

11,23
92,22
27,07

64,95
1 526,84

( 528,35(727,8q
89,93

138,58
309,38
145,34

(770,75

28q,40
!64,82

( 119,58
( 53, 78

3 984,30
742,84
564,33I 615,25
101,60
sl6o,28
58,77

7 226,75

809,243 q42,20
652,28
480,62

1387,113
90'59

831,29
135, 4l

6 862,511

1 493 77
50
72
s?
95

89
874
131
4427 (6

I sso,as 44o,zg

GE SAI,ITAUSGASEN
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709,94 716,40 616,39 (59r,{Nl)

DAR, 3

I6ER AREEIT

: AtJS

GESETZLICHEN
PENSI

DER ARBEITSFOERDERUNG.

1



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST7 EINKOI'IEN I.hD EIiI{ATfiEN Sü{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE VIN EHEPMREN 1993 r'lACH
SOZIALER STELLIJIS DER BEZUGSPERSO{ UND T{MATLICHEI.I HAUSHALTSTIETTOEiNKOI,,IEN 

_

7. 1 HAUSHALTE INSGESAI.IT7. I, 2 ]'IO{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI,IEN VIN 2 OOO BIS UNTER 2 5OO DI.I

I,IIT ... KII\D(ERN} 1)

GEGENSTAAD DER MCIII€ISUAIG

HAUSHALTE
VII!

EHEPAAREN
INSGESAI.{T

OHNE
KINDER 2 3 4

UNO I.IEHR

) l24,4Sl

(38)

:9s9,83 )

( 70,70 )

226,ß)

678,55 )
103,35 )(90,s6)

( 18,68 )
958,37 )2

2
2
?

( 230,95 )
( 4S3, 41 )
( 106,56 )

(54,s0)
( 7,60 )

( 34,78 )
( 17,09 )

(278,74)

( 127,93 )
( 60,40 )

(2 191,35)
( 269,57 )
( 261 ,4S )

( 1 044,14)
( 41,64)

(s74,s0 )

(2 958,37)

,51)
,85 )
,65 )

,92
,77

2ß
155
(s2
'53

145

90,58
935,31
239,91

HAUSHALTE INSGESA},!T.....

SOZIALHILFE,...,..
ARBEITSLOSENHILFE.

UEBERTRAGUI!6EN DER ARBEITSFOERDERUII6,,.

ERZ IEHUiIGSGELO.
84F0EG,.......,

EIAIIAHMEN AUS KREDITAUFMHME.,..,
AUFNAHI'IE VII\ HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U. AE. .
AUFNAHME V(N SOISTI6EN KREOIIEN.

STATI STI SCHE DIFFERENZ.
GESAI,ITE INI{AHMEN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOEINKO+1EN.
HAUSHALTSNETTOE INKII'.4EN.
AUSGABEFAEHIGE E INKOI'IEN UND EIIV{AHI',IEN.,, .

STEUERN AUF EINKOI.IEN UND VERHOEGEN.,.

UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUIIGEN

AUSGAEEN FUER VER!,IOEGENSE I LDUI{G

U. AE

VERERAUCHSGUETER. .
REPARATUREN.......
SO{STIGE DIENSTLEI

STATISTISCHE DIFFE

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

1) LEDIGE KIISER OTf\E ALTERSBEGRENZI.hE

1 000

......... | 3rc 314

JE EHEPAAR UND MIIIAT IN DI'I

EINKO"IIEN UI{D EIII{AHMEN

369,50
257,23)
108,89 )

77,72
135, 44

1
1

84,30
829,24
047,24

(25,75
2{3,00
60'aq

e2,02

122,73

35,88(s,€
127,3q
33q,60

299,23
258,91

(23,49

143,69
519,29
77,72

(1,89
42,03
8,13

56,75
tt,02
45,53

352,27

( 116,65
( 43,30
124,47.
157 ,89
26, 16(32,57,

33, 15
(26,70 ,

( 1s5,25
49,80

32 ,90(5,26

3ß,29
377,25
2'73,57

550,85 )
277,24)
330,35 )

23,59
812,08
474,57
270,t4
297,78

18,73
125,69
525,68
65,46

2
2
2
2

27,33
831 ,94
439,62
272,93
303,33

2
2
2
z

( 0,eg
38,80
8,48

60,22
10, 04

49,95
372,02

( 5q,55
( 50,21
( 17,98
166,9S
2o'eo(37,67

( 28,99
117,32

AUSGABEN

22,99

2 755,97
250, S9
2416,39
959,75

47 t37
641,118

2 831,94

2 140,98
255,11
243,7?
941 ,90
49,67

651 ,06
2 812,08

45,72I qt,qo

GESAI.TTAUSGABEN

-29t -

( 7,35 )

1

BRUTTOE INKO.T,IEN AUS UNSELBSTAEiIDIGER ARBE I T. .
DAR. : DER BEZUGSPERS(N,

DES EHEGATTEN.
DER KINDER.

BRUTTOEINKOßIEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT,
EIIüIAHMEN AUS VERI"IOEGEN.
DAR.: AUS VERMIETUI,Io UND VERPACHTUNG

MIETI,.IERT DER E IGENTUEI'IERI{OHNUIIG.
E INKOI,IEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERäHLUNGEN.
OAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERIJI{G.

OEFFENTLICHE PENSIO{EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUTIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG.........
KRIEGSOPFERRENIEN...,.

1
1



NEUE LAENOER UND BERLIN-OST
7 EINKOI{EN I,hD EITüIÄIf.'IEN SOIIE AUSGAEEN PRIVATER HAUSHALTE Vil EHEPAAEEN 19§I] MCH

SOZIALER STELLUrc DER BEZUGSPERSIN IJI\D I,|O{ATLICHE}1 HAUSHALTSIIETTGINKOITN
7. 1 HAUSHALTE INS6ESA},IT

7. 1. 3 HilATLICHES HAUSHALTSMTTffiINKüTfN V(N 2 5OO BIS I.hITER 3 OOO DI'l

MIT ... KII\D(Eil) 1)

GEGENSTAAD DER MCHI'IEISUIIG

HAUSIIALTE
v(N

EHEPAAREN
INSGESAI.IT

0rf{E
KIID€R 2 3 4

UID }IEHR

HAUSHALTE INSGESATIIT

BRUITOEINKOIGN AUS UNSELBSIAETOIGER ARBEIT
DAR. : DER BEaJGSPERSO!,

OES EHEGATTEN.
DER KIiD€R......,.

BRUTTGINKOT€N AUS SELBI
EIIUIAIII.EN AUS VERI,IIEGEN.
oAR. : AUS VERl,tIETl.f\E UtlD

SIAETUIGER ARBEIT

I{IE]1{ERT DER EIGENTUEI{ERT,.IOIIMJIIG.
EINKOI€N AUS OEFFENTL]CHEN TRAI{SFERZAHLUT{GEN.
DAR. : RENTEN OER GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERUT\ß.

OEFFENTLICTIE PENSIO{EN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGTJT\ß DES OEFFENTL. DIENSIES.
RENTEN OER GESETZL ICHEN I,'NFALLVERSICHERUNG.
KRIEGSOPFERRENTEN. . , . .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSEI\EIILFE. . .
LFO. UEBERTRAGUTSEN
H0f$ßE10.
KItrO€R6ELD. . . . .
I{JTTERSCHAFTSGELD.,..,
ERZIEHU^IGSGELD
EAFOEG

IEFFENILICHEN TRAAISFERZAHLUNGEN., . . . .
-RENTEN.

AUS ETL,[\ß.
A, E IIS1AL. U. WREGEL}I. UEEERTRAGUTTJG. U. A.

DAR. : EINKOfTNSUEBERTRAGUISEN. . . . . .
VE Rt{O€GENSUEBE RTRA6IJ[\EEN.

g115qMf,N AUS VERHEGENSUHANDLUIS IJNO KREDITAUFMHI.TE. . . .
EIt\NAil{EN AUS DER AUFLOESI.JIS V(N SACHVERT'IOEGEN.... ,... . ,
EIif.ÄHHEN AUS DER AUFL0ESIIS VO! GELDVERI'I0EGEN'........ '

U. AE

6ESAMTE IIOIAHMEN
MCHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTffi INKOI{EN.

I.,IAU SHALT SI{ETTOE INKOI€N.
aUSGABEFAEHIGE EINKO|{EN UND EIlV.lAHr,lEN. . . .

STEUERN AIJF EINKO'fN $D VERI.,IGGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG.
SOISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERLNESSE I IRAEGE.
DAR.: FREIH. BEIIRAEGE ZU PENSITNS-' STERBEIGSSEN U.AE..

FREIT{. BEITRAEGE zuR GESEIZL. RENTENVERSICHERUIIG,.
FRE It.I. EEITRAEGE zuR GESETZL, KRAI\.IKENVERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAAIKEIWERSICHERIJNG. . . . . . . .
BEITRAEGE AJR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
EEITRAEGE zu SO{STIGEN PRIVAWERSICHERUT.IGEN.......

StI,ISTIGE E INKO,tf,NSUEBERTRAGI..hEEN
KRAFTFAHRZEI,NiSTEUER. . .
UEBRIGE SIEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGLJIEEN

AUSGABEN FUER VERI.IIEGENSEILDUI\ß.

1 000

....... I sos 3sl

JE EHEPAAR UND MO{AT IN DI.,I

EINK$iiEN UND EIttlAHt{EN

987,26
724,47
239,34

100, 00
747,44

( 8,57 )
75,ß

1 810,31 2862,1S 1

( 16,76 )(5,65 )

127,921
294,52
32,61

AU56ABEN

65, 43
244,86
778,73
94,79
(0, s8 )

625, 14
480,53

( 143, 49 )

77,87
l7t,62
(10,01)
85,28

(s4)

(tlq,2l)

(27,86\
( 432, 08 )

95

1 793,57)
1 2S1,43)

(395, {18 )

( 149, 16 )
95,57

( s2,s8 )
1 181,23

(79,51)
(511,06)

( 56,89 )
74,95

(70,78)
(21,a7 )

( 367,73 )

( 266, q3 )
(216,q21

38,32
3 77t,44
3 256,47
2 782,20
2 831,11

100,82
203,E5

(ls,12).
(8,15)

203t82
( s,20 )

( 6,37 )

4S,58
r0 ,63

( 17,01 )
ß7,34
406,84
332,56
( 43,37 )
( 12,03 )(71,19)

( 35,S7 )
36,59

555,38
9S2, 49
7q3,77
7A2,66

877,07
279,90

( 581 ,62
( 148,99
(93,01

( s6,81
066 ,75

( 1183,52
( 126,68
(215,63

553,67 )

440,39 )
324,67\

870,33 )
226,52)
801,13)
891,27 I

( 66, 11
( 359,28(77t,47
( 135,74

177,25(8,35
( 118,49(20,63

(119,15)
355, 12
661, 10
111,75

69, 17
(6,51 )
55,76

( 19,25 )

( 36,5r )
367,34

( 68,05 )

52,89
195,89
8 14,69
83,20
( 1,35

(1,00
49,82
9, 18

72,57
l?,51
59,89

594,25
( 30, 71
60, 74
87,89
37, 03

290)70
43,62
43,55

(79,79)
( 96,28 )
( 94,51 )

155, 16 )
144, 05 )

628,37 )
3€t9,39 )
3 13,70 ).197,33 )(51,33)
:666,56 )
(45,10)
870,33 )

( 26,26 )

726,261 i

t72,781 l

576,07 (2
361,71
331 ,41178,50 ( 1
( 65,75 )
6:'8,71

717,44 (3

116,31

(1

E

DER ARBEITSFoERDERUII6.

U, AE. .

43,t4
( 16,71

( 9,30

60 ,32
14,40

(23,12
470,31

342,26
308, 08

( 40,89
( 11,09
( 81 ,50
( 116,90
29,28

614,36
068,86
757,57
803, 118

56,81
8,56

56,87
14,90

51,86
530,55
(25,33
55,17
71,56
q7,50

238,01
55,64
37,34

86,52
70,11

( 16, 41
( 8,03

524,34

E
E

2
3
2
2

e
3
2
2

3
2
2
2

( 6,62 )t2,0t\

NICHTENINOI{EI€R GE}III\TT. . .
ksürE vol -aaur'tisiüEörsl,' 

öääÄäüoEN
INSTAADSETAJ^E VO,I GEBAEUOEN U.AE.,
IqEUFE VtN I,€RTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAI{TE ILEN, .
EIiIZAHLUNßEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. . .
EINZAHLI.ÄEEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERT'T.IGEN U. AE. . . . .
EII{2. A.TER'TITGELDKO{TEN U. AUSLEIHEN V. 6ELD AAI DRITTE
SO{STIGE AUSGAEEN FUER OIE VERI.IffiGENSEILDIJIS. . . . . . . . . . .

ruECK2AHLIAß VtI! KREDITEN.
RUEC|CAHLLnG V(,{ RATENSCHULo€N, KLEINKREoITEN.. . . . . . . . .
TILGtttG U. VERZINSTAE v. SütlST, KREDITEN' BAUoARL.U'AE'

OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U,AE.
AUFICND$ßEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAI'CH.

LAISLEBIGE, HrcHf, RIIGE GEBRAIJCT{SGUETER. . . . . . .
GEBRATCHSGT ETER BEGRETIZTEN IERTS...
VERERArcHSGUETER. . . . . .
REPARATUREN..
S0I|STI6E DIENSTLEISTITIßEN: : : :

STAIISTISCHE DIFFEREIIZ........

l{ACITRICHTLICH:

ERSPAFilIS.

1) LEDIGE KIIOER ONE ALTERSEEGREI{ZII\ß.

( 134,91 )
(80,34 )

2 22

1

611,67(ß,*!
( 18,34

( 7,8!l
491,91
:t59,9l
319,73
075,30
54,54

€62,43

555,!ts

368,87
321,ßI 111,88
63,ff}

558,26

3 614,35

I rga,zg 163,69

3 3GESAI{TAUSGAEEN

-2v2-

1



NEUE L.AENDER UND BERLIN-OST7 ErNKq!€N UND Enr{AHr,rEN-sqg-4q§q4qEN pnivÄren-rÄusnÄr_ie-vor-eiepe.rREN 1se3 r'lACHSoZIALER STELLUT\E oER BEZUGSPERSuI uruo tto'uiliCtrEr nÄüsürLr-si'iEi?6Eiiv'xüfueu
7. t. 4 r.rmATLrcHEs ,orSulrliEiläfl§-ffi§W 3 o0o Brs *rr*-n o* *

MIT ... KINO(ERN) 1}

GEGENSTANO DER MCHI.IEISUI{G
OHIG

KINOER 2 ll 4
t t\D ;'1EHR

1 000

.......1 1096 sog

JE EHEPMR UND I.,IfiAT IN DT.,t

EINK$I.,IEN UND EIIT,IAIIMEN

2 309,33
11t80,39

787,77
( 33,21
137, 98

250 (47)-

104,0 I
208,35

( 11 691,50 )

737',92

(55,47)
(8,17)

287

( 197,60 )

( 92,94)

s 977,18 4
4 305,90 4
3 523,92 3
3 601,99 3

(2 109,98)(r s25,58)
( 558,97 )

( 108,97 )
( r,48,85 )

(89,47)(r s29,06)

( 651 ,40 )
( r87,87 )
( 453,57 )

(95,811)

(581,12)

( 389,67 )
( 365, 03 )

( 63,29 ),{ 6S1,50)
,3 975,84)'3 502,271-
3 572,51)

( 83,51t )(391,03)
(1 188,49)

( 141 ,30 )

( 79,86 )
( 8,s9 )

( 70,60 )
( 23,15 )

(47,4)St
( 812,55 )

( 106,07 )
( 269,98 )

( 91,88 )

( 164,04 )(l02,!E)

(3 028,44)
( 369,96 )(q27,68)

( 1 4r0,92)
( 88,03 )

( 751 ,85 )

( 33,61 )
186,31
153, 03

99,73
937,26

( 36,92 )
490,72
63'84

204,38
(47,16)

(23,32l

1011,15
31'31

( 38,43 )
600,56

293,02
228,93
(41,76)

( 302,59 )

( 1l{1,65 )

981,32
307,93
560,33
633, 17

2 966,59
1 953, I0

979,98

2 856,99I 735,95I 003,09
(116,15)

1116,89
176, 76

105, 06
1 073,03(2L9,2tt

q27,38
(22,33)
70,22

(27,781
( 3r,20 )
( 13,48 )

116,06
37,99

( 39,05 )
393,22

395,56
333,01

( 35,99 )

200,84
5116, 76
249,17
150,88

( 13,29
83,71
9,03

75,39
22,97

52,33
819,96

255,8l
526, 16
142,83
1{1 ,01

(7,16
79tß

,11§,
,93

,94
,9ll
00
72
15
00
34
47
56
79
st
32

98
(s3

202
161(4r
(17

2 949
4?L
3!17I 280
66

7:l:t
35

4 lBl

8,65
85,88
21,93

65,05
753, t5

(64,7l',)
65, ot
86,21

261,70
83,37

100,71 )

161 ,80
107,27
( 54,53 )
( 30,32 )
020,62
506,80
{t06,37
2gl,1El

79,55
736,40

31 ,76
977, 18

291,41

3

I 699,83I 097,40

) 599,04

111 ,51
234,51
( 16,02 )
95,76

1 894,34

222,12
( 13,70

( 1,64

(74,52
( 3,s9

90,87
z3,ez

( 26,80
687,7q

564,55
1129,86

88,28
(8,20

120 )77
( 81,69
( 38, 49

9,79
743,49
980, g0
4118,38
513,43

198,88
11,04
99'63

7 445,44
405,64

(30,46)
(4,72t
( 3,33 )(ß,2q)

35S, 1 1
36,88
92,77(s,s1 )

( 21,61 )(17,74\
17'90
lt,74l

100,30
30,34
32,58

634,5?

4116,84
352,q5

50,39
(6,73)

184,39
( 115,33 )

69, 06

q 844,62s L40,203 497,72
3 567,08

AUSGABEN

207,30
447,77

1 251,35
740,27

( 1,06 )(2,24)
( 23,95 )

5,92
70,29
9'30

87,75
19,12

68,43
875,59

124,§
92, l9

108,5 I77,6
306, 49
77,23
88,115

147,74
107,94
39,80
18,95

2 S40,63
1163,64
400,55I 260,49
79,29

736,67
9,57

4 844,62

(243,Ll}
( 49,116 )
162,62\

4
3
3
3

1811,39
3118, 14

1 330,34
135,52

( 41,s4 )
I ,67

58, 03
s' 66

97,00
L5,28

81 ,3ll
986,25
(80,16)
131 ,36
165,68
56,72

389,23
62,26

100,85

1 11,56
82, 15
29,42
13,08

2 880,62
4ß,23
395, l8I 213r03
87,35

736,93

4 743,ß

397,00

I

4

369,St2

-293 -

tllACHRICHTLICH:

ERSPARNIS..., 404,82 (373,7r )
r) LEOIGE KII\D€R ONE ALIERSSEGRENANß.

| ,ourro.r, II vo,r II EHEPMREN I

I trusoeslt'tr 
I

I

BRUTTOEINKI}I.4EN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBE IT. .DAR.: DER BEZUGSPERSN.
DES EHEGATTEN.
DER KINOER.

BRUTTOEINKü,T.IEN AUS SELBSTAETOIGER ARBE IT. . . ., . . . :,, . . . . .
EIIÜ{AHMEN AUS VERT.IOEGEN.
DAR. ! AUS VERHIETUIIG UNo VERPACHTUNG .....:.,.....

MIETI,.IERT DER E IGENTUEI'IER!.IOHNUIS.

DAR. 3 RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEWERSICNENUruO.:...,,..
OEFFENTLICHE PENSIINEN.
RENTEN DER ZUSATZ/ERSORGUTS DES OEFFENTL. DIENSTES:
RENTEN OER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHENUruA.., .,., ,.
KRIEGSOPFERRENTEN.. . ..
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENTIILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUNGEN DER ARBEITSFOERDERUNG....,...,,
r,loHNGEL0.
KINDER6ELD.
MUTTERSCHAFTSGELD. . . . .
ERZIEHUI.I6SGELD
BAFOEG..

ElNrüüEN AUS NICHT oEFFENTLICHEN tnmSrERZlnturuoEN......
_DAR. HERKSPENSI0IEN, -RENTEN,,.....,...:.,......
E IIVIAIIMEN AUS UNTERVERT'IIETUIIG., .
E IIÜ{. A. E IIÜIAL. U. UNREGELJ,4. UEBERTRAGUI{G. U. A. VERIqUF V. MREN
DAR. : EINKT)'{ENSUEBERIRAGUT!6EN, ., . . .

VERHOEGENSUEBERTRAGUIIGEN.
EIi\[{AHI.1EN AUS VERI.!0EGENSUii,IANDLUI{G UND KREDIIAUFMfu : . : .

EINI{AHMEN AUS DER AUFLOESUTIG VO! SACHVERI.IOEGEN...,,.,..,
EIMIAHMEN AUS DER AUFLOESUIIG V(N GELDVER!,IOEOEII......,...
DAR.: aBHEBUIIGEN V0! SPARBUECHERN.., .....:,,....

AUSZAHLUNIGEN VÜ{ GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN....,.,
VERKAUF VO! I,.IERTPAPIEREN... . , ,
LFD. UND EII{.,IALIGE EII\NAHMEN AUS LEBENSVERS. U,AE.

EIMIAHMEN AUS KREDITAUFMHME..... .,..,:.,..,,...
AUFMHME VO\l Sü{STIGEN KREDITEN.

STAT ISTISCHE OIFFERENZ.
G E SAI,,ITE I I{\IAHI,EN

NACHRICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOEINKII'IiIEN.
HAU SHALT SAIE TTOE INKüI,IEN,
AUSGAEEFAEHIGE EINKO',IEN UND EIITIAHI.TEN....

DAR. :

S(NST

UEBRIGE

KAEUFE

SO{STIGE

AUF EINKIIIIEN
ITRAEGE zuR

FRE It,.I
BEITRAEGE ZUR

ITRAEGE zUR

GESEIZL.

ZU SINISTIGEN

GEl,{ItW. . . . . . . . .

U. AUSLE AAI DRITTE

VERZINSI.hE V. BAUDARL. U. AE.
BAUOARLEIIEN U

STATI
GESAI{TAUSGAEEN



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
7 ErNKo.r€N 1no'riroratrrcH-Sorie aÜsorseN PEIVATEE HAUSIIALTE vg'l EiqE44EEll 1993 ;11cH, -..'§ö/IITEn sTEL.Ii,S OEN-EE2ÜOSPENSN UNq Hq\4TLICHEM HAUSHALTSI{ETTOEINKOI.,IEN

7. 1 HAUSHALTE INSGESAI'IT
7.1'51{0!,ATLICHESHAUSHALTSIIETToEINKI}|fNv0{4000BISIJNTER5000Dl.i

t{IT... KII\D(ERN) 1)

GEGENSTAT{D OER I\IACIII.IE I SUIIG 1 2 3 4
UND I{EHR

1 000

....... I 860 215

JE EHEPMR UND HOMT IN DII,I

EINKO+IEN UIID EUWAHI,IEN

4 101,92 3
2 344,02 2
1 598,87 1

156,78
243,52
282,11

17,65

88, 18
1 507,45

?33,A7
1115,84
a7,04
40,87

3 581,71
7\q,07
505, ql

1 413,69
100 ,09
8{18,46
95,53

6 7A8,75

741 ,99
201,26
534,50

?21,33
340,46
(38,83)
1 15,57
283,05
385,65

168,16

14,77 )

(20,40)

134,58
30,q7

(58,42)
104,54

861,57
584, 46

( 134, 46 )

( 208 ,83 )

(82,98)

846,70
637 ,94
426,76
530,97

277

236,38
(77,?2\

s29,3t
781 ,90

88,99
8s6, S3

50

3 704t73
2 098,89
1 533,11

(s1 ,
1 223,

(17)

(311,82)
(702 ,57 I

( 451(1 352
( 194

302HAUSHALTE INSGESAI{T.

BRUITOEINKOüEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT"
DAR. : DER BEZUGSPERSO!'

DES;-hEGAITEN.
OER KINDER.

ERUTTOEINKSI.IEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT.
E Il.l.Hl.'lEN AUS VER!'iOEGEN.
DAR.: AUS VERI.IIETUIS UND VERPACHTUIS

MIEIUERT OER EIGENTUEI{ERXOHNUNG.
E INKSfiEN AU S OEFF ENTL ICHEN TRANSFERZA|ILUIIGEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUIJG.

OEFFENTL ICHE PENSISJEN.
RENTEN DER ZUSAIZVERSORGUNG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN OER GESEIZLICHEN UNFALLVERSICHERU[I6' "......
KRIEGSOPFERRENTEN.,., .
SOZIALiIILFE.
AREEITSLOSEN|IILFE,. , . .
LFO. UEBER;RAGUNIGEN OER ARBEITSFOERDERUTS..... '.. "
t{0Ht\§ELD.
KINOER6ELD,
I.TUTTERSCHAFTSGELD. . . .,
ERZIEiJUIT56ELD
BAFOEG..

EiNKü'ilEN AUS NIChT ÜEFFENTLIChEN TRANSFERZAHLUI'IGEN.. "..
DAR. I.IERKSPENSIINEN, -RENTEN

EIIÜ'IÄHI,'|EN AUS UNIERVERI.{IETUIS. . .
EiU, A. E Tlwll. U. UNREGELI't. UEBERTRAGUIS. U. A. VERIqUF V. MREN
DAR. 3 EINKOfiENSUEBERIRAGUNGEN... .'.

VE RI'lOEGENSUEBERTRA6UMEN.
EIIü]ÄHMEN AUS VERHOEGENSUI+.IANDLUIS UND KREOITAUFMHI'IE' . . .

EIT'I\IAHTEN AUS DER AIJFLOESUI'IG VO! SACHVERT.IOEGEN".... "..
EIISIÄ|II'IEN AUS DER AUFLOESUIS Vo\l GELDVERTOEGEN. ". "... '
DAR.: ABHEBUIIGEN VOr\| SPARBUECHERN.. '

AUSZAHLUMEN VO! GUTHAEEN BEl BAUSPARIqSSEN..... "
VERKAUF Vü.J I,IERTPAPIEREN.'....
rFO. UNO EIi}lAtIGE EII§ßHMEN AUS IESENSVERS. U.AE.

EII,T\Ui+iEN AUS KREDITAUFMHME, . .. .
AirFMill.tE VtN HYPoTHEKEN' GRUNDSCHULDEN U.AE. '
AUiMHI.IE VO! SÜISTIGEN KREOITEN.

STATISTIS.HE DIFFERENZ' "'öäiÄt'{iäiNArÄiMEN
MCHR lCHTL ICh : HAU SIIALTSBRUTT0E INK0ii'1EN,

iiAU SHA L T SAIET T t)E I NKilI1EN.
AUSGAAEFAEHIGE EINKO'I.1EN UND EITNAHMEN. . . .

STEUERN AUF EINKüI.IEN UNO VERHOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI{G.
SINSTIGE AUSGASEN.

VERS ICHE RUt€SBE ITRAEGE.
DAR.3 FREIT.I. BEITRAEGE ZU PENSIO!S-, STERBEKASSEN U.AE.'

FREIl,.I. BEiTRAEGE ZUR GESETZL. RENIENVERSICHERUI,IG. '
FREII.I. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. KRANKENVERSICHERUIIG.
SEIiRAEGE ZUR PRIVAIEN KRA,\KEIWERSICHERUNG...... '.
BE ITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSIC|IERUIS
BEITRAEGE ZU SINISTIGEN PRIVATVERSICHERUI{GEN... " "

Sü,ISTIGE EINKO|{ENSUEBERIRAGUIIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE SIEUEFN.
UEBRiGE UEBERTRAGUI'JGEN

AUSGABEN FUER VERi''IOEGENSSI LDUl.l6.
NICHTENTNü!.1ENER GEI.IIT{!.
IqEUFE VÜ.I 6RUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN U.A8....
INSIANDSEIZUM Vü! GEBAEUDEN U.4E..,.
KAEUFE VII{ I.IERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .
EINZAHLUTSEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUT\ßEN AUF SPARBUECHER.......
EEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERUNGEN U.AE,.,,
EINZ. A.TERT,IINGELDKü'ITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SOJSTIGE aUSGABEN FUER DIE vERt''l0EcENSgIL0Ur\lG. . . . " . . . . .

SIT{STIGE OIENSTLE ISIU^ßEN.
STATISTISCIIE OIFFERENZ.. .,.

|,IACHRICHTLICH:

ERSPARNIS,......

4
2
1

208,80
352,26
554,96
299,51
253,45
232,26
(11,36)
123,55
943,25'

( 217 ,39 )

350,94
( 3,43 )
62,01

(27,30\
(17,16)

1 44,00
37,03

(58,40)
947,31

3

491 ,92
752,52
866,25
t62,0s

( 17,08
( 8,34
88,44
9,03

93,84
2?,99

69 ,98
385 ,54

( 296 ,93
( 129, 14

192 ,93
109,75
421,56
106,12(t28,77

?24,87
7q3,73
( 81 ,09(36,77
495, 12
683,26
49?,23
395,93
94,59

830,1 1
139,51
746,31

3

6

4 430,68
2 529,46I 757,7q

( 144, 07 )
202,77

6

q
4

(2 §7,821(1 696,25)

( 285,60 )

(1 743,93)

( 53, s9
5 863,08
4 943,84
4 420,06
4 525,05

141 ,36
77A,38

372,79
27,78

193,35
( 17,88

(24,92

177,63
43 ,55(76,77

988,26

131,31
990,78
194,90

( 18,s0 )

(8,07 )
312,!q

20,45
122,72

575 ,05q73,20

\68,72

411,01
?8r,57
7?9,44

839,0s
7t6,70
s05,49
639,57

13
73
83
58

84
s2

08
54
04
2t
83

75
76
56
96

14,88
15, 15
?2,55

153,
37,
64,

014,

627,
499,

aa
17,

374,
?55,
118,

788
658
ß7
s82

6

s
4

6
5
q
4

o

s
s

539,85
415,09
( 91,70

( 397,58
( 95 ,83

7115 ,31
592,03
457,70
554,66

( 503,9s )
239,80

( 165,38 )
944,24

( 315,80 )
( 70,68 )
410 ,118

(742,73\
(28,25]-

(7 264,28)
( 491 ,37 )
(411,18)

15 ,605 861,94
5 466,59
4 558,64q 643,72

(22t,05\
(676,90 )

L 777,84

AUSGABEN

,89
,1S
,96

,75

,94

157 ,80

( 88,88
( 15,63
( 79,64
(27,84

459 ,43
731,77

1 920,31
167,60
(1,94
1s,24
22,93

7 r77
89, 18

9, 76
11 1 ,39
22,84

(728,68

987, 1 1
(753,52
( 536,20

3

( 87,96 )
111,02)
773,28J
153 ,23 )

316,S1 )
215,791
101,12)

185, 15
997,89
577,70

39

52

08

1 ss8;62
192,22

7 019,72

6 861,94

z?7,L4

538,33
672,A6

2 206,97
153,48

\ ss,07
( 3,97
75 ,69
9,92

t75,75
18,87

156, 70
1 557,65

( 141,56
279,7q
320,35
106, 15
619,15
82,89

167,80

1

815,75
1 76,96

( 15,45
(9,49

100,06
9,52

84,73
2q,09

50,63
31 1 ,3s
313,63
108,89
136,07
720,20
33S,47
103,44
189,65

253,71
150,55
93, 16
47,59

722,96
718 ,86
539 , 07
519,10

27
49

(83

( 136
( 34,99

(l 589,
(927,

(5 863,

264
151
797
7t2
423
70?
153

85
33
4S
42
54
27
34

43

13
05

88,
839,

,54

270,
\27,(83
(34
347
642
s75
247
r25
a77

80
8115

09
00
10
33

00
27
641
00
73
90
706

I ses,az 7za,a6 626,?a

1) LEDIGE KIIÜER O{I\E ALTERSBEGRENZUIS

6ESAI,ITAU56ABEN

-294 -

6

519,21 ( 196,52 )

Lorrro,-r. I II vO't | oHNE II EHEPAAREN I KINDER I

I trseeslt.tr I I

1

I



7
NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

EINKII{'IEN IJND EII\NAHMEN S$IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE VIN EHEPMREN 1993 t\lACH
SOZIALER STELLUIS DER BEZUGSPERSü! UNO I.IINATLICHE}T HAUSHALTSNETTOEINKOIGN7. 1 HAUSHALTE INSGESAI,IT7. I. 6 MO{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI.,IEN Vü{ 5 OOO BIS UNTER 7 5OO Dt{

I.IIT ... KIND(ERN) 1)

GE6ENSTA'{D OER MCHI{EISIJIIG

HAUSHALTE
v0\1

EHEPAAREN
INSGESAT'IT

OHNE
KINOER I 2 3 4

UNO I{EHR

(12)742

( 216,55 )

291

473, 01
677,86
396,6 1
352,88
33q,2?(27,7t)

49

663,62
959, 07

2 324,74
315, 47

ls 3a(3 398

228

1 000

| 72r
JE EHEPMR UND I'1ü!AT IN Di,I

EINKOT.,IEN UNO EIIV{AHMEN

HAUSHALTE INSGESAI.IT. ...

,33 )
,47 )

,39 )

,4ll

,16)

,89 )
,43)
,911)
,35 )

(720,321

(1 196,01)

(326,521
( 194,47 )

(4 001,20)
( 399,45 )
( s85 ,64 )(1 8416,12)
(120,49)(r 0{9,49)
(491,{16)

(7 716,89)

237

392

941,90
384,45
292,59
259,21
622,61
265,30

155,61

R

3
2

7
7
5
5

a
7
5
5

I
7
6
6

8
7
5
5

,365496
3
2

219, 13
396, 70
444,82
371,07
349,38
3116,08

26,67
154,85
753,27

6
3
2

394,37
313,118
ß5,s7
604,74
264,23
345,71
(26,79)
742,5q
743,77
727,57].

2t7,63
54,23

(?5,82\
(18,38)

144,97
s4,8t(52,49)

561 ,34

894,28
657,27

169 ,92 )

o
3
2

5 432,58
3 378,03
2 044,21

396,86
408,14
(27,sgl
150, 1 4

7 279,23
( 509,30 )

( s0,42 )

1s,47 I

164,30
47,34

(73,17 )
7 102,24

gl?,82
607,7 1

BRUTTOEINKI}?.IEN AUS UNSELBSTAEMIGER ARBEIT.......
DAR. : DER BEZUGSPERSil.

DES EHEGATTEN.. DER KINDER,
BRUTTOE INKO.I.{EN AUS SELBSTAENDIGER ARBE I T.
EIMAHMEN AUS VERI.IOE6EN.
DAR.3 AUS VER'.IIETUT'rc UNO VERPACHTUNG

I-IIETI,.IERT DER E IGENTUEMERI,{OHNUIIG.
E INKO,I"IEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUIVG.

OEFFENTLICHE PENSII}IEN.
RENTEN DER ZUSATUERSORGUIIG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG..,.
KRIEGSOPFERRENTEN.... .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHiLFE,.. . .
LFD. UEBERTRAGUISEN DER ARBEITSFOERDERUM,....
I,.IOHIIGELD.
KINDER6ELD.
MUTTERSCHAFTSGELD,. . .,
ERZIEHUIIGS6ELD
BAFOEG. .

E INK$f,IEN AU S NICHT OEFFENTL ICHEN TRANSFE RzAHLUNGEN. .
DAR. T.IERKSPENSIO!EN, -RENTEN

EINNAHT'IEN AUS UNTERVERMIETUTIG,,.......
E It{!. A. E INI"IAL. U. UNREGELM. UEBE RTRAGUiIG.
DAR. : EINKSI.4ENSUEBERIRAGUNGEN,.......

VERI'IOEGENSUEBERTRAGUI\ßEN. . . . . . . .
E IMIAHMEN AUS VERHOEGENSUTÜ,NNDLUIJG UND

835

743,99

279,75)

374,47

105,94 )(41,04)

636,32 )

449,19 )
§4,821

159,08 )

357, 13
655,91
033,22
098, 1 1

109,42
( 13,89
109,81

( s,99
128,53
29,69

( 98,66
159,65

172,44
121,19
176,48
340,27
156,69

325, 13
1811,87
740,27
( 80,60
576,40
876,70
682, {0
832,81
130, 118
054,00
229,26
357,13

165,88
507,51

186,59(5,17
173,5 1

( 21 ,68(21,q3

173,30
47,74
69,56

1 370,68

680,2'l
528,01

(722,A5

580, 48
( 512,08
( 168,41

g 316,58

33
52
18
89
70

97
33
11
56
18
38

62
56

949,90
1 020,:t5
3 050,05

?46,21

r r0,71(22,53\
100,93

10 ,36
12S,30
25,74

1 03,49
2 369,05

( 557, 03 )(274,83)
424,33

970,61
821,19
797,20
331,19

194, 13
( 13,75
80,81
9, 19

272,95
21,58

19r,25
084,91

(74,29
205,88
559,06
1 15,39
808,49
1 13, 13 146,S0

198,77

330,56
203, 15
127,40
73,58

s 325,87
882, 15
650 ,84

7 667,32
1 13, 18I 011,37
241,68I 316,58

7 027,86

159,10

(19,10)

1 79,33
( 6,s8

r27,64
( 4,63
19,49

AU56ABEN

883,82
s88 ,552 890,43
292,27

1

78,42

156,78
44,77
62, 18

380,64

770,77
565, 15

148, S9
(7,37

598,57
457,76
140, gl

226,83
733,53
861,17
973,84

98, 18
10,99

133, 40
25,00

108,28
? L87,13

494,25
216,02
374,32
164 ,33
6t2,44
rsz,s2
778,77

277,69
t67,26
110,44
57,71

4 214,79
854,86
627,96

1 615,04
113,40

1 003,53

U.A,VERKAUF V.I,.IAREN

KREDITAUFNAHI.,IE. , . .

( 659,55
( 509,54
( 150, 10

I q77,37
7 815,88
5 845,52
5 945,78

1t71,24',)

728,62
509, 43
777,63
834,58

EIIVIAHMEN AUS DER AUFLOESUM Vü'.I SACHVERMOEGEN......,...
EIAßIAHMEN AUS DER AUFLOESUNG VO{ GELOVERI.4OEGEN. . . . . . . . . .
DAR. : ABHEBUNGEN VO! SPARBUECHERN..,

AUSZAHLUIIGEN VO{ GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN
VERKAUF Vtr{ I,,IERTPAPIEREN, . . ...
LFD. UND EIMALIGE EII\SIAHMEN AUS

EIM\AHI.1EN AUS KREDITAUFMHI.,IE. . . . ., . . . . .
AUFMHI.4E Vü! HYPOTI-IEKEN, GRUNDSCHULDEN
AUFMHME Vü! SONSTIGEN KREDITEN.,,....

STATISIISCHE DIFFERENZ. .., 'öiiÄMii 
ilNÄir,'äN

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKOI.IEN.
HAUSHALTSNETTOE INKGT.IEN,
AUSGABEFAEHIGE EINKS"IEN UND EIIV{AHMEN. ...

STEUERN AUF EINKO,HEN UNO VERI'1OEGEN...,....
PFLICHTBEITRAEGE zUR SOZIALVERSICHERUIIG....
SilSTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUI!6SBE ITRAEGE
DAR, :

soirsT
KRAFTFAHRZEUGSTEUE R

REPARATUREN,
SO!SIIGE DIENSTLEISTI.NreEN

STATISTISCHE OIFFERENZ.,.,

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.... . . .

2

173,2?
650,05
149,03
128,5r

265,49

I

I toza,qt 1108,23 1026,{8

716
196
887
926

( 1l21, 16
( 887,33

1 915,74
1202,10

2

7 814,33
5 913,49
5 045,05

8416,
1 054,
2 849,

277 |(4,

99,
15,

103,
12,
99,
25,

73,
2 !47,

( 5,23 )
( 4,S3 )

121,63
17,02

85,23

2

( 590,02 )
198,6 1
296,91
171,97
538 ,39

44

1

159,64
105 ,86(46,72
1116, 49

E4
79
82
85
59
58
37I

,67

15
35
80
59
87
7q
a2
32
56
03
75
62

207

762
(87
(74
(36
ooa
728
617
511
727
011
151
728

3
s20
595
553
100
975
310
4778

249,24
228,83

1) LEDIGE KINDER OH[!E ALTERSBEGRENA'ilG.

GE SAI'ITAUSGABEN

-29s -

767,§ (1 071,40)
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NEUE L
7 EINKOIGN UND EITÜ{Ä}Ii€N

SOZIALER STELL$E DER

AENDER UNO BERLIN-OST
SO.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE VO{ EHEPAAREN IS[I3 t\lACH

BEzuG SPERSil UIW [{(NATL ICH€l'l HAU S}IALT St{ETTffi INKOIGN
7. 2 HAUSHALTE VO{ SELBSTAEADIGEN

7. 2. I HAUSHALTE ZUSA'TGN

ITIIT ... KIIID(ERN) T)

GEGENSIAAD OER r\lACHI{ ISUI\E

HAUSHALTE
v(I{

EHEPA^REN
IN56ESAI,IT

OHNE
KIAIOER I 2 3 4

IJI\D I.fHR

HAUSHALIE INSGESAI{I.

BRUTTOEINKOT{€N AUS IJNSELBSTAEMIGER ARBEIT
DAR. : D€R EEZUGSPERS0{.

(RIEGSOPFERRENTEN.. ....
SO2IALHILFE.
AREEITSLOSEMILFE. . . .,
tFD. UEBERTRAGU{SEN DER ARBEITSFOERDERUiIG..........
t{ofisELD.
KII,IoER6ELD.
I.IJTTERSCHAFIS6ELD. ., . . .
ERZIEIiUISSGELD
3AFOEG..

E INKüfiEN AUS NICTiT OEFFENTLIChEN TRAI\SFERäHLUMEN. . . " .
DAR. I{ERKSPENSITMN, -RENTEN

E IT{YAHTfN AUS I.hITERVERI,IIETI.X\ß, . . .
E ITüI. A. E Itt,lAL, U, LNREGELI.,I. UEBERTRAGUT\ß' U. A. VE RI(AUF V. t,lAREN
DAR. : EINK0,i{ENSUEBERTRAGI.JI§EN. '. ' '.

VE RIIOEGENSUEBE RT RAGUNGEN.
tr IilIIAIII{EN AUS VERI.IOEGENSUüANDLUIS UNO KREOI TAUFMIiME. . . .
EIiüIAIf€N AUS OER AUFLOESUT\G VO{ SACHVERI{OEGEN".. ' "...
EII'Ü{AIüGN AUS DER AUFLOESUIS VO{ GEIDVERHOEGEN..........
oAR. : ABHESUTSEN Vtn SPARBUECIIERN...

AUSäHLUISEN VO'I GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.......
VERIqUF V(I,l I{ERTPAPIEREN.'....
LFD. Ut\O EIIV{ALIGE EII{IÄHI.{€N AUS LEBENSVERS. U.AE,

EII.I{AHTEN AUS KREOITAUFMHI'€...''
AUFMHT€ VO.I IIYPOTHEKEN, GRTJNOSCHULDEN U. AE, .
AUFM|{G VO{ SO\ISTIGEN KREOITEN,

srATrsrrscHE DTFFERENZ. ...öi§ÄniäiilNAttiN
t,iACHRICHTLICH : I'TAUSHALTSBRUTT0EINKür'{EN.

STEUERN AUF EiNKOtf,N UIO VERI{OEGEN.
PFLICIITBE ITRAEGE AJR SOzIALVERS ICIIERUiIG.
SO.ISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERTJTSSEE ITRAE6E.
DAR.: FREIT{. EEITRAEGE ZU PENSIOIS-, SIERBEKÄSSEN U.AE..

FREIT{. BEITRAEGE ZUR GESEIZT' RENTETWERSICHERUIIG..
FRE IIT. BEITRAEGE ZUR GESETZL. KRAÄIKEWERSICHERUiIG.
BEITRAEGE AJR PRIVAIEN KRANKENVERSICHERUIS.,....,.
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICTIERUTTG
BEITRAEGE zu SOISTIGEN PRIVAWERSICHERUÄIGEN......,

REPARATUREN..
SO{ST IGE DIENSTLE I STI'\ßEN.

STATISTISCHE DIFFEREIIZ, . . ..

I{ACHRICHTLICH:

ERSPAM{IS.

1) LEDIoE KIIID€R ONE ALIERSBE6R€IiI2IÄG.

1 000

....... I zzs (ss)

JE EHEPAAR UND MüIAT IN Dt.,I

E INKüI{EN Ut\D E Ir,r{AHl'tEN

AUSGABEN

750 ,35
458,74

( 1 148,54

(121 (78)

(4 888,91)
(539,83 )

(9 s86,991(7 554,23,(5 959,271(6 067,791

1 869,00

1 580,27
( 177,39

4 132,43
449,47
( 60,38
273,57
565,64

(271,24
(30,02
113,25

( 138, 03
(?3,11

r 9s2,27

1 031,58
( 7 15,67
(201,20

( 915,82

I 135,43
7 068,25
5 849,16
5 964,08

(763,79
(501,70

(4 043,89
( 458,8S

( 1s2,67

( 80,20
( 18, 16

( 1811,17
127 to9

( 157 ,08(3 100,48

( sq3,29
1294,72(2q0,73

( 300,34

(3 578,51
t6§,77(§4,12

(1 451,10
( 89,33

( 935, 19
( 98,09(8 985,S8

4ß,42
236,24
438,29

( s0, 12

( 80,06
( 19, 49

500,91

269,34

697,77
1195,06
661 ,07
4§18,45
175,79

"§7,40(58,02
586,9S'

(2 022,09\
( 1 s63,s4)
(4 105,52)

( 369,34 )

(206,4ql-
(508,s1 )

( 309, 19 )

( 63,51 )

(l 873,42',)

(1 207,27].
( 805 ,25 )

(2 018,95)
(1 761,75)
(3 622,331

( 430,85 )

(211,97)
(540,33 )

(174,261

(223,75)

(2 292,3O\

( 1 02q,48)
(722,07 I

(sl 181,50)(6 702,471(5 676,11 )(5 852,84)

( 157, 14 )
( 107,31 )
( 112,38 )

( 13,58 )(47,84].
(26,52]
(20,92)

(2 838,36)

(346,31 )(sl,84)
( 543,05 )
(306,721

( 385,04 )
( 202,99 )
( 182,05 )
( 116, 11 )(4 313,45)
( 976,66 )(621,10)

(1 673,17)
( 124,95 )u 017,56)(53,*t)

(9 181,50)

(814,ltsl )

8 985,98
7 045,14
5 779,65
5 8q7,07

(
(4

(

(577,A2
( 4ll8,53
778,37

(507,13
33

3

901,64
,q84,99

( 65,53
169, 19
( 89, 4r
96,44

( 13,89
104,26

25, s0

( 78,59
000, 12

667,89
340,75
21 0,51
418,00
272,67
356,28

372,24

1

t27,34)
184,94 )(86,81)
9113,67
724,80
588,54
528,06
129,83
972,44

71 ,03
15,113

3

1

3

II

I rzzs,sr (l 7lz,l4) (1 1§9,86)

AUSGABEN
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NEUE LAENDER UNO BERLIN-OSI7 EINKOIGN I.hD EIiüIÄIII'{EN.SqIE AUSGABEN PRIVATER-HAUSHÄr-iC"VOI-CfiEPUREN 1993 MCHSoZIALER STELLUTS oER_BEzuGsPERsort utrto us{Arutdnir.r nlüstÄr-rsi,EirrüiiiixffiE1r -
7. 3 HAUSHALTE VüII ARBEITMIII,ERN7. 3. 1 HAUSHALTE ZUSAIITN

l.lIT... KI[\D(ERN) r)

GEGENSTAM OER MCII.IEISIJIS

HAUSHALTE
VIN

EHEPMREN
IN56ESAI,IT

OHAE
KII\D€R 2 3 4

UI\D I.€HR

(28t7n 769 119

( 799,

( 139,

68,62
1 529,17

HAUSHALTE INSGESAI.IT

VERKAUF VO{ I.IERTPAPIEREN.........
LFO, UND EITüALIGE EII{IAHI'I€N AUS

II$IAHI,{EN AUS KREDITAUFMHI.IE. . . ., . . ., . .
AUFNAIIME Vü! HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN
AUFNAHI'IE Vfl SO{STIGEN KREDITEN,......

ST
,ATISTISCHE 

DIFFERENZ. . .

|\.IACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0EINKO|'IEN. .
HAUSHALTSIIIE
AUSGABEFAEH

1 000

......1 z226 s82

JE EHEPMR UNO MilAT IN DI.t

EINKOI,,IEN UNO EIIüIAHI,IEN

(4 2?7,82(3 043,87
( 1 019,29

( 31r,85
( 31 4,80
( 187,18(1 438,26

5 404,98
3 301,30
1 915,52

188, 16
66,99

248,87
16,56

L32,77

( 118,86
( 1ß,18

(662,24

(287,14

825,22\
092,30 )
114,56 )
785,24)

263,63 )7l4,7ll
728,86)
179,14 )

(92,871
( 10,33 )
132,60 )
( 23,30 )

103,29 )
99s,51 )

160,55 )
216,90 )
721 ,57 I

( ,q21,61 )
( 289,16 )

(3 974,39)
( 576,32 )
(545,51 )

( I 7€t§',1tl )
(98,45 )

( st54,70 )
( 144,23)(6 825,221

85
36
22
06)

6t
G5
ss)
85)
57
13
96
64
7B
09
10
82

11ß
372
r22
116

28!t
181
108
(s4
900
670
557
6116
103
922
130
476

4 855,463 735,27
7 §7,22

( 1s6,66
1 osl ,92
233,69
( 13,55
111!',76
916, 47

( 30, lg
237,80
75,29

407 r 96

(47,00

( 41 ,90

730,72
32,83

( 44,55 lI 189,16

371,74
307,04

?
5
4
5

5 049,52
3 202,06I 688,15

155,92
68,30

243,12
78r72

1 15, 12
637,93
60,42

77,27

(2,701
11 ,932ß,43
20,72

1 13,74
(4,701
19,?7
11 ,07
18,29(1,21)

134,85
36,45
54,83

995,28(10,ss)

44145,51 5
3 083,45 3
1 355,58 1

53rgg
243,89
( 19,71 )
95,87

715,63
139,71

( 13,44 )

188,88
(2,68 )
( 3,84 )

(9,77 I

112,25
31, 15
52,11

867, 31

608, 74
1163,09

113,86
( 7,9§l )

253,70(787,24) (
(66,116 )

588,39
( 15,80 )

2 237,22
2 16,64

(s,06 )(t,a)
64,68

7 '2692,67
10,27
90, 17
24,25

220,75
209, 1 1
760,55
2ß'zs
75,77

235,20
( 19,11 )
707,41
551 ,68
( 49,02 )

(12,7tl

( 11,00 )
287,n

10,88
66,46

(20,32)
(t2,671
( 17,04)

135,32
3§t,84
50,14

9511,53

531,60
416,93

80,53
(8,02)

417,08
300,35 )
116,74

191 , {{
740,44
642,78
739,6

7
6
q
4

BRUTTOEINKO+IEN AUS UNSELBSIAENDIGER ARBEIT
DAR. ! DER BEZUGSPERSTN.

(218,47
(237,82
('177,29

( 8,76

( 1s, 10
259,34
27 'st189,30
( 3,9r

(24,87
(14,26
2r,69

37)

75)

62 (6
t7 (5
06 (5
3s (5

476,
190,
961,
058,

151,90
37,35
63,99

772,57

508,92
474,71

57,60
( 8,62

585,1Isqß,?l
L37,2q

595,60
:158,50
875,04
989,57

430, 14
798,97
216,84
203,47

( 44,9§t
( 8,75
92,20
11,50
94,59
25,69

532,31
420,14

( 5,95
81,70
7,96

452,38
339,37
1 13, 01

7 147,47
6 053,79
4 523,50
4 72!,97

AUSGABEN

,5{
,55
,10
62
63
98
76
30s
94
34
00

t62
105
57
28

3 L27
597
1r,6I 250

92
7ll9
88

6 {4§t

88'61| 525,07

359,97
143,27
210,38
L25,52
434,56
106,57
14{,51

234,44
150,92
83,52
45,58

3 501,46
666,02
500,56I 411,58
91,32

831 ,88
142,37

7 L47,47

STEUERN AUF EINKI}I,IEN I,hID VERI.1OEGEN.....
PFLICHIBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERLIIIG.
SO{STIGE AUSGABEN..

REPARATUREN.
so.lsrIGE orin§ili i §itr'sirul

STATISTISCHE DIFFEREiI2.. . . .

|t.lACHRICTITLICH:

LEBENSVERS. U, AE.

U. AE

GE SAI.{TE II$IÄHMEN

TTOEINKOI.IEN.
tor erruxo+rer.r ÜNÖ ailr.lÄH,tiN: :::

E

7
o
4
4

6 449,00
5 499,9St
4 174,ß
4 255,54

596,56
724,8

1 909,49
176,96

( 2,39 )

64'33
5,06

68,83
9'23

11t6, 41
19,47

126,80| 423,ß
( 159, 77 )
150,73
268,93
95'tq

508,118
92,88

147,54

03
43

615
878

649,96
847,70
027,6L
207,65

(s,36 )(7,22)
61,36
8,09

91 ,25
8,67

108,55
23,8!l

84,74
485,86

313,38
132,30
220,37
126,53
s47,42
1 10,118
740,74

2ß,45
l5l ,62
73,A2
42r97

2

65,90I 642,ß
572,04
1!ß,88
177,71
1112,66
398,97
1 10,28
152,20

281,93
17{,88
107,05
57,86

3 711,50
709,05
5:8,73

1 4gsl,oo
*1,!B

4es;09
877,78
500,116
3911,811

607,33
822,%

2 073,36
202,75

4, 18
( 1,s3
51,98
6'98

2
VERSICHERUTIGSBE I TRAEGE.
DAR.: FREIl.l. BEITRAEGE aJ PENSI(I{S-, SIERBETGSSEN U.AE..

FREII.I. BEIIRAEGE ZUR GESETZL, RENTEWERSICHERUhß..
FREIt.I. 8E ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUI\.IG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRA'{KENVERSICHERUIIG....,...
BEITRAEoE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS 85,95

9,54
111,70
23,02

( 696,93
( 12l,88
( 1 10,87

3

I

3

7

90; oo
832,0l
171 ,087 191,44

875,*l
139.42

7 5!8,60

I zta,ss E€9,s8 713,81 7s3,!B 674,16 (666,011)

1} LEDIGE KIIOER ONE ALTERSSEGREiIZI'\G.

GESAI{TAUSGABEN

-297 -

OIENSTES.

EII\^lAHMEN
DAR.: AUS

I.,IIETI.IERT

ARBEIT..

ITRAEGE ZU SOIST

AUSGABEN FUER

EINZAHLUISEN AUF
FUER

AN ORITTE
DIE VERI{OEGENSBI

KLE INXREDITEN.

I

BAUDARL

DEN PRIVATEN
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7 ETNKO;TN 1lrO-ElrOurmru-sorie 

'1gmleeN pRrvaTEB HAUS6ALTE vg.l EHE?44BEN 1993 111cH' "''§özli'ueäfrEiiurä öen-aEzÜe§FEasol qD HoilAI_LICHEr,r HAUSHALTSIETTffiINKOItN
7. 4 HAUSHALTE VO.I AIGESTELLTEN

7. 4, 7 HAUSHALTE ZUSÄIIGN

1.IIT... KIND(ERII) 1)

GEGENSTAIS OER r\IACIII.IEISUIIG
offlE

KIT\DER 3 4
IX\D I,EHR

HAUSHALTE INSGESAI{T

BRUTTOEINKIII,IEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT
DAR.: DER BEZUGSPERSil.

DES EHEGATTEN.,...

1 000

I sss

JE EHEPMR UNO MOIAT IN OI'I

EINKOI{EN UND EIiNAHI'IEN

3t2 1ß (7)

I 233,78
7 526,43
5 633,47
5 775,4q

90,51
737,57

159,34 )
227,021
169,56

549,63
724,02
194,35

326,74
185,56
1 40,58
78, 16

4 073,73
796,72
617,35

7 682,47
105,04
971, 15
184,38

I233,78
e54,77(8 153,64

290 307

5 211,75 5
3 766,75 3
2 155,75 Z

287,02
1 16,57
295 ,58(24,38\
1 09,68

5
3

991,23
741,50
060,97
183,78
100,311
297,20
24,65

111,15
624,22
64,10

( 11,60 )

( 6,50 )
2t7,32

17,25
105,64(2,94\
( r0,39 )
16,73
19,23

157,69
35,00
75 r?6

282,30
(19,s6)
677,49
522,ß
1 18, 44
tt,02

585,85
484, 13
707,7?

ß7,22
061 ,63
289, 13
411,83

506 ,75
192,36
328,28
1 45,56
577,79
715 t77
1S2 ,05

250, 115
148,36
102, 10
55, 12

3 799,55
7q7,49
563,72

L ß8,72
105,66
91 1 ,96
169,26I ß7,22

977,72

3 227,75
3 595,53
1 623,88

64,62
2A3,70
( 20,53 )
8S,5q

7 43,10
1728,57\

t43,32
(6,03

( 11 ,81

135,80
31 ,26(67,18

108 ,88
764,47
565,05

154, 09
( 12,09
336,60
280,13
(56,116

575 ,34
351 ,92
753, 76
868,30

543,23
879,40
418,55
245, 19
108, 18
288,98
(24,00
125,63
528,69

( 5,70
222,69

15 ,87
187,74
( 16,54
(22tsq
(22,s0

776,?9
34,32
86,40

1 565,38

61 1,08
485,60

94,85
( 10,51
911,13

( 78s ,58
125,55

879, 10
1 013,86
3 083,31

316,31
( 10,15

151,02
8, 71

95,S?
11,94

1 04,87
24,39

80, 48
2 335,98

837,67
274,49
242,r8
168,81

5 805,85
3 594,97
1 951,16
(259,73)
( 167,96 )
?5,9,77

( 128,34 )
aß,07

( 253, 13 )
( 4S,82 )
386,64

1 43,38
(41,41)
( 58,2S )I 080,21

( 455,92 )
( 362,39 )

( 593,72 )

( 166 ,96 )

8 3116,62
7 164,q4
5 591,84
5 593,81

s
3

s93,49 )
459,20 )

680 ,45 )

454,10 )

745, 4i )

153,64 )
896 ,70 )
841 ,05 )
943,32)

2
DER KINDER.

SRUTTOEINKOI{EN AUS SELESTAENDIGER ARBEIT.
E JI\AIAHI.IEN AUS VERI'IOEGEN.
DAR. : AUS VERT.'IIETUIS UND VERPACHTUNG

I',IIEII,.IE RT OER E IGENTUEI'€RI,.IOHNUM'

öln. : aErutEru DER GESETZLICHEN RENTENVERSIcHERUTIc.
OEFFENTLICHE PENSIT{EN.
NEIITEru OEA ZUSAIZYERSORGUiß OES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUTS". ".. "

557,47
( 57,88

(72,78

255,43(s,s0
67,40

(7,5s
( 21 ,36

KRIEGSOPFERRENTEN..,,.
SOZIALH I LFE.
ARBE ITSLOSEN}!ILFE. . . . .
LFD. UEEERTRAGUISEN DER ARBE ITSFOERDERUIS
I,IOHISELD.
KINDERGELD,
I.IIJTTERSCHAFTSGELO, . . . .
ERZIEHUI€56ELO
BAFOEG.,

EiN($t,lEN AuS NiCHT 0EFFENTLiCHEN TRANSFERZAHLUTIGEN....,.
DAR. ITERKSPENSIqIEN, -RENTEN

EIIT.UHHEN AUS UNTERVERI.'IETUM. .,
E TIOI. I, E TN'UL. U, UNREGELX. UEBE RTRAGUNG. U. A' VE RKAUF V' MREN
DAR. : EINKSI,,IENSIJESERIRAGUIIGEN. . . . . .

VER?'IOEGENSUEBERTRAGUiIGEN. ..........
E IilMHT,EN AUS VERIIOEGENSUT.U,ANDLUI'.IG UND KREDITAUFMHME. . . .

EIl.IlAHl.tEN AUS DER AUFToESUNG V0\ SACHVERIIoEGEN.... . '....
EIIÜIAHI{EN AUS DER AUFLOESUNG VO! GELDVEMTOEGEN"..... ".
DAR.: ABHEBUT\IGEN VO'l SPARBUECHERN. ..

AUSZAHLUiIGEN Vü\J' GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN..... "
VERKAUF VO! I{ERTPAPIEREN.,..,,
LFO. UND EIMALIGE EIIV{AHMEN AUS LEEENSVERS. U.AE.

EIIflAHI.IEN AUS KREDITAUFMHI.'IE,, . . .
AUFMHHE VO! HYPOT|IEKEN, GRUNDSCHULDEN U'AE..
AUFMHI{E Vß SO\ISTIGEN KREDITEN.

srA'rsTrscirE ,IFFERENZ. ...öäöal{iiit[rlAitläN

MCHRICHILICH: HAUSHALTSBRUTT0EINKOf'48N.
HAU SHALTSIIE TT OE INKII'?.IEN.
AUSGABEFAEH IGE EINKG'.4EN UND EITIIIAHT'4EN. . . .

STEUERil AUF EINK}I'IEN UNO VERI.IOEGEN'
PFLICHTBEITfiAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIIG'
SCT,ISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUT\6SBE iTRAEGE.
DAR.: FREIl..l. BEIIRAEGE zu PENSI0!S-, STERBEKASSEN U.AE.'

FREII,I. SEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICI{ERUM''
FREII.I. SEITRAEGE ZUR 6ESETZL. KRANKENVERSICHERUIS'
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRAIIKENVERSICHERUM... " ' "
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUN6
EEITRAEGE ZU SII\ISTI6EN PRIVAWERSICHERUMEN... "..

SO!STICE EINKOI{ENSUEBERTRAGUI,IGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.

EINz. A IHEN V

KREDITEN
V(N RA INKREDITEN.

IILGI,AE U. ITEN, BAUDARL.U.AE,

VER8RAUCHSGUETER.....,.. ..
REPARATUREN.
SilSTIGE DIENSTLEISTUIIGEN.

STATISTISCHE DIFFERENZ..

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS....

19,94

151
?1
72

1 192

,49
,81

I
b
E
t

8
7
E

5

8
7
5

7
5
4
4

775,67
822,55
46 1 ,65
235,85

(3,31 )

AUSGABEN

836 ,62

,4S
,11

,67
,2Q

,68
,58
,89
,49
,47
ao

,62
,44
,11

70
48

5S8
544

720
(11
487
378
109

239
37S
503

492,
967,

L0,22
130, 18
23,92

106,21
2 ooo,?s

(411,30
167,03
363,7 1
148,02
596, 11
126, 10
185,96

242,80
1 48,60
94,20
51,09

3 820,53
762,54
565, 01

1 1166,94
100,81
925,23
277,20

8 555,39

999,84

127.,57
3,48

71 ,36
9,65

183,56
19,52

153,99
1 883,79

1254,43
195,62
402,3s
1 13,39
626 ,95
90,09

200,97

158 ,34
93 ,33
59,01

( 29,55
3 q15,47

595 ,84
494,95

1 300,70
108,37
81s,60
1 00,06

7 575,34

903,72

935,88
z 7?5,91

278,73
7 r88

( 1,98
132 ,65

7,56
85,115
10,73

737,42
22,82

114,53
2 059,28

2 2 657,44
284,26
( 11 ,03

l?8,14
10,52
91 ,10

629,3t
943,292 q79,q2
253,91

( 10s, 15 )
( 5,37 )
85,5S
12,95

1 15,29
24,58

385,93
1 16,78

( 180,67

312,65
190,91

(127,74
152,92

4 185,79
654,50
67q, 49| 722,91
724,64

1 009,21
168,81I3ß,82

(327,77
(734,47

(2 655,16
(293,62

( 1 12,98

/.727,05
( 29,63

( 1 610,26

( 200 ,49
( 170,97

(4 188,13
( 615,37
( 556, 47(7 827,54
( 115,59(1 073,15

1

-298 -

1) LEOIGE KII\DER OTI€ ALTERSBEGRENZUTS.

6E SAI.,ITAU S6ABEN

I 018,58 917,09 (813,35)

Lourro.r, II vu'r II exEpuneru I

I nseeurr 
I

,ll

1 1



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST7 EINKITIGN mD EIMTAHMEN so{IE AUSGABEN PRIVATER xÄuSnÄr-iE 
.vo,r-enrpAAnEru 

1993 McHSoZIALER srELLtaß DER BEZUGSeER§o! UND HrrttATLrorem xlüsxlrrsiEirriEiiiirotrEru7. 5 HAUSHALTE Vü{ ARBEITERN7. 5. 1 HAUSHALTE ZUS$I,IEN

i.,IIT... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAAID DER I.IACHI.IEISUIIG

HAUSHALTE
V(N

EHEPAAREN
INSGESAHT

OIINE
KIIDER 2 3 4

UND I.IEHR

(72\ l20t439

s28,77
357,77
(115,31 )

( 79,84)
(225,34\

404HAUSHALTE INSGESAI,IT...

BRUTTOE INKOI.tEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE I T
DAR,: DER EEZUGSPERSü!,

DES EHEGATTEN.

LFD DER AREEITSFOERDERUIS
I4OHI!GE1D.....
KINDERGELD...

STATISIISCHE DIFFERENz

I 000

.......1 tztT 2sz

JE EHEPAAR UND Mü{AT IN DI,,I

EINK$}IEN UND EIIÜ{AHMEN

,92 3 604,67
,44

135,2q
,1111,33

208,02
(14,13)
722,27
655,92
(58,116 )

997,99
8?1,72

188,84

45q,77

('794,28\

278,47)
739,98 )
806,117 )
851 ,06 )

(775,05

(3 834,71
( 548, {15
( 532,8 1(t 767,27

( 88,73
( 897, 44
( 128,85

l8 278,47

3
2

77
21
63

2L7
797
309

4
2
I

4 567,18
2 865,65
15119,60

( 151,33 )
39,15

222,77
( 11,36 )
1 40,01
637,38

l?2,21)
290,39
36,12

194,15
( 30,36 )

l2t,33)

132, 05
37,67

( 118,58 )
778,56

(2,94
91 ,01
9, 13

79,51
2s,te
55,38

721,6q

268, 00
( 95, 19
129,53
).25,52

72
73
88
68
76
42
78
23
91
59

103,
( 57,

584
(90
861
105
910

288,27
96,61

777,42)

243,92
153,9 1
80, 01
44,03442,53 (3

645,20
ß0,74438,09 ( 1
?7,9t

800,59
742,82398,22 (6

( 349,

(147,

6 398,
5 524,
4 301,
4 395,

(l5,53 )

113,25
41 ,30

( 30,6s )
76 1 ,31

394,30
372,22

( 47,95 )

360, 70 )

116,SS )

136, 48

4 450,83
2 777,78
1 450,63

( 2 19,95
ß,27

194,03

708,27
555,25

'94

274
755
381

533, 05
066,22

(42,92
203,01
( 17,99
103,37
691,31
150,69

235,95

87,72
(28,47

608,76

431,25
359,3o

2
1

401,95
647 ,03
313, 09
1 11,43

(2,54
66,01
8,74

107,94
19,31

88, 48
933,72

108,29
126,94
75,81

390, 16
9q,37

(77,32

160,01
106,53
( 53, !18
(25,96,
805,66
493, 17
370,31

4
2
1

1
1759,22)
( 970,55 )

305,55
( 14,63 )
65,05

( 29,80 )

( 235
(92

( 418

( 118,
(25,

a
63
19

59
52

lb

59
36
11
18

30)

40)

22 (6 S1088 (5 55435 (4 52873 (4 627

( 95,20
( 10,53
ß2,57(26,44

( 55,69
563, 16

( 131,56(270,60
( I 19,65

(77,47

( 15,53
277,97
24,35

129,90
( 5,99

( 26,05
( 6,82
77,79

L72,79
36,72
37,77

751,25

407,82
335, 14

(46,75
( 5,64

345,51
22q,67
L20,94

077,02
237,lL
054,94
147,62

138, 12
(1,09)

(7,18)
2,94

85,30
8,58

97 'zz23':s
67,98

088,82

240 ,17
103, 10
115,45
109,84
327,57
98,23

100,39

275,45
747,57
67,88
38,25

244,73
595,68
445,37
351,86
79,50

762,32
120,51
077,02

508,77

-299 -

(1 263,

319,97 )
275,3AJ

( 174,30 ) (

VERIqUF V(N I,IERTPAPIEREN.. ....
LFD. UND EIi\|'4ALIGE EITV{AHMEN AUS LEBENSVERS. U,AE.

EIANAHMEN AUS KREDITAUFMHME,....
AUFMHME VI}I HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE,,
AUFNAHI.IE VO! SOIISTIGEN KREOITEN.

6
5
4
4

I
5
4
4

14
08
10
ll1

240
578
529
542

5
4
3
3

6
5
4
c

MCHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTTOE INK$i{EN,
GESAI'1TE II'Ü{AHMEN

HAUSHALTSAIETTOE INKO,I.IEN. . .
rusoaaErÄEH roi-E iNiä,lr'EN' üNö' i irlrAiüiN: : : :

KRAFTFAHRZEUG STEUER.

MCHRICHTLICH:

ERSPARilIS.

I) LEOIGE KINDER &INE ALTERSEEGRENZT'IS

( 706,84
1 383,34

( 134,49

Qo'20
803,33

1 589,34
7E4,27

(84,83 )

(136,11)

293,61 )
732,64',)
083,55 )
163,66 )

2

274,ß
170,55

303,22
082,84
134,79

461,S1
779,ß
537,01
145,73

( 2,95
90,857rß
91,57
24,00

57,57
0s3,06

( 104,34)
108,70
i 10,54
325,07
38,74

( 106,36)

206,6s
747,70
( 59,55 )(37,70)

3 226,90
600, s3
44S,03

1 337,114
81 ,2S

758,27
132,20

6136,11t|

1

AUSGABEN

419, 1 1
753,06
533,61

522

I 1192,118
75'gt

673, 79
72,47

5 240,74

459, 0l 500,69 542,57 (516,52) (602,67)

E INKI}I"IEN
DAR, ! RENTEN DER

AUS SELBSTAENOIGER ARBE I T

DAR. : VERPACHTUIlG.

STEUERN AUF EINK$I.IEN UNO VERHOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUT{6.
SIIISTI6E AUSGABEN.

VERSICHERUTVGSBE I TRAEGE.
DAR.: FREIt.l. BEITRAEGE ZU PENSIü{S-, STERBEKASSEN U.AE..

FREII,.I. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. RENTETWERSICHERUNG..
FREII,I. BEIIRAEGE ZUR GESEIZL. KRANKENVERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUT\iG........
BE ITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUTIG
BEITRAEGE ZU Sü{STIGEN PRIVATVERSICHERUhIGEN.......

SO{STI6E E INK$TIENSUEBERTRAGUAßEN,

1



NEUE LAENDER UND BERLIN-0SI --. --
7 EINKOI€N gnO'-elutrtnrru-sOtie NssrgeN PRIyATEB HAUSHALTE v11y EHEPAABEN lgs, 111CH' --'§OZiÄIeä srE[r-WO orn AE2ÜOSpeasN UiD M(MTLIcHEI{ HAUSIIALTSI€TToEINKoItN

7. 5 HAUSIIALTE V(N AREEITSLOSEN
7. 5. 1 HAUSHALTE ZUSA'.I.EN

I'IIT... KIND(ERN) 1)

GEGENSTAI\ID OER MCHI.IE I SIJNG

HAUSTIALTE
v0{

EHEPAAREN
INSGESAI,IT

ftät€
KIIIOER 2 4

UND I,IEHR

83HAUSHALTE INS6ESAI,IT

1 000

......... I 2a4 8s

(1 374,38) (1
( 124, {9 )(1 018,09) (1

( 159,34 )

( 149, 44 )
( 33,58 )

6 r77
382, 16

84

( 309,38 )

87,28
i 782,25
| 925,87
I 487,16
I 590,27

731 ,41 )
( 156, 17 )
417,09 )

(57,261
1L72,291

( 95,37 )
904, 1 1

296,93 )
( 107, 79 )
223,32

( 14{,67)
( 41,56 )

( 666,00 )

(s2?,10\

1

67
04

( 135
( 303

1

(119,10
(187,11

7 723,27
95,10

57 ,03(7,26
93,97

( 17, 14

( 75 ,66
8!15,79

L71,72
( 88,60

1 906,32

I 374,75
( 63;24 )(87,32\

596,80

4118,85
308,80

JE EHEPAAR UND MII.IAT IN D{'1

EINKOITEN UND EU'Ü{AHI.'IEN

BRUTToETNKOüEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT...'....".... I 1 9qq,99 (99q,9Q)
orn.:-oei sezücspenso'r......... ..'..'...' | - llQ,ql . (9q,q9l- .- 

öE§ ErEoÄifr... ......'.... | 1.9?9,9!. (88s,30)
öEn «rruoea... ...... | (rr9,9Y, .. /

sRurrdirixtiffiru ÄÜ§ §iLÖ§iTENDIcER ARBEIT. '...'.. | 199'9? !9q,qg)
DÄC.: Aü§ vEauiEiuts-üno vERPAcHTUIS' .'.."...." I -^ -/. .. /-'- '- MiEriERi-öen EraEr'rruEnERr.l0HNUts,. . . ........ I 99,qq !99,?1 )

Enixomn rü§ oeFFE[iuicHEN TRANSFERZAHLUMEN...."..'... I I 991,q9. 1 886,60
öÄri.i iENreN-oEn oE§eizulct'tEN RENTENVERSIcHERUTIG......". | (81,57) /- "'- oErrErirliorE-iEruSio,er ......'..'... | / /

nEnrEN oEn ZusÄrzvEasonouNc DES oEFFENTL. DIENSTES. | / /
aErirEr,r oEn oe§er2uicitEri UNFALLVERSICHERUTIG. '....... I /. /
kaieo§oFFEnaEruiEl..... ............. I / /so2iÄ[irIr-Fe......... ....'.. | 1 /ÄaeEri§tosEMrLFE..... ......,...... | (el,?q) /
LFol-uEainiiroÜrsEr.r oea ARBErrsFoERDERUruG.......... I L 397,Q7 I 7Fs,q1luortrreEto.. ......... | 83,2s (21'59)

uüiieisoiÄrrsoELo..... ............. | / /rnztEiuireselo.::..... '......,.".. | /. /aÄFoee...:.:.... ....'....'.1 / /
::ru«mretr-rÜs NICHT oEFFaNTIICäEN TRANSFERZATIIUIIGEN.'.... | (18,83) /-örn. rcix§Firsiowru, -nrureN..,.... ....."..'... I / /
EilrrÄnreu ÄuS uHrenvänHIETUruG... ..".".' l L /
Eii,ir-.A.Eir.r{aa.ü.ulneoEr-r.ueaEarnreurs.u.r.vERtccuF v.t,lAREN I t??,91 !29'991
DÄC.: iiN{onErusueeiaiRroursEN......'.'....'.'... | .9q,eq. (?0,20t-'-üeniüoecEN§üEsEarnaeu,\GEtr...... ......,.,...'l !gq,q?) /
:tuaxilErrr ÄÜ§-vEnflÖEorrusu[utrolut'to UND KREDITAUFMT1I''1E... ' I 668,71 (783'87)
-El-u.raxrm ÄÜs Öen ÄuFloEsutro vü! sacHVERr{oEGEN.......... | -- _l /

EiI«AHT.EN rü§ öEn rür[oEsuruo vnt oELDVERiloEGEN........ '. | 19?,qq lqq?,121
öÄn-. i raHeBÜr'icEr vo.r §pÄnauecHERN... ......'.'... I 3s8,95 (495'97)- NÜSA|IIUI.IEEN VO{ GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN. "... ' I 1 /

vinxluFvorrilEnrprptEaEN,.,... .,..,..,...'l (99,48) /
r-Fo. '.tru0 Eturll:oe EiM{AHMEN Aus LEBENSvERS. u.AE. I | /

e:ruanrcrtr'rÜs-rnEolrÄÜrunue .'.''"''"' | (152'98) /-Äu-runt vo,r xwornergru, GRUNDSCHULDEN u.aE......".. .. I / /
Aüfl\rai{G vorr solsrroal kaEoIiEru, ,....., I __ -L /

srrir§,s*e oiFFERENz. ...öisÄiiäi*Äir,,iN I n n39:3? n 013,,11
MC|TRICHTL:Cfl: HAUSHALTSBRUTT0EINKü|{EN' .. ' '...'. | 3 625,45 9 199,3qraÜ§rillrscrroElNKüt'tEN. .'.....". | 3 263,06 2 887,t7

ausereiragrllor aiNKlr.,EN uto EIIIIAHMEN.... I 3 34s,88 2 s37'96

4
3
3
3

662,74
286,64
402,50

s
a
3

(t24,26]
( 251 ,84 )

1 074,61
13q,59

67,42
( 7,03 )

( 60,94 )(21,7Sl

(39,19)
751,83

( 126 ,9!) )
( 8s,75 )

( 266,79 )
( 87,81 )

(727,25\
( 73,99 )

2 931,45
505,76
§2,42I 286,04
( 81,88 )
705,35

4 382,16

246,04
139,30

STEUERN AUF EINKüTGN UND VER?.{OEGEN,
PFLICHTBE ITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUT.IG.
SII{STIGE AUSGABEN.

VERSICHE,AI.hßSBE I IRAEGE.
DAR.: FREII.I. BEIIRAEGE ZU PENSIÜ{S-, STERBEKASSEN U.AE..

FREIIt. EEITRAEGE ZUR 6ESEIZL. RENTEWERSICHERUNG..
FREI'I. BEITRAEGE ZUR GESEIZL. KRANKEWERSICHERUTS.
BEITRAEGE zuR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERUIG' ... . ".
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI{G
BEITRAEGE ZU SOISTI6EN PRIVAWERSICHERUIIGEN.......

SO,ISIIGE EINKül{ENSUEBERTRAGUTSEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . . . .
UEBRIGE STEUERT{.
UEBRIGE UEBERTRAGUISEN. .

AUSGABEN FUER VERHOEGENSB ILDUIS,.
N ICHTENINOITI\E R GEI.I IM'I.
KAEUFE VCI! GRU^OSTUECKEN, GEBAEUOEN
INSTAÄDSETZI.Nß VO{ GEBAEUDEN U.AE..
IqEUFE VO{ I.ERTPAPIEREN U, GESCHAEF'
EINZAIILTJISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .

u.aE.....
TSANTEILEN. ..

AUSGABEN

1 13,37
2q3,02

I

( 65,40 )
(817,96 )

76162
673,31

4 098,77

I zsa,n t3!t,l7 ß7,02 w3,3t

152,07
126,94

(6,46
73,30
7r60

80,36
20,s8

59,38
799,89

( 73,56
132,98
74,72

260,05
75,57

( 79, 11

144,87
93,60

151,27
(22,87
922,6L
492,02
347,72
2q4,7L

72,34
726,§
437,07

9t,68
( 6,92
a7,29
?1,45

( 83,62 )
1267,L41

( 85,60 )

(201,49)
( 139,77 )

3 097,50
(532,321

201,9q
(52,07
?19,77
( 54,55

( 87,35
( 63,94

659,35
453, 18
365,60
100,65

EII€AHLUISEN AUF SPARBUECHER.. ,.., ,
BEITRAEGE FUER LEEENSVERSICHERTJTGEN U.A8....
EINZ. A.TERHIrcELOKO,ITEN U. AUSLEIHEN V. 6ELD AN DRITTE
SOISTIGE AUSGAEEN FUER DIE VERI'IffiGENSEILDUI{G. . .''''' . . .

RUECICAHLUIG Vil KREDITEN.
ruECKZAftLt,hE VO! RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN' . . . . . . .' .
TILGhß U. VERZINSIAß V. SO{ST. KREDITEN, BAUOARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI.EIIoLNGEN FUER OEN PRIVATEN VERERAUCH.
LA'SLEBIGE, HrcH€RTIGE GEBRAUCHSGUETER. . . . . . ..
CEBRATJCHSGUEIER BEGRENZTEN IfRTS...
VERBRATJCIISGUETER... ...
REPARATUREN.

2

I

2

412,95
.303,83
(63,98 )
7a4,q2

78,2,ßq4

SOISTIGE DIENSTLEISTTÄEEN
STATISTISCHE OIFFEREIVZ. . . .

MCHRICHTLICH:

ERSPARI'IIS.. . .

-300-
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NEUE LAENDER UND BERLIN-OST7 EINKOIEN t$D EIIU!.AHI,EN SII.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE Vü{ EHEPMREN 1993 MCH
SOZIALER STELLUTS DER BEZUGSPERSTN UND MO{ATLICHEM HAUSHALTSNETTOEINKO.TfN7. 7 HAUSHALTE VII{ NICHTERI.IERBSTAEIIGEN7, 7. L HAUSHALTE ZUSAI.I,IEN

HIT ... KINO(ERN) 1)

GEGENSTAND DER MCHI{EISUI{G 2 3 E
IJND IEHR

HAUSHALTE INSGESAI.,IT. . . .

I 000

I roas 908 135 (30)

JE EHEPAAR UND MINAT IN Dt.t

E INKI}I{EN UND EII{{AHMEN

R ARBEIT

ARBEIT
E Ilt'lAHl'lEN AUS VEflITOEGEN.,
DAR. : AUS vERI'IIETUIß uruo üiäiröniür,re: :. : : : : : : : : :. : : :. : :. :

MIETI.IERT DER E IGENTUEMERI.IOHNUIIG,
EINKü'I.IEN AUS OEFFENTLICHEN IRANSFERZAHLUIIGEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZL ICHEN RENTETWERSICHERUIIG,

OEFFENTLICHE PENSIINEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUIS DES OEFFENTL, DIENSTES.
RENTEN DER 6ESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG....,..,.
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . .
SOZIALHILFE.
AREEITSLOSENHILFE. . . . ..
LFD. UEBERTRAGUIIGEN DER ARBEITSFOERDERUI\ß. . . . . . ., . .
t,r0HllGELD, ,..
KINDERGELD..
MUTTERSCHAFT S6ELD.
ERZIEHUIIGSGELD
BAFOEG..

EINK$'.4EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUT\IGEN

253, 1 1
(67,48)
185,58

59, 45
217,39

15, 02
97,33

49q,32
425,86

( 50,74 )
( 12,50 )

71,23
37,47

18,S8
(5,03)

73,72
14,15
33, 19

559,96

50L t24
390,19

65,90
( 10,50 )
59,20

(33,09)
(26,11)
32,32

719, 45
057,60
901,18
960 ,75

( 112,33)
(25,15)

( 780,61 )

( 644,98 )
( 465,3 1 )

AUSGABEN

51 ,59
159,21

1 100,54
1 10 ,34(0,51 )

(32,45)
0,83

51,56
9,97

a7,62
LZ,3q

7s'87
826,67
(43,25)
720,ß
153,54
{0,88

349,9S

28,86
12,59

2 730,33
407 t44
355,40I 137,60

75,00
754,89

4 057,77

I ztese 232,43 s60,84 (s99,60)

222
1

5
4
5

3
3
2
2

497,ß
(61,69)
326,20

( 109,53 )
83,39

225,69
15,05
99,91

501,93
352,00

118,54
L?t34
( 4,57 )

97,50
30,78
14,36

(63,14)
19,91
( 5,30 )

79,71
16, 06
37, 13

6t5,22
532,58
408,65

82,72
10,29
711,66

(38,ZSl
( 36,43 )
18,07

04t,77
344,83
133, 32
197,57

29,90
126,52

1 002,66
103,66

( o,50 )

(32,671
o'49

46,72
9, 71

86,26
11 ,03

74,96
7ß,77
( 32,50 )
1 13,71
131 ,07
31 ,00

335, 03
27,17
76,25

55,97
42,72
23,25
10,35

2 560,37
34S,83
324,32

1 079,36
72,06

730,80

3 71S,45

38,58
79,95

75,91
47,04

(1 423,45)

(7ß,34\
( 643, 17 )
(734,721
276,86

(728 ,q7 )
2 730,72

( 984,38 )

(237 t45)
( 26,54 )(q7,02)

( 1 10,32 )

289,711

324,06),

701 ,89 )
729,491
991 ,59 )
083, 17 )

3

5

( 1 82S,94
(205,25

(7 377,40

(3 927,10
( 665,56
( 639,83(r 682,74

(867,115
( 206,95(6 701,89

156,87
?82,Lq
592,52
732,37

71,37
17,27
92,89
18,03

(72,92
243,79

159, 19
268,33
( 88,90
458 ,87
85,52

123,88
( 63,94

397, 44
611,84
1151 ,09
375 ,63
99,77

849, 1 1
50, 16

479,53

E
EIIV!. A. U.A.VERKAUF V.hIAREN
DAR. :

VE RI'lOEGENSUEBE RTRAGUT\GEN.
E II$IAHMEN AUS VERI.IOEGENSUI'üIANDLUIIG UIJD KREDI TAUFMHME.

EIIüIAHMEN AUS DER AUFL0ESUT\6 Vü{ SACHVERH0EGEN.......
EIt\tlAHl.tEN AUS DER AUFLOESUM V$l GELDVE
DAR, ! ABHEBUTIGEN VII\ SPARBUECHERN...,,.

AUSZAHLUAIGEN VO! GUTHABEN BEI BAU

R!,IOEGEN..

VERKAUF VO{ hERTPAPIEREN......
LFD. UND EIMALIGE EII\T{AHMEN AUS TEBENSVERS. U,AE

EIMßHi.IEN AUS KREDITAUFMHI'IE..,..
AUFMHME Vü!
AUFNAHME Vü{

SIATISIISCHE D IFFERENZ.
6E SAMTE INTIAHMEN

NACHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTTOEINKO+IEN.
HAUSHALTSNE TTOE INKü'ilEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKü'I€N UNO EIIWAHMEN....

STEUERN AUF EINK$I{EN UND VERI.,IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUI{G.
SOISTIGE AUSGABEN,

VERSICHERUNGSBE ITRAEGE.
DAR.3 FREII.{. BEITRAEGE ZU PENSIOIS-, STERBEKASSEN U.AE..

FREII,.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENTENVERSICHERUIS.,
FREIt,l. 8EITRAEGE ZUR 6ESEIZL. KRANKENVERSICHERUTIG,
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERUTS. . ., .,, .
BE I TRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNIG
BEITRAEGE 2U SNSTIGEN PRIVATVERSICHERUNGEN.......

Sü{STIGE EINK$I{ENSUEBERTRAGUI\iGEN.

AUSGABEN FUER VERi4OEGENSBILDUIS. . .
N ICHTENTNI}I.1ENER GEI,IIN{.
KAEUFE U. AE
INSTAND
KAEUFE Vü! ITERTPAPIEREN U. oESCHAEFTSANTEILEN..
EINZAHLUiIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUI'IGEN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.A8....
EINZ. A,IERfiITSELDKü{TEN U, AUSLEIHEN V. GELD AN DRITIE
SO{STIGE AUSGAEEN FUER DIE VERMOEGENSBILDUIIG..,........

RUECKZAHLUIS VU! KREDITEN.
RUECKZAHLUI\ß V(N RATENSCHULDEN, KLEINKREOITEN.,.......
TILGUNG U. VERZINSUTS V. SIIIST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUFI.IENDUTIGEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH
LAIIGLEBI6E, HOCHHERTIGE GEBRAUCHSoUETER
GEERAUCHS6UETER BEoRENZTEN I,IERTS.,.....
VERBRAUCHSGUETER.,,...
REPARATUREN.
SüISTIGE DIENSTLEISTUISEN......

STATISTISCHE DIFFERENZ.
GESAI,TTAUSGABEN

NACHRICHTLICH:

ERSPARNI S.

1) LEDIGE KINDER OHIE ALTERSBEGRENZI.hE.

4
a
3
3

5 479,53
4 511,59q 172,67
4 259,91
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NEUE LAENOER UND BERLIN-OST
7 EINKOT{EN UIIO EIN{AHI.IEN SII.IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE Vil EHEPAAREN 1993 MCII

SOZIALER STELLUI{G DER BEZUGSPERSüiI UIW }IOIATLICHEM HAUSHALTSIWTTOEINKOI.,IEN
7. 8 TIAUSHALTE Vil NICHTERI,{ERBSTAETI6EN HIT UEBER!'I. EINKOI€N AUS RENTEN DER GESETZL. RENTETWERSICHERUIS

7. 8. 1 HAUSHALTE ZUSAI.I.,IEN

MIT ... KIND(ERN) 1)
HAUSHAL

V(N
TE

EHEPMREN
INSGESAI,IT

OHNE
KIIWERGEGENSTAIIO OER [\IACI[..IE I ST.hß 2 3 4

LND rcHR

IIAUSHALTE INSGESAI{I.......

BRUTTOE INKOIGN AUS IJNSELBSTAEIOIGER
oAR.: DER EEzuGSPERSO{.

DES EITEGATTEN.
OER KINO€R.

ARBEIT..

ERUTTOEINKOI{EN AUS SELBSTAEIOIGER ARBEIT.

LFO. UEBERTRAGI.AßEN DER ARBEIISFOERDERUIS..........
H0ri6ELD.....
HUTTERSCHAFTSGE
ER2IE|IIJI\IGSGELD.
3AFCE6.. , . ,. ,. .

EiNKilI€N AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUISEN..,...
OAR. 9€RKSPENSIO{EN, -RENTEN

EINAUHHEN AUS I,JNTERVERIIIETU^ß. . .
E IIÜ,I. A. E II\ML. U. UNREGE LI!I. UESERTRAGUT\E, U. A. VERKÄUF V. MREN
DAR. : EINK$+IENSUEBERTRAGUI.IGEN... . ..

VE RHOEGENSUEBE RT RAGUIIGEN.
E II$IÄHI{EN AUS VERI.,IOEGENSUITTANOLUNG UNO KREOITAUFMHME. . . .

EIIgIIAHHEN AUS OER AUFLOESUM} VO! SACHVERI'IOEGEN....,,,...
EIIüIÄHI/€N AUS OER AUFLOESUNG VtN GELDVERT{OEGEN.....,....
DAR. : ABHEBUÄßEN vÜ{ SPARBUECHERN..,

AUSZAHLUTIGEN Vü\ GUTHAAEN BEi BAUSPARKÄSSEN.......
VERIqUF VO,I I{ERTPAPIEREN.... , .
LFO. IJND EII'{ALIGE EiTNAHilEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIl.rlAlt{EN AUS KREDITAUFMHTE. . . . .
AUFMHIIE VO! HYPOTHEKEN, GRIJiIDSCHULDEN U.AE..
AUFMHHE VO{ SOISTIGEN KREDITEN.

STATISTIS.HE DIFFEREN,' "'öisüiäi*AiMiN
MCHRICHTI-ICH: HAUSHALTSBTTICEINKO|GN

HAU SHALT SÄETTOE INKIIT{EN,
AUS648EFAEII IGE E INKO+TEN UND EITWAHI.{EN

STEUER'II AUF EINKOT'IEN UiIO VERHOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOzIALVERSICHERUIS......
SOISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERTJISSEE ITRAE6E.
oAR. : FRErn. BETTRAEcE zu'iäiiior§:,' §iiÄöääiiäN'ü.ff ..

FREII{. BEITRAEGE ZUR GESEIZL, RENTEIWERSICHERUIIG..
FREII.I. BEITRAEGE zUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUIIG.
BEIIRAEGE ZUR PRIVAIEN KRANKEWERSICHERUAIG....,...
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
BEIIRAEGE ZU SO{STIGEN PRIVATVERSICHERUAßEN.......

Sü!ST IGE E INKO+iENSUEBERTRAGUIEEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEERIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRA6Ui6EN

AUSGABEN FUER VERITGGENSBILDUNG.
N ICHTEN]NO,I€NE R GEI,I ItV!,
IqEUFE VO{ GRUNDSTUECKEN, GEBAEUOEN U,AE,...
INSTA DSETZIJ|$ VO.l GEBAEUDEN U.AE....
IGEUFE Vü! I{ERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAITTEILEN. .
EINZAHLUISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE, .
EINZAHLUISEN AUF SPARBUECHER......,
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIreEN U.AE....
EINZ. A.TERI'iII!GELDKüITEN U. AUSLEIHEN V. GELD Atl DRITTE
SIIISTIGE AUSGABEN FTJER DIE VERI'IOEGENSBILDUTS.,..,..,...

RUECKZAHLUT.S VO! KREDITEN.....,.,

OAR. ZINSEN FUER

KLEINKREDITEN,
KREDITEN, BAUDARL, U. AE,AE.,....

AUFI,€I\Io$§EN FUER DEN PRIVATEN VERBRAIJCH.
L.AIGLEBIGE, HOCHI.IERIIGE GEBRAIJCHSGUETER. . . . ., .
GEBRAUCHSGUEIER BEGREMTEN [{€RTS. . .
VER8RAUCHS6UETER..... .
REPARATUREN.
SO'ISTIGE DIENSTLEISTUNGEN,.....

STATISTIS.HE 
'IFFEREN,' " "öisatiÄüs.Ääiil

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS,

1) LEDIGE KII'IOER OIIIE ALTERSBEGRENZTJTVG

1 000

....... I s47 4?o

JE EHEPAAR UND I.IO{AT IN OI/I

EINKOIGN UND EII-üIAHI.,IEN

(s7)

1 400,17)

(292,251

350, 17
( 11,23)

( 159, 14 )(2 8118,26)
( 1 931,72 )

( 116,59 )

( 788, 13 )

(605,97 )(422,95)

(5 469,21 )(4 647,S3)(4 185,82)
14 ?78,97)

102,63(6,14)
(96,4Nl)

38,78
226,23
23,89
93,86

552,63
325,75

(15,15)
( 23,56 )

( 14,41 )
21,53

(72,37 I
(5, 02 )

51 ,55
6,24(2q,38'

580,42

494,05
388,40

84, 09
( 10,87 )(76,50)

(37,20',t
17,39

582,47
939, 19
766, 10
811,51

2
2

239,88
( 93,06
ll2r%

237,25
27,44

101,65
2 568,62
2 254,9r

( 16, 15
( 23,94

( 14,34)
( 4,70 )

55, 45
8,47(25,28)

612,77

519 ,45
389 ,81

91,16
(10,43)
( 84,84 )

( 35,50 )
6, 15

887,98
222,04
991,82
044,80

,q6,67 )
22,65
13, 011 )10...........

3
3
2
5

3
2
2
2

U

AUSGABEN

32,65

I zts,as

1s22,67',)
( 454 ,94 )

( 1 419,81 )
( 102,54)
188t,721

( 47,95 )(5 469,21 )

191,62
067,7q
72,75
( 0,55

0,87
44,53
9,49

93 ,05
l0,67
82,09

834,54
(57,29
1 19 ,97
170,63
29,08

353,24
28,37
75,95

67,39
34, 06
33,34
13,67

595,98
361 ,60
327,95
097,42
69, 05

739,95

887,98

2

a

2

( 1 44,81 )
( 317,30 )(l 577,46\
( 137, 18 )

(77 ,17',)
( 10,68 )
(67,20')
( 16,20 )

( 50,37 )(t 224,91)

(88,48)
( 491 ,68 )(75,03)

(3 381,69)

10 '23162,86
970,17
60, 05
( 0,58

(0,29
38, 40
9,33

95, 13
9,58

85,29
761,94

(q2,32
98,84

765,74
19,14

335 ,20
20,86
79,84

53, 06
24,26
24,40
9,99

439, 15
329,87
297,55
030,96
64, 00

716,78

58?,41

225,59

3

-302 -
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NEUE LAENOER UND BERLIN-OSTElryIelq! u\D ErrülÄHirN sg,flq_Aq§g4BEN FnivÄren-alusnA_ie'rssJ [röx lr.ren upSoZIALER STELLTJ|S DER BEZJGSPERSOI UUO HOurtiCHelr-Hlüsxa[is,JErloäniioüeü"8. 1 HAUSHALTE INSGESAI{T8. I. 1 HAUSHALTE INSGESAI.IT

lnor*^,-r, I

[,",*rr*, I
^rr* ra 

I

3s -,{s l n. -.. l .u -.u l * - ro LoI I I lraDr,EnR

ALTER DER BEZI,JGSPERS(N Vil ... 8IS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAIiD DER t\lACrlt{EISthlG

I 576 7 444 1 129 1 lO5 :82 I 068

3824,90
?399,66

I 000

I sset
JE HAUSHALT IT\D t.l(MT IN DI,{

EINK$fiEN UNO EITüIÄHI.IEN

ENSTES

HAUSHALTE INSGESAI.IT

STATISTISCHE DIFFERENZ. .

I.IACHRICHTL ICH:

11,95
133,76
( 12,93 )
1ß,51

1929,97
1808,59

( 1S,24)
e6,57]

42,50

( ll,70 )
(5,31 )

33,31
( 3,61 )

( 20,93 )
343,22

303, 12
204,49
(77,72\

( 4,91 )(24,47)

( 5,75 )
( 16,66 )

702,71
170,72

(ß1,471

958,54
69,77

739,71

31189,17

( 106,51 )

56,55
201,02
( 16,03 )
91 ,07

2303,18
1871,10

( s4,62 )
( 14,33 )

( 16,97 )
36,38

(9, t2 )

52,97
11,34

( 29,03
553,51

1187, t5
3!r8,78
( 97,118
172,ß
( 60,82

27 r!3
31m,17
2873,00
2671,39
27L2,92

50,33
151 ,28
933,95
70,70

( 1,54
32,02
9,09

730,24
8,52

127,70
692,97

( 103,81
t27,48
(22,31
289,57
25 '88103, 03

40,05
27,71

tt2,9S(6,47
2353,6l
290,30
295,28

178,58
255,52

1251,81
L25,77

( 1,03
( 3,35
44,51
2,28

49,07
9,4q

94,03
12,50

8r ,01
933,7 1

82,37
130,82
176,13
54,88

3116,31
50, 79
87,56

98'37
65,22
33, 15
16,52

2647,57
39S,99
365,68

1087,94
79,91

774,08
20,58

4354,50

358,36

7328,57
819,gst
335,71
150,29
143,32
215,00
17,ß
89,54

1914,25
593,77

53,941

(4,751
(7,131

t52,32
2a'57
9,02

( 15,28 )

1155,30
250,06
369,36
259,0l

18,71
115,31I
839,39
13Sl,75

(31,79)

386,74
23,07
42,35

18,78
19,30

95,51
23,61
38'93

847,08

594,25
459,97

n72,77 2657,24 3991 ,537474,94 1755,16 2qr0.19724,53 718,03 7377,92100,83 / 723.08237,55 275,33 377.68185,66 114,89 2U.6s14,41 (8,19) 16;3283,07 52,96 111,497203,47 670,00 773,22531,76 126,97) 67',32//////25,30 (6,91 ) ( 15,51 )5,85 / /8,14 (12,89) (12,S0)
16,67 23,78 31.S2225,67 262,92 332',7A38,68 ß,02 116,1764,64 89,75 159,732,67 (8,63) /tz.sq 43,52 (9,36)
33,77 107,58 (9,60)
45,84 tt7,21 50;512,56 / /(0,84) / /102,04 149,17 131,11625,49 39,44 33,53116,93 65,09 57,09717,39 664,37 1037',7?

( 10,04) / (72,75)
457,67 349,79 525,223s0,37 285,63 414:58(5,35 ) / (8',3?)73,97 37,47 76,1188,36 (7,49) (5,79)249,67 312,84 499,80785,32 (226,75) 404;806,{,35 86,59 95,00///4865,50 ßq2,60 6521,564o7o,s6 3868,s0 s385;853341,60 3723,34 E223,2r3419,15 3233,08 432r,t3

AUSGABEN

10, 11
( 5,97 )

85,58
16,74
116,91

657, 19

523,48
391,60
( 10,60 )
83,35
12,54

122,62
175,24t
47,38

'62
'69,34
,04

4,37
117,38
653, l6

24,72

2115
24€ß

23S,53
( 167,38

72,74

,55
,56
,63
'53

6255
5336
4153
4E25

550,19
632,74

1784,98
196, 41
Q,57
( 8,58
70'et

95
1320

4354,50
3628,47
3193,98
3262,4L

1993
2023

( 0,10 )
12,50
6,92

110,86
3,26

107,35
49't,57

(74,02t
1 05,23

( 7,05 )
2ß,73a,u

,06
,02
,89
,72
,35

,29
,10

20,01
( 11,52

( 8,118
( 2,59

1696,64
161 ,90
202,40
732,31
39,41

550,62
16,47

2ß8,62

171,77

496,21
666, 44

1986,63
207,45

(2,58
( 5,39
56'66
17,58
78,57
s,57

93, 13
20,38

12'os
22,56

7,96
73,es

7 r34
69,37

782,24
1 16,56
238, 06
1 15,37
413,35
108,81
777,29

752,75
94,93
57 'az28'gg

3208,28
588,85
450,59

7290,52
88,02

790,28
79,38

6255,55

84
72
69
26
42
60
40

42
19
2S

396
169
165
110
353
106
129

2?9
144
85

10
59

8
115

20

293,94
457,27

1278,08
1q2,20(3,68

171,12
725,52
45,60
22,39

2604,74
469,58
353,66

7040,32
60,73

680, 44
14,63

41642,60

379,7q

302,38
426,58

1393, 92
138,78

2,70
3,78

37,96
7,87

57,90
8, sE

96,34
15, 16(0,18
80,99

702t,47(73,27,
183,02
r17,78
150,79
73,27

316,50
68,33
99, 49

737,35
90,87
46,47
23,54

2599,94
445,06
369, 01

1 103,29
69,118

713, 1 1
42,68

11865,50

72,68
7ß2,64

18, 14

51, tq
895,39

211,88
94,79
93, 09
78,71

245,87
65,92

100,14 144,741

46, 1q
3275,47
588,61
1t66,25

1348,05
?8,79

793,77
s6,81

6521 ,56

I atz,aa L73,05808,16 597,40

-303-

GESAHTAUSGAEEN

ERSPARNIS

IIISELBSTAEI{OIGER ARBEIT. . ., . .
DAR.:

DAR. :

D€R AREE ITSFOERDERUI\ß.

TRA^ISFERZAI'ILUIEEN. .. .. .

U.A.VERIGUF V.I.IAREN
EIIWAHMN
EIr$1.
DAR.:

DAR. :

VERKAUF VII\I l/{E
LFO. UND

EIMIAHI'EN AUS
AUFMHME VO{
AUFI\IAIII.IE Vg!

STATISTISCHE DI

E ItT.tALIGE
KREOITAUFI\IAIST
HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN
SO{STIGEN KREOITEN........
FFERENZ,

MCHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTT0EINKüttEN.
HAUSHALTSI\iETTOE INKO.fiEN. .
AUSGAEEFAEH IGE E INKOI.IEN

EINK(H{EN UND

DAR.: FREItl.
FRE II.I.

TRAEGE ZUR
ZUR PRIVATEN

SI}IST IGE

STEUERN.
RTRAGUTIGEN.. . ..

LDUN6.

KAEUFE VO!
INSTAMSETzUl\IC

BAUSPARIqSSEN. . , . . . .

AUS LEBENSVERS. U.AE.

AUFLOESUIS

u.AE.....,.....

GESAI,ITE IilAIAHMEN

UND EIIü{AIII,,IEN. ., .

STERBEKASSEN U.AE..
RENTETWE RSICHERUI\ß. .

4E,....

U. AUSLEIHEN
IE VERMOEGENSB

I LEN

GELD AN DRITTEEINZ. A.
ILDUIIG. . . .

HOCHI.{ERTIGE

KLEINKREDITEN.
KREDITEN, BAUDARL.U,AE,



NEUE LAENDER UND BERLIN-OSII ErNKot€N g,o -eirüanmeru-stiliE 
NsclBEt\_Fnlvrren^uustlALTE 19s3-!4qI-A!.IELUI\D- -§ö2IALEC 

§rEr-runG- oea aEäulösnEn§ol-llt'n 1ql4111q4er HAUSHALTSIGTToEINKoIGN
8. 1 HAUSHALTE INSGESAfiT

8. 1. 2 I,|(MTLJCHES nIUSX[rsruiroEINxotnN vü{ 1 000 BIS thlTER 1600 Dl4

lrorrro.r, I

l,^,"r'*' I

,NTER3s 

I 
*-* 

| 
n -" 

I 
*-* 

I 
*-^

ALTER DER BEzI,JGSPERSIN VO{ ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAI\D DER I\IACII,.IEISUTS
70

IJI{O I{EHR

70 327
1 000

.......,.... I 83s 77q

JE HAUSIIALT UNO HCNAT IN O}1

EINK(MEN UND EII\MHI{EN

191,43
ta7,42

DIENSTES.

U.A.VERIqUF V.I^IAREN

UND KREDITAUFMHME

HAUSHALTE INSGESAI.IT

OAR. :

KIT\DER,..,.

EItülAi[|lEN
DAR. :

DER E

: RENTEN

EINKOT.{EN
DAR.

(68) (78) 728

(2,65»
42,00

1322,98
72L6,21

( 76,68 )

(12,93)

(138,11)

( 135, 13 )
( 124,56 )

//79,18 77,33
235,23 253,60
et,57l (8,33)//////////(6,75) (5,41)(32,31) (s2,13)////(30,20) (51,01)
164,86 ( 190,57 )//////////(84,04) (101,97)
( 10,09) /////////////7444,12 r193,31133,78 6,Q178,54 151,005S9,51 5116,05(34,67) (14,07)
497,63 415,77/ 2,AA

1752,99 7527,99

659,5q
( 35,88
475,77

(7,8q
69,71

1372,99
12115,05

80,56

(20,77

,72
,56

,09ot

(71,04)
(22

45

L903,22
1q32,82
1382 ,00
7477,74

( 43,01 )

787,73\

114,14)

( 50,52 )

( 4s,63 ) /
( s4,11 ) /
294,67 (258,55)
(50,31 ) (q,2A)////////
( 37,19 ) /(7,64) /(26,94) 120,77)
( 12,85) ///
( 14,09) /(151,83) ( 164,90)//////////(82,53) /(20,75\ /////(55,59) /(55,50) /////

1353,50 lLqlz,29l(120,03) (102,99)
170,63 ( 158,S4)
503,28 ( 657,92 )
( 12,05) /
sq7 ,52 ( 471 ,641 )//

1787,91 ( 1823,34)

(101,47) (-21,11)

( 507, 47 )
( 495,63 )

( 188,00 )(23,79\

( 541 ,4€i )

(224,221
( 36,23 )
( 14,0r )

( 150,76 )

( 185 ,75 )
( 43,5S )

50, 15
43,87

( 14,s1 )
108 1 ,80
666,66

(29,44\
139,59

82 ,53(7,00)

( 37,95 )

67 '6412,8?
(s7,3q)
178,08

154, 46
134,33
(15,19)

qz,26
1693,98
1418,82
1322,77
t377,59

AUSGABEN

17 ,33
7A,72

264,37
28 ,80

!q,37
6, 11

38, 13
4)2q

93,85
173,09

AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT

1315
583

l05,03

( 906,50 )

( 597 ,02 )
( 147,55 )

( 194,95 )

( 184,87 )
( 171 ,53 )

N

E

l0?,08
(5,34

317,16

287 tZ7
215, 19

57 ,50

( 16,45
5,95qt,z7

(3,02

eg,2s
194,85

7q7,97
14,54

( 34,51
( 31 ,87

15q4,76
198,70
775,47

AREE I T
DER ARBEITSFOERDERUIIG.LFD.

Ef,ZIEnurSSGELo. , ..
8AFOEG...

OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUI.IGEN

(230,281

( 209,83 )

(tQ,a2
17823,34
( 1446 ,69
( 1294,19
( 1340, 40

( 105,91 )

( 97,64)
( 73,88 )

83, 04
1787,31
1456,88
1317,14
1459,20

UNTE
A IIV4AL. U. UNREGELi,I

AUS
AUS AUFLOESUIE
AUS DER AUFLOE

-RENTEN... ,.

BEI BAU

E IiT'IAHMEN

ILDUIS..

U. GESCHAEFTSANTEILEN

RUNGEN U.AE.

( 155, 01

50,so
1762,99
1 463,78
1384,14
1402,57

(43,37
1562,63
1410, S5
1298 ,61
73t2,47

(5,34 )
4s,49

307,63
37,00

(78,23r-
( 197 ,83 )
(25,01 )

KREDITAUFr\l^HT4E
HYPOTHEKEN, GRUNDSCI,IULDEN U.AE....
SO\,ISTIGEN KREDITEN.FFERENZ' "'öiiÄüiEi^NAiüEir

t.iACHRICHTLICH: HAUSHALISaRUTT0EINKOTtrN.
HAUSHALTSIIETT9E INKST{EN'
AUSCAtsEFAEHIGE EINKOTIEN UNO EIIÜ!ÄHI'IEN... .

AUS
Vtr.I
vo!

SIATISTISCHE DI

BE I IRAEGE
S(NSTIGE

AUSGABEN FUER

E

1527,99
1378, 93
ß00,7?
1311,67

( 5,92 )
( 20,s9 )

t903,22

(18,19)
\127,54J

(58,80)
(28,76)

( 1352,89 )
(101,40)
( 1112,68 )
( 612 ,38 )(31,{5)
( 1165, 00 )

( 1652,63 )

TZUIS VÜ!
( 11,98)
(5,47)
96,20
13,p

( 20,58 )

24,35
22,89

1333,55
109,53
150,88
se4;86

2018,5
447,q3

1693,98

18,35

BAUOARL. U.

KAEUFE
AUF
AUF SPARBUECHER

FUER
EINZ. A. tl
SO,ISIIGE DIE

VERBRAUCHSGUETER..,......,
REPARATUREN.
SilSTIGE OIENSTLEISTNßEN.

STATISTISCHE DIFFEREIIZ. . . . .

MCHRICHTLICII:

ERSPAtrIIS......

-304-

(-49,39) -89,94 -45,118 55,03

GESAI.ITAUS6AEEN

AR8EIT....

ICHERUiE...,..,

AUS LEBENSVERS, U.AE.

UIIO VERI{OEGEN...,.
SO2IALVERS ICHERUI!6.

2ü',
ZUR

STEUERN

AN DRITTEAUSLE

TILGtnß



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST8 EINKOIIEN UND EII\MHHEN SÜIIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALiE 1gg. McH ALTER I,JI\D
SOZIALER STELLUT{G DER BEZUCSPERSO{ UND MO{ATLICHE?.4 HAUSHALTSNETTOEIN'OT.IEN8, 1 HAUSHALTE INSGESAI'IT8. 1. 3 i,I(MTLICHES HAUSHALTSNETTOEINKüI,IEN Vü{ 1600 BIS IJNTER 2 OOO Oil

lnourno.r, I

i,-",,*, I

ALTER DER BEZUGSPERSO! VO{ ,.. BIS I,'{TER ... JAHREN

GEGENSTAAID DER MCI{,{EISI.UIG ,r** aa 
I

3s - 4s I nr -uu l rr -.u 1 .. -ro Lo
I I I luNDr{EHR

l77l (szt rr7 (64) 272

(1
(68

7794
t7!2

(3s

,68
,50

,02
,39

,63

43
2L34
1884
1775
1785

(18,19)
(80,32t

179s,65 )
1504,85 )

( 29,53 )

( 307,68 )

( 266, 116 )
( 2 10,59 )

2229,371
7907,321
1810,92 )
7A25,23)-

1163,33 (7022,291 (929,69) (1358,90) /q39,77 (959,418) (874,99) (L323,84) ///////////
93,46 l7s1,s2t / / (51,88)66,90 (25,93) (52,64) (97,59) 118,64/////
?0,95///(43,s6)1295,59 (591,04) (889,67) (635,61) 1547;96874,37///(848;81)/////////////////////////(17,53) / / / /L38,72 (201,54) (428,99) (457,80) /44,42 (37,26) (35,83) / 56,36(16,19) (26,53) (91,54) / ////////////////

179,02t 1257,68\ (99,63) / ///////////
14,37 (9q,78) (78,s4) (138,64) (47,88)
(29,521 ////250,85 (250,291 (282,30], (317,40) 362,49/////234,72 (243,86) (175,80) (292,45',) 333,60178,09 (196,01) (722,53t (249,39) 246',78/////(31,07) / / / //////(25,94)//////////////38,69 28,63 (48,77) (89,67) q2,ß

2313,07 2422,76 (24t7,56) (2724,731 2350:971970,60 2070,t6 (2023,87) (219t,32) 1909,91
1789,116 1799,62 (7777,A3) (1805,66) 1793,331832,39 1872,77 (1840,44) (1932,02) t829',77

( 9S, ge
( 488,73

( 28, 18

( 12,51
(8,19

( 134,48
( 3,70

( 130,78
( 308,79

( 170,56
( 19,3{

1632,87
( 160, 13
( 19s,4r
( 640,83

( 311,94
( 601,55

( 11,26
22ß,37

(62,20
(?3,82
152, 18(?q,43

( 25,31

1754,91
219,80
230,75
693,86
34,63

575,88

2350,97

1 000

...... I 77s rsz
JE HAUSHALT UND MO{AT IN DI'I

EINKI},I,IEN UND EIIV{AHMEN

( 40,38 )

DER ARBEITSFOERDERUNG.

HAUSHALTE INSGESAIIT.......,

BRUTTOEINKOT{EN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBEIT.,....,.
DAR.: DER BEZUGSPERS0!.

DES EHEGAITEN.
DER KINDER,

BRUTTOE INKO.T.IEN AUS SELBSTAENOIGER ARBEIT.
EII'I{ÄHMEN AUS VERI.4OEGEN.
DAR. 3 AUS VERI.{IETUilIG UND VERPACHTUIIG. HIETI,.IERT DER EIGENTUEMERI.IOHMJNG.
EINKOM4EN AUS OEFFENILICHEN TRANSFERZAHLUIIGEN.
DAR. : RENTEN DER GESEIZLICHEN RENTEWERSICHERUIIG.

OEFFENTLICHE PENSIq!EN.
RENTEN DER ZUSAIZVERSORGUNG DES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG....,....
KRIEGSOPFERRENTEN. . .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE...
LFD. UEBERTRAGUI{GEN
I.IOHIlGELD.
KINDER6ELD.
MUTTERSCHAFTSGELD...
ERZIEHUNGSCELO. .. . ..
BAFOE6..

EINK$I.4EN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUI\IGEN. ., . . .
DAR. I.IERKSPENSINEN, -RENTEN

EIIIAIAHMEN AUS UNTERVERi,IIETUIre, . .
E Ir.I{. A. E Ilü,441. U. UNREGELM, UEBERTRAGUiIG. U. A. VERKAUF V. IIAREN
DAR. s E INKIItIENSUEBE RTRAGUT\iGEN

VE RI.,IOEGENSUEBE RIRA6UÄIGEN.
E IIü'.IAHMEN AUS VERHOEGENSUÜIANDLUI\E UND KREDITAUFMHME. . . .

EIIt,IAHMEN AUS DER AUFLoESUM VO! SACHVERHoEGEN...,......
EIIWAHMEN AUS DER AUFLOESUAIG Vfl GELDVERHOEGEN..,.......
DAR, : ABHEBUT,,I6EN VO'l SPARBUEC||EFN. , ,

AUSZAHLUMEN Vü\i GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.....,,
VERKAUF Vü{ HERTPAPIEREN.

E
LFD. UND EIIV{ALIGE EIw.IAHI'{EN AUS LEBENSVERS. U.AE.

LDEN U.AE

ST
GESAHIEIIWAHMEN

I.IACHR ICHTL ICH : HAUSHALTSBRUTTOE INKOI.,IEN. . . .
HAU SHALISIIETTOE INKII'T.4EN. . .,,
AUSGABEFAEHIGE EINKO'.IEN UND

STEUERN AUF EINKI}I.1EN UND VERT.,IOE6EN
PFLICHTBEITRAE6E ZUR SOZIALVERSICHERUTIG.
SOISTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUISSBE I TRAE6E .
DAR.: FREIt,l. BEITRAEGE ZU PENSIü!S-, SIERBEKASSEN U.AE..

FRE II..I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. RENTEIWERSICHERUNIG. .
FRE I,.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEIWERSICHERUIIG.
BEIIRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUNG........
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUNG
BEIIRAEGE ZU SUISTIGEN PRIVATVERSICHERUT{GEN.,...,,

SONSTICE EINKI}''IENSUEBERTRAGUI\EEN.
KRAFTFAHRzEUGSTEUER.
UEBRIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUI{GEN

AUSGABEN FUER VERIIOEGENSBILDUI!6. . . . .
N ICH TENTNI}f.!ENE R GEI,.I II$I.
IqEUFE VI}I GRUNOSTUECKEN, GEBAEUDEN
INSTANDSETZUNG VO! GEBAEUDEN U.AE..

U. AE

KAEUFE VO! HERTPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN,.
EINZAHLUIIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE, .
EINZAIILUTIGEN AUF SPARBUECHER...,.,.
EEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE....
EINZ. A.TERI',IITEELDKII\ITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SüISII6E AUSGABEN FUER DIE VERT4OEGENSBILDUIIG...,...,..,

RUECKZAHLUTIG V(N KREDITEN....

STATISTISCHE DIFFERENZ...

|\,IACHRICHTLICH:

ERSPARNIS.

54
5S
61
78
62

196,59 )

183,85 )
130,33 )

( 6,23 )
( 175,03 )

t07,79
1181,116
(72,771

(20,74
95,94q79,ß
q0,41

(27,A7
6,59

62,60
( 5,81

56, 15
351 , 16

(775,221

1544,30
( 120,73 )
175,58
675,87
( 32,58 )
539,74

2134,59

( 12s,(37,

1884,
(230,
(251,
(783,

( 34,
( s8s,

135,63
250,03
454,20
( 54,59

(31,116
la,zq

( 90,01
( 9,35

(97,77
172,82
379,?3
61,28

66
60

56
77

g7
47
07
45
52
36

73

(72,07 |
( 173,37 )
( 475,03 )(76,40)

( 40,81 )(6,90)
(55,94)
( 13,73 )

(42,2D
(287,441

( 4,44\
(48,s4)
( 10,91 )

,20')
,19

,98 )
,921
,741

,771
,77l.

,90
,92
'03,78
,04 )

'72
,16

(43
(43

7777
247
209
7LS
(42
558

2422

AUSGABEN

44,02
737,t2
q54,11
39,35

( 0,81 )
27,84
6,20

105,76
6,45

99, 11
279,15

(43,93)
14,59

tß,22
19, 43

(30,41)

29,85
24,ß

7677,82
782t23
207,21
705,93
35, 14

(173,42
1275,97

(80,
(275,

(37
226

(21
727
(25

( 55,25 )(s3,221

( 1695, 49 )
( 164,71 )
( 198,66 )
( 810,53 )

( 28,3s )(494,24)

( 73,83
( 35,36

553,42

23t3,07 (2477,561 (272q,

I qs,gg 19,62 (58,94) (-g,1ls) 7,ts (18,46) (94,68)

GE SAI.ITAUS§A8EN

-305-



I
NEUE LAENDER UNO BERLIN-OST

EINKOtf,N UnD EIIU{AH.EN S0,,|IE AUSGABEN PRIVATER HAUS}IALTE 19§13 t,lACH ALTER t^D
SOZIALER STELLU]S DER BEZUGSPERSN I.hD MNATLICHEI{ HAUSHALTSIUTTI]EINKOIfN

8. 1 HAUSHALTE INSGESAI{T
8. 1. 1I IIO{ATLICHES HAUSHALTSIIETTOEINKOT€N Vil 2 OOO BIS IX{TER 2 5OO DI''I

ALTER DER BEAJGSPERSO! V(N ... BIS LNTER ... JAHREN

GEGENSTAIO DER I\IACHIEISUIS WTER 35 35-45 45-55 55-65 55-70 70
t.T\D IEHR

103

(352,

( 135,58 )
297,81
727,52
110, 10

(51,63)
(6,09)
96 ,25(ls,78)

97 133 E7 204

I 000

I aos 26
JE HAUSHALT UiD TIilAT IN OI{

EINKOIGN UND EIIV{A}IIfN

860,01 1445,29
1319,52

( 12,95 )
lq5,24l
80,45

HAUSIIALTE INSGESA}TT...

(17,241
141,58

(53,13
142,36
( 79, 13

2164,47
1971,65

( 537,38
( 1169,85

1118,10
74,32

41 3967 2770116 237717 224570 2253

22,35
149, 17

85,62
1714r70
525,81

( 132,86
30,41

( 29,09
(11,56

7792,74
16118,02 )

( 136,80 )
93,97

( 52,38 )
750,L2

(420,281
( 43,94 )
(30,42).

(45,16)
( 9,25 )

( 35r ,84 )

( 325, 41 )
( 250,97 )

L?,76
321 1 ,38

11ß1,35
1:88,91) (

( 283,07 )
71,64

(31,18)
753,02

( 1ß9,70 )
(59,13)
( 87,08 )

(72,03).

( 94,62 )(22,75)
( 497,54)

({14,10)

783,4K}
(s0,16 )

102,31
l7l,?4

( 3,00 )
55, 12

1383,17
796, 19

(24,351
( 9,97 )(6,72].

( 20,38 )
193,27
52,23
25,41

63,59
72,27

( 38,63
368 ,37

301,02
253,95

(27,37
(4,74

(48,56

( 31 ,03
15,34

BRUTTffiINKOItN AUS LNSELBSTAENDIGER AR8EIT.......
DAR.: oER BEaJGSPERSfi.

D€S EHEGATTEN.

SOZIALHILFE...
AREEIISLOSEMILFE..
LFD. UEBERTRAGUI{GEN
t{urf\ßE10.
KII\DERGELD.
ilJTTERSCHAFIS6ELD. .

DER ARBE ITSFOERDERU]S.

BAFffiG..
E INKOIfN AUS NICHT OEFFENTLICHEN IRAAISFERZAHLUI\EEN. . . . . .

DAR. IERKSPENSIü\EN, -RENTEN
E IfV{AiffN AUS IJNTERVERI.IIETUIS. . .
E ITüI. A, E IIÜ{AL. U. UNREGELI'T. UEBE RTRAGUIS, U. A. VERIqUF V. t.lAREN
DAR. : EINKüHENSUEBERTRAGUISEN.....'

VE RI.TOEGENSUEBE RT RAGUISEN.
E II$IAHMEN AUS VERII0EGENSUi'iIANDLUi,IG UNO KRE0 I TAUFMHI'IE. . . .
EII-I\IAIIfN AUS OER AUFLOESTJI\G VtN SACHVERI'IOEGEN.. .... ' ...
EII't{All}GN AUS OER aUFL0ESUt\ti VO! GELDVERT'4OEGEN... '.. . . ..
DAR. : ABHEBUTSEN VO.l SPARBUECHERN...

AUSäHLUIGEN VO\ GUTHABEN BEI BAUSPARI«SSEN.......
vERlqUF VO! |IERIPAPIEREN. '. '..LFD. IJIS EII}IAIIGE EII{IAHI.IEN AUS LEBENSVERS. U,AE.

511911tIt.tEN AJS KREDITAUFMHI'E.. ,. ,
AUFi\IA}T€ VO! |IYPOTHEKEN, GRUMSCIIULDEN U,AE..
AUFM|II€ V(N SO.ISTIGEN KREOITEN.

STATISTIS.HE DIFFEREN,' "'öi§AttiiirNAitiit
MCHRICHTLICH : IIAUSHALTSBRUTTt]EINKOTIEN.

HAU SHALT SAIETTOE INKSIIEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKOT{EN UND EIMIAHMEN....

BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUT.IGEN U.4E....
EINz. A.TERI{IISELDKIIITEN U. AUSLEIHEN V. GELO AN DRITTE
SCNSTIGE AUSGABEN FUER DIE VERI.IOEGENSBILDUIS.. ...,... ..

RUECKZAHLUiß VO\J KREDITEN.
RUECKZAHLI.X\G V(N RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN.........,
TIL6I.hE U. VERZINSI.JIIG V. S(NST. KREDITEN, 8AUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUF!.IEI\DIÄEEN FUER OEN PRIVATEN VERBRAUCH.
L.AT€LEBIGE, HrcHHERTI6E GE8RAUCHSGUETER.......
GEBRAI.IHSGUETER EEGRENZTEN I.IERTS, . .
VER8RArcHSGUETER....... ...
REPARATUREN.
SO{STIGE OIENSTLE I STUT\ßEN.

STATISTISCHE DIFFEREI!z

i{ACHRICHTLICH:

ERSPARNIS... ,..

(56,27]-
2189,03
2091,60

(36,17)

(77,751

408,83
( 321 ,63 )(272,37)

2854,24
2371,75
2239,44
2373,77

(42,471

726,00

1231,77
( 81 ,01(:€,29

( 239,116

( 80,89
( 20, 49

( 309, 17

r53,22
251 ,61
485,116
96, 70

(2,96
56,89
(5,77
45,25
14,27

( 31 ,04
276,89

( 17,50
( 36, 10
114,01
29,83

( 66 ,52(66,24

2207,29
313,68
297,25
927,\q

42,13
633, 10

3107,58

34, 16

67,03qß,52

( 25,58
( 50,50
45,03
22,77

198,63
27 rß
43,20

62,88
55,44(8,A
( 5,75

2067,23
254,67
252,60
880,71
44,05

529, 19

29A4,AS

102,26

201

43)

42)-
731

20
54
56
94
30

15

(1,16)
131,15
781,33

31 ,05

( 17,53 )
7 r58

1 15,53
(4,13)

112,35
605,27

(79,77 )

326,24
(72,401
( 56,s8 )

1880,74
202,58
203,78
775,56
50,35

648,q?
59,85

2854,24

118
00

224,52
( 14,50

1998,84
770,77
273,53
880,08(27,80
705,26

2770,34

( 60, 07
724,22
586,85

50 ,51

( 0,97
30,93
6,63

71,65
8, 04

63, 05
405,63

(45,A2
(23,40
173,94
26,29

( 43,65

( 59,06
( 31 ,35

205?,53
209,92

?984,84
2549,82
2247,22
2298:'53

AU56ABEN

93,29
209,32
621 ,00
67,29

( 1,86)
37,56
7,7q

77,33
10, 19

zBtt,4A
?247,47
2243,37

1225,32)
338 ,69
533 ,116

(ß,
329,

1286,

725,12
588,09

(24,70\
( 12,95 )
64,21
(8,72')

(ss,
463,

351 ,26

297,01
238,50

(280,
(225,21

30
57
85
47
34

1221,67)
( 207 ,09 )

a
2427
?449
2267
2278

83,61 23
3107,58 3286
2654,40 2693
2239,57 2260
2299,96 2332

42,9078

93
85
58
50

99
33

09
91
93
s4

77
09

91
69
38
68
29
85

38

54

75,

(47,
(6,

(12,

270,65
927,14

42,20
608,62

2A27,67

(a0,s7 I
362,88

( 37,31 )
764,77 )
( 43,7s )

(t52,29
(1ql,39

2131,66
326,07
2ß,74
937, 10
( 50,08
559,66

3286,57

10,22

( 33,
(?9,
160,
ls7,

( 68,
( 60,

2773,
283,
267,
901,(42,
618,

3271,GESAI,4TAU56ABEN
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NEUE LAENOER UND EERLIN-(]STI EINK0f{Ery Up E$rilAHr.EN-S0,irE-AUSGABEN pRrvÄrEn-nÄu§nÄr_ie-rssä üön rrea unosozrALER STELLUTG oER BEzuGSpERSO'r uHO nmlrtrcHeu-Hlüsnu_isleäöLri,iiffieir
8. r. s r,rilATLrcHES *r8nlrlili?#ffi-#fffiW z soo Brs,rrr* ooo *

lror*0.r. I

l,'*,*,, I

r.hrrER3s | * - n I *-r. I u. -.u l .r-ro LoI I I I -luonxn

ALTER OER BEZI.,GSPERSO{ Vq! ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAAD DER I\IACHI.IEISUIS

1 000

...... I 76e t7s
JE HAUSTIALT UND I.I(MT IN DI,I

EINKO|€N tAD EIi\NÄiüGN

1337,69 2779,27

130

2173,ß
1874,94
(2t!5,201

(65,10)
99,29

370,37
( 288, o1 )

4006;71
3391 ,90
2770,09
280!,79

54,65
(43,10)

633,66

4006,7 1

L23 155 s7 t20HAUSHALTE INSGESA!,IT

596,72
(432,97 t
( r09,73 )

67,34
164,15
(9,18)
81,89

2172,04
551,35

( 136,31 )(ß,a't
(7,18)

91,60
16'41

( 39,78 )
525,91

s33,57
321,L2
( 66,61 )

( 87,98 )

q0,ß
3604,01
?982,ß
2755,12
2830,31

57,08
750,27
887,42
83,87

(2,A)
50,02

9 ,06
85, 75
13, 09

72,57
529,93

(97,771
( 87,56 )
29,50

276,53
45,20

(60,61 )

81 ,88
60,42(27,ßt

(77,281
2509,24
362,72
332,09

I 056,24
71,06

687,72

3604,01

174,61

2094,42
1788,E4
( 231 ,64
( 168,55

1 18,86
( 62,66
978,74

(140,77

( 506,61
(20,67
(32,45

(47,37
( 1s,67

526,75
( 408,31 l
( 3s3,92 l

56,35

223,31
398,50
839,36
105,69

52,49
(7 ,57 )
70,45
16, 19

(54,02)
562,75

(s4,10)
(47,201
205,ß
73,47

( 100, 48 )
( 82,81 )

2545,54
396,98
335,73

7729,42
49,74

( 1110 ,62 )
( 119, 12 )

2q72,89
377,53
333, 01

1084, g9
44,90

632,06

3865,52

AUS TJNSELESTAENDIGER ARBEIT

( 14,90 )
206,10

lgg,{5)

( 29,8rt )
220,27

9€,59
2509,56
2173)4t

( 26,76 )

( 48,95 )

537,31

(44,15)
879,q2

456,58 )
( s2,88 )
133, ll9

( 94,29 )

( 78,90 )
(22,77 )

450,33

2675,40
2588,90

1649,65
(243,771

(7A2,241
72,51

(26,15)
813,41

200,06
393 ,61
799, 06
105, 73

(5,72
54,72
8,?9

60,71
14,08

( 116,63
492, 00

(9e,zs,
(57,01 l

188, 1 4

1071 ,68R BEZUGSPERSil.
S EHEGATTEN.... 757,44

( 3l ,70
93,78

135,80

IIOER
AUS SELBSTAENDIGER AREEIT

VERPACHTIJTS.

DER GESETZL ICHERIJIIG...

HAUSHALTSI{ETTOE INKI}"I.4EN. . .
nusonaErrEH roE-uru«cürtl 

- 
üruö' i i lNiHMtir : : : :

419,67 )
349,98 )

( 23,83

491,74

n
03
51
33
84

( 1o;2r
63,60

154{,40
741,49

(20,74
( s,10
( 7,80

( 21,51
255,34

q0,21
119,96

l'76,22
( 5l ,07
1ß,30

66,45
16,25
24,54

512,56

394,77
312,52

OEFFENTLICHE PENSI(nEN.
RENTEN DER zuSATZVERSORGUIIG OES OEFFENTL. OIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUT\E.. . ., . . . .
KRIEGSOPFERRENTEN.. . . ..
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE.....
LFD. UEBERTRAGUISEN DER ARBEITSFOERDERUI\E. . . . . .... . .

DAR.: AUS
I,,IIEII{ERT

EINKOI,IEN AUS
DAR.: RENTEN

STEUERN AUF EINKO'I,IEN
PFLICHTBEIIRAEGE ZUR
SII{STIGE AUSGABEN....

I UNO VERHOECEN.....
SOZ IALVERSICHERUI{G.

284,69 )
( 59,s1 )
89,89

( 63,44 )

4116,57
( 355,68 )

( 98,25 )

81,80(22,51)
(42,00',)
510,00

332,80
1253,74)

(t77,201

( 89,50 )
23,28

3947,22
3349,05
2751,91
2810,79

( 4,58
88,08
5,78

4s'96
19, 75

( 30,21
549,60

(71,78
( 85,53
203,87
57,97

153,62
137,95

2456,07
433 ,90
336,93

1025,5 1
71,69

588,05

39q1,22

191,11

31,91 q7
3601,61 3,ß92890,13 29302720,79 27602763,0q 2779

20
62
96
29
47

22
3865
3336
2143
2799

q0,79
8,68

237,57
10, 07

227,50
612, 08

152,70)

93
637

410
(12

258,91
29,25

172,78\
( 47,91 )

2449,59 2496333,19 320314,95 327
7027,A1 104498,02 82575,62 7n
3601,61 31189

118,94
( 8,84 )

111,31
(53,13)
(58,18)
35, 45

3777,20
3171,98
2753,06
2803,27

( 3,54 )
155,54
822,66
55,82

( 31,91 )
9,31

100,97
( 7,50 )

(11,09
158,25
982,68
60,24

lrq4
'r23

,66
,57 )

,19
,89
,70
,62
,62
,36

'03

AU56ABEN

128,00
230,92
861 ,88
97,96
( 0,89 )

(7,A\
3,35

56,25
8, 19

84,52
14,77

70,2t

197,33
3SS,81
888,01
134,84VERSICHERUiI6SBE I TRAEGE.

DAR.: FREII.J. BEITRAEGE ZU PENSIüIS-, STERBEKASSEN U.AE..
FRE II,.I. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL.' RENTENVERSICHERUIIG. .
FREII.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUTIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUIIG....,...
BEITRAE6E ZUR KRAFTFAHRZEU6VERSICHERUM

577,43

( 35,84
61,52
87,Aq
44,49

253,28
49,55
q4,92

101 ,96
83,34

( 18,62
( 8,09

2q90,40
379,25
331 ,04

106 1 ,94
67, 15

652,02

3777,20

BEITRAEGE ZU SOIISTIGEN PRIVA
SO!STI6E E INKOT.IENSUEBERTRA6UNIGEN.

KRAFTFAHRZEUGSIEUER. . .
UEBRIGE
UEBRIGE

AUSGABEN FUER VE

RAEGE
E INZAHLUIIGEN

VERBRAUCHSGUETER. ... . ....
aEprnaruaEr,r...;, : :. : : : : : : : : :
Sü{STI6E DIENSTLEISIUI\IGEN. . .

STATISTISCHE DIFFERENZ....,..

MCHRICHTLICH:

TVERS ICHERUI\IGEN.

U, AE. .

I rse,zs 36,111 169,50169,75 125,95
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GESAI4TAUSGABEN

ERSPARNIS.

t.lAREN

GUTHAEEN

NICHT

DAR.

LEBENSVERS.

ICHMCHRICHTL

VO! GRUNDSTUECKEN

AN DRITTE

BAUDARL. U. AE.

r,rERTS....... .



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
8 EINKOIGN UND EIIV.IAHI,GN SIUIE AUSGAEEN PRIVATER HAUSHALTE 1393 I\|ACH ALIER UND- -§O2iliEn §rElturue DER BEaJcSPERSc{ u\D HTNATLIcHEM HAUSHALTSIüTTIIcINKOItN

8. I HAUSHALTE INSGESAI,IT
8. I. 6 }T(MTLICHES HAUSHALTSI€TTffiINKI}IJEN Vü{ 3 OOO BIS I'{TER 4 OOO DI{

ALTER DER BEZUGSPERSü! VIN ... BIS I,hITER ... JAHREN

GEGENSIA'{D OER MCHI{EISIJMi UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
$D I.GHR

HAUSTIALTE INSGESAI{T...

BRUTTOEINKOITEN AUS UNSELBSTAENDIGER ARBE IT. .
oAR. : DER BEZUGSPERSü\.

OES EHEGAITEN.
DER KIIIDER.

BRIJTTOEINKOTGN AUS SELBSTAENDIGER AREEIT.
EIITIAIO{EN AUS VERI.'OE6EN.
DAR. 3 AUS VER|,,|IEIU[{G UND VERPACHIUT\ß

. I.IIEII€RT DER EIGENTUEI.,IERI{OIINUII6.
EINKOT,IEN AUS OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUI{GEN.
DAR. ! RENTEN OER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUTIG.

OEFFENTLICHE PENSI(NEN.
RENTEN DER ZUSATZVERSORGUTIG OES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIIG........'
KRIEGSOPFERRENTEN. . . . ,
SOZIALHILFE
ARBEITSLOSEMIILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUTIGEN DER ARBEITSFOERDERUNG,...... ".H0rf\ßE10.... ..,
KIIOERGELO,. ,..
IIUTTERSCHAFISGE

BAFOEG..
EINKOITEN AUS NICHI OEFFENTLICHEN TRAI,ISFERzAHLUIIGEN......

OAR. HERKSPENSISIEN, -RENTEN
EII,I{AlttEN AUS UNTERVERT'lIETUr\$' .'
E IIÜ{. A. E ITS,IAL. U, UNREGELM. UEBE RTRAGUIIG, U. A. VERKAUF V. I{AREN
DAR. : EINKO+{ENSUEBERIRAGUIIGEN.'. ...

VERHOEGENSUEBERIRA6UNGEN.
E II$IAIf€N AUS VERT..,IOEGENSUI'T,IANDLUI\ß UND KRED ITAUFMHME. .' .

EItü'lAif{EN AUS DER AUFLoESUI.IG Vü\i SACHVERI'10EGEN... '. .. . '.
E11,mAht'€N AUS DER AUFL0ESIiIIG V0{ GELDVER!'!0EGEN'.. . '. . ...
DAR. : ABHEBUISEN VtN SPARBUECHERN...

AUSZAITLUTSEN Vüt OUTHABEN BEI BALJSPARKASSEN.,..,,.
VERIqUF Vül ITERTPAPIEREN.. , ...
LFO. UtlD EIM{ALIGE EII{{AHI,'IEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIN\Ä|II.EN AUS KREOITAUFMHI{E.....
AUFMiil,E Vil HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE... . ., . ... "
AUFMHI{E Vü! SNSTIGEN KREOITEN.

SIATISTISCHE DIFFERENZ. ...öä§A,.Iiiif,I!AII.!iN

MCTIRICHTLICH s HAUSHALTSBRUTI0E INKüf'lEN
HAU SHAL T SAIETT9E INKI}i,'IEN.
AU SGAAEFAE!.I IGE E INKü'I.IEN UND E IIüßHI'IEN

STEUERN AUF EINK(}T,IEN UtlD VERT,IOEGEN.
PFLIC|TTBE ITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUNG.
SII{STIGE AU56A8EN.

VERSICHERT't\5SBE I TRAEGE .
DAR.: FREIt,l. BEITRAEGE ZU PENSITNS-, STERBEIqSSEN U.AE..

FRE It.I. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. RENIETWERSICHERI,JIE. .
FREII.I. BE ITRAEGE ZUR 6ESETZL, KRANKEIWERSICHERUNG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKENVERSICHERUI'IG. . . . . . . .
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BEITRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVATVERSICHERUTSEN...,..,

Sfl STIGE E INKO{"IENSUEBERIRAGUflGEN.
KRAFTFA|IRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE SIEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUI.I6EN

AUSGABEN FUER VER!,IOEGENSBILDUIS.
N ICHTEN]NO{.EI{E R GEI.I IN!,
IGEUFE VO! GRUI\DSIUECKEN, GEBAEUDEN U.AE,,..
INSIAAIOSETZUT\$ VU! GEBAEUDEN U.AE....
IqEUFE VO! I{ERTPAP IEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .
EINZAHLIJISEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAIILI.,I€EN AUF SPARBUECHER.......
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUTSEN U.4E....
EINZ. A.TERHIrcELOKOITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN ORITTE
SOTSIICE AUSGABEN FUER DIE VERI.IOEGENS8ILDUIS...........

RUECKZAHLI.hß VII! KREDITEN,
RUECKZAHLIJITG V(N RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . . . . . . . .
TILGIJI\G U. VERZINSIJIS V. SO.IST. KREDITEN, BAUDARL.U'AE.
OAR, ZINSEN FUER .AE...,

RBRAUCH
I6E

BEGRENZTEN hERTS.
SGUETER..

REPARATUREN.
S(t,ISTIGE DIENSTLE I STUI\EEN

STATISTISCHE 0IFFEREI.IZ. . . .

I.IACTTRICHTLICH:

ERSPARNIS.

I 000

...... I r3s4 381

JE HAUSHALT UND I.,IO{AT IN Di,{

EINKüT,IEN UND EIIUIAHMEN

33s 243 296

03

118 91

(792,70
( 382,99

2318, 93
15116 ,35

78,63
7110,51

2927,04
1955, 76
772,70

?.43,28
117,94

60,68
853,94

( 56,30 )
357,54

( 1!ß,43 )
3098,56
2774,67

(82,971

(75,7ql

( 903 ,05 )

( 37,85
283,51

i04,85
3045,87
2433,74

( 102,06
(8,13

925 ,08

76S,07
( 341t,67 )

( 80,49 )
140,16
2q0,81
( 15,79 )
100, 47

2230,99
529, 15

(22,57 |

(187,711
( 9,70 )
( 8,74 )

124,45)
(8,06 )
( 4,58 )

49,71
15,11

(19,28)
662,q4

527,r7
3S9,06
(83,416 )

( 7,33 )
( 134,69 )

(41,97)
24,32

4576 ,31
3854,95
3479 ,03
35 13,53

3038,07 2989,911
2053,54 2036,09876,64 827,32(s9,29) (93,s4)
150,75 158,82171,45 222,58//r06,99 117,85907,04 937,51(80,44) (160,51)//////////(32,41) /454,01 395,025?,U (13,16)
181 , 05 38,73//////56,10 /////100,50 70,?428,22 25,16
( 37,88 ) ( 24,91 )580,00 572,53//372,38 496,10258,ß 400,38//
(50 ,22) ( 115 ,94 )//

(201,49 ) ( 75,94)//
( 56,75 ) ( 57,38 )//

5004,28 4958,18
4352,00 4350,58
3537,39 3489,88
3609,56 3534,96

(23,s6)
371 ,80
63,31

127,97
( 15 ,01t )
( 64,88 )

( 63,23 )

197,31
52 ,56(73,09)

7l I ,58

342,62
327,62

(23,68)
( 5,37 )

(32A,72)

(115,48)

5114,34
4258 ,01
3469,91
3514,68

322,51 1?7 ,59 ( 12,58 )538,19 2ß,34 183,00
712A,77 1328,73 1507,22139,79 152,61 75,09//////(24,58) (65,68) /(5,19) (1,28) /

63,14 55,22 51,678,57 77,32 10,0397,78 86,96 t62,5420,23 14,61 (10,53)///77,55 7t,78 151,S1759,25 978,13 1192,77//// (110,10) /
( 77,38 ) 149,4s ( 118,23 )97,55 167,12 (315,43)
74,56 58,21 (38,53)

289,59 355,44 4lA,S494,01 s1,55 41,00(68,86) 86,25 1225,771///141,95 111,03 (71,{3)
705,22 81,65 (44,56)(36,73) (29,39) /(18,32) (13,26) /

2954,05 2871,65 2906,32480,52 373,62 377,q4395,11 394,60 392,30
1251,65 7244,61 l?14,6475,37 102,82 115,60751,47 755,99 806,31124,66 / /
4968,18 4576,31 4603,12

300,35 413,116 323,64

1219

626, 41
51 ,45

165,14
197,17
12,70
97,ß

13S6, 06
435,69

39,07
( 7,33 )
(5,11 )
16,94

321 ,83
35, 18
85,98
( 5,93 )
27,94

( 26,80 )
36,80(2,25)

109,34
29,67
42,76

565,24

472,54
358,36

( 4,84
75 ,38
10 ,73

189,80
1727,L2

68,68

4889, 16qt44,24
31184,00
3563,66

AUSGABEN

220,75
439,50

1297,37
7q4,24
(1,11)
(2,76)
?7,59
7'69

70,02
9,03

94,?8
18,47

75 ,61
977 t23

120,90
t08,42
131,71
77,06

318,01
74,76
86 ,38

141,55
107,24
34,31
16, 49

2911,00
1165,79
395, 93

1230, 15

819,68
( 509, 47 )

(232,331

I
11603
3573
3378
3472

35
72
75
77
10

95
13
16
92

4564
3596
3403
31168

( 36,29
( 10,00
181,97

( 9,68
(t7l,87
1386,30

(2§,34
(423,98

531,54
( 18, 16

(54,77

271,98
516,12

1339,88
160,10

( 18 ,56
g ,39

91,12
T rql

77,q7
22,26

55,21
915,70

(199,11
(58,49
83, 40
97,25

296,27
84, 40

63,60
819,70

(123,82
( 114,79

7 q,ll
s4,24

257,60
90,60

( 54,54

150,66
1 16,94
(33,72
(75,27

2954,42
487,47
406,50

1274,69
66,68

724)58
25,04

5004,28

( e6;81

186,61
149,118
( 37, 13
120,40

2958 ,58
559,31
407, 03

1197,32
7t,92

723,01
27,78

51 14,34

94
67
21
1g

258

t2t0
155

1678,37
55,33

( 7,35 )
185,61

758,04
124,68

4564,95

(17,83)
( 16,28)
76,81
8 t62

a3,67
t9,a?

2568,93

318,89
108,09
61,43

322,47

20,60
11889,16

I sn ,oq 370 sq 37s, oB
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. NEUE LAENDER UND BERLIN-OST8 EINKOI'IEN UND EIIWAHI.IEN.SO.IIE.AUSGABEN PRIVÄTER-HÄUSHÄr-iE 
'TSSä 

TIIdTI trEN UruOSoZIALER STELLU|ß DER BEZUGSPERSU{ uND r{0\Arlrcnelr-müsnllisrueäöLri.iRoüeN
B. r. 7 r.r^rATLrcHEs *r3i^lr$Ef?äElF.ffiftäl 4 ooo Brs r*rr*, ooo *

GEGENSTAND DER MCIfl{EISUAIG

ALTER DER BEZUGSPERSIN V$I ... BIS IT\,ITER ... JAHREN

UNTER 35 35 - 415 1t5 - 55 65-70 70
LT\D üET|R

HAUSHALTE INSGESAI{T

ERUTTOEINKOf',IEN AUS
DAR. s DER BEZUGSPERi

ARBEIT.....
DES EHEGAITEN

DIENSTES.

KR IE6SOPFERRENIEN.

DER ARBEI TSFOEROERUI\ß.

KINDERGELD... ,...
I.|UTIERSCHAFT56ELD

NACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0EINKOTfN.
HAUSHALTST{ETTOE INKOIfN.
AUSGABEFAEHI6E EINK$I{EN UND EIif!ÄHMEN... .

1 000

I s8e zso

JE HAUSHALT UND I,1O!AT IN DI.!

EINKO',IEN I.JND EIMIAHI.TEN

15r

,06
,35
,311

'68,10
,45
,98
,40
,39
'09

2243
t294(sgl
( 30s
251
340
(3s
r35

2230
629

311

tr27
r,15
'r63,8f
,69
,6{
,86
,89
,94

4490
2568
1665
( 139
240
229

(8
L23
673

154,5l
( 21 ,58

( 101,15
1003,35

853,56
701,80

415,08
(5,01
50,51

(27,75
(24,57

120,99
31,s7(42,05

921,27

564,07
504,15

237 (22t

ERZIEHI.'NGSGELO
BAFOEG..

E INKOT,IEN AUS NICHT I]EFFENTLICHEN TRAAISFERZAHLUNGEN.,, . . .
DAR. I,€RKSPENSIII{EN, -RENTEN

EIA'{AHMEN AUS UNTERVERHIETUIIG. ..
EIII,J.A. E IMAL.U. UNREGELM. UEBERTRAGU|IG. U.A.vERtqUF V.r.uREN
DAR. : E INKOf.I€NSUEBERIRAGUT\§EN. . . . . .

VE RI{OEGENSUEBE RIRA6UNGEN.
E IIÜIAHMEN AUS VERI,IOEGENSIJT.I.ONOLUhIG UND KREOI TAUFMHIiE, . .,

EIIÜ{AHI{EN AUS DER AUFLOESUNIG VO{ SACHVER!,IOEGEN.,..,,.,,.
EIttlAHltEN AUS DER AUFLOESUIIG VOil GELDVERH0EGEN........,.
DAR. 3 ABHEBUMEN Vot{ SPARBUECHERN...

AUSZAHLUTIGEN VII{ GUTHABEN BEI BAUSPARKqSSEN.,.....
VERI(AUF VII{ I.IERTPAPIEREN......
LFD. UND EII'Ü.4ALIGE EIIWAHI.TEN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIAT\IAHI'4EN AUS KREDITAUFNAH}{E.....
AUFMHME Vfi{ HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE..
AUFMHME Vü! SO{STIGEN KREDITEN.

STATISTIS.HE DIFFEREN,' "'öiiA,iiir\NAi,Eir

40!7,23
2310,58
1 409,61
774r32
261 ,51
270,56
20,02

124,37
1025,00
253,97

( 19,67)
(8,23)
( 8,45 )

297,86
20,74

1 15,91

( 15,73 )
( 16,08 )
28,43(qt44\

149, 13
36 '2751,12

10 19,75

654,27
498,55

118,64
( 8,06 )

34S,25
( 234, r8 )

1 15,07

6771 ,93
5639,33
q482,78
4575,64

4721,89
2737,30
7762,54

227,13
197,57

109,09
562,04

237,93
( 28,86 )
765,72

( s3,52 )

(33,40)

164,53
47' ts(51,28)

1145,91

527,33
427,35

( 74,60 )(8,85 )
( 518,34 )
( 424,95 )
( 193,38 )

7046,61
5783,27
4q73,77
4591,15

42%,22
2547,93
1395,56
( 265,85 )
315,35
275,54
( 14;26 )
127,37
866 , 04

( 125,57 )

I (725,471

(229,
(93,

6826,
5809,
4496,
4585,

(2L8,281

( 21,68 )

( 88,20 )

( 103,09 )

( 65,50 )

328,35
32,92

184,59

(29,78

161 ,36
41 ,39

( 63, 18
978,72

545,64
454,65
( 56,95 l

( 369,94.
(272,4L"
(97,52,

6784,44
57E5,75

159, 12
94'20
q2,09

3505,31
640,88
513, 13

1518,95
91, 12

842,22
98,64

6744,44

s47,88

504,30
805,25

2717,85
L82,20

(23,70
(8,35
97,89
8,92

87,76
22,58

65, 10
1536, 46

(472,24
( 108,65
170,34
118,13
366, 14
109, 47

( 191 ,49

311,43
271,4t

( 100,02
l.52,77

3521,69
7S4,80
1189,35

1315,89
80,53

841, 13
97,52

70115,61

649,86

175,51(2,0t
( 5,01
30,28
8,68

88,35
9,62

1 16, 03
22,38

93,32
7421,3?

2ß,54
143,83
228,06
1 18 ,41
437,47
100,73

5249,118
51 13, 19
4392,33
4525,26

37

4S

03
41
52
93

(442,57

( 118,12
( 3317,07
(27t4,67

( 1 145, 43

( 983,76
(512,:E

( 5106,63(ß97,44
14474,70,
( 4537,86

q464,43
4584,40

STEUEFN AUF EINKO{'IEN UNO VERIJIOEGEN.
PFLICHTBE ITRAEGE zuR SOZIALVERSICHERUIß,
SINSTIGE AUSGAEEN.

VERSICHERUr\IGSEE ITRAEGE.
DAR.: FRElt,l. BEITRAEGE ZU PENSI(NS-, STERBEKASSEN U.AE..

FREIt,I, EEITRAEGE ZUR GESEIZL. RENIENVERSICHERUTIG..
FREII{. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKENVERSICHERUI{G.
EEIIRAEGE ZUR PRIVAIEN KRANKENVERSICHERUNG.,..,...
BEIIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIIG
BEITRAEGE ZU SüISIIGEN PRIVATVERSICHERUIIGEN.......

STNSTIGE E INKO+IENSUEEERTRAGUAIGEN. .
KRAFTFAHRZEU6STEUER. . .

AUSGABEN

ß2,94
713,61

1939, 18

550,01
762,88

1862 ,79
L78,21

( 32,96
( 9,8q
89, 19
8r71

138,64
25,87

112,66
1389,91
( 144,59
( 110,96
273,02
77q,77
498,05
172,22

( 136,201

I55,02
101,56
(54,47"
(27,82"

3586,3{
735,37
so? 

' 
90

1416,52
108,89
8?2,65
64,01

6825,03

( 75,69 )
(3116,65)
2l0s,07 )

( 94,5s )

300, 14
420,71

ß7,77
794, 15

7798,17
L83,42

(29,ßl
( 12,33 )
90,57
9'81

106,05
23,70

82,95

( 57,05
( 9,83

( 190,57
( 10, 01

( 180,s6
1699,05

( 660,85
( 59,92

78,20

722,79
1392,50

( 3371 ,25 )
(4S6,s1 )(llg7,s)

( 1291,30 )
( 151,89 )
( 933,63 )
( 202,96 )

(6106,63 )

( 651, 19 )

1869,59
165,65

( 47,33 )
( 2,08 )
75,67
11r 09

141,96
UEBRIGE STEUERN....

|t.lACHRICHTLICH:

ERSPARNIS.,..

1255,38

267,87
126,84
147,67
138, S3
357,49
t07,76
114,55

253,32

l'229,88]-
(225,791

99,01
576,83
67,87

( 149,25 )

169,1t8
( 95,84 )
( 73,64 )(25,971

3517,83
685,81
520,02

13112,05
122,78
847,77
14t,21

6249, {18

532,66

1116,26

226,33
145,11
8L,22
37,97

3551,53
703,64
502,q7

1403,61
99,97

841,83
104,67

6771 ,93

I sag,gz
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GESAMTAUSGABEN

590,91

lrorrno.r. I
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UEBRIGE UEBERTRAGUNGEN
AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILOUNG.

N I CH TENTNOTiIENE R GEI,.I IIÜ{.
KAEUFE VO! GRUNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE...,
INSTAI{DSETZUNG VMi GEBAEUDEN U,AE....
KAEUFE V(N I,IERIPAPIEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .
EIMAHLUIIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAHLUTIGEN AUF SPARBUECHER....... :
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUIIGEN U.AE.,..
EINZ. A.TERIIIIIGELDKüITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SII{STIGE AUSGAEEN FUER DIE VERT.,IOEGENSBILDUIS,.... . ... ,.

RUECK2AHLUiIG VO! KREOIIEN.
RUECKZAHLUI{G VO{ RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN,, . . ., . ., .
TILGUAIG U. VERZINSUiIG V, Sü!ST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE..... .:... .

AUFI.IENOUI\ßEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH.
LAI{6LEBI6E, HI]CHI,IERT IGE GEBRAIrcHSGUETER. . . . ., .
oEBRAUCHSGUETER BEGRENZTEN I{ERTS. . .
VERBRAUCHSGUETER.......
REPARATUREN.
SII\STIGE DIENSTLE I SIIJMEN. , . . . .

STATISTISCHE DIFFERENZ.



8E
NEUE LAENOER UND BERLIN-OST

INKOIfN IJTü EIII.IATMN SO{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSTTALTE 19SI3 I\|ACH ALTER IT\D
§rj2iliEH §reltun oen eezucsPEnsil UND IIEATLIQHEI.I_1IAUSHALTSIETTEINKOI;N

8. 1 HAUSHALTE INSGESAITT
8. 1. 8 HO{ATLICHES HAUSHALTSIGTTOEINKOI'IEN V(N 5 OOO BIS INTER 6 OOO OI{

lr^roo.r, I

l^"r'.rl
uNrER:rs 

| 
* -.' 

I 
* - * 

| 
.. - * 

I 
* -,

ALTER DER BEAJGSPERSN V(N ... BIS I'{TER ... JAHREN

6E6ENSTAIID DER IIACH}EISI.hE l,o
I uno r.enn

$ 209 59

( 1 13,33 )
138,27 \

( 1375,3s )

( 112,90)

130

1 000

I szz

.E HAUSHALT üD ]iIOIIAT IN OI{

EINKO,IGN $D EIIUIAHIEN

HAUSTIALTE INSGE§I}'IT. .. . ..

( 283,07 )
414,31

( 161,80 )
1977, 93
( 531 ,40 )

(104,421

5526,
3095,

726,
558,

108,(7,
634,

( 506,03 )
72A,52

8580,55
7094,57
5430, 70
5538,56

AUSGABEN

592,75
1559,54

111 , 40
970,23
238,55

8580,55

I aag,rz

77 6008,116l9 33:8,62
21$r,26
( 456,28
23 1 ,8!l

6173,111
3408,87
24n,75
( 198,41 )
2§,22
317,85
( 19,36 )
770,28

777,87
1 039,69
2849,31

3950,56
( 23011,09 )
17028,2t)

5718,63
3227,39
1S85,64
( 505,23 )
?76,79
342,§
( 24,gst )
7q7,78
783,87

( 190,81 )

.278,471

59,70

(30,16)

131 , 10
9t,74

(54,44 )
1227,70

815,38
663,03

( 126,57 )

(37s,80 )

( 135, 4s )

8493 ,59
7772,54

1ß9,50
( 47,68 )

170,06

178,01

( 26,60 )

157,95
40,64

( 64,98 )
7674,20

762,L9
613,gg
(91,00

(893,06
(737,67
( 155,38

9078,58
7287,06
546S,50
5585,81

( 104,93 )
360,81

( 66,89 )
1 i78,67

490,?A
( 404,05 )

(688,15)

8440, 13
77ß,84
5368, 16
51180 ,80

'r?2

,61
,21
,8Sl
,95 )
,77
,03
,68

,56 )

173,ß(7,13
1 16, {16

2004
269
283
325
(24
157
891
247

(22

(17
(21

DAR.: AUS

6ESETZL

EIIü{A}I{EN AUS
AUFI\IA}IT VIil
AIJFiIIAHT.C VO'I

STATISTISCHE D

MCHRICHTLICH:

STEUEF.I aUF EINKOTtN
PFLICHTBEITRAEGE AJR
SOTISTIGE AUSGABEN....

IJI\D VERIIGGEN.
SOZIALVERSICIIERIJI\ß. . . .

VERSICHERUAESSE IIRAEGE.
DAR.: FREI'{. BEITRAEGE AJ PENSIIilS-' STERBEIGSSEN U.AE..

FREI!{. BEITRAEGE AJR GESETZL. RENTEIWERSICHERUM..
FRE II{. BE ITRAEGE ZUR GESETZL. KRAAIKETWERSICHERUIIG.
BEITRAEGE AJR PRIVAIEN KRANKETWERSICHERUIS..,.....
BEITRAEGE AJR KRAFTFAhRZEI.IGVERSICHERTJM
BEITRAEGE ZU SOISTIGEN PRIVAWERSICHERUISEN.......

SÜtISII6E E INKOfiENSUEBERTRAGLhßEN.
KRAFTFAIIRZEI.JGSIEUER. . . .

ITTE

FUER DEN PRIVATEN VERERAUCII

SNSIIGE DIENSTLEISTU\EEN. . . . . , . . . . . . .
STAT I STI SCHE D IFFERET'IZ.

t,l^CTIRICHTLICH:

ERSPARiIIS.. . .

123,781

154,58

( 28,83 )

174,75
82,11

,79 )
,86 )

,09
,23
,10
,72

152
4q
53

1378

(870,23
( 545,

5421,04 5454,
5520,44 5529,

09

87
26
23
?9

8125
6675

43
34

30
34)
45

HAUSHALISSRUTIOE INKOI€N.
HAU SIIALTSNETIOE INKOIf N.
AUSSABEFAEHIGE EINKO|GN UND EIiüßHHEN'..'

562,63
658 ,40

2997,73
2ß,40

808,76
942,70

2431,26
235 ,03

(80,77
( 14,45
91 ,23
9,58

1 43, 41
24,73

1 18 ,69
1911,34

\208,72
308 ,116
!76,22
662,71
727,54

( 165,54

201,48
( 117,14

( 84,34
( 36,49

s1?q,03
805, 18
586 ,03

1578,90
125,97
927,94
226,84

8493,59

85q,6{

218,09

\47,77
27,85
98, 19
!7,2?

707,44
?5,65

81 ,69
22s6,77
(852,28
( 265, 71
258,62
155,89
458 ,06
73q,73
72!,49

277,00
777,78
99,22
57,02

4165,85
865,81
632,91

1614,10
108,1q
945,9o
244,86

9078,58

792,56

809,02
971 ,66

2511,30
252 t54

162,84
( 18, 16
111,94
72,00

137,63
?4r20

1 13, 03
1863 ,63

( 133,85
(228,85
157, 13
450,53
723,93

(754,57

357,50
230,78

1127,3?
( 67, 00

3800,5 1
718,59
545,23

1459,27
104,46
973,12
247,54

8440, 13

975,46

747,29
916,58

2680,70
234,16

( 4,55
(4,25
70,s4
16, 03
95,36
11,05

12S, 49
2q,47

104,91
2070,31

577,97
224,45
298,66
751,62
547,60
125, 16
149,97

2ß,t3
t52,46
93,24

a3,23
( 13,49 )
126,75(?7,2r\

( 10s,s3 )
2q60,47

( 330,15 )
( sso,36 )
( 132,66 )
662,q8

( 133,58 )
( 192,61 )

(162,72'.)
( 85,20 )

3708,73
518,36
563,95

7573,29
726,25
926,83
198,18

8L25,67

1205, 08

49,21
3997,43
763,50
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8E NEUE LAENOER UNO BERLIN-OST
Iry[qlqry Lro Er]v{AHr{EN sollE_aq§g4BEN parvÄrEa-xÄu§nÄLiE'rssä r'uin rrea uruoSoZIALER STELLUiS DER BEzrßspERSor urrp uourticnEr.r-nrüsrnlisNeriöt'ri,ikoi.ieil"-
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lnorrro,-r. I
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ALTER DER EEZUGSPERSft vO{ ... BIS U,|TER ... JAHREN

GEGENSTAÄD DER MCI{,{EI$Nß uNTER3sl..-n.lnu-,.l ss-6slo-rol ,o
I I uD rfHR

( 7391 ,96
( 4340,84

71164,69
3959,85

(34)

(7270,141

7A
I 000

......1 2so (3r)
JE HAUSHALT UI{O M(NAT IN OI{

E INKII.I{EN I.hD E ITNAHT,IEN

HAUSHALTE INS6ESAI{T......

BRlJTTtr
EIIV{A}ilTN AUS
DAR.: AUS. MIEI}€RT D€R

AREE
LFD.

(6314,18
( 3368,65
( 1s96,95

( 411,97
( 115,62

(L852,32

( 175,67
(,42,891

2s41 ;6s
( 83s,95 )
( 478,79 )
458,59

181 ,59
595, 44

|'278,74].

57,89

( 31,97 )

128,89
( 39,118 )
( 46,21 )

1498,91

930,60
698,26

( 551 ,98 )

7181,61
3887, 15
2860,75
( 284,05 )
5ß,77
337,57
( 18,82 )
160,09
518,31

( 147,69 )

212,8

( {17,55 )

171,96
47 '84( 68,07 )

1632,35

802,97
517,58

(142,70)

7022,54 t277,74 (955,90)
!qq9,Zg 1160;70 lsso,szl3gq9,g8 3380,07 (3104,18)346,?2 378,,48 (351,65)//////19?,29 (276,261 (201,38)25,37 (15,37) /1g9,qg 95,85 ( 100,49)19,q9 10,36 ( to;07)l?7,72 187,53 (216,41)25,43 25,67 (19,93)///!g?,29 161,79 ( 195,47)2575,49 2557,79 (2322,331///(710,35) / /(208,83) (255,75) /
?77,?2 (sq7,s3) (814,23)160,71 t7'1,83 ( 188;03)6§1,98 847,e0 (719;sz)
tq?,8s 173,3s (130,s2)(286,49) (154,21) ////363,15 256,77 (213.79)
226,oo (140,04) (163;ffi)

( 137,15 ) ( 116,74) /(74,451 (50,54) /alQQ,g7 4565,2q (4481,81)
957,61 966,70 ( 1089,36)664,1t0 707,85 1702,75)1779,87 7712,83 17512,231
llz,!1 117,97 (709'27,

1932,95 1059,90 (1068,18)
3.42 ,35 314,77 ( 360 , 116 )10453,64 10637,32 l'5862,721

1231,84 1264,51 (1238,56)

( s55,32 )(258,82)
( 651 ,34 )
( 157,08 )

( 505,53 )
( 195,82 )

( 4348, s0 )
( 956,54 )
( 608,39 )

( 1558,37)
( 107,86)

( 1117,34)
( 158,55 )

l1 139,80 )

( 1681 ,44 )

,51

,01
,22

(2637

( 419
( 419

71 18,9!l
ß02,20
2571,43
583,60
454,27
400, 13
( 30,08 )
167,39
707,6A

( 157,63)

180,31

135,01

( 20,96 )
( 32,35 )

AUS UNSELBSTAET\DIGER ARBEIT

TTEN...

AENOIGER ARBEIT

OER ARBEITSFOERDERUIS

( 1416 ,8o )(a2,ßl

(t7o,24)

( 230,36 )(4?,43)

2193,118 )

( 778,53 )
( s67,62 )

OIENSTES.

LD.

l{oH\ßE1D. . . . . . .
KII\DER6ELD. . . . .
I{JTTERSCHAFTSGE
ERZIEHt.hßSGELD.

(981,21 )
( 583,33 )

72
79
53
32

s862
8459
5543
6676

( 821 ,91
627,43
200,1ß )

80
37
86
80

1139
8763
5619
6802

( 1095,21 )
( 1048,30 )
( 41189,24 )

( 379,28 )

( 191 ,71 )

1059,70
7010,26
3498,31
378,89

( 5,31

201 ,10
19,95

1 00,71
11,82

( 85, 18
( 11,45

( 105,59
(24,60

( 80, ss
( 3498,84

163,96
45,79

( 52,30 )
76q0,42

91 1,33
672,89

( 198,57 )

7L6,02
(559,71 )
( 1s6,31 )

10524,83
8786,24
6626,27
6744,44

AU56ABEN

152,33
24,93

727,33
25!16,85

( 507, 16 )
229,37
487,99
186,29
723,59
168,01
244,43

320,24
183,60
136,64
66, 43

ß07,92
1016,81
679,73

77L8,87
122,34

1070,77
278,6q

10524,83

1260,24

,3210637
90!t8,99
6671 , 15
6760,57

1 0453,64
8697,16
6610; s2
6735,04

REPARATUREN.
§or§irGE oiäniiLäi§iüN6iN:

STATISTISCHE DIFFEREM...,.

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS.......

-3ll -

GE SAI.ITAU 56A8EN

BAF(EG........
TRAI{SFERZAHLTJIIGEN.

U.A.VERIqUF V.MREN

GE SAI4TE ITü{AHI,EN

PRIVA

AUS NICHT

AUS DER

DIFFERENZ.

EIrü1.
DAR. :

BAUSPARI(ASSEN.

U. AE.IIUIAHltEN

HAUSHALTSERUTTOE INKIII,IEN.
HAUSHALTsl\lE TTOE INKI}T,IEN.
AUSGABEFAEHIGE EINKOI,TEN UND EIT$IAHI4EN. . . .

I.IACHRICHTLICH:

PRIVAIEN

U.AE..

AUSGABEN FUER
KREDITEN.

1EN...,......

AE.,...,
V. GELD A^I DRITTE

KLEINKREOITEN.
KREOITEN, BAUDARL.U.AE.TILGUIIG

ZINSEN
FUER

I{ERTS.



I
NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

EINKOTGN urO'etuutral-SüiE AUSGABEN PRIVAIEB-HAUSHALTE 19t13 rttlcH ALIER_InD-§'d2faG'C §reLt_rriiä oen seaßSpenSm uno moulllqe! HAUSHALTSI€TTffiINKoIGN
8. 2 HAUSHALTE Vü{ SELBSTAEISIGEN

8. 2. L HAUSHALTE zuSA}t€N

lroroo.r, I

l,r"r'-' I

rrNTER3s 

I 
* -* 

| 
n -.. 

I 
*-* 

I 
*-,'

ALTER DER EEaJGSPERS0'| Vil ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTATIO DER MCTi}EISI.hG lro
I u'o rcnn

I 000

,..,.. I 298 olt
JE HAUSHALT UT\D ü$IAT IN DI{

E INKOIfN I.r{D E II'I\IAHI'EN

(116) (76)

(1153,99) ( 1861,89) (1635

( 589,51
( 418, 19

72q2,06
5364,55
4646,96
4908,71

HAUSTTALTE INSGE &AI,IT

BRUTIGINKOfüN AUS IJNSELBSTAENDIGER ARBEIT
oAR.: DER BEaJGSPERSil.

DES EIIEGATTEN.

,86)

,3ll
,82]-

,2Ll
,19 )

,30 )

,85 )

,80 )
,37\

( 1585,47 )

(3978,10) (,4623,
(353,89) (509

(193,93) (190
(370,221 (577

( 149,S1 ) (38

( 126,S )

(2498,38) (1688

(1165,12) (1080
(9s8,81) (641

(9243,34) (9198,2s)
(6651,78) (7384,76)
(5587,s7) (5996,s3)
(5680,73) (5121,17)

( 169,84
e2,70

1931 ,97

980,49
7L2,25

1t62,92
( 930 ,52

8rß6,92
6407,8 1
5352, 10
5499,2q

(925,521
(ß2,8L1

(3728,76',)
(,!189,41)

1707,321(144,15)

( 98,65 )

( 99,53 )(27,54J

( 71,94 )
12952,84r-

( 415,93 )
( 351 ,89 )
( 343,75 ).

( 196,98 )

(558,30 )
( 405,92 )

ts218,62)
( 506,70 )

(47,79\
(772,75]-
(720,451

( 93,70 )(11,59)
(73,781
(22,87 I

(50,91 )
(3206,571

(226,651
( 149,59 )
( 4418,7s )(%q,23)

( 3289,80 )
1277,601

( 111s,89)
( 598,72 )

( 345,43 )

( 97,96 )

( 1515,75 )

308St
(516
( 387
7254

(93
(836
(8s

7242

AUSGABEN

658,72
396,99

3703,76
ß6,23
( 63,71 )
164,88
( 86,47 )
95,28
11 ,79

105,08
24,57

80,37
?822,r0
( 289,06 )
( 587,39 )
( s12,75 )
( 311,09 )
199, 13
379,71
240,84

( 302,0s )

310,35
( 153,21 )
(147,74].

( 66,96 )
:1660,27
579,06
528,15

1419,08
1 17,98
916,00
67, l8

81ß6,92

r1!,3,s3

1598,50

1208,56
( 145,96
3869,06
371, 15
(47,33
175, 10
509,26

DER KII{DER..
BRUTTOEINKOIGN AUS $LBSTAEI\DIGER AREEIT.
EIIüIAIiIEN AUS VERI{OEGEN.
DAR.: AUS VERHIETUIS UAD VERPACHIUNE

. I{IEII€RT DER EIGENTUEMRHOThIJT\E..
EINKIIIfN AUS GFFENTLICHEN TRAAISFERZAHLUISEN.
OAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEIWERSICHERUT{G.

(EFFENTLICHE PENSIO{EN.
NEHTCru OCN ZUSATZYERSORGUNG DES OEFFENTL. DIENSTES,
RENTEN O€R GESETZLICHEN UIIFALLVERSICIIERUI\G. . . . . .' . .
KRIEGSOPFERRENTEN. , . ..

( 239,4s )
( 35,26 )
95,29

OER AREEITSFGRDERUTS.

GE SA},ITE IT$IAHI.IEN
l.lACHRICHTLICH : HAUSHALTSBRUTT0E INKOTGN'

HAU SHALT SI{ETTO€ INKOI'IEN. .
AUSGAEEFAEHIGE E INKO'ITN UNO EIINAH}€N..

STEUEM{ AUF EINKO|fN I.hD VERHOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE AJR SOZIALVERSICHERUNE.
S(NSTIGE AUSGABEN.

VERS ICHE Rt.h6S8E I IRAEGE.
OAR.: FREI,{. BEITRAEGE aJ PENSIü{S-' STERBEIGSSEN U.AE..

FREIH. BEITRAEGE AJR GESETZL. RENTETWERSICHERIJTS. .
FREIt.I. BEITRAEGE ZUR 6ESEI2L. KRAIIKETWERSICHERIJi€.
BEITRAE6€ zUR PRIVATEN KRAAIKEIWERSICHERUIS.' . . . . . .
EEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
BEITRAEOE 2U SO.ISTIGEN PRIVAWERSICHERUT\EEN.......

SO{STI6E E INKOIGNSTJEBERTRA6IJI\5EN.
KRAFTFAIIRZEIJGSIEUER. . .

EINZAHLI.hEEN AUF SPARBUECHER,,.....
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERT.h§EN U, AE. . . .
EII{Z. A.TERT.IIISELOKO{TEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
SOTISTIG€ AUSGABEN FUER DIE VERI,IIEGENSBILDI'JTS........'.'

SilSTIGE DIENSTLEI STI'\GEN.
STATISTISCHE DIFFEREI€. ... .

I{ACTIRICHTLICH:

ER9AßNIS.....

:TSLOSENTIILFE..
UEBERTRAGI{tßEN

ARBEI
LFD.

29,81

( 3385,44 )
( 795,66 )
(602,261

( 1534,30 ).
( 164,70 )
( 888, s2 )

( s5,82 )(92{3,34) (91S,25)

( 431 ,56(245,25
( 186,32

( 90,07
( 3928,84

( 790,57
( 585,00

(7q85,22
( 109, 10
( 958,85

( 31,66

l5
04
48
90
74
97
37
06

( 40s,70 )
( 311,90 )

( 3349,94 )
( 374,51 )

( 143,92 )

( 94,23 )

(L37,32',
( 24,56 )

( 2565,76 )

( 102,53 )
( 298,1t0 )
( 1 49,34 )

(272,351
( 1!15,11)

(1158,78) (lo4El,68) (1408,39)

-3t2 -

GESAI{TAUSGAEEN



NEUE LAENDER UND BERLIN-OSTI EINKofGN UND EIMIAHI{EN so,llE aUSGABEN pRIVATER HAUsHÄLiE rssä t'tlot
SOZIALER STELLUIIG OER BEZUGSPERSIN UiD MO{ATLICNCU NIUSIITIiSITTiOC8. 3 HAUSHALTE V(N ARBEIII€TI!.ER'!8. 3. I HAUSTIALTE ZUSAI,IfN

ALTER UND
INKOT.{EN

ALTER DER BEZUGSPERSIN VIN ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAND OER MCHI,IEISIJIIG

HAUSHALTE

INSGESAI,IT TJNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
$D r,tHR

HAUSHALTE INSGESAI{T

AENDIGER ARBEIT

DER KINDER.
BRUTTOEINKI}IIEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEII.....
EITÜ\,IAHIEN AUS VERI'IOE6EN. .
orn. : aü§ VEnr.riEiuno-ür'Ii üiäiÄöiiüüc

1 000

.......1 3137 9s7

JE HAUSHALT UND MINAT IN DII

EINKOIGN UND EIIÜ{AHI,,IEN

4515,60 3937,23
28L3,70
963,93

(4;261
17,38
11,51

42 
'77763,95

AUSGABEN

1 075 835 270

36
49
66

3078,53

L32-,40
65,80

221,38
15, 45

7215,17
127,86
57,67

205,95
14r 116
96,31

557,59
68,94

72,5E

3,93
10,52

116, 10
133,91

( 9,5{ )
63,27

4ß,70
( 20,39 )

( s,30 )
( 13,97 )
183, 12
28,92

107,39
( 11,36 )

4'1,28
( 7,59 )
40,83

369,54
301, 16

47,05
(6,13)

3S1,53
( 270, 10 )
727,43

5498, 1 1
ß43,07
3559, 15
3650,23

32,37
( 0,88
( 0,,q1

720,ß
31,76
48,74

871,54
( 9,53

485,03
381 ,60

( s,68
72,61
8, 18

377,07
274,79
98,28

6362,71
5402,36
4117,80
4206,52

543,20 42q,27741,36 659,657794,28 7527,73178,18 151,433,32 (5,66(1,15) /51,87 16,785158 7 r7277,84 84,438,83 7,55106,51 81,1520,62 20,tt//85,82 50,93
1306,{14 1064, l9//299,94 305,317!7,07 6{,71184,36 120,39106,13 98,92384,13 281,0391,45 79,92722,77 114,89//203,15 224,97136,97 166,3366,19 58,5335,31 30,403t73,62 2825,45585,79 526,334118,49 391 ,711285,08 1138,8680,54 69,78773,73 698,76

1 10,25 67, Ot6362,71 5498,11

602,54 494,81

4350,
3203,
1531,

395,59
101,64

4439,90
45q7,62

1473,15

427,30
7q4,28
181 ,50
119,34
377,36
1 02,61
126,69

238,77
149,79
86, St8
ß,78

3400,93
623,95
1187,35

1396,73
81,53

81 1 ,37
1116,87

6944,08

191,60
(3,10)

413 1 ,38
3%4,47
665,80

( 179,61 )
57,04

?s5,23(24;ßt
94,34

843,65

588,57
431 ,08

( 100,98 )

(25L,
( 85,

6260,

9,62
129,89
17,s2

4742,38
3162,50
1274,29
257,ß
50,74

ä5,62
15'65

115,65
534,44
1 13,04

( 16,38

(6,27
236,77
L2,78
41,70

18, 18
16'95

. MIEII.IERT DER EIGENTUEMERI,.IOIiNUI\E.
E INKII.I.IEN AU S OEFFENTL ICHEN TRANSFE RZAHLUI{oEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTENVERSICHERUIIG.

I]EFFENTLICHE PENSIü!EN.
RENTEN DER ZUSAIZVERSORGUIS OES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUIS.

863,92
273,37

129,79

1115,88

( 9,33

104,07
22,60

( s5, s2

L29,07
37,99

2A

58

86
74
7E
21

67
33
59
40
09

r1

5335
4t22
4204

540
672

7832
182

(2

260,67
87,75

529,07
69,69

128,95

111,09
75'oz

(:15,07 )
( 16,08 )

3109,52
549, 47
445,84

1227,82
92,85

793,53
105,75

6250,86

8,
132,
27,

187
120
230
103
46q
98

724

164
105
57
29

3299
614
ß4

1327
87

80{
114

6632

110,ll8
518,34
( 39,55 )

(12,15)

( 2,89 )
( 12,90 )
221,20

29,23
155,73

( 7,33 )
( 10,04 )
43,62

134,53
32,87
56,45

1009, 70
( 1s,s8 )
496,79
384,74

82 '72( 6,75 )
497,33

KRIEGSOPFERRENTEN.
SOZIALHILFE. . . . , ; . . .
ARBEITSLOSENHILFE...,,
LFD. UEBERTRAGI.AßEN DER ARBEITSFOERDERUIIG. . . . . . . .. .
!{or$ßELD.
KII\DERGELO.. ..., ..
MUTTERSCHAFTSGELO.
ERZIEHUT\,IGSGELD. . . .
BAFOEG..

E INKO+IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRN{SFERZAHLUNGEN, . . . . .
DAR. t,,IERKSPENSIO{EN, -RENTEN

E II.T{AHI,IEN AUS LT{TERVERI',IIETUI{G. . .
E ItV{. A. E II\!,!AL, U. UNREGELM. UEBERTRAGUTIG. U. A. VERIqUF V. I,IAREN
DAR. s EINKIT,,IENSUEBERTRAGUI{GEN..,...

VERHOE6ENSUEBERTRA6UIlGEN.
E ITI{AHI,IEN AUS VERHOEGENSUI+{ANDLUNG UND KREDI TAUFMHI{E., . .

EIIV{AIIMEN AUS DER AUFLOESUIIG Vü{ SACHVERMOEGEN....,.,,..
EII$IAIT{EN AUS DER AUFLOESUTS VtN GELOVERI.IO€GEN..........
DAR. : ABHEBUTIGEN VO{ SPARBUECHERN..,

AUSZAHLUNGEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN...,..,

GE SAI'ITE IIVIAHI'IEN
l,lACHRICHTLICH : HAUSHALTSERUTTOEINKO,I{EN.

HAUSHALTS^IETTOE INKO,I.,IEN. . .

au scrsErreH roE 
-ur,rüi.geru 

üru0' i ir\NAiüiü : : : :

STEUERN AUF EINKOI{EN IJI\O VERI,,IOEGEN.
PFLICHTBEITRAEGE ZUR SOZIALVERSICHERUIS.
SINSTI6E AUSGABEN.

VERSICHERI.JISSBE I TRAEGE.
DAR.: FREI[.{. BEITRAEGE ZU PENSIOIS-, STERBEKASSEN U,AE..

FRE II,I. BEIIRAEGE ZUR GESEIZL. RENTENVERSICHERUIIG. .
FREII,I. 8E ITRAEGE ZUR 6ESEIZL. KRANKENVERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERUNG....,..,
BE ITRAEGE
BE I TRAEGE

ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUt\ß.
IGEN PRIVAIVERS ICHERUTIGEN.

SüISTIGE E

UEBRIGE SIEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGUIIGEN

AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILDUIIG.....,...
NICHTENTNIIT{VIENER GE[.IIIT{.
KAEUFE V(N GRIJNDSTUECKEN, GEBAEUDEN U.AE....
INSTANDSETZUI.IG Vü! GEBAEUDEN U.AE....
IqEUFE VII{ HERTPAPiEREN U. GESCHAEFTSANTEILEN. .
EINZAHLUTIGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE..
EINZAHLUMEN AUF SPARBUECHER......,
EEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUNGEN U.AE,....
EINZ. A.TERHII{GELOKII{TEN U. AUSLEIHEN V. 6ELD AI{ DRITTE
SINSTIGE AUSGABEN FUER OIE VERI'TOEGENSBILDUI{G, . ., . . . . . .,

RUECKZAHLUTS Vü{ KREDITEN.
RUECKZAHLUIIG VO! RATENSCHULDEN, KLEINKREDI

U. AE.

MCHRICHTLICH:

ERSPAtr{IS.. . .

207,29
22,ß
98,34

6944,08
5832,65

98
25
87
24

20
10

51
86
81
18
62

02
05
36
09

633,28
765, 40

1819,39

97
26
43

823

565
451

79
(11
2ß

( 175
77

6632
5737
4338
4410

77,66
4,53

71,19

579
813

2003
190

(1
(1
55I
81I

103
21

81

82,58
( 3,34
59, 40

75
01
52
41
70
47
25
44
76
)2
20
45

73

7A
32
12

13
65

51
96
49
42
53
57
35

83
95
88
86
74
65
511
a2
67
95
21
02

7111
1330

!12,1
1409,2

(1(ß,118)
(782,751

GESAI,ITAUSGABEN

-313-

651,43 642,38 660,56



I
NEUE LAENDER UND BERLIN-OST

EINKOiGN tAD EIIÜ{ATSGN SII{IE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 ]\ACH ALTER I.hT)
SEIALER STELLTJIS O€R SEAJGSPERSN UtlO MilATL ICHEI,I HAU SHALT SIETT(E INKOIGN

8. 3 HAUSüIALTE VO{ ARBEIIMHIGRN
8. 3. 2 IIOIATLICHES HAUSHALTSI§TTOEINKOTGN UNTER 2 OOO OI{

GEGENSIAM OER t\lACTT€ISLNE

HAUSTIALTE

INSGESAI.IT

ALTER DER BEAJGSPERSü{ Vil ... BIS I'{TER ... JAHREN

IJNTER 35 35 - ,{5 45-55 55-65 65-70 70
II\D IfHR

HAUSHALTE INSGESAI.IT. . .

I 000

I zst tzl
..E HAUSTIALT LND IIO{AT IN OiI

EINKOI€N LND EIIÜ{AIITN

(s6) (s9)

BRIJTTOEINKOIfN AUS IJNSELBSTAET\DIGER ARBEIT. .
oAR.: 0€R BEzuGSPERSOI.

OER KIIOER.
BRUTTO€INK(ilEN AUS $LBSTAEhDIGER AREEIT.
EIIüilAt{l{EN AUS VERI'GGEN.
OAR. ! AUS VERI{IEIIJIS I.hID VERPACHTUTS. i{IETI{RT OER EIGENTUEI.IERbIO{IUTS...
E INKOI{EN AU S OEFFENIL ICHEN TRAAISFE RZAHLLI\EEN.
OAR. ! RENTEN O€R GESETZLICHEN RENTENVERSICHERIJI\ß.

OEFFENTLICHE PENSIO\EN.,.
RENTEN O€R ZUSATZVERSORGT.hß DES OEFFENTL. OIENSTES.
RENTEN OER GESETZLICHEN UIfALLVERSICHERT,IS. . ., . . ...
KRIEGS@FERRENTEN. . . . .
SOzIALHILFE. . .. ... .
AREEITSLOS€tÜtILFE..
LFO. UEBERTRAGI,I\EEN
r,roHrsELo..
KIT\DER6EL0....,....
ruTTERSCHAFTSGELD..

DER ARBE I TSFOERD€RUIS.

BAFOEG..
EINKOItrN AUS NICHT OEFFENTLICHEN
OAR. I{ERKSPENSIO{EN, -RENTEN....g11q4T€N AUS UNTERVERI{IEIUIS. . ..

E IIÜ{. A. E II$IAL. U. UNREGE L'.I. UEBE RIRAGUIS. U. A. VE RKAUF V. I{AREN
oaR. : EINKOiGNSUEBERTRAGTÄßEN. . . . . .

VERllOEGENSUE BE RIRAGUISEN.
E Itü{AIilGN AUS VERHOEGENSIJ}i{ANDLUIS UNO KREDI TAUFl\lAIIItr. . . .gllgtltEN AUS DER AUFLoESUI\G VOil SACHVERI.IOEGEN.'......'.

EIIVIAIX€N AUS DER AUFLOESI.JM VÜ! GELDVERIToEGEN..........
oAR. : aBHEBUTSEN V(N SPARBUECHERN..,

AUSZAHLUISEN Vg! GUTHABEN BEI BAUSPARKÄSSEN.......
VERIqUF VII{ I,IERTPAPIEREN... . . .
LFD. I.hD EIMALIGE EII$IÄHI{EN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIAT\ÜAIT€N AUS KREOITAUFMHHE. . .. .
AUFMHT,E VC:il HYPOIHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE...
AUFMTI{E VO\.I SINSIIGEN KREDIIEN.

STATI STI SCHE CIFFERETUZ.
GE SAI.ITE ITÜIAHI.,IEN

|\,lACIiR ICHTLICH : HAUSIIALTSBRUTToE INKOiIEN., . . . .
HAUSITALISI\IETIOEINKO.?{EN. . . . . . .
AUSGABEFAEHIGE EINKO"IEN UIO E

VE

oAR.! FREIT{. SEITRAEGE ZU PENSIü{S-, SIERBEIGSSEN U.AE..
FREII.I. gEIIRAEGE ZJR GESETZL. RENTEIWERSICHERUTIG. .
FREIT{. BEITRAEGE AJR GESEIZL. KRAAIKETWERSICHERUIIG.
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKETWERSICHERUIS. . . . ., . .
BEIIRAEGE ZJR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
EEIIRAEGE ZU SftSTIGEN PRIVAWERSICHERUIIGEN.......

SilSTI6E EINKOI{ENSUEBERTRAGUISEN
KRAFTFAHRZEUGSTEUER. . .
UEBRIGE STEUERN.
UEBRI6E UEBERTRAGUISEN

U. AE.

IqEUFE VO{ I,{E
EINZAHLUISEN

:RTPAPIEREN U. GESCHAEFTSA'ITEILEN. .
AUF EAUSPARVERTRAEGE..
AUF SPAR8UECHER.......EINZAHLLJMiEN

BE IIRAEGE FUER LEBENSVERSICHERIJISEN U. AE. . . .
EINZ. A.TERilIrcELDK(NTEN U. AUSLEIHEN V. GELD AI! ORITTE
SO{STIGE AUSGABEN FUER OIE VERT'IOEGENSBILDUTS. . . . .. . ., . .

RUECKZAHLI.hß Vü! KREOITEN.
RIJECIqAHLIJIS VO! RATENSCHULDEN, KLEINKREOITEN.......,..
TILGLNG U. VERZINSTJTS V. SNST. KREDITEN, BAUOARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.

AUF]€ADI,hEEN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

SOISTIGE DIENSTLE I STI.hßEN.
STATISTISCHE DIFFEREiIZ., ...

I{ACHRICHTLICH:

ERSPARNIS. . ..

1795,68 1914,95 (!771,n\ (1627,11)
1777,tt2 1896,rNt (1735,r1{) (1621,47)

(22,6L',)

( 70,33 )
( 8,98 )

( 39,7S )
r73,02

(74,57
23A?,55
2056,74
1505,97
t704,27

324,99
( 378, 17 )

( 56,37 )

( 45,84 )
14,7E)

164,t2l
( 12,55 )

( 196,92 )

( 56,94 )(31,55)
( 108,24 )

( 18,50 )

( 1536, 118
( 130,85
( 180,37 )
( 753,89 )

(436,27 )

12387,791 12382,

I ror,ss

TRAAISFERZAHLIJISEN.

( 14,73 )(24,ßl

1122,83)

( 62,08 )(27,751

( 33,54 )

( 53,67 )
(8,81 )

( 137,38 )

( 132,49 )
( 103,98 )

6,23
2378,87
2120,47
1588,17
1643,02

( 10,93 )
ß,02

( ll, {17 )
223,78

( 104,96 )(40,14)
( 8,92 )

AUSGABEN

,57
,56 )

,52
,80
,90
,34
,69

,611
,92
,39
,81

'36,09
,84
,61
,73

,62
,67

,8€)
,24
'56
'54

,24
,32

,85
'30,24
,38
,09
'85

'80

155
( 118

20
2363
2108
1512
1673

t74
321
393
57

(1
38

4
60
10

49
219

(55
(22
95
28

(5s
(s4

7473
149
772
672
27

452

1586
( 167
( 198
( 671
(23

( 525

1 47,55( 195,95
336,29
398,02
67,00

(ß,74
( 3,57

( s4,81
(72,84

(q7,27
193,93

( 31,65
( 91,15
( 30,34

(a2,28
1a2,28

1388,61
747,14
154,04
541 ,75(27,07
418,68

2318,87

138,85

2353

( 71,65 )

333,87 )

212,941

185,84 )
762,25].

(53, 11 )

( 238,55 )

(61,79)
( 2387, 19 )

154, 08
296,83
345,82
(34,32

( 18, 19
( 7,53

( 73,88

( 68,01
?23,01

2095,57 )
1623,04 )
1669,56 )

)
)
)
)
)
)

)

96
a2
94
81
01
38

55GESAI{TAU56ABEN
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162,971 (23,45)

LA'SLEBIGE, HrcilERTIGE GEBRAUCHSGUEIER.......
GEBRAIJCHSGUETER BEGRENZTEN I{ERTS. . .
VERBRAIJCHSGUEIER......
REPARAIUREN.
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8. 3. 3,*r.,.nr,'io8rliiiltili#ft-*?E,{Yd5'üoo,,r^rrr, * *

lroroorr. I

l,-*'*,' I

uNTER3sl" n.l lE-ssl..-r.l.r-rol ,o
I I lunorexn

ALTER OER BEZUGSPERSIN VO! ... BIS UNTER ... JAHREN

6EGENSIA'\D O€R MC}I€ISUß

I 000

......1 247 too

.E HAUS}IALT MD MilAT IN OI{

E INKOTGN t.hD E IIüIA}II.IEN

2580,&l
2q94,02

( 16,88 )
65,87

(292

( 194
(772

(s6) (66) (2s)

( 2531,58(2593,ß
ß24,16
2454,07

I (2q57,@)
) (2q00,67')

(61

( 354,05 I (342,

) (313,I (22s,

m,23)

HAUSHALTE INS6ESA}TT.

INKOIfN AUS WSELBSTAEADIGER ARBEIT
BEzI,GSPERSil.

TTEN.

SELBSTAETÜIGER ARBEIT......
EIw{Arfl€N
oAR.: AUS VERPACHTTJIß.. I,IIEII€RT

AUS RZAHLIJISEN..
DER

AJSA

SOZIALH
AREEII

D€R ARBEITSFffiRDERUISLFD.

MCHRICHTLICH:

REPARATUREN.
ao\rSi iöE'oiiN§iti i iiüMäN :

STATISIISCHE OIFFERENZ.....

HAUSHALT'BRUTT'E rNKof{EN. . . ::Y]: ]Y:T}
HAUSHALTSIU TTOE INKOI,EN. . .

rusoraErÄeH roE-Elt iKdrtrtil' urD' i it r,lAt+,rEil : : : :

2675,ß
2606,67

( 154,19)

34118,75 )
3022,@l
2271,ßl2N,32)

(2s4,75)
( 455,98 )
(572,321

( s4,70 )

(84,471

( 408,97 )

( 269,38 )
( 35,86 )

12704,75',t
(252,971
(210,84)
(947,51 )

( 574, r0 )
( 20,9s )

( 341ß,75 )

( 30,4{ )

( 82,59

34lrß

720@
34,n

133,57 )(41,32t
( 66,87 )

(s6,29)

5?

11

59
09

( 304,88 )

( 40,00

14
84
77
02

( 1,!1,91
4?,49

220,34

,66 )

,241
,261

,30 )

,89)
,35 )

(29,72
288,82

118,!ß
24,87
35r68

( 108, 49(a,77
34,54

( 36, l5

53, S0
( 10,33
(27,61
330,68

18

09

95
32
45
87
76
33

50
11

3384
2998
2253
2297

1ß,80

1ß

58
11

( 265,56
( 174,58

3372
2968
2279
2329

(231,96
(457,72

AUSGABEN

284,A4
1160,47
583,35
75,09

252,28
195,79

9,8199,59

( 35,
(69

3391;s9
9913,1r

,811
,9Sl
,62
,55

(3:m
( 2993
(2237
(2278

2245,ß
2292,ß

303,97
1163,67
584,?4
95,49

(3,17)
55,26
( 5,83 )
115,09

( 111,51 )

( 30,57 )
336,76

(27 ,87 I
( 116,28 )
154,43
( 112, 19 )

( 107,40 )
( 107,29 )

2039,51
329,56
258,35
877,95
( 40,76 )
532,98

3391 ,99

151,74

( 1,67 )
47,70
5,09'10,22

72,73

58,06
359,02

(32,07 )
36,84

185,40
40,47

( 34,09 )

79r02
75, 19

2055,99
304,84t
255,40
890, 13
38,55

557,07

3384, {5

105,37

1634;23
460, 14 )
542,721
( 61,35 )

( 33,07 )(7,751
( 56,92 )

( s,26 )

( s7,52 )(337,28)

( 24,5s )
( 197,31 )(a,40l,

( 76,57 )
( 64,s5 )

( 2088,3s )
(287,27 I(257,s0t
( 884,35 )

( 39,0S )
( 625, 10 )

( 3i186,84 )

( 65,55 )

(37,921
( 189,64 )
(37 ,17 )

( 55,36 )
( s2,83 )

2025,66l,
(311,31 )
(240,77 )
( 893,30 )(24,731
( 555,57 )(23,17 )
3372,14\

(102,34)

ß3r77

( 39,92
(6,03

1L2,79
( 12,96
( 99,83
402,3L

-3t5-

GESA}ITAUSGABEN

MCHRICHTLICH:

DIENSTES.

NICHT IRAT{SFERäHLIJIßEN......

E III!. A.
DAR,: E

U.A.VERIqUF V.I{AREN

U. AE.

STEUERN

BE
BE

ITRAEGE ZU

AUS6AEEN

FUER

FUER

UT\lo VER!,IOEGEN.

UITRAEGE ZU
zuR
ZJR

U. AE.

U.AE..
V. GELD AAI DRITTE

LDUNG. . . .FUER
TEN..

, KLEINKREDITEN........... KREDITEN, BAUOARL.U.AE.U

DEN

I.IERTS...

U. GE
vü!



8 EINKOT{EN
SOZIALER

8.3

NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
unp-eiuutrmru-so{ie lusolaeN PRIvATER HAUSHALTE 1993 t.tacH ALTER LnD
§f E uturc oEa aezuospe nsm ut\D M(MTL IcHEM HAU SHALTSIIE TTffi INKoIGN

8. 3 HAUSHALTE VO{ AREEIIMHI,ERN
4 i{O{ATLICHES HAUSHALTSNETTOEINKü'T.IEN Vü{ 2 5OO BIS II{TER 5 OOO OI{

ALTER D€R BEAJGSPERSN VOI ... BIS I.hITER ". JAHREN

GEGENSTA'Ü DER MCI{IEISUTiß UNTER 35 35-45 115 - 55 55-55 65-70 70
UND I.EHR

I 000

I r eze 606

JE HAUSHALT UND MO{AT IN DI'I

EINKüi|EN 919 gll5UttttEN

11839,96
3754,94
3833,33

989,56

171 ,30
80, 17

126,55
94,86

326,3?

600 459 163

3485,83
2955,97
( 447,61 )

49,90
223,93
eL,20l
90,87

921,15
( 236, 13 )

( 136,33 )

( 7,56 )

,?9
,416 )
t72l
,20

557,68
433,74
( 80,s3 )

lttg,22)

51156 ,45
4708,43
3698,42
3773,25

HAUSIIALTE INSGESA}TT........

T.,IACHRICHTLICH : I.iAUSHALISBRUITOEINKIT{EN.
HAU SHALi SI\ETT OE INKüttEN.
AUSGAEEFAEH IGE E INKO'.IEN IJIID E ITI'IAIIMEN. . . .

STEUERN AtF EINKOI€N UND VERI{GGEN.
PFLICHTBEITRAEGE zuR SOZIALVERSICHERIJNE.
SO{STIGE AUSGABEN..

VERS ICHERI.t\ß S8E I TRAEGE.
oAR.: FREItl. BEIIRAEGE ZU PENSINS-, STERSEKÄSSEN U.AE..

FRE It.I. EEITRAEGE ZUR GESEIZL. RENTEIWERSICHERTJÄß. .
FREit.I. BE ITRAEOE AJR GESETZL. KRAI{KENVERSICHERTJIS.
BEITRAEGE AJR PRIVATEN KRAAIKETWERSICHERUIIG. . . . . . . .
BEITRAEGE AJR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERI.hß
BEITRAEGE ZU Sü{STIGEN PRIVAWERSICHERUIIGEN.......

SOISTIGE E INKOIf,NSIJEBERTRAGIJISEN.
KRAFTFAHRU IJGSIEUER. . ..
UEBRIGE SIEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGI..[\EEN

AUSGABEN FUER VERI{OEGENSBILDUM,
N ICHTENINOI€I€ R 6EI.I IT{iI.
IqEUFE VO{ GRLT\OSIUECKEN, GEBAEUOEN U.AE....
INSTAI\DSETZIX\E VO! GEBAEUDEN U.AE... .
I(AEUFE VOT }€RTPAPIEREN U. GESCHAEFTSAI{TEILEN. .' . . ..' . .
E IIUAHL$GEN AUF EAUSPARVERTRAEGE. .
EII{ZAHLTJT\GEN AUF SPARBUECHER..,....
BEIIRAEGE FUER LEBENSVERSICHEM.NGEN U. AE. . . .
EIIII2. A.TERüITSELOKilTEN U, AUSLEIHEN V, 6ELD AI,I DRITTE
SO{STI6E AUSGAEEN FUER DIE VER}IOEGENSBILDUNG. . .. . . . . . . .

RUECI(ZAHLI.I\ß Vil KREDITEN..
RUECICAHLIJTG VO'I RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . . . .' . . .
TILGTI\ß U. VERZINSTX\E V. SO{ST. KREOITEN' BAUOARL.U.AE.

OAR. ZINSEN FUER BAUDARLEHEN U.AE.
AUFI.€IOLh6EN FUER DEN PRIVATEN VERBRAUCH.

LAIGLEBI6E, HM|IfRTIGE GEBRATJCHSGUETER. . . . . . .
GEBRAIJCHSGUETER BEGRENZTEN [€RTS....
VERBRAIJCHSGUETER. . . . . ...
REPARATUREN.
Sft STIGE DIEI{STLEI STI,\ßEN.

STATISTISCHE DIFFERET\z.. ...

tocTIRICHTLICH:

ERSPAtr{IS.

3908,98
2823,64
939,95
58,75
47,66

17q,49
8,51

89,5S
641,82

72,62

112,44

( 3,57
74,17

253,79
25,99

105,11
( 5,56
23,41
9,89

33,70

111 ,32
32,93
38,82

690, 41

427,94
344,75

( 2,99
54,26
9,67

259 ,3{
L61,47
97,87

5608,75

818,61

389,84
323, 00

144,70]-
(7 ,71)

428,52
(278,82\
149,69

5681 ,76
477L,02
3708,85
3800,98

3932,97
2775 )5q
9St7,33

43,06
138,97

( 5,50 )
73 )14

571,26
(27,7A)

( 18,61 )
243,:r5
35,24

130,65
( 13, 118 )
61 ,20
( 8,80 )
41,83

135,03
42,90
47,62

181
1!ts

43
23

31 10
524
43q

1340
69

742
73

5588

381,70
680,47

7542,61
145,63

( 1,57 )

( 6,26 )
6, 41

90,56
7,86

81,34
27,70

59,60
t077,a2
( 310,65 )
(64,35 )
172,5r
103,84
275,ß
84,86

125, 16

237,82
178,03
59,79
37,26

3011,31
576,72
423,L3

7217,70
76,79

97
(22
(49
683

402?,90 3878,55
2839,34 2819,11
1052,94 891,8177,27 113,5253,43 45,{3166,37 2r4,52(5,63) ( 10,83)91,25 108,73581,12 714,77

( 33, 05) ( 124,58 )////
172,271 ( 17,55 )////
( 16,11 ) (9,70 )279,A0 275,413t,43 (7,56)
157,73 37,27//(9,13) /(7.11) (11,78)
117,60 ( 14,97 )////116,05 78,8830,03 27,2947,76 (27,411

600,4s 640,46//375,49 500,05299)27 400,37//(51,24) (61,4r)(5,62) (15,80)
222,49 ( 133,S5)(143,80) /78,69 (65,36 )//

5588,55 5588,17
s902,04 4896,12
3805,16 3759,80
3891,19 3821,38

AUSGABEN

18
84
75
00
32
85
81
31
90
41
45
91

48

401
683

1408
139

1
(0
15

q
78

8
96
20

75

387,55
709,33

1307,33
1 40,98

( 0,70
( 15,39

4r02
79,98
8,54

92,03
20,45

71,57
892,85

( 140,35
67,70

711,?7
99,81

291,55
89,61
92,41

118
07
41
52
51
26
27
13
75
10
&t
55

29
96

74
61
13
L7
02
2t
72
01

85
103

183
137

1t5
24

3054
5118
s25

7267

444,65
581 ,57

t357,42
129,27(1,73)
( 20,0s )

2,76
70,90
4,77

t16,24
21,50

s4,68
957,37
(73,2L\
92,97

152,80
85,23

381,26
91,14
90,75

I 44,53
707,44
37,09
19,81

3070,70
552,73
42q,50

12?2,L6.82,6
738, 45
33,73

5588,17

407,27
608,73

1 430,05
133,7 I

(40,sl)
( 1,9I )
57,27
8,84

1 13,25
18,00

94,93
1081,52

( 149, 13 )
( 161 ,52 )

70,42
48S,98
65,91

( 101 ,25 )

( 101,57 )(70,711
( 30,86 )
( 12,s0 )

77,58
735,50
60,96

5508,75

722r97
65,67

5581,76

2955,47
514,73
407,72

1189,08
94,51't49,42
70,93

51t66,45

s8t7,40I qsaJz ß,77 ßo,92 451,63

GESAI{TAUSGAEEN

-316-

lrorrrorr, I

l,-"r'*' I

BRUTTOE INKOIf N AUS I.hISELBSTAENOIGER ARBE I T. .
DAR. : oER BEaJGSPERSO!.

DES EHEGATTEN.
DER KII\iOER..

BRUTTGINKOIfN AUS $LBSTAEND]GER AREEIT.
E II\'!AH[.EN AUS VERI{OEGEN.
OAR.: AUS VEtr.IIETIJIS UND VERPACHTUNß

. I{IETI,iERT DER EIGENIUEI.,IERI{OIINIJTS.
EINKOI€N AUS OEFFENTLICHEN IRANSFERZAHLUISEN.
DAR. : RENTEN D€R GESEIZLICHEN RENTETWERSICHERUhß.

OEFFENTLICHE PENSI$EN.
RENTEN DER AJSATAERSORGI,JIS OES OEFFENTL. DIENSTES.
RENTEN D€R GESETZLICHEN I.JIIFALLVERSICHERUTIG. . . . . . . . .
KRIEGS@FERRENTEN. . . . .
SOZIALiIILFE.
ARBEITSLOSEMILFE. . . , .
LFO. UEBERTRAGU\ßEN DER ARBEITSFOERDERUNG., . . . . . . .'
r,{oHsEL0..
KIIÜ€RGELD..
I,iJTTERSCHAFTSGELO. .. . .
ERZIEHUNß56ELO
BAFOEG..

EINKO.I€N AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRAI{SFERZAHLUISEN. . . . . .
DAR, IIERKSPENSI0\EN, -RENTEN

EIIü'UH,GN AUS UIITERVERüIETUI\ß. . . .
E ITüI. A. E It$iAL. U. U{REGE LI{. UEBERTRAGUM. U. A. VE RKAUF V. I,IAREN
oaR. : EiNI(OffNSUEBERTRAGUISEN'.....

VE R!{OEGENSUE BE RIRAGUISEN.
E IiI{AIITGN AUS VEft.IOE6ENSI T,{AIOLIJIS UIIO KRED I TAUFMHI'IE. . . .
FII\MHTf,N AUS DER AUFI-OESUIS VO! SACHVERI{oEGEN...... "..
EII9{A}II{EN AUS OER AUFLGSUIS VO{ GELDVERI{OEGEN. .. . . .. . . .
OAR. : ABHEEI,S\ßEN V(n SPAREUECIIERN. ..

AUSZAITLIJMEN VO{ GUTfiABEN BEI BAUSPARIqSSEN.......
VERIqUF V(n I{RTPAPIEREN......
LFC. L.hD EIIV{ALIGE EIIT{AI{I{EN AUS LEBENSVERS. U.AE.

EIIOIA|HEN AUS KREDITAUFMHI'{E.....
AUFI\A$I VO{ HYPOIHEKEN, GRUhDSCHULOEN U.AE..
AUFMHTf, VO{ SOTSIIGEN KREOITEN.

STATISTISCHE DIFFEREITIZ. .
GE SAI-IIE IIU{AHI'IEN



NEUE LAENDER UND BERLIN-OST8 EIN(qT,CN tf\D EIIV{ATT'EN.§qHIE AUSGABEN PRIVÄTER |IÄU§XÄLiE-TSSä NAöN ALTEA UNPsozrALER STELLTJiS DER BEaJGSPERSO'J urvo mourtrcneN-nlüsndisMäcüriiRoikru8. 3 HAUSHALIE VO{ ARBEIINEHI,IERN8. 3. 5 IITNATLICHES HAUSHALTSNEITOEIN(OIIIEN VO'I S OOO BIS WTER IO OOO DI{

lnorrno,-r, I

l^"r*'l

ALIER OER BEZUGSPERSil Vil ... BIS $ITER ... JA}IREN

GEGENSTAND DER I\IACHI.IEISUIS ,*rtt o 
I

3s - l,s 
| 
.' - * 

l " 
-* 

I 
* -,, 

|,-,ft,,

357 239 66

10004,04
8341,35
6301,86
6432,03

1 000

...... | ?Bq tzo
JE HAUSHALT U]O MO{AT IN DT{

E INKO.T.IEN UND E II-I\IAIII,EN

HAUSHALTE INSGESAI{T

BRUTTOEINKOI€N AUS UNSELBSTAENOIGER ARBEIT

1811,8t

65,63

( 38,16 )
( 19,58 )

734,62
34,54

( 63,85 )
7382,t2

823D72
683,72

(725,34)

( 534,45 )
(425,57 I
( 108,87 )

10037,77
8555,58
6344,80
64411,88

1 105,93
1104,85
3155, 14

357, 40
(7 ,t7 \
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114,86 169,83357,16 486,66/ (118,69)////////////(724,001 1s7,10/ (9,ß'
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, lll
,65l
35

2A4,94
( 17,88 )

722,63
( 14,83 )
302 ,50

( 234, 13 )
( 68,37 )

7618,30
6506,28
ß26,27
4917,89
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AREE ITSLOSEIÜIILFE. . . . .
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( 34,52 )

( 575,20 )

( 495 ,74 )
(329,121

( 25,05 )
(3492,10)
(2772,6A',)
( 2503, 18 )
(2622,32)

70,38 78,5? (53,02)
153.84 1118,30 (115,49)
821,02 808,86 (923,221
91;s7 gz,go (75,04)/////////(2,65) (s,34) /52',70 50,95 (48,36)7;66 l,rt (s,53)
s7:s9 5s,53 ( 100,74)75',02 75,32 (74,241///42,79 54,04 (85,15)

557,96 583,74 (673,17)/////// (43,67',t /(61,91) (12q,761 /(57.97) (44,19) /
202,70 1S3,61 ( 15s,49)s7;os 65,80 (37,03)//////(103,91) (72,6S) /(72,001 (s2,88) /(31,90) / ////

2375,0A 2451,86 (2399,37)
327,ß 403,97 (338,11)
311,88 309,29 (332,19)

1047,26 1016;64. (1023,38)
49.r0 52,96 (63,97)

639;37 659,00 (6q1,721///
3420,32 3lß7,59 (3492,10)

201,13 69,05 (53,r1)

807,46
( 114,08)
( s10,84 )
( 161,63 )(73,7tl
15{,35
( 75,44 )

1695, 47
(101,80)

l77,gll
1177,65

( 75,59 )
( 43,95 )

(77,15\
(18,37)

575,83

506,77
393,91

( 64,57 )
1536,02

( 153,23 )
1 059,02
132,86
180,81

(90,99 )

129,40
( 39,21 )
(7?,001
454,76

302,97
233,27

ss ,96
3q20,32
2809,42
2585,20
267s,39

(620,02].
(86,12)

( 394,30 )

( 65,79 )
75,38

(31,58)
11164,53

( 107,89)
s158,73
120,43
1 15,36

(70,56)

( 125 ,01 )
( 111,15 )
( 68,38 )

( 311 ,50 )

1233,tt )
( 155,87 )

47 '30(3,721
116, 1 1
12,50

( 33,51 )
400 t47

( 68,35 )
(36,74)
r$,72qg,98

( 99,52 )
(77,741

1983,65
276,27
259,56
875,17
32,94

53S1,77

2777,07

183,02

(72,
111 ,

( 16,s7 )(73,72\
s9,73

1 04,85gt ,71
( 53,30 )
qsg,33

358,57
255,6s
(66,94)

( 98,69 )

( 43,71 )
59,79

3262,40

11
q7

859,13
( 144,08
( 600,77

( 82, 13
( 56,05
127,37

( 7s;06 )
62,44

125, 01
( 7,s5 )
60;67

1628,99
( 66,33 )

1071,
105,
109,

2661; 13
2453,66
2532,81

AUSGABEN

44,
534,

37,89
2711,07
2337,
2179,
2263,

82
58
q4

( 4S,56 )
( 108,68 )
629, 18

gg, o9

20
37
90
94
10KIIS€RGELO..

I{JTTERSCHAFTSGELD.. . . ..
ER2IEHUISSGELO
BAFO€G. ..

ETruTO+TCT AUS NICITT OEFFENTLICHEN IRANSFERZAIILUISEN. . . . . .
OAR. I.CRXSPENSIO\EN, -RENTEN

EII$IAHGN AUS I'ITERYER'{IETUIS. . .
E irt. l. E ttllll. u. II{REGELn. UEBERTRAGUIS. u. A. vERlquF v. I'IAREN

DAR. : EINKO'ITENSUEBERTRAGI-h§EN.. ' '..
VE Rt{OEGENSUEBE RTRA6UTSEN.

EItülArNfN AUS VERi{GGENSUIU^DLUIS UNo KREoiTAUFMHI1E. . . .
EIIÜ{A|IIfN AUS DER AUFLOESTJT€ VO\J SACHVERI''IOEGEN.. . . .' ' . . .Eium,m AUs D€R AUFLoESthß vü! GELDVERT'IoEGEN........ ..
DAR. : ABHEBI,JI\ßEN Vft SPARBUECI,IERN...

AUSZAI'ILIJISEN V0{ GUTHABEN AEI BAUSPARKÄSSEN" ' " "
VERIqUF VO,I I€RTPAPIEREN"....
uFo. ur'o EIt{,taLIGE EIr{lAHt'tEN aus LEBENSVERS' u.AE.

g11I1AT!f,N AUS KREOITAUFM}üG
AUFT{AH{E VO{ HTPOTHEKEN, GRUIOSCHULDEN U.AE..
AUFMII,E VI'{ SIITSTIGEN KREOITEN..

sTArrsTrscHE oIFFEREIIiZ.. ..öisA,,tiiitmaHMiN

T{rcHRICHTLICH : HAUSIIALTSSRUTTOEiNKüI.1EN.
HAU S}IALTSAETTOE INKIII€N'
AUSGABEFAEHIGE EINKOI€N UND EIINAH}TEN. ".

STEUEFil AUF EINKOI€N I.hD VER''ICEGEN.
PFLICHIBEITRAEGE AJR SOZIALVERSICHERUT\E.
SO!STIGE AUSGABEN.
VERSICHERNßSEEITRAEGE.
oÄn.: ratlr. BEITRAEGE zu PENSIo{s-, srERBElqs§EN u'AE'.

FREIII. BEITRAEGE AJR GESETZL. RENTETWERSICHERUTS. .
FREIH. BE IIRAEGE AJR GESETZL. KRAiIKENVERSICHERUI{G.
BEITRAEGE AJR PRIVAIEN KRANKEWERSICHERUIß.'' .' . ..
BEITRAEGE AJR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERI'JNG
gEITRAEGE AJ SOISIIGEN PRIVATVERSICHERUIIGEN..... "

SO{STIGE EINKIIIGNSTJEBERTRAGIJl\68N.
KRAFTFATIRZEIJGSTEUER. . .

65,28
135, 19
772,43

88, 17

(3,69)
50,29
6,20

58,73
74,32

63, 14 )
ß,27',t
go, 03
116, 19

178,69
55,76

( s4,39 )

91,06
Gs, 02

( 26,04 )
( 11,93)

2288,50
335, 71
298,16
987,80

49,80
617,03

3262,40

145,26

-320 -

AN DRITTE

S(NST.

GESAI,ITAUSGABEN



8 EINKOIIEN
SOZIALER

..._N_E-uE LAENDER UND EERLIN_OSTqlq FM4!4EN sü{rE AUSGABEN-pRTvATER-HÄusnlLie'rssä r,ncn llrea unosTE LLUwG DE R BEZUG spE RSo.r ur'ro mmlrt rcHEll 
-nlü§rniiinr fi öE rrurmEi''-B. 7 HAUSHALTE vü! NIcHTERHERssrlErtoEr,t-8, 7. 7 HAUSHALTE ZUSAI-I,IEN

lnorrro.r, I

l,-"r*'l

ALTER DER BEZUGSPERSM VÜ{ .,. BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAIO DER MCHHEISUIIG ,NTER3sl"--l 4s-ssl.r-..1r.-rol ,o
I I lumrcxn

( 583,38 ) (2086,74)

362 1 068

5,92
1 10,86

3,26

1 000

...... I 263st 370

JE HAUSHALT UNO MOIAT IN Oil

E INK$I.4EN UNO EIITIAHMEN

(4{) (44) 7s1
HAUSHALTE INS6ESA}TT........

HAUSHAL
AUSGABEI

1 1,85
133,76
( 12,93

116,61
1929,97
1808,59

(79 ,2q,(26,97'

53

77

78
02
0?
25
14t
03

(3A,Lst
5l ,76

892, 01

( 61,79 )
(30,59 )

80, 19
14,3{
43,34

569,10

ß2,86
370,77

73,13
( 14,96
( 78,89
( 46,62
(32,26

9'11

42,50

(11,70)
(s,31 )

33,31
(3,61 )

( 20,93 )
343,22

303, 12
204,49

(77,L21
( 4,91 )

(24,47 )

2ß4,62
2 1 15,69
19€t3,34
2023,04

(280

( 106

56
19Sl
(15
91

2303
1870

(5{,75)
( 14,36 )

( 17,01 )
36,116

(9,1{)

53,00
11,37

( 29,09 )
5115, 41

478,89
332,60
( 95,28 )
( 12,51 )
( 60,97 )

21,37
31168,61
2t360,20
2660,23
2701,86

107,35
q97,57

(74,02
105,23

( 7,05
2ß,73

4,42(44,74

20,01
( 11,52(8,rß

( 2,59
1596,6{

161 ,90
202,40
732,31
39,41

560,62
16,ll7

2{,8€,62

177,77

/ ( 181,00 ) 39,93 49,30
.\?ls,?zt (317,13) 110;40 rso,sz()?11,9q (1616,75) 1016,06 s19,14

( 18S,86) ( 188,95) 94t73 70;13/ / (0,51 ) ////// / (26,02\ // / 7,37 (r,55)/ (47,53) 44,50 31,93/ (9,27\ s,7t s,ro(57,45) (49,68) 78,tq 130,41/ (t2,98) 10,13 8;48////
. /. (35,70) 67,41 121,91(86S,81) (1215,19) 752,62 678;49///// / (51,03) // / 107,90 (104,05)

/ / t4o',32 fieioz/ / 4s',27 tzzizzl(23s,18) (414,96) zszita ßo;iB/ (65,33) 40,64 25,Sr/ / 76,73 102,06////' / / 90,56 40,11/ / 61,10 27,t4/ / 29,9S (72,9?l
.//L5,32(6,49)(?777,?31 (3109,59) 2475,87 2349;50

( g9q ,54 ) ( 1169 , 53 ) 352 ,22 ?fj5'29
. (9Z9,tSl (478,89) 334,87 2ss,s6(1230,36) (12q0,521 703q,47 S58,77
. / (60,45) 75,66 69,85(663,69) (860,20) 678,59 740,03/ (37,s0) / /(4287,451 (5261,98) §42,20 31168,61

(325,58) (q22,651 258,77 166,70

2270,50
2727,77
2260,31

(q7,87
( 100,8s
522,ß
97,87

( 54,83
(7,39

( 35,71(74,32

( 21,3S
(344,116

( 41,09
( 1S2,61
(26,76

(45,q2
(40,32

2223,39
s03,32
292,73
474,27
(43,57
566,20

2494,57

13,08

AUS6ABEN

3o'sz
122,77
800,31
66,60
(0,34)

(15,03)
7,52

3t,72
8, 16

91,94
7,87

83,85
591,55

25,98
90, 49

106,78
26,?3

260,7A
24'22
56,79

50,22
33,96
16,36

7 r3l
2723,23
276,54
272,89
478,12
55,39

640,29

3076,83

180,27

365, 44
(79,47
179, 19

( 149,55
68,49

198,20
14t34
84,33

23qt,58
769,27

(67,62

83'tg
37,02
( 7,60,

( 197 ,55

( 1987,80
(949,01 l

( 180, 78 )q2a7,ssl
3402,57].
3134,29 )
3188,62 )

246,85
4o '29137,40 ( 1633,53 )

( 302,50 )

(778,A)
( 1810,07 )

( 958,36 )

( 913, 14 )

( 649, 12 )
( 575,87 )

i s261 ,98 )
1 4313, 43 )
I 3815,31 )

"3850,72)

( 434,9s
( 353 ,41

68'62
87,20

153,39
72,22
62, 10

1951 ,58
7244,64

45,31
13'45(73,12)
( 3,53 )
5o'za
42,80
70,82

68'tg
60,47

4'67
(0,57)
77,79
r 4,38
40, 45

454, 18(9,18)
388 , S3
291 ,89

( {,6s )
67'ts

9, 39
56, 08

( 31,60 )
24,48
16 ,80

3076,83
2548,q4
2395,15
2552,58

ENSTES.

(77,q81
9,50

(5,84 )

( 185,67 )
(47,74',)

( 103,07 )(374,72)

( 303,20 )
(278,481

110,83
249E,57 36E2,20

2998,14
2447,87
29l3,55

MCHRIcHTL IcH : HAUSHALTSBRUTToE INK,F',EN. . . :: :i:]: lY:T::
TSAIETTOEINKüI{EN......
FAEHIGE EINKOI.,IEN UND EIIüßHI,4EN... .

SIATISTISCHE DIFFERENZ

MCHRICHTLICH 3

ERSPARNI S.

4'37
1 17,98
653, 16
24,7?

(o,ro)
12,50

-32t -

4RBEIT.........

ARBEIT

RENIEN
RENTEN

SOZIALHILFE.

OEFFENTLICHEN

PENSIftEN.

ICHEN

DAR. :

RTRAGUIIGEN

MFoEG., . .. ..
AUS NICHT

A.VERKAUF V.MREN

UND KREDITAUFMHME....

E ITI\,I. A.
DAR.: E

AUS
AUS DER
AUS DER

SACHVERI.lOEGEN.
GELDVERI.lOEGEN.

V0\i
VO! GUTHABEN BAUSPARI(ASSEN,.

E IIV,IAHMEN AUS LEBENSVERS. U.AELFD.
EITV{AHIIEN AUS

U. AE. .

BE ITRAEGE

T I LGUhß
ZINSEN

TRAEGE

VI]N I.IERTPAPIEREN U.

AUSGABEN FUER DIE
KREDITEN...

FUER DEN

EEGRENZTEN I.IERTS. ....

V, 6ELD AN

, KLEINKREDITEN.,.,....... KREDITEN, BAUDARL.U.AE.

U, AE. .

ILEN. .

U. AE.



8E
NEUE LAENOER UND BERLIN-OSI

rNKornN uro''eiduhrer'r-süIE'rÜsemeN Falvrlgl llqsttALTE 19$-ry4q!-MEI-!1D
iö2illEi §iEriüiiij'ijEn'eEZtE§pEn§oll-tnio Hq!AMc.!EI- HAUSHALTSTIETToEINKU+IEN

8. 7 HAUSHALTE V(N NICHTERI€RESTAETIGEN
8. 7, 2 ro,trttcttes xlÜsttlurstrtoelNKofGN LNTER I 200 0l{

ALTER DER BEZUCSPERSO! VtIiI ... BIS UNTER ... JAHREN

GEGENSTAAIO OER MCHI.EISUI\E

HAUSHALTE

INSGESAI{T UNTER 35 35-45 115 - 55 s5-65 65-70 70
LND I'EHR

HAUSHALTE INSGESA}IT

SIAII STI SCHE DIFFERENZ.

I,TACHRICHILICH : HAUSHALTSBRUTI0EIN($IGN'
IIAU SHALT S'{E TTOE INKOI'IEN. .
AU56ABEFAEHiGE EINKI}T{EN

ARBEITSLOSENHILFE. . . . .
LFD. UEBERTRAGUiIGEN DER ARBEITSFOEROE RUI\IG.

I 000

| 234 (118)

JE HAUSHALT IJND MINAT IN OI'I

EINKOTEN UND EII{{AHMEN

( 158 ,70 )

1115

(21) / (ral

Q3,45\
37,53

9q7,84
698,87 )

(80,79)

( 44,50 )

( 56,53 )

,25

,54
,45
,87
,96
,21

164

116

97
2L

(5,57
310, {7
702,42

( 60,65
( 258,84

( 231 ,06

( 87,:19

( 990,26
( 35, 11

( 107, l0
( 490,118

(3115,12

( 1 198,36 )
( 158,62 )
( 171 ,33 )
( 449, 45 )

( 410,94 )

( 1356,77 )

1054,09
61,54

723,02
1ß9,!t9
( 10,02
370,02

1316,115

( 572,39 )

( 107,84)
1366 ,77 )
( 954,78 )
(sq1,19)
1 139,49 )

18,39 50

1045
( 951

05?,571

133,65 )

(71,11)
131ß,30 )
1091 ,59 )
1040,4s )
1073,66 )

22

1187,S
( 54,61

( 143, ls
( 533,90
( 4{15,41

13118,30

( 90,54 )

GESAI{TE IT'{AHI,IEN

uÄ10 EItü{Alt{EN....

31
1316
1068
1019
1067

041 ,05
044,53

STEUERN AUF EINKOII€N UI\ID VER'{OEGEN.
PFLICHTEEITRAEGE zuR SOZIALVERSICHERTM.
S|NSTIGE AUSGABEN.

VERSICHERUT\ßSBE I IRAEGE,
OAR.: FREITT. EEITRAEGE ZU PENSI(NS-, SIERBEKÄSSEN U.AE.'

FREIH. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENIENVERSICHERUI\G..
FREII{. SEITRAEGE ZUR GESETZL. KRANKEIWERSICHERU^ß.
BEIIRAEGE ZJR PRIVATEN KRANKEIWERSICHERIJIS...... "
BEIIRAEGE ZUR KRAFIFAHRZEUGVERSICHERUT\ß
BEITRAEGE AJ SüISTIGEN PRIVATVERSIChERUISEN.......

SO{STIGE E INKOIf, NSUEBERTRAGUISEN.
KRAFTFAHRZEIJGSIEUER., .
UEERIGE STEUERN.
UEBRIGE UEBERTRAGIJ'\GEN

AUSGABEN FUER VERIIOEGENSBILDIJÄIG.
N ICH TENINOI{ET\ER GEI{IIÜ{.
IqEUFE VII{ GRIJI\DSTUECKEN, GEBAEUOEN U.AE.. ..
INSTAI\DSETA.T\G V(N GEBAEUOEN U.4E....
IqEUFE V(n ERTPAPIEREN U. GESCIIAEFTSAAITE ILEN. .
EIIIZAHLU^EEN AUF EAUSPARVERTRAEGE. .
EII{ZAIILII\EEN AUF SPARBUECHER.......
EEITRAEGE FUER LEBENSVERSICHERUI\EEN U,AE....
EIAI2. A.TER}IIISELDKO'ITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AI,I ORITTE
SO{STIGE AUSGABEN FUER DIE VERHOEGENSBILDIJM...., ".. '.

ruECX2AT{L$E VO{ KR€OITEN.
TECKZAHLIJAIi VOII RAIENSCHULDEN, KLEINKREOITEN. . . . . . . . . .
TILGLNE U. VERZINSI.hß V. SfiST. KREDITEN, BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER BAUOARLEHEN U.AE.

AUFI€ADI.hEEN FUER OEN PRIVATEN VERBRATJCH.
L ISLEBI6E' HEH,,IERTI6E GEBRAIJCHSGUETER......'
GEBRAI.EHSGUETER BE6REN2TEN I{ERTS. . .

ITACHRICHTLICH:

ERSPAtr{IS. .. . ,.

109154

AUSGABEN

( 47,69 )
273,46
(13,18)

( 3,29 )
(22,38',)

a2

( 19,69 )
175,11 75,38

(71,88)
( 5,30 )

| 9,2r

( 1310,47)6ESAI{TAU56ABEN

-322-

/ (-74,6',t / ( !8,03 )

BRUTTItr

OAR.:

: RENTEN

DIENSTES.

ISTI.hßEN.



8 EINKOI{EN
SOZIALER

8,7

NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
UiD EII$IAIfi.1EN SO,IIE AUSGABEN PRIVATER HAUSHALTE 1993 McH ALTER I.hD
STE LLUNG DER BEZUG SpERSo! UND Mo\lATL IcHEr.t HAUSHALT sl€rrot tNiotrEru 

--

8. 7 HAUSHALTE V(I{ NICHTERTIERBSTAETIGEN
3 I,I(MTLICHES HAUSHALTSNETTOEINKOI€N VO{ 1 2OO BIS IJNTER 1 5OO DI.I

ALIER DER BEZUGSPERSIN VO{ ... BIS I.f!TER ... JAHREN

GEGENSTAAD DER MCI{€ISTJrc

HAUSHALTE

INSGESAHT UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
IJNO I,IEHR

58 (218198HAUSHALTE INSGESA'.1T.

SRUTTOEINKO,I,IEN AUS UNSELBSTAENOIGER ARBE IT. . . . . . . . .
DAR.: DER BEZUGSPERSü!.

DES EHEGATTEN.

1 000

I sao

JE HAUSHALT IJND [.1O!AT IN OI,I

E INKI},T,IEN UND EII\I\IAIII,IEN

AUSGABEN

AN DRITTE

728,30
8,25

( 27,95 )

(24,761
(22,28)

( 32,85 )

7425,92\
1321,69 )

( 59,84 )

( 87,86 )

( 87,86 )
( 77,63 )

t577,28',)
11t75,51 )
1390,69 )
1404,59 )

( 83,92 )(2§,23t
( 9,61 )

( 6,35 )
( 64,06 )

(62,74)
( 158,47 )

( 115,77 )

12€, r5 )
( 78,83 )

( 156,711 )
( 555,34 )(13,721
( 434,53 )(8,07 )
7577 r?s1

////////(11,54) /52,07 (80,90)////1410,29 1419,94(563,88) 1298,48//////////////s9,50 (73,93)//////////////(723,02) /////(345,59) (2q9,72].//(302,67) (2ß,86)
( 231,94 ) ( 182,50 )////////////51,00 65,591998,39 1851,217ß4,6? 1520,137440,67 11t37,031557,85 7452,80

(q2,79)
337,t2
33'ot

(77,23)
6,55

( 40,65 )

( 38,06 )
223,50

171,83(ß,a\
( 39,97 )(!ß,51 )

1617,32
234,12
183,2q
681 ,06lt43,211
475,59

1998,39

-84,94

68'51
44,61

(13,28
7239,78
1005,56

99
35
38
95
54

(7,72)
66,31

281,44
26,55

172,42\
8, 15

50,23
(3,13)

{16,56
180,60

7523,02
( 1s2,04)
195,01
61 1,95
( 40,26 )
523,?6

1851,21

175,56
604,99
22,98

477,77

754,35

OER KINOER.
BRUTTOEINKOI,IEN AUS SELESTAENDIGER ARBEIT.
EIIV{AHI,IEN AUS VERI.IOEGEN.
oAR.: AUS VERl.lIETUilG UND VERPACHTUM. I,IIETI.IERT DER EIGENTUEMERIdOTNJNG.
E INKI},?IEN AUS OEFFENTL ICHEN TRANSFERZAHLUNGEN.
DAR. : RENTEN DER GESETZLICHEN RENTEWERSICHERUIS.

86,78

83, 7g
( 13, 19
( 61 ,49
166,40

752,77

OEFFENTLICHE PENSIü,IEN.
RENTEN DER ZJSATZVERSORGUIIG DES OEFFENTL. OIENSTES.
RENTEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNIG.........
KRIEoSOPFERRENTEN. . . . .
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENH]LFE. . . .,
LFO. UEBERTRAGUISEN DER ARBEITSFOERDERUIIG..........
HOHTSELO..
KINDERGELD
I'4UTTERSCHAFTSGELD. . . . .
ERZIEHUißSGELD
BAFOEG,.

EINKI}T.IEN AUS NICHT OEFFENTLICHEN TRANSFERZAHLUNGEN......
DAR, HERKSPENSIO!EN, -RENTEN

EIiI{AHMEN AUS UNTERVERT.IIETUNG. . .
E IIAI. A. E IMAL. U. UNREGELM. UEBERTRAGUI{G. U. A. VERI«UF V. I,.IAREN
DAR. : EINKStIENSUEBERTRAGUiIGEN......

VE RI'IOECENSUEEE RTRAGUIIGEN.
E IMIAHMEN AUS VERT'tOEGENSUN,UNDLUNG UND KREOITAUFMHME. . . .

EIIVIAHI,IEN AUS DER AUFLOESUTIG VO'I SACHVERHOEGEN..........
EIw\,IAHMEN AUS DER AUFLoESUNG Vo\I GELDVERHoEGEN.,.......,
DAR. : ABHEBUI{GEN VU! SPARBUECHERN...

AUSZAHLUI{GEN VO! GUTHABEN BEI BAUSPARKASSEN.,.....

STATI ST I SCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICH: HAUSHALTSBRUTT0EINKtIttEN..
HAUSHALTSNETTOE INK$I.1EN. . .

GE SAMTE IMIAHI'1EN

AUSGABEFAEH IGE E INKO'I'1EN UND E INI{AHI.,IEN. . .

724,50

37
7754
1479
141 1
7482

82,65
245,0g
(24,28

(7,2q
( 36,26

( 33,70
160,62

( 84,34 1(70,21

STEUERN AUF EINKü+1EN
PFLICHIBEITRAEGE ZUR
SIIISTIGE AUSGABEN.,..

UND VERHOEGEN....
SOZIALVERSICHERTJf\ß

1405, ,48
724,23

I ez,ta

TILGUIIG U. VE
DAR. ZINSEN FUER

AUF'.IENDUNGEN FUER DEN PRIVA

REPARATUREN.
smsrloE DiaNiiaaiSiüiJGaN:

STATISTISCHE DIFFERENZ..,..

MCHRICHTLICH:

ERSPARNIS. .. .

KREDITEN, BAUDARL. U, AE

GESAMTAU56ABEN

-323 -

(-€5,85) (73,70\



8 EINKOIfN
SOZIALER

8.7

NEUE LAENDER UND BERLIN-OST
urrp eiuraxrcu sollE AUSGAEEN PRMTER HAUSHALTE 1993 MCH ALTER LhD
§iE llüts oen sEzLre sPensrn UND t{olATL IcHEr't HAU§!4qTsI\ETTG INKolrN

8. 7 HAUSHALTE VOII NICHTERERBSTAETIGEN. 1I MOIATLICI'IES HAJSIIALTSIIETTffiIN(OIGN VO{ 1 600 BIS LNTER 2 5OO DI'I

lrorrno.r, I

l,-"'*,, I

NTER3s 

l 
* -.' 

l 
*-* 

l 
.' -* 

l 
*-^

ALIER DER BEAJGSPERSN VO,l ... BIS LNTER ... JAHREN

GEGENSTAI\D DER t\lACI{,{E ISI.hß l,o
I um tlrnn

195 132 47G

r 000

I sBS $7zt
JE IIAUSHALT tJI\lD MOIAT IN DI,I

E INKOI.IEN IJIIO E IIüIAIII.IEN

(63,

(34,!ß,
45,14
(s,89

( 97,73 )
( 11,39 )

1 05,80
5,69

| 7s,r8

( 8,35 )
99,84

( 36,09 )
t72,LO
(54,12)

1984,56
1743,98

(34,741

30,78
t29,87

68,99
7867,28
832,08

/

20
08

,6
,Te
,80

,91

(2,4L
55,8S'

509,05
4s,76

( 0,82
28,04
7,32

2,88
93, 40

519,60
36, 13

(0,36
20,22
7,34

( 58,91 )

( 896, 19 )

( 99,3s )
2528,221
2053,29)
19S,55 )

:2065 
' 
lt'o )

(274,t2r.
(67,Q0)

(39,4s)

( 162,06 )

12187,ßl
( 3r8,78 )
( 281,59 )
(836,68 )

( 6gEt,87 )

(ßß,221

( -129,16 )

s5

62
70
23
29
70
07

58
101

(2
43

1757
1317

BRUTTIE INKOIfN AUS WSELBSTAENOIGER ARBE IT. . . .

KRIEGSI]PFERREI,ITEN. . . . . . .

DER ARBEITSFOERDERIJNG......

TITERSCTIAFTSGELD, . . .. ...
ERZIEH$GSGELO
BAFGG..

EINKOIIN AUS NICHT OEFFENTLICI{EN TRAI{SFERZAHLUIIGEN.' . . . .
OAR. .I€RKSPENSIO\EN, -RENTEN

E Ilrl{AilElrl ÄLl6 lr{TERllEil{IETIJIS-. -.,....
E INT. A.€ IIiI'IAL. U. IJIEGETN.I EBERIAAGU6..U. A. VERIGUF V. MREN
oAR. : Elf,K(ll.ENSLEBERTRAIlXJiEErll

vEiltffiG8NSlJ€gEflrRAELnGErtL . . -,... " .EIIslH.lfN AI,IS'EEiIEGEIIßTJIII.IAIDITIJfIG UIID IGEDIIAUFI{AIfiE. . .-
Elrinal+€tr rus DER attrL(EslrrG Vtrl SACHI{rER!{0E6EN. '.. '"."..,.gllr{AilEil ,AUS ,DER .lUFLoE§.nß Vil GELDI/ERi18GEN.........". '
oAR.: IBI€BI.iGEN vil[ SPAmUEC|IERN

AUSZAHLLNGEN .YIIII GUTHABEN BEI BIUSPARI(ASSEN.....,.
VERXAT'F VgiI hERTPAPIEREN......... ".LFE. ITO EII$IALIGE EIf\MIGEI\I ,AIJ'S LEBENSVERS. U'AE.

E ITilffiG}I .Ä!IS {EDITAUFM}Itr
AUFiIA}T€ Yg! $IYFIITI,€{EN, BRI,JI\DSCHULDEN U. AE,,
AUFMIIf V(I{ SÜ{STlGeil {REDITE!{.

STATISTIS.HE DIFFERET{," "öäi$liiir'rlai,äN
MCHRICHTLICH : |IAUSHALTSBRUTTI]EINKOI€N.

HAUS}IALISIGTTOE INKOI{EN.
AUSGAEEFAEH IGE E INKI}I.IEN UND E ITü{AHi.IEN. . . .

SIEUERN AUF EINKIIIGN $D VERI{I]E6EN.
PFLICHIBEITRAEGE AJR SO2IALVERSICHEfl.T\ß.
SOTISTIGE AUSGAEEN..

VERSICHERUfSSEE ITRAE6E.
oAR.: FREItl. BEITRAEGE aJ PENSIOIS-, STERBEIOSSEN U.AE..

FREIII. BEITRAEGE AJR GESETZL. RENTEIWERSICHERUIS. .
FREII,{. BEITRAEGE AJR GESETzL. KRANKEIWERSICHERTJIS.
8E ITRAEGE AJR PR IVATEN KRAT{KETWERSICIIERI.N§. .'' . . . .
BEITRAECE AJR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUI{G
EEITRAEGE AJ SO{STIGEN PRIVAWERSICHERUTIGEN. . . . .. .

SOISTI6E EINKOIfNSUEBERTRAGI.JISEN.
KRAFTFAHRZEIJGSTEUER. . .

STATISTISCH€ OIFFEREIU...

TIACHRICHTLICH:

(34,n1
1963, 40
1875, 00

124,761

(35,86)

(40.37 )

2ß7,80

242,93
Lgl )27

2478,31
2093,50
1974,60
2011,81

( 1,09 )
1 17,80
610,05

20,58

( 9,55 )
6,81

149,94
( 2,69 )

147,23
417, 18

(51,93)

239,98
( 8,50 )

(51,28)

(22,§l
(15,19)

1688,57
155,83
187,58
718,50

40)20
585,37

0,80
2478,3t

149,83

(36,13

( ls,15

ß6,79
273,&
zLB.qO

14,60
2470,35
2145,74
?033,78
2047,60

(0 ,77 |
1 10,59
539,66
35,72

18,76
10,63
98,1l8
( 5,28 )

92,21
387,79

1S8,21
15,86

( 35,97 )

( 17,67 )

(:8,43
( 13, 12

\?,3,?4)
ßril.

2ß7,ß

{ß,88
9,r82

(30,22)
297,79

264,88
212,12
(28,571
(10,02)
( 19,74 )

25,42
2452,94
2090,27
1993,99
2033,05

AUSGABEN

ss,44
6,95

57,72
350, 411

( q3,97 
1

(40,77 ,

( 21,13 1

152,74
23, 16

(31,77

(47,43(ß,ß

1900,53
215,8§'
2ß,81
797,63
§,27

599,92

99,95
352,68

( {1,56,
44,23

( 11,61
188,58
13,07
40,23

2q,98
16,94
( 8,05
14,70

1837,06
197,55
218,83
763, 14
40,51

617,03

2ß2,94

36
(9

ffi,
ßt,
223,
(3q,

25,98
2ß7,89
2084,94
2028,64
2053,76

1819,33
165)27
204,70
763,39
31,28

554,68

24?0,§

107,5450, l7
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ERSP^RilIS.

6ESA'{TAUSGABEN

DAR. :

s AUS

AUS $LESTAEISIGER ARBEIT.

DIENSTES.
RENTEN



. NEUE LAENDER UND BERLIN-OST8 EINKOI{EN U^D EIIV{AIfiEN SII,IIE AUSGABEN PRIVATER_HÄU§HÄr-iE'rSSä iIöN NIIEA UruOSOZIALER sTELLthß DER BEzUGSPERSott ut'to tto!,crlIcnell-nlÜsxltisr'reäöeri,ixoiieru8, 7 HAUSHALTE VO{ NICHTERT.IERBSTAETIGEN8. 7. 5 MNATLICHES HAUSHALTSIIETTOEINKO'I"IEN VOI 2_SOö_tiIS UNTER 5 OOO DI.,I

GEGENSTAND DER NACHI.IEISUIS

ALTER DER BEZUGSPERSü{ Vü! .,. BIS TJNTER ... JAHREN

UNTER 35 35-45 45-55 55-65 65-70 70
UND I.EHR

(23\ 403 127 227AUSHALTE INSGESAI.{T

KRIEGSOPFERRENTEN...
SOZIALHILFE.
ARBEITSLOSENHILFE...
LFD. UEBERTRAGUNGEN

1 000

I soo (e8)

JE HAUSHALT UND Mü{AT IN DI.I

EINKOfiEN UND EII\A/AHHEN

DIENSIES,

3314,14
3382,80

AU56ABEN

116, gt
774,78

7291,37 (

(282,09) ///
( 137,65) ///46,67 33,48283,80 343,10(36,10) (54,171
103,68 125,58

2858,72 2853,632359,71 2656,67///// (58,ßl
t27,69) (49,8S)//////
( 18,45) ///////////////74,06 (52,87\(8,37) (6,84)(46,05) /833,55 789,64//579,41 699,05438,03 370,04//(780,771 (287,84t//(141,45) ///////4396,64 4770,'783497,30 3335,123275,38 3137,573347,07 3183,60

458,05
(27,7a
254,79(757,72
87,78

2ß,59
( 18,97
1011,31

?767,00
757,05

( 41,05

r22,L0
14' ee

( 11,80

(37,28
( 10,46

( 6,96 l

81,85

4345
3585
34r4
31180

57
7q
00
SE
84
91

53
69
83
77n
2Ln
02
65
51
30
78

( 157
( 350
(16
q70

15
(70

(43
(18
(24
(7

2563
334
327

1073
79

754
57

4t70

43,74 (22,16\
128,19 199,761261,58 1378,60130,68 70,85////(44,64) /1,76 ( 0,37 )56,75 47,5917,62 9,U90,20 207,2673,28 70,23//76,77 191,02921,36 102q,91//(73,86) /155,88 ( 146,58)13S,12 (222,89\
s6,91 (30,23)

354,50 390,81q4,24 39,1295,85 ( 145,09)//119,43 81,59
83, 49 ( {9,21 )35,94 (32,39)
14,27 (15,08)

2911,83 2780,61423,70 374,66405,08 375,881226,57 1144,45100,72 1L4,24755,75 770,39/ 15,514345,44 43S16,64

( 304,40 )
lgss,22l
1772,2q1

( 41,91 )

( 23,96 )

(524,28t

( 147,00 )(56,10)

3787,77\
( ,481 ,33 )
( 486,37 )
1314, 15 )

( 63,80 )
(841,s2 )

( 69,26 )
45 15,8{ )

(?3,75)

,33

12
35

84
tb
98
32.

537,58
( 58,89

509,99
(46,72
262,02

( 1 13,65
1 13,02
254, 16

27 '58L07,42
2606,5 1
i39S,41

65,84
( 17,55
( 1s,63

92,06
23,06
20,37

(78,15)
34,04
(5,87)

8q,37
15,32
39,24

746,36

622,34
s49,78

130, 43
( 11,61 )
1 16,34
( 73,35 )(42,50)

9,80

ARBEIT..

40

( 1900
1154

( 1280,75 )

(77,29],

(107,26t

"4722,q3)i 3663,50 )
:3258, 118 )
: 3395, 47 )

135,72)
( 20,10 )

( 859,94 )

( 474,08 )

3140,50 )
(8115,84 )
(425,26',)
1044, 15 )

( 68,98 )
(755,21 

'q722,43\

( 144,93 )

7ts,t2
( 0,45 )

(29,15)
2,89

54'80
10, 04

707,?5
12,23

94,60
376,81

(49,17)
167,50
191 , 15
48,45

396, 17
40 'tz84,14

93, 18
63,02
30, 16
1 1,99

2847,58
4116, gg
385,87

1 162,5 1
92,81

759,46

4359, lt4

311,63

15 ,39
( 33,62 )
672,?3

!{0Hf\l6E10,..
KINDERGELD.

VERI«UF '

LFD. UND
EIMßHMEN AUS

AUFMHT'4E Vü{
AUFNAHME VO!

STATISTISCHE DI

STEUERN AUF EINKOTIEN
PFLICHTBEITRAE6E ZUR
SONSTIGE AUSGABEN...,

DER ARBEITSFOERDERUNG, .

VO! I..IERTPAPIEREN.,........
elrwarror EiM,raHMiN Äüi- tääiNiüiR§:' ü: Äi :

KREDI TAUFMHME
HYPOTHEKEN, GRUNDSCHULDEN U.AE....
SOISIIGEN KREDITEN.
FFERENz.

564,82
450, 40

,s8
,90
,44

,20
,79
,s4
,95
,02,ß

70
(s

( 104

(40
20

4515
3879
3474
3512

3534,63
,444359

r.rlcHR ICHTLICH : HAU SHALTSBRUTTOE INKO,T,IEN. ., :: :iT:: :Y:::T
HAU SHALTSNETTOE INKO''1EN.
AUSGABEFAEH I6E E INKOT,IEN UND E IIVIAHMEN. . . .

( 15,28 )
182,26

1352,56
58,34

34,77
10,09

131,L2
8,60

122,17
1 1 19,68

(255,72)
1 176,81 )
( 179,34)

(99,06)

I UND VERI',IOEGEN. .. .
SOZIALVE RS ICHERUI\S

REPARATUREN... . .
Sü{STIGE DIENSTLEISIUI{6EN... .....

STATISTISCHE DIFFERENZ.

MCHRICHTLICH:

§4,29 ß7,77 :t65,79

-325 -

GESMTAUSGABEN

ERSPARNIS...

lnorrno.* |

lrruscrslllr I

BRUTTOE INKIITI'{EN
DAR.: OER

KINDER..
AUS SELBSTAEI\DIGER ARBE I T

DAR. :
MIE

EINKOIIEN AUS
DAR.: RENTEN DER

DER ZUSATäERSORGUIIG
GESETZL ICHEN

VERS ICHERUNIGSBE I TRAEGE.
DAR.: FREIl.l. BEITRAEoE ZU PENSIü\,|S-, STERBETGSSEN U.AE..

FREII.I. BEITRAEGE ZUR GESETZL. RENIENVERSICHERUI\E..
FREII{. BEITRAEGE ZUR 6ESETZL. KRANKEWERSICHERUT\iG,
BEITRAEGE ZUR PRIVATEN KRANKEIWERS]CHERUI\ß.....,,.
BEITRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUiIG
BEITRAEGE ZU SONSTIGEN PRIVATVERSICHERUISEN.......

Sü{STIGE E INKOI'T.4ENSUEBERTRAGUIIGEN.
KRAFTFAHRZEUGSTEUER, . .
UEBRIGE STEUERN,
UEBRICE UEBERTRAGUIIGEN

AUSGABEN FUER VERHOEGENSBILDUT!6.
NICHTENTNI},f,IENER GEh I['!.
KAEUFE VU\ GRUNDSIUECKEN, GEBAEUDEN U.A8....
INSTANDSETZUI\ß Vü! GEBAEUDEN U.AE..,.
KAEUFE Vü! }IERTPAP IEREN U. GESCHAEFTSANTE ILEN. .
EINZAHLUNGEN AUF BAUSPARVERTRAEGE. .
EINZAIILUISEN AUF SPAR8UECHER.... . ..
BEITRAEGE FUER LEBENSVERSIC|IERUNIGEN U.AE....
EINZ, A.TERI.,IIISELDKO\ITEN U. AUSLEIHEN V. GELD AN DRITTE
Sü{STI6E AUSGABEN FUER DIE VERI.4OEGENSEILDUIIG. . . . . . . .,, .

RUECKZAI'ILUIIG VCN KREDITEN.
RUECKZAHLUI\E VIN RATENSCHULDEN, KLEINKREDITEN. . . . . . . . .,
TILGUT,IG U. VER2INSU?S V. SftST. KREDITEN. BAUDARL.U.AE.
DAR. ZINSEN FUER EAUDARLEHEN U.A8..... .:.. .

AUFI{ENDUISEN FUER DEN PRIVATEN VERERAUCH.
LAI{GLE8IGE, HOCHI,IERTIGE GEBRAUCHSGUETER., ., . . .
GEBRAUCHSGUETER BECRENZTEN IIERTS. . .
VERBRAUCHSGUETER.,....



I

NEUE LAENDER UND BEBLI-tl:-9§.I..
8 ErNKor.EN uro-eirdrirwH-srilig 4c§q48EI!_FRrvrrea HAUSHALIE rgg3_|\.|AcH ALTER UND- -§rj2rdEH §iEuturü-öeF-eEZÜ6spER§O q'D mourutcnem lAu§trAL,lryEITtrINKOf€N

e HrusrrLrE-üd,i-HiorrEnueätsiiEriöEü-ilri^ÜEe-tffirEÄ|f8l1fi!^H nenreH DER GESETZL' RENTETwERSIcHERLnß

ALTER DER BEZUGSPERSO{ V(N ... BIS I.hITER ... JAHREN
HAUSHALTE

IN56ESAI.IT UNTER 35 35-45 115 - 55 55-6s 65-70 70
MD }GHRGEGENSTAIIO OE R IIACHI{E I SI.JIS

1 000

...... I lEß /
JE HAUSHALT UND MOIAT IN OI'I

EINKO'T',IEN UND EITT{AHIIEN

158 ,63(6,18)
83,00

( 9,03 )
( 55,26 )

2829,23
2359,64
2206,74
2242,!0

AUSGABEN

(23\ (25) 238

( 155,32 )

(2ß6,17)

(18S1,62) (2120
(1324,51) (1594

26 I 063
IIAUSHATTE INSGESAIIT. .... ".

3RUTIOE INKOI{EN AUS UNSELBSTAEIIOIGER ARBE I T. .
DAR. 3 DER EEZUGSPERSO{.

OES EHEGATTEN.
DIR (INOER.

ERUTTOEINKOI.TEN AUS SELBSTAENDIGER ARBEIT.
EIIWA!+|EN AUS VERHOEGEN.
DAR. : AUS VER'.TIETUIS UIID VERPACHTUNG

EiNKOfiEN aUS OEFFENTLICHEN TRA'ISFERZAHUIME!.. 1..'......
oÄa, : nErurm DER GESETZLIcHEN RENTENvERSIcnERUI\ß.

oEFFENTLICIIE PENSINEN. ..:1:.'....
aErurEri oEn 2uslraEnsoaeuNc DES oEFFENTL. DIENSTES.
airieru oe,q GESErzLicäEN UNFALLVERSICHERuS'........
KRIEGSOPFERRENTEN... . .
SOZIALHILFE.
Al(6Er ' SLU5ENHlLrE.. ".
LFO. UESERIRAGUIIGEN DER ARBEITSFOERDERUNG. ' ".. "..
HoHitGE10.
KiNDERGEi-0.
XUIIERSCHAFTSGELD. ., . .
ERZIE UNGSGELD
BAFOEG..

EINK0TTEN Äus ttrlcnr oEFFENTLICHEN TRANSFERZAIILUI\ßEN......
DAR.'IERKSPENSIO\IEN, -RENTEN

FIIü,lAif1EN AUS UNIERVERIIIETUTIG'.. ."r:.:.r........
E iur, r. E iumr, u. UNREGEI-I.1, UEBERTRAGUTIG' u' A, vERKAUF v. lllREN
OAR. : E:NKil+TENSUEBERIRAGUI.IGEN' . . . . .

VERI.,OE6ENSUEBERTRAGUISEN'
g1ltrram-N AUs vERü0EGENSuITANDLUNG uNo (REDITAUFMHI{E. ' ' 'ituunuel ALis oER auFLcESUt\E vo.l SACHVERII0EGEN. '..... ' ' 'g;;giI:IIIEN AUS DER ALJFLOESiJI'G Vg! GELDVERI'IOEGEN'' " .. ..''

DAR. 3 ABHEBUTSEN Vü\t SPARBUECHERiI... .r:1"......- lüszlnt-utsEN v${ GUTHABEN BEi SausPARlqssEN. '.....
VERKAUF VÜ{ I,IERIPAP:EREN... '. '
t-FO. iLt.IO EII.I'ÄLIGE EI|U{AHITIEN AUS LESENSVERS. U'AE.

EIIU{AHI.4EN AUS KRECITAUFMHT{E..,..
AUFMH|IE vü,t TYP0iHE(EN, GRUI'IoSCHULDEN i.i. AE. .
AUFMHI.{€ Vü.I Sg\iSIiGEN KREOIIAN.

sTATisTiscHE DIFFERENz. ...äi§ÄniäiNNÄiüäN

MCHRICHILiCTI : HAi]SIIALiSBRUTTOE INK}üEN.
HAU SIiA L I SI\€ TTOE INKüI.EN.
aiJSGAaEaAEHIGE E INKOT'4EN UND E It{'lAHl'4EN. . .'

SiEUERN AUF E:NKÜI{EN UAID VERilOEGEN.
PFL ICHTBE I TRAEGE ZUR SOZIALVERS ICHE RUI'.I6.
S[,!STIGE AU$'ABEN.

V5RSICHERUT.GSBE ITRAEGE'
Ola.: rAe:N. SEIIRAEGE zu PENSIOIS-, STERBEKAS§EN U.aE..- raiin, BEITRAEsE zuR GESETZL. RENTEIwERSIcHERUI\s..

FRaIH. SEIIRAaGE zuR GESETZL' KRANKETwERSIcHERUI€.
AEITRAEGE ZUR PRIVAIEN KRANKENVERSICHERUIS' ".....
EEiIRAEGE ZUR KRAFTFAHRZEUGVERSICHERUIS
BEIiRAEGE ZU SilSTIGEN PRIVAWERSICHERUISEN".....

SO\ISII6E E INKIII{ENSUEBERTRAGUI\EEN.
KRAFTFAHRZEUGSIEUER. .,
UEARIGE SiEUEPi!,
UESRIGE UABERIRAGUISEN

AUSGABEN FUER VERilOEGENSEILDUM.
NICIITENTNO'!,IEiER
I(AEUFE

I€RTPAPIEREN

MCHRICHTLICH:

ERSPARiIIS.

(ss;s4)
27 '74151,69
15, 18
56,92

2002,92
1800,00

18,57
27,74
( 3,s8 )

( 18,50)
44,50(6,32)

( 5,7s )
13 ,05
( 5,20 )

41,6?
5,67

?3,q9
433,54

366,65
262,?!

77,23

30,55
2q,61

16,67
136,83
755,55

37, S1
(0,32)
( 2,58 )
0,72

20,51
7 r40

707,43
4,97

t02,23
5?7,82
( 30,28 )
84,83

110, SS
t6,62

250,3 1
15,35
51,99

38,38
22,85
15,53
6,67
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Fachserie I 5: Wirtschaftsrechnungen

eufende Wirtschaftsrechnungen

lc Ergebnisse der laufenden Wiilschaflsrachnungcn gcben
ufcchluß obcr dle Zucammcngetzung der Elnnahmcn und Aue-
rbcn bcl prlv.tGn Haushalten drelcr auagclr.ählter Typcn, und
fiar:

Irushrltstyp 1: 2-Personen-Haushalte von Renten- und Sozialhil-
rcmptlngcrn mit gcringem Elnkommen. Erfaßt werden oberuie-
snd ältorc Ehepaarc.

laushaltstyp 2: +Pcrsoncn-Haulhaltc von Angcstellten und Arb€i-
)rn mlt mittlorom Elnkommen deg Haushaltsvoßtandes.

s handelt sich um Ehepaare mit 2 Kindern, davon mindestens
Kind unter '15 Jahren. Ein Ehepartner soll als Angestellte(r) oder

,rbeiter(in) tätig scin und alleiniger Einkommcnsbezieher sein.

laushaltstyp 3: &Personen-Haushaltc von Beamten und Ange-
tellten mit höherem Einkommen.

,rfaßt werden ebenfalls Ehepaare mit 2 Kindcrn, davon minde-
tens I Kind unter 15 Jahren. Ein Eheparlner soll Angestellte(r)
der Ecamter/Beamtin und der Hauptverdiener in der Famille eein.

leihe l: Einnahmen und Ausgaben ausgewähl-
er pravater Haushalte

lic V i e r t c I j a h r e s b e r i c h t e ob€r die Budgcts der
Haushalts§pen bringen jewcils einen Nachweis der EinnahmGn

nd Au8gaben sowie der Käufe nach Goterart, Verwendungs-
weck, Dauerhaftigkeit und Werl der Goter; aullerdem werden die
rutwcndungen fOr Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren
rllweise mit Mengonangab€n nachgewiGs€n.

ler jährliche Bcricht enthält zusammcnfasscndc über-
,lchten sowie tiefer gegllederto Nachwcisungen obor die Klute der
usgeurählten Haushalts§pen. Fcrncr wardcn diG Vcdnderungen
er Vermögens- und Flnanzkonten je Haushalt und Monat dargo-
tcllt.

iinkommens- und Verbrauchsstichproben

iinkommens- und Verbrauchsstichproben werden seit 196263 in
nchrlährigen Abständen durchgefohrt (lctztmals 1993); die Daten
lcr Erhebung sind z. Z. in der AulbereilungsphasG. Elnbczogcn
,ind rd. 55 000 Haushalte aller Bevölkerungsschlchtcn, auege-
pmmen Haushalte mil b*onders hohen monatlichen Haushalls-
Dtlooinkommen.

\ls Ginzige amtllcho Statistik liot rn Einkommens- und Ver-
)rauchsstlchprobon tOr dar Jeweilige Erhebungsiehr detaillicrle
ntormatloncn obar Elnkommcnsezielung und -vGMendung der
lcutschen Haushaltc. Dabci fallen Angabcn ober ZusammGnset-
rung und Vcrtcllung dG! Haushaltseinkommenr, ober den Privalen
/erbrauch nach Goterart€n und Käufcrschichten soryia ober Um-
rng und Formcn der Ersparnisbildung an. Darober hinaus werden
)at.n 0ber die Ausststtung dcr Hauthalte mil lenglGbigcn Ge-
rrauchsg0tGrn, obcr ihrc WohnverhlltnicaG und Ober dcn Beltand
rn Vermögen und Schuldon veröt antlicht. Dieae lnlormationen
,Grden mit wichtigcn sozio{konomischcn Haushaltcmerkmalen,
,ic soziale Stcllung dcr Bczugrpcrcon, H.ulh.ltsgrößc, Haua-

haltsnettoeinkommen, HauEhaltstyp, Altcr dcr Bezugapcroon kom-
biniefl.

Die Ergebnlsec dlcsor Erhebungen werdcn ln Form von th.matl.ch
gegliederten Hoflcn veröffentllcht.

Einzelveröffentlichungen zur Einkommens- und
Verbrauchsstichprobe I 9EE:

Heft l: Langlcbige Gebnuchsgoter privatGr Haushalt.

Heft 2: Vermögonsbeständ. und Schulden prlyator H.us-
haltc

Hell 3: Aufwendungcn privater Haushaltc f0r Nahrungs-
und Genußmitlel. Getränkc, Tabahraren, Mahlzcl-
ten außer Haus

Hefr 4: Einnahmen und Ausgabcn priyltor Heulhalto

Hefl 5: Aufwendung€n privater Haush.ltc for dcn Prlvalcn
Vcrbrauch

Hen 6: Einkommensverloilung und Elnkommansbezlehor ln
privaten Hawhalt.n

Sonderhefr 1: Haushalte mit Nutzgärten

Sonderhell 2: Priyate Haushalte sowie Personcn in prhraten
Hlusheltcn mit vermögenswirkaamen Leistungen

Einzelveröffentlichungen zur Einkommens- und
Verbrauchsstichprobe I 993:

Heft l: Langlebige Gcbrauchagoter privater Haushalte

Hefl 2: Vcrmögcnsbcsttnd. und Schuldon privaler Hauc-
h.ltc

Sonderhefl 1: Private Haushaltc mit G.it n

Syrtcmetilcn

Sptcmatik der Elnnahmen und Auogaben dcr pdv.t.n Hauehrltc,
Au3gabc lgtXl

STATISTISCHES BUNDESAMT

GUSTAV.STRESEMANN-RING' 1

65r89 WTESBAOEN

Voröttentlichungcn und Prorpokte 3ind durch den Vorlag
METZLER-POESCHEL, Vcrl.g!.uslicrcrung Hcrmann Lcinr,
Postfach I 152, 72123 Kurtardlng.n, .rhlltlich.
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